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Belauntmachunug, ben Vollzug des Geſetzes über das GifenbahnsAnlehen bett. — Belanntwahung, die Bil⸗ 
dung einer Handelsfammer im Regierungsbezirfe Niederbahern betr. — Dienſtes-Nachrichte n. 





Bekanntmachung, baare Darleihen gegen vier Procent 
m Bollzug. des Geſehes über das Eiſenbahn⸗ Verzinfung anzunehmen. 
Anlehen betr. Wer folhe Darleihen geben will, 
Zum Volljuge des Geſetzes vom 30. kann baher das baare Gelb einer f. 
Dlovember 1847, den Zinsfuß der Eifen: Spezialfaffa überliefern, und dagegen 
bahn Anlchen betr., wird Nachſtehendes be; die Staatsfchuld:Urfunden, oder infor 
kannt gemacht : ferne die Kaſſen hiemit noch nicht ver: 
1) Die koͤnigl. Staatsfhuldentilgungs: fehen feyn follten, bis zur förmlichen 
Spejialkaſſen find angemwiefen worden, Ausftellung derfelben die Haftfcheine in 
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Empfang nehınen. Der Inhalt der 
Urkunden, welhe in Beträgen von 
‘100, 500 und 1000fl. nach der Wahl 
des Glaͤubigers auf den Inhaber oder 
auf Namen lauten, ijt aus der Anlage 
erfichtlich. 
2) Deinjenigen, welcher ein jolches baa- 
res Darleihen gibt, wird, wenn er es 
begehrt, ein gleicher Betrag von bayez 
eifchen zu 31/,p. Er. verzinslichen Staats; 
Dbligationen auf den Zinsfuß von vier 
vom Hundert erhöht. In dieſem Falle 
hat‘ der Darleiher zugleich mit dem 
baaren Gelde die entfprechende Anzahl 
von 31,„procentigen verzinslichenStant?; 
Dbligationen fammt den dazu gehöri: 
gen Zins-Coupons bei der f. Spejtaf: 
Faffa zur Abſtemplung zu uͤbergeben. 
Wer das Darleihen nicht fogleich, fons 
deren erft ach Ablauf einer beſtimmten 
Zeiiftiſt geben will, hat dieß fihriftlich 
der mündlich ‚bei einer-f. Spezialkaffa 
mzumelden, welche hievon die geeignete 
Bormerfung zu machen hat, infoferne 
die Zeirfrift fich vom Tage der Anmel: 
dung anfangend, niche ‘über drei Mo: 
nate erftredt. 


4) Um einer baldigen Abfertigung bei den 
k. Speziaftaffen gewiß zu ſeyn, werden 
8 die Darleiher ihrem eigenen nter: 
effe angemeſſen finden, von derjenigen 


3) 


f. Speialfaffa, bei welcher fie das 
Darleihen aufrecht machen wollen, fich 
vorerft einen Tag beftimmen zu faffen, 
an welchem fie dad Geld und die Staats; 
Dbligationen überbringen koͤnnen. 

5) Die Wirffamfeit diefer Befanutmache 
ung dauert bis zum 31. März 1848, 
infoferne die gefeßlihe Darleihend« 
Summe von 101, Millionen Gulden 
nicht früher aufgebracht werden follte, 

Schließlich wird aber noch ausdrücklich 
bemerkt, daß vor Herftellung der bereits in 
Arbeit befindlichen Arrofirungs:Stempel der 
Vollzug vorftehender Bekanntmachung be: 
züglich der Anlehen mit Arrofirung nicht 
verwirklicht werden — jedoch jeder Darles 
hens luſtige die nebſt der Arrofirung anzule⸗ 
gende Summe, bei den k. Staatsſchulden⸗ 
Tilgunge:Spezialfaffen jegt ſchon mündlich 
oder fchriftlich anmelden refp. deren Annahme 
ſichern Fann. 

Wer fih auf ſolche Weife angemeldet 
hat, wird zur Darlehens: Einzahlung nad 
der Zeitfolge feiner Anmelding von der ein: 
fchlägigen k. Staarsfchuldentilgungs : Spe: 
zialkaſſa aufgefordert werben. 

Mänhen am 2. Jannar 1848. 
Königl. Stantd-Schuldentilgung®- 
Eommiffion. 

v Weigand. 

Brent, Sefretär. 


— 


p — | ‚ 
Urkunden -Formular. 


(BPignette.) 
Commissions Cataster Nummer. Cassa Cataster Nummer: 
1000 Gulden zu 4 vom Hundert. 


Die usterzeichnete Casse ist dem (Namen des Darleihers oder Inhaber 
dieser Obligstion) eio Darlehen ven eintausend Gulden im 244 Gulden-Fuss schul- 
dig geworden. Dieser Capitals-Betrag ist auf die unter die Gewährleistung der 
Stände gestellte Eisenbahnbau-Dotation, insbesondere auf die Eisenbahn - Rente 
versichert, und wird bei jeder Schuldentilgungs-Casse jährlich am ersten May nach 
vier vom Hundert gegen Rückgabe der anliegenden Abschnitte stempelfrei ver- 
zinset, und nach dem Ergebnisse der Verloosung gegen Rückgabe gegenwärtiger 
Obligation ebenfalls stempelfrei beimbezahlt. j 


den ersten May 1348. 
Königlich Bayerische Staats-Schuldentilgungs-Specialcasse. 
N. Cassier. L, 8. N. Controleur, 


Die Ausfertigung dieser Obligation wird genehmigt, und die gleichfärmig 
geschehene Vormerkung im Haupt-Catsster der Staats-Eisenbahn-Schuld No, 
hiemit beurkundet.. : 


München, den ° 
Königlich Bayerische Staats-Schuldentilgungs-Commission. 


L. 8. Mitunterschrift 
der ständischen Commisgäre. 
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Belanntmadhung, 
die Bildung einer Handeldfammer im Regie 
run gobezitke Niederbayern betr. 

Seine Majeftät der König haben 
unterm 2. Jänner I. Is. Sich bewogen 
gefunden, im Verfolge der allerhöchften Ber: 
ordnung vom 19. September 1842, die Ein: 
führung von Handelsfammern betreffend, auf 
fo lange Allerhoͤchſt dieſelben nicht 
anders verfügen, die Bildung einer Handele- 
kammer im Regierungsbezirfe von Nieder 

Bayern mit dem Sitze in Paſſau allergnd; 

digft zu genehmigen, und zu Mitgliedern 

diefer Handelsfammer zu ernennen: 
1. Aus dem Fabrifantenftande: 
1) den Tabadfabrit; Befiger und Kaufmann 
Joſeph Bauer, in Paffau; 

2) ben Tabackfabrik⸗ Befißer Georg Fa h⸗ 

renbacher, in Landehut ; 

3) ven Mechanikus und Wollipinnfabrif: 
 \efiger Benedikt Liebherr, in Lande; 
hut. 

1. Aus dem Handelsftande: 
4) die Karıfleute: Joſehh Pummerer, 


5) » r Paul Hauer, 

6) „ 7 Joſeph Oberhaufer, 
7) Ignaz Harslem, 
8) — Georg Eglauer, 
9) „ r Anton Pummerer, 
10) „ % Alois Obpacer, 
11) " „ Karl Herman n, 


fämmtlich aus Paſſau, und 


12 


12) den Kaufmann Johann Nepomuf Deuts 
ter, aus Landshut. 


Dienftes:Rachrichten. 


Seine Majeftär der König haben 
Sich allergnädigft bewogen gefunden, uns 
ter'm 17. Dezember v. Js. den k. Kam⸗ 
merjunfer und Rehens:Bafallen Alfred Frei: 
heren v. Lotz beck, auf fein alferunterthänig: 
ftes Anfuchen , zu Allerhoͤchſt-Ihren Kim; 
merer zu befördern. : 

Seine Majeftär der König haben 
alfergnädigft geruht, unter'm 19. ‘Dezember 
v. Ze. den Staatsrath im außerorbentlichen 
Dienfte, von Maurer, von dem Üntritte 
des Poftens eines außerordentlichen Gefandten 
und bevollmächtigten Minifters an dem för 
nigfich belgiſchen und föniglich nieberländifchen 
Hofe zu enebinden, und denfelben in der Eis 
genfchaft eines Appellationggerichts : Präfls 
denten im dem Juſtizdienſt zurüczuberufen, 
zugfeih — in Erneuerung der allerhöchten 
Entſchließung vom 17. März 1. Js. — den 
föniglihen Kämmerer und Legationsrath, 
Maximilian Grafen von Marogna, zum 
Miniſterreſidenten an den obengenannten Hoͤ⸗ 
fen in proviſoriſcher Eigenſchaft zu ernennen. 

Seine Majeſtat der König ha— 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
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unter'm 21. Dezember v. Is. dem Präfi- 
denten ded Appellationsgerichts von Mittel: 
franfen, Staatsrath im außerordentlichen 
Dienfte, Tarl Freiherrn von Leonrod, zu 
Eichftädt, mit dem 1. Jänner I. J. unter 
mohlgefälliger Anerkennung feiner langjaͤh⸗ 
rigen, zur vollen Zufriedenheit geleiſteten 
treuen und erfprießlichen Dienfte, nach Maaß⸗ 
gabe der IX. Verfaffungsbeilage $. 22. lit, 
C., den wohl verdienten Ruheftand mit Ber 
faffung des Titels, des Funktions eichens 
und des Gefammtgehaltes zu bewilligen; 
auf die hiedurch in Erledigung gekom⸗ 
mene Präfidentenftelle den Präfidenten des 
Appellationsgerichts ber Oberpfalz und von 
Regensburg, Dr. Simon von Haller, vom 
1. Jänner l. J. an zu verfegen, und die 
hiedurch in Erledigung fommende Stelle 
eines Präfidenten bei dem zulegt genannten 
Gerichtehofe, gleichfalls vom 4. Jänner 
"laufenden Jahres an, dem Gefandten und 
Bevollmächtigten Minijter am k. belgiſchen 
und E. niederländifchen Hofe, Staatsrath 
im auferordentlichen Dienfte, Georg Lud: 
wig von Maurer, zu verleihen. 


Seine Majeftät der König ha 
ben qllergnädigft geruht, unter'm 2. Dezem⸗ 


ber v. Is. den Minifterialrach Ludwig Freir. 


herrn v. Brüd, vom 1, deſſelben Monats 
an gerechnet, dem Perfonal- Status bes k. 
Finanz⸗Miniſteriums zuzutheilen; 
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unter'm 14. Dezember v. Is. den For⸗ 
fteiförfter zu Poppenhaufen, Friedn'h Tod, 
zum proviforifchen Communal« Rev ierförfter 
des Communal:Forftrevierd Rieneck, Forft- 
amts Lohr, und den Forſtwart in Zeil, Forſt⸗ 
amts Eltmann, Earl Banfewein, zum 
proviforifchen Forfteiförfter der Forſtei Pops 
penhaufen, Forftamts Kothen, zu befördern; 

unter'm 18. Dezember v. Is. die Res 
giftratorftelle bei der Regierung von Mittels 
franfen, Kammer der Finanzen, dem Re 
giſtraturs⸗ Functiondr bei genannter Zinanzs 
Fammer, Heinrich Hellberg, u. bie Regiftra; 
torftelle bei der Regierung von Oberfranken, 
Kammer der Finanzen, dem Canzlei:Funfs 
tiondr im Finanjminifterium, Ludwig Spenns 
gruber, beidenin proviforifcher Eigenfchaft, 
zu ‚verleihen ; 

unterm 19. Dezember v. Is. dem 
Landgerichts; Aftuar Michael Schliht, zu 
Herzogenaurach, feiner allerunterthänigften 
Bitte entfprechend, wegen nachgemwiefener 
Funftionsunfähigkeit, unter Anwendung des 
$. 22. lit. D. der IX. Verfaffungsbeilage, 
vorläufig auf die Dauer eines Jahres, in 
den Ruheftand zu verfeßen; 

unter'm gleichen Tage bie erledigte 
KHauptfalzamts : Cafliersftelle zu Kiffingen 
dem Salinen:Rehnungs:Commiffdr Johann 
Baptift Zibelin, dann 


unterm 20. Dezember v. Is. dag 
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Korfirevier Lohrerfiraffe, Forftames Bohr, 
dem Aktuar und Fımeriondr im Kreisforft: 
Bureau zu Wuͤrzburg, Friedrich Cart Ren 
ner, beiden proviforifch, zu verleihen ; 
imter'm gleichen Tage den Revierförfter 
ja Pointen, Forftamts Kefheim, Alois Eh— 
renthaler auf das Revier Buͤchelberg, Forft: 
amts Waldſaſſen, und den Mevierförfter zu 
Buͤchelberg, Fran; Kraus, feiner Bitte 
gemäß, auf das Revier Pointen zu verfeken ; 
unter demfelden Tage die bei dem 
Bandgerichte Parsberg eröffnete I. Affeffors: 
ftelfe vom 1. Jänner l. Is. an, dem ber> 
maligen 1. Landgerichts » Affeffor Joſeph 
Kollmayer, in Vohenſtrauß, feiner aller: 
unterthänigften Befoͤrderungsbitte entfprech- 


end, zu verleihen ; 
auf die hiedurch fich erledigende zweite 


Eandgerichts-Affeffors:Stellein Vohenſtrauß, 
vom genannten Tage an, den Advokaten 
Otto Seel in Miesbach, feiner allerunters 
thänigften Bitte um Anftellung im Staats: 
bienfte willfahrend,; zu ernennen; 

unterm 21. Dezember v. Is. die eröffr 
nete Stelle eines Aftuars bei dem Bandge- 
eichte Windsheim dem geprüften Dechte» 
praftifanten und derzeitigen Landgerichts; 
funftionde Friedrih Earl Ebenauer, aus 
Berolzheim, zu verleihen; 

unter demjelben Tage dem geheimen 
Sefretär des Staatsraths, Rath Philipp 
Jakob Heramer,aufGrund des j. 22. It. 
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C. ber IX. Beilage zur Verfaffungs: Urkunde, 
unter Belaffung feines Geſammtgehaltes, 
dann feiner Titel und Funktionszeichen und 
unter den Ausdtucke der Allerhoͤchſten Zus 
friebenheit mie feinen langjährigen trew ger 
lelſteten Dienften, die erbetene Verſetzung 
in den Ruheftand zu gewähren ; 

unter'm 22. Dezember v. Je. den ger 
heimen Sefretär des Staatsrathes, Gebar 
ftian von Kobell, zum I. geheimen Se 
Prerär mit dem Titel und Range eines kgl. 
Rathes in proviforifcher Eigenfchaft zu er 
nennen, und demfelben, auf folange Aller; 
hoͤchſt-Dieſelben nicht anders verfügen, 
die Gefchäfte des General» Sefretärd des 
Staatsrarhes zu übertragen, dann 

unter'm gleichen Tage den bisherigen 
geheimen Regiſtrator Auguſt Ferdinand 
Stademann zum U. geheimen Sefrerdr 
des Staatsrathes; 

ben bisherigen Bureau. Sefrerär Georg 
Winfelmair zum geheimen Regiftrator 
des Staatsraths; 

den bisherigen Canzlei:Sefretär Anton 
Hautmann zum Bureau » Gefretär bes 
Staatsraths, und 

den bisherigen Canzleis-Funftionde im 
Finanzminifterium, FriedrihS teinberget, 
zum Kanzlei: Sekretär des Staatsrathes, 
ſaͤmmtlich in proviforifcher Eigenfhaft, zu 
ernennen. 





Drbend:Berleihungen, 


Seine Majeſtaͤt der König ha— 
ben Sich unter dem 1. Jänner l. Is. aller 
guädigft bewogen gefunden, nachitehende Or⸗ 
dens : Verleihungen vorzunehmen, und zwar 

A. Allerhöchfteigenhändig: - ; 
L.da8Gommenthurfreug des Berdienfls 

Ordens ber bayerifhen Krone: 
dem geheimen Rathe von Orff; 








— — 


U. das Rittetktteuz dieſes Ordens: 

dem Minifter: Berwefer des Innern ıc., Dr. 
Franz Berfs; * 

dem Minifter: Verweſer der Finanzen ꝛc., 
Karl Friedrich Heres; 

dem Minifterial-Rathe im Finanz⸗Miniſterium, 
Dr. Joh. Ev. Wanner; 

dem. Oberappellationsgerichts » Direfior Jo⸗ 


ſeph All weyer; 
2 
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dem Regierungs ; Direftor von Oberbayern, 
Kammer des Innern, Alois Auguſt 
Schilcher; 

dem Oberconſiſtorial-Rathe Dr. Ernſt Dietr. 
Heinrich Grupen; 

IH. das Commenthurkreuz bes Ber 

bienftordens vom hl. Michael: 

dem Leibarzte, geheimen Rathe v. Breslau; 

dem MinifterialsRathe im Minifterium bes 
KR. Haufes und bed Aeußern, von Bezold; 

dem geheimen Oberbaurathe ıc., Freiheren 
von Pehmann; 

IV. das Ritterfreug diefes Drbens: 

demVorſtand der&eneral;Zoll:Adminiftration, 

Minifterial-Rach Gottl. Mid. Plant; 

dem Dberappellationsgerichts » Rathe Franz 
Beckers; 

dem Domkapitular Anton Mengein; 

dem Profeſſor, Akademiker Franz v. Kobell; 

dem Oberkriegs⸗Commiſſãr ꝛe. Muffinan; 

dem Gendarmerie⸗ Hauptmann ıc Eichen 
auer; 

dem Rektor der lateinifchen Schule Joh. Gg. 
Beilhack, und 

dem Landrichter Auguft Mechel, genannt 
van Mecheln, in der Vorſtadt Au. 

B. Zugeftellt wurden: 

V. das Gommenthurfreug des Berbienf- 
Ordens ber bayerifchen Krone: 
‚dem Hochwuͤrdigſten Herrn Erzbiſchofe von 

Bamberg, Kaspar Bonifaz von Urban; 





dem Geſandten ꝛc. Freiheren von Cetto 
in kondon; 


VI. das Ritterkreuz dieſes DOrbens: 
dem MiniftersRefidenten Freiheren von Pers 
glas in Athen; 
VH. das Großfreuz des Berbienflor- 
dens vom heil. Michael: 
dem Gefandten Grafen von Lerchenfeld 
in Berlin ; 


VIH. das Gommenthur» Kreuz biefes 
Ordens: 

dem Regierungs⸗ Direftor Dr. Anton von 
Kopf in Augsburg; 

IK. das Ritterfreug dieſes Ordens: 

dem Appellations + Gerichts: Direftor Math. 
Dbermüller in Pafjau ; 

dem Appellationd» Gerichts» Rathe Spa 
in Zweynbruͤcken; 

dem Regierungs : Finanz : Rat Dr. Fran, 
Meyer im Wuͤrzburg; 

dem General⸗Zoll⸗Adminiſtrationsrathe Karl 
M eirnerbeim Central⸗Bureau in Berlin; 

dem Ingenieur ⸗ Major Seidel in Germers⸗ 
heim; 

dem Conſul Heinrich Meinel in Hanne de 
Grace ; 

dem Landrichter Schill sin Donauwörth ; 

dem Ciymnafial-Rector Doͤder lein in Co 
langen ; 

dem Profeffor Froͤhli ch in Wuͤrzhurg; 


ver: Mate Johann Scht audo lyh it 


Speyet; 
Don Burgetmeiſter Gottfried Stengel in 
Zweybruͤcken; 

dem Kaplan Arneth in Athen, und 
Dein Tabackfabrikanten San der in Augsburg. 

Ferner Haben Seine Majeſtaͤt ber 
König allergnädigft geruht, unter'm 3. Jaͤn⸗ 
ner 1. Is. dem Kriegeminifter ; Werwefer, 
General: Mafor ic. Freiherrn von Hohen; 
haufen, das Mitterfreug des Merdienft, 
Ordens der bayeriſchen Krone Aller hoͤchſt 
eigenhändig zu vetleihen. 

Seine Majeftät der König ha— 
ben Sich unter'm 3. Dezember v. JIs. al 
fergnädigft bewogen gefumden, dem k. geiſt— 
fichen Rathe, Diſtrikts-Schulinſpektor und 
Stadtpfärrer zu Vilshofen, Priefter Joſeph 
Schwaiger, das Ehrenfreuz, dann 

unter'm 10. Dezember v. Is. dem 
Pfarrer zu Sandsbach, Landgerichts Rot: 
tenburg, Priefter Lorenz; Sick, und 

unterm. 17. Dezember v. Is. dem 
Canonikus bei dem Kollegiatftifte St. Yo; 
hann zu Regeneburg, Priefter Anton Merl, 
die. Ehrenmünze des koͤniglich bayerifchen 
BEER zu — 


Dienſtes⸗ NRachmichten 


Beine Majefät ber König ba: 
ben allergnädigft geruht;amterim:27. Dezem- 





ber v. Is. den Hof⸗Stabsarzt und erſten 
Stabs⸗Wundarjt, Rath Dr. Anton Schretr 
tinger, vom 1. Yanmar I. Js. an, zu AL 
lerhoͤchſt Ihren Leibarze zu ernennen. 

Seine Majeftdt der König ha— 
ben Sich allergnäbigft bewogen gefunden, 
unter'm 14. Deyember v. 6, die bei der 
Eentra-Gemälde-GallerieDirection erledigte 
Stelle eines Eonferwatord vom 1. Jaͤnner 
I. 38. an, in proviforifher Eigenfchaft, dem 
dermaligen Eonfervator der vereinigten Samm⸗ 
lungen, Carl Matten he im er, unter Enthe⸗ 
bung von ebenbeſagter zeitheriger Funktion, 
zu verleihen; 

unter'm 15. Dezember v. Is. die bie 
ducch erledigte Stelle eines Conſervators 
der vereinigten Sammlungen vom 1. Jaͤn⸗ 
ner I. 38. an, in widerruflicher Eigenfchaft 
dem ehemaligen Confervator des Kunſtver⸗ 
eines, Maler C. Klo, zu übertragen; 

unter'm gleichen Tage als Verweſer 
der bei der Steuerfatafter: Commiffion erles 
digten Diteftorftelle den erften Rath derfels 
ben, Johann Nepomuk Grünberger, ju 
beftimmen; 

unter'm 23. Dezember v. Is. die er; 
ledigte Friedendrichter: Stelle in Waldfiſchbach 
dem Ergänzungsrichter Theodor Foͤll, zu 
Landau, zu verleihen; 

unter'm 24. Dezember v. Is. dem 
Marktvorſteher und Affeflor des Merkantil⸗ 
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Friedens: und Sciedögerichts in Nürnberg, 
Georg Ehriftoph von Forfter, die nachge— 
fuchte Enthebung von diefer Stelle, unter 
Belafjung des Titels und Ranges und um: 
ter Bezeigung der allerhöchften Zufriedenheit 
mit feiner viehjährigen und ausgezeichneten 
Dienftleiftung, zu gewaͤhren; 

unter demſelben Tage die eroͤffnete 
Landrichter-Stelle zu Gerolzhofen vom 1. 
Jaͤnner I. Is. an, dem bisherigen Landrich- 
ter in Weiher: , Anton König, feiner al 
ferımterthänigiten Bitte entfprechend, zu vers 
feihen ; 

unterm gleichen Tage auf die eröffnete 
Stelle eines Aktuars bei dem Landgerichte 
Eudwigsftade, vom 1. Jänner l. J. an, den 
geprüfien Rechtspraktikanten und bermaligen 
Landgerichts » Funftiondr in Windsheim, 
Chriſtian Gottlieb Hörmann, aus Erlan: 
gen, zu ernennen; 


unter demfelben Tage auf die zu Wald— 
fiſchbach erledigte Motarftelle den Motar 
Ludwig Ansmann von Zeil, auf fein alfer: 
unterthänigftes Anſuchen, zu verfegen; die 
zu Dahn offen gewordene Morarftelle dem 
dortigen Friedensrichter Philipp Jakob 
Gink auf fein Anfuchen zu verleihen, die 
hiedurch in Erledigung gefommene Friedens: 
richterſtelle zu Dahn dem Nechtsfandidaten 
Philipp Umbfcheiden, von Gruͤnſtadt, zu 
Übertragen, und zum Notar im Zell den 
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Rechte» und Notariats-Candidaten Earl 
Gerlach, in Kaiferdlautern, zu ernennen; 

unterm 25. Dezember v. Is. den Lot» 
t0-Oberbeamten zu Nürnberg, Johann Eon; 
rad Wagner, auf fein Anfuchen, wegen 
ärztlich nachgewieſener Dienſtes-Unfaͤhigkeit, 
auf die Dauer eines Jahres in temporaͤren 
Ruheſtand zu verſetzen; 

unter'm gleichen Tage die bei dem 
Kreis; und Stadtgerichte Landshut erledigte 
Protofolliften-StelledemAppellationggerichts« 
Aecefliften Mar von Valta, in Augsburg, 
proviforifch zu verleihen, und zu der bei dem 
Kreis- und Stadtgerichte in Aſchaffenburg 
erfedigten Rathſtelle den Protofolliften am 
genannten Gerichte, Earl Joſeph Blatt, 
zu befördern ; 

unterm 27. Dezember v. Is. dem 
Landgerichte Abensberg, auf folange AL; 
lerHöchft: Diefelben nicht anders beſtim⸗ 
men, einen Aftuar als dritten Nebenbeam⸗ 
ten beizugeben, und 

hiezu, vom 1. Jänner I. Is. an, ben 
geprüften Nechtspraftifanten Joſeph Hibl, 
aus Wörrh, dermalen in Abensberg, zu er 


nennen. 
unter'm 31. Dezember v. Is. den Ne 


tor der Kreis» Landwirthfchafts: und Ger 
werbsſchule in München, Dr. Alerander, 
als Minifterial- Referenten im k. Minifterium 
des Innern für Kirchen: und Schulangeles 
genheiten zu berufen, endlich 
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unter'm gleichen. Tage die bei ber Re: 
gierung von Schwaben und Neuburg, Kams 
mer des Innern, eröffnete Stelle eines Re: 
gierungsrathes, vom 1. Januar 1. ‘8. an, 
in proviforifcher Eigenfchaft, dem bisherigen 
Aſſeſſor bei der Regierung von Unterfranken 


und Afchaffenburg, Kammer des Innern, 


Fran; Greßer, zu verleihen. 





Pfarreien- u, Benefizien- Verleihungen, 
Bräfentations-Bejtätigungen. 





Seine Majeftärder König haben 
unterm 17. Dezember v. 38. das Eurat: 
Benefizium zu Heide, Landgerichts Hil- 
poftftein, dem Priejter Peter Ulrich, zur 
Zeit Commorant in Moosbach, Landgerichts 
Vohenſtrauß, und 

unter'm 29. Dezember v. Is. das Eu: 
ratbenefizium zu Buͤhel, Landgerichts Im⸗ 
menſtadt, dem Prieſter Johann Baptiſt 
Waldmann, ſeitherigem Curatie-⸗Vicar zu 
Aach, des genannten Landgerichts, allergnaͤ⸗ 
digſt zu übertragen geruht. 

Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ba 
ben Sich allergnaͤdigſt bewogen gefunden, 
unter'm 25. Dezember v. Is. den von dem 
Pfarrer zu Inzell, Landgerichts Traunſtein, 
Prieſter Gregor Winhart und dem Pfarrer 
zu Mitterngars, Landgerichts Waſſerburg, 





Prieſter Anton von Luͤrzer, allerunterthaͤ⸗ 
nigſt nachgeſuchten Pfruͤndetauſch zu geneh⸗ 
migen, ſofort dem erſteren die Pfarrei Mite 
terngars und dem leßteren die Pfarrei In⸗ 
zell huldreichft zu übertragen. 


Seine Majeftät der König ha— 
ben unter'm 19. Dezember v. Js. allers 
gnädigft zu genehmigen geruht, baß bie 
Pfarrei Sauerlah, Landgerichts Wolfrats- 
haufen, vondem Hochwuͤrdigſten Heren Erz⸗ 
bifchofe von München-Freifing dem Pries 
fier Peter Wenninger, Schloßbenefiziaten 
zu Muͤnchsdorf, Landgerichts Landshut, 

unter'm gleichen Tage, daß die Pfars 
rei Fridorfing, Landgerichts Tittmoning, von 


demfelben Hochwürdigften Herrn Erzbifchofe , 


dem Priefter Franz Seraph Gruber, Pfars 
ver zu Haimhaufen, Landgerichts Dachau, 

uuter'm 22. Dezember v. Is., daß die 
Pfarr: Curatie Buttenwieſen, Landgerichts 
Wertingen, von dem Hochwürdigen Herrn 
Bifchofe zu Augsburg dem Priefter Cyp⸗ 
rian Mayr, Kapitel:Kaplan zu Bertoldsho⸗ 
fen, Landgerichts Oberdorf, 

unter'm 24. Dejember v. Is., daß die 
Pfarrei Memmelsdorf, Landgerichts Ban 
berg L., von dem Hochwuͤrdigſten Herrn Ery 
bifchofe zu Bamberg dem feitherigen Pfar- 
ver zu Wieſenthau, Landgerichts Vorchheim, 
Priefter. Peter Herold, und 


x 


x 
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unter'm 2. Januar 1. Js. daß die Pfar- 
rei Hammelbůtg, Landgerichts gleichen Na— 
mens, von dem Hochwuͤrdigen Herrn Bifchofe 
zu Würzburg, dem Pfarrer zu Unterhohen⸗ 
zied, Landgerichts Haßfurt, Priefter Michael 
Baͤuerlein, verliehen werde. 


Stine Majeftät der König haben 
unter'm 18. Dezember v. 8. die erledigte 
proteftantifche Pfarrei Schalfhaufen, Deka⸗ 
nats Ansbah, dem bisherigen Pfarrer zu 
Meuſttz, Dekanats Rothenburg, Johann 
Earl Albrecht Keflein, und 

unterm 19. Dezember v. Is. bie er: 
fedtgte III. proteftantifche Pfarrftelle in 
Dürkheim, Dekanats Neuſtadt an der 
Haatdt, dem bieherigen Pfärrer zu Get 
bach, Dekanats Winnweiler, Valentin 
Fleiſchmann, allergnaͤdigſt zu verleihen 
dann 


unter'm 29. Dezember v. Is. die bie⸗ 
herige proteſtantiſche Pfarradjunktur in Speyer 
aufzuheben, und dem U. geiſtlichen Confiftos 
rialrathe Friedrich Boͤrſch daſelbſt die 
Funktion eines Hauptpredigers an der dot; 
tigen proteftantifchen Stadtpfarrkirche, in 
widerruflicher Eigenfchaft, allergnädigft zu 
übertragen geruht. 





Seine Majeftär der König ba: 
ben unter'm 24, Dezember v. Is. der von 
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dem erblihen Reichsrathe, Heren Grafen 
Franz Eberhard zu Erbach-⸗Erbach und 
von Wartenberg, ald Kirchenpatron, für den 
biöherigen proteftantifchen Pfarrer Carl Hein, 
rich ECaspart, in Sommerhaufen, Defandrs 
Würzburg, ausgeftellten Präfentation auf 
die proteftantifche Pfarrei Eſchau, deffelben 
Dekanats, bie landedfürftliche Beſtaͤtigung 
allergnaͤdigſt zu ertheilen geruht. 


Erzbiſchbfliches Domkapitel zu Bam- 
berg: 

Seine Majeftät der König ha 
ben Sich vermöge allerhoͤchſter Entfchlies 
fung vom 21. Dezember v. Je. allergnädigft 
bewogen gefunden, auf das durch den Tob 
des Domfapitulars, Priefter Johann Heber, 
und durch das fofort ftartfindende Votruͤcken 
der übrigen jüngeren Canonifer erledigte 
zehnte Eanonicat in dem erzbifchäflichen Ka: 
pitel zu Bamberg den Defan und Stadt— 
pfarrer, Priefter Johann Baptiſt Pflaum, 
in Ansbach, zu benennen, zugleich dem Dom: 
Fapitular, Priefter Peter Eck, feiner Bitre 
entfprechend, die Miederlegung der Dom: 
Stadtpfarrei zu bewilligen, und felbe dem 
neuernannten Domfapitular, Priefter Johann 
Baprift Pflaum, zu Übertragen. 











Gollegiatftift zur alten Kapelle 9 
Regensbnrg. 


Seine Müjeftät der König har 


‚den vermoͤge allerhädhfter Entſchließung om 
ar. Dammber v. 6. das buch hen Tab 
des Sanonikus,-Priefter Auton S chöp perl, 
im Erledigung gefommene sechste ( Stingel- 
bein ſche) Kanppiat ap dem Eofegiacflifte 
zur alten Kapelle in Regensburg dem geift- 
Uchen Rathe, Dekan und Stadtpfarrer zu 
Burghauſen, Priefter Franz Kaver Les 
mer, alleegnäpigit zu Aervoen gerubt, 


Königliche Univerität manchen 


Seine Majeflät d der König has 
ben unter'm 22. Dezember v. Js. allerhufds 
nallſt zu genehmigen geruht, daß ber durch 
die Wahlverhandiung vom 10. Auguſt v. 
Is. zum Erfagmanne beſtimmte ordentliche 
Profefior Dr. Haneberg in bie erledigte 
Stelle eines Mitgliedes der theologifchen 
Fakultät im Univerfirtäts-Senate zu Muͤn⸗ 
hen einberufen werde. 








Königlich Alerhöchfte Genehmigung. * 


ahme frember Decorationen. 


Seine Majefbärder König ıha 
den Sich unserm 18. Dezember v. Js. 
allergnaͤdigſt 'beswogen ‚gefunden, dem Hoch⸗ 
würdigen Herrn Bifchofe von Eichſtaͤdt, 
Georg von Oſettl, die allerhoͤchſte Erlaub⸗ 
niß zur Annahme und Tragung des De: 
dens vom heiligen Grabe zu ertheilen. 
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Seine Majeftät der König dar 
ben unterm 7. Nopember v. Is. allergnds 
digft geruht, dem k. Leibasjte, geheimen Rath 
Dr. von Brest au, die allerhoͤchſte Erlaub⸗ 
niß zu ertheilen, das ihm von Ihrer Mas 
jeſtaͤt der Koͤnigin von Portugal ver⸗ 
liehene Commandeur⸗Kreuz des portugieſi⸗ 
ſchen Ordens Unſerer lieben Frau zur Ems 
pfaͤngniß von Villa - Vigosa annehmen und 
tragen zu dürfen. 


Mönighic) Alerhöchfte Zufrievenheits- 
begeigung. 








u Gemäßheit alerhöcfter Ensfchlir 
fung Seiner Majeftät des Königs 
vom 27. September v. Is. wurde dem 
Dberlieutenant und Bataillons/Adjutanten 
Heinrich Ritter v. Thiered, im 1. Jägers 
Bataillon, wegen feiner bei einem.nächtlichen 
Brande zu Hohenwarth im Dftober 1844 
berhätigten zweckmaͤßigen Anordnungen usb 
feinge muthvollen Anftcengung, ‚wodurch die 
Kirche in Hohenmwarth, forwie die ‚ganz nahe 
an berfelben gelegenen Wohn; und Dekonp« 
‚miegebäube ‚gerettet worden find, — daun 
für fein umfichtiges, muthvolles Benehmen, 
‚verbunden mit Gefahr feines eigenen Le⸗ 
ibens, im Mai vorigen Jahres, bei Verfol⸗ 
gung bes flüchtigen, ‚allgemein ſicherheitsge⸗ 
fährlihen Räuber Jakob Schid, deſſen 
Merhaftung hiedurch bewirkt wurde, die al« 
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fergnädigfte Belobung ertheilt, welches hie: 
mit in Folge allerhöchften Auftrages im 
Regierungs:Blatte zur Öffentlichen 
Kenntniß gebracht wirb. 


Titel» Verleihung. 


Seine Majeftär der König ha 
ben Sich unter'm 31. Dezember v. Js. be: 
wogen gefunden, dem Kreis: und Stadtge⸗ 
eichtö;, dann Polizei: Arzt, Dr. Franz Xaver 
Kopp in München, in wohlgefälliger Aner; 
ennung feiner verdienftfichen Leiftungen, ben 
Titel und Rang eines Föniglichen Medizinal: 
Rathes tar: und ftempelfrei allergnädigft zu 
verleihen. 


Gewerbs-Privilegien-Berleibungen. 











Seine Majeftär der König haben 
nachftehende Gewerbs; Privilegien allergnd: 
bigft zu ertheilen geruht: 

unter'm 28. Oktober v. Is. dem Gattı 
fer- und Riemermeifter Valentin Engerif: 
fer, in der Vorſtadt Au, auf Anwendung 
des von ihm erfundenen Verfahrens zur 
Verhinderung des Entftehens der Motten 
und deren Verbreitung in alten und neuen 
Waͤgen und Chaifen aller Art, für den 
Zeitraum von drei Jahren, und 

unter'm 5. November v. 6. dem 
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Mechanifer Georg Alphons Risler zu 
Eernay in Franfreih, auf Einführung der 
von ihm erfundenen, in Franfreih unter'm 
27. Auguft 1847 auf 15 Jahre patentit: 
ten Mafchine, „Parfait Epurateur‘‘ genannt, 
mittelft welcher Baumwolle und andere 
faferige Stoffe geöffnet, zertheilt, gereinigt 
und gehörig vorbereitet werben koͤnnen, ehe 
fie auf die, auf die Carden gewöhnfich fol: 
genden Mafchinen zum Verſtrecken, Vers 
doppeln und Drehen übergehen, und wobei 
die Carden ſelbſt nah Wilführ beibehals 
ten oder weggelaffen werben Fönnen, für 
den Zeitraum von 144 Jahren. 


Berlängerung eines Gewerbs⸗ Privi⸗ 
legiums. 


— — — 


Seine Majeftät der König ha— 
ben unter'm 19. Auguſt v. Is. das dem 
ehemaligen Schuhmadermeifter und nun 
mehrigen Bedienten Friedrih Köberer, 
zu München, unter'm 19. Juli 1844 ver, 
fiehene Gewerbs Privilegium auf Anwen— 
dung des von ihm erfundenen verbefferten 
Verfahrens bei Verfertigung von Stiefeln, 
wodurch diefelben bejtändig ihre Form beis 
behalten und gegen das Brechen des Ober 
leders gefchüßt werden follen, für den Zeit- 
raum von einem Jahre zu verlängern ger 
ruht. 
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Königl. Allerhöchfte Berorbnung, bie Anwendung bes Chloreforms gegen die Schmerzen bei Hirurgifchen Operatlonenſan Mens 
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der ben k. Kreisregierungen unmittelbar untergeortneten Städte bieffeits des Rheins für 184/,, betr. — Dienſtes⸗Nach ⸗ 
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Königlich Allerhöchfte Verordnung, 
bie Anwendung bes Ghloroforms gegen Sie 
Schmerzen bei dhirurgifchen Operationen an 

Menfchen betr, 


zent 
Gottes Gnaden, Bayern, 
> Br — 
Schwaben x. x. 


— 


Wir haben in der Abficht, die Gefah— 


ren für Leben und Gefundheit abzuwenden, 
welche aud durch eine nicht Funftgerechte 
Anwendung des Chloroforms gegen die 
Schmerzen bei chirurgifchen Operationen an 
Menfchen eintreten können, befchloffen und 
verordnen, auf folange Wir nicht anders 
verfügen, was folgt: 
I. 
Die Anwendung der Einathmung des 
3 


> — 


Chloroforms gegen bie Schmerzjen bei 
hirurgifchen Operationen an Menfhen foll 
fortan ausfchließlich nur wiffenfchaftlich gebil: 
beten und förmlich promovirten Aerzten zuge⸗ 
ftanden, dagegen beim niederen Ärztlichen Pers 
fonale, d. i. allen Badern, Landärzten und 
Chirurgen, dann folhen Zahnärjten, bie 
nicht promovirte Werjte find, ferner allen 
Hebammen und nicht promovirten Hebärzten 
unterfagt werben, 


I. 


Die Abgabe und der Werfauf bes 
Ehloroforms unterliegt den bezüglich bes 
Verkaufes der Gifte und draftifch wirfenden 
Stoffe in $. 4, Unferer Verordnung vom 
17. Auguft 1834 (Regg.⸗Bl. vom Jahre 
1834 S. 1020.) feftgefeßten Beſchraͤn⸗ 
Fungen. j 


Uebertretungen der vorſtehenden Anords 
nungen find nah Maßgabe ber über Poli: 
zeyſtrafen beftehenden Gefege und Verord⸗ 
nungen mit angemefjenen Geldbußen ober 
mit Polizey-Arreft zu beahnden. 


IV. 


Gegenwärtige Verordnung teitt mit 
dem Tage ihrer Bekanntmahung in Wirk 
ſamkeit. 
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Unfer Minifterium des Junern iſt 
mit dem Vollzuge beauftragt. 
München, den 22. Januar 1848. 


Ludwig. 


v. Berks, 
\ Staatsrath. 
Auf Königlich Allerhoͤchſten Befehl : 
der General» Sefretär, 
Br. v. Kobell. 


Belanntmachung, 


die weſentlichen Ergebniffe der Gemeinde⸗ und 
Wohlthaͤtigkeits »Stiftungd s Rechnungen der ben 
f. Kreiöregierungen unmittelbar untergeorbneten 
Städte bieffeits des Rheins für 1845,/,, betr. 


Minifterium des Innern. 


Die wefentlihen Ergebniffe der Ges 
meinbe: und Wohlthaͤtigkeits⸗Stiftungs / Rech⸗ 
nungen der den k. Kreisregierungen dieſſeits 
des Rheins unmittelbar untergeordneten 
Städte für das Verwaltungsjahr 186 
werben in ben nachfolgenden Leberfichten zur 
Öffentlichen Kenntniß gebracht. 

München, den 29. Dejember 1847, 


Huf Seiner Königlichen Majefät 
Allerböhften Befehl: 
v. Berks. 
Durch den Miniſter: 
der Geueral⸗Secretaͤr, 
Ft. v. Kobell. 
(Siehe Beilagen.) 
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Seine Majeſtaͤt der König haben 
Sich allergnädigft betvogen gefunden, unter'm 
.. 24. Dezember v. Is. den Forftmeifter Theo; 

dor Martin, zu Donauwoͤrth, nach $, 19. 
der IX. VBerfaffungsbeilage in temporäre 
Quiescenz treten zu laffen, und auf deffen 
Stelle in gleicher Eigenfchaft deu Forftmei: 
fter zu Bruck im -Regierungsbezirke der Ober 
pfalz und von Megensburg, Mar Nemond, 
auf fein Anfuchen, zu verfegen ; 

unter'm 26. Dezember v. 8. den Bus 
reaudiener bes Finanzminifteriums, Melchior 
Wagner, feiner Birte gemäß, unter Ber 
zeigung Allerhöchfter Zufriedenheit mit fei: 
nen langjährigen treu und redlich geleifteten 
Dienften für immer in ben Ruheftand- zu 
verfeßen; 

unter'm 29. Dezember v. Is. den Ge; 
Pretär I. Claſſe bei der Regierung von Uns 
terfranfen und Afchaffenburg, Rath Yohann 
Adam Fröhlich, feinem Anfuchen entfpre: 
chend, nach $. 22. lit.C. der IK. Verfaffungs» 
beilage mit Belaffung feines Titels und 
Zunftionszeihens und unter dan Ausdrucke 
Allerhoͤchſter Zufriedenheit mit defien treu 
und fangjährig geleifteren Dienften, für im: 
mer in der Ruheſtand treten zu laffen; 

unter'm 30. Dezember v. Is. die Grenz 
Dbercontrofeur-Stellezugornbach, Hauptzoll- 
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amts Zweybruͤcken, dem Greuj·Oberaufſeher 


zu Pferd, Adam Noll daſelbſt, und die 


Grenz„Dbereontroleur-Stelle zu Berchtesga⸗ 
den, Hauptzollamts Reichenhall, dem Unterlieu⸗ 
tenantund bermaligen Zollpraftifanten, Fran; 
Daffenreither dahier, dann die Zollver⸗ 
walteröftelle beim Nebenzollamte I. Wegfcheid 
dem Eontrofeur beim MNebenzollamte Schaͤr⸗ 
dinga)Th., Martin Hofbauer, und deffen 
Stelle dem Affiftenten Zofeph Bacher! zu 
Lindau, fämmtlichen in proviforifher Eigen 
ſchaft, zu verleihen; 

unter'm 30. Dez. v. 8. die Forftet 
Hohenfels, Forftamts Burglengenfeld, dem 
Aftuar des Salinen;Forflamts der Saalforfte, 
Eduard Schenk, in proviforifcher Eigen 
fhaft zu übertragen ; 


unter'm 31. Dezember v. 8. dem Re⸗ 


vierförfter zu  Holjheim, Forfiverwaltung 
Weiffingen, Adam Kollmann, die nach— 
gefuchte Dienftes ; Entlaffung nah $: 22. 
lt, A, ber IX. Verfafjungsbeilage zu ger 
währen, und auf deffen Stelle den Revier; 
förfteer Johann Nepomuk Daffner, zu 
Pommershof, Forftamts Vilseck, feiner Bitte 
zufolge, zu verfegen; 

unterm 1. Jänner I, Ye. den Forft: 
amts⸗ Aktuar und Funktionde im Kreisforft- 
Bureau zu Augsburg, Wilhelm Strafner, 
auf das erledigte Revier Pommershof, Forft: 
amts Bilde, proviforifch zu befüxbern; 

3 


„r 


39 


unter'm gleichen Tage den bisherigen 
f. Stabschirurgen Dr. Mar Schleif von 
Lömwenfeld zum f. Gtabsarjte, vom 1. 
Sinner I, Is. anfangend, zu ernennen ; 


unter'm 4. Jänner l. Is. die Verwal; 
tersftelle am Mebenzollamte J. Schellenberg, 
Hauptzollamts Reichenhall, dem Nebenzoll 
amts⸗Controleur Hofer Bed, in Kaufbeu⸗ 
ern, proviforifch zu verleihen, und auf deffen 
Stelle den Nebenzollamts-Controleur Joſeph 
Schrott, zu Kiefersfelden, zu verfeßen; 

unter'm gleichen Tage den Minifterial- 
rath und Kronanwalt, Dr. Ehriftoph Loren; 
v. Brunner, feinem Anfuchen gemäß, nad) 
$. 22. lit. €. der IX. Berfaffungebeilage mit 
Belaffung des Gefammtgehaltes, Titels und 
Funktionszeichens, dann unter dem Aus⸗ 
drucke Allerhoͤchſter Zufriedenheit mit ſeinen 
langjaͤhrigen, treu geleiſteten, ausgezeichneten 
Dienſten fuͤr immer in den Ruheſtand treten 
zu laſſen; 

unter'm gleichen Tage die erledigte 
Stelle eines Kronanwaltes dem Staarsfhul: 
dentilgungs-Commiffions;Rathe Joh. Bap- 
eift Graf, unter Gleichſtellung deſſelben in 
Gehalt, Titel, Rang und der Uniform mit 
ben übrigen Finanz Minifteriafrächen, provi⸗ 
forifch zu verleihen; 

unter'm 6. Jänner l. Is. auf die ers 
öffnete Landrichter » Stelle zu Leutershaufen, 
vom 16. Jänner I. Is. an, den bisherigen 
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I. Affeffor des Landgerichts Göggingen, Jos 
hann Franz Heinrih Heim, zu ernennen; 

unter'm gleichen Tage auf bie eröffnete 
Landrichter- Stelle zu Buchloe den biöheris 
gen Landrichter zu Hilders, Dr. Euſtach 
Seif, ſeiner allerunterthaͤnigſten Verſe— 
tzungsbitte entſprechend, zu verſetzen; 

unter demſelben Tage die bei der Re: 
gierung der Oberpfalz und von Regensburg, 
Kammer des Innern, eroͤffnete Regierungs⸗ 
Sekretaͤrsſtelle II. Claſſe, vom 16. Januar 
l. Is. an, in proviſoriſcher Eigenſchaft, dem 
Acceſſiſten bei der Regierung von Oberfran« 
fen, Kammer des Innern, Marimilian Franz 
Blumroͤder, zu verleihen; 


unter'm 7. Jänner I. Is. auf die bei 
dem Kreis: und Stadtgerichte zu Afchaffen- 
burg erledigte Protofolliftenftelle, den Pro⸗ 
tofolliften am Kreis» und Stadtgerichte 
Schweinfurt, Franz; Englert, feinem als 
ferunterthänigften Anfuchen entfprechend,, in 
feiner proviforifchen Eigenfchaft zu verfeßen, 
und die hiedurch am Kreis ; und GStadtges 
richte Schweinfurt erledigte Protofolliften: 
fielle dem Appellationsgerichts - Acceſſiſten, 
Franz von Clarmann zu Neuburg, in 
proviſoriſcher Eigenſchaft zu verleihen; 

unter'm 8. Jänner I. Is. auf die er: 
fedigte I. Affefforsftelle bei dem Landgerichte 
Bamberg I. den dermaligen II. Aſſeſſor die- 
fes Landgerichts, Philipp Anton Degen, 
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feiner allerunterthänigften Bitte willfahrend, 
vom 16. Sänner l. 36. an, vorrüden zu 
Laffen, und 

die hiedurch fich eröffnende IL. Aſſeſſors⸗ 
ftelle des Landgerichtes Bamberg. I., vom 
obengenannten Tage an, dem Appellationg: 
gerichts : Acceffiften Martin Zierer, aus 
Straubing, zu verleihen; 

unter'm 11. Jänner I. 8. die erle 
digte Rechnungs: Commiffärftelle bei der Ge: 
neral-Bergwerks: und Salinen» Adminiftra; 
tion dem bei biefer Stelle funftionirenden 
Rechnungs ; Revidenten, Wilhelm Schens 
Feldberg, proviforifch zu übertragen ; 

unter'm 12. Jänner I. Is. den geheis 
men Sekretär des Finanzminifteriums, Heinz 
rich Lug, zum Regierung; und Fisfalrarhe 
bei der Staarsfchuldentilgungs ; Commiflton 
proviforifch zu ernennen; 

unter'm 13. Jänner l. Is. den Revier: 
förfter von Buͤchelberg, Forftamts Waldfaf- 
fen, Alois Ehrenthaller, wegen nachge: 
wiefener phufifcher Gebrechlichkeit, nad) $. 22. 
lit, D. der IX. Verfaffungsbeilage, auf feine 
Bitte, in den Ruheſtand zu verfeßen; 

unter'm gleichen Tage auf bie eröff: 
nete Landrichter : Stelle zu Reichenhall, vom 
416. Jänner 1. Is. an, den biöherigen I 
Affeffor des Landgerichts Burghaufen, Cäfar 
Widder, zu ernennen; 

unter'm 14. Jänner l. 36. den gegen⸗ 


4 


wärtig als Baufondufteur bei ber Baus 
Inſpektion Weilheim angeftellten Inſpek⸗ 
tions⸗ Ingenieur, Leopold Barraga, vom 
4. Februar I. Is. an, in den zeitlichen Muhe- 
ftand treten zu laflen; 
unter'm gleichen Tage die Stations⸗ 
Eontroleurftelle am churfürftlich heſſiſchen 
KHauptzollamte Wigenhaufen dem Örenz: 
Dberfontroleur Adolph Wiedenmann, zu 
Weißbach, und die Statione-Controfeurftelle 
beim k. fächjifchen Hauptjollamte Marienberg 
dem Zolleehnungsfommiffir Earl Wolf 
anger, und 
unter demfelben Tage die III. Reviſi— 
onsbeamten s Stelle beim Haupt : Zollamte 
München dem Zollrechnungs⸗Commiſſariats⸗ 
Aſſiſtenten, Jakob Schaller dahier, ſaͤmmt⸗ 
fichen proviforifch zu verleihen; 
unter'm 15. Jaͤnner l. Is., auf fo lange 
Allerhoͤchſt-Dieſel ben nicht anders ver: 
fügen, bei dem Minifterio des Föniglichen 
Haufes und des Aeußern 
1) nach Analogie der bereits früher in 
dem Föniglihen Minifterio des Innern 
getroffenen Einrichtung die zwei älte: 
ften Legarionss Rache; Stellen in zwei 
Miniſterialraths - Stellen IL Claſſe 
mit dem den Minifterialrärhen II. Claſſe 
gedachten Miniftertums zuerkannten 
Range zu verwandeln, 
2) eben fo aus der bisherigen Stelle eines 
geheimen Chiffreurs eine Minifterial- 
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Affefforftelle mit dem durch Allerhöchfte 
Verfügung vom 5. Auguſt 1842 fe: 
gefeßten Range eines Regierungsrathes 
und eine Minifterialfefrerärd » Stelle 
1. Rangflaffe zu bilden, 
fofort unter'm 16. Jänner I. Is. in provi- 
forifcher Eigenfchaft 
1) zu Minifterialrächen II. Claſſe die bis- 
herigen Legationsrärhe, Wilhelm I es 
ber und Franz von Paula Auer, zu 
befördern; 
2) zum Minifterial-Affeffor den Dr. Fried; 
eich Lofhge und 
3) zum MinifteriasSefretär Il. Kangetaffe, 
dann geheimen Chiffreur, den Kreid- 
und Stadtgerichtd- Xeceffiften, Dr. Er⸗ 
neft Preftele, allergnädigft zu ernens 
nen, ferner 
unter'm 15. Jänner I. Is. huldreichſt 
auszufprechen, daß dem Generalfefretär des 
Minifteriums des k. Haufes und des Yeu- 
fern, Reichsherold Dr. Joſephh Rappel, 
der Rang des jüngften Minifterialrarhes 
I. Efaffe zufomme, endlich 
unter'm 17. Jänner l. Ye. die Funk— 
tionen des Sekretär Allerhoͤchſt Ihres 
Haus-Drdens vom heiligen Hubertus dem 
geheimen Sekretär Johann Schulfer zu 
verleihen; 
unterm 16. Jänner I. Is. den Forft« 
verwalter zu Weiffingen, Earl Leixl, wegen 
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nachgewieſener phyſiſcher Gebrechlichkeit und 
Dienftes-Unfähigfeit, nach $.22. It D. derIX. 
Verfaffungsbeilage, in den Ruheſtand zu 
verſetzen, und deffen Stelle dem Revierförfter 
"zu Dberfchönefeld, Forftamts Biburg, Franz 
Fuͤrholzer, in proviforifcher Eigenfchaft zu 
verleihen; 

unter'm gleichen Tage die bei bem 
Wechfelgerichte I. Inſtanz in Afchaffenburg 
erledigte Rathsftelle dem Rathe des Kreid- 
und Stadtgerichtes daſelbſt, Carl Freiheren 
von Eunibert, zu übertragen; 

unter demfelben Tage auf die erledigte 
1. Affeffor:Stelle bei dem Landgerichte Ros 
thenburg alT. den dermaligen IL. Landge⸗ 
richte: AffefforCarl Roggenhofer, in Wald⸗ 
faffen, zu verfegen, und 

unter'm 18. Jänner l. Is. die Grenz: 
Dberfontroleur-Stelle zu Lamm, Hauptzoll; 
amts Efchelfamm, dem Haupt » Zollamts; 
Afjiftenten und fungirenden Oberfontroleur 
dafelbft, Hermann Schön, proviforifch zu 
verleihen. 


Pfarreien: u. Benefizien- ‚Verleihungen, 
Präfentations-Bejtätigung. 


Seine Majeftär der König haben 
unterm 5. Januar 1. 8. die Farholifche 
Pfarrei Affalterbach, Landgerichts Pfaffen- 
hofen, dem Priefter Andreas Renſch, Pfar: 


Im 1 nn — ze 
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ger zu Mottenegg, des genannten Landge⸗ 
eichts, allergnädigft zu übertragen geruht. 


Seine Majeftät der König ha— 
ben unter'm 9. Jänner I. Is. allergnädigft 
zu genehmigen geruht, daß das Neun-Uhr⸗ 
Meß +» Benefijium an der Stabtpfarrficche 
zu St. Walburg in Eichftädt, von dem Hoch⸗ 
würbigen Heren Bifchofe zu Eichftädt dem 
Beichtvater bei dem dortigen Frauenkloſter 
St: Walburg, Priefter Kaspar Reihen 
ftätter, verliehen werde. 


' 


Seine Majeftät ber König ha; 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unter'm 6. Januar I. 58. die I. proteſtan⸗ 
tifche Pfarrftelle zu Homburg in der Pfalz, 
dem bisherigen Pfarrer Jakob Ludwig Goͤp⸗ 
pel zu Lambsheim, Dekanats Frankenthal, 
zu verleihen, und demſelben zugleich Die 
Funktion als Dekan des Diſtrikts⸗Dekanats 


Homburg, in widereuflicher Eigenfhaft zu 


uͤbertragen, dann 


unter'm 9. Januar l. Is. die IL pro⸗ 
teſtantiſche Pfarrſtelle in Kaiſerslautern, 
Dekanats gleichen Namens, dem bisherigen 
BI. peoteftantifchen Pfarrer Johannes Danns 
heimer, zu Otterberg, in demfelben Defa- 
nate- Bezirke, zu verleihen. 
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Handelsfammer von Oberfrgnfen, dann 
von Schwaben und Neuburg. 


Seine Majeftät der König has 
ben unter'm 2. Januar I. Js. allergnaͤdigſt 
zu genehmigen geruht, daß auf bie vier in 
der oberfränfifchen Handeldfammer ers 
ledigten Mitglieder-Stellen : 

1) der Fabrikant und Spejereihändler 

Wilhelm Stengel, 

23) der Eifenhändler Joſehh Hofmann 
aus Bamberg, und 

3) der Baummollenwaaren-Fabrifant W. 
Frank aus Hof, ſaͤmmtlich ſchon bis: 
herige Mitglieder, dann 

4) der Tabackfabrikant Rudolph Groß, 
aus Bamberg, als neugewähltes Mits 
glied, ferner 

unter'm 3. Jänner laufenden Yahres, 
daß für die, durch den periodifchen Austritt 
eines Drittheils der Mitglieder erledigten 
Stellen in der Handeldfammer.von Shwas 
ben und Neuburg 

A. aus Augsburg, 

die bisherigen Mitglieder: 
Sabrifbefiger Ludwig v. Heinzelmann u, 
Friedrih Merz, dann der 
Großhändler Ignaz Maner, 

B. aus Donaumörth, 

das bisherige Mitglied:  _ 

Speditene Jofeph Gänsler sem., 
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C. aus Lindau, 
der Großhändler Eduard v. Pfifter 
eintreten, 


Kirchen-Berwaltungen zu Bamberg und 
Bayreuth. 


Seine Majeftät der König ba 
ben unter'm 3. Jaͤnner I. Is. allergnädigft 
zu genehmigen geruht, daß in die durch den 
Tod des Glafermeifters Johann Nikolaus 
Burfard erledigte Stelle eines Mitgliedes 
der Farholifchen Kirchen: Berwaltung der 
Dompfarr-Kirchenftiftung zu Bamberg ber 
treffende Erfagmann, Kaufmann Johann 
Spörlein zu Bamberg, ferner 

unter'm 7. Jänner I. Is., daß in die 
durch den Tod des Sartlermeifters Martin 
Zellhöfer erledigte Stelle eines Mitgliedes 
der Verwaltung der proteftantifhen 
Kirhenftiftung in Bayreuth der treffende 
Erfagmann, Traiteuer Karl Herold, in 
Bayreuth, eintrete. 





Drdens-Berleihung. 


Seine Majeftät der König haben 
Sich vermöge allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 12. Dezember v. Is. allergnädigft bes 
wogen gefunden, dem Stabsarjte der 4. 
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Armee; Divifion, Dr. Joſeph P fe iffer, das 
Ehrenfreuz des koͤniglich bayerifchen Lud⸗ 
wigs⸗Ordens zu verleihen. 





Titel» Berleihung. 


Seine Majeftät der König ba 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unter'm 12. Jänner I. Is. dem Klavierfeh: 
rer Otto Stannis dahier tar und fiegel: 
frei den Titel eines Hofpianiſten, und 

unter'm 15. Sinner 1. Is. der Firma 
des mit dem Titel eines Hof-Chofolade- Fas 
brifanten begnadigten Gregor Martin Mah r⸗ 
hofer dahier auch den Titel einer „Hof-Ma: 
terialwaarenhandlung” ju verleihen. 


Grofjährigfeits » Erklärungen. 


Seine Majeftät der König haben 
Eich allergnädigft betwogen gefunden, ums 
ter'm 7. Jänner I. Je. die Adelaide Kar 
roline Elife Freyin von Voͤlderndorff— 
Waradein, und 


unter'm 12. Jänner I. Is. die Berg: 
manns · Ehefrau Maria Kunigunda Wegel, 
von Stockheim, beide ihrer allerunterthänig: 
ften Bitten entfprechend, für großjährig zu 
erklaͤren. 
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Beilage zu Ro. 3. des Regierungs⸗Blattes vom Jahre 1848. 


Summariſche Ueberſicht 


der 


Nechnungs⸗Ergebniſſe 
von den 
Wohlthätigkeits-Stiftungen 
der j 


den F. Regierungen unmittelbar untergeordneten Städte des 
Königreichs 


für das 


Berwaltungsjaht 
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Einnahmen. 


Namen , 
der 





Ingolſtadt 


| 

| 

Lands hut 

Miederbahern. Paſſau 
Straubing 


Oberpfalz und Regensburg 
Regensburg. JAmberg 


Bayreuth 
—EkE— — 


Ans bach 

Dinkelsbühl 

Eichſtaͤdt 
wuittelfranken. Erlangen 
Fürth 
Nürnberg 
Rothenburg 
Schwabach 


Unterfranfen Wuͤrzburg 


burg. Schweinfurt 


Augsburg 

| —— 
empten 

—— Lindau 


Gemeinden. 


- e ‘ . - 4 





Einnahmen des 

— Aus dem rentirenden Vermoͤgen. An 
Befande de * 
ande der] An Ertra Ertra Suftenta, | Penis 
Vorjahre. | Zinfen von — — tions wei⸗ | den od. 






Üctiv: Capi⸗e Realitäten. | Dominikal: | trägen. | sufällig- 
—— Renten und ® Einnabs 
fonft. Recht. „men. 


Te ke Re MM Il AM era he Ike 


39,168 |11 195,472 |30 [11,874 |54 | 25,441|30 [79,190|) 4 |2256/32 


17,720 |51 | 9870 157 363 |36 2279131 | 2492/58 | 25017 


17,948 41 ]18,625 |14 | 4575 |21 | 18,005|21 | 4375/23 | 821/25 
27,441 | 4 139,747 |20 | 4604 15 8822128 | 5610/25 [4053135 
13,929 j12 [13,805 156 | 4151 | 9 | 11,969|40 | 6889154 —— 


16,053 |19 113, 371 9 | 6823 142 5199123 | 2168/51 | 275/57 


14,170 |22 | 5772 |55 | 5782 30 9521116 | 1553/26 | 499| 6 


5294 42 |10,386 14 | 7571 40 6170/49 | 4005/12 —— 
24,931 | 6 [67,949 17 117,919 |39 | 17,485/43 128, 222 34 556,43 


10,734 |12 | 6386 |— | 8351 j11 5732| 9 431/54 | 10252 
579 |16 | 4832 40 651 |15 2781145 | 2383/23 | — — 
19,137 |53 ]13,115 |35 |18,202 |23 | 18,091)46 68|— | 172|17 
10,578 |28 j16,086 | 5 | 1700 44 4239/54 | 2963134 | 833| 6 
17 a7 | 1888 |58 155 — — |— 22438 | — i— 
1090 |30 | 3091 14 569 150 — 131,843/50 |1004/40 


18,665 | 4 [85,877 |23 | 8758) 9 107,400 2 23,144 24 | 364/33 





7366 |38 | 3831 | 2 |17,363 lı6 | 36, 95726 | 94133 

12,863 10 3726 |44 | 1695 |36 6340147 34130 

39,237 | 6 [46,907 |31 17,971 22 | 22,373|34 1115134 

und Aicaffen-[Ufchaffenburg] 8669 |58 | 6282 |23 832 |28 1209,43 19 — 
8247 |45 6364 |47 9111| 7 8452121 1220 

35,954 |28 [84,825 | 4 j28,717 | 2 | 61,348|23 3833128 

6446 18 8675 28 3101 j28 | 15,602/40 330/28 

3418 41 4848 |34 3540 /44 1207157 2488132 

2279 66 2739 |35 30 — — — 493 67 

Memmingen |15,900 | 4 | 6144 2113,400 |27 | 54,501 |— 6— 
6754| 7 5226 |51 530 48 2888 112 2501— 


| 
| 


Neuburg 
Nördlingen 





46,877 41 111,836 !58 |15,279 |56 I 37,970 148 
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(kr. 


fl. 


37,062] 10] 69,509 


III IITERIT EN 
11 


Itlalllı 


9,911 


Borfchüffen, 





IIisıııelldl 


Pr 


Eapitalienu. | Stiftungs: — und| _, der 
Realitäten [Fundirungs- Einnahmen. 
und Rech⸗ 


Bor: 
ſchuͤſſen. 





fl. 


"1366,303 
12,717 


17,356 
13,000 
14,518 


19,172 
6222 


8381 
68,368 
4105 


1311 
13,000 
6963 
5137 
400 
87,168 
15,776 
36,301 


18,849 
13,434 
4414| 


47,201 
8360 
375 
950 
9291 








PR. u 


verfauften 


ten. 


er. f “If. 
31[23,: 23,200 | —113,143 | — 1 762. 621113 
37 — 
35 — 
40 — 
37 — 
33 — 
9 69 
11] 1400 
20 — 
44 — 
— 980 
1 — 
— 40 
101 247 
2 171 
32 — 
381 — 
su — 
u — 
16] 1373 
— 281 
—]| 3020 
— 96 
141 5007 











tel A. 
—113,143 
— 9609 


—I 2826 
—110,910 
—| 3560 


—] 3511 
—] 2030 


44 59 
37139,912 


Isolll&l 
— 
* 
[= 
[7] 


2 
= 
8 
x 


Zuflüffen. 


Summa 







ne A Ike AM If. 


* jr ET 13 
42] 65,216/30 


33] 84,534)35 
25] 114,190/13 
—| 70,524|30 


56) 66,776/52 
45,551|46 


55] 41,939|27 
27] 266,766/22 
— 35,844|13 


—J 12,530) 5 
—] 82,785 51 
—] 44,549 |51 
—| 7,423|26 
as! 39,955/57 
29] 332,660153 
—] 87,504 58 
261 61,842/28 


26] 211,285 9 
461 48,961 
— 29399 a 


16] 302,124|55 
— 43,881|48 
= 20, aa 
—] 6,905 
3 10%, 626139 
20,796|57 
26 143, 298 13 
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Regierungs · 


Bezirke, 





Oberbayern. 


Nieverbapern. 


Oberpfalz u. 


Regenöburg. 


Oberfranken. 


Mittelfranken. 


Unterfranken 


u. Aſchaſſenb. 


Schwaben u 
Neuburg. 


Gemeinden. 




















12 


Ausgaben des 





Sr 
auf Yu * 
Auf Auf Be ar 
tfts Schuldens] Verzin: tions: > 
* Tilgung. fung. Beiträge. Pi 
Vor⸗ 
ſchuͤſſe. 





























gen Regie⸗ un 
und | Bebürfr Commu⸗ 

Remuner] niſſe. nal» 
rationen. | Auflagen 

te) Mt. ie] Re Ike] on. 

München 4,984| 41 9,655)12 6,405/17] 1,274|29 
Ingolfladt 1542) Aagi2al 216, 147 16618 
Lands hut 2,398 30] 600 — un 1,274156 
Paffau 137;—| 100/—]5,90951] 441j46 
Straubing — |—]1,385|— 82418 602134 
Regensburg 63; 3] 500,— 1,1591 1] 1,407152 
Amberg 207 41} 1,301,19] 2, = 1,014|32 
Bayreuth 444 43] 1,64446] 102' 953/23 
Bamberg) |3,715| 6| 6,827/30| 7,267 - 1,673) — 
Hof 8 3] 1,893)55) 1,510.25] 822) 1 
Ansbach 152,22) 40340) 1853] 161112 
Dinfelsbühl | 220,23] 3,794 26] 7,540 31] 4,520, 36 
Eichſtaͤdt 2,007 281 96930) 316 6f1,152| 7 
Erlangen —, — 4832] 1829 9146 

Fürth 100 ⸗11, 349 661 509'25 11 
Nürnberg 467 56] 15,852|67| 1,964 25] 5,057/29 
Rothenburg 4/52) 3,639/49] 4,594 24] 2,310|31 
Schwabab | — — 134-| 766110] 475146 
Würzburg 1,200 52] 4,047/441]22,312|132| 696| 3 
Aſchaffenb. 8 8 769, 8) 295/47] 100147 
Schweinfurt 1118 1,352) 611,058 a] 1,119144 
Augsburg 3,027'51 9,158|35 8,190 »] 4,250|30 
KHaufbenern 347| 3| 1,045 53] 1,331'31 1,174114 
Kempten 29142) 361 1,088 11] 161115 
Lindau — —— 133142 108 = 
Memmingen 782|29] 2,120)—1] 3,753 116 3,363 53 
Neuburg | — — 748|39 61,4 231] 6 
Mördlingen 359|20] 4, 344 561 5,022! —1 2,910|59 





fl. ef. 
261,013|24|14,822/45 

25,606|39] 610 — 
24,346|54] 400 
63,259128] 641/22 


22,962 | 5816,500/ 


26,258 21] — 
17,341,33| 341 


21,204/29 1,000 





103,355/29| 935122 
12,089 581 — — 
8,990 401 41144 
31,819 —]| — — 
17,951155]| 900 — 
1343544 — — 
27,924 501 75 — 
1620864141 — — 
29,1324601 — — 
7,3998153841 — — 
97, 398 401 325 — 
15,689154| 320 49 
23,793:53 — |-- 
132,677/20|2,025| 3 
15,632|18] 996 — 
10,818:28] 350) — 
3,856|15 un In 
25.278124] — |— 
4,2161351 — — 
39,858 20941 12— 





jr | A. 





Te A. ik. 
22| 440,507 |— 
40 


16,761|24 


el 








fl. 


11,094 
'447 











4,150|—| 27,082|45 
1,379|58] 24,610, — 


14,529|24 33,000] — 

— 21 197 — 

1, 747 57 6,2001 — 
! 

4,400 55 5,878/34 

11,512)50) 108,201 49 

3.940113] 5,484/35 

449124 al 

351! 2] 25,528/32 

5,778135 6,9301 — 


2,848 
380/4 
168j1 
— 
er: 
* 
DE 


746|1— 5,200 — 

7,646499 1,660 — 

17,436 1061112,350 69 
5,365Ja1] 41, 600 38 

344/10] 46,608130 

2,014:47| 58%,978147 

219 m asa2lach 24,114! 1 
2uAla5] 364237 

2,128 101 9.712206] 86,93355 
73) 42| 1,521l36| 11,649 30 
3* 1,770] — 1,100 
230] — — 2,600) — 


24, 424] 5 
1160 44 
3,.043 - 


23,463! — 
4,865 — 
55,976) 4 





N 


Summa 
der 


Aus f 
Ueber — nicht 
gaben. Fuß. ————— ren tirendes. 
| Ir BREUER. DE 
ee ee N ee 





® 752,654j11 23,464|55[13,497153] 3, 


44,653 * 20,562 44 


61,336|56[23,197|3 
86,694| 4|27,496) 8 
60,671/40| 9,852 50 


50,989|28]15,787)2 
AR 15,025/11 


| 35,951/46| 5,987|40 
243,560'31|23.205|50 
25,749|13]10,095| — 


11,901/51] 628/14 


70,695|32|12,090/19 
36,105|50| 8,444| 1 
7,366 41 
39,167| 2 


56144 





111 a8 Mil 


114111114 


5r1[1 
Do 
0 20 


1441142 


EST 
















Eumma. 





380,392 33]109,146| 7] 489,538|40 
595,564/42]103,900 48| 699,465|30 
1,427,294|47]135,632 57| 1 ‚562,927|44 
526,612119] 41,964| 8| 56857627 
624,353,35| 63,924, 2| 688,277|38 
417,040.42] 20,416) 5| 437,456147 
497,726 30 52,540 —| 550,266|30 
2,398,665150|240,236 13] 2,638,902|13 
313,997|18 18,921 34| 332,918|52 
164,362) 2] 1,118,48| 165,480|50 
807,783) 3] 87,232 51] 895,015155 
629,629146| 61,986 30] 691,616|16 
52,57022]) — |—] 52,570122 
57,924|—| 29,794| 3] 87,718] 3 
'3,428,070)42[122,511/18] 3,550,582| 1 
1,096,911/12] 83,640 33] 1,180,551|45 
257,769|50| 36,352]46] 294,122)36 
1,640,399|32|157,424 58] 1,797,824,30 
191,717129| 50,008|35] 241,726| 5 
401,476 151 18,892/31] 420,368)46 
3,095,699|46]198,491| 5] 3,294,190|51 
530,719|16| 73,025|23| 604,154139 
17,634 301 24,090|—| 194,724|30 
69,113 201 3,934117| 73,047|37 
836,414|38| 59,182|58] 895,597136 
202,712 55] 20,657123| 223,370|18 
1,040,715/—1 69,412)56| 1,110,127156 


AT 


236 ‚210|14]736,427|58] 3,972,638|12 
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{ Afti E 
verzind« | unverzins | Summa. v⸗ 6 
liche, liche. Stand H 
= 
* 
Mike Me Mg teil. [2 
75,860|—] 24, 965] 13]100,825 ‚812)59]— |} 
17,708|10| 5,268|56| 22,977| 6] 466.561 1331| _ 
3,6000—| 299145] 3,899145| 695565451 | 
5,124|32] 17,728|32| 22,853) 4] 1,540,074 140 — 
2,000] — I—] 2,0001 —| 566,57627]|— 
7251 — —| 725] 687,552138 
— — 291921] 2,91921| 434,537l25|— | 
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Bekanntmachung, 
den Vollzug des Geſetzes uͤber das Eiſenbahn⸗ 
Anlehen betr. 


vom 2. dieſes Monats (Rggs.Blt. St. 1.) 
wird noch Folgendes veröffentlicht: 
$.1. 
Die Pönigl. Staatd- Schuldentilgungs: 


Spezial: Kaffen find nun ſaͤmmtlich mit den 
zum Arroficungs ; Gefchäfte „erforderlichen 
Stempeln verfehen, welche mit rother Farbe 


angewendet werden und folgende Gepräge 
haben: 


a) Der Hauptfiempel zum Aufdruf uns 
ter der gefchriebenen und unterzeichnes 
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ten Arroſirungs⸗ Bemerkung auf ben 
Dbligationen in der obern Ecke linke: 





b) Die Eoupons-Stempel für die Nomi⸗ 


nal und au porteur: Obligationen 4 1000. 
500. und 100 fl. 





ce) Der Stempel für alle Stiftungs- 
Coupons 





in welchen der pCt. Zinsbetrag einge: 
ſchrieben wird. 

Die Behandlung von Arroſirungs⸗ 

Anfchen unterliegt demnach feinem Anftande 
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mehr; jedoch wird wiederholt anempfohlen, 
daß ſich bie Darfeiher, bevor fie das baare 
Geld zur Kaffa bringen, fih einen Tag zu 
ihrer Abfertigung beftimmen laffen mögen. 


$. 2. 

Da nur fünf koͤnigl. Staats⸗Schulden⸗ 
Tilgungs:Spezialfaffen beſtehen, fo find die 
koͤnigl. Rentämter in Folge Allerhöchfter An: 
ordnung vom 23. d. Mes. zur Erfeichterung 
der Theilnahme an den Eifenbahn: Anlehen 
a 4 pt. angewiefen worden, von jedem Dar⸗ 
feiher folhe Anfehen mit und ohne Arcor 
firung nebſt den äfteren Obligationen à 34 
pCt. behufs der Ueberfendung an die koͤ⸗ 
niglichen Staate:Echuldentilgungs : Spezial; 
Kaffen gegen Interims-Beſcheinigung in 
Empfang zu nehmen, fowie den Darleihern 
die arcofirten und neuen Obligationen zu be— 
händigen, wofür an die fönigl. Nentämter 
weder Poftporto noch eine andere Gebühr 


zu entrichten ift. 


Die 4 procentigen Zinfe aus den Darlehen 
beginnen vom Erfagstage bei den Föniglichen 
Rentaͤmtern. 

München, den 29. Januar 1848. 
Königl. Staats- Schuldentilgung 
Eommilfion. 

v. Weiganb. 

v. Appsll, Sekretär, 


Berleitung der Würde eines erblichen 
Reichörathes der Krone Bayern. 


Seine Majeftär der König haben 
vermöge offenen Defretd vom 23. Jänner 
1. 36. den koͤnigl. Kämmerer Julius Frei: 
herrn von Ponickau auf Ofterberg zum 
erblihen Neichsrathe der Krone Bayern zu 
ernennen geruht. 

Dienftes » Rachrichten. 

Seine Majeſtaͤt der König ha 
ben allergnädigft geruht, unterm 18, Jänner 
I. 38. den Rechtspraftifanten und Eleven 
im Minifterium des kgl. Haufes und des 
Aeußern, Earl Grafen von Dürdheim: 
Montmartin, auf allerunterehänigftes An: 
ſuchen, zu Allerhoͤchſt⸗ Ih ren Kammer: 
junker zu ernennen. 

Seine Majeſtaͤt der König har 
ben Sich allergnäbigft betvogen gefunden, 
unter'm 30. Jänner 1. Is. den Kriegsmini⸗ 
ſtet ⸗Verweſer, General⸗Major Freiherrn v. 
Hohenhauſen, von der ihm ſeith er anver⸗ 
trauten Verweſung des Kriegsminiſteriums 
zu entheben, und unter'm gleichen Tage den 
gegenwärtigen Brigadier der Cavallerie, 
General⸗Major Heinrich von der Mark 
in Wuͤrzburg, vom 1. Februar l. Is. an, 
zum Werweſer des Kriegeminifteriums zu 
ernennen ; 
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unterm 15. Jaͤnner I. Is. die erledigte 
Eehrftelle der Mathematik an dem Gymnaſium 
ju Amberg, in proviforifcher Eigenfchaft, 
dem Aushilfslehrer am alten Gymnaſium 
dahier, Hermann Müller, zu übertragen ; 

unterm gleichen Tage den Vorſtaud 
ber Hebammenfchule und der Gebär-Anftalt 
in Münden, Dr. Anfelm Martin, zum 
außerordentlichen Profeſſor an der mebizinis.; 
fhen Fakultaͤt der k. Univerfität München 
in proviforifcher Eigenfchaft zu ernennen; 

unterm 20. Jaͤnner [. %. aus den im 
Landgericht und Forſtamt Schongau gelegen 
nen Buchinger : Trauchgebirgs;Forften das 
Forſtrevier Buching » Trauchgau zu bilden, 
und zum proviforifchen Revierfoͤrſter dar 
felöft den Forftamts;Actuar und Functionaͤr 
im Kreisforſtbureau zu München, Anton 
Scrider, ju ernennen; 

unterm 21. Jänner l. Ye. den Forſt⸗ 
fommiffär II. Claſſe bei der Regierung ber 
Dberpfal; und von Regensburg, Kammer 
der Finanzen, Heinrich Geiger, zum Forfts 
meifter des Forftamts Bruck in proviforis 
fer Eigenfchaft zu befördern ; 

unterm 22. Jänner I. 8. die Poft- 
verwaltung III. Elaffe zu Brücdenau dem 
Poftoffizial Earl Pillement zu Afchaffen: 
burg proviforifch zu verleihen; 

der oberften Baubehörde — im Hin 
blicke auf. die nach der Alerhoͤchſten Verord⸗ 

4 
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nung vom 14. September v. Js., die Lei 
tung und Führung der Eifenbahnbauten betr., 
in deren Gefchäftebereich fallenden technifchen 
Revifionsgefchäfte und anderen auf die oberfte 
Leitung der gedachten Bauten Bezug ha: 
benden Arbeiten — einen zweiten Ober In⸗ 
genieur mit dem Range und der Uniform 
des erſten Ober⸗Ingenieurs beizugeben, und 
dieſe Stelle vermöge Allerhöchfter Entfchlie- 
fung vom 24. Jänner l. Is. in proviforifcher 
Eigenfhaft dem bisherigen Kreis⸗Ingenieur 
der Regierung von Oberbayern, Kammer 
des Innern, Egid v. Kobell, zu verleihen, 
und ' 

unter'm 27. Jänner I. 38. auf bie bei 
der Regierung von Unterfranken und Ajchaf- 
fenburg, Kammer des Innern, erledigte ſta⸗ 
tusmaͤßige Stelle eines Regierungs:Affeffors, 
in proviforifcher Eigenfchaft, den bisherigen 
Regierungs;Secretär IL. Elaffe, Dr. Wilhelm 
Bucher, in Würzburg, zu ernennen. 








Pfarreien und Benefizien-Berleihungen ; 
Präfentations = Beftätigungen. 


Seine Majeftät der König haben 
nachftehende Fatho Lifche Pfarreien u. Ber 
nefizien allergnädigft zu verleihen geruht : 

unter'm 10. Jänner I. 38. die Pfarrei 
Fichtelberg, Landgerichts Kemnath, dem 
Priefter Franz Anton Auguftin, Pfarrer 
zu Kollberg, Landgerichts Weiden; 


— 
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unter'm 11. Jänner l. Is. die Pfarrei 
Breitenthal, Landgerichts Roggenburg, dem 
Prieſter Johann Nepomuk Perkham— 
mer, Pfarrer zu Waltenhofen, Landgerichts 
Kempten; 

unter'm 14. Jaͤnner l. Is. die Pfarrei 
Knoͤringen, Landgerichts Burgau, dem feits 
herigen Pfarr⸗Curaten zu Haldenwang, des 
genannten Landgerichts, Prieſter Johann 
Baptiſt Gutekunſt; 

unter'm 16. Jaͤnner l. Is. die Pfarrei 
Neukirchen, Landgerichts Miesbach, dem 
Prieſter Heinrich Buchner, Pfarrer zu 
Vogtareuth, Landgerichts Rofenheim ; 

unter'm 17. Jänner 'I. Is. die Pfarrei 
Suͤnching, Landgerihtd Stadtamhof, dem 
Priefter Johann Evangelit Schiller, 
Pfarrer zu Geisihöring, Landgerichts Mal 
lersdorf; 

unter'm 18. Jaͤnner l. Is. die Pfarrei 
Gerbach, Land» Commiſſariats Kirchheimbo⸗ 
landen, dem Prieſter Sebaſtian Straub, 
Pfarrverweſer zu Germersheim, LandCom⸗ 
miſſariats gleichen Namens; 

unter'm 19. Jaͤnner l. Is. das Schul⸗ 
und Frühmeß:Benefizium zu Pfeffenhauſen, 
Landgerichts Rottenburg, auf Grund des 
von dem Pfarrer und dem Markts⸗Magiſtrate 
dortfelbft ausgeübten Nominations: Rechtes, 
umd in Folge des auf biefes Benefizium 
Allerhöcftdenfelben zuftehenden Präs 


57 


fentationsrechtes, dem feitherigen Verweſer 
desfelben, Priefter Bartholomäus Loibl; 

unter'm 20. Jänner l. Is. die Pfarrei 
Ebrach, Landgerichts Burgebrach, dem Pries 
fer Joſepyh Hol z ſch uh, Pfarrer zu Schnaid, 
Landgerichts Vorchheim, und 

unter'm 24. Jaͤnner l. Is. die Pfarrei 
Heman, Landgerichts gleichen Namens, dem 
Priefter Georg Lehner, Pfarrer zu Bär 
nau, Landgerichts Tirfchenreuth. 


Seine Majeftät der König ba 
ben unter'm 12. Jänner I. Is. allergnädigft 
zu genehmigen geruht, daß bie Pfarrei Hut: 
thurn, Landgerichts Paſſau I., von dem Hoch⸗ 
würdigen Herrn Bifchofe zu Paflau, dem 
feicherigen Pfarrer zu Heining, Landgerichts 
Paffan IL, Priefter Georg Kiebelböd, und 

unterm 15. Jänner l. Is. daß die 
Pfarrei Eggolsheim, Landgerihts Word» 
heim, von dem Hochwuͤrdigſten Herrn Erz 
bifchofe zu Bamberg dem Priefter. Joſeph 
Leipert, Diſtrikts-Schulinſpektor u. Pfar; 
ver zu Friefen, Landgerichts Kronach, ver⸗ 
‚lichen werde. . 


Seine Majeftär der König ba 
ben Sich allergnädigft beivogen gefunden, 
unter'm 12. Jänner I. Js. die proteflan; 
tifche IL. Pfarrftelle in Kirchenfamig, De 
kanats Wunfiedel, dem Pfarramts-Tandida- 
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ten Ferdinand Adolph Karl Reinhardt, 
aus Dinkelsbühl, und 

unter'm 13. Jänner 1. Is. die erles 
bigte proteftantifche Pfarrei Dielfichen, 
Dekanats Obermofchel, dem bisherigen Pfars 
ver zu Finkenheim in demfelben Defanate, 
Johann Philipp Friedrich Welſch, zu ver 
leihen. 


Drvend-Berleihungen, 


Seine Majeftdät der König haben 
unter'm 22. Jänner 1, 38. Seine Kaifers 
fihe Hoheit den durchlauchtigſten Prinzen 
und Erzherzog Stephan von Deftew 
reich, Palatinus von Ungarn, unter bie 
fuͤrſtlichen Ritter Allerhböhft: Ihres 
Hausordend vom heiligen Hubertus aller« 
gnädigft aufzunehmen geruht. 

Seine Majeftät der König has 
ben Sich »allergnädigft bewogen gefunden, 
unter'm 18. Jänner I. Is. dem k. Kämmer 
ter, Öenerallieutenant und General; Adjutans 
ten Jakob Frhrn. v. Washington dahier 
dad Ehrenkreuz des koͤniglich baperifchen 
Ludwigs⸗ Ordens zu verfeihen. 

.. Seine Majeftät der König ha⸗ 
ben Sich vermoͤge allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 14. Januar l. 8. allergnaͤdigſt bewo⸗ 
gen gefunden, dem koͤniglichen Hof⸗Kapell⸗ 
diener, Michael Noder dahier, die Ehren⸗ 
Münze des koͤniglich bayeriſchen Ludwigs⸗ 
Ordens zu, verleihen, 


Königlich Bayeriſche Conſulate in Am: 
ſterdam und Marfeille. 


Seine Majeftät der König ba 
ben den koͤniglichen Conful, Kaufmann ©. 
Fikenſcher, der Stelle eines Föniglichen 
Eonfuls zu Amfterdam, auf deſſen alleruns 
terthänigftes Anfuchen und unter allergnd« 
bigfter Zufriedenheirsbezeigung mit den viel» 
jährigen erfprießlichen Dienftleiftungen def 
felben zu ertheilen geruht. 

Geine Majeftät der König ha— 
ben Sich ferner allergnaͤdigſt bewogen gefun⸗ 
Ben, den koͤniglichen Conſul zu Marſellle, Kauf⸗ 
mann Heinrich U la ub, dieſet Stelle auf def 
ſen allerunterthaͤnigſtes Anfuchen zu entheben. 


Gewerbs-Privilegien-Berleijungen. 


Seine Majeſtaͤt der König has 
beit den Nachgenannten Gewerbs; Privilegien 
allergnaͤdigſt zu ertheifen getuht und zwar: 

unterm 9. Oftober v. Is. den Schub: 
machermeiſter Jakob Karl Hoi, zu Müns 
hen, auf Anwendung ded von ihm erfunde⸗ 
hen, dem Waſſer widerftehenden Schuhma- 
her: Drahtes und Bindemittels zur fefteren 
Verbindung ber Hauptſohle mit der Brand⸗ 
ſohle und dem Ballenleder, fuͤr den Zeit⸗ 
arm von zwei Jahren; 

unter'm 25. Oktober v. Is. dem Jo— 
fep Schäffer, zu Münden, auf Bereitung 














eines Käffee: Surrogates aus inlaͤndiſchen 
Stoffen nach dem von ihm erfundenen eigens 
thuͤmlichen Verfahren, für ben Zeitraum 
von fünf Jahren; 

unterm 1. November v. Is. dem 
Schreinergefellen Mathias Hafen muͤller, 
zu Münden, auf Anwendung der von ihm 
erfundenen Tinktur zur Vertreibung bet 
Warzen und Reinigung beſchmutzter Mei: 
bein, für den Zeitraum von fünf Jahren ; 

unterm 20. Movember v. Is. dem 
Kaufmann und Magiftrars: Nach Jakob 
Wedl, zu Amberg, auf Erzeugung des vom 
ihm erfundenen Fünftlichen Bimsfteines, für 
den Zeitrdum von fünf Jahren ; 

unterm 23. DMovember v. Is. dem 
Eduard Shepard ans London, auf Einfühs 
tung der von ihm erfundenen, in Frankreich 
unter'm 30. Juni 1846 auf die Dauer von 
15 Jahren patentirten mechanifchen Bots 
richtung zum Deffnen und Schließen haͤn⸗ 
gender Thore, Thüren, Fenfter und Fenfters 
laͤden und anderer dergleichen Gegenftände; 
für den Zeitraum von zehn Jahren; 

unter'm 2. Dezember v. J. dem Schuh: 
machergefellen Joſeph HaindI, zu München, 
auf Anwendung bes von ihm erfundenen eis 
genthuͤmlichen Verfahrens bei Werferrigung 
von Schuhen und Stiefeln mit verbefjerren 
Dberleder- Sohlen und Brandfohlen fir ben 
Zeitraum von einem Jahre, und 
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unter'm 3. Dezember v. Is. dem Groß 
Händler und Mehlfabrikanten Ehriftian Au⸗ 
guft Erich dahier, auf Ausführung und 
Anwendung der von ihm erfundenen Ma- 
fchine zur Reinigung und Gortirung ber 
Mahlfruͤchte und der Mühlenfabrikate, für 
den Zeitraum von fünf Jahren. 

Verlängerung eines Gewerbs-Privi- 
legiums, 

Seine Majeftät der König ha 
ben unter'm 30. November v.%. dag bem 
Schreinermeifter Franz Schleipfer aus 
Altomünfter unter'm 16. April 1845 auf 
die Dauer von fünf Jahren verlicehene Ges 
merbs-Privilegium auf Anwendung des von 
ihm erfundenen eigenthümfichen Verfahrens, 
weiches Holz jedem harten Holze Ähnlich zu 
poliren — für den Zeitraum von fünf Jah 
ren zu verlängern geruht. 


Erlöfhung von Gewerbs-Brivilegien. 


Nachftehende Gewerbs; Privilegien wur⸗ 
den wegen nicht gelieferten Nachweiſes der 
Ausführung diefer Erfindungen in Bayern 





auf Grund des $. 30. Ziff. 4. der allerhoͤch ⸗ 


ften Verordnung Über die Gewerbe; Privile: 

gien vom 10. Februar 1842 als erlofhen 

erffärt, und zwar: 

1) das dem Schuhmachergefellen Joſeph 
Dinener, aus Beilngries, unterm 


un 
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18. Mär) 1845 verlichene und unterim 
230. Mai deffelben Jahres ausgefchries 
bene fünfjährige Gewerbe: Privilegium 
auf Anwendung des von ihm erfunde⸗ 
nen Verfahrens, durch den Gebrauch 
einer eigenthuͤmlichen Schmiere uud 
Fütterung waſſerdichte Schuhmacher; 
Arbeit zu verfertigen; 


2) das dem Pflafterermeifter Gottlieb Boͤck, 
zu Regensburg, unter'm 25. Mär; 1845 
verlichene und unter'm 28. Juni defs 
felben Jahres ausgefchriebene fünfjäßs 
tige Gewerbs⸗Privilegium auf Anwen 
bung der von ihm weſentlich verbeffen 
ten, von Joſehh Kranner in Prag 
erfundenen und feit dem 27. November 
1843 privilegirten Mafchine zum Bob» 
ten yon Marmor und anderen taugli 
hen Steingattungen, behufs der Vers 
fertigung fteinerpier Röhren zn Waſſer⸗ 
leitungen, Brunndeichen, Abtrittröhren, 
Kaminen, Rinnen, Viehbarren ıc., und 


3) das dem Mechanifus und Mafchinen 
bauer Eugen Leit herer, zu Bamberg, 
unterm 23. Mär; 1846 verlichene 
und unter'm 16. Mai deffelden Jahres 
ausgefchriebene dreijährige Gewerbs⸗ 
Privilegium auf Ausführung der von 
ihm erfundenen eigenthämlich konſtruir⸗ 
ten eifernen Bogenbrüden. 


63 
Einziehung von Gewerbs-Privifegien. 


Bon der k. Regierung von Oberbayern, 
Kammer des Innern, wurde die unterm 
37. Zuli v. 8. von dem Stadtmagiftrate 
München befchloffene Einziehung des dem 
Kunftgärtner Johann Nürnberger, zu 
Münden, unterm 1. Dezember 1846 ver- 
fiehenen und unterm 11. Februar 1847 
ausgefchriebenen zweijährigen Gewerbsprivi⸗ 
legiums auf Anfertigung von Lünftlichen 
Holjarbeiten aus Baumrinden, mittels eines 
von ihm erfundenen eigenthümlichen Ver— 
fahreng, beftätiget. 


Bon dem Stadtmagiftrate München 
wurde die Einziehung des dem Schuhma; 
hergefellen Andreas Bachberger,aus Gie: 
genburg, unter'm 8. September 1835 vers 
fiehenen, unter'm 15. Dezember 1835 aus⸗ 
gefchriebenen und vermoͤge allerhoͤchſter Ent— 
ſchließung vom 22. Auguſt 1841 auf neun 
Fahre verlängerten, urſpruͤnglich fünfjährigen 
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Gemwerbs; Privilegiums auf fein eigenthuͤmli⸗ 
ches Verfahren bei Berfertigung von Schuhen 
und Stiefeln, wodurch diefelben nicht nur 
vor dem Entftchen der Frofibeulen und 
Schwulften fhüßen, fondern auch die Heilung 
derfelben möglich machen , befchloffen, und 
der desfallfige Befchluß durch zweitinftanzliche 
Entſchließung der k. Regierung von Ober 
bayern, Kammer des Innern, vom 31. Des 
zember v. Is. beftätiget. 

Berzichtleiftung auf ein Gewerbs-Privi- 

legium. 


Der Apotheker Paul Wolfgang So ls 
ger, zu Nürnberg, hat auf das ihm unterm 
7. Dftober 1846 verlichene und unterm 
11. Dezember 1846 ausgefchriebene zwei— 
jährige Gewerbs- Privilegium auf Anfertis 
gung der von ihm erfundenen Papier: Cigars 
ren mit — eine Kohlenhüffe beim Verbren⸗ 
nen bildenden und dadurd die Tabadafche 
haltenden Papiere verzichtet, 
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Belanntmahung, 
die Abhaltung eines Prüfungs + Eoncurfes zur 
Anftellung veterinärärztlicher “Praftifanten in 
der Armee betr. 


_ Kriege: Minifterium, 


Um bie in der Armee bei bem Meteris 
naͤr⸗Sanitaͤts⸗Dienſte ſich erledigenden Praf- 





tifanten» Stellen wieder befeßen zu Fönnen, 
wird bei der k. Commandantjchaft München 
ein Prüfungs;Coneurs mit Beobachtung der 
unter'm 3. Mai 1323 gegebenen Inſtruction 
(Regierungss und pntelligenz : Blatt beffel: 
ben Jahres No. 19. Seite 798—802) ab- 
gehalten, und beffelben Eröffnung auf den 
10, April 1. Js. feſtgeſetzt. 


67 


Diejenigen Veterinär; Aerzte, welche 
dabei erfcheinen wollen, haben bie nach dies 
fer Inſtruetion Tit. U. $. 3. 4. und 5. 
bedingten Vorlagen längftens bis 24. März 
diefes Jahres an die Föniglihe Commans 
dantfchaft einzufenden, und den Tag vor dem 
Prüfungs-Anfange ſich bei berfelben perſoͤn⸗ 
lich zu melden. 

München, den 29. Januar 1848. 

Auf Seiner Königlichen Majeftät 
Allerhöchften Befehl: 
Freiherr von Hohenhanfen, 
Generalmajor. 


Durch den Minifter: 
der General: Seeretär, 
Leberfezig. 


Plenarbeſchluß 
des Oberappellations - Gerichts des Mönig- 
reichs Bayern, 
die Zufäffigkeit der Berufung gegen Beweis. 
Snterlofute über die gerichtsablehnende Einrebe 


„Segen Erkenntniffe, wodurch bezüglich der 
gerichts:ablehnenden Einrede 
Beweis auferlegt wurde, findet eine 
ſelbſtſtändige Berufung ſtatt.“ 

Gründe: 

1) Wenn die gerichtsablehnende Einrede 
vorgeſchuͤtzt wird, und die zu deren Ber 
gründung oder Widerlegung gehörigen 
Tharfachen nicht fofort gewiß find, fo 


werben zwar in ben meiſten fällen die 
Gerichte im der Vorſchrift der Gerichts; 
Ordnung Cap. XIV. $. 2. No. 3. und 
Cap. XV. $. 7. Mo. 9. genügende Ans 
halts;Punfte finden, um durch die Abs 
forderung einer Urkunde oder Befchets 
nigung, durch die Erholung anderwärts 
anhängiger Streitaften, oder die Vers 
ordnung einer Produktion des Vertrags, 
wodurch z. B. ein Compromiß errichs 
tet wurde, oder auf aͤhnliche Weiſe 
jene Schwierigkeit zu heben, und 
ohne foͤrmliches Beweisverfahren ſich 
pflichtmaͤßig auf kuͤrzerem Wege durch 
einfache Vorbeſcheide die erfor 
derliche Aufklaͤrung und Ueberzeugung 
zu verſchaffen. 


Wenn indeſſen ausnahmsweiſe we—⸗ 
gen beſonderer Verwicklung des Falles 
ein Gericht es dennoch unumgänglich 
findet, jur genauen Ergründung ber 
Wahrheit über die gerichtsablchnende 
Einrede einenförmlihen Beweis 
aufjuerlegen, und dadurch den Er; 
folg jener Einrede bedingnißweiſe zu präs 
judiciren, fohat fich für diefen Fall eine 
Verfchiedenheit der Anfichten barüber 
ergeben, ob gegen ein ſolches Beweis: 
Interlokut nad) $. 51. der Novelle von 
1837 eine felbftfländige Berufung nicht, 
fondern nur eine Verwahrung flat 
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finde, oder ob daſſelbe zu den Ausnah⸗ 
Men zu rechnen fei, welche der folgende 
$. 52. Mo. 4 von jener Regel ge 
macht hat. 


2) Die legte diefer Fragen war nun zu 


bejahen. Denn die Bet handlung über 
eine gerichtsablehnende Einrede mag 
ſolche nun allein, oder in Verbindung 
mis der eventuellen Vertheidigung in 
bey Hauptfache vorkommen, hat immer 
einen wahren Präjudieial + Punkt des 
Verfahrens zum Gegenfiande, welcher 
feine Erledigung dadurch finden muß, 
daß Die Einrede am Ende entweder zus 
gelafjen oder verworfen wird. Dur in 
dieſer leßteren Vorausſetzung ergeht ein 
Zwifhen-Befcheid im Sinne des 
5.19. Ro. 2. der Movelle von 1819 und 
dess. 52,0. 2. der Novelle v. 1837, 
weil alddann das angerufene Gericht 
mit ber Hauptſache felbft befaßt bleibt, 
und zur weiteren Verhandlung der letz⸗ 
teren übergehen muß. 

Wird Dagegen die Einrede zugelaſ⸗ 
ſen, gleichviel, in welcher Inſtanz, ſo 
bildet ein ſolcher Ausſpruch, wenn 
gleich die Streitfrage ſelbſt dadurch 
noch keineswegs entſchieden iſt, den 
Haupt und End⸗Beſcheid für das 
eröffnete Verfahren vor dem nämlichen 
Gerichte, gegen welchen die beiden ers 


wahnten Projefgefege Feine Wefchrän, 
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kung im Gebrauche der ordentlichen 
Rechtsmittel verordnet haben. (Vergl. 
v. Goͤnner's Comment. zur Novelle v. 
1819 ©. 304. No: 2). 


Das Interlokut wodurch einem oder 
dem andern Theile ein Beweis über 
bie Tharfachen auferlegt wird, wovon 
die Begründung oder Widerlegung der 
gerichtsablehnenden Einrede abhängt, 
erſcheint daher in jedem Betrachte als 
ein zur Vorbereitung bes End: und 
Haupt: Befcheides beftimmter Zwiſchen⸗ 
Beſcheid, weil derſelbe nur in der Bar« 
aus ſetzung denkbar ift, daß die Einrede 
hypothetiſch als begründet angenommen 
und zugelaffen wurde. Es liegt daher 
auch nirgends ein haltbarer Grund vor, 
um fie deshalb, weil möglicher Weiſe 
am Schluffe eines ſolchen Beweis. 
Verfahrens felbft wieder ein Zwifchen- 
Beſcheid hervortreren kann, von dem 
Bereiche der Ausnahıms ; Beftimmung 
ausjufchließen, welche der $. 52. Mo. 
1. der Movelle von 1837 der Regel 
bes $. 51. angehängt hat. 


3) Eben diefe Erwägung führt uͤberdieß 


noch dahin, daß gegen beweis⸗ auflegende 

Erkenntniſſe der vorbemerkten Art auch 

das Rechtsmittel der Revifion offen 

ſteht, ohne Ruͤckſicht auf gleichförmige 

ober ungleichförmige Erfenneniffe, und 
5 


71 


ohne Unterſchied, welcher der Partheien 
der Beweis auferlegt iſt, oder welche 
jenes Rechtsmittel zu Hilfe nimmt, in⸗ 
dem die Vorſchrift des $. 54. No. 1. 
der Movelle von 1837 aus ben bereits 
angeführten Gründen auf das Beweis: 
Interlokut über bie gerichtsabfehnende 
Einrede in feinen analogen Bezug ge, 
nommen werben fann, und noch weniger 
den Schluß vom Größeren auf das Ge; 
tingere, vom Wichtigeren auf das mins 
ber Bedeutende verträgt. 


Vorftiehender Befchluß wird hiemit 
nach Art. I. und IV, des Gefeges von 
1837, bie Verhütung ungleichförmiger 
Erfenntniffe bei dem oberften Gerichte; 
hofe betreffend, durkh dasRegierungs: 
blatt öffentlich befannt gemacht. 

München, den 26. Januar 1848. 

Oberappellationsgericht des Königreichs 
Bayern. 
Freiherr von An BeaBrte, 
= = Reichert, 
funet. Secretär. 
Sitzung des koͤniglichen Staatsraths⸗ 
Ausſchuſſes. 

In der Sitzung des koͤniglichen Staats⸗ 
raths⸗Ausſchuſſes vom 24. Jaͤnner l. Is. 
wurden entſchieden 

die Rekurſe: 
1) des Stadtmagiſtrats und der Gemeinde⸗ 
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Bevollmaͤchtigten von Waſſertruͤdin⸗ 
gen, Landgerichts gleichen Namens in 
Mittelfranken, wegen ——————— 
zum Straſſenbaue; 

2) bes Thomas Saal it er, Gaſtwirthes zu 
Hofkirchen, Landgerichts Vilshofen in 
MNiederbayern, Beſtrafung wegen Holy 
Devaſtation betr. 

3) der Gemeinderechts⸗Beſitzer Georg d rs 
fter und Eonf., jegt Engelharbund 
Eonf. zu Weidelbach, Landgerichts Din⸗ 
felsbühl in Mittelfranken, wegen Bes 
nüßung der Gemeindegründe; 

4) des Hofbefigers Johann Forfter von 
Meyenfeld, Landgerichts Greding in 
Mittelfranken, wegen eines Forſtſtraf⸗ 
Befchluffes; 

5) des Yohann Georg Utz, — von 
Meufig, gegen das StadtſchaͤfereiCon⸗ 
forttum von Rothenburg, Landgerichts 
gleihen Namens in Mittelfranken, 
wegen Abldfung der Schafweibe; 

6) des Johann Büchner und Eonf. ju 
Schilde, Landgerichts Brüdenau, im 
Regierungsbezirfe von Unterfranken u. 
Aſchaffenburg, wegen Forftftrafen. 

An das Königliche Minifteriumbdes 
Innern wurden abgegeben 
bie Kecurfe: 

7) des Sehaftian Hohenegger, Krämers 

zu Floßing, Landgerichts Mühldorf in 
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Dberbayern, wegen Beſchraͤnkung feis 
ned Realtechtes zum Mägelverfaufe; 
8) des Anton Spengler und Eonf. in 
Sachen gegen Math, Fendt zu Main 
gründel, Landgerichts Zusmarshaufen, 
im Regierungsbejirfe von Schwaben 
und Neuburg, wegen Viehweidens. 


Dienftes-Rachrichten. 


Seine Majefiät der König has 
ben allergnädigft geruht, unter'm 24. Jänner 
1. Is. dem Ludwig Freiheren von Eraile; 
heim⸗Froͤhſtockhe im, zu Wuͤrzburg, auf 
fein allerunterthaͤnigſtes Anſuchen den Aus— 
tauſch ſeines fruͤher erhaltenen großherzoglich 
toskaniſchen Kammerſchluͤſſels gegen den koͤ⸗ 
niglich bayeriſchen tar ⸗ und fiegelfrei zu 
geſtatten. 

Seine Majeſtaͤt der König ha 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unter'm 26. Jänner 1. 38. die neu errichtete 
Poftverwaltung II. Claſſe zu Ludwigshafen, 
dem bisherigen Poftoffiziafen Karl Theodor 
Siry zu Augsburg in proviforifcher Eigen- 
ſchaft zu verleihen, und unter'm 29. Jaͤn⸗ 
ner I. 8. den Grenz» Oberfontrofeur Carl 
Deffert in Efchelfam zum Zollverwalter bei 
dem Mebenzollamte I. Züffen, Hauptjollamts 
Pfronten, in proviforifcher Eigenfchaft zu 
ernennen ; 

den k. Oberbaurath Metz ger, vom 
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1. Februar I. Js. anfangend , dem Minis 


- fterium des Innern für Kirchen» und Schul⸗ 


Angelegenheiten als Miniſterialreferenten zus 
zutheilen, und demſelben zugleich in dieſer 
Eigenſchaft die Geſchaͤfte des General,;Eon; 
ſervatoriums für Aufjeichnung , Erhaltung 
und Reftauration der Hiftorifchen und atti» 
ſtiſchen Denfmäler des Reiches ju über 
tragen; 

unter'm 29. Jaͤnner l. Is. dem aller; 
unterthänigften Gefuche der Regierungsräche 
Franz von Muffel und Fran; Greßer, 
umBertaufhung ihrer Dienftesftellen die al; 
ferhöchfte Genehmigung zu ertheilen, und 
demzufolge den Kegierungsrarh von Mufa 
fel zu der Regierung von Schwaben und 
Neuburg, Kammer des Innern, fowie den 
Regierungsrath Greßer zu jener von Un: 
terfranfen und Aſchaffenburg, Kammer bes 
Innern, in ihrer gegenwärtigen Dienftes, 
Eigenfchaft zu verfegen ; 

unterm 1. Februar I. Is. die bei dem 
Vechfel : Appellationsgerichte zu Bamberg 
erledigte Direftorftelle dem erften Direktor 
bed Wppellationsgerichts daſelbſt, Anton 
Sehen. von Reding, ju übertragen ; 

unter'm gleichen Tage die eröffnete 
Sandrichter-Stelle zu Weyhers dem bisheris 
gen I. Aſſeſſor bes. Landgerichts Eichſtaͤdt, 
Leonhard Geigel, zu verleihen. 

unter demſelben Tage den J. Aſſeſſor 
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des Landgerichts Würzburg rechts des Mains, 
Joſeph Müller, auf Grund nachgewiefener 
FZunftionsunfähigkeit, unter Anwendung des 
$. 22 lit. D. der IX. Berfaffungs; Beilage, 
vorläufig auf die Dauer eines jahres in 
den Ruheſtand treten zw laſſen, und 

auf bie hieburch eröffnete I. Affeffor- 
Stelle bei dem Landgerichte Würzburg rechts 
des Mains den dermaligen I. Affeffor des 
Landgerichts Kronach, Johann Karl Göbel, 
feiner allerunterthänigften Bitte entfprechend, 
zu verfeßen ; 

unter'm 2. Febr. 1. J. die eröffnete Stelle 
eines IL. Aſſeſſors bei dem Landgerichte 
Waldfaffen dem Appellationsgerichts: Acceffis 
ften Karl Leopold Dorn er,aus Regensburg, 
zu verleihen, und 

unterm 8. Februar I. Is. auf bie ew 
öffnete Landrichterfielle zu Beilngries, ben 
bisherigen Sekretaͤr 1. Claſſe bei dem Mi- 
nifterium des Innern und dermaligen Ads 
miniftrativ, Commiffär bei der Eifenbahnbaus 
Eommiffion, Friedrih Martin, zu ernennen. 


Bfarreien= u. Benefizien- Berleihungen , 
Präfentations-Beftätigung. 


Seine Majeſtaäͤt der König haben 
unter'm 21. inner I. Is. das Benefijium 
St Crucis et Assamptionis B. V. Marine 
zu Sünding, Landgerichts Stadtamhof, dem 
Priefter Franz Seraph Hechingen, Pfar: 


re 


rer zu Kammern, Landgerichts Panda, aller: 
gnädigft zu verfeihen geruht. 


Seine Majeftär der König har 
ben unter'm 24. Jänner 1. Is. allergnädigft 
zu genehmigen geruht, daß das Eurat: und 
Schul-Benefizium in Emersöhofen, Landger 
richts Illertiſſen, von dem Hochwuͤrdigen 
Herrn Biſchofe von Augsburg dem dermali⸗ 
gen Verweſer deſſelben, Prieſter Benedikt 
Klein, verliehen werde. 


Seine Majeftdr der König ha— 
ben unter'm 22, Jänner l. Ye. die III. 
proteftantifche Pfarrftelle in der Stadt 
Speyer dem bisherigen Pfarrer Karl Phi: 
lipp Jacob König zu Oppau, Dekanats 
Frankenthal, zu verleihen geruht. 


Biihöflihes Domkapitel in Augsburg. 


Seine Majeftät der König has 
ben vermöge allerhöchfter Entfchliegung vom 
23. Jänner I. Is. der von dem Domkapitel 
zu Augsburg gefchehenen Ernennung bes 
feitherigen Dom: Bifars, bifchöflichen geift- 
lichen Rathes und Sekretaͤrs, Prieftee An⸗ 
ton Steichele zu Augsburg, zu ber burch 
das Ableben des Canonikus Priefter Enftach 
Rieger, und bas fofort ſtattſindende Bor- 
ruͤcken der übrigen jüngeren Canonifer erle« 
digeem achten Canonikats⸗Stelle in dem -bis 
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fhöflihen Capitel zu Augsburg, bie aller: 
guädigfie Genehmigung zu ertheilen geruht. 


Drbens-Berleihungen. 


GSeineMajeftätder König haben 
Sic allergnädigft bervogen gefunden, uns 
ter'm 5. Jaͤnner I. Is. dem Kriegs : Com: 
miffär der dritten Armee; Divifion, Joſeph 
Glocdner, und 

unter'm 23. Jaͤnner l. Is. dem Ober; 
ſten und Eommandanten der Feftung Wuͤlz⸗ 
burg, Ferdinand Zeh v. Deubad Frei: 
bern zu Sulz, das Ehrenkreuz, dann 

unter'm 16. Jaͤnner I. Is. dem Pries 
fer Martin Muͤnch, Pfarrer zu Gallen» 
bach , die Ehrenmünze bes koͤniglich bayes 
riſchen kudwigs⸗ Ordens zu verleihen. 


Königlich Allerhoöͤchſte Zufriedenheits 
bezeigung. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben ber von dem Kaufmann Johann Di: 
beit zu Neumarkt und dem Gaftwirch An- 
ton Diepold zu Paräberg beabfichtigten 
Stiftung von zehntaufend Gulden behufs 
der Haltung von 6 Wochenmeffen auf dem 
St. Yohannis;Altar in der Kirche zu Pars; 
berg durch einen eigenen ber Pfarrei Pard: 
‚berg beizugebenden Hilfsprieſter die Aller: 
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hoͤchſte Genehmigung unter wohlgefaͤlliger 
Anerfermung des hiedurch beurfunderen 
frommen Sinnes der Stifter zu ertheifen 


geruht. 


Gewerbs-Privilegien-Berleihungen. 


Seine Majeftär der König has 
ben den Nachgenannten Gewerbs-Privilegien 
allergnädigft zu ertheifen geruht und jwar: 

unter'm 4. Dez. v. Is. dem vormalis 
gen Schmiebmeifter und Hausbefiger Michael 
Wagenpfeil zu Freyſing, auf Anwendung 
bes von ihm erfündenen verbefferten Ver—⸗ 
fahrens bei Verfertigung von Eifenfetten, 
welche gleich dicfe und große Glieder erhal 
ten, an der Schweißſtelle nicht auffpringen 
und durch große Dauer und Tragkraft fich 
auszeichnen, für ben Zeitraum von fünf 
Jahten; 

unter'm 5. Dezember v. Is. dem La⸗ 
ckirer und Chemiker Gottlieb Neuffer aus 
Ulm, dermalen in München, auf Anwen; 
dung des von ihm erfumdenen Werfahreng, 
Meubeln und andere Gegenftände aus ordi⸗ 
närem weichen Holze mittels einer eigenthuͤm⸗ 
fihen Narurholzs Lad» Malerei folchen Ge; 
genfländen aus edlen Holjarten ganz ähnlich 
zu verfertigen, für den Zeitraum von brei 
Jahren ; 

unter'm 7. Dejember v. Js. dem vor 
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maligen Buchbindermeifter Nik. Shwaig- 
hart in München, auf Anwendung des von 
ihm erfundenen verbefferten Verfahrens, Bü: 
her mittels einer Schneid;, einer Schneidfägs 


Mafchine und einer ercentrifchen Hobelpreffe zu . 


binden, für den Zeitraum von drei Jahren; 


unter'm 11. Dez. v. 8. den Mecha— 
nifern und Fabrifbefigern Hagenu. Bäh: 
rend zu Köln a! R. auf Einführung des von 
ihnen erfundenen, in Preußen unterm 20. 
September 1847 duf die Dauer von 6 Jah 
zen patentirten Schiebers fürrotirende Dampf; 
mafchinen für den Zeitraum von 53 Jahren; 

unterm 12. Dezember v. Is. dem 
funftionirenden Stadtfommiffariats » Offizi: 
anten, Jofeph Geiger, zu Augsburg, auf 
Anfertigung des von ihm erfundenen verbef: 
ferten Schnellſchußſchiffchens, mittels deffen 
das Leinengarn ebenfo leicht wie Baum⸗ 
mollgarn gewoben werden kann, für den 
Zeitraum von einem Jahre; 


unterm 16. Dezember v, Is. dem 
Werfjeugmaher Marin Grimm, zu Müns 
hen, auf Bereitung eines Kohlenfäure hal: 
tenden, mouflirenden Getraͤnkes, Ginger- 
water genannt, nach dem von ihm erfundes 
nen eigenthümlichen Verfahren, für den Zeit 
raum von zwei Jahren; 

unter'm 22. Dezember v. Js. dem Hut: 
machermeifter Jof. Wanfmüller zu Mer 
ring, Landgerichts Friedberg, auf Herrich: 


tung und Verfertigung buntfarbiger und ge: 
blümter Filzſchuhe und Stiefel, Tifch:, Fuß:, 
Zimmer, Chaifen- und Waggons» Teppiche, 
Pferddecken, Reife, Jagd: und anderer Tas 
ſchen 10, von Filz, nach dem von ihm erfuns 
denen eigenthümlichen Verfahren, für ben 
Zeitraum von fünf Fahren. 





Verlängerung eines Gewerbs⸗ 
Brivilegiums, 
Seine Majeftät der König haben 
unter'm 6. Dezember v. Is. das dem Ges 
fhmeidmachermeifter Caspar Stadler zu 
Haidhaufen, unterm 23. Dezember 1844 
verliehene dreijährige Gewerbe; Privilegium 
auf Verfertigung 
a) aller Arten von Meubeln aus Cifen, 
insbefondere 
b) von Seffeln und Canapees mit mecha: 
nifcher Vorrichtung und eigenthümlis 
cher Art der Polfterung, dann 

ce) von DBertladen mit mechanifcher Vor- 
richtung zum Zufammenlegen, ſowie 
zum Auseinanderlegen in eine doppelte 

Bettlade, alles nach einem von ihm 

erfundenen eigenthümlichen Verfahren, 

für den Zeitraum von zwei Jahren zu 
verlängern geruht. 





Berichtigung. 

In mehreren Abdrücken des Regierungss 
Blattes Nro. 4. vom 1. Februar I, 38, if 
Eeite 59 Zeile 10 von oben ftatt des Mortes 


„ertheilen“ zu lefen: „entheben.“ 


Regierungs-Blatt 
für 


Königreich 





Münden, Montag den 21. Februar 1848. 
— Be er Er EB ns 


- Inhalt. 
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Sitzung des koͤniglichen Staatsraths⸗ genbach, Landgerichts Naila, in Ober 
Ausſchuſſes. franken, wegen einer Forſtfrevelſtrafe; 
2) des Braͤuers Johann Himmler zu 


In der Sigung des föniglichen Staats: Geldersheim, Landgerichts Werned, 


raths·Ausſchuſſes vom 31. Jänner 1 I. im Regierungsbezitke von Unterfrans 
murben eutſchieden, a; en und Afchaffenburg, — wegen einer 
bie Rekurfe: _ u Maljaufſchlags⸗Defraudationsſtrafe; 
1) bes Mikolaus Delfchlegel von Lan- 3) der Gemeinde Igenhauſen, Landgerichts 
6 
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Aichach in Dberbanern, wegen Schafs 
teiebed von Seite der Wittwe Cres⸗ 
centia Erhart und des Johann Lech⸗ 
ner bafelöft ; 

4) des Nikolaus Delfchlegel von kan: 
genbach, Landgerichts Naila in Ober 
franfen, wegen Verurtheilung feiner 
Söhne in eine Forftfrevelftrafe; 

5) des Kreisfisfalats von Schwaben und 
Meuburg in der Lnterfuchungsfache‘ 
gegen den Bräuer Georg Prechter, 
von Dettingen, wegen Verleitgebung 
faueren Bieres, nun die Koften ber I. 
Inſtanz betr. 

6) der Gemeindeglieder von Grauminfel 
und Eonf. im Landgerichte Hilpoleftein, 
Regierungsbezirks der Oberpfalz und 
von Negensburg, in Sachen gegen bie 
Wittwe Monifa Rammerer zu Aus 
hof, wegen Abldfung der Schafweide; 

7) bes Ritterguesbefigers Chriftian Jakob 
Earl Frhen. von Welfer zu Neun— 
hof, Landgerichts Lauf in Mittelfran- 
Pen, in Sachen gegen die dortigen 
Grundbefiger, wegen Entfhädigung für 
Schafweide; 

8) des Fiskalats von Schwaben und Neu; 
burg bezüglich der Unterſuchung gegen 
den Bräner Bump von MWeftendorf, 
Landgerichts Wertingen,, wegen Aus« 
ſchenkens ungefunden Bieres. 


An das K. Miniſterium des Innern 
wurden abgegeben, 


die Rekurſe: 

9) der Gutsbeſitzer Albrecht Wahler u. 
Conſ. zu Ober» und Untersürberg, 
Landgerichts Nürnberg in Mittelfran: 
fen, in ihrer Differenz mit der Stadt 
gemeinde Fürth, wegen Streubejuges 
aus dem Fuͤrther⸗Stadtwalde; 

10) der Gemeinde Hofheim, Landgerichts 

gleichen Namens im Regierungsbe;irhe 

von Unterfranfen und Afchaffenburg, 
in Sachen gegen die Freyh. v. Truch— 
ſeß'ſche Gutsherrſchaft von Betten— 
burg, wegen Kriegskoſten⸗Ausgleichung; 
der Gemeinde⸗Verwaltung zu Gochs⸗ 

heim, Landgerichts Schweinfurt, im 

Regierungsbezirke von Unterfranken 

und Aſchaffenburg, wegen der dem Zeh⸗ 

entgebotſchreiber Nath. Schreiber 
daſelbſt zugeſtandenen Theilnahme an 
den Nutzungen des Gemeinde; Wermd- 

gend; . 

12) des Advofaten Stauber in Schwein; 
furt, wegen Gebühren-Abftriches in der 
vorbemerften Sache; 

13) des Bürgermeifters Karl Franz Stein 
feinvon Pappenheim gegen den Stadt: 
magiftrat Pappenhelm, gräfl. Herr: 
fehaftsgerichts gleichen Namens, tin 


11) 


ss 


Mittelfranken, wegen Krtegetoften: 
Erjag/Anfprächen; 

14) des kLandgerichts ⸗Aſſeſſors Eder zu 
Mfeinfeld, in Mitelfranken, wegen Er⸗ 
ſatzteiſtung in der forftpöligeil. Unter⸗ 
furhung gegen Johamn Stephan of 
Persdorfer m Mäbenberg. 


N Dienſtes⸗Rachrichten. 

‚ Seine Majeſtaͤt der König haben 
allergnädigft geruht, unter'm 28, Dez. v. J. 
ben k. Kammerjunker und Vaſallen, Alexan⸗ 
der Chriſtian Ernſt Frhen. von Feilitzſch, 
auf ſein allerunterthaͤnigſtes Anſuchen zu 
Allerhoͤchſt⸗ Yhren Kaͤmmerer zu befoͤrdern 
und 

unter'm 28. Jaͤnner l. Is. ben kgl. 
Oberſtküͤmmerer, Frhen. v. Poißl, neben 
ſeiner bereits aufha benden Hofſtelle eines 
Oberſtkaͤmmerers, vom 1. Februar l. Is. 
angefangen, zum Hoftheater⸗Intendanten zu 
ernennen. 

Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben Sich allergnaͤdigſt bewogen gefunden, 
unter'm 28. Jänner l. Is. dem Sekretaͤr 
bei der Reglerung von Mittelfranken, Mi: 
chael Maſſon, feiner allerunterthaͤnigſten 
Bitte entſprechend, die J. Sekretaͤrſtelle bei 
ber General · Bergwerks⸗/ und Salinen⸗ Admi⸗ 
niſtration in proviſoriſcher Run zu 
verleihen; 


EEE ———— 


unter'm 30. Janner l. Is. Allerhoͤchſt⸗ 
Ihrem Saafmeifter, Mar Seelinger, bie 
erledigte Stelle eines Garderobiers des kgl. 
erfien Hamdorbens vom heil, Hubertus zu 
übertragen; 

unter'm 1. Febewar I. Is. den Revier⸗ 
förfter zu Hirſchwald, Kaver Uftrich auf 
das Forfirevier Kirchenthumbach, Forſtamts 
Preſſath, umd den Mevierfärfter Wolfgang 
Steger daſelbſt auf das Forftrenier Hirſch⸗ 
wald, Forſtamts Amberg, zu verfegen ; 

unter'm 2. Febrnar I. Is. auf die m 
öffnete Stelle eines Aktuars bei dem Lanb⸗ 
gerichte Herzogenaurach det Appellationsge⸗ 
richts » Heceffiften Franz Zaver Gretf ans 
Simbach zu ernennen; 


unter'm 4. Februar f. J. die durch bad 
Ableben des Profeffors Dr. Mundigl em 
ledigte zweite Pehrftelle an der Föniglichen 
Eentral:Beterinärfchule dahier, dem bisheri— 
gen dritten Profeffor an berfelben, Dr 
Plant, unddie ſich hienach ergebende dritte 
Lehrftelle an gebachter Anftalt dem bishert: 
gen ftädeifchen Thierarjt und Mitglied bes 
Kreis⸗Medizinal ⸗/Aus ſchuſſes in Augsburg, 
Dr, Johann Martin Kreuger, in proviſo⸗ 
riſcher Eigenſchaft, vom 1. Februar J. ds. 
an, zu uͤbertragen; 

unter'm gleichen Tage die Sekretaͤr⸗ 
fielle I. Elafie bei der Degierung von 
Unterfangen und Argaftenburg, dem Bunt 
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tiondr bei dieſer Negierung, Ernſt Friedrich 
Büchel, in proviforifcher Eigenfhaft zu 
verleihen; 

unter'm 6. Februar 1. Is. die eröffnete 
Stelle eines Regierungsſekretaͤrs II. Claſſe 
bei der Regierung von Unterfranken und 
Aſchaffenburg, Kammer des Innern, dem 
bisherigen Wcceffiften der” Regierung von 
Schwaben und Neuburg, Kammer des In⸗ 
nern, Eduard Schlereth, zu verleihen; | 

unter'm gleichen Tage den bisherigen 
Landgerichts: Arzt in Weyhers, Dr. Joſeph 
Hillmayer, auf deſſen Verſetzungsbitte, 
in gleicher Eigenſchaft nach Pfarrkirchen zu 
verſetzen; 

unter'm 8. Februar l. J. die eroͤffnete 
Bandrichter-Stelle zu Deggendorf, dem zeit: 
lich quiescirten Randrichter von Hengeröberg, 
Mathias Prantner, feiner Reactivirungss 
bitte entfprechend, zu verleihen; 

unter demfelben Tage auf die Eottos 
Dberbeamtenftelle in Nürnberg den dortigen 
Rechnungs: Commiffär Franz Remle in in 
proviforifcher Eigenfchaft zu befördern; 

unter'm 9. Februar I. 8. die bei dem 
Finanzminifterium erledigte geheime Sebkre⸗ 
tärftelle dem Negierungs: Afleffor und erpos 
nirten Fisfal-Adjunfe, Mois Riederer 
in Amberg, proviforifch zu verleihen ; 


unter'm 10. Februar [. Is. zu geftats 
ten, daß bie beiden Advokaten Dr. Georg 





Vogl zu Immenſtadt und Dr. Johann 
Baptiſt Maherhofer zu Kempten, ihre 
Advofatenftellen gegen einander vertaufchen 
dürfen, demnach den Dr. Vogl nad Kemp: 
ten und den Dr. Mapyerhofer nah Im 
menftadt, ihrem beiderfeitigen Geſuche ent: 
fprechend, in gleicher Eigenfchaft zu verfegen, 
und 

unterm 12. Februar I. Is. den Re 
vierförfter Anton Ruh land zu Freihoͤls, 
Forſtamts Amberg, nach $. 19. ber IX. 
Verfaffungsbeilage in den Ruheftand treten 
zu laſſen. 








Pfarreien - Bergung Bräfentationd: 
Bertätigunge gungen. 


Seine Majeftät ber König has 
ben nachftehende Fachofifche Pfarreien al- 
lergnädigft zu verleihen geruht, und zwar: 

unter'm 28. Januar 1. Ye. bie Pfars 
rei Seyfriedsberg, Landgerichts Jmmenftadt, 
dem Priefter Johann Michael Städele, 
Pfarrer zu MWohlfartsfchwenden , Landge⸗ 
richts Ottobeuern; 

unter'm 29. Jänner l. Is. die Pfar⸗ 
rei Deubach, Landgerichts Burgau, dem 
Prieſter Bartholomaͤ Mil ler, Pfarrer in 
Woͤrleſchwang, Landgerichts Zusmarshauſen; 

unter'm 3, Februar I. Is. die Pfarrei 
Malgersdorf, Landgerichts Landau, dem 
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Priefter Joſeph Mind, Diſtrikts⸗Schulin- 


ſpektor und Pfarrer in Schönau, Landge⸗ 
richts Eggenfelden; 

unter'm gleichen Tage die Pfarrei Ober⸗ 
euerheim, Landgerichts Schweinfurt, dem 
Prieſter Aegid Eckert, Lokalkaplan an ber 
Saline ju Kiſſingen, Landgerichts gleichen 
Namens, und 

unter'm 8. Februar I. Is. die Pfarrei 
Bodenmais, Landgerichts Regen, dem Prie: 
ſter Georg Fuchs, Eooperator zu Hochdorf, 
Landgerichts. Mallersdorf. 


Seine Majeftät der König ba 
ben unter'm 31. Jänner I. Ye. allerhöchft 
zu genehmigen gerubt, daß die Pfarrei Ei— 
tensheim, Landgerichts Ingolſtadt, von dem 
Hochwuͤrdigen Herrn Bifchofe von Eichftäde, 


bem feitherigen Pfarrer zu Kaldorf, Land» 


gerichts Greding, Priefter Ignatz Pürner; 
unter'm 1. Februar I. Is., daß bie 


Pfarrei Dornach, Landgerichts Landau, von 


dem Hochwürdigen Herrn Bifchofe von Paffau 
dem bisherigen Reltgionslehrer an dem Gym: 
nafium und an ber Pateinfchule zu Paffau, 
Priefter Joh. Evang, Schmidbauer; 
unter'm 9. Februar I. Is., daß die 
Pfarrei Kaldorf, Landgerichts Örebing, von 


dem Hochmwiürbigen Herrn Bifchofe von Eichs 


fäde dem Pfarrer zu Mittelefchenbach, 
Landgerichts Heilsbronn, Priefter Franz 
Kaver Schönberger, und 


unterm 10. Februar 1. Is., daß die 
Pfarrei Stadtbergen, Landgerichts Goͤggin⸗ 
gen, von dem Hochwürdigen Heren Bifchofe 
von Augsburg, dem dermaligen Pfarr: Vifar 
dortſelbſt, Priefter Joſeph Schifferle, 
uͤbertragen werde. 

Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben unter'm 2. Februar l. 8. die prote⸗ 
ſtantiſche Pfarrei Kirnberg, Dekanats Ro⸗ 
thenburg, dem Pfarramts⸗Candidaten Chri⸗ 
ſtian Friedrich Theodor Ber aus Neuſtadt 
am Kulm; 

unter'm 6. Februar I. Is. die prote 
ftantifhe Pfarrei Degersheim und bie damit 
verbundene IL, proteftantifche Pfarrftelle in 
Heidenheim, Dekanats Dittenheim, dem 
bisherigen Pfarrer zu Wuͤlzburg, Defanats 
Weißenburg, Johann Georg Feldner; 

unter'm 7. Februar I. Is. die combis 
nirte proteftantifche Pfarrei Kaltenbrun und 
Freiung, Dekanats Weiden, dem bisherigen 
zweiten Pfarrer in. Lindenhart, Dekanats 
Ereuffen, Johann Reinel, und 

unter'm 8. Februar I, Is. bie pro; 
teftantifche Pfarrei Ober » und Untermichel: 
bach, Dekanats Dinkelsbühl, dem bisheri— 
gen Pfarrer zu Oberntief, Defanats Winds⸗ 
heim, Friedrich Ernſt Nufch, allergnädigft 
zu verleihen gerubt. 

Gollegiatjtift zur alten Kapelle in 
Regensburg. 
Seine Majeftät der König haben 


” 


vermöge alferhbchfter Eugen ı v. 28. 
Januar 1. VB. das durch Ben Ted bes Car 

nonidus, Petefter Mathias Marter, und 
das Worrüden des jüngften Canonikus in 
Erledigung gekommene fechste ( Stingelheim⸗ 
ſche) Canonikat bei dem Collegiatſtifte zut 
alten Kapelle in Regensburg dem Prediger 
und Ehrenkanonikus an der Hof: und Colle⸗ 
giatſtiftskirche zum heiligen Cajetan dahier, 
‚Dr. Thomas Wiefer, vom 1. Febtuar I. 
Se. an, allergnaͤdigſt ju Übertragen geruht. 


8. Hof: u. Collegiatftift zum heil. Cajetan. 


Seine Majeſtaͤt der König ba 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unter'm 7, Februar I. Is. dem bisherigen 
Präfes am Bürgerfaale dahier, Priefter 
Joh. Bapt. Stodinger, die Stelle eines 
Predigers und Ehrenfanonifus an der Hof 
Collegiat-Stiftsficche zum heil. Cajetan, vom 
1. Mär; I. Je. anfongend, zu verfeihen. 


Landrath der Oberpfalz und von Re: 
gensburg. 


Seine Majeſtaͤt der König ha— 
ben Sich unterm 5. Februar I. Is. bewos 
gen gefunden, zur Beſetzung der durch den 
Austritt des Johann Neumuͤller in Er: 
ledigung gekommenen Stelle eines Mirglie: 
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des des Landraches det Öberpfalz und von 
Regensburg, dei als Candrarhs,Eandidaten 
gewählten Joſepyh Trautner, Gaſtwirth 
und Handelsmann in Schwarzhofen, Lands 
getichts Neunburg v W., zum Mitgliede des 
kandrathes dieſes Reglerungsbeſitkes zu er» 
nennen. 


Ordens⸗Verleihungen. 


Seine Majeſtät der König Haben 
allergnaͤdigſt geruht, unter'm 3. Februar l. 
Is. dem penſionirten Oberſten, Heinrich Frei; 
herrn von Brakel, das Ehrenkreuz, und 

unter'm 19. Jaͤnner [. J. dem Schul⸗ 
lehrer Georg Martin zu Untermerzbach 
die Ehren : Münze des Pöniglich bayerifchen 
Ludwigs. Ordens zu verleihen. 





Königlih Allerhöhite Zufriedenheitd 
bezeigung. 


Seine Majeſtaͤt der König ba 
ben von dem während eines Zeitraumes von 
zehn Jahren im Intereſſe der Erziehung mid 
Bildung der findierenden Jugend bethaͤtig⸗ 
ten verdienſtvollen Wirken des vormaligen 
Priors und Lycealprofeſſors bei dem Bene⸗ 
diktiner⸗/Stifte St. Stephan ju Augsburg, 


P. Meinrad Kaͤlin, allerguddigft: Kenntniß 
zu, nehmen und allerhoͤchſt zu befehlen ge: 
ruht, daß demſelben die Allerhöchfte Aner: 
Pennung und Zufriebenheit mit feinen Lei: 
lungen kundgegeben und diefes im k. Ne 
gierungsblatte veröffentlichte werde. 





Indigenats » Verleihung. 


Seine Majeftät der König ha- 
ben Sich unterm 10. Movember v. Is. 
allergnäbigft bewogen gefunden, dem Cleri⸗ 
Per des Benediktiner⸗Stiftes Metten, An: 
dreas Brunner, aus Wörgel in Tyrol, 
das Indigenat des Königreiches zu verleihen. 





Gewerbs-Beivilegien-Berleiyungen. 


Seine Majeftät der König ha 
ben den Nachgenannten Gewerbe : Privile: 
gien allergnädigft zu ertheilen gerubt, und 
zwar: 


unter'm 25. Nov. v. Is. dem Kauf: 
mann und Strumpfwaaren « Fabrikanten, 
Karl Fifcher zu. Erlangen, auf Anwen: 
bung des von ihm erfundenen eigenthuͤmli⸗ 
hen Verfahrens, baummollenes Strict» und 
Nähgarn zu enthaaren und zu glätten, und 
gleich dem Acht englifchen herzuftellen, für 
ben Zeitraum von jehn Jahren; 


m 
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anter'm 30. Dezembar w 6: dem 
MWirthe und vormaligen Seilermeifter, Gott 
fried Hochleitner zu Riedheim, auf Ar 
wendung des von ihm erfundenen verbeſſer⸗ 
ten Verfahrens bei Anfertigung von Bind⸗ 
faden, Stricken, Gurten, Seifen, Bremge⸗ 
fchirren und Bandwaaren, ferner bei Be⸗ 
reitung einer, die Friftionen bei verfchiebe- 
nen Metallen verhindernden und eine leich« 
tere Arumdeehung mit geringerer Meibung 
hervorbringenden Wagen» und Mafchinen« 
fehmiere, für den Zeitraum von drei abs 
ten, und 

unterm 14. Jaͤnner 1. Is. dem Me: 
hanitus Georg Hofmann, zu Muͤrnberg, 
auf Ausführung und Anwendung der von 
ihm erfundenen verbefferten HohlfcleifsFagets 
tie : Mafchine, für den Zeitraum von brei 
Jahren. 
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Einziehung eines Gewerbs-Privi- 
legiums. 


Von dem k. Landgerichte Landsberg 
wurde durch zweitinftanzlich beſtaͤtigten Ber 
ſchluß vom 20. Nov, v. Is. die Einzieh: 
ung des dem Salzſtoͤßler Mar Yof. Vogt, 
zu München, unter'm 6. Januar 1847 vers 
liehenen und unter'm 16. März; 1847 aus; 
gefchriebenen 5 jährigen Gewerbe ; Privilegis 
ums auf Fabrifation von Eigarren aus ins 


Tändifchen Blättern mittelft des von ihm er; 
fundenen eigenthümlichen Verfahrens, und 
auf Bereitung von Rauch⸗ und Schnupfta: 
bad aus den Abfällen der zur Cigarrenfas 
brifation verwendeten Tabadfblätter, we⸗ 
gen nicht rechtzeitig erfolgter Anzeige ber 
Veraͤuſſerung diefes Privilegiums verfügt. 





Erlöjhung von Gewerbs-Brivilegien. 


Nachftehende Gewerbe; Privilegien wur: 
ben wegen nicht gelieferten Nachweiſes der 
Ausführung diefer Erfindungen in Bayern 
auf Grund bes $. 30. Ziff. 4. der allerhoͤch⸗ 
fien Verordnung über die Gewerbs;Privile: 
gien vom 10. Februar 1842 ald erlofchen 
erflärt, und jwar: 

1) das dem vormaligen Nadlermeifter Paul 

Schultes von Eichftädt, dermalen 
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zu München, unter'm 17. April 1847 
verliehene und unter'm 6. Auguft defs 
felben Jahres ausgefchriebene einjaͤh⸗ 
tige Gemwerbs;Privilegium, auf Anmwens 
dung des von ihm erfundenen Verfahs 
tens bei Erzeugung einer, die gewöhn; 
liche Kienruß:oderranffurte-Schwärze 
erfegenden billigeren Schwärze aus Kar« 
toffelfräutern und anderen Pflanzenab; 
fällen, dann 

2) das dem Hermann Willard zu Carls⸗ 
ruhe unter'm 9. September 1846 er 
theilte und unter'm 13. Novemb. bef: 
felben Jahres ausgefchriebene AZ jaͤh⸗ 
tige Gewerbe; Privilegium, auf Einfühs 
rung des von ihm erfundenen, im Groß: 
herzogthume Baden umter'm 27. Juni 
1846 auf die Dauer von fünf Jahren 
patentirten verbefferten Cements. 






für das 


Königreid Bayern. 


Münden, Samflag den 4. März 1848. 


. 
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Königlich Allerhöchſte Entſchließung, Ar. T. 
die Zufammenberufung der Stände » Berfamm: Unfere, noch nicht zur gefeglichen Der» 
fung betr. fündung gelangte Entfhliefung vom Ges 
— ſtrigen, die Aufldſung der gegenwaͤrtigen Kam⸗ 
gu N wig . . mer ber Abgeorbneten und bie Wahl einer 


von Gottes Gnaden, König von Bayern, neuen ıc. betreffend, iſt zuruͤckgenommen. 
Pfalzgraf bei Rhein, 
Herzog von Bayern, Franken und in Ar. . 
Schwaben #. x. Die Stände Unferes Reiches ſind 
Wir finden Uns alfergnädigft bewos auf Donnerftag den ſechzehnten ‘des laufen _ 
gen, ju verordnen, was folgt: den Monats Mär, zuſammenberufen. 
7 


Art. III. 

Demzufolge befehlen Wir Unſern Kreis: 
Regierungen, alle in die zweite Kammer 
aus ihrem Kreife beftimmten Abgeordneten 
fhleunigft durch abſchriftliche Mittheilung 
gegenwärtiger Entfchließung anzuweifen, daß 
fie fih am dem feftgefeßten Tage unfehlbar 
in Unferer Haupt: und Mefidenz;Stabt 
einfinden, und nach ihrer Ankunft in 
dem Ständehaufe nach Vorſchrift der $$. 
52. und 61. des Art, I. Abſchnitt IH. des 

München, den 4. Mär; 1848. 


100 


Ediets über die Ständeverfammlung bei der 
Einweifungs- Commiſſion perfönlich melden. 

Im Falle aber, daß ein Mitglied 
durch unabmwendbare Hinderniffe von der Er- 
fheinung abgehalten ſeyn follte, hat daf- 
felbe nach Vorfchrift der SS. 44. und 47. 
Tit. I. Abfchn. II. des gedachten Edictes 
das Erforderliche zu beobachten. 

Den Tag der Eröffnung dieſer Sigung 
der Stände werden Wir durch befondere 
Entſchließung befannt machen. 


2 udwig. 


Fürft von Dettingen- von Beisler, 
Wallerftein, Staatsrath. 
Staatsrath. 








von Heres, von der Mark, von Voltz, 
Staatsrath. Generalmajor. 


Staatdrarh. 
Auf Königlich Allerböchften Befehl: 
der General Secretär, 
F. von Kobell. 





Sigung des föniglichen Staatsrathe- 
Ausſchuſſes. 


In der Sitzung des koͤniglichen Staats: 
raths⸗Ausſchuſſes vom 14. Februar l. J. 
wurden entſchieden, 

die Rekurſe: 

1) des Rittergutsbeſitzers Chriſt. v. Koch 
in Gottmannsgruͤn, Landgerichts Hof 
in Oberfranken, wegen einer Malzauf— 
ſchlagsdefraudationsſtrafe; 

2) der Schaͤfereiberechtigten zu Markt Len⸗ 
kersheim gegen die Grundbeſitzer zu 
Ickelheim, Landgerichts Windsheim in 





Mittelfranken, wegen Behütend der 

Felder in der Brache ; 

3) des Mifolaus Lauterbah und or 
hann Sahr von Mühlberg, Landge⸗ 
richts Kulmbah in Oberfranken, te 
gen einer Forftfrevelftrafe ; 

4) des Sebaftian Holz haufer und Eon- 
forten in Oberframmering, Landgerichts 
Landau in Niederbayern, gegen Georg 
Amer u. Eonforten von ba, wegen Ber 
feitigung der Weide in der fogenanu- 
ten rameringer oder Thalhammer Au; 

5) des Simon Lion zu Fulda gegen bie 

Gemeinden des Landgerichts Weihers, 


im Regieeungsbezirfe von Linterfranfen 
und Afchaffenburg, wegen Fourageliefes 
zungen für biefelben in den Jahren 
1808 und 1809. 

6) des Grafen von Armansperg zu 
Egg, Landgerichts Deggendorf in Nie 
derbayern, in Sachen des Joſeph 
Maurer und Eonforten in Weibing 
gegen ihn, wegen Entfchädigung für 
Weiderecht; 

7) des Bierbrauers Kaver Deuringer 
in Ansbah, — Beftrafung ‘wegen ges 
tinghaltigen Bieres betreffend ; 

8) des Joſeph Herz zu Helo, Landge: 
richts Kempten im Regierungsbezirke 
von Schwaben und Neuburg, in feiner 
Forberungsfahe gegen Xaver Leis 
precht von der Mich, wegen Entfchd- 
digung für entjogene Weide; 

Yy des Bauers und Mebgers Johann 
Schrög von Weingarten, Landgerichts 
Pieinfeld in Mittelfranken, wegen zwei 

foxſtpoltzeilichen Beftrafungen ; 

10) des Bauers Andreas Chrift von 
Schernderg, Landgerichts Herrieden in 
Mittelfranken, wegen einer Forſtfrevel⸗ 
firafe. — 

:= An das 8. Minifterium des Innern 
‚wurden abgegeben, 
5 die Refurfe: 

11) der Gemeinde Unterfchwaningen,, Land⸗ 

gerichts Waffertrüdingen in Mittels 
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franken, in Sachen gegen Friede. Foͤt⸗ 
tinger, Bauer dafelbft, wegen Hut⸗ 
ercefles ; 

13) bed Joſ. Seig u. Eonforten in Ellin⸗ 
gen, fuͤrſtlich Wrede'ſchen Herrſchafts ⸗ 
gerichts gleichen Mamens in Mittel⸗ 
franken, in Sachen gegen das koͤnigl. 
Staatsaͤrar, wegen Militaͤteinquartie⸗ 
rung in den Jahren 1812 und 1813; 

13) der freiherrlih von Mayerhofens 
{hen Fideifommiß ; Euratel gegen bie 
Gemeinde Sommerau, Landgerichts 
Klingenberg im Regierungsbejirfe von 
Unterfranken und Afchaffenburg wegen, 
Kriegsfoftenausgleihungs Differenzen ; 

14) des fuͤrſtl. Wrede’fchen Rentamıs El⸗ 
fingen in Mittelfranken, wegen Wald⸗ 
anslichtung. 


Dienſtes » Nachrichten. 


Seine Majeftät der König haben 
allergnädigft geruht, unter'm 12. Febr. I. J. 
den Lehen: Bafallen Friedrich Freiherrn von 
Schenk von Stauffenberg auf fein 
allerunterthänigftes Anfuhen zu Aller 
hoͤchſt Ihr eim Kämmerer zu ernennen. 

Seine Majeftät der König ha— 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unter'm 25. Februar I. Is. den Staats—⸗ 
rath im ordentlichen Dienfte Earl Grafen 
von Seinsheim — unter deſſen Ernen—⸗ 


ar 








nung zum Staatsrathe im außerordentlichen 
Dienfte — in den Ruheftand treten zu lafı 
fen, und zu ber hiedurch erledigten Stelle 
eines Staatsraches im ordentlichen Dienfte 
den Worftand der Staats: Schulbentilgungs⸗ 
Comnmiſſion, Miniſterialrach Moritz von 
Weigand, unter deſſen Belaſſung als Vor⸗ 
ſtand bei gedachter Anſtalt und der ihm in 
dieſer Eigenſchaft übertragenen Geſchaͤftslei⸗ 
tung ꝛc. — im proviſoriſcher Eigenſchaft zu 
ernennen; 

unter'm 13. Februar 1. Is. auf die 
eröffnete erfte Aſſeſſors Stelle bei dem Land; 
gerichte Goͤggiagen den dermaligen I. Band» 
gerichts⸗ Affeffor Wilhelm Duroder in 
Weiler, feiner alletunterthänigften Bitte ent⸗ 
ſprechend, zu verfeßen; 

unter'm gleichen Tage den HI. Landge- 
richts : Affeffor Zofepb Eder zu Pleinfeld, 
unter Anwendung des $. 19 dir IX, Ver; 
faſſungs / Beilage, mittefft Dimiffion unter 
Belaffung ſeines Standesgehaltes für im: 
Mer aus Hoͤchſt Ihrem Staatsdienſte zu 
entlaffen ; 

unter'm 15. Februar I. Is. die eröff: 
nete Randrichter: Stelle zu Ebern dem biähes 
tigen Landrichter in Nordhalben, Dr. Theo: 
dor Conrad Frener, unter Enthebung von 
dem Antritte der ihm allergnädigft übertra; 
genen Landrichter⸗Stelle in Alzenau, feiner 
allerunterthänigften Bitte entfprechend, allers 
guädigft zu verleihen ; 


Rn 
‘ 
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unter'm gleichen Tage auf bie eröffnete 
Landrichter Stelle zu Alzeriau den bisherigen 
1. Aſſeſſor des Landgerichtes Monheim, Ya: 
kob Dantfcher, zu ernennen; 


unter demfelben Tage auf die eröffnete 
erſte Affefforsftelle bei dem Landgerichte Burgs 
haufen den dermaligen I. Affeffor des Land⸗ 
gerichtes Meumarft, Mar Spißer, feiner 
allerunterrhänigften Verfegungsbitte entfpres 
chend, zu verfeßen ; J 

unter demſelben Tage den Aktuar des 
Forſtamts Amberg, Franz Spörlein, zum 
Revierförfterzu Büchelberg, ForftamtsWalds 


faffen, proviforifh zu ernennen; 


unter'm 16. Februar 1.38. die Neben, 
zollamts⸗ Controleur⸗Stelle zu Kiefersfelden, 
Hauptzollamts Roſenheim, dem Aſſiſtenten 
und funct. Nebenzollamts⸗Controleur Hein⸗ 
rich Kraͤmer zu Zwieſel proviſoriſch gu 
verleihen, und 

unterm 17. Februar I. Is. den Sal 
beamten Michael Kopf in Aſchaffenburg, 
feiner Bitte zufolge, vom Anteitte der Sal 
beamten ; Stelfe in Nuͤrnberg zu entbinden 
md auf feiner bisherigen Dienfteöftelle zu 
Aſchaffenburg zu befaffen ; ſtatt deffen auf 
bad Galjamt Nuͤrnberg den nach Afchaffen 
burg ernannten Galjbeamten, ehemaligen 
Patrimonialrichter Conrad Schäffer zu 
verſetzen. 


Regiern 198 Blatt 





w. 





AN * n * alt. 
Königliche Proftamation. — Dienfles : Nachrichten, 





—— — 
Ar habe Mich entfchloifen, die Stände Meines Reiches um Mich zu — 
dieſelben find auf den 16. d. Mes. in die Hauptſtadt berufen. 
Die Wünfche Meines Volkes haben in Meinem. Herzen jederzeit vollen Wiederhall 
gefunden. 
An die Stände des RR werden ungeſaͤumt Geſetzes /Vorlagen gelangen, unter 
anderen : 
. über Die‘ derfaffungsmäßtge BVeantwortlichteit der Miniſter; 
uͤber vollſtaͤndige Preßfreiheit 
‚aunäber Verheſſerung ber, Staͤnde Wahl⸗ Ordnung; ta Fu 
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über Einführung der Oeffentlichkeit und Muͤndlichkeit in die Rechtspflege mit Schwurgerichten; 
über die in der IX. Verfaffungs: Beilage angedeutete umfaffendere Fürforge für bie 

Staatsdiener und deren Neliften; dann deren Ausdehnung auf die übrigen Ange: 

ftelften des Staates; 

über Verbeſſerung ber Verhäftniffe der Jfraeliten. 

Ferner ordne Ich in diefem Augenblicke die fchleunige Abfaffung eines Polizei; Ge- 
feß- Buches an; ebenſo befehle Ich die unverzägliche Beeidigung Meines Heeres auf 
die Berfaffung, und laſſe Ich von heute an die Cenfur über äußere wie innere Angelegen: 
beiten außer Anwendung treten. 

Bayern! — Erkennt in diefem Entfchluffe die angeftanmte Gefinnung ber Wit 
telsbacher! 

Ein großer Augenblick iſt in der Entwicklung der Staaten eingetreten. Ernſt iſt die 
Lage Teutſchlande. Wie Ich für teutſche Sache denke und fuͤhle, davon zeugt Mein 
ganzes Leben. Teutſchlands Einheit durch wirkſame Maaßnahmen zu ſtaͤrken, dem Mit⸗ 
telpunkte des vereinten Vaterlandes neue Kraft und nationale Bedeutſamkeit mit einer 
Vertretung der teutſchen Nation am Bunde zu ſichern, und zu dem Ende die ſchleunige 
Reviſion der Bundes-Verfaſſung in Gemaͤßheit der gerechten Erwartungen Teutſchlands 
herbeizuführen, wird Mir ein theuerer Gedanke, wird Ziel Meines Strebens bleiben. 

Bayerns König ift ftolz darauf, ein teutfcher Mann zu feyn. 

Bayern! Euer Vertrauen wird erwiedert, es wird gerechtfertiget werden! Schaaret 
Euch um den Thron. Mir Euerem Herrſcher vereint, vertreten durch Euere verfaffungss 
mäßigen Organe, laßt Uns erwägen, mas Uns, mas dem gemeinfamen Vaterlande 
Moth thur. 

Alles für Mein Volk! Alles für Teurfchland ! 


München, den 6. März 1848. 


Ludwig. 
Marimilion, Zuitpold, Adalbert, Karl, 
Kronprinz. Prinz von Bayern. Prinz von Bayern. Prinz von Bayern. 


Fürft v. Dettingen-WBallerftein, v. Beisler, v. Heres, v. der Mark, v. Voltz, 
Staatörath. Staaterath. Staatsrath. General-Major. Stantsrath. 


% 


Dienftes » Nachrichten. 


Seine Majeftät der König haben 
Sich allergnädigft bewogen gefunden, uns 
term 18. Februar I. Is. auf die Grenz 
Dberkontroleur » Stelle zu Pfronten den 
Grenzoberauffeher zu Pferd, Franz Kaver 
Koch, zur Zeit funet. Grenzoberfontroleur 
zu Lenggries, KHauptzollamts Mittenwald 
proviforifch zu ernennen; 

unterm gleichen Tage die erledigte 
Stelle eines Landgerichts:Arztes zu Viech— 
tah dem practifhen Arzte Dr. Johann 
Georg Regler in Neuftade aJD., und 

die erledigte Stelle eines Landgerichts: 
Arztes zu Zusmarshaufen dem praftifchen 
Arzte Dr. Ludwig Lauf zu Bruͤckenau, 
beiden in proviforifcher Eigenfchaft, zu über; 
tragen; 

unter'm 19. Februar l. Is. die Stelle 
des Vorftandes der Afademie der Wilfen- 
ſchaften mit dem nächft bevorftiehenden Ab: 
laufe der Amtsperiode des dermaligen Vor: 


ſtandes, Freiherrn v. Freyberg-Eifen: 


berg, dem k. Univerſitaͤts-Profeſſor und or: 
dentlichen. Mitgliede der Afademie der Wifs 
fenfhaften, Hofrat Dr. Friedrih Thierfch 
in Münden, auf drei Jahre zu verleihen, 
und bemfelben in Gemäßheit der allerhöch- 
ften Entfchliefung vom 6. Dezember 1842 
die Zunftion des General-Conferwators der 
woiffenfchaftlihen Sammlungen des Staates 
auf die gleiche Zeitdauer zu übertragen; 
unter demfelben Tage auf die eröffnete 
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Landrichter⸗Stelle zu Hilders den bisherigen 
I. Affeffor des Landgerichtes Eltmann, Carl 
Kafpar Ammersbacher zu ernennen; 


unter'm gleichen Tage auf die erledigte 
erſte Aſſeſſorsſtelle bei dem Landgerichte Kro⸗ 
nach den dermaligen IT, Aſſeſſor dieſes Landge⸗ 
richtes, Georg D tt, vorruͤcken zu laſſen, und 


die hiedurch eröffnete zweite Affefforftelle 
des Landgerichts Kronach dem Appellationss 
gerichts⸗Acceſſiſten Franz Nikolaus S hreis 
ner, aus Bamberg, zu verleihen; 

unter demſelben? Tage auf die bei der 
Regierung der Oberpfalz und von Regens— 
burg, Kammer der Finanzen, erledigte Forſt⸗ 
fommiffärftelle II, Efaffe den Revierfoͤrſter 
zu Wolfrarshaufen, Forſtamts Starnberg, 
Franz Raver Waldmann, in proviforifcher 
Eigenfchaft zu ernennen; 


unter'm 20. Februar l. Is. die an der 
Lateinſchule zu Afchaffenburg erledigte Lehr; 
ftelle der erften Elaffe in proviforifcher Eis 
genfchaft dem Studienlehrer Franz Seith 
zu Amberg zu uͤbertragen; 

unterm 21. Februar I. Is. dem Han- 
beid-Appellationsgerichts:Affeffor Jakob H ers 
tel, zu Nürnberg, ans Ruͤckſicht fuͤr feine 
fortbauernde Kraͤnklichkeit und auf fein bes 
reits vorgeruͤcktes Lebensalter, die nachge⸗ 
ſuchte Entlaſſung von dieſer Stelle zu ges 
währen; 

unter'm gleichen Tage ben Revierförfter 


ol 


zu Geifenfeld, Iyna; Julius Frimmer, 
auf das Revier Oberſchoͤnefeld, Forftamts 
Biburg, und ten Revierfdrfter zu Fiſchen, 
Forſtamts Immenſtadt, Guſtav v. Meger 
auf ſein Anſuchen auf das Revier Geiſenfeld 
zu verſetzen; 

unter'm 22. Februar l. Is. den derma— 
ligen Archivar im Miniſterium des Innern, 
Rath Franz Lampel, in huldvollſter Be— 
ruͤckſichtigung ſeines vorgeruͤckten Alters, nach 
Maßgabe des $. 22 lit. ©. der Beilage IX. 
zur Verfaffungs » Urfunde, und unter dem 
Ausdrucke der befonderen allerhoͤchſten Zu: 
' ftiedenheit mit feinen Iangjährigen, treuen 
und erfprießlichen Dienften, in den wohl: 
verdienten Ruheſtand .treten zu laffen; 

unter'm gleichen Tage die eröffnete Ar; 


hivaröftelle bei dem Minifterium bed m: - 


nern dem geheimen Sekretaͤr im genannten 
Minifterium, Georg Michael Baldauf, 
proviforifch zu verleihen; _ 

unter demfelben Tage den bisherigen 
Galleriediener Mich. Stoiber, in Schleiß- 
heim, zum Central: Gemälde Galleriediener 
vom 1. März I. Ye. an, in proviforifcher 
Eigenfchaft, zu befördern; 

unter'm 23. Februar I. Is. den bis⸗ 
herigen Profeffor der Philsfophie und Ge: 
fthichte, Dr. Fa llmerapyer, zum orbentli- 
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hen Profeſſor der Geſchichte an der k. Unis 
verſitaͤt München, vom 1. April I, Is. an, 
in proviforifcher Eigenfhaft zu ernennen, 
und 


unter'm 24. Februar l. Is. dem Forfte 
meifter zu Vohenſtrauß, Lorenz; Reber, die 
nachgefuchte Verſetzung in den Ruheftand 
nach $. 22. lit, C. der IX. Verfaffungsbei- 
lage, unter Bezeugung allerhoͤchſter Zufries 
denheit mit: feinen mehr als 5ojährigen 
treuen und erfprießlichen Dienftfeiftungen, zu 
gewähren, und das Forſtamt Vohenſtrauß 
dein Mevierförfter zu Wondreb, Forftamts 
Waldfaffen, Carl Pramberger in provifor 
riſcher Eigenfchaft zu verleihen; 


unter'in 28. Februar I. Is. die unbe: 
dingte VBerzichtleifiung des Advofaten Franz 
Hohenthaner in Pafjau auf die-von ihm 
bekleidete Advofatenftelle dafeldft- zu gench 
migen, auf die hiedurch in Paſſau erledigte 
Aovofatenftelle den Advokaten Friedrich 
Seydel von Wegſcheid, feinem allerunter: 
thänigften Geſuche entfprechend, zu verfegen, 
und die Abvofatenftelle in Wegſcheid, dem 
Appellationsgerichts:Acreffiften und, jur; Zeit 
Advokaten Eoneipienten in Miinchen, Guſtav 
Hohenadel, zu verleihen. 





Borftehende Nummer 8. des Regierungsblattes iſt gegen die unterm Geſtrigen ausgegebene, in welchet 


eine wefentliche Auslaffung vorfommt, auszutaufchen, 
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Imhatt. 
Brugg: ng Here bie Grmennung bes erſten Präfitenten an Kammer ber Meicheräthe für die Dauer ber, auf ben 10, 


©. einberufen Stande⸗ B: — Dienfrs- Radprigten. —. Pferreiens und — 
len Präfentations- Beflätigungen. — — — des tung der 
eu u gg ag A 55 Pin er: — — —— zu * 
ou, — ⸗ —— — e € Erllaͤruug. — 
Gewerbs⸗ Priv ehung eines Gewerbs⸗ P ent. 

Bekanntmachung Herrn Fuͤrſten Carl Friedrich Wilhelm Emich 


Die Emmen, des erſten Präfidenten der 

Kammer der — für die Dauer der 

auf den 16. März L. 38. einberufenen Ständer 
Berfammlung betr. _ 


, Seine Majeftät der König ba: 
ben unter'm 6. Maͤrz 1848 in Rüdficht auf 


die Beſtimmungen des Tit. I. $. 53, der 
x. Beilage zur Verfaſſungs⸗Urkunde, ben 


von Reiningen für die Dauer der auf ben 
fehjehnten Mär; laufenden Jahres einbe⸗ 
rufenen Stände» Verfammlung als erften 
Präfidenten der Kammer der Reichsraͤthe 
zu ernennen geruht. 
Dies Radeihtn 
Seine Majeftät der König da 
9 
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ben allergnäbigft gerußt, unterim 5. Mär 
1. 38. den Minifter-Verwefer des Innern; 
Franz von Berks, auf fein geftelltes aller- 
unterthänigfted Anfuchen, der ihm feithet 
übertragenen Verweſung des Minifteriums 
des Innern zu enthehen, und denfelben zum 
Staatsrathe im —— Dienſte 
zu ernennen, und 


unter'm 8. Mir 1. &. den Freiheren 
Gottlieb von Thon-Ditemer auf — von 
Aller hoͤchſt Denſelben in ihn gefeßtes 
Vertrauen — mit dem ebengenannten Tage 
zum Staatsrathe im ordentlichen Dienfte in 
— Eigenſchaft und zugleich auch 
zum Verweſer des Miniſteriums des In⸗ 
nern zu ernennen. 


Seine Majſeſtaät der König har 
ben ' Sich allergnädigft «bewogen gefunden, 

unter'm: 24. Februar I. Is. der koͤnig⸗ 
lichen Hanptbanf: zu Nürnberg, einen zwei⸗ 
ten Buchhalter beizugeben und dieſe Stelfe 
Dem Funktionär bei der Bank zu Nürnberg, 
Zohann. Friedrich Wilhelm Gießmann, 
propiforifch. zu verleihen ; 


unter'm 27. Februar l. 8. den bishe⸗ 
rigen Stadtpfarrer Dr. Friedrih Herd, in 
Bayreuth, feinem alferunterthänigften Anfus 
chen entfprechend, von dem Antritte der ihm 
unter'm 30. Movember v. Is. in Gnaden 
übertragenen ordentlichen Lehrftelle der Ere- 
gefe und origntalifchen Sprachen in ber theo⸗ 
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logiſchen Fakultat dee Anis Wirzburg 
zu entheben. €; 
> Seine Majefät der König da 
ben allergnädigft geruht, unter'm 29. Fe 
bruar I. Is. die erledigte Kreis: Ingenieur« 
Stelle bei der Regierung von Oberbayern 
dem Baufondufteur bei der Bauinfpeftion 
in Ingolftadt, Karl Kärner, in proviſo⸗ 
rifcher Eigenfchaft zw verleihen; 
unter demfelben Tage den Baucondufr 
teur bei der Bauinfpeftion in Paffau, Georg 
Nadler, auf die erledigte Baucondufteurs 


ſtelle bei der Bauinfpeftion Ingolſtadt zu 


verſetzen; 

die bei der Bauinſpektion in Weilheim 
erledigte Baucondukteurſtelle dem dermal bei 
der Bauinſpektion in Schweinfurt als Con⸗ 
dukteur funktionirenden Baupraktikanten, 
Friedrich Wilhelm Horn, aus Regensburg, 
und 


die erledigte Baucondufteun; Stelle bet 
der Baninfpeftion in Paffau dem Baus 
praftifanten und funftionirenden Baucon⸗ 
dufteur , Hermann Leythaͤuſer aus Pak 
fau, beiden: in proviſoriſcher Eigenſchaft, zu 
verleihen; 


unter'm 1. März I. 98. die II. Revis 
forftelle am Lottorevifionsamte Paffau, pro 
viforifch dem Liquidations;Afenar und Re⸗ 
videnten bei der SteuerkataſterCommiſſion, 
Bernhard Troibl, dann # 


— — —— — — — 


sch * gleichen Tage. die erledigte L. 
Landgerichts⸗Aſſeſſors⸗Stelle in Weiler dem 
dermaligen IL. Aſſeſſor des Landgerichts Im⸗ 
mienſtadt, Arnold Freiherrn won Brür, feis 


ner Beförderungs: Bitte entfprechend, zu über- 


; 
auf die hiedurch fich eröffnende IL Af- 
ſeſſorsſtelle des Landgerichts Immenſtadt, 
den dermaligen U. Landgerichts: Affeflor, Jo; 
ſeph Ran, in Gemünden, feiner allerunter; 
thänigften Bitte willfahrend, zu verſetzen; 
urnter demfelben Tage zu bemilligen, 
daß der. bidherige zweite Gymmafial;Profef: 
for au der Studienanftalt zu Bayreuth, Jo- 
hann Karl Wühelm Lotzbeck, zur dritten, 
und der bisherige erfte Gymnaſial-Profeſſor 
dortſelbſt, Chriſtian Lienhardt, zur zweiten 
Profeffur in proviforifcher Eigenſchaft vor- 
ruͤcke, dann 
die dadurch fich eröffnende erfte Gym⸗ 
nafial-Profefjur dem bisherigen dritten Stu- 
dienfehrer an der Lateinſchule zu Bayreuth, 
Dr. Heinrich Wilhelm H eetwagen, gleich» 
falls in proviforifcher Eigenfhaft, zu ver: 
leihen. 


7 Is 1 7 


ee und — 
— 





ud — Majeftärder König ha 
ben nachftehende kath oliſch e Pfarreien al 
lergnaͤdigſt zu verleihen geruht, und jwar: 


— — 


418 


-unter'm 14. Februar l. Is. die Pfarrei 
Dberpfaffenhofen, Landgerichts Starnberg, 
dem-Priefter Anton Stegmi ler, Pfarter 
zu Wiefenbad, Landgerichts Rain; 

unter'm 12, Februar l. Is. Die Pfar⸗ 
rei Kohlberg, Landgerichts, Weiden, dem 
Priefter Johann Baptiſt Reber, Cooperator 
expositus zu Aiglsbach, Landgerichts Abeus; 
berg; ; 
unter'm 13. Februar I. Is. die. Pfars 
rei Murnau, Landgerichts Weilheim, dem - 
Priefter Lorenz; Stegmann, Pfarrer zu 
Walda, Landgerichts Rain; 

unter'm 14. Februar I. Is. das Eu; 
rarbenefizium zu Sandharlanden, Landgerichts 
Abensberg, dem Priefter Franz Seraph 
Schäffer, Pfarrer zu Kirchdorf, des ge: 
nannten Landgerichts; 

unter'na 17, Februar I. Js. die Pfar— 
rei Feil-Bingert, Landkommiſſariats Kirchs 
heimbolanden, dem dortigen Adminiſtrator, 
Priefter Contad Bertram; ei 


unter'm 24. Februar l. Is. die Pfar- 
rei Kleinkoͤtz, Landgerichts ‚Untergünzburg, 
dem Priefter Carl Mevius, Caplanei⸗Bene⸗ 
fiziums ⸗Vicar zu Muͤnſterhauſen, Landgerichts 
Krumbach ; 

unter'm 25. Februar I. Js. die Pfar⸗ 
rei Bachhagel, Landgerichts Lauingen, dem 
Priefter Johann Georg Lenzer, Subreftor 
und Lehrer der Lareinfchule zu Günzburg, 
Landgerichts gleichen Namens ; 5 

9 
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BE unter'm 26. Februar 1,'Y8.' die Pfar⸗ 
rei Hegnenbach, Landgerichts Wertingen, 
dem Prieſter Engelbert Gantuer, Bene 
fieiums / Vitat m Häber, kenderichts Zus; 
watshauſen ; 

aunter'm gleichen Tage die Pfarrei Ober⸗ 
lauben, Landgerichts Kempten, dem Euraten 
und Schulbeneſiciaten zu Weiler , Landge: 
richts aleichen Namens, —5 —— 
Dägel, um ni rm 

en unter'm 27. Februar * 38. die Pfar⸗ 
rei Billigheim, Landkommiſſariats Bergza— 
bern, dem Priefter Mar Fauk al, Pfarrer 
zu Wiesbach, kandkommiſatlacs Homburg. 
Seine Majefät der König haben 
Sich unter'm 28. Februar I. Js. allergnaͤ⸗ 
digſt bewogen gefunden, den Priefter Andreas 
S heuereder, feiner allerunterthaͤnigſten 
Bitte, entipkschend , von dem Antritte der 
ihm in Gnaden verliehenen Pfarrei Alda- 
hing, Landgerichts Haag, zw eneheben und 
auf feiner bisherigen Pfarrei Anzing, Land» 
Berichts Ebersberg zu belaſſen, die hledurch 
bieder erledigte Pfarrei Albaching aber dem 
Plieſter Joſeph Wimmer, Euratbenefijia- 
ten zju Frauen: Meuharting, Landgerichts 
Eotteberg zu übertragen. i 

im 


Beine Majeftätder König haben 
unterm ,.29. Februar 1., Is. dem Prieſter 
Joſeph Merk dahier, die durch das Ableben 
des Prieſters Ambros Schmid erledigte 


ey. 


Cetemoniarſtelle ander cillechaigen + er 
firche zu übettragen geruht. 





Seine Majeſtaͤt der Köniz sm 
unter'm- 18) Februar L Js. allergnaͤdigſt 
zu genehmigen geruht, daß das Fruͤhmeß⸗ 
Benefizium zu Wülfershaufen, Landgerichts 
Königshofen, von dem biſchoͤflichen Ordina 
riate Würzburg dem dermaligen Pfarret 
zu Wertifeld, Landgerichts Gemünden, Pete 
fter Martin Filfer; 


unterm 20. Februar I. Is. daß die 
Pfarrei Pfronten, Landgerichts Füßen, von 
dem Hochwuͤrdigen Heren Bifchofe zu Augs- 
burg dem dortigen Pfarr ; Vifar, Prieſtet 
Leonhard Hoͤrmann, und 

unter'm 23. Februar l. Is. daß das 
Eurat: Beneficium zu Stadlern, Landgerichts 
Oberpiechtach, von dem Hochwuͤrdigen Herrn 
Biſchofe zu Regensburg, dem Priefter 3% 
dann. Baprift Schwaiger, Pfarrproviſot 
zu Fichtelberg, Landgerichts Kemnath ver⸗ 
liehen werde. 


Seine Majeftär der König he 
ben under'im At Febtuat 1, Js. bie prote⸗ 
ſtantiſche I. Pfartfiehe in Weidenderg , Der 
kanats Bayreuth, dem bisherigen Pfarrer 
ju Schwarzach, Dekanats Culmbach, Chri⸗ 


ſtlan Feledtich eandgtaf; 


unter'm 15. Februar I. 98. bie pto- 


aenantiſche Pfartei Aferahaufen, Detanats 
Thalmaffingen dem bisherigen Pforrer Jo⸗ 
hann Friedrich Schäfer in Hilpoltſtein, Des 
kanats Graͤfenberg; 
dali anter 22. Februar l. Is. die protes 
ſtantiſche Pfarrei Bußbach, Detanats Bay- 
reuth, dem bisherigen Pfarrer Marian Jos 
hann Philipp, Richter zu Schney, Deka 
nats Micelau;  , — 
unteym 25. gebtuar F %8. die pro⸗ 
teftantifche Pfartei Haardt Dekanats Neu; 
ſtadt an der Haardt, dem Pfarramts - Can⸗ 
didaren, Abolph Stemp ei aus Kirrweiler, 
und 

unter'm 27. Februar I. Is. bie prote⸗ 
ftantifche Pfarrei zu St. Johannis in Nürns 
berg , Defanats Nürnberg, dem bisherigen 
Dekanats⸗ Verwefer und IL Pfarrer, Jo⸗ 
hann : Wilhelm‘ Ferdinand Banerreiß, 
in Guigenhaufen, Dekanats — 
m rer "er. - 


Sanbmehe deo Ränge. 








Seine Majeflär de der König haben 


Sich allergnäbigft bewogen gefunden, unterm 
24. Februar I. Js. die vom dem bisherigen 
Landweht· Obetſten and Commandanten des 
Landwehr⸗Regimentes zu Regensburg, An⸗ 
ton Ziegler, nachgeſuchte Entlaſſung aus 
* LandwehrDienfte im Hinblicke auf H. 

der: kandwehr / Ordnung allergnaͤdigſt zu 
er nd — ** 1 
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under'm gleichen Tage ben, bieherigen 
Landwehr: Major im Landwehr : Negimente 
Fuͤrth, Georg Ehriftoph Förfter, zum 
Dberftlientenant in bemfelben Landwehr⸗Re⸗ 
gimente zu befördern; - 

unter demſelben Tage den Dbestieutes 
nant im Landwehr: Regimente Fürth, Adolph 


Winter, jum EU 


Megimenie zu ernennen ; 


unter'm 25. Februar 1. 38. die erle⸗ 
digte Stelle eines Sandmehr · Diftrifts In⸗ 
ſpektors des, die Landgerichtsbezitke Titt⸗ 
moning, Laufen, Reichenhall, Berchtesga⸗ 
den, Traunſtein, Troſtberg und Waſſerburg 
umfaſſenden 5. Landwehr: Diſtriktes in Ober⸗ 
bayern, mit dem Range und der Uniform 
eined Landwehr⸗Oberſtlieutenants, dem Kam: 
merjunferu,Öutsbefiger Erafft MarFreiherrn 
see er zu Amerang, 
". — T 


unterm 28. Februar L &, "dem "bie 
herigen Sandwehr, Major. und Commandan ⸗ 
ten des eandwehr⸗ Bataillons Regen, Ig⸗ 
naz Freiherrn von Hafenbrädt auf Baye⸗ 
riſch⸗Eiſenſtein, ſowie 


unter'm 2. März I. Is. dem bis heri⸗ 
gen Landwehr⸗Major im Landwehr + Regir 
mente Augsburg, ‚Karl Sreiheren von Bed, 
die nachgefuchte Entlaffung vom perfönlichen 
Landwehr Dienfte zu, ‚gewähren. 
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Kirchen Verwaltung der proteftäntifchen 
"Barrel Altftabt: Erlangen. 


Seine Majeftdr der König ha— 
ben vermöge allerhöchfter Entfchliefung vom 
20: Februarık.' Js für die durch den Tod 
des Gaſtwirchs Philipp Deimhar dr eröff- 





nete Gtölle eines Mitgliedes der Kichen: _ 


verwaltung der proteflantifchen: Pfarrei: Alt⸗ 
ſtadt Erlangen den nach dem Wahlergebniffe 
zum ‚Erfaßmanne berufenen Bierbraͤuer, 
Conrad Erich. dafelbft, allergnädigft zu, bes 


ftätigen geruht. 


DOrdens-Berleihungen. 





Seine Majeftät ber Könighaben 
Sich allerguädigkt bewogen gefunden, unterm 
30, Jänner I. Is. dem Oberaufſchlags⸗ In⸗ 
foeftor, Michael ReindIdahier, das Ehren- 
freuz, dann 

unter'm 27. Jänner I. Is. dem Zoll- 
einnehmer Johann Bleyenberger zu 
Schleching; 

unter'm 11. Februar I. Is. dem Un— 
terauffchläger Gottlieb Richt er in Bay⸗ 
reuth, und 
uunter'm 23. Februar" 1. Is. dem ges 
beimen Protofolliften bes Finanzminiſteriums, 
Joſeph Emanuel Meyer, die Ehrenmuͤnze 


bes koniglich bayeriſchen Bag» Des 
m — 


Königlich) Bayeriſches — 
zu London. J 
Seine Majeſtaͤt der König 
ben am 29. November vorigen Jahres die 
erledigte Stelle eines koͤniglich bayeriſchen 
General⸗Conſuls zu London dem Kaufmann 
Adolphus Brandt dafeldft allergnädigft 
zu übertragen geruht, 





Tuel » Berleihung. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben Sich allergndbigft: bewogen gefunden, 
unter'm 29. Februar l. 8. dem Lanbrichter 
und Stadtkommiſſaͤr zu Lindau, Anfelm 
Gaßner, den Titel eines'Föniglichen Ras 
thes tar» und za zu verleihen. 





Königlich; Allerhöchfte Bufeeenei 
bezeigung. 


Seine Majeſtaͤt der König ha 


ben vermöge allechöchfter. Entfchließung vom 
15. Februar l. Is. der von einem Unge⸗ 
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nannten: zu Ditteröwind, Landgerichts Hof 


heim, errichteien Stiftung zum Ankaufe von 
Bibeln für angehende Eheleute proteftantis 
ſcher Confeſſion, die Ianbesherrliche Geneh⸗ 
migung zu extheilen und die Bekanutma⸗ 
“ung dieſer Stiftung durch das Reg ier⸗ 
ungsblatt unter dem Ausdrucke der Aller⸗ 
hoͤchſt· wohlgefaͤlligen Anerkennung zu befeh⸗ 


len geruht. 


Königlich Mlerhächfte Genehmigung zur 
Annahme einer fremden Decoratton, 


Seine Majefät der König ha— 
ben Sich unter'm 15. Februar 1. Is. aller; 
gnädigft betwogen gefunden, dem fol. Ka: 
pellmeifter Sranz Lach neẽ, die allerhöchfte 
Sriaubniß zur Annahme und: Tragung des 
demſelben verfiehenen Großherzoglich heſſi⸗ 


schen Ordens, Philipps des Großmuͤthigen, 


ya estheilen. 


— — — 


Großjahrigleits· Cellaͤruug. 


Seine Majeſtaͤt der König das 


ben Sich tinter'm 20. Februar l. 6. allers 
gnaͤdigſt bewogen gefunden, den kudwig Fuͤ rſt 
von Frauendorf, Landgerichts Vilshofen 
Sohn des daſelbſt verſtorbenen Hallobetbe⸗ 
amten und Vorſtandes der Gartenbaugeſell⸗ 
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ſchaft, Johann Evangelift- Für, für groß⸗ 
jährig zu erklaͤren. 





Gewerbs⸗Privilegien⸗Verleihungen. 


Seine Majeſtaͤt der König has 
ben den -Machgenannten Gewerbs⸗ Privile⸗ 
gien allergnäbigft zu ertheilen geruht, und _. 
zwar: . " 

unterm 5. Auguft vorigen Jahrs dem 
Fabrifanten Johann. Jakob Dertie zu 
Nuͤrnberg, auf Anwendung des von ihm 
erfundenen verbefferten Verfahrens bei Her⸗ 
ftellung von Brillengeftellen, wodurch dieſel⸗ 
ben an Eleganz, Dauerhaftigkeit und Bes 
quemlichfeit gewinnen, für den Zeitraum von 
fünf Jahren; 

unter'm 22. Dezember v. Is. bem Dr. 
Earl Schenfelberg zu Münden, auf Ans 
fertigung des von ihm etfundenen Apparate 
zur Verhütung von Unglüdsfällen auf Ei; 
fenbahnen durch eine eigenthümliche Bremsvor⸗ 
richtung, für den Zeitraum von drei Jahren; 

unter'm.23. Degember v. Is. dem Ja⸗ 
kob Mandelbaum von Schopfloch, dermas 
Ien in München, auf Ausführung and An- 
wendung der von ihm erfundenen Machine 
zur Herrichtung der Roß- und aller andern 
Gattungen Haare, ferner ber Wolle und des 
Seegraſes für die Fabrikation von Matras 
Gen, für den Zeitraum von fünf Jahren; 


197 


unter'm 8. Jänner I; 8. dem Mat« 
tin Schmidt zu Kempten, auf Verfertigung 
einer, das Leber vor dem Springen fhügens 
den und baffelbe weich machenden Stiefels 
wichfe, welche vom Vitrioloͤl und fonftigen 
ſchaͤdlichen Stoffen frei ift, nach bem von 
ihm erfundenen eigenthümlichen Werfahren, 
für den Zeitraum von drei Jahren ; 


unter'm 9. Jänner l. Js. den Befigern 
einer mechanifchen Spinnerei und Weberei 
im Laucherthale, im Fürftenthume Hohen» 
zollern: Sigmaringen, Loren; Stölfer und 
Earl Delisle, auf Einführung ber von 
ihnen erfundenen, im Fuͤrſtenthume Hohen. 
jollern-Sigmaringen, unter'm 20. Dezember 
1847 auf den Zeitraum von fünf Jahren 
patentirten verbefferten Schlichtmafchine, für 
den Zeitraum von fünf Jahren ; 


unter'm 11. Jaͤnner l. J. dem funf- 
tionirenden Stadtfommiffariats : Offizianten 
Kofeph Geiger und dem Mechaniker Frie: 
drich Flor junior, beide zu Augsburg, auf 
Anwendung der von ihnen erfundenen eigens 
thümlichen Methode bei Werarbeitung der 
Gutta-Percha zu verfchiedenen Gegenftäns 
den, für den Zeitraum von einem Jahre; 


unter'm 15. Jänner. J. dem Brannt⸗ 
weinbrennerei : Befiger Johann G luͤck zu 
Wiesmühl, auf Anwendung bed von ihm ers 
fundenen eigenthümlichen Verfahrens bei 





Bereitung von Liqueuren und Rofoglio ver 
fehiebenee Gattung, für den Zeitraum von 
fünf Jahren; 

unter'm 17. Jänner I. J. dem Haus; 
meifter Mar Auguft Mayr und dem Stein⸗ 
drucker Philipp Brände, beide dahier, auf 
Anfertigung des von ihnen 'erfundenen eis 
genthümfichen Apparars zum Schwarzdruck 
mit Amts» und’ andern Giegeln, für bei 
Zeitraum von einem Jahre, und 


unter'm 18. Jänner I. J. dem Earl 
Goth zu Münden, auf Anwendung bed von 
ihm erfundenen verbefferten Verfahrens bei 
Bereitung von Senf und Effig, für den Zeit: 
raum von fünf Jahren. 


Einziehung eines Gewerbs-Privilegiums. 


Bon dem Gtabtmagifirate München 
wurde unterm 11. Jänner I. J. die Eins 
ziehung des dem Schuhmachergeſellen Ans 
dreas Bach berg er dahier unterm 7. Sep 
tember 1845 verliehenen und unter'm 20. 
Jaͤnner 1846 ausgeſchriebenen dreijaͤhrigen 
Gewerbsprivilegiums auf Anwendung des 
von ihm erfundenen verbeſſerten Verfahrens 
bei Verfertigung von Stiefeln ıc., bei wel: 
chem fich diefer mit dem Fuße und nicht ber 
Buß in dem Stiefel fih bewegen foll, be ⸗ 
ſchloſſen. 
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Gewer! ® 
“ iehu —— 5 Gewerbe: Brivilegiums. 


Königlich Allerhöche Entjeliefung, 
die Einführung der Landwehr⸗Ordnung in 
der Pfalz betr. 


* —— dw —* 
von Gottes Gnaden, von Bayern, 
Pfalzgraf bey — 
Herzog von Bayern, Franken und in 
Schwaben x. x. 





Um Unferen pfäfzifchen Unterthanen 
einen neuen Beweis Unferes landesvaͤ⸗ 


erleifungen. — Berlängerung eines ——— — 


terlichen Wohlwollens und Unferes vollen 
Vertrauens auf ihre Anhaͤnglichkeit an das 
bayeriſche und geſammte teutſche Vaterland 
zu gewaͤhren, wollen Wir eine allgemeine 
Buͤrgerbewaffnung, ſowie dieſelbe in Un⸗ 
ferem übrigen. Landestheilen beſteht, auch 
in Unſerer Pfalz am Rheine in's Leben 
rufen, und verordnen hiernach wie folgt: 
I. 

Unfere Allechöchfte Verordnung vom 

7. Mär; 1826, die Landwehrordnung betr,, 
10 


(Rogge. — 233* 207 und: Amtsblati 
der Pfal; 5) fol unverzügfich im rech 
pfäfzifchen Regierungsbezirke mit jenen Mo; 
difikationen in Vollzug gefegt werden, welche 
durch die eigenthümlichen Juftitutionen der 
Pfal; geboten find. 


u. 

Für dermalen erflären’ Wir außer dem 
Kreisfommando noch folgende Theile der 
Landwehr im pfäfzifhen Regierungsbejirke 
für den Lofal- und Bezirfsdienft als aktin; 
4) Die Landwehr in jenen Städten ber 

Pfalz, welche eine Bevölferung von 

fünfpundert Familien und daruͤher 

sählen ; 

3) Die BataillondsCommandanten der ‚De 
jirfe auf dem Lande mit den erforder: 
lichen Adjutanten. 


In. 

Die Uniformirung nah den für bie 
bayerifche Landwehr beftehenden Normen ift 
geftattet aber nicht geboten. 

Wo die volle Uniformirung zur Zeit 
nicht erreicht wird, tragen die Landwehrmaͤn⸗ 
ner im Dienfte eine weiß und blaue Binde 
um den Tinten Arm, die Landwehr ; Offiziere 


München, den 14. Mär; 1848. 


LH: det un n. + . von der 
ten Schulter zur tabhän- 
gend, und beide an der Kopfbedefung bie 
bayerifche National-Eocarde. 


IV. 

Die in den KF. 25 und 26 Unferer 
Allerhöchften Verordnung vom 7. Mär; 
1826 enthaltenen Vorſchriften über Beſe⸗ 
gung der Ober: und Unter: Offizieräftellen find 
in der Pfalz gleihmäßig, wie in ben übris 
gen Reglerungsbezirken, zu vollziehen, 

Die Stabsoffiziere erhalten hienach 
ihre Ernennung und Patente von: Uns. 

Vv. 

» Wir behalten Uns vor, auch an an: 
dern Orten der Pfalz auf den Wunſch ber 
Drtseinwohner die Landwehr zur Aktivität 
zu Berufen, und überhaupt alle jene Exweite- 
rungen in dieſem Inſtitute eintreten zu lafe 
fen, welche zum Schutze der innern und dus 
fern Sicherheit als nothwendig oder zweck⸗ 
mäßig ſich darſtellen werden. 

vi 


Diefe Unfere Verordnung foll durch 
das Regierungsblartund das Amtsblatt 
der Pfalz bekannt gemacht und von Unfe: 
rem Minifterium des Innern und Kriegs 
Minifterium fofort vollzogen werben. 


Ludwig. 


von der Alark, 
Generalmajor: 


Freihert v. Chon-Dittmer, 
Staatsrath. 
Auf Koͤniglich Allerhöchſten Befehl: 
der General-Sefretär, 
Br. dv. Kobell. 


“il 1 
den — bes Befepes über das Eiſenbahn⸗ 
Anlehen betreffend, y 


Die Wirffamfeit der Bekanntmachungen 
vom 2. uud 29. Januar I. J., den Voll: 
zug ded Gefeges über das Eiſenbahnanle⸗ 
ben betreffend, (Regierungsblatt 1848 Seite 
6 und 50) wird in Folge allerhöchfter Ge: 
nehmigung Seiner Majeftdt des Koͤ⸗ 
nigs um weitere drei Monate, fohin bis 
zum 30. Juni l. J. verlängert, in fo ferne 
die gefegliche Darlehensfumme von 104 Mil: 
fionen Gulden nicht früher aufgebracht wers 
den follte. 


Mitichen den 13. März 1848. 
Königl. Staats -Schuldentilgung® 
Eommiffion. 

v. Weigand, 

v. Appell, Sekretär. 


Dienftes : Nachrichten. 





Seine Majeftät der König ha 
ben allergnädigft geruht, unter'm 11. März 
1. 38. den Minifter: Berwefer des. Königfi: 
hen Haufes und des Aeußern, dann des In⸗ 
nern für die Kirchen: u. Schulangelegenhei- 
ten, Staats rath im ordentlichen Dienfte, Heren 
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Zürften von Dettingen Wallerftein, 
nit dem ebengenannten Tahe’ der gedachten” 
ihm feirher anvertrauten Verweſung vorbe⸗ 
zeichneter beider Miniſterien, dann der Stelle 
eines Staatsrathes im ordentlichen Dienſte 
zu entheben, und ihn — bis von Aller 
hoͤch ſtdenſelben ſeine weitere Beſtimmung 
folgen wird — in die Stelle eines Staats⸗ 
rathes im außerordentlichen Dienfte zuruͤcktre⸗ 
ten zu laffen; — ferner mit dem 11. März 
I. 3. angefangen, die Werwefung des: Mi- 
nifteriums bes Innern für die Kirchen, und 
Schul» Angelegenheiten dem Yuftijminifter- 
Verwefer, Staatsrath im ordentlichen, 
Dienfte, von Beisler, ju übertragen. 


„ Seine Majeftät der König har 
u Sich unterm 8. Mir; l. Ss. allers 
gnädigft bewogen gefunden, den Be;irfsrichter 
Georg Theodor Ludwig Storf, zu Kaiferss 
lautern, nach $. 22. lit. D. Beilage IX, zur 
Verfaſſungs⸗Urkunde, in'den Ruheftand zu 
verfegen. 





BPräfentations » Beftätigungen. 


- Seine Majeftät derKönig has 
ben unterm 28, Februar I. Is. allergnädigft 
zu genehmigen geruht, daß die Pfarrei Elt⸗ 
mann, Bandgericht3 gleihen Namens, von 
dem Hochwuͤrdigen Herrn Bifchofe zu Wuͤrz⸗ 
burg dem Priet-: Dohann Kaſpar Bauer, 


ABB, 


Difteikrs ; Schulinfpeftor ‚und, Pfarrer zu 
Stettfeld, des genannten Landgerichts, und 

unter m 29. Februar I. Is . daß die 
Pfarrei Oberſtreu, Landgerichts Mellrichſtadt, 
von, dem Hochwuͤrdigen Herrn Biſchofe zu 
Würzburg. dem, Prieſter Georg, Euer % 
beim, Pfarrer. zu Altenbuch, Landgerichts 
Klingenberg, verliehen werde. 





Seine Majeftär der König da 
ben unter'm 26. Dezember v. Is. dem Me; 
hanifer und Uhrmacher, Georg Terzer, 
zu Münden, ein Gewerbs-Privilegium auf 
Anfertigung von Thurm, Haus: und ans 
dern Uhren, dann auf Verbefierung bereits 
beftehender Uhren, nach der von ihm erfun⸗ 
denen eigenthuͤmlichen Conſtruktion, für den 
Zeitraum von fünf Jahren, und 

unterm 7. Jänner I. 38. dem Chemis 
ker Albert Heinzelmann, zu Kaufbeuern, 
ein Gewerbs ;Privilegium auf Anwendung 
der von ihm erfundenen eigenthümlichen Ver⸗ 
fahrungsarten und Werbefferungen in ber 
Fabrifation der Gutta-Percha und ber hiezu 
dienenden Mafchinen und MWorrichtungen, 
für den Zeitraum von drei Jahren zu er= 
theilen geruht. 


136, ö 
Verlängerung eined Gewerbs- 
Privilegiums 


er. ee * 
Seine Majeſtaͤt der König ba 
ben unter'm 12. November v. Is. das dem 
Schuhmahermeifter Michael Angerer, von 
Hohenwart, bermalen in Münden, unterm 
13. November 1846 verlichene einjährige 
Gewerbe; Privilegium auf Anwendung des 
von ihm erfundenen verbefferten Verfahrens, & 
bei Anfertigung von Stiefeln und Schuhen. 
mit eigenthümfich bearbeiteten, eine doppelte” 
Dauer verfprechenden Sohlen und -Brands 
fohlen, für den Zeitraum von. einem Jahre 
zu verlängern geruht. 


Einziehung eines ‚Gewerbs-Privi- 
legiums. 


* 


Von dem Magiſtrate der Stadt Muͤn⸗ 
hen wurde die Einziehung des dem Schuh⸗ 
machergefellen Ehriftian St opper zu Mün- 
hen unter'm13. Juni 1847 verlichenen und 
unter'm 9. September 1847 ausgefchriebes 
nen, einjährigen Gewerbs-Privilegiums auf 
Anfertigung von Stiefeln und Schuhen mit 
telft eigenthümlicher Behandlung der Nahe 
ten und Sohlen, durch welche diefelben eine, 
doppelte Dauerhaftigfeit erhalten follen, be, 
ſchloſſen. 
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Inhalte 





Königlich Allerhochſte Verordnung, die Ablöfung des Handlohns und anderer guisherrliher Befälle tes Staatel 
betr. — Dienfles: Nachrichten, — Viarreiensterleihungen, Präfentatione-Beflätigungen. — Biigöfliges Dow⸗ 
lapltel zu Regensburg. — Proteftantiiche Kirchen: Verwaltung bei ber Pfarrei St. Peter in Nürnberg. 


Königlich Allerhöchfte Verordnung, 
die Ablöfung des Handlohns und anderer guts ⸗ 
hettlicher Gefälle des Staates betr. 


Yudwig 
von Gottes Gnaden, König von Bayern; 
Pfalgraf bey Rhein, 
Herzog von Bayern, Franken und in 
Echwaben x. x. 


— un mn 


Wir finden Uns bewogen, Unfere 
Verotdnung vom 21, April 1840, — bie 





Abldfung des Handlohns und anderer gutds 
herrlicher Gefälle des Staates betr. (Rggs. 
Bl. 1840 Seite 249) hiermit außer Wir 
fung zu fegen, und bie Abldfung ber ſtaͤndi⸗ 
gen Dominifal:Gefälle, fowie bes Handlohng, 
nach den Beftimmungen Unferer früheren 
Verordnungen vom 13. Februar 1826 
( Rggs.Bl. 1826 Seite 257), die Abldfung 
der ftändigen Dominifal» Gefälle betr. — 
dann vom 19. Juni 1832 (Reggs.⸗Bl. 183% 
Seite 389), die Fixirung und Ablöſung des 
11 
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Handlohns berreffend, auf folange Wir nicht 
anders verfügen, wieber ungehindert ju ge: 
flatten. i 

München, ben 17. Mär; 1848. 


Ludwig. 
dv. Heres, Staarsrarh. 


Auf Koͤniglich Allerhöchſten 
Befehl: 
ber General-Sefretär, 
Miniſterialrath 
Gietl. 


Dienſtes-Rachrichten. 


Seine Majeſtaͤt der König ha— 
ben allergnädigft geruht, unter'm 14. Mär; 
1. 38. den bisherigen Gefandten und bevoll: 
maͤchtigten Minifter am großherzoglichen 
Hofe zu Karleruhe, Grafen Clemens von 
Waldkirch, mit dem ebengenannten Tage 
zum Staatsrarhe im ordentlichen Dienfte in 
proviforifcher Eigenfchaft, und zugleih zum 
Verweſer des Minifteriums des Königlichen 
Haufes und des Aeußern zu ernennen. 

Seine Majeftär der König ha: 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unterm 27. November v. Is. den I. Pro 
viantkammer » Gehilfen, Gottfried Vogt: 
“Herr, jum Hof: Proviantmeifter, und 
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unter'm 25. Februar I. Js. den Hof: 
Conditorei⸗Gehilfen, Friedrih Unger, zum 
k. I. Saalmeifter ju ernennen; 

unterm 2. Mär; I. Is. dem Minifte- 
rium des Innern anftart eines Minifterial: 
Sekretär I, Elaffe, einen IH. Minifterial; 
Affefor mit dem Range eines Regierungs: 
Rathes zuzutheilen, und 

diefe Minifterial - Affeffors ; Stelle in 
proviforifcher Eigenfchaft dem dermaligen 
Minifterial s Sefretär 1. Efaffe im Minifte, 
rium des Innern, Carl Epplen, ju ver 
leihen ; 

unterm 9. März [. Is. zu der eröffne: 
ten Stelle eines ftatusmäßigen geheimen 
Scfretärs bei dem Minifterium des Innern 
in ptoviforifcher Eigenfhaft den bisherigen 
Diinifterial: Kanzlei» Sekretär, Mar Diet 
rich, zu befördern; 

unter'm gleichen Tage den Revifions; 
beamten, Joſeph Refchreiter zu Ludwigs⸗ 
hafen, auf feine alferunterehänigfte Bitte, 
auf die II. Kevifionsbeamten » Stelle am 
Hauptzollamte München zu verfegen; ferner 
ben Acceſſiſten der Öeneralverwaltung ber 
Poften und Eifendahnen, Michael Suttner, 
zum Minifterial-Sefrerde im Finanz» Minis 
fterium mit Rang und Uniform eines F. 
Regierunge-Affeffors in proviforifcher Ei: 
genfha tjuernennen; 

unter'm 10. März I. 3. die Poftoffijtal- 
ftelle III. Claſſe beim Poftamte Afchaffendburg, 
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dem Poftfunftionde Andreas Karl Looß zu 
Sof; bei dem Oberpoftamt Augsburg dern Poft: 
funftionde Friedrich Börtinger ju Lindau 
proviforifch zu verleihen; den Mevierförfter 
zu Steinwiefen, Ehriftian Schilling, feiner 
Bitte gemäß, auf das Revier Himmelkron, 
Forſt⸗ Amts Kulmbach, zu verfegen und deffen 
Stelle dem Altuar des Forftamts Stein 
wiefen, Philipp Brand, proviforiich zu 
verleihen; 

‚unter'm 11. März I. J. auf die Grenz: 
Oberkontroleurſtelle zu Habfirchen, Hauptzoll: 
amts Zwenbrüden, den renzoberfontro: 
feuer Benedift von Gaͤßler zu Kröppen, auf 
fein Anfuchen zu verfegen, und beffen Stelle 
dem berittenen Oberaufjeher der Saljregies 
wache in der Pfalz, Karl Hauptmann zu 
Ludwigshafen, in proviforifcher Eigenfchaft 
zu verleihen. 

a a 
Bfarreien - Berleihungen, PBräfentatio 
Beftätigungen. 

Seine Majeftdt der König haben 
nachgenannte Farholifche Pfarreien aller 
gnaͤdigſt zu verleihen geruht, und zwar 

unter'm 5. März l. Je., die Pfarrei Ga: 
belbach, Landgerichts Zusmatshaufen, dem 
Priefter Marhias Hoͤck, Pfarrer zu Woll⸗ 
bach, des genannten Landgerichts ; 


unter'm 9. März l. J. die Pfarrei Groͤ⸗ 
nenbach, Bandgerichts gleichen Namens, dem 
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Priefter Joſeph Fifch er, Pfarrer zu Karlde 
Pron, Landgerichts Neuburg a) D.; 
unter'm 10. März I. J. die Pfarrei 
Haufen, Landgerichts Arnftein, dem Prieften 
Ferdinand Joſeph Hofmann, Pfarrer zw 
Buͤchold, des genannten Landgerichts; 
unterm 13. Mär; (. 3. die Pfarrei 
Paͤhl, Landgerichts Weilheim, dem Priefter 
Franz; Xaver Gentner, Pfarrer und De 
fan zu Reichling, Landgerichts Schongan. 


Seine Majeftär der König has _ 
ben unter'm 29. Februar l. 8. allergnädigf 
zu genehmigen geruht, daß die Pfarrei Ak 
feröburg, Landgerichts Kaftl, von dem Hochs 
würdigen Herrn Biſchofe zu Regensburg 
dem Prieſter Lorenz Friedl, Pfarrer zum 
Ratiszell, Landgerichts Mitterfels; 


unter'm 8. Mär; I. Is., daß die Pfaw 
rei Mitteleſchenbach, Landgerichts Heilsbeonn, 


‚von dem Hochwuͤrdigen Herrn Bifchofe ju 


Eichftäde dem Priefter Johann Schlund, 
Pfarrer zu Obererlbah, Landgerichts Gum 
jenhaujen ; 


unter'm 13. März I. Ye, daß die Pfaw 
rei Oberweifershofen, Landgerichts Brud, 
von dem Hochwuͤrdigſten Herrn Erzbifchofe 
von München-Frenfing, dem Priefter Johann 
Evangelit Wirthenſohn, Erpofitus zu 
Durnhaufen, Landgerichts Wafferburg, und 
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unter'm gleichen Tage, daß die Pfarrei 
Deimhaufen, Landgerichts Schrobenhaufen, 
won bem Hochmwürdigen Heren Biſchofe von 
Augsburg dem Priefter Jakob Wilhelm 
Müller, Euraten und Schul» Benefiziaten 
zu Ellgau, Landgerichts Donauwoͤrth, ver: 
liehen werbe. 


Seine Majeftät der König ha— 
ben unter'm 1. März I. Is. die proteftans 
tiſche II. Pfarrftelle in Lauf, Dekanats Herd; 
bruck, dem Pfarramts: Candidaten Georg 
Neumann, aus Nürnberg, allergnädigft 
zu übertragen geruht. 





Biſchöfliches Domkapitel zu Regensburg. 


Nachdem Seine päpftlihe Heiligkeit 
die duch das Ableben des Dompropftes 
Coͤleſtin Weinzierl, in Erledigung ge: 
Fommene Würde eines Dompropftes an der 
Domfirhe zu Regensburg dem Domdechant 
an ber befagten Earhedralfiche, Priefter 
Johann Baptift Zarbl, in Gemäßheit des 
Artikels X. des Eoncordates am 25. Jänner 
1.538. verliehen haben, fohaben Seine Mar 
leftät der König unter'm 10. Mär; [. Je. 
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dieſer päpftlichen Verleihung die landesfuͤrſt⸗ 
liche Genehmigung zu ertheifen, und 

unter'm gleichen Tage zu der burch oben: 
gedachte Befdrderung in Erfedigung gekom⸗ 
menen Dignität eines Domdechants an der 
befagten Cathedralkirchẽ den feitherigen Ca, 
nonifus in dem Metropolitan s Eapitel zu 
U. 2. Frau dahier, Priefter Dr. Friedrich 
Windifh mann, allergnädigft zu be 
nennen geruht. 


Broteftantifche Kirchenverwaltung bei der 
Pfarrei St. Peter in Nürnberg. 


Seine Majeftät der König haben 
vermöge allerhöchfter Entfchließung vom 10: 
März I. 3. Sich bewogen gefunden, dem 
bei der ordentlichen Erfagwahl zu den Kit 
henverwaltungen der Stadt Nürnberg im 
Jahre 1845 als Erſatzmann jur proteftan« 
tifhen Kirchenverwaltung bei ‚St. Peter 
gewählten Gursbefiger Johann Albrecht 
Viehbeck, zu Glockenhof, ald Mitglied 
ber gedachten Kirchenverwaltung an der 
Stelle des durch den Tod ausgefchiedenen 
Mitgliedes Johann Albers doͤrfer die als 
lerhoͤchſte Beftätigung zu ertheilen. 


"Regierungs- Blatt” 





für dns 


Inhalt 
Königlichen Patent, — Königlige Worte an bie Bayern. 
4 





Königlihes Patent. 


2 ud mwig, 
von Gottes Gnaden, Rönig von Bayern, 
Pfaljgraf bei Mbein, 
Herzog von Bayern, Franken und in Schwaben Be. &c 


Bir haben Uns Allerhöchft bewogen gefunden, zu Unferes geliebten Sohnes, 


des Kronprinzen Marimiltan, Königlichen Hoheit, Gunften auf Unfere Krone ju 
* 12 


ur — 148) 
verzichten, und fügen mit diefem zugleich zu wiſſen, dag Wir von nun an die Namens; 
Titulatur: „König Ludwig’ (Maijeftär), und Un fere vielgeliebte Königliche 
Gemahlin die Titulatur: RR dnigin Therefe” (Majeftär) führen werden. — Vor: 
ftebende Unfere Verzichtleiftung und Titularur- Beftimmung ift in Unferem Regie— 
zungs. Blatte zyr Öffentlichen Kenntniß zu bringen. 


Gegeben München, den zwanzigften Mär, des Jahres Eintaufend Acht 


bundert und acht und vierzig, im drei und zwanzigften Unſerer Regierung. 


zZ udmwig. 


149 — 150 


Rõnigliche Worte an die Bayern, 


Bayern! 


Eine neue Richtung hat begonnen, eine andere als die in der Verfaffungs » Urkunde 
enthaltene, in welcher Ich nun im 23. Jahre geherrfcht. 


Sch Lege die Krone nieder zu Gunften M eine geliebten Sohnes, 
des Aronprinzen Marimilian. | 


4 


Treu der Verfaffung regierte Ich; dem Wohle des Volkes war Mein Leben ger 
weyht; — als wenn Ich eines Freyſtaats Beamter gewefen, fo gewiffenhaft ging Ich 
mit dem Staatögute, mit den Staatsgeldern um. Ich kann Jedem offen in die Augen 


fehen. — Und nun Meinen tief gefühlten Danf Allen, die Mir anhingen 


Auch vom Throne herabgeftiegen, fchlägt glühend Mein Herz für Bayern, für 
Teutfchland. 


Münden, den 20. Mär; 1848. 


Ludwig. 


Sbi 
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In 7— a ir. t. 
Rogterunge Saite» Ba Seiner Majeflät des Königs Marimilian IE von Bayern, — Königlige Worte 
an die Bayern 


Wegierungs- Antritts- Patent 
Seiner Majeftät des Königs Marimilian IL von Bayern, 





Wir Marimilian IE 
von Gotted Gnaden König von Bayern, 
— Pfalzgraf bey Mbein, 
Herzog von Bayern, Franken und in Schwaben ze. ꝛc. 


“ Entbieten Manniglich Unſeren Gruß und Königliche Gnade zuvor! 
12 


156 — — 166 

Nachdem Unferes vielgeliebten und theuerſten Herrn Vaters Konigliche Ma— 
jeſtaͤt Sich unterm 20. d. Mts. aus frey⸗ eigenem Entſchluſſe Allerhächft bewogen 
gefunden haben, zu Unferen Gunſten den Verzicht auf die Krone Bayern zu erklaͤren, 
und durch diefe WVerzichtleiftung das Königreih Bayern in der Gefammt : Bereinigung 
aller feiner äfteren und neueren Gebierstheile nah den Beftimmungen der DVerfaffungs: 
Urkunde auf dem Grund der Staatd- und Haus-MVerträge an Uns, als nächften Stamm: 
folger, übergegangen ijt, und Wir davon vollen Befig ergriffen und die Negierung des 
Königreiches angetreten haben; 


Als wollen Wir Uns zu fänmtlichen Ständen, Bürgern und Unterthanen in den 
Städten und auf dem Lande, auch allen Bedienfteten und überhaupt allen Unferen Erb; 
landen Angehörigen, welchen Standes, Wuͤrde und Weſens fie immer feyn mögen, gnd; 
digft verfehen, daß fie Uns von nun an für ihren rechtmäßigen und einzigen Landes- 
herren fo willig als pflichtmäßig erfennen, Un s unverbrüchliche Treue und unmweigerlichen 
Gehorfam feiften, fofort in Allen Stüden fi, wie es pflichtbewußten Unterthanen gegen 
ihre von Gott verordnete Landesherrfhaft und Obrigkeit gebührt, gegen Um bejeigen 


werden. — 


Wir geben denfelben Dagegen zu erkennen, dag Wir den im Tir. X. $. 1. der Vers 
faffungs: Urkunde enthaltenen Eid bereits. in der dort vorgefchriebenen Form abgelegt haben. 
Damit der Gang der Regierungs- und Juſtizgeſchaͤfte nicht unterbrochen werde, ober 
zum Schaden des gemeinen Weſens einiger Aufenthalt entſtehe, fo ift Unfer Befehl, 
dag fämmtlihe Stellen und Behörden im Rönigreiche ihre Verrichtungen big auf Um- 
fere nähere Beſtimmung gebührend und nach ihren aufhabenden Amtspflichten fortfeßen, 
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die amtlichen Ausfertigungen von nun an unter Unferem Namen und Titel, wo folches 
vorgefchrieben ift, erlaffen, bey ber Siegelung aber fich der bisherigen Giegel folange, 
bis ihnen die neu zu verfertigenden werden zugeftellt werden , bedienen follen. - 

Wir wollen alle Bedienftete an den von ihnen geleifteten Werfaffungs- und Dienfls 
Eid befonders erinnert haben, und verfehen Uns gnädigft, Unfere gefammten Stände, 
Untertbanen und Diener werben diejer erften, von Uns, als ihrem angeborenen rechts 
mäßigen Sandesherrn an fie gerichteten Aufforderung fi treugehorfamft fügen, wogegen 
Wir ihnen mir Königlicher Huld und Gnade wohl beigechan verbleiben. — 

Gegeben in Unferer Haupt» und Refidenzfiadt München den ein nad zwanzigſten 
Mir Eintauſend achthundert acht und vierzig. 


Maximilian. 
(L. S) 


Freiherr v. Thon-Dittmer, Gtaatsrath. 


Auf Königlich Allerhoͤchſten Befehl: 
der General: Sekretär, 
8. v. Kobell. 


159 —— 100° 
Königlihe Worte an die Bayern. 


Bayern! 


Mein vielgeliehter Vater und König hat geruht, Mir die Krone ju Übertragen. — 
Tief ergriffen fühle Ich das ganze Gewicht der Verpflichtungen, dad Er Mir auferlegt. 

In einer Zeit befteige Ich den Thron, die mit ihren großen Anforderungen das 
Ins und Ausland mächtig bewegt. Auf Gottes allmächtigen Schuß vertraue Ich und 
auf Meinen redlichen Willen, diefer Zeit Gebot zu verftehen und zu vollbringen. Wahr: 
heit will Ich in Allem — Recht und gefegmäßige Freiheit im Gebiet der Kirche wie des 
Staates. 

Auf der Bayern Treue hoffe Ich, auf die feit Yahrhunderten bewährte Liebe zu 
ihrem Fürften, 

Bayern, ſteht Mir bei, in Meinem feften Vorhaben, Euch auf die Stufe zu 
erheben, ju ber Ihr als ein freies Wolf berufen feyd, ein Achtung gebietender Staat im 
einigen deutfchen Vaterlande! | 


Münden den 20. Mär; 1848. 


Marimilian, 






Königreid 





Münden, Montag den 27. März 1848. 


3 . Inbate. 





Königlich Allerhöchſte Entfchliefung, Bildung des Geſammt-Staatéminiſteriums und Ernennung der Königlichen 
herathes der Krone Banern, 


Staatsminifter beir, — Berzichtleiftung auf die Würde eines tebenslänglichen Rei 
Nachrichten. — Pfatreien⸗ und Beneägien: Berleis 


Sigung des Kgl, Staatsraths: Ausihufes. — Dienftes: 
hungen. — Drvens + Verleihungen, — Titel: Berleifung. — K. Alerhöchite Iufrievenheits : Bezeigung. — 
ung auf ein Gewerbs + Privilegium. 





—— — =/ 


Gropjährigfeits s Erflärung. — Verzichtleiſt 





Koͤniglich Allerhoͤchſte Entſchließung, der Bildung Unferes Gefammt: Staats: 
Bildung des Gefammt-Staats-Minifteriums und? Minifteriums zu beſchließen, was folgt : 


Ernennung der Königlihen Staats -Minifter ” 
“betreffend. I. 
Das Gejammt : Staats : Minifterium 
Marimilian II. nn 
an Katie ei aden Mönig’von Bayern theift ſich in ſechs Staats;Minifterien, welche 
Palzgraf bei Uhein, nach ihren Gefchäfts: Kreifen den Titel 
Herzog von Bayern, Franken und in führen : 
Schwaben 1. ıc. 1) Staateminifterium des Königlichen 
Wir finden Uns bewogen, bezüglich Hauſes und des Neufern, 
j j 14 
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2) Staatöminifterium der Juſtiz, 


3) Staatsminifterium des Innern, 
4) Staatsminifterium des Innern für 

Kirchen: und Schul-Angelegenheiten, 

5) Staatäminifterium der Finanzen, 
6) Kriegs: Minifterium. 

Ein jedes diefer Minifterien wird in 
der Regel mit einem eigenen Staatäminifter 
beſetzt. 

II. 


Saͤmmtliche Staats-Miniſter bilden in 
dieſer ihrer Eigenſchaft als Mitglieder des Ge: 
fammt : Staats» Minifteriums den Mini: 
ſter⸗Rath; dieſer fteht unter der unmittel: 
baren oberften Leitung des Königs, und 
verfanimelt fich nur auf Deſſen befonderen 
Befehl. 

In. 


Mit diefen Beſtimmungen verbinden 
Wir nachftehende Verfügungen: 

A. Das Staats: Minitterium des Königs 
fihen Haufes und des Aeußern laffen 
Wir vorder Hand unbefeßt, beauftras 
gen aber bis auf Weiteres den f. Staats: 
rath Grafen von Waldfirch mit der 
Fortführung der Geſchaͤfte desfelben. — 

B. Dagegen ernemen Wir 

a) zum Staatsminifter der Juſtiz, uns 
ter Enthebung des bisherigen Mint: 
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ſter⸗Verweſers von Beisler, ben 
Appellationsgerichts:Rarh Earl Fries 
drich Heintz; 

b) zum Staatsminiſter des Innern, den 
bisherigen Minifterverwefer, Staats: 
rath Gottlieb Freiheren von Thons 
Dittmer; 

e) zum Staatsminifter des Innern für 
Kirchen: und Schulangelegenheiten, 
den bisherigen Minifter: Verwefer, 
Staatsrath Hermann Ritter von 
Beisler; 

d) jum Staatsminifter der Finanzen, 
unter Enthebung des bisherigen Mini⸗ 
fterverwejers Staatsraths v. Heres, 
den Appellationsgerichts⸗Rath Guſtav 
Freiherrn von Lerchen feld, woge⸗ 
gen Wir den ꝛc. von Heres, unter 
wohlgefälliger Anerkennung der von 
ihm als Minifter- Bermwefer bisher 
geleifteten treuen und erſprießlichen 
Dienfte, vermög befondern Defrets 
zum Präfidenten des Oberſten Rech: 
nungshofes und zum Staatsrarh im 
auferordentlichen Dienfte ernennen. 

C. Bezüglich des Kriegs : Minifteriums 
wird die Ernennung des k. Staats: 
Minifters vorbehalten, und bleibt bis 
dahin der General: Major Heinrich von 
der Darf mit der Leitung desfelben 
betraut, 
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Gegenwaͤrtige, Unfere Entſchließung 
ſoll durch das Regie rungsblatt zur allge; 
meinen Kenntniß gebracht werden. 

Muͤnchen den 25. Maͤrz 1848. 


Maximilian. 


von Stürmer, Staatsrath. 


Nah dem Befehle Seiner 

Majehät des Königs: 
ber geheimeSefretär des Staatörathed : 

Rath Seb. v. Kobell. 





Sitzung des K. Staatsraths-Ausſchuſſes. 


In der Sitzung des K. Staatsrarhe; 
Ausſchuſſes vom 13. Mär; I. Ye. wurden 
entfchieden : 

die Rekurſe: 


1) des Stadtmagifirats Frepfing und 
ber dortigen Deichgenoffenfhaft, dann 
des Advofaten Fröfchel, im Namen 
des Grafen Holnftein auf Thalhau: 
fen und des Freiheren v. Bequel auf 
Hohenfammer, endlich des Fiskalats 
der Regierung von Oberbayern, bie 
Erhebung einer Diftrifts : Umlage zu 
den Iſarbauten am Fuchswinkel betr. ; 

3) ber Freiherrlih v. Erailsheim’fchen 
Guts herrſchaft zu Walsdorf, in Sa- 
hen der Gemeinde Walsdorf, Landge— 
richts Bamberg II. in Oberfranken, 
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gegen die genannte Gutsherrſchaft, wer 
gen Confurrenz zu den Gemeinde⸗Kriegs⸗ 
faften von 1805 — 1808; 

3) des Fiskalats der Regierung von Schwa⸗ 
ben und Neuburg in der forftpolizeilichen 
Unterfuchung gegen Karl Hirnbein 
von Wilholms und Thierarzt Herz 
von Immenſtadt, Landgerichts gleichen 
Mamens, im Regierungsbejirfe von 
Schwaben und Meuburg, wegen Ums 
wandlung einer Salt; in eine Senn⸗ 
Alpe; 

4) des bräuberechtigten Wirths Joſeph 
Ebenhoͤch zu Laaber, Landgerichts 
Hemau, im Regierungsbejirfe der Ober⸗ 
pfalz und von Regensburg, in der wie⸗ 
ber aufgenommenen Unterfuchung gegen 

“ihn, wegen Malzaufſchlagsdefraudation; 

5) des Jakob Frank, von Tauber, Bir 
fhofsheim, im Großherzogehum Bars 
den, wegen verbotwidriger Getraide⸗ 
Ausfuhr; 

6) dei Wirths und Branntweinbreuners 
Fran Schmidt zu Pellheim, Lands 
gerichts Dachau, in Oberbayern, wegen 
einer Malzaufichlags » Defraudationde 
ſtrafe. 

An das f. Miniſterium bes In— 
nern wurden abgegeben: 
die Refurfe: 

7) des Advokaten Prell in Saden ber 
Rusconifhen Conkursmaſſe gegen 

14° 
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die Gemeinde Bifhberg und Eonfor: 
ten, Landgerichts Bamberg II. in Ober; 
franfen, wegen Kriegsfoftenforderung 
und Deferpiten ; Abftriche ; 

8) des Bauers Loren; Hornung, von 
Pfaffenhofen, graͤflich Fugger'fchen 
Herrſchaftsgerichts Weißenhorn, im Re⸗ 
gierungẽe bezirke von Schwaben und Neu⸗ 
burg, wegen Waldabtriebes zur Culti— 
virung in Acker oder Wieſe; 

9) der Wittwe Apollonia Vogel, in Kiſ— 

fingen, wegen Entfernung einer Duͤn⸗ 

gerftätte; 

der Ortsgemeinde Finfterweiling 

und Rockenhofen, Landger. Parse: 

berg, im Regierungsbezirfe der Ober, 
pfalz und von Regensburg, wegen der 

Gemeindeglieds : Eigenfchaft des Güt: 

ters Johann Pfeifer zu Finfterweiling. 


10) 








Berzichtleiitung auf die Würde eines le— 
benslänglichen Neichsrathes der Krone 
Bayern. 


eh 

Seine Majeftät der König haben 
unter'm 16. Mär; 1. 38, die von dem Staats; 
rathe im außerordentlichen Dienfte, Earl 
Grafen von Arco auf Oberkoͤllnbach, er; 
klaͤrte Verzichtleiftung auf die Würde eines 
febenslänglihen Reichsrathes, unter dem 
Ausdrucke der befondern allerhöchften Zufries 
benheit mit feinen Allerhoͤchſtdenſelben 
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geleifteten guten und langen Dienften und bes 
währten Gefinnungen der Treue und Anhängs 
lichkeit, zu genehmigen geruht. 


Dienftes - Rachrichten. 


Seine Majeftdt der König ha— 
ben allergnädigft geruht, unter'm 15. März 
1.38. den k. Kammerjunfer und Minifterial: 
Sefretär, Hugo Freiheren von Herman, 
auf fein allerunterehänigftes Anfuchen zu Al- 
lerhoͤchſtihren Kämmerer zu befördern, und 

unter'm 20. März I. Is. den Reiche: 
Arhivar, Geheimen Rath Freiheren von Hors - 
mahr, unter Belaffung defjelben als Reichs: 
Arhivar, zum Staatsrarhe im außerordent: 
lien Dienfte zu ernennen. 

Seine Majeftät der König he 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unter'm 13. März I. Is. das Forftrevier Freis 
hoͤls, Forſtamts Amberg, dem Aftuar und Funk⸗ 
tiondr im Kreisforſtbureau zu Regensburg, 
Joſeph Gigglberger, proviforifch zu ver: 
feihen ; 

unterm 14. März I. Is. den penf. Lieu⸗ 
tenant Alerander Freihern v. Feilitzſch 
zum Safjoberfaftor zu Ingolſtadt proviforifch 
ju ernennen; 

unterm 15. März I. 9. die bei ber 
Regierung der Oberpfal; und von Kegend: 
burg, Kammer der Finanzen, erlebigte Stelle 
eines Regierungs: Affeffors und erponirten 
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Fisfaladjuncten in Amberg dem Fiskalats⸗ 
Raths;Acceffiften bei der Regierung von 
Unterfranken und Afchaffenburg, Kammer der 
Finanzen, Franz Krafft, in proviforifcher 
Eigenfchaft zu verleihen; 

unter'm gleichen Tage dem Kreit, 
und Stadtgerichte Afchaffendurg in Ber 
rüdfichtigung feiner dermafigen Gefchäfte: 
überladung einen Rath und einen. Affef: 
for außer dem. Status beizugeben, fos 
“fort zum Rathe dafeldft den bisherigen Af: 
fefior des Kreis: und Stadtgerihts Schwein« 
furt Dr. Franz Vogt zu befördern, und 
zum Affeffor des Kreid- und Gtadtgerichts 
Aſchaffenburg den Appellarionsgerichts : Acs 
eeffiften Auguft Friefher in Würzburg 
ju ernennen; 

unter bemfelben Tage ben Präfiden 
ten des Bejirksgerichts Frankenthal Mar 
Iſidor v. Dall Armi zum Oberapellatione- 
gerichtsrathe außer dem Status zu berufen; 

auf die erledigte Landkommiſſaͤrsſtelle 
in Speyer ben bermaligen Landfommiffär in 
Germersheim, Georg Mayer, feiner aller; 
unterthänigften Bitte entfprechend, zu vers 
ſetzen; 

unter demſelben Tage den außerordent⸗ 
lichen Profeffor der Medizin und Vorſtand 
der Polyklinik in München, Dr. Carl Sch nee: 
mann, zum ordentlichen Profefior der Me; 
dizin an der Univerſitaͤt München für Lei; 
tung der Polyflinif, vom 16. März I. 38. 
an, inproviforifcher Eigenfchaft zu befördern; 


— 
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unter'm 16. März I. J. zu genehmigen, 


daß die Commumalforftei Käshofen, Forft: 


Amts Homburg , aufgelöft, ein Communal: 
Revier I. Elaffe zu Wintersbach gebildet, 
und diefes, unter Zutheilung der Ararialis 
fhen Forſten der Wartei Reifenberg, dem 
Forftamt Zweybruͤcken untergeordnet werde; 


unter'm gleichen Tage den Caftele: 


tiften des Lotto ⸗Oberamtes Regensburg, Franz . 


Joſeph Drerler, zum Rehnungs;Commif: 
fär des LottoOberamts Nürnberg provifos 
riſch zu ernennen; 


unter demſelben Tage den Landrich— 
ter Johann Theodor Alberr Sondinger 
in Weismain, unter Anwendung des {. 22 
lt. D, ber IX. WVerfaffungs- Beilage in 
den erbetenen Ruheftand für immer zu ver; 
fegen, und die hiedurch fich eröffnende Lands 
richter-Stelle in Weismain dem bdermaligen 
Eommiffdt bei der Polizei- Direktion Mün; 
hen, Earl von Mangftl, zu verleihen; 


unter'm gleichen Tage dem Rechnungs 
Eommiffär bei der Regierung von Nieder⸗ 
bayern, Kammer des Innern, Joſeph Liy⸗ 
zelburg, bie allerunterthänigft erbetene 
Verſetzung in den immerwährenden Ruheftand 
mit Beibehaltung feines Gefammt:Gehalts, 
des Titels und Funktionszeichens, unter dem 
Ausdrucke ber allechöchften Zufriedenheit mit 
feinen vieljährigen treu und eifrig geleifteten 
Dienften zu bemwilligen ; 
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unter'm 17. Diät; 1. Is. die durch 
die allerhoͤchſte Verordnung vom 14. Sep⸗ 
tember v. J. gebildete Eiſenbahnbau-Com⸗ 
miſſion nunmehr zu beſetzen, und demgemaͤß 
in proviſoriſcher Eigenſchaft zu ernennen: 

1) zum Vorſtande der Commiſſion mit dem 
Range, Titel und Uniform eines kgl. 
Oberbaurathes, den bis herigen funktio⸗ 
nirenden techniſchen Vorſtand der Ei 
ſenbahnbaukommiſſion zu Nuͤrnberg, 
Friedrich Auguſt Ritter von Pauli; 

2) zum Oberingenieur und Gtellvertreter 
des Vorſtandes, den funftionirenden 
Dberingenieur der Eifenbahn: Baufom; 
miſſion in Nürnberg, Bezirks » Inger 
nieur Hermann Lehritter; 

3) zu Aſſeſſoren der Commiſſion, den bis- 
herigen RechnungssCommiffär bei der 
Regierung, Kammer der Finanzen, von 
Niederbayern, Friedrih Mar Engel, 
und den Landgerichts Affeffor und bis; 
herigen funftionirenden Adminiftrativ: 
Commiſſaͤr der Eifenbahnbau-Commif: 
fion, Earl Hellmutb; 

4) zum Fiefal-Affeflor der Commiſſion, den 
Regierung: Affeffor und Fiskaladjunkt 
Hermann Fifcher in Eichftädt ; 

6) zu Eommiffions;Ingenieuren, die bishe; 
tigen funftionirenden Oberingenicure 
der Commiffion, Earl Diyck, Bezirks⸗ 
Ingenieur in Deggendorf, 
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Carl Ruland, Kreis⸗Ingenieur in 
Augeburg, . 
Johann Georg Beufchel, Beiirks⸗ 
Ingenieur in Landshut; 
6) zu Eommiffions; Architekten, die bisheris 
- gen funftionirenden Architekten der Eis 
fenbahnbau-Commiffion, Eduard Rüs 
ber, Civilbauinfpeftor in Augsburg, 
Gotifried Neureuther, Baufons 
dukteur in Kempten ; 

7) zu Commiflions » Buchhaltern und Res 
viforen, den Rechnungsführer der Eifens 
bahnbauſektion Afchaffendurg, Friedrich 
Arnold, 

den funftionirenden Offizianten der 
Eifenbahnbaufaffa in Nürnberg, Johann 
Wilhelm Herrmann, 

den funftionirenden Buchhalter der 
Eifenbahn » Baufommiffion in Nuͤrn⸗ 
berg, Georg Andreas U, 

den Rechnungsführer der Eifenbahn. 
bau ; Seftion Donauwoͤrth, Clemens 
Adolph Lindner, und 

den Dffizianten und Controleur ber 
fönigt. Hofjagd-Intendanz dahier, Ehri- 
ftian Fahrnberger; 

8) zum Caffier der Eifenbahnbaufaffa, ben 
bisherigen funftionirenden Kaffier der⸗ 
felben, Ludwig Haag, Zollrechnungs⸗ 
Eommiffär ; 

9) als Eontrofeur der Eiſenbahnbaukaſſa 
ben funftionirenden Caffa « Eontroleur 
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bei der Eifenbahndau » Commiffion in 
Nürnberg, Chriftian Heinrich John; 
10) zu Sefretären der Commiſſion: 

den bisherigen Grunderwerbungs: 
Eommiffär, Rechtöpraftifanten Doſeph 
Breitenbach, 

den bisherigen funktionirenden Ges 
fretär der Eifenbahnbau: Commiffion, 
Johann Mepomuf Goßinger; 

11) ald Regiftrator der Eifenbahnbau-Com- 
miffion, den bisherigen funktionirenden 
Bureaufefrerär derfelben,, Hieronymus 
Hagler; 


unter'm 18. März I. Is. den bisheri— 


gen Polizei - Direktor der Haupt» und Re: 
fidenzftadt München, Zaver Mark, feiner 
dermaligen Stelle, vorbehaltlich anderweiter 
Beftimmung über feine dienftliche Verwen⸗ 
dung, zu entheben, und 

die Stelle eines Polizei-Direktors der 
Haupt: und Refidenzftadt München, in pro: 
siforifcher Eigenfchaft, mie dem Range ei 
ng Regierungsrathes, dem dermaligen Lands 
Hichter, Johann Nepemuk Freiheren von 
Pehmann in kandehut zu verleihen. 


Pfarreien: und Benfenerihungen, 


Seine Majeftät der König haben 
nachgenannte katho liſche Pfarreien aller- 
gnaͤdigſt zu verleihen geruht, und zwar: 
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unterm 10. März 1. Is. die Pfarr 
kuratie Kefenhill,, Landgerichts Beilngries, 
dem Priefter Joſehh Mar Wachtl, Pfats 
rer zu Darshofen, Landgerichts Parsberg ; 

unter'm 14. März I. 8. die Pfarrei 
Eßlarn, Landgerichts Wohenftrauß, dem 
Priefter Joſehh Schwindl, Pfarrer zu 
Kaisheim, Landgerichts Donauwörth ; 

unterm 15. Mär; l. Is. die Pfarrei 
Staadorf, Landgerichts Riedenburg, dem 
Priefter Joſeph Anton Haimer!, Pfarrer 
zu Hausheim, Landgerichts Kaftl, und 

unter'm 16. März I. Is. die Stadt: 
pfarrei Ansbah dem Priefter Gcorg En— 
gert, Regen des von Anffees’fhen Stu 
dienfeminars und Profeffor des Gymnafiums 
in Bamberg. 





Ordend-Berleihungen. 


Seine Majeſtaͤtder König ludwig 
haben allergnädtgfl' geruht, unter'm 20. März 
1. 38. dem k. Cabinets-Sektetaͤr, geheimen 
Nach v. Kreußer, das Commenthur.Krenz 
des Pol. Verdienſtordens der bayeriſchen 
Krone, 

dem Pal. Cabinets-Sekretaͤr v. Shik 
Her das Commenthurfreuz des koͤnigl. Ver⸗ 
dienftordens vom heiligen Michael, und 

dem koͤniglichen Direftor der Hof: 
und GStaatsbibliorhef von Lichtent haler, 
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das Commenthurkreuz deffelben Ordens Al: 
terhöhft-Eigenhändig zu verleihen. 
Seine Majeftät der König ha 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unter'm 27. Februar 1. Is. dem Schulleh: 
rer Andreas Wiedemann in Kleinndrd: 
fingen die Ehrenmünze des. föniglich baye⸗ 
rifchen Ludwigs Ordens zu verleihen. 


x 


Titel: Verleihung. 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 9. März 1. J. Sich bewogen ger 
- funden, dem erften Teigonometer der Steuer; 
Katafter-Commifjion, Ludwig Freiheren von 
Imsland, in Anerkennung geleifteter viel⸗ 
jähriger Dienfte, den Titel eines kgl. Rathes 
tar: und ftempelfrei zu verleihen. 


Königlih Allerhöchite 
bezeigung. 


Zufriedenheits- 


Seine Majejtät der König ha— 
ben den VBermächtniffen des verftorbenen 
Bibliorhefars Jaͤck zu Bamberg für die 
Öffentliche Bibliothek daſelbſt, beftehend in 
den Renten eines Kapitals Vermögens von 
9372 fl. und den im fideicommiffarifcher Ei: 
genfchaft dem jeweiligen Bibliorhefar. über: 
gaffenen, auf 697 fl. gewertheten Effeften, 
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die Allerhoͤchſte Genehmigung zu ertheilen 
und zugleich Allerhoͤchſt anzuordnen geruht, 
daß diefe Wermächtniffe mit dem Ausdrucke 
des Allerhöchften Wohlgefallens im Regies 
rungsblatte zur öffentlichen Kenntniß 
gebracht werden. 


Großjährigfeits-Erflärung. 


Seine Majeftär der König ha 
ben Sih unterm 19. Mär; I. Je. aller- 
gnädigft bewogen gefunden, den ledigen Band; 
wirth und Brauereibefiger, Johann Har- 
rer von Leutenbach, Landgerichts Vorch— 
heim, für großjährig zu erflären. 


Berzichtleiftung auf ein Gewerbs- 
Privilegium. 

Der Chemiker und Liqueurfabrifant Jo; 
fevd Söder, zu Regensburg, hat auf das 
ihm unter'm 17. Mai v. J. verlichene, und 
unterm 21. Juli deffelben Jahres ausge: 
fchriebene einjährige Gewerbe ; Privilegium, 
auf Anwendung des von ihm erfundenen 
eigenthümlichen Berfahrens, Dampfkeſſel⸗ 
Lokomotive u. ſ. w. vor dem fehädlichen Ein; 
fluffe der Schwefeldämpfe aus Stein: und 
Braunfohlen zu fchüßen, verzichtet. 


Negierungs- Blatt” 


Königreid 





Münden, Samftag den 1. April 1848. 


Inhalte. 
2 a 3 er ger en , die in der lehten Zeit b Wald: und Felbfrevel betreffend. — Königlich 
* Allerh och ee He haben der —* ——— Berbrechen —* Berge n abgeuriheilten 
Berfonen ee nntmachung, die Geſuche um Auftellung oder Beförderung * taatsbienfte bett. 


Dien ſtes⸗Nachrichten. 
EEE 
Koͤniglich Allerhöchſte Entſchließung, Feldfrevel durch die in vielen Landestheilen 
die in der legten Zeit begangenen Wald» und herrſchende Noth veranlaßt worden iſt, und 
Gehfreuel — in der Abſicht, Unf: eren“Regierungs; An; 
Marimilian IL tritt durch einen Akt der Gnade gegen bie 
von Gottes Gnaden König von Bayern, betreffende Klaffe Unferer Unterrhanen zu 
® af bey Rhein, bezeichnen, haben wir befchloffen : 
ayern, k d f 
Ders Tess Ki ar — 1) Alle vor dem 21. des laufenden Mo— 


— nats wegen Wald⸗ und Feldfreveln aus⸗ 

In Anbetracht, daß ein großer Theil geſprochenen Freiheits⸗ und Geldſtra⸗ 

der in ber letzten Zeit begangenen Wald; und ſen, ſoweit ſie nicht bereits vollſtreckt 
15 
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find, werden ſammt den beffalls zu 
Gunften der Staatskaſſe ausgefpro: 
chenen Verurtheilungen zu Koftens und 
Schadenserfaß, andurch aufgehoben. 
2) Die mit der Vollftrefung biefer Ber; 
urtheilungen beauftragten Behörden ha: 
ben diefelbe fogleich einzuftellen, die in 
Saft befindlichen Perfonen in Freiheit 
zu feßen,: und bie Erhebung der noch 
ausftändigen Straf: und Erfag-Gelder 
zu unterlaffen. 
Unferen Kreisregierungen, und, fo; 
weit es die Verurtheilung zu Gefäng: 
nifftrafen in dem Pfalzfreife anbelangt, 
Unferem General: Staatsprocurator 
am Appellationsgerichte der Pfalz fol: 
len Berzeichniffe der hiernach aufgeho: 
benen Verurtheilungen vorgelegt- werden, 
Wir behalten Uns vor, im Betreff 


3) 


4) 


der noch nicht durch „definitive. Ent: 


fheidung erledigten vor dem 21. diefes 
Monats begangenen Frevel, die Aüfhe: 
bung der weiteren Verfolgung im Wege 
der Gefeßgebung zu veranlaffen. 
Münden den 27. Mär; 1848. 
Mar.. 
Heing, Staatsminiſter. 
AufKöniglih Allerhöchſten 
Befehl: 
ber, General«Sefretär, 
Miniſterialraih Haud, 
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Königlich Allerhöchſte Entfchliegung, 
die Begnabigung der wegen politifcher Berbres 
hen oder Vergehen abgeurtheilten Perfonen betr. 


Maximilian IE. 
von Gottes Gnaden König von Bayern 
Pfalzgraf bei Rhein, 
Verjo von Bayern, Franken und in 
Schwaben ıc. ıc. 


Wir finden Uns allergnädigft bewo— 
gen, Unferen Regierungs-Antritt Durch eis 
nen Aft der Gnade für die wegen pofitifcher 
Verbrechen oder Vergehen Verurtheilten zu 
bezeichnen, und haben daher, in Beruͤckſichti⸗ 
gung der dermaligen außerordentlihen Zeit: 
verhäftniffe und in der Erwägung, daß bei 
diefen Gefeges;Uebertretungen oftmals lei: 
denfchaftliche Aufregung und Verwirrung. 
der Begriffe von Necht und Unrecht ſtattge⸗ 
funden, befchloffen: allen. Civil und Militär; 
Perfonen, welche wegen der in den Artikeln 
300 Me. I. und IL. 309 bis 3177317 
bis 342,324 bis 336, 404 bis 409 und 
411 6i8424 Theil. des Straf-Geſetzbuches 
vom Jahre 1813, dann-in den Artifeln 86 bis 
108, 201 bid 203,209 bie 233, 237 bis 
248, 260 bis 264 und 291 bis 294 bes 
pfäfzifchen Straf Gefegbuches bezeichneten Ber; 
brechen oder Vergehen als Urheber oder 
wegen Theilnahme an denfelben verurtheilt 
worden, die wegen dieſer Verbrechen und 
Vergehen; und foweit nicht andere gemeine‘ 
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Verbrechen: ober Vergehen damit. verbunden 
find, ‚gegem-flen erkannte: und noch nicht 
gänzlich vollzogenen· Strafen, ſowie bie in 
Foitge arkannter Inftarentlaffing eingetre⸗ 


tene Detention oder Polizel Aufſicht und die” 
noch nicht entrichteten Prozeß⸗ und Straf⸗ 


vollzugs⸗Koſten, ſoweit ſie der Staatskaſſa 
zufallen, hiemit in Gnaden nachzulaſſen. 


Wir befehlen daher, daß alle, welche 


wegen oben bezeichneter Uebertretungen ſich 


noch im Straforte befinden, in Freiheit ge: 
feßt, und alle noch nicht entrichteten Geld: 
firafen, dann Prozeß : und Straf: Vollzugs⸗ 
Koſten als getilgt und erloſchen angeſehen 
werden ſollen, weshalb Wir ſofort Unſer 


Juſtizminiſterium bezuͤglich der Civilperſonen 
und Unfer Kriegs-Miniſterium bezuͤglich 


der Militaͤrperſonen beauftragen, die Straf: 
Gerichte anzumweifen, nach Einficht der Aften 
uͤber alle Straf⸗Faͤlle, welche unter obige 
Beftimmung fallen, den Volljug Unferer 
Beguadigung anzuordnen, und, wie dieſes ges 
ſchehen, zur Anzeige dringen zu laſſen. 


Wir halten "Uns bevor, im Betreffe 
der noch nicht begonnenen oder noch nicht 
definitiv etledigten Unterfuchungen über die 
vor dem 21:März l. Is. verübten. Verbre; 
chen and Vergehen der oben bezeichneten Art 
die Einftellung der weiteren Verfolgung und 
die Rehabilitation der wegen ſolcher Verbrer 
heit oder Vergehen bereits Verurtheilten 
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ober von der Inſtanz Entlaffenen im Wege 
der Geſetzgebung zu veranlaſſen 
Gegeben in Un ſer er Haupt⸗ nd Res 


ſibemſtadt München, den 30. Märj 184183. 


Mari * 
eintz, 
ee. 
Auf Königlich —XR 
ſten Befehl: 
der Generalſekreiar⸗ 
Dinifterialrath 
Hau. 


Belanntmachung 


die Geſuche um Anſtellung oder Beförderung 
im Staatödienfte betreffend, 


Staatsminifterium  _ 
der Juſtiz, des Innern, des Innern für 
Kirchen: und Schul-Angelegenheiten, und 
der Finanzen. 








Die Menge von unmittelbar bei den: 
Minifterien einfommenden Gefuchen um Anz” 
ftellung oder Beförderung laͤßt auf die Mei⸗ 
nung vieler Berheiligten fchließen, als koͤnne 
auf diefem Wege das gewuͤnſchte Ziel fchnel: 
ler oder ficherer erreicht werden, als aufdern - 
der Dienftes »Orbnung.. Diefe Meinung iſt 
eine irrige, Die Minifterien koͤnnen ‚bei 
ihren Anträgen an Seine Majeftät den, 
König nur folhe Gefuche beachten, die in 
dem vergleichenden Nachweiſe ber Qualififas 
tion und des Dienftesaltere, durch bie comipes 


tente Begutachtung der äußeren Stellen ihre 
Begründung finden. 


Die aͤußeren Stellen find aber beauf: _ 


tragt, in Erledigungsfällen ihre Anträge auf 
Anftellung und Beförderung neben ber all; 
gemeinen Bedingung der Moralität ıc. nur 
auf Befähigung und Dienftesalter der Be; 
antragten zu gründen, und dabei diejenigen 
Beamten oder Staatsbienft:Aspiranten, wel; 
“ &e Feine Gefuche eingereicht haben, nach den 
Anfprüchen, die ihnen nach Befähigung und 
Münden den 31. März 1848. 
Heing. Freiherr von Thon:Dittmer. 
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Dienftesalter zuftehen, ebenfo zu berücfichtis 
gen, ald wenn fie Geſuche angebracht hätten. 

In Folge deſſen werben alle Berheilig: 
ten darauf aufmerffam gemacht, daß alle un: 
mittelbar bei den Minifterien einfommenden 
Gefuche um Anftellung oder Befördernng un: 
berücffichtiget bleiben müffen, daß dagegen, 
wenn fie in Erfedigungsfällen Gefuche ftellen 
zu-follen glauben, fie diefe bei der ihnen vor; 
gefeßten Behörde bienftordnungsmäßig eins 
zureichen haben. 


v. Beisler Freiherr von Lerchenfeld. 
⸗ Durch den Miniſter 


der Genetal⸗Sekretär, Oberfirchen- und Schulrath 


Dienftes - Rahrichten. 


Seine Majeflät der König ha 
ben allergnädigft geruht, unter'm 30. Jaͤn⸗ 
ner 1. Is. die Oberappellationsgerichtäpräd- 
fidentens; Wittwe, Freifcau Charlotte von 
Welden, geb. Freyin von Redwitz, zur 
Dberhofmeifterin, und 

unter'm 25. März I. Is. die Freyin 
Therefe von Befferer zur Hofdame Yh: 
zer Königlihen Hoheit der Prim 
jeffin Alerandra, und jwar beide vom 
1. April 1. Js. anfangend, zu ernennen, 


Geine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben allergnaͤdigſt geruht, unter'm 24. März ' 
1. 8. den Wppellationsgerichtsrath, Earl 
Friedrich Heing, und den Appellationsge: 





Neumayr. 


richtsrath, Freiherrn Guſtav von Lerchen: 
feld, zu Staatsraͤthen im ordentlichen 
Dienſte zu ernennen, dann 

unter'm 25. März I. Is. den Staats; 
rath im außerordentlichen Dienfte und Ber: 
wefer der Präfidentenftelle des Oberften Rech: 
nungshofs, Johann Earl Martin Berter 
fein, unter dem Ausdrucke Allerhöchfter 
Zufriedenheit mit feinen tren und langjährig 
geleifteten erfprießlichen Dienften, in den 
Ruheftand zu verfegen. & 

Seine Majeftär der König he 
ben Sich allerguädigft bewogen gefunden, 
unter'm 19. März I. Is. die Stelle eines 


. Grenjoberfontrofeurs zu Furth, Hauptzoll: 


amts Eichlfam, dem Affiftenten im Inſpek⸗ 
tions und Adminiftrationsburean, Michael 
Doll, proviforifch zu verleihen. 
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Muͤnchen, Donnerſtag den 6. April 1848. 
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Plenarbeſchluß zu deren Zahlung die koͤniglichen 


des Oberappellationsgerichts des Königreiches, Caſſen bereits angewieſen ſind. 
die Beſtimmungen des $. 31. des Finanzgeſetzes i 
vom 28. Dezember 1831 beir. Gründe: 


— Schon der Wortlaut der hier zur Sprache 
Die Beitimmungen ves $. 31. des gebrachten Gefegesflelle, insbeſondere im 
Finanzgefeged vom 28. Dezember egenhalte zu dem Inhalte des ihr unmit: 


1831 beziehen fihnuraufgoderungen, telbar vorangehenden $. 30. ergiebt, daß 
16 
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diefelbe nicht illiquide, nach dem 1, Oktober 
1830 erft erwachende, und bei obwaltendem 
Widerſpruche vorerſt gerichtlich auszutra⸗ 
gende, ſondern nur ſolche Foderungen zum 
Gegenſtande hat, zu deren Zahlung die k. 
Caſſen bereits angewieſen find. Denn waͤh⸗ 
rend der $. 30. die Foderungen aus Titeln 
Bis zum 4. Oktober 1830 ber Erloͤſchung 
für den Fall unterwirft, wenn fie zwar zur 
Einflagung geeignet gemefen w aͤ⸗ 
ren, bis zum 1. Oktober 1833 aber bei 
dem kgl. Staatsminiſterium der 
Finanzen nicht angemeldet worden 
find, ſpricht dagegen ber $. 31. nur von 
ſolchen Foderungen, welche vom 1. Dftober 
1830 an binnen drei Jahren von dem Tage 
an gerechnet, wo fie zur Zahlung ver 
fallen waren, nit erhoben worden 
find, oder von welchen nicht eine in dieſem 
Zeitraume an die Caffa gefchehene Anmel: 
dung zur Erhebung nachgemiefen werden 
kann. 


“Aber auch feinem Zwecke nach wollte 
diefer $. 31. von feinen anderen als folchen 
zue Zahlung bereits angewieſenen Foderuns 
gen handeln, weil biefer Zweck nad dem 
uͤbereinſtimmenden Inhalte der landſtaͤndi⸗ 
ſchen Verhandlungen nur dahin ging, auch 
dem allgemeinen Rechnungsweſen des 


Staats den nemlichen Vortheil zu verſchaf⸗ 


fen, der dem Rechnungsweſen der Staat: 
Schuldentilgungsfaffa ſchon durch den 
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$. 13. des Geſetzes vom 11. September 
1825, die Staatsſchuld betreffend, zu Theil 
geworben war, nemlich die Zahlungsretar⸗ 
daten, die nicht erhobenen Betr äge 
der zur Zahlung angemwiefenen Por 
ften, zu befeitigen, und durch bie Befreiung 
der Rechnungen von der Uebertragung biefer 
Zahlungeverbindlichfeiten von einer Rech: 
nungs » ober Finanzperiode zur andern diefe 
Rechnungen felbft zur fteren Wufrechthaltung 
des Gfeichgewichtd zwifchen Einnahme und 
Ausgabe zu bereinigen. 


Ständeverhandlungen v. J. 1831. 
Kammer der Abgeordneten Bd. L 
S. 76—77. Bd. XXL ©. 80. 
Beilage Band’ I. $. 20—22. bed 
am Ende befindlichen Entwurfs. 
Kammer der Reichsraͤthe B. X 
©. 407. 


Seldft der Einwand, den man hiegegen 
aus dem Mangel einer vollfommenen Gleich. 
ftellung zwiſchen den Foderungen der Unters 
thanen an den k. Fiskus, und jenen des k. 
Fiskus andie Unterthanen entnehmen wollte, 
welche Gleichftellung durch die Beftimmuns 
gen des $. 32. im Gegenhalte zu den $$. 
30, und 31. des gebachten Geſetzes erzielt 
werden follte. 


Verhandlungen der Kammer dem 
Abgeordneten Bd. XX. ©. 87. 
102. 410. und 126. 


489 
tritt hiebei zuruͤck, wenn erwogen wird, dab 
nach den Stellen, welche behufs dieſer Gleich⸗ 
ſtellung in Folge der Kammerverhandlungen 
©. 110. a. a. O. am Entwurfe des $. 32, 
geftrichen wurden, biefe beiderfeitigen Fo— 
derungen nicht fowohl ruͤckſichtlich ihrer Li— 
quiditaͤt als vielmehr hinfichtlich ihres 
Bekannt- oder Michtbefanntfenns 
gleihgehalten werden follten, welches dem 
Gläubiger Bekanntſeyn einer Foderung, 
aber von der Liquidität derfelben wefentlich 
verfchieden ift. 

Wenn nun auch hiernach für die nach 
bem 1. Dftober 1830 erſt entftehenden, nicht 
fofort anerfannten und zur Zahlung ange 
wiefenen Foderungen ber Unterthanen an den 
kgl. Fiskus ein abgefürzter Erlöfchungster- 
min im Gefege nicht gegeben ift, fo fpricht 
doch gegen die Ausdehnung des $. 31. auch 
auf folhe vom Fisfus nicht anerkannte For 
derungen bie Berücfichtigung,, daß ed nach 
fr. 69, prince. de legatis et fideicom. II. 
nur dann geftatter ift, vom Wortlaute des 
Gefeges abzugehen, wenn es augenfcheinfich 
ift, daß der Gefeßgeber etwas anderes im 
Sinne gehabt habe, während hier die woͤrt⸗ 
liche Anwendung bed $. 31., wie gejeigt, 
gerade dem urſpruͤnglichen Zwecke diefes Ge⸗ 
feßes entfpricht. 

Hiezu kommt dann noch, daß die in 
dieſem $. 31. gegebene Anordnung ein kor⸗ 
veftorifches, oder, tie bereits in bem Pie: 
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narbefchluffe vom: 18. Mat 1842 Mo: 3. 
bemerkt ift, ein dem allgemeinen Rechte frem⸗ 
bes Gefeg ift, bei welchen korrektoriſchen 
Verfügungen nach const. 55. de inof. test. 
immer bie Auslegung vorgezogen werben 
fol, nach welcher das neue Geſetz von dem 
früheren oder allgemeinen Rechte am wenig- 
ften abweicht. 


Borfiehender auf dem Grunde des Art. 
J. des Präjudiziengefeßes vom 17. Novem⸗ 
ber 1837 gefaßter Plenarbeſchluß wird hie- 
mit nad Art. IV. des nemlichen Gefeges 
duch das Regierungsblatt bekannt ger 
macht. 

München den 9. Mär; 1848. 
Ober: Appellationsgericht des, Königreiches 

Bayern. 
Breiherr von Bumppenberg, 
Präfivent. 


v, Reichert, 
funet. Gectetär, 


Dienftes-NRachrichten. 


Seine Majeftät der König das 
ben ſich allergnädigft bewogen gefunden, 
unterm 19. März I, J. zu der bei dem 
Appellationsgerichte der Oberpfalz und von 
Megensburg - erledigten Kanzliftenftelle den 
Rarhdiener des Appellationsgerichts von 
Mittelfranken, Richard Mähler, in provi⸗ 

16* 
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forifcher . Eigenfchaft, auf fein allerunterthä- 
nigſtes Anfuchen zu ernennen; 

‚ unter demfelben Tage auf die zu Eden: 
foben erledigte Friedensgerichts » Schreiber: 
ftelfe, auf fein allerunterthänigftes Anfuchen, 
den bisherigen Friedensgerichts » Schreiber, 
Adolph Schmittborn in Kufel, dann 

unter'm 20. März I. Is. auf das Re 
vier Wolfrachshaufen, Forftamts Starnberg, 
den Nevierförfter zu Hohenſchwangau, Forſt⸗ 
amts Schongau, Sebaſtian Kirchmaier, 
zu verfegen, deffen Stelle dem Forftamts- 
Akltuar und Funktionaͤr im Minifterial-Forfts 
Bureau, Mar Stifler, proviforifch zu ver; 
feihen, und auf das Revier Fiſchen, Forft 
amts Jmmenftade, den Aftuar des Forſt— 
amts Dillingen, Carl Wacker, ald provi» 
forifchen Revierförfter zu ernennen; 

unter'm 23. März I. Is. den Direftor 
der Forftfchufe zu Afchaffenburg, Sebaftian 
Mantel, zum proviforifchen Regierungs⸗ 
und Kreis: Forftrarh bei der Regierung ber 
- Pfalz, Kammer der Finanzen, ju ernennen, 





Bräfentationd-Beftätigung. 


Seine Majeftät der König haben 
unter'm 18. März; I. 8. allergnädigft zu 
genehmigen geruht, daß die Pfarrei Haim: 
baufen, Landgerichts Dachau, von dem Hoch⸗ 
wuͤrdigſten Heren Erzbiſchofe von Muͤnchen⸗ 
Freyſing dem ſeitherigen Expoſitus zu Feld» 
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fichen, Landgerichts Troſtberg, Prieſter 
Johann Nepomuck Mederer, verliehen 
werde. 


Landwehr des Königreichs. 


Seine Majeftät der König haben 
Sich allergnädigft bewogen gefunden, uns 
ter'm 25. März I. Is. den Landwehr:Ober- 
Lieutenant und BataillensAdjutanten, Earl 
Lang, zum Oberften, dann 

den Landwehr-Hauptmann Georg Manz 
zum Oberftlieutenant des Landwehr : Regis 
ments Megensburg, ferner 

unter'm gleichen Tage den bisherigen 
Landwehr: Hauptmann Bernhard Hand zum 
Landwehr: Major und Commandanten des 
Landwehr: Bataillon Bruck in Oberbayern, 
zu ernennen, und 

dem feitherigen Landwehr » Major und 
Commandanten des Landwehr: Bataillond 
Buchloe, Anton Schlüffelmanr, die nach— 
gefuchte Entlaffung aus dem Landwehr- 
Dienfte zu gewähren. 


Erzbiſchoͤſliches Domkapitel Münden- 
Freyſing und bifchöfliches Domkapitel 
zu Regensburg. 


Seine Majeftät der König har 
ben unter'm 20. März I. Is. den Canonis 
tus in dem Metropolitan;Capitel zu U. 8. 


ne 
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Frau bahier, Priefter Dr. Friedrih Win: 
difhmann, feiner allerunterthänigften 
Bitte gemäß, von dem Antritte der durch 
bie Beförderung des Domdechants an. der 
Domfirche zu Regensburg, Priefter Johann 
Baptiſt Zarbl, zum Dompropft, ihm zu: 
gedachten Dignirdt eines Domdechants an 
befagter Eathebrafe zu entheben, zu derfelben 
den feitherigen Eanonifus an der Metropo- 
litanficche zu U. &. Frau dahier, Priefter 
Anton Mengein, zu befördern, und 

auf das, durch diefe Beförderung und 
durch das fofort ftattfindende Vorrücen ber 
übrigen jüngern Eanonifer erledigte X, Ca⸗ 
nonikat in dem erzbifchöflichen Capitel zu 
Muͤnchen, in Gemäßheit der Beftimmungen 
bes X. Artifeld des Concordates, den erz⸗ 
Bifhöflihen Lonfiftorial- Affeffor, Priefter 
Peter Gradler, allergnädigft zu ernennen 
geruht. 


Orbens-Berleihungen, 


Seine Majeftätder Köntg haben 
allergnädigft geruht, unter'm 20. März l. 
Is. dem k. Oberpoftmeifter Grafen von 
Taufffirhen in Augsburg, das Ritter: 
freu; des Föniglichen Verdienſtordens der 
bayerifchen Krone, und 
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unterm 29. Februar I. Is. dem Doms 
Fapitufar und General-Bifar Dr. Sebaſtian 
Poͤrtner zu Würzburg das Ehrenfre 
bes koͤniglich bayerifchen Ludwigs-Ordens zu 
verleihen. 








Koͤniglich Allerhöchfte Zufriedenheits- 
Bezeigung. 


Seine Majeſtaͤt der König das 
ben der von den Kaufmann Dibellfchen 
Relilten beabfichtigten Stiftung einer zwel- 
ten Eooperatord-Stelle zu Neumarkt, unter 
ben von den Griftern angegebenen Beftims 
mungen, bieallerhöchfte Beftätigung zu ertheis 
fen und die Veröffentlichung Allerhöͤch ſt⸗ 
Ihrer wohlgefälligen Anerkennung derfelben 
durch das Regierungsblatt zu geftatten 
geruht. 





Großjaãhrigleits⸗Erklaͤrung. 


Seine Majeſtaͤt der König ha— 
ben Sich unterm 25. März 1. 38. aller⸗ 
gnädigft betdogen gefunden, den Bierbraus 
erd:Sohn Anton Kraus von Deggendorf, 
auf deffen allerunterthänigftes Gefuch, für 
großjährig zu erflären. 
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Verzeichniß 
der im Fortgenuß der Stipendien aus dem Stipendienfonde der Univerfität Dingen für 
1847/,, allergnäbdigit — Stipendiaten. 





Wohnort. Betrag. | Bemerkungen. 
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Gandidaten ber Rechtswiſſenſch aften. 


Amler Joſeph 
Anzenhofer Peter 
Bed Mar 
Derghbofer Carl 
Dallinger Wilhelm 
Glemifch Georg 
Hutter Friedrich 
Karges Wilhelm 
Kloftermayer Franz 
Kndginger Joſeph 
Krumbach Franz 
Kuttler Johann vaptiſt 
Lorber Earl 
Mayer Carl 
Oberniedermayer Ludwig 
Peis ner Elias 
Pettendorfer Alois 
Rockinger Ludwig 
Schwarz Augnſt 
Wallner Andreas 
Wenzel Richard 
Wifling Mar 


Ebersberg 
Dillingen 
Stadtamhof 
Paſſau 
Tirſchenteuth 
Lauingen 
München 
Donauwörth 
Ernftweiler 
Ebersberg 
Freyſing 
Augsburg 
Landshut 
Dornftadt 
Paſſau 
Vilseck 
Medingen 
München 
Lautereden 
Oberſchweinbach 
Bamberg 
Kempten 














Main eh. Wohnort. Betrag. | Bemerkungen. 


Gandäidaten der Medizin. 


3) Brug Earl Augsburg 

24 Hier! Fran München 

251 Lautenbader Lubwig Straubing 

26| Rubenbauer Joſeph München 
Candidaten der Philofophie. 

27) Rupert Gaspar Kirchenleibach 

2383| Gtrig! Mar München 

29| Büller Eugen Paſſau 

301 Daiſenberger Michael Weilheim 

31l Wederle Andreas Gafteig 

32) Zuccarini Friedrich “ München 

33] Albert Alois Landshut 

34| 2eiendeder Michael Landshut 

Verzeichnifi 


ber für das Jahr 1847/,, zum erfienmafemit Stipendien aus dem Stipenbienfonde ber 
Univerfiedt München begnadigten Studierenden. 





Wohnort. Betrag.| Bemerkungen. 


Eandidaten ber Rechte. fl. 

1 Hofmann Carl Laber 100 
2 Kaͤtzlmayer Joh, Chryſoſt. Oſterberg 100 
3} Brunner Michael Kirmfens 100 
4 Sing Earl Wülfingen 100 
5| Sterzl Eduard Hohenau 100 
6; Gebhardt Carl Rennertöhofen 100 
7 Gräßmann Mar Bilded “ 100 
8] Nefer Michael Burgebrad 100 
9 


Steiner Peter Hittpoltftein 100 


Gandibaten ber Medizin. 


Bratfch Eduard 
Leber Franz Zaver 
Steihele Lubwig 





Rain 
Krieshorf 
Kempten 


Gandidaten der Philofophie. L Eure. 


Gerhäufer Ludwig 
Harrer Lubwig 

Eichberger Joſeph 
Immler Franz 

Gang hofer Joſeph 
Pleyſteiner Anton 
Schmid Joh. Bapt. 
Spann Joh. Bapt⸗ 


Muthmanns hofen 
Ansbach 
Augsburg 
Kaufbeuern 
Ottobeuern 
Neunburg 
Kreuth 
Pieſenkam 


Candidaten der Philoſophie. IL Curs. 


Barth Joh. Bapt. 
Schmidt Joſ. 
Schwemmer Mar 
Heigl Franz Seraph. 
Rosner Max Joſ. 
Gumbinger Otto 


Blieskaſtel 
Eichſtaͤdt 
Regensburg 
Hohenwart 
Münden 
München 
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Königreich 0% A Bayern. 





München, Montag den 10. April 1848. 





e Inhalt: 
l Aerniglich Mlerhöcfte Verordnung, bie Beltungsfpebition durch Me Tönfglichen Poflen betreffend. — Dienftes:M 
züögten. — Parrei:Beeleihung. — Lanhıwehr deo Rinigreiät. Kia erſteo⸗ Balls 





Königlich Allerhöcfte Verordnung, auf bie Zeitungsfpedition durch, Unfere 
bie Beitungsfpebition durch die Föniglichen Poften zu verfügen, was folgt: 


Poſten betreffend, J. 
Maxi milian I IE Unfere fämmtlichen Poftanftalten has 
von Gotted Gnaden König von Bayern, ben die Annahme ber Pränumeration auf 
Bralagraf bey Rhein, die im Inlande fowohl, ald die im Aus— 
Herzog . a — und in lande erſcheinenden Zeitungen und Journale, 


— — ſowie deren Verſendung und Beſtellung an 
Wir finden Un 8 bewogen, in Bezug die Praͤnumeranten zu beſorgen. 
EN 17 
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Die vorgängige Erholung einer befon- 

deren Spebitionsbewilligung ift nicht erfor 

derlich, und ed haben nur die allgemeinen poſt⸗ 

dienftlihen Normen Anwendung zu finden. 
j IH, 

An die Stelle der bisherigen Berech— 
nungsweife der Poftfpeditionsgebühren, nach 
Umfang und Preis der Blätter, nach ber 
Beförderungs;Entfernung u. f. w. tritt ein 
‚einfacher Rabat von fünf und zwan— 
zig Prozent von dem duch den Verle— 
ger beliebig feftzutellenden Abonnements- 
preife, weicher Prozentbezug ohne Ruͤckſicht 
auf Entfernung als Poftfpeditionsgebühr, 
mit Ausfchluß jeder weiteren Tarerhebung 
zu betrachten ift, jo daß um den gewöhn- 
fihen Abonnementspreis am Drte des Er 
ſcheinens jede Zeitung im Inlande uͤberall 
bezogen werden Pann. 

IH. . 

In gleiher Weife werden auch bie 
in’d Ausland zu verfendenden banerifchen 
Zeitungen duch Unfere Poftbehörden um 
den gewöhnlichen Abonneiyentspreis den aus; 
wärtigen Poftanftalten abgegeben werben. 

IV, 

Die Gebühr für die Spedition der au 8- 
ländifchen Zeitungen und Journale wird 
ohne Ruͤckſicht auf die Entfernung, in welche 
die Verfendung erfolge, mit fünf und 
zwanzig Prozent vom uefprünglichen 
Abonnementäpreife, Höchftens aber mit 


“ 
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ſech s Gulden jährlich berechnet. Außerdem 


find noch die fremden Poftgebühren zu ent» 


richten. 
V 


Bezuͤglich der tranfitirenden Zei— 
tungen haben die beſtehenden Vertragsbe— 
ſtimmungen Maaß zu geben. 

VI. 

Gegenwaͤrtige Verordnung, welche bes 
züglich der new erfcheinenden Zeitungen für 
gleich, bezüglich der älteren aber mit Beginn - 
des zweiten Semefters diefes Jahres in Wirk⸗ 
famfeit zu treten hat, ijt duch das Res 
gierungsblart zur allgemeinen Kenntniß 
zu bringen. 

Unfer Staatsminifter der Finanzen 
iſt mit dem Vollzuge beauftragt. 

Muͤnchen, den 4. April 1848. 


Mar- 
Freiherr von Lerchenfeld. 
: Auf 
Königlich Allerhöchſten 
Befehl: 
der General«-Sefretär, 
Minifterialrath Gietl. 


Dienſtes-Nachrichten. 

Seine Majeſtaͤt der Koͤntg ha— 
ben allergnädigft; geruht, unterm 31. März 
1. 3. den bisherigen k. Bundestagsgefands 
ten, dann außerordentlichen Gefandten und 
bevollmächtigten Minifter an dem Furheflifchen 
und großherzoglich heſſiſchen, dann herzogs 
lich naffauifhen Hofe, Earl von Gaffer 





— 
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von dieſem Poſten abzurufen und mit dem 24. 
März l. J. in temporaͤre Quiescenz zu verſetzen; 
unterm 1. Aprilel. Is. den Staats: 
rath im ordentlichen Dienſte — Freyherrn 
von Andrian — ſeinem allerunterthaͤnig— 
ſten Geſuche entſprechend, unter Bezeigung 
der Allerhoͤchſten Zufriedenheit mit feinen 
viefjährigen, treuen und erfprießlichen Dien: 
ften, mit Belaſſung feines Gefammtgehaftes 
und unter Ernennung beffelben zum Staats: 
rarhe im auferordentlichen ‘Dienfte, in den 
Ruheftand rreten zu laſſen; ferner 

unterm 5. Aprif l. Is. den General: 
major Carl Weishaupt zum Kriegemi; 
nifter zu ernennen, 

Seine Majeftät der König ba 
ben Sich aliergnädigft bewogen gefunden, 
‚unterm 23. Där; [. J. dem bisherigen Po- 
lizei⸗Direktor Raver Mark in München 
in proviſoriſcher Eigenfchaft zum Regierungs: 
rath bei der ?, Regierung von Mittelfran 
ken, Kammer des Innern, jzu ernennen; 

unterm 30. März I, Is. den Forftmeifter 
in Hammelburg, Carl Stumpf, provir 
forifh zum Director der Forftfchule in 
Aſchaffenburg und erften Profeffor der Forft: 
wiſſenſchaft, im Range eines Regierungs; und 
Kreisforſtraths, zu befördern; 

unterm 31. Mär; [. Is. den Mini: 
fterial- Rath beim Staatsminifterium der Fi: 
nanzen, Dr. Johann Evangelift u. Wanner, 
zum Direktor der Regierung von Mittel: 


206 ” 
franfen, Kammer der Finanzen, zu ernennen, 
und deffen Stelle dem Oberrechnungsrathe 
Dr. Jofeph Afchenbrenner zu verleihen; 
unterm gleichen Tage den Archivar des 
Staatöminifteriums der Finanzen, Nach Yas 
kob von Auerwerf, und den Direftor der 
Regierung von Mittelfranfen, Kammer der 
Finanzen, Ludwig Heinrih Geret, in den 
Ruh eſtand zu verfeßen ; 
unter demfelben Tage auf die zu Kirchz 
heimbolanden erledigte Friedensrichterftelle 
den Friedensrichter Daniel Megner zu 
Winnmweiler, feinem allerunterthänigften Ger 
ſuche entfprechend, zu verfegen, und die zu 
Winnweiler fih hiedurch erfedigende Fries 
densrichterftelle dem Bezirkggerichts : Affeffor 
Karl Fit in Kaiferslantern, auf fein Anz 
fuchen zu verleihen; 
unterm 2. April I. Js. den bisherigen 
Regierungs- Direktor der Regierung der Pfalz, 
Kammer des Innern, Auguſt Lufft, in den 
zeitlichen Ruheſtand zu verſetzen, und ftatt 
deffen die Stelle eines Direktors bei gedachter 
Regierung dem bisherigen Regierungs;Rathe 
daſelbſt, Friedrih Bettinger, zu verleihen > 
den Regierungs:Rath bei der Regierung 
von Mittelfranfen, Kammer des Innern, 
Ludwig Earl Auguft Freiheren von Lich: 
tenftein, im Hinblicke auf deffen gefhwädh: 
ten Gefundheitsjuftand, in den zeitlichen Aus 
heſtand zu verfeßen; 
die eröffnere Stelle des Gerichts: Arztes 
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bei dem, Landgerichte Weyhers, im unterfrän; 
Fifchen Regierungs⸗ Bezirke, in proviforifcher 
Eigenſchaft dem bisherigen praftifchen Arzte 
in Plattling, Landgerichts Deggendorf, Dr. 
Joſeph Gterlinger, zu verleihen; 

die bei der Regierung der Pfalz, Kammer 
des Innern, eröffnete ftatusmäfige Stelle eines 
Rechnungs: CEommiffärs in proviforifcher Ei⸗ 
genfchaft dem bisherigen Funktionär bei ges 
dachter Regierung, David Schild, zu über: 
tragen; 

bei der Polizey Direftion München eis 
nen ftatusmäßigen Regiftrator mit dem Range 
und der Uniform eines Polizei-Aktuars zu 
ernennen, und diefe Stelle in proviforifcher 
Eigenfchaft dem dermaligen Polizei: Offizian: 
ten Wilhelm Dichtl zu verleihen; 


auf die hiedurch ſich eröffnende Stelle 
eines Offizianten bei der Polizei: Direftion 
Münden den Funftiondr bei gedachter Por 
fizei: Direktion, Carl Weber, in proviſo— 
riſcher Eigenfchaft zu ernennen; 


die erledigte Bezirfsrichter : Stelle zu 
Frankenthal dem bisherigen Subftituten des 
Staatsprofurators zu Landau, Eduard Lang, 
deffen allerunterthänigfter Bitte entfprechend, 
zu verleihen, und die am genannten Be: 
zirfögerichte offene Präfidentenftelle dem bie; 
herigen Staatöprofurator daſelbſt, Jakob 
Dreh, zu übertragen, endlich 
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unter demfelben Tage den Forftmeifter 
von Preffach in Efchenbach, Friedrich Filchs 
ner, nach S. 19. der IX. Verfaſſungsbei— 
fage in temporäre Quiescenz zu verfeßen, und 
den Forſtamts⸗Aktuar in Tirfchenreuth, Fer 
dinand Finf, zum proviforifchen Revier: 
foͤrſter des Reviers Wondreb, Forftamıs Wald: 
ſaſſen zu ernennen. 


Pfarrei = Verleihung. 


Seine Majeftät der König ha 
ben vermöge allerhöchfter Entfchliefung vom 
30. März 1. Is. die Farholifche Pfarrei 
Arrach, Landgerichts Roding, dem Pfarr: 
amts⸗ Candidaten und Benefijiums;Provifor 
zu Eslarn, Landgerichts Vohenſtrauß, Prie⸗ 
ſter Franz Paul Rath, allergnaͤdigſt zu uͤber⸗ 
tragen geruht. 








en —— 


Landwehr des Koͤnigreichs. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben unterm 2. April I. Is. den Landwehr⸗ 
Hauptmann Karl Heffner zum Landwehr 
Major imLandwehr⸗Regiment Würzburg, und 

unterm 4. April 1. J. den I. Landge⸗ 
richte: Affeffor Hermann Richter zu Alt: 
dorf zum Landwehr Major und Kommanz 
danten des dortigen Landwehr: Bataillons zu _ 
ernennen gerubt, 


> 


Regierungs- Blatt 


Konigreich © 





M 18. 


x 








Münden, Freitag den 14. April 1848. 


Armee⸗ Befchl. 


Armee » Befehl, 


Münden, den 31, Mär 1348. 


$. 1. 
An Mein Heer! 


Inhalt 


fih Tange derfelben erfreuen mögen, Der 
Dame .diefer Tapfern wird ehrenvoll fort: 
leben im Heere, ein ſchoͤnes Vorbild der 
Macheiferung für die jüngeren Offiziere; möge _ 
der friegerifhe Sinn, die erprobte Anhäng: 
Tichfeit diefer Veteranen fich fortpflanzen 


Bei dem Erlaſſe Meines erften Armes auf das neue Gefchlecht. 


Befehles ift es Meine vorzüglihe Sorge 
gewefen, daß den alten würdigen Offizieren 
die verdiente Ruhe und Anerfennung zu 
Theil werde. Ich wünfche, daß fie im loh— 
nenden Bewußtſeyn treuer Pflichterfüllung 


_ 


Das Heer wird ſich verjüngen, Fräftig 
wird es erfichen, um fo in jeder Beziehung 
tüchtig, allen Anforberimgen der Gegenwart 
und Zukunft gewachſen zu ſeyn. Ernſt ift 
bie Zeit, ernften Tagen gehen wir entgegen, 
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dit 


Das Het ſchaare ſich im alter ange— 
ſtammtet Liebe ünd Treue um ſeinen König, 
eingedenk entfernterer wie naͤherer ruhmvol⸗ 

ler Vergangenheit, wo dasſelbe im Drange 

ſturmbewegter Tage und der aͤußerſten Ge: 
fahr, duch Aufopferung und Heldenmuth 
mehr als einmal Fürft und Vaterland ger 
rettet hat. 

Sch weiß, diefe Zeiten find nicht vor: 
über, biefer Sinn ift nicht erflorben, das 
alte treue Bayernherz ift basfelbe geblieben. 
Sch weiß, fchlägt die Stunde der Entſchei— 
dung, fo ift ein Jeder bereit, für König und 
Vaterland freudig Gut und Blut hinzugeben. 

Als Kronprinz ſchon war Ich mit Vor: 
liebe dem Heere zugethan, ſuchte Mich mit 
feinen Intereſſen vertraut zu machen, und 
fo weit es die Umftände erlaubten, in nähere 
Berührung mit demfelben zu treten. 

Het und immer werde Sch dem Heere 
jeigen, wie mwerth, wie theuer es Mir ift. 
Es wird nicht bfos feinen oberften Be: 
fehlshaber, fondern feinen wohlwol— 
Vendftenbeften freund in Mir, feinem 
Köhige, finden. 

Wahtes Verdienft, Talene und Tuͤch⸗ 
tigfeit jeder Art werden den Anſpruch zur 
Beförderung bedingen; der auf der unterften 
Stufe Stehende kann fich dadurch bis zu 
ber höchften emporfchtwingen! _ 

Dem feften Vertrauen gebe JH Mich 

« hin, daß bie Offijtere md Militaͤt ⸗ Beamten 
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aller Grade, wie auch die verdiente Klaffe 
der Unteroffiziere, für Die Ich vorhabe noch 
befonders Sorge zu tragen, wetteifern wer 
ben in gewiffenhafter Erfüllung ihrer Pflichten. 

König, Heer und Marion umfchlinge 
nur Ein Intereſſe, des theuern Bayerlan— 
bes heiligfte Güter, Freiheit, Ehre und Un: 
abhängigfeit zu fchirmen und zu erhalten, 
und fo zugleich ein wuͤrdiger Vorkaͤmpfer 
zu ſeyn in den Meihen unferer deurfchen 
Brüder zu des Gefammevaterlandes Heil 
und Frommen! 


$. 2. 

Der Kriegs : Minifter : Verwefer, Gene; 
ralmajor Leonhard Frenherr von Hohen: 
haufen, wurbe von der ihm feither anver: 
trauten Verweſung des Kriege: Minifteriums 
enthoben. 


$. 3. 
Der Generalmajor und Brigadier der 
4. Armee: Divifion, Heinrich von der Mark, 
wurde zum Verweſer des Kriege-Minifteris 
ums ernannt, 


$. 4. 
Das Commenthurkreuz des Verdienſt⸗ 
Drdens der bayerifchen Krone erhielt : 
der penfionirte geheime Nach Anton 
Mitter von Orff; 
das Ritterkreuz diefes Ordens: 
der Generalmajor und vormalige Ver; 
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weſer ded Kriegs » Minifieriums, keanhard 
Freyherr von Hohenhaufen; 

bas Ritterkreuz bed Verdienſt⸗ Ordens 
vom heiligen Michael: 

der Major Wilhelm Seydel vom 
Ingenieur: Corps, Feftungsbaw Director in 
Germersheim, — der Hauptmann Nepomuf 
Eiheuauer der Gendarmerie; Compagnie 
von Oberbayern, — und der Ober: Kriege:Com; 
mifjfär 1. Elaffe, Baptift Muffinan, Re 
ferent im Kriege-Minifterium: 

das Ehrenfreuz des Ludwig Ordens: 

der Generallieutenant und General: 
Adjutant Jakob Frenherr von Washing: 
ton; — die Öeneralmajore Chriftian Frey: 
herr von Weber vom Generalquartiermei— 
fter: Stab, Hofmarjchall Seiner Königlichen 
Hoheit des Primen Garl von Bayern, — 
und Ehriftian von Schmaltz, Brigadier 
der 3. Armee» Divifion,; — die Oberften 
Joſeph Ritter von Miller des ufanteries 
Regiments König Otto von Griechenland, — 
Eduard Weishaupt des Artillerie: Regi: 
ments Zoller, — Paul Freyherr von Vaſ— 
fimon des Infanterie-Regiments vacant 
Herzog Wilhelm, — und Ferdinand. Z ech von 
Deubach Freyherr zu Sulz, Commandaut 
der Weſte Wuͤlzburg, — der penfionirte 
Oberſt Heinrich Freyherr von Brakel; — 
der-Dberftkieutenant Ludwig Nar eiß vom 
Jufanterie⸗ Regimente Gumppenberg; — 
ber Major Zaver Steidl vom Armen 
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Monturs Depot, — der penfionirte character 
rifiete Major Jakob Ehrensberger;— ber 
Hauptmann Baptift Eifenhauer vom 
Infanterie⸗Regiment Carl Pappenheim; — 
der Oberlieutenant und Premier Brigabier 
Georg Kraft, — dann der harafterifirte 
Unterlieutenant und Fourier Johann Ger: 
nert von ber Leibgarde der SHartfchiere; 
— die Ober: Auditore Mdolph von Hagens, 
— und Anton Raͤchl vom General: Audi: 
toriat; — der Stabs-⸗Arzt Dr. Joſeph 
Pfeiffer vom 4. Armee: Dipifiong Com: 
mando; und der Kriegs-Commiſſaͤr Joſeph 
Glockner vom-3. Armee Divifions:Com: 
mando; 

die ſilberne Ehrenmuͤnze des Verdienſt⸗ 


Ordens der bayeriſchen Krone: 


der Gendarme Joſeph Gaßmann von 
der Gendarmerie Compagnie von Oberbayern; 
die Ehrenmünze des Ludwig: Ordens : 
der Feldwebel Joſeph Elfäßer yon 
der Garnifonsd- Compagnie Rofenberg, — 
der Feldwebel und. Kaſernhausmeiſter Joſeph 
Bühl zu Lindau, — der 1. Wachtmeiſter 
und Kafernhausmeifter Johann Hoffnecht 


zu Meuſtadt a. A.; — der Feuerwerker 


Joſeyh Wurzer „vom Arfillerie⸗Regi⸗ 
ment Prinz Luitpold; dann die pr 
freiten Andreas Briglmaier von ber 
arnifons » Compagnie Nymphenburg, , 


— 
“r 


und Johann Kinzel sam Infanterie: Res 


giment. rede. 
18* 
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$. 5. 


Fremde Orden erhielten und zwar: 


das Commandeurkreuz des Löniglich 
griechiſchen Erloͤſer-Ordens: 

die Majore Otto Freyherr Vogt von 
Hunoltſtein, genannt Stein-Kallen— 
fel s, Fluͤgel⸗Adjutant, — und Oskar Frey: 
herr von Zoller vom Infanterie⸗Leib⸗Re⸗ 
giment, Hofmarfchall Seiner Königlichen 
Hoheit des Kronprinzen; 

das goldene Ritterkreuz diefes Ordens: 

der Major Friedrih du Jarrys 
Freyherr von La Roche vom’ General; 
Quartiermeifter: Stab, Hofcavalier Seiner 
Königlichen Hoheit des Prinzen Adalbert 
von Bayern; — der Hauptmann Ludwig 
Freyherr von der Tann vom General—⸗ 
Duartiermeifte- Stab, Adjutant Seiner Kb; 
nigfichen Hoheit des Kronprinzen; — die 
Dberlientenants Fabius Graf Ricciar— 
delli vom nfanterie»Leib: Regiment, — 
und Edmund Freyhere von Speidl von 
der Artillerie, Hofcavalier Seiner König: 
lichen Hoheit des Prinzen Luitpold von 
Bayern, — dann der Regiments: Yubditor 
Fran; von Gropper vom 1. Jäger: Bar 
taillon ; 

bas filberne Ritterkreuz deſſelben Or: 
dens: 

ber Ober:Apothefer Carl Thomann 
von der Eommandantfchaft Landau ; 
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das Großkreuz des koͤniglich hannoͤ⸗ 
ver'ſchen Guelphen⸗Ordens: 

der Generallieutenant und General; 
Infpeftor der Armee, Kronprin Mari 
milian von Bayern, Königliche Hoheit; 

das Ritterkreuz dieſes Ordens: 

der Oberſtlieutenant Jacob Ritter von 
Hartmann vom Infanterie-Regiment 
Kronprinz, Adjutant Seiner "Königlichen 
Hoheit des Kronprinzen ; 

benfelben Orden 4. Claſſe: 

ber Hauptmann Ludwig Freyherr von 
ber Tann, vom Generalquartiermeifter: 
Stab, Adjutant Seiner Königlichen Hoheit 
des Kronprinzen; 

das Comthurkreuz 2. Elaffe des groß: 
herzoglich heflifchen Werdienft- Ordens Phi: 
fipps des, Großmüthigen : 

der Major Earl Lindpaintner vom 
Anfanterie ; Leib : Negiment, Adjutant im 
Kriegsminiſterium; 

das Ritterkreuz 1. Claſſe des groß 
herzoglich heſſiſchen Ludewig⸗Ordens: 

der Hauptmann Carl von Spruner 
vom Infanterie⸗Regiment König Otto von 
Griechenland; 

das Commandeurfreu; bed Pöniglichen 
nieberlänbifchen Loͤwen⸗Ordens: 

der - Generallieutenant und General: 
Adjutant Jacob Freyhere von Washing- 
ton; 
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ben Stern zum Föniglich preußifchen 
rothen Adler: Orden 2. Claſſe: 

die Generalmajore vom Generalquar⸗ 
tiermeifter: Stab, Franz Freyherr von Lei ft: 
ner, 1. Adjurant, — und Chriftian Frey: 
herr von Weber, Hofmarfhall Seiner 
Königlichen Hoheit des Feldmarſchalls Prin⸗ 
jen Carl von Bayern; 

das Großkreuz des großherzoglih Sad: 
fen Weimar’fchen Ordens vom weißen Falken: 

ber Generallieutenant und General: 
Inſpektor der Armee, Kronprin Maris 
milian von Bayern, Königliche Hoheit; 

das filberne Verdienſtkreuz des herzog⸗ 
lich Sachfen:Erneftinifchen Hausordens: 

der Hauptmann Earl von Spruner 
vom Infanterie⸗⸗Regiment König Otto von 
Griechenland, — und der Dber » Auditor 
Earl Bedall vom General Auditoriat. 


Sämmtlichen ift erlaubt worden, dieſe 
Auszeichnungen anzunehmen und zu tragen. 
$. 6. 

Ernannt wurden : 

zum General;Jufpeftor der Armee: 

der Generallieutenant Kronprinz; Maris 

milian von Bayern, Königliche Hoheit; 

zu Stadt: und Feftungs ; Commans 
danten: 

der Generalmajor Leonhard Freyherr 

von Hohenhaufen zum Commandanten 

der Stadt Nuͤrnberg, — und ber Oberſt 
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Ludwig von Madroux bes Cheveaulegerd; 
Regiments Taris zum Commanbanten ber 
Veſte Rofenbderg; 

zum Bevollmächtigten bei der Mitt; 
tär:Commiffion der deuefhen Bundes; Vers 
fammlung : 

der Major Yofeph Ritter von Xy lan⸗ 
der vom Ingenieur⸗-Corps; 

zum Platz Stabsoffizier: 

der Major Anton Seyfried vom to; 
pographifchen Bureau des Generalquartier: 
meifter: Stabes bei der Commandantfchaft 
Ingolſtadt; 

zum Conſervator des Haupt⸗Conſerva⸗ 
toriums der Armee: 

der Hauptmann Carl Gemming vom 
Infanterie-Regiment Erbgroßherzog von 
Heſſen; 

zum Fluͤgel⸗Adjutanten: 

der characteriſirte Oberlieutenant vom 
Penſionsſtande Ludwig Freyherr von See 
fried in feiner bisherigen Charge ald Ober; 
fieutenant; 

zum Adjutanten bed Feldmarſchalls 
Prinzen Carl von Bayern, Königliche Ho: 
heit: 

der Hauptmannriedrih Graf v. Both: 
mer vom Artillerie Regiment Prinz Luits 
pold ; 
— zu Adjutanten der Generale: 

der Hauptmann Morig Spies vom 


Genetalgwartiermeifter-Stab bei dem Gene 
ralmajor und ©eneralquartiermeifter Frey: 
herrn von Jeetze; — die Oberlieutenants 
Sigmund Graf von Kreith vom Chevanz 
legers: Regiment Herzog Marimilian bei dem 
Generalmajor und Brigadier Prinzen Eduard 
‘ von Sachſen⸗Altenburg, Hoheit, — Mari: 
milian Graf von Tattenbah vom Ar: 
tillerie: Regiment Prinz Luitpold bei dem 
Generalieutenant und Artillerie: Corps:Com: 
mandanten Frenheren von Zoller, — Al: 
phons Haller vom Infanterie-Leib-⸗Regi— 
ment bei dem Generalmajor und Bri— 
gadier Prinz Luitpold von Bayern, König: 
liche Hoheit, — und Carl von Weinrich 
vom Chevaulegers:Regiment Taris bei dem 
Generalmajor und Brigadier von Bieber; 
— die Unterlieutenants Earl von Greb— 
mer vom Infanteriesfeib-Regiment, — und 
Marimilian Graf von Leublfing vom 
Infanterie-Regiment Wrede, beide bei dem 
Generalmajor und Brigadier Graf von 
Guiot du Ponteil, — dann Marimilian 
Freyherr von Horn vom Snfanterie Re: 
giment vacant Hrrzog Wilhelm bei dem 
Generalmajor und Brigadier Hartmann ; 
zu Regiments + Adjutanten: 
die Oberlieutenants Friedrih Ja us, 
Bataillons-Adjutant, im Infanterie-Regi⸗ 
ment Zandt, — Friedrich Schmeizer im 
Infanterie⸗Regiment Yſenburg, — Sigmund 
Ritter von Geuder, Bataillond;Adjutant, 
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im Infanterie⸗Regiment Erbgroßherzog von 
Heſſen, — Caͤſar Saint-Julien, Ba 
taillons⸗Adjutant, im Infanterie⸗Leibregi⸗ 
ment, und Michael Schuch, Bataillons⸗ 
Adjutant, im Infanterie⸗Regiment Gump⸗ 
penberg; 

zu Bataillons-Adjutanten: 

die Unterlieutenants Carl von Orff 
im Infanterie:Leib-Regiment, — Ferdinand 
Kohlermann im Infanterie Regiment 
Zande, — Earl Sebus im Infanterie-⸗Re— 
gimentErbgroßherzog von Heſſen, —und Earl 
Freyherr von Schatte im Infanterie Re 
giment Gumppenberg; 


zu Unterlieutenants: 


der Unterlieutenant extra statum Wil: 
liam Euffe Burton im Infanterie⸗Leib⸗ 
Regiment, — dann die Edelfnaben Ludwig 
Freyherr von Gife im Infanterie-⸗Leib⸗Re— 
giment, — und Ludwig Graf von Khuen— 
Bellafi im Euiraffier: Regiment Prinz 
Carl; 

zu Junkern: 

die Fahnen : Eadetten des Cadetten— 
Corps Ernſt Buͤller im Xrtillerie:Regis 
ment Prinz Luitpold, — Ludwig Klein 
im Infanterie⸗Regiment Erbgroßherzog von 
Heffen, — Victor Gramich im Artillerie— 
Regiment Prinz Luitpold, — Franz Ritter 
von Rogift erin Infanterie Regiment Earl 
Pappenheim, — Baptiſt Hörmann von 


Hoͤrbach im Infanterie-Regiment Kron⸗ 
prinz, — Maximilian Freyherr von Saz en⸗ 
h o fen im Chevaulegers⸗⸗Regiment Taxis — 
Joſeph Birfmann im Infanterie-Regiment 
Prinz Carl, — Ferdinand von Parſeval 
im Infanterie⸗Regiment Kronprinz, — Lud⸗ 
wig Rubenbauer im Snfanterie ; Leib; 
Regiment, — Peter Schufter im Infan⸗ 
terie Regiment König Otto von Öriechenland, 
— Earl Damboer im Infanterie; Regis 
ment Prinz Earl, — Ludwig S hönfept, 
— und Ludwig Hausner im Infanterie— 
Regiment König, — Heinih Hofmann 
im Infanterie⸗Regiment Kronprinz, — Lud⸗ 
wig von Arthelm im Infanterie⸗Regiment 
Erbgroßherzog von Hefien, — Chriftian 
Dieg, — und Gottfried De Ahna im 
Infanterie⸗Regiment Hertling, — Marimi: 
lian Freyherr von Washington im Che 
vanlegerd-Regiment König, — Franz Did: 
tel im Infanterie:Leib-Regiment, — Ernft 
Freyherr von Reigenftein, — und Lud— 
wig Freyherr von Thüngen im Infanterie⸗ 
Regiment Albert Pappenheim, — Joſeph 
Zieglwalner im Snfanterie » Regiment 
Sedendorff, — Marimilian Freyherr von 
Weinbach im Chevaufegers-Regiment Her: 
zog von Leuchtenberg, — und Amandus 
Bemmel im Snfanterie: Regiment Prinz 
Johann von Sachen, — dann der vorma— 
tige Fahnen⸗Cadet Heinrich Freyherr von 
Thängen-im 3. Yäger-Bataillon ; 


m 2. Ober⸗Stabs⸗Arzt: 

der Leibarzt und Hofrath Br, Ludwig 
Feder im Kriegs; Minifterium; 

zum Gecretär: 

der Profeffor des Cadetten⸗Corps Franz 
Prand im Kriegs:Minifterium; 

zum Gendarmerie-Corps;Aubitor: 

der Regiments-Auditor 1. Elaffe Franz 
Bolle vom Chevaulegers;Regiment Taxis; 

zum Ober:Apothefer 2. Claſſe: 

Carl Thomann aus Würzburg bei 
der Commandantfchaft Landau; 

zu Fohlenhofs-Verwaltern 2. Claſſe in 
proviforifcher Eigenfchaft: 

Earl Ritter von Schmid⸗Kochheim 
aus München beym Fohlenhof Steingaden, 
— und Georg Arnold ans Münden beym 
Fohlenhof Schwaiganger; 

zu Unter: Yerzten 2. Efaffe in provifo: 
rifcher Eigenfchaft: 

Dr. Franz Schneider aus Eſchlkam 
bey der Commandantfchaft Ingolftadt, — 
Dr. Anton Komp aus Hammelburg bey 
der Commandantfchaft Würzburg, — Dr. 
Joſeph Heusler aus Ajchaffenburg im Che 
vaulegers;Regiment Taxis, — und Dr. Ma 
rimilian Bohlinger aus Kempten bey 
der Eommandantfchaft München; 

zu Unter: Auditoren: 

die Audicoriats;Practicanten Carl Hoͤß 
aus Eberäberg bey der Commandantſchaft 
Rofenderg, — Kaver Brunnhuber ans 


Burghaufen bey ber Commandantfchaft Pafı 


fan, — Franz Feilbufh aus Bamberg 


bey der Commandantſchaft Rofenberg, — 
und. Philipp Steindel aus Wolfrats⸗ 
haufen im Genie-Bataillon ; 

zum Regiments; (Tanzley:) Actuar der 
finitiv; 

der proviforifche Regiments: (Canzley:) 
Heruar Julius Döderlein beym 2, Ar 
mee⸗Diviſions-Commando; 

zu Apotheker-Gehilfen 2. Claſſe in 
proviſoriſcher Eigenſchaft: 

Auguſt Kitziing aus Muͤnchen ben der 
Commandantſchaft Augsburg, — und Otto 
Mero aus Bamberg bey der Commandant⸗ 
ſchaft Ingolſtadt; 

zu veterinaͤraͤrztlichen Practicanten de⸗ 
finitiv: 

bie proviſoriſchen veterinaͤraͤrztlichen Prac⸗ 
ticanten Johann Beer vom Artillerie⸗Re⸗ 
giment Prinz Luitpold, — Cafpar Ableit; 
ner vom Chevaulegerd: Regiment Herzog 
von Leuchtenderg, — Wilhelm Probft: 
manr vom Chevaulegers-Regiment Herzog 
Marimilian, — und Georg May vom 
Chevaulegers⸗Regiment König; 

zu veterindrärztlichen Practicanten in pros 
viforifcher Eigenfchaft: 

Earl Graf aus Maifammer im Che: 
vaulegers⸗Regiment Taris; — und Tobias 
Kolb aus Unterdürcbah im Artillerie-Re— 
giment Prinz Luitpold. 
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$. 7. 

Wieder angeftelle wurde aus Fäniglich 
griechifchen Dienften: 

der temporär entlaffene Bataillons⸗Au⸗ 
ditor Franz von Gropper ald Regiments; 
Auditor 1. Claffe im 1, Jäger Bataillon 
mit feinem frühern Range vor dem Regi: 
ments⸗Auditor Carl Gehm. 


$. 8. 

Wieder angeftellt wurden: 

der vorbehaltlich des Ruͤcktrittes ent: 
laffen gewefene Major dann Oberftfieutes 
nant & la suite Yuguft Freyherr von Frans 
als Oberftlientenant im Infanterie-Regiment 
vacant Herzog Wilhelm mit dem Range 
vor dem Oberftlieutenant Theodor von Mi: 
held; — der vormalige Unterlieutenant Lud⸗ 
wig Mebel als folher im Infanterie⸗Re—⸗ 
giment Hfenburg mit feinem frühern Range 
vor dem Unterlieutenant Conrad Vogt, — 
und der temporär entlaffene Unterlieutenant 
Ludwig Frenherr von Loͤffelholz als fol- 
cher im Artillerie Regiment Prinz Luitpold 
mit feinem früheren Range vor dem Unter; 
fientenant Georg Rupp. 


$. 9. 
Meaetivirt wurden: 


die temporär penfionirten Oberlieute; 
nants Joſehh Thomann im Infanterie— 
Regiment Earl Pappenheim, — und Hein 


rich von Schönfeld im Infanterie⸗Regi⸗ 
ment Hertling; — bie temporär penſionir⸗ 
ten Unterlieutenants Earl Graf von Fro—⸗ 
berg im Chevaulegers-Regiment Taris, — 
Adolph Kinkelin im InfanterisRegiment 
Mienburg, — Earl Köllensberger im 
Infanterie⸗Regiment Prinz Earl, — Eugen 
Burger, — und Theodor Weber im 
Infanterie⸗Regiment vacant Herzog Wilhelm, 
— dann Friedrih Steinbauer im Sn: 
genieur⸗Corps; — der temporär penfionirte 
Kriegs: Rechnungs; Commiſſaͤr Auguſt von 
Hellingrarh beym 1. Armee: Divifions; 
Commando; — und der temporär penflonirte 
Regiments⸗Actuar Joſeph Raft im 3. Jaͤ⸗ 
ger: Bataillon. 
$. 10. 

In den Penſionsſtand wurde ruͤckver⸗ 
fegt: 

der wegen proviforifcher Anftellung im 
Poftdienfte vorbehaltlich des Ruͤcktrittes vor 
erlangtem Definitioum entlaffen gewefene 
penfiontrte Unterlieutenant Anton v. ale 

$. 11. 

Befoͤrdert würden: 

zum Oberft: 

der Oberftlientenant Thomas von Stet: 
ten vom Euiraffiers Regiment Prinz Carl 
im Chevaulegers;Regiment Leiningen; 

zum Major: 

der Hauptmann Joſeph Zehrer von 


der Gendarmerie⸗Compagnie der Haupts und 
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Mefidenzftade München bei der Comman- 
danıfchaft Würzburg; 

zum Hauptmann im Gendarmerie-Eorps : 

der Oberlieutenant Anton von Baur: 
Breitenfeld bei der Gendarmerie⸗Com⸗ 
pagnie ber Haupt: und Refidenzftabe München ; 

zum DRittmeifter : 

der Oberlieutenant und Flügel, Adjutant 
Ludwig Freyherr von Seefried; 

zum Hauptmann 2. Claſſe: 

der Dberlieutenant Marimilian von 
Wahydtmann, 2. Adjutant des Generals 
lieutenants und Wetillerie; Corps : Commanz 
danten, Freyheren von Zoller, vom Artil: 
ferie:Regiment Prinz Luitpold im n Attillerie 
Regiment Zoller; 

zu Oberlieutenants: 

der Unterlieutenant à la suite Edmund 
Freyherr von Speidl in der Petillerie, 
mit ber Erlaubniß die Uniform des Xrtil; 
lerie» Regiments Prinz Luitpold zu tragen, 
und vorbehaltlich des Eintrittes n daffelbe 
nah feinem Range, — dann die Umterlieu; 
tenants Wolfgang Steinbauer, — und 
Clemens von Wallmenich im: Artillerie 
Regiment Zoller: 

zu Unterlieutenants: 

die Junker Friedrich Hendrich im 
Artillerie: Regiment Zoller, — Ludwig Hof 
reiter im Artilleries- Regiment Prinz Luit— 
pold, — Earl Freyherr von Lottersberg 
im Artillerie⸗Regiment Zoller, — und Peter 
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Minges nom Mrtillerie Wegiment Prinz 
Luitpold im Artillerie: Regiment Zeller, — 
daun der 4. Wachtmeifter und Cadet Johann 
Diem in der Fuhrweſens⸗-Abtheilung bes 
Artillerie Regiments Prinz Luitpold; 

zu Dunfern: 

die Unteroffijiere und Cadetten Ludwig 
Muffinan im Wrtillerie Regiment Prin; 
Luitpold, — Mdalbert Stark im Artillerie⸗ 
Regiment Zoller, — und Albert Freyherr 
von Witzleben vom Infanteric-Regiment 
König Otto von Griechenland im topogta⸗ 
phifchen Bursau des Generalguartiermeifter: 
Stabes; 

zum Unterjeugmart: 

der Oberfeuerwerfer Georg Rupp von 
der Zeughaus: Verwaltung Minden bei der 
ZeughausBerwaltung Augsburg ; 

zum General⸗Secretaͤr: ' 

der Ober⸗Kriegs⸗CTommiſſaͤr 2. Claſſe, 
Meferent und wirkliche Kath Philipp Heber; 
fezig im Kricgs-Miniſterium; 

zum 1. Ober-Stabs-Arjt: 

ber Stabs⸗Arzt und Referent Dr. Fried: 
eich Hand ſchuch im Kriege: Minifterium; 

zum Ober⸗Kriegs-Commiſſaͤt 1. Claſſe: 

der Kriegs⸗Commiſſaͤr Baprift Mu fr 
finan vom Artillerie-Corps/ Commando im 
Kriegs; Minifterium als Referent; 

zu Ober Yubitoren: 

die Regiments Auditore 1. Claſſe Fried⸗ 
rich Freyherr von Reichlin; Melbegg 
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vom Infanterie: Megiment König, — ynd 


Heintich Donaner vom Geubarmerig; 
Corps: Commando beim General⸗Auditoriat; 

zum Ober: Kriegs: Commiffke 2. Claffe : 

der Kriegs⸗Commiſſaͤr Friedrih Rum⸗ 
mel von der Reviſions-Abtheilung ber 6, 
Kriegs: Minifterial, Sertion beim 2. Armee 
Divifions:Commando; 

zu geheimen Secxetaͤren: 

die Sectetaͤre Ludwig v. Gropper, — 
und Maximilian Freyhecr von Lerchen 
feld:Aham im Kriegs; Minifterimm; 

zum Kriegs⸗-Commiſſaͤr: 

der Kriegs, Mechnungs : Conuniffär Jo⸗ 
ſeph Glockner beim 3. Armee Dinifioue: 
Eommando; 

zum Stabes; Aubitor: 

der Megiments-Auditor 1. Elaffe Jo: 
ſeph Segin vom Infanterie: Regiment 
Erbgroßherzog von Heſſen beim 1. Yrmees 
Diviſtons⸗Tommando: 

zu Regiments⸗Aerzten 2. Claſſe: 

die Bataqillons⸗Aerzte 1. Claſſe Dr. 
Simon Utz vom Infanterie-Regiment Prin; 
Johann von Sachfen im, Jnfſanterie⸗Regi⸗ 
ment Seckendorff, — und, Dr Wilhelm 
Hopffer vom ChepanlegeresRegiment Ta: 
xis im Chevaulegers⸗ Regiment König; 

zum Fohlenhofs- Verwalter 1. Claſſe 
in proviſoriſcher Eigenſchaft; 

der proviſoriſche Fohlenhofs⸗Verwalter 
2, Claſſe Bram, Knorr vom. Fahlenhof 


Steingaben beym Fohfehhof Schwaiganger; 

zum Regiments; Yüßitet' 12 Claffe: 
det! Regimentẽ⸗Auditor · Rc Claffe Fer⸗ 
dintnde Gram ir” Ailllerie⸗ Regiment 
Prinyi Lüntpbi; 

zum l idirbe 2; AWiſte 

der Batdalloiſs Aubitor Guſtas“ von 
BÜATTy: von der Commandantſchaft Paſſau im 
Chebaulegera Regiment Hetjog Maptmiltan ; 

zum Regimnents ⸗Veterinar Arzt: 

det Dibiſions Veterinaͤr⸗ Arzt Michael 
Put ſcher vom Fohlenhof Fuͤrſtenfeld im 
Chevantegerd: Regiment Herzog Marimilian; 

zu Bataillons⸗Aerzten 1. Efaffe: - 

die Bataillons⸗ Aerzte 2. Claffe Dr. 
Leopold Bauriedle im Jnfantetie-Regi⸗ 
ment König, — und Dr. Moriz Feldheim 
im 3.Jãger⸗Bataillon; 

zu Bataillons⸗Aerzten 2. Elafe: 

die Unter⸗Aerzte 1. Claſſe Dr. Joſeph 
Müner im Chewanfegers : Regiment Kron: 
prinz, — und Dr. Franz Seitz im Antik; 
ferie Regiment" Prinz” Luitpold; 
zum Bataillons⸗Auditor: 

det Unterauditor Theodor Muͤhl baur 
bey der Commandantfchaft Augsburg; 

zum“ Dloiſtons⸗Veterinaͤr⸗ Arzt: 

der Unter: Vererinde;Arze 1. Claſſe An: 
ton Diemivom Euieaffier-Regiment Prinz 
‚Earl im Artillerie-Regiment Prinz Luitpold; 

zu Unter Merten 1. Claſſe: 

Did Umeraͤrzte 2.7 Claſſe Dr" Diepummnt 


Weber oo‘ He Enmnandaniſchaft Ingol ⸗ 
ſtadt inf‘ Infanrerte Reglhtent Wrebe, — 
Dr, Midreas Ludwn ga von der Comman ⸗ 
bantſchuft Wurzbuthꝰ in’ Itffanttrie Regi⸗ 
une PR Se Sachſen, mit dem 
Range vor dem Unter⸗Arzt Dr. Bernhard 
Kiflnget, — Dr. Hintiche Seth vom Eher 
vaufegete Rkgiment Taris tm’ Infanterie⸗ 
Reginent Prin Cart, — und Dr. Georg 
Flaifhien von der Eommandantſchaft 
Münden im Chevaufeger:Regiment Taxis; 

zum Unter-Quartiermeifter: _ 

der Actuar 2. Claſſe Yohann Harrer 
vom 3. Armee Divifiong - Commando bei 
det Zeughaus⸗Haupt⸗Direction; 

zum Unter:Apothefer 2. Claſſe: 

der Aporhekergehitfe 1.Claſſe Wilhelm 
von Spruner von der Commandantfchaft 
Würzburg bei der Commandantfchaft Gerz 
metsheim; 

zum UntetVeterinaͤr Atje1. Claſſe: 

ber Unter Veterinär: Abjt 2. Claſſe Chri⸗ 
ſtoph Schmidt im Chevaufegets;Regiment 
Kkonprinz; 

zu UnterVeterinaͤr⸗ Aerzten 2. Claſſe: 

die veterinaͤrarztlichen Prachtfanten Mi: 
chdel Starkebeym Ingenieir⸗ Corps ⸗Com⸗ 
mando Feſtuugsban Ingolſtadt), — und Jo⸗ 
ſeph Franzen vom Chevaulegers, Regiment 


Taxis im Cuikaſſſer-Regiment Pin; Karl; 


zuffi Ackuat' 2. Cfäffe: 
der Regiment Aelual Aa! Berge 
10* 
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mann von der Commandantfchaft Landau 
beim 3. Armes Divifions-ECommando ; 

zum Apotheker⸗Gehilfen 1. Elaffe: 

der Apothefer:Gehilfe 2. Claſſe Earl 
Schmid bei der Commandantfchaft Muͤn⸗ 
den; 

zum Regiments: (Tanzley-) Actuar: 

der Auditoriats;Actuar Wilhelm Hits 
ftius vom SinfanterisRegiment Sedendorff 
beim 3. Armee: Divifions;Commanbo. 


$. 12. 
Characterifirt wurden : 


der penfionirte Oberftlieutenant Joſeph 
von Drouin ald Oberſt; — ber Major 
à la suite Walther Freyherr von Grain— 
ger als Oberfilieutenant à la suite; ber 
Hauptmann Ludwig Freyherr von Zoller 
som nfanterie-feib-Regiment, bisher Ad; 
jutant Seiner Königlichen Hoheit bes Feld: 
marfchalls Prinzen Earl von Bayern, als 
Major à la suite mit der Beftimmung zum 
Dberhofmeifter Ihrer Königlichen Hoheit 
der verwittweten Frau Herzogin von euch: 
tenberg; — ber Oberlieutenant & la suite 
Marimilian Graf Bentheim: Tedflen; 
burg als Hauptmann & la suite; die penfio: 
nirten Oberlieutenants Johann Verdries, 
— und Friedrich Freyherr von Sazen— 
hofen als Rittmeifter; dann der penfionirte 
Unterlieutenant Ludwig Freyherr von Ger; 
fried als Oberlientenant, 


— — — — 


$. 13. L 
Verſetzt wurden: 

die Hauptleute Elias Freyherr von 
Godin vom Infanterie-Regiment Hertling 
zum Snfanterie Regiment Kronpring, — 
Johann Efart vom Ipnfanterie-Regiment 
Zandt zum 3. Jäger: Bataillon, — Tho: 
mas Ehrlich vom 3. Jäger» Bataillon 
zum Infanterie-Regiment Erbgroßherzog von 
Heſſen, — Ernſt Freyherr von Lügelburg 
vom Snfanterie : Regiment Kronprinz zum 
Snfanterie-Beib:Regiment — Ludwig Auer 
weck vom Artillerie: Regiment Zoller zur 
2. Duvrierd,Compagnie, — Joſeph Hög: 
genftaller vom InfanteriesRegiment Herr: 
ling zum Infanterie⸗Leib-Regiment — Earl 
Walther vom Infanterie : Leib: Regiment 
zum Infanterie: Regiment Kronprin, — 
Earl von Spruner vom Infanterie : Re 
giment Prinz Carl zum Infanterie-Regiment 
König Otto von Griechenland, — Maris 
milian Frenherr von Großfhedel vom 
Infanterie: Regiment Kronprinz zum Infan⸗ 
teriesfeibsRegiment, — Wilhelm Straub 
vom Sinfanterie; Regiment Zandt zum In⸗ 
fanterie » Regiment Kronprinz, — Adolph 
Baunach vom 2. Yäger : Bataillon zum 
nfanterie : Regiment Prinz; Earl, — Yo: 
feph von Ribaupierre vom Infanterie⸗ 
Regiment Prinz; Johann von Sachfen zum 
Infanterie-Regiment Gumppenberg, — Ma; 
ximilian Shäffner vom Infanterie⸗Regi⸗ 


ment Wrede zum Jnfanterie⸗Regiment Yfen, 
burg, — und Anton von Baur: Brei; 
tenfeld von der Gendarmeries Compagnie 
ber Haupt; und Nefidenzftade München zu 
jener von Schwaben und Neuburg; — der 
Rittmeiſter Ludwig Graf von Rechberg 
und Rothenlömwen, Flügel-Adjutant, zum 
Euiraffier-Regiment Prinz Adalbert und von 
diefem zum Chevaulegers:Regiment König; 
— die Oberlieutenants Ludwig Schuller 
vom Infanterie: Regiment Sedendorff zum 
Infanterie-Regiment Gumppenberg, — Wil; 
helm Freyherr von Bruͤck vom Xrtillerie: 
Regiment Prinz Luitpold zur 2. Ouvriers— 
Compagnie, — Joſeph Pelletier vom 
3. Zäger : Bataillon zum Infanterie-Regi— 
ment Zandt, — Simon Furtner vom 
Chevaufegers;Regiment Herzog Marimilian 
zum Chevaufegers:Regiment König, — Adam 
Happel vom Infanterie: Regiment Zandt 
zum 3. Jäger: Bataillon, — Ludwig Ritter 
von Brentano: Moreto vom Infanteries 
Regiment Hertling jum Infanterie: Regis 
ment König Otto von Griechenland, — Ale: 
zander Seufferheld vom Chevaulegers; 
Regiment König zum Chevaufegers + Regie 
ment Taris, — Wilhelm Weber von Sur 
fanterie Regiment Prinz Carl zum Infans 
teries Regiment Wrede, — Friedrich Frey⸗ 
here von Falfenhaufen vom Chevaule: 
gerö ; Regiment König zum Chevaulegers⸗Re⸗ 
giment Taris, — Marimilian Hebberling 
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vom Infanterie-Regiment Prinz Johann von 
Sachſen zum Infanterie-Leib-Regiment, — 
Xaver Steyrer vom InfanterieRegiment 
Gumppenberg zum Infanterie-Regiment 
Seckendorff, — Franz Schoͤnauer vom 
Infanterie-Regiment König Otto von Grie⸗ 
henland zum Infanterie: Regiment Hert: 
ling, — Friedrich Frenherr von Hofen: 
fels vom Chevaufegers » Regiment Taxis 
zum Chevaufegers ; Regiment Leiningen, — 
Georg Örandaner, — und Carl von 
Weinrih, Adjutant des. Öeneralmajord 
und Brigadiers von Bieber, vom Chevau: 
legerö-Regiment Taxis zum Chevaulegers; 
Regiment König, — Joſeph Behringer 
vom Infanterie-Regiment Wrede zum Sn: 
fanterie-Kegiment Prinz Earl, — und Rus 
dolph Freyherr von der Tann, Flügel 
Adjutant zum Artillerie » Regiment Zoller; 
— die Unterlieutenants Adolph Freyherr 
von Falfenhaufen, vom Chevaulegerd; 
Regiment Leiningen zum Chevaufegerd Me; 
giment Taris, — Friedrich Freyherr von 
Leoprehting vom Infanterie : Regiment 
Prinz Johann von Sachfen zum Infanterie: 
Regiment Seckendorff, — Adolph Rudolf 
vom Jnfanterie-Regiment Kronprinz zum In⸗ 
fanterie: Regiment Prinz Karl, — Ludwig 
Dunge vom Infanterie: Regiment Carl Pap: 
penheim zum Infanterie⸗Regiment Wrede, — 
Heinrich Gamb 8 vom 3. Jäger: Bataillon 
zum Infanterie-Regiment Erbgroßherzog von 
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Heſſen, — Ludwig Ebert vom Infanterie⸗ 
Regiment König Otto von Griechenland zum 
Infanterie Regiment Prinz Johann von Sad); 
fen, — Alexander Frenherr von Frenberg 
von ber 1. Duvrierd-Compagnie zum Xrtil: 
lerie-Regiment Prinz Luitpold, — Friedrich 
Münih vom Chevaufegers s Regiment 
Taris zum Chevaufegerd;Regiment Herzog 
Marimilian, — Oscar Redenbacher vom 
Artillerie s Regiment Prinz Luitpold zur 
1.Ouvriers⸗Compagnie, — Marimilian Gra; 
dinger vom 2. zum 4. Yäger: Bataillon, 
— Ferdinand Maner vom Infanterie-Re— 
giment Prinz Earl zum Infanterie-Regiment 
Gumppenberg, — Anton Trapp vom 2, 
zum 4. Yäger: Bataillon, — Otto Besnard 
vom Infanterie-Regiment Albert Pappen: 
heim zum Infanterie-Regiment vacant Her: 
zog Wilhelm, — Chriftian Klein vom In— 
fanterie:Regiment Erbgroßherjog von Heffen 
zum 3. Jäger: Bataillon, — Märimilian 
Lori vom Xrtillerie Regiment Zoller zur 
2. Duvrierd:; Compagnie, — Eugen Spreng: 
ler vom Xetilferie. Regiment Zoller zum Ar; 
tillerie-Regiment Prinz Luitpold, — Anton 
Freyherr von Crailsheim vom Artillerie: 
Regiment Prinz Luitpold zum Artillerie⸗Re⸗ 
giment Zoller, — Hugo Freyherr von Truch: 
feß: Wetzha uſen vom Chevaufegers; 
Regiment Herzog Marimilian zum Chevan: 
legerd: Regiment Taris, — Wilhelm Wegel 
vom Infanterie⸗Regiment Albert Pappen; 
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heim zum Ynfanterie: Regiment Prinz Jo— 
hann „von Sachfen, — Carl Goe8- vom 
4. Jäger Bataillon zum Infanterie-Regi— 
ment Gumppenberg, — Adolph von Dieß 
vom Infanterie: Regiment Wrede zum m: 
fanterie: Regiment Zandt, — Edwin Graf 
von Seyſſel d'Aix vom Chevaulegers;Regi- 
ment Taxis zum Chevaulegers: Regiment Kron⸗ 
prinz, — Maximilian Schenk vom 4. zum 
2. Jäger: Bataillon, — Franz Leyk am vom 
Infanterie:Regiment vacant Herzog Wilhelm, 
zum Infanterie-Regiment Albert Pappen: 
heim, — Ferdinand Freyherr von Frays 
vom Infanterie Regiment König zum In⸗ 
fanterie » Regiment Albert Pappenheim, — 
Marimilian Graf von Verri della Ba 
fia vom Infanterie: Regiment Erbgroßher: 
zog von Heffen zum InfanterierFeib-Regiment, 
— Ferdinand Kreußer vem Infanterie 
Leib: Regiment zur Gendarmerie : Compagırie 
der Haupt: und Refidenzftade München, — 
Theodor Weber vom Infanterie Regiment 
vacant Herzog Wilhelm zum InfanterisRer " 
giment Prinz Carl, — Franz Frenherr Gem: 
mingenvon Maßenbach dbomngenicht: 
Eorps zum Genie; Bataillon, — Wilhelm 
Paufh vom Infanterie; Regiment Pritiz 
Johann von Sachen zum Infanterie-⸗Regi⸗ 
ment Albert Pappenheim, — Joſeph Kirch: 
mair vom Infanterie Regiment vacant Het 
zog Wilhelm zum Infanterie-Regiment Earl 
Pappenheim, — Friebrih Freyhert von 
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Dürfch nom Infanterie⸗Regiment Hertling 
zum Infanterie: Regiment Albert Pappen: 


heim und von diefem zum Infanterie-Regi⸗ 


ment König, — Clemens Bedall vom Ju: 
fanterie:Regiment Gumppenberg jum 4. Jaͤ⸗ 
ger: Batgillon, — Dscar von ber Tann 
vom Jnfanterie Regiment Zandt zum ns 
fanrerie Regiment Wrede, — Ludwig Mit 
ter von Dall’Armi vom Infanterie: Re 
giment Gumppenberg zum nfanterie- Re; 
giment Prinz Carl und von diefem zum Ju⸗ 
fanteries Regiment Kronprinz, — Wilhelm 
von Heydenaber vom Snfanterie-Regi: 
ment. Prinz Johann von Sachſen zum Infan⸗ 
terie-Regiment König Otto von Griechenland, 
— Alois von Grebmer vom 4. Jägers 
Bataillon zum Infanterie-Regiment Secken⸗ 
dorff, — Friedrih Heing vom Infanterie; 
Regiment Earl Pappenheim zum Jnfanterie, 
Regiment vacant Herjog Wilhelm, — An; 
dreas Freilinger vom 1. zum 4. Jäger 
Bataillon, — Sigmund Kaͤß vom Artik 
lerie⸗Regiment Prinz Luitpold zur 2, Ouv⸗ 
riers⸗Compagnie, — Ottmar Lin dig vom In⸗ 
fanterie : Regiment Zandt zum Infanterie⸗ 
Regiment Albert Pappenheim, — Eduard 
Brendel vom 2. Jäger Bataillon zum Ju; 
fanterie: Regiment Hertling, — Dito von 
Bieber vom ufanterie Regiment Wrede 
zum Infanterie-:Regiment Cart Pappenheim, 
— Guſtav von Lacher vom 4. jum 1. Jd: 
ger: Bataillon, — Ludwig Graf von Senf 
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ſel d'aix vom Chevaulegers-Regiment 
Kronprinz zum Chevaulegers-Regiment 
Taxis, — Ludwig Rock vom Infanterie⸗ 
Regiment Seckendorff zum Infanterie-⸗Re⸗ 
giment Prinz Johann von Sachſen, — Lud⸗ 
wig Zech von Deubach Freyherr zu Sulz 
vom InfanteriesRegiment Earl Pappenheim 
zum Infanterie:Regiment König, — Dtto 
Graf Berghevon Trips vom Infanterie⸗ 
Regiment vacant Herzog Wilhelm jum In— 
fanterie Regiment Erbgroßherjog von Heffen, 
— „Heinrich Freyherr von Gumppen 
berg vom Infanterie-Regiment Sedendorff 
zum 4. Jäger : Bataillon, — Anton Frey: 
herr von Hirfchberg vom Infanterie-Re—⸗ 
giment Albere Pappenheim zum Infanterie⸗ 
Regiment Hertling, — und Ludwig Schrei: 
ner vom Spnfanteri- Regiment Wrede zum 
Infanterie:Regiment Earl Pappenheim ; — 
die Junker Heinrih von Ehrne⸗Melch— 
thalvom Ehevaufegers: Regiment König zum 
Chevaulegers:RegimentTaris,— KarlRain 
prechter vom Infanterie-Regiment Gump⸗ 
penberg zum. Infanterie: Regiment Albert 
Pappenheim, — Friedrich Pachmayer 
vom Infanterie: Regiment Albert Pappen: 
heim zum Infanterie Regiment Gumppen: 
berg, Fran; Geigel vom topographi: 
(hen Bureau des Generalquartiermeiſter— 
Stabes zum Infanterie » Regiment Zandt 
und von diefem zum nfanterie: Regiment 
Wrede, — Matthäus von Münfter vom 
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Infanterie⸗Regiment Wrede zum Infanterie: 
Regiment Zandt, — Defiderius Freyherr 
von Crailsheim vom Chevaulegers-Re— 
gimene Taris zum Chevaufegerd: Regiment 
König, — und Albert Freyherr von Wi: 
leben vom topographifhen Bureau des 
Öeneralquartiermeifter- Stabes zum Infan— 
terie-Regiment Albert Pappenheim; — die 
Kriege: Commifläre Anton Blaimberger 
vom Kriegs : Minifterium zum Artillerie: 
Eorps : Commando, — und Earl Eichen: 
herr vom 1. Armee: Divifions; Commando 
jue Revifions : Abtheilung der 6. Kriegs; 
Minifterial ; Section; — die Regimente; 
Aerzte Dr. Iheoder Dompierre vom In— 
fanterle Regiment Erbgroßherjog von Heifen 
zum Infanterie-Regiment Zandt, — und 
Dr, Joſeph Haͤußler vom Infanterie-Re— 
giment Zandt zum Infaunterie-Regiment 
Erbgroßherzog von Heſſen; — die Regi— 
ments⸗Auditore Franj von Gropper vom 
1. Jaͤger-⸗Bataillon zum Chevaulegers-Re— 
giment Taxis, — und Hanibal Schiber 
vom Chevaulegers:Regiment Herzog Mari: 
milian zum InfanterieRegiment König; — 
die Bataillons; Aerzte Dr. Xaver Gaft vom 
Infanterie, Regiment Zande zum Genie, Ba: 
taillon, — Dr. Carl Betzzel von der Leib: 
garde der Hartfchiere zum Infanterie Re— 
gimene Kronprinz, — und Dr. Benedikt 
Hipp vom Genie ; Bataillon zum Infan— 
terie: Regiment Zandt; — der Unterapothe: 
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fer 1. Elaffe Wilhelm Gerftner von ber 
Commandantfchaft Germerdheim jur Coms 
mandantfchaft Landau; — die Divifions- 
Veterinaͤr⸗ Aerzte Jacob Schmitt vom 
Fohlenhof Benedifrbeuern zum Fohlenhof 
Fürftenfeld, — und Conrad Bifchof vom 
Artillerie » Negiment Prinz; Luitpold zum 


Chevaufegers-Regiment Taxis; — ber Uns 


ter, Arzt Dr. Guſtav Kitzing vom In— 
fanterie-Regiment Kronprinz zur Leibgarde 
der Hartſchiere; — die Unter-Auditore Frie⸗ 
drid Wimmer vom Genie Bataillon jur 
Commandantſchaft Würzburg, — Carl Hoͤß 
von der Commandantfchaft Rofenberg zur 
Eommandantfchaft Paffau, — und Xaver 
Brunnhuber vonder Commandantfchaft 
Pafau zum 1. Jäger : Bataillon; — der _ 
Apotheker Gehilfe 1. Claſſe Friedrih Wal: 
ter von der Commandantfchaft Augsburg 
jur Revifions : Abrheilung der ’6. Kriege: 
Minifterial: Section, — der Fohlenhofs: 
Actuar 2. Claſſe aͤlterer Ernennung Alois 
Fleifhmann vom Fohlenhof Schmwaig: 
anger ald Megiments: (Canzleis) Actuar 
zur Militär: Fonds: Commiffion; — der Apos 
theker⸗Gehilfe 2. Claſſe Carl Kirhgrab: 
ner von der Commandantfchaft Ingolſtadt 
zur Commandantſchaft Würzburg; — und 
der veterinaͤraͤrztliche Practikant Johann 
Beer vom Artillerie-Regiment Prinz Luits 
pold zum Fohlenhof Benediftbeuern. 


x 
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$. 14. 

Penfionire wurden: 

Der Generalmajor Earl Sebus, Com: 
mandant von Mürnberg, bis auf weiters; 
— bie DOberften Joſeph Ritter von Mit; 
fer des Infanterie: Regiments König Otto 
von Griechenland mit Generalmajors ; Cha; 
raeter, — Heinrich Freyherr von Bradel 
bes Chevaulegers: Regiments Leiningen, dieſer 
auf 1 Jahr, — und Friedrich Graf von 
Saporta, Flügel: Adjutant, temporär ; 
— die Oberftlieutenants Joſeph Graf von 
Leublfing vom Infanteries Megiment va 
cant Herzog Wilhelm mit Oberften:Charar; 
ter, — und Friedrich Fiſcher, Platzſtabs⸗ 
offizier von der Commandantſchaft Ingol⸗ 
ſtadt, Teßterer temporär; — bie Majore 
Sofepd Graf vom Infanterie s Regiment 
Gumppenberg mit Oberftlieutenants;Eharac; 
ter, — Anton von Pernmwerth von ber 
Eommandantfhaft Würzburg, — Alerander 
Freyherr von König vom Generalquartier; 
meifter-Stab, — Heinrih Rudolph vom 
Infanterie : Regiment König, diefer auf 1 
Jahr, — Friedrich Werther vom Euirafs 
fier: Regiment Prinz Carl, — und Martin 
Kirfhbaum, vom Euiraffier Regiment 
Prinz Adalbert, — der temporär penfionirte 
Major Gottfried Freyherr von Pehmann 
nunmehr definitiv: — die Hauptleute Cle⸗ 
mend Frenherr von Du Prel vom 1. Jaͤ⸗ 
ger: Bataillon, — Xaver Brudfmaier 
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vom Infanterie» Regiment Prinz, Johann 
von Sachſen, — und Jakob von Hoff: 
Retter zu Plazol voni Infanterie-⸗Regi⸗ 
ment Hfenburg, fämmtliche mit Majors ⸗Cha⸗ 
racter, — Michael von Schloͤßl vom Yu; 
fanterie » Regiment Albert Pappenheim, — 
Mathias Murmann vom Infanterie, Re 
giment Zandt, dieſer temporaͤr, — Wilhelm 
von Killinger vom Infanterie-Regiment 
Bumppenberg auf 2: Jahre, — Chris 
ftopd von Volckamer vom Anfanterie- 
Regiment Erbgroßherjog von Heſſen, — 
Baptiſt Gaͤcht er vom Infanterie: Negir 
ment Sedendorffj, — Bonaventura Alt 
mann vom Infanterie; Negiment Albert 
Pappenheim, — Alois Pad vom Infan⸗ 
terie s Regiment Yſenburg, leßterer auf 2 
Sahre, — Iſidor Marr vom Infanterie; 
Regiment Zandt, — Earl Schadelood 
vom Infanterie⸗Regiment Erbgroßherjog von 
Heſſen, dieſer auf 2 Jahre; — Earl Bom: 
hard vom Infanterie⸗Leib⸗Regiment auf 1 
Jahr, — Joſeph Meisrimmel vom 
AnfanteriesLeib:Regiment auf 2 Jahre, — 
Eonrad Zerwid vom Infanterie Regiment 
Mfenburg, — Joſeph Bacherle vom Ins 
fanterie⸗Regiment König, — Joſeph Sar: 
tori vom 2. Säger: Bataillon, — Earl 
Fifher vom InfanterieLeib-Regiment, — 
Franz Mannhart vom Infanterie-Regi— 
ment Kronprinz, leßtere beide auf 1 Jahr, 
— Johann Zimmermann vom 1. Jaͤ— 
20 


— 


ger⸗ Bataillon, — Mepomuk Bacherle 
vom Inſanterie:Regiment Carl Pappenheim, 
— Fraz Hoffmaun vom JInfanterie⸗Re⸗ 
ginut wacani Herzog Wilhelm, — Wil: 
helm Here vom Iufanterie;Beib: Regiment, 
Diefer. auf 1 Jehr, — Heinrich Ehrhardt 
non Inſemterie Regiment Earl Pappenheim, 
— Anſelm von Tannſtein vom Artillerie⸗ 
Megiment Zoller, dieſer auf 1 Jahr, — 
Wilhelm Regnier vom Infanterie⸗Regi⸗ 
ment Sronprin, — wad Anton von Baur 
Breitenfeld von der Gendarmerie-Eom; 
pagnie von Schwaben und Neuburg, biefer 
tenporaͤr; — bie temporär penfionirten Haupt⸗ 
leute Carl a Balle nunmehr Definitie mit 
Meojors Charter; — Fran Baume i⸗ 
her, — Mori aber, — Heinrich 
Kern, — und Johanu Denzler, fümmt: 
liche nunmehr befinitie; — die Rittmeiſter 
Beau; Pimbach von der Fuhrweſens-Ab⸗ 
theilung. des Yrsillerie + Regimes Prin; 
kuitpold, — Ban Herter vom Chevau⸗ 
legers / Ragument Beindngen, Diefer auf 2 Jahre, 
— Auguſt Freyhenr von Meizenftein 
nom Muiraffier : Reginent Prinz Adalbert 
auf ein Jahr, — Stanislaus Freyherr von 
Weinbach vom Ghenaulegers ; Regiment 
Koͤnig auf 3 Jahre, — und Ludwig Frey: 
herr vn Geefried, Fluͤgel Adjutant tem; 
pordr: — die temporär penfionirten Mitt: 
meifter Johann von Zahner auf weitere 


2 Jahre, — und Heinrich Knoͤpfel auf 
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1 weiteres Fahr, — ber temporär penſio⸗ 
nirte characterifirte. Rittmeiſter Marimilian 
Freyherr von Gumppeuberg anf weitere 
2 Jahre; — die Oberlieutenauts Joſeph 
Derrash von ber Fuhrweſens⸗Abtheilung 
des Artillerie Regiments Prinz Buitpoid auf 
1 Jahr, — Reinhard Notthafft Freyherr 
von Weißenſtein vom Infanterie: Megi 
ment Hertling, — Earl Zeller vom In⸗ 
fanterie Regiment König, — Philipp Frey⸗ 
herr von Weitt enau vom JInfanterie⸗Re⸗ 
giment Zandt, — und Albert Klemm 
vom 3. age: Bataillon, ſaͤmmtliche auf 2 
Jahre; — bie temporde penfionirten Oben 
lieutenants Melchior Freyherr von ber 
Tann nunmehr definitiv mit Rittmeiſters⸗ 
Sharacter, — Adolph Ehardoillet, — 
Adam Jäger, — Friedrich Wald, — 
Alexander Ritter von Gender, — und 
Wilhelm Heydel, ſaͤmmtliche nunmehr 
deſnitin. — dann Chriſtoph Freyherr won 
Sedendorff auf 1 weiteres Jahr; — 
die Unterlieutenants Johann Dandonelli 
von der Kommanbantfchaft der Veteranen⸗ 


Anſtalt, — Friedrich Mu ßbam mer nom 


Artillerie / Regiment Prinz kuitpold, dieſer 
temporaͤr, — Eduard Ley poldt vom Ge: 
nies Bataillon, auf 1 Jahr; Theodor Far 
bricius vom Infanterie; Regiment Wrede 
— Friedrich Schäfer nom Ingenieur 
Eorps, diefer anf 2 Jahre, — Dito Pro 


gel, — und Peter, Königer vom In—⸗ 


genleur Cotps, beide auf 1 Jahr; ⸗die 
temporde penſtonirten Unterlieutenauts Al⸗ 
brecht Bo zel, — wid Mithael Merge 
he r auf ein weneres Jahr, — Anguſt 
Mid’ rs auf weiters — Friebrich Ren 
dach anf weltere 2 Jahre, — Catl Griß 
— Zaver Bouhler, — Johaun "won 
Bar, — und Auguſt Gerſtl, ſaͤmmtliche 
auf 1 weiteres Jahr; — der Unterzeugwart 
Sofeph keinfelder von der Zeughaus- 
Verwaltung Augsburg, — der temporär pen⸗ 
fionirte Unterzeugwart Anton Bohn auf 
1 weiteres Jahr; — der geheime Rath Anton 
Ritter von Orff, — der Minifterial-Rath 
- Friedrich Bauer Frenherr von Heppen 
ftein, — dann der Gleneralftabs:Arzt und 


Hefovent Dr. Friedrich Ritter von Eich: 


heimer vom Kriegs: Minifterium, faͤmmt⸗ 
liche unter belobender Anerfennung ihrer 
längjährigen treu gefeifteren Dienſte; — der 
Ober : Kriegs : Commiffär 1. Claffe und Re; 
ferent Baptiſt Muffinan vom Kriege, Mi: 
nifterium, diefer temporaͤt; — die Ober: 
Auditore Franz Ritter von Os wald, — 
und Adolph von Hagens vom Generals 
Auditoriat, erfierer mit dem Charakter als 
General-Auditor; — der Ober⸗Kriegs⸗Com⸗ 
miffär 2. Claſſe Baptift Pfändler vom 
2. Armee: Divifions: Commando auf zwei 
Jahre; — der Stabs⸗Auditor Joſeph Koͤ⸗ 
nigsberger Ho 1. Armee ⸗Diviſtone⸗ 
Commando mit dem Character a "Der: 


Yaditor ; — der teinporaͤr peuſtonitte Stabs⸗ 
Auditor Eduard Keratz er mamehr deſtaitiv; 
— der remporaͤr penſtorirte Kriegt Minn 
ſterial⸗Sektetaͤr Carl Eagelbrecht auf 1 
weireres Jahr; ⸗der Regiments Auge Dr. Jo ⸗ 
ſeph Inde ft von der Commandantſchaft der 
Beteranen⸗Auſtalt; — der Mriegs⸗Mech⸗ 
nungs⸗Tommiſſaͤr Auguſt von Heltingrarh 
dom rt. Armee⸗Diviſſons / Commando tem⸗ 
poraͤrz — der Fohlenhofs⸗ Verwalter Chei⸗ 
ſtian Flriſch mann vom Fohlenhof Schwaig⸗ 
iger; >= der temporaͤr penſtonirte Regi⸗ 
ments⸗Quartiermeiſter Earl Ber ne ſaunun⸗ 
mehr deſinitivz — die Regiments⸗Auditore 
Zgnaz Pfretz ſchner von ber Comman⸗ 
dantſchaft Würzburg, — und Carl won 
Grauvogl vom 1. Jaͤger⸗Badnillon, beide 
auf-ein Jahr; — bie temporaͤr penſionirten 
NMegiments⸗Auditore Ernſt Hertel, — und 
Ignaz Staul f nunmehr deſinitiv; — bir 
temporde penſtouirte Ober: Apotheler Dr, 
Ferdinand Hartter nunmehr definitiv; — 
der Regiments⸗Veterinaͤr⸗ Atzt Jehann Ott 
vom Chevaulegers⸗Regiment Herzog Maxi⸗ 
milian; — die Seeretaͤre Joſeph Schwais 
ger vom 1. Armee; Divifions; Commando 
auf 1 Jahr, — und Carl Buüͤrger vom 
Are Torpe Commando; = der Batail⸗ 
Wirt Dr. Anders Gloß ner vom In⸗ 
fanterie⸗ Reglment Prinz Carl; — ber Un⸗ 
fer Macher 1. Ehaffe Carl Wießner 


vdn der RESTE. Abchelfrng der 6. MER; 
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Miniſterial⸗Section auf 2 Jahre; — ber 
Divifions ; Veterinaͤr⸗ Arzt Gebaftian 
Schmidt vom Chevaulegerd-Regiment Tas 
xis; — der Unter; Art Dr. Marimilian 
Weißbrod vom Infanterie-Regiment 
Gumppenberg auf 1 Jahr; — der tempo⸗ 
raͤr penſionirte Unterarzt Dr. Heinrich Stoͤr⸗ 
ger nunmehr definitiv; — der temporaͤr 
penſionirte Unter⸗Quartiermeiſter Friedrich 
von Ammon auf 1 weiteres Jahr; — 
der (Canzley) Actuar zweiter Claſſe Lud⸗ 
wig von Fremery von der Militär: Fonds; 
Eommiffion auf 1 Jahr; — der Ärztliche 
Practitant Valentin Kaifer vom Infan⸗ 
terie-Regiment Zandt; — der Regiments 


(Eanzley) Aktuar Anfelm Schind lmaher 


von der Commandantſchaft Germersheim 
(Feftungsbau) auf 1 Jahr, — die Regi: 
ments; Aftuare Ludwig Thenfohn vom 
Chevaulegers⸗Regiment Herzog Marimilian, 
Friedrich Hoffterten von der Comman⸗ 
dantfchaft Wuͤlzburg, diefer auf 1 Jahr, — 
und Emerih Kaufmann von der Eom- 
mandantfchaft München. 


$. 15. 


Die nachgeſuchte Entlaffung erhielten: 
der penfionirte Hauptmann Baptiſt 
Hoffmann, — ber Oberlientenant Andreas 
Unertl vom Infanterie-Regiment Yfen: 
burg, — der temporär penfionirte Oberlieus 
tenant Ludwig von Hoffſtetter; — bie 
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Unterlieutenants Wilhelm Rittero. Zwadh 
vom Cuiraſſier⸗Regimente Prinz Carl mit 
dem Charafter ald Oberlieutenant & la suite, 
— und Friedrich Steinbauer vom Juge⸗ 
nieur s Corps; — dann der Unterarzt Dr. 
Mori; Heynemann vom Infanterie⸗Regi⸗ 
ment Wrede. 

Wegen Anftellung im Civil wurden 
entlaffen: 

der Unterlieutenant Franz Daffen 
reicher vom 1. Jäger; Bataillon, — dann 
die temporär penfionirten Unterlieutenants 
Alerander Freyherr von Feiligfh, — Mis 
chael Mergler, — und Auguft Rath. 


$. 16. 
Des Militär; Dienfted wurden wieder 
enthoben: 
die proviſoriſch angeftellten Fohlenhofs⸗ 
Verwalter 1. Elaffe Franz Knorr vom 
Fohlenhof Schwaiganger, — und der Regi⸗ 
ments: (Tanzley:) Aktuar Nepomuk Graf 
von Joner vom 3. Armee-Divifions;Coms 
mando. 


$. 17. 

Aus dem militärifhen Dienft » und 
Standes: Berhäftniffe hatte zu treten: 

der Oberlieutenant Eafpar Biffing 
vom Infanterie s Negimente Erbgroßherjog 
von Heflen. 


$. 18. 

Entlaffen wurde: 

der Unterlieutenant Albert Aign vom 
Infanterie⸗Regiment Wrede. . 
| $. 19, 

Geftorben find: 

1347. 

der penfionirte Oberlieutenant Auguft 
Steinifen im Monate März bei Muͤn— 
den, — ber Major & la suite Wilhelm 
Freyherr von Gumppenberg-Poͤttmes, 
Ritter des koͤniglich griechiſchen Erloͤſer-Or⸗ 
dens (goldenes Kreuz), am 27. März zu 
Wallenburg, Landgerichts Miesbah, — der 
penfionirte Hauptmann Gottfried von Knod 
am 12. April bei Leider, Landgerichts Aſchaf⸗ 
fenburg, — der Hauptmann Joſeph Cor: 
neli vom Infanterie-Regiment „König Dtto 
von Griechenland am 12. April bei Rotten⸗ 
borf, Landgerichts Würzburg r. M., — ber 
penfionirte Unterlieutenant Philipp Freyherr 
von Leoprechtingam 29. Aprilzu Cham, 
— ber penfionirte Generalmajor Ignaj 
Goͤſchl, Ehrenfreuz des Ludwig-Ordens, 
Dffizier des Föniglich belgiſchen Leopold-Or— 
dens und Mitter des Föniglih preußifchen 
Militaͤr⸗Verdienſt Ordens, am 11. Mai zu 
Münden, — ber penfionirte General ; Aus 
bitor und geheime Rath Joſeph Ritter_von 
Bollmar,Ritter des Verdienft:Ordens ber 
bayerifchen Krone, am 15. Mai zu Mün- 
hen, — der Regiments; Arjt Dr. Eduard 
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Henne vom Jufanterie-Regiment Secken⸗ 
dorff am 17. Mai zu Paſſau, — der pen— 
fionirte Regiments⸗Arzt Dr. Bernhard DO p: 
penheimer, Inhaber der Faiferlich Fönig: 
fich öfterreichifchen goldenen Civil-Ehrenme⸗ 
daille, am 19, Mai zu Straubing, — ber 
penfionirte characterifirte Hauptmann Wil- 
heim Kaifer am 23. Mai zu Afchaffen: 
burg, — der penfionirte Profeffor des Ca— 
detten · Corps Ludwig Aurbacher am 25. 
Mai zu Muͤnchen, — der Hauptmann Fried⸗ 
rich Schmitt vonder Garniſons⸗Compagnie 
Nymphenburg, Aufiihts:Offizier zu Ober⸗ 
haus, am 26. Mai zu Oberhaus bei Paſſau, — 
der Oberlieutenant Ferdinand Heerwagen 
vom Infanterie-⸗Regiment König Otto von 
Griechenland am 1. Juni zu Würzburg, — 
der Unterlieutenant Clemens Freyherr von 
Grießenbeck vom nfanterie Regiment 
König am 5. Juni zu München, — ber 
Dberft a la suite Joſeph v. Zur Welten, 
Ritter des Föniglich griechiſchen Erlöfer: Orr 
dens (goldenes Kreuz) am 7 Juni zu Mün; 
hen, — ber characterifirte Generalmajor und 
Flügel: Adjutant Joſeph Grafvon Törring - 
Seefeld, Eommenthur des Ritter-⸗Ordens 
vom heiligen Georg, Ritter des Verdienfts 
Ordens der bayerifchen Krone, ber Föniglich 
feanzöfifhen Ehrenfegion, des Faiferlich Pd: 
niglich Öfterreichifchen Leopold; Ordens und 
des Paiferlich ruſſiſchen St. Anna-Ordens 
2. Elaffe, am 22. Juni zu München, — 
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der Regiment; Arzt Dr. Bernhard Kien- 
höfer vom Chevaufegers:Regiment König 
‚sam 29. Juni zu Augsburg, — der penfio- 
nirte Rittmeifter Johann Anreiteram 1. 
Juli zu Briren in Tyrol, — der penfionirte 
Regiments:Arzt Dr. Albrecht Strömbs; 
dörffer, Inhaber bes filbernen Militär; 
Sanitätd » Ehrenzeihens, am 10. Juli zu 
Nürnberg, — der Ober-Mpothefer Johann 
von Scherer von der Commandantfchaft 
Landau am 24. Juli zu Landau in der Pfat;, 
— der penfionirte Sefretär Kaver Kroher 
am 24. Juli zu München, — der Unterlieu; 


tenant Carl von Grebmervom Infanterie: 


Leib: Regiment, Adjutant des Generalmajors 
und Brigadiers Grafen von Guiot du Pon; 
teil am 25. Juli bei Würzburg, — der 
penfionirte characterifiite Major Xaver von 
Hieber am 26. Juli zu Augsburg, — ber 
penfionirte Oberlieutenant Carl Ritter von 
Welfh, Ritter des Pöniglich griechifchen 
Erlöfer » Ordens (filbernes Kreu;), am 31. 
Juli zu Würzburg, — der penfionirte Aftuar 
Pancrag Efart am 1. Auguft zu Miün: 
hen, — der penfionirte Unterlieutenant Hein: 
ih Hofmann am 3. Auguft zu Neuburg, 
— ber penfionirte Hauptmann Johann von 
Leutner am 10, Auguft zu Münden, — 
der penfionirte characterifirte Regiments⸗Arzt 
Fran; Schneider, Inhaber des filbernen 
Militär; Sanitäts - Ehrenzeichen, am 14. 
Auguſt zu Münden, — der penfionirte 
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Hauptmann Gottlieb von Goͤgel am 18. 
Auguſt zu Bayreuth, — der Hauptmann 
Friedtich Bracker vom Ingenieur-Corps, 
Ritter des koͤniglich griechiſchen Erloͤſer⸗Ot⸗ 
dens (goldenes Kreuz), am 18. Auguſt zu 
Ansbah, — der penfionirte Regiments Arzt 
Nepomuf Miller, Ehrenfreuz des Ludwig. 
Drdens und Inhaber des goldenen Militär 
Sanitaͤts-Ehrenzeichens, am 18. Auguſt zu 
München, — der Rittmeiſter & la suite 
Joſeph Graf von Leyden am 28. Auguft 
zu München, — der penfiontirte Regiments; 
Arzt Dr. Earl Abelein am 31. Auguft zu 
Nürnberg, — der penfionirte Hauptmann 
Fran Schlör am 8. September zu Würz 
burg, — der Generalmajor Eduard Frey. 
von Völderndorff und Waradeinvoin 
Generalquartiermeifter-Stab, 1. Bevollmäd: 
tigter bei der Militär. Commiffion der deut: 
fhen Bundes : Berfammlung, Ritter des 
Verdienſt » Ordens der bayerkſchen Krone, 
Ehrenkreuz des Lubwig-Ordene, Commandeur 
des großherzoglich badifhen Ordens vom 
Zähringer:Löwen, Offizier der Föniglich fraus 
zöfifchen Ehrenfegion und Comthur 1. Claſſe 
des großherzogfich heffifchen Verdienft : Du 
dens Philipps des Großmüthigen, am 12. 
September zu Franffurt a. M. — ber pens 
fioniete Rittmeiſter Friedrich von Löwen: 
ef, Ritter des koͤniglich preußiſchen St. 
Sohanniter;Ördens, am 30. September zu 
Münden, — ber penfionirte Hauptmann 


B_ 
Ignaz Ul rich am 3, Oktober zu Eichſtaͤdt, — 
ber penfionirte characteriſirte Major Baptiſt 
von Hagn am 30. Dftober zu Münden, — 
ber penfionirte characterifirte Major Franz 
Frey am 10. November zu München, 
— ber . penfioniete Oberlicutenant Joſeph 
Berrath, Ehrenkreuz des Ludwig-Ordeng, 
Inhaber der filberuen Militär» VBerdienft: 
Medaille, Ritter der Föniglich franzöfifchen 
Ehrenlegion und Inhaber der kaiſerl. koͤnig⸗ 
lich oͤſterreichiſchen ſilbernen Militär: Ehren; 
Medaille, am 15. Noyember zu München, 
— ber (Canzley⸗) Aktuar 1. Claſſe Joſeph 
Wirth vom Kriegs-Miniſterium am 16. 
November zu Münden, — ber penfionirte 
Hauptmann Wilhelm Affimont am 19. 
Movember zu Erlangen, — der penfionirte 
Oberlieutenant Benedift Goͤhtſch am 22. 
November zu Schrobenhaufen, — ber pens 
fionirte Kriegs-Rechnungs⸗Commiſſaͤr os 
hann Loͤßl am 25. November zu München, 
— ber penfionirte Unterlieutenant Friedrich 
Shäfer am 7. Drjember zu Walerftein, 
— der penſionirte Hauptmann. Earl Zintl 
am 11. Dezember. zu Würburg, — ber 
penfionirte Oberlieutenant Auguftin Röder 
am 14. Dezember ju München, — ber pen: 
fionirte Hauptmann Bernbard Wadenrei- 
ter am 26. Dezember zu Münden ; 


1848. 
der penfionirte Hauptmann Carl Fried; 


-—_ 
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rich Seyfferth am 2. Jänner zu Schwein: 
furt, — der penfionirte Kriegs « Commiffär 
Georg Wigand am 7. Jänner zu Nürns 
berg, 
Ignaz Gerber am 13. Jänner zu Aſchaf— 
fenburg, —der haracterifirte Oeneralmajor u. 
Eommandant der Veſte Rofenberg, Friedrich 
Kitrer von Mann, Ehrenfreu; bes Lud— 
wig⸗ Ordens, Ritter der Pöniglich franzöfifchen 
Ehrenlegion und Inhaber des kaiſerlich rufs 
fifhen St. Anna-Ordens 2. Claſſe, am 17. 
Jänner zu Roſenberg, — der penfionirte 
Bataillons· Arzt Friedrich Freyfinger, In⸗ 
haber des filbernen Militär-Sanitdte: Ehren: 
jeihens, am 24. Jänner zu Augsburg, — 
der 'penfionirte Hauptmann Eugen Zier- 
mann am 3. Februar zu Würzburg, — 
der penfioniete Oberft::Brrgrath und vorma- 
lige Gewehrfabrif s Director Ignaz Ritter 
von Voith am 11. Februar zu Regens— 
burg, — der penflonirte characterifirte Haupt⸗ 
mann Wilhelm Freyherr von Podewils 
am 13. Februar zu Mürnberg, — der Rer 
giments + Actuar Joſeph Hoch vom Infan⸗ 
terie- Regiment Gumppenberg am 22. Fe- 
bruar zu Regensburg, — der penfienirte cha: 
racterifirte Major Earl Ritter von Mendel 
am 25. Februar zu Münden, — der pen: 
fionirte Unter: Arzt Dr Heiniih Störger 
am 10. März zu Bayreuth, — der penflo: 
nirte characterificte Dberlieutenant Georg 
Karl am 15. März zu Regeneburg, — 


— 


— ber penfionirte Oberſtlieutenaut 
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der penfionirte Unterlieutenant und Zeugmwart 
Anton Wolf, Inhaber der goldenen Mili— 
taͤr⸗ Verdienft ; Medaille, am 15. März zu 
Bamberg, — der Oberlieutenant Eduard 
Beer vom Infanterie Regiment Carl 
Pappenheim am 19. März zu Ingolſtadt, — 
der penfionirte Hauptmann Carl Gillizer 
am 23. März zu Bayreuth, — der penfio- 
nirte Buchhalter Earl Wolf am 29. März 
zu Nürnberg, — der penfionirte Rechnungs; 
führer Martin Niegler am 29. März zu 
Münden, — und ber penfionirte characteri= 
firte Oberft Baptiſt Staudadher, Ehren 
freu; des Ludwig-Ordens, am 30, März zu 
München. 


$. 20. 
Penfionirt werden: 


die Generallieutenants Carl Freyherr 
von Diez, Präfident des General:Audito: 
riats, — Marimilian Frenherr von Zandt, 
Commandant der 4., — und Albert Graf 
zu Pappenheim, Commandant der 2. Ars 
mee:Divifion, fämmtliche mit dem Charafter 
ald Generale der Eavallerie, — dann Carl 
Freyherr von Zoller, Commandant bes 
Mrrillerie : Corps, mit dem Character als 
Feldjeugmeifter, — ber Generalmajor Earl 
Ritter von VBincenti, Chef der Revifions: 
Abtheilung der 6. Kriegs: Minifterial: Section 
mit dem Character als Generallieutenant, — 
die characterifieten Generalmajore Earl Frey: 
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herr von Grieffenbed, Commandant bes 
Cadetten⸗ Corps, — und Anton Shmiß 
Commandant der Feftung Germersheim ; — 
die Oberſten Sebaftian Hoffmann vom 
Ingenieur⸗Corps, — Friedrich Graf von 
Dfenburg vom Infanteri-Regimmt Yſen⸗ 
burg, beide mit Generalmajors;Charafter, — 
und Georg von Fahrbedf vom Infanterie— 
Regiment Prinz Johann von Sachſen; — 
die Oberftfieutenants Clemens Graf Berghe 
von Trips vom Infanteri-Regiment Erb: 
großherzog von Heflen, — Georg Dobel, 
Plaß-Stabs: Offizier von der Commandant: 
fchaft Germersheim, — Ludwig Narcif 
vom Infanterie: Regiment Gumppenberg, — 
Carl Purkart vom Generalquartiermeis 
fter:Stab, diefer bis auf weiters, — Guſtav 
von Kern» Kerneied vom ngenieurs 
Corps, — Johann Strauß von ber Zeug: 
haus = Haupt ; Direetion, — Carl Frenherr 
Stromer von Reihenbadh vom In— 
fanterioRegimentHertling, —Jof. Schrott 
vom Infanterie-Regiment Albert Pappen- 
heim, — und Philipp Trö mer vom Chevau⸗ 
(eger&; Regiment Kronprinz, fämmtliche mit 
Dberften: Character; — der Major Carl 
Neuber vom Infanterie: Regiment Kron: 
prinz; — der Hauptmann und Oberzeug— 
wart Anton Zauner von der Zeughaus; 
Verwaltung Augsburg; — der Oberlieute; 
nant Anton von Schleich vom Infanterie— 
Regiment vacant Herzog Wilhelm; — der 
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geheime Secretaͤr und wirkliche Rath 
Joſeph Wilhelm vom Kriegs: Miniftes 
rium; — dann die Bataillens-Aerjte Bern; 
hard Röfel von der Commandantſchaft 
Paffau, — und Dr. Fran; Sensburg vom 
Chesaulegerd:Regiment Leiningen. 


$. 21. 
Verfegt werden: 

der Generallieutenant Theodor Fürft 
von Thurn und Taris, Commandant 
der 3. ald folcher zur 4. Armee: Divifion ; 
— ber Oberft Thomas von Stetten vom 
Chevanfegers-Regiment Leiningen zumEuiraf; 
fier: Regiment Prinz Earl; — die Oberft- 
lieutenants Auguſt Freyherr von Frays 
vom Infanterie-Regiment vacant Herzog 
Wilhelm zum Infanterie-Regiment König, 
— Theodor von Michels vom Infanterie: 
Regiment Sedendorff zum Infanterie-Re— 
giment Erbgroßherzog von Heſſen, — Franz 
Saalmüller vom Infanterie s Regiment 
Earl Pappenheim zum Infanterie:Regiment 
Kronprinz, — und Leonhard Kneip vom 
Infanterie» Regiment Prinz Johann von 
Sachſen zum Infanterie: Negiment Yſen— 
burg; — bie Majore Anton Seyfried, 
Pag : Stabsoffizier von der Commandant- 
[haft Ingolſtadt zum topographifchen Bus 
reau des Generalguartiermeifter-Stabes mit 
Uebernahme des Haupt » Confervatoriums 
der Armee, — und Earl von Eifenhofen 


258 


vom Wetilleries Regiment Zollee zur Zeug: 
haus-Haupt- Direktion; — die Hauptleute 
Mepomuf Eihenauer von der Gendar: 
merie: Compagnie von Oberbayern zu jener 
ber Haupt» und Reſidenzſtadt München, — 
Earl Horn vom Infanterie-Regiment Yſen⸗ 
burg zum Infanterie Regiment Prinz Cart, 
— Martin Ritter von Neumann von der 
Gendarmerie s Compagnie von Schwaben 
und Meuburg zu jener von Oberbayern, — 
und Marimilian von Wanydemann vom 
Artillerie: Regiment Zoller zum Artillerie: 
Regiment Prinz Luitpold; — die Oberlieu— 
tenants Friedrich von Gähler vom Chevau⸗ 
gers:Regiment Leiningen zum Chevanfegers; 
Regiment Herzog Marimilian, — Fedor 
Schulge vom Artillerie» Regiment Prinz 
Euitpold zur Zeughaus ; Haupt « Direftion 
(Pulvermühlen), — Carl von Gähler vom 
Chevaulegerd:Regiment Herzog Marimilian 
zum Chevaulegerd:Regiment Taris, — Mori; 
Gerfiner vom Chevaulegers + Regiment 
Herzog Marimilian jum Oeneralquartier: 
meifter Stab, — Earl Hildebrandt vom 
topographirhen Bureau des Generalquar: 
tiermeifter : Stabed zum ©eneralquartier- 
meifter: Stab, — Joſeph Schwalb vom 
InfanterieRegiment Earl Pappenheim zum 
Anfanterie » Regiment Erbgroßherjog von 
Heffen, — und Efemens von Wallmenich 
vom Artillerie: Regiment Zoller zur 2. Ous 
vrierd; Compagnie; — die Unterlieutenants 
21 
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Alois von Spißel von der Fuhrwefens: 
Abtheilung des Artillerie-Regiments Zoller 
jur Öendarmerie-Compagnie v. Mittelfranken, 
— keonhard Zipperer von ber Gendar— 
merie- Compagnie von Mittelfranken zu jener 
der Haupt: und Reſid enzſtadt München, — 
Friedrich Pfeufer vom Infanterie: Regir 
ment Prinz Karl zum Infanterie⸗Leib⸗Re— 
giment, — Ferdinand Kreußer von ber 
Gendarmerie: Compagnie der Haupt: und Re; 
fidenzftade München zu jener von Schwaben 
und Neuburg, — Wilhelm Caries vom 
Snfanterie Regiment Yſenburg zum Infan—⸗ 
teries Regiment Kronprinz, — Auguft Frey: 
here von Lerhenfeld:Aham vom Yu: 
genienr; Corps zum Artillerie, Regiment Prin; 
Luitpold, — Georg Lierfh vom Infan— 
terie-Regiment Prinz Johann von Sachen 
zum Sinfanterie; Regiment Albert Pappen: 
heim, — und Friedrih Windiſch von der 
Fuhrweſens⸗Abtheilung des Artillerie⸗Regi⸗ 
ments Prinz Luitpold in dieſem Regiment; 
— der Junker Deſiderius Freyherr von 
Crailsheim vom Chevaulegers-Regiment 
König zum uiraffier-Regiment Prinz Earl, 
— der Ober: Kriegs : Commiffär 2. Claſſe 
Earl Grünler vom 3. Armee: Divifions; 
Commando zum Kriegs; Minifterium als Re; 
ferent der 6. Sektion, — ber Kriegs-Com⸗ 
miffär Earl Eihenherr von der Revifi- 
ons⸗Abtheilung der 6. Kriege: Minifterial; 
Seetlon zum Artillerie; Corpd: Commando; 
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— bie Regiments⸗Aerzte De. Nohann P feif- 
fer vom Infanterie-Megiment König Otto 
von Griechenland zum Artillerie: Regiment 
Zoller, — und Dr. Joſeph Mahlmeifter 
vom Artillerie: Regiment Zoller zum Infan: 
terie Regiment König Dtto von Griechen⸗ 
land; — bie Regiments : Quartiermeifter 
Burkhard Wirthmann vom Infanterie: 
Regiment Prinz Johann von Sachſen zur 
Eommandantfchaft Nürnberg, — Andreas 
Lechner von der Commandantfchaft Nürn: 
berg zur Commandantfhaft München (Mi: 
litär: Krankenhaus), — und Johann Nar- 
gelfhmide vom Infanterie-Regiment Se 
Fendorff zum 1. Armee Divifions: Commando 
als Reviſor; — die Bataillons:Xerjte Dr. 
Heinih Hann vom Chevaufegers » Kegis 
ment Herzog von Leuchtenberg zur Comman⸗ 
dantfchaft Rofenberg, — und Dr. Yofeph 
Mayer vom Chevaulegers Regiment Prinz 
Eduard von Sachen; Altenburg zum Che; 
vaufegers Regiment Herzog von Leuchten: 
berg; — bie Unter; Aerzte 1. Claſſe Dr. 
Johann Kaft vom 4, Jäger: Baraillon zum 
Infanterie = Kegiment Sedendorff, — und 
Dr. Theodor Könugshöfer vom 2. Jaͤ— 
ger = Bataillon zum Infanterie z Regiment 
Gumppenberg; — die Unter: Quartiermel: 
fter Earl Weymann von der Öendarmerie: 
Compagnie von Schwaben und Neuburg 
zum Ingenieur-Corps-Commando, — Do: 
natus Eichenlaub vom nfanterie-Ke: 


giment Yfenburg zur Commandantfchaft 
Germersheim (Verpflegs : Commiffion), — 
Ferdinand Wright vom Ingenieur-Corps⸗ 
Commando ‚zur Gendarmerie: Compagnie von 
Schwaben und Neuburg, — und, Johann 
Harrer von der. ZeughaussHaupt;Diref: 
tion zue Eommandanıfchaft Paſſau; — ber 
Ärztliche Practifant Joſeph Eberl vom 
Anfanterie-Regiment Sedenborff zur Com⸗ 
mandantfchaft Paffau; — die Regiments: 
Actuare Wilhelm Hirſt ius (Canzley⸗Ae⸗ 
tuar), vom 3. Armee⸗Diviſtons-⸗Commando 
zum Kriegsminiſterium, — Jakob Koͤrber 
vom Jnfanterie⸗Regiment König zum In⸗ 


fanterie-Regiment Kronprinz, — Andreas 


VBerfl vom Infanterie-Regiment Kron: 
prinz zum Snfanteries Regiment König, — 
Friedrich Löhle in vom Artillerie-Regiment 
Prinz Luitpofd zum Armee⸗Montur⸗Depot, 
— Wilhelm Schwarzkopf von der Som: 
mandantfchaft Mofenberg zum Chevaulegers⸗ 
Regiment Herzog Marimilian, — Earl 
Panr vom 3. Jager-Barafllon jur Com 
mandantfchaft Würzburg, —und Adam Cart 
vom Chevaulegers⸗-⸗Regiment Prinz Eduard 
von Sachfen: Altenburg zum Chevaulegerd: 
Regiment Leiningen; — dann der Fohlen: 
hofe:Actuar 2. Tfaffe älterer Ernennung 
Ludwig Dorn vom Fohfenhof Achfel: 
fhwang zum Fohlenhof Steingaden. 


$. 22. 
Ernannt werden: 


jun Regiments-⸗Inhaber: 

ber Generalmajor und Brigadier der 
1. Armee-Dinifion Prinz Eduard von Sach⸗ 
ſen⸗ Altenburg, Hoheit, zum Oberſt⸗ Inhaber 
bes Chevaulegers⸗Regiments Mr. 1,; 

zu Slügel:Abjutanten : 

der Oberfilieutenant Jakob Ritter von 
Hartmann vom Spnfanterie, Regiment 
Kronprinz, mit Beförderung zum Oberft, 
— und der Hauptmann Ludwig Freyherr 
von der Taun vom General » Quartier 
meifter-Stab mit Befbrberung zum Major; 

zum Brigabier der Infanterie: 

der Generalmajor Leonhard Freyherr 
von. Hohenhaufen, Commandant ber 
Stadt Nürnberg, bei ber 1. Armee-Divifion ; 


zum Gouverneur ber Haupt» und Res 
fidenzftabt Münden : 

der Generalmajor und Brigadier ber 
Armes · Dieiſon Prinz Eduard von Sad: 
fen:Altenburg, Hoheit, mit. Beförderung zum 
Genevallientenant ; 

zu Stadt: und Feſtungs-Comman⸗ 
bauten! 

der Generalmajor Johann Damboer, 
DBeigabier der/2. ArmeeDiniflon, zum Com⸗ 
mandanten non Menuim; — bie Oberſten 

ar 
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Carl Freyhere von Pflummern bes Che: 
vaulegers- Regiments Prinz; Eduard von 
Sachſen⸗Altenburg, zum Commandanten ber 
Stadt Nürnberg, — Eduard Weishaupt 
des Artilferie-Regiments Zoller, zum Com: 
mandanten der Feftung Germersheim, — und 
Friedrich von Winther des Infanterie⸗ 
Regiments Kronprinz, zum Commandanten 
der Haupt: und Mefidenzftadte München, 
fämmtliche mit Beförderung zum General; 
Major; 
zum Commandanten des Cabdetten:Corps: 
der Oberſt Moriz von Kretfhmann 
des Chevaulegers⸗Regiments König; 


zum Präfidenten des General» Auditos 
riats: 

der Generallieutenant und Comman⸗ 
dant der 1. Armee⸗Diviſion, Wilhelm Graf 
von Yſenburg; 

zum Chef der Reviſions-Abtheilung 
der 6. Kriegs; Minifterial-Section: 

der Generalmajor und Commandant 
der Haupt» und Refidenzftadt München Jo⸗ 
hann von Kunft, mit Generallieutenants« 
Character; 


zum Vorſtand des Armee s Monturs 
Depots: 

der Oberft Franz Bedall des Infan⸗ 
terie » Regiments Gumppenberg mit Ger 
neralmajorssCharafter ; 
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zum Oberzeugmart : 

der Hauptmann Franz Schönfep! 
vom Artillerie Regiment Prinz Luitpold bey 
der Zeughaus; Verwaltung Augsburg, mit 
Majors⸗Character; 

zu Unterlieutenants: 

Earl Freyherr von Gumppenberg 
im Infanterie⸗Regiment Prinz Johann von 
Sachfen, — Emil Freyherr von Wurlffen 
im Infanterie Regiment Kronprinz, — Ma: 
ximilian Prinz von Thurn und Taris im 
Chevanlegerö: Regiment Tarie, — Clemens 
Freyherr Schenf von Stauffenberg 
im Chevaufegerd:Regiment Herzog von Leuch⸗ 
tenberg, — und Earl Freyherr von Frey 
berg: Eifenberg im Artillerie Regiment 
Peinz Luitpold; 

zu Junkern: 


Sigmund Freyherr von Seckend orff 
im Chevaulegers⸗Regiment Herzog Marimis 
fian, — Friedrich Freyherr von Hutten 
im Euiraffier: Regiment Prinz Earl, — und 
Ulrich Freyherr von Hutten im Artilleries 
Regiment Zoller, — Emil Wahl, — Ig⸗ 
na; Koͤrbling, — Maximilian Rauch, 
— Ignaz von Kern, — Friedrich Fuchs, 
— Auguſt Michell im Ingenieur⸗Corps; 

zu Kriegs⸗Rechnungse⸗Commiſſaͤren: 

der Regiments⸗Quartiermeiſter 1. Claſſe 
Franm Hoͤß vonder Commandantſchaft Muͤn⸗ 
chen bey der Reviſtons⸗Abtheiliag der 6. 


Kriegs ; Minifterial: Sertion, — dann bie 
Regiments:Quartiermeifter 2, Elaffe Hein: 
ih Schmidt bey der Eommandantfchaft 
Germersheim (als Lokal: Verpflegs : Com: 
miffär), — und Friedrich Helfreih, Re 
vifor beym 1. Armes Divifions:Commando ; 

zu Unter; Yerjten 2. Claſſe in provifo- 
riſchet Eigenfchaft : 

Dr. Emil Glodfer aus Augsburg bey 
der Commandantfchaft Augsburg, — Dr. 
Baprift Pfeiffer aus Würzburg bey der 
Commandantfchaft Würzburg, — Dr. Carl 
Schiller aus Rothenburg im Chevaufe: 
gerd:Regiment Taris, — Dr. Anton Lan: 
genmantel aus Lindau, — und Dr. Joſeph 
Rogg aus Inchenhofen bey der Comman⸗ 
dantſchaft München ; 

zum Unterquartiermeifter: 

der Unterlieutenant Friedriih Birk; 
mann vom Spnfanterie - Regiment König 
Dtto von Griechenland, mit dem Range vom 
23. May 1843 vor dem Unter s Quartier 
meifter Stephan Schäffer; 

zum Unter-Aubditor: 

ber Aubitoriats; Practifant Fran Wirth 
aus Bamberg im Infanterie: Regiment Prinz 
Johann von Sachſen; 

zum (Canzley⸗) Actuar 1. Claſſe in 
proviſoriſcher Eigenſchaft: 

Heinrich von Hartz aus Muͤnchen bey 
der Adminiſtrations⸗Commiſſion der Mili⸗ 
taͤr⸗Fohlenhoͤfe; 


zum Fohlenhofs⸗Actuar 2. Claſſe in 
proviſoriſcher Eigenſchaft: 

der functionirende Aetuar Johann Ens 
zensberger beym Fohlenhof Schwaig: 
anger. 


$. 23. 

Wieder eingereiht werben: 

der Hauptmann der Artillerie Ludwig 
von Heusler als Hauptmann 1. Elaffe 
im Artillerie, Regiment Prinz Luitpold, mit 
Ernennung zum Adjutanten Seiner König: 
lichen Hoheit des Herzogs Marimilian in 
Bayerg, — und der Oberlieutenant ber 
Artiferie Edmund Freyherr von Speidl, 
als folher im Xetillerie » Regiment Prin, 
Luitpold, mit Ernennung zum Adjutanten 
Seiner Königlichen Hoheit des Prinzen Luit; 
pold von Bayern. 


$. 24. 
Meactivirt wird: 
der penfionirte Major Anton v. Pern: 
werth als Piag-Stabsoffizier bey der Coms 
mandantfchaft Germersheim mit Befdrders 
ung zum Oberftlieutenant, 


$. 25. 


Befoͤrdert werden: 


zu Generallieutenants und Divifionss 
Commandanten: 
die Generalmajore und Brigadiers An⸗ 


ton Freyherr von Onmppenderg won ber 
3. bey der 2,, — Wilhelm von Baligand 
bey der 1., — und Wilhelm von Lefuire 
bey der 3. Armee, Divifion; 

zum Generallieutenant und Xrtillerier 
Eorps:Commandanten: 

der Generalmajor und Brigadier der 
1. Armes; Divifion Prinz; Euitpold von 
Banern, Königliche Hoheit; 

zu Generallieutenants: 

die Generalmajore Heinrich von der 
Mark, Verweſer des Kriegsminifteriums, 
— dann Franz Freyherr von Leiftner, 1. 
Adjutant, — und Chriſtian Freyherr von 
Weber, Hofmarfhall Seiner Königlichen 
Hoheit des Feldmarfchalls Prinzen Earl von 
Bayern, beyde Letztere im Generalquartier⸗ 
meiſter· Stab; 

zu Generalmajoren und Brigadiers der 
Infanterie: 

die Oberſten Joſehh von Grebmer 
des Infanterie: Regiments Seckendorff bey 
der 3. — Anton Ritter von Prößl bes 
Infanterie » Regiments Erbgroßherzog von 
Heſſen bey der 3., — Adalbert Zottmann 
des Infanterie ; Negiments Prinz Carl bey 
der 2, — und Carl Graf von Verri 
della Bofia bey der 1. Armes,Divifion ; 

u Generalmajoren und Brigadiers 
der Eavalerie: 


die Oberſten Zofeph Freyherr v. Wein- 


bach. des Chevaulegers⸗Regiments Herzog 
von Reuchtenberg bey der 4. und Ferdinand 
von Parfeval des Euiraffier. Regiments 
Prinz Earl ben der 1. Armee:Divifion ; 

zum Generalmajor und Brigadier der 
Artillerie: 
der Oberſt Earl Weishaupt, Vor— 
ftand ‚der Zeughaus:Haupt-Direction, beym 
Artillerie-Corps; 

zu Oberften: 

die Oberftlientenants Heinrih Delpy 
von La Roche, Hofmarfchall Seiner Ks 
niglichen Hoheit des Prinzen Euitpold, — 
und Anton von der Mark, Adjutant Geis 
ner Königlichen Hoheit des Feldmarfhalls 
Prinzen Carl von Bayern im Generalquar⸗ 


tiermeifter- Stab, — Adam Freyherr von 
Harold vom 4. Jaͤger⸗Bataillon im In⸗ 
fanterie» Regiment Prinz Earl, — Carl 


Winther vom 2. Jäger: Bataillon im In⸗ 
fanterie: Regiment Prinz Johann von Sad: 
fen, — Gottfried Pellervon Shopper: 
hof im Infanterie» Regiment König, — 
Heinrich von Dufresne im Jufanterier 
Regiment König Otto von Griechenland, — 
Wolfgang von Ott vom Jufanterie: Regi- 
ment Wrede im Iufanterir Regiment Se 
ckendorff, — Jakob Ermarth vom Ins 
fanteri- Regiment Zandt, Referent im Kriegs» 
minifterium, im Infanterie Regiment Kron: 
prinz, — Joſeph Naus im Infanterie⸗ 


Regiment’ Yenburg, — Earl Rrazeifen 
vom 1 Fäger: Bataillon im Infanterie: Re⸗ 
giment Gumppenberg, — Joſeph Went: 
ger vom Sfanterie » Megimene Prinz 
Earl im Infanterie; Regiment Erbgroßher 
709 von Heffen, — Earl von Hatl 
bronner vom Chevaufegers-Regiment Kb: 
nig im Chevanfegersd- Regiment Leiningen, — 
Paul von Stetten im Chevaufegers » Re- 
giment Herzog von Leuchtenberg, — Earl Bie: 
nenthal vom Eniraffiers Negiment Prinz 
Adalbert im Ehevaufegers ; Regiment Prinz 
Eduard von Sachfen ; Altenburg, — Fried⸗ 
rich Freyherr von VWölderndorffund War: 
radein vom Chevaulegers-Regiment Her: 
zog Maximilian im Chevaulegers-Regiment 
König, — Johann Fels im Chevaulegers⸗ 
Regiment Taris, — Vincen; Ahner bei 
der Zeughaus:Haupt: Direktion als Vorſtand, 
— Baptift Roppelt vom Artillerie Res 
giment Prinz Luitpold im Artillerie; Negis 
ment Zofler, — und Ludwig Luͤder vom 
Genie Bataillon im Ingenieur: Corps mit 
Beibehalt des Commando's über das ge 
nannte Bataillon; 

zu Oberftfieutenants : 

die Majore Joſeph Ritter von X y: 
Tandee vom Sngeniene-Corps im General; 
quartiermeifter: Stab, — Joſeph Bron: 
zetti, Plaß- Stabsoffizier, bei der Eoitt« 
mandantfchaft Landau, — Alerander Frenherr 
von Schacht, Mag-Stabeoffizter, bei ber 





Commandantſchaft Münden, — Friedrich 
Hoffmann vom Infanterie:Reginene Priez 
Johann von Sachſen im 1. Yager; Bataillon, 
— Gaudenz Bäauernfeind im Infanterie 
Regiment vacant Herzog Wilhelm, — Frie⸗ 
deih Tünnermann vom Infanterie Regi⸗ 
ment Zandt im ISnfanterie-Regiment Wrede, 
— Earl Goͤßmann vom Infanterie Reg 
ment König Otto von Griechenland im 4. 
Jäger : Bataillon, Marimiltan' von 
Schlägel vom Infanterie-Regiment Albert 
Pappenheim im Infanterie-Regiment König 
Otto von Griechenland, — Ludwig Rei; 
Hard im Infanterie-Regiment Prinz Earl, 
— Hermann Kaft im Infanterie Regiment 
Zande, — Wilhelm Strunz im Infanterie 
Regiment Earl Pappenheim, — Friedrich 
Ritter von Red vom Infanterie: Regiment 
Erbgroßherzog von Heffen im 2. Jaͤger⸗Ba⸗ 
taillon, — Johann Hafe im Infanterie: 
Regiment Hertling, — Anton Jäger vorm 
3. iger: Bataillon im Infanterie, Regiment 
Albert Pappenheim, — Martin Pündter 
vom 1. Jäger: Bataillon im Infanterie⸗Regi⸗ 
ment Prinz Johann von Sachſen, — Philipp 
Schönhammer im Infanterie-Regiment 
Seckendorff, — Friedrih von Schintling 
im Infanterie: Regiment Gumppmberg, — 
Earl Lindpaintner, Adjutant im Kriege; 
Minifterium, im Infanterie : Leib: Regiment, 
— Daniet Heuber vom Chevaulegers-Re⸗ 
giment Herzog von Penchtenderg im Chevau⸗ 
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legers ⸗Regiment Prinz Eduard von Sachſen⸗ 
Altenburg, — Thaddaͤus Ritter von Bin; 
der vom Chevaulegerd: Regiment König im 
Eniraffier ; Regiment Prinz Earl, — Al 
phons Freyherr von Stodfum vom Che 
vaulegers-Regiment Taris im Euiraffier-Re; 
giment Prinz Adalbert, — Lore Schäz 
ler im Chevauiegersd: Regiment Taris; — 
Alois Margreitter vom Chevaulegers⸗ 
Regiment Prinz Eduard von Sachfen : Al: 
tenburg im Chevaulegers : Regiment Herjog 
Marimilian, — Georg Jordanim Chevan: 
fegerd: Regiment König, — Carl Frenherr 
vonLindenfels im Chevaufegerd;Regiment 
Herzog von Leuchtenberg, — Theodor Lori 
bei der Zeughaus⸗Haupt⸗Direction, — Frie; 
drich Schnizlein im Artillerie: Regiment 
Prinz Luitpold, — Theodor Kriebel vom 
Artillerie: Regiment Prinz Luitpold bei der 
Zeughaus: Haupt:Direction, — Leopold Frey: 
herr von Reihlin:Meldegg im Genie 
Bataillon, und Theodor Mitter von Hil: 
bebrande, Feftungsbau Director in Ulm 
im Ingenieur⸗Corps. 
zu Majoren: 
die Hauptleute Carl Freyherr von Ba: 
ricourt, — und Moriy Spies, Abiu: 
tant des Generalmajors und Generalquartier⸗ 
meiſters Frenheren von Jeetze, im General; 
quartiermeifter: Stab, — Earl. Gemming 
vom Infanterie Regiment Erbgroßherjog von 
Heſſen bei der Eommandantfchaft Ingolſtadt 
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als Mag-Stabsoffizier, — Yanaz Freyherr 
von Pferten vom InfanterieRegiment AL 
bert Pappenheim im Infanterie» Regiment 
Prinz Johann von Sachſen, — Johann 
Eronnenbold im Infanterie : Regiment 
Gumppenberg, — Joſeph Kaifer vom 4. 
im 1. Yägers-Bataillon, — Ferdinand von 
Dufresne im Infanterie-Regiment König, 
— Earl Frepherrvonkottersberg im In— 
fanterie» Regiment König Dtto von Gries 
henland, — Franz Auer vom Infanteries 
Regiment Kronprinz im nfanterie » Res 
gimene Prinz Carl, — Georg Frenherr 
Stromer von Reihenbah im 3. Jaͤ— 
ger; Bataillon, — Simon Müller vom Ins 
fanterie» Regiment König Otto von Grie— 
chenland im Infanterie-Regiment vacant 
Herzog Wilhelm, — Baptift Klein vom 
Infanterie : Regiment Erbgroßherjog von 
Heſſen im Infanterie-Regiment Albert Pap: 
penheim, — Wilhelm Schnizlein vom 
Snfanterie: Regiment Yſenburg, — und Wil 
heim Goes vom3, Jäger: Bataillon im In; 
fanterie-Regiment Zandt, — Gottfried Goes 
vom 1. Yäger- Bataillon im InfanterieRe; 
giment Seckendorff, — Anton von We: 
ftein vom Infanterie: Negiment Kronprinz 
und Wilhelm Zieglmwalner vom Infan— 
teries Regiment Prinz Johann von Sachfen 
im Infanterie⸗Regiment Carl Pappenheim, 
— Marimilian Klein im Infanterie-Res 
gimene Erbgroßherzog von Heſſen, — Gig- 
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mund Ritter von Merdel vom Infanterie, 
Regiment König im Infanterie» Regiment 
Hertling, — Georg Ney vom Infanterie 
Regiment Erbgroßherzog von Heſſen im 
Infanterie⸗Regiment Gumppenberg, — bie 
Rittmeiſter Markus Schropp vom Che- 
vanlegerd-Regiment Herzog Marimilian im 
Chevaufegers-Regiment Herzog von Leuch- 
tendberg, — Clemens Freyherr von Sa 
zenhofen im Chevaufegers-Regiment Ta- 
xis, — Franz Silverio im Chevaulegers- 
Regiment Herzog von Leuchtenberg, — Aus 
guft Friedel im Euiraffier-Regiment Prinz 
Adalbert, — Friedrich Graf von Spreti 
im Chevaufegerö-Regiment König, — Heine 
rich Vorbrugg vom Euitaffier-Regiment 
Prinz Adalbert im Chevaulegers:Regiment 
König, — Ehriftian Reihardt vom Che: 
vaulegerö-Regiment Leiningen im Chevanfe- 
geresRegiment Tarie, — Wilhelm Frey- 
herr von Lindenfels im Chevaufegere- 
Regiment Prinz Ednard von Sachſen-Al⸗ 
tenburg, — Eonftantin Freyherr von Red- 
wig im Euiraffier - Regiment Prinz Carl, 
— bie Hauptleute Zaver Hamel im Au 
tillerie Regiment Prinz Luitpold, — Chri⸗ 
foph Engelhard von der 1. Duvrierd- 
Compagnie im Xetillerie- Regiment Prinz 
Euitpold, — Joſeph Rieperdinger im 
Artillerie: Regiment Zolfer, — Anton Zaͤch 
im ingenieur; Corp, — Nepomuk Haut: 
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benfhmid im Genie Bataillon, — und 
Albert Spieß im Ingenieur; Corps; 


zum Hauptmann im Gendarmerie-Corps: 

der Oberlieutenant Auguft Frenherr von 
Melden bei der Gendarmerie ; Compagnie 
von Schwaben und Neuburg; 


zu Hauptleuten 1. Claſſe: 
die Hauptleute 2. Claſſe Ernft Nuͤ— 
zel, Pag: Adjutant bei der Commandant: 
fchaft Landau, — Maximilian Ritter von 
Xylander, Pag: Adjutant bei der Com: 
mandantfchaft Augsdurg, — Anton von 


Mayer im Infanterie-Regiment Gumppen: _ 


berg, — Earl Vogel im Infanterie-Leib— 
Regiment, — Alois MWeigele im Infan- 
terie-Regiment Prinz Carl, — Joſeph Aug 
im 2. Jäger» Bataillon, — Adam Birk: 
mann — und Anton Maperim Sufanterie- 
Regiment Prinz Carl, — Carl Fritſch 
im Infanterie: Regiment König, — Mari 
milian Ritter von Kienle im Infanterie; 
Regiment Prinz Earl, — Georg Henker: 
mann im Infanteri»Regiment vacant Her» 
zog Wilhelm, — Valentin Meißner im 
Infanterie-Regiment Kronprinz, — Friedrich 
Geiger im Infanterie: Regiment Secken— 
dorf, — Guſtav Freyherr von Crails 
heim im Infanterie-Regiment Hertling, — 
Marimilien von Pufch im Infanterie:Re; 
giment Carl Pappenheim, — Marimilian 
Abel im Infanterie-Regiment König, — 
22 
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Auguſt De Ahna im Snfanteries Regiment 
Hertling, — Earl Thurmayer im In⸗ 
fanterie / Aegiment Lan Pappenheim, — 
Cart Mister von Mogifter im Jafanterie⸗ 
Leib» Megiment, — Earl Wirth im In⸗ 
fanterie-Regimene Prim Johann von Sach» 
fen, — riedrih Hake im Infanterie: Re⸗ 
giment Kronprinz, — Michael Karl im 
Intanterie » Regiment Prinz Johann von 
Sachſen, — Joſeph Stauber im Infante⸗ 
rie⸗Regiment Erbgroßherzog von Heſſen, — 
Baptiſt Steinle im Jnfanterie /Regiment 
Seckendorff, — Leopold Roft im Infan— 
terie⸗Regiment Wrede, — Carl Haas im 
Infanterie⸗Regiment Zandt, — Carl Waf 
fer im Infanterie Regiment König Otto 
von Griechenland, — Carl Bruder im 
Infanterie⸗Regiment Zandt, — Joſeph Goͤtz 
im InfanterieRegiment Seckendorff, — Ma- 
gimifian Steiner im Infanterie⸗Regiment 
Albert Pappenheim, -- Joſeph Uebel im 3. 
Jaͤger⸗Bataillon, — Johann Lommer im 
Snfanterie » Regiment König, — Johann 
Haas im Infanterie-Regiment Mfenburg, 
— Hofeph Freyherr vonRiederer im In; 
fanterie, Regiment Gumppenberg, — Johann 
Eckart im 3. Jaͤger⸗Bataillon, — Faver 
Sontheimer im Infanterie- Regiment 
Wrede, — Philipp Van der Monden 
im Infanterie ⸗Regiment Prinz Carl, — 
Conrad Kappel im Ynfanterte - Regiment 
Wrede, — Carl Henge im Jufanterie⸗Re⸗ 
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giment Heriling, — Carl Menmann in 
2. Häger- Bataillon, — Andreas Kapp im 
Infanterle⸗Regiment König Otto von Gries 
chenland, — Mathias Bauer im Anfar- 
terie-Megiment vacant Herzog Wilden, — 
Johann Baueraſchmidt im Infanterie 
Regiment Gumppenberg, — Jakob Wal d⸗ 
mann bei der Gewehr-Fabrik-Ditectlon, 
— Leonhard Zeller dei ber Zeughaus, 
Haupt: Direetion (Safpeserraffinerie), Earl 
Red, — Alois Weſtuer, — Marimiliar 
Herdegen, — Carl Lindhamer, — mb 
Eatl Elgershaufen im Artillerie + Regis 
ment Prinz Luitpold, — Gigmund von 
Grundherr, Ober: Feuermerfsmeifter bet 
der Zeughaus-Haupt-Direction — Joſeph 
Schmoͤlzl vom Artilletie-Regiment Prinz 
Luitpold bei der 1. Ouoriers Compagnie, — 
Xaver Ritter von Reich el im Genie⸗Ba⸗ 
talllon, — Matthaͤus Schmauß, — und 
Ftiedrich Diez im Ingenieur-Cotps, — 
Ernſtv. Vietinghoff genannt Scheel vom 
Genie⸗Bataillon im Ingenent⸗Corps; — 
dann die Oberlieutenants Maximilian von 
Steins do rfvomattillerie⸗Regiment Prinz 
ekuitpold, — und Wilhelm Fteyhert von 
Behr von der 2. Ouvriers » Garitpagmie 
im Generalquartierme iſter / Stab; 

zu Rittmeiſtern: 

Earl von Zurmeften im Chevanle, 
gers. Regiment Herzog von Leuchtenberg, — 
Heinrich Frenhert von Pobemwitd im Eher 
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vaulegers ·Regiment Herzog Marimilian, — 
Friedrich Freyherr von Märden im Che 
legers Regiment Prinz Eduard von Sach—⸗ 
fen: Altenburg, — Anton von Mayer, Ne 
gimenss + Adjutans, im Euirafier: Regiment 
"Prinz Carl, — Philipp Frenherr von Diez 
Regiments: Adjutant, im Chevaufegers ; Res 
giment König, — Victor Grundim Che 
vaulegers · Regiment Leiningen, — Friedrich 
Freyherr von Behaim im Chevaulegers⸗ 
Regiment Taxis, — Earl Trombetta im 
Cuiraſſier / Regiment Prinz Adalbert, — 
Sigmund Graf von Kreith vom Chevau: 
legers » Regiment Herzog Marimilian im 
Euiraffier: Regiment Prinz Adalbert, — Theo: 
har Freyherr von Francken ſte in vom Euis 
. taffier : Regiment Prinz; Carl im Euiraffier- 
Regiment Prinz Adalbert, — und Eduard 
Freyherr von Brüdf vom Chevaulegers; 
Begimeut König im Chevaufegerd-R-giment 
Eeiningen, — dann Nepomuck Ritter von 
Arthald von der Fuhrmefens-Abrheilung 
des Yrtilleri-Regiments Zoller in jener des 
Arxtillerie⸗Regiments Prinz Luitpold ; 
zu Hauptleuten 2. Claffe: 
die Oberlieutenants Marquard Hol de⸗ 
rer im Infanterie: Regiment Hertling, — 
Philipp Shiffmann im Infanterie Des 
giment vacant Herzog Wilhelm, — Baprift 
Veith vom Infanterie⸗Regiment Hertling 
im Infanterie ⸗Regiment Erbgroßherjog von 
Heffen, — Earl Freyherr von Bettſchart 
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im Infanterie Regiment Gumppenberg, — 
Joſeph Hebberling vom Infanterie-Regis 
ment Prinz Carl im S;nfanterie » Leib; Regis 
ment, — Victor Palm im Infanterie⸗Leib⸗ 
Regiment, — Joſeph Düppel vom In— 
fanterie- Regiment vacant Herzog Wilhelm 
im Infanterie-Regiment Zandt, — Carl 
Frenhere von Mantey; Dittmer vom 
Infanterier-Regiment Prinz; Earl im Infan⸗ 
terie Regiment Erbgroßherjog von Heffen,— 
Guſtav Freyherr von Reihlin:Meldegg 
vom Infanterie⸗Regiment Kronprinz im In⸗ 
fanterie- Regiment Yſenburg, — Heinrich 
Freyherr von Drechſel auf Deuffem 
fterten im Infanterie Regiment König, — 
Joſeph Ball vom nfanterie » Regiment 
vacant Herzog Wilhelm im Ynfanterie- Res 
giment Zandt, — Guſtav Rittervon Welfch 
im Infanterie-Regiment Erbgroßherjog von 
Heften, — Ludwig Schuller vom Infans 
terie- Regiment Gumppenberg im 1. Jägers 
Bataillon, — Joſeph Graf Bacinetti 
im Infanterie:-Peib-Regimen, — Philipp 
Berüff vom Infanterie «Regiment Kron⸗ 
prinz im Infanterie Regiment Prinz Johann 
von Sachfen, — Friebrih Grafvon Stra 
tenheim:Wafabourg im Amfantertes 
Regiment König, — Joſeph Thomann im 


"Anfanterie-Regiment Earl Pappenheim, — 


Ferdinand Ritter von Riedl, — und as 

ver von Puſch im Infanterie » Regiment 

Kronprinz, — Caͤſar Kaifer tm Infan⸗ 
— 
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terie Regiment Hfenburg, — Friebrih Jaus, 
Regiments; Adjutant im Infanterie-Regiment 
Zandt, — Ludwig Neureuther vom Ins 
fanteri: Regiment Earl Pappenheim im 3, 
Jäger Bataillon, — Marimilian Freyherr 
von Sedfendorff, Regiments ; Adjutant 
im Infanterie s Regiment Sedendorff, — 
Friedrich Raith im Infanterie- Regiment 
Albert Pappenheim, — Earl Saurer vom 
Infanterie-Regiment Secendorff im 1. Jaͤ⸗ 
ger : Bataillon, — Ludwig Freyherr von 
Lindenfels im Infanterie-Regiment Albert 
Pappenheim, Cajetan Freyherr von 
Gumppenberg vom Infanterie Regiment 
Gumppenberg im Jufanterie-Regiment Erb: 
großherzog von Heſſen, — Heinrich Freyherr 
von Zeilitzfch, Regiments, Adjutant vom 
Infanterie: Regiment vacant Herzog Wilhelm 
im Infanterie» Regiment Zandt, — Franz 
‚Pillement, Regiments » Adjutant im In—⸗ 
fanterie-Regiment König Otto von Griechen: 
land, — Heinrich von Manerhofenim 1. 
Jäger : Bataillon, — Marimilian Freyherr 
von ReihlinMeldegg vom Infanterie, 
Regiment Kronprinz im Infanterie-Regiment 
VYſenburg, — Ludwig Graf von Froberg 
im, Infanterie » Regiment Albert Pappen: 
heim, — Earl von Delhafen im Infan- 
terie- Regiment Exrbgroßherjog von Heffen,— 
Cajetan Freyherr von Feuri im 4. Jägers 
Bataillon, — Wilhelm Schweizer, Re 
giments-Adjutant vom Infanterie⸗Regiment 


Hertling im Infanterie » Negiment König 
Otto von Griechenland, — Franz Bijot 
vom Spnfanterie s Negiment Prin, Carl im 
3. Fäger : Bataillon, — Eafpar Elblein, 
Regiments: Adjutant im Infanterie-Regiment 
Wrede, — Hubert von Gernler vom Jans 
fanterie- Regiment Hertling im Infanterie⸗ 
Regiment Prinz Johann von Sachſen, — 
Friedrich Ritter von Zentner vom Gene 
talquartiermeifter- Stab im Infanterie⸗Regi⸗ 
ment König, — Ludwig Kolb vom In— 
fanterie » Regiment Albert Pappenheim im 
Infanterie-Regiment Kronprinz, — Eduard 
Frephere von ReihlinMeldegg, Regis 
ments⸗Adjutant im Infanterie:Regiment Carl 
Pappenheim, — Earl Müller im 2. Jaͤ⸗ 
ger: Bataillon, — Georg Schmitt vom 
Infanterie⸗Regiment vacant Herzog Wilhelm 
im 2. Jäger: Bataillon, — Marimilian von 
Orthlieb vom topographifchen Bureau des 
Generalquartiermeifter » Stabes im Infan⸗ 
terie : Regiment Wrede, — Heinrich Fi 
vom topographifhen Bureau des Generals 
Auartiermeifter: Stabes im Infanterie, Regis 
ment Prinz Johann von Sachſen, — Marimis 
fian Frenherr von Ow im Infanterie » Leibs 
Regiment, — Earl Fortenbach von ber ' 
Zeughaus: Haupt: Direction, (Pulvermühlen) 
im Aetillerie-Regiment Prinz Luitpold, — 
Anton Shmid im Artillerie - Regiment 
Zoller, — Franz Stiglig, Regiments 
Adjutant im Artillerie-Regiment Prinz kLuit⸗ 
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pold, — Franz Rofenftengel, Regiments; 
Adjutant im Artillerie-Regiment Zoller, — 
Philipp Freyherr von Podewils bei ber 
Gewehrfabrif; Direktion, — Mepomuf Hies 
mer im Artillerie-Regiment Prinz Luitpold, 
— Marimilian Wepfer, Bataillons » Ad- 
jutant vom Artillerie » Regiment Prinz Luit- 
pold im Xrtillerie-Regiment Zoller, — Ber 
nedift Herter im Genie-Bataillon, — Jo⸗ 
hann Gerer, — Auguft Krämer— und 
Alerander Graf von Wolfenftein - Rlos 
denegg im ngenieur-Corps ; 

zu Oberlieutenants: 

die Unterlieutenants Ludwig Ebert 
vom Infanterie-Regiment Prinz Yohann 
von Sachſen, — Ignaz Bredaur vom 
Infanterie » Regiment Albert Pappenheim, 
— und Conrad Schultheif vom In— 
fanterie-Regiment Earl Pappenheim im tos 
pographifchen Bureau des Öeneralquartiers 
meifter- Stabes, — Marimilian Afchen: 
brier bei der Gendarmerie-Compagnie von 
Dberbayern, — und Marimilien Brud- 
brau ben jener von Unterfranfen und 
Aſchaffenburg, — Anton Ritter von Täuf- 
fenbah im Infanterie-Regiment Krons 
prinz, — Adolph Schrott im Infanterie 
Regiment Gumppenberg, — Franz Ritter 
von Zentner im Infanterie-Regiment Yfens 
burg, — Fran; Mar, — und Earl Bed 
thold im SSnfanterie- Regiment König, — 
Friedrich Seekirchner vom 4. Jäger 
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Bataillon im Infanterie-Regiment Hertling, 
— Ludwig Graf von Drting-Fünffter 
ten im Infanteri-Regiment König, — Al⸗ 
bert Freghere von Guttenberg im In— 
fanterie » Regiment Hertling, — Heinrich 
Freyherr von Gleiſſenthal im Infan⸗ 
terie-Regiment Seckendorff, — Jakob 
Harrach im Infanterie-Regiment Zandt, 
— Earl Markreither im Infanterie 
Regiment Seckendorff, — Friedrich "Frey: 
herr von Reißenftein im Infanterie 
Regiment Hertling, — Earl Freyherr von 
Meßelrode-Hugenpoet im In— 
fanteries Regiment König Otto von Gries 
henland, — Guſtav De Bary vom 
nfanterie-Regiment König im Infanterie 
Regiment Kronprinz, — Joſeph Freyhere 
von Riedheim im Infanterie» Regiment 
Prinz Johann von Sachſen, — Eduard 
Lindemann im 2. Jäger: Bataillon, — 
Georg Narciß im Infanterie» Regiment 
Gumppenberg, — Baptift von Heeg im 
1. Jäger: Bataillon, — Heinih Schmitt 
im InfanterieRegiment Erbgroßherjog von 
Heffen, — Joſeph von Brüdfner vom In⸗ 
fanteries: Regiment Seckendorff im Infanterie» 
Regiment Albert Pappenheim, — Sofeph 
Hoderlein im Infanterie-Regiment vacant 
Herzog Wilhelm, — Earl Roppelt im 
Anfanterie- Regiment Wrede, — Franz Frey» 
herr von Guttenberg im Infanterie-Re⸗ 
giment vacant Herzog Wilhelm, — Wilhelm 
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Freyherr von Gedfenboerff im Infan- 
terie Regiment Zaudt, — Peter Doͤrmuͤhl 
vom Infanterie⸗Regiment Zandt im Infan⸗ 
xrie⸗Regiment Erbgroßherzog von Heſſen, 
— Herrmann Öreger im Sufanterie: Res 
giment Prinz Earl, — Zaver Bram vom 
Sufanterie s Regiment Prinz Johann von 
Sachſen im Infanterie-Regiment Carl Pap⸗ 
penheim, — Marimilian Graf von Spreti, 
Bataillon 8; Adjutant, im Infanterie: Regis 
ment König Otto von Griechenland, — Friede 
rich Freyhere von Treuberg im 4. Ya: 
ger « Bataillon, — Marimilian Graf von 
Rambaldi vom Jufanterie» Regiment Kö- 
nig im Infanterie · Regiment Kronprinz, — 
Friedrich Freyherr von Leoprechting vom 
Infanterie⸗Regiment Seckendorff im Infan; 
terie⸗Regiment Hertling, — Carl von Orff, 
Bataillons, Adjutant, im Infanterie; Leib: 
Regiment, — Adolph von Moor vom Ju 
fanterie-Regiment Erbgroßherzog von Heflen 
im Snfanterie : Leib » Regiment, — Fran; 
Murmann vom Infanterie-Regiment Zandt 
im Infanterie-Megiment vacant Herzog Wil: 
heim, — Earl Freyherr von Krauß im 
InfanterieRegiment Kronprinz, — Adolph 
Rudolf vom Infanterie-Regiment Prinz 
Carl im Infanterie. Regiment Erbgroßherzog 
von „Heffen, — Friedrich Poͤl lat h, Regis 
mentd.s Mdjutant, im nfanterie: Regiment 
dert Pappenheim, — Johann Weinim 
„ger im Infauterie Regiment Pſenburg, — 
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Ferdinaud Freyherr von Lindenfels im 
Infauterie Regiment Carl Pappenheim, — 
Adalbert Bechtold im Infauterie-Regi⸗ 
ment Albert Pappenheim, — Philipp Graf 
von Pſenbarg, Bataillons. Adjutant, im 
Infanterie /Regiment Prinz Carl, — Franz 
von Tau fch im Jufanterie-Kegiment Krons 
prinz, — Hugo Graf von Deym im 
nfanterie Regiment Gumppenberg, — Aus 
guft von Scheidlin im 3. Jäger Batail: 
fon, — Marimilian Eifenhaner vom In⸗ 
fanterie- Regiment Gumppenberg im Infan⸗ 
terie: Regiment Albert Pappenheim, — Ale: 
gander von Gilardi vom Infanterie⸗Reg. 
Carl Pappenheim, — Johann von Herder 
vom Infanterie-Regiment Zandt im Infan⸗ 
terie-Regiment vacant Herzog Wilhelm, — 
Ludw. Nebel v. Infanterie-Regiment PYſen⸗ 
burg im Jufanterie-Regiment Earl Pappen ” 
heim, — Conrad Vogt vom Snfanterie * 
Regiment Zandt im Infanterie » Regiment 
vacant Herzog Wilhelm, — Adolph Frey 
here von Falkenhauſen im Chevaule⸗ 
gers⸗Regiment Taxis; — Auguſt Eck im 
Chevaulegers⸗Regiment Prinz Eduard von 
Sachſen⸗Altenburg, — Julius von Erin 
mel im Chevaufegers «Regiment Herzog 
Maximilian, — Joſeph Stürmer im Cui⸗ 
vaffier-Regiment Prinz Adalbert, — Moriz 
Graf von Pfenburg im Chevaufegerd- 
Regiment König, — Eugen Frepherr von 
Wenveld im Euiraflier « Regiment Prinz 
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Cat, - Ludwig Freyherr von Gump pen 
berg vom Chevaufegert-Meginent Leinin⸗ 
gen im Chevaufegers »Kegiment König, — 
Ludwig Herzog in Baghern, Königliche 
Hoheit, im Chevaulegers⸗Regiment König, 
extra statum, — Bruno Frenderr von See 
frieb som Chevaulegers⸗Regiment Taris 
im Chevanfegerd + Negimene Prinz Eduard 
von Sachfen- Altenburg, — Georg Freyherr 
von Verfall, — und Ferdinand Wickh 
vom Euiraffier-Regiment Prinz Adalbert im 
Cuiraſſier⸗Regiment Prinz Carl, — Caſpar 
Graf von Kreith vom Chevaulegers - Re: 
giment Herjog von Leuchtenberg im Che: 
vättfegerd-Regiment Leiningen, — Maximi—⸗ 
lian Graf von Tauffkirchen vom Artil— 
ferie-Regiment Zolfer im Arrillerie-Regiment 
Prinz Luitpold, — Hugo Freyherr von Der 
Tann im Artillerie-Regiment Prinz Luit- 
pold, — Albert Zehler im Artillerie⸗Re— 
giment Zoller, — Emil Strunz, Feuer 
werfömeifter, dei der Zeughans-Haupt- Dis 
rection, — Wilhelm Aigun, — und Earf 
Freyherr von Horn im Herillerie-Regiment 
Zoller, — Maximillan Aldoßer im Xr- 
tillerie⸗Regiment Prinz Luitpold, — Hein 
rich Scheichert von Wieſent hal, Ba— 
täilfong » Adjutant, im Artillerie-Regiment 
Zotler, — Loten; Horath in ber Fuhrner 
fens » Mrheitung des Artillerie » Negiments 
Prinz kLuttpolb, — und Anton Plant in 





jener bes Mreilferie » Heginnent® Zoller, — 
Albert Holzer, — und Friedrich chen 
Part dm Ingeniecut⸗Corps, — Peter von 
Gemünden im Genie⸗Bataillon, — und 
Carl von Kramer im Ingentene «Corps; 


zu Unterlieutenants: 

der Regiments⸗Aetuar Joſeph Fleifch- 
mann vom Infanterie-Regiment Kron- 
prinz im 4. Jäger Bataillon mit feinem 
früheren Range vor dem Unterlieutenant Sig⸗ 
mund Frenheren Ebner von Eſchenbach, — 
die Junker Ludwig Günthner vom 1. 
Yäger » Bataillon im nfanterie « Regiment 
vacant Herzog Wilhelm, — Earl von Hagn 
im Jufanterie-Regiment König, — Georg 
Veith vom topographifhen Bureau des 
Generalquartiermeifter » Stabes im Infan⸗ 
terie-Regiment Prinz Earl, — Otto von 
DS rff im Infanterier-feib-Regiment, — Mar 
rimilian Ritter von Schellerer im In— 
fanterie-Regiment Prinz Carl, — Earl von 
Gropper vom topographifchen Bureau des 
Oeneralquartiermeifter: Stabes im Infan⸗ 
terie-Negimene Dfenburg, — Albin Eds 
linger vom topographifhen Bureau bed 
Generalquartiermeifter » Stabes im Infan⸗ 
terie » Kegiment Kronprinz, — Carl bon 
Train im Infanterie» Megiment Secken⸗ 
dorfj, — Ludwig Kohlermann im In— 
fanterie- Regiment Gumppenberg, — Hein⸗ 
rich Graf von Loͤſch im Ynfanterie » Leib— 
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Regiment, — Friedrich Lang en fee vom In⸗ 
fanterie-Regiment König im Infanterie-Regt: 
ment König Otto von Griechenland „— Guido 
Freyherr von Gutten berg im Infanterie 
Regiment Hertling, — Theodor von Cou— 
Ion vom topographifchen Bureau des Ge 
neral-Auartiermeifter- Stabes im Infanterie; 
Regiment Kronprinz, — Earl Rainprech— 
ter im Snfanterie: Regiment Albert Pap: 
penheim, — Earl Orff im Infanterie : Res 
giment Kronprinz, — Anton Orff im In; 
fanterie:Regiment Carl Pappenheim, — Lud— 
wig Eberhard im Infanterie: Regiment 
Hertling, — Friedrich Pahmaner im In— 
fanterie-Regiment Gumppenberg, — Guſtav 
Kohlermann im Infanterie z Regiment 
Mfenburg, — Guftav Flefhuez vom Infan⸗ 
terie- Regiment Prinz Carl im Infanterie 
Leib: Regiment, — Alerander Wilhelm im 
nfanterie Regiment Kronprinz, — Philipp 
Stauber im Infanterie-Regiment Erb: 
großherzog von Heflen, — Johann von 
Volckamer im pnfanterie : Regiment 
Seckendorff, — Marimilian von Maner 
im Infanterie:Regiment Gumppenberg, — 
Gottfried Wegger im 3. Jäger: Batail: 
Ion, — Marimilian Nero, im Infanterie: 
Regiment König Dtto von Griechenland, — 
Heinrich Brufmaier, — und Earl Wendt! 
im Infanterie Regiment Prinz Johann von 
Sachfen, — Alois Freyherr von Junder 
Bigarto im pnfanteries Regiment Albert 


Pappenheim, — Anton Jäger im Infan⸗ 

terie / Regiment vacant Herzog Wilhelm, —, 
Wilhelm Haas im 2. Jäger, Bataillon, — 
Franz von Reb ay im Infanterie:-Regiment 
vacant Herjog Wilhelm, — Carl Seida 
im Infanterie: Regiment Carl Pappenheim, — 
Maximilian Naizer vom Infanterie⸗Regi— 
ment König Dtto von Griechenland im In⸗ 
fanterie-Regiment König, — Otto Hutter 
vom topographifchen Bureau des General; 
quartiermeifter- Stabes im Infanterie: Regi; 
ment Pfenburg, — Carl Muͤßig im In— 
fanterie-Regiment Yſenburg, — Auguft Ritz: 
ter von Schmädel im Infanterie-Regi— 
ment Zandt, — Otto Kohlermann vom 
topographifchen Bureau des Generalquar; 
tiermeifter : Stabes im nfanterie-Regiment 
Prinz Earl, — Friedrich Freyherr von Reis 
Genftein im Infanterie Regiment Erbgroß: 
herzog von Heffen, — Franz Geigel, — 

und Martin PIE im Infanterie: Regiment 
Wrede, — Matthäus von Münfter im 
Infanterie Regiment Zandt, — Peter Dei: 
ftel vom topographifchen Bureau des Ger 
neralquartiermeifter» Stabes im Infanterie⸗ 
Regiment Earl Pappenheim, — Joſeph Würs 
dinger im 4. äger: Bataillon, — Camill 
von Beulmwiß im Euirafjier- Regiment Prinz 
Earl, — Earl Fels im Euiraffier-Regiment 
Prinz Adalbert, — Heinrih von Ehrne 
Melchthal vom Chevaurlegers; Regiment 
Taris im Chevaulegers⸗Regiment Merjog 


Maximilian, — Theodor Freyherr Stro⸗ 
mer von Reichenbach, — und Wilhelm 
Graf von Tat t enb ach vom Eniraffier- Res 
giment Prinz Earl im Euiraffiers Regiment 
Prinz; Adalbert, — Joſeph Freyherr von 
Künsberg, — und Thomas Graf von 
geiningen » Wefterburg im Chevaufe; 
gers⸗ Regiment Herzog von Leuchtenberg, — 
Joſeph Glony vom Euiraffiers Regiment 
Prinz: Adalbert im Chevanlegerd: Regiment 
Herzog von Leuchtenberg, — Otto von Stet: 
t en im Chevanlegerd-Regiment Prinz Eduard 
von Sachfen;Altenburg, — Guſtav Saf- 
fer ling im Chevanfegerd:Regiment Leinins 
gen, — Dtto von Beulwig im Euiraffier; 


Regiment Prinz Adalbert, — Friedrih Ki 


liani im Chevaufegerd: Regiment Herzog 
Maximilian, — Hugo Freyherr von Sterm 
bach vom Euiraffier; Regiment Prinz ‚Carl 
im Euiraffier Regiment Prinz Adalbert, — 
Earl Marabini im Artillerie s Regiment 
Zoller, — Auguft Ritter von Bollmar, — 
und Ludwig Muffinan im Artillerie: Res 
giment Prinz Euitpold, — Adalbert Start 
im Artillerie-Regiment Zoller, — Ernft Buͤl⸗ 
ler im Artillerie Regiment Prinz Luitpold, — 
Victor Gramich im Artillerie : Regiment 
Zoller, — Ernſt Rhomberg, — Wilhelm 
Seiler, — Hofer Rupp, — Earl Staw 
daher, — Ferdinand Lingg, — Alois 
Zöller, — Eonrad Weiß, — und Gu— 
flav Faber im Ingenieur⸗Corps; 
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Die LeibgarderHartfchiere Edmund von 


Reihmann im Infanterie-Regiment Se 


ckendorff / — Friedrich von Schirnding im . 


Infanterie: Regiment Hertling, — und Aus 


guſt von der Tann im) Infanterie» Negir 
ment König Otto von Griechenland; ;, 


Die Unteroffiziere und Cadetten Hono⸗ 
rius Kajer im Infanterie⸗Regiment Yſen⸗ 


burg; — Moriz Muͤlle r im 3, Jäger 


Bataillon; — Friedrich Noch im Infan⸗ 


terie Regiment Carl Pappenheim, — Robert 
Gronen im Infanterier Regiment fen 
burg, — Wilhelm Sch umm;, — und Mar 
Rietzſchel im Jnfanterie Regiment König 


Otto von Griechenland, — Earl von Koͤp⸗ 


pelle im nfanteries Regiment Earl Pap: 
penheim, — Earl Mayer im Infanterie⸗ 
Regiment Gumppenberg, — Georg Dr: 
mühl im Snfanterie Regiment Zandt, — 


Eduard Reber, — und Auguft Buͤrgel 
im InfanteriesRegiment Gumppenberg, — - 
Otto von Hörmann im Infanterie Regis : 
ment König, — Eduard Sie ß im Ynfans - 


terie- Regiment Erbgroßherzog von Heſſen, — 


Earl Montigny im Infanterie-Regiment 


Sedendorff, — Otto Hofmann im Infan-⸗ 


terie-Regiment König, — Marimiltan Dirs 
fheid im Infanterie: Regiment Carl Paps 
penheim, — Ludwig Göbel vom Jnfan⸗ 
teries- Regiment Earl Pappenheim im Infan 


terie-Regiment Prinz Johann von Sachſen, _ 


Wilhelm Senfried im-1. Jäger: Batail: 
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don, ie Mara er im Infan⸗ 
certe/ Negiment Rötig, — Ludwig Roß: 
ta bom Cutraſſſer⸗ NRegunent Prim; Adal⸗ 
hett Ar: Infanterte / Regiment Wrede, — 
lois Michel er im: Infanterie ⸗ Regiment 
Albert Pappenheint, ⸗Johann St ritzl 
vom Inſanterie / Regiment Rronptinz im In: 
fattnetie-Megimene Kömig, — Joſeyh Hof 
bauer im Jafanterie Regiment Gumppen⸗ 
berg, — Ludwig Baumeifter im Jufan⸗ 
terie⸗Negiment Seckendorfſ⸗ — Marimilian 
Sthfmaier v. Jafanterie-Regiment Kron⸗ 
prinz im Infanterie-Regiment Prinz 0 
haum von Sahfen, — Joſeph Bernreis 
ther, vom Infanterie ; Regiment Kronprinz 
im Anfanterie: Regiment König, — Mari; 
miltan Einf, — und Earl Goͤtz im In— 
fartterie »Megimene Albert Pappenheim, — 
Earl Karthans vom Infanterie, Regiment 
König im Infanterie: Regiment Prinz; Carl, 
— Marimilian von Pierron vom Infan— 
terie, Regiment Kronprinz im Jufauterie-Re⸗ 
giment König, — Friedrich von Reig vom 
Infan terier Regiment König Orto von Gries 
chenland im Infanterie: Regiment Wrede, — 
Ludwig Kleffinger vom Infanterie: Re, 
giment Earl Pappenheim im Infanterie⸗Re⸗ 
giment Hertling, — Anton von Jäger im 
Infanterie⸗Regiment Prinz Earl, — Hugo 
von Efenwein im pmfanterie: Regiment 
Erbgroßherzog von Heffen — Franz We iß im 
Infanterie⸗Regiment Prinz Earl, — Alois 





Bu eger Im Infamrrie⸗Regiment vaonui 
Herzog Wilhelm, — Ent von Wolf 
mer im Jufantette Regiment Gunwpenberg 
—Maximtlian won Sſch laͤg el im Imfanr 
terie⸗Regiment Albert Pappenheim; — Au⸗ 
guſt De B rumn vom Cuiraſſier⸗Reg. Pr 
Cartl im Infanterie⸗Regiment Prinz: Earl, 
— Joſeph Kran f vom Infinterie: Regiment 
König Otto von Gtiechenlaud im Inſan 
terie Megiment Wrede, — Maximilian Gas 
limberti vom 3. Jaͤger-Bataillon im 
Infanterie⸗ Regiment vacant Herzog Wil 
heim, — Joſeph Hanfſtingl vom 3. Jaͤ⸗ 
ger⸗Bataillon, — und Auguſt Reinhard 
vom Infauterie⸗keib⸗Regiment im Infante⸗ 
rie⸗ Regiment Wrede, — Jacob Saal muͤl⸗ 
ler vom Infanterie-Regiment Carl. Pap: 
penheim im 2. Ydger- Bataillon, — Paul 
von Volckamer vom. Jufanterie-Regi⸗ 
ment Erbgroßherzog von Heflen, — und 
Earl von Leveling vom Infanterie-⸗Regi— 
ment König im Infanterie⸗Regiment Wrede, 
— Morimilian von Schintling — und 
Fridolin Maillinger im Infanterie⸗Re⸗ 
giment Seckendorff, — Earl Popp vom 
Infanterie-Regiment König Otto von Grie⸗ 
henfand im Infanterie⸗Regiment Zandt, — 
Ludwig Graf von Holnfkein im Jnfan⸗ 
Regiment Gumppenberg, — Earl Piller 
im 1. Jäger Bataillon, — Wilhem Schn e i⸗ 
der vom Infanterie⸗Regiment König Otto 
von Griechenland, — und Clemens Wer 


ſter m ayr vom Infanterie⸗Regiment Kron⸗ 
prinz im Syufanterie » Regiment Zandt, — 
Marimilian von Tettenborn im Infan: 
terie-Regiment König Otto von Griechen: 
land, — Earl Lidf vom JInfanterie-Regi— 
ment König, — und Johann Muͤller vom 
Yufanterie Regiment Erbgroßherjog von 
Heffen im Infanterie-Regiment Zandt, — 
Mepomudf von Windhler, — und Ir 
ferh Woͤher im Infanterie-Megiment Prinz 
Johann von Sachen, — Ludwig Grafen 
ftein vom Infanterie⸗Regiment Carl Pap⸗ 
penheim, — und Guſtav Stademann 
vom Sinfanterie- Regiment Kronprinz im In⸗ 
fanserie-Regiment Zandt, — Auguſt Sturz 
im Infanterie:Regiment vacant Herzog Wil: 
heim, — Feiebrih Liſſignolo im 2. 
Yäger: Bataillon, — Eduard Freyherr von 
Reigenftein im Infanterie-Regiment 
Hertling, — Theodor Burgarg im In; 
fanterie-Regiment Sedendorff, — Heinrich 
Dehninger vom Anfanterie » Megiment 
Abnig Otto von Griechenland im Inf. Reg. 
Peinz Johaun von: Sachſen, — Philipp 
Grading er vom 3. Jaͤger⸗Bataillon im 
Infanterie » Regiment König: Heinrich 
Freyherr von Haro d im 1. Yüger: Bar 
teilen, + Bernhard Freyherr von Muͤn⸗ 
fter vom B. im 2, Zaͤger⸗Bataillon, — 
Wilhelm, Rainprechter. vom 3. Jaͤger⸗ 
Bataillon im - Infanterie Regiment Zandt, 
— Friedrich Biel vom Chepaulegers⸗ 


Megiment Prinz Eduard von Sachen: UL 
tenburg im Chevaulegers⸗Regiment Leinins 
gen, — Earl von Zabuesnig im Che 
vaufegerd; Regiment König, — Heinrich O ſt⸗ 
hof im Chevaufegerd Regiment Leiningen, 
— Joſeph Hundsborfer im Artilleries 
Regiment Zoler, — Kuno Lautner, — 
und Michael Reinwald vom Artillerie⸗ 
Regiment Prinz Luitpold im Urtillerie: Res 
giment Zoller, — Zaver Harrer im Ar; 
tilferie Regiment Zoller, — Bram Haid 
vom Artilleriv Regiment Zoller in der Fuhr⸗ 
wefend : Abrheilung dieſes Regiments, — 
Jacob Müller, — und Albert Rech er 
von WUrtillerie-Negiment Prinz Luitpold in 
der Fuhrweſens⸗Abtheilung Diefes Regiments, 
— Joſeph Jerg vom ArtfllerierRegiment 
Prinz Luispold in der Fuhrweſens⸗Abtheil⸗ 
ung des Artillerie⸗Regiments Zoller, — und 
Jacob Gerber im Genie Bataillon. 

zu Junkern: 

bie Unteroffigiere und Cabetren Mori; 
von Goͤgel vom Inſanterſe⸗Leib⸗Regiment, 
und Carl Muck vom JInfanterie⸗Regiment 
König, im topographiſchen Pureau des 
Generalquartiermeiſter Grabe, ++ Dete 
Edler von Stub enrauch im Dmfünterie 
Regimens Serfenborfl, — Mapimilian Hofe 
mann von InfanterieRegiment König im 
Jaͤger⸗Mataillan, — Guſtan Gabter 
vom. Infontarie⸗ Regiment König, —- und 
Heinrich Roͤ hier vom afanteri⸗ Negiment 
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Hertling im mfanterie : Regiment vacant 
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fen-Altenburg im Euiraffier-Regiment Prinz 


Herzog Wilhelm, — Eduard Warnbe tg Adalbert, — Balduin Nitter v. Strand 


— und Marimilian Freyherr von Bett 
fhart im Infanterie: Regiment Gumppen- 
berg, — Albert von Tettenborn im In— 
fanteries; Regiment König Otto von Griechen: 
land, — Albert Ritter von Cammer—⸗ 
foher vom Spnfanterie : Leib-Regiment im 
2. YZäger: Bataillon, — Eduard Müller 
vom Infanterie » Regiment Erbgroßherjog 
‚von Heffen im Infanterie-Regiment Wrede 
— Earl Birfmann vom Infanterie-Re- 
giment Prinz Carl im Infanterie-Regiment 
Zandt, — Friedrich Hoderlein vom In- 
fanterie» Regiment König Dtto von Gries 
chenland im Infanterie » Regiment Wrede 
— Ferdinand Freyherr von Borhmer vom 
Infanterie » Regiment Hertling im Infan⸗ 
terie-Regiment Zandt, — Albin Roth vom 
Infanterie, Leib» Regiment, — und Albin 
Dertel vom Infanterie » Regiment Prinz 
Earl im Infanterie ⸗Regiment Yſenburg, — 
Friedrich von Flot ow vom Jnfanterie⸗ 
Regiment Gumppenberg im 4. Jaͤger⸗Ba⸗ 
taillon, — Friedrih Freyherr Stromer 
von Reichenbach im Chevaulegers ⸗Regi⸗ 
ment Prinz; Eduard von Sachſen » Alten 
burg, — Otto Kieffer im Chevaulegers- 
Regiment. Leiningen, — Benedikt von Rad 
vom Chevaulegers-Regiment König, — und 
Wilhelm von Landgraf vom Chevaule—⸗ 
gerö » Regiment Prim Eduard von Sach⸗ 


ky vom Chevaulegers- Regiment Taris im 
Ehevaulegerö-Regiment Herzog von Leuch⸗ 
tenberg, — Ludwig Frenherr von Mei— 
mans vom Chevaulegers⸗Regiment Taris im 
Euiraffier » Regiment Prinz Earl, — Adolph 
Schedelv. Greifenſte in imChevaulegers⸗ 
Regiment Prinz Eduard v. Sachſen⸗Altenburg, 
— Sigmund Göbel im Artillerie-Regiment 
Prinz Luitpold, — Georg Zeller im As 
tilferie- Regiment Zoller, — Wilhelm Muͤl⸗ 
fer, — und Earl Redenbacher im Ar; 
tillerie Regiment Prinz Luitpold, — Joſeph 
Peter, — und Ehriftop Guͤthner vom 
Genie-Bataillon im IugenieursEorps; 

zum Ober⸗Kriegs:Commiſſaͤr 2. Claſſe: 


ber Kriegs⸗Commiſſaͤr Anton Blaims 
berger vom Artillerie ; Corps» Commando 
beim 3. Armee⸗Diviſions-Commando; 

zu Kriegs⸗Commiſſaͤren: 

ber Kriegs⸗Rechnungs⸗Commiſſaͤr Wolf 
gang Krauß bei der Commandantſchaft 
Landau, — und ber Fohlenhofs⸗Verwalter 
1. Claſſe und funktionirende Betriebs⸗Be⸗ 
amte Andreas Beer bei der Adminiſtra⸗ 
tions⸗Commiſſion der Militaͤr⸗Fohlenhoͤfe; 

zu Miniſterial⸗Sekretaͤren 1. Claſſe: 

die Minifterial » Sefretäre 2. Claſſe 
Friedrich Schmid, — und Heinrich Ben 
ner im Kriegs; Minifterium; 


7 . 
zu Mitifterial:Sefrerären 2. Claſſe: 
bie Sekretaͤre Joſehh Miller vom 
3. Armes; Divifions:Commando im Kriegs: 
Minifterium, — und Friedrih Braun bei 
der Militär-Fonds;Commiffion ; 

zum Regiments-⸗Arzt 2. Claſſe: 

der Bataillons⸗Arzt 1. Claſſe Dr. Yo; 
hann Steiner von der Commandantfchaft 
Rofenberg bei der Commandantfchaft der 
Veteranen: Anftalt ; 

zum Regiments + Quartiermeifter 1. 

Elaffe: 

ber Regiments. uartiermeifter 2, Cfaffe 
Johann Schmitt bei der Commandant⸗ 
haft Augsburg; 

zu Regiments s Quartiermeiftern 2. 

Elaffe: 

bie Bataillons » Auartiermeifter Zaver 
Müller von der Commandantfchaft Roſen⸗ 
berg im Infanterie-Regiment Prinz Johann 
von Sachſen, — Michael Merkl von der 
Eommandansfchaft Paffau im Infanterie; 
Regiment Sedendorff, — und Leonhard 
Merkl bei der Eommandantfchaft Ger 
mers heim (Feftungsbau) ; 

zu-Regiments;Yuditoren 1. Claſſe: 


bie Regiments; Auditore 2. Claſſe Adal⸗ 
bert Golch im Infanterie Regiment Prinz 
Earl, — und Baptift Sensburg im 
Infanterie⸗Leib⸗Regimeut; 





zu Regiments-Auditoren 2. Claſſe: 


Die Bataillons⸗Auditore Carl Hol; 
zinger vom nfanterie s Regiment Prinz 
Johann von Sachſen im Infanterie Regis 
ment Erbgroßherzog von Heffen, — Carl 
von Menz im Chevaulegers; Regiment Kb: 
nig, — Leonhard Bürger vom 2. Jäger, 
Bataillon im Chevaulegers - Regiment Rei: 
ningen, — Joahim Wirchmann beim 
General: Auditoriat (funktignirender Sekre⸗ 
tär), — und Franz Pfiftermeifter, Fig, 
calats⸗Adjunkt, bei der Militaͤr⸗Fonds⸗Com⸗ 
miffton; 

zu Geeretären: 


der Actuar 1. Claſſe Xaver Sitz 
beim Artillerie: Corps: Commando, — dann 
die (Canzley⸗) Aetuare 1. Claſſe Martin 
Hiller von der Feftungsbau:Direction Um 
beim 3., — und Friedrih Velden von 
der Adminiftrations s Commiffion der Milis 
taͤr⸗Fohlenhoͤfe beim 1. Armee; Divifiond; 
Commando; - 


zu Bataillons-⸗Aerzten 1. Elaffe: 

bie Bataillon; Xerzte 2, Efaffe Dr. 
Alexander Prach er im 2. Jaͤger⸗Batail⸗ 
lon, — Dr, Nepomuk Zech im Chevaule⸗ 
gerö:Regiment König, — und Dr. Friedrich 
Schalhammer im Infanterie: Regiment 
Albert Pappenheim ; 

zu Bataillons⸗Aerzten 2. Claſſe: 

die Unters Aerzte 1. Elaffe Dr. Jacob 


Leidinger bei der Commanbantfchaft der 
Veteranen⸗Anſtalt, — Dr. Anton Ferber 
im Infanterie-Regiment Prinz Johann von 
Sachſen, — Dr. Friedrich Krauß im In— 
fanterie- Regiment Gumppenberg und — 
Dr. Albert Schufter im Chevaufegerd: 
Regiment Taxis; 


zu Bataillons:Quartiermeiftern : 


die Unter » Quartiermeifter Philipp 
Bentner im Infanterie-Regiment König, 
— Johann Minges bei der Zeughaus: 
Haupt: Direstion, — und Georg Hohl: 
weg im Chevaulegers-⸗Regiment König: 


zu Bataillond;Auditoren: 


die Unter-Auditore Albert Martin 
vom Chevaulegers : Regiment Leiningen im 
2. Yüger: Bataillon, — Friedrich Wim: 
mer bei der Commandantfchaft Würzburg, 


— und Ludwig Lefh im 3. Yägen Bas 
taillon ; 


zu Unter⸗Aerzten 1. Claſſe: 


bie Unter⸗Aerzte 2. Elafie Dr. Ste: 
yhan Guttenhöfer vom Chevaulegers; 
Regiment Taris im 2. Yäger-Bataillon, — 
Dr. Otto Deppifch von der Kommandant: 
ſchaft Würzburg im Infanterie- Regiment 
Zandt, — Dr. Hermann Lingg von ber 
Commandantfchaft Augsburg im 4: Jäger: 
Bataillon, — Dr. Emil Friedrich von 
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der Commandantfchaft Müuchen im Infan⸗ 
terie-Regiment Seckendorff, — und Dr. Emil 
Baumuͤller von der Commandantfchaft 
München im Chevaulegers : Regiment eis 
ningen ; 


zu Unter-Quartiermeiflern : 


der Actuar 2. Claſſe Georg Guͤß— 
regen vom 2. Armee; Divifiond;Commando 
bei der Commandantfchaft Rofenberg, — 
und der Fohlenhofs⸗Aetuar Georg Schmitt 
vom Fohlenhof Benediktbeuern bei der Zeug: 
haus:Haupt:Direftion ; 


zu Actuaren 1. Elaffe: 


die Actuare 2. Claſſe Auguft Die 
trich — und Leonhard Winkler, (Tanzley« 
Actuare), beim General:Auditoriat, — dann 
Friedrich Häring bei der Zeughaus⸗Haupt⸗ 
Direktion; 


zu Actuaren 2. Claffe: 


die Regiments⸗Aetuare Michael Boy, 
¶(Cangley⸗Aetuar), im Kriegsminiſterium, — 
Wolfgang Buchta, ( Canʒley · Aetuar), vom 
Gendarmerie-Eorps-Commando bei der Fer 
ſtungsbau⸗DirektionuUlm, — Ulrih Sitt ler 
vom Chevaulegers⸗Regiment Leiningen beim 
2. Armee⸗Diviſions-Commando, — und Georg 
Schedl vom Armee⸗Montur-Depot beim 
Artillerie Corps-Commando; 


zu Regiments / Aetuaren: 

bie funktionirenden Actuare und Un: 
teroffigiere Heinrich Seefried beim 3. 
Armee⸗Diviſtons⸗ Commando, (Canjley⸗Ac⸗ 
tuar), — Joſeph Banerer bei der Com⸗ 
mandantſchaft Germersheim, (Canzley⸗Ae⸗ 
tuar), — Georg kLuttenbacher vom Ar 
tillerie⸗Regiment Prinz kuitpold bei dem Gen; 
darmeries Corps : Commando, (Tanzley:Ac 
war), — Johann Lehner bei der Com: 
mandantfchaft Landau, — Ferdinand Grund: 
Ter im Artillerie-Regiment Prinz Luitpold, 
— Baptift Sturm vom XrtillerieRegi: 
ment Prinz Luitpold bei der Kommandant: 
fhafe München (MWerpflegs- Commiffion), 
Johann UE vom 3, Säger : Bataillon im 
Infanterie » Regiment Gumppenberg, — 
Georg Umthammer vom 1. Jaͤger-Ba— 
taillon bei der Commandantfchaft Rofenberg, 
— Wilhelm Afhaner vom Infanterie 
Regiment Sedendorff im Infanterie⸗Regi— 
ment Kronprinz, — Franz Fambad vom 
ASnfanterie: Regiment König Otto von Grie- 
chenland bei der Commandantfchaft Germers; 
heim, — und Wilhelm Brugger vom In— 
fanterie-Regimene Albert Pappenheim im 
Chevaufegers:Regiment Prinz Eduard von 
Sachſen⸗Altenburg. 
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Eharafterifirt werden: 


als Cenerallieutenants : 

die Generalmajore Earl Freyherr von 
Heide genannt Heidegger im Gene 
ralquartiermeifter: Stab, — Peter Ritter 
von Bedfer, Ingenieur⸗Corps⸗Commandant 
und Feftungsbaus Direftor in Ingolſtadt, 
— Joſeph Dihel, Vice: Präfident des 
General: Auditoriats, — Marimilian, 
Herzog in Bayern, Königliche Hoheit, Ins 
haber des Chevaulegers; Regiments Nro. 3., 
— und Franz Graf von Paumgarten, 
General:Adjutant ; 


als Oberftlieutenant : 


der penfionirte Major Ulyſſes Frey: 
herr von Herman; 


als Majore: 

der penfionirte Hauptmann Franz von 
Kuepad, — und der Nittmeifter & la suite 
Georg von Bäumler; 


als Mittmeifter & la suite. 

ber vormalige Oberlieutenant & la suite 
Elemens Graf von Schönborn, — und 
der vormalige Unterlientenant Carl Frenherr 
von VBenningen; 


903 

als Stabs-Arzt : 

der penfionirte Regiments ; Arzt Dr. 
Peter Gerber. 

Der Ober⸗Kriegs⸗-Commiſſaͤr 1. Claſſe 
und Referene Paul Habel vom Kriegs: 
Minifterium erhält den Titel und Rang 
als Miniſterialrath — und der Ober-Aubitor 
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und Referent Joſeph Polie z ka vom Kriege- 


Minifterium den Titel und Rang ale 
General ; Aubitor; 

ber Major & la suite Fran Schenk 
Freyherr von Stauffenberg erhält die 
Erlaubniß, die Uniform der Flügel:Adjus 
tanten ju tragen. 


Maximilian. 


von der Mark, 
Generallieutenant. 
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Regierungs-Blatt 





München, Freitag den 14: April 1848. 





Inhalt: 
“ Königliche Proflamation, 





Röniglihe Proklamation. 
Boyern! 
An: Euch ergeht unter allen deurfchen Stämmen juerft der Ruf, aus Eurer Mitte, 
aus der des ganzen Volkes die Abgeordneten zu wählen zur deutſchen NMationalvertres 


tung. Send ſtolz darauf und erfennet die Größe Eurer ‚Aufgabe! 
24 


307 — 308 

Einer der Afteftön,/edelfte deutſchen Stämme, im Hetzen unſeres Gefammtvater- 
fandes gelegen, ſeyd hr seftihme mitzuwirken zur Geftaltung des großen National: 
werfes. 

Deutſchland foll nah Innen und Außen gefräftigt die ihm gebührende, Achtung ges 
Gietende Stellung einnehmen unter ben Staaten Europa’d, zum mächtigen Schuße feiner: 
Freunde, zur Abwehr feiner Feinde. 

Dieſes Ziel zu erreichen thut Eintracht Noth; mit Deutſchland ftehen und fallen 
wir. Wir find Alle Kinder einer Mutter, Söhne eines Volkes. — Ihm ver: 
danken wir Sprache, Gefittung, Freyheit und Recht, der Menfchheit Höchfte Güter. Doch 
jeder deuefche Stamm in feiner eigenthuͤmlichen, feldftftändigen Entwicklung trug zu ihrer 
Erlangung bey, durch Wort und That, durch Gut und Blut. 

Darum vergeffet auch nicht, daß Wir Bayern find! Ueber ein Jahrtamfend zaͤhlt 
unfere Geſchichte. Bayern wollen wir ſeyn und bleiben. 

Schreitet nun mit Gott, dem Herren, an Euer wichtiges Merk; flehet feinen alls 
mächtigen Beyſtand an, daß er Euch erfeuchte und ſtaͤrke. Wähfet nad Pflicht und 
Gewiffen, frey von Leidenfchaft und niedrigen Parthey wecken. — 

Bayern, hoͤret auf die Stimme Eures Koͤniges, er trägt Euch Alle in feinem Heu 
zen; Eure Ehre, Ener Ruhm, Euer Glüd find die feinen! Laſſet uns zur 


fammenhaften in guten wie in böfen Tagen, wie ed unfere Vorfahren gethan; fie haben 


vollendet, wir haben noch zu fämpfen, 
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Gedenket des Gebers unferer Verfaffung, unferes Vaters Mar; er blickt ſegnend 
auf uns herab; ſein Geiſt umſchwebe Euch in der Stunde ernſter Berathung uͤber das 
Werk nationaler Einigung zwiſchen Deutſchlands Fürften und Voͤlkern. Rin⸗ 
gen wir vereint nach innerer herrficherer Entfaltung des heiligen Vermaͤchtniſſes der Ver⸗ 
gungenheit in Religion, Recht und Wahrheit. — 

Kinder und Kindeöfinder werden auch auf uns einſt ſtolz und zufrieden zurückblicken, 
wenn wir unfere Aufgabe gelöft, Bayern und Deutfche zu feyn. 


München den 14. April 1848. 


Maximilian. 
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"Regierungs: Blatt 


für 


Koͤnigreich 








Abſchied 


für den Landrath von Oberbayern über 
deſſen Verhandlungen in den Sitzungen vom 
15. bis 26. Juni 1847. 


Morimilian IL. 
von Gottes Gnaden König von Bayern, 
Pfalzgraf bei Rhein, 

Herzog von Bayern, Franken und in 
. Schwaben x. ꝛc. 
Wir haben Uns über die von dem 
Sandrathe von Dberbanern in deſſen 


Sitzungen vom 15. bis 20. Juni 1847 


nba it. 
Abſchied für den Landrath von Oberbayern Über deffen Verhandlungen in ben Sigungen vom 15. bis 26. Zuni 1847. 
m — 


gepflogenen Verhandlungen Vortrag erſtat⸗ 
ten Taffen, und ertheilen hierauf nach Ber; 
nehmung Unferes Staatsrathes folgende 
Entfchließungen. 


Abrehnung über die Fonds der 

Kreis: Anftalten und über die Ein; 

nahmen und Ausgaben auf Kreis 
fonds für 18%... 

A. Rechnungenüber dieKreishilfslaſſe 
und über die Eulturantenhilföfaife 
pro 18*6 
Die Rechnung über die Kreishilfs— 

25 
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kaſſe und über die Culturantenhilfskaſſe für 
das Jahr 184%, und zwar: 

1) die Kreishilfsfafferehnung 

mit einer Einnah: fl. kr. pf. 


me von 3,632 34 1 
mit einer Ausgabe 

von 3,370 17 — 
fohin mit einem Ak⸗ 

tiorefte von 262 17 1, 
und mit einem Ver: 

mögendftande von 17,465 11 3 


3) die Eulturantenhiffsfaffe Rechnung: 


mit einer Einnahme fl. fr. pf. 

von 1511 10 — 
mit einer Ausgabe 

von 224 — 
fohin mit einem Ak⸗ 

tiorefte von 1,508 46 — 
und mit einem Ver⸗ 

mögensftandevon 9,459 51 — 


haben dem Landrathe zu einer Erinnerung 
feinen Anlaß gegeben. 

Diefe Rechnungs: Ergebniffe find hie: 
nach in die Nechnung pro 184% ,, uͤberzu⸗ 
tragen. 

B.Rechnungen über die Kreisfonde pro 
18/4. 

Diefelben wurden mit folgenden Er— 

gebniſſen als richtig anerfannt: 
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4) die Rechnung über die Fonds für noth⸗ 
wendige Zwecke, 
mit einer Einnahme fl. kr. pf. 


von 925,620 22 2? 
mit einer Ausgabe 
von 925,059 10 2 


fohin mit einem Als 


tiorefte von 561 12 — 


- Unter diefem Abſchluſſe find jedoch 
begeiffen 


‚ a) bie Einnahmen fl. er. pf. 
aus ber IV. 
Finanzperiode 
und zuruͤck mit 220 66 1 
b) die Ausgaben 
hierauf mit 27 59 2 
fohin ein Aktiv⸗ 
teft von 192 56 3, 


welcher gemäß Art. VI. bes Gefeges vom 
17. November 1837 den fafultativen Fonds 
zufälle und in der deffallfigen Rechnung 
des naͤchſten Jahres in Einnahme überju- 
tragen ift, 


Es ergibt ſich demnach für die geſetz⸗ 
lich nochwendigen Zwecke ein reiner Aktiv⸗ 
veft von 368 fl. 15 fr. 1 pf. 


or! 
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2) die Rechnung Aber die Fonds für 
fafuftative Zwecke fl. kr. »f 
mit einer Einnahme 
von 84,705 1 1 
mit -einer Ausgabe 
von 14,400 25 — 
ſohin mit einem Als 
tivreſte von 70,304 36 : 1, 


worunter jedoch der abmaffirte Fond für bie 
zu errichtende Kreis + Jrren ; Anftalt mit 
. 69,760 fl, 55 Pr. 1 pf. begriffen ift, nad) 
beffen Abzug fih ein Aktivreſt von 543 fl. 
41 &. — pf. ergibt, 

Diefe Ergebniffe find in die Rechnungen 
für das Jahr 18*%/,, gehörig uͤberzutragen. 

Auf die von dem Pandrashe bei der 
Prüfung ber Kreisfonds ⸗Rechnungen pro 
18%5/,, vorgeteagenen Anträge und Wuͤnſche 
erwibern Wir Folgendes; 

1) die einnahmliche Werrehnung bes in 
dem Landrache-Abfchiede vom 12. Fer 
bruar 1847 genehmigten befonderen 
Zufchuffes aus Eentralfonds zur ‘Des 
fung der Ueberfchreitung von 655 fl. 
25 fr. 3° pf., welche fich” bei ben 
Familiengeldern 
rialien ⸗Averſen ber Landrichter im 
Jahre 18%%,, ergeben hat, wird in 
ber Rechnung für das Jahr 184%, 
ftattfinden, und zu diefem Behufe Un: 


und Schreibmate⸗ 


gis 


ſere Regierung von Oberbayern recht⸗ 
jeitig bie entſprechende Einleitung 
treffen. 

2) Ebenſo genehmigen Wir, daß die neu⸗ 
erliche Ueberſchreitung von 130 fl. 32 fr. 
23 pf., welche ſich bei ben Familiengels 
den und Gchreibinateriglien » Yoerfen 
der Landrichter im Jahre 1845/,, er⸗ 
geben hat, durch einen befondern Zus 
fhuß aus Eentralfonds gedeckt werbe. 

3) Ueber bie Errichtung einer Kreis’ 
ren: Anftalt_ find dermalen umfaſſende 
Erhebungen angeordnet, bis zu deren 
Beendigung Wir Uns weitere Ents 
ſchließung auf die von dein Landrathe 
geftellten Anträge vorbehalten. 

‘ u. 
Steuerprinzipafe 
48 

Die Steuerprinzipalfumme bes ober 


bayeriſchen Kreifes für 184%,, beträgt vor⸗ 
behaltlich der im Laufe des Jahres 1847/,, 
und beziehungsweife aus den Rechnungen von 
184%, ſich noch ergebenden Ab⸗ und Zugänge 
1,254,197 fl. 14 fr. 2pf. 
fohin ein Steuerprozent 
12354 fl. — kt. — pf. 
II. 
Beftiimmung der Kreis-Ausgaben 
für das Jahr 1847/,. 
Dem von dem Landrache geprüften 
25* 


für das Jahr 
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Voranfchlage der im Jahre 1847/,, zu bes 
ftreitenden Verwaltungs Ausgaben ertheilen 
Wir Unfere Genehmigung nach folgen» 
den Anfägen: 
| A. 
Ausgaben für nothwendige, geſetz— 
fih auf die Kreisfonds hingewie— 
fene Zwede. 


Cap. I. 


$. 1. Appellationdge- fl. fr. pf. 
sicht, dann Handeld- 
und Wechfelgericht 





u. Inſtanj 61,366 15 — 
$. 2. Kreis-undStadt- 
dann Wechfelgericht 
1. Sinftanz 72,380 15 — 
$. 3. Ständige Baus 
Ausgaben 25 — — 
&umma des Cap. L. 1345711 30 — 
Eap. I. 
Etat ded Staats⸗Miniſteriums des 
Innern. 


Ausgaben auf die Landrarhsverfammlung: 


$. 1. Diäten und fl. kr. pf. 

Reiſekoſten 1168 — — 
$. 2. Regie 500 — — 
Summa des Cap. U. 1668 — — 
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Eap. I. 
Etat der Landgerichte, 
gemeinfchaftlich zwifchen dem Staatöminifterium 


der Juſtiz und dem Staatsminifterium des 
Innern. ‚ 


$. 1. Befoldungen und 
Mebenbezüge: 


a) der Lanbrichter 

b) der Aſſeſſoren, 
Adjunkten und 
Aktuare 45,798 


©) der Gerichtsdiener 34,903 


$. 2. Unftändige Funk⸗ 
tionsbezüge berfand» 
richternach Art. DIL. 
derBerordnung vom 
25. Auguft 1838 


$. 3. Regiefoften ber 

Landgerichte: 

a) für Bureaube- 
bürfniffe, Didten 
und Meifekoften, 
Poftporto und 
Boten » Löhne, 
Mierhzinfe für 
Amts-Rofalitäten 
und kleine Repa- 
raturen 


fl kr. pf. 
122,007 41 2 


39 


7,588 


9,2112 20 3 
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b) Taggebühren für 
Sunftiondre zur 
Aushilfe in außer: 
orbentlichen Faͤl⸗ 
len und Erigen; 
jur Fortführung 
der Hypotheken⸗ 
bücher 


$. 4. Ständige Bau⸗ 
ausgaben 


fl.» Mi. 


2,400 


9 31 


Summa des Cap. II. 222,993 12 


Eap. IV. 
Etat der Staatd-Anflalten. 
A. Erziehung und Bildung. 
j fl. fr. 
$.1. Studien;Anftalten 57,030 11 
9. 2. Schullehrer⸗Semi⸗ 
narien 
9. 3. DeutſcheSchulen, 
einſchließlich des 
Anſchlages der 
Dienſtwohnungen 
und Dienſtgruͤnde 
$. 4. Ständige Baus 
Ausgaben 
$. 5. Refervefond 


Summe von A. 119,038 


10,242 18 


49,468 


141 


2,155 52 


40 


pf. 


pf. 


> 


—, $. 1. Adminiftration 
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B. Gefunbheit. 
fe kr. pf 
$. 1. Stadtgerichtsärzte 9630 — 


$. 2. Landgerichtsärzte 
$. 3. Wundärjte 


21,766 
230 


— — — — 


Summe von B. 22,972 30 — 


C. Wohlthatigkeit. 
Für Verpflegung und 
Transport der Hei: fl, kr. 
mathloſen 4,840 — 


pf. 


Summe von C. 4,840 — 


D. Induſtrie und Cultur. 
$. 1. Polytechniſche fl. kr. pf. 
Schule in Münden 15,286 
$. 2. Kreis : Landwirth- 
fchafts: und Ga 
werbſchule in Muͤn⸗ 
chen 
$. 3. Diaͤten der Pruͤ— 
fungs;Commiffäre a, 
d. Landwirthſchafts⸗ 
und Gewerbſchulen 


Summe von D, 20,236 — 


4,800 


20 — — 





E. Straffen- und Brüdenbau, 


fr kr. pf. 
25,055 


3 
\ 


fl: fr. pf. 

$. 2. Unterhaltung: 
8) der Straffen 
b) der Bruͤcken | 250,920 14 — 
$. 3. Refervefond Se re 


Summevon E. 275,975 14 — 
Hiezu von D. 20,236 — — 

” [7 c. 4,810 — — 
B. 22,972 30 — 
A. 119,038 40 — 


„ “ 


„ “ 


Summe des Cap. IV. 443,112 24 — 


Eap. V. z 
Landbau. 
fl. fe. pf. 
$. 1. Unterhaltung 70893 — — 
9. 2. Refervefond — — — 





Summe Cap. V. 70893 — — 


* 





Cap. VI. 

Allgemeiner Reſerve⸗ fl. kr. pf. 
Fond 2,653 — 2 
Summe bes Cap. VI. 2,653 — 2 

Zufammenftellung, 
fl. fr. pf. 
Summe des Cap. I. 134,571 30 — 
” ” ” I. 1668 — — 
u a „m IM 2229393 2 1 
” "»  n„ WW. 43112 214 — 
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Mm pf. 

Summe bed Car. V. 70,893 — — 

” „nn VW 2653 — 23 
Gefammtfumme 
ber Ausgaben für 

875891 6 3 


nothwendige Zwecke 


B. 


Ausgaben für fafultative Zwede. 


$. 1. Für zwei Frei 
pläße in ber Taub- 
ftummenunterrichtss 
Anſtalt in München 
$. 2. Für die Gebär- 
anftalt in München 
$. 3. Stipendien für 
Zöglinge an d. Band; 


wirthſchafts⸗ und 
Gewerbs⸗Schule in 
Schleißheim 


9. 4. Für drei Frei⸗ 
pläße in dem Inſti⸗ 
tute für Prüppelhafte 
Kinder in München 


$. 5. Für Ertheilung 


bes Unterrichts an 

der Zeihnungsfchule 

zu Oberammergau 
$. 6. Für zwei Freis, 


450 


50 


pf. 


- 
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pläge im Blinden: 
inſtitute zu München 

$. 7, Für Vertheil⸗ 
ung von Lein- und 
Esper - Saamen 

$. 8. Für Maufbeer; 
pflanzung und Geis 
denzucht 

9. 9. Fuͤr Bezirkswege 

$. 10. Zuſchuͤſſe und 
jwar: 

a) zu abmaffiren- 
der Beitrag für 
eine Irrenan⸗ 
ftalt 

b) für die Kreis⸗ 
Landwirth- 
ſchafts und 


Gewerbs:Schule 


An Münden 
e) für die Bau⸗ 
gewerksſchule 
in München 
_ d) für die Lands 
wirthſchafts⸗ u. 
Gewerbſchule 
in Freyſing 
Geſammt⸗Summe der 
Ausgaben für fakul⸗ 
tative Zwecke 


250 


200 


100 
1,680 


6000 


900 


3,445 


20,425 


16 


16 


pf. 


IV. 
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Beſtimmung der Deckungsmittel. 


Zur Deckung des hienach ſich ergeben: 
den Geſammtbedarfes ſind folgende Mittel 


gegeben: 


A. 


Bey den Ausgaben für norhwen 
bige Zwede. 


$. 1. Allgemeine Schul- 
botation und Wer; 
befferung derſelben 

$. 2. Befondere funda- 
tions; u. dotations⸗ 
mäßige Reichniffefür 
Erziehung u. Bild: 
ung i 

$. 3. durchlaufender An- 
ſchlag d. Dienſtwoh⸗ 
nungen und Dienſt⸗ 
gruͤnde 

$.4. Allgemeiner Netto⸗ 
Averfalzufhuß der 


Staatskaſſe zum Ge⸗ 
ſammtbetrage der 
Kreislaſten 


$. 5. Beſonderer Zu: 
ſchuß zum Unter 
halte der in ber III. 
Finanzperiode neu 


fl. u pf. 


3,041 9 


677,927 35 3 
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‚angelegten Staats; 
ftraffen 

$. 6. Befonderer Zu- 
ſchuß zum Unterhalte 
ber in der IV. Fi— 


nanz ⸗Periode neuan⸗ 


gelegten Staatäftra- 
Ben 
$. 7. Befonderer Zus 
ſchuß aus Eentral- 
fonds für die poly- 


technifhe Schule in 


Münden 

$. 8. Befonderer Zu; 
ſchuß aus Central: 
fonds wegen erhöh- 
ten Familiengelder; 
Bezuges der Land- 
richter 

$. 9. Beſonderer Zus 
fhuß aus den Een. 
tralfonds wegen er- 
höhten Schreibma, 
terialien » Averfumg 
der Landrichter 

$. 10. Befonderer Zus 
ſchuß aus den Een- 
tralfonds zur Ded; 
ung der fländigen 
Bauaus gaben für die 


- fl. 
2,815 


1,165 


15,286 


2216 


164 


14 


16 


24 


pf. 


wm 


Do 


eo 


Schullofalitäten und 
bie Lehrerswohnung 
in Ettal 5 


. 11, Befonderer Zu- 


ſchuß aus den Een, 
tralfonds zur Er 
gänzung des Gehal- 
tes für die wieder 
befeßte Stelle. eines 
II. Appellationsge⸗ 
richts- Direktors 


. 12. Befonderer Zus 


fhuß aus den Een- 
tralfonds wegen der 
Zulagen an Diäten 
und Pferdgeldaver- 
fen der Baufonduf- 
teure 

13. Befonderer Zu- 
ſchuß aus den Een- 
tralfonds zur Deck⸗ 
ung des Mehrbedar- 
fes für einen vier« 
ten Gerichtödienerd« 
Gehilfen in Frey» 
fing 

14. Eine Kreisum- 
fage zu 41, Prozent 
der Steuerprinzipals 
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fl kr. pf. 

3 46 2 
1037 30 — 


1,370 — — 


140 — .— 
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ſumme im Nettobe- fl. kr. pf. 
trage von 51,063 10 — 
deren Erhebung Wir 


hiemit anordnen. 


Geſammtſumme der 
Deckungsmittel fuͤr 
die Ausgaben auf 


nothwendige Zwecke 875,891 6 3 


B. 
Beiden Ausgaben für fafultative 
Zwede. 
$. 1. Aus dem "Ber 
ftande der Borjahre — = 
$. 2. Aus dem laufen» 
den Fahre eine Kreis⸗ 
umlage zu 1275 Pros 
jent vom Gteuer- 
prinzipale im Netto; 
Betrage von 
deren Erhebung Wir 
hiemit bewilligen. 


20,425 16 





Gefammtfumme der 
Deckungsmittel für 
Ausgaben auf fafuls 


tative Zwedfe 20,425 16 — 


V. 
Beſondere Wuͤnſchegund Anträge. 
Auf die in dem beſondern Protokolle 
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niedergelegten Wuͤnſche und Anträge erwi: 
ben Wir was folgt: 

1) Die von dem Landrathe angebeuteten 
Maaßregeln zur Verbefferung des fittlichen 
und. dfonomifchen Zuftandes der Anſiedler 
in Maxlried und in dem übrigen Colonien 
des oberbayerifchen Regierungsbezirfes er; 
feinen theils durch Abänderung der be 
ftehenden gefeglichen Beflimmungen, theils 
durch Ausgaben bedingt, wofür zur ‚Zeit 
bie budgermäßigen Mittel fehlen. 

Wenn Wir daher in diefer ‚Erwäg- 
ung auf die Anträge des Landrathes nicht 
einzugehen vermögen, fo erwarten Wir doch 
von Unferer Regierung von Oberbayern, daß 
diefelbe Feines der ihr zu Gebot ſtehenden 
Mittel unbenägt laffen werde, um dem ans 
geregten Mifftande nach Möglichkeit zu 
fteuern, und dem Fortfchreiten des ſittlichen 
und wirthſchaftlichen Verfalles jener Anſied⸗ 
lungen Einhalt zu thun. 

Insbeſondere beauftragen Wir Unfere 
Regierumg von Oberbayern, den Beftimmuns 
gen Tit. VI. $$. 38 — 42. der Verord⸗ 


nung über die Bettler und Landftreicher vom 


18. November 1816 und Tit. I. Art. 1. 

der Verordnung über die Zwangsarbeitd- 

häufer von demfelben Tage, fo wie den ber 

ftehenden Vorſchriften über das Armenwer 

fen fortan den ftrengften Vollzug zu fihern. 
A 26 
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3) Wegen Euftivirung der vorhandenen 
dden Gründe find bereitd umfaffende Erher 
bungen im Gange, deren Ergebniß Unfer 
Staats; Minifter des Innern Uns vorzu: 
fegen beauftragt ift. Bei der näheren Wuͤr⸗ 
digung deſſelben haben Wir vor, auch jenen 
Antraͤgen des Landrathes die entſprechende 
Wuͤrdigung zuzuwenden, welche derſelbe in 
Beziehung auf Coloniſation und Gruͤndung 
landwirthſchaftlicher Anweſen geſtellt hat. 


3. Die beantragte Abänderung der’ bes 
ftehenden Einrichtungen und Anordnungen 
in Abfiht auf die Vergütung für die, dem 
vaterländifchen Militär auf Märfchen zu 
feiftende Verpflegung werden Wir in forg: 
fame Erwägung ziehen. 


4. Dadurch, daß die Muͤnchner⸗Ingol—⸗ 
ftädter Straße in der V. Stunde abwechfelnd 


nur 18 Fuß breit ift, kann bei genauer Eins 


haltung der duch $. 14. der Verordnung 
über die Einrichtung des bie Kunftftraßen be: 
fahrenden Fuhrwerfes vom 16. Juli 1840 
vorgefchriebenen Breite der Ladung auf Fracht: 
wägen eine Gefahr für den Verkehr nicht 
entftehen, demnach die desfallfige Beforgniß 
des Landrathed als begründer nicht erfannt 
werben. 

Ueberdieß hat Un ſere Regierung von 
Oberbayern bereits die Anordnung getroffen, 
daß an den beiderfeitigen Straßenbanquetten 


332 


befondere Material: Lagerpläße hergeftellt wer: 
den, wodurch für das Frachtfuhrwerk ſelbſt 
jede Unbequemlichkeit beſeitigt erſcheint. 


5. Dem Wunſche des Landrathes wer 
gen Erleichterung der Gemeinden bei der 
ihnen obfiegenden Wegräumung des Schnee's 
auf der Fahrbahn der Staats:Straßen durch 
Anfhaffung von Bahnſchlitten auf Koften 
der Baufonds ift bereits bezüglich der zur 
naͤchſt berheifigten Gemeinden in den Ger 
birg&s Gegenden entſprochen worden, und es 
fol in einzelnen befonderen Fällen, wo ein 
fpezielles Beduͤrfniß gemügend nachgemiefen 
ift, auch ferner hierauf geeignet Bedacht ger 
nommen werden, 

6. Die feit mehreren Jahren aus dras 
tiafifchen Vorräthen gefeifteten wefentlichen 
Aushilfen und Unterftügungen find der that 
fächliche Beweis jener ſteten Fuͤrſorge, mit 
welcher ſchon bisher getrachtet wurde, Uns 
fere getreuen Unterthanen vor den nachtheis 
figen Folgen ungünftiger Ernte; Ergebniße 
moͤglichſt zu ſchuͤtzen. 

Hierin, fo wie in angemeſſener Natu⸗ 
ral Eindienung und Magazinirung der drarialt: 
fchen Gerreidrenten und der bereits anges 
ordneten Verbefferung des baulichen Zuftans 
des der aͤrarialiſchen Getreidfpeicher wird 
der Landrath von felbft die Beruhigung fins 
den, daß jener hochwichrigen Aufgabe auch 
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für die Folge die entfprechende Aufmerffam: 
Leit zugewendet werbe. ! 


Wenn übrigens der Landrath bie Fol. 
Rentaͤmter hinfichtlih der Getreid : Abgabe 
der Hintanſetzung der hiewegen beſtehenden 
Vorſchriften in einzelnen Faͤllen beſchuldiget, 
fo vermiſſen Wir hiebei die Angabe jener 
Heftimmten Thatfachen, ohne welche Die er: 
wähnte Anfchuldigung einer weiteren Ber 
achtung um fo weniger unterftellt werden 
kann, als derartige Klagen bis jeßt weder 
bei Unferer Kreis⸗Regierung woch anderer 
Orten faut geworden find. . 


7) Der beantragten Eintragung - der 
unftenetbaren Reichniffe und Gaben nad) dem 
Geldanfchlage in das Steuer:Catafter ftehen, 
abgefehen davon, daß das fragli® Catafter 
von allen, feinem eigentlichen Zwecke frem⸗ 
den Zugaben frei bleiben foll, die Beſtim⸗ 
mungen des Grundſteuer-Geſetzes vom 15. 
Auguſt 1828. 99. 47 — 61. entgegen, 


8) Bezüglich der neuerlich angeregten 
Klagen wegen Ueberhandnahme des Hoc: 
wildes und wegen der durch daffelbe in eins 
zelnen Revieren geftiftereen Schäden, erwi— 
dern Wir dem Landrarhe, daß bereits Maß: 
regeln ergriffen worden find, um dieſen Bes 
ſchwerden für die Folgezeit abzuhelfen. 


9) Durch die jüngft angeordnete nam: 
hafte Vermehrung der beiden Gendarmerie⸗ 
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Eompagnienim Regierungsbezirfe Oberbayern 
ift dem dießfalligen Wunfche des Landraths 
bereitö entfprochen. 

10) KHinfichtlich der angeregten Forts 
feßung ber Münchner: Augsburger-Eifenbahn 
an die oͤſterreichiſche Gränze verweifen Wir 
den Landrath auf die deshalb durch den Lands 
tage-Abfchied vom 23. May 1846. Abi. I, 
$. 5. Abf. 2. Ziff. 1. ertheifte Exrffärung - 
mit dem Beifügen, wie Wir diefem wid: 
tigen Gegenftande Unfere allerhöchite Bes 
dachtnahme fortwährend widmen werden. 

11) Dem Wunfche des Landraches bes 
züglich wiederhofter Einfhärfung des Wer; 
botes der Feier der abgewürdigten Feier— 
tage ift durch das Ausfchreiben Unferer 
Kreisregierung vom 30, Juli 1847 bereits 
entfprochen. 

12) Bezüglich der von dem Landrathe 
beantragten Revifion der beftchenden Aus 
fcheidung der Straßen des oberbayerifchen 
Regierungsbezirkes, in ſolche, welche aus 
Staatsmitteln und in folche, welche aus 
Mitteln der Diftrifte erhalten werden, vers 
weifen Wir bdenfelben auf die, in dem 
Landtags: Abfchiede vom 23. May 1846 Ab; 
ſchnitt I. Lit. B. $. 17. enthaltene Ent; 
ſchließung mit dem Bemerken, daß zum Voll: 
zuge des Art. 7. des Geſetzes vom 25. Aus 
guft 1843, den Bau einer Eifenbahn von 
der Reichsgraͤnze bei Hof nach Lindau ber 
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treffend, die Revifion des Straßennetzes ber 
reits eingeleitet iſt. 


13) Der von dem Landrathe gewuͤnſch⸗ 
ten Erhoͤhung des jaͤhrlichen Beitrages aus 
den allgemeinen Kreis fonds an den Unter; 
ftügungsverein für dienftunfähige Schul: 
fehrer fteher dermal der Mangel an verfüg: 
baren Mitteln, dann die Ruͤckſicht entge: 
gen, daß noch dringendere Bedürfniffe vor; 
handen find, welche die Mittel ded Kreis: 
Schulfondes in Anfpruch nehmen. 


Wir erwarten jedoch, daß Unfere 
Kreiöregierung auf die Befriedigung des 


München, den 2. April 1848. 
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fandrächlihen Wunſches nach Möglichkeit 
Bedacht nehmen werde. 


Uebrigens war ed Uns erfreulich, auch 
von dem Landrathe von Oberbayern den 
Werth volkschümlicher Rechts⸗-Inſtitutionen 
dankbar gewuͤrdigt zu ſehen. 


Indem Wir dem Landrathe gegen: 
mwärtigen Abſchied ertheilen, geben Wir 
demfelben Unfere Zufriedenheit über die 
neuerlich an den Tag gelegten Gefinnungen 
der Treue und Anhänglichkeit zu erfennen 
und verfihern denfelben Unferer landes— 
väterlichen Huld und Gnade. 


® 
Mar. 


v. Beisler. 


von der Mark 
Generalmajor. 


v. Thon⸗Dittmer. 


Heintz. Lerchenfeld. 
Graf von Waldkirch. 


Nach dem Befehle 
Seiner Majeſtät des Königs: 
der geheime Sefretär des Staatsrathed, 
Rath Seb. v. Kobell. 
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 Regierungs-Blatt ” 


Königreid 





Münden, Dienftag den 18. April 1848. 


nbalt: j 
Berichtigung. — Bekanntmachung, die Zehentfirationen ver geiftlichen Pfründen und Stiftungen für das Verwaltungs: 
Jahr 184%, „betr. Befanntmachung, die Hanptrechnung ber allgemeinen Brants VerficherungssAnflalt f. d.I. 184%, 
beir. — Verleihung ber Würde eines lebenslänglichen Reichsrathes ter Krone Bayern. — Dienftes-Nachrichs 
ten. — Piarreien und BenefiziensVerleihungen; Bräfentations: Beitätigungen. — Lantwehr bes Königreich. — 
— — — K. Allerhöchſte Genehmigung zur Annahme einer fremden Decoration. — Großjährigfeits: 
rflärungen. ü 





Beridhtigung. 

In der Königlichen Proclamation vom 14. April I. 3. (Negierungsblatt Nro. 19., Seite 
309 und 310, Zeile 4 von oben) — foll ed anftatt: „nach innerer: herrlicherer Entfaltung” 
heißen: „nach immer herrlicherer Entfaltung.” — 


Bekanntmachung, Pfruͤnden und Stiftungen werden in dem 
bie Zehentfirationen der geifllichen Pfründen und nachfolgenden General: Confpect zur öffent; 
Stiftungen für das Verwaltungsiahr 1846/, lichen Kenntniß gebracht. 


betreffend. Münden, den 3. April 1848. 
Staats -Miniterium des Innern . MU a Ba Majeſtaͤt 
für Kirchen- und Schulangelegenheiten. ——— 
Die von den ſieben k. Kreisregierun⸗ Durch den Miniſter 
en, K. d. J., diesſeit des Rheins, in dem SR: der General» Sefretär: 
Gerwaitungbjaßee 184%, volljogenen und DOber⸗ girchen⸗ umd Schulrath 
angezeigten Zehent⸗Flxatlonen der geiſtlichen Neumayr. 
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‚ Oberbayern . 


General:&onfpect 
über die im Werwaltungsjahre 1849 vollzogenen Zehentfirationen der geiftlichen Pfründen und Stiftungen, 


Pfarreien, 
Defanate, 
Gaplaneien, 
Regierungs» Bezirke. Erpofituren, 
Rektorate 
und 
Cantorate. 


Meſſen⸗Stiftungen. 
Unlerrichts⸗Stiftungen. 


Niederbayern 





Königliche Staats-Miniflerium des Innern für Kitchen- und Schul Angelegenheiten. 





Br 


Bekanntmachung, 
die Hauptrechnung der allgemeinen Brandver, 
fiherungs-Anftalt für das Jahr 19*0/,, bes 
treffend, 





— 


Staats-Miniſterium des Innern. 


Unter Bezugnahme ‚auf die Bekannt⸗ 
machung vom 29. Oktober 1847 — betref- 
fend den Ausichlag der Brandfchäden resp. 
die Erhebung der Brand; Affefuranz Beiträge 


für das Jahr 18*%,, — (Reggsbltt. 1847 


©. .973 ff.) ‚wird hiemit die Hauptrechnung 
der für die fieben Regierungs-Bezirke dies; 
feit des Rheins beftehenden allgemeinen 
Immobiliar⸗Bran dverfiherungs-Anftaft für 
das Yahe 1846/, nach Vorſchrift des Art. 
32 der Brand: Berfiherungs-Orbnung vom 
23. Sinner 1811 und mit Zugrunblegung 
der durch das Geſetz vom 1. Juli 1834 in 
vier Klaffen abgeſtuften Beittagspflichtigfeit 
fammt - den Machmwelfungen zur öffent 
lichen Kenntniß gebracht. — Aus berfelben 
gehenfolgende ſummariſche Reſultate hervor: 


I. 

Das am Schluſſe des Jahres 
181"/,, beſtandene Affefuranz-Kapital zu 
593,140,210.fl. hat fich im Laufe des Jah— 
res 18%%/,, im Folge neuer Beitritte und 
Erhoͤhungen nah Abzug der Minderungen 
abermals, und jwar um die bedeutende Sum: 
me von 17,784,000 fl, vermehrt, und 
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betrug am letzten September 1847 — 
610,924,210 fl. wovon ſich in die 
1. Klaffe 184,794,690 fi, 
1I. Klaſſe 191,062,230 „, 
HI. Ktaffe 55,876,980 , und in die 
IV. Staffe 179,190,310 „ 
reihen. — 
u. 

Die Brandentſchaͤdigungen ftellen ſich 

im Jahre 18%%/,, auf die Summe von 
1,231,791 fl. 26 fr. 2hL., 

wovon 136,891 fl. 39 fr: 6 hl. den Vor— 

jahren, und 1,094,899 fl. 46 fr. 4 HI. dem 

Jahre 18364, angehören, 

Für das Jahr 18*5/,, hatte fich die 
Summeder dieſemJahre angehörigen Brand: 
Entfhädigungen auf 1,273,547fl. 12kr. 4 ht. 
und jene der Entfchädigungen auf den Beftand 
der Vorjahre zu 133,205 fl. 29 fr. 4 hl. 
berechnet; es ift fomit bei der erfteren eine 
Minderung von 178,647 fl. 26 kr., bei der 
legteren eine Mehrung von 3,686 fl. 10 fr. 
2 pf. fohin im Ganzen eine Minderung von 
174,961 fl. 15. fr. 6 hl. eingetreten. 


III. 


Die Zahl der Brandfaͤlle hat ſich im 
Jahre 15%%/,, auf 893 — und die Zahl 
der hiebei befchädigten Gebaͤude-Inhaber auf 
2,031 entziffert; es bietet fohin das Jahr 
18°6/,, gegen das Vorjahr 18*5/,, bezuͤg . 
lich der Brandfaͤlle eine Mehrung von 33 
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und hinfichtlich der befchädigten Gebäude: 
Inhaber eine Mehrung von 84 dar. 

Die fpecielle Veranlaſſung ift bei 675 
Braͤnden unentdeckt geblieben, 31 Brand: 
fälle find durch Blitz, 25 durch fehlerhafte 
Bauart und Schadhaftigkeit der Kamine, 
dann 44 durch Fahrläffigkeit herbeigeführt 
worden, In 118 Fällen ift die Brandſtiftung 
theils erwieſen, theils wahrfcheinlich gemacht, 
und es kommt ſonach in dieſer Beziehung 
das Jahr 181%/,, dem Vorjahre vollkom⸗ 
men gleich. 


IV. 

Die Erhebung der zur Deckung aller 
rechnungsmaͤßig nachgewieſenen Ausgaben, 
dann zur ſtatutenmaͤßigen Ergänzung bes 
Vorſchußfondes erforderlichen Beträge ift bes 
reits durch die Eingangs allegirte Befannts 
machung angeordnet worden, und die Fünig: 
lichen Regierungen, Kammern des Innern, der 
ſieben Regierungsbezirke diesfeit des Rheins 
haben wegen deren Verrechnung und Ver; 
wendung — bejiehungsweife nah Maap: 
gabe der einfchlägigen vefultirenden Nach: 
weifing — das Geeignete zu veranlaffen. 


V. 

Hinſichtlich der Verhuͤtung von Brand⸗ 
faͤllen und einer ſtrengen Handhabung der 
Feuer⸗Polizei werden die Aufträge in der 
Bekanntmachung vom 24. April 1840 
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(Reggsbltt. pag. 277) mit der Weiſung 
erneuert, den pünftlichiten Vollzug derfelben 
auf das Sorgfältigfte zu überwachen. 
München den 7. April 1848. 
Auf Seiner Königliden Majeftät 
Allerhoͤchſten Befehl. 


von Thon-Dittmer. 


Durch den Minifter: 


der Generals Seftetär, 
Sr. v. Kobell. 





Berleihung der Würde eines lebensläng- 
lichen Reichsrathes der Krone Bayern. 


Seine Majeftät der König ha 
ben vermöge offenen Dekretes vom 9. April 
1.38. Allerhböhft: Ihren Staatdminis 
fter der Juftiz, Karl Friedrich Heing, ferner 

vermoͤge offenen Defretes vom gleichen 
Tage den Vorftand der Handelöfammer von 
Schwaben und Neuburg, Fabrifanten Karl 
Forjter, zu lebenslänglihen Reichsraͤthen 
der Krone Bayern zu ernennen geruht. 


Dienftes : Nachrichten. 


Seine Majeſtaͤt der König ha 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
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unter'm 24. Mär; I. Is. den bisherigen 
Advofaten in Frankenthal, Dr. Friedrich 
Juſtus Willich, zum geheimen Rath und 
Bundestags-Gefandten, dann außerordent: 
lichen Gefandten. und bevollmächtigten Mi: 
nifter an dem churheffifchen und großherzog⸗ 
lich heſſiſchen, dann herzoglich naffanifchen 
Hofe in proviforifcher Eigenfchaft zu ernennen; 

unter'm 1. April I. Is. den bisherigen 
Präfidenten des proteftantifchen Ober - Eon: 
fiftoriums, Staatsrath im außerordentlichen 
Dienfte und Reichsrath, Dr. Karl Friedrich 
von ot h, unter wohlgefälliger Anerfennung 
feiner Tangjährigen treuen Dienfte, in 
den Ruheſtand treten zu laffen, und an 
deffen Stelle‘ den bisherigen Oberappellationg; 
Gerichts: Rath Friedrich Ehriftian Arnold 
zum Präfidenten bed proteftantifchen Ober; 
Eonfiftoriums zu befördern ; 

unter'm gleichen Tage den quiescirten 
Präfidenten des proteftantifchen Ober⸗Con⸗ 
fitoriums, Staatsrarh im außerordentlichen 
Dienfte, Friedrih vonRorth, zum Staats, 
Rathe im ordentlichen Dienfte zu ernennen, 
ferner 

unter'm 5.. April I. 38. den Rentbeam⸗ 
sen Chriftian Philipp Schöpf, zu Hoͤch⸗ 
ftadt, nach $. 22. lit. D. der IX. WVerfafs 
fungsbeifage, unter dem Ausdrude Allerhoͤch⸗ 
fter Zufriedenheit mit feinen langjährigen treu: 
geleifteren Dienften, feinem Anfuchen zufolge, 
für immer in den Ruheſtand treten zu laſſen; 


unterm 10. April I. Is. auf die bei 
dem Kreid; und Stadtgerichte Schweinfurt 
erledigte Affefforftelle den Wecefliften des 
Appellationsgerihts von Schwaben und 
Meuburg, Jakob von Baur: Breitem 
feld, zu ernennen. 


Seine Majeftät der König has 
ben Sih unter'm 12. April l. Is alles 
guädigft bewogen gefunden, dem Gtaatds 
miniflerium der Zuftiz zwei Miniſterialraͤthe 
außer dem Status für die Geſetzgebungs⸗ 
Arbeiten beizugeben, und hiezu bie beiden 
DOberappellationsgerichts:Räche, Dr. Frieds 
rich Ringelmann, und Dr. Karl Klein 
ſchrod, in proviferifher Eigenſchaft zu 
befördern; 

unter'm gleichen Tage bie eröff: 
nete Landrichterftelle zu Regenſtauf dem 
bisherigen Landrichter in Mittenau, Karl 
Freiheren von Lihtenftern, feiner aller 
unterehänigften Bitte enefprechend, zu vers 
leihen ; 

auf die erledigte I. Mfefjors - Stelle 
bei dem Landgerihte Monheim den ber 
maligen IL. Affeffor dieſes Landgerichtes, 
Hermann von Kolb, feiner allerunters 
thänigften Bitte entfprechend, vorrücen zu 
faffen, und die hiedurch fi erfedigende 
I. Affeffors- Stelle bei dem Landgerichte 
Monheim dem Appellationsgerichts⸗Acceſſiſten 
und derzeitigen Landgerichts; Funftionde in 


Goͤggingen, Mar Wiedemann, zu ver 
leihen; 

auf die eröffnete Stelle eines II. A; 
ſeſſors bei dem Landgerichte Pleinfeld den 
Appellationsgerihts ; Arceffiften Franz Lin: 
dig aus Eichftädt; i 

auf die eröffnete Stelle eines II. Affef: 
fors bei dem Landgerichte Gemünden den 
Appellationsgerichts : Acceffiften Benedikt 
Stenger aus Aſchaffenburg zu ernennen; 

auf die eröffnete I. Landgerichts-⸗Aſſeſ⸗ 
ſors⸗Stelle in Eltmann den bisherigen A: 
tuar des Landgerichts Kigingen, Johann 
Baptiſt Schmittbuͤttner, feiner aller- 
unterehänigften Bitte entfprechend,, zu vers 
fegen, und die hiedurch fich erledigende 
Stelle eines Aftuars bei dem Landgerichte 
Kigingen dem Acceffiften des Appellations— 
Gerichtes von Mittelfranken, Johann Fried; 
eich Zeitler, aus Weißenſtadt, zu ver 
leihen, endlich 

die eröffnete Landrichter. Stelle zu Nord; 
halben dem dermaligen I. Landgerichts: Af: 
feffor in Neunburg v. WW., Auguft St öd: 
fein, zu uͤbertragen. 








Pfarreien: umd Benefizien-Berleikungen, 
Bräfentationg = Beflätigungen. 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
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nachgenannte katholiſche Pfarreien aller: 
guädigft zu verleihen geruht, und zwar: 


unterm 2. Mprif 1. Is. Die Pfarrei 
Rottenegg, Landgerichts Pfaffenhofen, dem 
Priefter Georg Michael Schleicher, Pfarrer 
zu Pelchenhofen, Landgerichts Neumarkt in 
ber Oberpfals ; 


unter'm 3. April I. Is. die Stadt 
Pfarrei Burghaufen, Landgerichts gleichen 
Namens, dem Prieiter Karl Scholl, De 
Fan, Pfarrer und Diſtrikts-Schul-Inſpektor 
zu Neukirchen vorm Wald, Landgerichts 
Paſſau 1.; 

unter'm 4. April 1. Is. die Pfarrei 
Hartenftein, Landgerihis Suljbah, dem 
Priefter Peter Bes, Local» Eapfan zu 
Virnsberg, Landgerichts Ansbach, und 

unterm 6. April I. Is. die Pfarrei 
Herbftade, Landgerichts Königshofen, dem 
Priejter Loren; Helm, Pfarreitar zu Ham: 
melburg, Landgerichts gleichen Namens. 


Seine Majeftät der König har 
ben unter'm 23. März I. Is. allergnädigft 
zu genehmigen geruht, daß die Pfarrei Ach⸗ 
dorf, Landgerichts Landshut, von dem Hoc 
wuͤrdigſten Herrn Erzbifchofe von Muͤnchen⸗ 
Frenfing, dem Priefter Georg Greißt, 
Eooperator zu Indersdorf, Landgerichts 
Dachau, ferner 
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unterm 3. April 1. Is. daß die Pfar: 
rei Drofendorf, k. Landgerichts Ebermann: 
ftadt, von dem Hochmürbigften Herrn Erz 
bifchofe zu Bamberg, dem bortigen Pfarr: 
Verwefer, Priefter Joſeph Muͤhlmichl; 


unter'm 4. April 1. Is., daß die Pfarr: 
Euratie Hemmersheim, Landgerichts Uffen, 
heim, von demfelben Hochwuͤrdigſten Herrn 
Erzbifchofe, dem feitherigen Verweſer diefer 
Euratie, Priefter Franz Fleifhmann; 


unterm 6: Mpril. 1. Is., daß die 
Pfarrei Ratiözell, Landgerichts Mitterfels, 
von dem Hochwuͤrdigen Herrn Bifchofe zu 
Regensburg dem Priefter Fran; Xaver 
Röder, Cooperator zu Kemnat bei Neus 
aign, Landgerichts Nabburg, und 


unter'm 7. April I. Is., daß bie Pfar⸗ 
rei Obererlbach, Landgerichts Gunzenhaufen, 
von dem Hochwuͤrdigen Herrn Bifchofe 
von Eichftädt, dem Pfarramts ; Candidaten, 
Priefter Joſeph Henle, zur Zeit Coopera- 
tor in Wemding, Landgerichts gleichen Na: 
mens, verliehen werde. 


Seine Majeftät der König ha 
ben unter'm 28. März 1. Is. die protes 
ftantifche Pfarrei in der Alıftade zu Ev 
fangen, dem bisherigen II. Pfarrer am der 
St. Gumpertus;Kiehe in Ansbah, Simon 
Heinrich Fuhrmann; 





350 


unter'm 2. April I. Js. die proteſtan⸗ 
tifche Pfarrei Eolgenftein, Dekanats Frans 
Eenehal, dem bisherigen Pfarrer und Dis: 
ſtrikts⸗Schulinſpektor, Chriftian Karl WB os 
gel, zu Muͤnchweiler, Dekanat? Winn⸗ 
weiler, und 


unterm ‚gleichen. Tage die protes 
ftantifche Pfarrei Theisbergftetten, Deka⸗ 
nats Eufel, dem peoteftantifchen Pfarr: 
amts » Candidaten Karl Jakob Heinrich 
Müller, aus Winterbach, allergnaͤdigſt zu 
übertragen geruht. ö 


Landwehr des Königreichs. 


Seine Majeftät der König ba 
ben unterm 6. April I. Is. den Landwehr 
Artillerie: Oberlieutenant Erhard Krämer 
zum Landwehr: Major im Landwehr; Regir 
mente Nürnberg; ferner 


den Landwehr: Hauptmann Mar Karl 
Hanler zum Landwehr- Major und Com: 
mandanten des Landwehr: Baraillons Nor 
fenheim; 


unterm 7. April I. Is. den Landwehr: 
Hauptmann Johann Wikgall zum Lands 
wehr- Major und Commandanten des Land; 
wehr; Bataillond Kronach, zu ernennen, und 
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unterm 7. April 1. 38. dem Landwehr: 
Diſtrikts⸗-Inſpektor und Randwehr » Oberft: 
Lieutenant Joſeph Eckardt das Commando 
des Landwehr: Bataillond Lohr zu übertragen 


geruht. 


Drdens-Berleihungen. 
Seine Majeſtaͤt der König haben 
unterm 20. März I. Is. dem Amtsdiener 
Joſeph Schäffler zu München, zum Zei: 
hen ber Anerkennung der von ihm im koͤnigl. 
Militär, wie in feiner Eigenfchaft ald Amts: 
diener des Armenpflegfchaftsrarhs dahier ges 
leifteten vorzüglichen Dienfte, das filberne 
Ehrenzeichen des Verdienft: Ordens der bayeri» 
fhen Krone huldreichſt zu verleihen geruht. 
Seine Majeftät der König ha 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, uns 
term 17. März 1.8. dem Gefteiten Johann 
Kinzel im Infanterie-Regiment Wrede, und 
unterm 30. März laufenden Jahre dem 
f. Appellationggerichts ; Regiftrator Johann 
Philipp Heintich Ha uck in Ansbach die 
Ehrenmünze des Föniglich bayerifchen Lud— 
wig⸗Ordens zu verleihen, 


- 
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Königlich Allerhöchte Genehmigung zur 
Annahme einer fremden Decoration. 


Seine Majeftät ber König haben 
Sich unterm 11. April I, Is. allergnds 
digſt bewogen gefunden, den mit ber Fort: 
führung der Gefchäfte des Staats - Mini: 
fteriums des Königlichen Haufes und des 
Aeußern allerhoͤchſt beauftragten Königlichen 
Staatsrath, Clemens Grafen von Walds 
firch, die Bewilligung zur Annahme und 
Tragung des ihm von Seiner Königlichen 
Hoheit dem Großherzoge von Baden vers: 
fiehenen Großkreuzes des Badifchen Ordens 
vom Zähringer Löwen zu ectheilen. 





Großjährigfeits-Erflärungen. 


Seine Majeſtät der König haben 
unterm 31. März I. Is. den Kaufmanns; 
fohn Auguft Meißner von Dinfelsbühl, 
beffen allerunterthänigfter Bitte entfprechend, 
fo wie 

unterm 5. April 1.%8. den Rechtefan; 
didaten Franz Anton Nikolaus Heinrich 
zu Bamberg für großjährig zu erffären geruht. 








"Negierungs- Blatt 
für 


Königreich 
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Munchen, Donnerſtag den 20. April 1848. F 
Inhalt: 
Ab ſchied für den Lanbrath vom Niederbayern über deſſen Be in ben — vom 15. bis 22, Sant 3en,. } 





Abſchied — ———— —— * 
für den Landrath von Niederbayern über ten laſſen, und ertheilen hierauf, nach Ver— 


— “15. Sie m. — enge nehmung Unferes Staatsrathes PamE 


— Enrfchließungen : 
Marimilion IL J 
von — ann Köni Bu Bayern, a 
„afelkgraf bei Abrechnung über die Kreisfonde 
‚ Sranfen und in für 1843. 


5 x. x. 
Wir haben Uns uͤber die von dem A. Die Kreishilfstaffa-Rednung 
kLandrathe Hari Miederbanern in den Mit einer Einnahme fl. kr. pf. 


Sitzungen vom 15. bis 22, Juni v. J. von 3915 3 1 
28 


mit einer Ausgabe fi ti pf. 

von 2,662 — — 
fonach mit einem Al- 

tiv⸗Reſte von 1,253 25 1 
dann mit einem Vermoͤ⸗ 

gensftande von 19,340 — 1 


B, Die Rechnung über den befonbern 
Fond zur Unterſtügung der Tuchma— 
cher in Arnſtorf 





mit einer Einnahme fl. kr. pf. 

von 223 41 
mit einer Ausgabe 

von 200 28 — 
ſonach mit einem A; 

tiv: Refte von 2 36 i 
dann mit einem Vermoͤ⸗ 

gengftande von 3,035 56 1 


€, Die Rehnung über den abmaffir 
ten Kreis⸗Irren-Unterſtützungsfond 


mit einer Einnahmen; fl.. kr. pf. 


Summe von 108,759 26 2 
mit einer Ausgaben« 
Summe von 


107,465 35 — 


fonach mit einem Als 

tiv⸗Reſte von 1293 51 2 
find von dem Landrathe als durchaus rich: 
tig anerfannt worden, 

Es find demnach die Ergebniffe in die 
nächftjährigen Rechnungen überzutragen. 


E Be}; 
D. Kednung über De Kreid-Konbe. 
Ebenfo wurden die Rechnungen über 
die Kteisfonde ald richtig anerfannt und 
jwar: a5 
1) jene Über die Ausgaben für nothwendi⸗ 
ge, gefeglich auf die Kreife hingemiefene 
Zwede: 


mir einer Einnahme fl. kr. pf. 


von 535,060 46 3 
mit einer Ausgabe 
von 539,123 48 3 





fohin mit einem Pafs 

ſiv⸗Reſte von 4,063 2 

welch letzterer jedoch, da die Nachholungen 

aus der IV. Finanz: Periode und zurüd 
und zwar: 

a) die Einnahmen 
mit 

b) die Ausgaben 
mit 


fohin die Einnah⸗ 
men⸗ Ueberſchuͤſſe zu 
im naͤchſtkuͤnftigen 
Sabre in die Rech⸗ 
nung für fafufta: 
tive Zwecke über: 
gehen, * ſich auf 
die Summe von 
erhoͤht. 


4,166 12 — 
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+2) Zene über die Ausgaben * falultative 
Zwecke: 

mit einer Einnahme von fl. Er, 

24,927 58 


pf. 

mit einer Ausgabe von 

F 17,305 — 

ſohin mit einem Altivreſte 
von 7622 68 

Es ſind demnach auch dieſe Ergebniſſe 
in die Rechnungen ‚des naͤchſten Jahres ge⸗ 
hoͤrig aufzunehmen. 

Yuf die von: dem Landrathe bei ber 
MWeüfang dieſer Rechnungen  vangetragengn 
MWünfche mb Anträge erwibdern Wir, was 
folgt:- 

1) Was bie beantragte veenineliche De 
ponirung bed Aktivreſtes der Kreishilfskaſſa 
bei der bayerifhen Hypotheken- und Wech⸗ 
ſelbank betrifft, ſo erſcheint ein genuͤgender 
Anlaß hiefuͤt, im Hinblick auf den. gegen⸗ 
waͤrtigem, nur geringen, und ſtets wechſeln⸗ 
den Baarbeſtand der genannten Caſſa zur 
Zeit um ſo minder ‚gegeben, als dieſe Des 
ponirung nur gegen vierteljährige Aufkuͤn⸗ 
dung; „und; Baſtreitung der Verſendungs⸗ 
koſten auf Seite der Kreishilfskaſſa bewerk⸗ 
ſtelligt werden koͤnnte. 

2) Auch der ; begutachteten Vereinigung 
des zur Unterſtuͤtzung der Tuchmacher in 
Arnſtorf beſtehenden beſondern Fonds mit 


858 


„der Kreishilfskaſſa ſtehen mehrfache Beden⸗ 


fen und namentlich der Mangel an voͤlliger 
Uebereinſtimmung der Satzungen der Kreis⸗ 
Hilfskaſſa mit den Zwecken des erſtgenann⸗ 
ten Unterſtuͤtzungsfonds entgegen. 


3) Die wiederholt beantragte Ermaͤßigung 


der Remuneration des Irrenfonds⸗Verwal⸗ 


ters auf 2 pCt. der zur Zeit ohnehin nicht 
beträchtlichen Brutto-Einnahme von 4320 fl 
kann unter den gegebenen Verhaͤltniſſen 
nicht genehmigt werden. 


Soferne jedoch das Landraths-Mit⸗ 
glied Fahrmbacher zu kandshut, feinem 


‚von Uns mit Wohlgefallen wahrgenommes 
nen Anerbieten gemäß, die fragliche Ver⸗ 


waltung unentgeltlich zu übernehmen bereit 
ift, — fteht der Uebertragung berfefben an 
ihn nichts im Wege. 


Auch kann dem Wunfche des Landra- 
thes, daß die verfügbaren Aktivreſte bed ger 
nannten Fonds, fobald fie die Summe von 
500 fl. erreichen, gleich den Fondsfapitalien, 
gegen fichere Hypothek bei nieberbayerifchen 
Grundbefigern angelegt „werben möchten, uns 


bedenklich ſtattgegeben werden, uub es hat 


hienach Unfere Megierung von Miederbays 
ern, Kammer des Jungen, ‚das, Geeignege 
fofort zu verfügen. 
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U. 
EN Prinzipale für das Satı 
1847/45. 


Das Prinzipale der fämmtlichen direk⸗ 
ten Steuern für den Regierungsbezirf von 
Miederbayern berechnet fich für 1847/,, vors 
behaltfich der im Laufe des Jahres 1846, 
fi ergebenden Zu: und Abgänge auf 

922,397 fl. 53 fr. 2 pf. 
fohin ein Steuerprocent auf 
9,224 fl. — fr. — pf. 


I. 
Beſtimmung der ie 


+. Dem von dem Landrathe geprüften 
Voranfchlage der im Jahre 1847, aus 
Kreisfonden zu beftreitenden Verwaltungs; 
Ausgaben erteilen Wir Unfere Geneh— 
migung nach folgenden Anfägen: 


A. 
Ausgaben für nothwendige, geſetzlich 
auf die Kreisfonds hingewleſene 
Zwede. 


Cap. l. 
Etat des Staatd-Minifteriumd ber 
Juſt iz. 


9. 1. Appellationsgericht fl. Mr Pf. 
50,012 15 — 


Fr 


60 
$. 2. Kreis, Stadt, und fl. Br. pf. 
MWechfelgerichte J. In⸗ 


ſtanz 20,616 — — 
$. 3. Ständige Bauausgaben 
266 — — 
Summa des Cap. J. 
79,893 15 — 
Eap. I. 
Etat des Staatd-Miniftleriums des 
Innern. 


Ausgaben für den Landrath. 
$. 1. Diäten und Deifefoften fl. Pr. pf. 


1,300 Ze urn 

$. 2. Regie 300 — — 

Summa bes Cap. U, 1,600 — — 
Cap. UL 


Bemeinfhaftlider Etat bes Staat 
Minifteriumsd der Juſtiz und des 
StaatdMinifteriumd. des In— 
nern in Bezug auf die Eris 
genz ber Landgerichte. 


$. 1. Beſoldungen und Nebenbezuͤge: 


a) der Landrichter fl. fr. 
99,119 41 


pf. 


b) der Aſſeſſoren, 
Adjunften und Als 
tuare 

e) der Gerichtsdiener 

25,712 30 — 


37,968 
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$. 2. Unſtaͤndige Funk; fe. kr. pf. 
tiond- Bezüge derfands 

richter nach: Art IE 

- Unferer Verordnung 
von 25. Auguft 1838 
= 6,464 — — 
S ! 
$. 3. Regiekoſten ber 

Sandgerichte: 

a) für Bureaubeduͤrf⸗ 
niffe, Diäten und 
Reifefoften, Poft 

porto, Botenloͤhne, 
MierhzinfefürAmts; 
fofalitäten u. kleine 
Reparaturen in den; 
felben 


b) Taggebühren für 
Funftiondre zur © 
Aushilfe in außer 
ordentlichen Fällen ' 
u, Erigenz zur Forts 
führung der Hypo: 
thefenbücher 


7,405 


1500 


$. 4. Ständige Bauaus⸗ 


gaben 66 18 — 


Summa des Cap. 1118 


v 178,786 20 2 


51 2° 


1362 


Eap. W. 
Etat der Staats»Anftalten. 


A, Etziehung und Bildung. 








fl. fr... pf. 
$. 1. Studien;Anftalten 32,680. 10 — 
$.2. Schullehrer- Semi: 
narien 7,105 33 — 
$. 3. Deutſche Schulen, 
einfchließfich des 
Anſchlages der 
Dienſtwohnungen 
und Dienſtgruͤnde 36,760 21° — 
$. 4. Ständige Bau 
ausgaben . 34 — — 
$. 3. Reſervefond 1,325 6 — 
Summa zu A. 77.905 15, * 
B. Geſundheit. 
fi Me pf. 
$. 1. Stadtgerichtsaͤrzte 1,684 30 — 
$. 2. Landgerichtsaͤrzte 16,490 — — 
Summe zu B. 18,174 30 — 
C, Wohlthaͤtigkeit. 
Verpflegungund Trans - fl. fr. pf. 
port ber Heimathlo⸗ BER ER RTRT . 
Summe zu C. 2,200 ⸗· — 


D. Indifrie und Gultur. 
4. 1. reis- Eaubwirth⸗ AM Me pf. 
ſchafts und Ge 





werbs⸗Schulen 4,800 — — 
9. 2. Diaͤten der Pruͤ⸗ 
fungs⸗Tommiſſaͤre 200 — — 
Summe zu D. 5000 fl. — — 
E. Straßen: und Brüden-Bauten. 
fl. kr. pf. 
$. 1. Adminiſtration 13,334 — — 
$. 2. Unterhaltung: 
a) der Straffen 941718 — — 
b)der Bruͤcken 13,397 — — 
Summe zu E, 111,457 — — 
Hiezu bie Summe DD 500 — — 
un Pr 5 220 — — 
."n „ B. 48174 30 — 
” ZZ ” A. 77,905 15 — 
Summe bes Cap. IV. 224,736 45 — 
Eap. V. 


Landbauten. 


Unterhaltung der Ge⸗ fl. fr. pf. 


Summe des Cap. V. :19754 — — 
Eap. VI, 


Allgemeiner Re fl. fe. pf. 
ſerve⸗Fond 1,591 19 


Summe des Cap VI, 4,591 19 


Zufammenftellung. 

kr. pf. 

Summe des Cap. I. 79,89 15: — 
” ” ” u 1,600 u —— 

” ” 7 IU. 173,786 20 2 

7 vn W. 224,736 5 — 

* „ ” V. 19,754 _— —— 

„ ”„ “ VI. 1,591 19 a 


Gefammt-Summe ber 
Ausgaben für noth⸗ 


wendige Zwecke 506,361 39 2 


B. 
Ausgaben für fafultative Zwede, 
$.1. Beitrag zur Eri: fl. kr. pf. 
gen; der Land» 
wirthſchafts⸗ und 
Gewerbsfchufe zu 
Landshut 
$. 2. Fuͤr Bezirskswege 
$. 3. Für den Taubs 
ftummen ; Unter: 
richt 
$. 4. Für Seidenzucht 
$. 5. Fuͤr dreißreiplaͤtze 
in der Anftale für 
früppelhafte Kin» 
ber zu München 
$. 6. Zufhuß an bie 
Gebär » Anftalt 
Odaſelbſt 


ẽ 


300 


500 — — 
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57. Fuͤr Stipendien: 
a) an der kandwirth⸗ 
ſchafts⸗Schule zu 
Schleißheim 
b) desgleichen zu Lich: 
tenhof 
$. 8. Für Stipendien 
an ber polytech⸗ 
niſchen Schule zu 
Muͤnchen 
9. 9. Fuͤr dreiFreiplaͤtze 
an der Blinden⸗ 
Anſtalt daſelbſt 


$. 10. Beitrag an das 
Krankenhaus zu 
Landshut 


$. 11. Beiträge zu 
Wafferbau + Com 
currenzen der Ges 
meinden 

$. 12. Für Unterftüß 
ung ber Weber 
mit Lyoner⸗Web⸗ 
Mafchinen 

$. 13. Averfal: Beitrag 
an bie Kleinfin; 
der: Bewahr; An: 
flafe zu Landshut 


60 


450 


375 


900 


2,000 


240 


pf. 


flv in Yf. 
$. 14. Refervefond 1,346 50 — 
Gefammt-Summe der 
Ausgaben für fakul⸗ 
tive Zwecke 15,451 50 — 
IV. 


Beſtimmung der Decknngs mittel. 


Zur Deckung des hienach ſich entziffern- 
den Bedarfes ſind folgende Mittel gegeben: 
A, Bei dem. Ausgaben auf noth wen⸗ 

bige Zwede, 

1) Allgemeine Schul; 
botation und Ver⸗ 
befferung derfelben 

2) Befondere fundas 
tionds und bota- 
tionsmäßige Deich 
niffe für Erziehung 
und Bildung 

3) Durchlaufender Ans 
flag der Dienſt⸗ 
wohnungen u. Dienft- 
Gründe 

4) Allgemeiner Metto- 
Averfal-Zufhuß der 
Staatsfaffe zum Ge 
fammtbetrage der . 
Kreislaften 379,563 236 1 


fl. tu pf. 


72,115 — — 


5A46 52 — 
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5) Befönderer Netto⸗ 
Averſal⸗Zuſchuß für 
den Unterhalt ber 
in der III, Finanz« 
Periode neugebauten 
Staats ſtraßen 

6) Beſondere Zuſchuͤſſe 
der Staatskaſſe: 

a) zur Deckung des 
Mehrbedarfes bei 
den Familiengeldern 
der Landrichter 

b) zur Deckung des 
Mehrbetrages der 
Schreibmaterialien⸗ 
Averſa der Land⸗ 
richter 

e) zur Deckung der 
Hälfte des Lohnes 
von 100 fl. für die 
dritte wöchentliche 
Botenfahrtzwifchen 
Wegfcheid und Paf- 
fau 

d) für einen dritten 
Gerichtödienerd-Ges 
hilfen bet dem Land⸗ 
gerichte Deggendorf 

e) für den Mehrbes 

tag der Diäten 


977 


4,384 


393 


50 


140 


er. 


36 


pf. 


2. 


und Pferdgelder der 
Baufondufteure 


f) für die Beſoldung 


eines Affefford extra 
statum bei dem Appel» 


- Tation&Gerichte in 


Paſſau 


g) für die Beſoldung ei · 


nes dritten Neben⸗ 
beamten bei dem 
Landgerichte Weg⸗ 
ſcheid 


x 


-h) besgleichen bei dem 


Landgerichte Wolf⸗ 
ftein 


i) für die Befoldung 


eines zweiten Aſſeſ⸗ 
ford extra statum 
bei dem Appella⸗ 
tionsgerichte zu Paf- 
fau 


7) Kreis⸗Umlage zu 44 


Prozent vom Steuer 
Prinzipale im Nettor 
betrage von 


Summe ber Deckungs⸗ 
mittel zu A. 


fl. 
610 


976 


592 


976 


37,664 


506,361 


Fon 


30 


30 


40 


39 


pf. 
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B. Bei den Ausgaben auf fafultative der 


Zmwede 


1) Auf Rüczahlungen 
an den aus Kreis. 
fonds gefeifteren Vor⸗ 
ſchuͤſſen, unter Ge 
nehmigung der dem 
Mathias Fuchs zu 
Rollhaͤusl, Landge⸗ 
richte Wegſcheid, vor⸗ 
laufig pro 184,5 pi 
bewilligenden Stun⸗ 
dung ſeiner Ruͤckzah⸗ 
lungsfriſt pr. 30 fl. 

2) Kreis⸗Umlage zu 13 
Prozent vom Steuer 
Prinzipale im Metto- 
betrage von 


fl. fr. pf. 


416 


15,065 : 50 


Summe der Deckungs⸗ 


Mittel zu B. 15,481 50 


V. 

Auf die bei Pruͤfung des Voran— 
ſchlages der Kreis-Ausgaben erfolgten Aeu— 
Perungen und Anträge des Landrathes er- 
theilen Wir folgende Entfchliefungen: 

1) Der Landrach hat in der Voraus: 
fegung, daß der befondere Fond zur Un: 
terftügung der Tuchmacher in Arnftorf mit 
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Kreishilfefaffe vereinigt werden Fönne, 
ſich für die Gewährung von Nachlaͤſſen an 
Annuitaͤtenahlungen bezuͤglich des erftern 
Fonds ausgeſprochen, ohne gleichzeitig die 
Ergänzung des Ausfalles aus Kreitfonde- 
Mitten für fafuftative Zwecke zu beantra« 


gen. Obgleich nun einerfeits, wie bereits 


oben bemerkt wurde, die begutachtere Wer, 
einigung beider Fonds nicht thunlich iſt, er; 
fcheint doch andererfeits die einftweiligeStun- 
dung der bei dem Unterftügungsfonde für die 
Tuchmacher zu Arnftorf in dem Betrage von 
1,613 fl. 20 Pr. beftehenden Zahlungs: Aus; 
ftände an und für ſich nicht unzuläffig. 
Hierüber behalten Wir Uns übrigens Die 
feinerzeitige Entfchliegung bevor, zu welchem 
Behufe Unfere Regierung von Nieder: 
bayern, Kammer des Innern, über die fer; 
nere Behandlung jener Ausftände, fowie 
über die Ergänzung und die zweckmaͤßigſte 
Benügung jenes Unterftügungsfonds gefon: 
derten gutachtlihen Bericht an Unfer 
Staats; Minifterium des Innern zu erſtat⸗ 
ten hat. 

2) Wir genehmigen die im Betreff 
der Anfäge für landwirthſchaftliche Stipen: 
dien, dann für die Geidenzucht von dem 
Landrathe beantragte Verwendungsweiſe, und 
beauftragen Unfere Kreis:Regierung dem; 
gemäß das Gerignete zu verfügen. 

29 
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3) Der Gewährung des von bem Band: 
rathe angeregten Wunfches, da von ben 
jedesmal auf neue Rechnung übergehenden 

Aftivreften der Kreisfonds für fakuftative 
j Zwede der vorausſichtlich entbehrliche Be: 
trag bei der bayerifchen Hypotheken⸗ u. ed: 
felbant gegen 24 procentige Verzinſung 
deponirt werden möchte, ſteht zunächft der 
Umftand hindernd entgegen, daß, nachdem 
die Einhebung der Kreisumlage, als bes 
Hauptbeſtandtheiles der Fakultativ: Fonds, bei 
den Rentämtern erfolgt, und die Zahlung 
mittelſt Affignationen und Zugutrechnungen 
vor fih zu gehen pflege, die Rechnungs: 
Activ⸗Reſte in der Kegel nicht wirklich in 
der Kaffa baar vorliegen, bie befondere Aug: 
weiſung derfelben aber, abgefehen davon, 
daß durch Zufchüffe aus Central-Fonds auch 
die etwaigen Pafjiv-Kefte bei den Audga- 
ben für norhwendige Zwecke während des 
Laufes einer Finanz Periode gedecft werden 
müffen, auf die bisherige Kaffaführung ftö: 
rend einwirfen würde, ohne daß hieducch, 
zumal bei den bevorftehenden Veraͤnderun— 
gen des Verfahrens in Folge des neuen Aus; 
fheidungs:Gefeges, irgend ein erheblicher 
Gewinn zu erzielen wäre. 

VI. 
Wuͤnſche und Antraͤge. 
Auf die in dem beſonderen Protokolle 
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niedergelegten Wuͤnſche und Anträge erwi⸗ 
dern Wir, was folgt: 


1) Bezüglich der Diſtrikts: Straſſe von Paſ⸗ 
fau über Obernzell, Griesbach und Wegſcheid 
an die öfterreichifche Gränze verweifen Wir 
auf die, in dem jüngften Landraths⸗Abſchiede 
unter Ziffer VIL Mo, 1. enthaltenen Be⸗ 
merfungen, fowie auf die Beftimmungen 
des Stände:Abfchiedes vom 23. Mat 1846 
Abfchnitt IH. $. 17. mit dem Beifügen, daß 
die Zuficherung einer regelmäßigen Unter 
ftügung zum Unterhalte derfelben aus Staats; 


baufonds hienach zur Zeit nicht gewährt wers 


den kann, die für diefen Zwef aus dem 
Zoll: und Bau ; Etat bemilligten Beiträge 
aber zunächft auf befonderen, die Strede in 
nerhalb des Burgfriedens der Stadt Paffau 
betreffenden Verhaͤltniſſen beruhten. 


Im Uebrigen wird auf die Gewährung 
außerorbentliher Beiträge aus der für die 
Bezirfeftraßen beftimmten Pofition ber Kreis: 
fonds für fafultative Zwede die dem Ber 
dürfniffe und den verfügbaren Mitteln ange: 
meffene Rücfficht, wie bisher, fo auch ferner; 
hin genommen werben. 


2) Dem Antrage des Landrathes in Ber 
treff der Uferſchutzbauten ift durch die zum 
Vollzuge des Stände » Abfchiedes vom 23. 
Mai 1846 Abſchnitt IH. $. 27. getroffenen, 
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vorzugsmeife bie zweckmaͤßigere Regelung 
und Erleichterung der gemeindlichen Con⸗ 
currenz bezielenden Einleitungen der entfpres 
ende Bedacht bereitd zugewender worden, 


3) Die Beftimmungen über Auswanderung 
unterliegen gegenwärtig einer bem Zeitbe: 
dürfniffe entfprechenden reiflihen Erwägung 
und umfafjenden Erörterung, wobei bie 
Wünfche des Landrathes geeigneter Prüfung 
werben unterzogen werben, ſoweit denfelben 
nicht bereits durch die Unfern Eonfuln in 
Mordamerifa ertheilten Inſtruktionen ent 
ſprochen worden ift, welche ſowohl eine zweck⸗ 
mäßige Wahl der Anfieblungen, als auch 
die Erhaltung deutfcher Nationalität unter 
ben Auswanderern zu fördern beabfichtigen. 


Mit Wohlgefallen vernahmen Wir 
den lebhaften Wunfch des Pandraches, der 
mit Unferem eigenen übereinftimmt, daß 
die Deurfchen in Nordamerika Deutfche blei⸗ 
ben möchten und ihre Nachkommen gleichs 
falls. 


4) Der Bitte des Landrathes wegen Er: 
richtung einer Handelskammer im Regie: 
rungsbezirke von Niederbayern ift durch die 
unter dem 2. Januar I. Is. an Unfere 
Kreisregierung, Kammer des Innern, erlaſ⸗ 
fene Entſchließung entgegengefommen. 

5) Der Magazinirung von Yerarialgetreide 
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tft ſchon feicher die thunlichſte Bedachtnahme 


zugewendet worden, wofür die in ben juͤng⸗ 
ften Jahren den buch Mißernte, Hagel: 
fhlag und Hochwaſſer befchädigten Unters 
thanen bewilligten fehr beträchtlichen Natus * 
ral⸗Vorſchuͤſſe den fprechendften Beweis ges 
währten, und Wir wollen in Erwägung 
sehen, mie derfelben eine mit der Verwirk⸗ 
fihung der budgetmäßigen Staats : Einnab: 
men vereinbare Beruͤckſichtigung auch ferner: 
hin zu Theil werben koͤnnte. 


6) Wie bisher fehon bei der fäuflihen Ue— 
bernahme des bayerifchen Donau » Dampf 
ſchiffahrts⸗ Unternehmens die Förderung und 
Belebung des niederbagerifhen Verkehrs und 
Handels im Auge behalten worden, ebenfo 
werden Wir diefem Megierungsbezirke, nas 
mentlich bei feinerzeitiger Erweiterung des 
bayerifchen Eiſenbahn⸗ Meßes, die geeignete 
fernere Rücfihtnahme nicht entziehen, wol⸗ 
len jeboch in diefer Beziehung den Landrath 
dermalen auf die, in dem erften Abfchnitte 
des Stände-Abfchiedes vom 23. Mai 1846 
unter $. 5. ertheilte Erklaͤrung hingemiefen 
haben. 


Die Anerkennung des Landrathes be; 
zuͤglich der beabfichteten Einfeitungen für 
Mündfichfeit und Deffentlichfeit der Rechts⸗ 
pflege und für Trennung der Juſtiz von der 
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Adminiſtration hat Uns zur beſonderen Be: Zufriedenheit über die von ihm in den vor 
feiebigung gereicht. liegenden Verhandlungen neuerdings bewährt. 

dem Wir dem Landrathe vonMie: Gebiegenheit, Umfiht und Berufs⸗Treue zu 
derbayern gegenwärtigen Abfchied erthei- erfennen, und verfichern benfelben Unferer 
fen, geben Wir demfelben gerne die vollſte Königlichen Huld und Gnade. 


München den 2. April 1848. 


Mar 


v. Beisler- v. Thon-Dittmer. Heintz. Lerchenfeld. 


von der Mark, Graf von Waldkirch. 
Generalmajor. 


Rad dem Befehle 
Seiner Majeftät des Königs: 
ber geheimeSefretär des Stantsrathe®, 

Rath Seh. v. Kobell. 


3 








Regierun 


igs-Blatt 


Münden, Samſtag den 22. April 1848. 
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Maximilian II. 
von Gottes Guaden König von Bayern, 
Pfalzgraf bey Rhein, 
Herzog von Bayern, Franken und in 
Schwaben ı. ıc. 
Wir haben Uns über die von dem 
Landrathe der Pfalz in den Sigungen vom 


15. bis 26. Juni v. Js. gepflogenen Ver- 


bandlungen Vortrag erftatten laffen, und er: 
theifen hierauf nach Bernehmung Unferes 
Staatsrathes folgende Entſchließung: 
I. 
Abrehnung über die Kreis-Anftalz:- 
ten und über die Kreisfonds für 
BT: 
A. Rechnung über die Kreishilfs 
Kaffe. 
Die Rechnung über die Kreichilfsfaffe 
. 30 
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mit einer Einnahme fl. fr, 


pf. 





von 11,880 38 4 
mit einer Ausgabe 

von 8,949 34 — 
und einem@innahme; 

Ueberfchuffe von 2,931 4 $% 


dann einem Wer 
mögensftande von 29,406 36 33 
ift von dem Landrathe als richtig anerfannt 
worden. 
Das Rechnungs: Ergebniß ift daher 
in die Rechnung von 18°%,, überzutragen. 


B. 


‚Rechnung über die übrigen Kreis 
Anftalten, 


Die Rechnungen über die übrigen Kreis: 
Anftalten find mit nachftehenden Ergebniffen 
als richtig anerkannt worden: 

a) die Rechnung über die allgemeine Ar: 
mens und Irren⸗Anſtalt zu Franfenthaf 
mit einer Einnahme fl. kr. pf. 


von 35,062 25 — 
mit einer Ausgabe 
von 


55,001 1 — 





und einem Einnahme: 
Ueberfchuffe von 11 24 
bh) die Rechnung des Landgeftütes zu Zwey⸗ 
bruͤcken 
mit einer Einnahme fl. fr. 
von 70,786 5 
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mit einer Ausgabe fe: Pe pf. 
von 63,017 48 2 





und mit einem’Ein: 


nahme⸗Ueberſchuß 

von 7,768 16 2 
c) Die Rechnung über die befondern Fonds 

für Gemeinde fl. kr. pf. 

Zwecke 
mit einer Einnahme 

von 40,435 15 2 
mit einer Ausgabe 

von 27,252 33 — 
und mit einem Ein: 

nahme⸗Ueberſchuß 

von 13,182 42 2 


Die Rechnungs-Ergebniſſe ſind ſohin 
in die naͤchſte Rechnung uͤberzutragen. 


c. 
Rechnungen über bie Kreidfonds, 
Die Rechnungen über die Kreisfonds, 
und zwar: 
a) die Rechnung über die Kreis fonds fr 
nothwendige Zwecke 
mit einer Einnahme fl. fr, 


pf. 


von 565,064 33 41 
mit einer Ausgabe 
von 


538,51 7 A 


und mit einem Ein: 
nahme⸗ Ueberſchuß 


von 26,553 26 
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b) die Rechnung über die Kreisfonds für 
fafultative Zwecke 
mit einer Einnahme 


von’ 19,573 57 1 
mit einer Ausgabe 

von 16,725 — — 
und mit einem Ein: 

nahme⸗Ueberſchuß 
von 2,848 57 1 


Auf die bei Prüfung diefer Nechnun- 
gen geäußerten Wünfche und Bemerfungen 
erwidern Wir, was folgt: 

1) Die Uebernahme der Koften der 
für die Armen: und Irren;Anftalt zu Fran: 
kenthal ftattgehabten Lieferungs : Berfteiges 
rungen, welche gemäßben früheren Lieferungss 
Bedingungen von den ‚Steigerern zu tvas 
gen waren, auf die genannte Anftalt, be 
jwedte die Erleichterung der Concurren; 
zu folhen Lieferungen, da die Erfahrung 
gezeigt hat, daß hiedurch Steigerungsfuftige 
bisher nicht felten abgehälten worden waren, 
bei Lieferungen fich zu betheiligen. Dasfelbe 
Verfahren wird bei allen Verſteigerungen 
für das Staats⸗Aerar angewendet. 

Unfere Kreis, Regierung wird bie 
Anordnung treffen, daß Fünftighin die Pie: 
ferungen von Kartoffeln für die erwähnte 
Anftalt, ſtatt nah.dem Maße, nach dem 
Gewichte gefchehen. 


2) Die Anlegung eines  artefifchen 
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Brunnens für das Landgeftät in Zweybruͤ⸗ 
cken zur Pünftigen Erfparung der Unterhal; 
tungs: Koften ber MWafferleitung auf dem 
Eichelfcheider Hofe wird der nähern Pruͤ⸗ 
fung und technifchen Unterfuchung unterftellt 
werden. — 


Bezüglich des von dem Landrathe auss 
gedruͤckten Wunfches, daß ber Geftüts-Direk; 


‚tor Probſtmayr eine jährlihe Remuneras 


tion von 100 fl. erhalte, tragen Wir Un: 
ferer Kreis:Regierung auf, am Schluffe bes 
Jahres 1817/,, über den Stand der Fonds 
der Anftalt, insbefondere über den Betrag 
des verfügbaren Einnahmerlleberfchuffes Ber 
richt zu erftatten. Je nach dem Ergebniffe 
biefer Vorlage wird auf die Verabreichung 
einer Nemuneration an den genannten Ge- 
ſtuͤts⸗Direktor für das angeführte Verwal⸗ 
eringe-Jahr, und ohne Confequenz für die 
folgenden Jahre, foweit möglich Bedacht ger 
nommen werden. s 

Die durchgreifende Ausbeſſerung der 
Gebäude auf dem Eichelfcheider- Hofe ift ein 
geleitet. Der dießfallfige Koften-VBoranfchlag 
unterliegt der technifchen Revifion. — 

Sobald die Vorfrage, durch welche 
bie Erwägungen über die moͤglichſt zweck⸗ 
mäßige Ergänzung des Befchälerftanbes bed 
Geftütes bedingt erfcheinen, zur vollftändigen 
Löfung gefommen find, wird das dargeftellte 
Beduͤtfniß weiterer Pferde - Einfäufe nach) 
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Thunlichfeit Beräcfichtigung finden, wobei 
übrigens in Bezug auf die angezeigte Min; 
derung in den Zahlen der alljährlich von 
ben Vefchälern des Landgeftütes bedeckten 
Stuten darauf aufmerffam gemacht werden 
muß, daß die hohen Futterpreife der letzt⸗ 
verfloffenen Jahre auf die Pferdezucht über; 
haupt einen ſehr ungünftigen Einfluß ge: 
übe haben. — 

3) Was die Bitte des Landraches 
um Refundirung und anderweitige Verwen⸗ 
dung der in den Kreisfonds Rechnungen 
fuͤr nothwendige Zwede für 1845/,, und 
1848/,, auf das Inſtitut der armen Schul: 
Schweftern in Maifammer verausgabten 
3000 fl. betrifft, fo ift Unfere Abficht, 
die Frage der Einführung oder Nichteinfüh: 
rung diefes Ordens vorerft noch in nähere 
Erwägung zu ziehen. - 

4) Unfere Kreis » Regierung wird 
dem Landrathe von den befonderen Verhäft: 
niffen Aufflärung geben, welche zu der Ber 
willigung eines Beitrages von 6000 fl. 
für ven Schulhausban der Gemeinde Gre; 
then die Veraulaſſung gegeben haben. 

5) Bezüglich der Alimentation der 
Straßen; und Rheindamm: Wärter verwei: 
fen Wir auf die bereits in mehreren Land: 
raths⸗Abſchieden, namentlich in jenem vom 
sten Juli 1839. und 1. September 1840 
ertheilten Entfchließungen. 

6) Dem wiederholten Antrage bes 
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kandrathes entfprechend, find wegen Zumen: 
dung eines befondern Zufchuffes aus ben 
Eentralfonds an die Kreisfonds für die in 
Folge der Wermehrung des Richterperfonals 
an den Bezirfs-Gerichten ermachfenen Auss 
gaben an die Kreis: Regierung bereits bie 
geeigneten Weiſungen ergangen. 


7) Dem Antrage, den Etat für Ev 
ziehung und Bildung in Bezug auf bie 
Ausgabe zu 480 fl. — für den Unterhalt 
des funftionsunfähigen Zeichnungslehrers 
Kellerhoven buch deſſen Penfionirung 
zu erleichtern, entfprechend, ift bereits Ents 
fhliefung an Unfere Kreis: Regierung, 
Kammer des Innern, erlaffen worden. 


8) Der Beanftandung des Landraths 
bezüglich des erwachfenen Aufwandes auf 
die Gebäude des Schullehrer; Seminars zu 
Kaiferslautern vermögen Wir mit Nückficht 
auf die beftehenden Eigenthums⸗Verhaͤltniſſe 
eine Folge nicht zu geben. 

U. 
Steuer-Prinzipale für das Jahr 
18 

Mit Einrehnung des Steuerprinzipal; 
Berrages der Staateforften zu 59,858 fl. 
1 fr. ftelle fih die Steuerprinzipalfumme 
für das Jahr 18%7/,, auf 861,380 fl. 14 Er., 
wonach ein Steuer, Prozent in runder Summe 
8,613 fl. beträgt. 
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In 
Beſtimmung der Kreis; Ausgaben 
für 18%7/,,. 

Dem von dem Landrathe geprüften 
Voranfchlage der im Jahre 18417/,, aus 
Kreisfonds zu beftreitenden Verwaltungs⸗ 
Ausgaben ertheilen Wir Unfere Geneh— 
migung nach folgenden Sägen : 


A. 


Ausgaben für nothwendige, ge 
feglih auf die Kreisfonds hin 
gemwiefene Zwede, und zwar: 


Cap. L. 
Nachlaͤſſe und Mich: 
werthe an Grund⸗ Per: 


fonal: und Mobiliar, fl. Mr. pf. 
dann Gewerbs:Steuern 4,200 — — 


Cap. I 


Etat des Staats-Minifteriums ber 
Juſtiz. 


$. 1. Appellationsgericht fl. kr. pf. 


in Zwenbrücfen 32,459 30 — 
$. 2. Bezirksgerichte 37,991 30 — 
$. 3. Friedensgerihte 37,108 2 — 
$. 4. Unterhaltung ber 

Juſtiz ⸗ Gebäude 616 — — 
$. 5. Mierhzinfe cc — — 
$. 6. Ständige Bau⸗ 

Ausgaben 66 — — 





Summa des Cap. IL 108,340 42 — 
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Cap. IH, 


Etat des Staats⸗Miniſteriume bes 
Innern — 


$. 1. Ausgaben für die kandraths-Verſamm⸗ 

fungen fl. kr. pf. 

a) Diäten: und Reife 
foften 
b) Regie 

$. 2, Ausgaben auf die 

Landfommiffariate 

a) Befoldungen 

b) Regie 


Sunma des Eap. IH. 


50 — 


26,250 — 
20,127 — 


48,267 





— — 


Cap. IV. 
Etat der Staats-Anfalten im Kreife. 
A. Erziehung und Bildung. 


fl. kr. pf. 
$ 1. Studien;Anftalten 54,905 30 — 
$. 2. Schullehrer - Se: 
minarien 
a) in Speyer 6,8556 30 — 
b) in Kaiferslauten 7,5831 — — 
$. 3. Deutfhe Schulen 44,108 50 — 


$. 4. Stipendien für 
Studierende an 


Univerfitäten 2,60 — — 
$. 5. Unterhaftung der 
Gebäude 1,65 — — 


9. 6. Erziehung der 
Soͤhne von Fami⸗ 
lien mit ſieben Kin⸗ 


dern 1,460 
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$. 7. Ständige Baus f. kr. pf 





Ausgaben oo — — 
Summa A. 119,231 50 — 
B. Gefundheit. 
fl. kr. pf. 
$. 1. Cantons⸗Aerzte 15,764 — — 
$. 2. ThiersAerjte ° 2,40 — 
$. 3. Hebammen⸗Unter⸗ 
richt‘ 00 — — 
$. 4. Epidemien und be; - 
fondere Medizinals 
koſten 800 — — 
Summa B. 19,764 — 


O. Wohlthaͤtigkeit. 

9. 1. Kreis⸗Armen- und fl. fr. pf. 
JIrren⸗Anſtalt in 
Frankenthal, ein: 
ſchließlich des Taub⸗ 
ſtummen s Unter 
richts 

$. 2. Almoſen außer der 
Anſtalt 

$. 3. Zum Unterhalte der 
Findel» und vers 
faffenen Kinder 


51,000 


2,000 — 


19,148 
72,148 — 





Summa C, 


D. Sicherheit. 
Belohnung für erlegte 
Raubthiere 


fl. kr. pf. 
150 


E. Induſtrie und Cultur. 


$. 1. KreissLandwirth- fl. kr. pf. 
ſchafts- und Ge 


werbsfchulein Kai: 
fersfautern 7645 — — 
$. 2. Landwirthſchafts⸗ 
und Gewerbsſchulen: 
a) zu Speyer 1175 — — 
b) zu Landau 1,068 — — 
e) zu Zweybruͤcken 1,100 — — 
$. 3. Diäten des Prür 
fungs:Commiffärs 20 — — 
$. 4, Landgeſtuͤt in Zwey⸗ 
bruͤcken 7,000 — — 
9. 5. Praͤmien fuͤr die 
Pferdezucht 1,600 — — 
$. 6. Remuueration des 
gewerblichen Unter⸗ 
richts an den latei⸗ 
niſchen Schulen 100 — — 
$. 7. Spezial-Reſerve 
für Zwecke der Sn: 
duſtrie 600 — — 


Summa E. 21,390 


F. Straffen- und Brüdenbau, 
Adminiſtration 13,593 
. Unterhaltung ber 
Straffen ynd Bruͤ⸗ 
fen 


u 
om 


103,916 20 


fl. 
$. 3. Bezirkswege 10,000 
$. 4. Rheindamm-Bau: 
ten 5,000 


Summa F. 131,509 


3ufammenftellung. 


8 
Summa A. - 119,231 


" B. 19,764 
c, 72,148 
„ DB. 150 
E. 21,390 
„ F. 131,509 


Summa des Cap. IV. 364,193 


Cap. V. 
Landbaus Etat, 


Unterhaltung der Ges fl. 
bäude . 1,150 


Cap. I. 


Marfch- und Verpflegs⸗ 
foften vaterländifcher fl, 


Er. 


er, 


fr. 


Truppen 900 
Eap. VII. 
Allgemeiner Refervefond,. 
fl. 
796 


— / 


pf. 


Pe 


2 


Zufammenftellung. 
fl. 

Car. I 4,200 

„ U 108,840 

„ m. 48,267 

„ WW. 364,193 

„V. 1,150 

„ V. 900 

„ VI. 796 
Gefammt = Boranfchlag 
ber Ausgaben für noch» 


wendige Zwecke 


B. 


4 


2 


528,346 56. 2 


Ausgaben für fafultative Zwede, 


$. 1. Für zwei Freipläße 
in der Taubftum- 
men s Anftale zu 
Münden 

$. 2. Für eine Freiftelle 
in dem Blinden 
Inſtitute zu Mün 
chen 

$. 3. Für den Unterricht 
in der Geidenzucht 
und Maulbeerbaum⸗ 
Pflanzung 

$. 4. Für den Unterricht 
in der Schwimm 
fhulen zu Speyer 
und Zweybrücen 


fl. 
250 


125 


250 


275 


fr. 


pf. 


391 


$. 5 


Beitrag zur Unter: 
haltung der Bezirkes 
ftraffen 


$. 6. Zur Verbindung 


eines hemifchen In⸗ 
ſtituts und einer 
Handeldlehre » Ab; 
theifung mit der 
Kreid ; Landwirth. 
ſchafts⸗ und Ge 
werbsfchule in Kais 
fersfautern 


$. 7. Beiträge zur Her: 


oa 
on 


ftellung der Straßen 
von Albisheim nach 
Harrheim, von 

Waldfiſchbach nad 
Rodalben und von 
St. Ingbert nach 
Ensheim bis zur 
feanzöfifhen Grenze 


. Ankauf von Mafchi: 


nen und Muftern, 
MWerfzeugen und ans 
dern DBedürfniffen 
des gewerblichen Uns 
terrichts für die Land: 
wirthichafte: und 

Gewerbsfchufen 


Gefammt : Voranfchlag 
der Ausgaben auf fa: 
Fultative Zwede 


fl. 


6,000 — 


2,150 


4,305 


1,000 


14,355 


IV, 
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f Beftimmung der Defungsmittel. 


Zur Dedfung der Kreisausgaben find 


folgende Mittel gegeben: 


A. Für nothwendige Zwede. 
1) Durchlaufender An: 


fhlag der Dienft- 
Wohnungen und 
Dienftgründe 


2) Allgemeiner Metto » 


Averfal-Zufchug zum 
Gefammtberrage der 
Kreislaften und zwar: 


a) zur Erziehung ber 


Söhne von Famis 
lien mit 7 Kindern 


b) für das Schul—⸗ 


Iehrer- Seminar in 
Speyer 


ce) für den baulichen 


Unterhalt der Prä: 
fidial- und Regie: 
rungs⸗Gebaͤude zur 
Hälfte, dann der 
Kreisfaffe,derdoms 
Fapitel’fchen Ger 
bäude zu Speyer 
und der Geftüts: 
Gebäude 


550 


2500 


3,951 


1,150 


— 


pf. 


— 
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d) zur Decknng bes 
Mehrbebarfs für 
die Zufti Verwal. 
tung in Folge bes 
Vorruͤckens von 
Appellationsge⸗ 
richts/ Raͤthen in 
hoͤhere Beſol⸗ 
dungs⸗Klaſſen 


e) zur Deckung des 
Mehrbedarfs fuͤr 
bie Bau: Admini⸗ 
firation in Folge 


bed Vorruͤckens ei: 


niger Bau: Beam; 
ten in höhere Be; 
foldungs: Klaffen 


3) Befondere Metto: 
Averſal⸗Zuſchuͤſſe und 


jwar: 


a) zum Unterhalte der 
in der IH. Finanz: 
Periode; neugebau: 
ten Staats⸗Stra⸗ 
Ben 

b) zum Unterhalte der 
in ber IV. Finanz 
Periode neugeban; 
ten Staats⸗Stra⸗ 
Ben 


fl. kr. pf. 


co — — 


45 — — 


10,348 20 — 


e) Zufchuß wegen der 
neu bewilligten Zu: 
lagen an Diäten 
und Pferdgelb » 
Averſen der Bau: 
Conducteure 


Surrogat des Netto⸗Be⸗ 


trages der halben Thuͤr⸗ 
und Fenſterſteuer 


5) Beſondere Einnah⸗ 


men aus Gemeinde⸗ 
und Gtiftungsmit; 
tefn, und zwar : 


a) attribwirte Stra; 

fen für den Un: 
terhalt der Findel: 
Kinder 

b) Beiträge der Stif: 
tungen und Ge; 
meinden für Schu; 
len 

e) Inſcriptionsgelder 
bei den Lehr; An; 
ftalten 

d) Pachtgelder für 
die Schul; Locali; 
täten 

e) Pachtertrag ber 
Rheindamm⸗Graͤ⸗ 
ſereien 


fl. 


820 


15,390 


9,500 


11,624 


795 


80 


3,253 
31 
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fr. 


10 


56 


pf. 
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6) Befonderer Netto: fl. kr. pf. 
Averfal:Zufhuß für 
die Mehr: Ausgabe 
bei den Bezirks⸗Ge⸗ 
richten in Folge der 
Erhoͤhung ihres Per: 


fonal-Standes 7012 — — 


7) Kreis s Umlage im 
Netto⸗Betrage nad) 
521% Prozent vom 
Steuer:Prinzipafe zu 
861,380 fl. 14 fr. 452,152 30 — 


deren Erhebung Wir 
hiemit anorbnen. 
Summa der Deckungs⸗ 


mittel 528,346 56 2 


B) Für fafultative Zwecke. 


Kreis :Umfage von 137 fl. ft, pf. 
Prozent aus einem Ge; 
fammt ; Steuer : Prin- 
zipale von 861,380 fl. 
14 fr, 


deren Erhebung Wir 
hiemit genehmigen, 


— — t —— — 


Summa der Dedfunge: 


mittel 14,35 — — 


V. 

Auf die, bei Prüfung des Voranſchla— 
ges der Kreis : Einnahmen und Ausgaben 
erfolgten Aeußerungen und Anträge bes 
Landrathes ertheifen Wir nachftehende Ent: 
ſchließungen: 

1) Dem Antrage des Landraths ei: 
fprechend, ift zur Deckung des Mehrbedarfs 
für die Bezirksgerichte wegen ftattgehabter 
Erhöhung ihres Perfonafftandes ein befon; 
derer Metto : AverfalZufhuß von 7,012f. 
aus Eentralfonds angewiefen worden. Kies 
durch wurde es möglich, die für die Be: 
zirkswege zu verwendende Summe auf den 
Betrag von 10,000 fl. feitzufegen. 

3) Die Verhältniffe des Lehrftandes 
waren fchon bisher ein Gegenftand bejon; 
derer Iandesväterlicher Sorgfalt. Durch die 
Königliche Entſchließung vom 28. Septem; 
ber 1845 ift zu Gunſten der Studienlehrer 
jene wohlwollende Anordnung getroffen, wozu 
nah Mafgabe der Artifel VIIL und IX. 
des Gefeßes über die Ausfcheidung der Kreis⸗ 
faften von den Staatslaften und über bie 
Bildung der Kreisfonds die Möglichkeit ger 
geben war. Es muß fonach bei der erwaͤhn⸗ 
ten Entfchließung auch gegenwärtig noch fein 
Bewenden haben, 


3) Die Anträge bes Landrathes über 


die Ertheifung des Unterrichts in der Ger 
ſchichte und hebräifchen Sprache, dann über 


die Ponfeffionelle Trennung bes Unterrichts 
werden Wir in Erwägung ziehen. 

4) UnfereRegierungder Pfal; hat den 
Landrarh bei feiner nächften Verſammlung 
von den Urfachen in Kenntniß zu feßen, 
welche den Zufammenteitt der Bevollmäd: 
. tigten der Schullehrer zum Zwecke der Neger 
fung der Verhältniffe der Schullehrer; Witt: 
wen: Kaffe verzögert haben. 

Soferne übrigens diefer Gegenftand nicht 
fhon in der Zwifchenzeit die entfprechende 
Erledigung gefunden haben follte, wird deren 
Befchleunigung Unferer KreisRegierung 
biemit zur befondern Pflicht gemacht. 

5) Dem Wunfche des Landrathes, daß 
die, in das Kreis: Budget der Ausgaben für 
nothwendige Zwecke aufgenommene Pofition 
von 600 fl. für Zwecke der Induſtrie vor 
zugsweiſe zur Förderung bes gewerblichen Un: 
terrichtö und inöbefondere auf Schulen fol- 
cher Gemeinden verwendet werben möchten, 
welche durch angemeffene Leiftungen aus eige: 
nen Mitteln befondere Willigfeit für entfpres 
chende zeitgemäße Inftandfegung der gewerb: 
lichen Unterrichtsanftalten zu erkennen ge: 
ben, foll Unfere Kreis:Regierung zu ent: 
fprechen fih angelegen feyn laffen. 

6) Ebenſo genehmigen Wir, daß aus 
den Fonds für fakultative Zwecke ferner die 
für Ankauf von Mafchinen und Muftern 
zur Befsrderung des Gewerbsweſens bean- 


tragten 1000 fl, zu befagtem Zwecke für’ 


die Landwirthſchafts⸗ und Gewerbſchulen 
des Regierungsbezirfes verwendet werden. 


7) Dem weitern Wunfche des Sand: 
rathes entfprechend, tragen Wir Unferer 
Regierung der Pfalz hiemit auf, bei dem 
Entwurfe des Kreig-Budgers für das Jahr 
18%5/,, darauf Rücficht zu nehmen, daß 
der Kreis: Landwirthfchafts: und Gewerb⸗ 
fhule zu Kaiferslautern nah Maßgabe 
der verfügbaren Mittel ein höherer Zuſchuß 
aus den Fonds für nothwendige Zwecke zur 
gewendet werde. " 


8) Die vorliegenden Anträge auf Er; 
richtung von Landwirthſchafts- und Gewerb⸗ 
ſchulen in Dürkheim und DMeuftadt al. 
wird Unfere Kreis: Regierung mit Rüd: 
fiht auf die hohe Bedeutung bes technifchen 
Unterrichtes forgfältig in Erwägung ziehen, 
und Wir find desfalls erfhöpfender Vor⸗ 
fhläge Unferer Kreis-Regierung gewärtig. 


9) Die wichtige Frage, inmwieweit es 
möglich erfcheine, die beſtehenden Lateinfchus 
fen unbefchadet ihres nächften Zweckes alfo 
einzurichten, daß fie zugleich den Lehrftoff 
eined Kurfes oder mehrerer Kurfe einer 
Landwirchfchafts- und Gewerbſchule in ſich 
aufnehmen, zählt zu den vorzuͤglichſten Auf⸗ 
gaben der bereits angeordneten Revifion ber 
Studien: Borfhriften für Lateinfchulen und 
Gymnaſien. Der Landrath mag baher in 
vollem Vertrauen die Belchlüfle abwarten, 
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welche Wir nah Vollendung ber angeord: 
neten Vorarbeiten in diefer Angelegenheit 
faffen werden. 


VI. 
Voranfchlag der Straffen-Neubauten. 

Der von dem Landrathe geprüfte und 
als zweckmäßig anerfannte Voranfchlag der 
Straßen. Neubauten für 187/,, ift nad) den 
beftehenden Etats: und Competenz : Beftim; 
mungen mit thunlichfter Befchleunigung zu 
volljiehen, . 

Dem Fortbau der Ölanftraffe werden, 
wie bisher, auch Fünftighin alle geeigneten, 
unbefchadet der übrigen dringenden Stra» 
Benbauten verfügbaren Mittel zugewendet 
werden, fowie auch auf die baldındglichfte 
Herftellung der noch ungebauten Straßen: 
ftrecfe von Godramftein nach dem deutfchen 
Thore von Landau nach Thunlichkeit Be; 
dacht genommen werden foll. 


VII. 
Wünſche und Anträge, 

Auf die in dem befondern Protokolle 
vorgetragenen Wünfche und Aeußerungen 
bes Landrathes erwidern Wir, mas folgt: 

1) Die von dem Landrache ausgefpros 
henen Gefühle des Dankes für die den 
Pfaͤlzern zur Erleichterung der fo druͤckenden 
Theuerung und der allgemeinen Bedrängniß 
im jüngft verfloffenen Jahre gewährte Hilfe 
und Unterftügung waren Uns fehr erfreu: 


"werben follen. 
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lich. Wir ermwibern biefelben durch den 
Ausdruck Unferes Wohlgefallens mit dem 
trefflihen Benehmen Unferer Pfälzer in 
den Tagen der Moth, welcher durch allfeiti: 
ges treued und hingebendes Zufammenwir: 
fen, foviel Menfchenkräfte vermochten, in 
einer Weiſe gefteuert worden ift, die jenen 
Grab des Elends, der andere Länder nieder 
beugte, ferne gehalten hat. 


Wir fprehen die Ueberzeugung aus, 
daß jede neue Prüfung, welche die Vorſeh— 
ung verhängen wollte, Unfere Pfälzer wie; 
ber zu derfelben eifrigen und menfchenfreund» 
lichen Thaͤtigkeit vereinen würde, und freuen 
Uns beizufügen, daß Wir au dann, wie 
immerdar, Unferer Pfaͤlzer Wohl im Her: 
zen tragen werben. 

2) Die Zuftände der vereinigten pros 
teftantifchen Kirche der Pfalz find Unferer 
landesväterlichen Fürforge nicht entgangen, 
und Wir behalten Uns vor, bdiefelben in 
reiflihe Erwägung zu ziehen. — 

3) In dem Abfchiede für die Stände 
DVerfammlung vom 29. Dezember 1831 Ziff. 
III. Do. 67, Ut. h. ift bereits die Anord⸗ 
nung Fund gegeben, in welcher Weiſe bie 
Verkaufs⸗Preiſe und die Aufwurfspreife des 
Holzes bei Verfteigerungen zu den laufenden 
Preifen in das richtige Verhaͤltniß gebracht 
Die genaue und umfichtige 
Handhabung deffelben durch Unfere Kreis⸗ 
Regierung, Kammer der Finanzen, wird alle 
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dießfallfigen billigen Anfprüche zu befriedigen 
vermögen. . 

4) Die beantragte Errichtung öffent, 
licher Arbeitshäufer, beziehungsmeife eines 
Zwangd:Arbeitshaufes für die Pfalz, ift ſchon 
wiederholt der Gegenftand forgfältiger Er⸗ 
wägung gewefen. Sie wird auch fernerhin 
der mweitern Prüfung nicht entbehren, und je 
nach den gegebenen Mitteln in ehunlichfter 
Bälde zur Ausführung gelangen. 

Uebrigens ift den Polizei-;Behörden der 
fteengfte Vollzug des Bettel⸗Verbots neuer 
dings eingefchärft worden. 

5) Der Meubau eines Bezirfd:Gefäng: 
niffes zu Landau ift eingeleitet, und der Bau: 
plaß bereits angefauft. Der weiten Ber 
reifung dieſer Angelegenheit wird jede ent: 
fprechende Förderung zugewendet werben. 

6) Auf die Erleichterung des Poftver- 
kehrs in der Pfalz wird der möglichfte Bes 
dacht genommen werden. 

Dbgleich die nach den dortigen Inſti⸗ 
tutionen zuläffige größere Ausdehnung ber 
Privat: Transport:Unternehmungen, dann der 
Umftand, daß bei dem befchränften Poftges 


Münden am 2. April 1848. 
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biete der Pfalz; beinahe alle Einrichtungen 
nur in Uebereinftimmung und nad vorgäns 
gigen Verhandlungen mit den benachbarten 
Poft:Anftalten getroffen werden Fönnen, der 
erwuͤnſchten Regelung ber WBerbindungen 
nicht felten fchwer zu befeitigende Hinders 
niffe entgegenfeßt, wird auch fernerhin bie 
Verbeſſerung der pfälzifchen Poft:Einrichtun; 
gen die thunlichſte Beruͤckſichtigung zu Theil 
werben, 

7) Bezüglich der Berfegbarkeit der Advo⸗ 
Paten in der Pfalz behalten Wir Uns bie 
weitere Erwägung vor. 

Indem Wir dem Landrathe der Pfalz 
über deſſen jüngfte Verhandlungen gegen« 
wärtigen Abfchied ertheilen, gewähren Wir 
demjelben gerne die volle Anerkennung des 
Pflichteifers, der Gruͤndlichkeit und der reg 
ften Sorgfalt in Prüfung und Berathung 
der Kreisangelegenheiten, wovon biefe Ver- 
handlungen Zeugniß geben, und erwidern 
die hierin wiederholt niedergelegten Aus; 
brücde treuer Gefinnung und warmer‘ Ans 
hänglichkeit mit der Verfiherung Unferer 
Königlichen Huld und Gnade. 


Mar. 


v. Beisler. 


von der Mark 
Generalmajor. 


v. Thon⸗Dittmer. 


Heintz. Lerchenfeld. 
Graf von Waldkirch. 


Nach dem Befehle 
Seiner Majeftät des Könige: 
der geheime Sekretär des Staatsrathes, 
Kath Seb. v. Kobell. 


Bekanntmachung, 


die Uniforms · Stickereien, insbeſondere die könig⸗ 
liche Namens⸗Chiffre auf den Epaulettes und 
ben Degen⸗Gehängen (Porte-épée) betr, 


Nachdem Seine Koͤnigliche Ma— 
jeſtaͤt mittelſt Allerhoͤchſten Signates vom 
11. dieſes Monats in ber anliegenden Zeich— 
nung die Form der Königlichen Namens- 
Ehiffre nebft Krone, wie Allerhoͤchſt⸗ 


München den 13. April 1848. 


Diefelben folche bei den Uniforms-Sticke⸗ 
teien, auf den Epaufertes und den Degen, 
Gehängen (Porte-spee) angebracht wiſſen 
wollen, allergnädigft zu genehmigen und dem 
Staats- Minifterium des Königlichen Hau⸗ 
ſes und des Aeußern mitzurheilen geruht 
haben, fo wird diefe Allerhöchfte Entfchlier 
fung zur allgemeinen Darnachachtung hiemit 
befannt gemacht. 


Staatsminifterium des Königlichen Hanfes und des Aeußern. 
Graf von Waldfird. 





Digitized by Google 


Megierungs⸗Blatt 


410 





MX 24. 









Inhalt: 


Königlich Allerhöchite Cutſchlleßung, die Poltzeitunde betreffend, — Königlich allerhochſte Eutſchlleßung, das Aus 
fchenfen von Sommerbier auf den Lagerfellern der Brauer betreifenn, — Königlich Allerhöchſte Beftätigung 


von Palafvamen. — Dienfteenachrichten. 


Königlich Allerhöchfte Entfchliepung, 
die Polizeiftunde betreffend. 





Maximilian IL 
von Gottes Gnaden König von Bayern, 


Pfahgraf bey Rhein, 
Herzog von Bayern, Franken und in 


Schwaben ıc. x. 
Wir finden Uns bewogen, ben Artifel 4 


der Föniglichen Enrfehfießung vom 3. Sep 


tember 1843, die Bewilligung von Tan 
mufifen und Freinächten betreffend, unter Aufe 
rechthaltung aller fonftigen, in jener önig: 
lichen Entſchließung ertheilten Vorſchriften 
dahin abzuändern, daß von nun an die Por 
fizeiftunde 

1) in allen Städten des ganzen König 

reichs auf 12 Uhr Mitternacht, 
3) in den Märkten mit — 
2 


DVerfaffung durchgängig auf 11 Uhr 
vor Mitternächt, und 

3) in den Landgemeinden vom 1. April 

bis 30. September auf Abende 11 
Uhr, während der übrigen ſechs Mor 
nate aber auf Abends 10 Uhr feit- 
gefegt wird. 

Wir vertrauen zu allen Unferen Unter: 
thanen, daf fie in diefen, den verſchieden⸗ 
artigen Lebensverhaͤltniſſen entfprechenben Anz 
ordnungen Unfere Ruͤckſichtnahme auf ihre 
Berürfniffe, gleichzeitig aber auch die Noth: 
wendigfeit anerfennen werden, zur Aufrecht⸗ 
haltung dee Öffentlichen Ordnung durch Be: 
obachtung der hierauf jielenden allgemeinen 
Vorſchriften auch ihrerfeits mitzuwirken. 

München, den 20. April 1848. 
Mar. 
v. ThonsDitrmer. 
Auf 
Königlich Alterhöchkten Befehl: 
der ©enerals@efretär, 
Er. v. Kobell, 
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Königlich Allerhöchte Entfchliesung, 
das Ausfchenfen von Sommerbier auf den 
Lagerfellern der Brauer betreffend, 
Marimilian IE 
von Gottes Gnaden König von Bayern, 
Pfalzgraf bei Rhein, 

Herzog von Bayern, Franken und in 
Schwaben xc. ıc. 
Damit die Befugniffe der Brauer zum 


“2 


Hanse Waſcheihe von - Sommerbier auf 


‚Ihren Lagerkellern gleihmäßig geregelt wer» 


den, verfügen Wir, ‚unter Beibehaltung 
aller fonftigen einfchlägigen Beftimmungen, 
was folgt: 

1) Unter Aufhebung der Beftimmung in 
der Minifterial:Enefchliefung vom 24. Juni 
1335, den Bolljug des Art. 5. der gefeßr 
fihen Grundbeftimmungen für das Ger 
werbemefen bezüglich der. Gewerbe befugniſſe 
betreffend, Abſchnitt III. Ziffer 3, Abfag 2, 
wird von nun an jedem Brauer, ohne Ruͤck⸗ 
ficht auf örtliches Herfommen, die Befugniß 
zum Minuto⸗Verſchleiße von Sommerbier auf 
ben Ragerfellern innerhalb der hiefür bes 
ftimmten Zeit zugeftanden. 

2) Die Scyenfjeit auf den Lagerfellern 
wird unter Erweiterung der, in der. fönig: 
fihen Entfchliefung vom 4, Jaͤnner 1812 
ertheilten Bewilligung auf die Monate 
Mai, Juni, Juli, Auguft und Semembm 
ausgedehnt, 

München, den 21. April 1848. 
Mar. 
v. Thon: Dittmer. 
Auf 
Königlich Allerhöchſten Befehl: 
der GeneralsEefrerär, 
ör. v. Kobell. 


Königlich Allerhöchſte Beſtätigung von 
Palaſt⸗Damen. 


Seine Mahjeſtaͤt der König has 
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ben 


Sich allergnädigft bewogen gefunden, 


die nachgenannten bisherigen Pafaft:- Damen 
Ihrer Majeſtät der Königin The 


eefe in gleiher Würde 


bei Ihrer 


Majeflät der Königin Marie zu 
beftätigen. ; 


München den 5. April 1848. 


41. Die Frau Fürftin Amalie, von Det: 


tingen:Dettingen und Dettingen 
Spielberg geb. Fuͤrſtin von Wrede; 


. die Frau Eliſabetha Gräfin von und 


zu Sanbdizell, geb. Gräfin.von Toͤr⸗ 
rings Öurtenzell; 


. die Kaveria Gräfin Pocel geb. Sreitn 


von Poſch; 


. die Frau Franziska Freifrauv. Gump- 


penberg geb. Freiin von Perfall; 
die Fran Maria Therefia verwittwete 


Gräfin von Deron, geb. ‚Grein von 
Scherer; 


. die Charlotte verwittwete Freifrau von 


Keding geb. Freiin von Harff; 


. die Eavofine verwirtwere Zreifrau Bef: 


ferer von Thalfingen, geb. Freiin 
von Verger; 


8. die Frau Antonia Graͤfin von Pap, 


9, 


penheim geb. Freiin Tänzl von 
Traßberg; 


die Frau Therefia Gräfin von Wr » 


mansperg geb, Frehin von Weiche; 





10. 


11. 


12. 


13. 


14. 


14. 


16. 


17. 


18. 


19. 
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die Caroline Freifrau von Zweyb ruͤ⸗ 
fen geb. Gräfin von Rechberg und 
Rothenlöwen; 


die Maria Anna verwittwete Gräfin 
von Rerhenfeld » Röfering A 
Freiin von Groſchlag; 


die Franziska Freifrau von Giſe geb. 
Graͤfin Bertrand de la Perouse; 


die Frau Hypolite verwittwete Graͤfin 


von Rechberg und Rot henlowen 


geb. Freiin von Pelkhoven; 


die Sophie verwittwete Graͤfin von 
Bray geb. von Loͤwenſtern; 


die Frau Caroline verwittwete Graͤfin 
von Eckart geb. Gräfin von Leinin⸗ 
gen;Neudenau; 


die Sophie Gräfin von Seyssel d’Aix 
geb. Gräfin von Yrſch; 


die Franziefa Freifrau von Grainger 
zu Tywifog geb, Freiin von Widus 
mann; 

die: Frau Anna Gräfin von Arco auf 
Ballen geb. Gräfin Marescaldt; 


die Joſepha Urſula verwirtwete Freifrau 


von Herding geb. en von St. 
Martin; 


..dig Emilie Freifran von Zandt geb. 


Sreiin von Reinach. 
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Dienftes-Rachrichten. 


Seine Majeftär der König ha: 
ben allergnädigft gerubt, unterm 13. April 
1. 38. auf die erledigte J. Affeffors: Stelle 
bei dem Landgerichte Eichſtaͤdt den derma— 
ligen II. Affeffor diefes Pandgerichtes, Guſtav 
Brems, vorrüden zu laſſen, und 

die fich hiedurch eröffnende U. Land« 
gerichts : Affefforsftelle in Eichftädt dem Ap⸗ 
pellations⸗Gerichts Acceſſiſten und der eitigen 
Advokaten Concipienten in Regensburg, Lo— 
ven; Loritz, zu verleihen, ferner 

die eröffnete Landrichter- Stelle zu Weiß: 
main dem bieherigen Diinifterial » Sefrerär 
1. Efaffe bei dem Staats; Minifterium des 
Innern, Andreas Müßler, feiner depfall: 
figen allerunterthänigften Bitte entfprechend, 
zu verleihen; 

unterm 14. April l. J. die an dem 
Bezirksgerichte in Kaiferslautern erledigte 
Richterſtelle dem Staateprofurator: Subfti: 
turen Adolph Ferdinand Meuthner da; 
felbft zu übertragen, und den Bezirks: und 
Unterfuhungsrichter Augut Werner in 
Frankenthal aus Ruͤckſicht für feine geſchwaͤch⸗ 
te Gefundheit von dem Unterfüchungsrichter; 
Amte bei dem dortigen Bezirfögerichte, un: 
ter Bezeigung der allerhoͤchſten Zufrieden; 
heit mit feiner bieherigen dießfallfigen Dienft; 


feiftung zu entheben, und dasſelbe dem Ber 


jirförichter Eduard Fang zu übertragen; 
unter demfelben Tage dem geheimen 
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Sekretaͤr im Staateminifterium der Finan- 
zen, Rath Joſeph Hüther, feinem Anſu— 
hen entfprechend , und unter dem Ausdrucke 
Allerhoͤchſter Zufriedenheit mit feinen ger 
feifteten Dieniten, die Entlaffung aus dem 
Staatsdienfte zu bewilligen; 


unterm 17, April I, I. den Kanzleis 
Sekretär im Staats »Minifterium des Yu: 
nern Joſeph Hirner, feiner allerunterıhäs 
nigften Bitte entfprechend, nah Maßgabe 
des $. 22. lit. C. der IX, Verfaſſungs-Bei⸗ 
lage, unter Belafjung des Geſammt⸗Gehal⸗ 
tes, des Titels und des Funktionszeichens 
und unter dem Ausdrucke der Allerhöchften 
Zufriedenheit mit feinen langjährigen, treu 
geleifteten Dienften, für immer in den wohl: 
verdienten Ruheſtand treten zu laffen, 


unterm 19. April I. Is., dem weltli: 
hen Rathe des proteftantifchen Oberfonfi: 
ftoriums, Dr. Ernft Dietrich Heinrich von 
Grupen, aufdeffen allerunterthänigite Bitte 
nad zurücgelegtem 76. Lebens: und 53. 
Dienftjahre, gemäß $. 23. It. C. der IX, 
Verfaffungs: Beilage, die nachgefuchte Ver: 
fegung in den Ruheftand, unter Belaffung 
des Geſammtgehaltes, Titels und Funk; 
tionszeichene, zu bemilligen, ihm hiebei die 
allerhöchte Zufriedenheit mit feinen lange 
jährigen treuen Dienften auszudrücken, und 
an feine Stelle den bisherigen Minifterial: 
Affeffor im fol. Staats- Minifterium des 
Innern, Guſtav von Bezold zu ernennen. 


4 
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Bayern. 





Münden, Mittwoch den 26. April 1848. 





nn bis 26. Juni 1847. 
Abſchied 


für den Landrath ber Oberpfalz und von Res 
gensburg über deſſen Berhandlungen in ben - 
Eigungen von 15. bis 26. Juni 1847. 


Maximilian I. 
von Gottes Gnaden König von Bayern, 
Pfalzgraf bey Rhein, 
von Bayern, Franken und in 
x. ıc 
Wir haben Uns über die von dem 
Landrathe ber Oberpfalz und von Regensburg 
in den Sitzungen vom 15. bie 26. Juni1847 





kt: 


nba 
den Landrat der Oberpfalz und von Regensburg über defien Verhandlungen in ben Situngen vom 


gepflogenen Verhandlungen Vortrag erftat: 
ten laſſen, und ertheilen hierauf nach Ver⸗ 
nehmung Unferes Staatsrathes folgende 
Entfchließungen. 


Abrehnung über die Fonds ber. 

Kreis: Anftalten und über die Ein— 

nahmen und Ausgaben auf Kreit: 
fonds, 


A. 
Die Kreispilfstaffe-Rehnung 
ro 18°5/,;- 
Der Landrath hat diefe Rechnung 
33 
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mit einer Einnahme fi. Mm pf. 
von 3,255 39 — 
mit einer Ausgabe 

von 3,080 — — 
mit einem Kaffen 

beftande von 15739 — 
dann mit einem 

Vermögensftande 

von 20,401 25 2 


als richtig anerfannt. 
Die Refultate find in die Rechnung bes 
nächften Jahres überzutragen. 


Rechnungen über-bie Kreid-Konds, 
Die Rechnungen über die Kreis: Fonds 
für das Jahr 1845/,, find gleichfalls in 
folgenden Ergebniffen von dem Landrathe 
als richtig anerfannt worden: 


1) jene über bie norhwendigen, auf bie 


Kreife gefeglich hingewieſenen Zwecke 
mit einer Einnahme fl. kr. pf. 


von 522,850 53 1 
mit einer Ausgabe 

von 513,881 51 1 
und mit einem Aktiv» 

zefte von 3,909 2 — 


2) jene über die fakultativen Zwecke 
mit einer Einnahme fl. kr. pf. 
von 28,321 16 1 





mit einer Ausgabe fl. ft, pf. 
von 11,556 — — 
und mit einem Aktiv⸗ 
reſte von 16,765 16 1 


Diefe bezeichneten Aftivrefte find in bie 
Rechnung des Jahres 185/,, aufzunehmen. 
I. 

Steuer: Prinzipale pro 1817/,,. 


Das Steuer:Prinzipale aller direften 
Steuern für den oberpfälzifch : regensbur: 
gifchen RegierungdBezirk berechnet ſich pro 


A847/,g, vorbehaltlich der im Laufe des Jah— 


res ſich ergebenden Ab: und Zugänge, auf 
727,428 fl. 18 fr. 1 pf. 
demnach das Steuerprozent auf 
7,274 fl. 17 kr. — pf. 
III. 


Beftimmung der Kreisausgaben 
pro 1847/,5. 
A. 
Ausgaben für norhwendige, gefeß 
ih auf die Kreisfonds hingewie— 
fene Zwede. 


Cap. L. 
Etat bes Staats-Miniſteriums ber 
Juſtiz. 
$. 1. Appellationsge⸗ fl. kr. pf. 
richt 403 — — 
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$. 2. Kreis-undStabt- fl. Me pf. 


dann Wechſelgericht \ 

1. Snftanz 38,086 30 — 
$. 3. Ständige Bau⸗ 

Ausgaben 37 — — 


Cap. U. 


Etat des Staats-Miniſteriume bes 
Innern. 


9. 1. Diaͤten u. Reiſe⸗ fl. kr. pf. 
koſten des Landraths 120 — — 
$. 2. Regie j ww. — — 


Summa des Cap. I. 1,70 — — 





” Eap. IH... 


Gemeinfhaftliher Etat des Staat 

minifleriumö der Juſtiz und des 

Staatöminifleriumd ded Innern, in 

Bezug auf die‘ Erigen; der Land» 
gericht e. 


$ 1.Beſoldungen und 
Mebenbezüge: fl. Mk. pf 
a) ber Lanbrichter 87,471 19 2 
b) der Aſſeſſoren, 
Adjunkten und 
Aktuare 33,207 30 — 


©) der Gerichtsdiener 23,376 — 


$. 2. Unſtaͤndige Funk⸗ 
tions bezuͤge derkand⸗ 
richter nach Art, II. 
der allechöchften Ber: 
ordnung vom 25. 


Auguft 1838 


$. 3. Regiekoften: 

a) Bureau » Ber 
bürfniffe, Diäten 
und Reifefoften, 
Poftporti und 
Boten » Löhne, 
Miethzinfe für 
Amtsd»Lofalitäten 
und Eleine Repa⸗ 
raturen an bens 
felben 


b) Taggebühren für 
Sunftiondre zur 
Aus hilfe in außer 
ordentlichen Faͤl⸗ 
len und Erigenz 
zur Fortführung 
der Hypotheken⸗ 
bücher 


$. 4. Ständige Baus 
ausgaben 


la Mn pf. 


3,386 — — 


1,500 — — 


602 19 — 


Summa des Cap. II, 158,366 40 — 


33* 


bn 423 — 


Eap. IV. D. Snbuftrie und Gultur. 
Etat der Staatd-Anftalten. — fl 
a n 2 
A. Erziehung und Bildung. . 
werbfchulen 4,825 


fe kr. pf. 5.2. Diäten der Prüs 
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ft, 


ft, 
30 


fr, 


$.1. StudiensAnftalten 32,878 50 1 fungs + Commiffäre 200 
$.2.Schullehrev: Semi; Summe ad D. 5,025 
narien 6,094 25 3 E. Straffen» und Brüdendau, 
$.3. DeutſcheSchulen, fl. 
einſchließlich des $. 1. Adminiftration 15,178 
Anfchlages der $. 2. Unterhaltung: 
Dienftwohnungen a) der Straffen 83,760 
und Dienfigründe 41,688 40 — b)der Brüden 7,786 
$. 4. Ständige Baus Summe ad E. 106,724 
Ausgaben 86 25 4 Hieu D. 5,0235 
$. 5. Refervefond 2,196 40 3 C. 4,250 
pr B. 17,082 
Summe ad A, 82,945 2 — »  — 82,945 
B. Gefundbeit. Summe des Cap. IV. 216,028 
l.. kr. pf. Cap. V. 
$.1. Stadtgerichtsaͤrzte 1,184 30 — Landbauten. 
$. 2. Landgerichtsaͤrzte 15,874 30 — f. 
$. 3. Hebammen 23 46 3 Unterhaltung der 
Summe ad B. 17,082 46 3  ebäube 25,390 
Summe des Eap. V. 25,390 
C. Wohlthaͤtigkeit. Eap. VI. 
Für Verpflegung und Allgemeiner Reſerve⸗ fl. 
Transport der Hei: . u pf. Fond 57 


mathlofen 4350 51 — Summe bes Cap. VL 57 
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Hiezu Summe des Cap. V. — 
IV. 216,028 
„ HL 158,366 
” 7) „ I 1,700 
L 84,356 


„ ” ” 


,Io1l% 


Sslöolr 


„ „ „ 





Gefammtfumme 
ber Ausgaben für 


nothwendige Zwecke 485,898 45 — 


B. 
Ausgaben für fafultative Zwede. 
fl. kr. pf. 
$. 1. Zufhuß an die 
Landwirthſchafts⸗ u. 
Gewerbs » Schule in 
Amberg 
$. 2. für Landwirth: 
fhaftes und Ge 
werbs⸗ Unterftüguns 
gen insbefondere für 
Arbeits ‚Lehrerinnen 
auf bem Lande 
$. 3. für Unterſtuͤtz⸗ 
ungen in ber Land; 
wirthſchaft, insbes 
fondere in der Wie 
ſenkultur, Leinwand; 
fabrifation und Bes 
förderung d, Flache; 
baues 


1,711 — — 


30 — — 


1,000 mn —— 


9. 4. für Bezirksweg⸗ 
bauten 

$. 5. für Erweiterung 
ber Taubftummen: 
Unterrichts ; Anftal: 
ten 

$. 6. für die Irrenan⸗ 
ſtalt 

$. 7. für Gruͤndung eis 
ned Freiplages in 
dem Inſtitute für 
früppelhafte Kinder 
zu München 

$. 8. für einen Frey: 
plag in ber Blin⸗ 
denanftalt zu Muͤn⸗ 
chen 

$. 9. für die Gebär 
anftalt in München 

$. 10. für die Gebaͤr⸗ 
anftalt in Regens⸗ 
burg 

$. 11. für landwirth⸗ 
ſchaftliche Stipen- 
dien 

$. 12. für pofgtechnifche 
Stipendien " 

$. 13. für die Kreis; 
befchäftigungs » Ans 


2,000 


130 


100 


500 


200 


150 


150 


kt. pf. 


497 
fr. pf. 


ftalt zu Karthaus 


Pruͤll 1,494 48 1 





Geſammt⸗Summe der 
Ausgaben für fakul⸗ 


tative Zwecke 11,685 48 1 


IV, 


Beftimmung der Defungsmittel, 
Zur Deckung bes hiernach ſich entzif⸗ 
fernden Bedarfes find folgende Mittel ges 
geben. 
A. 
Bey den Ausgaben für nochwen- 
dige Zwede. 

1. Allgemeine Schul- fl. kr. 
botation und Der: 
befferung berfelben 

2. DBefondere funda⸗ 
tions; u. dotations ⸗ 
mäßige Reichniffe für 
Erziehung u. Bild» 
ung 

3. Durchlaufende Ans 
ſchlaͤge d. Dienſtwoh⸗ 
nungen und Dienſt⸗ 
Gruͤnde 

4. Allgemeiner Netto⸗ 
Averſalzuſchuß der 
Staats kaſſe zum Ger 


pf. 


65,442 2 


17,147 62 2 


1,519 36 — 


fammtbetrage ber 
Keeislaften 
5. Befondere Zus 


ſchuͤße der Staats; 
kaſſe: 

a. für einen drit⸗ 
ten Gerichts; 
dienergehilfen 
bei dem Land: 
gerichte Burg⸗ 
lengenfeld 

b. für einen fol: 
hen bei dem 
Landger. Re⸗ 
genftauf 

e, für den Mehr 
betrag der Did- 
ten und Pferde 
gelder der Bau⸗ 
kondukteure 

d. fuͤr einen zwei⸗ 
ten Gerichts⸗ 
dienergehilfen 
bei dem Land⸗ 
gerichte Vilseck 

e, für die Bau⸗ 
Inſpektion 
Neunburg v. W. 

f. für Aufſtellung 
eines Altuars 


428 
fl. kr. pf. 
367,631 14 2 


140 


140 


640 


140 


3,556. 
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bei dem Land; fl. 
gerichte Burg⸗ 
lengenfeld 
g. für einen zwei⸗ 
ten Gerichts; 
bienergehilfen 
bei ben Lands 
Herichten Auer; 
bad und Nit⸗ 
tenau 
6. Kreisumlage zu 
41% % des Steuer; 
Prinzipale im Met: 
tobetrage von 
deren Erhebung Wir 
hiemit anordnen. 


Mm pf. 


692 


280 


28,870 


Summe ad A. 485,898 45 — 


B. 
Bei den Ausgaben für fafultative 
Zwecke. 
fl. Mu pf. 
1. Nachtraͤgliche Eins 
nahmen an ruhen 
ben Gefällen aus der 
IV, Finanzperiode 15 — — 


2. nachtraͤgliche Ein; 
nahmen an rücftäns 
digen Kreis ; Umla; 
gen für fafuftative 
Zwecke aus den Bor- 
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jahren ber IV. Fu fl. kr. pf. 
nanzperiode 10 — — 

3. Kreis: Umlage zu 
12% % des Steuer: 
Prinzipafe im Mer 
tobetrage von 11,660 48 1 


beren Erhebung Wir 
hiemit genehmigen. 





Summe ad B. 11,685 48 1 


V. 


Auf die bei der Prüfung ber Kreis⸗ 
fonds » Rechnungen und des Voranfchlages 
ber Kreis:Yusgaben erfolgten Aeußerungen 
und Anträge des Landrathes ertheilen Wir, 
infomweit diefelben auf Gegenftände bes land; 
raͤthlichen Wirkungsfreifes fich beziehen, und 
nicht ſchon früher verabfchiedet worden find, 
nachftehende Entfchließungen : 

1) Zu der wiederholt beantragten Erhöh: 
ung bes Poftulates für Verpflegung der 
Heimathlofen, vermögen Wir feinen genuͤ⸗ 
genden Grund aufzufinden, da dem Antrage 
des Landrathes der auf dem wirffichen Bes 
darfe der Vorjahre beruhende Voranfchlag 
entgegenftehet, auf welchen das Poftulat fi 
gründet. — 

Dem weitern Wunſche des Landraches 
wegen des Gebrauchs ungeftempelter Quit⸗ 
tungen über Verpflegungsgelder für Heimath⸗ 
fofe, iſt durch die Vorfchrift vom 14. Jul 
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- 1831 längft entfprochen, deren genauen Voll; 
zug Wir von Unferer Kreis; Regierung 
erwarten. 

2) Die beantragte Erweiterung der Straßen: 
a) von Regensburg nah Nuͤrnberg im 
6. Achtel der 1. Stunde im Dorfe 
Miedermwinzer, und 
b) von Regensburg nach MWernberg im 
4. Achtel der 1, Stunde zu Rain; 
haufen, wird die entfprechende Ber 
ruͤckſichtigung finden, foferne die bud⸗ 
germäßig verfügbaren Baufonds nicht 
für andere vordringende Zwecke in 
Anfpruch genommen werben, 
3) Wir genehmigen die Anträge des Land: 
rarhes in Bezug auf Verwendung ber in 
das Kreisbudget eingefeßten Pofitionen für 
landwirthfchaftliche und polytechniſche Sti⸗ 
pendien, dann für Gründung eines Freipla: 
Bes in der Blindenanftalt in München. 
Was jedoch den landraͤthlichen Antrag 
auf Belaffung des Knaben Johann Tors 
fien von Regensburg im Genuſſe des Freis 
plaßes in dem Inſtitute für Prüppelhafte 

Kinder in München betrifft, fo tragen Wir 
Unferer Regierung berOberpfalz und von 
Regensburg aus Anlaß der ertheilten dieß— 
fälligen Aufflärung anmit auf, dem Lands 
rathe bei feiner nächften Verſammlung die 
Urfache zu bezeichnen, aus welcher dem be; 
fagten Antrage eine Folge nicht gegeben 
werden Fonnte. 
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4) Dem Wunfche des Landrathes wegen 
Bewilligung angemeffener Remunerationen 
für Ertheilung des Vorbereitungs:Unterrichts 
zum Zwecke des Eintritts in das Schulleh: 
ter » Seminar fann nur auf Rechnung der 
Kreis:Schuldotation die entfprechende Be; 
rücfihtigung zu Theil werden, Inſoweit 
daher letztere verfügbare Mittel barbietet, 
hat Unfere Regierung der Oberpfalz und 
von Regensburg auf die Befriedigung des 
angeregten Wunſches möglichit Bedacht zu 
nehmen. — 

Uebrigens find bezüglich) der in Frage 
ftehenden Angelegenheit, insbefondere über 
Verbefferung des Unterrichts für die Schul 
lehrlinge und die damit in Verbindung fteh; 
ende Errichtung befonderer Vorbereitungs⸗ 
Anftalten an den Gißen der Schullehrer: 
Seminarien Erhebungen eingeleitet, von 
deren Ergebniß Unfere weitere Beſchluß— 
faffung über diefen Gegenſtand abhängig ift. 
5) Die Bitte des Landraths, daß durch 
das Budget für die VIte Finanzperiode die 
entfprechenden Summen für die deutfchen 
Schulen und die Studienanftalten, ſowie 
für die Unterftügungen der Gemeinden bei 
Schulhausbauten bewilligt werden möchten, 
wird feiner Zeit einer näheren Würdigung 
unterftellt werden. 
6) Bei Verwendung der in dem Kreid: 
budget vorgefehenen Betraͤge für Bezirkes 
Wegbauten, dann für Unterftügungen in 
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ders Landwirthſchaft, imsbefondere in: der 
Wieſenkultur, Leinwandfabrifation und Ber 
förderung des Flachsbaues har Unſere 
Kreisregierung die Vorſchlaͤge des Landraths 
nach Thunlichkeit und ſoweit nicht dringen⸗ 
dere und wichtigere Beduͤrfniſſe ſich heraus: 
ſtellen, in Beruͤckſichtigung zu nehmen. 


Auf bie weitere Bitte des Landrathes 
wegen Befoͤrderung der Obſtbaumzucht durch 
theilweiſe Verwendung der zur Unterſtuͤtzung 
der Landwirthſchaft ausgeſetzten Summe 
werden Wir ſeiner Zeit den entſprechenden 
Bedacht nehmen. 


7) In Anſehung der beantragten Minde⸗ 
rung bed Zuſchuſſes des oberpfälzifch - rer 
gensburgifchen Kreifes an die Gebär: Ans 
ſtalt in München hat Unfere Kreisregie; 
rung nach vorgängiger Sadinftruftion zu: 
vörderft gutachtlihen Bericht zu erftatten. 


8) Dem Wunfche des Landraches entfpres 
hend, haben Wir den, für. die Kreisbe— 
fhäftigungs-Anftalt ald nothwendig erfann: 
ten, und durch Kürzung der Pofitionen für 
Unterhaltung der Irren und Beförderung 
bed Seidenbaues gewonnenen Suftentationd» 
Zufhuß im Betrage zu 1494 fl. 48 fr. 
1 pf. einfchließlih bed Meferve: Fonds in 
das Kreisbudger unter die Fafultativ-Aus; 
gaben einftellen Taffen. 


Dagegen erahten Wir ed für unu: 
läßig, daß die einem beftimmten Zwecke ge: 


* 
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widmeten Renten bes Kreis⸗Irren⸗Fonds 
ganz oder theilweiſe zu Vorſchuͤſſen für bie 
Kreisbefhäftigungs » Anftalt in dem Falle 
verwendet werden, wenn bdiefelbe eines groͤſ⸗ 
feren Betriebskapitals als des his jeßt er— 
mittelten bedürfen follte. 


9) Der erneuerte Antrag des Panbrathes 
wegen Bewilligung einer außerordentlichen 
Remuneration’ für den Taubftummen:Lehrer 
Dörring fann vorerft in Ermanglung bes 
rehnungsmäßigen Nachweiſes der verfügba- 
ren Mittel, welche für den befagren . Zweck 


verwendet werden follen, nicht beruͤckſichtigt 


werben. 


Unfere Kreisregierung hat übrigens 
den Landrath von dem Werhältniffe der, 
dem bezeichneten Lehrer bisher fhon zu Theil 
gewordenen Theuerungs : Unterftügungen in 
Kenntniß zu feßen. 


10) Auf die Bitte des Landrathes, daß 
die Befriedigung der angeführten Bedürf- 
niffe, nämlich die Ergänzung ber Erigenz 
der Gewerbefchule zu Amberg und die Leift: 
ung der jährlichen Zuſchuͤſſe an die Ger 
baͤr /Anſtalt in München für die VI. Fi⸗ 
nanzperiode nicht mehr ben Kreisfonds zur 
Lat gelegt, fondern in anderer IBeife für 
genügende Dotirung geforgt werben möchte, 
verweifen Wir denfelben auf die Beftim: 
mungen des Art. I. $. 3 und 4 des Ger 

34 
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fees vom 23. Mai 1846, bie Ausſchei⸗ 
bung der Kreislaſten von dem Staatslaften 
und. die Bildung bet Kreisfonds betreffend. 


VI. 

Die von dem Landrathe gepruͤften und 
nicht beanſtandeten Voranſchlaͤge uͤber die 
Straſſen Neubauten find nach den beſtehen⸗ 
den Etats⸗ und Kompetenz; Beftimmungeh 
zu vollziehen, 


VII. 

Auf die in dem beſonderen Protokolle 
niebergelegten Wuͤnſche und Anträge erwie⸗ 
dern Wir, was folgt: 

1) Unfere Regierung der Oberpfalz und 
von Regensburg hat aus dem ſtaatspolizei⸗ 
lihen Standpunkte bereits jene Anorduun⸗ 
gen getroffen, welche geeignet erfcheinen, 
dem von dem Landrathe angeregten Uebel⸗ 
ftande wegen Ueberhandnahme der außereher 
tihen Geburten auf wirkſame Weiſe zu bes 
gegnen. In wie ferne die von dem Land; 
rarhe weiter beantragten, dem Gebiete des 
Eivilrehts angehörigen Maßregeln Ber 
rücfichrigung verdienen, muß ber fünftigen 
Gefeßgebung vorbehalten bleiben. 

2) Dem Antrage des Landrathes wegen 
Unterftügung des Chirurgen Carl Wille 
zu DMegensburg behufs der Erweiterung feis 
ner. Bluregel s Eolonie vermögen Wir, 





436 


da über die ſaͤmmtlichen Fakultativ⸗Fonds 
pro 18474, einfchließläch der Erübrigungen 
ans, ber früheren Finanzperiode bereits Ber 
img getroffen iſt, im Hinblicke auf 
rt. VI. des tevidirten Landraths⸗Geſetzes 
vom 17. Movember 1837 eine Folge nicht 
zu geben. 

3) Einer direften Poftverbindung zwiſchen 
Kemnarh und Tirſchenreuth über Erbendorf 
ſteht nach den gepflogenen Erhebungen zur 
Zeit noch der GStraffen: Zuftand entgegen. 

Uebrigend wird der demnächft ins Les 
ben tretende Eilwagen zwifchen Bayreuth 
und Weiden, in Verbindung mit einer täg- 
fihen Carriol:Poft nah und von Erben 
dorf, für letzteren Ort eine ganz entfprechende 
und befchleunigte VBerfendungs » Öelegenheit 
auh in der Richtung über Tirfchenreuch 
darbieten. 

4) Die Voranſchlaͤge zur Beſeitigung der 
Hinderniſſe, welche der Floßfahrt und der 
Brennholztrift auf dem Regen entgegen ftes 
hen, unterliegen umfafjender Inſtruktion, 
und werben ihrer unverfennbaren Wichtige 
feit entfprechend, im Auge behalten werben. 

5) Unfere Regierung der Oberpfalz und 
von Megensburg hat ben, von dem Lands 
tathe angegebenen Urfachen des nicht allents 
halben entfprechenden Zuftandes ber Hoch⸗ 
firaffen, insbefondere wegen Verwendung eis 


"ar 
ars minder guten Materials näher auf den 
Grund ‚ga fehen, und für geeignete Abhilfe 
zu ſorgen, ſoferne die Beiſchaffung eines 
beſſeren Materiales ohne unverhaͤlinißmaͤßi⸗ 
gen Aufwand moͤglich erſcheint. 

Bezuͤglich der angeregten Vermehrung 
ber Wegmacher wird Unfere Kreis:Regies 
zung in Fällen, wo eine vermehrte Arbeiter 
zahl nöchig ift, ohnehin die Unterftügung 
der Wegmacher durch Hilfsarbeiter eintreten 
laſſen. 

Wegen der — an den 
Straßen verweiſen Wir auf Abſchnitt IV. 
$. 40. des Landtagsabſchiedes vom 25. Ay: 
guft 1843, dann Abfchnitt III. $. 33. des 
Landtagsabfchiedes vom 23. Mai 1846, 
wobei Wir zugleih von Unferer Kreisre⸗ 
gierung erwarten, daß fie ſich die Beſeiti— 
gung des von dem Landrarhe angeregten 
Gebrechens durch Anwendung der als zuläfs 
fig bezeichneten Mittel zur befonderen Auf 
gabe machen wird, 

6) Bezüglich des wiederholt geftellten An 
trages wegen einer Eifenbahn ; Verbindung 
zwifchen Regensburg, Amberg und Nürns 
berg koͤnnen Wir zur Zeit nur auf den 
Landrage;Abfchied vom 23. Mei 1846 Abfch. 
L $. 5. vermweifen, 
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7) Fuͤr Errichtung und Erhaltung aͤrari⸗ 
alifher Getreidmag qzine ift ſchon bisher 
vorgeſorgt worden, wie die aus ſolchen Ma- 
gazinsvorrärhen feit mehreren Jahren geleis 
fteren fehr bedeutenden Unterftügungen und 
Aushilfen zur Genuͤge beweifen. Wir 
werden hierauf auch für bie Bolge befondere 
Rücdfiht nehmen. 

8) Unfer Staats; Minifterium des Innern 
ift bereits beauftragt, über bie feitherige 
Verwaltung und über das Wirken des Has 
gelverfiherungs » Vereins nähere Erhebung 
zu pflegen, bei deren Würdigung bie Ans 
träge bes Landrathes ‚bie entfprechende Er⸗ 
mägung finden werden. 

Uebrigend wollen Wir ben gegenwärtis 
gen Abfchied nicht befchließen, ohne ber 
Arußerungen warmen Danfgefühls mit 
Freude zu gedenfen, welche ber Landrath 
ſowohl bezüglich der anbefohlenen Einfeituns 
gen für eine auf Deffentlichfeit und Muͤnd⸗ 
fichfeit gebaute Rechtspflege, und für Trens 
nung der Juſtiz von der Verwaltung, als 
bezüglich der für des Kreifes Wohl getrofs 
fenen Anordnungen, und insbefondere der 
zu Linderung bes Mothftandes aus landess 
väterlicher Liebe gewährten Hülfe ausgefpror 
chen hat. 
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Sie Haben Unſer em Herjen zur wah⸗ neuerdings bewährten treuen Anhaͤnglichkeit 
ren Befriedigung gereicht, und Wir erwie⸗ mit der wiederholten Verfiherung Unferer 
dern fie unter mohlgefälliger Anerfennung Königlichen Huld und Gnade. 





der bei feinen. einfichtsvollen Berathungen 


München ben 2, April 1848. 


Marx 


v. Beisler. v. ShbomDittmer. Heintz. Lerchenfeld. 
von der Mark, Graf von Waldkirch. 
Generalmajor, 


Mach dem Befehle 
Seiner Majeftät des Königs: 
der geheime Sefretär des Staatsrathes, 
Rath Seb. v. Kobell. 


Regierungs- Blatt 





Bayern. 


N 26. 





Münden, Freitag den 28. April 1848. 
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A 58 für den Landrath von Oberfranlen über deſſen Verhandlungen in den Sitzungen vem 15. bis 25. 
BAT, — Ünthebung von der Würde eines lebenslänglichen Reichsrathes ter Krone Bayern. — 
—5 — Biarreien: und Benefizien-Verleihun 
nigreichs —Ordens⸗Berleihungen. —Koniglich Allerhoch 





Juni 
Dienſtee⸗ 


8 Pröfentatious:Beftätigungen, — Landwehr des Ke— 


e Genehmigung jur Annahme einer fremden Decoratien. — 


Königlich Allerhöchſte Zufrievenheite-Bezeigung. — Magiſt rat der Stadt Hof, — Greßjahrigleite⸗GErklarung. 


Abſchied 
für den Landrath von Oberfranken über 
defien Berhandlungen in den Sigungen vom 
15. bis 25. Juni 1847. 
Marimilian II. 
von Gottes Gnaden König von Bayern, 
Pfalzgtaf bei Rhein, 
Herzog von Bayern, Franken und in 
Schwaben x. ıc. 
Wir haben Uns über die von dem 
Landrache von Oberfranken in feinen 
Sigungen vom 15. bis 25. Juni v. J. 


gepflogenen Verhandlungen Vortrag erſtat⸗ 
ten laffen, und ertheilen hierauf, nach Ver 
nehmung Unferes Staatsrathes folgende 
Entſchließungen: 
I. 
Abrehnung über die Kreisfonde 
für 1843. 

A. Die Rehnungber Kreishilfstaiia 
mit einer Einnahme fl. 

von 


kr. pf. 
.5,025 36 3 
35 


. 443 — 
mit einer Ausgabe fl: kr. pf. 
von 3126 55 — 
fohin mit einem Aktiv⸗ 
tefte von 1898 41 3 
dann mit einem Vermoͤ⸗ 
gensſtande von 27,894 25 3 


hat dem Landrathe zu einer Erinnerung Fei- 
nen Anlaß gegeben. 

Es find demnach diefe Ergebniffe in 
die Rechnung für das Jahr 184%/,, über: 
zutragen. 


B. 


Die Rechnung über die Kreis— 
Fonds 


entziffert folgende Ergebniſſe: 

1) Die Rechnung uͤber die Fonds fuͤr 
nothwendige, geſetzlich auf die Kreiſe hin: 
gewieſene Zwecke 


eine Einnahme fl. fu pf. 
von 502,737 13 — 
eine Ausgabe 
von 


491,757 27 2 


fohin ein Aktiv⸗ 
Beftand von 10,979 45 2 
Hierunter find jedoch begriffen 
a) die Einnahmenaus 
der IV. Finanzpe⸗ 
riode et retro fl. kr. pf. 
mit 815 13 2 
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b) die Ausgaben hier: fl. fr. pf 
auf mit 
15 45 


fohin ein Aftivreft von 799 28 2 
welcher gemaͤß Art. VI. des Geſetzes vom 
17. November 1837 (Geſetzbl. vom Jahre 
1837 p. 129— 136) an die Fonds für fa— 
fultative Zwecke übergeht, und von dem 


Aktivbeſtande fl. te pf. 
zu 10979 45 2 
abzuziehen iſt, wonach 
ſich ein reiner Aktivreſt 
von 10,180 17 — 


ergibt. 


2) Die Rechnung über die Kreisfonds für 
fafultative Zwecke ſchließt ab 


mit einer Einnahme fl. kr. pf. 
von 11,572 34 — 
mit einer Ausgabe 
von 


11,14 9 2 


fohin mit einem Ak: 

tio-Beftande von 4838 24 2 
Nachdem jedoch hier noch der oben 
unter Mo. 1. entjifferte, aus der IV. Finanz: 

periode herrührende Aftivreft von 
fl. kr. pf. 
799 28 2 
in Zugang zu bringen iſt, ſo ergibt ſich ein 
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Aktioreft für die Rechnung über die Falul⸗ 
tativ: Fonds fl. kr. pf. 
von 122753 — 

Da der Landrath auch dieſe Rechnun— 
gen als richtig anerkannt hat, fo find der 
ren Ergebniffe gleichfalls in die Rechnungen 
fuͤr das Jahr 1815/,, überzutragen. 

u. 
Steuer »Prinzipdle für das Jahr 
1847/,5. 

Das Steuer: Prinzipale von Ober 
franfen für 1847/,, berechnet fi, vorbe- 
haftlich der im Laufe des Jahres fich erge: 
benden Ab: und Zugänge, auf 

689,610 fl. — fr. — pf. 
fonah ein Steuerprocent in runder Summe 
auf 6,896 fl. — fr. — pf. 


III. 
Beſtimmung der Kreisausgaben 
für 1897/,,. . 
Dem von ‘dem Landrathe geprüften 
Voranfchlage der im Jahre 1847, zu 
beftreitenden Verwaltungs : Ausgaben er: 
theilen Wir Unfere Genehmigung nad) 
folgenden Anfägen: 
A, 
Ausgaben für nothwendige, gefeplich 
auf die Kreisfonds hingewiefene 
Zwede 
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Cap. L. 
Etat des Staats -Miniſteriumse ber 
Ju ſt iz. 
$. 1. Appellationsgericht fl. 
50,925 
$. 2. Kreis: und Stadt; 
gerichte, dann Wechſel⸗ 
gerichte I. Inſtanz 35,389 
$. 3. Ständige Bauausgaben 
122 


fr, 


Pf. 


86,436 — — 


Summa des Cap. J. 
R 
Cap. I. 


Etat des StaatdsMinifteriums des 
“ Innern. 


Ausgaben auf den Landrath. 


$. 1. Diäten und Reife fl. fr. pf. 

foften 1,2293 — — 

9. 2. Regie 50 — — 

Summa des Cap. U. 179 — — 
Eap. HI. 


Etat der Landgerihte, gemeinſchaft— 
lich zwiſchen dem Staats: Minifte 
tium der Jufiz und dem Staat 
Minifterium ded Innern, 


$. 1. Befoldungen und Mebenbezüge : 
a) der Landrichter fl. kr. pf. 
95,376 42 1 
b) der Aſſeſſoren, 
35* 
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Adjunften und Als 
tuare 
c) der Gerichtödiener 


$. 2. Unftändige Funk; 
tiond= Bezüge der fand; 
richter nach Art II. 
der Verordnung vom 
25. Auguſt 1838 


$. 3. Regiefoften: 

a) für Bureaubedürf: 
niffe, Diäten und 
Reifefoften, Poſt⸗ 
porto, Botenlöhne, 
Mierhzinfe fuͤr Amts⸗ 
lokalitaͤten u. kleine 
Reparaturen in den⸗ 
ſelben 

b) Taggebühren für 
Funftiondre zur 
Aushilfe in außer 
ordentlichen Fällen 
u, Erigenz zur Fort: 
führung der Hypo: 
thefenbücher 

$. 4. Ständige Bauaus⸗ 

gaben 


Summa bes Cap. IH. 
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fl. kr. pf. Cap. IV. 
32,340 — — Etat der Staate-Anſtalten. 
A. Erziehung und Bildung, 
23,078 — — —— 
$. 1. Studien-⸗Anſtalten 26,581 47 2 
J. 2. Schullehrer⸗Semi⸗ 
narien 12,926 37 2 
$. 3. Deutſche Schulen, 
einfchließlih des 
u. — Anfchlages der 
Dienftwohnungen 
und Dienftgründe 35,136 29 — 
$. 4. Beiträge fürdffent: 
fihe Anftalten und 
Stiftungen 4393 25 1 
$. 5. Ständige Bau: 
ausgaben 8 37 — 
$. 6. Reſervefond 1,095 16 — 
8,412 36 2 — — 
Summa A. so141 12 1 
u B. Gefundheit. 
fl. fr. pf. 
$. 1. Stadtgerichtsaͤrzte 1,519 — — 
$. 2. Landgerichtsaͤrzte 17,803 30 — 
$.3. Wundaͤrzte 195 — — 
1800 — — 5,4, Hebammen m 57 — 
zı 18 2 Summa B. 19,609 27° — 
x u C. Wohlthätigkeit. 
167,353 37 1 Verpflegung und Trans; 
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port der Heimathlo⸗ 
loſen 1,200 — — 
Summe vonC. 1,20 — — 
D. Induſtrie und Cultur. 
$.1. Kreis⸗Landwirth⸗ 
ſchafts/ u. Gewerbe; 
ſchule in Bayreuth fl. kr. pf. 
4,629 — 1 
$. 2. Landwirthſchafts⸗ u. 
Gewerbsſchule in 
Bamberg 170 59 3 
$. 3. Diäten der Prü: 
fungs ; Commiffäre 
an den Landwirth: 
ſchafts⸗ u. Gewerbs⸗ 
Schulen 200 — — 
Summe D. 5000 fl — — 
E. Straßens und Brücken-Bau. 
fl. kr. pf. 
$. 1. Abminiftration 12,398 — — 
$. 2. Unterhaltung 
der Straßen 
und Brücken 066,868 — — 
9. 3. Reſervefonds ae” age 
Summe von E, 1,7066: — — 
Hiezu die Summe D. 5,000 — — 
” [7 ” c. — 1,200 — — 
—— — — B. 10,600 27 — 
” „ ”„ A. 80,141 12 1 
Summe des Cap. IV. 185,716 39 1 
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Eap. V. 
Landbau⸗Etat. 
$.1. Unterhaltung der Ge: fl. kr. pf. 
baͤude 13,252 — — 
$.2. Reſervefonds — — — 
Summe des Cap. yV. 13,252 — — 
Cap. VI. 
Allgemeiner Reſerve⸗ fl. kr. pf. 
fonds fuͤr Ausgaben 
auf nothwendige Zwecke 1,970 18 1 
Summe des Cap VL. 1,970 18 1 
Zuſammenſtellung. 
fl. kr. pf. 
Summe des Cap. L 86,436 — — 
” ” " I. 1,729 ze 
„ vn IM. 167,353 37 1 
„ v„ n I. 185,716 39 14 
’ * 7, V. 13,252 — — 
VI. 1,970 18 1 


Sefammt-Summe ber 
Ausgaben für noth⸗ 


wendige Zwecke 456,457 34 3 


B. 
Ausgaben für fakultative Zwede, 


$. 1. Beiträge an bie fl. kr. pf. 
Landwirthfchafte: u. 
Gewerbs = Schulen 

a) in Bamberg 2,008 46 3 
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b) in Hof 

c) in Wunfiebel 

$. 2, Für den Taub- 
ftummen ; Unterricht 
in Bamberg und 
Bayreuth zu gleis 
hen Theilen 


$. 3. Für Suftenta: 


tion der Thierärzte 

$. 4. für die beiden Bir 
bliothefen, in Baye 
reuth und Bamberg 
zu gleichen Hälften 

$. 5. für das Kreis— 
Maturalien-Eabinet 
in Bayreuth 

$. 6. für Unterftäßung 
entlaffeneer Sträf: 
linge und Eorreftio: 
näre 

$.7. für einen Freiplag 
in der Anſtalt für 
früppelhafte Kinder 

$. 8. für emeritirte 
Schullehrer 

9. 9. für Unterhal: 
tung alter Denkwuͤr⸗ 
digfeiten 

$. 10. für das That- 
meder'⸗ u, d. Bruns 


fl. 
1,851 
1,127 


500 


350 


500 


100 


300 


100 


700 


75 


fr. 
15 


pf. 


ner'fhe Maͤdchen⸗ 
Erziehungs Ynftirue 
in Bayreuth zu gleis 
chen Theilen 

$. 11. für Stipendien 
an Zöglinge d. land: 
wirthfchaftlichen 
Schule in Schleiß- 
heim, dann der po; 
Intechnifchen :, Land: 
wirthichafts : und 
Gewerbs : Schulen 
überhaupt 

$. 12. für Beförderung 
der Landwirthſchaft 
und Induſtrie 

$. 13. für Unterhal— 
tung der Bezirke; 
wege 

9. 14. für das chirur; 
gifhe Elinifum in 
Erlangen 

$. 15. für den Unter; 
halt eines Knaben 
aus Oberfranfen in 
ber landwirthſchaft⸗ 
fihen Unterrichts: 
Anſtalt d. Dr. Weis 
denkeller in Lichs 
tenhof bei Nürnberg 


fl. 


100 


300 


300 


2,296 


100 


60 


27 
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fl fr. pf. 

$. 16. für. das Natu⸗ 

ralien » Cabinet in 

Bamberg 10 — — 
$. 17. Refervefonds 300 — — 
Gefammt:Summe der — 

Ausgaben fuͤr fakul⸗ 

tative Zwecke 11,163 37 

IV; 
Defungsmittel. 


Zur Deckung des hienach ſich ergebenden 
Gefammebedarfs find folgende Mittel ges 
geben: 


A. Bei den Ausgaben für nothwen« 
bige, gefeglih auf die Kreisfonds 
hbingewiefene Zwede, 

Be : kr. pf. 
91. Allgemeine Schul; 
dotation und Ver—⸗ 
befferung derfelben 66,858 5 3 
$. 2. Befondere funda- 
tions⸗ umd- dota- 
tionsmäßige Reich. 
niffe für Erziehung 


und Bildung 13,164 46 — 
9 3. Durcdhlaufender 

Anfchlag der Dienft- 

wohnungen u. Dienft- 

Gründe 1,083 — — 


.. 94. Allgemeiner Net⸗ 


to⸗Averſal -Zufchuß 
der Staatskaſſe zum 
Gefammtbetrage der 
Kreislaften 


$. 5. Befonderer Zu: 


ſchuß zum Unter 
halte der in der III. 
Finarzperiode neu 
angelegten Staats⸗ 


ftraffen 


$. 6. Befonderer Zu; 


ſchuß zum Unterhafte 
der in der IV, Fi: 
nanzperiode neu ans 
gelegten Staats; 


ftraßen 


$. 7. Befonderer Zu; 


fhuß wegen Auf— 
ftellung eines zwei⸗ 
ten Gerichtsdienerd- 
gehilfen bei dem 
Landgerichte Rehau 


$. 8. Befonderer Zu: 


fhuß wegen Ge 
halts⸗Erhoͤhung des 
Landgerichtödieners 
in Rehau 


$. 9. Befonderer Zus 


ſchuß wegen Auf: 
ftellung eines drit⸗ 


336,510 


899 


8,045 


140 


97 


30 
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ten Gerichtöbienerd: 
gehilfen bei dem 
Landgerichte Naila 

$. 10. Befonderer Zu: 
ſchuß wegen Auf: 
ftellung eines dritten 
Gerichtsdieners⸗Ge⸗ 
hilfen bei dem Fol. 
Landgerichte Bay⸗ 
reuth 

$. 11. Befonderer Zu: 
fhuß für die Zu: 
lagen an Diäten und 
Pferdgeld » Averfen 
der Baufonduftenre 

$. 12. Befonderer Zu: 
ſchuß wegen Auf: 
ftellung eines zwei⸗ 
ten Gerichtsdieners: 


gehilfen bei dem 
Landgerihte Kir: 
chenlamitz 


9. 13. Beſonderer Zu: 
ſchuß wegen Erhoͤh⸗ 
ung der Geld⸗ uñd 
Naturalbeſoldung d. 
Landgerichtsdieners 
in Selb 

$. 14. Beſonderer Zu: 
ſchuß wegen Erhöh- 
ungd.Gehaltäbezüge 


fl. 


140 


140 


786 


140 


97 


fr. 


30 


pf. 


— 


des Landgerichtsdie⸗ fl. fr. pf. 
ners in Pegnitz 


13. Eine Kreisum- 


fage zu 41, Pro: 
zent vom teuer; 
prinzipale im Met; 
tobetrage von 

deren Erhebung Wir 
hiemit anordnen. 


28159 4 2 


— — — — — 


Gefammt : Summa 
der Dedfungsmittel 
für Ausgaben auf 
nothwenbige Zwecke 456,457 34 3 


B. 


Beiden Ausgaben für fakultative 


Zwecke. 
fl. er. pf. 


Eine Kreisumlage zu 


124 Prozent vom 
Steuerprinzipale im 
Mettobetrage von 
deren Erhebung Wir 
hiemit bewilligen. 


11,163 373 


V. 
Auf die bei der Prüfung des Voran— 


fchlages der Kreisausgaben erfolgten Acus 
Ferungen und Anträge des Landrathes er- 
theilen Wir nachfiehende Entfehließungen : 
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t) Unfere Regierimg von Oberfcanfen 
hat den Landrath bei feiner naͤchſten Ver 
ſammlung über das Verhaͤltniß der durch) 
die allıchöchfte Verordnung vom 28. Sep: 
tember 1845 bewilligeen Gehalts : Ergäns 
jungen und Dienftesalterd : Zulagen für die 
Profefforen und Lehrer an den Studirman; 
ftalten, fowie über die Are und Weiſe der 
Deckung und Anweifung derfelben ausfuͤhr— 
fh in Kenntniß- zu feßen und demfelben 
befonders die Gründe mitzutheilen, aus wel: 
hen die Einftellung diefer Gchafts-Ergän: 
zungen und Dienftetalters - Zufagen in die 
Special:Etat3 der betreffenden Studienan: 
ftalten für die laufende Finanzperiode nicht 


ftaschaft erſcheint. 


2) Bezüglich der wiederholten Bitte des 
Landraths, daß die Lehrer an den deutjchen 
Schulen durchgehende in den Genuß des 
vollen Betrags der Congrua gefeßt werden 
möchten, werden Wir, da Uns das Wohl 
der Schullehrer nahe liegt, fehen, wie weit 
die dazu bestimmten Mittel reichen, um die; 
ſem Wunfche entfprechen zu koͤnnen. 


3) Dem Antrage des Landrathes, daß 
von der in dem Etat der Gewerbefchule in 
Hof vorkommenden Pofition von 150 fl. 
für Verſuche in der Phyſik und Chemie 
‚der Betrag von 100 fl. abgefeßt und dem 
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Profeflor Schnuͤrlein zugelegt werden 
möchte, kann in Ermanglung näherer Be: 
gruͤndung und da mit dem geringen Be— 
trage von 50 fl. zweckgemaͤße Verſuche in 
der Phyſik und Chemie nicht angeſtellt wer: 
den fönnen, eine Folge nicht gegeben werden. 


4) Div Erhebung der Taubftummen: 
Schule zu Bayreuch zu einer feldftjtändi; 
gen Schule ftchen zur Zeit noch der Man: 
gel an verfügbaren Mitteln entgegen. 


5) Zu dem Antrage auf Erhöhung der 
Remuneration der Thierärjte, wofür im 


‚Etat 350 fl. aufgenommen find, vermiffen 


Wir die Bezeichnung ber erforderlichen 
Mittel. 


6) Dem Antrage, daß von den, für Ber 
förderung der Landwirthſchaft und Induſtrie 
etatifirten 300 fl. der Wiefenbau » Schule 
in Bayreuth 100 fl. zugewendet werden fols 
fen, ertheifen Wir Unfere Allerhöchite 
Genshmigung. 


7) Unfere Regierung von Oberfranfen 
hat Sorge zu tragen, daß ein Knabe, wel: 
cher fich der Landwirthfchaft zu widmen ges 
denkt, in das Weidenkeller'ſche Inſtitut in 
Lichtenhof aufgenommen werde. 


8) Die bisherigen Erfahrungen haben 


ben erfreufichen Beweis geliefert, daß die 
36 
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Seidenzuht in Bayern allenthalben aus: 
führbar und vollfommen geeignet ifl, eine 
in gegenwärtiger Zeit fo hoͤchſt wuͤnſchens⸗ 
werthe neue Erwerbsquelle zu bilden. 

Wir haben demnach aus den Berhand: 
lungen Unferes Landrathes von Oberfran; 
fen ungerne erfehen, daß derfelbe die, jfür 
diefen Induſtriezweig in den Etat für faul: 
tative Zwecke eingeftellte Ausgabe von 100 fl. 
abgelehnt hat. 


Unfere Regierung von Oberfranfen 
wird übrigens Sorge tragen, daß die be; 
reits in dieſem Regierungsbezirke entftan« 
denen Maulbeerpflanzungen erhalten und 
gepflegt, und die Geidenzüchter zur Forts 
feßung ihrer gemeinnüßigen Beftrebungen 
ermumtert werben. 


VI. 
Wuͤnſche und Anträge. 


Auf die in dem befondern Protofolle 
niedergelegten Wünfche und Anträge erthei: 
len Wir nachftehende Entfchließungen : 

1) Wegen Benügung der Eifenbahnen 
zum Transporte von Schüblingen find bie 
betreffenden Erhebungen bereits eingeleitet. 

Wir behalten Uns vor, nach deren 
Ergebniß das Weitere zu verfügen. 

2) Wegen Verbindung des Landgerichts: 


— — 
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ſitzes Naila mit Hof durch eine taͤgliche 
Cariolpoſt ſind die Einleitungen getroffen, 
um dem deßfallſigen Beduͤrfniſſe zu genuͤgen. 


3) In Abſicht auf Fuͤrſorge gegen Ge— 
traidmangel und Theuerung, und wegen Ab: 
gabe des zur Unterftüßung oberfeänfifcher 
Gemeinden angefanften Getraides um den, 
niedriger als der Anfaufspreis fi ftellen: 
den mittleren Schrannen: und laufenden 
Marktpreis ift bereits das Geeignete ange: 
ordnet, und der von dem Landrathe vorge 
brachten Bitte entfprochen. 


4) Wir haben wegen des Auswander; 
ungswefens bereitd an Unfere Eonfuln die 
geeigneten Inſtruktionen ergehen laſſen, und 
wollen, foferne dieß noͤthig erfcheinen follte, 
auch noch weitere fachgemäße Anordnungen 
treffen. 


5) Bezüglich der von dem Landrathe 
entworfenen Geſchaͤftsordnung behalten Wir 
Uns nähere Entfchliegung mit Ruͤckſicht 
auf das Geſetz vom 15. Auguft 1828, die 
Einführung der Landraͤthe betreffend, vor. 


Uebrigens war es Uns erfreulich, den 
Dank des Landrarhes bezüglich der anbe: 
fohfenen Einfeitungen für eine auf Deffent; 
fichfeit und Muͤndlichkeit gebaute Mechts: 
pflege, und für die beabſichtete Durchfüh: 
rung der Trennung der Yufliz von der Ads 
miniftestion zu vernehmen, 
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Mit befonderm Wohlgefallen 
dern Wir den Ausdsuc treuer Anhäng: 
fichfeit und des Dankes für die Beruͤck⸗ 
fihtigung früherer Wünfche und Anträge 


erwi⸗ 


Muͤnchen am 2. April 1848. 
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fuͤr die Fuͤrſorge zur Milderung des Noth⸗ 
ſtandes in Oberfranken mit der Verſicher⸗ 
ung Unſerer landesvaͤterlichen Huld und 


Gnade. 


Mar. 


v. Beisler. 


von der Mark 
Generalmajor. 


v. Thon-Dittmer. Heintz. 


Lerchenfeld. 


Graf von Waldkirch. 


Nach dem Befehle 
Seiner Majefät des Königs: 
der geheime Sekretär des Gtaalsrathes, 

Rath Seb. v. Kobell. 


36* 
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Enthebung von der Würde eines lebens: 
laͤnglichen Reichsrathes der Krone Bayern. 


Seine Majeftär der König ha— 
ben unterm 24. April I. Is. dem Fabrik: 
Befiger und Vorſtand der Handelsfammer 
in Augsburg, Karl Forfter, die von dem- 
felben erbetene Enthebung von der ihm 
vermöge offenen Dekrets vom 9. April 
1. Je. übertragenen Würde cines lebens: 
länglihen Reichsraches der Krone Bayern, 
in allergnädigfter Würdigung der desfalls 
angeführten Beweggründe, zu genehmigen 
geruht. 


Dienſtes Nachrichten. 


Seine Majeftät der König ha— 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unter'm 13. April 1. Je. den nachgefuchten 
Dienftestaufch der Communalrevierförfter im 
Forſtamt Afchaffenburg, Franz Streit zu 
Oberbeſſenbach, Ehriftian Heinrih Braͤu— 
tigam zu MWafferlos und Georg Mantel 
zu Roͤllbach, zu genehmigen, und fofort dem 
Franz; Streit das Communafrevir Waf 
ferlog, dem Chr. Heinr. Bräutigam das 
Communalrevier Röltbach und dem Georg 
Mantel das Communalrevier Oberbefien; 
bach zu übertragen; 

unterm 14. April 1. Je. die durch Verfe: 
gung des Studienlehrers Sei erledigte Lehr; 
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ftelle der 2. Claſſe am der Lateinſchule zu 
Ambergdem Lehrerdar 1. Claſſe, Joſeph Maus 
ter, zu Übertragen, und die fich hiedurch 
eröffnende Lehrftelle der 1. Claſſe in pror 
viforifcher Eigenfchaft dem geprüften Lehr: 
antsfandidaten Georg Erf zu verleihen; 
unterm gleichen Tage dem Gymnaſial⸗ 
Profeffor Dr. Wurm zu Kempten die nad): 
gefuchte Ruheverfegung auf die Dauer eines 
Jahres, auf den Grund nacgewiefener tem: 
porärer Dienſtes⸗Unfaͤhigkeit, zu bewilligen; 


unterm 17. April I. 8. 


1) bei dem Merkantil-, Friedens: und 
Schiedsgerichte zu Nuͤrnberg die Markt: 
Vorſteher und Aſſeſſoren, Johann Wilhelm 
Fuchs und Johann Chriftian Merk, und 
zwar jenen in die erfte, Diefen in Die zweite 
Affeffors: Stelle vorrücfen zu laffen, dann 
zu der fich hiedurch eröffnenden dritten 
Aftefors : Stelle den technifchen Handels: 
Appellatione gerichteAſſeſſor, Kaufmann und 
Banquier Johann Konrad Enopf, unter 
Enthebung von friner bisherigen Funftion, 
jedoch mit Vorbehalt des Titels und Ranges 
ats technifcher Handels-Appellationsgerichts⸗ 
Aſſeſſor, zu berufen; 

2) bei dem Hazdels:Appellationsgerichte 
zu Nürnberg die durch dee Verſetzung des 
dritten techniſchen Affeffors, Jona. Konrad 
Enopf, frei gewordene Etelie dem en 
herigen vierten technifchen Aſſeſſor dieſes 
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Gerichtes, Kaufmann Johann Gottlieb 
Georg Herold, die durch diefe Vorruͤckung 
fih eröffnende vierte Affeffors ; Stelle dem 
bermaligen erjten technifchen Affeffor am 
Handelsgerichte I. Inſtanz zu Mürnberg, 
Johann Benedift Zahn, endlich die durch 
den Rücktritt des Affeffors Johann Jakob 
Hertel erledigte fünfte Stelle eines tech: 
nifchen Affefford dem bermaligen zweiten 
technifhen Affeffor am Handelsgerichte 
I Inſtanz zu Nürnberg, Johann Jakob 
Herzogenrath, zu verleihen ; 


3) bei dem Handelegerichte I. Jnftanz 
zu Nürnberg die erledigte Stelle des erften 
technifchen Affeffors dem bisherigen dritten 
technifchen Aſſeſſor des nämlichen Gerichtes, 
Friedrich Alerander Herdegen, und die er: 
ledigte Stelle des zweiten technifchen Affeffors 
dem bisherigen vierten technifchen Aſſeſſor 
daſelbſt, Johann Georg Martin Eben 
maier, zu übertragen, dann zur dritten 
technifchen Affeffors ; Stelle den Kaufmann 
Georg Friederich, zu Nürnberg, endlich 
jur vierten ben Kaufmann und Banquier 
Georg Kalb von dort zu ernennen; 


unter'm 21. April [. Is. die eröffnete 
Landrichters: Stelle zu Nittenau, im Regie: 
rungsbezirke der Oberpfalz und von Regene: 


burg, dem bisherigen Commiſſaͤr der f. Por 


lizei » Direftion Münden, Karl Staiger, 
zu verleihen, uud 
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unterm 22. Aprif I. Is. den Re 
gierungs: und Kreis» Baurarh bei der Nes 
gierung von Oberfranfen, Kammer bes 
Innern, Georg Alerander Kraft, auf 
Grund des $. 22. lit. C. der Beilage IX. 
zur Verfaffungs Urkunde, unter wohlgefäß 
liger Anerfennung feiner während 46 Yahı 
ren mit ausgezeichnetem Fleiße und treuer 
Anhänglichfeit geleifteten Dienfte, für immer 
in den wohlverdienten Ruheftand treten zu 
faffen. 

Seine Majeftät der König ba 
ben allergnädigft zu genehmigen geruht, daß 
dem M. G. Chandelle die bisher nur 
funftionsweife übertragene Stelle eines Res 
jepturbeamten bei dem Seminarfonde zu 
Aſchaffenburg nunmehr in definitiver Eigen: 
[haft vom 1. Mai l. Is. an verliehen werde, 


Pfarreien: und Benefizien-Berleihimgen; 
Bräfentationg - Beftätigungen. 


Seine Majeftät der König ha; 
ben nachfiehende katholiſche Pfarreien 
allergnädigft zu verleihen geruht, und zwar: 


unterm 4. April 1. Ge. die Pfarrei 
Speinshardt, Landgerichts Eſchenbach, dem 
Priefter Michael Baumann, Pfarrer zu 
Brunmberg, Landgerichts Roding ; 
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unter'm 6. April 1. Is. die Pfarrei 
Birffand, Landgerichts Schongau, dem 
Prieſter Joſehh Ha mmerfhmid, Pfarrer 
zu Machtelfing, Landgerichts Starnberg ; 

unterm gleihen Tage die katholiſche 
Pfarrei Haufen, Bandgerichts Bruck, dem 
Benefiziaten auf dem Kobel, Landgerichts 
Goͤggingen, Priefter Johann Baptift Gum: 
pinger; 

unterm 7. April 1. Is. die Pfarrei 
Utting, Landgerichts Landeberg, dem Prie; 
ſter Georg Kraus, Pfarrer zu Geifen; 
haufen, Landgerichts Pfaffenhofen; 

unterm 8. April 1. Ye. die Pfarrei 
Rodalben, Land-Commiſſariats Pirmafeng, 
dem Prieſter Valentin Raforce, Pfarrer 
in Mittelbexbach, Land: Commiſſariats Homs 
burg ; 

unter'm 9. April I. Is. die Pfarrei 
Rothenbuch, Landgerichts gleichen Namens, 
dem Priefter Johann Weiß, Pfarrer zu 
Seubrigshaufen, Landgerichts Münnerftadt ; 

unter'm gleichen Tage die Pfarr: Euratie 
Eljee, Landgerichts Roggenburg, dem ge: 
prüften Pfarramts: Candidaten und feirheri- 
gen Kaplan zu Ettenbeuren, Landgerichts 
Burgau, Priefter Franz Zaver Maner: 
hofer; 

anter'm 10. April I. Ye. die Pfarrei 
Darshofen, Landgerichts Pareberg, dem ge; 
prüften Pfarromts-Candidaten und derzeitigen 
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Provifor des Kaplanei:Benefiziums zu Ober; 
efchenbach, Landgerichts Heilsbrunn, Priefter 
Joſeph Scheid; 

unter'm gleichen Tage die Pfarrei Flein: 
haufen, Landgerichts Zusmarshaufen, dem 
Priefter Georg Köhle, Pfarrer zu Klofter: 
beuren, Landgerichts Illertiſſen; 

unterm 12. April l. Is. die Pfarrei 
Bärnau, Landgerichts Tirfchenreurh, dem 
geprüften Pfarramts; Candidaten und. feits 
herigen Pfarr: Provifor zu Neuhaufen, Land: 
gerichts Bogen, Priefter Joſeph Niedew 
maier; 

unterm gleichen Tage die Pfarrei Belzs 
heim, Landgerichts Nördlingen, dem Priefter 
Johann Georg Walk, Schloß: Benefiziaten 
zu Hofpegnenberg, Landgerichts Bruck; 

unterm 13. April [. Ye. die Pfarrei 
Vogtareuth, Landgerichts Rofenheim, dem 
Priefter Dr. Marhias Alois Vogel, Eoope: 
rator zu Haimhaufen, Landgerichts Dachau; 

unterm gleichen Tage die Pfarrei Goͤll⸗ 
heim, Land: Commifiariats Kirchheimbolan:; 
den, dem Priefter Johann Matter, Pfar- 
ver zu Reipoltskirchen, Land: Commiffariats 
Eufel; 

unter bemjelben Tage die Pfarrei Wörle: 
fhwang, k. Landgerichts Zusmarshaufen, 
dem Curat-⸗Benefiziaten zu Lehenbühl, Land: 
gerichts Groͤnenbach, Prieſter Gregor 
Zenger; 
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unterm 15. April I. Is. die Pfarrei 
Waltenhofen, Landgerihts Kempten, dem 
Priefter Albere Kuile, Pfarrer zu Akams, 
Landgerichts Immenſtadt; 

unterm 17. April 1. Is. die Pfarrei 
Böhl, Land: Commiffariartd Speyer, dem 
Priefter Johann Baprift Dibelius, Dis 
fteifes:Schulinfpeftor und Pfarrer zu Mutter; 
ftadt, des genannten and» Commiffariats, und 

unterm gleichen Tage die Pfarrei Haus; 
heim, Landgerichts Kaftl, dem Pfarramts: 
Candidaten Priefter Karl Auguft Lauerer, 
Eooperator:Erpofitus zu Albereshaufen, Land; 
gerihts Hilpolıftein. 


Seine Majeftät der König har 
ben unterm 6. April l. Je. die erledigte 
proteftantifhe Pfarrei Herfchberg, Defanats 
Pirmafens, dem geprüften Pfarramts : Ean« 
didaten und bisherigen Pfarrverwefer in 
Ebertöheim, Dekanats Frankenthal, Guftav 
Adolph Mehlis, aus Elgersburg, und 

unter'm 12. April I. Is. die proteftan- 
tifche Pfarrei Larrieden, Dekanats Feucht; 
wangen, bem proteftantifchen Pfarramts: Can; 
didaten Johann Jubitz, aus Banreuth, 
allergnädigft zu übertragen geruht. 


Seine Majeſtaͤt der König ha 
ben unter'nr 12. April I. Js. allergnädigft 
zu genehmigen geruht, daß die Pfarrei 
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Friefen, Landgerichts Kronach, von dem Hoch: 
würdigften Heren Erzbifchofe von Bamberg 
dem Priefter Michael Hochrein, Pfarrer 
zu Gebfattel, Landgerichts Rothenburg ; 

unterm 17. April I, Is., daß bie 
Pfarrei Zeugleben, Landgerichts Werne, 
von dem Hochwürdigen Herrn Bifchofe von 
Würzburg dem feirherigen Pfarrer zu Lahr- 
bach, Landgerichts Hilders, Priefter Joſeph 
Hahn, und 

unterm 18. April I. Is., daß die Pfarrei 
Wieſenthau, Landgerichts Vorchheim, von 
dem Hohmürbigften Herrn Erzbiſchofe von 
Bamberg dem Priefter Peter Laubacher, 
Pfarrer zu Stadelhofen, Landgerichts Sche: 
fiß, verliehen werde. 





Landwehr des Königreichs, 


Seine Majeftät der König ba 
ben unterm 12. April 1. Is. den fürftlichen 
Herrfchaftss Richter Ludwig Halm zu Wörth 
zum Landwehr: Major und Kommandanten 
des Landwehr. Bataillond Wörth zu erw 
nennen, und 

unterm 14. April I. 38. dem erblichen 
Reichsrarhe Grafen von Waldbort-Bafr 
fenheim das erledigte Kreis: Kommando 
der Landwehr von Schwaben und Meuburg 
mit der dieſer Stelle anflebenden Eigenfchaft 
eines General:Majors der Landwehr zu über: 


tragen geruht. 


ari we. 
Drvens-Verleihungen. 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
Sich allergnädigft bewogen gefunden, uns 
ter'm 4. April I. Is. dem Pöniglichen Re— 
gierungs- und Kreiebaurach Georg Aleran- 
der Kraft in Bayreuth das Mitterfreu; 
des Pöniglihen Verdienft-Ordeng vom heili— 
gen Michael, und 

unterm 2. April I. Is. dem Pfarr» 
meßner und Magiſtratsrath Franz; Xaver 
Kugel zu Ellingen die Ehrenmünze des 
koͤniglich bayerifchen Ludwigs - Ordens zu 
verleihen. 


— — — 


Königlich Allerhöchſte Genehmigung zur 
Annahme einer fremden Decoration. 


Seine Majejtät der König haben 
Sich unter'm 17. Dftober 1. 38. allergnädigft 
bewogen gefunden, dem q, kgl. Regierunge; 
Rathe Johann Georg Faberzu Mürnberg 
die allerunterehänigft erberene Erlaubniß zur 
Annahme und Tragung des ihm von des 
Königs Otto von Griechenland Majeftät 
verliehenen goldenen Ritterfreuzes des Erloͤ— 
fer Ordens huldreichſt zu ertheilen. 


Königlich Allerhöchite Zufriebenheit: 
— 


Seine Majeſtaͤt der König har 
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ben ber von dem verftorbenen Fabrikanten 
Golfer zu Miünzburg letztwillig gegründe, 
ten Stiftung zu Gunften des Baues einer 
proteftantifchen Kirche in Erbendorf die al- 
fergnädigfte Beftätigung zu ertheilen und 
zugleich zu genehmigen geruht, daß dieſe 
von dem frommen Sinne des Gründers 
jeugende Handlung duch das Regier 
ungsblatt veröffentlicht werde. 


Magiſtrat der Stadt Hof. 

Seine Majeftät der König ha, 
ben unter'm 2. April I. Js. den bisherigen 
erſten rechtskundigen Magiftratsrach, Chris 
ſtoph Schroen zu Hof, welcher bei der am 
7. Februar I. Is. volljogenen Wahl zu der 
eröffneten Stelle eines rechtskundigen Biürs 
germeifters der Stadt Hof gewählt worden 
ift, im dieſer Eigenfchaft zu beftätigen ger 
ruhe, 


Grofjährigfeits-Erflärung. 
Seine Majeftärder König haben 
unter'm 14. April I. 8. den Handlungs« 
Eomnis Mar. Joſeph Aber Schaum 
berger zu München, feiner alferunterthäs 
nigften Bitte entprehend, für großjährig 
zu erklären geruht. 
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Inhalt: 
Abfchied für dem Landrath von Mittelfranken über defien Verhandlungen in den Sigungen vom 15. bis 26. Juni 
1847. j 


Abſchied gen vom 15. bis 26. Juni v. Is. gepflogenen 
für den Landrath von Mittelfrankennüber def- Verhandlungen Vortrag erſtatten laſſen, und 
fen Verhandlungen in den Sihzungen vom 15. bis ertheifen hierauf nach Wernehmung Unferes 

30. Io 1897. Staaterarhes nachfolgende Entſchließungen: 






Maximilian IL 
von Gottes Gnaden König von Bayern, J. 
Pfalzgraf bey Rhein, Abrehnung über die Kreisfonde 
von Bayern, Franken und in für 1845/,,. 
Schwaben ıc. ıc. 
Wir haben Uns über die von dem Lands A. Rechnung der Kreishilfs-Gaſſa. 
rathe von Mittelfranken in deſſen Siguns Diefe Rechnung weifet nad: 


37 


a5 — 

eine Einnahme fl. fe. 

von 3,984 35 } 

eine Ausgabe 

von 2,674 42 % 
fohin einen Kaſſen⸗ 

beitand von 1,309 53 
und einen Mer: 

moͤgens ſtand 

von 17,949 59 $ 


B. Rechnung der Marimiliansftif 
tung oder Kreishilfsfaffa der Witt 
wen und Waifen der Schullehrer. 


Diefe Rechnung weifet nach: 


eine Einnahme fl. Et, 
von - 398 50 
eine Ausgabe 
von 390 37 


fohin einen Laffenbeftand von 8 13 
und einen VBermögensftand 
von 5,008 13 
€. Schlußrechnung der mit dem legten 
Zuli 1846 aufgelöfen Irren-Anſtalt 
zu Shwabad. 
Diefe Rechnung weiſet nad: 
eine Einnahme fl. fr. 
von 19,731 64% 


eine Ausgabe 
von 16,490 194 


fohin einen Eaffenbeftand 
von 

und einen Vermoͤgens ſtand 
von 


3,240 47 


5,300 47 
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D, StüdrehnungberKreid;Irren, Ans 
ftalt zu Erlangen vom 1. Auguft bis 
30, September 1846. 


Diefe Rechnung weiſet nad: 


eine Einnahme fl. kt, 
von 9,951 — 
eine Ausgabe 
von 7029 20 4 
fohin einen Caffenbeftand 
von 2,931 39 4. 


Nachdem der Landrath gegen die unter 
A. bis D, benannten Rechnungen feine Er— 
innerung erhoben hat, fo find.die Ergeb» 
niffe in die einfchlägigen Nechnungen des 
Jahres 184%/,, überzutragen. 
E. Rechnung über die Kreisfondd für 
18% 6- 
Die Rechnung über die Kreisfonds 
entjiffert folgende Ergebniffe, und. jwar: 
1) Ueber die Fonds für norhmwendige, ge 
feglih auf die Kreife hinge 


wiefene Zwede: fl. fr. 
an Einnahmen 713,389 29 4 
an Ausgaben 709,289 57 4 





fohin einen Aftivreft von 4,099 31 }. 
Unter: diefem Rechnungs: Abfchluffe find 
Einnahmen und Ausgaben aus der IV, Fi⸗ 
nanz-Periode und zurüf enthalten, welche 
gemäß der Beflimmung des Art. VI. des 
Gefeges vom 17. November 1837 auf ben 
Fond für fafultative Zwede übergehen. 
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Da nun aus jener Zeit nach der Rech⸗ 
nung für norhwendige Zwecke noch ein Paf- 
fioreft von 436 fl. 584 fr. befteht, welchen 
der Fond für fafultative Zwecke jenem für 
nothmwendige Zwede zu erfegen hat, fo er: 
höhe für letzteren fih der Aktivreſt auf 
4,536 fl. 30 fr. 

2) Ueber die Fonds für fakulta— 


tive Zwede: fl. kr. 

an Einnahmen 15,286 34 
an“ Ausgaben .16,227 39 
fohin ein Paffivreft von 91 5. 


Zu diefem Paflivrefte koͤmmt noch wei: 


terd jener Paffivreft hinzuzurechnen, welcher . 


aus dem Beſtande der IV, Finanzperiode und 
zurück für nothmwendige Zwecke fich ergibt, 
und welchen der Fond für fafuftative Zwecke 
mit 436 fl. 584 fr. zu erfegen hat, wonach 
fi im Ganzen ein Paffivreft ergibt von 
1,378 fl. 34 Er. 

Machdem die unter 1 und 2 benannten 
Rechnungen der Einfiht und Prüfung bes 
Landrathes unterſtellt worden find, und hie 
durch der Vorfchrift des $. 2. Mo. 3. dee 
Gefeßes vom 15. Auguft 1828, die Ein: 
führung der Landraͤthe betreffend, genügt iſt, 
fo find die oben entzifferten Ergebniffe der» 
felben in die einfchlägigeu Rechnungen pro 
1845/,, gehörig uͤberzutragen. 

Auf die Bedenken, welche von dem 
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Landrathe gegen die vorbemerkten Rechnun⸗ 
gen in der uͤbrigens nach der oben angefuͤhr⸗ 
ten Geſetzes-Beſtimmung nicht entfprech« 
enden Form eines Nichtrichtigerfennens er⸗ 
hoben worden find, eröffnen Wir demfelben 
Folgendes : 


1) Wir genehmigen in Rüdfiht auf 


‚bie Beftimmungen des Ausfcheidungs ; Ger 


feßes® vom 17. November 1837 Art. X. 
Abſ. 2. die nachträgliche Vergütung aus 
Eentralfonds für jene Summen, um welde 
der Aufwand für Familiengelder u. Schreibs 
materialien der Landrichter in den Jahren 
18%5/,, und zurück den Voranſchlag übers 
ftiegen hat. 

Unfere Regierung von Mittelfran: 
fen, Kammer des Innern und der Finanzen, 
hat hienach alsbald eine Zufammenftellung 
diefer in den betreffenden Jahren der V. und 
IV, Finanzperiode erlaufenen Beträge zu 
entwerfen, und das Ergebnig Unferen 
Staats ; Minifterien des Innern und der 
Finanzen vorzufegen, welche das Weitere 
im Bolljuge ‚der von Uns angeordneten 
Vergütung zu verfügen haben, 

2) Dem Antrage, den Kreisfonds für 
nothwendige Zwecfe einen befondern Zufhuß 
aus der Staatskaſſe zu geben, welcher dem 
Betrage deffen, was in der V. und IV. Zie 
nanjperiode an zu viel bezahlten Steuern 

37* 
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resp. Kreis⸗Umlagen für nothwendige Zwedfe 
ruͤckverguͤtet werden mußte, gleichkoͤmmt, und 
diefen Gumdfaß auch für die Zukunft ans 
zuerkennen, vermögen Wir nach den ber 
ftehenden finanzgefeglihen Beftimmungen 
nicht zu entfprechen. 

Wir behalten Uns jedoch vor, wenn 
nach näherer Unterfuchung der Anfpruch als 
begründet erfunden werden follte, hiefür im 
geeigneten Wege Fürforge zu treffen. 


3) Hinfichtlich des von dem Landrathe 
wiederholt angeregten Bedenkens über die 
Haftung der Fafultarivfonds und der den: 
jelben zugewiefenen Einnahms-Erübrigungen 
für die aus der vorhergehenden Finanzperiode 
fih ergebenen Zahlungs» Retardaten verwei: 
fen Wir denfelben auf die in den Abjchie: 
den vom 8. Juli 1839 Ziffer J., dann vom 
5. November 1845 Ziff. I. und vom 12. 
Februar 1847 Ziff. I. bereits ertheilten Ent⸗ 
ſchließungen. 


II. 
Steuer-⸗Prinzipale für das Jahr 
1845. 

Das Prinzipale der fämmtlichen diref- 
ten Steuern für Mittelfranfen berechnet 
fi für das Jahr 18°/,, vorbehaltlich der 
aus den Finanzrechnungen für 18*/,, und 
18*6/,, etwa hervorgehenden Ab - und Zu: 
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gänge auf 864,449 fl. folglich ein Steuer: 
prozent in runder Summa auf 8644 fl. 


II. 
Beftimmung der Kreis:Ausgaben 
für 1846 
Dem von dem Landrathe geprüften 

Boranfchlage der im Jahre 18%7/, aus 

Kreisfonds zu beftreitenden Verwaltungs— 

Ausgaben ertheilen Wir Unfere Geneh: 

migung nad folgenden Anfägen : 

A, 

Ausgaben für nochwendige, ge: 
feßlih auf die Kreisfonde hin 
gewiefene Zwede. 

Cap. L. 

Etat des Staats-Miniſteriums ber 
Juſtiz. 

9. 1. Appellationd; dann fl. kr. pf. 
Handels» und Wechfel- 
geriht II. Inſtanz 

$. 2. Kreis⸗ Stadt: und 
Wechfelgerichte J. In⸗ 
ftan; 

$. 3. Ständige 
Ausgaben 


52,048 30 


72,007 30 
Baus 


180 — 


Summa des Cap. I. 124,236 


Ear. I. 
Etat ded Staatd-Minifteriumed des. 
Innern 
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Ausgaben auf den Landrath. 


$. 1. Diäten: und Reife: fl. 

foften 1,500 
$. 2. Regie 500 
Sunma des Cap. U. 2000 


Cap. II. 


Gemeinfhaftliher Etat des Staat 
Minifteriums der Zuftiz und des 
StaatsMinifteriumsd des Innern, 


$. 1. Befoldungen umd 
Nebenbezuͤge: fl. 
a) der Landrichter 93,584 
b) der Affefforen, Ad: 
junften, Aftuare 33,398 
e) der Öerichtsdiener 22,785 
$. 2. Unftändige Funf: 
tionsbezüge der Land; 
richter nach Art. III. der 
Verordnung vom 25. 
Auguft 1838 
$. 3. Regiefoften der Land» 
gerichte: ii 
a) fuͤr Bureaubeduͤrf⸗ 
niſſe, Diaͤten⸗ u. 
Reiſekoſten, Poft- 
porti, Botenloͤh⸗ 
ne, Miethzinſe fuͤr 
Amtslokalitaͤten 
und kleine Repa— 
raturen in den⸗ 
ſelben 


5,144 


7,362 


fr. 
37 


30 


58 


b) Taggebühren für 
Funktionäre zur 
Aushilfe in aus 
ferordentlichen 
Fällen und Eris 
genzzur Fortfuͤh⸗ 
rung ber Hypo⸗ 
thefenbücher 1,600 

$. 4. Ständige Banaus- 


gaben 630 





Summa des Cap. IH. 164,505 
Eap. IV.. 
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50 


56 


Etatder Staatd-Anftalten. 


A. Erziehung und Bildung. 


$. 1. Studien;Anftalten 41,382 

$. 2. Schullehrer - Se: 
minarien 

$. 3. Deutfhe Schulen 

einfchließfih des An: 

fehlages der Dienſtwoh⸗ 


13,059 


nungen u. Dienftgründe, 

dann der "Beiträge zu 

Schulhausbauten 60,023 
$. 4. Ständige Bauaus- 

gaben 95 
$. 5. Refervefond 1,518 


Summa ju A. 125,078 


B. Gefundheit. 
fl. 


3 $. 1. Stadtgerichts-Nerjte 2,284 





kr. pf. 
36 3 

1 — 
20 — 
37 3 
4 2 
kr. pf. 
30 — 
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fl. kr. pf. 
$. 2. Landgerichts-⸗Aerzte 16,959 — — 
$. 3. Hebammen 92 35 2 
Summa zuB. 19,36 5 2 
©. Wohlthaͤtigleit. 
Verpflegung u. Trans: 

port der Heimathloſen 2,110 — — 
Summa zu C. 2110 — — 

D. Induſttie und Kultur. 
$. 1. Dolytechnifche fl. kr. pf. 


Schule in Nürnberg 10,899 — 
$. 2. Kreislandwirth⸗ 
ſchafts- und Gewerbe; 
fchufen 4,461 36 
$. 3. Diäten der Pruͤ— 
fungs⸗Commiſſaͤre 400 — 
9. 4. Unterſtuͤtzung der 
Viehzucht 138 24 
Summa juD. 15,899 — 


E. Straßen: und Brüdenbau, 
$. 1. Adminiftcation 14,878 30 
$.2. Unterhaltung 

a) der Straßen 167,443 

b) der Bruͤcken 371 — 


Summa ju E. 182,693. 


Wiederholung. 
fl. er, 


Summaju A. 125,078 44 
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fl. MR. pf. 

Summa zu B. 19,366 5 2 

Pr C. 2110 — — 

sr D, 15,599 — — 

„ E 182,693 30 — 

Summa des Cap. IV. 345,147 20 — 
Cap. V. 

Gtatderfandbbauten 

Unterhaltung der Gr fl, kr. pf. 

baͤude 29,653 — — 

Summa des Cap. V. 29,683 — — 
Cap. VI. 

Allgemeiner Reſervefond. 
fl. kr. pf. 


1,992 16 2 


Summa des Cap. VL 1,992 16 2 


Zuſammenſtellung. 





fl. kr. pf. 
Car 1 124,236 — — 
= 00 — — 
„ WM. ⸗ 164,505 56 3 
„ MW. 345,147 20 — 
Pu, ; 29,683 — — 
vi. 1,992 16 2 
Geſammte- Summa 
der Ausgaben fürnorh» 


wendige Zwecke 667,564 33 1 
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Ausgaben,für fafultative Zwede. 


$. 1. Beiträge zur Exi⸗ 
gen; ber Landwirth: 
ſchafts- und Gewerb: 
Schulen : 
a) zu Ansbach 
b) zu Erlangen 
e) zu Fürth 

$. 2. Für den Unterhalt 
der Bezirkswege und 
der Worarbeiter auf 
benfelben 

$. 3. Für den Unterricht 
der Taubftummen 

$. 4. Fuͤrdie Kreis⸗Irren⸗ 
Anftaft in Erlangen 

$. 5. Für das chirurgifche 
Elinifum in Erlangen 

$. 6. Stipendien fuͤrZoͤg⸗ 
linge an der Eentral: 
Landwirthſchaftsſchule 
in Schleißheim oder an 
der polytechniſchen 
Schule in Nuͤrnberg 

$. 7. Für die Marimilis 
and- Blinden: Anftaltin 
Nürnberg 

$. 8. Zur Ungerftügung 
der Pfarr: Waifen: Ans 
ftalt in Windsbach 

. 8 Fuͤr Blutegeljucht 


fl. fr. 
1,299 27 
1,952 42 


" 4,390 .20 


3,176 52 


pf. 


Geſammt⸗Summa 
der Ausgaben für fa 
Pultative Zwecke 

IV, 
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14,119 21 — 


Beftimmung der Dedungsmittel. 
Zur Deckung des hienach fih entjif: 
feenden Bedarfs find folgende Mittel. ge: 


geben: 


A. Bei den Ausgabenauf nothwen— 
bige Zwede. 


$. 1. Allgemeine Schul; 
dotation und MWerbefs 
ferung derfelben 

$. 2. Befondere fundas 
tions⸗ und dotations⸗ 
maͤßige Reichniſſe fuͤr 


88,826 


Erziehung u. Bildung 35,342 


$. 3. Durchlaufender Ans 
ſchlag der Dienftwoh- 
nungen und Dienft- 
gründe 

$. 4. Allgemeiner Nettos 

Averfalzufhuß der 

Staatskaſſa zum Ger 

fammtbetrage ber 

Kreislaften 

$. 5. Befondere Zuſchuͤſſe 
ber Staatskaſſa: 

1) zum Unterhalte der 
in der IM. Finanz 
periode neu gebauten 
Staatsftraßen 


1,570 


487,437 


6,786 


47 1 
38 1 
19° 3 
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2) fürdie pofntechnifche 
Schule 

3) für einen dritten Ges 
richtsdienergehilfen 
beidem Landgerichte 
Erlangen 

4) für den Mehrbetrag 
an ftändigem Boten: 
ohne bei den Land; 
gerichten Marktbi⸗ 
bart und Herrieden 

5) defgleichen bei dem 
Landgerichte Heils⸗ 
bronn 

6) fuͤr den Mehrbetrag 
an ſtaͤndigem Lohne 
des Boten zwiſchen 
Kadolzburg und 
Langenzenn 

7) fuͤe den Mehrbetrag 
der Beſoldung des 
Stadtgerichtsarztes 
Dr. Friedreich zu 
Ansbach 

8) für den Ausfall an 
der Kreisumlage für 
nothmwendige Zwedfe 

9) für den Mehrbetrag 
der Regiebedürfniffe 
und Diucniftenges 
bühren des Kreis: 


8,500 


140 


191 


12 


20 


54 


1,149 


48 


30 


30 
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und Gtadigerichts 
Nürnberg 
10) für den Mehrbetrag 
ber Diäten und 
Pferdgelder der Bau⸗ 
Fondufteure 780 — — 
11) für den Gehalt des 
Alfeffors extra sta- 
tum bei dem Kreis: 
und Stadtgerichte 
Mürnberg 225 30 — 
$. 6. Kreis-Umlage nach 
4'4 pCt. der Gteuer- 
Prinzipalfumme im 
Mettobetrage zu 
deren Erhebung Wir hie: 
mit. anordnen. 


35,198 231 — 





Summe zu A. 667,564 33 1 


B. Bei den Ausgaben für fa 
fultative Zwede, 
Kreisumlage nah 124 
pEt. der Steuer-Prin- 
zipal-Summa im Net: 
tobetrage zu 
deren Erhebung Wir 
hiemit bemilligen. 


14,119 231 — 
Summa juB. 14,119 21 — 


V. 
Auf die bei der Pruͤfung des Voran⸗ 
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ſchlages ber Kreid-Ausgaben erfolgten An- 
träge und Aeußerungen des Landrathes er- 
theifen Wir, infoweit diefelben auf Ge 
genftände des landraͤthlichen Wirkungs krei⸗ 
ſes ſich beziehen, und nicht ſchon fruͤher 
verabſchiedet worden ſind, nachſtehende Ent⸗ 
ſchließungen: 

1) Das Beduͤrfniß einer wiederholten 
Erhoͤhung des Gehilfenfonds bei den Kreis— 
und Stadtgerichten zu Nuͤrnberg und Er; 
fangen wird näherer Prüfung unterftelle 
werden. 


3) Die Berechnung der Familiengel: 
der und Schreibmaterialien:Averfen der Land: 
richter iſt, nach reifer Erwägung der mehr: 
fahen Mängel und Nachtheife des früheren 
Verfahrens, durch die mit Königlicher Ger 
nehmigung erlaffene Entfchließung der zu: 
ftändigen Minifterien vom 22. März 1845 
nen geregelt worden. Wir vermögen bar 
her dem Antrage des Landrathes auf Wie 
dereinführung der früheren Berechnungs⸗ 
weiſe nicht zu entfprechen, wollen indeffen 
noch näher prüfen laffen, in wie ferne die An: 
nahme von 43 Seelen für eine Familie im 
Verhaͤltniſſe zur Wirklichkeit etwa zu hoch 
gegriffen erfcheine, und behalten Uns das 
Weitere vor, 


3) Der Antrag auf Erhöhung der 
Etats⸗Poſition für Taggebühren der Funk⸗ 
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tiondre wird der näheren Prüfung und We: 
ruͤckſichtigung unterftellt werben. 

Dem Antrage bes Landrathes ent: 
fprechend, haben Wir in dem Spejzialetat 
der Studienanftalt zu Eichftäde 

a) für den Lehrer der Mathematik 100 fl. 

als Funktions:Remuneration; 

b) zur Ergänzung der Rektorats⸗Remu⸗ 

neration 150 fl. 

e) ebenfo für den Pebell 154 fl. 
einftellen Taffen, 

Zur weiteren Einftellung eines Reſerve⸗ 
Fonds von 40 fl. 5814 Pr. finden Wir 
um fo weniger einen zureichenden Grund, 
als zur Befriedigung eines außerordentlis 
hen im Laufe des Jahres 1847/,, hervors 
tretenden unabweisbaren Bedürfniffes der 
bei der Pofition für Erziehung und Bil: 
dung vorfommende Refervefond im Allgemei: 
nen beftimmt ift. 

5) Bezüglich der von dem Landrathe wies 
derhofg beanſtandeten Ausgabs : Pofitionen 
von 500 fl. an das Thereſien⸗-Inſtitut zu 
Ansbach, 100 fl. an die Höhere Töchterfchule 
zu Erlangen, 300 fl. an die höhere Bür: 
ger; resp. Landwirthfchaftss und Gewerbe- 
ſchule zu Ansbach, verweifen Wir denfelben 
auf Abfchnitt V. ſ99. 2. und 3. des Land: 
rath3:Abfchiedes vom 12, Februar 1847. mit 
dem Worbehalte geeigneter Entfchließung 


für die Zukunft, — 
38 
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6) Wir genehmigen, daß aus dem all» 
gemeinen Refervefonde, fobald deſſen Nach⸗ 
haltigkeit außer Zweifel geftellt ſeyn wird, 
eine Summe bis zum Marimalbetrage von 
800 fl. zum Anfaufe von Zuchtftieren reiner 
Berner» und AllgäuersRace entnommen 
werde; übrigens ift bereits die Summe von 
138 fl. 24 Pr. für Unterftügung der Vieh— 
zucht in das Kreisbudger eingejtellt worden, 
da die Obftbaumanlage zu Triesdorf bei ih- 
rem günftigen Vermoͤgensſtande eines Zur 
ſchuſſes derzeit nicht bedarf. 

7) Der Bitte um Abgabe von Dbft- 
bäumen aus vorgenannter Anlage an ns 
länder um den möglichft billigen Preis foll, 
infoweit unvermögende Gemeinden oder 
Kleinbegüserte darum nachfuchen, enıfprochen 
werben. 


8) Die von bem Landrathe auf Deckung 
der Kreisfonds für fafultative Zwecke beau— 
tragte Erhöhung des Zuſchuſſes fürs Fand- 
wirchfhafts: und Gewerbs Schule zu Fuͤrth 
iſt vorerſt mit dem Betrage Yo 114 fl 
50 fr. bewerfjtelliger wordit.r 

Eine weitere dießfällige Erhöhung Fatih 
fo wenig als die ferner beantragten Erhöh- 
ungen für DBezirfswege und Blutegeljucht 
gegenwärtig ftattfinden, nachdem die von 
dem Landrathe dazu in Vorſchlag gebrad)- 
ten Deefungsmittel zur Zeit noch nicht als 
verfügbar erfcheinen. 
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9) Die unentgeltliche Verpflegung ber 
taubftummen Kinder unbemittelter Eltern an 
den Taubftummenfchulen ift bereits einge: 
gefuͤhrt, wie ſich aber vom felbft verfieht, 
ausfchließend auf das Maß der diepfalls 
zu Gebot ftehenden Mittel befchränft, und 
es Fann daher der hierauf begüglichen Bitte des 
Landrathes eine weitere Folge nicht gege— 
ben werden. 

Die von dem Landrathe gemwünfchte 
Weberficht über den Stand der bildungefähi: 
gen taubftummen Kinder unbenittelter El⸗ 
tern im mittelfränfifchen Kreife, dann wie 
viele von diefen ganz unentgeltlich verpflegt 
werden, wird Unfere Regierung von Mit 
telfcanken, Kammer des Innern, dem Land« 
rathe bei feiner nächften Verſammlung mite 
theilen. 

10) Gleichzeitig wird dieſelbe eine Ue- 
berficht der Koften des Baues und der ins 
neren Einrichtung des rrenhaufes zu Er— 
langen dem Landrathe zuftellen, und demfel- 
ben weitere Erläuterungen über die Cigens 
eigene des Staates an dem Haufe zu 
Schwabach, worin fi) die Irrenanſtalt früs 
her befand, mittheifen, wonach eine Abld: 
fung des Eigenthums für den Staat gegen: 
über dem mittelfränfifchen Kreife nicht ftatts 
finden fann. 

Dem Antrage auf Bewilligung eines 
Zufchuffes aus Eentralfonds für die Kreis: 
rrenanftalt von Mittelfranken ftehen Die 


— — cc———— 
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Beſtimmungen des dermaligen Ausſchei⸗ 
dungs-Geſetzes vom 17. November 1837. 
Art. L it. D. No. 3. entgegen, worüber 
Wir den Landrath auf die Exrflärung im 
Abſchnitt IV, $. 19. des Landtags ⸗ Abſchie⸗ 
bes vom 25. Auguft 1843 verweifen. 


VI. 


VBoranfhlag der Gtraßen:Mew 
bauten. 

Die von dem Landrathe geprüften Vor; 
anfchläge über die Straßen: Neubauten für 
18%7,,, find nad den beftehenden Etats: 
und EompetenzBeftimmungen zu vollziehen, 


VII. 
Wuͤnſche und Anträge. 


Auf die in dem befondern Protokolle 
vorgetragenen Wünfhe und Weußerungen 
des Landrathed erwidern Wir unter Ber 
zugnahme auf die bereitd zu V. vorange: 
fendete allgemeine Bemerkung Folgendes: 

1) Ueber die fich ergebenden Werfchie: 
denheiten zwifchen dem Ziffer des von dem 
Landrathe geprüften Woranfchlages und des 
Landraths⸗Abſchiedes würde dem Landrarhe, 
wenn er deshalb mit Unferer Kreis:Re; 
gierung in Benehmen getreten märz, die 
entfprechende Erläuterung ertheilt worden 
fenn, und es wird ihm auch hinfort auf je: 
beömaliged Verlangen der gemwünfchte Auf: 
ſchluß nicht verfagt werben. 


# 


494 


2) Den Wunſch wegen Feilfegung der 
Verpflegsgebühren für durchmarfchirende 
fremde Truppen werden Wir in forgfame 
Erwägung ziehen. 

3) Hinfichelih einer Abänderung ber 
bisherigen Marfchroute zu Gunften ber bis⸗ 
her vom Durchzuge fremder Truppen betrofs 
fenen Gemeinden find Unterhandlungen eins 
geleitet, deren Ergebniß mit den dießfallfigen 
Wünfchen des Landraches fih im Einflange 
finden wird. 

4) Ueber dad Berhältniß der Verguͤtungs⸗ 
fäße für die dem vaterländifchen Truppen 
auf dem Marfche zu leiſtende Verpflegung, 
gegenüber dem wirklichen Aufwande ber hie- 
durch belafteten Gemeinden, hat Unfere 
Kreis: Regierung Erhebungen angeordnet, 
nach deren Vorlage Wir weitere Entfchlies 
ßung Uns vorbehalten. 

5) Die beftehenden polizeilichen Anord⸗ 
nungen binfichtlic des Fiſchens zu verbo: 
tener Zeit find wiederholt befannt zu mas 
hen; hinfichtlic des genauen Vollzuges und 
der Ergänzung derfelben hat Unfere Kreis⸗ 
Regierung in den Grenzen ihrer Zuftändige 
feit das Geeignete vorzufehren, 

6) Die von dem Landrache erbetene Zus 
fiherung über gewährende Aufnahme von 
Gefuchen um Verlegung der Sonntagsmärfte 
in den Marfrgemeinden auf Werftage zu 
ertheilen, fönnen Wir Uns nicht bewogen 
finden, nachdem, wie dem Landrathe ſchon 


wiederholt bemerkt wurde, einer ſolchen Ber; 
legung überhaupt, und abgefehen von oͤrtli⸗ 
hen Ruͤckſichten, die erheblichften Bedenken 
entgegenftehen. 

7) Hinfichtlich des erneuerten Antrages 
auf Bewilligung eines Zufchuffes aus Kreis: 
ober Eentralfonds für die Erlangen», Fürth; 
Schwabacher, dann die Beilngried«, Eich 
ſtaͤdter⸗ Straße, fowie für die Straße von 
Burgbernheim über Windsheim nah Sans 
genzenn, verweifen Wir auf Ziffer VIL No. 2. 
des Landraths⸗Abſchiedes vom 12. Februar 
1847. 

8) Die beantragte Höherlegung der Nürn: 
berg : Suljbaher» Straffe bei Hohenſtadt 
muß vorerft noch ausgefeßt bleiben, da bie 
in der gegenwärtigen V. Finanzperiode vers 
fügbaren Mittel für dringendere Bauten 
völlig in Anfpruch genommen find, 

9) Den Antrag des Landrathes, ed möge 


München den 2. April 1848. 
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in den Staatswaldungen von Erfparung der 
in den Streunugungs : Plänen eingetretenen 
Vorgriffe Umgang genommen werden, wers 
den Wir thunlichft in Erwägung ziehen. 

Die feeudige Anerfennung des Lands 
rathes bezüglich der beadfichteten Einleitun⸗ 
gen für Miündlichkeit und Deffentlichfeit der 
Rechtspflege und für Trennung bderfelden 
von ber Adminiftration, hat Uns zur bes 
fondern Befriedigung gereicht. 

Mit Wohrgefallen haben Wir den er: 
neuerten Ausdeud unwandelbarer Treue und 
Anhänglichfeit aufgenommen, den der Fanbd- 
rath beim Beginne und am Schluffe feiner 
Verhandlungen dargebracht hat, und geben 
demfelben zugleich über den, auch im diefer 
Sigung an den Tag gelegten Eifer in der 
Erfüllung feiner Berufs: Obliegenheiten Uns: 
fer MWohlgefallen zu erkennen. 


Mar. 


v. Beisler. 


von der Mark, 
Oeneralmajor. 


v. Thon. Ditimer. 


Heintz. Lerchenfeld. 
Graf von Waldkirch. 


Nach dem Befehle 
Seiner Majeſtät des Königs, 
ber geheime Sefretär des Staatstathes: 

Rath Seb. v. Kobell. 
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Münden, Donnerſtag den 4. Mai 1848. 
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Subalt: 
Abfchien für den Landrath von Unterfranten und Aſchaffenburg über deſſen Verhandlungen vom 15, bis 28. Juni 
1847, — Dienftes-Racrichten. 


Abſchied v. Is. gepflogenen Verhandlungen Vortrag 

für ben Landrath von Unterfranken und erſtatten laſſen, und ertheilen hierüber nach 

Afchaffenburg über defien Verhandlungen Vernehmung Unferes Staatsrathes fol: 
vom 15. bis 28. Juni 1847. gende Entfchliegungen : 


MR arimilian IL 
von Gottes Gnaden König von Bayern, - 








1. 
Abrehnung über die Fonds der 


Pfalggraf bei Rhein, Kreis: Anftalten und über die Ein 
Herzog von Bayern, Franken und in nahmen und Ausgaben auf Kreis: 
Schwaben ıc. ıc. fonds. 
Wir haben Uns über die von dem A 
R ber Kreishilfsf 
Sandrathe von Unterfranken und Ajchaffen: eG 0" Janr 18291 — 


burg in den Sitzungen vom 15. bis 28. Juni Der Landrath hat dieſe Rechnung 
30 
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mit einer Einnahme fl. kr. pf. 
von 8,903 10 1% 
mit einer Ausgabe 
von 4,126 45 — 
und mit einem Aktiv⸗ 
Reſte von 4776 25 1 


dann mit einem Vermoͤgensſtande von 
33,627 fl. 464 fr. 
anerfannt. 
Diefe Ergebniffe find demnach in die 
Rehnung des näcften Jahres überzus 


tragen. 
B. 


Rehnung bed Kreid-Irren-Gonds 
für das Jahr 18%5/,,. 


Diefe Rechnung ift 


mit einer Einnahme fl. kr. pf. 
von 80,868 42 — 
mit einer Ausgabe 
von 78200 2 2 


mit einem Altivbe⸗ 
ftande von 

dann mit einem Vers 

mögensftande von 181,424 15 2 

von dem Landrathe gleichfalls richtig befun- 

ben worden, und es gehen daher diefe Er- 

gebniffe in die nächftjährige Rechnung Über. 


c. 
Rechnungen über die Kreid- Fonde 
für das Jahr 184/,. 


Nicht minder find die Rechnungen über 


2468 39 2 
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die Kreisfonds für das Jahr 18%5/,, in 
folgenden Ergebniffen von dem Landrathe 
ald richtig anerfannt worden: 

1) jene für die nothmendigen auf die 
Kreife gefeglich Hingewiefenen Zwede: 
mit einer Einnahme fe kr. pf. 


von 616,648 6 2 
mit einer Ausgabe 

von 607,613 28 1 
mit einem Aktivreſte 

von 9,034 38 1 

2) jene über die fafultativen Zwecke: 
mit einer Einnahme fl. kr. pf. 

von 18,058 10 1 
mit einer Ausgabe 

von 


16,387 18 2 


mit einem Aktivreſte 


von 1,670 51 3. 


Diefe Ergebniffe find in die Rechnuns 
gen des Jahres 184%,,, aufzunehmen. 

Auf die bei der Prüfung diefer Rech: 
nungen erfolgten Anträge bes Landrathes 
eröffnen Wir, mas folgt: 


1) Dem Antrage des kandrathes wegen 
Zumwendung eines außerordentlichen Zuſchuſ⸗ 
fes von 378 fl. 7 fr. 2 pf. wegen des in Folge 
von Befoldungs ; Erhöhungen und Anſtel⸗ 
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lung eines neuen Beamten bei dem kgl. 
Appellationsgerichte eingetretenen Mehrauf: 
wandes ift durch Erlaffung ber entfprechen- 
den Verfügungen bereits entfprochen worden. 


2) Unfere Regierung von Unterfrans 
fen und Afchaffenburg hat dem Landrathe 
bei feiner nächften Verſammlung darüber 
die erfordetlihen Auffchlüffe zu ertheifen, 
daß die für das Inſtitut der kruͤppelhaften 
Kinder in München für das Jahr 1895/, 
bemwilligten 100 fl. auf eine dem Zwecke 
entfprechende Weiſe verwendet worden find. 


3) Bezüglich des weiteren Antrages, 
dag in Zukunft in ähnlichen Fällen und 
wenn es fih um Zifferabweichungen im 
Vergleiche zur Rechnung des Vorjahres 
handelt, die erforderlichen Aufjchlüffe und 
Nachweiſe fogleich den an den Landrath zu 
gelangenden WBorlagen beigefügt werben 
möchten, finden Wir Uns zu der Be 
merfung veranlaßt, wie Wir es aus mehr: 
fahen Rüdfihten und insbefondere zur Ab: 
fürzung der Sache gerne fehen, wenn bie 
in Frage ftehenden Mittheilungen auf dem 
Wege des mündlichen Benehmens gepflogen 
werben, und erwarten demnah von Uns 
ferer Regierung, daß diefelbe den dieß— 
fälligen Wünfchen des Landrathes mit der 
entfprechenden Bereitwilligkeit entgegenfoms 
men werde. 


— —— 
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MU. 
Steuer »Prinzipale für 
1847/,,. 

Das Prinzipale der fämmtlichen direk⸗ 
ten Steuern des Regiernngebezirfes von 
Unterfranfen und Afchaffenburg 
berechnet ſich für das Jahr 1847/,,, vorbes 
haltlich der im Laufe des Jahres ſich erge⸗ 
benden Steuers Zu: und Abgänge, auf 

1,043,345 fl. 32 fr. 2 pf. 
fohin ein Steuerprocent in runder Summe 
auf 10,433 fl. — fr. — pf. 
IT. 
Beftimmung der Kreisausgaben 
für das Jahr 18%7/,. 

Dem von dem Landrathe geprüften 
Voranfchlage der im Jahre 1817, aus 
Kreisfonds zu beftreitenden Verwaltungs: 
Ausgaben ertheilen Wir Unfere Genehr 
migung nach folgenden Anfäßen: 

A. 

Ausgaben für nothwenbige, gefeplid 
auf die Kreisfonds hingemwiefene 
Zwede und jwar: 

Eap. I. 

Etat des Staats Minifteriumd ber 
Jufiz. 
$. 1.Appellationsgeriht, fl. Pr. pf. 
dann Handels: und 
Wechfelgericht II. In⸗ 


ftan; 56,371 — — 


38* 
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$. 2. Kreis: und Stadt: fl. kr. pf. 
dann Wechfelgerichte 


I. Zuftan; 57,003 15 — 
$. 3. Ständige Bauausgaben 


135 — — 


Summa des Cap. I. 113,509 15 — 


Cap. . 


Etat des Staatd>Minifteriums des 
Innern. 
g. 1. Diären und Reifs fl. fr. pf. 
Poften des Landrathes 1,096 — 
$. 2. Regie des Landrathes 500 — 


Summa des Cap. I. 1596 — — 





Eap. HL 


Gemeinfhaftlider Etat des Staats. 
Minifteriumd der Juſtiz und Des 
Staatd-Minifteriumsd ded Innern, 


$. 1. Befoldungen und Nebenbezüge : 


a) der Landrichter fl. kr. pf. 
119,040 34 2 
b) der Aſſeſſoren, 

Adjunkten und Als 
tuare 41121 — — 

ce) der Landgerichts: 
Diener 31,864 30 — 

$. 2. Unftändige Funk: 

tiond- Bezüge der fand; 

richter nach Urt TIL. 


der Verordnung vom fl. 
25. Auguft 1838 6,140 


$. 3. Regiefoften u. zwar: 
a) Bureau : Bedürf: 
niſſe, Didten und 
Reiſekoſten, Poft: 
porto, Botenlöhne, 
Mierhzinfe fuͤr Amts⸗ 
lokalitaͤten u. kleine 
Reparaturen an den⸗ 
ſelben 8,944 
b) Taggebühren für 
Funktionaͤre zur 
Aushilfe in außer- 
ordentlichen . Fällen 
u. Erigenz zur Fort: 
führung der Hypo⸗ 
thefenbücher 2,500 


$. 4. Ständige Bauaus; 


gaben 650 


Summa des Cap. III 
210,261 


Cap. IV. 


36 


16 


Etat der Staatd-Anftalten. 


A. Erziehung und Bildung. 


fl. 
$. 1. Studien:Anftalten 32,511 


fr. 
56 


2 


pf. 
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$.2. Schullehrer: Semi: - fl. 
narien 14,319 
$. 3. Deutſche Schulen, 
einfchlieglich des 
Anfchlages der 
Dienftwohnungen 
und Dienftgründe 41,437 
$. 4. Ständige Bau: 
ausgaben 166 
$. 5. Refervefond 1,570 


kr. pf 
1 — 
58 1 
39 1 


Summa zu A. 
B. Gefundheit, 
r fl. 

9. 1. Stadtgerichtsärzte 1,650 
$. 2. Landgerichtsaͤrzte 21,976 
$. 3. Wundärjte 1070 
$. 4. Hebammen 1 

Summa zu B, 24,697 


C. Wohlthaͤtigkeit. 


Verpflegung und Trans⸗ 
port der Heimathlo⸗ 
loſen 5,271 
Summa zu C. 5,271 


D. Induſtrie und Eultur. 


$.1. Kreis⸗Landwirth⸗ 
fchafts:u. Gewerbs⸗ 


ſchulen 4,700 


90,005 52 2 


kr. pf. 

s 2 
30 — 
38 2 
43 3 
43 3 


$. 2. Diäten der Pruͤ— fl. 





er. 


fungs » Commiffäre 300 
Summa zuD. 5000 fl. 
E. Straßen und Brüden-Bauten. 
fl. 

$: 1. Adminiftration 16,410 
$. 2. Unterhaltung 

a) der Straßen 87,601 

b) der Bruͤcken 1,700 

Summa zu E, 105,741 

Eap. V. 
Landbauten. 


Unterhaltung der Ge fl. 
baͤude 19,325 


Eap. I. 
Allgemeiner Referve: fl. 


fonds 15 
Wiederholung. 
fl. 

Summa des Eap. I. 113,509 

” „ou 1 1,596 

” vn IM. 210,261 

” IV.A. 90,005 

7) „ » „ B. 24,697 

" ” „ „te. 5371 

” »„ +" „PB. 5,000 


„» BE. 105,741 


“ „ [2 


I* 


low | 


507 


fl. kr. pf. 
Summa des Eap. V. 19,325 


"nn 7) VI. 15 6 1 
Gefammt-Summa ber 
Ausgaben für north: 
wendige Zwecke 


575,423 18 2 
B. 
Ausgaben für fakultative 
Zwede, 
$. 1. Zuſchuß an die Kreis-Landwirchfchafte- 
und Gewerbsfchulen : 


fl. kr. pf. 
a) in Wuͤrzburg 110 — — 
b) in Aſchaffenburg 3252 — — 


e) in Schweinfurt 

$. 2. für den polytech⸗ 
nifhen Verein in 
Würzburg 

$. 3. für ein Stipen⸗ 
dium an ber land: 
wirchfchaftlichen 
Schule zu Scheiß: 
heim 

$. 4. für einen Freis 
plaß in dem zu Mün: 
chen gegründeten In⸗ 
ftitute für kruͤppel⸗ 
hafte Kinder 

$. 5. für die Taubſtum⸗ 
menanftalt zu Wuͤrz⸗ 
burg 


800 


100 


800 
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$. 6. für die Entbin; fl. kr. pf. 
dungs-Anftalt resp. 
Hebammen s Schule 
zu Würzburg 

$. 7. zur Unterftüßung 
von Schullehrers⸗ 
Witwen 

$. 8. für Bezirksweg⸗ 
bauten 

$. 9. Für die Kreis: 
verpflegungs;Anftalt 
für Unheilbare zu 
Würzburg 

$. 10. Refervefond 


600 


5,500 


1,759 14 


Io 


Summe der Ausgaben 
für fakultative 
Zwecke 18,996 14 3 


IV. 


Beſtimmung der Deckungsmittel. 


Zur Deckung des hienach ſich entziffern⸗ 
den Bedarfs ſind folgende Mittel gegeben: 


A. Bei den Ausgaben für nothwen— 
dige Zwede. 

fl. kr. pf. 

1. Allgemeine Schul: 
dotation und Verbeſ⸗ 
ſerung derſelben mit 
2. Beſondere fundas 
tions⸗ und dota⸗ 


53,105 16 3 
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tionsmäßige Reich. fl. 

niffe für Erziehung 

und Bildung mit 
3. Durchlaufender An⸗ 

ſchlag der Dienſt⸗ 

wohnungen u. Dienſt⸗ 

Gründe mit 

4. Allgemeiner Net—⸗ 
£0 s Averfal -Zufchuß 
der Staats kaſſe zum 

Gefammtbetrage der 

Kreisfaften mit 

5. Befondere Averfal; 

Zufchüffe der 

Staate:Kaffe: 

a) für den Unter: 
haft der in ber III. 
Finattz » Periode 
neugebauten 
Staatöftraßen mit 

b) für den Unterhalt 
der in der IV. Fi⸗ 
nanzperlode neu⸗ 
gebauten Staats: 
Straßen mit 

ec) zur Deckung ber 
Familiengelder 
des Landrichters 
in Bifchofsheim 
bezüglich der aus 


35,930 


1,835 


398,373 


19,059 


5,032 


59 


49 


19 


26 


pf. 


dem vormaligen 
Herrſchaftsgerichte 
Gersfeld zugegan⸗ 
genen Familien 
mit 


d) zur Erhoͤhung 
ber Holjzbezuͤge 
des Landrichters 
zu Neuſtadt JS. 
mit 


e) zur Dedfung des 
Aufwandes für die 
Aufitellung von 
zweiten Nebenbes 
amten bei 27 Land⸗ 
gerichten mit 


f) zur Wufitellung 
eines zweiten Mes 
benbeamten bei 
dem Landgerichte 
Bifchofsheim mit 


g) jur Erhöhung des 
Schreib: Materia: 
lien⸗Averſums bei 
demjelben Landger 
richte in Folge 
ber Abtretung der 
Gerichtsbarkeit 


fl. 


381 


106 


11,906 


616 


49 


32 


40 
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des Herrfchaftsge: 
richtes Gersfeld 
an ben Staat mit 
bh) zur Erhöhung der 
Holzbezüge bes 
Landrichters in 
Bischofsheim mit 
1) für einen dritten 
Gerichtödienerd« 
gehilfen bei dem 
Landgerichte Bir 
fhofsheim mit 
k) für den vom Cen⸗ 
tral- an den Kreis⸗ 
fond übergegan- 
genen Gehaltd- 
theil des Stadt; 
gerichtsarztes Dr. 
Klinger in 
Würzburg mit 
1) zur Erhöhung der 
Holjbezüge der 
Landrichter zu 
Brücenau, Ebern, 
Gemünden und 
Hammelburg mit 
m) zur Dedung bed 
Mehrbedarfes we: 
gen Erhebung des 
Landgerichtes Hils 


45 


140 


150 


145 


22 


36 


pf. 


ders zu einem 
Amte 1. Claſſe 
mit 


n) jur Deckung des 
Mehrbedarfes we; 
gen Erhebung des 
Landgerichtes Ros 
thenbuch zu einem 
Amte I. Claſſe 
mit 


o) fuͤr den zweiten 
Nebenbeamten bei 
dem Landgerichte 
Hilders mit 

p) als Averſum fuͤr 
die freie Wohnung 
dee Landrichters zu 
Schweinfurt mit 

q) zur Erhöhung der 
Geld : Befoldung 
des Landgerichts⸗ 
Dieners zu Al 
jenau mit 

r) jur Deckung des 
Mehrbetrages der 
Geld- und Ger 
treid s Befoldung 
des Landgerichts⸗ 
Dieners zu Ro 
thenbuch mit 


390 


390 


592 


150 


100 


187 


30 
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3) jur Dedung des 
Mehrbetragee der 
Diäten und Ge: 
fährtegelder der 
Bauconducteure 
mit 

t) für weitere zwei 

Gerichtsdienersge⸗ 
hilfen bei dem 
Landgerichte Aſchaf⸗ 
fenburg mit 

u) zur Deckung der 
Beſoldungszulage 
des Landgerichts⸗ 
dieners zu Aſchaf⸗ 
fenburg 

v) zur Aufbeſſerung 
der Regiekoſten⸗ 
Etats der Kreis; 
und Stadtgerichte 
Schweinfurt, 
Würzburg und 
Aſchaffenburg mit 

w) zur Dedfung der 
Befoldung eines 
Affeffors extra 
statum bei dem 
Appellations⸗Ge⸗ 
richte in Aſchaf—⸗ 


fenburg mit 


930 


280 


87 


1,661 


976 


fr. 


30 


15 


30 


pf. 
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x) zur Deckung des fl. 
Mehr ; Betrages 
der neuregulirten 
Samiliengelder 
der Lanbrichter 
mit 

y) für einen dritten 
Gerichtsdienersge⸗ 
hilfen bei den 
Landgerichten Al: 
zenau und Orb 
mit 

6. Kreis⸗Umlage nad) 

44 Proz. derSteuer: 

Prinzipalfumme im 

Mettobetrage zu 

deren Erhebung Wir 
hiemit verordnen. 


kr. pf. 


132 51 2 


180° — 


42,502 17 2 





Summe zu A. 575,423 18 2 


Bei denAusgaben für fafultative 
Zwede, 


1) Verfügbarer Re: fl. kr. pf. 
fervefond aus den 


Vorjahren von 270 59 3 
2) Einnahmen : Rüd; 

ftände aus den Vor; 

jahren zu 53 30 — 
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3) Aftivreft der Ned: fl.  pf. 
nung für fafultative 
Zwede pro 18°°/,, 1,669 25 2 


4) Kreis-Umlage zu 
13 Prozent ber 
Steuer ; Prinzipal: 
Summe im Netto: 


Betrage von 17,002 19 2 
deren Erhebung Wir 
hiemit bemwilligen, 
Summa juB. 18,096 14 3 


V. 


Auf die bei der Prüfung des Voran—⸗ 
fhlages der Kreis-Ausgaben erfolgten Aeu— 
Berungen und Anträge des Landrathes er- 
theilen Wir, infoweit diefelben auf Gegen: 
ftände feines gefeglihen Wirfungsfreifes ſich 
beziehen, nachftehende Entſchließungen: 

1) Auf die von dem Landrathe in Ans 
trag gebrachte angemefjene Erhöhung der 
Bezüge der Pedellen an den Studien: An: 
ftalten zu Würzburg, Schweinfurt und Mün; 
nerftadt hat Unfere Kreisregierung bei ber 
Anfertigung der einfhlägigen Special-Etatd 
für das Jahr 184%, Rückficht zu nehmen; 
für das laufende Etats-Jahr find denfelben 
augenblicfliche Unterftügungen aus den Mit- 
teln der befagten Anftalten oder auf Ned: 
nung der Spezial» Referve bei der Kreis- 
Schuldotation anzumeifen. 
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2) Dem Antrage des Landrathes, den 
am Gpmnafium zu Münnerftade angeftell; 
ten Lehrern aus dem Augufliner-Orden, gleich 
den Lehrern an den übrigen Gymnaſien, 
auf die Dauer ihrer Funftion dag Praͤdi— 
Fat „Profeſſor“ zu gewähren, ertheilen Wir 
Unfere Genehmigung. 

3) Die von dem Landrathe wiederhoft 
angeregte Erhöhung des dem unterfränfifche 
afhaffenburgifhen Kreife duch das Bud⸗ 
get jugewicfenen Antheiles an ber allgemeis 
nen Schuldotation wird einer nähern Wuͤr— 
digung unterftellt werden. 


4) Den Wünfchen, welche der Land: 
rath bei der Prüfung der Rechnungen über 
die Verpflegung heimathlofer Perfonen im 
Protokoll niedergelegt hat, foll vonUnferer 
Regierung von Unterfranken und Afchaffens 
burg 

a) im Allgemeinen dur thunlichſte Un- 
terbringung der Kinder der Heimath» 
loſen als Dienftboten oder Lehrlinge, 
wie bisher, nah Maßgabe ber in vor» 
fommenden Fällen obwaltenden Ver; 
haͤltniſſe, 

b) bezüglich der Verpflegung des Franz 
Gieße zu Zimmerau, dann der Eva 
Weiß zu Am orbach und des Georg 
Müller zu Waldafheff dur bie 
entfprechenden faftifchen Aufflärungen 


5i7 | 
bei der nächften Randrachs:Berfamm; 
lung, und endlich 

c) Hinfihtlih des Philipp Giebel zu 
Orb durch nähere Prüfung des Sad: 
verhäftniffes in geeigneter Weiſe ge; 
nügt werden. 

5) Wir haben Peine zureichenden 
Gründe gefunden, auf eine Vermehrung der 
Eehrftunden für den Refigions-Unterricht an 
den Randwirthfchafts: und Gewerbs⸗Schulen 
zu Würzburg und Afchaffenburg einzugehen, 
nachdem hier nicht das nämliche Beduͤrfniß 
wie bei der Landwirchichafts: und Gewerbs— 
Schule zu Schweinfurt befteht, eine Erweis 
terung des Religions s Unterrichtes mit dem 
bereits fehr ausgedehnten Maaße der Lehr: 
ftunden aber im Allgemeinen ohnehin ſchwer 
ju vereinigen wäre, 


6) Die von dem Landrache angeregte 
Frage über die Erhöhung der jährlichen Do; 
tation der Kreisfonds für die Ausgaben auf 
Landbauten kann erft bei den Etats: Ber: 
handlungen für die VI. Finanzperiode einer 
nähern Prüfung unterftelle werden. 

7) Der Antrag, daß die in dem Land; 
bau⸗Unterhaltungs⸗Etat eingeftellten 260 fl. 
für die Wohnung des Regierungs; Präfiden: 
ten und für die Gefchäftslofale der Regie; 
rungsfammer der Finanzen auf die Central; 
fonds übernommen werden möchten, erman: 


Ä 
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gelt der nöthigen Begründung, da die Lier 
berweifung dieſer Leiftung auf die Kreisfonds 
bei der budgermäßigen Dotation in die ents 
fprechende Berechnung gezogen worden ift. 

8) Dem Wunſche des Landrathes, daß 
bei der, Kreis: Landwirchfchafts + und Ger 
werbs⸗Schule zu Würzburg dem Unterrichte 
in der Bienenzucht und im Seidenbaue eine 
größere Sorgfalt als bisher zugewendet wer⸗ 
den möge, foll Unfere Regierung von Uns 
terfranfen und Afchaffenburg, Kammer des 
Innern, nah Möglichkeit zu entfprechen 
ſuchen. 

9) Bezüglich der Erweiterung des Ge; 
bäudes für die Landwirthfchafts: und Ge; 
werbs⸗Schule zu Afchaffenburg werden dem 
Landrathe bei feiner nächten Verſammlung 
die abgeänderten Baupläne, fowie die Kos 
ftenvoranfchläge und Baurechnungen, feinem 
Wunfche gemäß, von Seite Unferer Kreis; 
Regierung mitgetheilt werden. 

10) Auf gleiche Weife wird der Land: 
rath von den erheblichen Gründen in Kennt: 
niß gefeßt werden, aus welchen dem geftell: 
ten Antrage, die aus den fafultativen Kreiss 
fonds des Jahres 1817/,, für die Landwirth—⸗ 
fhafts: und Gewerbs-Schule zu Aſchaffen⸗ 
burg etatifirte Summe zu 3252 fl. auf 
2252 fl abzumindern und die zur Dedfung 
des Bedarfs fodann noch erforderliche wei⸗ 

40 * 
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tere Summe aus den Mitteln des in Afchaf: 
fenburg beftchenden allgemeinen Schul: und 
Studienfonds zuzufchießen, eine Folge nicht 
gegeben werben kann. 


11) Unfere Regierung von Unter; 
franfen und Afchaffenburg hat dem Land; 
rathe bei feiner jedesmaligen Verſammlung 
die Heimarhs:Verhältniffe des Freizöglings 
zu bezeichnen, welcher fih aus dem bortiz 
gen Regierungs » Bezirfe in dem Inſtitute 
für Früppelhafte Kinder in München befindet. 


12) Wegen Richtigftellung des Rech— 
nungs: Vortrages bezüglich des aus faful: 
tativen Kreisfonds fließenden Beitrages 
von 800 fl. für die Taubftummen: Anftalt 
zu Würjburg, wird von Unferer Kreis: 
Regierung die entfprechende Anordnung ges 
teoffen werden. 


13) Die Herftellung der Straße von 
Schweinfurt über Markefteinah und Hof 
heim nah Coburg unterliegt bereit3 der 
geeigneten Sadinftruction durch Unfere 
Regierung von Unterfranken und Afchaffen: 
burg. 

14) Die für Bezirfsweg; Bauten aus 
gefegte Summe foll nach den gutachtlichen 
Anträgen des Landrarhes verwendet werden- 

15) Wir geftatten, daß dem Land; 
rathe bei feiner nächften VBerfammlung die 
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legte revidirre Rechnung ber Verpflegungs⸗ 
Anftalt für Unheilbare in Würzburg zur 
Einficht mitgerheilt werde. 


16) Anlangend die Erinnerungen bes 
Landrathes über einige Activ- Beftände bei 
den Kreisfonds für Ausgaben auf faculta; 
tivegwede, fo hat Un ſe re Kreis:Regierung 


a) bezüglich der Betraͤge von 1,631 fl. 4 kr. 
für die Torfmoor,- Benügung, dann von 
321% fr. für den Weinbau, endlich 
von 950 fl. für die Blutegel: Zucht 
dem Landrathe bei feiner nächften 
Verfammlung die erforderlichen Auf 
Flärungen mitzutheilen, 


b) hinfihtlih der Verwendung der Ber 
träge von 2,105 fl. 19°, fr. auf den 
GSeidenbau und von 3,911 fl. 29 fr. 
auf die Rindvich-Zucht die eingeleitete 
Sachinſtruction thätigft zu betreiben, 
und die Vorlage des Ergebniffes zu bes 


fhleunigen, — 


ec) über die entfprechende Verwendung des 
dem Simon Spiegel, von Königss 
hofen, zum befferen Betriebe feiner 
Braunfohlen : Gruben bei Fladungen 
gegebenen Vorlehens aber nähere Nach: 
weifung zu erhofen, und dem Landrathe 


mitzutheilen. 
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VI. 


Voranfhläge der Straßen 
Neubauten für 1847/,. 


Der von dem Landrathe geprüfte Wors 
anſchlag der Straßen Neubauten für 1847/,, 
iſt nach dem beftehenden Etats- und Comper 
tenz.Berhäftniffen zu vollziehen. 


VII. 
Beſondere Wuͤnſche und Antraͤge. 


Auf die in dem beſonderen Protokolle 
niedergelegten Wuͤnſche und Antraͤge erthei— 
len Wir, inſoweit dieſelben auf Gegenſtaͤnde 
des landraͤthlichen Wirkungskreiſes ſich be— 
ziehen, und nicht ſchon fruͤher verabſchiedet 
worden ſind, nachſtehende Entſchließungen: 

1) Den Antraͤgen des Landrathes be— 
zuͤglich der alljaͤhrlichen Erhebung des Ern— 
te: Ergebniſſes iſt durch die deßfalls beſtehen⸗ 
den Anordnungen entſprochen. 

Die Einführung einer neuen Rait— 
und Mahlordnung unterliegt bereits der 
Verhandlung. 

2) In Anfehung der Bitte des Landra⸗ 
thes um Wiederherftellung des feit dem Jahre 
1803 aufgelösten Knaben - Seminars im 
Zulius:Hofpitale zu Würzburg ift Unfere 
Regierung von Unterfranken und Afchaffen- 
burg, Kammer des Innern, bereitd mit den 
dießfalls erforderlichen umfaffenden Erhebun- 
gen befchäftiger, nach deren Vorlage Wir 
weitere Entfchliegung ertheilen werden. 
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3) Ueber die Benüßung der Gebäude 
bes ehemaligen Klofters von St. Stephan 
zu einer interimiftifchen Bewahr-Anftalt für 
Geiftesfranfe fehen Wir einem erfchöpfen: 
den Berichte Unferer Kreis + Regierung 
entgegen. 

4) Wegen der beantragten miethweiſen 
Ueberlaffung des Zuchthaus » Gebäudes in 
Würzburg an die dortige Stadtgemeinde zur 
Unterbringung und Befchäftigung der aus 
einer Eorrektiong-Anftalt entlaffenen Indi— 
viduen ift die Regierung von Unterfranken 
und Aſchaffenburg, Kammer der Finanzen, 
zur Berichtserftattung aufgefordert worden 
und wird fodann nah Mafgabe der gemach« 
ten Erhebungen hierüber Verfügung erlaffen 
werden. 

5) Bezüglich der den kaiſerlich koͤ— 
niglich Öfterreihifhen Truppen auf dem 
Marfche von und nah Mainz abzugebenden 
Verpflegd- und Vorſpanns-Hilfen find Uns 
terhandlungen bereitö eingeleitet. 

6) Wegen Befeitigung eines allenfall: 
figen Ucbermaßes im Hafenmwildftande auf 
den Revierjagden ift geeignete Unterfuchung 
gepflogen und angemeſſene Weiſung erteilt 
worden. 

7) Anlangend die Anträge des Land; 
tathes über den Ausbau der Diftrifrs:Straße 
von Schweinfurt über Königshofen und 
Trappftade nach KHildburghaufen, hat Un; 
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fere Kreis ; Regierung nach der Sad: 
lage das Erforderliche ohne Aufſchub einzu: 
leiten. 


8) Der Antrag auf Herftellung einer 
Eilwagen:Berbindung von Würzburg über 
Kitzingen nah Bamberg wird mit Rückficht 
auf die einwirfenden Verhältniffe einer nds 
bern Prüfung unterftelle werden. 


9) Wegen der von dem Landtathe ans 
geregten Unregelmäßigfeiten, welche bei dem 
k. Landgerihte Hofheim in Beziehung auf 
bie Führung des Hypothekenweſens und 
hinfihtlih der Quittirung der Taren vor 
fommen follen, ift die geeignete Unterſu— 
Hung eingeleitet worden, und werden nad) 
Maßgabe derfelben die entfprechenden Ver; 
fügungen erlaffen werben. 


München den 2. April 1848. 
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Die Verhandlungen des Landrarhes 
haben Uns übrigens die erfreuliche Weber: 
jeugung gewährt, wie berfelbe die Tandes- 
väterliche Sorgfalt für das Befte der Uns 
terthanen, insbefondere auch duch die Ein: 
feitungen für eine auf Miündfichfeit und 
Deffentlichfeit gegründete Rechtspflege und 
für Trennung derfelben von der Adminiftras 
tion, danfbar erfennt, und wie in feinen Be- 
rarhungen lobenswerthe Ruhe und Befon- 
nenheit bei eifriger Sorgfalt für die Inte— 
reffen des Kreifes gewaltet haben. 

Indem Wir dem Landrarhe hierüber 
Unfere volle Zufriedenheit zu erfennen ges 
ben, erwidern Wir gerne deſſen Betheu— 
erungen unverbrüchlicher Treue und Ans 
hängfichfeit mit der Verfiherung Unferer 
Huld und Gnade. 


Mar 


v. Beisler. 


von der Mark, 
Generalmajor. 


v. Thon. Dittmer. 


Heintz. Lerchenfeld. 
Gtaf von Waldkirch. 


Nach dem Befehle 
Seiner Majeſtät bes Königs: 
ber geheime Sefretär des Staatsrathes, 

Rath Seb. v. Kobell. 
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Dienſtes-Nachrichten. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben Sich allergnaͤdigſt bewogen gefunden, 
unter'm 27° April I. Is. auf wiederholtes 
Anfuchen bed geheimen Rathes Dr. Yuftus 
Willich, denfelben in allergnädigfter Bes 
rücfichtigung feiner durch zunehmendes Aus 
genfeiden angegriffenen Gefundheit, von ber 
Stelle eines Bundestags: Gefandten, dann 
dem Poften eines außerordentlichen Geſand⸗ 
ten und bevollmächtigten Minifterd am chur⸗ 
heffifchen, großherzoglich heffifchen und her: 
zoglih naffauifhen Hofe abjuberufen, und 
vom 1. Mai I. Is. angefangen mit Belaf- 
fung feines Standesgehaltes in Disponibis 
litaͤt zu fegen, wobei Sih Seine Maje 
ſtaͤt ausdrücklich vorbehalten, von beffen 
Dienften durch erneuerte Anftellung wieder 
Gebrauch zu machen, fobald deffen Gefunds 
heitsumftände folches geflatten werben. 


SeineMajeftärder König haben 
allergnädigft geruht, unter'm 27. April I. 
Is. den Pöniglihen Kämmerer Carl Ferdis 
nand Freiheren von Elofen mit dem 1. 
Mai I. Is. zum Pöniglihen Bundestagss 
Geſandten, dann außerordentlichen Gefand; 
ten und Bevollmächtigten Minifter am ur; 
heffifhen, großherzoglich heffifchen und her: 
zoglich naffauifhen Hofe in proviforifcher 
Eigenfhaft zu ernennen; 

unter'm 29. April I. Is. den Staats; 
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rath im ordentlichen Dienfte, Clemens Gira; 
fen von Wald kirch, der ihm feicher ans 
vertrauten Führung der Gefchäfte des Staats⸗ 
Minifteriums des Königl, Haufes und des 
Yeußern, fowie der Stelle eines Staatsraths 
im orbentlihen Dienfte unter dem Ausdrucke 
Allerhoͤchſt-Ihrer vollen Zufriedenheit 
mit feinen geleifteten guten Dienften und 
Ernennung deffelben zum Staatsrache im 
außerordentlihen Dienfte zu entheben, und 
Allerhoͤchſt Sich deffen weitere Beftim- 
mung vorzubehalten, dann 

unter demfelben Tage den Gefandten 
und bevollmächtigten Minifter am kaiſerli⸗ 
hen Hofe zu St. Peteröburg, Otto Grafen 
von Bray, zum GStaatsrathe im ordentlis 
hen Dienfte und hiernächft zum Staats; 
Minifter des Königlichen Haufes und des 
Aeußern zu ernennen. 

Seine Majejtät der König haben 

Eid) allergnädigft bewogen gefunden, unter'm 
8, April l. Is. den bisherigen Sekretaͤr 
Fran Shönmerth zum Hoffefrerär und 
Vorftaud der P. Eabiners : Caffa, und den 
bisherigen Aftuar Carl Maria Fifcher 
zum I. Officianten bei der k. Cabiners-Caffa 
zu ernennen; 

unterm 19. April I, Is. die Stelle 
eines Cafteletiften und Caffa » Controfeurs 
am Lotto⸗Oberamte Regensburg dem Revifor 
am Lorto.Amte Speyer, Joſeph Ignaz Haffe 
ner zu verleihen; 
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unterm 21. April 1. Is. die zweite 
Regiftratorftelle bei der General; dergwerfes 
und Ealinen ; Adminiftration dem Regifira« 
turgehilfen Ignaz Franz Laumer provifor 
riſch zu verleihen; 

den für die Oberfontrofeurftelle zu Furth, 
Hauptzollamts Eſchlkam, ernannten Michael 
Doll auf die Oberfontroleurftelle zu Par; 
tenfichen, Hauptzollamts Mittenwald, und 
den dortigen Oberfontroleur, Wolfgang Ripl, 
in gleicher Eigenfchaft nach Furth zu ver- 
ſetzen; 


unter'm 22. April 1.8. den Reviſtons— 
Beamten am Hauptjollamte Kißingen, 
Franz Zaver Angerer nach ſ. 19. der IX. 
Verfaſſungsbeilage aus adminiftrativen Ers 
wägungen, unter Belaffung feines Standes: 
gehaltes und Titels; aus dem Staarsdienfte 
zu entlaffen, und den temporär quiesceirten 
Hauptzollamts » Verwalter Philipp Carl 
Steinrud in Augsburg, jur Zeitin Bams 
berg, in den definitiven Ruheſtand zu ver: 
feßen; 
unter demfelben Tage auf die bei dem 
f. Appellationsgerichte der Pfal; erledigte 
Rathſtelle den bisherigen Bezirferichter Emil 
Eotta in Zweybruͤcken zu befördern, ferner 


unter'm gleichen Tage den Rath extra 
statum bei dem ?. Appellationegerichte von 
Schwaben und Neuburg, Dr. Ernft von 
Mop, nad $. 22, lit. D, der IX. Ver: 
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faffungsbeilage auf die Dauer eines Jahres 
in den erbetenen Ruheſtand zu verfeßen ; 


unter'm 23. April Il. Ye. dem oberften 
Gerichtshofe zur fchnelleren Aufarbeitung 
dernoc bei demfelben beftehenden Gefchäfts- 
ruͤckſtaͤnde drei Mäthe außer dem Status 
beizugeben, und hiezu, ſowie zu der durch 
Beförderung des Chriftian Arnold offen 
gewordenen Oberappellationegerichts Raths⸗ 
Stelle, die Appellationsgerichts-Raͤthe 


Leopold Fuͤrſt in Neuburg, 

Franz Paul Fleißner in Freyſing, 

Georg Friedrich Schauer in Paſſau, und 
Georg Adam Seuffert in Aſchaffenburg 


zu ernennen; 


unter'm 24. April f. Ye. die Vorruͤ— 
ung des Rechnungsfommiffärd III. Claſſe 
bei der General: Zoll: Adminiftration, Ludwig 
Doblinger, zum Rechnungs » Commiffär 
1. Claſſe daſelbſt zu befchlichen und deffen 
Stelle dom Raths-Acceſſiſten gedachterStelle, 
Anton Rezer, proviforifh zu verleihen, 
endlich 


unter'm 29. April 1. Is. zu der in 
Erfedigung gefommenen Kreis- und Stadt; 
gerichts-Direftorftelle in Straubing den Af: 
feffor des Appellationegerichts der Oberpfalz 
und von Regensburg, Earl Eajetan Geb: 
rath, auf fein Anfuchen zu befördern. 
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Münden, Montag den 8. Mai 1848. 








Inhalt: 
Abſchled für den Landrath von Schwaben und Neuburg über deſſen Verhandlungen in ben Sitzungen vom 15. bis 
3. Juni 1847, — Dienſtes-Nachrichten. — Pfarreiens und BenetziensBerleihungen. 


Abſchied 
für den Landrath von Schwaben und Neu— 
burg über deffen Verhandlungen in den Siguns 
gen vom 15. bis 23, Juni 1847. 


Marimilian I. 
von Gottes Gnaden König von Bayern, 
Pfalzgraf bey Nhein, 
Herzog von Bayern, Franken und in 
Schwaben x. x. 
Wir haben Uns über die von dem Land» 
rathe von Shmwaben u. Neuburg inden 








Sitzungen v. 15. bis 23. Juni v. 38. gepflos 


genen Verhandlungen Vortrag erftatten laffen, 
und ertheilen hierauf nach Vernehmung Un- 
feres Staatsrathes folgende Entfchlie: 
Bungen : 

I. 
Abrehnung über die Fonds ber 
Kreisanftalten und über die Ein 
nahmen und Ausgaben auf Kreis— 

fonds für das Jahr 184%. 
A. Die Rechnung über die Kreishilfe 
Gafja für das Jahr 18#5/, 
41 " 
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mit einer Einnahme fl. fe. hl. 

von 10561 3 4 

mit einer Ausgabe von 8,703 50 2 
fonach mit einem Aftivs 

refte von 1,3857 18 2 


dann mit einem Vermoͤ⸗ 

gensftande von 45,046 10 2 
wurde von dem Landrathe als richtig aner⸗ 
kannt, und es find hiernach diefe Ergebniffe 
in die Rechnung des Jahres 184%, über 
jutragen. 


B. Da inhaltlich der vorgelegten und 
richtig befundenen Rechnung über die Kreis 
Hilfs: Vereins: Caffa für das Jahr 
18*%/,, das Gefammt:Aftiv:Bermögen die 
fes fagungegemäß nunmehr aufgelösten Ver; 
eines 1118 fl. 35 Fr. beträgt, fo hat Um: 
fere Regierung von Schwaben und Men: 
burg, Kammer des Innern, im Vollzuge 
des Landearh3:Abfchiedes vom 12. Februar 
1847 Ziff. I. lit. B, in fine, dann Ziff. V. 
3., eod. dafür Sorge zu tragen, daß bie 
Abzahlung des der Unterftüßungs : Anftalt 
für Witwen und Waifen der Schullehrer 
in Schwaben und Meuburg zugewiefenen 
Betrages von 1000 fl. mit thunlichfter Ber 
fchleunigung bemerfftelliget und der Zinfen: 
reſt mit 118 fl. 35 Pr. der Kreishilfs-Caſſa 
einverleibt werde, 
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C. Die Rechnungen über die Kreis— 
fonde für das Jahr 13%5/,, 
entziffeen folgende Ergebniffe und zwar: 
a) über die Fonds für nothwendige 
gefeplih auf die Kreisfonde him 
gemwiefene Zwede: 





eine Einnahme fl, kr. pf. 
von 664,310 25 1 
eine Ausgabe von 659,222 29 2 
ſonach einen Aftivreft 
von 5,087 55 3 


welcher ſich jedoch unter Beruͤckſichtigung 
der aus der IV. Finanzperiode und retro 
herrührenden Einnahmen und Ausgaben und 
des hiernach beizufchlagenden, aus den Fonds 
für fakultative Zwecke zu erfeßenden Paffivs 
reftes, auf die Summe von 5,806 fl. 172 Fr, 
entziffert ; 


b) über die Bonds für falultative 
Zwede 
eine Einnahme fl. Mm pf. 
von 18,309 2% 8 
eine Ausgabe 
von 20,863 6 — 
fohin einen Paffiv- 
Meft von 2,553 42 1 


welcher fich unter Hinzufchlagung des aus 
der IV. Finanzperiode und retro herrühren- 
den, dem Aktivreſte der Rechnung über die 
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Fonds für norhwendige Zwecke hinzugefeß: 





ten. Paſſivreſtes von fl. kr. pf. 
718 2 — 
auf die Summa von 3272 4 1 


erhöht. 

Der Landrath hat diefe Rechnungen 
als richtig anerfannt, und es find nunmehr 
bie Ergebniffe derfelben in: die Rechnungen 
des nächften Jahres gehörig überzutragen, 

Auf die von dem Landrathe bei der 
Prüfung der Kreisfonds; Rechnung pro1845/,5 
vorgetragenen, Bemerfungen und Anträge 
erwidern. Wir demfelben, was folgt : 

1) Die in der, Kreis: Caffa- Rechnung 
pro 18/4, auf den Beftand der IV. Si: 
nanzperiode vorgetragene Ausſtands ſumma 
von 460 fl: 56 fr. für laͤngſt geführte Bau; 
ten an dem Pfarrhaufe und der Kirche zu 
Buchloe kann in folange nicht flüffig ges 
macht werden, als bis die zur Zeit von 
Seite des als fonfurrenzpflichtig in Anfpruch 
genommenen Pfarrers widerfprochene Frage 
bed Ruͤckerſatzes gerichtlich entfchieden ſeyn 
wird, 

Unfere Regierung von Schwaben 
und Neuburg wird übrigens auf die Berrei: 
bung dieſes Gegenftandes möglichften Ber 
dacht nehmen. 

2) Die Admaffirung und verzindliche 
Anlegung des bei dem Etat der fafultativen 
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Zwecke pro 1837/,, und 18384, beſtandenen 
Refervefonds von 708 fl: 273 fr. ift auf 
den aus druͤcklichen Wunſch des Landrathes 
mittelſt Abſchiedes vom 8. Juli 1839 Ab⸗ 
theil. IV. Ziff. 28. gutgeheißen und hiernach 
die Deponirung jenes Betrages bei- der 
Staatefhuldentilgungs;Caffa- vorſchrifts maͤ⸗ 
Big vollzogen worden. 

Aus Veranlaſſung der neuerlichen Ber 
merfung des Landrathes in deſſen Sitzung 
vom 21. Juni 1847 beauftragen Wir Un— 
fere Regierung von Schwaben und Neu— 
burg, Kammer des Innern, über die Ber 
wendung bed genannten Betrages und der 
erwachfenen Zinfen: bei Vorlage: der Ent« 
wuͤrfe zu dem Kreis: Budget für das Jahr 
1848/,, die geeigneten gutachtlichen Anträge 
zu ftellen. 

3) Von ben Vorkehrungen, welche 
wegen Flüffigmachung des der polytechniſchen 
Schule zu Augsburg von Balchafar Kuch— 
ler in Münden haftenden Zahlungsrüd: 
ftandes von 600 fl. für eine demfelben abge- 
gebene Fournir-Schneid-Maſchine bereits 
getroffen worden find, hat Unfere Kreis: 
Regierung dem Landrache auf Verlangen 
die erforderlichen Aufjchlüffe zu ertheilen. 

4) Nachdem ber früher von dem Land: 
rathe beantragte und durch den Abfchied vom 
26. November 1838 Abth. V. Ziff. 15. 

41* 
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gutgeheißene Bau einer Diſtriktsſtraße von 
Nördlingen nah Wemding und Monheim, 
welcher in Folge mehrfach eingerretener Hin; 
derniffe und Anftände bisher nicht zur Aus; 
führung gelangen konnte, ducch die inzwifchen 
erfolgte Fefiftellung der Richtung der Lud: 
wigs· Suͤd⸗Mordbahn jwifchen Donauwörth, 
Nördlingen und Dettingen die gehabte Be 
deutung verloren hat, und die Entbehrlichkeit 
der fraglichen Diſtriktsſtraße auch von ſaͤmmt⸗ 
lichen Berheiligten anerfannt mworben ift, 
fo genehmigen Wir, daß die für obigen 
Zweck beftimmte, aus den angeführten Grün: 
den aber bisher nicht werwendete, fon» 
dern einftweilen verzinsfich deponirte Sum⸗ 
me von 4447 fl. im Hinblik auf die über 
einftimmende Erflärung des Landrarhes als 
Beitrag zur Herftellung eines Verbindungs« 
weges zwifhen Wemding und Nördlingen 
verwendet werde. 

Unfere Kreis:Regierung wird hiernach 
ungefdäumt das Erforderliche einleiten, und 
bezüglich der Eonfurrenz bei Herftellung ge» 
dachter Straße nah Maaßgabe der gefeß- 
fihen Beftimmungen das Geeignete veran: 
laſſen. 


1. 
Steuer Prinzipale für dag Jahr 
18/8. 


Für das Jahr 1847/,, berechnet ſich 
vorbehaltlich der aus den Finanzrechnungen 
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von 1845/,, undıstd/,, etwa fi ergeben; 
den Wenderungen die Prinzipal » Summe 
fämmtlicher direften Steuern auf 
1,080,056 fl. — fr. — pf. 
fonach ein SteuersProzent auf 
10,500 fl. 33 fr. 2 pf. 


I. 


Befimmung der Kreis-Ausgaben 
für das Jahr 1847/,,. 


Dem von dem Landrathe geprüften 
Voranfchlage der im Jahre 1847/,, aus 
Kreisfonds zu beftreitenden Verwaltungs: 
Ausgaben ertheilen Wir Unfere Gench- 
migung nach folgenden Anfägen: 





A. 
Rotbwendige Ausgaben. 
Eap. 1. 
Etat des Staats» Minifleriums der 
Juftiz, 
$. 1. Arpellationg; dann fl. kr. pf. 
Handels⸗ und Wechfel- 
gericht II. Inſtanz 55,160 30 — 
$. 2. Kreis. und Stadt: 
* dann MWechfelgeriht 1. 
Sinftanz 49,248 28 — 
$. 3. Ständige Baus 
Ausgaben 270 — — 
Summa des Cap. J. 104,678 58 — 
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Cap. I. 


Etat des Staats⸗Miniſteriums des 
Innern, 


Ausgaben auf die Landrathsverſammlungen. 


$. 1. Diäten und Reis fl. fr. pf. 
ſekoſten 1,50 — — 
$. 2. Regie 30 — — 


Summa des Cap. m. 1800 


Cap. II. 
Etat der Landgerichte. 


Gemeinſchaftlich zwiſchen dem Staats— 
Miniſterium der Juſtiz und dem 
Staats⸗Miniſterium des Innern. 


A. Beſoldungen und Nebenbezuͤge: 


fl. kr. pf. 
$. 1. der Landrichter 101,270 15 1 
$. 2. der Aſſeſſoren 
und Aftuare 37,94 — — 
$. 3. ber Gerichts; 
diener 28,143 — — 
B. Unftändige Funf: 2 
tionsbezüge d. Land; 
richter nachder Ver; 
ordnung v. 25. Au; 
guft 1838 Art. III. 563° — — 


C. Regiefoften der Landgerichte: 
$. 1. Bureaubedürfniffe, 

Diäten: u. Reife: 

Poften, Poſtporti 

und Botenloͤh⸗ 

ne, Miethzinſe für 
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Amtslofalitäten fl. fr. pf. 
unb Feine Repa⸗ 
raturen in den - 
ſelben 7,163 18 1 
9. 2. Taggebuͤhren für 
Funktionaͤre zur 
Aushilfe in au; 
Gerordentlichen 
Fällen und Eri- 
genz zur Fortführ 
rung der Hypo⸗ 
thefenbücher 240 — — 
$. 3. Ständige Baus 
ausgaben 1156 — — 
Summa bes Cap. UI. 183,700 33 2 
Cap. IV. 
Etat der Staats⸗Anſtalten in den 
Kreifen. 
A. Erziehung und Bildung. 
fl. kr. pf. 
$. 1. Studien,Anftalten 41,554 1 4A 


$. 2. Schullehrer -» Se: 
minarien 

$. 3. Deutfhe Schulen 

einfchließlih des Ans 

ſchlages ber Dienſtwoh⸗ 


11,197 


nungenu.Dienftgründe, 41,191 28 — 
$. 4. Ständige Bauaus⸗ 

gaben —— 

Summa zu A. 97,033 16 1 
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B. Gefundeit. 
fl. kr. pf. 
$. 1. Stadtgerichtd-Aerjte 1,784 30 — 
$..2. Landgerichts-Aerjte 19,423 °— — 
$. 3. Hebammen so 47 2 
Summa zu B. 21,293 17 23 
C. BWohtthätigfeit, 
Auf Verpflegung u. Trans; 
port ber Heimathlofen 3,000 — — 
Summa zu C. 3,000 — — 
D. Induſtrie und Cultur. 
$. 1. Polytehnifche fl. kr. pf. 
Schule in Augeburg 9,000 — — 
$. 2. Kreislandwirth: 
ſchafts und Gewerbe; 
ſchule dafeldft 4,80 — — 
$. 3. Diäten der Prü: 
fungs = Commiffäre 
an den technifchen 
Schulen 20 — — 
Eumma juD. 14,000 — — 
E. Straßen» und Brüdenbau. 
$. 1. Adminiftration 21,599 30, — 
$. 2. Unterhaltung der 
Straßen 119,014 — — 
$. 3. Unterhaltung ber 
Bruͤcken 10,153 — — 
Summa zu E. 150,766 30 — 


Hiezu D. 14,000 











fl. fr. pf. 
Hiezu Summa u C. 3,00 — — 
„u B. 24,203 17 2 
” “ ” A. 97,033. 16 1. 
Summa des Cap. IV. 286,093 3 3. 
Eap. V. 
Landbauten. 
fl, kr. pf. 
9. 2. Refervefond — — — 
Summa bes Cap. V. 38,854 — — 
Cap. VI. 
Allgemeiner Refervefond, 
fl. kr. pf. 
4189 53 3 
Summa des Cap. VI. 4,189 53 3 
Zufammenftellung. 
fl. kr. pf. 
Summa des Cap. I. 104,678 68 — 
7 vn u. 180 — — 
7 „ n„ |]. 183,709 33 2 
„ „nn I. 286,093 3 3 
” ” ” V. 38,854 a N 
„ „nm VL 4189 53 3 
Summa A. ber nothwen⸗ 
digen Ausgaben 619,325 299 — 
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B. 


Bafultative Ausgaben 


$. 1. Beitrag zu dem 
Bedarfe der Kreis: 
Landwirthſchafts und 
Gewerbfchule in Auges 
burg 
$. 2. Beiträge zu d. Bedar⸗ 
fed. übrigen Landwirth⸗ 
fchafts; und Gewerbe; 
fhulen d. Regierungs« 
bezirfes und zwar: 
8) für die Schule zu 
Kaufbeuern 
b) für die Schule zu 
Kempten 
e) für die Schule zu 
Nördlingen 
$. 3. zum Ausbau und 
zu der inneren Einrich⸗ 
tung der Kreis⸗Irren⸗ 
Anftalt zu Irrſee 
$. 4. für drei Freipläße 
im Taubftummen : Sn: 
ftirute zu München 
$. 5. zur Unterftüßung 
der Taubftummenfchufe 
in Lauingen 
$. 6. für den Unterricht 
in der Seidenzucht 


fl. 


1,600 


14 
1,102 


763 


10,000 


375 


fr. 


pf. 


— 


$. 7. fürein Stipendium 
and, Landwirthichafts: 
ſchule zu Schleißheim 

$. 8. für einen Freiplatz 
in dem Blindeninfti: 
tute zu München 

$. 9. Zufhuß zu der Ges 
bäranftaft in München 

$. 10. zur Unterftüßung 
der Augenheilanftalt 
des Hofrathes Dr. Reis 
finger im Kranfen; 
haufe zu Augsburg 

$. 11. für einen Freiplag 
in dem Inſtitute für 
Früppelhafte Kinder zu 
München 

$. 12. Beitrag zur Ber 
ftreitung des Lehrgel⸗ 
des für arıne Knaben 
im Donaumoofe und 
in ber Gemeinde Als 
tenberg 

$. 13. Belohnung des 
Kunftgäreners Gott: 
fried Beck in Nord; 
fingen wegen ausge 
jeichneter Bemühung 
um WBeredlung ber 
Kartoffelfrucht 

$. 14. Beitrag zu dem 
Vereine für Vered— 


125 


500 


200 


100 


500 


50 
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fung des Hopfenbauess fl. 
in Memmingen 100 

$. 15. Beitrag zu dem 
von dem Hofrathe Dr. 
KReifinger gegrün 
deten Berein zur Unter⸗ 
ftügung armer Bruch⸗ 
kranken 

$. 16. Weiterer Beitrag 
ju der von eben dem: 
felben gegründeten Heil⸗ 
Anſtalt für unbemittel: 
te Augenfranfe vom 
Lande 

$. 17. Beitrag zur Ber 
flreitung des Lehrgel⸗ 
des für zwei arme Kna⸗ 
ben aus der Gemeinde 
Königsbrunn 

$. 18. Refervefond 


50 


60 
303 


Summa B. der fafulta: 


tiven Ausgaben 17,792 


IV. 


fr. 


23 


23 


pf. 


Beftimmung der Dedfungsmittel. 
Zur Defung des hienach ſich entzifs 
fernden Bedarfs find folgende Mittel ge: 


geben: 


A. Bei den nothwenbigen Ausgaben 


und jwar: 
a) an Einnahmen aus 
dem Beftande der 


Vorjahre, nämih fl. 

rücftändige Kreis⸗ 

umlagen 51 
b) an Einnahmen des 

laufenden Jahres: 


$. 1. die allgemeine Schul: 
dotation und MWerbefs 
ferung bderfelben 

$.2. die befonderen fundas 
tions: und botationds 
mäßigen Reichniffe für 
Erziehung u. Bildung 5,652 

$. 3. der burchlaufende Ans 
ſchlag der Dienſtwoh⸗ 
nungen und Dienft- 
gründe 

$. 4. der allgemeine Netto⸗ 
Averfalzufhuß zu dem 
Gefammtbetrage ber 
Kreistaften mit 459,395 

$. 5. der befondere Zufchuß 
zum Unterhalte der in 
ber III. Finanzperiode 
neu angelegten Staats⸗ 
ſtraßen mit 

$. 6. desgleichen zum Un; 
terhalte der in der IV. 
Finanzperiode neu an: 
gelegten Staatäftra; 
Ben mit 

$. 7. befonderer Zufhuß 
aus Eentralfonds für 


91,137 


1,900 


2,945 


823 
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8 1 
1 — 
a 3 
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diepofgtechnifhe Schu: 
le in Augeburg 

8. 8. ebenfo für bie 
Mierhzins : Entfhädis 
gung des Landrichters 
in Reu:Ulm auf fo 
lange das neue Land: 
gerichts: Gebäude nicht 
bewohnbar ſeyn wird 

4 9. befonderer Zuſchuß 
wegen verminderten 
Ertrages der Kreisums 
lage zu 

$. 10. desgleichen wegen 
Zulagen an Diäten u. 
Pferdgeld:Averfen der 
Bau: Eontufteure 

6. 11. befonderer Zufhuß 
für einen 2. Gerichte» 
dienersgehilfen bei dem 
Landgerichte Neu⸗ Ulm 
auf die Dauer des 
Feſtungs Baues 

$. 12. desgleichen zur 
Deckung der vermehr: 
ten ftändigen Bauaus; 
gaben des Pandgerich: 
tes Roggenburg bis 
zum Schluſſe der lau—⸗ 
fenden Finanzveriode 

9. 13, ebenſo zur Ber 
ftreitung der Gehalts; 


fl. 
9,000 


70 


1,262 


1,225 


140 


36 


— — 


22 


bezuͤge des Rathes ex- 
tra statum bei dem 
Appellationegericht in 
Meuburg 

$. 14. die Kreisumlagen 
zu 41% Prozent vom 
Steuer: Prinzipale im 
Netto: Berrage von 
deren Erhebung Wir 
hiemit anordnen. 


546 
fl. kr. pR 
1,554 30 — 


44,102 20 — 





Summa d. Dedungs; 
mittel für die noth— 


wendigen Ausgaben 619,325 29 — 


B. Bei den fafultativen Ausgaben 


a) an Einnahmen aus 
dem Beftande der 
Borjahre, und zwar 
an rücftändigen 
Kreisumlagen aus 
der Il. und IV. 
Finanzperiode 

b) an Einnabmen des 
laufenden Jahres 
und zwar die Kreid« 
umlage zu 124 


Pro jent vom Steuer; 


Prinzipale, im Metz 
t0:Betrage von 
deren Erhebung 
Wir hiemit geneh: 
migen. 


fl m pe 
20 28 — 
17,600 56 — 
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£) verfügbarer Reſer⸗ fl. fr. pf. 
vefond aus dem 
Jahre 18%, 124 59 2 


Summa der Dedungs; 
mittel für fafultative 


Zwecke 17,792 23 2 


V. 

Auf die bei Prüfung des Voran—⸗ 
f&hlages der Kreis-Ausgaben erfolgten Aeu: 
Berungen und Anträge des Landrathes er; 
theilen Wir folgende Entſchließungen: 

1) Rüdfihtlih der Entlaftung bes 
Scullehrer-Seminarfonds in Lauingen von 
den Penſionen der beiden vormaligen In— 

eftoren Schwarz und Haindl Fönuen 

ir auf die dießfalls wiederholt geftellte 
Bitte des Landraihes die Werfiherung er: 
neuern, daß auf die Wiederanftellung der 
gedachten Echrer Bedacht genommen wird, 
fobald fi hiezu eine paffende Gelegenheit 
darbietet. 

2) Dem geaͤußerten Wunſche, es möchte 
zur Schonung und Wahrung des Kreis; 
Schuldotations fondes die Dedfung des Aus; 
falles. zwifchen den Normal» und Budget 
Gerreid:Preifen bei den Befoldungen des 
Perfonals der Studien: Anftalten auf den 
GStaatsfond, uͤbernommen, und bejiehungs; 
weije hiefür den Kreisfonds ein befonderer 
JZuſchuß zugewendet werden, kann nicht ent: 
fprochen werden, da die Kreisfchuldotation 
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eine Aperſalſumme ift, und die aus derfels 
ben zu beftreisenden Gchaftebezüge nicht in 
die Categorie der Dienftgehalte gehören, beb 
welchen hinfichtlich der Vergütung der Ra; 
turalbegüge in Gemäßheit des Art. X. des 
Aus ſcheidungs · Geſetzes vom 17. November 
1837 zwiſchen den Kreis» und Staatsfonds 
abzurechnen ift. 

) Die Verfleinerung einiger zu aus: 
gedehnter Wegmacherſtationen auf frequens 
ten Straßenjügen, und die weitere Auffkels 
fung von Wegmadern hat da, wo das Bes 
dürfnip fih erwieſenermaſſen zeigte, bereits 
ftattyefunden, und ift hierüber dem Laadrathe 
auch Mitrheilung gemacht worden. 

Ob und in wie ferne eine weitere Vers 
mehrung diefed Wegmacher⸗ und Straßen- 
Hılfsarbeiter-Perfonals in einem oder dem 
andern Bezirke jeitweife erforderlich ericheint, 
bleibt dem Ermeffen Unferer Kriisregier 
rung nad näheren Befunde und tem Umn⸗ 
fange der ausjuführenden Arbeiten vorbe⸗ 
halten. 

Dermalen bieten aber weder Die vor— 
liegenden amtlihen Erhebungen, noch bie 
allgemeinen Aeußerungen des Landrathes eis 
nen genuͤgenden Anhaltspunft hiezu dar, und 
es kann hiebei nicht unbemerft bf.iben, mie 
der regelmäßige Aufwand für die Beauf— 
fihtigung des Straßen: und Bruͤckenbaues 
fi in feinem Falle zus Uebernahme auf bie 
im Laufe der gegenwärtigen Finanzperiode 
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bewilfigten außerordentlichen Zuſchuͤſſe eig 
Ken würde. 

4) Unfere Regierung von Schwaben 
und Neuburg, Kammer des Innern, foll im All⸗ 
gemeinen die erforderlichen Anorbnungen teef: 
fen, daß einer nacht heiligen Beengung des Wer: 
kehrs auf den Straßen, fowohl durch eine 
augemeſſene Aufſchuͤttung des Mareriak Bor; 
vachs an dın Straßenzügen, als aud durch 
rechtze itige Verwendung diefes Materials 
allenthatben möglich vorgebeugt werde, 

5) Nachdem die von dem Laudrathe 
erhobene Klage über den fehlechten Zuftand 
der die Ortſchaften durchziehenden Straßen: 
firefen vielfach begründet erfcheint und an: 
erfannt ift, fo wollen Wir, daß in jenen 

Fällen, wo die Verbindlichkeit der Orte ge⸗ 
meinden zur Herſtellung und Unterhaltung 
ber bifraglichen Straßenſtrecken außer Zwei⸗ 
fel fteht, von Seite Unferer Polijenbe: 
hörden nach Maßgabe der gefeglihen Bes 
flimmungen und dur geeignete Aufjicht die 
rechtzeitige Erfüllung jener Obliegenheiten 
gewahrt, in Fällen des Widerfpruches von 
Seite der beiheiligten Gemeinden aber die 
ben Verhäftniffen und beftehenden Normen 
entfprechende Entfcheidung der obwaltenden 
Streiifrage mit möglichfter Befchleunigung 
herbeigeführt und die dem Ergebaiffe ent: 
fprechende Verfügung fofort gerroffen werde, 

6) Nachdem die WVorerhebungen und 
gutachtlichen Vorſchlaͤge über die fünftige 
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Drganifarion der Kreis-FItren / Unftalt zu 
Srrfee und namentlich bezuͤglich der An 
ſtellung des Arjelihen und Wermaltung 
Perfonals dafelbft nunmehr vollendet wor 
fiegen, fo behalten Wir Uns vor, hie 
Über demnaͤchſt Unfere Eniſchließung zu 
eröffnen, und beauftragen Unfern Staats⸗ 
Minifter des Innern, desfalls das Erfor 
derliche einzuleiten. 

Unfere Regierung von Schwaben 
und Neuburg, Kammer des Innern, wird 
fodann dem Landrathe bei feiner nächften 
Berfammlung, ſowohl hierüber, als über den 
inzwifchen fortgeſchtittenen Stand ber in⸗ 
neren Einrichtung und Vollendung ber ger 
dachten Anftalt die geeigneten Mircheifungen 
machen. 

7) Die von dem Landrathe aus den 
fafultariven Fonds beantragte Bewilligung 
eined Beitrages von 300 fl. zu den Koften 
der Hındelefammer von Schwaben und 
Meuburg ſteht mit den Beftimmungen bes 
Art. 10. der Verordnung vom 19. Sep 
tember 1842 in Widerfpruch, wonach die 
Einfegung jeder Handelsfammer durch die 
freiwillige Webernahme der Koften des Ge 
fhäftebedarfs von Seite der Theilnehmer 
und bejiehungsweife des betreffenden Ham 
beid; und Fabrifftandes bedingt erfcheint, 

So wenig Wir daher das erfprieße 
liche Wirken der ſchwaͤbtſch aeuburgiſchen Hau⸗ 
belsfanmer verfennen, und vielmehr den 

42* 
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Mitgliedern derfelben gerne Unfere Zus 
feiedenheit über ihre bereitwillige und unels 
gennägige Thätigfeit in dem ihnen eröffnes 
ten wichtigen Wirfungsfreife ausdrüden, 
fo. vermögen Wir doch dem vorliegenden 
Antrage des Landrathes im Hinblick auf 
jene Beflimmungen Unfere Genehmigung 
aicht zu ertheifen. 


VI. 


Boranfchläge der Straßen» 
Neubauten. 


Der von dem Pandrathe geprüfte und 
ohne Erinnerung befundene Boranfhlag für 
die Vollendung der Straßenftrecfe von Pötts 
mes durch das Donaumoos nach Neuburg, 
tft nach den gegebenen Etats- und Comper 
tenz.Borfchriften zu vollziehen. 


VII. 
Wünſche und Anträge. 

1) Wir haben aus den Aeußerungen 
des Landrathes in deſſen Sitzungen vom 22. 
uni v. J. gerne den Ausdruck des Dan; 
es für jene Mafregeln entnommen, welche 
in Tandesvärerlicher Fürforge zur Milderung 
der beftandenen Theuerungsverhältniffe und 
zur Unterfiügung vorzugeweife hilfsbeduͤrf⸗ 
tiger Einwohnerklaffen getroffen wurden. 

Indem Wir die von dem Landrathe bei 
diefom Anlaffe an den Tag gelegten Gefins 
nungen mit dem Ausdrufe Unferer Aners 
fennung und mit der Verſicherung erwis 
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dern, dag Wir vorhaben, diefem hochwich⸗ 
tigen Gegenftande auh ferner befondere 
Bedachtnahme zujumenden, wollen Wir bes 
züglich der hiebei angebrachten gutachtlichen 
Vorfchläge und Aniräge des Landrathes im 
Einzelnen noch Folgendes bemerken: 


8) Die befiehenden gefeßlichen Normen 
und getroffenen Anordnungen in Bes 
jug auf den Gerreidhandel, die Vers 
hinderung des Wuchers, und die Mils 
derung des Norhftandes überhaupt wers 
den Wir durch Unfere Behörden 
mit dem erforderlichen Nachdrucke hand: 
haben und den Vollzug von Seite 
Unferer obern Kreis » Stellen über 


wachen laffen. i 


Wir werden übrigens die Frage, ob 
und wie weit eine Modififarion bee 
desfalls beſtehenden Vorſchriften und 
insbeſondere der Verordnung vom 30. 
Januar 1813 dann der gegenwärtig 
beftehenden Schrannenordnungen geboten 
erfcheine, einer forgfäftigen Prüfung 
unterjtellen laſſen. 


b) Auf die wegen der Magazinirung 
drarialifchen Gerreides und einer moͤg⸗ 
lichſt vollftändigen Naturafeinvienung 
geftellten Anträge erwidern Wir, daß 
diefem wichtigen Gegenftande jederzeit 
die gebührende Ruͤckſicht zugewendet 
worden ift, und dag Wir auch fer 
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nerhin mit demfelben Uns befchäftigen 
wollen, 
Ebenfo find 
e) in Bezug auf bie Anfegung von 
Getreide: Magazinen in den Gemein: 
den und mamentlih binfichtlih der 
Anfammlung von Öerreidevorrärhen in 
größeren Städten und Märkten die 
geeigneten Erhebungen eingeleitet, und 
Wir werden diefen Gegenftand einer 
forgfältigen Prüfung und weiteren Be⸗ 
fhlußnahme unterjtellen. 
Was endlich 
d) die angeregte periobifche Veroͤffent⸗ 
lichung des Beftandes der aerariali; 
ſchen Getreide-VBorräche in den Kreis» 
Sntelligenzs Blättern anbelangt, fo ift 
von einer folhen Maßnahme der von 
dem Landrache argenommene Einfluß 
auf den jeweiligen Stand der Getreid⸗ 
preife nicht wohl zu erwarten und Wir 
finden auch feine genuͤgende Beranlafs 
fung, außer ben bereits beftehenden An: 
ordnungen über die öffentliche Wer 
fleigerung von aͤrarialiſchem Getreide 
und die vorgängige Öffentliche Kunds 
gabe folcher Berfteigerungen weitere Ber; 
fügungen in gedachter Hinficht zu er 
laffen. 
3) Es ift Unfer auch durch den 
Landtags : Abfchied vom 25. Auguft 1843 
Abſch. ZU. lit. c. $. 32 wiederholt ausge: 
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freochener ernftlicher Wille, daß den bezügs 
fih der urszertrümmerungen beitehenden 
gefeglichen Beftimmungen und Verordnun⸗ 
gen allenchalben ein nachdruͤcklicher Vollzug 
gefihert, und daß namentlich dem verderbs 
lichen gewerbemäßigen Treiben einzelner Spes 
Pulanten auf das Entfchiedenfte begegnet 
werbe. 

Nachdem übrigens beftimmte Fälle, in 
welchen der Volljug von Seite der Behoͤr⸗ 
den vernachläffiget worden wire, von dem 
Landrathe nicht bezeichnet worden find, fo 
hat Unfere Regierung von Schwaben und 
Neuburg, Kammer des Innern, demfelben 
von denjenigen Maßnahmen und Einfchreis 
tungen, welche bisher in den zur amtlichen 
Kenntniß gelangten Fällen getroffen wurden, 
Mittheilung zu machen und im Allgemei⸗ 
nen die nahdrüdlihe Handhabung der ber 
ftehenden Vorſchriften mit Sorgfalt zu übers 
wachen. 

3) Zu der Ausführung der erforder⸗ 
lichen Schußbauten gegen die Einbrüche bed 
Illerfluſſes bei Altenſtadt und beziehung; 
weiſe Illereichen, ſind die geeigneten Mittel 
angewieſen und die Ausfuͤhrung der Bauten 
ſelbſt inzwiſchen auch begonnen worden. 

Durch dieſe Bauten wird auch dem 
ferneren Einreißen der Iller gegen den bei 
Kellmuͤnz abgeleiteten Mühlbach vorgebeugt 
werden. 

Uebrigens beauftrageu Wir Unſere 


Megierung von Schwaben und Neuburg, 
Kammer des Innern, für die rechtzeitige Voll⸗ 
endung jener Schutzbauten die geeignete 
Sotge zu tragen. 

Indem Wir dem Landrathe von Schwa: 
ben und Neuburg gegenwärtigen Abfchieb 


ertheilen, druͤcken Wir demfelben mit Freu: - 


den bie verdiente Anerfennung der abermals 
bewährten eifrigen, bündigen, und erfolgrei; 
Gen Behandlung feiner wichtigen Berufs⸗ 


München am 2. April 1848. 
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Aufgabe, feiner einſichtsvollen Würdigung 
der Vorzüge einer auf Miündlichkeit und 
Deffentlichfeit gebauten Rechtspflege und der 
Trennung der Zuftiz von der Adminifttation, 
fo wie der denfelben befebenden Treue ber 
Gefinnungen unter Bezeigung Unferes Al 
lerhoͤchſten Wohlgefallens aus, und fehen 
Uns gertie in dem Falle, die Verſicherung 
Unferer Königlichen Huld und Gnade aus⸗ 
zuſprechen. 


Mar. 


v. Beisler. 


von der Mark 
Generalmajor. 


v. Thon-Dittmer. 


Heinß. Lerchenfeld. 
Graf von Waldkirch. 


Nach dem Beſeh e 
Seiner Majeftät des Könige: 
der geheime Sefretär des Sitaatstathes, 
Raıh Seb. v. Kobell. 


Dienftes » Rahrichten. 


Seine Majeftdät der König ha— 
ben Sich vermöge allerhöchfter Entſchließung 
von 28. April I. 8. allergnädigft bewogen 
gefunden, bei dem Staatsminifterium des In» 
nern für Kirchen: und Schulangelegenheiten 
vier ſtatusmaͤßige Minifterialrach8;Stellen zu 
errichten, demnah als Minifterial» Räche 
vom 1. Mai f. 8. an: 

1) den bisherigen Ober s Kirchen» und 
SchulRath Johann Baptiſt Mehr 
Lein, 

3) den bisherigen Dber » Kirhen- und 
ShulRarh Auguſt Friedrich Haͤn⸗ 
fein, 

3) den bisherigen Ober » Kirchen,» und 
Schul-Rath Mar Neumayr, 

4) den bisherigen Ober⸗Kirchen⸗ und 
Schul⸗Rath Friedrich Hektor Grafen 
von Hundt — 

W-emmennen, ferner 

unter'm gleichen Tage dem bisherigen 
Dberr Kirchen: und Schul :Rarhe, dann 
Der Eonfütorial-Rathe Dr. Friedrich Faber 
den Titel und Rang eines Minifterial-Ra 
thes, und dem Minifterial;Referenten, Stifts⸗ 


Eauonifus Jakob Wifling, den Titel und 


Rang eines Ober-Kirhen: und Schul: Rathes 
au, verleihen, 
Seine Majeftät der König, ha; 


ben allergnädigft gerubt, unter'm 30. April 
L 56. auf die erledigte H. Miniſterial. Aſſeß 
ford » Stelle im Staats » Minıfterium des 
Junern den dermaligen HL. Minifteriak 
Aſſeſſor, Kart Epplen, zu ernennen; 

die hiedurch erfedigte III. Miniſterial⸗ 
Aſſeſſors⸗Stelle dem dermaligen Miniſterial⸗ 
Sekretaͤr J. Klaſſe im Staats⸗Miniſterium des 
Innern, Marquard von Rehlingen, zu 
verleihen; 

die fich hiedurch eröffnende Miniſterlal⸗ 
Sefretäre:Stelle I. Klaffe dem dermaligen 
Regierungsd:Sefretär H. Elaffe bei der Re— 
gierung von Schwaben und Neuburg, Kam⸗ 
mer des Junern, Auguft von Sterten, zu 
übertragen ; 

unter demfelben Tage die weiter eroͤff⸗ 
nete Stelle eines Minifterial»« Sefrerärs L 
Klaffe im Staats: Minifterium des Innern 
dem dermalıgen Minifterial : Sefrerär IL 
Klaffe, Zaver Rihard Mefferfhmide, m 
verleihen, und 


zu ber hienach fich eröffnenden Stelle eines 
Minifterial » Sefretärs II, Klaffe im gedach⸗ 
ten Staats : Minifterium, ben zur Zeit im 
Staats-Minifterium ded Innern für Kir⸗ 
hen: und Sculangelegenheiten verwendeten 
bisherigen Regierungs s Aecefliften Leonhard 
Os berger zn ernennen ; 

unter'm 1. Mai 1. Is. auf die eröff- 
nete 1. Affeffor-Stelle bei dem Landgerichte 
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Viechtach den dermaligen II. Aſſeſſor diefes 
Gerichtes, Zaver EC ofta, vorrücken zu laſſen; 

die hiedurch ſich erfcdigende II. Affe 
ford: Erelle des Landgerichts Viechtach dem 
dermaligen Landgerichts⸗Aktuar in Wolfitein, 
Fran; Wagner, feiner allerunterthänigften 
Bitte entfprechend, zu verleihen ; 

auf die hiedurch ſich eröffnende Aktu— 
ars » Stelle bei dem Landgerichte Wolfitein 
den geprüften Rechtepraktikanten Jehann 
Mepomuf Waas in Hengereberg zu er: 
nennen, ferner 

den Landrichter Marquard Wintrich 
zu Lauingen unter Anwendung ded $. 22. 
Mit. B. der IX. Verfaſſungsbeilage und uns 
ter dem Aucdrufe Allerhöhft: Ihrer 
Zufriedenheit mir feinen langjährigen und 
treu geleifteren Dienften in den erbetenen 
Ruherand für immer zu verfegen, endlich 

unterm gleichen Tage auf die eröffnere 
I. Aſſeſſote ſtelle des Landgerichts Neumarkt 
ben derma'igen MH. Aſſeſſor des Landgerichts 
Miesbach, Dr. Julius Lang, zu befördern, 
und 

die hiedurch ſich erledigende IT. Affef: 
fors:Stelle des Landgerichtes Miesbach dem 
Aprellationsgerichts- Aeceffiften Jofeph Bo 8; 
hardt aus München zu verleihen. 





Pfarreien: und Benefizien:Berleihungen. 


Seine Majeftät der König ha 


ben nachftehende katholiſche Pfarreien 
und Benefijien allergnädigft zu verleihen 
geruht, und jwar: 

unter'm 17. April 1. Is. die Pfarrei 
Germersheim, Landkommiſſariats gleichen 
Namens, dem Diſtrikts-Schulinſpektor und 
Pfarrer zu Lauterecken, Landfommiffariats 
Eufel, Priefter Heinrich Kniffel; 

unterm 18. April I. Is. das Frühr 
meß ; Benefiium zu Mehring, Landgerichts 
Friedberg, dem feitherigen Frühmeß » Bene: 
fijiaten zu Unterglauheim, Landgerichts 
Hoͤchſtaͤdt, Priefter Fran; Zaver Schertel; 

unter'm 20. April I. Is. die Pfarrei 
Euljemoos, Landgerichts Dachau, dem feit« 
herigen Pfarrer zu Maifah, Landgerichts 
Bruck, Priefter Lorenz; Alois Peifher; 

unterm 21. April 1. Is. die Pfarrei 
Dberrpfaffenhofen, Landgerichts Starnberg, 
dem feicherigen Pfarrer zu Bobenhaufen, 
Landgerichts Schrobenhaufen, Priefter Earl 
Eduard Loͤdl; 

unter'm gleihen Tage die Pfarrei 
Stockſtadt, Landgerichts Aſchaffenburg, dem 
Studienlehrer an der Lateinſchule zu Aſchaf⸗ 
fenburg, Priefter Dr. Johann Mauritius 
Mori, und 

unterm 22. April 1. Js. die Stadts 
Pfarrei Lindau, Landgerichts gleichen Nas 
mens, dem Priefter Yofepd Georg Dreer, 
Prediger an der Metropolitan » Pfarrkirche 
ju Unjerer Lieben Frau in München, 
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Koniglich Allerhoͤchſte Eutſchließung, die Aufrechthaltung ber Ruhe im Lande betr. — 








Königlih Allerhöchſte Entſchließun 
die Aufrechthaltung der Ruhe im Lande betreffend, 





Moarimilian IE 
‚von Gottes Gnaden König von Bayern, Pfalzgraf bei Rhein, Herzog von Bayern, 
Franken und in Schwaben ıc. x, 


Seit Unferem Regierungs:Anteitt in dieſer fo ernfibewegten Zeit ift Unfere 


unausgefeßte Fürforge dem Wohl Unferes Landes gewidmet. 
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Die von Uns gemachten, alle dahin gerichteten Zufagen zur vollen Wahrheit zu 
machen, ift das Ziel Unferes raftlofen Strebens. 


Die den Ständen des Meiches gemachten Geſetzes-Vorlagen, und bie in benfelben 
ausgefpeochenen Grundfäge geben hievon beredtes Zeugniß. 


Nicht minder befhäftigt Uns die Sorge für das Wohl der arbeitenden Klaffen und 
für die hievon unzertrennfihe Hebung des überalhin geftörten Verkehres. 


Soll diefes Ziel aber erreicht werden, fo thut es vor Allem Moth, daß Gefeg und 
Ordnung überall wieder die Herrfchaft erlange, und dadurch das erfchütterte Vertrauen 
in die Ruhe des Landes wieder befeftiget werde. 


Es ift Unferem Herzen erfreulich und beruhigend, zu fehen, wie alle Gutdenken⸗ 
den Uns bierin zur Seite fiehen, und mit Uns diefilbe Aufgabe zu löfen redlich be— 
muͤht find. 


Um fo tiefer müfen Wir es beflagen, daß dieſer gefeglihe Sinn nicht überall gleiche 
Wurzel gefaßt hat. 


Hoͤchſt bedauerlihe Störungen der Ordnung, — unverantwortliche Angriffe gegen 
Privateigenthum und Perfonen, — Auflehnung gegen Gefeß und Recht, — fträflihe Selbfts 
hilfe und Nichtahtung aller beftehenden Verhaͤltniſſe, — endlich ein bis zum bedenflichen 
Terrorismus gefteigerter Parthengeift find hin und wieder in einer Weiſe aufgetaucht, 
welhe Uns ernftefte Beachtung und ftrengfte Einfchreitung zur Pflicht macht. 


Wir beffagen dieß um fo mehr, je mehr Wir Ung gerne der Ueberzeugung bins 
geben, wie folche Vorgänge zunächft nur durch verwerfliche Irreleitung ber Maffen, durch 
böswillige Entftellung der beften Abfichten, durch argliftige — einzelner wuͤh⸗ 
leriſcher Elemente hervorgerufen werden konnten. 
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Diefem Treiben aber mit allem Nachdeuf einen Damm zu fegen, und der Drbnung 
und Gefeglichfeit wieder überall eine fefte Stätte zu fichern, ift Uns heilige Regenten» 
pflicht. 


Eingedenk Unferes Wahlſpruches 
Freiheit und Geſetzmaͤßigkeit 
werden Wir dieſer Pflicht im Vollmaße nachzukommen wiſſen. 


Der ſtrafende Arm der Gerechtigkeit darf nicht aufgehalten werden; er muß mit vol⸗ 
ler Schwere Alle treffen, die auf firäfliche Weife die Nuhe Unferes Landes flören und 
dem Gefege Hohn fprechen wollen. 


An alle Unfere Behörden des Königreichd ergeht daher die ernfte Anmahnung, 
kraft ihrer befhmworenen Pflichten und ihres Amtes, foviel an ihnen liegt, hiezu Präftig 
mitzuwirken. 


Wo es gilt, Gefeg und Ordnung aufrecht zu halten, kann nicht laͤnger Langmuth 
und Nachficht walten. 


An alle Diener der Kirche ergeht nicht minder der Aufruf, die ihnen anvertrauten 
Gemeinden über die wahre Lage der Dinge, über ihre Pflichten gegen den Gtaat, und 
über die traurigen Folgen fträflicher Verirrungen hierwegen zu belehren und aufjuffären. 


An Euch, geliebte Bayern, aber wenden Wir Uns mit dem offenen Vertrauen, daß 
Ihr fefthaltend an der dem Könige befchworenen Treue, an bem dem Geſetze fchuldigen 
Gehorfam, und an dem Grundgefege des Reiches, Euerem Könige den Schmerz erfparen 
werdet, ſtrafend einzufchreiten, wo Er fo gerne nur Liebe ſaͤen und ernten möchte! 


Wenn fo alle Kräfte zum Wohle des Waterlandes fi einigen und zufammenftehen 
gegen Alle, die da nicht müde werden, den Boden ded Gefeges zu unterwühlen, da wird, 
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da kann ſolches Treiben nicht weiter um fich greifen, und es wird gelingen, — Wir 
fprechen es mit Zuverfiht aus, — bie Ruhe überall herjuftellen, aber auch alle Dies 
jenigen der gerechten Strafe zuzuführen, welche in einem Augenblicke ald Feinde des Ba 
terlandes, des Gefeges und der Ortnung aufjutreten wagen, mo uns Allen nur bie eine 
große Aufgabe vorſchweben follte, ein einiges, nach Innen und Außen Präftiges, ein — 
haft freies und gluͤckliches Deutſchland zu ſchaffen und zu erhalten! 


Muͤnchen den 6. Mai 1848. 


Mar. 


v. Beisler. v. Thon, Dittmer. Hein. Lerchenfeld. 
Weishaupt. Straf von Bray. 


Auf 
Königlich allerhöchſten Befehl: 
der Oeneral» Sefretär, 
Sr. v. Kobell. 


Reg ierun g8s Blatt 


Königreid 
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Königlich Allerhoͤchſte Verorbnung, die. Grläuterung des Artifels 12. der Bunbes-Ufte bezüglich der Berſendung 
afultäten und Schöppenftühle betreffend, — Koͤnlglich Allerhöchtte Berorbnung, das 


ter Alten am beutjche 


Bahrpoft-Tarifwefen betreffend. — Befanntmachung, die Marfchs und Duartierverpflegs-Roften für vaterläns 
bifhe Truppen betreffend. — —— bie Dienfikleidung der Ungefellten bei ber igl. Gifenbahns 
len 


bau⸗ Commifflon in München betreffend. — 
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Königlich Allerhoͤchſte Verordnung, 
die Grläuterung des Artikels 12, der Bundes⸗ 
Akte bezüglich der Berfendung der Akten an 
deutfche Fakultäten und Schöppenftühle betr. 


Moarimilion IE 
von Gottes Gnaden König von Bayern, 
Pfalggraf bei Rhein, 
Herzog von Bayern, Franken und in 
Schwaben x. ıc. 
Nachdem zufolge des in der 27. Bun 





destags · Sitzung vom 3, Aprit 1. Is. ge⸗ 
faßten Beſchluſſes die dem Artikel 12. der 
Bundes⸗Akte durch den Beſchluß der Buns 
des Berfammlung vom 13. November 1834 
hinfichtfich der Arten s Verfendung an beuts 
fhe Fakultäten und Schoͤ ppenftühle gege: 
bene Erläuterung außer Wirffamfeit ger 
treten iſt, fo finden Wir Uns nach Ein; 
vernahme Unferes Gefammt:Staat smini« 
feriums bewogen, das durch Wer ordnung 
44 
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vom 29. Jaͤnner 1835 verfuͤgte Verbot der 
Annahme von Akten in Eriminal» und Ps: 
fizei: Sachen von Seite der bei den Juriflen; 
Fakultäten Unferer Landesuniverfitdten bes 
ftehenden Spruch-Collegien hiemit, ( jedoch 
ohne Veränderung der geſetzlichen Ausnahme 
bezüglich aller inlaͤndiſchen Rechtsſachen) 
aufzuheben. 
Münden, den 8. Mai 1848. 
Mar. 
v. Beisler.v, Thon: Ditemer. Hein. 
Lerchenfeld. Weishaupt. 
Graf. v. Brap. 
Auf 
Königlich Allerhöhften Befehk: 
der GeneralsSefretär, 
Minifterialrath Neumapr. 


” Rönigfich Mlerhächfte Verordnung, 
das FHahrpoft-Tarifweien betr. 


Marimilian IL 
von Gottes Gnaden König von Bayern, 
Pfalzgraf bei Hhein, 
Herzog von Bayern, Franken und in 
Schwaben ze. ıc. 


- Bon der Abficht geleitet, größere Ex: 
feichterung des Verkehrs und zugleich Ders 
einfahung des. Dienftes herbeizuführen, fin: 





den Wir Uns bewogen, bezüglich des Ta 


rifweſens für Unfere Fahrpoften zu ver, 
fügen, was folgt: 
J. 
Die Benuͤhung der, Fahrpoſten richtet 


9 


ſich Hart den beſtehenden allgen poft: 
dienfifichen Beſtimmungen/4 An ſolche 
durch gegenwaͤrtige Berordnung * keine 
Abaͤnderung erleiden. 


DSie Meilen: Entfernung, welche dem 
Porto Ausmaße zu Grunde liegt, wird, wie 
bisher bezüglich der Perfonen nad dem 
Steafenzuge, bezüglich der Frachtſtuͤcke in 
geraber, Linie berechnet, 


In. 


An Frachtporto ift zu erheben 
1) eine Gewicht staxe 
2) eine Werthstaxe (Affefus 

tanzgebühr). 

Die Gewichtstare beträgt auf je 
eine Meile für jedes Pfund. 1% fr., welche Tare 
mit Abrundung der Tarbeträge auf Groſchen 
berechnet wird, und zwar: 

a) bei Entfernungen von 1 — 10 Mei» 

fen für jede Meile mit 1/4 fr., 

b) bei: Entfernungen. von mehr als. 10 
Meilen aber für je 5 Meilen mit 
kr 

Hiebei iſt der geriugſte Portobetrag 

a) fuͤr Sendungen bis 2 Loth ſchwer 
mit 3 fi. — 

b) für Sendungen über 2 Lorh ſchwer 
mit 6 fi. — 

auf je 10 Meilen zu erheben. 
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eehetare beträgt Fr jedes 
“400. — Bes deklarirten Werthes: 
auf ‚Entfernungen bis 10 Meilen 1 kr. 
"auf Entfernungen von 11° bis 20 Mei⸗ 
in 2. 
e “auf Entfernüingen über 20 Meilen 3 fr. 
: IV. 

' Dem · Abſender bleibe: es, fteigeſtellt, 
die Grenze der verlaugten Gewaͤhr durch 
idte: Etkiarung des Werthes nach eigenem 
Ermeſſen! zu beſtimmen. In Verluſt⸗ und 
Beſchaͤdigungesfaͤllen wirb' die“ zu leiſtende 
"Enifchädigung nach Maßgabe des deflarir- 
ten’ Werthes bemeſſen. 


Bei Sendungen, für welche ein’ ber 
ſtimmter Werth nicht angegeben ift, "erftredft 
fih die Gewähr der Poftanftalt hoͤchſtens 
bis zum Belaufe von 1 Gulden für jebes 

MPfund der Sendung. 


v. | 
Die Gervichtätare wird von einer je 
den Sendung :erhoben; die Werthstaxe ift 
aber mur-dann in Anfag zu bringen, wenn 
der Werth deklariert ift, und 1 Gulden für 
jedes Pfund des ermittelten Gewichtes über- 
ſteigt. 
VI. 
Fuͤr die Lokalſendungen zwiſchen den 
an den Eiſenbahnen gelegenen Poſtanſtalten 
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hat der ermäßigte Allgemeine Eiſenhahn ⸗ Pa⸗ 
cket Tarif in Anwendung zu; kommen. 


VII. 

Fuͤr Poſtvorſchuͤ ſſe, weſche nach den 
hieruͤber heſtehenden ſpeziellen Vorſchtiften 
gegeben werden, iſt die Procuragebuͤhr auf 
3 fe. von jedem’ Bulden beſtimmt. 


VIII. 


Die Perfonentaren follen auf den 
Eilwägen' 12 Pr. für die Wegftunde betra- 
gen, vorbehaltlich der befonderen Beſtim⸗ 
mungen für außerordentliche Fahrt-Einrich« 
tungen, 

Das Paffagiergur ift — mir Aus; 
ſchluß des freien Handgepaͤcks — gleich den 
uͤbrigen Fahrpoſtſendungen zu behandeln. 


IX. 


Bet den Fahrpoften find die herkoͤmm⸗ 
lichen Gebühren für Aufgabsſcheine allges 
mein auf drei Kreuzer, für Reifefcheine aber 
auf ſechs Kreuzer ermäßigt. 


X. 


Behufs der Berechnung der tarifs 
mäßigen Gebühren find ‚die uͤberſchießenden 
Theilbetraͤge ftets als volle Meilen, Pfunde 


und Hunderte anzufeßen. 


XI, 


Gegenwaͤrtige Verordnung, deren Ber 
44* 
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flimmungen mit dem 1. uni l. Is. in Wirk: 
famfeit treten, ift durch das Reg ierungs— 
Blatt zur allgemeinen Kenntniß zu dringen. 

Unfer Staatsminifter der Finanzen 
iſt mit dem Vollzuge beauftragt. 
Münden, den 11. Mai 1848, 
Mar 
Lerchenfeld. 
Auf 
Königlich Allerhöchſten Befehl: 
der Generals Seftetär, 
Minifterialrach Gietl. 





Belanntmahung, 


die March» und Quartier⸗Verpflegs⸗Koſten für 
vaterländifche Truppen betr. 


Staats -Minifterium des Innern. 


Seine Majeftät der König ha: 
ben Allerhöchft zu genehmigen geruht, daß 
von nun am bei Märfchen und Cantoniruns 
gen vaterländifcher Truppen im Inlande 
die für die Natural-Verpflegung der einquar⸗ 
tierten Mannfchaft vom 1. Unteroffizier ab: 
waͤrts — nach den Einquartierungs⸗ und Vers 
pflegs;Regulativen vom 19. Juni 1808 und 
resp. 30. März 1824 an die Quartiertraͤ— 
ger zu leiftende Vergütung von 10 fr, 
auf 20 fr. (zwanzig Kreuzer) für bie 
tägliche Koftportion erhöht werde, 
In Ruͤckſicht auf diefe Allerhoͤchſt ge: 
nehmigte Erhöhung wird fich der Erwartung 
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hingegeben, daß von Seite ber Quartiettraͤ⸗ 
ger, wie es bereitd bisher in anerfennend- 
werther Weife gefhah, für vollitändig ent; 
fprechende MWerpflegung der einquartierten 
Mannfchaft Sorge getragen werde, 

Da übrigens, namentlich bei Benügung 
derEifenbahnen und Dampf: Schifffahrt mehr: 
mals die Fälle vorfommen, wo die NMaturals 
Verpflegung auf mehrere Stationen ſich ver- 
theift, fo find in folhen ausnahmsweifen 
Fällen für das Mittags; Effen einſchluͤſſig 


des Trunfes 14 fr. (vierzehn Kreuzer) für 


die Verabreichung einer Abends oder Mors 
gen:Suppe je 3 Pr. (drei Kreuzer) oder für 
beide zufammen 6 Pr. (ſechs Kreuzer) an bie . 
betreffenden Quartierträger zu vergüten., 
In allem Uebrigen hat es bei den bis: 
herigen Beftimmungen zu verbleiben. 
München, den u: Mai 1848. 


Auf 
Seiner Königlichen Maieſtät 
Allerhöchſten Befehl: 


v. Thon⸗Dittmer. 
Durch den Miniſter 
der General» Sefretär, 
Gr. v. Kobell, 








Bekanntmachung, 
die Dienftffeidung der Angeftellten bei der fgl. 
Eiſenbahnbau / Commiſſion in München betr. 
Seine Majeftät der König har 
ben unterm 24. April 1. I. den Angeſtell⸗ 
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ten ber kgl. Eifenbahnbau ; Commiffion in 
München die Dienſtkleidung des Perfonals 
ber gleichen Kategorie bei den oberſten Kreis: 


Verwaltungs Stellen allerhuldvollſt zu bes” 


willigen geruht, 





Dienftes-Nahrichten. 


Seine Majeftät der König has 


ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unterm 13. April l. J. auf die eröffnete 
Landrichter, Stelle in Pfaffenhofen den der; 
maligen Landrichter in Schongau, Carl Frei 
heren von Saints Marie:-Eglife, ſei— 
ner allerunterthänigften Bitte entfprechend, 
zu verfegen, und 

auf die hiedurch fich erledigende Land: 
richte; Stelle in Schongau den Polizeifom: 
miffär in München, Earl von Mangſtl, 
unter Enthebung von dem Antritte der ihm 
alfergnädigft übertragenen Landrichter-Stelle 
in Weißmain, feiner allerunterthänigften 
Bitte willfahrend, zu ernennen; 

unterm 28. April 1. Js. die erledigte 
Stelle eined Rathes bei dem Oberſtrech— 
nungshofe dem Rathe bei der Finanzfammer 
der Regierung von Schwaben und Neuburg, 
Gotthard Reber, zu verleihen; dann 

zum Salzbeamten in Memmingen ben 
Berg: und Hütten: Amtsfaffier Franz Kar 
ver Dittner in Bodenwöhr zu ernennen; 

unterm gleichen Tage die bei ber Kegies 
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rung von Mittelfranken, Kammer der Finan⸗ 
zen, erledigte Stelle eines RegierungssAffefs 
fors und erponicten Fisfaladjunften in Eich: 
ftäde dem Fiskalatsraths-Acceſſiſten bei ber 
Regierung von Schwaben und Neuburg, Kam; 
mer der Finanzen, Hermann Wunderer, 
proviforifch zu verleihen; 

unterm 29, April 1, Ss. den Zollver⸗ 
walter des Nebenzollamtes J. Oberfidorf, 
Hauptzollamts Pfronten, Carl Ritter von 
Muſſinan, nah $. 22. It. D. der IX. 
Verfaſſungsbeilage auf die Dauer eines Jah: 
res in den Ruheftand zu verfeßen; 

den gegenfeitigen ‘Dienftettaufch ber 
Revierförfter Franz Lipp zu Irrſee, Forft 
amd Kaufbeuren, und Heinrich Daunerzu 
Ward, Forftamts Mindelheim, zu genehmigen; 

unterm 30, April I. Is. den I. Offis 
jtanten der Kreisfaffe von Schwaben und 
Meuburg, Ludwig Plank, nah $. 22. Mt. 
D. ber IX. Verfafjungsbeilage, unter dem 
Ausdrucke Allerhöchfter Zufriedenheit mit 
feinen langjährig treu gefeifteten Dienften, 
feiner Bitte gemäß für immer in den Ruhe⸗ 
ftand zu verfegen, und die Vorruͤckung des 
L. Kreiskaſſe-Offizianten, Joſeph Einfied: 
ler, in. bie I. OffiziantensStelle bei genann⸗ 
ter Caffe zu genehmigen; 

den Funftionde bei der Regierung ber 
Pfalz, Kammer der Finanzen, Carl Goͤttl, 
zum Rechnungs; Commiffär diefer Finanz 
fammer, und den Finanzraths⸗Acceſſiſten bei 
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der Regierung von Micderbayern, Kammer 
der Finanzen, Ludwig Pumme ve r, - zum 
Rechnungs⸗Commiſſaͤr bei diefer Finanzkam⸗ 
mer proviforifch zu ernennen; ferner 
den Caffierder Staats⸗Schuldentilgungs⸗ 
Special; Caffe in Augsburg, EarlZ ah n, unter 
dem Ausdrucke Allerhöchfter Zufriedenheit mit 
feinen tren und Tangjährig geleifteten Dien, 
ften, gemäß $. 7. der IX. Verfaffungebeilage, 
für immer zu quiesziren, deffen Stelle dem 
Rechnungs-⸗Commiſſaͤr der Staatsſchulden⸗ 
tilgungs ⸗ Commiſſion, Georg Engelbrecht, 
zu verleihen; 
den Regiſtrator der Staatsſchuldentil⸗ 
gungs « Commiffion, Mar Brennemann, 
zum IL Sefretär diefer Anſtalt zu befoͤr— 
dern, und deffen Stelle dem DOffizianten der 
Stäatsfchuldentilgunge:Spezialfafie Regens⸗ 
burg, Johann Nepomuf Rauchenberger, 
zu verleihen; 
unterin 2. Mat 1. J. zu den duch Befoͤr⸗ 
derung der Appellationggerichts,Rärhe Fürft 
in Neuburg, Fleignerin Frenfing, Schauer 
in Paffau und Seuffert in Afchaffenburg 
zu Oberappellationggerichts- Rärhen, dann 
durch temporäre Quieszirung des Appellations⸗ 
gericht, Rathes außer dem Gtatug, vonMon 
zu Neuburg, in Erledigung gefommenen 
fünf Appellationsgerichtsrache » Stellen 
1) den Appellationsgerichts  Affeffor Jos 
hann Baptiſt Linhard in Paffau, zum 
Mathe bei dem dortigen Gerichtöhofe, 
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2) den Kreis und Stadtgerichtsrath Fries 
drih Gresbeck in Münden zum Aps 
pellationsgerichts:Rarhe in Frenfing, 

3) den Appellationsgerichts:Affeflor Ulyſ— 
fes Freiheren von Lupin zw Bamberg 
zum Rathe bei dem Appellationsgerichte in 
Neuburg, 


4) deu Appellationdgerichts » Affeffor Dr. 
Heinrich Log in Bamberg zum Mathe 
bei dem Appellationsgerichte in Aſchaffen⸗ 


burg, und , 


5) den Appellationsgerichts - Afjeffor Sig: 
mund von Renner in Meuburg zum Kathe 
außer dem Status bei dem bortigen Apr 
pellationdgerichte zu ernennen, und 

unterm 3. Mai 1. 38. den Präfidenten bes 
Appellarionsgerihts von Unterfranken und 
Aſchaffenburg Hans Karl Freyherrn von 
Thüngen nad der Beftimmung des Edikts 
IX. zur Verfaſſungs⸗Urkunde $. 22. Iit. D. mit 
Vorbehalt des Titels, des Funktionsjeichens 
und des Gefammtgehaltes auf die Dauer 
von zwei Jahren, feiner Bitte entfprechend, 
in den Ruheſtand zu verfeßen; 

unterm- gleichen Tage die bei dem 
Staatsminifterium der Finanzen erledigte 
Stelle eines Archivard dem erften geheimen 


- Megiftrator im genannten Staatsminiſte⸗ 


rium, Ignaz Denbed, zu verleihen ; 


unterm 4, Mai 1. Is. den prowifor 
eifchen Controleur bei dem Oberaufſchlagamt 


581 


von Oberbayern, Chriftoph Lizius, in den 
Ruheftand zu verfeßen; . 

unterm 5. Mai I. %. die in Erledi⸗ 
gung gefommene Stelle des Regierungs + und 
Kreisbaurathes bei der Regierung von Ober: 
franfen, Kammer des Innern, dem dermali: 
gen Bejirks⸗Ingenieur bei der Bau⸗Juſpek⸗ 
tion Afchaffenburg und funftionirenden Kreis; 
baurath in Speyer, Georg Man, zu verleihen; 

unterm gleichen Tage auf die eröffnete 
Landrichterd- Stelle zu Landshut den bisheri⸗ 
gen Landrichter in Mitterfels, Ludwig Wie- 
fer, feiner allerunterchänigften Bitte ent: 
fprechend, zu verfeßen; 

unterm 6, Mai l. Is. die eröffnete 
Sefretärsftelle J. Claſſe bei der Regierung 
von Mittelfranken dem bisherigen I. Affeffor 
bes Landgerichts Au, Philipp Anton D uͤ m m⸗ 
fein, und zwar cum voto consultativo zu 
verleihen; 

unterm 7. Diat I. Is. auf die bei 
bem Bejirksgerichte in Frankenthal in Er: 
ledigung gekommene Staatsprofuratorftelle 
den I. Staatöprofurator am Appellationd; 
gerichte der Pfalz, Karl Damm, 

auf. deſſen Stelle als I. Staatsprofu: 
rator am Appellationsgerichte der Pfalz den 
U. Staatsprofurator am gedachten Appella» 
tionsgerichte, Gottfried Dingler, 

jum II. Staatsprofurator ſtatt desſel— 
ben den Bezirksrichter kudwig Schmitt 
in Zweybruͤcken, und 
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an beffen Stelle ben Friedensrichter 
Friedrich Kieffer in Bergzabern zum Be : 
zirksrichter in Zweybruͤcken zu befördern, dann 


das bei dem Bezirfsgerichte zu Zwen: _ 
brücen in - Erledigung gefommene Unter: 
fuhungsrichteramt dem Bezirfsrichter Ger 
org Heinrich Bühler allda zu übertragen, 


unterm 8. Mai 1. 8. die eröffnete, 
Stelle eines Gerichtö-Arjtes bei dem Lands 
gerichte Lauingen in proviforifher Eigen- 
[haft dem bisherigen praftifchen Arjte in 
Dillingen, Dr. Friedrich Caspar Koͤpf, zu 
verleihen; ’ 


unterm ‚gleichen Tage die Zahl der. 
Kanzlei:Sefrerärs: und geheimen Kanzelliftenz 
Stellen im Staatäminifterium des Innern 
um zwei zu vermehren, fofort auf vier feft- 
zufeßen, und dieſe hiernach eröffneten "vier 
Kanzlei: Sefretärs; und geheimen Kanzelliftens 
Stellen im Staatsminifterium. des Innern, 
dem bisherigen Kanzelliften, der oberften Baus 
behörde, Johann Bernhard Sei, und den 


dermaligen Kanzleifunftiondren im Staats; 


Minifterium des Innern, Jakob Matthäus 
Kammerlander, Jakob Uhlmann und 
Georg Friedrih Kohler, Leßteren drei in 
proviforifher Eigenfchaft zu verleihen; 
unterm 9. Mai l. J., der Regierung 
von Oberbayern, Kammer des Innern, eine 
vierte Regierungs;Affefforsftelle extra statum 
beijugeben, und auf dieſe Gtelle den ber, 
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maligen III. Commiffär der Polizei: Direk: 
tion München, Martin Werle, zu ernennen; 


unterm 10. Mai l. J. die in Erledigung ge: 
fommene Stelle des Staatöprofuratov,- Sub; 
ftituten zu Kaiferslautern dem Friedensrich: 
ter Philipp Umbfcheiden in Dahn; 


die hiedurch in Erledigung kommende 
Friedengrichterfielle in Dahn dem Ergaͤn⸗ 
zungsrichter Friedrich Muͤller in Speyer, 
dann 


die am Bezirksgerichte in Kaiſerslau— 
teen erledigte Affefforftelle dem funftioniren- 
den Gtaatäprofurator » Subftituten Karl 
Wirt zu Kaiſerslautern zu verleihen, 


auf die erledigte Staatsprofurator; 
Subſtitutenſtelle zu Landau den Bezirksge— 
richts-Aſſeſſor Ernft Julius Paraquin 
daſelbſt, ſodann 


auf deſſen Stelle als Bezirfögerichts: 
Affeffor zu Landau den funfrionirenden Sub: 
ftiruten Johann Wernz in Frankenthal zu 
befördern; 


unterm gleichen Tage der Regierung 
von Oberbayern einen zweiten Civil: Bau: 
Inſpektor beizugeben, und diefe Stelle dem 
Banfonduftene und bisherigen funftioniren 
den Civilban-Infpeftor, Earl Reuter in 
München, zu verleihen, ferner 


der Regierung von Oberfranken vorlaͤu⸗ 
fig einen Civil-Bauconduftenr beizugeben, und 
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diefe Stelle dem bisherigen Baucons. 
dufteur bei der Bauinſpektion in Kempten, 
Karl Vogel, feiner allerunterehänigften 
Bitte um Verfegung nah Bayreuth ent 
fpeechend, zu verleihen; 

unter demfelben Tage die im Kreis— 
Medizinal: Ausfchuffe für Schwaben nnd 
Neuburg erledigte unentgeltliche Funktion 
eines Veterindrarjtes dem gegenwärtigen Be; 
terinaͤrarzte der Stadtgemeinde Augsburg, 
Georg Man, zu übertragen; 

den Diener an der k. Hof» und Staats⸗ 
Bibliothek, Joſehh Klob, zum Offizianten 
zu ernennen; 

unterm 12. Mail, J. die eroͤffnete I. Com: 
miſſaͤrsſtelle bei der Polizei-Direltion Müns 
chen dem. dermaligen Aktuar des Landge— 
richts Tegernfee, Carl Bollwegg, 

die erledigte I. Commiffäreftelle bei 
der Polizei: Direftion München dem ders 


maligen II. Affeffor des Landgerichts Traun⸗ 


fein, Chriftian Martin, und 

die erledigte II. Commiffärsftelfe bei 
der Polizei Direftion München dem derma⸗ 
ligen Aktuar des Landgerichts München, 
Joſeph Sendel, zu verleihen, endlich 

unterm gleichen Tage, unter Genehmi⸗ 
gung des Vorruͤckens der bisherigen Sup⸗ 
pleanten bei dem MedijzinalComité an ber 
Univerfiede München, Dr, Horner und Dr. 
Fiſcher, in die erfte und bezichungsweife 
in die zweite Suppleantenftelle, den Pro- 
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Aessor honorarius an ber hieſigen Hoch⸗ 
ſchule, Dr. Jakob Braun, zum’ dritten 
Suppleanten bei dem genannten Eomit6 zu 
ernennen. 





Bfarreien= und Benefizien-Berleihungen ; 
Präfentationsbeftätigungen. 
Seine Diajefiät der König ba 
ben nachgenannte katholiſche Pfarreien 
und Benefizien allergnädigft zu verleihen ges 
ruht, und zwar: 


unterm 22. April 1. J. das Inkurat⸗ 
Benefijium Niederleyerndorf, Landgerichts 
Rottenburg, dem freirefignirten Pfarrer von 
Arrach, Landgerichts Roding, Priefter Ge 
org Kaps; 


* 


unterm 2. Mai I. Is. die Pfarrei 
Dürewangen, Landgerichts Dinkelsbühl, dem 
geprüften Pfarramts ; Candidaten, Peiefter 
Mathias Mapr, Pfarroifar zu Bachha— 
gel, Landgerichts Lauingen ; 

unterm 3. Mai l. J. die Pfarrei Som: 
derhofen, Landgerichts Aub, dem feirherigen 
Pfarrer zu Limbach, Landgerichts Eltmann, 
Priefter Johann Baptift Koob; 

unterm 4. Mai l. J die Pfarrei Kirch: 
dorf, Landgerichts Abensberg, dem Priefter 
Lorenz; Altſchaͤfl, Pfarrer zu Möning, 
Landgerichts Neumarkt in der Oberpfalz; 
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unterm gleichen Tage die Pfarrei Vils⸗ 


‚hofen, Landgerichts gleichen Namens, dem 


Diſtrikts⸗Schulinſpektor und Pfarrer zu 
Marisnfichen, Landgerichts Pfarrkirchen, 


Priefter Jofeph Dirnberger. 





Seine Majeftät der König ha - 
ben unter'm 17. April I, Je. die proteſtan⸗ 
tifhe Pfarrei Mitteldachfterten, Dekanats 
Leutershauſen, dem bisherigen Pfarrer zu 
Ruͤdisbronn, Dekanats Windsheim, Hein: 
rich Guſtav Ferdinand Keerl; 


unter'm 18. April l. Is. bie proteſtan⸗ 
tiſche Pfarrei Thuisbrunn, Dekanats Graͤ⸗ 
fenberg, dem bisherigen Pfarrer zu Kauls— 


dorf, Dekanats Ludwigſtadt, Karl Wilhelm 


Gottlob Nopitſch, 


unter'm gleichen Tage die proteſtantiſche 
Pfarrei Obermieſau, Dekanats Homburg, 
dem proteſtantiſchen Pfarramts « Candidaten, 
Wilhelm Heintih Welfer ans Speyer, 
und 

unter'm 20. April 1: Js. die erfte pros 
teftantifche Pfarrftelle in Windsbach, Deka: 
nats gleichen Namens, dem bisherigen zwei— 
ten Pfarrer in Eulmbah, Eduard Bad 
mann, unter gleichzeitiger Ernennung def 
felben zum Defan des Bezirks Windsbach, 
zu ‚verleihen geruht. 
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Seine Majeftät der König ha— 
ben unter'm 19. April 1. Js. allergnäbigft 
zu genehmigen geruht, daß bie Pfarrei 
Seußling , Landgerichts Bamberg IL, von 
dem Hochwuͤrdigſten Heren Erjbifhofe von 
Bamberg, dem feirherigen Pfarrfuraten zu 
Hof, Landgerichts gleichen Namens, Prie: 
- fter Johann Neuner; 


unterm 25. April IT. Is., daß bie 
Pfarrei Heining, Landgerichts Paffau IL, 
ven dem Hochmwürbigen Herrn Bifchofe von 
Paſſau, dem Priefter Joſeph Koch, zur Zeit 
Studienlehrer an der Lateinfhule zu Paffau ; 


unter'm 26. April I. Is, daß die Pfar- 
rei Karlburg, Landgerichts Karlftadt, von 
dem Hochmwürdigen Herm Bifchofe von 
Würzburg, dem feitherigen Pfarrer zu Gau— 
bürtelbrun, Landgerichts Aub, Priefter Adam 
Dufel, und 


unter'm 1. Mai I. Is. daß die katho⸗ 
liſche Pfarrei Unterhohenried, Landgerichts 
Haßfurt, von bemfelben Hochwuͤrdigen 
Herrn Bifchofe, dem Priefter Dominifus 
Fauſtmann, Kaplan zu Zell, Landge— 
tichts Eltmann, verliehen werde. 


Seine Majeftät der König ha 
ben unter'm 21. April I. 8. den von ben 
beiden Prieftern Johann Hufnagel, Pfarr; 
Curatus zu Weyer, Herrfchaftsgerichts Sulz⸗ 
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heim, und Franz Michael Wolf, Benefiziat 
zu Gerofzhofen, Landgerichts gleichen Na— 
mens, erbetenen Pfründetaufch in der Art 
allergnädigft zu genehmigen geruht, daß von 
dem Hochmürdigen Herrn Bifchofe zu 


Würzburg das Benefizium zu Gerolzhofen 


dem Priefter Johann Hufnagel, Pfarr 
Eurarus zu Weyer, und die Pfarr : Euratie 
Weyer dem Priefter Franz Michael Wolf, 
Benefiziat zu Gerolzhofen, verliehen werde. 


Landwehr des Königreichs. 


Seine Majeftät der König has 
ben unter'm 30. April I. 38. den bisheri: 
gen Kreis =» nfpeftor der Landwehr ber 
Dberpfalz und von Regensburg, Carl Aus 
guft Theodor Freiheren von Fraunhofen, 
feiner Bitte entfprechend, in gleicher Eigen- 
fhaft nad Oberbayern zu verfeßen, und 
denfelben zum II. Landwehr: Kreis:$nfpeftor 
von Dberbayern allergnädigft zu ernennen, 
ferner 


unterm 5. Mai I. Is. dem bishes 
rigen Landwehr ; Diftrifes ; Snfpeftor und 
Dberften des Landwehr s Regiments Münz 
hen, Ritter von Maffei, die nachgefuchte 
Entlaffung aus dem Landwehrdienfte, unter 
allergnädigjter Anerfennung der langjährigen, 
eifrigen und erfprießlichen Dienftleiftung def 
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felben zu gewähren, und zugleich zu bemilligen 
geruht, daß von Maffeidie fürdie entlaffes 
nen Landwehr-Dffiziere vorgefchriebene Unis 
form feines feither befleideten Dienft:Grades 
bei feierlichen Anläffen trage. 





Landrath von Mittelfranken. 


Seine Majeftät der König ha 
ben unterm 10. Mai I, 38. befchloffen, zur 
Befegung ber durch den Tod ded Kaufinannd 
Biberbah zu Nürnberg im Erledigung 
gefommenen Stelle eines Mitgliedes des 
Landrathes.von Mittelfranken den ald Land» 
tarhs » Candidaten gewählten Leberhändfer 
und Diagiftraterad Karl Scheuing zu 
Ansbah zum Mitgliede des Landrathes dies 
ſes Regierungs-Bezirfes zu ernennen. 


Erzbischöfliches Domkapitel zu Bamberg. 


Seine Majeftät der König ba 
ben Sich vermöge allerhöchfter Entſchlie— 
ßung vom 17. April I. Is. bewogen ge: 
funden, der von dem Metropolitan ; Kapitel 
zu Bamberg gefchehenen Ernennung des 
feitherigen Stadtpfarrers zu St. Gangolph 
dortſelbſt, Prieſter Friedrich Leppert, zu 
der durch das Ableben des Canonikus, Prie—⸗ 
ſter Kaſpar Muͤlller, unddurch das fofort ftatts 
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findende Vorruͤcken der übrigen jüngeren Ca⸗ 
nonifer erledigten zehnten Kanonifate-Stelle 
in dem erzbifchöflihen Eapitel zu Bamberg 
die Allerhöchfte Genehmigung zu ertheilen 
geruht. 


DOrbens:Berleihungen. 


Seine Majeftärder König haben 
Sich bewogen gefunden, unter'm 17. April 
1. 38. dem Hauptmann Friedrihd Becker 
im Infanterie: Regimente König das Ehrens 
kreuz, und a 

unterm 29. April I. 9, dem Weg— 
macher Peter Berthold in Grafenfirhen 
die Ehren: Münze des koͤniglich bayerifhen 
Ludwigeordeng, ferner 

unterm 30. April I. Is. bem Gens 
darmerie-Brigadier zu Fuß, Georg Retſch 
bei der Station Kelheim, in Allerhöchfter 
Anerkennung feiner vielfahen und ausge» 
zeichneten Dienftesleiftungen, die filberne Eh: 
tenmünze des Verdienſtordens der bayeris 
fhen Krone allerhuldpollſt zu verleihen. 


Titel-Verleihung. 


Seine Majeftät der König has 
ben unter'm 30. April I. Is. dem bürger; 
lichen Stallmeifter Freuen in München 
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den Tuel "eine Univerſttaͤts » Stallmeifters 
allergnädigft zu verleihen geruht. 


Verleihung eines Gewerbs-Brivilegiums, 


Seine Majeftät der König ha 
ben unter'm 16. Januar I. Is. dem Yo: 
hann Leonhard Lehner zu München ein 
Gewerbe + Privilegium auf Anwendung des 
von ihm erfündenen eigenthuͤmlichen Ver 
fahrens bei Bereitung eines ſogenannten 
Gefundheits Eſſigs, für den Zeitraum von 
drei Jahren zu ertheilen geruht. 








Gewerbs-Brivilegiums: Verlängerung. 





. — 


Seine Majeftät der König ba 


ben unterm 30. April 1. Is. die dem Mar 
yimiftan Albert Roͤckl zu München unterm 
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16. Februar 1843 verlichenen beiden Ge 

werds; Privilegien 

a) auf Anwendung des von ihm erfundk; 
nen Verfahrens von Gyps u. Schwe— 
fel Gegenftände jeder Art ohne Bla— 
fen, mit größter Schärfe und feinſtem 
Ganze zu gießen, und 

b) auf Anwendung der von ihm erfunde, 
nen Benuͤtzung der Geifenfieder-Mut- 
terläauge, der Torfafche, dei Seifen 
waſſers, der zum Waſchen benüßten 
Lange und der durch Torfafche verdor⸗ 
denen Holzafhe — zur Erzeugung von 
Leuchtgas (Delgas), Glycerin « oder 
Delfüß: Zuder, Druderfhwärze, Chlor; 
kalium zu Abfühlungs- Apparaten, von 
ſchwefelſaurem Kalt, Salpeter, chemiſch⸗ 
reiner Potaſche und ſonſtigen alkaliſchen 
Salzen, 

und zwar jedes fuͤr den Zeitraum von fuͤnf 

Jahren, zu verlaͤngern geruht. 


Regierun 98- Blatt” 
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| Königreid 





das 


Bayern. 


Münden, Montag den 22. Mai 1848. 





In 


halt: 


Koniglich Allerhöchſtes Mefeript, bie Berlängerung der gegenwärtigen Sitzung ber Stänbeverfammlung betreffend. — 


Dienflesnachrichten, 











bie Verlängerung der gegenwärtigen Sitzung ber 
Ständeverfammlung betreffend, 


Moarimilian IL. 


von Gottes Gnaden König von Bayern, 
— bei Rhein, 
Herzog von Bayern, Franken und in 
Schwaben x. ttc. 


Unferen Gruß zuvor, Liebe und Ger 
treue, Stände des Reiches! 
Wir finden Uns bewogen, die nach 





Königlich Allerhöchſtes Refeript, 


den Beſtimmungen des Tit. VII. $. 22. der 
Berfaffungs:Urfunde zu Ende gehende Dauer 
der gegenwärtigen Sitzung der Stände Uns 
feres Reiches bis zum 27. Mai l. J. eins 
fhlieglich zu verlängern, und geben Uns 
hiebei dem Vertrauen hin, daß es, dem eifs 
tigen Bemühen der Kammern gelingen 
werde, bis zu dieſem Zeitpunfte die auf 
Unferen Befehl an bdiefelben gebrachten 
Gegenftände der Erledigung entgegenzu- 
führen. 
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Wir bleiben Unfeten_Liöhen und 


Getreuen, den Ständen bed Reiches, mit 
Königlicher Huld und Gnade gewogen. . 
München, den 20. Mails48. 


Mar 
0. Beisler. v. Thon⸗Dittmer. Hein h. 
Lerchenfeld. Weishaupt. 
Graf v. Bray. 
Auf 
Koͤniglich Allerhöch ſten Befehl: 
der General» Sefretär, 
Fr. v. Kobell. 


Dienſtes-Nachrichten. 








Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben Sich. allergnaͤdigſt bewogen gefunden, 
unterm 7. Mai I. Is. den Einnehmer 
Herfelde bei dem Detroiamt Meuburg 
am Rhein, feiner Birte gemäß in definiti; 
ven Nuheftand zu verfegen, deſſen Stelle 
dem Controleur Franz Auguft von Sch oͤ— 
nebeck und des leßteren Stelle dem erften 
Befeher Carl Auguſt Schäfer, dann die 
erfte Befeherftelle dem Funktionde des De, 
troiamts Joſeph Schandein und die Il. 
Befeherftelle dem geprüften Finanzcandidas 
ten und Funktionaͤr im Rechnungs-Commiſ— 
ſariat, Ludwig Hiltebrand, proviforifch zu 
verleihen; 

unterm 11. Mail, J., den Rath aus 
fer dem Status am Kreis; und Stadtger 


echte Minchen, KarkwondY üef dr, unter 
Velaſſung des Tirld, Zunktionszeichens 
und Gefammtgehaltes nach $. 19. der Bei⸗ 
Tage IX. zur Verfaſſungs⸗Urkunde temporär 
zu quiesciren, und zu ber bei dem genannte 
ten Kreis; und Stadtgerichte erledigen flas 
tusmäßigen Rathftelle den Affeffor diefed Ges 
richte, Karl Kammerknecht, zu beförbern, 

unterm 12. Mai I. 3. den Salzamts⸗ 
fchreiber Anton Maier zu Bahreuth zum 
kontrolirenden Amtsfchreiber des dortigen 
Salzamis proviforiih zu ernennen; 

unterm 13. Mai I. Is. dem Kreis⸗ 
und Stadtgerichte Augsburg einen Protos 
folliften außer dem Status beizugeben, und 
auf diefe Stelle den Protofolliften Joſeph 
Eaftell in Memmingen zu verfegen, fofort 
zum Protofolliften in Memmingen den Aps 
pellationggerichts»Acceffiften Fran Bay 
von Bamberg, zur Zeit in München, zu er⸗ 
nennen; 

unterm gleichem Tage bad erledigte 
Forftrevier zu Nurn, Forſtamts Steinwier 
fen, dem bisherigen Forſtamts-Aktuar zu 
Kronach, Andreas Keftel, in proviforifcher 
Eigenfchaft zu verleihen; 

- unter bemfelben Tage. den bei der Mes 
gierung von Schwaben und Meuburg ge= 
genmwärtig ald Kreis:Ingenteur angeftellten 
Philipp Mattlener aus Ruͤckſicht feiner 
gefhwächten Gefundheit in ben zeitlichen 
Ruheſtand treten zu laſſen; 


s_r 


„ unterm 15. Mai 1, 38. auf dir ee 
‚nete Stelle eines Gerichts - Arztes bei dem 


Landgerichte Ochfenfurt den derinaligen Ges. 


richtsarzt bei dem Landgerichte Markrfteft, 
Dr. Guſtav Mayer, feiner allerunterehäs 
nigften Bitte entfprechend, zu verfeßen, und 
bie hiedurch ſich erledigende Stelle eines 
Gerichtsarztes bei dem Landgerichte Marftz 
fteft dem dermaligen praftifhen Arzte und 
Phnfifars; Verwefer in Ochfenfurt, Dr. Earl 
Bley fuß, in proviforifcher Eigenſchaft zu 
verleihen; 
unterm gleichen Tage die durch Be⸗ 
förderung des Zollrechnungs⸗-Commiſſaͤrs 
Haag erledigte Rechnungs : Commiffärd: 
Stelle I. Elaffe bei der General: Zoll: Admis 


niftration dem Zollrechnungs⸗ Commiſſaͤr U. 


Claſſe Sebaſtian von Sell und deſſen 
Stelle dem Zollrechnungs-Commiſſaͤr IIL 
Claſſe Johann Georg Laͤmlein zu verleis 
hen, ferner zum Zolirehnungs: Commiffdr 
KU. Elaffe den Afliftenten im Zolltechnungs⸗ 


Commiſſariat, Joſeph Müller, proviforifh 


zu ernennen; 

unterm 16. Mai [. J., mehreren Xp: 
pellationggerichten zur Aufarbeitung der bet 
benfelben befiehenden Ruͤckſtaͤnde Aſſeſſoren 


außer dem Status, namentlich dem "" 
Appellationggerichte von Oberbayern 


vier, dem Appellationsgerichte von Nie 
derbayern zwei, dem Appellationsge⸗ 
tihte von Unterfranken und Aſchaf— 


un 


von Schwaben und Meuburg 


—* 
fenburg. zwei, dann dem Ap tions⸗ 
"gerichte von Schwaben und Keudurg j 


‘drei zu bewilligen, und auf die elben,. ſo 
‚wie auf bie bei dem Appelarisuegerichte 


von Mittelfranfen, dann von, Nies 


berbayern, der Oberpfalz und von 


Regensburg, von a und 
in Er 
ledigung gefommenen f ehe ftatusmäßigen 
Affefforen Stellen 
1) den Kreis; und Stadtgerichtsrath Luds 
wig Hütter in Fürth jum ſtatus, 
mäßigen Afleffor bei dem Wppellas 
tionggerichte von DOberfranfen, 
2) den WppellationegerichtesSefretär und 
Acceſſiſten Joſeph Schipp in Aſchaf⸗ 
fenburg zum Aſſeſſor außer dem 
Status bei dem Appelationsgerichte 
von Unterfranfen und Aſchaf— 
fenburg, _ 
3) den Kreis“ und Stadtgerichts-Rath 
Joſeph Gabriel Goͤſſchl in Schwein 
furt zum Affeſſor außer dem Sta 
tus bei dem Appellationggerichte von 
Dberbanern, = 
4) den Kreis: und Stadtgerichtärarh Jo⸗ 
hann Baptit Schmidt in Straubing 
zum ftatusmäßigen Aſſeſſor bei 
dem Appellationsgerichte von Nieder 
bayern, 
5) den Kreis; und Stadtgerichtörarh Jo⸗ 
ſeph Then in Schweinfurt zum Afs 
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— 


ıu6 


ER den Kreis⸗ und Stadtgerichtsrärh Dr. 


—— — 
effor efor außer bem Status an "bein 1) m Rreißs und Stadt. sticht » Nach 


— alatſonsgerichte vonDber erb Yayı We ebaftian 5 him in Füreh zum ſtatus⸗ 
'o den Kreid- und "Stadtgerichtörath Fried: 


rich Helfreich.zu Afchaffenburg zum 


" Affeffor außer dem Status beidem 
, Appellationegerichte von U ueerfran 
‘fen und Alhaffenburg, Dr 


ofepd Bauer in Fuͤrth zum fla- 
tusmäßigen Afieffer bei dem An: 


er pellationegerichte von 6& ch wa be en Und 


‘9 


—* 


10) 


11) 


Meuburg, 
den Kreis» und Stadtgerichts : Rath 
Adolph Wolf in Amberg zum Aſ— 


ſeſſor außer dem Status am Ap- 


pellationsgerichte. von Oberbanern, 
den Kreis; und Stadtgerichterarh Karl 


Sreiheren von Dürnig zu Straubing 


zum Affeffer außer dem Status 
am ‚Appellationsgerihte von Ober; 
banern, 

den Appellationsgericht3:Eefretär und 
Heceffiften Anton Frankl zu Mew 
burg zum Affeffor außer dem Sta; 
tus am Mppellationg » ©erichte von 
Schwaben und Meuburg, 

den Kreis: und Gtadtgerichtd: Rath 


Martin Lüft in Bamberg zum fta: 
tusmäßigen Aſſeſſer am Appella: 


tionggerichte von Oberfranken, 


wr 
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mäßigen Aſſeſſor bei dem Appella⸗ 

tiionsgerichte von Mittelfranfen, 

A) ben Kreis; und Stadtgerichtsrath Fer- 

dinand Haubenſchmid in Paſſau 

zum Aſſeſſor außer dem Status 
„am Wppellationsgerichte von Nieder 
bayern, 

N den “Kreis, und Stadtgerichtsrath Gu⸗ 
ſiav Miller in Paſſau zum Aſſeſſor 
außer dem Status bei dem Aps 
pellationsgerichtevon Niederbanern, 

15) den Kreid- und Stadtgerichtsrath Lud; 
wig Braum zu Ansbach zum Affeffor 
außer dem Status bei dem Ap— 
pellationsgerihte von Schwaben 
und Neuburg, 

16) den Kreis: und Stadtgerichts:Affeffor 
Johann Nepomuf von Jnama:Ster; 
negg in Augsburg zum Affeffor a ur 
ber dem Status bei dem Appella— 
tionsgerihte von Schwaben und 
Neuburg, und 

17) den Kreis: und Gtadtgerichts : Proto; 
folliften Alois Leiblein in Regens- 
burg zum ftatusmäßigen Affeffor 
bei dem Appellationsgerichte der Oberz 
pfalz und von Regensburg 

zu befördern, 
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Regierungs-Blatt 





Bayern. 


Münden, Dienſtag den 23. Mai 1848. 





Inhalt: 
Belanntmachung, den en. bes nor vom 12, Mai 1848, über bie Aufnahme eines Anlehens im Wege ber 


freiwilligen Subfer 








Bekanntmachung, 


ben Bollzug des Gefeped vom 12. Mai 1848. 
über die Aufnahme eines Anlehens im Wege 
der freiwilligen Subfeription betr, 


Die Gefchichte Deutfchlande hat kaum 
einen Zeitpunft aufjuweifen, der durch den 
Zufammenfluß wichtigerer Ereigniffe der ge: 
felfchaftlichen Ordnung größere Gefahr, den 


Staaten heftigere Erſchuͤtterungen und ih- 
ven Bürgern härtere Prüfungen gebracht 
hätte, als der gegenwärtige; aber auch Fein 
Moment der Gefchichte hat zu ſchoͤneren 
Hoffnungen für die Zufunft berechtigt, als 
der jeige, in welchem das deutſche Volk 
feiner Wiedergeburt entgegenfleht. 

Auch an Bayern find bie Bewegun⸗ 
gen der Zeit nicht fpurlos vorübergegangen. 
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Mitten aber unter dem ftürmifchen Ringen 
nach der befferen Zufunft bringt der Ruf 
nach Freiheit und Ordnung, nad Gefeglic: 
feit und Kraft mit Macht hervor aus der 
Bruft jedes Redlichen. Diefe Freiheit aber, 
fie erheifht Schuß; die Aufrechthaftung 
der Ordnung, fie erheifcht Kraft, und damit 
der Sinn für Geſetz und Recht nicht finfe, 
fondern immer mehr erftarfe, muß ihren ge= 
fährlichften Feinden entgegengearbeitet wer— 
den, dem Mangel an Erwerb, ber 
Sorge vor Verdienftlofigfeit. 

Zur Erreichung diefer großen Zwede, 
welche außerordentliche Geldopfer erfordern, 
haben die Stände des Reichs willig die 
Hand geboten, duch Ermächtigung zur Auf: 
bringung eines freiwilligen Anlehene. 

Dadurch ift das Mittel gegeben, die 
dringenden Staatsbedürfniffe zu befriedigen, 
wozu die laufenden Einnahmen des Gtaa; 
tes, felbft bei der ſtrengſten Sparfamfeit, 
der forgfältigften Vermeidung jedes nicht 
unungänglih nörhigen Aufwandes, nicht 
bingereicht haben würden. 

Nicht vergeblich wird der Ruf bes 
Daterlandes erklingen, wenn es gilt, Kräfte 
aufjubieten zur Abwehr möglicher Gefahr 
nach Außen, zur Rettung der, unter dem 
Drucke der Gegenwart erliegenden vaterlän- 
difhen Induſtrie, zur Milderung der Noth, 
duch Beſchaͤftigung der erwerblofen Ar; 
muth. 
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Freiwillig follen diefe Opfer gebracht 
werben, von denen, welche dazu die Mittel 
und das Vertrauen in den redlihen Wil—⸗ 
fen ihres Monarchen haben, daß er nicht 
ohne das dringendfte Gebot der Zeit feines 
geliebten Volkes Kräfte in Anfpruch neh: 
men werde. 

Freiwillig möge der treue Bürger dem 
Staate feine Gabe barbringen, der mit Ge: 
wiffenhaftigfeit den Vertretern des Landes 
von dem anvertrauten Gute Rechenſchaft 
geben und gerne den Darleihern alle jene 


Sicherheit und Vortheile gewähren wird, 


welche Staatögläubiger nur immer fordern 
koͤnnen. 

Damit es aber jedem Bayer möglich 
wird, ohne befondere Befchwerde feine frei: 
willige Gabe dem Vaterlande darzubringen, 
damit ferner dem Handel und Verfehre ein 
neues Taufhmittel gegeben wird, werden 
zum Volljuge des Gefeges vom 12. Mai 
1848 über die Aufnahme eines Anlehens 
im Wege der freiwilligen Subfeription nad: 
ſtehende Anordnungen erlaffen: 

1)-Sämmtliche allgemeine Rentämter des 

Königreichs haben bei allen Einwohnern 

ihres Amtsbezirfes Subferiptiongliften 

für diejenigen, welche ſich bei dem freis 
pilligen Aulehen berheiligen wollen, in 

Umfauf zu fegen, und bis zum 30. Sep: 

tember I. 8. zur Unterzeichnung am 

Amts ſitze offen zu halten. 
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2) 


3) 


4) 


Ueber die Darlehen werden fünfpro- 
jentige, auf den Inhaber Tautende 
Schuldſcheine zu 20 fl., 35 fl. und 50 fl. 
auf feinem Papier im Wechfelformat 
mit 4 Coupons für die Jahre 1849 
bis 1852, Termin 1, Dftober, von der 
k. Staats - Schulden » Tilgungs - Com; 
miffion ausgegeben. Die -Schuldfcheine 
find mit einer Series oder Haupt: 
Nummer und mit einer Caffa-Katafter- 
Nummer verfehen, erfiere roth, letztere 
ſchwarz eingedrudft. 

Jede Serie» oder Haupt: Nummer 
umfaßt einen Capitalbetrag von 790 fl. 
Die Eaffa : Katafter: Nummern laufen 
dagegen auf allen Schufdfcheinen fort, 
Die Schuldfcheine find auf der Ruͤck— 
feite — der leichtern Zinfenberechnung 
wegen — mit einer Zinfentabelle ver: 
fehen, und find zugleich die wefentlichen 
Beftimmungen des Artifel® III. des 
Gefeßes vom 12. Mai 1848 und des 
$. 13. des Gefeßes vom 11. Septem- 
ber 1825 dafelbjt aufgenommen. 

Die Zinfen laufen vom Tage der Ca— 
pitald:Erlage an, und find die für das. 
Jahr 18%7/,, bis inclus. 30. Sep 


6) 
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ſogleich bei der Gelderlage auszuhaͤn⸗ 
digen. Sollte jedoch ausnahmsweiſe 
ein Rentamt nicht in dem Beſitz der 
gewuͤnſchten Gattung von Schuldſchei⸗ 
nen ſeyn, ſo hat es einſtweilen einen 
Haftſchein auszuſtellen, und dafuͤr Sorge 
zu tragen, daß laͤngſtens binnen 14 Ta⸗ 
gen der Darleiher ſeine Urkunde gegen 
Ruͤckgabe des Haftſcheines erhaͤlt. Das⸗ 


ſelbe hat einzutreten, wenn ein Dar; 


leiher vor dem Eintreffen der Schuld- 
fcheine bei den k. Mentämtern, was 
Mitte des Monats Juni der Fall ſeyn 
wird, das Geld erlegen will. 
Die Gelderlage kann bis zum Schluffe 
der Subferiptiongliften, d. i. bis zum 
0. September 1848 inclus., ‚Statt 
finden, infoferne die gefegliche Anlehens⸗ 
Summe von 7 Millionen nicht früher 
aufgebracht feyn follte. Den Dar 
feihern fteht es frei, das Geld inner; 


halb diefes Zeitraumes zu einer belie— 


bigen Zeit, welche aber bei der Ein: 
zeichnung anzugeben ift, zu erlegen, es 
doh macht fich jeder Subferibent zur 
Einzahlung der gezeichneten Summe 
verbindlich. 


tember 1848 treffenden Zinfenraten for " 7) Die Schuldfcheine und die Coupons 


gleich von den k. Nentämtern bei denen 
die Gelderlage Statt findet, baar zu 
bezahlen, " 


5) Die Schuldfcheine find den Gläubigern 


genießen bei der Verſendung mit ber f. 
Poft diefelbe Porto-Begünftigung, wie 


die Banfnoten ber bayerifchen Hypo⸗ 


thefen: und Wechfel: Bank, 


6or 

8) Die Schuldſcheine werden in den im 
Gefege beftimmten Fällen bei den k. 
Kentämtern im vollen Mennwerthe an 
Zahlungeftatt angenommen. Die ver: 
falfenen Coupons werden bei allen Fol. 
Eaffen und Aemtern an Zahlungsftatt 
angenommen, und auch) eingelöst, Die 


Münden den 20. Mat 1848. 
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Einföfung findet auch noch außerdem 
Statt bei dem Banquier Haus M. A. 
von Rotshfchild n.JS. in Frankfurt 
a. M., und auch bei einigen Handlungs⸗ 
häufern in bedeutenderen Städten 
Deutſchlands, welche fpäter noch befannt 
gemacht werben. 


Königliched Staatöminifterium der Finanzen. 
Lerchenfeld. 


Der Generals Sefretär: 
Miniſterialrath Gietl. 


Regierungs 


mn 


—— 
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Bat“, 


u 


“di 


Münden, Samflog den 27. Mat 1848. 





: Inhalt: 3 


» Königlich Allerhöchftes Meicript, die Verlängerung der, gegenwärtigen Sikung der Ständeverfammlung betreffend, — 
Sitzung des Konigl. Staatératho-⸗Ausſchuſſes. — Dienſtesnachrichten. — Pfarteiens und Beneñizlen-Verlelh⸗ 


ungen; Praͤſentatione beſtatlgung. 








Königlih Allerhöchſtes Nefeript, 
bie Verlängerung der gegenwärtigen Sitzung ber 
Etändeverfammfung betreffend, 


Marimilian II. 


von Gottes Gnaden König von Bayern, 
Pfalzgraf bei Rhein, 
Herzog von Bayerır, Franken und in 
Schwaben ıc. ıc. 


Unferen Gruß zuvor, Liebe und Ger 
treue, Stände des Reiches! " 
Wir finden Uns bewogen, die von Uns 





— — nenn — 











nach den Beſtimmungen des Tit. VII. G. 23. 
der Verfaſſungs⸗Urkunde bis jum 27. des 
laufenden Monats verlängerte Dauer ber ger 
genwärtigen Sitzung der Stände Unferes 
Reiches noch bis zum 31. Mai laufenden 
Jahres einſchließlich zu verlängern, und 
ſehen bis zu dieſem Zeitpunkte vertrauends 
voll in beiden Kammern der vollſtaͤndigen Er 
fedigung der auf Unferen Befehl an die 


ſelben gebrachten Gegenftände entgegen. 


Wir bleiben Unferen Lieben und 
48, 


er: 
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Getreuen, den Ständer des. Reiches, mit 


Königlicher Huld und Gnade gewogen. 
München, den 27. Mai 1848. 


Mar 


v. Thon:Dittmer, Hein. Lerhen - 


eld. Weishaupt. Grafv. Brap. 
v. Strauß, Staatsrath. 


Auf 
Koͤniglich Allerhöch ſteu Befehl: 
der General: Sefretär, 
Sr. v. Kobell. 


Sigung des Königlichen Staatsrathe- 
Ausſchuſſes. 








In der Sitzung des k. Staats raths⸗ 
Ausſchuſſes vom 13. Mail. Is. wurden 
entfchieden, 

die Nefurfe: 
des Andreas Haringer und Com 
forten, von Rott, gegen Maria Wink 
fer und Eonforten von Lengdorf, Lands 
gerichts Waſſerburg in Oberbayern, wer 
gen Abtheilung des Grain- und Said; 
grieſes, behufs der Cultivirung; 

2) des Fiskalats von Schwaben und 
Neuburg, inder Unterfuhung gegen 
den Bräuer Joſeph Schneider zu 
Kaisheim, wegen Malzaufihlage-De; 
fraudation; 

3) der Gemeinden Ramersbor f und Con⸗ 
ſorten, Landgerichts Muͤnchen in Ober: 


1) 


i ci 
» An 6 ö 1,7 


bayern, wegen Cotarcch zur! Safer 
gung ber Iſareinbruͤche bei Jemaning; 

4) der Hofjagd-Intendanz wegen 
der Wildſchadenserſatz ⸗Forderung bes 
Georg Kirchmaier und Genoſſen 
zu Zorneding, Landgerichts Ebere berg 
in Oberbayern; 

5) der Hofiagd: Intendanz wegen ber 
der Wildfchadenderfaß z Fordrrung bed 
Georg Sieg! und Genoſſen zu Pfta⸗ 
mering, Landgerichts Ebersberg in Obers 
bayern; 

6) des Eduard Freyherrn von Berchem, 
Cuts: und Braͤuhausbeſitzers zu Stei⸗ 
nach, Landgerichts Straubing in Nies 
derbanern, wegen Mafzaufjhlags: Des 
fraudation. 

An das Königliche Staateminifterium 
des Innern wurde abgegeben: 
der Refure: 

7) des Maurermeifterd Ung taub zu 
Preßeck und Conforten, Landgerichts 
Stadifteinah in Oberfranfen, Beſtra— 
fung wegen Vernachläffigung ihrer Ob⸗ 
liegenheiten als Schaͤtzleute betreffend. 


— — — — 


Dienſtes-Nachrichten. 








Seine Majeftät der König ha; 


ben. Sich allergnaͤdigſt bewogen gefunden, 


unterm 8. Aprit I, 3. den bisherigen Zahls 
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meifter bei der föniglichen Cabinets-Caſſa, 
Earl Moehl, zum Cabinets-Caſſier zu ers 
nennen; 

unterm 16. Mai 1. J., den Ruheftand 
des Mevierförfterd Konrad Burfard 
zu Fiſchbach, feiner Bitte gemäß, um ein 
weiteres Yahr zu verlängern; 

unterm 17. Mai I. Is., den Regie— 
rungsrath bei der Regierung von Mieder- 
bayern, Kammer des Innern, Dr. Joſeph An: 
ton Wiefend, aufden Grund des $.19. Ab: 
ſatz 2. der IX. Verfaffungs: Beilage in den 
Ruheſtand zu verfeßen; 

unterm gleichen Tage aufdiezu Duͤrk⸗ 
heim erledigte Motarftelle den Notar Mar: 
tin Schuller zu Deidesheim auf fein af; 
ferunterthänigfted Anſuchen zu verfegen; 


unterm 18. Mai I. Is. den Landrich⸗ 


tee Franz Seraph Gier! in Kaſtl unter 
Anwendung des $. 19. Abfag 2. der IX, 
Verfaſſungs⸗Beilage, und 

unter bemfelben Tage den Landrichter 
Egid Kapp zu Hammelburg, nah Maß: 
gabe des $. 22. lit. D. deriX. Verfaſſungs⸗ 
Beilage in den Ruheftand für immer treten 
zu laſſen; 

unterm 19. Mai I. 98. die erledigte 
Dberzolls Jnfpeftors: Stelle in Speyer dem 
Dberzoll:Infpeftor zu Waldfaffen, Johann 
Adam Schmid, und defien Stelle dem 
Dberzoll: Zufpeftor zu Mittenwald, Heinrich 
Rapp zu verleihen, dann auf des leßteren 
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Stelle den Stationsfontrofeur zu Ratibor 
in Schlefien, Johann Georg Seiling, pros 
viforifch zu ernennen; 

unterm 20. Mai l. J. den Bandrichter 
Karl von Teng in Waldmünden, unter 
Anwendung des $. 19. der IX. Verfaffungss 
Beilage, in den zeitlihen Ruheſtand zu vers 
feßen, und auf die ſich hiedurch eröffnende 
Landrichter, Stelle zu Waldmünchen den ber; 
maligen I. Affeffjor des Landgerichts Sim⸗ 
bad, Jakob Demel, zu ernennen, endlich 

untern 21. Mai l. Is. die durch den 
Tod des Regierungs-Sekretaͤrs Friedrich 
Sonnenmayer eroͤffnete Sekretaͤrs— 
Stelle J. Claſſe bei der Regierung von 
Mittelfeanfen dem vormaligen Sekretaͤr 
des aufgelösten Mediat » Eonfiftoriums 
Thurnau, Karl Simon Krienes, in pros 
viforifher Eigenſchaft zu verleihen. 





Pfarreien: und Benefizien-Berleihungen ; 
Präfentationsbejtätigung. 


Seine Majeftät der König ba 
ben nachgenannte katholiſche Pfarreien 
und Benefizien allergnädigft zu verleihen ges 
ruht, und zwar: 

unter'm 6. Mai I. Is. die Pfarrei 
Hergolshaufen, Landgerichts Werne, dem 
Pfarrer zu Bifhofeheim, Landgerichts glets 
hen Namens, Priefter Franz Adam O ppelt; 

unterm gleihen Tage die Pfarrei 


615 


alchſchnb ach, Landgerichts Getoi hofen⸗ 


dem gepruͤften Pfarramts⸗ Candidaten, Prie: 


ſter Joſehh Johann Kuhn, Lokal: Caplan 


zu Rupperts huͤtten, Landgerichts Lohr; 

unterm 8. Mai f. Is. das Fruͤhmeß— 
Benefi,ium zu Marke; Bibart, Landgerichts 
gleihen Namens, dem Prieſtet Johann 
Dürr, Caplan zu Herzogenaurach, Landge— 
richts gleichen — 

unterm 10. Mai f. Is. die Pfarrei 
Burggrumbach, Landgerichts Würzburg 
eM., dem Dechant, Pfarrer und Diſtrikts⸗ 
Schulinſpektor zu Neuſtadt aS., Landge— 
richts gleichen Namens, Prieſter Chriſtian 
Joſeph Kopp; 

untet'm 15. Mai l. Is. die Pfarrei 
Geifenhaufen, Landgerichts Pfaffenhofen 
a.J%., dem geprüfien Pfarramts— Candidaten, 
Prieſter Geotg Graßl, zur Zeit Coope- 
rator expositus zu Diepols zkirchen, Land; 
gerichts Eagenfelden; 

die Pfarrei Geielhoͤring, Landgerichts 
Mallersdorf, dem ſeitherigen Pfarrer und 
Diſtrikts-Schulinſpektor zu Pitters berg, 
Landgerichts Amberg, Prieſter Joſeph 
Zeus; 

die Pfarrei Obermohr, Landeommiffas 
iats Homburg, dem feitherigen Pfarrer jur 
Ingenheim, Landkommiſſariats Bergjabern, 
Priefter Franz Joſepyh Albert, und 

die Pfarrei Fellen, Landgerihts Ge: 
münden, dem feitherigen Pfarrer zu Unteren: 
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bers bach, Landgerichts Neuſtadt an —— 
Prieſter Franz Jefeph Albert: ) 


Seine Majeſtaͤt der König hr 
ben Sich unterm 12, Mai I. Js. ‚aller: 
guädigft bewogen gefunden, den feitherigen 
Pfarrer zu Wollbah, Landgerichts Zusmars⸗ 
haufen, Priefter Mathias Hoͤck, feiner al: 
ferunterthänigften Bitte gemäß, von dem 
Antritte der ihm durch allerhoͤchſte Ent⸗ 
ſchließung vom 5. März l. J. übertragenen 
Pfarrei Gabelbach, des genannten Landge: 
richt, zu Diepenfiren, und vorläufig auf feiner, 
bieherigen Pfarrei Wollbach zu befaffen, 
Lie hiedurch wieder erledigte Pfarrei Gabel: 
bach aber dem Priejter Franz Meichel— 
boͤck, Pfarrer zu Aichen, Landgerichts Krum⸗ 
bach, zu uͤbertragen. 


Seine Majeſtaͤtder Koͤnig haben 
Sich unterm 11. Mat 1. I. -allergnädigft 
bewogen gefunden, die proteftantifche Pfarrei 
Schottenſtein, Dekanats Michelau, dem 
Pfarramts; Candidaten Friedtich Boß aus 
Equarhofen zu verleihen. 

Seine Majeftät der König ha 
ben unterm 7. Mai l. Is. allergnaͤdigſt zu 
genehmigen geruht, daß die Pfarrei Haufen, 
Landgerichts Kaftl, ven dem Hochwuͤrdigen 
Herrn Bifhof: von Regensburg dein feits 
herigen Pfarrer zu Peuchtenberg, Landges 
richis Vohenſtrauß, Priefter Alois Baͤrtl, 
verlichen werde. 


” Regierungs:Blatt " 


für. 


. Königreich 





AB 








Inh 


Münden, Montag den 5. Juni 1848. 
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Belanntmachung, ben Hofſtaat Ihrer Majefläten bes Königs Ludwig und der Königin Therefe, 
bann Ihrer Rönigligen Hoheit ver Bringeffin Alerandra betr. — Dienſtes⸗Rachrichten. — 
Pfarreien s und Benefizien s Berleihungen; Präfentations-Beftätigung. — Eollegiatflift St. Johann zu Res 
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General:Eonfulat in Gopenhagen. — Ordens» Berleifungen. — TitelsBerleifung. — Gewerbe: Privilegien Vers 
leihungen, — Ginziehung eines GewerbssPrivilegiums, 





Belanntmachung , 


den Hofftaat Ihrer Majeftäten des Kö— 

nigs Ludwig und ber Königin Therefe 

dann Ihrer Königliden Hoheit der 
Prinzeffin Alerandra betreffend. 


- 


Hofſtaat 
Seiner Majeſtät des Königs 
Ludwig. 
Hofmarfhall: Friedrich Du Jarrys 
Freihere von LaRo ce, f. Kim: 


merer und Oberfilieutenant im Ger 
neralquartiermeifterftabe. 
Flügel: Adjutanten: Theodor Frei: 
here von Jeetze, Major; 
Fran; von Gmainer, k. Kama. 
merjunfer und Oberlieutenant. 


Eabinet. 
Cabinets:Gefretär: Heinrih von 
Kreußer, k. geh. Rath. 
49 
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— . 
Cabinets⸗Canzell 


Leibarzt. 
Dr.. Anton Schrettinger, k. Rath. 


Dem Hofmarfhall: Amte 
unterftelle: 


Oekonomie-Rath und Eaffier: 
Joſeph Härher, Fi Rath. 

Hofmarſchallamts⸗Offiziant und 
Hoffourier: Kilian Volk, 

ger Dffiziant (jugleih in ber 
kgl. Proviantfammer): Jofeph 
Gresbad. 

Saal:, Proviant: und Kellermeis 
fter: Friedrih Unger. 

Bereiter: Karl Bram. 


Hofſtaat 
Ihrer Majeſtät der Königin 
Thereſe. 
Oberſthofmeiſter: Alfred Graf Eds 
brecht von Dürdheim Mont- 
martin, f. Kämmerer, Ercellenz. 
Dberfihofmeifterin: Maria Anna, 
verwittwete Gräfin zu EIG, geborne 
Freiin von Wambold von Um- 
ſtadt, Ercellenz. 
Schlüffeldamen: Gophie 
von Öravenreuth, 
i Marimiliane Freyin von Mandl. 
Sefrerär: Joſeph Huͤther. 


Graͤfin 


Oberhofmeiſterin: 


sap, 


er] ! ni — 


Kammerfrauen: Katharina Shmanf. 


Helene Herdegen. 


Sofſtaat 

Ihrer K. H. der Prinzeſſin 

Alexandra. 

Freifrau von 
Welden, geb. Freiin von Ned 
wiß, k. Kammerheren: und’ Ober 
appellationg » Gerichts : Präfidenten, 
Wittwe, Ercellenz. 

Hofdame: Therefe Freiin von Beſ— 
ferer. 

KRammerdienerin: Karoline Ditt. 

München, den 27. Mai 1848. 


Dienſtes⸗Nachrichten. 


Seine Majeftät der König ha— 


ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unter'm 15. Mai [. Js. den ordentlichen 
Profeffor der Geſchichte und Statiftif an 
der £. Univerfität zu Würzburg, Dr. Georg 
Ludwig, auf fein allerunterehänigftes Ans 
fuchen von der ihm übertragenen Bibliorhes 
far-Stelle zu entheben, und die Gtelle eis 
nes Univerfjeätsbibliorhefars dem außeror: 
dentfichen Profeffor, Dr. Friedrih Neuß, 
unter Belafjung der 
deutſche Spradliteratur zu übertragen; - 


Lehrvorträge über 


“Sir 
term Fı. Dai t, J. den Revier: 
„Börfter zu ‚Leimen, Zorftamts Waldfiſchbach, 
Ernſt Engerer, auffein Anſuchen auf das 
Forſtrevier Roſenthal, Forftamts Winn wei⸗ 
ler, und den Revierfoͤrſter zu Bloskuͤlb— 
Iggelbach, Forſtamts Elmſtein, Franz Ig⸗ 
na} Hillenbrand, auf das Mevier Leis 
men in (gleicher Eigenfchaft zu verfegen, 
dann bes Leßteren Stelle dem Communal; 
Forfteifdrfter zu Enkenbach, Forftamts Fran: 
Penftein, Philipp Auffchnmeider, probi« 
ſoriſch zu verleihen; 
unter'm 22. Mai 1. J. ben Legations⸗ 

"Sekretär bei der koͤnigl. Gefandefihaft in 
Wien, Ludwig von Wih von der 
R eut h, zum Legationsrarh tax⸗ und ftempel; 
frei zu ernennen; 

unter'm gleichen Tage den Minifterial: 
Setretaͤt II. Claſſe im k. Staatsminiſterium 
des Innern für Kichen und Schulange⸗ 
legenheiten, Peter Fleifhmann, zum Mi: 
nifteriale Sekretaͤt J. Elaffe in demfelben 
Gtaatöminifterium vom 1. Juni 1, 8. an 
ju befördern; ’ 

dem Rehnungsfommiffär Georg Mi: 
chael Pfahler im demfelben Staatsmini⸗ 
fterium die Stelle eines geheimen Rech—⸗ 
nungs kommiſſaͤrs und Eratsbuchhaltere vom 
1. Juni 1.9. an zu verleihen; 

zum U. Redhnungsfommiffär in dem 
genannten Staatsininifterium den dermalen 
in demfelben Staatsminifterium funktio; 
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nirenden Rechnungerepifor, Michael Preiß 


fer, vom 1. Juni 1. J. an, in peobiforis 
ſcher Eigenſchaft zu ernennen, und 


die durch die Befoͤrderung des Mini, 
fterial»Sefretärs Peter Sleifhmann eröffs 
nete Stelle eines Minifterial» Sekretaͤrs 
I. Elaffe im gl. Staateminifterium, des 
Innern für Kirchen: und Schulangelegens 
heiten dem bisher in demfelben verwende; 
ten Regierunge-Aecefften, Mar Pracher, 
vom 1. Juni (. J. an, in proviforifcher 
Eigenfchaft zu verleihen; 
unter demfelben Tage auf die eröffnete 
1. Aſſeſſors⸗Stelle bei dem Landgericht Ofter; 
hofen den dermaligen Landgerichts:-Affeffor 
in Hengeröberg, Anton Danzer, feiner 
allerunterthänigften Verſetzungs⸗Bitte will: 
fahrend, zu verfeßen; 
auf die hiedurch fich eröffnende I. Land⸗ 
gerichts⸗Aſſeſſors⸗Stelle in Hengersberg den 


‚bermaligen IL, Landgerichts; Affeffor in Vils; 


bofen, Joſephh Hundsrudfer, zu befoͤr⸗ 
bern; 

auf die hiedurch fich erledigende IL, 
Landgerichts : Affeffors : Stelfe in Vilshofen 
ben Aftuar des dortigen Gerichts, Wilhelm 
Sehen. v. Schleich, vorrücen zu laffen, und 

die hiedurch ſich eröffnende Aktuars⸗ 
Stelle bei dem Landgericht Vilshofen dem 
dermaligen Landgerichts⸗Aktuar in Herzogen⸗ 
aurach, Franz Zaver Greil, feiner aller 
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unterthaͤnigſten Verfegu ngs- Bitte willfah⸗ 
rend, zu verleihen ; ferner 

auf: die eröffnete I. Affeffors - Stelle 
bei dem Landgerichte Neunbntg vorm Wald 
den dermaligen I. Landgerichts-Affeffor in 
Grönendbah, Mar Ludwig Hauslabden, 
feiner allerınterthänigften Bitte entfprechend, 
zu verfeßen ; 

auf die erledigte I. Landgerichts-Aſſeſ⸗ 
ford; Stelle in Grönenbah den dermaligen 
II. Affeffor des Landgerichts Donauwörth, 
Franz Kaver Graf, zu befördern; 

die hiedurch fi eröffnende IL Land: 
gerichtö: Affeffors Stelle in Donauwoͤrth 
dem dermäligen II. Landgerichts-Affeffor in 
Burgau, Clemens Scheible, feiner aller- 
unterthänigften Verſetzungs-Bitte willfah: 
rend, zu verleihen; 

auf die hiedurch fich erledigende II, 
Landgerichts-Affeffors-Stelle in Burgau den 
geprüften Rechtspraktikanten, Mar Eduard 
Bad) in Linden, zu ernennen, und 


die eröffnete Stelle eines Aftuars bei 
dem Landgerichte Herzogenaurad dem ge= 
prüften Rechtöpraftifanten Georg Stahl 
and Regensburg, jur Zeit in Pöttmes, zu 
übertragen; 


unter'm gleichen Tage den Revier: 
förfter zu Jaͤgerthal, Forſtamts Dürfheim, 
EHriftian Gottlieb Ernft Duͤll, nad) $.22. 
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lt. A. der IX. Verfaffungsbeilage, feiner 
Bitte entfprechend, und unter dem Ausdrucke 
Alerhöchfter Zufriedenheit mit feiner freuen 
Dienftesleiftung, aus dem f. Staatsforſt⸗ 
bienfte zu entlaffen; 

unterm 23; Mai l. J. ben Haupt- 
zollamts;Eontrofeur Grafen Poniusky zu 
Lindau in temporären Ruheſtand zu verfeßen, 
und deffen Stelle dem erften Revifionsbe: 
amten in Lindau, Michael Wiedemann, 
zu übertragen; 

unter 24. Mai I. J. bei dem Staats⸗ 
Minifterium der Juſtiz zwei geheime Canjel⸗ 
liſten anzuftellen, und hiezu die beiden Canz⸗ 
leisZunktiondre, Mar Adamo und Franz 
Kaver Böhm, in proviforifher Eigen; 
ſchaft zu ernennen. 

unterm 31. Mai I. Is. auf bie — 
die Quieszirung des Regierungs-Rathes 
Dr. Wieſend eröffnete Regierungs⸗-Raths⸗ 
Stelle bei der Regierung von Niederbayern, 
Kammer ded Innern, den dermaligen A ſſeſ⸗ 
for der Regierung- von Unterfranfen und 
Afchaffenburg, Kammer des Innern, Chri⸗ 
ftian Freiheren von Thon-Dittmer, zu 
befördern. 





Pfarreien: und Benefizien:Berleihungen; 
Bräfentationsbeftätigung. 


Seine Majeftär der König ha— 


ben nachgenannte Fatholifche Pfarreien 
. und VBenefizien allergnädigft zu verleihen 
gerubt, und jwar: 

unterm 16. Mai l. J. die Pfarrei 
Hohengebrahing, Landgerichts Kelheim, 
dem Chorvikar an dem Eollegiarftifte zur 
alten Kapelle und Eooperator an der Pfarr; 
und Stiftskirche zu St. Eafftan in Regens⸗ 
burg, Priefter Matthaͤs Weinmaper; 

unter'm gleihen Tage die Pfarrei 
Schönau, Landgerichts Eggenfelden, dem 
feitherigen Pfarrer zu Pfaffenberg, Landge⸗ 
richts Mallersdorf, Priefter Alois Bu ch⸗ 
berger; 

unter'm 17. Mai l. Is. die Pfarrei 
Siebnach, Landgerichts Türfheim, dem 
feitherigen Pfarrer zu Bernbeuern, Landge⸗ 
richts Füffen, Priefter Alois Lerchen: 
müller; 

unter'm 18. Mai I. Is. die Pfarrei 
Schnaid, Landgerichts Vorchheim, dem feit- 
herigen Pfarrer zu Steinfeld, Landgerichts 
Scheßlitz, Priefter Magnus Müller; 

unter'm gleichen Tage dad Curat:Bes 
nefizium Frauen» Neuharting, Landgerichts 
Ebersberg, dem geprüften Pfarramts⸗Candi⸗ 
daten, Priefter Mar Wenerer, Coopera- 
tor expositus zu Lauß, Landgerichts Aibling; 

unter'm 19. Mai I, %. die Pfarrei 
Mähring, Landgerichts Tirſchenreuth, dem 
feitherigen Pfarrer und Diſtrikts⸗Schulin⸗ 


fpeftor zu Stadteſchenbach, Landgerichts 
Eſchenbach, Priefter Georg Voͤlkl; 

unter'm 20. Mai I, Is. das Fruͤh⸗ 
meßbenefizium Röttingen, Landgerichts Au 6, 
dem Priefter Adam Bergold, Pfarrer zu 
Boljhaufen, des genannten Landgerichtes, 
und i 

unter'm 21. Mai 1. J., die Pfarrei 
Wolferftade, Landgerichts Wending, dem 
Priefter Joſehh Emmerling, Pfarrer zu 
Bergheim, Landgerichts Neuſtadt aJD. 


Seine Majeftät der König ha 
ben unterm 18. Mai T. Is. die proteftan; 
tifhe Pfarrei Meinheim, Dekanats Dit: 
tenheim, dem bisherigen Pfarrer zu Ober: 
dachſtetten, Defanats Leutershauſen, Yos 
hann Magnus Steurer, allergnädigft zu 
verleihen geruht. 


Seine Majeftät der König har 
ben vermöge allerhöchfter Entſchließung vom 
20. Mai l. Is. allergnädigft zu genehmi⸗ 
gen geruht, daß die Pfarrei Stettfeld, Land: 
gerihts Eltmann, von dem Hochwuͤrdigen 
Herrn Biſchofe von Wuͤrzburg dem Prie; 
ſter Valentin Noͤth, Pfarrer zu Goß- 
mannsdorf, Landgerichts Hofheim, verlie- 
hen werde. 








Eollegiatftift St. Johann zu Regensburg. 
Seine Majeftät ber König ha 
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ben vermoͤge alleh Schfter Entſchließung vom 
19. Mai 1. Is. der von dem Collegiatftifte 
St. Johann zu Regensburg in. Folge. ein 
ftimmiger Wahl geſchehenen Ernennung des 
Predigers an der Stadtpfarrficche St. Ru: 


pert dortſelbſt, Priefter Johann Nepomuk 


Hemauer zu der beitten Canonifarsftelle in 
dem befagten Stifte die Genehmigung al: 
Iergnädigft zu errelen geruht. 








Landwehr des Königreichs: 


Seine Majeftät der König da 
ben unterm 11. Mai I. Js. den Landwehr 
Hauptmann Wlerander Key zum Land; 


wehr-Major und Commandanten des Land’ 


weh, Bataillons Rothenburg, und 
unterm 12. Mai I. Ye. den Land» 
wehr-Major und Commandanten bes Land: 
wehr-Bataillons Waldmünchen, Franz Rit⸗ 
ter von Lenk auf Dittersberg, zum Oberſt⸗ 
fieutenant und Bezirfd-Infpeftor der. Land 
wehrt der Oberpfalz und von Regensburg zu 
befördern, dann 
unterm 32. Mai I. Is. den Rentner 
und Gutsbeſitzer Melchior Shulg, Mit: 
glied des Stadtraths zu Speyer, dann ben 
Rentner und Gutsbefiger Ußlaub dafelbft 
zu Kreis;Infpeftoren ber Landwehr der Pfalz 
mit dem Range Und der Uniform der Land⸗ 
wehr⸗Oberſten zu ernennen, und dem Kreis. 
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"Infpeftor Shufg die einfimeilige zi⸗ 


rung des kandwehr · Kreis; Commandos der 

Pfalz zu übertragen, ferner, 
unter'm 24. Mai I. J. den penſionir⸗ 

ten Oberlieutenant und Gutsbeſitzer von 


Hoͤtzing, Friedrich, Freiheren von Reigen 


‚fein, zum Landwehr, Major und Comman- 


danten. des: Landwehr» Baraillons Cham, 
endlich 

unter'm gleichen Tage dem bisherigen 
Landwehr; Major und Bataillons⸗Comman ⸗ 
Banten Yberle zu Mallersdorf die. nachge⸗ 
fuchte Entlaffung aus dem Landwehr, Dienfte 
zu ‚gewähren und an befjen Stelle. den II 
Landgerichts: Affeffor Kaspar, Streicher 
zu Mallersdorf zum Landwehr Major und 
Commandanten des Landwehr: Bataillons 
Mallersdorf zu ernennen geruht. 


Handelsfammer von Niederbayern. 


Seine Majeftät der König has 
ben unterm 20. Mai I. Is. die Zahl der 
Mitglieder der niederbaperifchen Handels; 
Kammer von zwölf auf fünfzehn zu erhöhen 
umd auf die hiernach eröffneten drei "Stel: 
fen als Mitglieder die Schiffmeifter Johann 
Georg Wenzel, Alois Zaspel und Arts 
ton Wenzel, ſaͤmmtlich zu Paſſau, aller; 
guädigft zu ernennen geruht. " 
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goigich Baperifiies General: Gonfulat 
in Gopenhagen.- 





Seine Majeftät der König das 
ben. allergnädigft geruht, den bisherigen k. 
6. General⸗ Conſuĩ in Copenhagen Kaufmann 
Friedrich Gottfchatt, auf deſſen Auſuchen 
ſeiner Stelle zu entheben. 





Ordens⸗Verleihungen. 


Seine Majeftät der König ha— 
ben allergnäbigft geruht, unterm 5. Mai 
I. Je, dem Domkfapitular, Priefter Franz 
Eheiftopp Günther zu Speyer, und 

unterm 10. Mai I. J. dem k. Kriege; 
Minifter, Generalmajor Earl Weishaupt, 
das Ehren.Kreuz des k. b. Ludwigsordens 
und zwar Letzterem Allerhöcdfteigen: 
haͤndig, dann 

unterm 20. Mai I. Is. dem Prä- 
fidenten bes koͤniglich griechifchen Mini: 
fter-Rathes x. Georg Conduriotis bas 
Großfreuz bes Föniglichen Verdienſt⸗Ordens 
ber bayeriſchen Krone, fowie bem koͤnig⸗ 
lich griehifhen Senator Tricoupi bas 
Großkreuz des Pöniglich banerifchen Ver— 
bienftordens vom heiligen Michael, und 


unterm 23. Mai I. Is., dem koͤnig⸗ 
lich griechifchen Marineoffizier, Eonftantin 
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Moyroufi, das Ritterkreuz des Lie 
dachten Ordens, endlich 
unterm 31. März. I: Is., dem e 
Revierförfter Georg Walchner zu Drtos 
beuern die Ehren» Münze des koͤniglich 
bayerifchen Ludwigsordens zu verleihen. 


Titel « Berleihung. 

Seine Majeftät der. König ba 
ben Sich vermöge alferhöchfter Entſchließung 
vom 13. Mai I, I. allergnädigft bewogen 
gefunden, dem Pfarrer und Diftrifts; Schul: 
Inſpektor Joſehh Baader zu Dolinftein, 
Landgerichts Eichftädt, in huldvollſter Auer⸗ 
kennung feiner vieljährigen ausgezeichneten 
Bemühungen in Förderung der geiftigen und 
materiellen Intereſſen feiner Pfarrgemeinde 
den Titel und Rang eines geiftlichen Ras 
thes tarfrei zu ertheilen. 


Gewerbs- Privilegien » Verleiyungen. 


Seine Majeftätder König Lud— 
wig haben den Machgenannten Gewerbe; 
Privilegien allergnädigft zu erteilen geruht, 
und zwar unterm 10. Januar I. %8. der 
berzoglich Leuchtenbergifchen Vorreiters⸗ 
wittwe Gabriele Diemer und dem Rechts: 
Pandidaten Michael Dotter, Beide in 
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Münden, auf Anwendung ber von ihnen 
erfundenen Werbefferung bed unterm 13, 
Movember 1845 privilegirten Verfahrens 
des Bildhauer Joſeph Kielinger in 
Münden bei Verfertigung verbefferter Eis 
garten, beftehend in einer eigenthümlichen 
Behandlung der Blätter und in der Ber 
nüßung der Abfälle von denfelben zu Rauch⸗ 
und Schnupftabad, für den Zeitraum von 
drei Jahren; 

unterm 19. Januar I. Is. dem Chir 
rurgen Joſeph Sieber zu Utting, auf Ans 
wendung des von ihm erfundenen eigenthuͤm⸗ 
lichen Verfahrens bei Fabrifation von Eis 
garren und Bereitung von Rauch- und 
Schnupftabaf aus den Abfällen ber hiebet 
verwendeten Blaͤtter für den Zeitraum von 
fünf Jahren ; 

unterm 21. Januar I. J. dem Speng« 
Termeifteer Wilhelm Zetl zu Stabtamhof, 
auf Anfertigung der von ihm erfundenen 
verbefferten Federdrud;Lampen , welche bei 
bedeutender Delerfparung und leichter Reis 
nigung eine fchnelle Füllung und augenblic; 
liche Anzündung des Dochtes geftatten und 
eine ſchoͤne intenfive Flamme erzeugen, für 
den Zeitraum von brei Jahren; 

unterm 30. Januar 1. 8. dem fönig- 
lichen Hof-Zrotteur Cat Schwab zu Mün: 
hen, auf Bereitung und Anwendung bes 
von ihm erfundenen vollfommen elaftifchen 
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Maturholz⸗Lackes, deffen Haltbarkeit, Dauer⸗ 
haftigkeit und: Glanz allen atmofphärifchen 
Einflüßen wibderfteht, für den Zeitraum von 
drei Jahren, und 

unterm 18. März I. Is. der Sophie 
Genovefa Mercier zu Paris, auf Einführ 
rung der von ihr erfundenen verbefferten 
Apparate und WVerfahrungsweife zum Aus⸗ 
laugen, Wafchen und Trocknen der Waͤſche, 
auf welche biefelbe ein fünfjehnjähriges 
Privilegium für Franfreih unterm 25. Fe— 
bruar 1847 erhalten hat, für den Zeitraum 
von zehn Jahren. 


Einziehung eines Gewerbs-Privilegiums. 


Das dem Geflügelhändler Johann 
Baptiſt Stecken mayer zu Haidhauſen 
unterm 22. Mai 1845 verliehene und uns 
term 28, Juni bdeffelben Jahres ausgefchries 
bene fünfjährige Gewerbsprivilegium auf 
Anwendung des von ihm .erfundenen Der: 
fahrens, rohes Fleiſch ſchnell zu räuchern, 
wurde wegen nicht gelieferten Nachweifes 
der Ausführung diefer Erfindung in Bayern 
auf Grund des $. 30. Ziff. 4. der aller; 
höchften Verordnung über die Gewerbes 
Privilegien, vom 10. Februar 1842 als er; 
loſchen erffärt. 


+ 


Negierungs- Blatt 


Sr 





Königlig Allerh Entfelie bie Ertheilung eines GeneralsPBarbons betr. — Dienſtesnachrichten. — Pfars 
relen⸗ — —e—— Landwehr des Koͤnigrelche. — Konig⸗ 





lich Allerhoͤchſte ehmigung zur Annahme einer fremben Dece 
— Koͤniglich Allerhoͤchſte Entſchließung, 
die Ertheilung eines General » Pardons betreffend. 
WMaximilian IL 


von Gottes Gnaden König von Bayern, Pfalzgraf bei Rhein, Herzog von 
Bayern, Franken und in Schwaben ıc. x. 
Um bei Unſe rem Regierungs⸗Antritte auch den Deferteuren der Armee und ben 


wiberfpenfligen Conſctibirten Unfere landesvaͤterliche Huld und Gnade zuzumenden, 
s 4J 50 
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finden Wir Uns aller gu4bigft bewogen, durch die Ertheilung eides —— die 
Ruͤckkehr dieſer Verirrten zu ihrer Pfticht zu erleichtern. 


Wir beſchließen und befehlen demnach zur allgemeinen Darnachachtung wie folgt: 

1) Allen Unteroffijieren und Soldaten, welche ſich der Deſertion, ſowie allen 
Eonferibirten, die ſich der Widerſpenſtigkeit vor der Verfündung des gegen- 
wärtigen Generalpardons ſchuldig gemacht haben, ift hiemit volle WBerzeihung 
und Strafloſigkeit gewährt, wenn fie fich in dem Zeitraume vom 1. diefes Mo, 
nars bis zum +1, November laufenden Jahres bei den betreffenden Militär; 
oder Civil⸗Behoͤrden freiwillig ſtellen und zu ihrer Pflichterfuͤllung zurückkehren, 
oder wenn fie biefe Abficht im Falle ihrer Aufgreifung wenigftens wahrfcein; 
fih machen koͤnnen. 


3) Diefe Straflofigkeit foll fih auch auf den gänzlichen Nachlaß der Vermögens- 

und der Geldftrafen ausdehnen in fo ferne diefe bis zur Bekanntmachung 

dieſes Generalpardons noch nicht zum theilweifen oder vollſtaͤndigen Vollzuge 
auf Grund der desfallfigen Erkenntniſſe gefömmen find. 


3) Von biefer Verzeihung find ausgenommen: 

a) Diejenigen, welche, vor oder nach, ihrer Deſertion ober. ihre 
feit noch ein anderes Verbrechen ober eines der im $. 4. bed Heer 
Ergänzungs-Gefeged vom 15. Auguſt 1828 bezeichneten Vergehen ver; 
übt haben; 

b) jene, welche nach ber ii diefes Generalpardons vom 


Heere entweichen, oder ſich als Eonferibirte der Widerfpenftigfeit ſchul⸗ 
dig machen. 


4) Alle diefe sub, lit. a. und b. Bezeichneten. fowie diejenigen, welche: von: dem 
gegenwärtigen ®eneralparbon Seinen Gebrauch machen, und erſt nach dem oben 
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mo an ? In Zieh ar cbgelaufenen Termine als Deſerteure oder Wid a ſhenſtige ſich ſtellen, 
ger aufgegriffen wetden, find ohne weitere Machficht nach den einfchlägigen 
Sirafbeftimmuhigen zu behandeln. 


—— Gegenwartiger alesgnädigfier Generalpardon wird hiemit durch das Regierungsblatt 

zur allgemeinen Kenntniß ‚gebracht, und ſoll auch durch bie Kreis Intelligemjblätter, ſowie 
in jeder Gemeinde bes Köontgteichs während der bewilligten Amneſtie Dauet in angemeſſe⸗ 
hen Zeiträumen auf feierliche Weiſe dreimal Iffentlich verfünder werden. 


2... Gämputiche Poltzei und Eonferiptionsbehörden Haben ſich genau ha ben doeſtehenden 
Peſtimmungen zu achten, und zum Wollzuge detſelben in Yeriänkter Art merzumiefen, 





2.22 Mänhen; den.2. Jani 1848. 


u ] 


Maximilian. 


om Thon · Ditimet. Heing. Weishaupt. 


Auf 
Seiner Königlihen Majeftät 
allerhöchften Befeht: 
Der General; Secretär : 
> tr r “ Meberfesig. * 
— 


‚u 
Dienftes - Nachrichten. 


Seine Majeftär der König ba 
ben unterm 8. Juni l. Is. allergnäbigft zu 
geftatten geruht, daß der temporär quies⸗ 
zirte geheime Rath und Bundestags : Ge: 
fandte, Friedr. Juſtus Willich, auf deſſen 
alferunterthänigft geftellte Bitte auf bie tem; 
poräre Quiescenz und den Bezug feines Stan; 
desgehaltes Verzicht leiſten und in feine 
frühere Stellung als Advokat in Franken⸗ 
thal wieder zurücktreten dürfe. 

Seine Majeftdät der König ha— 
haben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unterm 24. Mai I. Is. die bei der Regie: 
rung von Sthwaben und Neuburg, Kam 
mer des nern, erledigte Sekretaͤrs-Stelle 
I. Claſſe dem Aeceffiften der Regierung von 
Schwaben und Neuburg, Kammer des In⸗ 
nern, Ulyſſes Freyherrn von Herrmann, 
in proviforifcher Eigenfchaft zu verleihen, 

unterm gleichen Tage auf bie in Kufel 
erledigte Friedensgerichtsſchreibers⸗Stelle den 
Polizei ; Commiffär Chriftian Hollerith 
zu Zweybruͤcken in proviforifcher Eigenfchaft 
zu ernennen; 

unterm 26. Mai I. Is. den Landfom, 
miffär und derzeitigen Direktor der pfaͤlzi⸗ 
ſchenLudwigs Eiſenbahn, Mar Delamotte, 
der Landfommiffärs ; Stelle zu Kaiferdlaus 
tern unter Vorbehalt des Ruͤcktrittes in feine 


\ ‘640 


feühere Dienftes ; Eigenfhaft als Landkom⸗ 
miffär definitiv zu entheben, und 

die hiebuech fich eröffnende Landkom⸗ 
miffärd: Stelle in Kaiferdlautern dem bermas 
Tigen Verweſer bderfelben, Franz Borgias v. 
Predl, zu verleihen; 

unterm 28. Mail. Is. den von dem Aera⸗ 
rial:Revierförfter Johann Michael Weib: 
mann und bem Communal:Revierförfter Ja⸗ 
fob Mantel nachgefuchten Dienftestaufch 
zu genehmigen, und das Yerarial, Revier Bir; 
kenhoͤrdt, Forſtamts Bergjabern, bem Jakob 
Mantel und das CEommunalsRevier Weiher, 
Forſtamts Neuſtadt a. H, dem Johann Mi⸗ 
chael Weidmann zu übertragen; 

unterm 30. Mat I. Is. die bei dem 
Kreis: und Stadtgerihte München in Erle⸗ 
digung gefommene Affefford:Stelle dem Protos 
folliften diefes Gerichts Alois Gſchwend⸗ 
ner zu verleihen; 

unterm 31. Mai I, Js. die eröffnete 
Landrichteröftelle zu Kaſtl dem bisherigen 
1, Affeffor des Landgerichts Meunburg vorm 
Wald, Auguft Stödlein, unter Ent, 
hebung von der ihm verliehenen Landrich⸗ 
terftelle in Morbhalben, zu übertragen, und 
auf die eröffnete Landrichterftelle in Nord⸗ 
halben den dermaligen I, Landgerichts » Afs 
feffor in Arumbah, Karl Eugen Mayer, 
zu befördern ; 

unterm gleichen Tage bie eröffnete Land- 
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richterſtelle zu kauingen dem bisherigen Land: 

richter in kandsberg, Eduard Schoͤninger, 

ſeiner Verſetzungsbitte entſprechend, zu ver⸗ 
leihen; 


auf die eröffnete I. Affeflorftelle bei 
dein Pandgerichte Traunftein den bermaligen 
Altar dieſes Landgerichtes, Hugo Anton 
Jaͤger, allergnädigft vorrücken zu laffen, und 
die hiedurch ſich erfedigende Aktuarsſtelle in 
Traunftein dem, Aeceffiften der Regierung 
von Schwaben und. Neuburg, Kammer bes 
Innern, Mathias Gfhatder zu verleihen; 


bie eröffnete Stelle eines Aktuars bei 


dem Bandgerichte München dem Appellations⸗ 


gerichtd : Acceffiften Narzig von Nauner, 
zur Zeit in München, zu Übertragen; 


auf die Durch Beförderung des Bezirks⸗ 
Ingenieurs May, ald MRegierunge- und 
Kreisbaurarh in Baireuth, erledigte Stelle 
eines Bezirks⸗Ingenieurs bei der Bauinſpek⸗ 
tion in Afchaffenburg ben bisherigen Ver: 
wefer berfelben und dermaligen Bezirks⸗In⸗ 
genieur bei der Bauinfpeftion Amberg, Her: 
mann Sodi, zu verfegen, und die Durch Ver: 
fegung bes Bezirks; Ingenieurs Hermann 
Sodi erledigte Bezirks: Ingenteurftelle bei 
bee Bauinfpeftion in Amberg dem Bau; 
Eondufteur und bisherigen Verweſer ber 
Bejirks⸗Ingenieurſtelle in Deggendorf, Karl 


ci 
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Freiheren Marotte von Montigny-zu 
verleihen ; Ei 

auf die in Ansbach erledigte Advofa 
tenftelle den Advokaten Kaver Martin von 
Gerolzhofen, feinem alferunserchänigften Ge; 
fuche entfprechend, zu'verfegen, und die hie 
duch zu Gerolzhofen in Erledigung kom⸗ 
mende Advofatenftelle dem geprüften Rechts⸗ 
praftifanten Dr. Samuel Berlin in Fürth 
zu verleihen, dann 

bie duch, Ernennung des Priefters 
Koch zum Pfarrer in Heining erledigte Lehr 
ftelle der zweiten Klaffe an der Lateinſchule 
zu Paffau dem Lehrer der erſten Klaſſe das 
felöft, Gaugengigl, zu übertragen, unb 
bie hiedurch in Erledigung kommende Lehr⸗ 
ſtelle der erſten Klaſſe dem geprüften Lehrs 
amtd:Candidaten und Aushilfslehrer, Prie⸗ 
ſter Franz Rav. Greil, in proviſoriſcher 
Eigenſchaft, zu verleihen; 

unter'm 2. Juni I. Is., auf die ew 
öffnete Stelle des Gerichtsarztes bei dem 
Landgerichte Abensberg ben bermaligen Land⸗ 
gerichtsarjt in Burgau, Dr. Michael Schlag: 
intweit, feiner afferunterrhänigften Bitte 
entfprechend, zu verfegen, dann die hiedurch er» 
öffnete Stelle bes Gerichtsarztes bei dem Land⸗ 
gerichte Burgau dem dermaligen Landgerichts 
Arzte in Vohenſtrauß, Dr. Johann Beß ler, 
ſeiner allerunterthaͤnigſten Verſetzungsbitte 
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entfprechend „zu überttagen, und ‚bie ‚durch 
Verſetzung des Letzteren eroͤffnete Stelle des 
Gerichtsarztes bei dem Landgerichte Vohen⸗ 
ſtrauß dem bisherigen praktiſchen Arzte in 


Langquaid ‚Dr. Ignaz Brennhofer, in, 


vroviſoriſcher Eigenſchaft zu verleihen; 


unter demſelben Tage auf die durch 
Beförderüng des Baucondukteuts Freiheren 
Ma rot te von Montign h erledigte Bau⸗ 
Condukteurſtelle bei der Bauinſpektion in 
Deggendorf den gepruͤften Baupraktikan⸗ 
ten amd dermaligen funktionirenden Baukon⸗ 
dukteur bei der Bauinſpektion Muͤnchen J., 
Dohann Wilhelm Frank aus Ans— 


bad), in proviſoriſcher Eigenſchaft u er: ® 


neunen; 


unterm gleichen Tage den Rentbeam⸗ 
ten Xaver Schmid in Donauwoͤrth, in Folge 
abminifttativer Etwägung, nad) $. 19. der 
IX. Verfaffungsbeilage, im temporären 
Ruheftand zu verfeßen 


den Communal-Revierförfter zu. Herfch- 
weilers Pettersheim, Forftamts Homburg, 
Johanu Ehriftian Heing, feiner Bitte ge 
mäß, auf das neugebildete Commungl⸗Revier 
Winterbach, Forſtamts Zwenbrüden, zu ver- 
fegen, und deſſen Stelle dem Forfteiförfter 
zu Käshofen, Franz Anton Rem lein, zu 
verleihen; 
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den Forſtamts⸗Altuar und Funktionaͤr 
im Kreis forſtbureau zu. Speyer; Hermann 


Bümbel, zum Communal-Revierfoͤrſter zu 


Wolfſtein, Forſtamts Lauterecken zu ernen⸗ 
nen; 


den Reviſtons beamten am Hauptzoll⸗ 
amt Pfronten, Franz; Zaver Hagſpihl, 
in gleicher Eigenfchaft an das Hauptzollamt 
Kigingen zu verfeßen, und deffen Stelle dem 
Nebenzollamts-Controleur Georg Klaufe: 
wig zu Schwarzbach, Hauptzollamts Mei: 
henhall, zu übertragen; 


unterm 3. Juni [. Is. die IE Offizt: 
antenftelle bei der Kreiskaffe von Schwaben 
und Neuburg dem Funktionaͤr dieſet ‚Kopie: 
faffe, Johann Michael Johannes, provi⸗ 
forifch zu verleihen ; 


unterm gleichen: Tage von der Wieder⸗ 
befegung der buch Die Beförderung: bar 
Regierungerarhes: Bertinger zum Regie⸗ 
tungsdireftor eröffneren Stelle eines Regie 
tungärathes bei der Negierung der Pfalz, 
Kammer des Innern, bis auf, Weiteres Um⸗ 
gang zu nehmen, dagegen der gedachten. Me⸗ 
gierung, Kammer des Junern, hiefuͤr eine 
Regierungsaffeffors - Stelle beijugeben, und 
folde dem Sefretär- U. Klaffe bei dr Re—⸗ 
gierung. der Pfal;, Kammer des Innern, 
Ludwig Kollmann, zu verleihen; 


aunter demſelben Tage die bet. der Mer’ 
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unterm 29. Mai l. 5*— die Darrel 


gierung vom Miederbahern, Kammer Bra” Daßwang, Eandgerichts Parsberg, dem Prie,. 


Innern, eröffnene Rechnungs. Commiſſars⸗ 
Stelle dem Funktionaͤr im Rechnungs / Commiſ⸗ 
ſariate bei der genannten Regierung, Kammer 
des Innern, Johann Michael Eich hor n, in 
proviſoriſchet Eigenſchaft zu übertragen, und 
bie bei.dem Kreis: und Stadtgerichte 
in, Baireuth erledigte Schreiberftelle dem 
Appellationsgerichts Acceſſiſten ‚Benedikt 
EfIngr iu Bamberg, zu ‚verleihen, . 








Pfarreien und Benefizien-Berleigungen ; 
Präfentationd-Beftätigung. 


Seine Majeftät der König haben 
nachgenannte Fatholifche Pfarreien und 
Benefizien allergnädigft zu verleihen geruht, 
und zwar: 

unterm 25. Mai 1. Is. die Pfarrei 
Au, Landgerichts gleichen Namens, dem 
Priefter Dr. Gerdinand-Herbft, Pfarrer zu 
Dbergiefing, des genannten Landgerichts; 
unterm 26: Mai 1. Is. die Pfarrei 
Reichling, Landgerichts Schongau, dem Prie⸗ 
ſter Auguftin Sailer, Pfarrer zu Aid⸗ 
ling, Landgerichts Weilheim; 
unterm gleichen Tage das Eurarbene; 
fizium Bodelsberg, Landgerichtd Kempten, 
dem Priefter Jofepd Drerel, Pfarrvikar zu 
Groͤnenbach, Landgerichts gleichen Namens; 


, Schufbenefizium zu Weiler, 


fter Michael Hausmann, Pfarrer zu Tg. 
ing, Sandgerichts Beilngties; 

unterm gleichen Tage das Curats und. 
Landgerichts. 
gleichen Namens, dem geprüften Pfarramts 
Candidaten, Priejter Martin Wirth, Er 
pofltus zu Ried, Landgerichts Friedberg, und 

unterm 2. Juni T. Se. die Pfarrei, 


Haidhauſen, Landgerichts "Au, dem Cooper. 


rator an der St. Peters; Pfarrkirche zu 
Muͤnchen, Prieſter Johann Georg Wal ſer. 


Seine Majeſtaͤt de r Koͤni gchaben 
unterm, 27. Mat l. Is. zu genehmigen genn 
ruht, daß das, Benefiziune. zu Bernbeuern 
Landgerichts Fuͤſſen, von dem Hochwürdigen 
Herrn Bifchofe von Augsburg jare devokuto 
dem dortigen Benefijiums- Wifar, ; ER, 
Johann Georg Had, und : 

unterm 29. Mail. Is., daß die‘ Pfarre: 
Hochwang, Landgerichts Untergunzburg, von 
demfelben Hochwuͤrdigen Herrn Biſchofe 
dem Priefter Balthaſar Grimm, Kaplan ; 
zu Waflenhaufen, Landgerichts Roggenburg, 
übertragen - werde, 





Seine Majeftdt der König ha; 
ben Sich unterm 31. Mat 1. J. allergnädigft 
bewogen gefunden, aus den von den Ver: 
tretern der proteftantifchen Kirchengemeinde 


yp 


sa 


Dinkelsbühl für die dortige proteftantifche 
u. Pfarrſtelle in Vorſchlag gebrachten drei 
Geiftlihen dem bisherigen III Pfarrer da: 
ſelbſt, Johann Conrad Unold⸗Zang— 
meifter, bie landesfuͤrſtliche Betätigung 
zu ertheilen. 





Landwehr des Königreichs, 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 28. Mai l. Is., mit Rüdficht auf 
9. 27. der Landwehr :DOrdnung, den Land; 
wehr: Major Friedriih Meyer zu Burf 
ber Fortführung des Commandos des Land» 
weht; Bataillons KHerrieden zu entheben und 
an deſſen Stelle den Landrichter Joſeph 
Dennefeld in Herrieden zum Landwehr 
Major und Eommandanten des genannten 
Baraillons, ſowie 

unterm 29. Mai I. 38. den Lanbrich: 
ter Friedrich Laar zu Wafferburg zum Ma: 
jor und Eommandanten des Landwehr-Ba— 
taillons Waſſerburg zu ernennen, und bie 
Stelle eines Landwehr-⸗Diſtrikts⸗Inſpektors 
des die Landgerichts: Bezirfe Landau, Din- 
golfing und Straubing, dann die Stadt 
Straubing umfaffenden 7. Landwehrbezirfes 
von Miederbayern mit dem Range und ber 
Uniform eines Landwehr ; Oberftlientenants 
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dem Kämmerer und Oberlleutenaut A la 
suite Joſeph Leopold Grafen von Seir 


boldsdorf zu Seiboldsdorf und Aibach 
zu uͤbertragen, ferner 


unter demſelben Tage, mit Ruͤckſicht 
auf 55. 4. und 7, der Landwehr⸗Ordnung, 


. dem bisherigen Major und Commanbdanten 


des Landwehr» Bataillond der Stadt Ams 
berg, Joſeph Friedrich Neger, die nachge⸗ 
fuchte Entlaffung aus dem Landwehr: Dienfte 
zu gewähren und an beffen Stelle den Kauf 
mann und bisherigen Landwehr ; Oberlieutes 
nant, Joſeph Ulrich May er zu Amberg, 
zum Major und Commandanten des Land; 
wehr- Bataillons der Stadt Amberg zu er; 
nennen geruht.‘ 


Königlich Allerhöchte Genehmigung zur 
Annahme einer fremden Decoration. 


- Seine Majeftät der König Lud— 
wig haben unter dem 27. Februar I. Is. 
allergnädigft geruht, dem Pöniglich fächfifchen 
Commiffionsrarhe Friedrih Bär bahier 
die allerunterthänigft erbetene Erlaubniß zur 
Annahme und Tragung des ihm von bes 
Königs von Preußen Majeftät verlichenen 
rothen Adler: Ordens IV. Efaffe zu ertheilen, 
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Inſtruction 


8, inebeſondere die dirirung 
elanntmachung, die Verwaltung und ben Betrieb der Donau: Dampfjhtfahrt betr, — 


unflänbiger Gruud⸗ 
des Königreichs, — 








dung, Firirung und Ablöfung von Grund 





zum Bolljug des Ablöfungsgefehes vom 4. Juni 
1848, indbefondere die Birirung unftändiger 
ü Grundlaſten betreffend, 





Der Art. 8. des Geſetzes vom 4. Juni 
1848 über Aufhebung der flandes; und 
gutsherrlichen Gerichtsbarkeit, dann Aufhe⸗ 


faften verordnet, daß alle durch Abſchnitt I, 
diefed Gefeßes nicht aufgehobenen unftändi; 
gen Gefälle und Zehenten, dann alle Bes 
ſitzaͤnderungs⸗Abgaben ſofort zu fixiren, das 
heißt in eine jaͤhrliche unveraͤnderliche Grund⸗ 
abgabe umzuwandeln ſeien. 
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Der Art. 19. bezeichnet die Grund: 
züge des amtlichen Verfahrens, behält aber 
das Mähere deffelben einer zu erlaffenden 
Inſtruction vor. 


Hiernach werden folgende Bolljugs: 
Vorſchriften ertheilt. 


J. 1. 

Die geſetzlich gebotene Fixirung aller 
unſtaͤndigen Grundlaſten, ſie moͤgen dem 
Staat oder Privaten, Stiftungen und Com; 
munen zu leiften ſeyn, erfolgt 


1) entweder im Wege des freiwilligen 


Uebereinfommens unter den Bethei— 
ligten, 

2) ober ouf Betreiben des einen oder 
des andern Theils. 


4. 2. 


Die Fixirung im Wege des freiwilli— 
gen Uebereinkommens iſt von Seite der ge— 
ſetzlich zur Mitwirkung berufenen Organe auf 
alle Weiſe zu befoͤrdern. 

Insbeſondere ſollen die k. Rentaͤmter 
den Betheiligten, ſo weit ſie es wuͤnſchen, 
mit unparteiiſchem Rath und mit den noͤ— 
thigen Anleitungen thaͤtigſt an die Hand 
gehen und ihnen die Aufklaͤrungen, welche 
fie aus Steuerkataſtern oder andern amtli: 


hen Behelfen nahfüchen, nicht vorenthalten. 
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9. 3 

Iſt die Fixirung ohne amtlihe Mit: 
wirfung zu Stande gefommen, fo ift fie 
von Geite der föniglihen Behörden ohne 
erheblichen Grund nicht zu beanftanden, wenn 
nur zu Genüge erhellet, daß felbe beiderfeits 
mit freiem Willen und gutem Vorbedacht 
ftattgefunden habe, 


$. 4. 

Wird die amtliche Firirung von einem 
oder dem andern Theil betrichen, fo ift vor 
Allem feftzuftellen, in welchen Punkten beide 
Theile bereits übereinftimmen, dann in wel 
hen Anforderungen oder Zugeftändniffen fie 
nod von einander abweichen. 

Zur Befeitigung diefer Differenzpunfte 
hat fodann alsbald die Diftrifts-Polizeibe: 
hörde gemeinfchaftlih mit dem Rentamte 
die dem Geſetz entfprechenden Anordnungen 
ju treffen. 

Die beiden enter follen ſich hierüber 
miteinander auf fürzeftem Weg, mo mög: 
lich mündlich, benehmen. — Das Rentamt 
fol fih in der Regel mehr den rechnerifchen, 
die Diſtrikts-Polizeibehoͤrde mehr den for 
malen Fragen untergehen. . 


$. 5. 


Streitige Rechtsverhäftniffe find zwar 
gemäß Art. 20. dem Rechtsweg vorbehal: 
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ten; nichts defto weniger ſoil auch bei föt, 
hen Verhältniffen darauf hingewirkt wer; 
den, diefelben wo möglich auf gütlichem 
— zu beſeitigen. 


J. 6. 

Saͤmmtliche zu Stande gekommene 
Fixirungen ſind jur Beſtaͤtigung ihrer Rechte; 
guͤltigkeit unter Leitung der Diftrikes;Polizei- 
Behörde gemäß Art. 35. des Geſetzes tar: 
und‘ ftempelfrei zu protofolliren. 

$. 7. 

Wenn die Kreisregierung fich bewogen 
findet, zu: dieſem Gefchäfte gemäß Art. 19. 
des Geſetzes befondere Commiſſaͤre beizugeben, 
fo. wird ‚fie zugfeich beftimmen, ob dieſe 
Commifjäre principaliter oder unter Leitung 


der Beamten die Yufteuctiong ; »Verhand» 


lungen zu übernehmen, erfteren Falle, ob fie 
die Fuͤnktionen des Diſtriktspolizey⸗ oder 
drs· Rentbeamten zu vertreten haben. Die 
endliche Beſchtaßfaſſung aber erfolge auch 
indieſen Fällen durch die Diſtriktspolizei⸗Be— 
hoͤrden in Gemeinſchaft' mit den Rentaͤmtern. 


$. 8. 

Die Firirungder Zehenten nach 
den Art, 9. — 12. des Geſetzes kann nur 
dann auf erhebliche Schwierigkeiten ftoßen, 
wenn es an dem erforderlichen rechnungs— 
mäßigen Nachweiſen gebricht, 


654 


Werden gegen vorliegende Rechnungen 
Einreden erhoben, fo ift zu unterfcheiden, 
ob diefe die Nichtigkeit und Beweisfaͤhig— 
feit deg fraglichen Rechnungen überhaupt 
oder nur in einzelnen Punkten betreffen. 
Die Rechnungen Pönnen z. B. den Roher⸗ 
trag des Zehenten vollſtaͤndig, die Einbrin⸗ 
gungskoſten aber gar nicht oder nur theil⸗ 
weife enthalten. 

In diefem Fall koͤnnen nur die leßte- 
ven noch Gegenſtand weiterer Erdrterungen 


fein. — Die leitenden Beamten follen der; 


gleichen Einreden nah Thunlichfeit zu ver: 
mitteln ſuchen; witd gleichwohl darauf bes 
ftanden, fo bleibt es den Betheiligten tiber; 
faffen, den Grund oder Ungrund derfelben 
richterlichem Ausſpruch zu unterftellen. (Urt. 
11. Neo, 3.) 


$. 9. 

Bon diefem Ausfpruch hängt es ſodann 
ab, ob auf der Bafis der vorliegenden Rech⸗ 
nungen weiter gegangen oder jur Schäßung 
geſchritten werden muͤſſe. — Diefe Schd; 
gung kann fich demnach auf den Rohertrag 
oder auf die Einbringungsfoften oder auf 
Beides beziehen. Die Schägung muß aber 
eine motivirte feyn, fo daß die Folgerichtig: 
feit derſelben aus den Prämiffen beurtheilt 
werden koͤnne. (Art. 11. Nro. 4.) Sie fol‘ 
daher nachweiſen, daß die Schäßer den Um⸗ 
fang und die Befchaffenheit der zehentbaren 
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Flur, den üblichen Fruchtwechſel, bad Ber: 
haͤltniß der Ausfaat und der Saamenver⸗ 
vielfältigung, den Körner: und den Stroh: 
‚ ertrag, die Koften des Einfammelns und 
bes Transportes, des Drefchens und dergleis 
chen richtig gewürdigt haben. Hierbei fols 
Ien insbefondere die Motizen des definitiven 
Steuerfatafters, wo felbes beftcht, der Flaͤ— 
cheninhalt und die GSteuerverhältnißzahlen 
berücfichtiget werden; es ift aber auch den 
Berheiligten undenommen, den Schäßern be: 
ſtimmte Fragen zu ftellen, worüber fie ſich 
zu Außern haben. 

Glaubt nun ein Berheiligter nachwei— 
fen zu können, daß es dem Ergebniß ber 
Schägung an richtigen inneren Zufammen« 
hang fehle, fo fteht es ihm frei, auf ge: 
tichtliche Verwerfung derfelben anzutragen, 
in welhem Fall fodann das Weitere den 
Gerichten zufteht. — Bis zum Ausgang 
der Sache muß der Zehenten, wie bisher, 
fortentrichtet werden. 


$. 10. 

Bei Firirung der Handlöhne 
(Laudemien) unterfheidet das Geſetz jur 
nächft zwifchen den Gattungen des Grund; 
vertragd. Die dafelbft gebrauchten Be— 
zeichnungen find die in den altbanerijchen 
Landeötheilen üblichen, welche anderwärts 
entweder gar nicht oder unter andırn Na— 
men befannt find. Leßtere müffen daher den 
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erfteren je nach ihrer Eigenfchaft beigezählt 
werden. 

Zum Erbrecht (Erbpacht) gehören 
jene, deren Objekte nicht nur vererbt, fon; 
dern mit grundherrlihem Conſens — der 
jeboh ohne erhebliche Urſache nicht vers 
weigert werben darf — verfauft, verpfän« 


det oder wie immer veräußert werben 
fönnen. 
Freiftife unterfcheidet fih hievon 


darin, daß ber Vertrag von Geite bed 
Grundheren jederzeit aufgefündet werden 
fann, welchen Falls aber dem Grundhol: 
den ber Anfaufspreis, das entrichtete Hands 
lohn nebſt den Meliorationen hinausvers 
gütet werden muß. 

Leibrecht befteht da wo der Grund: 
vertrag nur auf Lebensdauer ded Grund: 
holden, 

Meuftift endlih, wo er nur auf 
Lebensdauer des Grundheren abgefchloffen if. 

Für die erfteren zwei Gattungen bes 
Grundverbandes feßt das Geſetz den Abld- 
fungspreis auf den I4fachen, für die beiden 
legtern auf den doppelten Betrag bes gans 
zen Handlohns oder Leibgeldes feft. 


9. 11. 
Das Handlohn befteht entweder in eis 
nem auf einmal zu entrichtenden, gewöhn; 
lich nach Prozenten des Gutswerths bemefs 
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fenen Averſum, oder daffelbe löst fih in 
geriffe Theile auf, wovon der eine dem 
abgehenden, der andere dem antretenden 
Gutsbeſitzer obliegt, 

Es iſt gewoͤhnlich nur beim Wechſel 
des Grundbeſitzers, in manchen Gegenden 
aber auch beim Wechſel des Grundherrn 
fällig. 

Da Leibrecht, firenge genommen, nur 
auf Lebensdauer reicht, fo ift e8 — um der 
Familie den Befig des Gutes mehr zu fi: 
chern — Herkomniens und felbft gefeßlich fanc- 
tionirt, daß zwei Perfonen, gewoͤhnlich Mann 
und Weib, mit dem Gute befehnt werden, 
welchen Falls jede für ſich das Handlohn, 
Leibgeld, zu entrichten hat. 

Beſteht daher das Handlohn nicht, wie 
Eingangs erwähnt, in einem Gefammt:Aver- 
fum, fo müffen behufs der Abldjung die 
verfchiedenen Theile deffelben zu einem Can; 
jen vereinigt werben. 

Diefes ganze Handlohn befteht im 
Fall getheilter Entrichtung in Zufammen; 
zaͤhlung des fogenannten Anftande- und Ab- 
fahrts⸗ Laudemiums, ‚des Haupt; und des Ne; 
benfalles; bei Leibrecht im doppelten Leib. 
gelde, wo ſolches hergebracht ift. 


$. 12. 
Iſt diefes Handlohn für jeden Veraͤn— 
derungsfall nach gleihem Maß zu entrich: 
ten, z. B. 5, 7%, 10 Prozent des Werths, 
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fo bedarf ed nur noch der Ermittlung bier 
fes Werthes, um die Ablöfungsgröße feſt⸗ 
zuſetzen. 

In dieſer Beziehung verweiſt das Ge⸗ 
ſetz auf die Verordnung vom 19. Juni 1832, 
(Regierungsblatt Seite 389), welche im $. 5. 
beftimmt, daß in der Regel der Durchſchnitt 
der drei, oder wenn eine fehlen follte, der 
zwei letzten Öursfhäßungen zu Grunde ju 
legen fei. Mangelt e8 aber auch hieran, 
ober werden bie vorhandenen Schaͤtzungen 
für unregelmäßig oder aus andern erhebfis 
hen Gründen für unanmwendbar erkannt, fo 
foll das Gut von Neuem in feinem bela⸗ 
ſteten Zuftande gefchäßt werden, 


Wie bei folcher neuen Schäßung zu 
verfahren fei, äft im Art. 11. Mr. 4. des 
Geſetzes beftimmt und im $. 9. oben eroͤt⸗ 
tert worden. 


$. 13. 


Vielfältig wird aber das Handlohn 
nicht für jeden Weränderungsfall nach glei⸗ 
dem Maß erhoben, fondern es beftehen 
darüber die verfchiedenartigften Dbfervanzen. 
Häufig find Erbfälle ganz Handlohnfrei oder 
der Uebernehmer darf feinen Erbtheil am 
Werthe abziehen. In Kaufsfällen muß hie . 
und da ein höheres Handlohn entrichtet wer; 
den, als in Erbfällen und, dergleichen. Hier 
wird die Ermittlung des Ablöfungspreifes 
allerdings verwickelter. 


Die Verordnung vom 19. Juni’ 1832, 
auf welhe auch: hier das: Gefeg hinweift, 
beftimmt in den $$. 4. und 5., daß ent 
weder ein Turnus nad) gewiſſen Zeitabfchnit: 
ten und Groͤßen oder ein fires in jedem fünf: 
tigen Fall zu entrichtendes Handlohnsquan⸗ 
tum regulirt werden ſoll. 

Es moͤge z. B. aus den Rechnungen 
ſich ergeben haben, daß in den letzten 60 
Jahren zwei handlohns freie Erbfaͤlle und ein 
10prozentiger Kaufsfall vorgekommen fei, das 
Gut aber beſitze einen. Werth von 2000 fl,, 
fo, wird, angenommen, alle 60 Jahre fei ein 
Handlohn von 200 fl. zu entrichten oder in 
jedem kuͤnftigen Veraͤnderungs fall ein folches 
von 66% fl. 

Oder es ſeien in dieſer Zeit zwei fünf: 
progentige und, ein zehnprozentiger Handlohng; 
fall eingetreten; in diefem Fall wären fünf: 
tig alle 20 Jahre oder in jedem DBeränder 
rungsfall 1334 fl. zu ventrichten. 

In aͤhnlicher Weife hat die: Steuerfa- 
tafter, Commiſſton bei Ermittlung der Hands 
lohnsquoten verfahren, welche in dem eins 
jährigen Betrag beſtehen, der fih aus, der 
im Turnus enthaltenen Zahl von Jahren 
berechnet. Für den erften ber eben eremplifizirz 
ten. Fälle würde fich die Handlohnsquote auf 
3fl. 20 kr., im zweiten auf 6fl. 40 fr. feit: 
ftellen. 

$. 14. 
Diefe Ermittlungsweife hat aber ihre 





Schwierigkeiten, zumal wo, es an verfäßi- 
gen Rechnungen gebricht. Es mußte daher, 
insbefondere im Fränfifchen, wo dergleichen" 
verfchiedene Handlohns-Obfervanzen vorwal⸗ 
ten, auf ein einfacheres Auskunftsmittel 
Bedacht genommen werden. Diefes wurde‘ 
in der gemeindlichen Handlohnsfirirung ges 
funden. (Minifterial:Entfchliefung vom «29 
Drjember 1834, Geret Verordnungsfamm; 
lung Band 18 ©, 177.) -Die. in: einer, 
Gemeinde von fämmtlichen Grundholden 
binnen 20 Jahren angefallenen verschie, 
denen Handlöhne werden nämlich zuſam⸗ 
mengerechnet; der einjaͤhrige Durchſchnitt bil⸗ 
det den kuͤnftigen jaͤhrlichen Bodenzins und 
der 25fache Betrag deſſelben den Abloͤ— 
ſungspreis, welch' beide die ſaͤmmtliche 
Grundholdenſchaft nach freiem Ueberein⸗ 
kommen auf ihre grundbaren DBeft üurigen, 
zu vertheilen hat, — Das Geſetz hat ud 
diefen fehr einfachen Abldfungemodus ade 
optirt, nur mit der näheren Seftimmung, 
daß die 20 Jahre von 1840 an rücfwärts, 
gezählt werden follen. 


Zur Gubrepartition bieten bier, iwie, 
bei den gemeindlich firieten Zehenten, die, 
definitiven Steuerverhältnißzahlen ein ber, 


quemes Mittel dar. 


$. 15. 
Wo das Gefeß, wie bier, verſchie— 
dene Wege zu demfelben Ziel eröffnet hat, 


y y 
10/6), 


e 
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ift die Wahl immer zundchft dam Berheir 
figten ‚frei zu laſſen. Können ſich diefe hier: 
über nicht vereinigen, fo werden die Di: 
frifrspolizei: und Rentbeamten fi für den⸗ 
jerigen entſcheiden, welcher nach ihrem 
pflihtmäßigen Ermefien der Wahrheit ‚und 
der Billigkeit am nächften koͤmmt. 


$. 16. 

Es fommen hin und wieder fogenannte 
Wechfelgilten vor, welche fih in ge 
wiſſem Maße nach der jedesmal gebauten 
Fruchtgattung richten. Die Natur der ein: 
zelnen Fälle wird beftimmen, ob der fire 
jährliche Betrag nach dem üblichen Früchte 
wechfel oder nach einem mehrjährigen Rech⸗ 
nungsdurchfchnite zu regufiren ſei. 

$. 17. 

Die bloße Firieung diefer Wechfelgit: 
ten und der Zehenten zieht noch Feine Ver: 
Anderung im der Steueranlage nach fi; 
diefelbe erfolgt erfi, wenn die Art. 23. und 
28. des Gefeßes in Wirffamfeit treten. 

Nach- erfolgter Firirung der Laudemien 
geht aber gemäß Art. 16. die darauf haf- 
tende Dominikalfteuer fogleih in die Ru: 
ftifafftener über, ohne Unterfchied, ob baar 
abgelöst, Bodenzins regulirt oder die Ent: 
richtung des Aequivalents erft bei der naͤch⸗ 
ften Befißveränderung vorbehalten wurde, 
weil diefe Firirung zugleich ſchon den Ue— 
bergang in ‚freies Eigenthum bewirkt. 


Von den zur Mitwirkung - berufenen 
Beamten wird erwartet, daß fie dieſem 
die Ruhe amd Wohlfahrt des Landes be 
zweckenden Geſchaͤft eben ſo unbefangen als 
bereitwillig und thaͤtig ſich unterzichen 
werden. 

Die k. Rentaͤmter aber, welche im 
Vertrauen auf ihre bei den Fixationen des 
Staats bereits geſammelten Erfahrungen 
zur Mitwirkung ſpeziell berufen wurden, 
werden darin zugleich eine Anerkennung 
ihrer erſprießlich geleiſteten Dienſte finden, 
und dieſem ehrenden Vertrauen beſtens zu 
entſprechen ſuchen. 

Muͤnchen, den 17. Juni 1848. 


Königliches Staats-Minifterium des _- 
Innern und der Finanzen. 

v. Thon: Ditemer. Lerchenfeld, 

Duch den Minifter 


der General» Secretär, 
Minifterialrath Gietl. 


Bekanntmachung, 


die Verwaltung und den Betrieb der Donaus- 
Dampfichiffahrt betreffend, 


Kal. Staats-Minifterium der Finanzen, 

Seine Majeftät der König bar 
ben Sich unterm 10, Juni d. Is. allergnaͤ⸗ 
digft bewogen gefunden, bie Verwaltung 
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bee Donau » Dampfihiffahre mit jener 
der Poften und Eifenbahnen zu vereinigen 
und demgemäß zu verfügen, dag an bie 
Stelle der bisherigen unmittelbaren Wer; 
waltungsbehörde mit dem Sitze in Regens⸗ 
burg, bdortfelbft ein Betriebsamt der Do; 
nau⸗Dampfſchiffahrt gebildet werde, welches 
der General-Berwaltung der k. Poften und 
Eifenbahnen untergeordnet ift und ganz in 
die Kategorie eines Eifenbahnamtes zu tre— 
ten hat. 

Diefe allerhöchfte Beftimmung, welche 
mit dem 1. Juli d. Js. in Wirfung tritr, 
wird hiemit durch das Negierungsblatt 
befannt gemacht. 

Münden, den 20. Juni 1848. 
Auf Seiner Majeftät des Königs 
Allerhöchſten Befehl: 
v. Weigand, Staatsrath. 
Duch den Minifter 
der Generals Sefretär, 
Minifteriafeath Gietl. 





Dienſtes-Nachrichten. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben Sich allergnaͤdigſt bewogen gefunden, 
unterm 3. Juni I, Is. zu den bei den 
Appellationsgerichten in Afchaffenburg und 
Meuburg in Erledigung gefommenen Ge: 
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eretärftellen die beiden Stadtgerichts: Pro: 
tofolliften Xaver Heigl in Augsburg und 


Konrad Ruppert in Afchäffenburg, im 


proviforifcher Eigenfhaft, und zwar erfteren. 
nah Meuburg und fegteren‘ in Afchaffen; 
burg zu befördern; 

“auf die hiedurh in Erledigung kom— 
mende Protofolliftenftelle bei dem Stadtge- 
richte Augsburg den Prorofolliften des Stadt; 
gerichts Schweinfurt, Franz v. Clarmann, 
in feiner bisherigen proviforifchen Eigen: 
(haft zu verfeßen; dann 

zum Protofollifien am Kreis: und 
Stadtgerichte Aſchaffenburg den geprüften 
Rechtspraktikanten Johann Henfinger 
von Aidhauſen, und 

zum Protofolliften des Kreis / und 
Stadtgerichts Regensburg den Appellations— 
gerichts-Acceſſiſten Karl von Lindheimer 
allda, beide in proviſoriſcher Eigenſchaft, zu 
ernennen; 

unterm 6. Juni l. Is., den Offizian— 
ten des Derg- und Hüttenamts Boden; 
wöhr, Franz Berg, zum Galjamtefchrei: 
ber zu Regensburg zu ernennen, und deffen 
Stelle proviforifh dem funftionirenden Of: 
fijianten des Berg: und Hüttenamts Sich: 
telberg, Michael Witter, zu verleihen; 

unterm gleichen Tage das Dienftes: 
taufhgefuh der Mevierförfter Valentin 


Hohmann zu Stahlberg; Forſtamts Lau⸗ 
terecken, und Wilhelm Weber zu Fiſchbach, 
Forſtamts Franfenftein, zu genehmigen und 
dem ıc. Hohmann das Forftrevier Fifch- 
bach), dem ıc. Weber dagegen das Forft- 
revier Stahlberg zu übertragen ; 

unter demfelben Tage das Lehramt 
der Marthematif an dem Gymnaſium zu 
Eihftäde, welches bisher nur verwefungs; 
weiſe beforgt wurde, zu einer felbftftändigen 
Lehrftelle zu erheben, und dieſelbe in pros 
viforifcher Eigenfchaft dem bisherigen Ber; 
weſer diefes Lehramts, Studienlehrer Prie: 
ſter Franz Xaver Richter, zu verleihen; 

unterm 8. Juni I. Is. nachftehende 
Beamte zu Kreis: und Stadtgerichtd:Rächen 
U. Claſſe zu befördern: 

den Kreis; und Stadtgerichts-Proto⸗ 
Polliften Karl Bacher in Straubing bei 
dem Kreis: und GStadtgerichte dafelbft; 

den Kreis: und Stadtgerichts-Aſſeſſor 
Friedrich Ritter in Bayreuth bei dem 
Kreis» und Stadtgerichte Fürth; 

den Kreis; und Studtgerichts ; Affeffor 
Peter Trautmann in Memmingen bei 
dem Kreis» und Stadtgerichte Fuͤrth; 

den Kreis: und Stadtgerichts-Aſſeſſor 
Oskar Freiherrn von Seefried in Bam— 
berg bei dem Kreis: und Stadtgerichte das 


ſelbſt; 
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den Kreis: und Stadtgerichts⸗Proto⸗ 
folliften Dr. Philipp Höfling in Würp 
burg, unter Vorruͤckung des Rathes außer 
bem Status Dr. Franz Vogt inden Sta 
tus, bei dem Kreis: und Gtadtgerichte 
Aſchaffenburg als Rath außer dem Status; 
den Kreis: und Stadtgerichts-Affefjot 
Karl Körner in Pafau, bei dem Kreis, 
und Stadtgerichte dafelbft; 
den Johann Wilhelm Philipp GI, 
Kreis: und Stadtgerichts: Affeffor in Schwein 
furt, bei dem Kreis» und Stadtgerichte da 
ſelbſt; 
ben Friedrich Franz Kuͤns b erg, Kreis⸗ 
und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor in Bamberg, bei 
dem Kreis⸗ und Stadtgerichte Schweinfurt; 
den Friedrich Heyde, Kreis: und 
Stadtgerichts-Aſſeſſor in Ansbach, bei dem 


Kreis⸗ und Stadtgerichte daſelbſt; 


den Auguſt Nero, Kreis- und Stadt-⸗ 
gerichts⸗Aſſeſſor in Straubing, bei dem Kreis 
und Gtadtgerichte dafeldft; ’ 

den Kreis: und Stadtgerichts:Affeffor 
Georg Gebrath in Regentburg, bei dem 
Kreis; und Stadtgerichte in Amberg; | 

den Guſtav Krohne, Kreis- und 
Stadrgerichts:Affeffor in Bamberg, bei dem 
Kreis; und Stadtgerichte Fürth; 

den Kreis; und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor 
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Mar Freiherrn von Branca in Regens⸗ 
burg, bei dem Kreis: und Stadtgerichte 
Paffau, und 

unter denfelben Tage den Appellations⸗ 
gerichts⸗Aceeſſiſten Anton von Flembach 
zum Affeffor am Kreis: und Stadtgerichte 
Augsburg zu ernennen; 

unterm 9. Juni [, Is., den U. Se 
eretär der General: Bergwerfs: und Galir 
nen-Adrminiftration, Mar B olgtano, zum 
geheimen Secretaͤr im Staatsminiſterium 
ber Finanzen zu befördern; 

unterm gleichen Tage den GrenzOber; 
kontroleur, Adam Moll zu Hornbach, 
Hauptzollamts Zweybruͤcken, in gleicher Ei⸗ 
genſchaft nach Schweigen, Hauptzollamts 
Neuburg a. Rh., und dem dortigen Grenz 
Dberfontrofeur, Friedrih von Delhafen, 
nach Hornbach zu verfegen; 

unter demfelden Tage den I. Aſſeſſor 
des Landgerichted Au, Philip Anton 
Dümmfein, von der ihm allergnädigft 
übertragenen Gecretärd-Stelle 1. Claſſe bei 
ber Regierung von Mittelfranfen, feiner 
allerunterchänigften Bitte willfahrend, zu 
entheben, und die hiedurch ſich eroͤffnende 
Stelle eines Secretaͤrs I. Claſſe bei der 
Regierung von Mittelfranken, Kammer des 
Innern, und zwar cum voto consultativo 
dem Xcceffiften der Regierung * von Unter 
franfen und Afchaffendurg, Kammer bes 


Innern, Fran; Fran aus Gunzjendorf, ih 
provlſotiſcher Eigenfchaft zu verleihen ; und 

unterm gleichen Tage den Studienlehrer 
am der Lateinſchule zu Neuburg, Dr. Shlems 
mer, unter Anwendung bed F. 19. der IK, 
Verfaſſungsbeilage, in den temporären Ruhe 
ſtand zm verſetzen; 

unterm 10. Juni I. Is. den & Re 
gierungsrath Earl Lindner in Regent 
burg von der Funktion eines Vorſtandes 
der f. Verwaltung der Donau : Dampf 
fchiffahrt, aus Anlaß der neuen Formätion 
diefer Behörde, vom 1. Juli d. Is. an, uns 
ter allechöchfter Zufriedenheits : Bezeigung 
mit feinen Dienftleiftungen, zu entheben; 

unterm 10. Juni I. Is. die bei ber 
Regierung von Schwaben und Neuburg 
erledigte Kreis:Ingenieur-Stelle dem Baus 
kondukteur der Bauinfpeftion Weiden und 
bieherigen Sections-Ingenieur bei dem Ei: 
fenbahndaue, Heinrich Helmftätter, zu 
verleihen, und 

zu der in Erledigung gefommenen Bau 
Condufteur : Stelle bei der Bauinfpeftion 
in Weiden den geprüften Baupraftifanten 
und funftionicenden Sections⸗Ingenieur in 
Donauwoͤrth, Johann Erhard Hohenner 
aus Wunfiedel, unter vorläufiger Belaffung 
bei dem Eifenbahnbaue, in proviforifcher 
Eigenfhaft zu ernennen; 

unterm 11. Juni 1. 98. die duch 


vas Ableben des Dr. Tempel erledigte 
Setelle eines Cantons⸗Arztes zu Winnwei⸗ 
fee dem dermaligen Cantons⸗Arzte ‚in Dt 
terberg, Franz Zaver Kunft, feiner alleruns 
terthänigften Verſetzungs⸗Bitte entfprechend, 
zu verleihen; 

unterm gleihen Tage ben Protofollis 
fen des Kreis» und Stadtgerichts Nuͤrn⸗ 
berg, Johann Reidner, auf den Grund 
des $. 19. der IX. Verfaffungs : Beilage 
auf die Dauer eines Jahres in den Ruhe 
ftand zu verfeßen; 

unterm 14. Juni l. Is. den Kreis 
und Stadtgerihts-Schreiber Andreas Haͤus⸗ 
Ter zu Münden wegen nachgewieſener völs 
liger Dienſtesunfaͤhigkeit durch phyſiſche 
Gebrechlichkeit, auf den Grund des $. 22. 
it. D. des Edikts IX. zur Verfaffungss 
Urkunde, in dem erbetenen Ruheſtand für 
immer treten zu laſſen, und demfelben hiebei 
für feine vieljährigen treuen und eifrigen 
Dienftleiftungen die allerhoͤchſte Zufrieden; 
heit ausjudrüden, und 

unterm gleichen. Tage den Forſtkom⸗ 
miſſar I. Claſſe zu Augsburg, Friedrich Lutz, 
zum Forſtmeiſter ‚des Forſtamis Günzburg 
zu ernennen, endlich 

unterm 15. Juni I. Je. den Staatd- 
rath im außerordentlichen Dienfte, Dr. Franz 
von Berks, in den Ruheftand zu verfegen. 
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Pfarreien » Berleihungen ; "Präfentatipnge 
Beftätigung. — 


Seine Majeſtät der König ha— 
ben nachgenannte Farholif he Pfarreien 
alfergnädigft zu verleihen geruht, und zwar: 

unterm 4. Juni 1.98. die Pfarrei Lench⸗ 
tenberg, Landgerichts Vohenſtrauß, dem 
Priefter Bartholomäus Bed, Benefijiat 
zu Siegenburg, Landgerichts Abensberg; ,, 

unterm gleichen Tage die Pfarrei Wal: 
tershaufen, Landgerichts Landsberg, dem 
Priefter Jakob Noch, Pfarrer zu Eder: 
fing, Landgerichts Weilheim; . 

unterm 9. Juni I. Is. bie Pfarrei 
Zell, Landgerichts Kiedenburg, dem Pricfter 
Johann Baptiſt Gerlig, Cooperator zu 
Plankfterten, Landgerichts Beilngries, und 

unterm 10. Juni 1, 38. die. Pfarrei 
Karlskron, Landgerichts Meuburg a. D., 
dem ſeitherigen Pfarrer zu Offingen, Land⸗ 
gerichts Burgau, Prieſter Georg Witt: 
mann. 


Seine Majeftät der Köntg ha— 
Sen unterm 3. Juni I. Is. zu genehmigen 
geruht, daß bie Pfarrei Lahrbach, Landge⸗ 
richts Hilders, von dem Hochwuͤrdigen Herrn 
Biſchofe zu Würzburg dem ſeitherigen Cu⸗ 


ratie ⸗Verweſer zu Gerefeld, Landgerichts 





wi 
Biſchoftheim, Prieſter Batthafar Dürinig 


verliehen werde . 








Landwehr des Rönigreiche. 


= Seine Majefät d er König haben 
Sich allergnädigft bewogen gefunden, unterm 
4. Juni 1. Is. den Revierförfter Andreas 
Rau ju Lichtenhof zum Landwehr: Major und 
Commandanten des Landwehr Bataillons des 
kandgerichts /Beyirkes Nuͤrnberg, und 


den Revierfoͤrſter Karl Brandt in 
Treuchtlingen zum Landwehr ; Major und 
Commandanten des Landwehr ; Bataillons 
Heidenheim IL. zu ernennen; dann 
F * unterm 5. Juni l. Is. zu genehmigen, 
daß für den Landgerichts; Bezirk Ofterhofen, 
unter Lostrennuug deffelben von dem Fand: 
wehr: Bataillon Vilshofen, ein gefondertes 
Landwehr» Bataillon errichtet werde, von wel⸗ 
dem die zu Oflerhofen in Aftivirät befle: 
hende Landwehr: Abrheilung die erfte Kom- 
pagnie zu bilden hat; — 

unterm 10. Juni I. Is. dem bisherigen 
Landwehr «Major und Commandanten des 
Landwehr: Bataillons Illertiſſen, Freiheren 
von Welfer, die nachgefuchte Entlaffung aus 
den Landwehr-Dienfte zu gewähren, und 

unter demfelben Tage den erften Land: 
gerichts⸗Aſſeſſor Michael Engel zu Amberg 
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zum Landwehr. Major und Commandantem 


bes Landwehr: Batnillons des Landgerichts⸗ 
Bezirkes Amberg zu ernennen. 





Ordens-Berleihungen. 


Seine Majeftär der König har 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unterm 15. Mai l. Is. dem vormaligen Ps 
niglih preußiſchen Gefandten am hiefigen 
Föniglichen Hofe, Albrecht Grafen von Bern; 
ftorff, das Großfreuz des Civil-Verdienſt⸗ 
Ordens der bayerifchen Krone, und 


unterm.14. Mai I. Is. dem Schullehrer 
Philipp Jakob Bolf zu Harburg die Ehren; 
Münze des Pöniglih bayerifchen Ludwigs: 
Drdens zu verleihen. 


Titel = Verleihung. 


Seine Majeftät der König da; 
ben Sic) allergnädigft bewogen gefunden, uns 
tern 13. Juni I. Is. dem quiescirten Se; 
ererär des vormaligen Ober: Mebdizinal:Eok 
legiums, Karl Grau, in Anerkennung fei- 
ner fangjährigen treuen Dienfte, den Titel 
eines geheimen Secretärd tar und fiegelfrei 
zu verleihen. 


für 


Koͤnigreich 


'Regierungs-Blatt' 


x 





N 38, 


Münden, Mittwoch den 28. Juni 1848, 





Inhalt: 


Belonntmahung, die Anftellungen im Staatspienfte, insbefondere bei ber reinen Iuftiz betr, — Dienſtes-Nachrichten. — 
Pfarreiens umd Venefizien-Berleihungen, Pröfentations:Beftätigungen, — Landwehr des Königreichs. — Intir 
genats + Berleihungen. — Bekanntmachung, Verleihung von Etipenrien aus dem allgemeinen Stipendienfond 


betreffend. 









Bekanntmachung , 
bie Anftellungen im Staatddienfle, 
dere bei der reinen Juſtiz betreffend, 


Königliches Staatsminifterium der Juſtiz. 

Zur Vervollftändigung und Berichtir 
gung der bei dem Fäniglihen Staatsmini⸗ 
fterinm der Yuftiz vorhandenen Tabellen und 


in&befons , 





Verzeichniffe der Staatedienft: Adfpiranten 
ergehet hiemit an alle geprüften Rechtsprak— 
tifanten, Kreis- und Stadt; dann Appellas 
tionsgericht8-Xcceffiften, welche auch um An⸗ 
ftellung bei der reinen Juſtiz ſich bewerben, 
die Aufforderung, fih binnen vier Wochen 
bei den Appellationsgerichten der Kreife, in 
welchen fie zur Zeit prafticiren oder funftig: 
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niren (in der Pfalz bei dem k. Generalſtaats- 
profurator) fchriftfich anzumelden, und ans 
zugeben: . 
1) in welchem Jahre und in welchem 
Kreife fie die Concurspruͤfung beftanden, 
2) wo fie bisher prafticirt, funktioniert, 
oder den Acceß gehabt haben, 
3) zu welchen Stellen fie ausfchließend 
oder doch vorzugsweiſe adfpiriren. 
Die koͤniglichen Appellationsgerichte 
dieſſeits des Rheins und der koͤnigliche Ge; 
neral⸗Staatsprokurator der Pfalz werden 
hiemit beauftragt, die einkommenden An— 
meldungen in ein Verzeichniß nach obigen 
Rubriken zu bringen, und ſolches alsbald an 
das koͤnigliche Staatsminiſterium der Juſtiz 
einzuſenden. 
Muͤnchen, den 21. Juni 1848. 
Heintz. 





Dienftes- Nachrichten. 


Seine Majeftät der Koͤnig haben 
Sich allergnädigft bewogen gefunden, unterm 
14. Juni l. Ye. den außerordentlichen df: 
fentlihen Profeffor des Kirchenrechtes an 
der Univerſitaͤt München, Dr. Friedrich 
Kunftmann, zum orbentlihen Profefjor 
der juridifchen Fakultaͤt daſelbſt zu er- 
nennen; 

unterm 15. Juni [, Is. die in Erle: 
digung gefommene Regierungs- und Kreis- 
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bauraths⸗Stelle bei der Reglerung won Mit; 
telfranken, Kammer des Innern, dem Kreis: 
Ingenieur von Speyer und bisherigen funk 
tionirenden Kreisbaurathe bei der Regie— 
rung von Mittelfranken, Franz Forthuber, 
dann 

‘die erledigte Kreis ; Ingenieur: Stelle 
bei der Regierung von Unterfranken und 
Aſchaffenburg dem Baucondukteur det Bau- 
Juſpektion in Würzburg und dermaligen 
funftionirenden Kreis: Ingenieur dortſelbſt, 
Lorenz; Büttner; 


die erledigte Condufteur;Stelle bei der _ 
Baninfpeftion in Kempten in proviforifcher 
Eigenschaft dem geprüften Baupraktifanten 
und dermaligen Sections; Jugenteur zu Kauf: 
beuern, Georg Adam Geiger aus Afchaf: 


fenburg, unter vorläufiger Belaffung beim 


Eifenbahnbaue bis zur Vollendung der Ar 
beiten der Section Kaufbeuern und Fort- 
dauer der bisherigen Verwefung der Bau⸗ 
Eondufteur-Stelle in Kempten, zu verfeihen, 
ferner 

auf die erledigte Stelle eines Kreis; 
Jngenieurs bei der Regierung der Pfalz 
den Bancondufteur der Bauinſpektion in 
Speyer und dermaligen funftionirenden Kreis; 
Ingenieur dortfeldft, Georg Lavalle, zu 
ernennen; 

auf die durch diefe Ernennung in Erz 
fedigung gefommene Stelle eines erponirten 
Baucondufteurs in Langenfandel, der Bau: 


677 


Inſpektion Speyer, den bisherigen Baucon: 
dufteur derfelben, Joſehy Moll, zu ver 
ſetzen, 

die. hiedurch erledigte Baucondufteur: 
Stelle bei der Bauinfpeftion in Speyer dem 
geprüften Baupraktifanten und funftioniren« 
den Bauconduftene dortſelbſt, Johann Phi 
lipp Riel aus Frankenthal, in proviforis 
fher Eigenfchaft zu verleihen, ferner 

bie eröffnete Baucondukteur⸗Stelle in 
Würzburg, dem geprüften Baupraftifanten 
und funftionirenden Eondufteue in Würze 
burg, Karl Hertler aus Frankenthal, in 
prosiforifcher Eigenfchaft zu übertragen; 

die in Erfedigung gekommene Bezirkes 
Ingenieurs⸗Stelle bei der Bauinſpektion in 
Deggendorf, im Regierungs = Bezirke von 
Miederbapern, dem Bauconduftenr der Bay, 
Sufpeftion München I, und dermaligen Ver; 
wefer der. Bauinfpeftion in Amberg, Adam 
Krepel, zu verleihen, 
auf die erledigte Bezirks-Ingenieur— 

Stelle bei, der Bauinfpeftion in Landshut, 
unter Rücktritt ihres dermaligen Verweſers, 
des Kreis: Ingenieurs Freiherrn v. Pelkh o⸗ 
ven auf feine Dienſtes-Stelle, den bisherigen 
Bezirfs-Ingenieur in Etraubing, Friedrich 
von Günther, auf fein Anfuchen zu ver: 
feßen; 

auf die hiedurch erledigte Bejirks⸗In⸗ 
genieur;Stelle in Straubing den Baucon⸗ 
duftene der Bauninfpeftion Landshut und 
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bisherigen funftionirenden Kreis-Ingenieur, 
Sofeph Ludwig Duͤmmler, zu befördern, 
dann 

die hiedurch eröffnete Condukteur⸗Stelle 
bei der Bauinfpeftion in Landshut dem ge: 
prüften WBaupraftifanten und. bisherigen 
funftionirenden Eiſenbahnbau⸗Sektions⸗In⸗ 
genisur Joſeph Tannera; 

die erledigte Baucondukteur⸗Stelle bei 
der Bauinfpeftion München IL dem geprüfr 
ten Sanpraktifanten und Funktionär bes 
Boukunſt⸗Ausſchuſſes, Karl Leimbad aus 
Aſchaffenburg, und 

die gleichfalls erledigte Condufteurftelle 
bei der eben genannten Bauinfpeftion Miu: 
hen II. dem geprüften Baupraftifangen und - 
funftionivenden Condukteur zu Straubing, 
Julius Eliersdorfer aus Münden, 
fännmtlichen in proviforifiper Eigenfchaft zu 
verleihen; 
diie bei der Regierung von Schwaben 
und, Menburg, Kammer des Innern, erle— 
digte Kreis⸗Ingenieur-Stelle dem Baucon⸗ 
dufteur der Bau: Infpeftion Regensburg und 
dermaligen Sections » Ingenieur des Eifens 
bahnbaues zu Mörblingen, Guftav Mayer 
aus Zweybrücen, unter vorfäufiger Belaſ— 
fung bei dem Eifenbahnbane und Fortdauer 
der bisherigen Verwefung der Kreis,Ynger 
nieur⸗ Stelle in Augsburg, und 

die eröffnete Stelle eines Civilbauin⸗ 
fpeftors bei ebengebachter Kreis Regigrung 
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dem Baucondukteur bei der Bauinfpeftion 
"München IE. und dermaligen funktionierenden 
Eivils Bauinfpeftor, Georg Freiheren von 
Stengel, zu verleihen, dann 

bie offen gewordene Condufteur-Stelle 
bei der Bauinfpeftion in Regensburg dem 
Baupraftifanten und funktionirenden Bau: 
Condukteur, Franz Müller zu Regensburg, 
in proviforifcher Eigenfchaft zu übertragen, 
enblich 

unterm gleichen Tage die bei dem Kreis: 
und Stadtgerichte Würzburg erledigte Pro- 
tofolliftenftelle dem Appellationsgerichts:Ac- 
ceſſiſten Friedrih Zinn in Würzburg, dann 
bie bei dem Kreis: und Stadtgerichte Schwein» 
fure offene Protofolliftenftelle dem Kreis; 
und Stadtgerichts⸗Acceſſiſten Petr Schraut 
in Würzburg, beiden in proviforifcher Eigen: 
[haft zu verleihen; 

unterm 17. Juni I. Is. dem Land; 
richter Anton von Hörmann zu Karle- 
ftadt die auf den Grund des $. 22. It. C. 
der IX, Verf. Beilage nachgefuchte Ber 
fegung in den Ruheſtand unter Bezeigung 
ber Allerhoͤchſten Zufriedenheit mit feinen lan; 
gen und treu geleifteten Dienften zu ertheilen; 

unter'm gleichen Tage ben Eivil:Ad- 
junften bei dem Bandgerichte Erlangen, Yo: 
hann Adam Gaft, unter Anwendung des 
$. 19. der IN, Verfaffungs: Beilage in den 
temporären Ruheftand treten zu laffen, und 

auf die hiedurch ſich eröffnende Eivil- 
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Adjunften-Stelle zu Erlangen den derma, 
figen I. Landgerichts. Affeffor Ludwig von 
Pieverling zu Cadolzburg zu verfeßen; 

unterm 19. Juni 1. J. auf die am 
Bezirksgerichte in Zmwenbrüden erledigte 
Richterftelle, den Bezirfsrichter Karl Hof: 
mann, in Kaiferslautern, auf fein Anfuchen 
zu verfegen, und die hiedurch bei dem Be— 
jirfsgerichte in Kaiferslautern in Erledigung 
fommende Bezirfsrichterftelle dem Friedens» 
richter Ludwig Laurent in Kufel zu ver 
leihen, ferner 

unter'm 20. Juni (. Is. auf die am 
Wechfelgerichte J. Inſtanz zu "Schweinfurt 
erledigte erfte Rathsſtelle den bisherigen 
zweiten Wechfelgerichtsrach dafelbft, Kreis; 
und Stadtgerichtsrach Hieronymus Scherer, 
vorrücen zu laſſen, und die hiedurch frei 
werdende zweite Rathsſtelle dem Aſſeſſor 
des Kreis: und Stadtgerichted dafelbft, Jo 
hann Kaspar Gottlieb Merkel, zu über 
tragen; 

unterm gleichen Tage den II. Landge— 
richts⸗Aſſeſſor Earl Freiheren von Ow zu 
Friedberg, feiner allerunterthänigften Bitte 
willfahrend, auf die erledigte Aktuarſtelle 
bei dem Landgerichte Tegernfee zu verfeßen; 

den Randrichter Franz Anton Bram 
zu Vilsbiburg, feiner Bitte gemäß, nad 
$. 22. Lit B. und ©. der IX. Verfafs 
fungs » Beilage, unter Bezeigung ber Aller 
höchften Zufriedenheit mit feinen langjaͤh⸗ 


os 
tigen und treu geleifteten Dienften, in den 
Ruheftand- treten zu laffen; 


ben Pandrichter Joſeph Reinfelder 
in Schrobenhaufen, nach Maßgabe des $. 22. 
Lit. D. der IX, Berfaffungs; Beilage, auf 
die Dauer eined Jahres in den erbetenen 
Ruheſtand zu verfeßen, und 

die hiedurch fich erledigende Landrich— 
tee « Stelle zu Schrobeuhaufen dem Polizei: 
Commiffär Earl. Staiger in München, 
unter Enthebung von der ihm übertragenen 
Landrichterd-Stelle zu Nittenau, feiner aller; 
unterthänigften Witte entfprechend, zu ver: 
leihen, ferner 


den Baucondukteur Jakob Forten 
bach von der Bauinfpeftion, in’ Weilheim 
an jene in Schweinfurt — feiner allgemeis 
nen Verfegungsbitte nach Unterfranfen ent: 
fprechend — dagegen den Baucondukteur 
Aerander Kraft, unter Belaffung als Ser; 
tions; ngenieur bei dem Eifenbahnbaue, von 
der Bauinfpeftion Schweinfurt am jene in 
Weilheim zu verfegen, endlich 
unter bemfelben Tage die erledigte Stelle 
des Direktors am Wechfel: und Merfantil- 
Gerichte I. Inſtanz zu Straubing dem Di: 
rektor bed Kreis: und Stadrgerichts daſelbſt, 
Kajetan Gebrarh, zu verleihen, und 
die bei dem MWechfel. und Merfantil; 
Gerichte J. Inſtanz in Paffau erledigten 
Rathöftellen den Rächen des Kreis; und Stadt- 
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gerichts daſelbſt, Karl Körner und Mar 
Sreiheren von Branca, ju übertragen. 

———— LTE 
Pfarreien- und Benefizien-Berleihungen ; 


Bräfentationg: Beftätigungen. 





Seine Majeftät der König har 
ben nachgenannte Fatholifche Pfarreien und 
Benefizten allergnädigft zu verleihen geruht, 
und jwar: 

unterm 9. Juni l. Is. die Pfarrei 
Pelchenhofen, Landgerichts Neumarkt, dem 
feirherigen Pfarrer zu Weinberg, Landge⸗ 
richte Feuchtwangen, Priefter Johann Bap⸗ 
tft Stoͤckl; 

unterm 11. Juni I. Is. die Pfarrei 
Grafenrheinfeld, Landgerichts Schweinfurt, 
dem Dechant, Pfarter und Diſtrikts⸗Schul⸗ 
Infpeftor zu Rannungen, Landgerichts Muͤn⸗ 
nerfladt, Priefter Georg Math. Münz; 

unterm 19. Juni l. Is. die Pfarrei 
Dipshofen, Landgerichts Göggingen, dem 
feicherigen Eurarbenefiziaten zu Mohrenhaus 
fen, Herrfchaftsyerichts Babenhauſen, Pries 
fter Andreas Denzel, und 

unterm gleihen Tage das Euratbenes 
fijium Lehenbühl, Landgerichts Groͤnenbach, 
dem feitherigen Frühmeßbenefiztaten zu Pfaf: 
fenhofen, Herrfchaftsgerihtse Weißenhorn, 
Priefter Georg Kinzelmann, 

Seine Majeftät der König ba 
ben unterm 16. Juni I, Is. den Studien 
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fehrer an der Latein Schule zu Afchaffen; 
burg, Priefter Mauritius Moriz, feiner 
alferunterthänigften Bitte entfprechend, von 
dem Antritte der. ihm. durch allerhöchfte Ent: 
ſchließung vom 21: April 1. Is. uͤbertra⸗ 
genen Pfarrei Stockſtadt, Landgerichts 
Aſchaffenburg, zu dispenſiren, und in 
ſeiner bisherigen Stellung zu belaſſen, 
die hiedurch wieder eröffnete Pfarrei Stod; 
ftadt aber dem Priefter Michael Wolfert, 
Dehant, Pfarrer und Diſtrikts-Schulin— 
fpeftor zu Klingenberg, Landgerichts, gleichen 
Mamens, zu. verleihen geruht. 

Seine Majeftät der König ha; 
ben unterm 16. Juni 1. Is. zu genehmigen 
geruht, daß die Pfarrei Schwabhaufen, 
Landgerichts Dachau, von dem Hochwuͤr⸗ 
digften Herrn Erzbifchofe "von München: 
Frenfing dem bisherigen Profeffor an dem 
Gpymnafium zu Frenfing, Priefler Joſeph 
Altmann, und 

das Benefijium Gundremingen, Landge⸗ 
richts Dillingen, von dem Hochwuͤrdigen Herrn 
Bifchofe von Augsburg dem Priefter Ri: 
hard Muͤhlbauer, Kaplan zu Tapfheim, 
Landgerichts Höchftädt, verliehen werde, 


Landwehr des Königreichs, 


Seine Majeftär der König haben 
unterm 17. Juni 1. 38. dem bisherigen 
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Commandanten des: Landwehr: Bataillons 
Hofheim, im Regierungsbezirke von Unter; 
franfen und Afchaffendurg, Landwehr, Major 
Joſeph Schmidt zu, Burgpreppadh, bie 
nachgefuchte Entlaffungauszdem Landwehr⸗ 
Dienfte zu gewähren geruht. 





Indigenats:Berleihungen. 


SeineMajeftät der König Fud- 
wig haben Sich allergnädigft bewogen gefun ⸗ 
den, unter dem 25. Auguſt v. Is. dem Alumnus 
im biſchoͤflichen Elerifal:Seminar zu Speyer, 
Earl Gretter aus Meresheim in Wuͤrt⸗ 
temberg, das Indigenat des Königreiches zu 
ertheilen. LT 

Seine Majeftdt der König ha 
ben unterm 12. April 1. Is., Allerhoͤchſt 
Ihrem Bibliothekar, Hofrath Wilhelm 
Dönniges,das Indigenat des Königreiches 
allergnaͤdigſt zu ertheilen geruht. Sache 





Befanntmahung. 


Seine Majeftät der König. has 
ben aus dem durch den Landtagsabſchied vom 
Jahre 1831 begründeten allgemeinen Stipens 
dienfonde für das Jahr 18* nachbenanns 
ten Studierenden an den koͤnigl. Univerſi— 
täten und in biennio practico fich befin⸗ 
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denden Medizinern, Supendien v von je 100fl F. In der Mare öetunas mis 
allerguädigft zu bewilligen und beziehung⸗ befindlfihe Rechts: Candidaten. 


weije wieder zu verleihen geruht: 14. Cloſtermay er, Heinrich, aus Re— 
L An dert. Univerfität Münden. gensburg, 
A. et der Theologie: 15. Fifcher, Michael, aus Neukirchen, 
1. Caſtell, Franz Kav. Freihert v., '16. Leinfelder, Franz Seraph, aus 
aus Boͤdernau, Muͤnchen 
2. Kraus, Joh. Bapt., aus Regens- e 
* Joh » 3 17. Lorenz, Friedrich, aus Lichtenfels, 


3. Desberger, Onfanjaus Minichen. 18. Rattinger, Hermann, aus“ Würz 


— vr burg, 
B.Candidaten derRechtswi 
8 — 19. Rechenauer, Johann Paul, aus 


4. Gunzenhäufer, Wolf, aus Dr Kofenheim 

reuth, 
5.1 Wa; Wäjeton, “Us Landau I. An der Univerfität Bir 
6. Burkhard, Julius, aus Ebenried, burg. 


7: Men, Bay, en Wänden, A. Candidat der Theologie:. 


C. Candidat der Medizin: 1. Reuß, Gamaliel, aus Haßfurt, 
8. Gutherz, Simon, aus Speyer. 2 

D. Candidaten der Philofophie: z —— — 
9, Weckherle, Andreas, aus München, 


2. Pohlmann, Karl, aus Ruͤd 
10. Sriedlein, Gottfried, aus Negens- » — — 


3. Heller, Michael, aus Roͤttingen. 


burg. 
E. In biennio an ber Univerſität C. Candidaten der Philofophie: 
befindfihe Mediziner: 4. Weipert, Karl, aus Burgheim, 
11. Stein, Julius, aus Bayreuth, 5. Kreßer, Rudolph, aus Meßbach. 
12. Borler, Andreas, aus Wildpolds- 
ried, D. Candidat der Medizin: 


13. Graͤsmann, Joſeph, aus Vilseck. 6. Schmidt, Georg, aus Riedenheim. 
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E. In biennio an ber Univerfität 
befindliche Mediziner: 


7. Sottfhalt, Franz Ernft, aus Wei⸗ 
henzell, 


8. Ulmann, David, aus Pferfee. 

F. In der VBorbereitungsprarid 
befindlihe Rechtscandidaten: 
9. Kammer, Karl, aus Trennfurt, 


10. Zirkelbad, Joſeph, aus Neuſtadt 
a. S. 


11. Ullrich, Georg, aus Eibelſtadt, 


12. Wendlinger, Franz, aus Burlards; 
roth. 


III. An der Univerſität Erlangen. 


A. Candidaten ber Theologie: 
1. Uhrig, Joh. Jak. aus Speyer, 


2. D’Alleur, Georg Wilhelm, aus 
Berne, 


3. Neubig, Karl, aus Baireuth, 


4. Emerling, Heinrih, aus Groß: 
gruͤndlach, 


un 


. Heinz, Johann Wilhelm, aus Klein; 
tettau. 


6. Wuſcherer, Georg Heinrich, aus 
Neuſtadt. 


B. Candidaten der Rechtswiſſen— 
ſchaft: 
7. Ambof, Franz, aus Bayreuth, 


8. Bibel, Ludwig Auguft, aus Am; 
berg, 


9. Schiffner, Friedrich, aus Schwar—⸗ 
jenbach. 
C; Candidat ber Medizin: 
10. Brand, Ernſt, von Leutershauſen. 
D' In biennio an der Univerfität 
befindlfihe Mediziner: 
11. Pfaff, Emanuel, aus Erlangen. 
E. Im der VBorbereitungspraris 
befindlihe Rechts Candidaten: 


12. Roſcher, Johann Gabriel, aus 
Weiden, 


13. Seiler, Wilhelm, aus Regensburg, 


14. Frie der ich, Wilhelm, aus And: 
bad. £ 


IV. An derpolytehnifhen Schule, 
1. Endres, Ludwig, aus Theilheim, 
2. Söldner, Lorenz, aus München, 
3. Widmann, Ludwig, aus Staufeneck. 


V. Fürfünftlerifhe Ausbildung 


wurde dem Johann Hafner von Arefing 
ein Stipendium von 200 fl. allergnädigft 
bewilligt. 


 Regierungs:Blatt 
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Münden, Freitag den 30. Juni 1848. 
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Bekanntmachung, 


das Ableben Ihrer Königlichen Hoheit ber 
verwittweten Frau Churfürfin Marie Leo— 
poldine von Pfalzbayern betreffend, 


Machdem es der ausdrükflihe Wille 
dee am 23. diefes Monats auf einer Reife 
nah Wien nächft Wafferburg am Inn plöß: 


lich verfhiedenen Durchlauchtigften verwirtwes 
ten Frau Ehurfürftin Marie Leopoldine 
von Pfalzbayern, gebornen Prinzeffin und 
Erjherzogin von Defterreih, Königliche 
Hoheit, gemwefen, ganz in der Stille ohne 
Prunk und Begleitung in der gräflih Arco’; 
fhen Familiengruft zu Stepperg zur Ruhe 
beſtattet zu werden, und nachdem Höchftdier 
54 
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felbe in Folge deffen, — mit befonderer — 
noch zu Lebzeiten gehofter Pöniglicher Be⸗ 
willigung, auf die Ihr in Kraft der befte- 
henden allechöchften Verordnungen als ehe⸗ 
maliger Landesregentin und Wittwe bes 
Ehurfürften Carl Theodor von Bayern 
gebührenden landesfürftlichen Ehren bei und 
nach dem Leichenbegängniffe Verzicht gelei⸗ 
ftet hat; — fo haben Seine Majeftät 
der König, die auf den Todesfall von 
Höchftderfelben getroffene Dispoſition heilig 
haftend, bei allergnädigfter Anordnung einer 
neunmwochentlichen Hoftrauer über diefes über; 
aus betrübende Familienereignig, — von 


der bei dem Ableben allechöchfter Regenten 


perfonen in Bayern üblichen Landestrauer 
Umgang nehmen zu laffen geruht, was hie 
mit in Folge Pöniglihen Speciaf-Auftrages 
vom Heutigen zur allgemeinen Kunde ge- 
bracht wird. 

Münden, den 28. Juni 1848. 
Königlihes Staats; Minifterium 
"dest: Haufesund des Aeußern. 

Graf v. Brah. 


Dienftes-Rachrichten. 


Seine Majeftät der König ha; 
ben; Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unter'm 23, Juni I, Is. auf die bei dem 
Appellationggerichte von Unterfranfen und 
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Afchaffenbung in ‚Eiledigung gefommene 
Präfidentens Stelle der Juftig Min iſterialrath 
Karl Bartholoma von Lehner zu befoͤr⸗ 
dern, ferner 

den Präfidenten des Appellationsge⸗ 
richts der Oberpfalz und von Regensburg, 
Staat: und Reichs-Rath Georg Ludiwig 
von Maurer, auf fein Verlangen von dem 
Antritte dieſer Stelle zu entbinden, und 
in den zeitlichen Ruheſtand zu verfegen, 
fofort die hiedurh in Erledigung kom— 
mende PräfidentenStelle dem Direktor des 
Dberappellationsgerichtd Joſeph von Alk: 
wener zu verleihen. 

Seine Majeftät der König ha: 
ben allergnädigft geruht, unter'm 20. Juni 
l. 3. die bei dem MWechfelgerichte IL In— 
ſtanz zu Bamberg erledigten Rathoſtellen 
den Appellationsgerichts:Affefforen Johann 
Chriftopp Wiesner und Friedrih Lie 
beskind dafeldft zu übertragen, dann 

unter'm: 21. Juni l. Is. dem Kreis⸗ 
und Stadtgerichte Aſchaffenburg in Beruͤck⸗ 
ſichtigung feiner dermaligen Geſchaͤftsuͤber⸗ 
buͤrdung einen Schreiber außer dem Sta: 
tus beizugeben, fofort als folhenden Diur⸗ 
niften diefes Gerichtes, Anfelm Maier 
aus Afchaffenburg, in proviforifcher Eigen⸗ 
{haft zu ernennen; 


unter'm 23. Juni 1. Is. zu den durch 
Beförderung der Kreis- und Stadgerichts⸗ 


Aſſeſſoren, Ritter in Bayreuth, Traut⸗ 
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mann in Memmingen, Fehr. von St# 
fited, Künsberg und Krohne in Bam’ 


berg, Körnerin Pafjau, Goll in Schweitt 


furt, Heydein Ansbach, Merio in Stra: 
bing, Gebrath und Frhr. von Branca 
in Regeneburg, erledigten Kreis; und Stadt⸗ 
gerichre: Affeffors: Stellen 
der Kreis⸗ und Stadtgerichts-Proto⸗ 
folliften Matthäus Ehriftoph Otto in Muͤrn⸗ 
berg, und 
den Appellationsgerichtd-Aeteffiften Fe 
dor Luz im München: bei dem Kreis- und 
Stadtgerihte Regensburg, 
den Kreis- und Stadtgerichtd ; Proto: 
Folliften Georg. Heribert Stautnier in 
München bei dem Kreis’ und Stadtgerichte 
Straubing, 
ben Appellationsgerichts⸗Acceſſiſten Ru⸗ 
dolph Eulemann zu Erlangen bei dem 
Kreis: und Stadtgerichte Ansbach, 
den Rechtspractikanten Sigmund Mary 
in München bei dem Kreid- und Stadtge⸗ 
“richte Bamberg, 
den Appellationsgerichts » Acceffifter 
Wilhelm Hammer in Nürnberg bei dem 
Kreis: und Stadtgerichte Bamberg, 
den Mppellationsgerichts s Acceffiften 
Eduard von Loͤßl in München bei dem 
Kreid- und Gtadtgerihte Schweinfurt, 
den Appellationsgerichts⸗Acceſſiſten Bal⸗ 
thaſar Hiltner von Amberg bei dem Kreis⸗ 
und Stadtgerichte Bamberg, 





2 “ur 
den Appellattondgerilhtd Accefſiſten Sie 
drich Schlag in Paffau, bti deni — ünd 
Stadtgerichte daſelbſt, 
den Appellationgerichts Aeceffi hen“ und 
dermaligen Randgerichts-Functionde Alexan⸗ 
der Ploͤderk in Lanbshut bei dem Kreis⸗ 
und Stadtgerichte Bayreuth, und 
den Appellationsgerichts⸗Acceſſiſten und 
dermaliyen Landgerichts: Funetiondr Joſeph 
Gürfter zu Regen bei dem Kreis: und 
Stadtgerichte Memmingen zu ernennen, . 


unterm gleichen Tage ber Staats» 
Schulden Tilgungs⸗-Hauptkaſſa zwei Buchhal⸗ 
ter beizugeben, fofort zum erften Buchhalter 
ben Offizianten bei derfelben, Mar Pruds 
ner, und zum zweiten Buchhaker den Offi: 
zianten des Zahlamts der Penſions · Amorti⸗ 
ſationskaſſe, Wolfgang Tretter, zu bes 
fördern; 

den geheimen Secretaͤr im Gtaate« 
Minifterium der Finanzen, Franz Freiherm » 
von Lobfowiß,. zum Regierungsrathe zu 
ernennen ; 

die Vorruͤckung des II. geheimen Re— 
giftrators im Staats , Minifterium der Fi 
nanzen, Johann Nepomuk 0 Vollmar, 
in die I. geheime Regiftratoräftelle, bie bes 
DE. geheimen Regiſtrators, Zaver Pfir 
fterer, in die IE, zu genehmigen, fofort 
die erledigte IT. geheime Regiftratoräftelle 
dem Kanzlei: Secrerär im Staateminifterium 
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der Finanzen, Fran; Knilling, und des 
Letztern Stelle in proviforifcher Eigenfchaft 
dem FZunctionde dafelbft, Friedrich Seidel, 
zu verleihen; 

den Regierungsrarh bei der Regierung 
von Unterfranken und Afchaffenburg, Kammer 
der Finanzen, Karl Gerhäufer, feiner 
Bitte zufolge, in gleicher Eigenfchaft zur 
Regierung von Schwaben und Neuburg, 
Kammer der Finanzen, zu verfeßen, und 
auf deffen Stelle den Regierungs ; Affeffor 
in Würzburg, Guftav Bever, zu befördern; 

den Rechnungs:Commiffär bei der Res 
gierung von Unterfranken und YAfchaffenz 
burg, Wilhelm Maier, zum Rentbeamten 
in Höchftadt zu ernennen; 

die Offiziantenftelle bei der Staats; 

Schulden: Tilgungs:Spezialkaffe Regensburg 
dem Offizianten der Staats;Schulden;Til- 
gungs:Spezialfaffe Würzburg, Ludwig Fa h- 
rer, feiner Bitte gemäß zu verleihen, und 
auf deffen Stelle proviforifch den Functionde 
der Gtaatt: Schulden: Tilgungs. Spezialfaffe 
Regensburg, Alois Mittereder, zu ers 
nennen ; 

die Vorruͤckung des I. Revifors der 
Staats : Schulden » Tilgungs - Commiffion, 
Friedrih Berger, in die III. Rechnungss 
Eommifjärsftelle bei gedachter Commiffion, 
und die des I. Revifors, Wilhelm Mahr, 
in die I. Reviforsftelle zu genehmigen, 
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und auf des Letzteren Stelle den Offiziansen 
der Staats · Schulden; Tilgungs:Spezialfafig 
Nürnberg, Johann Baptiſt Ruetz, zu 
befördern ; ferner 
unterm 25. Juni 1. Is. den. Rath 
am. Kreis: und Stadtgerichte Augeburg, 
Franz Freiheren vonferhenfeld:Aham, 
auf den Grund des {. 22. lit. D. der IX. Bei- 
lage zur, Berfaffungs ; Urkunde, in den ers 
betenen Ruheftand für immer treten zu laſſen; 
unterm 26. Juni I. 58. die am Wedh: 
felgerichte J. Inſtanz zu Afchaffenburg in 
Erledigung gefommene Ratheftelle dem Kreids 
und Stadtgerihte:Rathe Dr. Franz Vogt 
in Aſchaffenburg zu übertragen, und 
den quieseirten Ober.» Appellationdges 
richts: Rath Johann Wilhelm Merk als 
Rath außer dem Status beim oberften 
Gerichtehofe zu reactiviren. ' 


Orofjährigfeits - Erflärungen. 


Seine Majeftät der König ha⸗ 


ben Sich allergnaͤdigſt bewogen gefunden, 
unterm 21. Juni I. Is. den Seifenſieders, 
fohn und Parrimonialamts;Afruar Johann 
Valentin Treiber zu Nürnberg, und 

unter'm 23. Juni 1. 8. den Müllers» 
fohn Chriſtian Lau von der Kapfmühle, 
der Gemeinde Eimmerberg, Landgerichts 
Weiler, für großjährig zu erflären. 


—Regierungs-Blatt 
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- Münden, Mittwoch den 12. Juli 1848. 
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Koͤniglich Allerhöchite Verordnung, getreuen Vaden, welche in fruͤhern Feld⸗ 
das Dentzeichen für: die Veteranen von den zuͤgen die Waffen fuͤr das. Vaterland im 
90er,» Jahren / bis inch 1812 betr. Heere getragen, Allerhoͤchſt bewogen, den» 
— ſelben ein Dentzeichen In; der Art Allergnaͤ⸗ 


“in — Mi vn Deyern, digſt zu verleihen/ wie Un feres in Gott 
 fabsgraf bei Mbein,. ruhenden Großvaters, weiland Koͤnig Mar J. 
un von. Bayern, Franken und in Majefät, es fürdie Feldjäge 1813, 1814 
— Schwaben ꝛtc. ıc. und 2845 zu bewilligen geruht haben. 
Bir finden Uns auf bie allerunter; Diefes Denfjeichen foll beftehen aus 


thänigften Vorftellungen mehrerer Unferer einem ehernen Kreuze in Form des Lud⸗ 
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wigs ⸗/ Ordenskreujes, und wird am einem 
ſeidenen Bande getragen, deſſen Farben jene 
des Ludwigs: Drdensbandes mit dem Un⸗ 
terfchiede ſeyn follen, daß ber breitere 
mittlere Theil himmelblau, die Ränder aber 
farmoifinroth werben. 

Die Inſchrift auf der Aversfeite bier 
ſes Denkzeichens wird in den auf den Kreuj ⸗ 
fparren desfelben einzutheifenden Worten : 

„Mar IE, König von Bayern“. 
auf der Reversfeite: 
— Veteranen des bayeriſchen 

Heeres” 

— und auf der linken Bruſt getragem, 
Anfpruch auf dasſelbe haben alle diejenigen, 
welche den Feldzügen der HOer Jahre bis 
incl. jener von 1812 im flreitbaren Stande 
des banerifhen Heeres beimohnten, fich 
hierüber legitimiren koͤnnen, und nicht feit 
jener Zeit ſich durch emtehrende Strafen 
diefer Auszeichnung unwuͤrdig gemacht Haben. 

Unfer Artege: Miniſterium tft mit dem 
Bolljuge diefes Un ſeres Allerhoͤchſten Be: 
fehles beauftragt. 

Münden, den 30. Juni 1348. 
Marimilian. 
Weishaupt. 
Auf SeinerKöniglihen Majefät 
allerhöch ſten Befehl: 
der General⸗ Secretaͤr. 
Statt deſſen 
von Gönner, geh. Secretaͤr. 


Sigung rn Königlichen Staatsraths: 
Ausſchuſſes 


In der Sitzung des k. Staatsraths⸗ 
Ausſchuſſes vom 23. Juni 1848 wurden 
entſchieden, 

die Recurſe: 

1) des Fiskalats der Oberpfalz und von 
Regensburg, wegen Concurtenz bes 
Staatsaͤrars zu den Diſtriktsbeduͤrf⸗ 
niſſen der Diſtriktsgemeinde im Land⸗ 
gerichtsbezirke Neunburg v. W.; 

3) ebendesfelben Fisfalats wegen Concur⸗ 
renz des Staatsärars zu den Diftrifts: 
bedürfniffen der Diſtriktsgemeinde im 
Landgerichtsbezirke Roding; 

3) ebendesfelben Fiskalats wegen Concur⸗ 
renz des Staats aͤrars zu ben Diſtrikts⸗ 
beduͤrfniſſen der Diſtrikiegemeinde im 
Landgerichtsbezirke Nittenau; 

4) ebendesſelben Fiskalats wegen Comm 
veny des Staateaͤrars zu den Diſtrikts⸗ 
bedürfniffen der Diftriftsgemeinde im 
Landgetichtsbeztrke Neumarkt; 

5) ebendesfelben Fiskalats wegen Concur⸗ 
ren; bes Staatsaͤrars zu ben Diſtrikts⸗ 
bedürfniffen der Diftriftsgemeinde im 
Landgerichtäbezirfe Auerbach  * 

6) ebendesfelben Fisfalatd wegen Concur⸗ 
ren; des Staatsaͤrars zu ben Diſtrikts⸗ 
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beduͤrfniſſen der Diſtrikeagemeinde im 
Landgerichtsbezirke Parsberg; 


2 des Manhäns. Wirzinger und Em: 
ſorten non Bangenifarhofen, Laudgerichts 


Oſterhofen in Niederbayern, gegen den 
erblichen Heren Reichsrath Grafen v. 
Preyſing⸗Licht enegg⸗Moos we 
gen Attentats durch —— am 
1. Juny 1845.; 

8) des Matthdus Würzinger und. Eon: 
forten von Sangenifarhafen, Eandgerichte 
Dfterhofen in Niederbayern, gegen den 
erbfichen Herrn Reichsrath Grafen v. 
Preyſing⸗Lichtenegg⸗Moos we⸗ 
gen Attentats durch Viehweide ‚am 8. 
Juni 1845; 


9) des Herrn Reichsrathes Freiheren von. 


Würzburg, Öutsbefigers zu Wal« 


ketshofen, die Abldfung feiner Schaf 


weide auf Simmershöfer Markung, 
Landgerichts Uffenheim in Mittelfran; 
fen, betreffend; 

der Freiherrlich von Woͤll wart h'ſchen 
Gursherefhaft zu Markt Sppesheim, 


10 


— 


Patrimonialgerichts gleichen Namens 


in Mittelftanken, bezuͤglich der Nach 


feuer des Andreas Streich er von. 


Reuſch; 

11) des Herrn Reichstaths Fuͤrſten von 
Thurn und Taris in’ Sachen ge: 
gen ben Söldner Joh. Obermaier 
ja Oberlindhart, Landgerichts Mallens; 
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dorf in: Miederbayern, wegen Wild ſcha⸗ 
12) des Bierbrauers Johann Bauer zu 
Arberg, Landgerichts Herrieden in Mit: 
telfranken, eine Maizaufſchlagsdeftau 
dations ſtrafe betreffend; 
13) des Math, Helmbredt und Son 
„. forten zu Hezmann, Landgerichts Bo⸗ 
gen in Niederbayern, in Sachen ge 
gen Joſeph Staudinger und Con- 
förten zu Kleinſchwarzach, wegen Wei⸗ 
denſchaft; 
14) des Gutsbeſitzers Leopold Gerbel zu 
Balerhof, Landgerichts Schweinfurt im 
Regietungẽbeſirke von Unterfranken imd 
Aſchaffenburg, wegen einer Malzauf; 
fhlagedefraudationsftrafe; 
An das f, Staatsminifterium des 
Inneren wurde abgegeben 
der Recurs? 
15) des Bräuhausbefigers Ritter v. Len⸗ 
grieffer in Münden, wegen Aus— 
tritts des Wirthes Lindemer aus 
feinem Bräuhanfe während des Sub: 
jahres. 








Dienftes ⸗ Nachrichten. 





Seine Majeſtaͤt der König haben 
Sich allergnädigft bewogen gefunden, un: 
ter'm 24. Juni I. Is., den funftionigenden 
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Anitöfchreiber des Salzamts Nürnberg, An: 
ton Friedrih Mayer, zum wirflihen Amts- 
ſchreiber dafeldft, und 

unterm gleichen Tage den funktioni⸗ 
renden Kaffadiener und Geldzähler der Staats; 
ſchuldentilgungs⸗ Spezial : Kaffe Nürnberg, 
Theodor Auguft Manner, zum flabi- 
len Kaffadiener und Geldjähler daſelbſt zu 
ernennen; 


unterm 25. Juni 2, aufdie bei der 
Regierung von Unterfranfen und Aſchaffen⸗ 
burg, Kammer des Innern, eröffnete Stelle 
eines Regierungs + Affejfors „den dermaligen 
Regierungs⸗Secretaͤt I, Klaffe bei. der Re: 
gierung von Schwaben und Neuburg, Karl 
Adolph v. Weber, feiner allerunterthänig- 
ſten Bitte mwillfahrend, zu befördern ; 

unterm gleichen Tage dem Kreis⸗ und 
Stadtgerihte Bamberg. wegen der zur Zeit 
fehr vermehrten Arbeiten. bei -demfelben 
einen Affeffor außer dem Status beizuge: 
ben, und hiezu den ‚ Appellationsgerichts: 
Accefüften, Johann Heinrich Eyfelein 
daſelbſt, fo wie 


unter demfelben Tage den bei der 
Hochſchule Münden als Hausmeifter funs 
girenden Kafpar Ortmaner zum Univerfis 
taͤtsHausmeiſter daſelbſt zu ernennen; 


unterm 26. Juni I, Is. die Eaffierd; 
Stelle bei dem Berg- und Hüttenamte 


_— — — 
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Bodenwöhr dem Rechnungs⸗Commiſſat der 
General-Bergwerd ; und Salinen Admini⸗ 
fteation, JohanmEvangelift Donaubahıei, 
zu verleihen, auf deffen Stelle den Offizian: 
ten‘ des Bergamts Steben, Heinrich T au- 
bald als Rechnungs Commijär HE Claſſe 
zu ernennen, und des Letztern Stelle dem 
Functionaͤt des Bergamts Wunſiedel, Die 
Stabl zu verleihen; 
unterm 28. Juni 1. Ye. den Forfhneifter 
zu Langenberg in der P fat, Peter Geiße, 
feier Bitte gemäß in gleicher Eigenfchaft 
auf das Forftamt Hammelburg zu verfegen; 
unter demfelben Tage den technifchen 
Inſpektor der bisherigen Donau: Dampf- 
ſchifffahrts » Verwaltung in Regensburg, 
Battholomaͤus Kirch maier, zum Betriebe; 
Infpeftor und Vorſtand des neugebildeten 
Betriebs amtes der Donau⸗Dampyfſchifffahet 
dortſelbſt, und 
unterm 30, Juni l. J. den bisherigen 
Adminiftraror des Waizenbier : Bräuhaufes, 
zu Nürnberg, Johann Ferdinand Ludwig Au: 
guft Schneider, zum Adminificator, dann 
den Rechnungs; Revifor Ernft Weltrich 
in Ansbach zum Controfeur und Betriebe; 
beamten der nunmehr vereinigten Waizen⸗ 
und Braunbierbrauerei dortſelbſt zu ernennen; 
unterm 1. Juli f. Is. den Revier» 
förfter zu Ahoruberg, Anton von Hender, 
in gleicher Eigenſchaft auf das Forftrevier 
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Ehzenricht, Forſtamts Weiden, zu verfegen und 
das; Revier Ahornberg, Forftamts Kulmain, 
dem Aktuar des Forftamts Brad, Joſeph 
Herrmann, zu verleihen; 

unterm 2. quli I. J. Die beiden Lottorevi⸗ 
fionsämtern Yugsburg und- Speyer erledig⸗ 
ten’ Reviford-Stellen und zwar erſtere dem 
Rechnungs:Commiſſariats⸗Gehilfen Emanuel 
Fodermater, und legtere dem Caſtelet⸗ 
und Meviſions ⸗Gehilfen, Fränz Joſeph 
Muͤßig, proviſotiſch zu uͤbertragen; 

unter'm gleichen Tage bie bisherigen 
Affefforen bei der General-Verwaltung der 
königlichen Poften und Eifenbahnen, Wincenz 
Waldmann und Adolph Mobiling, zu 
Dber: Poft: und Eiſenbahn⸗Raͤthen zu beför- 
dern und gleichzeitig auch dem nunmehrigen 


erſten Affeffor biefer Eentrafftelle, Mar Yo: 


ſeph Cfcherich, dem Titel eines Ober⸗Poſt ⸗ 
. und Eiſenbahn⸗Rathes zw verleihen; 
unterm 3. Juli 1. Ye. die -bei dem 
Dberappellationdgerichte erledigte II. Direk; 
torsſtelle außer dem Status, mit Genehmig⸗ 
ung der Vorruͤckung der übrigen Direktoren, 
dem quieseirten I. Direftor des Appellationds 
gerichts der Oberpfalz und von Regensburg, 
Michael Stautner, unter Reactivirung 
beffelben zu verleihen; 
unter bemfelben Tage bem Kreis: 
und Gtadtgerichte Landshut wegen feiner 
vermehrten Gefchäfte einen Aſſeſſor aus 
fer dem Status beizugeben, und hiezu den 


Advofaten Thomas Guͤ ß r eg en von a 
beim zu ernennen, endlich 

unterm 4. Juli I. Ze. den — 
ſter zu Garmiſch, Clemens Heindl, in gleis 
cher Eigenſchaft auf das Forſtrevier Mantel, 
Forſtamts Weiden, zu verſehzen. 





Pfarreien⸗Verleihungen; Präfentationd: 
Beſtätigungen. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben allergnaͤdigſt geruht, unterm 23. Juni l. J. 
die katholiſche Pfarrei Walkersbach, Land⸗ 
gerichts Pfaffenhofen, dem geprüften Lehr: 
amtöfanditaten, Priefter Anton Hafen 
brädf, zur Zeit Eooperator in Moosbach, 
Landgerichts Vohenſtrauß; 


unter'm 26. Juni I, Is., das Früh: 
mefbenefijium zu Türfheim , Landgerichts 
gleihen Namens, dem Prieſter Johann 
Georg Thanner, Pfarrer zu Kleinkitzig⸗ 
bofen, Landgerichts Schwabmünchen; 


unterm 3. Juli [. Js. die Fatholifche, 
Pfarrei Hohenfhambach, Landgerichts Hemau 
dem feitherigen Pfarrer und Diſtrikts⸗ 
Schul» Infpektor zu Waldmünchen, Lands 
gerichtö gleihen Namens, Priefter Joſeph 
Wolfrum, und 


unterm 4. Juli I, Js., das Fruͤhmeß⸗ 
benefizium Untermeitingen, Bandgerichts Wer⸗ 


ror = 
tingen, dem feitherigen Pfarrer zu Wollbach, 
Landgerichts Zusmarshaufen, Priefter Ma 
thias Hof, zu übertragen. 


GeineMajeftär der König haben 


unter'm 24. Juni 1. 38. zu genehmigen 
geruht, daß die katholiſche Pfarrei Reul⸗ 
bach, Landgerichts Hilders, von dem Hoch⸗ 
würdigen Herrn Bifchofe von Würzburg 
bem feicherigen Pfarrer zu Lütter, Landge⸗ 
richts Weyhers, Prieſter Vitus Leonhard 
Riegel, und — 

unterm 30. Juni 1. Is., daß die ka— 
thofifche Pfarrei Stadelhofen, Landgerichts 
Scheflig, von dem Hochtwärdigfien Herrn 
Erjbifchofe von Bamberg dem feitherigen 
Verweſer derfelden, Priefter Georg Maͤrkl, 
verlichen werde, 


Seine Majeftät der König ha: 
ben unterm 23. Juni I. Is. die proteflai; 
tifhe Pfarrei Meufig, Dekanats Rothen: 
burg, dem bisherigen Pfarrer Heinrich Rich: 
terzu Bertholdsdorf, Dekanats Windsbach, 

unter'm 30. Juni I. JIs. die protes 
ftantifche IM. Pfarr und hiemit verbun: 
dene Hofpttalpredigers Stelle in Bayreuth, 
Dekanats gleichen Namens, dem bisherigen 
Dekanats ⸗Verweſer und Pfarrer zu Hoͤllrich, 
Dekanats Waizenbach, Johann Ehriftoph 
Wilhelm Ditemar, und 

unter'm 1. Juli L Se. die proteftan: 
tische Pfarrei Oberntief, Dekanats Winde; 
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beim, dem Pfarramid:Eanbidaten Albrecht 


Auguſt Drechfel aus Tafchendorf ju vers 
leihen geruht. 


Banbwehr des Rönigreict, u 











Seine Majeſtaͤt der König haben 
unter'm 26. ZuniT. Js. den Landwehr· Ober 
ften Ignaz Mayer zu Augsburg auf fein 
Anfuchen des Eommandos des Landwehr⸗ 
Regiments Augsburg, unter wohlgefälliger 
Annerkennung - feiner als Commandant ded- 
felben erworbenen Verdienſte, zu encheben, 
und ihm zum Kreidinfpeftor der Landwehr 
von Schwaben und Meuburg zu ernennen, 
ferner an deſſen Stelle den Bangquier AL 
bert von Fröhlich zum Landwehr⸗Oberſten 
und Commandanten des genannten Larib- 
wehr; Regiments, und den Fabrifbefiger Ernſt 
Forfter-in Augsburg, zum Major im Band: 
wehr;Regimente Augsburg zu ernennengerubt. 





Magiitrate in den Städten Würzburg 
und Fürth. 


Nachftehende Gemeindewahlen haben 
die höchfte Beftärigung erhalten, und jwar: 
unterm 16. Juni I. 8. die auf den ges 
prüften Rechtöpraktifanten Dr. Joſeph Roß⸗ 
bad von Heibingsfeld gefallene Wahl in 
der Eigenfchaft als ILL. rechtskundiger Rath 
bei dem Magiftrare Würzburg, 





Anger ‚18. Yund [, J& bie einftim- 
sig erfolgte Wiedererwaͤhlung des: biäherigen 
sehräfundigen: Magiftratd Nacht Abelrh 
John zu Fürth: in der Eigenfchaft als II: 
zechröfunbiger Nach bei dem Magiſtrate der 
ebeuigenannten Stadt, und 

unter'm 30. Juni l. Js. bie Wahl 
bes biöherigen Magiſtratsraths, Kaufmann 
Martin Meyer, zum IE und. bürgerlichen 
Würgermeifter der Stadt Fuͤrth. 


Drvend-Berleihungen. 





Seine Majeftär der König da 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
+ dem Pöniglich bayerifhen Eonful in St. 
Peteröburg, Friedrich Walz, das Ritter⸗ 
freu; des Pöniglichen Verdienſtordens vom 
heiligen Michael, und 
j unterm 25. Juni l. Is. dem Kaſern⸗ 
Hausmeifter Panfra; Günthner in Ger 
mersheim die Ehrenmünze des koͤniglich 
bayeriſchen Ludwigs:Ordens zu verleihen. 





Titel - — 


Seine Majeſtaͤt der König ha 
ben unter'm1. Yuli 1. Is. dem Ober: Regt 
ftrator des Archivs⸗Conſervatoriums in Muͤn⸗ 
hen, Joſephh Mech el, in Anerkennung 


— — —— 
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feiner vorzuͤglichen Leiſtungen im: Archiws⸗ 
dienſte, den Titel eines koͤniglichen Ui 
vars zu verleihen geruht. 


Königlich Allerhöchſte Zufriedenpeits- 
Bezeigungen. 








Seine Majeſtaͤt der König ba 
ben der Stiftung des Benediktiner⸗Conven⸗ 
tual zu Merten, Joſeph Lehner aus Pley 
fein, behufs der Begründung eines Filiafs 
Inſtitutes der armen Schulfchweftern in 
ber Stadt Pienftein, zu einer zweckmaͤßigen 
Heraubildung der weiblihen Jugend bie 
landes fuͤrſtliche Beſtaͤtigung zu ertheilem 
und zu geſtatten geruht, daß dem Be: 
nebiktinersEonventual Joſeph Lehner durch 
Bekanntgabe diefer Stiftung im Regie 
eungsblarte die öffentliche Anerkennung 
für den hiedurch berhätigten wohlthaͤtigen 
feommen Sinn ausgefprochen werbe. 





Seine Majeftät der Köntg habm 
der von dem verfebten Pfarrer und Dis 
ſtrikts⸗Schulinſpektor Mauritius Morig er 
richteten Stiftung von 1500 fl. zur Ber 
geindung eines Stipendiums in der Pfarr: 
gemeinde Großbardorf, behufs der Heran⸗ 
bildung: fleißiger, wohlgefitteset Ortsliuder 
nad den in dem Teftamente des Stiftes 
hierüber enthaltenen näheren Beftimmungen 
die allerhoͤchſte Beſtaͤtigung zu ertheilen 


zii 


und gleichzeitig zu geftatten geruht, daß biefe 
Stiftung zur Öffentlichen Anerfennung bed 
frommen, mildthätigen Sinnes des Pfar⸗ 
rers Morig im k.Regierungsblatte 
ausgefchrieben werde. 


Großjährigkeits-Erklärung. 


Seine Majeſtaͤt der König ha 
ben Sich unter'm 2. Juli I, Yes. alfergnä: 
bigft bewogen gefunden, die Kaffeeſiederstoch⸗ 


ter Maria Anna Brehler, num verehe⸗ 


licht an den Sattlermeifter Karl Teub: 
ner zu Bamberg, entfprechend ihrer aller: 
unterthaͤnigſten Bitte, für großjährig zu er: 
klaͤren. 


Gewerbs-Privilegien - Berleihungen. 

Seine Majeftät der König Lud— 
wig haben unterm 31. Januar I. Is. dem 
Hausbefiger und vormaligen Sattlermeiſter 
Thaddäus Mair zu München ein Gewerbe; 
Privilegium auf Anwendung des von ihm 
erfundenen verbefierten Verfahrens bei Ber: 
fertigung von GSattlerarbeiten, welche mit 
Seide, Zwirn, Spagat oder Riemen ge: 
näht werden, dann bei Zubereitung des fo- 
genannten Alaunlcders, für den Zeitraum von 
drei Fahren, und 
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unterm 26. Febr: I. Is. dem Hand: 
fungecommis Moriz Enslein. Krommelt 
zu Gunjeuhauſen, ein folches auf Anwendung 
bes von ihm erfumbenen eigenthämlichen Ber- 
fahrens, lohgegerbtes Leder dichter und bauer: 
hafter zu machen, für den Zeitraum won ſechs 
Jahren zu ertheilen geruhe: 

Seine Majeftär der Köntg har 
ben unterm 9. April 1 Je. dent Mafchinen- 
fchloffer und Windenmacher Ignaz Wieden 
mann in München ein Gewerbs«- Privile: 
gium auf Ausführung der von ihm erfun: 
denen centrifchen und ercentrifchen Mühlen, 
deren Centrum refp. Are ‚oder Ercentrum 
je nach Beftimmung der Mühle nach einer 
eigenthuͤmlichen wefentlich verbefferten Me; 
thode regulirt und beftimmt werden, kann, , für 
den. Zeitraum von 3 Jahren, und 

unter'm 28. April 1.38. dem. Tape: 
jterergefellen Jofepp Schwaiger in Mün- 
chen ein folches ‚auf Bereitung und Au—⸗ 
wendung des von ihm erfundenen Mittels 
zur gänzfichen und nachhaltigen, Vertreibung 
des Ungezieferd aus allen Gattungen ger 
poffterter alter Meubels und Matrajen, fo 
wie zur gänzlihen Abhaltung von fol; 
hen neu gefertigten Gegenftänden für den 
Zeitraum von fünf Jahren zu ertheilen ge: 
ruht. 








Münden, Preitag den 21. Juli 1848. 
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Sigung des Königlichen Staatsraths- 
Ausſchuſſes. 


In der Sitzung bes k. Staatsraths⸗Aus⸗ 
ſchuſſes vom 28. Juni I. Is. wurden 
entſchieden 

die Recurſe: 
1) der Freiherrlich von Horneck'ſchen 
Rentenverwaltung zu Thurn, in Sa— 


hen:des Georg Maufer und Eon: 


forten zu Desdorf, Landgerichts Word): 
heim in Oberfranken, wegen Wild— 
ſchadens; 

2) des Jakob Mayer von Eichendorf, 
Landgerichts Landau in Miederbayern, 
wegen Getraide / Confiscation; 

3) des Bierbrauers Joſeph Gruͤhen zu 
Iphofen, Landgerichts Markt Bibart 
in Mittelfranken, wegen einer Malz 
auffchlags; Defraudationsftrafe; 

56 
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An das, Staatsminifterium des 
Innern wurden abgegeben 

’ die KRecurfe: 

4) des Bräuhausbefigers Freiheren von 
Beck zu Großheſſellohe, in Sachen 
gegen den Wirth Anton Förg ‚von 
Unterfendling, wegen Austritts aus 
dem Bräuhaufe; 

5) ebendeffelben Freiheren von Bed, in 
Sachen gegen den Wirch Georg Hal: 
binger zu Thalfirhen, wegen Aus; 
tritts aus dem Braͤuhauſe. 


Dienftes:Nachrichten. 


Seine Majeftär der König haben 
unterm 5. Juli 1. 38. den Oberften extra 
statum, Auguft Sreiheren von Frays, vom 
6. Juli 1, Is. anfangend zum Hofthea— 
ter-ntendanten allerguädigft zu ernennen 
geruht. 

SrineMajeftir der König haben 
Sich alfergnädigft bewogen gefunden, un: 
ter'm 10. Mai 1, Is. der Regierung der 
Oberpfalz und von Megensburg einen Ci: 
vilbausInfpeftor beizugeben und zu dieſer 
neu gebildeten Stelle den bisherigen Be- 
zirks-Ingenieur der Bauinſpektion Bam: 
berg, Michael Maurer, zu ernennen; 

unter'm 30. Juni 1 Is. die bisherige 
Function eines Stadtcommiffärd der Stadt 
Bamberg einem eigenen Beamten mit dem 


- 
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Range und. Titel eines Regierungsrathes 
zu übertragen, und diefelbe dem dermaligen 
Amtsvorftande des Landgerichts Werneck 
und functionirenden Stadteommiffär zu 
Bamberg, Johann Baptiſt Ihl, umter 
Enthebung von der Landrichter-Stelle zu 
Werne, zu verleihen; 


unter'm gleichen Tage den Landgerichts⸗ 
Arzt Dr. Johann Friedrih Kuͤttlinger 
zu Erfangen, auf den Grund des’ s. 22. 
it, B. der IX. Berfaffungs: Beilage und 
unter Bezeigung der Allechöchften Zufrie: 
denheit mit feinen viehjährigen treuen und 
erfprießlihen Dienftleiftungen, feiner aller: 
unterthänigften Bitte willfahrend, für im: 
mer in den Ruheſtand treten zu laffen, und 

unter demfelben Tage den Landrichter 
Carl Sensburg von Burgebrah, unter 
Anwendung des {. 19. der IX. Verfaflungs- . 
Beilage, für immer in den Ruheſtand zu 
verſetzen; 

unterm 4. Juliel. Is. die L. Revi— 
fionsbeamtenftelle am Hauptzollamte Lindau 
dem I. Revifionsbeamten am Hauptjoll— 
Amte Augsburg, Martin Schiederich, 
und deffen Stelle dem Zollverwalter des 
Mebenzollamtes I. Eflarn und funetioniren: 
den Hauptzollamts:Affiftenten in Augsburg, 
Mar Jörg, zu verleihen; ferner 


die Vorruͤckung des II. Revifionsber 
amten am KHauptzollamt Ludwigshafen, Fe— 
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fir Kremer zum I. Revifiongbeamten das 
feldft zu genehmigen, und deffen Stelle dem 
Affifienten des Hauptzollamtes Mürnberg, 
Johann Georg Kohler, proviforifch zu 
. übertragen; 

unter'm 5. Juli I. 98. auf bie Zolb 
Verwalterſtelle bei dem Nebenyollamte Oberſt⸗ 


dorf, Hauptzollamts Pfronten, den dortigen 


"Mebenzollamts : Eontrofeur, Joſeph Gut: 
brod zu befördern, und deſſen Stelle dem 
Verweſer derfelben, fuftentirten Grenzoberauf- 


ſeher Johann Remmlein, proviforifch zu 


verleihen; 

den Hauptzollamtd : Conttoleur Bern⸗ 
hard Rickl zu Miltenberg zum Hauptzoll⸗ 
amtsverwalter dafelbit zu befördern, auf 
defien Stelle den Hauptjoflamts » Controleur 
Marin Pirner in Mittenwald zu ver 
fegen, ‚und zum Controleur des Hauptzoll: 
Amtes Mittenwald den Grenzober-Contro⸗ 
feuer Anton Uhl zu Burghaufen zu er— 
nennen; 

unter'm 6. Juli 1. Is. die Nebenzollamts⸗ 
Controleurſtelle zu Schwarzbah, Hauptjolls 
Amts Reichenhall, dem Hauptzollamtsaffi: 
fienten Karl Peter Henkel ju Nürnberg 
zu verleihen; 

unter'm gleichen Tage tır die erledigte 
Stelle eines I. Pandgerichts : Affeffors zu 
Kemnath den IE. Landgerichts-Affeffor daſelbſt, 
Cajetan Ritter von Renaufd, fofort in 
ste Hiedurch eröffnete II. Landgerichts- Aſſeſ⸗ 
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for& Stelle zu Kemnath den derzeitigen 
Landgerichtd:Aeruar Johann Baptiſt Dips 
pold dafeldft, der alferunterthänigiten Bitte 
beider willfahrend, vorruͤcken zu laffen, und 
auf die hiedurch erledigte Stelle eines Ac— 
tuard bei dem Landgerichte Kemnarh den 
Rechtspraktikanten Ferdinand? Wühr aus 
Münden, zur Zeit bei dem Landgerichte 
Au, zu ernennen ; 

unter demfelben Tage den Landrich- 
ter Johann Baprift Lorig zu Waldfaflen, 
in Anmendung ded $. 20. der IX, Ver: 
faffungs; Beilage, auf das erledigte Landge⸗ 
gericht Mitterfels zu verfeßen ; 

unter bem nämlichen Tage die bei ber 
Regierung von Oberfranken erledigte Ban- 
Eondueteurftelle bei der Bauinſpection in 
Kempten dem geprüften Baupraktikanten 
und funetionirenden Condueteur in Dillin: 
gen, Ludwig Eapeller aus Straubing, in 
proviforifcher Eigenfchaft zu verleihen; 

auf die in Erledigung gefommene Be; 
zirksIngenieur-Stelle bei der Bauinfpeetion 
Bamberg den gegenwärtigen. Bezirks⸗In⸗ 
genieur Mar. Karl Freiheren von Wal: 
dbenfels in Hof, feiner geftellten Bitte 
entfprechend, zu verfegen; 

auf die hiedurch in Erledigung fom: 
menbe Bezirks⸗Ingenieur⸗Stelle in Hof den 
Baucondueteur ber Baninfpection Strau: 
bing ımd bisherigen fumetionirenden Sec- 
tions⸗ Ingenieur bei dem Eifenbahnbaue in 
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, Schweinfurt, Joſeph Leimbac, zu beför- 
dern; 

auf die duch diefe Beförderung in 
Erledigung kommende Conducteurftelle bei 
der Bauinfpeetion in Straubing, den bie; 
herigen Conducteur bei jener in Neunburg 
vorm Wald, Franz Joſeph Alphons Dam: 
brunn, feiner geftellten. allgemeinen Ver: 
fegungs » Bitte entfprechend, zu verjegen, 
hiernaͤchſt 

die durch dieſe Verſetzung eroͤffnete 
Bauconducteurſtelle bei der Bauinſpection 
in Neunburg vorm Wald dem gepruͤften 
Bauprakticanten und functionirenden Con: 
ducteur in Würzburg, Hermann von Dietz 
aus Amberg, in proviforifcher Eigenfchaft 
zu verleihen, und 

bie erledigte Conducteurftelle bei der 
Bauinfpection Münden I. dem geprüften 
Baupraftifanten und funetionirenden Con— 
ducteur bei gedachter Bauinfpeetion, Fran; 
Zaver Miller, in proviforifcher Eigen; 
fchaft zu übertragen; 

unterm 7. Juli I. Is. die erledigte 
Landrichterftelle zu Waldfaffen dem I. Land: 
gerichts : Affeffor Joſehh Scharrer zu 
Straubing zu verleihen; 

unter'm gleichen Tage ben Revier: 
förfter zu Biburg, Joſeph Paur, zum 
Forft-Commiffär 1. Klaffe bei der Regie 
rung von Schwaben und Neuburg, Kam: 
mer ber Finanzen, zu befördern; 
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unterm 8. Juli 1. 38. die IL Secre⸗ 
tärftelle bei der General; Bergwerfs; und 
Salinen:Adminiftration dem Hauptfaljamts- 
fchreiber zu Berchtesgaden, Cosmas Da; 
mian Scheidt, und deffen Stelle dem Ga; 
linenfunetionde am Hauptſalzamte Reichen 
hal, Ernft Prantl, zu verleihen; 

unterm 10. Juli 1. 38. die erledigte 
Lehrftelle der erſten Klaffe an der Latein« 
ſchule zu Meuburg in proviforifcher Eigens 
[haft dem Verweſer derfelben Klaſſe an 
der Lateinfchule zu Amberg, Priefter Joſeph 
Bohrer, zu übertragen; 

unter'm 12. Juli l. Js. die erledigte Land; 

richterftelle zu Hammelburg dem Landrichter 
Lorenz Leutbecher zu Baunach, feiner aller: 
unterthänigften Verſetzungsbitte willfahrend, 
zu verleihen, und auf die hiedurch eröffnete 
Landrichterftelle zu Baunach den I. Lands 
gerichte-Affeffor Zranz Ruͤckert zu Aub 
zu befördern; 

unter bdemfelben Tage bie bei der Regie⸗ 
rung der Pfalj, Kammer des Innern, eröff- 
nete Stelle eines Secretaͤrs IL Klaffe dem 
Heceffiften bei der erwähnten Regierung, 
Kammer des Innern, Karl Müller aus 
Meuftadt an der Haardt, zu verleihen; 

unter'm gleichen Tage auf die erledigte 
I. Landgerichts-Aſſeſſorsſtelle zu Cadolzburg 
den dermaligen I. Aſſeſſor bei dem Land; 
gerichte Schwabah, Sigmund Chriftoph 
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von Praum, zu verfeßen; in die hiedurch 


eroͤffnete Stelle eines J. Aſſeſſors bei dem 
Landgerichte Schwabach den I. Landge⸗ 
richts⸗Aſſeſſor daſelbſt, 
Groß, vorruͤcken zu laſſen, und auf bie 
hiedurch eröffnete U. Aſſeſſorsſtelle bei dem 
Landgerichte Schwabach den Appellations- 
gerichts⸗ Acceſſiſten Joſepyh Fifcher aus 
Wertingen zu ernennen; 

unter dem naͤmlichen Tage die erle 
digte Regierungs⸗Secretaͤrs⸗Stelle I, Claſſe 
bei der Regierung von Schwaben und Neu: 
buch dem dermaligen quieseirten II. Land: 
gerichts » Affeffor Heinrich Bruͤgel, zur 
Zeit in Mürnberg, zu verleihen, und 

. unter bemfelben Tage jur Wiederbe— 
fegung der bei den Kreis; und Gtadige: 
richten München, Nürnberg und Straubing 
erledigten Protofolliften.Stellen : 

4) den Protofolliften Fran; Egner in 
Würzburg, zum Kreis; und Seadegerichte 
Muͤnchen, dann 

2) den Protokolliſten Bernhard Horn 
zu Schweinfurt an das Kreis: und Stadt—⸗ 
gericht Wuͤrzburg, beide auf ihr allerunter: 
thänigftes Anfuchen und in ihrer bisherigen 
proviforifchen Eigenfchaft zu verfegen, fodann 

3) den Wppellationsgerichts + Acceffiften 
Karl Böhm in München zum Protofol- 
fiften bei dem Kreis: und Stadtgerichte da» 
ſelbſt, 

4) den Appellationsgerichts⸗Acceſſiſten Mis 


Friedrich Wilhelm 
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chael Steinaher zu Meuftade in Unter 
franfen, zum Protofolliften bei dem Kreis⸗ 
und Stadtgerihte Nürnberg, 

5) den Kreig: und Stadtgerichtd;Acceffi: 
ften Karl Wilhelm von Furtenbach in 
Mürnberg zum ProtoPollifter bei dem dor; 
tigen Kreis; und Stadtgerichte, 

6) den Appellationsgerichtd.Aeceffiften Phi: 
lipp Vornberger in Bamberg zum Pro: 
tofolliften bei dem Kreis; und Gtadtge 
richte Schweinfurt, und 

7) den Uppellationsgerichts:Acceffiften Ju: 
lius Schwaiger in Münden zum Pros 
tofolliften bei dem Kreis und Gtadtge: 
richte Straubing, und zwar fämmtlich in 
proviforifcher Eigenfchaft ju ernennen; 

unterm 13. Juli 1. 8. die erledigte 
Dffizianten » Stelle bei der Staats: Schul. 
dentilgungs : Hauptfaffe dahier dem Funcs 
tiondr bei derſelben, Joſehh Winterle, 
und jene bei dem Zahlamte der Penfions: 
Amortifationskaffe dahier dem Functiondr 
bei der Staats» Schuldentilgungs ; Specials 
kaſſe Nürnberg, Fran; Georg Münid, 
und zwar beiden proviforifch zu übertragen, 
enbfich 

unterm 15. Juli L. Is. zu der bei 
ben Wppellationsgerichte von DOberfranfen 
erledigten I. Direktorſtelle den IL Direktor 


des Appellationsgerichts von Unterfranken 


und Aſchaffenburg, Karl Schumann, zu 
befoͤrdern. 
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Seine Majeftär der König haben 
Sich unterm 13. Juli 1. J. allergnädigft be; 
wogen gefunden, dem Motar Jakob Schau: 
berg zu Altdorf, Cantons Edenkoben, feiner 
allerunterthänigften Bitte entſprechend, als 
Amtefiß die Ortſchaft Venningen, deffelben 
Eantons, anzumeifen. 








Pfarreien: Verleihungen; Präſentations⸗ 
Beſtätigungen. 


Seine Majeſtaͤt der König ha 
ben alflergnddigft geruht, unterm 7. Juli 
1. Is. die katholiſche Pfarrei Gundelsdorf, 
Landgerichts Aichach, dem Priefter Michael 
Glimm, Frehhmeßfaplanei: Benefiziaten zu 
Bobingen, Landgerichts Schwabmuͤnchen, zu 
übertragen, und 

unterm gleichen Tage den Priefter Ger 
org Köhle, Pfarrer zu Klofterbeuern, 
Landgerichts Illertiſſen, von dem Antritte 
der Pfarrei Fleinhaufen, Landgerichts Zus; 
marshanfen, zu entbinden, und diefe dem 
Mriefter Joſehh Sedelmaner, Pfarrer 
zu Rommelsried, Landgerichts Zusmarshaus 
fen, dann 

unterm 12. Juli l. Is. die Parholifche 
Pfarrei Gebſattel, Landgerichts Rorhen: 
burg, dem Priefter Johann Gillig, Pfar 
zer zu Kirchroͤttenbach, Landgerichts Lauf, 
zu übertragen. 
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Seine Majeftät der König ha 
ben unterm 8. Juli I. 9. zu genehmigen 
geruht, daß der Hochwürbige Herr Bifchof 
von Würzburg den Priefter Valentin Noͤth, 
Pfarrer zu Goßmannsdorf, Landgerichts 
Hofheim, von dem Antritte der katholiſchen 
Pfarrei Stettfeld, Landgerichts Eltmann 
entbinde und dieſelbe dem Prieſter Johann 
Adam Krick, Pfarrer zu Simmershauſen, 
Landgerichts KHilders, Übertrage, 


Seine Majeftät der König ha 
Gen unterm 2. Juli 1. Is. die proteftan: 
tifche I. Pfarrftelle zu Wilhermsdorf, Deka: 
natd Markt Erlbach, dem bisherigen Pfar: 
ver zu Feucht, Dekanats Altdorf, Johann 
Andreas Karl Heſſel, und 

unter demſelben Tage die proteſtantiſche 
1. Pfarrſtelle zu Berneck und die damit 
verbundene Dekanats-Function dem bisher 
tigen II. Pfarrer in Redwig, Defanate 
Wunfiedel, Johann Georg Wilhelm Foͤrtſch, 


unterm 5. Juli l. Is. die protejtan- 
tifche I. Pfarrftelle zu Lindenhardt, Deka: 
nats Creußen, dem Pfarramts + Eandidaten 
Andreas GH aus Memmingen, 


unterm 8. Juli 1. Ye. bie proteftans 
tifche Pfarrei Ilbesheim, Defanats Kirch» 
heimbofanden, dem bisherigen Pfärter zu 
Morihheim, deſſelben Defanats, Karl Wil- 
heim Elauer, 
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unter demſelben Tage die proteflan: 
tifhe Pfarrei Oppau, Dekanats Franken; 
thal, dem bisherigen Pfarrer zu Wörth, 
Defanatd Germersheim, Karl Friedrich 
Stepp, \ 

unterm 10. Juli 1. Is. die prote: 
ftantifche Pfarrei Jettenbach, Defanats 
Lauterecken, dem Pfarramts:Eandidaren Au- 
guft Vogt aus Olanmündweiler, und 

unter'm gleichen Tage bie proteftanti: 
(he Pfarrei Erlenbah, Dekanats Ger 
mers heim, dem Pfarramts:Eandidaten Ge 
org Heinrich Friedrich Adolph Peterſen 
aus Landau allergnaͤdigſt zu verleihen geruht. 

Seine Majeftät der König ba 
ben unterm 1. Juli I. Is. der von dem 
Magiftrate und den Gemeindebevollmächtig- 
ten der Stadt Mainbernheim ausgeftellten 
Präfentation des bisherigen proteftantifchen 
1. Pfarrers daſelbſt und zugleich Pfarrers 
zu Michelfeld, Johann Friedrich Brader, 
auf die proteftantifche I. Pfarrftelle in Main: 
bernheim, und 

unter'm 4. Juli l. Is. ber von der Bors 
mundfchaft des minderjährigen Heren Fürs 


ften Katl Friedrich von Dertingen: Wal: 


lerftein, als Kirchenpatron, audgeftellten 
Präfentation des Pfarramtsfandidaten und 
Licentiaten der Theologie, dann bisherigen 
Privardocenten und Repetenten an der Unis 
verfitäe Erlangen, Johann Tobias Auguft 


Wiefinger aus Artelshofen, aufdie pro: 
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teſtantiſche Pfarrei Untermagerbein, Des 
kanats Ebermergen, die Sandesfürftliche Be: 
fätigung zu ertheilen geruht. 


Königlich Allerhöchſte Beftätigung der 
Mahl eines Priors des Benebiftiner- 
Stiftes zu Weltenburg. 


Seine Majeftdt der König bw 
ben die von den Eonventualen bed Bene: 
diftiner » Stiftes zu Weltenburg nah den 
canonifchen Beſtimmungen volljogene Wahl 
des Conventualen des Benediftiner-Stiftes 
zu Merten, P. Marimilian Pronnet, zum 
Prior des erfteren Stiftes allergnddigft zu 
bejtätigen gerubt. 


Landwehr des Königreichs. 


Seine Majeftär der König haben 
Sich allergnädigft bewogen gefunden, uns 
term 30, Juni I. Is den Gutsbeſitzer Karl 
Sreiheren von Reihlin:Meldegg in 
Fellheim zum Landwehr: Major und Comman⸗ 
danten des Landwehr-Bataillons Illertiſſen, 

den Landrichter Friedrich Martin zu 
Beilngries, zum Landwehr: Major und Com: 
mandanten des Landwehr: Bataillons Beiln 
gries, 

den Landrichter Hermann Bonn zu 
Hofheim, zum Landwehr: Major und Com: 
mandanten des Landwehr: Bataillons Hof: 
heim, ferner 
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"unterm 7. Juli 1. Is. den I. Land: 
gerichts:Affeffor Karl Defch zu Dfterhofen 
zum Landwehr: Major und Commandanten 
des Landwehr⸗Batalllons Ofterhofen, und 


unterm 8. Juli 1. Is., den Forſt— 
meifter Peter Mey er zu Kaufbeuern zum 
Landwehr» Major und Commandanten des 
Landwehr: Bataillons Oberdorf zu ernennen; 


unter demfelben Tage den General: 
Major der Landwehr, Ernſt Freiheren von 
Hirfhberg, auf fein Anſuchen des 
Eommandos der Landwehr von Oberfrans 
fen zu entheben; 


unterm 10. Juli I. Is. dem bisheri; 
gen Landwehr⸗Oberſtlieutenant und Diſtricts⸗ 
Inſpector, Franz Ludwig Freiherrn von 
Küngberg zu Schmeilsdorf, die nachge: 
ſuchte Entlaffung aus dem Landwehrdienfte 
zu gewähren, und an deffen Stelle unter 
Beförderung zum Landwehr-Oberftfieutenant 
den bieherigen Landwehr: Major, Friedrich 
. Ehriftian Puͤttner, ‚Commandanten des 
Landwehr, Bataillons Culmbach, zum Land; 
wehr- Diftriets:Infpector zu ernennen, ferner 

unterm nämlichen Tage dem bisheris 
gen Landwehr: Major und Commandanten 
‚des LandwehrBataillons Hapfurt, Dr. Franz 
Stöhr, dienachgefuchte Entlaffung aus dem 
Landwehrdienfte zu bewilligen, und an defs 
fen Stelle den bisherigen Landwehr; Ober: 
lieutenant · Joſehh Kiesling zum Bands 
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wehr, Major und Commandanten des Land, j 
wehr, Bataillons Haßfurt zu ernennen, . 


Königlich Allerhöchſte Genehmigung zur 
Annahme einer fremden. Decoration. 

Seine Majeftär der König ha 
ben Sih unterm 27. Februar I. J. aller: 
guädigft bewogen gefunden, den großherzog⸗ 
lich fächfifchen Eonful, Banquier Hermann 
von Kraft dahier, die allerhoͤchſte Erlaub; 
niß zur Annahme und Tragung des dem— 
felben von des Großherzogs von Sachſen 
Königlichen Hoheit hufdreihft verlichenen 
Ritterkreuzes erfter Klaffe Dero Hausordens 
von weißen Falken zu ertheilen. 





Königlich Allerhöchſte Zufriedenheitsbe: 
zeigung. 


Seine Majeſtät der König ha- 
ben der von den vier Gefchwiftern Bars 
bara, Franz, Marianna und Sabina Sei fr 
fer zu Würzburg legtwillig gegründeten 
Stiftung eines Mefbenefijiums an der dor⸗ 
tigen Marien-Kapelle die allergnädigfte Bes 





ſtaͤtigung zu ertheilen und zugleich zu ger 


nehmigen geruht, daß diefe von dem from: 
men Sinne der Stifter zeugende Handlung 
durch das Regiexungs blatt veröffentlicht 
werde. 





Regierungs: Blatt 


Königreich | 











M 42. 
Münden, Samftag den 22. Juli 1848. 
Inhalt: 
Belamn die Berhältniffe der unmittelbaren Staatsniener betr, — 8: 


allerhochſte Verordnung, bie 
F} und die ——* det Bunteräbengsäere für Me verjähren 2* vom 1. Geptember 1848 
bis 7 1860 Betr, — Dienfesnadpriägten. — Beneficum »Berleihung, — Gingiehung einee Gewerbiprts 


Bekanntmachung, zuſprechen geruht, daß es Aller hoͤch ſt⸗ 

die Verhäftniffe der — Staatsdiener Denſelben 
betreffend. „Freude gewaͤhrt, dem verdienten von 
— „Ihnen fehr geſchaͤtzten Stande der 
Seine Majeſtaͤt der König haben „Staatsdiener einen Beweis Ihres 
die nachfolgende Allerhoͤchſte Entſchließung „Wohlwollens und befonderer Fürforge 
zu erlaffen, und dabei noch insbefondere aue⸗ „geben zu können, einem Stande, der 
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„ten gegen König und Men. — ne“ 
„füllte. — pipe neue dringende BR erkennen 


den, auch fürderhin ihrem Berufe die 
. Die bringen « ährte Pflichttreue und Hingebung 
erhebende — mit F 







Staats-Miniſterien des königlichen Hauſes im he Aeußern, der Juftiz, des In— 
nern, des Innern für Kirchen- und S ul: Angelegenheiten, und der Finanzen. 
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HER son sn Allerhoͤchfte ee ar I 
dir Kor „ei iin Im ec Bi an j 
— di Aa uf ur Vearinulicn mr min: 4 ri 
ae —* Sabine von Bahern Pfahgraf bei Rhein, Herzog von 
RR Fe een und in Schwaben x. x. _ 


Bir haben bereits unſ ern Eutſchiuß augen. g eine ine ymfaender Für 
forge he een und deren "Hinterbfiebene eintreten zu "Taffen, und biefe Für; 


forge auch auf die übrigen Angeſtellten des Stagates außgudehnen. 


Wir beibfichtigen, am Ständen des Meichesi gaſehliche Vorlagen hierüber zu 
machen und insbefonbere wradleeifon ber Ben Berfaflyugdbeilage überhaupt bearbeiten 
zu laſſen. tl 2.27, 3088 
Um jedoch einerſeltts ſchon jegt Nufenm-Beimwnßand einen Beweis Un fer erer 
Fürforge und Bedachtnahme ai; geben, andegeaſtits nd Pirzehnehin fo ſehr in Auſpruch 
genommene Staatsfaffe might, ‚mt allzugraßen, pfuen Eaften pp beſchweren, finden Wir 
Ung bewogen, vorläufig w beſchlieben, as „folgt : 


- RA 1088 

00. .% 3908 
KL i 
N 0002 — ‚1 J08E 


Die im $. 5 * der entiuin Verfaſſ gebiinge ausgefprochene Ausſchei⸗ 
dung des Standes; und Dienfedgepattes" fo In Beil ung auf = Verwaltungsbeamten 
nach folgenden Grundfägen gehandhabt werden "* N 00 u 

1. Bei Gehaltsbezügen bis u ‚1200 /f. einſchluͤſſig fol ein ſolche Ausfcheidung 

infden Anfellungs, Desreten in der Kegel nicht ausgedrüdt, fondern Tediglich 


erde” 1 mc — — 1,727.) ee verfahren 


5 uobllen. 1: ber a ARTE ER 
57* 


3. Wo von 1200 fl, aufwärts in den Anftellungs- ‚und Beförderungs s Decreten 
eine Ausfcheidung nach Abſ. I. des gedachten $. beſtimmt wird, foll diefelbe 


a. zwiſchen 1201 und 1299 fl. nach dem noch für 1200 fl. fich berech⸗ 
nenden Standesgehafte fih richten, und auch die im $. 7. und 8. ber 
IX. Beilage auögefprochene Steigerung im Iten und Iten ausge 
Jahrzehent zur Folge haben, dagegen 


b. von 1300 fl. ab nicht unter folgenden Größen Pia greifen: 
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Befoldung : Standesgehalt: 
1300 fl. bis 1400 fl. 900 fl. 
1401 fl. — 1600 f._ 1000 fl. 
1601 fl, — 1800 fl. 1100 fl. 
1801 fl. — 2000 fl. 1200 fl. 
2001 fl — 2200 fe 1300 
23301 fl. — 2500 fl. 1400 fl. 
2501 fl. — 3000 fl. 1500 fl, 
3001 fl. — 3500 . 460 fl. 
3501 fl. — 4000 fi. 1800 fl. 
4001 fl. — 6000 fl. 2000 fl. 

Bon 6001 fl. an forthin- 2250 fl. 


Art. II. 


Wir behalten Uns wor, bei befanders ausgezeichneten und verdienten Beamten 
den Standesgehalt im Decret oder durch fpätere Entſchließung zu erhöhen. 


r 
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Art. IU. u 

Mach Ablauf eines jeden der drei erſten Dienft » Jahrjehenten foll ein Zehentel 

des alfo (Art. I. Mr. 2, b,) beftimmten Standesgehaltes biefem zugefchlagen werben. 


Diefe Mehrung fol jedoch in. der Megel über 9/10. des Geſammtgehaltes fich 
wicht erfirecfen, und ebenfowenig höher ald auf 3000 fl. fich berechnen. 


Art. IV. 


Diefe Sunme von 3000 fl. wird auch ald Standesgehalt der Staats; Minifter 
feftgefegt. 
Art, V. 


Dei Bemeſſung des Standesgehaltes aus dem Hauptgeldbezuge find auch dies 
jenigen Naturalbezuͤge, welche einen förmlichen Gehaltsbeftandtheil bilden, mit den ihrer 
Reglung zu Grunde liegenden feften Geld-Anfchlägen in Berechnung zu ziehen. 


Art. VL 


Jede Beförderung eines unmittelbaren Staatsdieners im Verwaltungsdienſte tft 
nach Ablauf der erften drei Jahre feiner Anftellung fogfeich definitiv, ſofern derſelbe 
micht bei folcher Beförderung nad Maßgabe des $. 3 der Beilage IX. ausdrüclich als 
Verweſer ernannt wird. 


Art. VOL. 

Vorftehende Beſtimmungen finden auch auf die dermalen im activen Verwal: 
tungsdienfte bereitd angeftellten unmittelbaren Staatsdiener Anwendung, welche mit ges 
tingeren Standes⸗ Gehalts/Bezuͤgen durch ‚ältere Decrete angeftellt, beziehungsweiſe pros 
viſoriſch befördett wutden und noch im Proviforio find, ohne ausdruͤcklich afs Verweſer 
der hoͤheren Stelle ernannt worden zu ſeyn. 
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Art. VII. 
Bereits erworbene, oder durch die EKte Verfaſſungsbeilage befonders verliehene 
Rechte auf einen Höheren als in den Art. I umd U ſich bemeſſenden Staudesgehalt 
{$. 22. Mit. c. '$. 26. 27. der Lten Beilage) bleiben vorbehafeen. 
Bei den Forfibedienfteten verbleibt e8 bei der unterm 22ten Dejember 1821 ge 
troffenen Verfügung. m. 
Gegenmwärtige Entſchließung fol durch das Regierungsblart befannt ge: 
macht werden. 


Nymphenburg, den 20ten Juli 1848, 


Mar. 


v. Shon-Pitimer. Heintz. Lerchenſeld. Grafv. Bray. v. Strauß, Staattraih. 


man * 


Auf 
Königlich Alle rhoͤchſt en Befehikinn: 

Der General⸗Secretaͤt 
Fr. v. Kobell, 


ad B:tmajır 
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rar‘ 


Königlich Allerhöchite Verordnung, 
die’ Zuderzölle und die Beſteuerung ded Run 


felpübenzuders; für bie zweijährige. Periode vom 


1. September 1848, bis dahin 1850 betr. 


 emilian IL. 
von Gottes Gnaden König von Bayern, 
Yalzgraf bei Rhein, 
Merzeg von Baysın, Franken und in 
Schwaben wi 

Rach Akrifet 7. der bei bem Vertrage 
über die Fortdauer des Zoll» und Handels; 
Veteins vom 8. Moi 1841 abgeſchloſſenen 
befondern Webereinfunft wegen der Beſteue— 
rung des Runkelruͤbenzuckers und der Eins 
göngegäite oh auslandiſchen "Zuder und 
Shrüp, und nachdent die bezüglichen Ber 
ſtimmungen der Verordnung vom 28. Junt 
1847 mit dem 1. September bes laufenden 
Jaͤhres außer Kraft treten, haben Wir in 
uebereinſtimmung mit ben übrigen Zollver⸗ 
eins⸗Regierungen befchloffen und verordnen, 
in gleichmaͤßigem Hinblicke auf bie im Land: 
tags⸗Abſchiede vom 23. Mai 1846. $. 21, 
die Zollverhaͤltniſſe für die Zufunft betref⸗ 
fenb, gegebenen Vorbehafte, wie folgt: 


Die gegenwärtigen und durch obige 
Alterhöchfte Verordnung vom 28. Juni 1847 
feftgefegten Eingangsjollfäge für fremden 
Zuder und Syrup bleiben für den Zeit: 
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raum vom 44 September 1848 bis dahin 


1850 unverändert; dagegen wirb 


I, 
für den gleichen Zeitraum der Steuerfaß 
für den. vereingländifhen Ruͤbenzucker vom 
bisherigen einen Gulden fünf und vierzig 
Kreuzer (ein Thaler) für den Zentner Ruͤ⸗ 


benrohzucker auf drei Gulden dreißig Kreu: 


zer (zwei Thaler) erhöht. 
IH, 
Unfer Finanzminifterium it mit dem 
Bolljuge beauftragt. 
Nymphenburg, den 19. Juli 1848. 
Mar. 
Lerchenfeld. 
Auf Königlich Allerhöchſten 
Befehl: 
der Generals Serretär, 
Minifteriafeath Gietl. 





Dienſtes⸗Rachrichten. 


— 


Seine Majeftät der König haben 
allergnaͤdigſt geruht, unterm 4. Junil. J. dem 
ehemaligen Hauptmann und nachmaligen Zucht⸗ 
haus⸗Inſpeetor kudwig Hol fel der, wegen 
nachgewieſener phyſiſcher Gebrechlichkeit, nach 
6. 22. Ut. D. der IX. Verfaſſungs-Beilage 
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den erbetenen definitiven Ruheſtand, unter 
allechöchfter Zufriedenheit; Bezeigung mit 
feiner vieljährigen treuen und erfprießlichen 
Dienſtleiſtung, zu gewähren, dann . 
unterm 19. Juli l. J. aufdie bei dem Kreis⸗ 
und Stadtgerichte Augsburg erledigte Raths⸗ 


Stelle den Kreis: und Stadtgerichtsrath 


Mar Freiheren von Zolfer in Nuͤrnberg, 
auf die hiedurch bei dem letztgenannten 
Kreis: und Stadtgerihte in Erledigung 
kommende Raths-⸗Stelle den Affeffor an dem 
Appellationsgerichte von Schwaben und 
Meuburg, Dr. Zofepy) Bauer, beide auf 
ihr allerunterchänigfted Anfuchen zu verfes 
gen, endlich auf die hiedurch offen werdende 
Stelle eines Aſſeſſors bei dem Appellationd: 
gerichte von Schwaben und Neuburg unter 
Vorruͤckung des Aſſeſſors außer dem Gta- 
tus Anton Frankl in ben Status, ben 
Kreis und Stadtgerichtsrath II. Claſſe zu 
Bamberg, Johann Lam precht, als juͤng⸗ 
ſten Aſſeſſor außer dem Status zu befoͤrdern. 








Beneficiums-Berleihung. 





Seine Majeftdt der König ba 
ben unterm 15. Juli I. J. dem biäherigen 
Euratpriefter an der Herzogfpitalficche, Jo: 
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ſeph Egid Katze n feiner; das durch Ab⸗ 
leben des Prieſters Ferdinand Platzer er: 
ledigte Hoſbeneſtelum der vereinigten Mark 
milianiſchen Meſſen in der Allerheiligenhof⸗ 
kirche, vom 1. Auguſtel. J. anfangend, al⸗ 
lergnaͤdigſt zu verleihen geruht. 


— — — — — — — 


Einziehung eines GewerbsPrivileglums. 





Von dem Stadtmagiſtrate München 
wurde durch zweitinftanzlich beſtaͤtigten Be⸗ 
ſchluß vom 31. Dezember v. Is. die Ein 
ziehung der dem Tapezierergefellen Michael 
Stiegler zu Münden unterm 15. De 
jember 1844 und 14. Mai 1846 verlichenen 
und unterm 7. März 1845 und 16. Mai 
1846 ausgeſchriebenen fünfjährigen Gewerbe: 
privilegien: 

1) auf Anwendung des von ihm erfun⸗ 
denen eigenthümlichen Verfahrens zur Ver⸗ 
beſſerung der Elaſtizitaͤt und der Dauerhaf⸗ 
tigkeit der Polſterung bei Meubeln, durch 
Benuͤtzung dreieckiger Eiſendrahtfedern und 
Befeſtigung derſelben mittelſt Gurten, und 

2) auf Anwendung des von ihm erfün- 
denen- Verfahrens, Motten und Schaben 
von Tapeziererarbeiten aller Art abzuhalten, 
wegen Mangels der Neuheit, Eigenthuͤm⸗ 
lichkeit und Gemeinnuͤtzigkeit verfügt. 





# 
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Negierunas-Dlatt 


Bayern. 





Münden, Donnerflag den 27. Juli 1848. 





Inhalt 
Befanntmachung, ben Vollzug des Bejeges vom 12, Mat 1848, über vie Nafnahme eines Anlchens im Wege ber 
freiwilligen Subieription betr, — Dienſtes-Nachrichten. — PfarreiensVerleibungen, — Magiärat der Stadt 
Paſſau. — Grofjährigfeits:Grklärung. — Könlglich Allerhöchſte Genehmigung zur Namensveränverung, — 
Gewerke : Privilegien: Berleihungen. — Gewerbs: Privilegien Berlängerungen. — Berzichtleiftung auf ein 
Berwerbs: Privilegium. — Ginziehung von Gewerbs;Privilegien, — . 





Bekanntmachung, entſprechend iſt die Anordnung getroffen 
den Vollzug des Geſetzes vom 12. Mai 1848 worden, daß nun auch auf Namen lau— 
über die Aufnahme eines Anlehens im Wege tende fünfprocentige Schuldſcheine aus ge⸗ 


der freiwilligen Subfeription betr. geben werden; und es wird unter Berug: 
Königliches Staatsminifterium der Fi- nahme auf die Bekanntmachung vom 20. 
nanzen. Mai 1848 (Reg. DI. von 1848 ©. 601.), 


Einem mehrfach geäußerten Wunfche deren allgemeine; Beſtimmungen auch für 
58 
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diefe Echuldfcheine gelten, Nachſtehendes 
zur allgemeinen Kennmiß gebracht: 
1) Die allgemeinen k. Nentämter und bie 


9) 


f, Kreisfafjen, bei welch’ legteren num 
aud außer dem Wege der Subferip;, 
tion fünfprocentige Obligationen au, 
porteur gegen die Gelderlage zu haben 
find, haben die Emiffion der auf, 
Damen lautenden Schuldfcheing zu be; 
forgen. Es finder daher auch bei ben: 
felben die Subfeription hierauf und die 
Gelderlage bis ine. 30. September 
1. 38. ftatt. 

Die Nominal: Obligationen lauten auf 
100 fl. und find auf weißem Papier 
in Bogenformat auf halben Bogen 
gefertiget uud mit 4 unten angebrad): 
ten Coupons für die Jahre 1849 bis 
1852, Termin 1. Dftober, verfehen. 
Die Coupons Lauten des leichteren 
Verkehrs wegen nicht auf Namen, Die 
Schuldſcheine auf Namen find gleich 
falld mir einer Series oder Haupt: 
Nummer und mit einer Kaffa:Katafter: 
Nummer verfehen, erſtere rorb, letztere 
ſchwarz. Jede Series oder Haupt 
Nummer umfaßt einen Kapitalbetrag 


von 700 fl. Die KaffarKatafter:- Num⸗ 


mern laufen dagegen auf allen Schuld; 
fcheinen fort. 


3). Die Ruͤckſeite der Mominst-Obligaric- 


4) 


6) 
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nen iſt frei; dagegen enthaͤlt die Vor⸗ 
derſcite denſelben Inhalt, mie bie Bor; 
derſeite der fuͤnfprocentigen au porteur- 
Dbligationen. 


Die Zinfen laufen vom Tage der Ka: 
pitaferlage an, und find gleichfall® die 
für das Jahr 18%7/,, treffenden Zinfen: 
raten. fogleich bei der Gelderlage zu 
bezahlen. 

Den Darleihern fteht es frei, fogleich 
bei der Subfeription das Geld ju er: 
legen, worauf ihnen dann bis zum 
Eintreffen der von der k. Staatsſchul—⸗ 
dentilgungs - Hauptfaffa ausjufertigen: 
den Schuldfcheine, Interimsſcheine auss 
geftellt werben; oder fie koͤnnen die 
Zeit beftimmen, wenn fie das Geld er: 
legen wollen, wozu fie. ſich duch. die 
Subſeription verbindlih machen, und 
wo fie dann gleih die Schuldfceine 
in Empfang nehmen koͤnnen. Es ift 
Vorſorge getroffen worden, daß läng- 
ſtens binnen 14 Tagen von dem Zeit 
punfte der Gubferipetiin an, wenn 
nicht von den Darfeihern Fin weiterer 
Termin beliebt wird, auch in den ents 
fernteften Theifen des Landes die Sa uld⸗ 
fheine auf Namen den Subferibensen 
ausgehändigt werben fönnen. 

Zur Vermeidung von Serimgen bei 
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Ausfertigung der Nominal ; Obligatio: 
nen ift nothwendig, daß bei der Sub: 
feription Bor; und Zuname, Stand 
und Wohnort und bei Stiftungen und 
Vereinen deren Benennung genau und 
richtig angegeben werde, weßhalb hier: 
auf ganz befonders aufmerffam ge- 
macht wird. 
Münden, den 24. Juli 1848, 
Auf 
Seiner Majeftät des Königs aller: 
hoͤch ſten Befehl. 
Lerchenfeld. 
Durch den Minifter: 


ber General⸗Secretaͤr, 
Miniſterialrath Giett. 


Fa re 


Seine Maiendı der König haben 
Sic allergnäbigf bewogen gefunden, unterm 
AA Jufi, 1.38, ‚bie Auiescenj des Regie⸗ 
rungei nangrathes Jofeph Schön in Würz 
burg auf ein; weiteres Jahr zu erſtrecken; 

unterm 19. Juli 1. Is. den Mentbe: 
amten Karl Auguſt Sorg in Würzburg, 
Worſtand des Stadt⸗ und Defonomie:-Renit: 
amts meet Allerhoͤchſter Zuftiedenheitsbe⸗ 
zeigung mit feinen treuen und Tangjährigen 
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Dienſten in den erbetenen nt zu 
verſetzen; 

unterm gleichen — den Landgerichts; 
Affeffor Ferdinand Heuber zu Heilbronn 
auf den Grund bes $. 22. lit. D. der IX. 
Verfafjungs» Beilage und unter Bezeigung 
der Allerhöchften Zufriedenheit mit beffen 
vieljährigen und treu gefeifteten Dienften für 
immer in ben Ruheftand treten, und 

in Die hiedurch eröffnete I. Landgericht: 
Aſſeſſors⸗Stelle zu Heildbronn den derma⸗ 


figen IL Landgerichts ; Affeffor Friedrich 


Pflug zu Hifpofeftein vorruͤcken zu laſſen, 
ferner 

dem H. Landgerichts ; ; Yffeffor Franz 
Joſeph Hartlaub zu Klingenberg bie er» 
ledigte I. Affeffors + Stelle bei dem Randger 
richte Hilders zu betleihen; 

auf die hiedurch eröffnete ü. kandge· 
richts⸗Aſſeſſors⸗Stelle zu Klingenberg den 
I. Landgerichts: Aſſeſſor Heinrich Martin 
zu Hilders zu verfeßen, und bie eröffnete 
Stelle eines N. Affeſtor⸗ bei dem Landge⸗ 
richte Hilpoltſtein dem Kectöpraftifanten . 
Friedrich Hom mel aus Fuͤrth zu verleihen; ; 

unter demſelben Tage den von ben 
Kreis- und Stadtgerichts- Aſſeſſoren Ales 
xander Plöderi zu Bayreuth und Thomas 
Guͤßregen zu. Landshut beabſichtigten 


Tauſch ihrer Dienfteöftellen zu, genehmigen, 
58* 
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-fohin den Affeffor Alerander Ploͤderl zu 
dem Kreis: und Gtadtgerichte Landshut, 
und den Aſſeſſor Thomas Güßregen ju 
dem Kreis: und Stadtgerihte Bayreuth 
zu verfeßen; 

unter dem nämlihen Taye in Folge 
bes Ablebens des Kaufmanns und dritten 
technifchen Aſſeſſors am Wechfelgerichte 1. 
Inſtanz zu Augsburg Samuel Frommel, 
die. juͤngeren technifchen Affefforen dieſes 
Gerichte, Mathias Arämer, Philipp 
Karl Bonner und Honorat Ganto 
Eafella vorrüden zu laſſen, und die hie: 
durch frei werdende fehste Stelle eines tech: 
nifhen Affeffors dafelbft dem Kaufmann 
Johann Baptift Vigl von Augsburg zu 
verleihen ; 


unterm 21. Juli 1. Is. den bisheri— 
gen geheimen Secretaͤr bei dem k. Staats— 
minifterium der Juſtiz Gottfried Walter 
zum Minifterial-Affeffor außer dem Status, 
den Minifterial-Gecretär Franz Kavır Ros— 
ner zum flatuömäßigen geheimen Gecretär, 
den Kreis: und Gtadtgerichtd:Rath Dr. 
Franz Vogt in Afchaffendurg zum gehei: 
men Secrerär außer dem Status, und den 
erpedirenden Secrerär Johann Baotiſt Nu 
nieyer- zum flarusmäßigen geheimen Seere: 
tär. bei dem k. Gtaatsminifterium . der 
Ynftis zu. befördern, endlich 


1 


unterm gleichen Tage den Aſſeſſor des 
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Kreis⸗ und Stadtgerichtes Amberg, Mar 
von Ennhuber, und den Rechtspraftifan: 
ten Gottfried Widmann aus Würzburg 
zu Rärhen bei den k. Kreis: und Stadt: 
gerichte zu Amberg, dann ben Advofaten 
Guftarh Hohenadel zu Wegſcheid zum 
Aſſeſſor bei genanntem Gtadtgerichte zu er 
nennen. 


Seine Majeftdr der König ha 
ben unterm 18. Juli l. J. genehmigt, daß 
unbefchader ihrer ferneren Theilnahme an der 
Kranfenanitalt, dann an der Hilfs- und Spar; 
kaſſa des k. Landgerichts Bruͤckenau, bie 
bieher diefom Gerichte einverleibten, zum 
Rentamtsbezirfe Nömershag gehörigen Ge: 


‚meinden Dallherda und Stellberg dem Land- - 


gerichts- Bezirfe Weihers, vom Etatsjahre 
18480 onfangend, zugetheilt werden. 





Pfarreien = Berleihungen. 


Seine Majeftär der König ba; 
ben unterm 15. Juli I. Is. die proteftäns 
tifche Pfarrei Mecenheim, Defanats News 
ftadt an der Haardt, dem Pfarramts, Can⸗ 
bidaten Nifolaus Daniel Faber aus Zwey: 
brüsfen, und 

die proteftantifhe IL Pfarrftelle in 
Otterberg. Dekanats. Raiſers lautern, dem 
Pfarrumts · Candidaten Ernft Froͤg er aus 
Eichigt- allergnaͤdigſt zu, verleihen, geruht. 
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Magiſtrat der Stadt Paſſau. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben unterm 18. Juli 1. J. dem Eintritte 
des Erfaßmannet, Pofamkntirers Joſeph 
Marbaher zu Paffau in, den Magifteat 
ber genannten Stadt in die durch den Ans: 
tritt des Weinwirthes Ignaz Foͤckerer er 
ledigte Stelle in der Eigenſchaft eines bürs 
gerlichen Magiſtrate-Rathes die Beftätig- 
ung zu ertheilen — 


Oropfkheigfeits- Eiunng. 


Seine Majefdt ber König har 
ben Sich unterm 10. Juli 1. J. allergnäs 
digft bewogen gefunden, bie Zimmermeis 
fters Ehefrau Katharina Engelhard, ge 
borne Ehrift zu Afchaffenburg, ihrer aller: 
unterthänigften Bitte entfprechend, für groß: 
jaͤhrig zu erklären. 

Königlich) 5 Alerhöße Genehmigung zur 
Namens » Beränderung- 





Srine Majeſtaͤt der' König Lud— 
wig haben unterm 14. März 1847, Aller: 
hoͤchſt zu bewilligen geruht, dag Fran Paul 
Brande in, Amberg, unter Vorbehalt als 
lenfallſiger Rechte Dritter, deu Geſchlechts⸗ 
namen. feines Sriefongers Chriſt ‚führe. 
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Gewerbs-Brivilegien-Berleihungen. 


Seine Majeftät der König Lud— 


wig haben nachfichende Gemwerbsprivilegien 


alfergnädigft zu verleihen geruht, und zwar: 

unterm 2. Auguſt v, J. dem Schuh: 
machergefellen ofeph Sanctjohanſer 
zu Tegernfee, auf Anwendung des von ihm 
erfundenen WBerfabrens bei Berfertigung 
waſſerdichter Schuhe und Stiefeln mit uns 
gewöhnlich dauerhaften Sohlen für dem 
Zeitraum von zwei Jahren; 

unterm 22. Januar 1. J. dem Schhei: 
dermeifter Joſeyh Baͤhr von Tölz, derma⸗ 
len in München, auf Anwendung des von ihm 
erfundenen verbefferten Verfahrens bei Rei⸗ 
nigung der Bettfedern, Matragen, Klei: 
dungsſtuͤcke ꝛc. mittelft eines eigenthuͤmlich 
conſtruirten Apparates fuͤr den Zeitraum 
von fuͤnf Jahren; 

unterm 20. Februar l. 28. dem Ma: 
thematifer und Phnfifer Dr. Karl Friedrich 
Schüler zu St. Leonhard, auf Ausführ- 
ung und Anwendung der von ihm erfunde- 
nen Mafchine zur Erzeugung einer, nach 


- eigenthümfichem Verfahren bereiteten foge: 
nannten Gefundheitt: Chofolade, für den 


Zeitraum von zwei Jahren; 

unterm 23.‘ Februar I. Is. dem Ge: 
org’ Friedrih. Kübel zw Bayreuth, auf 
Anfertigung‘ der "von ihm. erfandenen ver: 


beſſerten · Feuerloͤſchmaſchinen, welcher nuch 


235 


bei ſtrenger Kaͤlte dem Einfrieren nicht aus; 
geſetzt ſind, fuͤr den Zeitraum von ſechs 
Jahren; 

unter'm 4. März 1. Is. dem Kauf⸗ 
mann Kar Wandelin und dem Hafı 
nermeifter Caspar Gruber, beide zu Nuͤrn⸗ 
‚ berg, auf Anwendung bes von leßterem 
erfundenen eigenthämfichen Verfahrens bei 
Herftellung gußeiferner Kacheln zu größeren 
und Pleineren Defen, dann bei Emaillirung, 
Bemalung und Vergoldung dieſer Kacheln, 
für den Zeitraum von fünf Jahren ; 


unterm 2. März I. Is. dem Vergol: 
dergehitfen Leonhatd Schmid zu München, 
auf Anwendung des von ihm erfunderen 
Verfahrens bei Anfertigung von Vergol— 
beviArbeiten mit eigenthämlichem Poliment 
und Delgrund, dann auf Gfanzpartien 
matte Verzierungen anjtibringen, für den 
Zeitraum von drei Fahren; 


unterm 11. März I. 6. dem €. 
Leuchs zu Mürnberg, aufAnwendung des 
von ihm erfundenen Verfahrens, eine Art 
Kupferftihe und Orginafftiche mittelft Gal; 
vanismus in Relief zu erhalten, ohne fie 
vorher in Kupfer zu graviren, für den Zeit: 
- zauım von fünf Jahren; 

unter'm 16. März I. 8, dem Haus⸗ 
befiger Vineen; Fiſſch er in München, auf 
Anwendung des von ihm erfundenen eigen; 
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thümlichen Verfahrens bei Anfertigung von 
Schuhen und Stiefeln, wodurch diefelben 
eine befondere Dauerhaftigfeit erhalten, für 
den Zeitraum von einem Jahre, und 


unterm 18. März [. Is. dem Peb: 
füchner Karl Golling zu Steinweg, Lands 
gerichts Stadtamhof, auf Anfertigung und 
Anwendung der von ihm erfundenen "Ma: 
fchine zur einfacheren und fehnelleren Be: 
reitung von Lebfuchen, für den Zeitraum 
von drei Jahren. 


Seine Majeftärt der Koͤnig ha: ” 
ben Sich bewogen gefunden, nachftehende 
Gewerbs: Privilegien allergnädigft zu erthei: 
len, und zwar: 


unterm 23. April 1. Is. dem Hand⸗ 
fungsbuchhalter Karl Ködgler zu Miün 
hm, auf Anwendung des von ihm erfim: 
denen eigenthuͤmlichen Verfahrens bei Er: 
zeugung von Efjig ohne DOfenheijung in Be: 
fonders conftewirten Bottichen für den Zeit: 
zaum vonfünf Fahren; 

unter 30, April T. 8. dem Hans 
dels⸗Gaͤrtner Benno Fuchs in Münden, 
auf Anwendung ded von ihm erfundenen 
eigenthuͤmlichen Werfahrens bei Verfertig⸗ 
ung von igarren and Taback-Blattern 
mittlerer und’ geringer Qualitaͤt für ben 
Zeitraum von fünf Jahren; 


unterm 1. Mai I. 38: dein Mechani⸗ 
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fer und Befiger einer - MafchinenSchaf: 


mollenfpinnerei, Benedikt Liebherr zu 
Landshut, auf MWerfertigung der von ihm 
erfundenen verbeflerten Mahlmafchine nach 
Bogard'ſcher Eonftruction für den Zeit 
raum von. bret Fahren, und 

unterm 18. Juli I. J. dem Guͤrtler⸗ 
meiſter Jofeph Ober hauſer zu Schwa: 
bing, auf Anwendung des von ihm erfun⸗ 
denen verbeſſerten Verfahrens bei Anferti— 
gung von Wagen—Platir⸗ reſp. Fuͤllarbeiten, 
fuͤr den Zeitraum von drei Jahren. 





Gewerbs · Privilegien-Verlaͤngerungen. 


— — 


Seine Majeſtaͤt der König ha 


ben unterm 30. Dezember v. Is. das dem 
Schuhmacher Joſeph Koſen b ach in Min; 
chen unterm 15. November 1845 allergnaͤ⸗ 
digſt verliehene inzwiſchen auf den Schuh: 
machergeſellen Michael Hanrider zu Gie— 
fing übergegangene Gewerbs» Privilegium 
auf ein eigenthümliches Werfahren bei 
Verfertigung von Schuhmacherarbeit, wo; 
bei dem frühen Brechen des Oberfeders 
fowie dem Abtreten deffelben auf den Bal; 
fen vorgebeugt wird, für den Zeitraum eir 
nes weiteren Jahres, und 

unterm 14. Mail. Ye. das dem 
Schreinergeſellen Joſeph Enöfert in Muͤn⸗ 
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hen unter'm 4 Juni 1848 allergnaͤdigſt 
verliehene Gewerbs⸗Privilegium, auf At 
wendung des von ihm erfundenen verbeſſer⸗ 
ten Verfahrens bei Verfertigung aller: Aus- 
ten mit- Metall und. Holz; eingelegter, ge’ 
malter und nicht eingelegter Xabletterier 
und Galanterie⸗ Holzarbeisen für den Zeit⸗ 
raum von zwei Fahren zw verlängern geruht. 


BVerzichtleiftung auf ein Gewerbs- 
Privilegium. 


Der Hafnermeifter Jofeph Steinin 
ger-in München hat auf das. ihm unterm; 
25. Mov. 1843 verliehene, und unterm 18, 
Januar 1844 ausgefchriebene 10jaͤhrige Ge⸗ 
werbsprivilegimm auf Anfertigung MER: 
tev: Sparherde verzichtet. 


Einziehung von Gewerbs:Brivilegien. 


Bon der Regierung von Oberbayern, 
Kammer des Innern, wurde die Einziehz- 
ung des dem Friedrih Klein in Müns 
chen unterm 13. März v. Is. verlichenen, 
und unterm 17, Mai 1847 ausgefchrier 
benen, und auf Georg Stauder überge: 
gangenen fechsjährigen Gewerbsprivilegiums, 
auf Anwendung des von ihm erfundenen 
eigenthuͤmlichen Verfahrens, Branntwein 
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und Weingeiſt mittelſt Syrup zu erzeugen, 
rechtskraͤftig beſchloſſen. 

Bon der Regtierung von Oberbayern, 
Kammer des Innern, wurde die von dem 
Stadtmagiftrate München unterm 25. Fe: 
bruar 1. 36. wegen Mangels ber erforber- 
fichen Meuheit und Eigenthümlichfeit ver« 
fügte Einziehung des dem Gteuercatafter: 
Functionaͤt Mar Schrödel in München 
unter'm 13. Movember 1846 verlichenen, und 
unterm 9. März 1847 ausgefchriebenen 
fünfjährigen Gewerbsptivifegiums, auf An: 
wendung des von ihm erfundenen eigenthuͤm⸗ 
lichen Verfahrens zur Erzeugung von Li 
queuren, Branntwein, Weingeift, Effig und 
Sefe, unterm 2. Juli 1. Ye. beftätigt. 

Von dem Stadtmagiftrate München 
wurde die Einziehung des dem Meißger: 
bermeifter Anton. Shwarzmann jun, 
zu München, unterm 6. September 1847 

verliehenen, und unter'm 22. November 
1847. ausgefchriebenen fünfjährigen Ges 
werbeprivilegiums, auf Anwendung ſei— 
nes verbefferten Verfahrens bei dem Far 
-ben des Leders, dann bei dom Waſchen und 
Auffärben der getragenen ledernen Bein: 
Meider, welche hienach nicht abfärben oder 
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rußen, mild und geſchmeidig bleiben, und ohne 
fett oder ſchmierig zu ſeyn, einen Sammt: 
glanz erhalten, durch Beſchluß vom 25. Fe 
bruar 1. Ze. verfüge, > 


Bon dem Stadtmagiftrate Münden 
wurde ducch zweitinftanzlich beftätigten Ber 
ſchluß vom 25. Februar l. 98. die Eins 
jiehung der dem Tapezterer-Gefellen Carl 
Stuhlmülfer zu München unter'm- 19. 
September und 30. November 1846 ver 
lichenen, und unterm 23. Januar 1847 aufge 
fehriebenen drei- und resp. fünfjährigen Ges 
werbs Privilegiums 


1) auf Anfertigung der von ihm erfun—⸗ 
denen, neuconſtruirten Stahlfedern zu Meu— 
bels, Federmatragen, Canapees, Fauteuils ıc, 
und 


2) auf Anwendung des von ihm erfuns 
denen eigenchümfichen Verfahrens im Ta: 
pijieren zur Verhinderung der Wanzen und 
Zerflörung der ſchon vorhandenen Brut, 
dann bei WVerfertigung von Teppichen aus 
Papiertapeten, wegen Mangels der Neuheit 
und Eigenthuͤmlichkeit diefer Erfindungen 
verfügt. 
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| Röntgläige Prorlamatich, 


' Königliche Proelamation. 
Bayern! 


5 Reicpöverweier amjeres beutfgen Sefammvaterla- ® 
des wa ernannt. 
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764 
Erzherzog Johann von Defterreih hat mit Zu— 
ftimimung aller deutfchen Regierungen dem Rufe der National- 
Berfammlung entfprochen, und die Leitung der proviforifchen | 
Gentralgewalt übernommen. | 
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Seine Berfon, Seine hochwichtige Sendung begrüßen - 
Wir, begrüßt ganz Deutfchland mit offenem Vertrauen. 


Eine neue Zeitrechnung hat begonnen. Dad thenere Ge⸗ 
fammtvaterland wird nah Innen und Außen Fräftig erftarfen, 
und. durch Einigkeit. überall hin Achtung gebieten. 


So wie Bayern ſchon vor dreißig Jahren mit Begrün- 
| dung verfaflungsmäßiger Freiheit vorangefchritten ift, jo wie 
es Unfere erjte Regierungshandlung. war, diefe Freiheit zeit⸗ 
gemäß zu entwickeln und fortzubilden; — fo, und auf ſolchem 
Rechtsboden ſchließen Wir Uns aud dem Reichsverweſer 
und in J hm dem gefammten deutſchen Vaterlande freudig an. 
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Bayern wird, wo ed Noth thut, der großen deutichen Sache 
bereitwillig alle feine Kräfte, — und da wo es gilt, — Gut | 
und Blut zum Opfer bringen. 


| Reichenhall, den 1. Auguft 1848. 
, : Marx 
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v. Chon-Pittmer. Heintz. Cerchenſeld. Weishaupt. Grafn.Bray. Schr. v. Strauß. 
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Königlich Allerhoͤchſte Verorbnung, die Binführung ver Schwurgerichte beir. — Eihung bes Töniglichen Staates 
rathssAusihuffes, — Dienftesnachriten, — Pfarreien: Berleifungen; BräfentationssBeilätigungen. — Lands 
wehr res Königreichs. — Maglſtrat der Stadt Regensburg. — Drvens-Berleihung. — Grohjährigfeits : Er- 

= Härungen. — rg — — Gewerbs-VPrivlleglen-VBerlaͤngerungen. — Tinziehung 


von Gewerbs⸗Privileglen. — Berichtigung, 












Königlich Allerhöcfte Verordnung, Artilel 39. des Gefeges vom Heutigen, 

die Ginführung der Schwurgerichte betreffend. „bie Einführung der Schwurgerichte ber 

——— treffend,” betwogen, zu verorbnen, was folgt: 
Marimilian IL Artitel 1. 


ttes Gnaden Koͤ B 
von Go Bl he A Reh, Die erfte Abrheilung (Art. 1. bis 16.) 


Herzog von Bayern, Kranken md in des von Uns am heutigen Tage fanctios 
Schwaben x. x. nirten Geſetzes über bie Einführung ber 
Wir finden Uns in Volljiehung des Schwurgerichte, tritt mit bem Tage ber 
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Bekanntmachung deſſelben im Geſetzblatte 
in Wirkſamkeit und es ſind demgemaͤß die 
dadurch angeordneten Hauptliſten ber Ge⸗ 
ſchwornen alsbald zu bilden. 

Artikel 2. 

Der Eintritt der Wirkſamkeit der zwei⸗ 
ten Abtheilung dieſes Geſetzes wird durch 
weitere Verordnung feftgefegt werben. 

Die Staaröminifter der Juſtiz, des 
nern, und der Finanzen find mit dem 
Vollzuge diefer Verordnung beauftragt. 

Reichenhall, den 3. Auguſt 1848. 

Mar 
v. Thon: Ditrmer. Hein. Lerhem 
feld. 
Auf 
Königlich Allerhöchſten Befehl: 
der General-Serretär 
Miniſterialrath Haud. 


Sigung des königlichen Stantsraths- 
Ausschuffes. 


In der Eigung bes f. Staatsraths⸗ 
Ausſchuſſes vom 24. Juli 1. 98. wurden 
entfchieden, 

die Recurſe: 
1) des Gaſtwirths Franz Kaver Forfter 

zu Pointen, Landgerichts Hemau, im 

Regierungsbezitke der Oberpfalz "und 
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von Regensburg, wegen verbotwibris 
gen Getraidhandels; 

2) der Anna Maria Feldmater von 
Hinterbuhberg, Landgerichts Mitters 
feld in Niederbayern, in Sachen ges 
gen Jak. Schlecht von da, wegen 
Outszertrümmerung; 

3) des Fifchers Georg Wagner von 
Bertholsheim, Landgerichts Monheim, * 
im Regierungsbejirfe von Schwaben 
und Meuburg, wegen Aneignung eines 
Eichftammes ; 

4) des Hammerbefigers Chriftopd Mofer 
zu Neuenhammer, Landgerichts Kir; 
chenlamitz in Oberfranken, wegen einer 
Forftfrevelftrafe; 

5) der Groß: und Kleinbegüterten zu 
Petzkofen, Landgerichts Stadtam⸗ 
hof, im Regierungsbezirke ber Ober 
pfalz und von Megensburg, in Ga: 
hen gegen bie Bauerswittwe Anna 
Späth alda, wegen Euftur. 





Dienftes » Rahrichten. 


Seine Majeftär der König har 
ben unterm 31. Juli l. Is. allergnädigft 
geruht, den Reichsrach und Präfidenten des 
proteftantifchen Oberconfiftoriums, Friebrich 
Ehriftian Arnold, zum Gtaatsrathe im 
außerordentlichen Dienfte zu ernennen, 
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Seine Majeſtaͤt der König ha 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unter'm 21. Juli 1. J. den Landgerichts; 
Arzt Dr. Mor Medieus zu Lubwigsftadt, 
auf das erledigte fandgerichts-Phnfifat Mühl: 
borf, und auf das hiedurch erledigte Landges 
richt: Phnfifat Ludwigsftadt den Randgerichts« 
Arzt Dr. Friedrich Haller zu Rothenbuch, 
beide ihrer Verfeßungs : Bitte entfprechend, 
zu verſetzen; 

unterm 24. Juli 1. 38. die bei dem 
Kreis; und Gtadtgerihte München erfer 
bigte Kreis» und Stadtgerichtsſchreiber⸗ 
Stelle dem Kreis und Stadtgerihts: Schrei: 
ber Ehriftian Sturm von Kempten auf fein 
allerunterthaͤnigſtes Anſuchen zu verleihen; 


auf die hiedurch in Erledigung. Fonts 
mende Screiberftelle bei dem Kreis: und 
Stadtgerichte Kempten den Kreis⸗ und Stadt: 
gerichtöfchreiber Franz Anton Schaf in 
Memmingen in feiner bisherigen proviforis 
(hen Eigenfchaft zu verſetzen, fofort 

die hiedurch erledige. werbende Kreis: 
und Stadtgerihtd:Schreiberftelle in Mem- 
mingen bem Kreis und Stadtgerihts-Diur; 
niften Georg Melchior Wolf. in Nürnberg, 
fowie 

die. bei dem Kreis⸗ und Stabtgerichte 
Aſchaffenburg erledigte Schreiberftelle, unter 
Vorrücfung des Kreis⸗ und Stadtgerichts; 
Schreibers Anfelm Maier in den Status, 


774 


dem Diurniften bed Appellations;Gerichtes 
allda, Matern Bourbon, als Kreis- und 
Stadtgerichtöfchreiber außer dem Status — 
beiden. in, propiforifcher, Eigenfhaft — zu 
verleihen; 


unterm 28. Julil. 38; die bei dem Wech⸗ 
fel: und Merfantilgericht I. Inſtanz zu Strau⸗ 
Bing erledigten Rarheftellen den Nächen bes 
Kreis⸗ und Stadrgerichts daſelbſt, Karl Gut 
ſchneider md Karl Bacher, zu uͤbertra⸗ 
gen, ferner 

unter dbemfelben Tage zu der am Mer 
Fantil-, Friedens; und. Schiedsgerichte zu 
Nürnberg erfedigten vierten Affefforftelle den 
technifchen Handels: Apprllationggerichts ⸗ Aſ⸗ 
feffor, Markts⸗Adjunkten und Kaufmann Paut 
Merkel in Mürnberg, unter Enthebung von 
feiner bisherigen Function, jedoch mit Wors 
behalt des Titeld und Ranges eines technis 
fhen Handels; Appellationsgerichts;Affeffors, 
zu berufen; 


unterm gleichen Tage die Landrichter⸗ 
ftelle zu Lauingen dem bisherigen Civil⸗Ab⸗ 
juncten bei bem Landgerichte Markt Bibart, 
Heinrich Baufewein, zu verleihen; 

auf die Landrichters; Stelle zu Landes 
berg, in Oberbayern, den bisherigen Land; 
sichter zu Grafenau, Karl von Nagel, zu 
verfeßgen, und 

unter demſelben Tage den Landrichter 
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Karl Huberti zu Marfeheidenfeld, auf den 
Grund des $. 29. lit. D. der IX. Verfaſ— 
funge; Beilage, wegen nachgeriefener Zune 
tiondunfähigkeit auf die Dauer eines Jah— 
res, fowie 

den Stadtkommiſſariats « Offizianten 
Karl Freiheren von Gravenreuth, zu 
Mürnberg, auf den Grund des eben gedach⸗ 
ten Paragraphen gleichfalld für die Dauer 
eines Jahres in dem nachgefüchten Ruhe 
ftand treten zu laffen; 

unter dem nämlichen Tage auf bie er- 
ledigte Landrichter-Stelle zu Vilsbiburg dem 
Landrichter Eduard Shöninger, unter 
Enthebung von der Landrichter :Stelle zu 
Lauingen, feiner Bitte entfprechend zu ver, 
fegen; 

"unterm 29. Juli I. J. in Folge ber 
duch den Tod des Kaufmanns Johann 
Laun eingetretenen Erledigung der Stelle 
eines erften technifchen Aſſeſſors bei dem 
Wechfel» Appellationsgerichte zu Eichſtaͤdt 
die drei weitern technifchen Affefforen Anton 
Reicheneder, Ignatz Adam und Anton 
Mapner vorrüden zu laffen, die hiedurch 
frei werdende Stelle eines vierten technifchen 
Affeffors dem erften Suppleanten Kaufmann 
Anton Lanz, endlich deſſen bisherige Stelle 
bem Kaufmann Ignatz Bader zu Eich— 
ftäde, und die Stelle eines zweiten Sup⸗ 
pleanten dem Kaufmann Ludwig Keck von 
dort zu verleihen; 
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unterm gleichen Tage den Landrichter 
Ehriftion Schill zu Donauwoͤrth, auf den 
Grund des $. 22. lit. B. und C. der IX. 
Verfaffungs- Beilage, unter Bezeigung der 
allerhöchften Zufriedenheit mit feinen viel 
jährig treu und erfprießlich geleifteten Dien; 
ften in den nachgefuchten Ruheftand treten 
zu Taffen, und 


den bisher in Kleinheubach erponirten 
Bauconducteur der Bauinfpection Afchaf: 
fenburg, Ingenieur Friedrich Streiter, 
zugleich fuͤrſtlich Loͤwenſtein'ſchen Baurath, 
in der erſteren Eigenſchaft wieder in den 
Stand der Ruhe ju verſetzen; 


unterm 31. Juli 1. Is. den Kreis: 
und Gtadtgerichts » Director Franz Xaver 
Hoͤrl zu Megensburg, auf fein allerunters 
thänigftes Anfuchen nad) lit, C. und D. $. 
22. der Beil. IX. zur Verfaffungs:Urfunde 
mit Beibehaltung des Titels, Functiongzeis 
chens und Gefammtgehalts und unter Ber 
jeigung der allerhoͤchſten Zufriedenheit mit 
feiner vieljährigen treuen, eifrigen und aus⸗ 
gezeichneren Dienflleiftung in den definitiven 
Ruheftand zu verfeßen, fofort zum Kreis: 
und Stadtgerichts: Director in Regensburg 
den Appellarionsgerichterarh Johann Simon 
Auguft Ebner in Amberg zu ernennen; 

unterm gleichen Tage zu der am Apr 
pellationegerichte von Ulnterfranfen und 
Aſchaffenburg erledigten IL. Directorftelle den 
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Oberappellationsgerichtsrath Elias Kirch 


zu befoͤrdern; 

die zu Bergjabern erledigte Friedens; 
richterftelle dem Ergänzungseichter Karl Eus 
gen Prinz in Landau zu verleihen, und 

unterm 1. Auguft I. Is. den von den 
Kreiss und Gtadtgerichtsrächen Guſtav 
Krohne zu Fuͤrth und Georg Heinzel: 
ma ier zu Ansbach beabfichtigten Taufch ihrer 
Dienftesftellen zu genehmigen, fonach den 
Rath Guftav Krohme zu dem Kreis; und 
Stadtgerichte in Ansbach, und den Rath 
Georg Heinzelmaier zu dem Kreig; 
und Stadtgerichte in Fürth zu verfeßen. 


Barren. Berleipungen ; Präfentations- 
Beſtätigungen. 


Seine Majeſtaͤt der König har 
ben nachgenannte Fatholifche ‚Pfarreien 
allergnädigft zu verleihen geruht, und zwar: 

unter'm 19. Juli I. Je. die Pfarrei Obers 

gleim, Landgerichts Landshut, dem feitheriz 
gen Pfarrer zu Tauffichen, Landgerichts 
Eggenfelden, Priefter Joſeph Schön 
berger; . 

unter'm 24, Juli I. Is. die Pfarrei 
MWattendorf, Landgerichts Scheflig, dem 
Priefter Balchafar Eſchbach, zur Zeit 
Verweſer der Pfarrei Steinfeld, in dem: 
felden Landgerichte, und 
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unterm gleichen Tage die Pfarrei Mais 
fah, Landgerichts Bruck, dem Priefter 
Alois Krempl, Pfarrer in Niedermurach, 
Landgerichts Oberviechtach. 


Seine Majeftät der König ha 
ben vermöge allerhöchfter Entſchließung vom 


24. Juli l. 8, den Priefter Georg Voͤltl, 


Pfarrer und Difteiers: Schulinfpeetor zu 
Stadtefchenbah von dem Antritte der Far 
tholiſchen Pfarrei Mähring, Landgerichts 
Tirfhenreuth, zu enebinden, und dieſelbe 
dem Priefter Franz Valentin Witt, Pfar 
ver in Meuficchen, Landgerichts Weiden, 
allergnädigft zu übertragen geruht. 


"Seine Majeftät der König haben 
unterm 19. Juli 1. 38, zu genehmigen ges 
ruht, daß bie Farholifche Pfarrei Oberfinn, 
Landgerichts Orb, von dem Hochwuͤrdigen 
Herrn Bifchofe von Würzburg, dem Pries 
fer Georg Schröder, Pfarrvikar zu 
Krombach, Landgerichts Afchaffendurg, 

unter'm 24. Juli [. Is, daß die Pas 
tholifhe Pfarrei Töging, Landgerichts 
Beilngried, von dem Hochwuͤrdigen Herrn 
Biſchofe von Eichftädt, dem Priefter Sis 
mon Schreiner, Eooperator an der Ober 
Stabtpfarrei Ingolſtadt, und 

unter'm gleichen Tage, daß die Fatho- 
liſche Pfarrei Burggriesbah, Landgerichts 
Beilngried, von demfelben Hochmwürdigen 
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Heren Bifhofe, dem MPriefter Erhard 
Reinl, Pfarrer in Zell, are Hil⸗ 
poltſtein, verliehen werde. 


Landwehr des Königreichs. 


Seine Majeftät der König ha 
ben unter'm 28. Juni I. Is. dem Landwehrs 
Oberftlieutenant Leift und dem Landwehrs 
Major Ladmüller zu Bamberg, die we: 
gen vorgerücten Lebensalters nachgefuchte 
Entlaffung aus dem Landwehrdienfte mit 
der Bewilligung des Forttragens der für 
die entlaffenen Landwehr: Offiziere vorgefchrie; 
benen Uniform ihrer feitherigen Dienftgrade 
zu gewähren, und den P, Kämmterer Mar 
Grafen von Tauffirhen zum Landwehr: 
Dberft und Commandanten des Landwehr 
Regiments Bamberg, und den Landwehr; 
Haupemann Ignaz Schneider zum Major 
defielben Regiments, dann 


unterm 19, Juli l. Is. den Land; 
wehrsHauptmann Karl Mayer zu Burg- 
haufen zum Landwehr, Major und Eomman: 
danten des dandwehr·Patalllene Burghau⸗ 
ſen zu ernennen, und 


unter'm gleichen Tage dem bis herigen 
Landwehr-Major und Commandanten des 
Landwehr» Bataillons Heidenheim I. Joh. 
Georg Ernſt Friedrich Kranz die nachger 
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ſuchte Entlaffung aus dem Landwehr:Dienfte 
zu gewähren geruht. 


Magiſtrat der Stadt Regensburg. 


Der Eintritt des Kaufmanns Sebaftian 
Fiſcher zu Regensburg in die bei dem Mas 
giftrat genannter Stadt durch den. wegen 
leidender Gefundheit erfolgten Ruͤcktritt des 
bürgerlichen Magiftratsraches Pius Leirl 
dortſelbſt in Erledigung gefommene Stelle 
eines bürgerlihen Magiftrarsrathes erhielt 


unterm 20. Juli l. J. die hoͤchſte Beſtaͤ— 
ligung 





Didens· Verleihung. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben Sich vermoͤge allerhoͤchſter Entſchlie⸗ 
fung vom 15. Juli 1.98. allergnaͤdigſt bes 
wogen gefunden, dem Gefreiten im 3, ns 
fanterie Regiment Prinz Karl, Mathias 
Roͤkl, die Ehrenmünze des Föniglich bayes 
rifchen Lubwigs-Orbend- zu verleihen. — 


Großjahrigkeits⸗Erklaͤrungen. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben Sich allergnaͤdigſt bewogen gefunden, 
unterm 30, Juli 1. Is. den Wirthsſohn 


* 
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Andreas Gottfried Seibold von Ansbach, 
dann 

unterm 1. Auguft fl, Is. den Wirths⸗ 
ſohn Karl Schinabedf von Regensburg, 
dann die Gaftwirthötochter Katharina Mar; 
garetha Land von bort, ihren allerunter: 
thänigften Geſuchen entfprechend, für groß: 
jährig zu erflären, 





Gewerbs-Privilegien-Berleihungen, 


Seine Majeftdt der König ha 
ben den Nachgenannten Gewerbs; Privilegien 
alfergnädigft zu ertheilen geruht, und zwar: 

unterm 29. Januar I. 8. dem Kupfers 
fchmiedgefellen Gregor Den gl zu Töl;, auf 
Ausführung und Anwendung ber von ihm 
erfundenen Spindelmafchine zur Verferti—⸗ 
gung aller Arten von Häkchen und Ringeln 
oder f. g. Haften für den Zeitraum von drei 
Jahren; 

unter'm 16. März 1. Is. dem Schlof: 
fermeifter Peter Koͤlbl zu Münden, auf 
bie von ihm erfundene Anwendung des 
Gußeiſens zu den Käften der Thuͤrſchloͤſſer 
und auf andere, an den Schlöffern über; 
haupt angebrachte Verbefferungen, für den 
Zeitraum von fünf Jahren; 

unter'm 19. März I. Is. dem Heftor Les 
deu zu Paris, auf Einführung feines neuen 
Syſtems von Mafchinen zur Fabrication 
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von Röhren zur Leitung von Luft, Waſſer 
und andern Fluͤſſigkeiten, fuͤr den Zeitraum 
von fuͤnf Jahren; 

unter'm 26. April I. Is. dem Schuh⸗ 
machergefellen Anton Kellner in Muͤn⸗ 
hen, auf Anwendung des von ihm erfuns 
denen eigenthuͤmlichen Verfahrens bei Ver; 
fertigung von Schuhmacherarbeiten, wodurch 
diefefben eine befondere Dauer und Cfaftis 
citaͤt erlangen, für den Zeitraum von einem 
Jahre, und 

unterm 31. Juli I. 38. dem Louls 
Dominique Girard in Paris, auf Einführ 
rung bes von ihm erfundenen, in Frank 
reich unterm 17. Juli 1847 auf den Zeite 
raum von 15 jahren patentirten hydrau⸗ 
liſchen Syſtems, genannt Pumpenbemweger, 
deſſen Garnitur und bewegendes Organ 
auf alle blaſenden Mafchinen und Pumpen 
anwendbar iſt, für den Zeitraum von fünf 


Fahren. 


Gewerbs:Privilegien-Verlängerungen. 

Seine Majeftdr der König ha— 
ben unter'm 17. Februar I. 6. das dem 
Zeugfchmiedgefellen Oswald Ried zu Müns 
chen unter'm 20. Februar 1845 verliehene 
Gewerbö-Privilegium auf Anwendung der 
von ihm erfundenen neuen Methode zur 
Verfertigung von Zollmaßftäben nach bayes 
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riſchem Muttermaße, für den Zeitraum 


von drei Jahren; 


unter'm 27. März I. Is. das dem 
Trompeter im Artillerie » Regiment Prinz 
Luitpold, Joſepyh Nabel zu München am 
3. Januar 1845 auf 3 Jahre verlichene 
Gewerbs-Privilegium, auf Anfertigung und 
Anwendung einer von ihm erfundenen Kleis 
ber: Reinigungs: Tinftur, ‘für den Zeitraum. 


von einem Jahre, und 


unterm 3. Mai f. Is. das dem Schuh: 
machermeifter Anton Schilling in Dos 
nauwoͤrth unterm 7, Mär; 1846 ertheilte 
Gewerbs;Privilegium, auf die Anwendung 
des von ihm erfundenen verbefferten Vers 
fahrens bei Bereitung waſſerdichten Leders 
aller Art, für den Zeitraum von vier Jahr 


ren zu verlängern geruht. 


Einziehung von. Gewerbs-Privilegien. 


Bon dem Stadtmagiftrate München 
wurde die Einziehung des dem Maurers 
gefellen Johann Stauder in Münden 
unter'm 24. Mai 1845 verlicehenen und 
unterm 12. Juli deffelben Jahres ausge: 
ſchriebenen dreijährigen Gewerbsprivifegiums 
auf Ausführung der vom ihm erfundenen 
eigenthuͤmlich confteuirten Defonomie:Defen 
und Herde, durch welche bei allfeitig ers 
höhter Wärme Tan Brennmaterial erfpart 


werden foll, verfügt. 
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Die k. Regierung von Dberbayern, 
Kammer ded Innern, hat die von dem Ma; 
giftrate der Stadt München wegen Man- 
geld der Neuheit und Eigenthümlichfeit uns 
term 25. Februar l. Is. verfügte Ein 
zjiehung des dem Kaſpar Menzinger 
zu Rottach unter'm 13. Auguft 1846 aller: 
höchft verlicehenen und unterm 23. Detober 
1846 ausgeſchriebenen fünfjährigen Privi: 
fegiums zur Erzeugung eines verbeſſerten 
Branntweines und Schnelleſſigs unterm 8. 


Juli 1. Is. beftdrigt. 


Das dem Hausbefiger Grorg Rummel 
in München unter'm 23. Februar 1847 
verliehene und unterm 23, April v. Is. ausge: 
fchriebene fünfjährige Privilegium auf 
Anwendung des von ihm angeblich erfuns 
denen verbefferten Verfahrens zur Erzeus 
gung von Branntwein, Weingeift, Liqueur 
und Effig, ift durch vechtöfräftigen Beſchluß 
wegen Mangels der Neuheit und Eigen: 
thümfichfeit des Verfahrens auf Grund des 
$. 30. Ziff. 1. der allerhoͤchſten Verordnung 
vom 10. Februar 1842 über Gewerbspri: 
bilegien, eingezogen worden. j 


Berihtigung. 
Regierungsblatt No, 41. vom 21. Juli 
l. J. Seite 718. Zeile 15. und 16. v. ©. find 
die Worte „bei der Regierung von Oberfrans 
fen” zu ftreichen. 


(Hiezu ald Beilagen: Die fpeziellen Ausweiſe ber Hauptrechnung der allgemeinen Brand« 
verficherungssAnftalt für das Etatsjahr 1846 /,..) 
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Beilage zum Regierungöblatte Nro. 45. vom Jahre 1848. 


Haupt-Rechnung 


der 


allgemeinen Brandverfiherungs=Anftalt 


in den 


fieben Kreifen dießſeits des Rheins 


für das Etats-Jahr 1849. 


(Mit Beilage I. bis V. und der reſuliltenden Nachweifung ) 






Hauptgebäude Nebengebäude 















in ben 
1. IL DE. | IV. Summa. I II. IH, IV. 
— Claſſe. Elaffe. | Claſſe. Claſſe. Glaffe.| Claſſe. Claſſe. Claſſe. 
Bezirken 
Zahl | Zapı CB& | Zap | Fapt I Zahl | Zaht | Zahl 
Oberbayern 18657 la 66086 103973]17838| 7688] 9293] A8811 


Niederbayern . 8969| 3725| 8525| 654539) 75758] 9304| 7281| 8356] 74486 


Dberpfalz und Re: 


Unterfranken und 
Alchaffendurg » 


gendburg 4117| 8665| 9695| 34890| 67360| 6958| 10798] 4127| 55323 
33333— 4 4 4 
Oberfranken 9572) 30771] 2001| 23059 65405] 5449| 34104) 726 28909 
id a 2 4 4 2% 
Mittelfranfen . |10925| 56870) 283] 5969| 74048] 5683) 50315 93] 7084 
4 048 h : 

| 


7936|) 64153] 236 180699 91025) 7285] 82044] 506) 18896 
7 


| 
20926) 26131| 3951) 41692] 92700/11057| 18215) 1732) 25328 
| 


Schwaben und Neu⸗ 
bug . . 





Orjammt-Summa  |91103|194114|40124|2449361570278163575/210445124833|258837 
A 


3) 7 U YI 4 4 ı 
2 

Beſtand im Jahre . J— 2 941 
1895/46.» |88975|194394|39768|244627|567765[61774/207817|24455|259171 
ii 1 & 3 al Ai A HH % 





Es zeigt fih ſonach 
gegen 1845/,, eine 


Mehrung . . | 2197 —| 356[ 309] 2513| 18001 2628| 378 _ 
: r 73 4 * 3 3 
eine Minderung — 280 *— — — — — * 333 








j 


von den vorfiehenden , Gebäuden der 





Summe | 
der Haupts 
Summa | und Reben I. II. II, IV, Summa 
gebäude Claſſe Claſſe Claſſe Claſſe 


Gulden 


zahl |: ET Gulden 


Gulden — Gulden | Guten | Guben | Gulden | Guben _ Gulden udn I Gulden 





77207} 1445764] 20520350 7463520 9345410 | 26922900 | 64252180 


6918942] 1345942] 17728780 27791410 1415810 | 18945360 | 65881360 


63176 137224}] 20786930 | 64646210 202650 | 4384640 | 90020430 


108731 199756 | 18651070 | 54851540 401800 | 11403650 | 85308060 


56332 149032 | 42643160 | 29203720 3470160 es Bu usa In ahnen ber ae 


55769232]1127971331184794690 191062230 | 55876980 |179190310 ee ee — 


EFRE IRRE 
"Guten | Gulden _ 
83630 | 187603 | 46033680 3972350 | 28193570 | 44529830 |122729430 
99427 175185 18430720 3133480 | 12847580 | 38505830 72917610 
5532184 |112098337]177332900 Fre 54613450 |174845800|593140210 


4474194 | 6987433 7461790 4714170 1263530 | 4344510] 17784000 


| 
Be — | = — 
a 


8 


— — — — ——— — — 
Geld-Rechnung. 





J 














— — 


Geldbetrag. 
Partlal⸗ } Zotal: 
Summe 


IT Tell FH. 


Belege. Bortrag 










l. Einnabmem 


u. A. An Aftivreften vom Jahre 1843 laut der Kaffen: 


beitands:Huszeige in der Eolumne xx der refultis I 


renden Rachweifung für das Jahr 184...» | — |—-1-] 98486] 3] 2, 





1I.| B. An Affekuranzs Beiträgen für das Jahr 185 
und zwar! 











E-} 
Fi 1. Claſſe von der Verfiherungsfumme zu 184794690fl. f 
F zu 11 kt. 1 pf. vom Hundert . . 346400, 2] » 
7) 11. Elaſſe von der Verſicherungsſumme zu 1910622301. | A 
5 zu 12 Er. 2 pf. vom Hundert — — 398046 18 6 
a 111. Slaffe von der Verficherungsfunme zu 5587698o0fl. | | 
& zu 13 fr. 3 pf. vom Hundert . . i 128051124 6 
s IV. Elaffe von ber Berficperungsfamme 3u1791003101 1 i 
= zu 15 fr. — vom Hundert . . . | 447975146, 4] 1320563/32] 5 
1 GEL 
= IV} C. An Supplementar:Beiträgen von anderen Res | 
= gierungs⸗ Bezirkenn. J 7 40000) —| — 
EV D. An Zufhüffen von anderen Regierungs-Bezirten | — -- 120000[—|— 
oo 
S VI.] E. An Vorfhüffen aus Staarskaffen » . 0. | — —— 120000) | 
$ VII.J F, An Ertrafondss Beiträgen von neuen Beitritten 
“ und erhöhten Affekuranz:Gapitalin. . » . . .') m mim 1757833] — 
De - 
VIE] G. An beſonderen Zuflüßen N | 
—* 1. in Oberbayern 
a) Einnahmen-Machholungen 52456 
b) Zinſe aus angelegten Brandaffefurany- Geldern | 111 17 


c) Ueberfchüffe von Bruchpfennigen , 2. 1538 — 179140) 6 


2, in Niederbapvern | | 
Zinfe aus deponirten hi a | 
Gchemn 2... —— — — 6658| — 











Scitenbetrag | — --| 9566874,47| 5 











10 
Geld-Rednung. — 
Geldbetrag. 
E m mn — mm 
Belege. So rtr.ag. Partials | Xotals 
Summe 


* fe] FE Teer. 


l. Einnahmen. 


Uebertrag . — —— 2566874147] 5 
G. Befondere Zuflüffe: 


3. in der Oberpfalz und Regensburg 
a) an EinnapmenNachholungen . » x» » 
yın, b) an Zinfen von deponirten Brand⸗Aſſekuranz⸗ 


117], ER — 60/27| 6 


4. in. Oberfranfen 
a) an Zinfen aus deponirten Brands» Affefuranzs 
Geldern . 


b) an rücfvergüteten Brand-Entfhädigungen 303/42] 6 
J 


m 


in Mittelfranfen u 

a) an verkauften Papier Vorräthen . » . . 

b) an erfegten Schäßungsloften . » . . 

ec) an Einnahmen-Nahholungen 2 2: 

d) an der pro 184%, zu hoch berechneten Ent- 
ſchaͤdigung des N. Dienft zu Mendeiftein 
Logs. Schwabach fommen in Rüdeinnahme 


e) an Zinfen aus angelegten Geldern . . .» 1784132] 2 


"6. in Unterfranken und Afchaffenburg 
a) an Zinfen aus angelegten Kaffe:Beftänden . 
b) an Einnahmen-Nahholungen und Webers 
fhüffen von Bruchpfennigen . . 2... 
c) Rüdeinnahme aus der pro 18%5/,, an Hof. 
Diceas in Ausgabe geſtellten, jedoch ſpaͤ⸗ 
ter reduzirten Entſchaͤigung.. 


Vid. reſultirende Nachweiſung unter der Columne 


7. in Schwaben und Neuburg 
3) an Zinſen von deponirten Geldern . » » 


b) Ueberſchüſſe von Bruchpfennign . 


2 








Summe der Einnahmen — I-/-I 2569885 e| 5 


14 _— 12 


Geld-Rednung. 


— ————— — — — —— 
| Geldbetrag. 


— — 
Partial⸗Total⸗ 

N Summe. 

a a Ta AI ſi. tebb 


Belege. Vortrag 


1. Ausgaben 


A, Paffivreft vom Jahre 1833 laut der Kaſſebeſtands⸗ 
Auszeige in der Columne XXII. der refultirenden 
Nahweifung für das Jahr 1833 - . . 

l. B. Geleiſtete Brand: Entfhädigungen und zwar 

a) auf den Beſtaud der Vorjahre j . . 136891139| 6 
b) für das Jahr 1845 . . . . . 1094899146] 41 1231791|26| 2 


— — | — 


C. Geleiſtete Supplementar-Veiträge nach 


der angefügten reſultirenden Nachweiſung Col. All. — ji] 4000 -—- 
D. Geleiſtete Zuſchüße an andere ———— 

Bezirke nach derſelben Nachweiſung Col. XIII.. — — — 120000—|— 
E. Auf Ruckzahlung der aus der Staatöfaffe erhal⸗ 

tenen Vorſchüſſe - . . & . e — —— 1200001—|— 


II. F. Auf Beſoldungen, Penſionen und Funk 
tionsg-NRemunerationen, und zwar 
a) für das Gentral-Redhnungs-Bureau in Brands 
Berfiherungs:Gegenftänden « e . . 1024 14 — 
b) für das Perfonal des ehemaligen Central · Rech⸗ 
nungẽ;Bureau der allgemeinen Brands Verfichers 
ungs-Anftalt an Penfionen . A A . . 1554 130|— 


e) für das Rechnungs⸗ und Kan leiperfonal ber F. 
Kreis-Regierungen $ e . ; . 2651-1 5229 44— 


IL. G. VPerceptiondsGebühren von dem einzuheben« 
den Beiträgen und zwar 
a) von den ordentlichen Goncurrenz » Beiträgen zu 
1320563 fl. 32 fr. 5 hl. — —— 1100441) 6 
b) von dem Ertrafonds-Beiträgen zu 17578 fl. 33 fr. 146129] 2] 41151111 


m — —— 


Seitenbetrag — 1] 1528172111| 2 











” er 
Geld-Rednung j 
| Geldbetrag. 
Belege. Bortrag. |, Partial» | Total» 





I- Summe. 
f. Te m Merib. TBt. 





I. Ausgaben. 


Uebertrag — 1628172 21) 2 
IV. I U. Schätzungs-⸗Gebühren.. — 


5 I. Geldlieferungs BERGEN, —— und 
Botenlöhne . . _ 


V. RK. Beſondere Husgaben 2 2 2 2 0 2 0. _ 





Summe der Ausgaben 


Abgleichung. | | 
Einnabmen 2.2 2.0. | — — 5 
Ansſsgaben. ea — u m 

Aftivrejt 





= 


Bemerkung. Unter der Summe des vorfichenden Aktioreſtes ift der das Stodvermögen der An- 
ftalr bildende Vorfhußfond zu 878964 fl. 52 fr. 4 hl. begriffen, und der über 
Abzug beöfelben verbleibende Ueberfhuß von 154150 fl. 46 fr. 1 bi. har fich bei 
Berechnung des Gefammt-Ausfchlages aus den für voll angenommenen Brudy- 
pfenningen ergeben: weshalb bderfelbe dem folgenden Fahre 1855 zu gut gebt. 


Königlihes Minifterium des Innern. 





45 * " —— 46 


— ——— Ge Yartiale | Trtale 













ER Polizels Ortſchaſten, der betheiligten 

— * und resp. v Betra 
28 Individuen. % 
= Gerichts: Bezirke. Gemeinden. 




































. JEipfting . Zendat, Kaver 

- [Wieden -, . . JKiertler, Ge... +. 

Waflerburg, 2. 6. . [Weng. . . . Bürger, Alois . 
Wolfratshauſen |Herdegen, Elife 

München, Mag. . . [Münden . . Plaininger, Job. . 

Summa A, 
B. Vom Jahre 18449. 
Aibling, .G. .. 


Aichach, ẽL. G. .. 





Entenhaufen . Kainz, Maria ... 
Aibling.. . Maier, Kaver . 


bermauerbach. IHaßler, Joſ. » » 


s Zanden « » . ſEttl, Sur . . » 1232] — 
= Scieder, Michael . 57 
= Weinretter, Georg » 
* Schoͤnleiten . . Wittmann, Joſ. .. 600 
* Oberʒeitlbach Ottilinger, Andreas . 600 
* Obergriesbady . MRohrle, Loren . 6600 
z ieleubach . . |Maier, "Balthafar . 350 
* Edenhauſen . Muf, Wendelin . 1000 
a Griesbederzell . Kirmayr, Alois . -» 150 
Str, Paul . . . 100 
Handzell . .» » Hans, Sebaftian . . 700 


Obergrieebah . [Gravenrenth, Graf v. 250 
Neupaufen . . ſKetterle, Balthafar . 3000 


St. Emeran . ſPortmann, Rudolph - 100 
Haidhaufen » . Stumpf, Jo. .- - - 6500 
Seidl, Anton . » 
Siefing - » . Weigl, Balent. .. 1200 
Daffner, Maria . » - 530 


Stoderlehben . IKurz, Am. Raſp, Bart. | 
fd . . . [Hillebrand, Andr. . | 
Bauernpoint .  |feilhofer, u. Brandner 
Berchtesgaden . I pfeil, Peter » » 


Seite 1. | — — 

























zeichnung der 





Fe a EEE En —— . ö Partial- Total · 
Polizeps Ortſchaften, ge —— 
F RR zn, der betbeiligten Berrag. 

* Gerichts⸗Bezirke. Gemeinden. RER — —— — 













Selter, Joſeph .. 47| 30 
Maier, GG. .:. .» 400) — 
Recher, Joh. . .» . 700) — 
Seemüller, Paul . . 650 — 
Gilg, Fofeph . . . 1920| — 
Keller, Mic. 2018] 45 
Bersmüller, Hof... . 20) 50 
Danal, Vitub. . . 20| 50 
Liegfalz, Math. . . 2) 26 
Oberbacher, Leonh. . 3650| — 
Schweyer, Hof. . . — 22 
Meyer, Hebert . . 600 

Schmid, Heinrich  . 1000 

Spanruft, Klement . 370 


Reismüller, Paul . 600 
Lorenz, Thomas . . 600 
Hörmann, Korbin. . 480 


Schrott. Sebaft. . . I 230 — 
Gemeinde . . " . al 8 


Rechl, Auauftin . . — 


Oberbapern. 


15893861 


Burghauſen, &. ©. h zu 300| — 
Dada, 2. . ‚Berthold, Joſ. . . 2500| — 

Gerum, Hof. . . . 400 — 
Dfterauer, Hof. . .» 800 — 
Maier, Simon . . 200) — 
Rohrer, Sebaft. . . 400) — 
Battinger, Peter. . 100 











Langwerker, Zob. . . 1500) — 
Bauer, Bartol. . . 400° — 
6300| — 

Seite 2. | — 7 16238 51 


Keller, Matbäns . . 385 


2 


19 











< Regierungs: 
Bezirke. 


Oberbayern 


Gerichts⸗Bezirke. 



















Erding, L. G. 


Ortſchaften, 
resp. 
Gemeinden. 



































der betheiligten 
Individuen. 


Nabl, Math. 
Schmid, Baptift . 
Schamberger, Ant. 
Burgmeier, ob. . 


Schwaiger, Nikol. 
Kramer Eimon . 
Thurmayer Matb. 
Maier, Philipp 
Minfinger, at. 
Huber, Sebaft. 
Bauer, Emeran . 


Grundner, Micyael j 


Gerhartinger, Kath. 
Reindl, Franz 
Nagler, Job. . 


Rauft, Yof. 

Hörl, Bartol. 
Lahr, Johann . 
Loder, Math. . 
Veicht, Johann 
Scheckenhofer, — 
Wimmer, — 
Feckl, Joſ.. 

St, Micyael i 
Mlgafinger, Martin 
Schildmaier, Gg. 
Würz, Fof. . 
Brod, Thomas 
Neumayer, Sof. 
Fichter, Maria 
Sachs, Martin 
Aſcher, Maria 
Maier, Jakob . 






Eeite 3, 





Uebertrag 


9250i— 


7637 30 


16887130 





VA ‚ale 















_Partial: | Totale 





Namen 





















3. olizei: ten 
ES . Artupaften, ber betheiligten Ba 
= und resp. ii] en 8 . 
Ei} Berichte-Besirke. Gemeinden | In eihven. 
A. I fr}. N. IE. 
Uebertrag 15065) 
Erding, 2. ©. Langenprefing . FDaniel, Petr . . | an _ 
Oberhausmehring |Kopp, Ridart . . | 5001 — 
Keding . . . FRohmaier, Franz -. . 1300) — ıracd 
Breifing, 2. ©. Marzling . . Jonich, Bartol. . . | 800 — 
Sieber, Hof. . . . 35) — 
Meinthaler, Zof. . . | 1501 — * 
see: Michael . . 1235| — 
ellmener, Mart. . | 36 — 
er Sobann. . . | 10) — 
R ampredt, Go. . . | 20 — 
Grandimiltah . IEifenmann, lands 1450| — 
Halbergmooss . IMaindt, Hof. . - . | 900 — 
Auer, Fran . . . 1 15501 — 
Eichinger, Joh. . . 600 — 
i > Schrott, Karl. . . 400° — 
R Scherubuh . . FRindenfchmid, Ludw. 1100) — 
2 Gropenriht . . AKödeis, Simon . - | 200 — 
re Thurnberg . . Pabermayer, Gg. . . 1400| — 
* Kammerlocher, Phil.. 660 — 
intermayer, Simon | 800 — 
— Halbergmoos —* Georg 500 — 
J Dietenhaufen . IGemeinde - + 2.) 2001 — 
o Abering - - . |Pronizius, Egid . - 1530) — 
a Paunzyaufen . Geyer If. - 2... 94 — 
Wagner, Matth.. . 1000| — 
Krans, Michael . ». I con — 
Brant, Sal. . . . 45 
Pflügler, Kaip. . . 55 — 
Wildmoofer, Zob. . | 43) 20 
Fritz, Martin | 38| 34 
—* Seibold, Kafpar . . 39) 10 
Schwabuh . . Kalbs, Ja... | 5571 9 
| 15758] 13 
E‘ite 4. | —- | — IR 






















Oberbayern 


Polizei» 
und 


Gerichts » Pezirke. 


Freifing, 2. ©. 


Friedberg, &, ©.. 


Haag, 8. ©. 





Ingolitadt, 2. ©. 


resp. 


Dietenhaufen 
Burgbaufen 
Kranzberg . 
Breifing . 
Kranzberg 
Meuftift . 


Stäßling 


Friedberg 
Bachern . 
kiedl . 

DOrtwing 


Iſen 


Unnabrunn 
o 


Rupertsdorf 


Vohburg . . i 


Hagenftatten 
Knodorf . 
Geinerdheim 


Unterbaunftadt . 


Niederwöhr . 
Unfernberrn . 
Großmehring 


Eiteröheim 
Kafing 


Drtfchaften, 


Gemeinden. 


Namen 
ber betheiligten 
Individuen. 


Uebertrag 
Kirben-Stiftung . . 
Kranz, Michael - 
Thalbammer, Andr z 
Schaller, of. . - 
Boos, Johann . 
Bet, Philipp -. 
—— Aug. . 
Duntes, Michael. - 
Aukofer, Hof. » . - 
Schubauer, Hof. . 


erzog, Viktor 

edelmeyer und mn 

meyer . 

uber Tibertius . 

chilling, Joſ. 
Wagner, Simon . 


Hollmantell, Fat. 
Neudecker, Peter . 
Wilpelm, Lorenz . 
Stein, Bartol. 

Kurzmäller Zof. . 


Sonner, Zofepb . 
—— Mibaed . 

Hiemer, Sofeph 

ölbl, Blafıus 
Graffer, Iof. 
NRirner, Gg. j 
Hofmann, Mich. R 
Plunder, Sof. . . 
Bergmeifter, Bartol. 
Schraufitetter, Franz 
Zwed, Andreas 
Preis, Thomas 
Ortmayer, Joſeph 
Obelinger, Thom. 


Seite 5. 












15758 
30 
2400 





MEULTPSUENEUEUEEET TIERE BE HEHENENEN 









20668113 


2975/33 


1136/40 


7165|26 
8194 |52 





Dberbapvern. 








—— 26 
Bezeichnung der artia ⸗ 
— — Partial: Total 
Polizei DOrtfchaften, 5 Betrag. 
und resp. * 
Gerichts-⸗Vezirke. Gemeinden. betheiligten Individuen. 
Landsberg, 8. ©. . Sceuring Siebenhütter, Koh. 
Mittelfterten Roſchmann, Gottfr. . 
Well . . Probit, Mid... 
Mader, Joh. . , 
Dieſſen . . Fink, Baptiſt 
Gaigl, Joſ. 
Schmid, Magd. 
aier, Georg . . . 
Scheppberger, Job. . 
Gerum, Sal * , 
Müller, Scholaft. 
Berchtold, Paui 
Finfter, Martin . . 
Utting Beinhofer, Thomas . 
Huber, Sebaſt. . 
Ledmann, Auguftin . 
“irn Serum, Michael » 18145 53 
Laufen, 2. ©. Brandhofen . Straffer, Anton 
Höglau . Bed, Martin . 
Thanhaufen . Schauer, Zgnaz . 243 _ 
Miesbadh, 2. ©.. Fentbach Waldſchůtz, Barbara 
Haus e 7 Meindl, Georg 200 —— 
Moosburg L. ©. Attenfirchen . Grill, Fobannı . . 
Butzenlechner, Bened, 
Wildmofer, Jofeph . 
Moosburg Hirfchpointner, of. 
Bud. . Sebold, Lorenz 
Iſareck Priller, Anton » 
Thanhaufen . Heilmaier, Zof. 
Valzing . MWeftermayer, Jof. 
Haigenhaufen Pefelmüller, Zof. . 
Nanplftadt Niederhuber, Andr. . 5405/22 





Seite 6, 2399415 





27 
2, B 
Eh: Polizeis 
so und 
= 


Gerichts⸗Bezirle. 


Mühldorf .G:. - 


Münden, &G.. . 


Neumarkt, 8. ©. 


Pfaffenhofen, 2. ©. . 


Oberbayern. 









Bezeichnung er 
Drtichaften, 





resp. 
Gemeinden. 


Moosham 
MWimpafing - 
DOberwald 
Gaͤnsberg 


Neufreimann. 
Mooſach . . 
Oberhaching 
Haufen . . 
Perlach 
Forſtenried 
Feldkirchen . . 


Martingried . 
Mooſach . - 
Lanfzorn . 


Hundhbanm 


Dberftügingen . 


Reisdorf -. » 
Eſchelbach 
Langwind 
Scheyern . + 


Kaſtt 
Winkenhaufen . 


Großmehring 
Darmühl 
Geißenfeld 


28 







Namen v | Tetal. 
der betheiligten 


Individuen. 





Betrag. 


















Fiſcher, * ER 
Haider, Math. . 
Binder, Beter 

Drtner Anton . » 


Burges, Kath. 
Danner, Bartol. . 
Hofmaier, Joh. 
Brüd, Joſ.. 
Leuſer, Elife . 
Schweilhart, Jak. 
Stolz, Andreas 
Thalmaier, Kathrina 
Kammerloher, Joh. 
Koblenberger, Gg. . 
Schönswetter, Balth. 


Mayerhofer, Paul 
Lohbauer Thomas 
Wagenbauer, Anton . 
Ellbed, Joh. . . «+ 
Lechner, Georg 


Mayr, Mid. . 
Nagl, Mar. . - 
Wittkopf, Johann 










119251 — 





890 — 


Polz, Georg 
Ehrmayr, Peter 
Bierlinger, Iſidor 
Haaf, Mar . 
Fohner, Kaver 
Deuringer, Joſeph 
Auracher, Thereſe 


Seite 7. 1556820 











Oberbayern 


Polizei⸗ 
und 
Gerichts⸗Beʒirke. 


Pfaffenhofen, L. G 


Bezeichnung der 


Ottſchaften, 
resp. 
Gemeinden. 


Geißenfeld 





Namen 
ver betheiligten 
Individuen. 





Uebertrag 
Karl, Alois 
Bollinger, Alois 
Stemmer, Fofeph 
Pichler, Karl . 
Megner, Audr. » 
Lukas, Mathaͤ. 
Riedl, Metzger 
Piller, Johann . + 
Zuli, Zaver = 
Mittermavyer, Anna . 
Herzog, Schreiner 
Singer, Ottmar 
Spitauer, Joſeph 
Trini, Willibald . » 
Finfterer, Sof. 
Kronajt, Georg 
Sachenbacher, Eduard 
Kagger, Jakob 
Stober, Martin 
Werner, Bartol. 
Koninger, Schaft. 
Brandl, Sebaſt. 
Need, Jakob 

Toroler, Emeran . 
Sengl, Zavır . 
Eifendorfer Joh. » -» 
Frauentnecht, Walb. 
Hofſtaͤtter, Franz. 
Kohn, Thereſe 
Seitz, Anna 

Fiſcher, Kaver . 
Schörtl, Michael . 





Erite 8. 


— 


43120 
12050 
400 


IILIIIII1111111111111111111131141 


— — 


"99741 
— — 










Dberbayerm 


Bezeichnung der 


Polizei: 
und 
Gerichts » Bezirke. 


Pfaffenhofen, 8. G.. 


Rain, 2. ©. 


Namen 
‚der betheiligten 
Individuen 


Uebertrag 

Peter, Ludwig 
Montani, Kavır . 
Baierl, Andr. . 
Moofer, Zaver 
Maier, Johann 
Rauch, Anton . 
Meber, Zofepyb . 
Hofitätter, Andr. 
Karg, Maria . 
Maier, Mathä. 
Edmüller, Beno . 
Schweiger, Kaver 
Fellermayer, Martin 
Hahn, Sehann 
Seidl, Lukas . 
Lindermayr, Martin 
Weber, Zaver . 
Rall, Maria . ‘ 
Griesbeck, Stephan . 
Steinberger, Michael 
Nottler, Martin . 
Sar, Anton . . 
— Salob . 

imperl, Simon 
Mayr, Sebaft. 
Kumpf, Urfula . » 
Neifner, Georg 
Brucdmaier, Fof. . 


Kramer, Anton 
Schmaus, of, 
Schurrer, Alois 
Zeller, Leonhard . 


Seite 7. 
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Partial: Total⸗ 
Betrag. 
Ir fl. Ur. 


s111111111111118311111 





— —— 






Oberbapvern 












Rain, 2, ©. 





Rain . 


' Thierhaupten 
Reichenhall, 2. G. . [Reichenpalt” . 














Rechner, Paul. » . 150 
Puchner, Georg . . 100 


Buchner, 9: Georg . | 1500 







Rofenheim . . » . [Vogtäreuth . 


Staubling Mühlbauer, Georg 
Winfel . . . —— Joſ. 
Großholzhauſen 

———— — 
Roſenheim 





Stephan, Franz h 600 
Menger, Fran . . 1700 





Brig, Barbara . . 1300 
Hofbauer, Anton. . 900 
Amann, Zaverr . . 700 
Dertendorfer, Anna . 1300 
Naisl, Zofeph -» . '. 42 
Blimersrieder, Andr. . 36 
Steinbeck, Thom... 32 
Amann, Kaver . . 48 
Eyerbauer, Xaver . | 34 
Hintermayer, Wolfg. 22 
Schmid, Joh. . . 10 
Altweg, Johaun . - 800 
Huber, Joſeph . 1350 
Thaler, Georg - » 500 
Pfandl, Andreas . . 500 
Neumayr, Sebaft. ., 1400 
Pertinger, Gabriel . 200 
Kirhbaum, Franz 
Erite 10. — 
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| Zotatz . 








— Partiat⸗ 
Polizei: Ortſchaften, gap 
und "A Fesp. en Betrag. 
— Individuen. 
Ger‘ cht8:Bezirke Gemeinden. fe. Ye] A. IM. 





43 
— 0 
45 
48 
30 
3 
— 17968543 













Bezeichnung der 

























































r ur Namen 
BE vn: P De der betheiligten 
+ . divid 

Ei Gericht8-Besirte. Gemeinden. nee 





Uebertrag. 
Zud, Niklas . » 
Unterauer, Leonh. -» 


Maier, Andrä  -. - 
trauß, Sebaftian 

Weninger, Kaver. » 
Krebentifcher, Georg . 


Stadelmayr, Georg . 
ellfer, Karl . 
eifer, Johann 
Arefing - - ., [Nothmair, Martin 
Niederarnbach IMäußler, Kafpar 
Lampertöhofen „ Loderer, Kafpar 
Maidhofen Mofer, Kaver . 
Schott . . Keitl, Geor 
Klofterberg . Giettl, — nF 
Steineröfirchen . uhn, Joh. Pfarrer . 
Tafelmayr, Joſ. » 
Thanner, Joh. 


Roſenheim, 2. ©. Moſenheim 


Schongau, L. G . Grambach . . 
Koblgrub. . . 
Schongau . - 
Trauchgau . » 

Schrobenhaufen, 2. ©. |Hohenwart . 





5 






Oberbayern. 





Weilach . . Haas, Martin 
Seibersdorf Pſchorr, Sofepb . . 
Stambderg L. G. Golzkirchen . Bauer, Michael .. 
Berg » GSraf, Lorenz 
Wiesmayer, Fof. - 
Tegernfee, & ©... . IXegernfee Kobell, Egid von. » 
Waifah . Maier, Kafpar 
tellner, Florian . 
Toͤlz, L. G. . . [Rodel - Eberl, Meldior . 
Lenggries Riethſch, Elife 
Traunftein, & ©. . [Piefenhaufen gm Mathaͤ 
Traunſtein iegward Joſ. 
Feldwies . . Hamberger, Konrad . 
Dberfiegsdorf Rapp, Lorenz . » + 


©eite 11. 
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Oberbayern 


und 


Waſſerburg L. ©. 


Werdenfels, L. G. 


Weilheim, L. ©... 


Gerichts = Bezirke. 








resp. 


Gemeinden. 


Diehhaufen . 
Dobel . 
Bergham F 
Schönftädt 
Haplau . 


Drtfchaften, 





Schwaiganger . 


Garmiſt 


Rieferbaum . 
Schlehdorf . 


’ 


Wenzl, Johann 





‚Namen 
der betheiligten 
Individuen. 











Stocker, Martin . 
Sif, Nikolaus 

Hilger, Auguft . . 
Bichler, Magd. u. of. 
Brodmann, Andır. . 


K. Militär-Uerar . 
Dftler, Johann . . 
Lang, Yohanı . 
Buchwieſer, Jof. . 


Dettl, oh. . . 
Grünhard, Johann 
Bertl, Benedift . 
Schrötter, Leonh. 
Moplfahrt, Foh. . 
Oettl, Zaver 

Doll, Georg . P 
Muſek, Andr.. . . 
Bichelmayr, Jakob . 
Zwerger, Sofeph . 
Oettl, Korbinian . 
Berger, Korbinian 
Wenzel, Joſeph . - 
Blankenfteiner, Hilbert 
Berger, Auguftin . 
Grünwald, Joſeph 
Steigenberger, Johann 
Wohlfahrt, Fofeph . 
Saam, Zofeph . 
Fais, Benedikt 
Fifcher, Martin 























Keller, Alois 


Partial: | Total: 




























Eibl, Rofine 
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Isa nansfonaefinen: 


JIKEEEEENEUENEENEN 


38 














780 — 


1880 — 


















Weilheim, & ©... . Echledorf 


Murmau . 
Ufing . - 
Thalbaufen . 


München, Magiftrat. [Münden 


DOberbapvern. 


* Ei Polizei: Ortſchaften 
ẽ = und resp. 
ze Gerichts: Bezirke. Gemeinden. 





— Partial⸗ | Total⸗ 
der betheiligten 


JInd ividuen. 





Betrag. 
8. ee 





Uebertrag 6100 


Wolfart, Math. . . 2001 — 
Dswald, Benedilt . 100 — 
Wenzel, Kaver . . 2001| — 
Saam, Kafpar . - 150) — 
Lettner, Urih . . - 600 — 
Lertuer, Georg .» - 1501 — 
Maier, Sales . . . 300) — 
Meinzl, FZofepb - - 100) — 
NRofenberger, Balth. . 300] — 
Schmid, Gregor . . 3600| — 
Gemeinde, . : » -» 200| — 
Maier, Zerulin . » 1301 — 
Daifer, Johann . - 180| — 
Bihler, Wendelin . 100) — 
Schuler, Anna . - 50) — 
Gemeinde, . » » » 400) — 
Schröttl, Zofeph . 2001 — 
Heldwein, Ludw. . - 18) — 
Albrecht, Aloid . -» 2400) — 
Schram, Baptift .» - | 67) 30 
Franf, Eliſe - - | 3000] — 

13 

47 


Boͤck, Urban R 
Schüßinger, Anton 
K. Bahnamt 
Heiland, Joſeph - 
Seite 13 
12 


Weſtermayr, Anton . 2% 
Ehrl, Heinrich 
Dazu „ 


IVIIIIII 


Seitenbetrag — — 


4 


Niedberbapvern. 








Bezeichnung der 


Polizeis Ortſchaften, 
und resp. 
Gerichts: Bezirke, Gemeinden. 


Dom Jahre 1849. 


. |Staudad) 
Siegenburg . 
Schwaig 
Potzmes. 


Abensberg, L. G.. 


Sittling . 
Übenöberg . » 
- Ponho . . » 
tina .. . 
Tobam . 
MWindsberg 


Unterbirfchberg » 
Plattling 


Bogen, L. ©. 


Deggendorf . 


’ Waͤrtl, Joſeph 


Namen 
der betheiligten 
Individuen. 






Schaffner, Johann 

Portenhauſer, Sirtus 
Kronthaler, Sebaſtian 
Geiger, Anton . . 
Gabelöberger, Sebaſtian 
Braun, Michael . . | 


Helmbrecht, Joſeph. 
Pfeffer, Johann . 
Meindl, Zalob . . 


Kettner, Kader . . | 
| 
! 
| 
| 


8557/20 


Ertl, Sebaftian 
Thanhaufer Fohann . 
Renner, Sofeph . 
Maigl, Peter . 

Ertl, Andrä ; 
Schiller, Andrä . » 
Minklinger, Fobann . 
Seidenbufh, Georg . 
Seidenbufh, Joh. Bapt. 


Seite 1. 


43 : — 


⸗ 





IT Polipeis Ortſchaften, 
5 und resp. 
Kt! Gerichtö-Bezirke. Gemeinden. 
Deggendorf, 8. ©. . FPlattling . 
Alletöberg 
Euchendorf 
Pielweichs 
attling 
Freundorf 
Diugolfing, L. ©. — ————— 
= Porau . 
= 
= 
= Eggenfelden, 2. ©. -. * 
enwies 
> IGrafenau, 2. ©. . Neudorf . 
& 


Griesbadh, - » 


B fegeichnung t der 


24 
— —— 


f 


Uebertrag 
Fried, Adam . » 
Rangl, Georg . 
Stanglmaier, Mar . 
Seipold Joſeph 
Müller, Joſeph 
Sifcher, Johann . 
Low, Andreas . 
Stern, Jakob . 
Maier, Zaver . . 
Winklmaier, Georg 
Bayerl, Mathias . | 
Reichl, Joſeph | 
Bachmaier, Sohann . = 
Wenfauer, Johaun 
Kronfellner, Geor 
Reichersdorfer, er 
Steghafner, Stephan 
Schwaiger, Jakob 


Huber, Michael 
Biesmaier, Martin . 


Schopf, Jofephb » 
Friſch, Iofeph . » 
Bart, Joſeph . - 
Friedl, Franziska . 
Garhamer, Georg 
Stödl, Hof. » 
Schönberger, Stift... 
Eder, Ehriftian . . 
abereder, Job. . _. 
Reindl, Mathias . 


Rumpfmüller, Sebaft. 
Feldfhmid, Michad . 
Brückenberger, Sof. » 


Seit 11. 





Betrag. 


er. 







TRATEN IE 


fl. 





44 


Partial- | Xotal: 





|. 


Niederbvyerm 


Polizei ⸗ 
und 
Gerichts ⸗ Bezirke. 


Hengersberg, 2. G.. 


Kelheim, L. G. 


Kotztiug, L. — 
Landau L. ©, 


Landshut, 8. ©. . 


resp. 


Helmig . 
Niederalteich. 


Ortſchaften, 


Gemeinden. 


Oberauerbach 


Minzer 


Englfing . 
Mörzing . 


Kopfsberg 


Niederalteich ö 


Poppenberg 


. 


Dberfedling » 
Rappelshofen 


Warzenried . 
Moosfurthb . 


Eggendorf 


Hainhardt 
Langenvils 


Ernsdorf. 


Zweikirchen ; 


Leimbach . 
Meirerau 


Mitſchkofen ; 










. 






Namen 
der betheiligten 
Individuen. 
— 


Hüttinger, Joſeph 
Schauer, Georg - 
Fürft, Joſeph 2er 
Schmidbauer, Hop. Nep. 
Kufner, Paul . . 
Wagner, Georg 
Stetter, Joſeph . 
Schmid, Jofepb, - - 
Berermüller, Michael 
Vornehm, Sofeph « 
Wallner, Georg - 


Baumer, Jofeph . 
Seidl, Zofeph 


Bach maier, Joſeph 
Langartner, Jakob 
Poſch, Georg . 

Bapyerl, Franz — 
Urmann, Georg 


Steer, Thomas 
Schachtner, Michael 
Mieshofer, Simon . 
Lainer, Zafob . ; 
Neumayer, Franz, » 
Schachtuer, Vichael 
(Rieder) » 


Wimer, Kaftulus . 


Simerbauer, Paul 
Attenberger, Gg. - 
Nendeder, Math: 
Rainer, Korbinian 
Müller, Gregor » 
Meftermaier, Georg . 
MWeichfelgärtner, Gg. 
Gendberger, Sebaft, 


Seite 3. 







50 
40 
150 
400 
2000 


4804 40 


00 — 


3086 ⸗ 


450 - 








— 


und 


Maller&dorf 


Niederbayern 


Polizei s 


Mitterfeld .. . 


Dfterhofen : 


+ Gerichts. Bezirke. 


Landshut, L. G.. 


resp. 


Gemeinden, 


Thondorf 


Gadham . 





Ortſchaften, 


Sbenduenbach 


Mirfchkofen . 


Sallah . 


‚[Unterlaichling 


Laberweinting 


Walkofen 


Unterdürhöf } 


Groß. 


Ponholz . 
Spitzhaus 
Hirſchberg 


Herblfing 


Aholming 
Buchhofen 





Namen Partials | ‚Total: 


ber betheiligten Betra g- 
Individuen. 





















Uebertrag 
Ben Sivor . 
raf v. Arco, ER. Rath 
Huber, Mathias . . 
Reismüller, Michael. 


Beutelhaufer, Michael 
Hamberger, Peter 
Hierl, Georg . 
Robold, Lorenz 
Muffinan, Zaver. . 
ierl, Sobann . 
chmid, Michael. 
Spifaneder, Georg . 
Würſtl, Mathias . 
Bruner, Georg. 


Groß, Andrä. . 
Schwarz, Andrä . 
Salt, Jakob 


Eigner, Joſeph . . 
Haufinger, Johann , 
Poſch, Franz . » 
Meßerer, Therefia 
Niedermaier, Salob . 
Haufinger, Johann . 
Eigner, Joſeph 
Niedermaier, Jak 
































Meileder, Barthol. : 
Geiger, Mart. . 
Schweizer, Joſeph 






Seite a. 24,844 50 








49 
Beeihuung er ——„S 5 
om Namen 
B Polizeis Ortſchaſten, der betheiligten 
* und resp. 2, 
& | Gerichts:Begirke. Gemeinden. Individuen. 
— Fig 
Dfterhofen £&. ©. . Buchhofen Steinbeißer, Hof... . 
ag N Schweizer, Michael . 
Apfelbeck, Mathiag . 
Lindahof . Buchhard, Georg . 
Forſthardt Holzinger, Michael 
Paſſau, I. E. G.. Pietting Imseder, A. Maria . 
, Roipfering Hausladen, Zofeph . 
Hauzenberger, Simon 
au, 1.86 . Berg . - Eichinger, Martin 
* Neubaus . Süß, Mathias 
Endmaier, Auguftin . 
Schlüßlbauer, Anna . 
Stoiber, Michael . 
. ISchäul, Mnna- . 
. K. Staats-Nerar . 
- Slanhutter, Apolonia . 
” Eigl, Felr. . : 
- Weindl, Jakob. 
= Burtinger, Joſeph 
= Karkftetter, Anton 
» Nentife . Wagner, Martin . . 
u Uepfelloh  . Wolfauer, Michael . 
= Haarfhädl . Söldenwagner, Joh. » 
2 PPfarstirchen, &. G.. Windpaßin Nenner, Georg. . 
& Berg = — — Steretseder, Math.. 
Pfarrkirchen. Magner, Therefia . 


* 


Enggruber, Andrä 
Sar, Philipp . 
Binder, Jakob 
Berger, Sofeph . 
Haslinger, Joſeph 
Gruber, Midyael . 


Eme 











ffſrer 


10706 40 






J— 


Reaierunge: 
—ãa— 


51 — 
— Veihmung er —— ur 1 en 1 
En Shaen | Yartiale Zeial⸗ 
ru j * der betheiligten 
— Het Individuen 
Gerichtt- Bezirke. Gemeinden, Su | 
ö ? Uebertrag 
Pfarrkirchen, 8. - Pfarrkirchen . IDacheneder, Koban. . 
Iwicenpflug, Math. 
Reichenberg . . Wendlinger, Georg . 
369910 


Raindeberg.» . [Mttenberger, Sebaſt 


Rottenburg, 2. G. . Ru - . . . 1Hitz, Zofepp . 
% fbas . amberger 2... 
Stolluried . . Waldinger, Mathias 
Ergoldöbarh.. . Marktigemeinde . 
Rettenburg . ieglmaier, Zaver 
Huber, Andread . . 
Dberdoribah . IHchenefter, Mathias 1000| — | 7384465 





Rotthalmünfter & G. FDobl 7. . : FSchred, Eva. . .- 400, — | 
. [Seftloher. 0%) FRiedleder, Sebaſt. 600 — 1000 — 
= Straubing 2. @. . . Koes nach ad, Sebaſtian 3000, 8— n 
= Reibl, *— Re 700 °— 
* Maindl, Zobann . . 846 — 
= ern ‚ regenhaufer, Joh. Nep.| 18501 — 
wo |- — * ASchrottenbruner, Andr. | 000] — | 7296, 
= Miebiah L.G. . -. PViechtach Eteger, Eebafllian . | 3| 45 
= Fellner, Franyı a. | 4 — 
* Mang, Joſehh 300 — 
* Preipl, Stephan. 400) — 
® X Nepoinuf | 301 — 
artl, Kaber -. » . | 33) 15 
Moth, Jalobb. 2 — 
Trum, Sofepp - . | 50] — 
Eidenſchick, Georg . 2200 
Bafperbauer, Sof. . 6201 — 
Barıl, Johann ‚ 22| 324 
Hafenbredl, Monila 140) — 
Karmann, Georg 2501 — 45051324 


4 Ein 4 | _ |— 5 
| 


5 . — , : 54 





e Bezeichnung der . Partials Total· 
Sul Polen Ottſchaften, Br | 

8 = — der betheiligten Betrag. 
— ndipibuen. 

— Gerichtẽ · Begſrke. Gemeinden. 3 









—* L. ©. 


MWeftersberghbam Eibl, Martin, . . 600 
Zeiler, Johann . 


Biffinger, Eebaftian . 501 — 
Kirchftetten . Berghamer, Simon . 1001 — 
Dingerl, Fran . « 13) 20 765| 20 
Hehofen, 2. ©. Kriegimühle. . Eglſeder, Georg . . 2000| — 
Niedernpart - . Jüriminger, Thereſia 900 — 
Bucherdd . . Rortich, Sofrpb . - 100) — 
arbam . . . PDötek, Fofepb . . 5301 — 
tirchenitiftung, + - 28 — 
hwab, Kalpar - - 2 — 
= Scwabl, Anton. - 351 — 
AR Zigelöberger, Georg . 107 — 
u 4Bucbauer, Fofepb - 15) — 
= Haidenburg . . RMiedl, Jakob . - - 150| — | 37761 — 
2 Wegfceid, 8, ©. Pfaffenrent . ellbauer, Unten - 140) — 
Erf Moofer, Johann . » 22501 — 
F Oberneder, Thomas 26501 — 
o Rrenner, Michael . 1800| — 
— Tburmreuthb. . PGemeinde 101 — 
* Ungerfteig . . ESchichl, Raimund 1005 — | 6950| — 
*Wolfſtein, & ©. Dberndof . . Idaſelſteiner. Maria . 300. — 
. Randlbinder, Joſeph. 3601| — 
Müller, U. Maria . 45 — 
Göfhmähle . - FHaindt, Michael . . 2.0 — | 1155| — 
Straubing, Magiftrar [Straubing . . Wolf, Mathias . . | 10001 — 
Diergeift, Lorenz . 500| — 
Schneider, Paul . - 597061 — 
Dongrag, A. Maria. | 4001 — | 7870| — 
Zeitzlofen, H. G Schierling . . Für v. Thurn u Tarisl — | — 1921514 
Seite 7 IT goraslınz 
Dazu ’ 6 — en 23385 29 
„51 — — | 3378320 
Seitenbetrag — | — | 78377 


55 
a - Bezeichnung der — 
ER Polizei» DOrtfchaften, 
E 3 und resp. 
& * Gerichts⸗Bezirke. Gemeinden. 
£ 
— 
* 
& 
Auerbach, 2 .. [Murbah . 
—— f} — Wackers dorf 
Hilpoltſtein, L Zell.. 
Kaſtl, L. ©. Oberdlsbach 
Kemnath, L. ©. . Kirchenpingarten 


Oberpfalz und Regensburg. 


Motersdorf . 


Reiſach . , 
Neumarkt, 2. ©. . Buchberg 
Neunburg, v.JW. Sonenried 


A. Auf den Beftand der Vorjahre, 


; 
. 
56 


Kotals : 


Namen Yarials 
der betheiligten Betrag. 
ndividuen. 
3 fl. | kr. fl. Ik. 
Uebertrag — — 1 78377| 41 
Seite 4. _ — | 24844150 
" 3. — — 9079 40 
7 2. — — I 2577615 
Ber BE Biene nt DR. VA 
Gefammt-Summe — — [147343] 54 


ger, Georg 

Schuſter, Jofeph . . 

Kleinöder, Leonhard . 
ifcher, Joſeph 


eller, Anton 


Schwangel, Job. Gg. 
Spitz, Georg . - » 
Schwanzel Fohann . 
Bayer, Johann 
Spitz, Georg . 


Bruner, Zobann . 
Erhard, au 
Gemeinde . 

Kohl, Jakob 


Handfeft, Kaver . 
Kraßer, Jakob 
Ulrich, Zakab . 
Bögel, Johann 
Kräufer, Paul . 
Holland, Georg - 
Lehner, Zohann 


Säß, Georg . . «+ 
Söllner, Wolfgang 
Strobel, Georg 


Eeite 1. 





57 








Dberpfalz; und Regensburg. 





Polizei: 
und 
Gerichts: Bezirke, 


Parsberg, 8. ©. . 
Regenftauf, £. ©. 


Bezeichnung der 





Drtfchaften, 
resp. 
Gemeinden. 


Souenried 


Schoͤnſte 


Tiefenbach 


Zeun . 
Tiefenbach 


Schönfe . 


Mafenheim . 


Hitzendorf 
Regenſtauf 





Namen 
der betheiligten 
Individuen. 


Uebertrag 
Verſch, Michael 
Wankerl, Johann 
Biruer, Simon 


Wankerl, Jakob 
Verſch, Mar . . 
Wankerl, Michael 
Verſchl, Michael , 
Wanterl, —— 
Stahl, Johann 
Söttler, Chriſt. - 
Seibert, Andrä . . 
Baner, Joſeph 
Müller, Georg 

Balk, Georg . . 
Kammer, Beorg 
Hofmeilter, Adam 
Röser, Michel 
Obergaßner, Nik, 
Haberl, Zofeph 
Kiefel, Joſeph 
Steindl, Jakob 
Seibert, Andrä 
Müller, Georg 
Wankerl, Jakob 
Ulſchmid, Joſeph 


Spangler, Johann 
Parrftiftung . 
Kirchenſtiftung 
Hettenkofer, Barb. 
Riedl, Johann 
Horn, Theres . 
MWüft, Joſeph 


Seite 2, 
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| Yartial: | Total; 


Betrag. 


fl. eu Bu kr. 
4 423] — 











4535/40 
40 — 


50a8l57 


59 — — 60 


2. Vegeichnung der — — Partials | Son 
















ER Poligeis Ortſchaften, on | 
EEE und resp. go rc * Betrag. 
ar Gerichts = Beirke. Gemeinden. ang — ıkI Ah m 









Uebertrag 10,776 
























































Regenſtauf L. G. Helmberger, rc 3801 — 
Gruber, Anton 1400 — 
i 2151 — 
20 40 
31 — 
3 20 
° Weiche Ba 

Roding ı Falkenſtein echt, Johann . - 1680 — 12,830, — 
chuſter Georg . » 400) — 
= Fuchs, SZofeph » 550 — 
= Schneidinger, Anton . 500 — 
= Graßl, Mich! 350 — 
2 Meinzinger, Bartl 450 — 
E Zimmermann, of. 500 — 
* ohmann, Alois . 500 — 
* aier, Kajetan 400 — 
5 Jieslet, Xaver 300) — 
Wanterl, J 600 | _ 
2 , 430) — 
= Straßburger, end . i 1500 — 
= Senft, Johann . » 200| — 
= Amann, Franz 150) — 
F Pottinger, Mart. . 300 — 
2 nker, Joſeph 600 — 
er Krieger, Urf. 450 — 
= Braun, Georg. - - 200, — 
ei aier, Michl, jun. . 700, — 
Weinfurtner, Jof - 250 — 
uchs, Georg - - 300| — 
uchs, Sofepp +» 2000) — 
Dietl, Alois . 800) — 
Klaus, Anton . 400 — 
12,480) — 
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Bezeichnung der 


















* a Namen 
2 D ’ - 
sE * —— der betheiligten 
dividuen. 
— Gerichts⸗Bezirke. Bemeinden —— 


* 










Uebertrag. 






















Roding, L G.. - palkenſtein Geispieler, Jakob 2150) — 
Hedenftaller, Joſ 300) — 
Riedmann, Michl 250) — 
Schmalzl, Peter .. 600, — 
Piendls Relikten . 2000, — 
Miesmüller, Stepb. - 980] — 
Jobſt, Midl . . - 1650, — 
Schreiber, Alois „ . 2150 — 
Heiter, Andrä . - 800) — 
Lafchinger, Joſ. . - 1230| — 
Zoglmann, Martin . 1000) — 
Schlecht, Joh.. - 1200 — 
Difel, Petr - . » 150) — 
Griesbeck, Joſ. » » 180), — 
Ederer, Martin -» 1830| -— 







Oberpfalz und Regensburg. 


































J rd 
Maier, Michl sen. 300° — 
Haufer, Anton. 1200 — 
— — Joſeph 350 — 
wi, Unten . 1200) — 
Haitzer, Michl. 700) — 
Heuger, Michl 260 — 
Dengler, Moid . - 260 — 
Fürft Thurn u. Taxis | 21,036) 40 
Poßing Meindl, Michl — 
Ziehring Niklas, Georg 200 — a 


—— 1 
57,791|40 
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63 — 64 









































Bezeichnung der ö "T Sartiale : 
3 Se Partial | Total⸗ 
zn Polizei: Ort a | 
5= : rtſchaften, der betheiligten | Bir 
so und resp. — — rag. 
Er Gerichts⸗ Bezirke. Gemeinten. nbivi um. I Dre 0 Se il. ı fr. if 
Stadtamhof, LG. . Jogging - ,» . JÖteinherger, Math. . | — — — — 
Beukl, Zheres 1 Ba 
Hammerl, Jaleb . . d 400] — 
Hammerl, Math, .1 _6| — | 1901i30 
Vohenftrauf, 28. . JReuchtenberg.. . [Heine Wittmann. . ; 1501 — 
Troibl, Georg... ; 18) — 
Linfenmaier, Sof HA | — 
Bergmann, Math. i 16 — 
Mergenbagen, Fof. . 860 — 
Fang, Yan .: . . 12| 30 
& Radl, Mathias . . | 925) — 1998 50 
Waldſaſſen, G. . . |Rönigehütte. . [Rönigl. Near... I |T—| 
und Seite 5 | — — ee 90 
= Dazu „ 4 > — 157,791l40 
‚ 3. — — 112,830 - 
— ’ 
* „2: = 5028157 
& v_t — |—1 3631] 1 
* Summa Al — | — 1[83,251|58 
“ B. Für das Yahr 1837 
Auerbach, LS... . . [Meupaus. . . gMinffer, Kaver . - 141] 40 
= Kom, Georg, FR 41| 40 
—— Gmehliug, Johann . || b7 84 
* Horn, Anton » 2. 8 50 — 
* Gmebling, Tobias . 78 — 
= Raab, Witib  . . 8 32] — 3971283 
a Burglengeufeld, LG. Ramsdban . . Wein, Mihl . » . | 2001 — 50 
Burglengenfeld . Roller, Conrad . . ı 20: 50 220 
Cham, LG. . . . |Ebam. . . . [Bram Thomas . . 400) — 
Pbockh, Math... » - 700 — 
Kunz, Math. . » » 800 — 
Laußer, Rranzı . + 5 4000) — 
Maier, Milhpelm . » ) 600 — 
Gral, Audra . . - ! so — 
4100| — 
188 


Seite 3. | | 618 





Regierungs:; 
Bezirke, 


— - Bezeihmung von 


Polizei» 
und 


Gerichts « Pezirfe. 


Cham, ©. 


Oberpfalz; und Regensburg. 


Eſchenbach, L. ©. 


Hemau, L. G. 


Hilpoltſtein, 2. ©. 


Kaftl, 8 6. 


Ortſchaften, 
resp. N} 
Gemeinden. 


Cham. . 


Gemänd . 


Zettlig 


Zeſſau .. 


Hemau 
Laaber. 


Liebenſtadt 
Mörlacb . 
Altenfelden 
Zell 


Holzbeim . 


* 


Bergbaufen . 


J 


Namen 
der betheiligten 
Individuen. 


Uebertrag 
Junkes, Georg 
Bauer, Andrd - 
Schebelbauer, Kath. . 
Zafchner, Stephan . 
Eibl, Kath. . . - 
Schaͤtz, Andrä 
Riederer, Joſ. 


Walberer, Mihel . 
Sporer, Auguſt - - 
Dobmann, Math. 
Plößner, oh. 
Michel Dobmann’ ie 
Relikten . . 
Plößner, Joh. . 
Walberer, Konrad 
Gemeinde 
Sporer, Math. 
Gilch, Konrad 
Hofmann, Joh.. 
Späth, Georg. 


Arnold, Adam. 


Hacker, Kaspar 
Lober, Bartl, » 


Böfel, Fr. Zav. . 
Schreiber, Pfarrer 


Ramfenthaler, Karl. 
einer, Georg 

Feigl, Georg . » 
Peſtalozza, Braf von 


Weiß, Erhard 
Kellner, Paul . 
Kautenjchlager, Job. . 





66 








Partiale | Zetals 





21141 


It 


11114 





(5008 e 


Regierung® 
Bezirke, 


Dberpfal; und Regensburg. 


Polizei: 
und 
Gerichts: Bezirke, 


Kemnath, 2. ©. 


































Neumarkt, 8. ©. 


Oberviechtach, 2. ©. 









Niedenburg, 2. ©. 





Roding, L. ©. 


Regensburg, Magiftrat 


Stadtamhof, 8. ©. . 






Bezeichnung de ——— 


Ortſcha ften, 
resp. 
Gemeinden, 





Moderödorf 


Treſſan 


na 


Rechenloh 


Schenklhammer. 


Kemnath 
Treßenried 
Antelsdorf 


Hof 
Regensburg 


Riedenburg . 


Tettenwang . 
Wimpefing . 


Bettbrun 
Frauenzell 


Molersftadt . 
Beucherling . 


Sünding 


— 
od . . 


Namen 
der 
betheiligten Individuen. 


Pfarrſtiftung . 
Schober, Johann . 
Kreuzer, Gohannı . 


Nil, Georg 

Köferl, Mich! . : 

Neichenberger, Wolfg. 

Kirchenftiftung 

Neber, Mich . 

Bauer, Ehriftoph . 
Kaftner, Mich! 


Ruprecht, Stephan . 
Mösbauer, Mihl . 
Bauer, Joſeph 

Elfner, Johann 

Braun, Mara. . . 
Merkt, Johann . . 
Raab, Mid! . . . 


Spachtholz, Gottfried 
Brandl, Mihl . . 


SGöß, Anton . 
Eberl, Joſeph 
Gallenberger, Sofeps 
Birkel, Georg - . 
Birkel, Alois . 
Pfarrftiftung . 
Gagermaier, Jof. 
Janker, Mich! 
Janker, Johann . .» 
Seidl, Peter . 


Holz, Barbara . . 

Bruner, Fofeph - » 

"eye Sohann . 
einzirl, Joh. 





lıranansfisensn 


— 
— 





















‘ 


98: 


Regierun 


Oberpfalz und Regensburg. 


Bezirke. 








— Bezeichnung der 


Polizei: 
und 
Gerichts + Bezirke, 


Stadtamhof, 2. ©... 


Sulbach L. ©. 


79 


Partial⸗ | Total⸗ 
Ortſchaften, Namen — — — 
resp. ber berbeiligten Berrag. 
; Judividuen — VO ERREGER 
Gemeinden, fl. Im. f IM. 
Uebertrag | 5420) — 
Wintraching Humbs, Georg . . | 12 
Wifen . Reichl, Hof. 2730 
Schreiber, Martin 15 
Danner Jal. . . . 8 
Schreiber, Anton . 17 
Schlecht, Zaver . 1000 
Pfatter Buchs, Thomas . 6020 
Englberger, Franz 2500 
Epedner, Kath, . . 10 
Keindl, Zfidor . . 70 


Aufbaufen . Wolf, Zohann . . 4 


Pfatter . Bamberger, Dionis . 738 
Huber, Georg . . 209 
Wallner, Jahann 1569 
MWeinzierl, Xaver 379 
Weiß, Joſ. . 12 
Sulzbach . . (Gran, Mihl : . 600 
Königftein . Blendinger, Andrä 400 
Hollederer, Gg. . . 750 
Orth, Uhih . . . 68 
Blendinger, Salon. . 320 
Orth, "Georg ’ 850 
Pongratz, Joh. . . 15 


Neichold, Johann . 4 
Schwemmer'ſche Relikten 
Gedtſch, Leouh. 

Luber, Hein. . . . 
Delmann, Kath. . » 
Böfel, Friedrich . 
Taubmann, Paul 
Lefnerfraus, Gg. 
Taubmann, Joh. 


Seite 4, 
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20713|30 








Regierungs 
Bezirke, 


Oberpfalz; und Regensburg. 





— ‚Polizei: 
und 
Gerichtss Bezirke. 


Sulzbach, 8. ©. . 


Zirfchenreutb, & ©. 


Vilseck, 6. .. 
Vohenſtrauß, L. G 


Bezeichnung der — 


Waldmünden, & ®. 


Waldſaſſen, 2. ©. 
Beiden, 2. ©. - 





72 
. Partial- | Total: 
Ortſchaften, N 
er 
resp. * Betrag. 
Gemeinden. betheiligten Individuen. 
















Uebertrag 
Maier, Johann 
BGredler, Leonh. 
Woͤrtl, Gg . 






Konigſtein . 































irſchbach 


artenfteiu: » 





357 


2] 
Delmann, Gg 


Heindl, Janaz 
Gradi, Michl . 


Gemeinde . - 

. Grötich, Lorenz 
Stephinger, Alois 
Hartung, Joh. Gg- » 
Ball, Mil . . » 
Prem, If. » +. 
Bergler, Matt. . » 
Ball, Mihl, . . » 
Frifchholz, Joh. Bapt. 


Lehneis, Adam 
Braun, Wolfg. 
Laubmaier, Michl 
Roßmann, Michl 
GB, Juſtin 
Ring, Michl 
Schimml, Andrä 
Riedlbauer, Gg.. 
Marl, Martin 
Behr, Georg . » 
Forter, Franz 
Fritſch, Michl . 
Mechth Gg. 
Baͤumler, Joh. 













Poppenreuth 
Schirmitz 
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Bezeichnung ber Ge 





P3 — 
. 85 Polizei: Drtfchaften, Namen 

* und resp. vn betheiligten 
: Gerichts» Beziike. „| Gemeinden. Individuen. 


Uebertrag 
Zanner, Ehrift. 
Bäumler, Gi. . 
Markert, Friede. . 
Sollwiger, Joh 
K. Nerar 


Schwarzfiicher, Peter 
Klebauer, Gortfr. 






Weiden, 26. . . .” [Unterwildenau 
Movsbürg 







Neubau . . . 
Meiherbammer -, 
Mörth. 





Wörth, HG.. 












Arquin, Job. » 
Dirmaier, Peter . 
Rödlbadyer, Joach. 
Schober, Alois 
Kreil, Xaver 


Oberpfalz und Regensburg. 


Zumma B. 
Hiezu A 
GefammeEnmme 


A. Auf den Beſtand der VBorjahre 


® 


Scherer, Georg . 
Bamberg, Mag. .» . |Bamberg. . . RKachelmann, Jak. 


Martiu, Kenrad 
Burgebrah, 26... . |Srub . . . . [Rechner 
Hoͤchſtadt, LG. . . JSchlüfelfetd. . Baer, Georg 
Kronach, LG. . . . [Hinellendorf . . [Beder, Veit 


MWilpelmsthal . |Beder, Conrad 
Böhnlein, Erhardt 


Dberfranfen. 
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1100| — 
1235| — 
4000| — 
200 — 7933135 
10346) 40 

243! 20 

1251 — 

1801 — 

sol — 

50 — 

501 — 

101 — | 11085 
177] — 1} 1901835 
| — — 1 17909| 1 

— | — I 2071330 
| — 1 | 1827035 
! — 1 — ] 20101[52 
I — +1 — |. 1818 
—au> 96631514 
I — | — | 83251|3® 
— — — 7 


179883|49% 
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78 
= „Beseihnung- ber — — —J 
ER Polizei⸗ Ortſchaften, — — — 
— der betheiligten Werra t 
5* und resp. Individuen E08 3 
&* Gerichts « Bezirke. Gemeinden. 
"flitenfels, 2©: . . |Shwündig . . IMagner, Heinrid . 
Vogel, Michael . .. 
Münchberg, 28... . [Münchberg . - Braun, Adam . . 
} Helmbrechts .» Hojer, Johann R 
Bodenfhag, Joh: 
Sauermann, Joh 
Wagner, Zal.. . 
Lenz, Georg . » 
Rauch, Ehriftian . 
Naila,2G. . . . EStraßdorf . . 4Grimm, Georg . |. 
\ Schmidt, Georg . 
Selb, 26... . . Thierſtein. .ESchoberth, Marhäuß 
_W" Eeite 2. 
s Dazu „ 1. 
2 \ Summa A, 
2 B. An f daß J a h r 184%... 
* Bayreuth, Mag... WBaireuth. . . (Zapf, Henriette . . 
* * 7 . ausleitner . .. 
* dhlmanı . >. 
rw Grunthal 
a Gab . - 


Prot. Kirchen- Gemeinde 
Köhler, Zohann . 
Sb... . 
Eydmann 

Bauer 

Bo + 4. 
Blumenfeld, Hanna . 
Haifinger, Anna Elif. 
Popp, Johann . 
Sad, Johann 
Walther, Ulrich 


Seite 1. 








1 der 


Dberfranten 








* Polizei» 
& = und 
y Gerichtd: Bezirke. 


Hof, Magifte. . 






Bayreuth, LO. 


Bamberg I. 2. . 


Bamberg 11., LG. 


Berned, 26. . 


Burgebradh, £®. . 


Culmbach, 86. 








DOrtfchaften, 
resp. 


Gemeinden. 





Hof 





Gundels heim 
Lobndorf . 


Eafanfarth . 
kieberg . » 


Nemmersdorf 
Fleißnitz . 


Marke Schorgaft 


Himmelfron . 





Reichmannedorf 
Grasmannsdorf 


Culmbach. 





Jettmannsderf . 


Namen 
der betheiligten 
Individuen. 


Wegert, Chriſt. 
Zeiſel, Johann 


Zenkel, Philipp 


Pfeifer, Jak.. 
Klemm, Erdmann 


Weigel, Johann . 


Schobert, Jakob . . 


Bauer, Nikolaus . 


Ender, Zofephb . 
Winkler, Mathaͤus 


Haid, Karoline 
Ulrich, Margaretha . 
Grubert, Georg. . 
Wagner, Johann. 
Wolf, Heinric) 
Schöffel, Nikol. 

Dit, Georg . 
Hohner, Johann , 
Baumgärtel, Georg . 
Loewinger, Adam « 
Döring, Michael . . 
Schmidt'ſche Relikren 
Kreß'ſche Reliften 
Bär, Kaıl. . . 
Hagen, Paul 
Seemüller, ob. 
Hofmann, Georg 
Kraus, Bon. . 
Gumi, Eduard 
Haberftumpf, Joh. 
Polmann, Zoch. . 
Mund), Ehriftian . 
Lederer, Johann 


Erite 2. 




































































on 27 


— — 


| = | 182801294 


79 — 














Beʒeihaung der 





IF Partie: | 
















* Polzei 8 Namen Totale: 
Des s 
5* reſwaſten der betheiligten 
57 mer ae Fadividuen — | 
E77 Bei — —— 
& Gerichts-Bezirke. Gemeinden.  TeETA-M 
7 bitte * | . 5701| 27 
Culmbach, 26. . . ICumbah . . Weiß, Enriftoph . . 120) 31 
Winderlin. » . .» 6| — | 5827158 
Ebermannftadt, LG. |Zogendorf -. Walter, Johann . . _ — 300) — 
Gräfenberg, LS. . . IMfterthal.. . . Hübſchmann, Job. . 20) 50 
Neunkiechen » . Heumann, Ben. . . 150) — 
Händl, Martin . . 20 — 
Rüßelbach . . Weber, Hanna . . 250) — 440|50 
Herzogenaurah, 2. IBüchenbah . . Welker, Joſeph . . 2080| — 
Huppmann, Joh. . z10| — 
Rudelt, Friedr. . . 3001 — 
Körner, Thomas. . 1031| 24 
Frauenfeld, Jak. .. 800 — 
Röder, Johann . . 704| — 
R Herzogenaurach. Seit. . » 2... 155| — 
ni Münhaurah . |Meismann, Rofina , 50 — 
- -[MWeifendorf . . |Denzier, Adam . . 1501 — 
5 Ailersbach . Zenfel, Georg. . . 400 — | 6380124 
„ HHbchflaot, LG. . . ISaleendorf . . [Befler, Johann . . 303| — 
{re i _ Dorbert, Sebaft... - 1) 12 
Ds Adelsdorf . . Kirchen⸗Stiftung . . 330 — 
* Schluͤſſelfeld . Scheubel, Hof. .. 160) 25 
hund i Düring, Georg . . 3 4 
a N Ad . . . . DDittmer, Sebaft. und 186) 40 
Hofmann, Marg.. . — — 
‚ Pommersfelden , [Porderger, Andr. . . 50 — 1034 214 
Holfed, LS... . Aadof . . . 9ghyöſch, Georg. . . 10 — 
Sanöpareil . . Jöchneider, Joh. . . 70) — 
. - Schwarz, Panfe. . 3701 — 
Neubaus. . . Luz, Joh.» 2... 400, — . 
Endres nun Hollfeld . 200 — | 12501 — 


Seite 3. |] 15233337 


[ igitized by Google 
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Bezeichnung der 





* Polizei | O —* Panic 

= } N, 

E- * der betheiligten 
5— und resp. 

3, . . ; Individuen. 
EGerichts-Beʒitke. Gemeinden. 


Kirhenlamig, 2. G. Marktleuthen . ESeidel . . . 
Jürner, Adam . 
Wunderlich, Lorenz 
Meifenftade . . JPöfch, Ulrich . 
Leupold Martin 
Ackermanu, Wolfgang 
Kaufmann, Sam, .. 
Ruckdeſchel, Heinrich 
Schlöger, Eprift. 
Schloͤtzer, Jah . » 
Goͤſchl, Chriſt. . . 
Ruckdeſchel, Blafins . 


Kronach, L. G. Weiſenbrunn Schubert, Sebaſt. 








Küps. bBachmann, Daniel 
} dv. Redwitz, Frhr. 
= . Müler, . oo. 
J Milhelmsthal . Koch, Konrad . 
= jtudwigsitadt, L. G.. Haßlach . 5BPoͤrtſch, Kathar. . 
Munchberg, L. G.. Bl 2... Meier, Johann. 
F StraasfqQQuerfelbd, Johann 
= Seublig . . . JScider, Lorenz 
o Ritter, Johann 
Naila, G.... Rodesgrünn. . ziſcher, Joh. Heinrid) 
2 Faärber, Erhardt . 
Rank, J. Heinrich 
Straßdorf . . [Lenz, Auguit 
Pegnitz, 2.8... . Meh. .. . Prev, Joh. 


Kreußen . » . Sfrödel, Adam 
Kühnet, Joh.. 
Weigel, Philipp 
Kropf, Sigmund . 


Eeite 4. 














a nung ber 

Er Polizei: Ortſchaften, 
57 md resp. 
z® Gerichts Begirte. Gemeinden. 





Portenftein, L. G Leuzdorf. 



















Rehau, &.® . - Bun 
Schelig, .® . . Kauf. 
ASadtfteinath, L. © Fiſchbach 
Vorchheim, 8 ©. Gaigau; 


Weidenberg, L. G. ES bienthal 
—— En 


Maine . 


Budendorf -. 


Dberfranten 








Stroͤßendorf 
Wunſiedel, &. © Der. Redwitz 
Tambach, Haittere dorf 
Thurnau, H. G.. Kimmer&dorf 

Pant 


| 
| 
| 
| 


Alrenkundftadt . 





Namen 
der berheiligten 
Individuen. 


Polmann, Georg » 
Prechtel, Joh. 
Deierlein, Joh. 
Martin, Georg 
Huzler, Lorenz 
Neumer, Margar. 
Berueth, Georg . 
Diftler, Georg - + 
Hofmann, Johann 


Hofmann Conrad 
Amfchler, Joh. - 
Schli®, Bart. u. Kunig 
Weifel, Johann 
Schöpf, Sohann . 
Hampft, Ich. - - 
v. Schaumberg Frhr. 
Reichel, Leonhard 
Krämer, Anna 
Metzuer, Mathias 
Silbermann, Dav. 
Göring, Adam 
Hümer, Konrad . 
Dietrich, Joh. 
Kreutzer, Job. 

Linz, Jobann . 
Dörfier, Kafpar 
Kapelle Stiftung 
Schü, Georg 

Gög, Hid und Glas 
Drtenburg, Graf von 
Gemeinde 
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Herimannedörfer, Mich 
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| 800 — 
so — 
300 — 
| 9301 — 
| 470 — 
| 6751 - 
| 50 — 
co — 
m... 5945| — 
| — | --] 1100— 
— — 1501 — 
I- 1-] > 
— — 30 ⸗ 
— — 450 — 
' 200) — 
100 — 
\ 22) 13} 
| 200 — 
3601 — 
60 — 
1| 18 
I 300) — 
\ 600) — 
100] — 
0 — 
26] 40 
| 75 — 
1518| 45 
It] 97431564 
| — 460 — 
io — “ 
400) — 500 — 
7 — } 11678064 
| 





— — 
—— 


Digitized by Google 
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_ Bezeichnung der 


" 


Dberfranfen. 


Altdorf, 8. ©, 









kauf, 2. ©. 


Neuftabt, 2. ©. 


Mittelfranken. 


Ansbach, Mag. 


ER Polizei: 
& => und 
Er Gerichts⸗Bezirke. 


Dinteldbüht, 2. ©. 
Erlangen, &. ©. . 
Heilbronn, 8. ©. 


Schwabach, 8. ©. 


aͤdt, Mag. 








Namen 


Ortſchaften, 7— 
resp. der betheiligten 
Gemeinden. Individuen. 


Uebertrag 
Seite 5. 


— 75 
Geſammt · Summe 


a En Te TE ——— — — 


A. Auf den Beltand der Borjahre. 


Kuda . . Schmidt, Paul 
Witoburgferten Gemeinde 
Bruck . Frey, Georg - . 
Heilsbronn . Hohl, Sehaftian . 


Rorh, Wolfgang . 


Simon, Konrad . 
Weidinger, Peter 


Behringersdorf . 


Bühl . Schul:Gemeinde . 
Baudenbad . Fünfgelder Fr. 
Hofmann, Thomas . 
Linden Lechner, Geora 
Schrammel, Job 
Barbah . - Meirner, Georg 
Willmers bach Tezel, Michael 
Schwand Stoffer, Paul 


Summe A. 


B. Für das Jahr 1846. 


‚JAnsbahb . . Deuringer, Zaver 
Eichftädt . 
Margraf, ob. 


Steidel, Georg 














Reuchtenberg, Ser 


Seite 1 





N Ypartial ⸗ — — Tora 


Betrag. 


sone) 1663 
1611515 
15233 33} 
18280,294 
17820 —_ 
—— — IA r 
—— 3931 4 
— — — 

A el ee Eine in 83059 154 


7 — 
"400 
- 
u 20 
1371120° 20 





Gerichtö « Bezirke. 


Fürth, Mag. ”. 


Nürnberg, 8. ©. 


Mittelfranken. 


Rothenburg, L. G.. 











Namen 
der betheiligten 
Individuen. 


Stubenrauch 
Schoͤpler, Michael 
Büttner, Leonh. 
Haas, Chriſt. .. 
Zoller, Johann 
Böhner, Johann . 
Kraft, Friedr. 
Bonner, Leonh. 

Lohr, J. Leonh. 
Merner, Margaretha 
Werner, Johann. 
Kirchen-Stiftung 
Sörgel, Marg. . 
Großkopf, Seb. . 
Lift, Wolfgang 
Bedert, Jakob 


Efart, 3. Nikol.. 
Lederer, Gohann . 
Knoch, Gg Chriſt 
Kelz, Gg. Mid. . 
Baumbach, Gg. al 
Huber, Frdr. . . 
Häberlein, Daniel 


Eberhard J. Gy. 
Kindner, Simon/ . 
Haas, Febr. 
Hofmann, Georg 
Rohmer, Georg 


Minnerlein, Gg. Sam. 


Thoma, Michael . 
Waffermann, Sal. 
Srörfh. J. M. 
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4042 


4:3 


318 
40 
313 
21 


4000 
90 
196 
166 
333 


16 


21 
126 


5451 
—— 


63| 2 





| Partial Partie | Route 


no 





|_8 





®, Polizey⸗ Ortſchaften, Ramen 
Eh der betbeiligten Berra 
E> und resp. . 8- 
Ei Gerichte: Bezirke Gemeinden — — ar nal —— 
ẽ > EI MP. 
N 
| “  Mebertrag | 5451| 8 . 
Echwabach, M. . Schwabahb . . JOrdenftern, Herz. 50 — 
9 9 s 2 Mecheler, —* —V 79 24 
Fuchs, &g. . . . 25) — 
Winnerlein, Job. Sam, 166| 40 
Viehbe, 3. Math... | 800 — 
Reufch, Simon 10° — 
Buchs, Karl Fr. . 10) a8 | 6686 — 
Altdorf, L. ©. Raſch Poͤllet, Gg... 1600| — 
Franf, Fob. 2000| — 
’ Ruppredit, oh. . 12| 41 
i« Kirchenftiftung 104| 15 
ER Veſtner, Job. . 700) — 
PR Edftein, Georg 900 — 
“ Wiedmann, Erb. . . 233| 20 
= Reinhold, Leon. . | 77ı) 25 | 632141 
Ansbach, £. ©. Mittletchmuͤhle. Haid, Gg. Mid. . | 2000 — 
o Eh ... Mofer, Friedr. . | 1502) 404} 3502!404 
2 jBeilngries, 2. ©. . Ittlhofen Bleicher, Mich . | uo— 
Eichſtaͤdt, 2. ©. Adelſchlag . Merk, Joßſ. . 1 500) — 
& . Margraf, Mart. . | 10) — 
Bubenbäll . Hiemer, Jal, . . 100 — 610 — 
Erlangen, L. ©. . Bayersdorf . Samfan, Ja. . . | 3000 — 
Reichmann und Lamm, 1100) — 
Lamm, Lbw | 900) — 
} Sponfel, Moriz 800, — 
Hofmann, Joh 77| 20 
Walz, Andreas 10194 
Frauenaurad) Drtegel, Friedr. . .» | 900 
Breitenftein, Eonr. . 120 
Steinmetz, Jakob 300 
Steinmeg, Jakob 33 
| 7354 58 
_ | 17169214 





Bezeichnung der 










Seite 3 | 


Vartial⸗ | Xotal« 


























Mittelfranten 





Bl yotiei 5 
und 
Gerichts⸗Bezirke. 


Erlangen, &. G.. 


Erlbach, 8. ©. 


Feuchtwangen, 2. ©. 


Greding, 8. ©. 


Heidenheim— 2 6 


Heilsbronn, L. ©. 


Gunzenhauſen, L. G. 





Ortſchaften, 


resp. 


Gemeinden 


Bayerkdorf . 


Wilhermẽdorf 


Kleinohtenbrouu 


Feuchtwangen 


Epſölden 


Gunzenbanfen 


Oberböhberg 
Ubsberg . 


Heindfahrt . 


Steinhard 


Heidenheim . 
Mirtelefhenbach 


Burgoberbach 


Hers bruck 


J 


92 





Namen 
der betheiligten 
Individuen. 


Uebertrag. 
Steiumetz, Bernb. 
Drtenfofer, Maila 
Friedmann, Marg. 
Schlemmert, Audr. 


Roth, Michael 
aguer, Veit - 
Heinlein und Ziemer 


Bed, Math. » 


Hornung, —* Fan. 
Paul, Job. 


Stamminger u. Pier 1 


Biehr, 3. Balth 
Mettenborfer , mich 


- 1Staatö:Xerar . 


Fleiſchnet, Georg 
Seybold, Georg 











Schübel, Gete. 
Obermeyer, Iſaal 
Emanuel, Matb- 
Pluntky, Ferd. 


Birkel, Anton . - 
Brunfiner, Kafpar 


Blank, Gottlieb 
irner, 5. Gg. 
Höpfel, Karl ; 
Bernz, Jakob 
Held, A. Ludw. » 
Mirtmann, Joh. 
Seiz, Peter 
Graf, Georg 
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Gemeinde und  Saudter! 


Baumgärtner u. Endres — 


— — — — 


Betrag. 
if je 


7354|58 
700 40 
46/523 
320 


- 1:1 33] 82091544 


257115 


124712 


95146 





3490) 
— 


700 — 


200 — 





I 

f 75— 
| 2400[30 
| 151— 
1000 — 
| 626/39 








BEZENZ | _; 
= "16300| 6 


OOQgO 


© 
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| Partial: 1 Totale 


9 


Betrag. 


fl. 
5523| 
1130 
1072 
962 
766 
668 









45 
42 
30 
40 
30 
25 


20 


4001 — 
166| 40 


\ 1166 
1100 
35) — 


40 





| 13) 20 
| 100) — 


jeihnung der 

5 Polizei: Ortfchaften, — * 

5* der betheiligten 

—* de Individuen 

ge Gerichts: Bezirke. Gemeinden. 

— — — — — 07 — — — — 
Kari - Mebertrag 
Hersbruck, ©. Viehhofen .iegler, Georg 

Walther, Leonh. . 
Orth, Johann 
n Dauth, Georg 
Raum, Fohann 
Hörmann, Johann 
Seybold, Peter 
Seiz, Johann 
Schwamberger, Gg. 
Orth, Joh. Gp- - 
Kipfenberg, 2. ©. Kipfenberg Fuchs, Suhof - - + 
. Urenöberg Häder, Anna Mar. . 
Strampfer, Leonh. 
R Rindfleiſch, Mid) 
“ IRauf, &. ©. Beringersdorf Staats ·Aerar. 
* Marguardsburg Udler, Johaun 
* Simonshofen Rollederer, Joh.. 
= Günthersbühl Mieland, Joh. Gg. - 
T Heßler, Gg. 
— Leutershauſen, L. ©. keuters hauſen Friedlein, Mart. . 
L Meyer, Michael 
a Hilpert, Gorrfr. 
u | Meber, Fıdr. 
& |Neuftadr, € ©. . Willmerobach Winkler, Konr. 
Nahr, Georg 
Nürnberg, L. ©. . Sroßreuth Hartmann, Leouh. 
Stadeln Rapfer von Gadolzburg 
Steinbühl Sapper, Lorenz 
Zirndorf - Bamefel Georg 
Pleinfeld, 2. G Roth . . Mösner, Sebaft 
Friedrichögemünd |Gern, Hajum . 
Untererlbach Döbler, Chriſt. 
Stirn » » Zottmann, Math. 
Peinfeld . Förg, Marie Anna . 


— — — — 


| | 
N 
















1169248 


2791/40 


239/46 


95 = - 96 














Total⸗ 
































: Bezʒeichnung er — . Partials 
Kar Namen 
ER Polizei⸗ Ortſchaften, der kanal 
BE und resp. nr N gren Betrag. 
3% h ; x Individuen. 
N] Gerichts = Bezirke. Genieinden. 7 
= ZALSAM r 
I 
Schillingsfürſt, & G. lSchiliingsfürft, . Schuh, 1.M .. | 1350| — 
Schlehuber, 3. ®g. . 120) — 
Ken, Er M. . - 20) — 290 — 
Schwabach, 2.8. . Ikimbah . . . Zimmermann, Sof: . ze _ 1000 — 
Uffenheim, . &  . [Hemmerhbeim . |DUl, Gg.. . . -» 4137| 30 
Pfeiffer, Sb . 3158) 20 
Schenk, Joh. - | 412: 30 
Jörg, Andr 1907! 30 
Dir, dam . . 957! 46 
Stedermann, Pill g0| 12 
Bunt, Balth. | 650 — 
Meinand, Leonh. 1240 — 
5 Pfeiffer, Lrounh. — 417) 46 | 
PR Weigand, Leonb. . - | 4799) 26 
- Hdrtein, Andre. “| 06] 40 
* Fppeläheim . .„ Weigand, ik. 241 Au | 12359/20 
hd MWaffertrübingen, 8. G. Maymannsporf Beyer, Chriſt. 5. Fa _ — 450, - 
Windsheim, L. & » Burgbernhelme . INHenninger, 3. Mid. | 944) 42 | 
> Windsheim . . Mei, Kajpar — 267 30 1212112 
Ellingen, H. G.. Emezheim . . jSchmidt, Georg . 300 | 
- ung, Georg . . - | 467) 30 767,30 
= Schwarzenberg, H. G. Ifornnöfiterten . 1Bibelbäufer, of. - re — 136 40 
Seite 6 | 3 —| — | 1621542 
Dazu „5 | — — J 18000,55 
„4 — — Jvn16360 64 
„3| 1 17169214 
„2 - * 29755 6 
„ — — J 137120 
Summa B —ı — 1 98872 303 
Hiezu „äh — — | 3740/11 
. ne — 
Geſammt. Samme — | — [1026121412 


— 
—t 








= 
* 


Polizei⸗ 
und 
Gerichts + Bezirke, 






Unterfranten u. Afchaffen burg. 





Bereihnung der 
Ortſchaften, 


reap. 
Gemeinden. 


98 








Namen 
der betheiligten 
Individuen. 


A. Auf den Beſtand der Vorjahre. 


Biſchofsheim, LG. 


Brückenau, 8. G. 


Karlſtadt, &. ©. . 


Lohr, 8. ©. 


Drb, 8. ©. 


Rothenbuch, e. ®. 


Bolfah, 8. ©. 


Würzburg ajM., 8%, ©. 
2.0 . 
Rothenfels, H. ©. 


Umorbach, 


Mürzburg, May. 


Rothenrain 


Werberg 


Jellingen 


Rohr 


Dbeofinn . 
Rotheubuch 
Waldaſchaff. 


Gernach 


Zell . . 
Wieſenthal 


Reuſtadt aM. j 


B. Bom Jahre 


Aſchaffenburg, Mag. 
Schweinfurt, Mag. . 


Aſchaffenburg 
Schweinfurt 


Würzburg 






Müller, Kafpar 


Dorn, Fob. 
Wagner, Joh. 


Helferih, 3. Up. 
Krämer, Iof. . . 


Hohl, Fof. Ad 


Gunkel, Joh. Ad. 
Günther, Frirdr. 


Ziegler, Balth. 
Fritz, Rikol. 
Weiglein, Joſ. 
Wack, Joſeph 
Zänker, af. 


Kohler, Peter . 


Keßler, Jak. 


Weismantel, Joh. 
Bachmann, Chriſt. 
Groß, A. Mar. 


Ullrich, Fof. 


Lindwurm 


Imhof, Adam 


246, 
1816. 


Wolfsthal, M 


Simon, Wilhelm 


Kueffel, Jak. 
Schmitt, Nik. 


Böhnlen, Joſephe. 
Rheiniſch, Sebaft. 
Bergold, Gottir. 


Seite 1. 


Baumann, Mich. 
Fürft zu Leiningen 


Summa A. 


Yartials | Total: 





Berrag. 


fe I Er] 














34401 — 
384| 20 
260° — 
103) 20 
Mi. 
185| 56} 








7 


7 





1404 361 


fl. | Er. 





769156 


135) — 


58750 


4084.20 


370.16} 








Polijei 
und resp. 
Gerichts-Bezirke Gemeinden. 






















eintahe giert, 3. Ad 
Alzenau. ,» -» - INaas, Fran 








Krombah . . * Conrad 
Sauerkahl. chmitt, Mich. 
Großkahi Etüuͤbing, Ernſt H. 1689 30 
Arnſtein, &. © Erbshauſen - — - 
aufen » . . Fur, Mei. . . 
Reihelheim . Plurſchütz, Chriſt. 451] 9 
haffenburg, 8. G. [Hösbah . . . Hugo, Jofepb . 416.40 
. —* f G. . . . |Bürgerrom . . ee Eu 200, — 
Baunach Ra . fi au —— Joh 
= Reckenen BR: emeinde . . 2. n 
re Baunah . . . 18aal,Z.,u. Imberger, B. . 100) — 4108 — 
DZ [Bifchofsheim, & &  IMeußendosf . . |Xrapp, Faipar . . 1209| 54 
vöhlih, Georg . . | 8 45 
2 leinhenz, Joh. 6 — 
_ echler, oh. . . \ 40) 16 
a Sröslic, Balentin . | 9 10 
s ehm, Steph. u Kasp. 9] 10 I 1282 26: 
= |Brüdnan, 2. G. . Kothen Iziſcher, I day . 600 — 
2 üller, Chriſt. 16] — 
3 Römershag - 45chuhmann, Job. . | 13) 36 
£ Gerode .... einle, Midaed . . 18 54 
= Unterriedbenberg erzenröther, J. Joſ. 66| 40 
- Brückenau urger, Gg. J.. 3600 — 
a 2. Heinr. , .4 46 — 
eber, WM. . . \ 10) — I torilio 
Dettelhach, &. ©. Dettelbach . . (Habermann, M.. . | 13301 — 
Hibinger, Andreas . ! 1000| — 
Rüttinger, Fol. . . | 6201 — 
Erk, Michael . . . ! 300) — 
Krapf, Barbara . . | 501 — 
Eyrich, Joſ. Konr. . 128) — 
Eyrih, Eonr. jun. . | 4| — 
Scyernan . . JRiedel, Stephan . . | 1301 — 
emeinde . 2. 20.) 101 — | 3613 — 
Seite 2. | — Bi 554 





by KsOOgle 
—8 


101 
® Ss Polizei: 
Ei 8 und 
* Gerichts⸗Bezirke. 


Unterfranfen und Afchaffenburg. 


Bezeichnung er —— 


Eltmann, L. ©. 


Gerolzhofen, 2. ©. . 


Hammelburg, & ©. 


Hapfurt, 2. ©. 


Hilders, 8. ©. 


Drtichaften, 
resp. 
Gemeinden, 


Eltmant . 


Oberſchleichach 


Roßſtadt 
Sand 


Geusfeld 
Abtswind 


Kirbfhöndah . 


Feuerthal 
Windheim 


Kleinmünfter 
Holzhaufen . 


Lahrbach 


Hilders 


Stmmershaufen 










Schneyer, Georg . 


Brig ; 
egler, Georg 


gel, Audr. 


ufcher, Gg- . 
Eger, Franz . 
ngler, Balth. 


eifert, Kaſt 
Bay, Joh. . 


Hartmann, Theod. 


Schädler, Nitol. . 


Mattmann, Branz 


hlichthorn, ap. : 


Seite 3 











7* 


Yartial- + 


Betrag. 


102 


Total- 


719/40 


2937/39 


2471144 


rn. 
4164133} 


103 — 


j — — 

** Polizei: ODitſchaften, 

} = BER resp. der betheiligten 
ZR| Gerichts » Bejirte Gemeinden. Individuen 


* Uebertrag 
Hilders, 2. & . . FSimmerspaufen Müller, Joh - 
Krenzer, $. Ad. . 
Kirſcht, Joh. . 
Stumpf, 3. Ab. . 


Day, Zalob , 
Knapp, Valtin 
Müller, ob. . 
Gerhard, Joh. . 
Schafteck, Joh. 
entgraf Gob.. . 
led, 5. Mid. » 
Kirft, Franz 
Day, Nikol. 
Herrmann, Thom. 
Reinhardt, Simon 
Bay, ob. Ad. . 
Mihm, Wendelin 
Reinhard, zu 
Weber, ob. . 
Schaffteck, —— 
errmann, Joh. 
errmann, Nik. . 
Reinhardt, Wilh. 
Gemeinde 


Hofheim, 8. ©. . . Zriefenhaufenn, - Schenk, Lorenz 


Coburg Kraft, Gottl,. . - 
Bundorf - . . Frruchſeß, Zrhr. von. 


Unterfranfen und Afhaffenburg. 


‚ Baltin . 
Meiles . ; Truchfeß Frhr. von . 
Gräf, Kaſp. . - 


Seite 4. 





— 








Unterfranten und Nfbaffenburg. 


Bezeichnung der 


Polizei: 
und 


Gerichtö-Bezirke, 


Hofheim, 2. & 


Karlitadt, 2. ©. . 


iffingen, 2. G.. 


Drifwaften, 


resp. 


Gemeinden. 

















Nanien 
der 
betheiligten Individuen. 


Uebertrag 
Kießling, Gg. - 
Wolf, Adam . 


Malſch ung a mit) 


Obert, Georg . 
Schäfer, Georg 
Schreiner, Ehrift. 
Müller, Kafpar 
Pröftler, Joh. 


Buntler, ob. 
Albert. And. und Reuß 
Voll, Kafpar . . 
Schäfer und Kirchner 
Albert Anna . . | 
Kraft, Sebaſt 
Fuß, Kafpar . 
3iegelfeld, Joh. | 
Stuͤhler, Kafpar . 
Mehner, Midyael . » | 
Schreiner und Seifert | 
Lembach, Kafp. N 
Ziegler, Kafp. 

Zehn, Lorenz 

Schreiner, ob. 
Edelmann, Joh. 
Antlig, Kafpar 
Gemeinde . - 
Geifel Georg u. Adr. 
Kirchner, Kafp. - ' 
Bürtner, Kafp. 

Klein, oh. 

Eder, Kafp. - - 
Schmitt, J Ab. . 
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fl 





sw 
210 
690 
120 


Partial- | Total: 


106 





Betrag. 


| fr. | 


111111111141141111111 









AVV—— 





If, 


1910) 1 


450 — 





Unterfranken und Afhaffenburg. 


Bol 


und 


Kiffingen 2. ©. . 


Kitingen 8. ©. 


Königähofen . 
Kor ! ; .. 


vır;5r:7 


erichtö- Bezirke. 















resp. 


Premih . 


Sulzfeld . 


itzingen 


Leinach 
Franmersbach 






Gemeinden. 






Namen 





der betheiligten Betrag. 
Ind ividuen. 










Eberhorn, Barb, . 
Wehner, Georg 
5 ob. : 

Seuffert, Hans For. 
Kleinhenz, J. * 
a y- - 
Stühle, M. u, — Io. 
Kirchner, J f. 
Boll, —— 
Geiſel, Franz . 


Schwefer, Mid, . 
Streng, Barb. 
Dürr, Anton A 





















006, Yohann . 

Dre, ren . . . 
Waldmann, Konrad 
Hahn, Bernhard . 
enninger, Sr. - 


iſchoff, Balth. 
üch, Sofepb . 
——— Joh. 
iedel, J. Ad. 


























Regierungd- 


Unterfranken und Afhaffeu burg. 


Bezirke. 


Polizei: 
und 


Gerichts" Bezirke. 


Rohr, 8. ©. 


Münnerftadt, 2. ©. . 
Neuftadt aH., 8. © 


Ochfenfurt, &. G 


Drb, 2. ©. 


Rothenbuch, 2. ®. . 


Schweinfurt, 8. G.. 


Bezeihnung 







Ortſchaften, 


resp. 


Gemeinden. 


Lohr 


Nechtenbad . 


Thundorf 
Lohried . . 
Kleinochfenfurt . 


Darfiadt . 
Orb. 


Oberndorf 
Rothenbuh . 


Winters bach 
Grafenrheinfeld 


110 









— Partial · | Total: 


der betheiligten 
Individuen. 








gig 
Grim, 3. Mb. . 
Beitenweber, Friede. 
Riefer, ©. a. 
Schwind, : . 
Buchhold, helm A 
Ioba . —— 
Reis, Philipp. 
Kepler, Anton 
Boller, mr 
herteu, Joh s 
Durdhhols, Fr. Wilh. 
Durchholz, H. Iof . 


Beigand, Joh. 45 
Soffe, Anton . = 
Klopf, Sch. » . » Es 441 
Solf, Johann. . — — — 
Lehrmann, Georg . 2301 — 
Meigand, Georg. . |: 4001 — 
Emmert, Georg . - 340| — 
Berfhüß, Georg . . sol — |, a7 
Schwab, Simon . 108 — 
Hl, M. Anna . . 4) — 
Beisler, HH: ; ; 54| 30 
Schopp, Karl. . . 283) 20 
Heim, Ja . . . 20 — 
Deih, P. Ant. . . To 
K. Merar .... 6 — 264150 
Gemeinde . . j 3001 — 
Bachmann, —J 1162| 30 
Sauer, Salt. . . — — — 21230 


Seite 7. | — 1449 1% 


11 — 112 














Bezeichnung der Partial⸗ | Total» 
——— —— Namen 
Polizei Ortſchaften, der betheiligten Be 
57 und A Individuen. —* 
* Gerichts⸗Bezirke. Gemeinden. 





Volkach, 2. ©. Untereifenheim . Bald, Michael . . | 1252| 30 





Benz, Jakob Pa 
Stubenrauch, G. Andr. 850 
Rieder Mich. 650) 


Gradler, Jak. . . 22] 30 
Hauk, Georg . . . 13] 124 1asalıa! 
Weyhers, ©... . PWeyhers . . Schäfer, Rochus. . 37| 30 
Burbaum,. Marum . 3501 — 
Naufhelbah . IHohmann, Joh. . . 406| 15 
Neuware . . JGuntel, 3. Mich. . 350) — 
Hettenhaufen . Schmalz, Job. . . 265) 43 1a00la8 
Würzburg 1IM., L. G|Güntersleben . JFifher Hob. . . . 6 — 
— Kolb, Sch. . . . 459 — 
* Gerbrunn Huller, Seb. . 1200 — 
= Brig, Gg. Mid. . | 5) 20 
= Rimpar . . . Beituß, Sebaf. . . i 58 20 1368/40 
- Würzburg UM., 8, G. ßell. ._- - ÄRraft, Mare... . . | 10] 20 
s Kleinrinderfels . Karches, Kon. . . | sol — 
Ka Reinbard,- Michael . | 850 — 
= Scheuermann, Steph. 3 — 
Keller, Stephan . | 15) — 
= Heidingsfed . JAlzmann, Andreas I 630] — 
3 Balling, Mid. * . | 101 — 
= Franf's, Wittwe . | 50 — 
Ber Baier, Konrad . . 250 — 
* Fuchs, Adam . 90 — 
= Deßauer, Seligm. ist — 
= Schwind, Kar 80 — 
E Rofenheim . —— 2965/20 
5 Ifreuzwertheim, H. ©. Hasloch + Schäfer, Leonh. . — I — | 600 — 
Markthreit, 2 ©. . Marktbreit . . JEifert Georg . » 13| 20 
Eſcherich, Joſ. 301 — 
Lippold, Ehrift. 233 — 


Seite 8. | | 13931]408 





13 — 114 


Bezeichnung der 



















7 Namen 

ER Polizei: Ortſchaften, der beteiligten 
s ER und Fosp. Individuen. — * — 

& Gerichtö-Besirke, Gemeinden. fl. tr] A. fer. 





Uebertrag. 
MWüffert, Johann . . 
Ammon, J. Irdr. 
Staͤck, Mich.. 
Lang, Georg . . 
Zen, man, . 


onrad Killian . . 


Marftbreit, H. ©. 









Eſſig, Gottfried 2716120 
Miltenberg, 8. ©. . Did, Markus . ; 

Becher, M. Franz . 

Jayer, If. . . » N 3111264 









Rothenfels, & ©. . 





Grünebaum, Dav. . 40 2460] 14 






Unterfranten und Aſchaffenburg. 








Sulzheim, 2. ©. Oberſpies heim, . Schneider, Geor — 1-1 33330 
Tann, 9. Comiſſ. Tann . . — Heinrich — co — | 
die Ganerbichaft v. Tann) 500) — 
Kroning, Sophie. - 310) — 
Förges, Adam . . 310 — 
Gerftung, Heinrich . 40 — 
Bed, Jh » +. 107/514 
Mihm, — 60 — 
Börner, Frauz 60 — 
Börner und Müller Jak 41,20 
Hergenban, Heinr. . | 9| 7% 
Wendershaufen . [Danner, Kafpar . . 7701 — 
Gerftung, Job. - » 15) — 
Müller, Job. » - » 597| 30 
28801494 


Seite 4 | — | —| Gg21l 74 


116 









Unterfranken und Afhaffenburg. 


Schwaben und Neuburg. 


Bezeichnung der 

Drtfchaften, 
resp. 

Gemeinden. 


Polizei: 
und 


Gerichts⸗Bezirke. 


Burgau, 2. ©. . 
Dillingen, 8. ©. . 


Tann, 9. Commif]. . 





MWendershaufen 
Günther » 


Kuottenhof . 


Namen 
ber betheiligten 
Individuen. 


Uebertrag 
Baus, Bernhard 
Dikel, Gg. . - 
Schmitt, Kafp. « 
Röder, oh. . » 
Beift, Joh. . 
Bohl, Joh. 
Ziegler. Joh. » 


Seite 10. 

Dau „ 9. 
[77 8. 

„ T. 

[23 6. 

„ 6. 

— 4. 

3. 

” 2. 

[73 1, 


Summa B. 


Hiezu — 


Gefammt: Summe 





| Partiat | Total: 


| 
Ä 
k 


Betrag. 








ie laglı! 
⸗ 


5131423 


— ar 

5821| 7$ 
13931 401 
14497 191 
1887424 








l 
J 









88421 
6803 


95225 


— — — —— — 


rc 


Hfafınını 


m 
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A. Auf den Beftand der Vorjahre. 


Donauwörth, & ©.» 


Göggingen, 2. ©. 
Hoͤchſtadt, 8 ©. » 


Kemnat . . 
Holzheim . 


Rauterbah . » 
Kaisheim . 
Deuringen . . 
Lußingen . 


Singer, Franzisfa 
Boch, Adam . . 
Saule, Johann 
Köbinger, Joh. 


Leix, Petr. » . .» 
Bad, Conrad . . . 


Boͤck und Araber . 


Sailer, Joſeph % . 


Seite 1 
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zeichnung der . 
2 a Namen 
Bes Polizei: Drtfchaften, ber Betheiligten * 
* ag. 
55 r Eu: Andividuen. ® 
& Berichtö = Bezirke, Gemeinden. EIETL TE 

















Hlertiffen, 2. ©... . FOberroth . ...: Schalf, Heinrich, . — 2000 ⸗ 
Krumbach, L. G. . IKrumbah . . [Glogger, Joh. . . 1500 
Laminet, Georg 900 
Zaufend, Arhan. . 500 
Bader, Auguftin . 1 
Münfterhaufen . Eichinger, Fatob . . 430 
Spaun, Fal. . . » 340) — 
Drerel, Anton . . 37) 30 
Müller, Fidel. . 400| — 
Obergeffertöhaufen Rinder, Dttm. » 800 — 
Fuchs, Mathias . 5) 12 | 4914l12 
& IMindelpeim, &. ©. . JBreitenbrun . ne —— 352| 13 
” örz, Michael 12] 30 
> Dirlewang . . fMaier, Fran. » . 7400) — | 7764|43 
g Deiobeuern, L. G. . VLiebes.. » . EEtöoöckle, Georg ie — — 1300 ⸗ 
Moggeuburg, L. G. . Weißenhorn . . Echwager, Alois . 3000| — 
Markthaler, Thomas 50 — 
2 Hinträger, Domin. 40) — | 3090| — 
= |Shwabmänden, L. G.ſSchwabmünchen Schloͤgel, Andr. . « 1600| — 
= ‚ Schlögel, Koh. 1892| 30 
5 Reiß, Ignatz . 11, 53 
P Simmacher, Joſ. .. 10 — 
e Stengle, Joh. 6 — 
* Maurer, Gg. . - 36) — 
3 " Miedmann, Mid. 2 12 
W Brefele, Jobann . | 42) 51 
Schmidt, Michael | 331 20 
Wörle, Thekla 23 — 
Staßberg . . Echmidt, Therefe | 300) — 
Benz, Martin | ar 34 
Bin So | 33 
Fink, Joſep Pr 
Meier, Math. . . | __30] — | 207820 
Seen | — | — | 21azlıs 
| 


= 
” 
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& F Polizei: 
& $ und 
gen Gerichts⸗Bezirke. 


Sonthofen, L. G.. 
Weiler, L. G.. . . 


Wertingen, L. G. 
Zusmaröhaufen, L. ©. 


Lindau, Magiftr. . 
Biffingen, 9. ©. 


Harburg, 2.6. . » 


Buchloe, 2. ©. 


Swaben und Neuburg. 
















Being der —N 


Ortſchaften, 
resp. 
Gemeinden. 


Sonthofen, . 
Sceffau, . . 
Scheidegg, 


Emersader, » 


Willishaufen, 
Zusmarshaufen 


Lindau 
Reiheim 


Dedinnen . . 


B. Bom Jahre 18%... 


DOberoftendorf 
engen 


Lammerdingen . 






Namen 
ber betbeiligten 
Individuen. 


Mille, Mihael . » 
Heim, Ignatz .. 
Dieth, Joſ... 
Meier, Simon 
Egger, Viktoria 
Fendt, Andr. . v . 
Gob, Franz j 


Enderlin, Georg . 
Schlund, Georg . . 
Scherer, Kafpar . 
Niegg, Kader . » 
Gerjtmeier, Alban 
Stuhler, Anton 


Höchftätter, Leonh. 





Eeite 5. 
dazu „ 2. 
Pr 1. 


Summe A. 


Kurz, Joſeph . . 
Degenbart, Leonh. 
Holjheu, Magnus . 
Renner, Lorenz 
Lotter, Johanu 
Wohlfart, Joſeph 
Lautenbacher, Innos. 
Maier, Hörmann 
Klaus, Fofepb r 
Strohmaier, Steph. . 
Hom, 3. G4. . 
Burkhart, Ant. 
Kindel, Gabr.. . . 
Kanfer, Maria 


Seite 1. 


| 
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Bezeichnung der 





Partial: | Total: 


7 
te, ‚ 


* Polizei: Drefchaften, Namen 
&& und resp. der betheiligten Betrag. 
Sg 9 £ Individuen. 
Gerichts⸗Bezirke. Gemeinden EAN 
j Uebertrag 6900| 42 
Buchloe, G. . . Yamerdingen . . |Bogner, Georg . . 18| 16 
Riederer, Mar . . 18| 45 
Honfolgen . . [Müller, Mib. . . 452| 30 
Alrenrieder, Val. . 6) — 
Duchloee . . . [Meichhelbed, Franz . 4001 — 
Amberger, Kap. . . 1000| — 
Scielmann, Schaft. 30 — 
Lautenbacher, Mart. . 23 8 
Müller, Johann . . 11) 15 
Dornftetten . . (Dftenrieder'fche Reliftenl 2001 — 9065 36 
© [Burgau, L. G. . . Burgau EEggſtein, Albis s1| — 
* Jettingen. .. [Stenzi, Franz. . . 1900| — 
* Hafner, Johann . . 1000) — 
2 Sreipalden . . FOpneforg, Mark. . . 500| — 
= Obneforg, Stephan . 1000| — 
& Obneforg, Franz . . 75| — 
Beurer, Leopold . . 500) — 
2 Goldner, Simon. . 33| 20 
= Scheppab . . Pehner, Schaft. . . 60 — 
— Roßhaupten . . Heinle, Fof. . . . 800) — | 6489120 
= [Pillingen, 2. 6. . . |Eppisburg Gaul, Hof. ... co — 
Fr Donaualıheim . |Berfimeier, Urih . 600 — 
er Link, Kal... . | 100 — 
“ Späth, Johann . - 7 30 
2 j Meier Kav. ... . 10 — 
e Eppisburg . . I Meier, Drtilia . . 3501 — 
Grimminger, Unt. . 1680| — 
© Windemann, Ant . 2233| 20 
i Augart, Maria . . 15) — | 6495150 
Donauwörth, 2. ©... |Mertingen . . Inugeimann, Mich . 318 
Ebermergen . üller, Joh. ... 500| — 
Auchſes heim. ,„ ÄEippere Viktoria . . | 1000) — 


Seite 2. | — | — | 22050146 





Schwaben und Neuburg. 












und 
Gerichts⸗Vezirke. 








Donauwörth, L. G.. 


Fuͤßen, L. G 


Gdggingen, L. G.. 


Groͤnnenbach, L. ©. ı 


Günzburg, €. ©. 





Ortſchaften, 
resp. 
Gemeinden. 


Riedlingen » 


Ellgau . . 


Lehbrud. . 
Ehrenwang . 
Hopferau . 
Bernbeurin . » 
Lengewang . 


Gablingen . 
Anbaufen 
Gerftbofen . 
Kronburg . . 
Bolfratshofen 


Regau . . 
Diermanndrie 
Grönenbah . 
Woringen 
Kleinkötz. . » 
Günzburg 


Namen 
der betheiligten 
Individuen. 


Zink, Kreszenz 
Siebinger, Job. R 
Kuhn, Georg . . » 
Binder, Fran -» 
Deffner, Leohn. 
Bergbeimer, Kap. 
Baierle, Joſeph : 
Lindenmaier, Michael 
Wiedemann, Ant. 
Langenmeier, Andr. . 
Federle, Maria 
Kohnle, Joſ. 


Kirchmeier, Barth. 
Brenzmofer, Hof. 
Rieſler, Joſ. 
Graf, Mathias 
Martin, Thom. 


Zwickl, Johanu 
Gaͤßler, Jakob— 
Lichtenſtern, Kaſp. 


Frhr. v. Weſternach . 
Schieß, Jakob —F 
Wiedenmeier, oh. 
Fletſchhut, J. Gg. 
Menning, Marr. . 
Sappel, Sof. . . 
Ruf, Fran ... 
Zertler, Michael . 


Bobenbard, Georg 
Bel, Martin . 


Exite 3. 





Uebertrag. 











1503] 18 
1400) — 


9617/23 





117730 


206230 


1100 





N > 
igitized by Google 
- £ 







ezirfe. 





Shwaben und Neuburg 


Polizey⸗ 
und 
Gerichtẽ⸗Bezirke. 





Höͤchſtaäͤdt, L. ©. 


Illertiſſen, L. G. 


Jinmenſtadt, L ©. . 


Bezeibnung der 








Ortſchaften, 
resp. 


Gemeinden. 


Schwenningen . 





Bellenberg 
Illertiſſen 


Balderſchwang . 
Gunzestied 


Namen 
der betheiligten 
Individuen. 


Sailer, Georg . 
Rieß, XRaver 
Burghardt, Georg . 
Schweger, Michael . 
Rau, Johann. . . 
Merfchenbacher, Zoh. 
Gruber, Auguft . 
Behringer, Anton 
Eberle, XRaver . 
Kobnle, Ulrich 
Böhm, Thomas 
Frech, Georg . 
Kapfer,, Georg 
Karfer, Johann . 
Gietinger, Math. 
Behringer, Fof. 
Kapfer, Xaver 
Klopfer, Johann . 
Kormann, Leonh. 
Maier, Johann 
Schneider, Franz 
Klopfer, Joſeph 
Niegg, Sebaſt. . 
Link, Michael . 
Hitler, Beuedikte, 
Häusler, Michael 
Worle, Therefia 
Rupredt, Faver . . 
Bojus, Gottl. 
Klerter, Joſ. .. 
Lang, Thaddä 
Bilgri's Relikten .. 
Rees, Chriſtian 


Seite 2. 























200—]x660 20 





| _ 1031 52 
| — — | 22008 14 
| 





127 — * 128 













ee N R Total: 
ER Pelizeis Ortſchaften, 2327 
5* und resp. ” ethei igten Betrag 
Ebooarchis -Vehitle. Gemeinden. Individuen. 










Kaufdeuern, 2. G. . |Obergermaringen Beigenberger, Jof. . 1800| — 
Huber, Kran. . . 21| 22 
Frankenried . . |Rau, Maria . . . 400) — 
Krumm, Georg . . 200 — 
e Filſer, Sofeph . . 27 30 
Baisweil , . |Menbold, Johann . | 200) — | geaslsa 
Kempten, 8. ©. . . Wiggenebach . |Roitah, Martin . . so — 
Zeller, Math. . . . 17) 24 
Haldenwang . NNHiltensfperger, Fr. . 422| 44 
8 derfelbe . . . . 500| — 
Pr Vesigau . .» . Waibel, Hof. . . . 1200) — 
= Haldenwang . Beſſerer, Sch. . . 2500| — 
Bit artinszell . Nigft, Michal . . 1700| — 
= Hilterberger, Ph.  . 15| 10 
u Buchenberg -» . Zeh, Zaver .-. . 1950| — 
& Preſtele, Maanus . 101 — 
PR Erreng, Konrad . . 6 30 
ji Kreuzthal . . Hiemer, Sofepb - . _ 3 | 9195 33 
= IRrumbad, & ©. . JMalkertöpofen . Vogg, Alban . . . 700) — 
= Reicacher, Kafpar . 12) — 
“ Artenhaifen . |Schmidt, Joſeph . . 1) 57 713187 
we Rauingen, L. ©. . . [Gundelfingen . Bachmann, Ich... . 900 — 
2 Bergmann, ob... . a — 
Kling, Andre. . .» . s00| — 
Be —— * 7001 — 
19) ugen. » . Vogt, Monifa . . 150) — 
— Leyter, Walburga . 283) 20 
Welzenbach, Foh. . 40) 38 
Stiermann, There . 30) — 
Kleinle, Bernb. . . 33 20 
Meier, Mathias . . 12 20 
Arnold, Zavır . . 600 — 
Ballpaufen . . Echmidt U. Maria . 750) — 
4327| 38 * 
Seite 6. — | — | 1248822 


VGo( gle 


120 — | . 30 









Bezeichnung der | Yartiats | Totals- 





Namen 





* 
s fi 
ER Polizeiz Ortſchaften der betheiligten — 
5 page a Zudividuen eo 
Gerichtö-Bezirte. | Gemeinden. ‘ —TIETTTE. 














Uebertrag 4327| 38 





Lauingen, 2. ©. . . [Gundelfingen . Abt, Ehriftian..v. . 48 — 
Bachriug'ſche Reliften 52) 30 
Graf, Georg » 35) — 
Zeilner, Sobaun - . 19) 2 
Spamle, Anton . » 16) 40 
i Baumeifter'fhe Geſchw. 5 — 
3öfhingen . „ JSchufter, Zaver . . 800 — 
Schrezmeier, Mart, - 1000| — 
Eſchenbrunn Oswald, Euſtach— 20| 43 
Gundelfingen Kocendorfer, Ant. » 6 — 
Etrehle, Serapp  - 5 — 
Geyerhos, Fof. . - 800 — 
Gehring, Hof. , -» 1428| 34 
& Schiele, Georg . - 320 — 
> Haid, Johann . - 12) 9 
J Hausheim Mad, Georg. . » 766| 40 
= Gundelfingen Lampert, Georg . . 1000| — 
= Kling, U. Maria . 28| 8 
> Schmid, Anton , . _22| 44 | 1123348 
s [findau, 2 © . . IMosmbrehts . Gfell, Baprit . . | 7501 —. 
„ Heuguau Bruderbofer, Fr... 6 I 756— 
5 Meuburg, L. © . „ [Obermarfed . Groll, Philipp . . 200) — 
‘ Hollunbach . . Men, Salb . . . 400) — 
4 Dunz, Simon . . 355) — 
v j Karg, Fofepb-. . . soo — 
Klingemoos . + |NHalbreiter, Joh. . . 950) — 
Straß . . .  |Rogan, Chriſt. . . 9075| — 
S Zuheing . Nattler, Sof. . . . 350| — 
Brügel, Blafius . . 567) 30 
Bachmeier Schaft 6 — 
Mohnier, Peter .- - 10] — 
Karls kron Kufer, av . 2. 330) — | 
2420 — 
Sir 6. 1 — | — | ti985\1 
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Regierungds 


Bezirke. 


Bezeichnung d 


Polizei: 
und 
Gerichts Bezirke. 





Schwaben und Reuburg. 


Neuburg, 2.8. » - 


Neunlm, 8 ©. 


Nördlingen, 2, G. » 


Oberdorf, 6 . » 


er 


Drtfchaften, 
resp. 
__ Gemeinden. 


Karlshuld . 
Ebenhaufen . 
Untermarfeld 
FH a } 
rnsheim: » 
Karlehuld 
Klingsmoos » 
Leidling 


Manching 


Offeuhauſen. 


Edenheim. - 
Holpeim . . 


Giderheim >. 
Reimlingen . 


Nettenbach . 
Oberdorf . 










Namen 
der betheiligten 
Individuen. 


J 


Uebertrag 
Bach huber, Math. 
Schmidtmeier, Joh.. 


Götz, Georg.. + 


Reichhardt, Math. 
Loderer, Anton ., 
Märtel, Thomas 
Seelus, Petr . » 
Marb, Andreas 
Eller, Georg : » -» 
Paula, Lenh. . » 
Heiler, Jo. + + + 
Seig, Paul 


Sherhardt, Zal. .. 
Noffopf, Andreas, . 


Einftein, Mofes « » 
Höflinger, Melch. . 
Weber, Math. . - 
Winter, Mich. .. 
Brenner, Chriſt. . 
Stelzenmuͤller, Georg 
Einſtein, Jalod .' 
Steinmeier, Peter .- 
Thum, Joh, : . » 
Zeh, Martin . . . 
ürftl. Haus Wallerſtein 
Minder, Gerfas 
Wagner, Roſina , » 
Haas, Thekla 
Schurrer, RXaver .. 
Schmidt, Maria . » 


1} 

| 
Burkhardt, Math. | 
Häberle, Quge +» - | 
| 








"Erite 7. 


| Partiale 





Betrag 






FIEZENEIFTUIEERENENERESE 


11111814 


N. If. 


18894137 


167424 





11016/— 


3745|— 


— 135330 1° 


138 
_Veeichwung der — 
63 Kg Namen 
22 Polizei⸗ Ortſchaften, 
= der- 
BE und resp. : 
* Gerichts-Bezirle. Gemeinden. betheiligten Individuen. 







Ottobeuren, LG.. 





Roggenburg, L. ©. . 


























Schwaben und Neuburg. 


Sonthofen, 8. ©. 


Türckheim, L. ©. 


Schwabmünden, L. ©. 
























——— . 
Hetzliugshofen . 


Benningen 

Gränenfüurty . 
Beuren . vo. 
Unterwiefenbach 


Rangeringen . + 
Schwabmünden 
Grofaitingen » 


134 








Traut, Hof. . 

— Karl » 
Wetzel, Jakob 

Hieger, Katharina 


Krumm, Hof. . 
Bader, Norb. . 
Kling, Adalbert . 


Grimm, Anton 
Schdifel, Kafp. 
Mayer, Hof. . -» 
Ebner, Michael 
Huber, Martin . 
Schreiber, Alexander 


Königabrunn Nettich, Adam . 
Gennad . Pfeiffer, Leopold . 
Langeringen . Schmid, Johann . 
Schwabmühlgaufen —— Viktoria 


Untermeitingen « 


Graben . .» » 


Ulsftätten . . 
Schmiebsried 
Sonthofen 
Meifelftein 


Immelftetten » 


Starkmann, Franz . 
Sehle, Joſephh + » 
Fäger, Rochus 
Schwelle, Kaver » 
Geiger, Michael .. 
Jakob, Anaftafia . » 
Frühling, ae 


Spaß, Salob . - 
Splembad), Wendelin 


Gemeinde . . 
Schmid, Thadd. 
Slefhü ib If. » 
Bed, Morig . 4 
Schropp, Gnttfried » 
MWiedemaun, Ulrih . 
Dempf, Georg 


Seite 9, 











“3736 


Betrag. 







48 





























. 


Schwaben und Neuburg. 





nung der 
Polizeis DOrtfchaften, 
und resp. 
Gerichtd: Bezirke. Gemeinden, 


Türkheim, 2. ©. . 


Weiler, &. ©... 


MWending, L. ©. » 


Wertingen, L. ©. 


* 


Schwabed . 
Zuffenhaufen 


Türkheim . 
Mörithefen . 
Grimoldsried 
Opfabah . 
Dborreute » 
Scheidegg . 


Rünfftetten . 
Wemndingn «» 


Binkwangen 
Bocks burg 
Wertingen 
Binswangeu 
Nordendorf » 


Hettlingen . 


. 


* 


Namen 
der betheiligten 
Individuen. 











Uebertrag 3736| 48 
Reinauer, Alois » 750) — 
—— Pangr. . 600 — 
Hoͤlzle, Kafpar 600 — 
Auerbacher, Ant. . 1000| — 
Müller, Maria. ! » 700) — 
Knie, Joſeph se. 700) — 
Oberdorfer, Joſ. 500) — 
Strauß, Anton . 9001 — 
















Hohenems — 1000 — 
Wagner, Joſ. 16| — 
Förger, Franz . 16| — 
Mayer, Klentent . > 38) 20 
Müller, Stepban . 41| 40 
Nigele, Alois.» » 23| — 
Gemeinde x... 400) — 
Zeh, Rafe . . 1350) — 
Lachenmeier, Job. 1000) — | gzorılas 
Herrmann, Kader | 4 15 
Miedemann u. Meier 600 — 
Zwisler, Undr. + 1011| 20 
Wolf, Benedikt = 26 21 | gersise 
Graf von Otting . | 201287 — 
Ritter, Michael » » 880 — 
Gemeinde : : 316] 40 
Megele, Emeran . 50) — 
Frik, Kafpar . » + 201 — 
Striebel, Martin . |_666| 40 | 2208020 
Rupp, Sofeph + 2130) — 
Heiß, Zalob . » 450] — 
Riener, Ignatz . - 112] 30 
Butrenwiefer, Saal . 500) — 
Schaller, Xaver . » 600| — 
Sailer, Leonh. .. 800] 7 
Raub, Mich.... \__4059) 20 5651/50 
Seite 9. — 43 ü 
} 
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Bezeichnung der . Partial: | Xotals 
8 u Nanen 
Ei Polizei⸗ Ottſchaften, der betheiligten 
3 und resp. Betrag. 
58 R — Individuen. 
ẽ Gerichts⸗Bezirke. Gemeinden. —e7 


smard 2. S.|Haufen , . + A4Haufer, Franz. 2 .. |» 709 
Zusmarshaufen, 9 Br Pine — —* 
Neumünfter . Wiedemann, Mart. . 1100 

P Deigenſtech, Georg . 850 


1111118 


Heinle, Mar . . . 550 
Kuhn, Erasmus .„ . 650 
Kreuzer, Anton . . 20 
Augsburg, Mag. . [Stadt . . . [Dürrwanger, Job. . 500) — 
Raach, Audreas . . 37 30 
Vogt, Jakob . . . 341 — 
Metzlers, — 12) 30 
Enzler, Fofepha . . sıl 44 
Ei Nutzbauer, Johanna 20 — 685144 
= [Raufbeuren, 2. G. . [Stat . . . JEöpermüller, Johan — |—| 315]— 
> [Rempten, 2. © . . |Statt . . IZSlach, Heinih . . 200) — 
& ven, Martin. . » 13| 20 
2 Kefel, Martin . . 100 — 
3 anf — 1000 — 
“ ; ranzisfus, Hof... . 401 — J 4353120 
3 Memmingen, 2. ©. . EStadt + ISchüs, Joh. Mid. . 17500 — 
2 Miedemann, If. . 7001| — 
e Gemeinde . . .. 9 — 
8 Daumüller, Chrift .-l 5251 — 
Diefel, Georg . . . 568 45 
Hugel, Mathias . . 2415| — 
Hermanu, Georg . » 133| 20 
Hugel, Mathias . . 200 — 
Rehm, Sobann . » 414 45 
” Mesler, Frdd. . . 374 17 
Ungerer, Anton . 111 7 
Sonner, J. Mid. . 5 25 
Ungelehrt, Math. . 2000| — 
22999) 39 


Seite 8. — — Jtlizaas 25 


139 
Bezeichnung der 
ER vome⸗ 
& > und 
ER | Gerichts Begirte. 


Memmingen, Mag. - 


Neubarg, 2. ©. + 


en Er 
Bilfingen, 9. ©. 
Micyaufen 2. 5 


Dettingen, L. 


®. . * 
L. G.. 


Schwaben und Neuburg: 


Ortſchaften, 
resp. 
Gemeinden. 


Stadt =. . 


Stadt .. 
Gatshart . . 
Krenzanger - 


Haindfahrt » » 


Merllerftein . 
Witzighauſen 
rafertshofen 





140 


| Total⸗ 


Partiai 
Betrag. 


Namen 
der betheiligten 
Individuen. 


Uebertrag 

üblfchlegel, Gg. » 
Moth, Fohann . «+ 
Weſtermeier, Joh. 

chweinitz, Karl . 
Many, Fohanı « 
Kay, Friderila . 
Ederlin, Martin . 


Spachet, Karl . 
Schmidt, Barbara 


Zeldmeier, Joh.. 
Helmfchrott, Ant. 
Meier, Anton . r 
Bodenmüller, Alois » 
Vogel, Johann 
Kleemann, Mich, 
Wurm, Andreas . 
Geiß, Philipp 
Weitmann, Unfelm. . 
Braun, Barthol. 


Seite 11. 
Dazu 10. 


»BBSnm NN! 


——— 


. Summa B. 
Hiezu „ 
Gefammts Summe 


— 
— 
— 
— 
— 
— 

— 
— 
— 


— — — 
— 76683 40 


I 


| 
| 
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142 . 












Bezeichnung der 


mm m 0 





Bu Partials | Zotats 
ER Polizei: Drtfchaften, a 

= 

ES und resp, A F Betrag. 

r B: Berichtö-Bezirte, nee betheiligten Individuen. 


fe [ei fe. I 


Zufammenftellung. 














1 

J 

Unterfranten und — 
fenburg .. — — 95225 46 
Schwaben und Neuburg? — | — iron 0 
Total-F umme | — — u 


Königliches Staatsminifterium des Innern. 


143 _— 144 
. Bellage Siffer II, 


RNahweifung 


der 
Ausgaben auf Befoldungen, PBenfionen und Nemumnerationen des Central» und 
Regierungs » Perſonals. 
Befoldungen u. Zunftionds 
remunerationen des 
Regierungs: Bezirke. — CEentral⸗ Per⸗ Regierungs⸗ Summe. 
—* —— 
Aerſhl. krehl. kr. hf. fe Tee bi Teint Mr VAI Ihe fl. krahl. 
Dberbayern . . ne Od DEE REF EEE 10241141—| 531|—|—13061/44— 
Niederbayern . . ⸗ — — 2315 3u 
Oberpfalz und Regensburg . . 48 — — |-|—1 279 —i—] 3271 
| Dberfranfen j . . . — — -2 288 -— 288 -— 
Mittelfranfen . : . } = — —— 3961—|—1 3961--]— 
Unterfranfen und Aſchaffenburg — — —— 360 — 3680— 


Schwaben und Neuburg . : — — — — 43 —— 4233 —|— 
| 


| | 


Summa 554 30 -1024 14 2651 —— 15229 44 — 
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Beilage Ziffer TII. 


Rachweiſung 


der 


Einhebungsgebühren für die aͤußeren Beamten und Gemeindevorſteher von den ordentlichen 
Eoncurrenz» und Borfhußfonds - Beiträgen. 









Einheb-Gebähr zu 4 


Ordentliche Heller vom Gulden ber] Geſammt ⸗ 


Regierungs-⸗Bezirke. | Nonkurrenzs — — Betrag der - 
ordentlichen WVorſchuß⸗ Einhebungs⸗ 
Beiträge. Beiträge. [Ronkurrenz: | Fonds: 


Beiträge. | Beiträge. | Gebühren. 
er.ipth fl. krhl. ſn. 34 fl. ® bl, 





| fl. Er. IH.) fl. 


Oberbayern . 270523) 43 | 1] 445045) 6| 2254121| 7] 37 i 3] 229127) 2 
Niederbayern . . 166792| 37 | 6| assolıs! a] 1380/56] 2] 19 39 5] 1409135 7 
Oberpfalz und Regensburg | 142748) 28 | 2] 127021, 6] 1180 34 2] 10 35) 1 1200| 9) 3 
Oberfranken W 141748 11 | 7 = 118114 1 zlas 2] 1189| 2] 3 
Mittelfranken 1360811 6 | 2) 1385| 8j-| 1542/20) 4] 11 3) 5] 1553/53) 1 
Unterfranken u. Afchaffenburg | 178674) 42 | 7 2202112 — 1488|57| 3] 18 X 1507/18) 4 
Schwaben und Neuburg 234994) 42 | 4] 497414|—| 1958/17] 37 41 a7 ı 1199144) 4 





41| 6]146/29 alsısılaa — 


Summa | 1320563! 32 | 5] 17578/33!—- [11004 











| 


147 —— 148 
Beilage Rro. IV. 


Nahweifung 


ber 


Ausgaben auf Abſchaͤtzung der Brandfchäden, auf Offizial- Schägungen, dann auf Geld- . 
lieferungen, Poſtporto und Botenlöhne. 












Geldlieferungs = Ger 
bühren, Poftporto und 
Botenlöhne. 


Schäßungs- 
Gebühren. 





Regierungs» Bezirke, 





fe ee iHLh Mt Er |h. 








Dberbayen . A 2 . i i 71513] —] 247 56 — 
Niederbayen . j . r P . 358 | 30 | — 384 50| 4 
Dberpfalz und Regensburg - r ; . 322 — | — 322 25 — 
Dberfranfen . . ; . . s 152 | 20| — 353 25 * 
Mittelfranfen . i r i . A 255 al — 302 | 48 — 
Unterfranken und Afchaffenburg . j . 322 | 47 | —| . 252 50) 3 
Schwaben und Nubug 220. 629 23 ze 582 

Summa 2755 | 37 — 2089 13) 1 
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Bellage Ziffer i — 
r Nachweiſung 
a2 der 
beſonderen Ausgab 
— — — — 
Regierungs⸗ 
Bezirke. Bortrag 


© IE. BR IeM 


Dberbayern, 





Niederbayern. 
Oberpfalz 
und 
Regensburg. 


Dberfranten. 





Mittelfranten. 


Auf Rechnungs-Vergütung . » » » 

Für Schreibmaterialien . » 
Auf Verfendung von Nerarial-Borfchüfen . 
Un illiquiden Beiträgen . . : 
Auf fonftige Ausgaben . x "2. = 


Auf Rechnungs-Vergütungen . .» - - 

An illiquiden Unsftänden. » . » . . 

Auf Offiiel-Scyägungen ee 

Für Regie Bedürfnife -» -» - . » 

Berpadungstoften 

Für Schpreibmaterialen 

Auf Buchdruders und Buchbinder-Löhne . 

Auf Nehnungs- Vergütungen 

An illiquiden Beiträgen . » 

Auf Buchdrucker· und Buchb inder ⸗Lohne 

Koſten Urn Revifion von ERENTO, 
Arihlägen . . - 

Auf Recpnungs-Bergtungen ’ 

Verluft in Folge des —“ Saul chen] 
Def. . » 

Fur Schreibmaterialien R 

Auf Unterhaltung bes Inventars 

Koſten für offizielle Schätzungen 

Taggelder für Gerichtöperfonen . . . 

Entſchaͤdigungen an — — 

Prozeßkoſten . u 
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en. 


58| 49 | 


; 6 816 


3107 7) 4 


69 45 — 











732) 33 — 836| 29 — 





48 30 —— 333 37 | 4 


7 7 
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Regierungd: 
Bezirke. 


Unterfranfen 

md 

Aſchaffe nburg. 

Schwaben 
und 


Reuburg, 


REES . 


Auf Schreibmaterialien > 

Auf Buchbinderlöhne . . » Be her 
Entfchädigung an Kaffe-Mitfperrer 

Anf Revifion von Brand-Berfi Gerunge-Rataer 
Für eine eiferne Geldfifte 


uf Anfhaffung eines Vorrathes von georudtem 
Sormular-Papier 


Nachträgliche Remuneratiou für das — 


Perſonal pro 1846146 


Für Buchbindertöhne un 


H 


Lithogra hjetefen 
ür Regie Bedärfnife - - 
often offizieller Schägungen 


* zwei neue Kaſſen. 


onftige Ausgaben 


152. 





Partial: | lat nt 








Betrag. 


(fr. JHLh M. 1 Er. Ih. 





s20 5317 
3752 18 |$ 














— — —— — — —— — — — u 
1. II. III. 
—A 
—— 
€ 
— ——— — — —ñ — — — — — — —ñ— —e ñ —ñ—— 
Konkurrenz für das Jahr 1838, fl 
—————— RE 
8 Ri — | 
Regierungs- Bezirke, eu * — * 
ha = = 6 * 
8 * — = 
5 





Dberbavem . . 


Niederbayern . +» x. 


Oberpfalz und Negensburg 


Dberfranlen . » . . 


Mittelfranken . .» 


Unterfranken und Afchaffenburg 


Schwaben und Neuburg 


fl. let) fl. 


BR an: 8313] 9 —| s2ı5 u 64610 16 7] 111324134) a] I 

. | 11406 16.4 34557 3 6528 I 20442 22 2] 062641341 a] In i# 
03747 2) 6| 3847530 3] 15549. Fre * si | © 

153006 53| 3] 3321127 0] sre08|a6 Ken I 1 J | gg 

uf Mi: 

0. Jain ıs) 3] 38015120 Slıaıoro 35 164 21,3] 10001136 y 
140895 J al 340r0ls5 slııa2ral 21 a] 020.47 | assonl 74 Pe 

.. . [1212 36) 3 moi al cos) sl] z05alar _ — aa Di Ba a I Ba u —— 
Eumme [ iso 3 ı aan] 2] | 5 —2* — — 61128051 ı2ı | 11075 140: ; — 
Sep⸗ 

I San 

n bes 

bet if, 

in aͤhn⸗ 

ıtlichen 

ı Wir 


jer.[ot.] fl. 











Nefultirende 





[er.ibt] fl. 


1er. ht. 
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Negierungs-Blatt " 








Münden, Samftag den 12. Auguft 1848. 


Inhalt: ; 

Riniglih Allerhochſte Verorbnung, tie Ginführung einer Gewerbolammer betreffend. — Königlich Allerhöchſte Bers 

ordnung, die Ginführung von Handelstammern betreffend. — Dienftess Nachrichten — Piarreiens und Ber 

neicien-Berleihungen; PBräfentations » Beftätigungen, — Proteſtantiſche Kirchenverwaltung zu Fürth. — 

DroenssBerleibung. — Königlich Alerhödite Genehmigung zur Annahme einer fremten Decoratiou. — 
Gewerbe: Privilegien: Berleipungen, — Verzichtleiſtung auf ein Gewerbs:Privilegium, 








Königlich Allerhöcfte Verordnung, durch die f. Verordnung vom 19. Sep⸗ 
die Ginführung einer Gewerböfammer betreffend. tember 1842 in das Leben gerufenen Han⸗ 
— — delskammern zunaͤchſt den Intereſſen des 


Maximilian II. Handels⸗ und Fabrikſtandes 
⸗ zugewendet iſt, 
ars ag Dr ee Bayern, die Erfahrung aber gezeigt hat, daß in ähn: 
Herzog von Bayern, Fcanten und in fiher Weife die Vertrerung des eigentlichen 
Schwaben wc. m _ Gewerbſtandes norhmwendig ift, haben Wir 


In, Erwägung, daß die Thärigkeit dee befchloffen und verfügen, was folgt: 
U) us 


re” 


Her. 1. 

Es foll eine eigene Gewerbskammer 
mit dem Giße in München gebilder werden. 
Art, 2. 

Diefe Gewerbsfammer beſteht aus 
acht Mitgliedern, welche von den Gewerbes 
Vereinen der Stade München aus den da» 


ſelbſt anfäffigen, ein Gewerbe wirklich aus: , 


übenden Gewerbsmeiftern in freier Wahl 
vorgefchlagen und duch bie Zuflimmung 
des Gewerbsftandes fämmtlicher, den Kreisres 
glerungen unmittelbar untergeorbneter Städte 
bes Königreichs beftätiget werben. 

Die Anzahl der diefen Städten hiebei 
zufichenden Stimmen richtet fi nad; ber 
Größe ihrer Bevölkerung, in der Urt, daß 
bei einer Bevölkerung bis zu 10,000 See; 
len eine, Bis zu 20,000 Seelen jwei, 
bis zu 30,000 Seelen drei Stimmen, 
u. ſ. fı in Zählung gebracht werben fallen. 

Die Mehrzahl der abgegebenen Stim⸗ 
men entfcheidet für die Genehmigung oder 
Verwerfung des Vorſchlags, in welch' leg; 
terem Falle ein neuer Vorſchlag ſtattzu— 
finden hat. 

Die Aufforderung zur Stimmenab⸗ 
gabe geſchieht unter Feftfegung eines Ter— 
mines von 14 Tagen, nach beren fruchtlo— 
fem Ablaufe angenommen wird, daß ber 
Gewerbsſtand der betreffenden Stadt auf 
fein Stimmrecht für den vorliegenden Fall 
Verzicht Leijle, 


vs 
Art. 3. 

Ein Zwang zum Einteitte in die Ges 
werb&fammer oder zum Verbleiben in ders 
felben finder nicht Statt. . 

Die Mitglieder dee Kammer verfehen 
ihre Functionen unentgeltlich. 

Art. 4. 

Alljaͤhrlich hat die Hälfte der Mit 
glieder auszutreten. 

Nah Ablauf des erften Jahres wird 
der Austrirt durch das Loos beflimmt; in 
ben folgenden Jahren haben diejenigen Miss 
glieder auszutreten, welche zwei Jahre in 
der Kammer vollendet haben. 

Die Austretenden find wieder wählbar. 

Eine auferordentlihe Zwiſchenwahl 
wird nur aledann vorgenommen, wenn die 
Zahl der Kammermirglieder auf vier herab: 


" gefunfen ift und die ordentliche Wahl nicht 


in Kürze bevorſteht. Ber den in Folge ei: 
ner folhen Zwifchenwahl eintretenden Mit: 
gliedern wird die Zeit der Theilnahme an 
der Kammer denjenigen Mitgliedern einge, 
rechnet, in deren Stelle fie eingetreten find. 
Art. 5, 

Die Gewerbsfammer hat die Beſtim⸗ 
mung, die Regierung in der Förderung der 
wahren Jutereffen bes Gewerbsſtandes duch 


ihren Rath und ihre Mitwirkung zu um 
terſtuͤtzen. 


Die Reglung des Geſchaͤftsganges ber 
Gewerbskammer, fo weit fie für ſich han- 
beit, bleibt ihrer ‚eigenen Zuftändigkeit über; 
laſſen. 

In den Fällen, wo die Thätigfeit ber» 
felben von Unferem Gtaatöminifterium 
des Innern in Anfpruch genommen . wird, 
foll in der Regel ein mündliches Beneh⸗ 
men ftatrfinden, entweder in förmlichen, von 
Unferem Staatsminifter ded Innern zu 
leitenden Sigungen, oder in befonderen Zus 
fammenfünften mit den einfhlägigen Mi: 
nifterial;Referenten. , 

Das Ergebniß ber Sigungen und Bes 
fprehungen ift in kurz gefaßte Protokolle 
nieberjulegen. 

Art, 6. 

Unſerem Staats s Minifterium bes 
Innern bleibt vorbehalten, bei gewerblichen 
Fragen von beſonderer Bedeutung, oder in 
jenen Fällen, wo fih eine Vertretung oͤrt⸗ 
licher Gewerbe » Interefien als nothwendig 
oder wuͤnſchenswerih darſtellt, zu den vor: 
erwähnten Gigungen und Befprechungen 
auch, Gewerbsmeiſter aus- anderen „Städten 
des⸗ Moͤnigreiches beijuſjiehen, für: welchen 
Fall die Auswahl der Perſonen dem Ger 


—— — ar .. 


bleibt. J— — 

au he Fl 
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kammer Un ſer e m Staats⸗ Miniſterium des 
Innern, ſollen die Ausſchuͤſſe der in den 
Kreis⸗Hauptſtaͤdten beſtehenden Vereine ber 
Gewerbtreibenden Unſeren Regierungen, 
Kammern des Janern, zur Seite ſtehen, 
and in Faͤllen, Wo eine beſondere Verite⸗ 
tung der gewerblichen Intereſſen zweckmaͤ⸗ 
Big iſt, zur Berathung und Mitwirkung bei, 
gezogen werden. 

Auch hier bildet die muͤndliche Mer: 
handlung die Regel, fowie Unferen Re 
gierungs⸗Praͤſidenten gleichfalls die Befug: 
niß zuftehen Toll, im einzelnen Fällen die 
Berathung durch bie Berufung von Abge⸗ 
ordneten des Gewetbsſtandes anderer Städte 
bes Megierungsbezirfes zu verftärken, 


Art. 8. 
‚  Mnfer Staat: Minifterium bes us 
nern ift mit der Bekanntmachung und dem 
Vollzuge gegenwärtiger Wersrönenng beaufs 
tragt. 


Reichenhall, den 3. Auguſt 1848. 
Mar. | 
v. Thon Dntniet. 


—— Königlich: alterhd guen 
Befehl;— = 
der SGeneraf; Eeiretke, 
2.1207 —— 
er· 


ii 
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Königlich Allerhöchſte Verordnung, 
bie Einführung von Handelsfammern betreffend. 


Marimilien IL 
- von Gottes Gnaden König von Bayern, 
Palzgraf bey Uhein, 
Herzog von Bayern, Franken und in 
‚ Schwaben ꝛc. ıc. 

Wer finden Uns mie Rücfichtnahme 
auf Unfere Verordnung vom heutigen, 
die Einführung einer Gewerbskammer bes 
treffend, bewogen, nachftehende Abänderung 
und beziehungsmweife Ergänzung der König: 
lichen Verordnung vom 19. September 1842, 
die Einführung von Handelskammern bes 
treffend, eintreten zu laſſen: 

Art. 1. 

Die Handelskammern ſollen kuͤnftig 
nur aus ſelbſtſtaͤndigen Mitgliedern des Han⸗ 
deld; und Fabrikſtandes beſtehen, nachdem 
der eigentliche Gewerbeſtand nunmehr ſeine 
geſonderte Vertretung in der Gewerbskam⸗ 
mer findet. 

Art. 2. 

Wird es fuͤr angemeſſen erachtet, die 
Gutachten der Handelsfammern einer noch—⸗ 
maligen technifchen Prüfung zu unterftellen, 
oder über Gegenftände des commerziellen 
und induftriellen Bereiches eine concentrirte 
Berathung anzuordnen, fo fteht es Unfe- 

rem Staatöminifterium des Innern zu, eis 
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nen allgemeinen Handelsrath des Reiches 


zu verfammeln. 

Derfelbe bilder fich durch die Abord⸗ 
nung zweier Mitglieder von Geite einer je 
den Handelskammer und tritt unter dem 
Vorfiße Unferes Staats» Minifterd des 
Innern in Wirffamfeit. 

i Art. 3. 

Unfer Staats; Minifterium des In⸗ 
nern ift mit der Bekanntmachung und mit 
dem Vollzuge der gegenwärtigen Verord⸗ 
nung beauftragt. 


Reichenhall, ben 3, Auguft 1848. 
Mar. 
v. Thon Dittmer. 
Auf 
Königlich Allerhöchſten Befehl: 


ber Generals Sectetär, 
Fr. v. Kobell. 


Dienſtes⸗Nachrichten. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben Sich allergnaͤdigſt bewogen gefunden, 
unterm 31. Zuli 1. Is. dem Controleur 
bei der Gtaatsfchuldentilgungs » Special 
Kafla Münden, Thadddus Röfh, auf 
fein Anfuchen, unter allerhöchfter Zufries 
denheitsbezeigung mit feinen vieljährigen 
treuen und eiftigen Dienften, in den Ruhe⸗ 
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fland zu verfegen, und beffen Stelle dem 
bisherigen Buchhalter, Anton Kaufı 
mann, dann des legten Stelle dem I. 
Buhhaltungegehilfen, Elemens Frietins 
ger, zu verleihen, ferner als I. Buchhal« 
tungegehilfen den I. Buchhaltungsgehil: 
fen, Eamillus Widder, vorrüden zu laſ⸗ 
fen, und die IL Buchhaltungsgehilfen-Stelle 
dem Dffizianten bei oben genannter Kaffa, 
Adolph von Bäumen, bann die fi. hier 
durch erledigende Offtzianten ; Stelle dem 
Funetionde Wilhelm Keerl im provifos 
riſcher Eigenfchaft zu verleihen; 
unterm gleichen Tage dem Megier 
rungs⸗ und Kreid-Forftrathe Veit Karl Frei⸗ 
beren’o. Nedwig in Bayreuth nach $. 22. 
lit. B. der IX. Beilage zur Verfaſſungs— 
Urkunde die nachgefuchte Verfegung in den 
Ruheſtand, unter allerhöchfter Zufrieden, 
heitöbezeigung mit " feinen vi eljaͤhrigen 
treuen und erfprießlichen Dienften, zu bes 
willigen, an beffen Stelle zum Regierungs- 
und Forfirache der Regierung von Ober, 
feanfen, Kammer der Finanzen, Sen bisheri⸗ 
gen Forftmeifter zu Bamberg, Mifolaus 
Leopold Freiheren von Stengel, und 
zum Forftmeifter in Bamberg den bisheris 
gen Forſt ⸗Commiſſaͤr J. Elaffe zu Bayreuth, 
Eugen Du etſch, zu ernennen. 


Vonm k. Staatöminifterium des Innern 
wurde im Benehmen mit ben k. Staatsmini⸗ 
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fterien der Juſtiz und der Finanzen geneh⸗ 
miget, daß vom Beginne des Etatsjahres 
184%/,, anfangend bie der Steuergemeinde 
Dippach, Landgerichts Dettelbach, zugetheils 
ten Parzellen Jaͤgerholz und Würn mit 
Streitholz vom Landgerichte und Neytamte 
Merned getrennt, und mit dein Landgerichte 
und Rentamte Dettelbach vereiniget werben. 


Pfarreien und Beneficien-Berleihungen ; 
Bräfentations-Beftätigungen. 


Seine Majeſtaͤt der König har 
ben unter'm 28. Juli 1. 36, die Predis 
gerftelle an der obern Gtadtpfatrei Gt, 
Rupert in Regensburg dem bortigen Stadt⸗ 
pfarr-Eooperator zu St. Ulrich, Priefter 
Anton Bram, und 

unter'm gleichen Tage das Stadtka⸗ 
planei:Benefictum zu Obereſchenbach, Land; 
gerichts Heilsbroun, dem bisherigen Werwer 
fer deffelben, Priefter Sebaſtian Schwein, 
beck, allergnädigft zu verleihen geruht, 


Seine Majeftät der König ha— 
ben unter'm 30. Juli 1, 38. den Priefter 
Joſeph Niedermayer, Pfarrprovifor zu 
Meuhaufen, Landgerichts Bogen, feinem als 
ferunterthänigften Anfuchen entfprechend, von 
dem Antritte der katholiſchen Pfarrei Baͤr⸗ 


mau, Landgerichts Tirſchenreuth, zu entbin⸗ 
den, und dieſe dem dortigen Pfarrprovi: 
for, Priefter Anton Nepomuck Groͤtſch, 
ällerguädigft zu übertragen geruht. 


Seine Majeftät der König ba: 
ben unterm 28. Juli I. Is. allergnädigft 
zu genehmigen geruht, daß die farholifche 
Pfarrei Neufichen al W., Landgerichts Paf: 
fau I., von dem Hochwuͤrdigen Herrn Bir 
fhofe von Paffau dem Priefter Bartho— 
lomäus Lichtinger, WBeneficiaten am 
Krankenhaufe zu Paffau, ferner 

daß die Parholifche Pfarrei Wernfeld, 
Landgerichts Gemünden, von dem Hochwuͤr⸗ 
digen Herrn Bifchofe von Würzburg dem 
Peiefter Johann Paulfranz, Pfarrer zu 
Hofiterten, deffelben Landgerichts, und 

unter'm 30. Juli 1. Is., daß die far 
thol iſche Pfarrei Bernbeuern, Landgerichts 
Fuͤſſen, von dem Hochwuͤrdigen Herrn Bi- 
ſchofe von Augsburg dem Prieſter Franz 
Auguſtin Nieberle, Pfarrer in Wiedergel—⸗ 
tingen, Landgerichts Tuͤrkheim, verliehen 
werde. 


Proteſtantiſche Kirchenverwaltung 


zu Fürth. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben vermoͤge Allerhoͤchſter Entſchließung vom 
29. Juli l. J. als ordentliches Mitglied 
dee proteſtantiſchen Kirchenverwaltung zu 
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Fürth, den aldErfagmann gewählten Kauf⸗ 
mann Adolph Winter von Fürth, an die 
Stelle des duch ;Kranfheit unfähig ge 
worbeiien bisherigen Mitgliedes diefer Wer, 
waltung, Philipp Pfähler, allerguädigft 

zu beftätigen geruht. " 


Ordens: Berleibung. 


Seine Majeftär der König has 
ben Sich vermiöge allerhoͤchſter Eutſchließung 
vom 15. Juli I. 8. allergnädigft bewo⸗ 
gen gefunden, dem Schullehrer Jakob Mir 
wald zu Teuchen, die Ehren Münze des 
königlich baheriſchen Ludwigsordens zu ver; 
leihen. 


Königlich Allerhöchfte Genehmigung zur 
Annahme. einer fremden Decoration. 


Seine Majeftät der König har 
ben Sih unterm 21. Juli l. Is. aller; 
gnädigft bewogen gefunden, dem Hochmür: 
digen Herrn Bifchofe von Eichftädt, Georg 
von Oettl, die allerhoͤchſte Erlaubniß zur 
Annahme und Tragung des demfelben von des 
Königs von Griechenland Majeftät verliches 
nen Großkreuzes des, Erlöferordens zu er- 
theilen. 


Gewerbs-Privilegien-Verleihungen. 
"Seine Majeſtaͤt der Koͤnig Lubd⸗ 


rer 


mig haben untern 28. Yanuar [, Ye. dem 
Kaufmann Johann Eugen Schmidt zu 
Mürnberg ein Gewerbe: Privilegium auf 
Anwendung des von ihm erfundenen eigens 
thümtlichen Verfahrens bei Fabrikation ber 
Glas⸗Gelatine im farblofen- wie im gefaͤrb⸗ 
ten Zuftande, dann auf deffen Anwendung 
zur Lirhographie und Darftellung von Eos 
pien vorzüglicher Glasmalereien für den 
Zeitraum von drei Jahren, und 

unterm 19. März 1. Js. dem Joſeph 
Meid, aus Dierfurt, Landgerichts Nieden- 
burg ein Gewerbes; Privilegium auf Anwen: 
dung, der von ihm erfundenen Mafchine 
ſammt hiezu gehörigen Apparaten zur Ber 
freiung der Bettfedern und Roßhaare von 
allem Schweiße und Kranfheirsftoffen und 
zur Reinigung der Bettgefaͤße, Bettwaͤſche, 
Matrajen und Schabraden für den Zeit: 
raum von fechs Jahren zu ertheifen geruht. 

Seine Majeftät der König her 
ben ben Machgenannten Gewerbö:Privile- 
gien allergnädigft zu ertheilen geruht, und 
jwar: 

unterm 9. April 1. 3. dem Groß» 
haͤndler Georg Heinzelmann in Auges 
burg, auf Anfertigung und Anwendung des 
von ihm erfundenen paraboloidifchen Centri⸗ 
fugal⸗Regulators zur Regulirung der Bes 
wegung aller Arten von Mafchinen, für den 
Zeitraum von zwei Jahren; 


unter'm gleichen Tage dem ingenieur. 





Eduard Beeckm an Dioffon.aus: Mans 
heim, auf Bereitung. des Leuchtgaſes aus 
Hopfenabfall mittelſt Anwendung ſowohl 
der gewoͤhnlichen Apparate, als auch bes 
von ihm erfundenen eigenthuͤmlich conſtru⸗ 
irten Apparates, für den Zeitraum von fünf. 
Jahren; 

unter'm 10. April l. Is. dem Hut⸗ 
machermeiſter Martin Hauer zu Deu 
markt, auf Anwendung des von ihm erfun« 
denen Verfahrens, mittelft einer eigenthuͤm⸗ 
lichen Beige aus Kaͤlberhaaren Filze herzu⸗ 
ftellen, für den Zeitraum von 10 Jahren; 

unterm 12. April I. Is. dem A 
dreas Eroffe zu London, auf Einführung 
der von ihm erfundenen Methode, bie gaͤh⸗ 
rungs faͤhigen, fo wie andere Flüfigkeiten fo 
zu behandeln, daß alle fremdartigen Mas 
terien niedergefhlagen werben, für den Zeit 
raum von fünf Jahren; 


unter'm 14. April 1.%8. dem Araf-, Wein: 
geift-, Liqueur- und Effigfabrifanten Joſeph 
Reihelmayr zu München, auf Ausführung 
und Anwendung der von ihm erfundenen 
Mafhine zur Zerfleinerung der Kartoffeln 
Rüben und des Kernobftes, dann auf Uns 
wendung feines eigeuchümlichen Verfahrens: 
bei Erzeugung von Mehlpuder und Stärke 
aus Kartoffeln, von Branntwein, Wein | 
geift, Liqueur und Effig aus Runkelruͤben 
unb_von. obigen Fabrikaten nebft Moft aus 


Kernobſt mittelft jener Verkleinerung Mas 
ſchine, für den, Zeitraum von fünf Jahren; 

unterm 23. April [. % dem Daniel 
Sch warz von Schleufingen, auf Einfüh- 
rung der von ihm erfundenen Vorrichtung 
zur Bewegung der Schuͤtzen an Doppel: 
webftühlen, für ben Zeitraum von acht Jahren; 


unterm 24. April I. J. dem Mechar 
nikus Schlarbaum aus Berlin, dermalen 


in München, auf Anwendung der von ihm- 


erfundenen DVerbefferungen an einem mechas 
nifhen Werkzeuge, deutſcher Schrauben: 
ſchluͤſſel genannt, für den Zeitraum von brei 
Jahren; 

unterm 27. April L. J. dem Alfred 
Brett und Georg Little zu London, auf 
Einführung der von ihnen erfundenen, in 
England unterm 11. Februar 1847 auf 
die Dauer von 14 Jahren patentirten mes 
fentlihen Verbeſſerungen an den eleftrifchen 
Telegraphen, für den Zeitraum von fünf 
Sahren; 

unterm gleihen Tage dem Gartenbe; 
figer Georg Zinfer zu Bogenhaufen, auf 
Bereitung eines vorzüglich Fräftigen Düns 
gerpulverd nah dem von ihm erfundenen 
eigenthlimfichen Verfahren, für den Zeit: 
raum von zwei Jahren; 

unterm 1. Mai I. J. dem Bildhaner 
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Joſeph Kiel inger zu München, auf Ans 
wendung bes von ihm erfundenen eigenthuͤm⸗ 
lichen Verfahrens bei Bereitung von Leb⸗ 
kuchen, Mech und TheesEffenz, dann auf 
Erzeugung von Liqueuren aus deren Abfall: 
faße, für den Zeitraum von drei Jahren, und 


unterm 3. Mail. J. der Weinwirths⸗ 
wittwe Katharina Hoffmann zu Mün 
chen, auf Anwendung ihres eigenthümlichen 
Verfahrens bei Bereitung eines fogenann: 
ten Untverfal;Ertraftes- für alle Arten von 


Effenzen, wie Orangen, Punſch⸗ und Negos⸗ 


Effenz, für den Zeitraum von einem Jahre. 


Berzichtleiftung auf ein Gewerbs- 
Brivilegium. 


Der Glafermeifter Ignatz Hirſchvogl 
aus Münden hat auf das ihm Unterm 
8. April 1847. verfichene und unterm 16. 
Mai 1847. ausgefchriebene zweijährige Ge: 
werbsprivilegium, auf Anwendung des von 
ihm erfundenen verbefferten Verfahrens, 
Fenfter, welche verbleit und verfittet wers 
den miüffen, fo zu verfertigen, daß die Vers 
fittung und Verbleiung den Einwirfungen 
der Luftfäure und Oxydation widerftehen, 
verzichtet. 





"Regierungs: Blatt. 5 
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Kiniglih Mllechöcfte Berorbnu de Bildung von Bereinen zu gefepilteigen Aweden ber, — 2* —— 
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Königlich Allerhoͤchſſe Verordnung, ben ſich unter dem Namen demokratiſche 
die Blidung vom Vereinen zu gefehtibrigen Vereine“ Verbindungen gebildet, welche die 








Zwedın detreſfend. Einführung einer demokratiſchen Republik, 

ER ! alfo die Aufhebung der Selbſtſtaͤndigkelt 
ch ner * der kinzelnen deutſchen Staaten bejielen, 
* Pfabgraf bei in und deren Centralausſchuß zu diefent: Zwecke 
"Herzog von Bayern, Franken und in imn einer Bekanntmachung vom 28. Juni 1: 
Schwaben u, x. Is. nicht nur der deutfchen‘ Natienalber⸗ 


Op mehreren Orten Denifeptaneb bar fammlung die ferner Anerkennung verfoge) 
62 e 
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fonbern auch zur —— gegen die Be⸗ 
ſchluͤſſe diefet Verſammlung, und jur ei⸗ 
genmächtigen Bildung einer neuen Vertre⸗ 
tung aufgefordert hat. 

Der ſtaatsverraͤtheriſche Charakter dies 
ſer Vereine iſt hiedurch nach den in dem 
Koͤnigreiche geltenden Strafgeſetzen zur Ge⸗ 
nuͤge bezeichnet. 

So werig Wir gerheine find, Ver— 
einigungen zu erlaubten Zwecken entgegen 
zu treten, fo dringend fühlen Wir Uns 
duch Unfere befchwornen Regentenpflichs 
ten aufgefordert, der Herrſchaft der Geſetze 
gegen ſolche v verbrecheriſche, die verfaſſungs⸗ 
mäßige Staatsordnung offen bedrohende 
Verbindungen die vollſte Geltung zu vers 
ſchaffen. | 

— Unferen-Kreisregierungen, Kammern 
des Innern, ertheilen Wir demgemäß den 
Auftcag, der Bildung und Ausbreitung jes 
net dernofratifchen Vereine, fo wie’ allen 
auf gleiche gefeßtoidrige Zwecke gerichteten 
Verbindungen in Bayern vorbeugend zu be; 
gegnen, damit die Staatsangehörigen vor 
den fchweren Folgen unbedachter Theilnahme 
an ſolchen Verbindungen bewahrt werden. 

Sollte. dennoch, wider Erwarten die 
Bildung folcher Vereine bewirkt werben, 
fo find diefelben  ungefäumt aufzuföfen, und 
es ift gegen die Theilnehmer die Einſchrei⸗ 
tung der Gerichte hervotzutufen. 


—R 
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Bei Allen) dieſen Anordnungen und 


Einfhreitungenhaben Unfere Stellen und. 
Behörden ihr Verfahren firenge nach ben 


Beftimmungen der Verfaffung und der ein- 
fchlagenden Gefege zu bemeffen, und jebe 
Weberfchreitung ihrer gefeglihen Amtsbe⸗ 
fügniffe forgfältigft zu vermeiden. 
Reichenhall, den 12. Auguft 1848. 
Mar 
Thon Dittmer. Heine. Lerhem 
feld, Weishaupt, Graf von Bray. 
v. Strauß, Staatsrarh. 
Auf Königlih Allerhöchſten 
Befehl: 
der General» Secretär, 
An deſſen Statt der Minifterialrath: 
Dillie, 


—— —⸗ñ —ñ ——— 


Königlich Allerhöchfte Entſchließung, 
die Verfammlung der Landräthe für das Jahr 
18 80 betr, 


Marimilion IE. 
won Gottes Gnaden Mönig von Bayern, 
| Pſalzoraf bey Uhein, 
Herzog von Bayern, Franken nnd in 
Schwaben ıc. ıc. 

Wir finden Uns allergnädigft bewo⸗ 
gen, die Eröffnürid der kLandtathẽ ⸗Verſamm⸗ 
fung für das Jahr 18%%),, gemäß $. 25. 
bes Gefeges vom 15. Auguft 1828, bie 
Einführung der Landräche- betreffend, für 
dem Regierunghezitk der Pfalz anf ‚Freitag 


os 


dent. Septembet, und für die Rehlerunge⸗ 
Bezirke dieſſelts des Rheins auf Montag 
den 3.’ Sktober d. Is. feſtzuſetzen, under; 
theifen den Regierungen ſaͤmmtlicher Kreiſe 
den Auftrag, demzufolge die entfprechende 
Einberufung zu veranlaffen. 

Zugleih wollen Wir, duchdrungen 
von dem Wunfche, daß auch den Verhand: 
lungen ber Bandräthe eine lebendiger⸗ Theil. 
nahme zugewendet werde, und überzeugt, 
daß diefe geweckt und gefördert werden wird, 
wenn auch ihre Berarhungen san: das Licht 
der Deffenrlichkeie treten, dieſe ſchon jeßt 
in ſoweit eintreten laffen, als die dermalen 
noch geltenden Gefegesbeftimmungen es zur 
laſſen. 

Machdem nun der $. 28, und 20. bes 
Geſehzes vom 15. Auguſt 1828. einer um 
bedingten Deffentlichkeit zjue Zeit, noch ents 
gegenfteht, fo wollen Wir. den Landräthen 
ſaͤmmtlicher Regierungsbejitfe geftatten, bie 
ihrem Wirkungskreiſe duch $. 2. Ziff: 1. 
2. 3. und 5. des oben erwähnten Geſetzes 
jugewiefenen Gegenftände in öffentlichen 
- Gigungen zu berathen. 

Reichenhall, den 11. Auguft 1848. 
Mar. 
v. Thon Dittmer. 
R Auf 
Königlich Allerhöch ſten Befehl: 
N ber General» Sectetär, 
gr. v. Kobelf, 
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Dienſtes ⸗ Rachrichten. 


Seine Majeftät der König har 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
ünter'm 5. Auguft l. 8. den IT. Landge» 
richte, Affeffor Michael Mayer zu Pars⸗ 
berg, auf den Grund bes $. 22. lit, D. 
der IX. Verfaffunge- Beilage, vom 16. Au⸗ 
guft l. J. an für immer in den Ruheftand 
treten zu laffen, und auf die hiedurch ſich 
eröffnende IL. Affefforftelle bei dem Landge- 
richte Parsberg den Mechtepraktitanten 
Chriftian Gottfried Müller Aus Nürn 
berg, dermalen als Funettonde bei dem Band; 
gerichte Beilngries, von demfelben Tage 
an zu ernennen; 

den II. Landgerichts; Affeffor Johann 
Heinrich Dertel zu Hersbruck, in Anwens 
bung des $. 19. der IX. Verfaſſungs-Bei⸗ 
fage, auf die. Dauer eines Jahres in den 
Ruheftand zu verjegen, und auf die hiedurch 
erledigte I. Bandgerichtd-Affeffor Stelle zu 
Hersbruck ‚den Appellationsgerichtd, Acceſſti⸗ 
fien Valentin Lang aus Erlangen ju ers 
nennen; ; 

dem Landrichter Franz von Paula Sie 
gert zu Kobing, auf den Grund feiner 
nachgewiefenen "Zuretiodunfähigfeit, unter 
Anwendung ded $. 22. Mt. D. ber IX. 
Berfaffungs; Beilage, die nachgefuchte Ruhe: 
ſtands ⸗ Verſetzung auf die Dauer von jwei 
Jahren zu gewähren; 
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Fur? 


unterm 10. Auguft I. Ze. den Ber 
zirksIngenieur Johann Baptiſt von Lan 
genmantel im Rofenheim, wegen nach» 
gerviefener Pörperlicher Gebrechen und da⸗ 
raus hervorgegangener Funetionsunfähigkeit, 
unter "wohlgefälliger WAnerfennung feiner 
vierzigjährigen treu geleifteten Dienfte, für 
immer in ben wohlverdienten Ruheftand 
treten zu laſſen; 
unter'm 11. Auguft 1. Is. indie erledigte 
1. Aſſeſſors-Stelle bei dem Landgerichte Sim; 
bach den dermaligen II. Landgerichts-Aſſeſſor 
dafelöft, Johann Georg Schoͤnmetzler, 
vorruͤcken zu laſſen, und bie hiedurch eröff: 
nete II. Landgerichts: Affefford: Stelle zu Sim⸗ 


bach dem Appellations s Gerichts ; Hcceffiften 


Joſeph Seelus aus Meuburg aD, zu 
verleihen, ferner 

den IL. Landgerichts: Aſſeſſor Ludwig 
Fuchs zu Ingolſtadt, feiner allerunterthaͤ⸗ 
nigſten Verſetzungsbitte willfahrend, auf die 
erledigte IL. Affeffors-Stelle bei „dem Sands 
gerichte Friedberg zu verfeßen; 

in die biedurch eröffnete II, Aſſeſſor⸗ 
Stelle bei dem Landgerichte Ingolſtadt den 
dermaligen Landgerichts-Actuar daſelbſt, 
Eduard Keilshofer vorruͤcken zu laſſen, 

die hiedurch erledigte Landgerichts⸗ Mc 

tuar-Stelle zu Ingol ſtadt den Rechtsprak⸗ 
tikanten Ignaz; Schwarz aus Buchloe zu 
—— und 


u 
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erfolgten Tod bed Bejirks-JIngenieurs 
Schufter in Ansbach erledigte Stelle eis 
ned Bezirks⸗Ingenieurs bei der bortigen 
Bauinſpection ben bisherigen Civilbau⸗In⸗ 
ſpector bei der Regierung von Mittelfran⸗ 
fen, Andreas Schulz, zu verſetzen. 








Pfarreien» und Beneficien-Berleihungen ; 
Präfentations-Beftätigungen. 
Seine Majeftät der König do 

ben machftehende katholiſche Pfarreien 

und WBeneflcien. allerguädigft zu verleihen 
geruht, und zwar; 
unter'm 30. Juli 1. 36. bie Pfarrei 

Machtlfing, Landgerichts Starnberg, dem 

Priefter Stephan Die tma ier, Beneſicia⸗ 

ten zu Au am JInn, Landgerichts Haag, 
unter'm 31. Juli 1. 36. die Pfarrei 

Aunfichen, Landgerichts Vilshofen, dem 

Priefter Andreas Hahn, Schulbeneficlaten 

in Wald, Landgerichts Aftörting; . 

unter'm 1. Auguft 1. 98. die Pfatrei 

Schweinersdorf, Landgerichts Moosburg, 

dem Prieſter Jakob Vogel, Studienlehrer 

und Schulbeneficlaten — or Morig in 

Ingolſtadt; 
unterm 3. ugıf 1. 36. bie 

Pfarrei Akams, Landgerichts Immen— 

ftade, dem Priefter Michael Lerpſchet, 
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Eapfaneibenefitums  Vilar zu Miederfont 


bofen, deſſelben Landgerichts; 

unterm. 5. Auguſt l⸗ 
rat · Beneficium Mederleierndorf, Landgerichts 
Rottenburg, unter Enthebung des freireſig⸗ 
nirten Pfarrers zu Arrach, Landgerichts Ro⸗ 
ding, Prieſter Georg Kaps, von dem An⸗ 
tritte deſſelben, dem Prieſter Franz Seraph 
Riederer, Pfarrer in Regen, Landgerichts 
gleichen Namens; 

unter'm 6. Auguft I. Is. die Stadt⸗ 
Pfarrei. St. Gangolph zu Bamberg dem 
Priefter Kafpar Anton Schweiger, Cu⸗ 
ratus am ber Wunderburg daſelbſt; 

unter'm 7. Auguft 1. J. die Pfarrei 
Aichen, Landgerichts Krumbach, dem Pries 
fee Balthafar Seidenfuß, Pfarrer zu 
Walkertshofen, deffelben Landgerichts ; 

die Pfarreurarie Tuging, Landgerichts 
Weilheim, dem Priefter Philipp Siegert, 
Beneficiaten zu Allersberg, Landgerichts Hi 
poltſtein; 

die Pfarrei Möning, kanndgerichts Neu⸗ 
marft, dem Priefter Eduard Sanid, 
Fruͤhmeß⸗ Beneficiaten zu Freiſtadt, deſſelben 
kand erichts, 
ya Spital: Beneficium‘ zu - Ellingen, 


Herefchaftegerichts gleichen Namens, dem 
feitherigen Dechant und Pfarrer zu Abens- 


berg, Landgerichts Pleinfeld, Priefter Wi— 
libald Unger, und 


Is. das. Incu⸗ 
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das Fruͤhmeß⸗Beueficium zu. Oberkam⸗ 
(ah, Landgerichts Mindelheim, dem dorti⸗ 
gen Pfarrer, Prieſter Ignaz Kre uzer, 
dann 

unter'm 10. Auguft l. I. die Pfarrei 
Fiſchbach, Landeommiſſariats Pirmaſens, 
dem Prieſter Joh. Nicolaus Acker mann, 
Pfarrer zu Dackenheim, kandeznigerioa 
Neuſtadt; 

bie Pfaxrrei Buͤchold, vandgerichts 
Arnſtein, dem Prieſter Philipp Anton 
Kapp, Pfarrer in Euffenhanfen, Sandger 
richts Meltsichftade 5 

bie Pfarrei Großsarderf, Bandgerichts 
Königshofen, dem Priefter Valentin Gay: 
mann, Pfarrer zu. Hirfchfeld,: Landgerichts 
Schweinfurt; 

die Pfarrei Thundorf, Landgerichts 
Münnerftadt, dem Priefter Clemens Krid, 
Pfarrer zu Trappftabt, Landgerichts Kb: 
nigshofen, und 

das 6 Uhr: Frühmeps Beneficium zu 
Donauwoͤrth, Landgerichts gleichen Namens, 
dem Priefter Firmus Mayr, Schloßbene⸗ 
fieiaten zu Markt Biberbach, Landgerichts 
Wertingen. | 

Seine Majeftdt Ber König ha⸗ 
ben unter'm 10. Auguſtel. J. die Reſig⸗ 
nirung des Prieſters Joſephh Müllner auf 
das Schul: und Fruͤhmeß-Beneſicium zu 


Abbach, Pandgerichts Kelheim, zugenehmigen, 


su 
fofort dieſes Benefteium bem derzeitigen 
Verweſer deſſelben, Prieſter Michael 


Konrad, allergnaͤdigſt zu verleihen geruht. 

Seine Majeftdät der König har 
ben unter'm 2. Auguft I. J. allergnädigft 
"zu genehmigen geruht, daß die katholiſche 
Pfarrei Aholming, Landgerichts Ofterhofen, 
von dem Hochwuͤrdigen Herrn Bifchofe von 
Paffau dem bisherigen Pfartvikar zu Wit⸗ 
tibreut, Landgerichts Simbach, Priefter Franz 
Zaver Strobl, und 

unter'm 3. Auguft 1. J., daß die färho: 
fifche Pfarrei Weinberg, Landgerichts Feucht. 
wangen, von dem Hochmwürdigen Herrn Bir 
ſchofe won Eichftädt dem dermaligen Coope⸗ 
zator in Illſchwang, Landgerichts Sulzbach, 
Priefter Simon Koͤlbl, verlichen werde. 


SeineMajeftärder König haben 
Sich bewogen gefunden, nachgenannte pros 
teftantifche Pfarreien allergnädigft zu 
verleihen, und zwar! 

unterm 30. Juli 1, J. die Pfarrei 
Geslau, Dekanars Leutershaufen, dem bis; 
berigen Pfarrer zu Kaubenheim, Defanars 
Windsheim, Johann Michael Wäge 
lein; 

unter'm 31. Juli l. J. die Pfarrei 
Sembach, Dekanats Winnweiler, dem 
Pfarramts⸗Candidaten Michael Friedrich 
Kemmer aus Eindd; 





sr 

unterm 5. Auguſt I. J. die Pfarrei 
Lambsheim, Defanats Franfenthal, dem 
bisherigen Pfarrer zu Großbodenheim, in 
denifelben Dekanate, Johann Philipp 
gattermann; 

unter'm 7. YAuguft [. 3. bie Pfarrei 
Lachen, Defanats Neuſtadt an der Haardt, 
dem biöherigen Pfarrer in Fußgönheim, 
Dekanats Speyer, Karl Friedrich Chriſtian 
Bollmar; 

unterm 10. Auguſt 1. J. die Pfarrei 
Finkenbach, Dekanats Dbermofchel, dem. 
bisherigen Pfarrer zu Alfenz, in demſelben 
Delanate, Valentin Welſch, und 

unter demjelben Tage bie I, Pfarr 
ftelle zu Anuweiler, Defanats Bergjabern, 
dem bisherigen Pfarrer zu Mohfelden, im 
großherzogl. oldenburg' ſchen Fürftenchume 
Birkenfeld, Carl Lynker. 


Seine Majeftdät der König har 
ben vermöge allerhöchfter Entfchliefung vom 
2. Auguft 1. J. der in gegenwärtigem Er« 
ledigungsfalle dem Herrn Fürften Karl von 
Loͤwenſtein MWerchheim»Rofenberg zuftchen« 
den und von bemfelben für ben bisherigen 
Pfarrer Georg Peter Heller zu Klein 
heubach, Dekanats Kreuzwerthheim, autger 
ſtellten Praͤſentation auf die proteſtantiſche 
Pfarrei Remmlingen, Dekanats Würjburg, 
die landesfuͤrſtliche Beſtaͤtigung allergnädigft 
zu ertheilen geruht. 


s13 
Landwehr des Königreichs, 


Seine, Mujeftdt. der König has 
ben. unterm; 29. Juli 1. J. den Poſthalter 
und Gaſtwirth Yofeph Anton Billmann 
39 Ditobenern zum Landwehrmajor und 
Tommanbanten des Landwehr: Bataillons 
Ottobeuern zu ernennen geruht, 


Landrath der Pfalz. 


Seine Majeſtaͤt der König ha: 
‚ben. unterm 6. Yuguf:1. 3. befchloffen, an 
did Stelle. der ald Abgeordnete jur Ständer 
Verſammlung einberufenen Landrathsmitglie⸗ 
der der. Pfalz, Ferdinand Hoffmann aus 
Ruͤlzheim und. Earl Duͤmler aus. Wald⸗ 
mohr, bie Landraths-Candidaten aus ber 
Klaffe der: Landeigenthuͤmer, Ferdinand 
Boͤching, Advokat in. Landau und Earl 
Rüb U., Buͤrgermeiſter in Reichenbach, 
allergnaͤdigſt zu ernennen. 


Drbend:Berleihung. 


Seine Majeftät der König har 
ben Sich vermöge allerhöchfter Entſchließung 
vom 9. Auguft 1. J. allergnädigft bewogen ges 
funden, dem koͤnigl. Kämmerer und vorma⸗ 
ligen Bundestagsgeſandten, Freiherrn Karl 
Ferdinand von Elofen, das Commenthur- 


314 
Kreuz des koͤniglichen Verdienſtordens der 


bavenſden Re m verleihen. 








—EE —E 


Seine Majeſtaͤt der König has 
ben Sich witer'm’ 13. ‚Huguft‘ 1. J. allers 
gnäbigft bewogen gefunden, ben Handlungs: 
Commis Judas Sichel von Veits hoͤchheim 


‚anf allerunterthänigftes Anſuchen für, große 


jährig zu erklaͤren. 





Gewerbs-Brivilegien-Berleihungen. 


Seine Majeſtat der König haben 
ben Nachgenannten Gewerbs⸗ Privilegien 
allergnädigft zu ertheifen geruht, und anar: 

unterm 9. Mai (, J. dem Steinguts 
fabrifanten Wenzeslaus Muͤhld orfer von 
Amberg, auf Anfertigung fogenannter Side: 
tolit: und Avanturin Erzeugniffe aus einer 
befondern Eompofition und nad einem ei⸗ 
genthuͤmlichen Berfahren fie: den! Zeitraum 
von fünf Jahren; 

unter'm 15. Juni T, % dein Schul⸗ 
lehtet Eberhard Seelig zu Kitzingen, auf 
Ausfuͤhrung einer von ihm erfundenen 
Kupferdruckſchwaͤtz⸗ Mahl; und Reibmuͤhle 
für den Zeitraum von fünf Jahren, und 

unter'm 24. Juni I. J. dem Uhrma⸗ 


chergeſellen Chriftien Reichmann aus 


Schwabing, auf Ausführung von Mafchis 
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nen zur Anfertigung von Eylinder,, Wand⸗, 
Reiſe⸗, Tifche und Taſchen · Uhren aller Art 
mit der dazu erfundenen atmoſphaͤriſchen 
Luftmaſchine, für) den Zeitraum von fünf 
Jahren. 


Venangerung eines , Gewerbs ⸗Privi⸗ 
legiums. — 








Seine Majeſtaͤt der König Ludr 
wig haben unterm 2... März I. Is. das 
dem Juwelier und Goldarbeiter Jacob UL 
mann von Kriegshaber, dermalen dahier, 
unterm 16. März 1843. allergnädigft ver- 
fiehene 5 jährige Gewerbs⸗Privilegium, fo- 
meit folches die Anwendung der von ihm 
erfundenen, zweckmaͤßiger ausgeführten und 
weferttlich vervollfommneten Mafchine und 
des dadurch verbeſſerten Verfahrens bei 
Verfertigung von Gold; und Silber⸗Bouil⸗ 
lons betrifft, für den Zeitraum von zwei 
Jahren zu verlängern geruht. 


Einziehung von Gewerbs-Brivilegien. 


Von der Lönigl. Regierung von Obers 
bayern, Kammer ded Innern, wurde die 


Ip Asa H — 


Einziehung des beim Maurergefellen Johann 
Deumapyer in München-unter'm 22. Juli 
1847 verlicherien und: unterm 4 September 
vorigen Jahres aus geſchriebenen dreijährigen 
Gewerbs⸗Privilegiume, auf Herftelling ber 
von ihm erfundenen eigenthuͤmlich konſttuir⸗ 
ten Herde, Defen, Bierpfannen / Keſſel aller 
Art und Darröfen zur Erfparung der Haͤlfte 
des. Fenerungdmaterialed und ber Zeit, 
dann zur Erzeugung einer, durchaus gleich 
mäßigen Hitze und andauernden Wärme, 
rechtskraͤftig befchloffen. 


Bon dem Stadtmagiſtrate München 
wurde die Einziehung des dem Georg Urr 
ban, Hausmeiftersfohn in München unter'm 
14. Februar 1840 verliehenen, dann ums 
term 17. Nov. 1845 auf fehs Jahre ver: 
laͤngerten und unter'm 24. Mär; 1840 resp: 
4. Juni 1846 ausgefchriebenen fechsjähris 
gen Gewerbs;Privilegiums, auf deſſen Erfins 
bung eines eigenthümlichen Verfahrens zur 
Erzeugung von Weingeiſt und Schnell; Trös 
ftereffig, welche Erfindung duch Kauf an 
den Wilibald Brodmann übergegangen 
war, rechtskraͤftig befchloffen. 
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für 


Königreid 


5 Negierungs- Blatt 
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Bekanntmachung, 


den Bollzug des Geſetzes vom 12. Mai 1848 
über die Aufnahme eines Anlehens im Wege 
der freiwilligen Subfeription betreffend. 


Mehrfach geaͤußerten Wünfchen ent 
fprechend, - wird der durch die Bekanntma⸗ 
Aungen vom 12. Mai und vom 24. Juli 


d. 58. (Regierungsblatt von 1848 Seite 


601 und 745) für die Einzahlung der für 
das freimillige Anlehen fubferibirten Be— 
träge gegebene Termin bis zum 31. Dezem« 
ber 1. Is. in der Weife verlängert, daß 
zwar die Gubferiptionsliften am 30. Sep: 
tember I. Is. gefchloffen werden, es jedoch 
den Subferibenten geſtattet ift, ihre Be 
63 


u 
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träge auchfpäter und zwar bis zum 31. Dezem⸗ 
ber d. , zit erlagem Bis zu diefem ‚Tage 
Pönnen: auch die fünfprogehtigen Schuld⸗ 
fheine außer dem Wege der Subfeription 
bei allen koͤniglichen Kreisfaffen und Fünig: 
lichen Rentämtern gegen die Gelderfage in 
Empfang genommen werben. 


München, den 17. Auguſt 1848. 


Königliches Staatsminifterium der. Fi⸗ 
nanzen. 


Lerchenfeld. 


Durch den Miniſter: 
der General-Secretär, 
Minifterialrath Gietl. 


Dienftes:Rachrichten. 


Seine Majeftät der König haben 
Sic; allergnädigft bewogen gefunden, unterm 
36. Juni I. J. den Nevierförfter zu Mans 
tel, Forſtamts Weiden, Ludwig Pflaum, 
zum Forftmeifter des Forftamts Preffarh zu 
ernennen; 

unterm 17. Juli I. J. den Mevier 
förfter zu Creußen, im Forftamte Bayreuth, 
Johann Chriſtian Reich, unter allerhoͤch⸗ 
ſter Zufriedenheitsbezeigung mit ſeiner 59 
jährigen treuen Dienſtesleiſtung in den Ruhe⸗ 
fland treten zu laſſen, an deſſen Stelle auf 
dad Mevier Thiergarten in Ereußen den 
Revierförfter zu Schnappenhammer, im Forft- 





amte Steinwiefen,„Karl Möller, zu ver 
feßeng und an des Letzteren Stelle zum Re 
vierförfter in Schnappenhammer, den: Forfts 
amtdactuar zu Bamberg, Baptift Geiger, 
in proviforifcher Eigenfchaft zu ernennen; 
unterm 14, Auguſtl. J. die bei dem Wech⸗ 
felgerichte I. Inftanz zu Bamberg erledigte 


‚ Marhöftelle dem Mathe ‚des Kreis: und 


Stadtgerichts dafelbft, Johann Bapeift 
Stadler, zu übertragen, ferner 

zue MWiederbefegung ber am Handels; 
Appellationegerichte zu Nürnberg erledigten 
zweiten Stelle eines technifchen Affeffors, 
die drei jüngeren technifchen Aſſeſſoren die= 
fes Gerichts, Johann Gottlieb Georg Her 
rold, Johann Benedift Zahn und os 
hann Jakob Herzogenrath in die zweite, 
dritte und vierte Gtelle vorräden zu laſ⸗ 
fen, und die hiedurch frei werdende fühfte 
Stelle eines techniſchen Affeffors dem dies 
herigen technifchen Aſſeſſor des Handelsge⸗ 
richts J. Inſtanz zu Nürnberg, Kaufmann 
und Markts⸗Adjunkten Friedrich Karl Ale: 
gander Heerdegen, zu verleihen; 

unterm 15. Auguft I. 38, den Kreis; 
und Stadigerichtsrath Wilhelm Poͤhlmann 
in Bayreuth, auf fein allerunterthaͤnigſtes 
Anfuchen nah $. 22. Lit. C. und D. ber 
IX. Beilage zur Verfafjungs »Urfunde mit 
Belaffung feines Geſammtgehaltes, feines 
Titels und Functiongzeichens und unter al 
ferhöchfter Zuftiedenheitsbegeigung mit feis 


nen mehr als. fünfjigjährigen, treu umd flet- 
ig geleifteten Dienften in den definitiven 
Ruheftand zu verfegen, und anf die hiedurch 
in Erledigung kommende Kreis; und Stadt; 
gerichtsraths⸗Stelle in Bayreurh den Kreisr 
und Stadtgerichtsrath Friebtih Ritt er 
in Fürth, feinem allerunterthaͤnigſten Auſu⸗ 
hen entfprechend, zu verfeßen; fofort zu ber 
hiedurch erledigten Stelle den Kreis⸗ und 
Stadtgerichts;Affeffor Herrmann von Pa ſch⸗ 
witz in Bayreuth ald Kreis: und Stadt: 
gerichterach in Fürth zu befördern, ferner 
die bei dem Kreid: und Stadtgerichte Bam 
berg erledigte Rathsſtelle dem Protofofliften 
und Rathsacceſſiſten am Handeldgerichte zu 
Mürnderg, Diar Joſeph Müller, zu ver: 
leihen ; 

auf die erledigte Advokaten / Seelle zu 
Vorchheim den Advokaten Joſeph Eſch born 
zu Rothenfels, feinem Geſuche entfprechend, 
zu verſetzen; 


unter'm gleichen Tage den Regierungs⸗ 
Rath bei der Regierung von Oberfranken, 
Kammer des Innern, Chriſtian von Land⸗ 
graf unter Anerkennung ſeiner vieljaͤh⸗ 
rigen treuen Dienſtleiſtung, nach $. 22. 
lit. D. der IX. Verfaffungs Beilage, in 
den Ruheftahd’ treten ju Tafjen, und’ 


an deſſen Stelle den Landrichter Ma: 
ximilian Gutfchneider zu Wegfcheid zum 
Regierungs »Rach, bei der Regierung, son 


822; 


Oberfrankerꝛ, Kammer ded Innern, zu ber 
fördern , endlich J 
untermi 17. Msguft 1. Z.sanf die er⸗ 
ledigte Notarſtelle in Deidesheim den Mor 
tar Franz Joſeph Marhoffer von. Ober⸗ 

_ zu verſetzen. 


Pfarreien und Beneficien-Verleihungen } 
Präfentations- Beftätigungen. 








Seine Majeftär der König ha 
ben unter'm 11. Aaguft'T. Is. das Frühs 
meßbeneficium zu Prittriching, Landgerichts 
Landsberg, dem Prieſter Franz Seraph St; 
ckel, Pfarrer zu Forſt, Landgerichts Weik 
heim; 

‚unterm 12. Auguft 1. Is die kathb, 
fifche Pfarrei Klenau, Landgeriihts Schro⸗ 
benhaufen, ‘dem Priefter Nikolaus Steger, 
Eurat» und Schulbeneficlaten zu‘ Etting, 
Landgerichts Rain, und 


unterm 15. Auguft I. %. die katholl⸗ 
ſche Pfarrei Altenſtadt, Landgerichts Neu— 
ſtadt an der Waldnaab, dem Prieſter Iſi⸗ 
bor Rubenbauer, Pfarrer zu Neufirchen, 
kandgerichts Suljbach, allergnaͤdigſt zu uͤber⸗ 
teägen geruht. 


Seine Majeftär der Köntg ba 
ben unter'm 14. Auguft 1. J. den Priefter 
Joſeph Wolftum, Pfarrer ind Diſtriets⸗ 


833° 


Schulinſpector zu Waldmünchen, feiner al- 
4 Ierunterthänigfien Bitte entfprechend, von 
dem Antritte der Fatholifchen Pfarrei Hoh⸗ 
enſchambach, Landgerichts Hemau, zu ent 
binden, und diefelbe dem Priefter Johann 
Baptift Roll, Pfarrer zu MWiefenfelden, 
Landgerichts Mitterfels, allergnädigft zu vers 
leihen geruht. — 

Seine Majeftät der König ha 
ben unter'm 11. Auguſt I. J. allergnädigft 
zu genehmigen geruht, daß die Farholifche 
Pfarrei Schweidenficchen, Landgerichts Pfaf⸗ 
fenhofen, von dem Hochwuͤrdigſten Herrn Erzbi⸗ 
fchofe von München Freifing, dem Priefter 
Johann Baprift Mobel, Beneficiat und 
Eooperator zu Rofenheim, Landgerichts gleis 
hen Namens, 

unter'm 12. Auguft I. Is., daß bie 
katholiſche Pfarrei Kammern, Landgerichts 
Landau, von dem Hochmwürdigen Herrn 
Bifhofe von Paffau dem Priefter Anton 
Keller, Pfarroifar zu Preying, Bandges 
rihts Grafenau, und a 

unter'm 13. Auguft I. Is., daß das 
Goller⸗Schlutter'ſche Beneficium an ber Al- 
lerheiligen:Kirche auf dem Kreuze zu Muͤn⸗ 
hen, von dem Hohmürdigften Herrn Er 
bifchofe von Muͤnchen⸗Freyſing dem bisherigen 
Sendlinger und Kremer'fhen Beneficiaten 
an der St. Peterd-Pfarrkiche zu München, 
Priefter Anton Greinerher, übertragen 
werde. 
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Landwehr des Königreich. 


Seine Majeftät der König haben 
unter'm 11, Auguft I. Is. den ‚Landwehr- 
Dberftlieutenant Stephan Kaden zu Aſchaf⸗ 
fenburg, feinem Anfuchen entfprechend, des 
Eommanbos über das Landwehr: Bataillon 
Aſchaffenburg zu. entheben und an deffen 
Stelle den bisherigen Landwehr-Oberlieutes 
nant. Johann Baptiſt Scheurer, unter 
Beförderung defjelben zum Landwehrmajor, 
zum Commandanten des genannten Land: 
wehr: Bataillond zu ernennen geruht. 


Drdens-Berleihung. 


Seine Majeftät der König has 
ben Sich vermöge allerhöchfter Entfchließung 
vom 9. Auguft l. J. allergnädigft bewogen 
gefunden, dem Beneficiaten zu Berching, 
Priefter Johann Michael Urban, die Eh: 
renmuͤnze bes Pöniglich bayerifchen Ludwigs⸗ 
Ordens zu verleihen. 





Gewerbs - Privilegiums = Verleihung. 


Seine Majeftär der König haben 
unter'm 19. Februar l. J. dem Hutmacher⸗ 





‚meifter Michael Marſchall in München 


ein Gewerbs; Privilegium auf Anfertigung 
fhweißdichter Filz: und GSeidenhüte nad 
dem von ihm erfundenen eigenthümlichen 
Verfahren für den Zeitraum von einem 
Jahre zu erteilen geruht. 


Regierungs-Blatt 


für 


Königreich 





Bayern. 


j Münden, Donnerflag den 31. Auguft 1848. 





Inhalt: 


General = Patent, die Ausſchrelbung des Haupt + Lehenfalles betreffend, — Königlich Allerhöchſte Verord⸗ 
mung, die Arzuel-⸗ Tarordnung für das Königreich Bayern betreffend. — Dienſtes Machricten — Pfar⸗ 
zeiens und Beneficien-Berleihungen, Präfentations s Veflätigungen. — Koniglich Alterhöchfte Genehmigung - 
ter Prorestors «Wahl an der F, Univerfität Grlangen und ber Mectorss und Senateren⸗Wahlen an ver 
k. Univerfität Würzburg. — Katheliiche Kirchenverwaltung zu m. — Drvens » Verleihung. — Kör 

on 


niglich Allerhoͤchſte Genehmigung zur Annahme einer fremden Decora 
un da un zur Ramensveränderung. — Gewerbs:PrivilegiensVerleihungen, 





General- Patent, 
die Ausfchreidung des Haupt Lehenfalles betr. 


Marimilian II, 
von Gottes Gnaden Mönig von Bayern, 
VPſalzgraf bey Khein, 
Herzog von Bayern, Franken und in 
Schwaben ıc. ıc. 
Entbieten allen und jeden Unfern 





— Röniglid Allerhoͤchſte Ges 











Vaſallen, die von Uns und Unferem 
Königreihe Bayern einige Lehen befißen, 
Unferen Gruß und koͤnigliche Gnade 


zuvor, umb geben denfelben mitteld gegen- 


mwärtigen Generafpatents zu vernehmen : 


Nachdem in Folge des von Unſeres 
vielgeliebten und theuerſten Herrn Waters 


Königlicher Majeftät unterm 20. Mär; die- 
64 
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fes Jahres zu Unferen Gunften allerhöchft 
erffärten Verzichtes auf die Krone Bayern 
alfe und jede zum Königreihe Bayern ge 
hörige Lehen fällig geworden, fohin fich ge- 
bühret, folche Lehen nunmehr von Une, 
als jegtmalig allerhöchften Landesheren, von 
Neuem geziemend zu requiricen, zu empfangen 
und deßwegen bie gewoͤhnliche Lehenspflicht, fo 
andere Schuldigfeit zu leiften, wie es Uns 
fere Lehensrechte und Gefege, insbefondere 
das Edikt über die Lehenverhältniffe vom 
7. Juli 1808 mit fi bringen: 


Als befehlen Wir hiemit fämmtlichen 
Unferen Vaſallen allergnädigft, daß fie 
hinfichtlich der Thronichen bei Unferem 
Staatöminifterium Unferes Haufes und 
des Aeußern, und binfichtlih ber andern 
Lehen bei Unferen Kreisregierungen, Kams 
mern der Finanzen, diefelben innerhalb der 
beftimmten Frift bei Vermeidung ber feft- 
gefegten Strafen gehörig murhen, die fhul- 
digen Lehengebühren entrichten und der wirk⸗ 
lichen Lehensempfangung an den ſodann ans 
beraumt werdenden Terminen gemärtig feien. 


Gegenwärtige General» Ausfhreibung 
foll durch das Regierungsblatt, dann 
buch die Kreis-Intelligenzblätter 
zue Kenntniß Unferer Vaſallen und des 
ten Lehenträger gebracht werden. 


Gegeben zu Reichenhall am brei und 
zwanzigften Tage bes Monats Auguft im 
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Jahre ein Tauſend acht Hundert er. und 
vierzig. 


Mar. 


Lerchenfeld. Bray. 


Auf Königlih Allerböhften 
Befehl: 
der General» Secretär, 
Miniſterialrath Gretel. 


Königlich Allerhoͤchſte Verordnung, 


die Arznei-Sarordnung für das Königreich Bayern 
betreffend. 


Marimilian IL 
von Gottes Gnaden König von Bayern, 
Pfalzgraf bei Rhein, 
Herzog von Bayern, Franken und im 
Schwaben ic. ı. 

Mach Wernehmung der Kreis: Regies 
rungen und des Obermedicinal⸗ Ausfchuffes 
haben Wir befchloffen, einige Beftimmuns 
gen der Arznei-Tarorbnung vom 27. Jas 
nuar 1842 abjuändern, und verordnen bems 
nach, wie folgt: 


1. 


Der $. 2. der erwähnten Tarordnung 
wird hiemit aufgehoben, und fünftig wer⸗ 
den die Preife der mit + bezeichneten Arj⸗ 
neimittel wie alle übrigen berechnet. 
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2. 

Pfundweife verordnete Arzneien find, 
wo in ber Tare nur der Preis der Unze 
angegeben ift, — Fünftig um ein Viertel 
niedriger zu tariren. 


3. 

Bei plöglichen Erhöhungen oder Min 
derungen der Preife der Arzneiförper wer⸗ 
ben die Kreis:Regierungen ermächtiget, vor; 
läufig die Preife der Arzneimittel auf ent- 
fprechende Weife zu verändern. 

Gegenmwärtige Verordnung laffen Wir 
duch ‚dad Regierungsblatt zur allge, 
meinen Kenntniß und Darnachachtung bes 
Pannt machen. 


Reichenhall, den 21. Auguft 1848, 
Mar. 
v. Thon-Dittmer. 
Auf 
Königlich Allerhöch ſten Befehl: 
der General-Serretär. 


An deſſen Statt der Miniſterialtath 
Dillie. 


Dienftes » Rachrichten. 


Seine Majeftär der König has 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unterm 17. Auguft I. Is. den J. Landge⸗ 
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richte. Affeffor German Chriftoph von der 
Pfordrten zu Lauf, unter Anwendung bes 
$. 19. der IX. Verfaflungs : Beilage, für 
immer in den Ruheſtand treten, dann 


in bie hiedurch eröffnete I. Landge: 
richts⸗Aſſeſſors⸗Stelle zu Lauf den dermalis 
gen II. Aſſeſſor bei diefem Landgerichte, Jos 
hann Joſeph Schönniger, vorruͤcken zu 
laſſen; 

auf die hiedurch weiter eroͤffnete IL, 
kandgerichts⸗Aſſeſſors⸗Stelle zu Lauf den IT. 
Affeffor bei dem Landgerichte Pegnig, Fried: 
rih Alexander Schü, feiner allerunter: 
thänigften Verfegungs» Bitte willfahrend, 
zu verfegen, und die durch diefe Werfegung 
erledigte II. Afjeffore-Stelle bei dem Land» 
gerichte Pegnig dem Rechtspraktikanten 
Chriftian Tretſcher aus Pegnig zu vers 
leihen ; 

unter'm 18. Auguft I. Ss. den Rent: 
beamten Peter Gloner in Kaftl, feiner 
Bitte entfprechend, auf das Rentamt Dos 
nauwoͤrth zu verfegen, und 


den Rechnungs; Commiffariats-Functios 
när Peter Sauer in Würzburg zum Rech⸗ 
nunge-Commiffär bei der Regierungs-Finanz- 
Kammer von Unterfranken und Afchaffen 
burg in proviforifcher Eigenfchaft zu ernennen; 

unter'm 20. Auguſt l. J. die erledigte 
Bauconducteurs⸗Stelle bei der k. Bauin⸗ 
ſpection in Aſchaffenburg * Bauprakti⸗ 


J 
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Fanten Jakob Hartmann aus Afchaffen: 
burg in proviforifcher Eigenfhaft zu über 
tragen; 

unter'm 21. Auguſt l. J. die erledigte 
Eandrichterd- Stelle zu Werne dem IJ. Land: 
gerichts» Affeffor Innocen; Angermann 
zu Neuſtadt ATEM. zu verleihen; 


den Landrichter Johann Baptiſt Bütt: 
ner zu Orb, feiner WVerfegungs; Bitte ent: 
fprechend, auf das erledigte Landgericht Karl: 
ſtadt zu verfeßen, und 

dem I. Landgerichtd-Affeffor Carl Kreß 
zu Königshofen die erledigte Landrichtereftelle 
zu Orb zu verleihen; 


unter'm gleichen Tage, den zum Kaffier 
des Berg: und Huͤttenamts Bodenwöhr ers 
nannten Rechnungs:Commiffär der General; 
Bergwerk; und Salinen-Adminiftration, Jos 
hann Evangelit Donaubauer, feiner 
Bitte entfprechend, auf feiner bisherigen 
Stelle zu belaſſen, und den an feiner Stelle 
zum Rechnunge:Commiffär ernannt gewefenen 
Bergamtsoffizianten Heinrich Taubalb 
zum Kaſſier des Berg: und Huͤttenamts 
Bodenwöhr zu ernennen; 

den Mentbeamten Johann Schleis 
her in Augsburg, dann den Revierfoͤrſter 
Earl Auguft Mayer zu Weiltingen, Forft- 
verwaltung Dinkelsbühl, beide auf ihr Ans 
ſuchen und unter allerhöchfter Zufriedenheits; 
Bezeigung mit ihren vieljährigen treuen 
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Dienftfeiftungen, nach $, 22. lit. b. ber IX, 
Beilage zur Verfafjungsurfunde, in ben 
Ruheſtand zu verfeßen; 

auf das Mevier Weiltingen den Re— 
vierförfter Johann Chriſtoph Kropf zu 
Absberg, auf das Mevier Absberg den Re: 
vierförfter zu Cadolzburg, Forfkamts Schwa⸗ 
bach, Sigmund Earl Theodor Eifen, auf 
das Revier Cadolzburg den Revierförfter zu 
Roͤthenbach, Forſtamts Altdorf, Friedrich 
Wilhelm Boͤs bier, ſaͤmmtlich in gleicher 
Dienfteseigenfhaft zu verfeßen, auf das 
Revier Röthenbach den bisherigen Forft: 
amtsactuar Franz Weiglein zu Dinkels⸗ 
buͤhl in proviforifher Eigenfchaft, auf das 
Revier Garmifh den Forftwart Johann 
Baptiſt Sartori zu Mittenwald, eben: 
falls proviforifch zu ernennen, den Commu; 
nafrevierförfter Friedrih Ludwig Wolf zu 
St. Martin, Forftamts Neuſtadt ajH., auf 
das MWerarialrevier Jaͤgerthal, Forſtamts 
Dürfheim, zu verfegen, und 

den Kanzleifunctiondr im k. Staats; 
minifterium ber Finanzen Michael Döring 
zum II. Kanzlei⸗Seeretaͤr daſelbſt zu er: 
nennen; 

unter'm 24. Auguft I. Is. in die er: 
fedigte J. Affefforftelle bei dem Sandgerichte 
Krumbach den dermaligen IL Landgerichts: 
Affeffor Karl Waas zu Meuburg ad. 
vorruͤcken zu laſſen, die hiedurch eröffnete 
U. Landgerichts: Affeffor-Stelle zu Neuburg 
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AD. dem Landgerichts-Aetuar Ludwig La u⸗ 
tenfhlager bafelbft zu verleihen, auf die 
hiebucch erledigte Landgerichts⸗Actuar⸗Stelle 
zu Neuburg a) D. den dermaligen Pandgerichts: 
Actuar Zerdinand Berchtold zu Burg: 
lengenfeld, feiner Verſetzungsbitte willfah- 
rend, zu verfegen, die. durch dieſe Verſe⸗ 
gung erledigte ActuarsStelle bei dem Land; 
gerichte Burglengenfeld dem Rechtöprafti: 
Panten Engelbert Schieder aus Amberg, 
dermalen bei der Polizei:Direetion Müns- 
hen, zu verleihen ; 

unterm gleichen Tage den Landrichter 
Dr. Anton Kienaft zu Kipfenberg, anf ben 
Grund feiner nachgewieſenen Functions;Un- 
fähigkeit, nach $. 22. lit. D. der IX. Ber, 
faffungsbeifage auf die Dauer von zwei 
Jahren, ferner 

den Landrichter Chriftian Friedrich 
Bode zu Markt: Erlbach, anf den Grund 
feiner nachgewiefenen Functiond-Unfähigkeit 
nach $. 22. lit. D. der IX, Verfaſſungs⸗ 
beilage und unter Bezeigung der allerhöch: 
ften Zufriedenheit mit feinen langjährigen 
und treu geleifteten Dienften, für immer in 
den Ruheſtand treten zu laſſen; 

unter bemfelben Tage den I. Landge: 
richte-Affeffor Sebaftian Waltenberger 
zu Megen, feiner Verſetzungsbitte willfah: 
rend, auf die erledigte I. Landgerichts: Affe 
ſors⸗ Stelle zu Straubing zu verfeßen, in 
die hiedurch erfedigte I. Aſſeſſors-Stelle bei 
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bem- Landgerichte Regen ben dermaligen IL 
Aſſeſſor dafelöft, Anton Härtl, vorruͤcken 
zu laffen, ‚und die hiedurch eröffnete IL, 
Aſſeſſors⸗Stelle bei dem Landgerichte Regen 
dem Rechtspraftifanten Jafob Höflinger 
aus Vohburg zu verleihen; 


unterm 25. Auguſtel. J. dem erften 
technifchen Affeffor bei dem MWechfel- und 
Merfantilgerichte zweiter und letzter In— 
ftanz von Ober» und Miederbayern, bann 
ber Oberpfalz und von Negensburg, Leopold 
Widmann, die wegen phnfifcher Funcs 
tionsunfaͤhigkeit nachgefuchte Enthebung von 
der biöher beffeideten Stelle zu bewilligen, 
und zu geftatten, daß die folgenden technis 
fhen Affefforen, Leopold Moro, Philipp 
Stauber und Evangelift Oberlindober 
auf die erfte, zweite und dritte Stelle, dann 
ber erfte Suppleant, David Schmid, auf 
bie vierte Stelle eines technifchen Affeffors, 
endlich der zweite Suppleant, Joſeph Mit: 
termater, auf bie erſte Suppleantenftelle 
vorrücen, die ſich hiedurch erledigende zweite 
Suppleantenftelle aber dem Handelsmann 
Eafpar Brüller in. Freyſing zu ver 
leihen; 


unter demfelben Tage den Friedens; 
gerichtsfchreiber DanielLebachellezu Dahn 
aus adminiftrativen Erwägungen auf die 
Friedensgerichtsfchreiber-Stelfe inkLauterecken, 
auf die hiedurch in Dahn erfedigt werdende 
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Stelle den Friedensgerichts:Schreiber Earl 
Bad in Rodenhaufen, auf fein alerunter; 
thänigftes Anfuchen, und fofort auf die hie 
durch in Erledigung kommende Friedens: 
gerichtöfchreiber: Stelle in Rockenhauſen den 
Friedensgerihts-Schreiber Joſeph Kreich— 
gauer in Lauterecken, ebenfalls auf fein 
allerunterthänigfted Anfuchen, zu verfegen. 


Pfarreien⸗ und Beneficien⸗Verleihungen; 
Präfentations-Beftätigungen. 


Seine Majeftät der König ha; 
ben nachftehende katholiſche Pfarreien 
allergnädigft zu verleihen geruht, und zwar: 

unterm 17, Auguft I. 8. die Pfarrei 
Miedermurach, Landgerichts Oberviechtach, 
dem Priefter Joſeph Straffer, Benefi— 
cat zu Alburg, Landgerichts Straubing; 

die Pfarrei Pfaffenberg, Landgerichts 
Mallersdorf, dem Priefter Johann Georg 
Schufter, Beneficiat zu Hailing, Landger 
richts Straubing, und 

die Pfarrei Wiesbach, Landcommiſſa⸗ 
riats Homburg, bem bortigen Pfarr⸗Ver⸗ 
wefer, Priefter Martin Werle; 

unterm 19. Auguft l. Is. die Pfarrei 
Altenbuch, Landgerichts Klingenberg, dem 
Priefter Anton Fauft, Pfarrvikar zu Büs 
hold, Landgerichts Arnftein; 

unterm 20. Auguſt I. Is. bie Pfarrei 
Zell, Landgerichts Hilpoleftein, dem geprüf- 
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ten Pfarramts⸗Candidaten, Priefter Martin 
Weber, Eooperator zu Ornbau, Landge⸗ 
richts Herrieden; 
bie Pfarrei Pittersberg, Landgerichts 

Amberg, dem Priefter Sebaftian Stock, 
Dechant und Pfarrer zu Aſchach, deſſel⸗ 
ben Landgerichts, und 

die Pfarrei Koͤßlarn, Landgerichts Rotthal⸗ 
münfter, ben Priefter Johann Thomas Babl, 
Stadtpfarrer in der Ilzſtadt zu Paſſau. 


Seine Majeftät der König ba 
ben unterm 17. Auguft I. 8. allergnädigft 
zu genehmigen geruht, daß das St. Catha⸗ 
rina⸗Beneficium zu Amberg von dem hoch 
würdigen Heren Bifchofe von Regensburg 
bem Priefter Georg Zeitler, Pfarrer zu 
Falkenberg, Landgerichts Tirfchenreuth, und 

unterm 19. Anguft I. Is., daß bie 
Pfarrei St. Marienfichen, Landgerichts 
Pfarrficchen, von dem hochwürdigen Herrn 
Biſchofe von Paffau dem Priefter Joſeph 
Huber, Pfarrvikar zu Simbach," Landge⸗ 
richts Landau, verliehen werde. 


Seine Majeftät der König ha 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
nachgenannte proteftantifche Pfarreien 
zu verleihen, und zwar: 

unterm 17. Auguft 1. Is. die Pfarrei 
Kaulsdorf, Dekanats Lubwigftadt, dem 
Pfarramts⸗Candidaten Wilhelm Glimfer 
aus Friedberg, und 
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unterm 19, Auguſt I. Is. die J. Pfarr; 
fielle zu Landau, Defanats gleihen Ma: 
mens, dem bisherigen Gubreetor an ber la; 
teinifhen Schule zu Eufel, Johann Peter 
Gelbert; 

die I. Pfarrſtelle in Edenkoben, Des 
kanats Landau, dem bisherigen Pfarrer zu 
Ruchheim, Dekanats Speyer, Chriſtian 
Gottlieb Groͤbe, endlich 


bie I. Pfarrſtelle zu Gruͤnſtadt, Der 


kanats Frankenthal, dem bisherigen Pfarrer 
zu Gerolsheim, in demſelben Defanatsbe: 
ziehe, Friedrich Chriſtian Ley. 


Königlich Allerhöchſte Genehmigung der 

Prorectord- Wahl an der k. Univerfität 

Erlangen und der Nectors: und Sena- 
toren-Wahlen an der k. Univerfität 


Würzburg. 


Seine Majeftät der König ha 
ben unterm 23. Auguft I. 8. der auf den 
ordentlichen Profeffor der Theologie Dr. 
Chriſtian Conrad Hofmann zu Erlangen 
gefallenen Wahl zum Protector der k. Unis 
verfität Erlangen für das Stubienjahr184%/,,, 
fowie 

unterm 24. Auguft 1. Is. der Wahl 
des ordentlichen Profeffors der Medizin, 
SHofrath Dr. Ofann, zum Rector an der 
Univerfirät zu Würzburg für das Studien: 


Jahr 18%°/,,, dann jener des ordentlichen 
Profefforsd Dr. Helm aus der theologifchen, 
bes ordentlichen Profeffors Dr. Albrecht 
aus ber juridifchen, des ordentlichen Pros 
feffors Dr. Mare aus der medizinifchen, 
des ordentlichen Profeffors Dr. Rumpf 
aus der philofophifchen Facuftät, zu Sena⸗ 
toren für die Gtubienjahre 184%, und 
184945, die landes herrliche Beitätigung zu 
ertheilen geruht. 


Katholische Kirchen-Berwaltung zu 
Augsburg. 


Seine Majeftdät der König ha 
ben vermöge allechöchfter Entfchließung vom 
12. Auguft 1. Is. auf die durch den Tob 
des Bierbrauers und Gemeinde Bevollmäd: 
tigen Johann Berchtold erledigte Stelle 
eines Dlirgliedes der katholiſchen Kirchen; 
Verwaltung zu Augsburg, ben bei der 
legten ordentlichen Kirchen: Berwaltungswahl 
als dritten Erfagmann gewählten Dr. Pa— 
trieius Wittmann allergnddigft zu beftd- 
tigen geruht. 


Orbens-Berleihung. 


Seine Majeftär der König ha 
ben Sich vermöge allerhoͤchſter Entſchließung 
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vom 4. Anguft I. Ye, allergnaͤdigſt bewo⸗ 
gen gefunden, dem Pandgerichtsdiener Mars 
tin Geifel zu Hemau die Ehrenmünze des 
koͤniglich banerifhen Ludwigs s Ordens zu 
verleihen, 


Königlich Allerhöchfte Genehmigung zur 
Annahme einer fremden Decoration. 


Seine Majeftät der König ha 
ben Sid) unterm 9, Auguft I. Is. aller 
gnädigft bewogen gefunden, dem k. Kaͤm⸗ 
merer und MiniftersRefidenten am k. gries 
hifhen Hofe, Marimilian Freiherrn Per 
gler von Perglas, bie allerhoͤchſte Er; 
laubniß zur Annahme und Tragung des 
ihm von des Königs von Griechenland 
Majeftät verlichenen Groß: Commenthur: 
Kreuzes bed Erloͤſer⸗Ordens zu ertheilen, 


Königlich Allerhöchfte Genehmigung zur 
Namens » Veränderung. 


Seine Majeftät der König har 
ben allergnädigft zu genehmigen geruht, 
daß ber ledige Schuldienftadfpirant Anton 
Langhanns in Burghaufen, unter Vor: 
behalt allenfallfiger Rechte Dritter, kuͤnftig 
den Gefchlechtenamen „Edenhofer‘ führe. 


840 
Gewerbs-PBrivilegien-Berleihungen, 


Seine Majeftät der König Lud— 
wig haben unterm 29. Movember v. J. 
dem Lackirer und Chemiker Gottlieb Neuf 
fer aus Um, bdermalen dahier, tin Ges 
werbsPrivilegium auf Anwendung feines 
eigenthümlichen Verfahrens bei Berfertigung 
von Chaifen» Blech : Papier: und gefärbten 
Meubel⸗Lacken, dann von wafferhellen Delen 
und DelFirniffen, für den Zeitraum von 
brei Jahren und 


unterm 4. Dezember v. Is. dem eben: 
genannten Gottlieb Neuffer ein foldes 
auf Anwendung des von ihm erfundenen 
eigenthümlichen Verfahrens bei Werfertis 
gung von Meubeln, Plafonds, Wänden, 
Fußböden, Spiegel: und Bilderrahmen aus 
Papiermahe, Lederpapiermahe und Stein: 
papier oder Fünftlihem Schiefer, gleichfalls 
für den Zeitraum von drei Jahren zu er— 
theilen geruht. 


Seine Majeftät der König ha 
ben unterm 15. Juni 1. Is. dem Ludwig 
Kohlermann in Münden ein Gewerbe: 
Privilegium auf feine Erfindung von eigens 
thuͤmlich conftruirten, eine wefentliche Holz 
erfparniß erzwecfenden und duch eine ges 
fällige Form ſich auszeichnenden Defonomie- 
herden für den Zeitraum von brei Fahren 
zu ertheilen geruht. 





Münden, ER den 7. September 1848. 
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‚Armee-Befebhl. 


Reichenhall, den 21. Auguſt 1848. 


$. 1. 
Aus dem bisher beftandenen Genie; 
Bataillon wurde ein Genie⸗Regiment formirt. 
Zu den bereits beftehenden zwei Ar; 
tilleries-Regimentern wurde noch ein Regis 
ment reitender Artillerie errichtet, welches 
das 3. Artillerie⸗Regiment bildet. - 


$. 2. i 
Der bisherige Kriegeminifter-Verwefer, 
Generallieutenant Heinrih von der Mark, 
wurde auf geftellted Anfuchen der ihm über: 
tragenen Verweſung des Kriegäminifteriums 
enthoben. ' 


$. 3. 
Der Generalmajor und Brigadier ber 


Artillerie, Earl Weishaupt, wurde zum 


Kriegsminifter ernannt, 
65 


4. 

Das Ehrenkzeuz des Ludwig · Ordens 
erhielten: 
der Kriegeminifter, Generalmajor Carl 

Weishaupt, — und ber Hauptmann 

Friedrich Becker vom 1. Infanterie · Re⸗ 

giment Koͤnig; 

die ſilberne Ehrenmuͤnze des Werdienſt⸗ 

Ordens der bayeriſchen Krone: 
der —— Georg Retſch von bar 
Gendarmerie / Compagnie von Nicderbaneru 
die Ehrenmuͤnze des Ludwig Ochens: 
der Feldwebel und Kaſernhausmeiſter 

Pancraz Günthner won ber Commandant⸗ 

Schaft Germersheim, — und der Gefunise 

Mathias Roͤckl vom 3. Infanterie» Regis 

ment Prinz Earl. 

45. 

Fremde Orden erhielten, und zwar: 
das Großkreuz des koͤniglich griechi⸗ 
ſchen Erföfer-Orbens: 

der Generalmajor Leonhard Freyherr 
au. Hohen hauſen, Brigadier ber 1. 
Armee· Divifion; 
das bene Mitterfveng dieſes Ordens: 
der Miniſterialſekretaͤr Franz Prand 
vom Kriegeminifterium; 
den koͤniglich preußifchen rothen Ad: 
fe. Orden 2. Claſſe: 
der Generalmajor à la suite Mori; 
Craf von Mejan. 


346 
worben, biefe 


Sämmtlichen ift e 
Auczei hnungen en und zu wagen. 


g 


$. 6. 
Ernannt wurden: 
zum Generals Abjutanten: 
dir Generalmajor und Brigadier ber 
4, Armee Divifion, Leonhard Freyherr von 
8 ſen, mit dem — als 
Generallieutenant; 


ya Fluͤgel⸗Adjutanten: 
der Major Oscar Freyherr von Zol⸗ 
ler vom Infanterie⸗Leib⸗⸗Regiment, — und 
der Hauptmann Theodor Freyherr von 
Jeetze vom Generafquartiermeifter » Stab 
mit Beförderung zum Major, biefer bei 
‚Seiner Majeſtaͤt dem König Ludwig; _ 
zum Adjuranten Seiner Königlichen 
Hoheit des Prinmzen Adalbert: 
ver Hauptmann Marmiton Freyhert 
von O w vd Jufanter iemeib Regiment; 


zum 2. Commandanten der Feſtung 
Germersheim: 

der Oberſtlieutenant Joſehh Klier 

vom 2. Artillerie-Regiment Zoller mit dem 
Charakter als Oberſt; 


zu Xetilleries Divectonen: 
die Oberſtlieutenants Joſeph Po llath 
vom 2. Actillerie Regiment Zoller in der 
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Feſtung Landau, — und Friedrich Schnijr 


lein vom 1. Artillerie, Regiment Prinz 


kuitpold in der Feſtung Germersheim; 


zum Feftungebau » Director in In⸗ 
golſtadt: 
der Major Albert Spieß vom In— 
genieur⸗Corps; 


um Oberzeugwartt 
der Hauptmann Joſeph Mager vom 
2. Artilleris Regiment Zoller bei der Zeug. 
haus: Verwaltung Ingolſtadt; 


zum Confervator bei ber Zeughaus: 
Haupt-Direction: 
der Hauptmann Maximilian v. Way di⸗ 
mann vom 1. Artillerie- Regiment Prinz 
Luitpold; 


zu Adjutanten der Generale: 


bie Hauptleute Carl Horn vom 3. 
Infanterie⸗Regiment Prinz Carl bei dem 
Genunerall ieutenant und Diviſions ⸗ Comman⸗ 
danten Frehyherrn von Gumppenberg; — 
Alois Weftner vom 1. ArtillerieRegiment 
> Peinz: duitpold bei’ dem Generallieutenant 


und Artillerie Corps, Commandanten, Prinzen 
kuitpold von Bayern, Koͤnigliche Hoheit, — 


und Maximilian v. Steinsd orfuim Ge 


neral: A nartteriheiftien&täb bei beit: Geueral⸗ 
major uud General-Auartiermeifter Frhrn. v. 
Jeetzeybern Muteiſtet Amon: v. Ma herx 
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vom 1. Cuiraffier-Regimene Prinz Eark hei 
dem. Generalſteutenant und DivifiondkUpens 
mandanten-von Baligand; — die Obem: 
lieutenants Joſeph Pel letie e vom 44. Sm 
fanteri-Regiment Zandt bei dent Genetak 
lieutenant und Gouverneur der Haupt und‘. 
Refidenzftabe München, Prinzen Edwark“ 
von Sachſen⸗ Altenburg, Hoheit, — Mapir 
milian Graf von Tattenbadh vom 1. 
Artillerie-Regiment Prinz Luitpold bei dem 
Generallieutenant und Yrtillerie,Corpd:Gom: 
mandanten, Prinzen Puitpold von Wayem, ; 
Königliche Hoheit, — Alphons Haller 
vom Infanterie⸗Leib⸗Regiment bei dent Ger 
nerafmajor und Brigadier Grafen von Verri 
bella Bofin, — Earl von Gaͤhller vom 
2. Chevaulegers:Regimene Tapid bei: dem: 
Generalmajor und Brigadier Freyherm vom 
Weinbach, — Earl Freyherr von Leon 
rod vom 2. Chevanlegers; Regiment Taris 
bei dem. Generallieutenant und Divifions 
Commandanten von Leſuire, — Auguft Frey⸗ 
here von Heiligfch vom 1. Artillerie⸗Re⸗ 
giment Prinz Luitpold bei dem Generalma- 
joe und: Brigadier Dehrer, — Earl von 
Weinzich vom: 4. Chevaulegers Regiment - 
König bei dem Generallteutenant umd Di⸗ 
viſions Tommandanten Frepheren v. Gump⸗ 
penberg, — Wilhelm Kohlermann vom 
2. Infanterie⸗Regiment Kronprinz bei, be”, 
Generalmajor und Brigadier Zottmann, — 


Heinrich Freyherr von Neubeg vom 1. 
65 
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Infanterie ⸗ Regiment König bei dem Ges 
nerallieutenant und Divifions;Commandan- 
ten von Baligand, — Emil Strunz von 
der Zeughaus: Hauprdirection (Paboratorium) 
bei dem Generallieutenane und Artillerie⸗ 
Eörps:Commandanten, Prinz; Luitpold von 
Bayern, Königliche Hoheit, — und Adolph 
von Moor vom InfanterierPeib: Regiment 
bei dem Generalmajor und Brigadier Frey- 
heren von Hohenhaufen; — dann! die 
Unterfientenants Adolph Baumüller vom 
1. Cuiraſſier⸗Regiment Prinz; Earl bei dem 
Generalmajor und Brigadier von Parfeval, 
— Marimilian Freyherr von Berchem 
vom 12. Infanterie Regiment König Otto 
von Griechenland bei dem Generalmajor 
und Brigadier Ritter von Prößl, — Gig: 
mund Klein vom 5. Infanterie-Regiment 
Großherzog von Heſſen bei dem General: 
lieutenant und Divifions, Commandanten von 
Leſuire, — und Earl Freyherr von Öutten: 
berg vom Infanterie,Leib Regiment bei dem 
Generalmajor und Brigadier von Grebmer; 
zu Plag-Adjutanten : 


2. Infanterie» Regiment Kronprinz bei der 
Eommandantfchaft Münden, — und ber 
Unterfientenant Earl Zunner von ber 
Garnifonss Compagnie Roſenberg bei der 
Eommanbdantfchaft Roſenberg; 
zu Regiments » Adjutanten : 
die Oberlleutenants Nikolaus Hohen; 


sag‘ 
berger, Bataillons-Adjutant, im 6. In⸗ 
fanterie- Regiment vacant Herzog Wilhelm, 
— ‚Georg Pfl aum, Bataillons;Adjutant, 
im 9. Jufanterie-Regiment Wrede, — Boͤr⸗ 
ries von Wißell, Bataillons » Adjutant, 
im 13. Infanterie; Regiment Hertling, — 
Erich Redenbaher im L. Artillerie -Res 
giment Prinz Luitpold, — Korbinian Hal 
der im 2. Artillerie-Regiment Zoller, — 
Auguft Freyherr von Leonrod im 3. Ars 
tillerie, Regiment, — und Eduard Windi fc, 
Bataillons⸗Adjutant, im Genie: Regiment, — 
dann die Unterlieutenants Marimilian von 
Bie ber im 4. Chevaulegers;Regiment Koͤ⸗ 
nig, — Ferdinand KRohlermann, Batails 
lons : Adjutant, im 14. Infanterie-Regiment 
Zandt, — Franz Ehlinger, Bataillons⸗Ad⸗ 
jutant, im 8. Sufanterie-Regiment Secken⸗ 
dorf, — Friedrich Steudel, Bataillond Ads 
jutant, im 7. Infanterie-Regiment Earl Paps 
penheim, — Hermann Freyherr von Hol 
ſchuher im 1. Eniraffiers Regiment Prinz 
Earl, — und Peter Ho ll im 12. Infanterie⸗ 


‚Regiment König Otto von Griechenland ; 
der Hauptmann Kaver von Pufch vom - 


zu Bataillons⸗Adjutanten: 

ber Oberlieutenant Georg Boͤsm il⸗ 
ler im 9. Jnfanterie⸗Regiment Wrede, — 
dann die Unterlieutenants Ehriftian Faber, 
— und Ottmar Freyherr von Öuttenberg 
im 13. Infanterie MegimentiHertling, — 
Joſehh Maillinger, — und Bubwige 
Kolluberg er im 8: Anfancatie · Regiment 
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Seckendorff, — Heinih Wirchmann 
im 7. Infanterio-Regiment Earl Pappen⸗ 
heim, — Ludwig von Neger im 15. In⸗ 
fanterie-Megiment Prinz Johann von Sach: 


fen, — Maximilian Refhreiter im 2., 


InfanterioRegiment Kronprin, — Hein⸗ 
ih Glockner im InfanterieLeib⸗Regi⸗ 
ment, — Marimilian Leichten ſtern im 
7. Infanterie» Regiment Earl Pappenheim, 
— Earl Goes im 4. nfanterie-Regiment 
Gumppenberg, — Eduard Muck im 1. 
Infanterie Regiment König, — Georg 
Mupp im 2. Artillerie-Regiment Zoller, 
— Arnold Payr im 3. Infanterie; Regi; 
ment Prinz Earl, — Franz Ley kam im 
10. SSnfanterie: Regiment Albert Pappen; 
heim, — Earl von Ballade im 6. Infan⸗ 
teriesRegiment vacant Herzog Wilhelm, — 
Traugott von Heybenaber im 5. Jnfan: 
terie: Regiment Großherzog von Heſſen, — 
Joſeph Ritter von Bollmar im 1. Ars 
tilferis Regiment Prinz Luitpold, — Dito 
Freyherr von Berchem im 12. Infanterie: 
Regiment König Otto von Griechenland, 
— Zaver Hundsdorfer im 14. Infan: 
teriRegimene Zandt, — Eduard Win: 
diſch, — und Otto Kleemann im Genie 
Regiment, — Joſephh Blanc im 2. Ar 
tilleriee: Regiment, Zoller, — Kaver König 
im 6. Infanterie ⸗Regiment vacant Herjog 
Wilhelm, — Earl Köppelim 14. Infan⸗ 
teri, Regiment Bandt, — Anton Boͤsmil⸗ 
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fer im 9. Infanterie: Regiment Wrede, — 
und Joſeph Rittervon Mannim 12. Infan⸗ 
terie⸗Regiment König Otto von Griechenland ; 

zu Unterlieutenants: 

die Edelknaben Friedrich Freyherr von 
Frays im 1. Wrtilferie Regiment Prinz’ 
Luitpold, — Edgar Freyherr von Harold 
im Infanterie⸗Leib⸗Regiment, — und Carl 
Freyherr von Limpoͤck im 1. Euiraffier« 
Regiment Prinz Earl; 

die Fahnen⸗ Cadetten des Eaderten:Corps 
Franz Will, — und Theodor Kriebef 
im 1. rtilferie- Regiment Prinz Luitpold, 
— Albrecht Streiter, — und Otto 
Hausmann im 2. Artillerie «Regiment 
Zoller, — Franz Kirhhoffer, — und 
Sigmund Freyherr von Juncker-Bi— 
gatto im 1. Artillerie-Regiment Prinz 
kLuitpold, — Adolph Erhard," — und 
Otto KRunftmann im 1. Infanterie:Res 
gimene König, — Theodor Eppler im 
11. Infanterie: Regiment Yſenburg, — Georg 
Schleicher im 3. Snfanterie; Regiment 
Prinz Earl, — Aolph De Ahna im 
Genie Regiment, — Robert Ritter von 
Zplander im 3. Infanterie » Regiment 
Prinz Earl, — Ernft Lorenz im Genie» 
Regiment, — Dito Eorred im 15. In⸗ 
fanterie: Regiment Prinz Johann von Sach⸗ 
fen, — Joſeph Müller im 5. Infanterie⸗ 
Regiment Großherzog von Heflen, — Mar 
ximilian Dürig im 4. Chevaulegers⸗Re⸗ 


* 
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giment König, — kudwig Friedmann 
im 1% Jufanterie⸗Regiment Hertling/ — 
Rudolph Winneberger im 8. Infans 
teries Regiment Seckendorff, — Friedrich 
von Berg im 5. pmfanterie-Megiment 
Großherzog von Heffen, — Georg Gülbe 
im 2. Jufanterie-Regiment Kronprinz, — 
Marimilian Eihenaner im 12. Infan⸗ 
teries Regiment König Dtto von Griechen: 
land, — Earl Neumann im 1. Infan⸗ 
terie: Regiment König, — Ludwig Winne- 
berger im 8. Infanterie Regiment Secken⸗ 
dorf, — uub Heinih Widder im 3. 
Ehevaulegerö-Regiment Herzog Marimitian ; 
— Carl Engelbreit aus Würzburg, — 
und Eelfus Girl aus Lindau im 1. Ar⸗ 
tillerie-Regimene Prinz Luitpold — Heim: 
rich Schufter aus Rofenheim im 2. Ar: 
tilferie-Regiment Zoller, — Amold Zenetti 
aus Speyer, — Philipp Schan zenbach 
aus Münden, — Emft Baumüller 
aus Speyer, — Daniel Mauritii aus 
Ansbah, — Mathias Gläfer aus Haid: 
haufen, — Michael Lautenfhläger aus 
Landau in der Pfalz, — Earl Ley del aus 
Peguig, — und Eduard Deißbock aus 
Münden, fänmelihe im Genie-Regiment ; 
die vormals fürftlich Hohenzolfern-Gig- 
maringenfchen Dffigiere Earl Weber im 
1. Infanterie » Regiment König, — und 
Maximilian Simon im 2. Infanterie 
‚Regiment Kronprinz; 


854 


zu Junkern: 

Conſtantin Freyhert von Schäfleni 
aus Augsburg im 1. Cuiraſſier ⸗Regiment 
Prinz Earl, — Earl Ritter von Moy auf 
München, — und Joſeph Kreuger aus 
München im 1, Artillerie-Regiment Pring 
Luitpold, — Wilhelm Neuß aus Bars 
berg, — und Paul Herold aus Nürnberg: 
im 2. Artillerie-Regiment Zoller, — Lud⸗ 
wig Ritter von Hoffnaaß aus Augsburg 
im3. Artilferie:Regiment, — Anton Strie⸗ 
gel aus Würzburg im Jugenieur⸗Corns, 
— Ehriftion Schlicht aus Nöshof im 
Genie:Regiment, — Anton Katfer aus 
Minden, — Friedrich Harfher aus: 
Nürnberg, — Wilhelm Boͤßnecke r aus 
Hof, — Born Bauer aus Kuͤps, — 
und Ludwig Schreiner aus Minden 
im Ingenieur, Corpse, — Maximilian Ort 
aus München im Genie-Regiment, Adolph 
Weber aus Homburg in der Pfahl, — 
und Mori; Schäffer aus Vorchheim im 
Ingenieur Corps ; 

zum Kriegs-Rechnungs-Commiſſaͤr: 
der Regiments: Quartiermeifter 2. Claffe 
Heinrich Heiden von der Nevifions:Abr 
theifung ber 6. Kriegs-Minifterial-Sertion 
beim Armee: Monteur; Depot ; 
zum Genbarmerie» Corps » Quartier: 
meifter: 


Der Diegimense Quasi. Safe, 


VWarkhard Wirchmaiin von der Cem—⸗ 
— * Märnberg; 
zu Unter Aerzten 2. Elafie: in pro⸗ 
—* Eigenſchaft: 

Dr. Benedikt Schipper aus Bruͤ⸗ 
ckenau, — und Dr. Johann Fahrnholz 
aus Stadl bey der Commandantſchaft Wuͤrz⸗ 
bung; Dr. Johann Fellerer aus Mün« 
hen bei der Eommandanıfchaft Landau, — 
Br. Rosen; Tutſchek aus Bayrauh- beim 
Cadetten⸗ Torps, — Dr. Wilhelm Pohl aus 
Sof bei der Commandantſchaft Augsburg, 
Br. Oscar Schan zenb ah aus Muͤn⸗ 
chen bei der Commaundantſchaft Würzburg, 
— Dr. Auguſt Mültbaner aus Muͤn⸗ 
gen, — und Dr. Alfred Handfhucd aus 
Muͤnchen bei der. Commandantfchaft Min: 
den, — Dr. Gottfried Stollberg aus 
Weißenburg bei der Commandantſchaft Auge; 
bog, — Dr. Fran; Babinger aus Guͤß⸗ 
bach bei der Commandantiſchaft München, 
— Dr. Eugen B urbaum aus Megensburg 
im 2. Chevaulegers⸗ Reg iment Taxis, — 
Dr. Auguſt Höger aus Nabburg bei der 
Eommandantfchaft Ingolſtadt, — Dr. Fries 
drich Lubwig aus Dbernbreit bei der 
Eommandantfchaft Landau, — und Dr. 
Friedrich König aus Würzburg im 2. 
Chevaulegers ⸗· Regiment Taxis; 

zu veterinaͤraͤrztlichen Praktikanten 
definitiv: 

die proviſoxiſchen veterinaͤraͤrztlichen 


Prattikauten Auguſt Mei ; vom 2. Anllter 
rie⸗Regiment Zeller, — und Earl Geif 
vom Fohlenhof Achſelſchwang; 
zu veterinaͤraͤrztlichen Praktikanten 
in proviſoriſcher Eigenſchaft: 

Carl von Rad aus Augsburg im 4. 
Ehevaulegers⸗/Regiment König, — Nikolaus 
Schäffer aus Vorhheim im 1. Euiraffiers _ 
Hegimene Prinz Earl, — Georg Raab 
and Bayreuth im 3. Chevaulegers⸗Regi⸗ 
ment Herzog Marimilien, — Mepomuf 
Müller aus Regensburg im 3. Artilleries 
Regiment, — Friedrich Greinpäufer 
aus Ansbach im 2. Chevaulegers: Regiment 
Taxis, — Wolfgang Flint ans Amberg 
im 2. Artillerie: Regiment Zoller, — und 
Richard Öreger aus Miesbah im 6. 
Chevanlegers-Regiment Herjog von ee 
tenberg. 


er. 
Reactivirt wurden: 

ber temparaͤt penfignitte Hauptmann 
Carl Schabelood im 5. Infanterie⸗Re⸗ 
gimene Großherzog von Heſſen, — ber 
temporär penfionirte Oberlieutenant Cart 
Jacobi im 2. Artillerie-Regiment Zolfer, 
— die temporde pertfionirten Unterlieute⸗ 
nants Zaver Bouhler im 10. Jufanterie⸗ 
Megimene Albert Pappenheim, — und 
Dito von Bieber Hei der Garniſons— 
Tompagnie Roſenberg, — dann der tem: 


porär penſionirte Unterarzt Dr. Marimikian 
Weißbrod im 3. Infanterie: Regiment 
Prinz Earl. 


$. 8. 
Befoͤrdert wurden: 
zum Generalmajor und Brigadier 
der Xrtillerie: 
ber Oberft Johann Deyrer vom 1. 
Artillerie: Regiment Prinz Luitpold beym 
Artillerie⸗ Corps; 


zu Oberften: 
die Oberlieutenants Paul Becker vom 
ASnfanterie:Leib: Regiment im 9. Infanterie; 
Megiment Wrede, — Auguſt Freiherr von 
Trans vom 1. Infanterie-Regiment König 
im 2. Infanterie: Regiment Kronprinz, — 
Philipp Freiherr von Brandt vom 2. 
Artillerie Regiment Zoller, Referent im 
Kriegs: Minifterium, im 3, Artillerie-Regi; 
ment, — Earl Freiherr von Berchem, 
Meferent vom Artillerie: Corps; Commando, 
im 1. Artillerie: Regiment Prinz Luitpold, 
— und Fran; Hörmann von Hörbad 

dm Ingenieur⸗Corps; 


zu Oberfilieutenants: 
die Majore Friedrich du Jarr ys Frey 
herr von La Roche im Generalquartiers 
meifter-Stab, — Earl Brodefer vom 2. 
Artillerie Regiment Zoller im 3. Artillerie; 


Regiment, — Friedtich Sped bey ber’ 


Zeughaus; Haupt Direetion, — Carl’ von 
Eifenhofen von der Zeughaus: Haupt 
Direction im 2. Artillerie Regiinene Zoller, 
— Wilhelm: Seydel, — und Tobias 
Bauer im Ingenieur⸗Corps; 


zu Majoren: 

die Hauptleute Nepomuk Eichenaner 
von ber Oendarmerie-Compagnieder Haupt⸗ 
und Reſidenzſtadt München bey der Com 
mandantfchaft Würzburg als Platz ⸗Stabs⸗ 
Offijzier, — Earl Boͤhe vom 15. Infan⸗ 
terieRegiment Prinz Johann von Sachſen 
im 12. Infanterie: Regiment König Orte 
von Griechenland, — Stephan Saints 
Germain im 2. Artillerie: Regiment Zoller, 
— Gallus Weber bey ber Zeughaus: 
Haupt; Direction (Gieß und Bohrhaus), — 
Jacob Fuchs vom 1. Artillerie Regimen 
Prinz Luitpold, — und Fran; Ritter von 
Rogifter, Oberzeugwart, von der Zeug ⸗ 
haus: Verwaltung Ingolſtadt bey der Zeug: 
Haus-Haupt:Dirertion, — Joſeph Hüg im 
1, Artillerie; Regiment Prinz Luitpoid, — 
Earl Kriebel, — und Yofeph Tretter _ 
vom 2, Urtillerie-Regiment Zoller im 3. 
ArtillerierRegiment, — Auguft Königer im 
2. Artillerie Regiment Zoller, — Earl Na ch⸗ 
tigall von der Zeughaus: Haupt: Direction, 
— und Mepomuf Meumapyer vom 2. 
Artillerie-Regiment Zoller im 1. Artillerie 
Regiment Prinz kLuitpold, Letzterer mit Er⸗ 
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nennung zum Deferenten im Kriegs: Minis 
fterium, — Earl Macco im Genie Regis 
ment, — und Friedrich Bernhold im 
Ingenieur · Corps; 
zu Hauptleuten: 

die Oberlieutenants Carl Halder im 
2, ArtillerieRegiment Zoller, — Marimi; 
lian Abele vom 1. Artillerie-Regiment 
Prinz Luitpold im 3. Artillerie Regiment, 
— Eugen Ritter von Mangſtl bei der 
1. Ouvriers⸗Compagnie, — Ignaz Dietl im 
2. Artillerie: Regiment Zoller, — Heinrich 
Lug vom 1. Artillerie» Regiment Prinz 
kuitpold im 3. Artillerie-Regiment, — Maris 
mifian Graf von Tattenbach, 2. Abdjus 
tant des Generallieutenants und Artillerie 
Eorps:Commandanten, Prinzen Luitpold von 
Bayern, Königfihe Hoheit, — und Guſtav 
Ritter von Shmädelim1. Artillerie. Regi- 
ment Prinz Luitpold, — Fedor Schulge von 
der Zeughaus⸗Haupt⸗ Direction (Pulvermühr 
len) im 2. Artilleris Regiment Zoller, — Mes 
pomuk Freyhere von Müller im 1. Artilleries 
Regiment Prinz Luitpold, — Marimilian 
Graf von Bothmer vom 1. Artillerie Res 
giment Prinz Luitpold im 2. Artillerie 
Regiment Zoller, — Ludwig Fifher im 
2. Artillerie-Regiment Zoller, — Wilhelm 
Schrodt im Ingenieur;Corps, — Philipp 
Shumader, — und Michael Shen? 
im Genie:-Regiment, — dann Adolph Zinf, 
— und Eduard Lug im Ingenieur-Corps; 
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zu Oberlieutenants: 


die Unterlieutenantd Earl Freyherr von 
Bibra im 2. Artillerie: Regiment Zoller, 
— Marimilian von Mannlich, — und 
Earl Kiging im 1. Artillerie: Regiment 
Prinz Luitpold, — Edmund Eckart im 2, 
Artillerie: Regiment Zoller, — Earl Berg: 
mann, — und Marimilian Roppelt im 1- 
Artillerie: Regiment Prinz Luitpold, — Carl 
Göbel vom 1. Artillerie; Regiment Prinz 
Luitpold im 3. Artillerie-Regiment, — Earl 
Schod von der 1. Duvriers : Compagnie 
im 1, Artillerie: Regiment Prinz Luitpold, 
— Alexander Fregherr von Freyberg im 
1. Artilleries Regiment Prinz Luitpold, — 
Auguſt Freyherr von Leonrod, — und 
Reinhard Frenhere von Gumppenberg 
vom 1. Artillerie: Regiment Prinz Luitpold 
im 3. Artillerie-Regiment, — Oscar Res 
benbader von der 1. Ouvriers-Compagnie 
im 1. Artillerie Regiment Prinz Luitpold, 
— Earl Freyhere von Neubeck, — und 
Franz Freyherr von Stengel im 2. Ar 
tilferie: Regiment Zoler, — Marimilian 
Lori bei den Duvrierd- Compagnien, — 
Guſtav Muffinan im 2, Artillerie-Regi: 
ment Zoller, — Fran Hartmann im 
Ingenieur» Corp, — Sigmund Freyherr 
von Prankh, — Rudolph Koh, — und 
Georg Hüttner im Genie-Regiment, — 
Auguft Wolf im Ingenieur: Corps, — 
Guſtav Greiner im GenieRegiment, — 
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Georg Rögner, — Julius Riem, — 
Guſtav Dillmann, — Earl Voͤlk, — 
Andreas Friedlein, — Wilhelm Forfter, 
— Jacob Kehl, — Gottlieb Kollmann, 
— und Guſtav Medicus im ingenieur: 
Corps, — dann Eduard Windifh im 
Genie⸗Regiment; 
zu Unterlieutenants: 

die Junker Albert Freyherr von Wi: 
leben im 10. Infanterie-Regiment Albert 
Pappenheim, — Ludwig Klein im 5. Ju: 
fanterie Regiment Großherjog von Heffen, 
— Franz Ritter von Rogifter im 7. In— 
fanterie» Regiment Carl Pappenheim, — 
Baptiſt Hörmann von Hörbadh im 2. 
Anfanterie:Regiment Kronprinz, — Joſeph 
Birkmann im 3. Infanterie Regiment 
Prinz Earl, — Ferdinand von Parfeval 
im 2. nfanterie: Regiment Kronprinz, — 
Ludwig Rubenbauer im Infanterie:Peib: 
Regiment, — Peter Shufter im 12. 
Infanterie-Regiment König Otto von Gries 


henland, — Earl Damboer im 3. ns 


fanterie: Regiment Prinz Carl, — Ludwig 
Schönfep! vom 1. Infanterie» Regiment 
König im 3. Infanteries Regiment Prinz 
Earl, — Ludwig Hausner im 1. Infan; 
terie- Regiment König, — Heinrich Hof: 
mann im 2. Infanterie Regiment Kron: 
prinn, — Ludwig von Archelm im 5. 
Anfanterie-Regiment Großherzog von Hef: 
fen, — Ehriftian Dieg, — und Gottfried 
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De Ahna im 13, Infanterie» Regiment 
Hertling, — Fran Dichtel im In— 
fanteries Leib: Regiment, — Ernſt Freyherr 
von Meizenftein vom 10. Synfanteries 
Regiment Albert Pappenheim im 13. Ju— 
fanterie-Regiment Hertling, — Ludwig Frey: 
herr von Thüngen im 10. Infanterie⸗ 
Regiment Albert Pappenheim, — Joſeph 
Zieglwalner im 8. nfanterie-Regiment 
Seckendorff, — Amandus Bemmel im 
15. Infanterie:Regiment Prinz Johann von 
Sachſen, — Heintih Freyhere von Thüns 
gen im 3. Jdger-Bataillon, — Dtto von 
Stubenraud im 8. Infanterie :Regi: 
ment Seckendorff, — Morij von Gdgel 
vom topographifchen Bureau ded General; 
quartiermeifter: Stabes im Snfanterie: Leib; 
Regiment, — Marimilian Hofmann im 
1. Jäger: Bataillon, — Guftav Gabler, 
— und Heinrih Roͤßler im 6. Ynfan: 
terie» Regiment vacant Herzog Wilhelm, — 
Eduard Warnberg im 4. Infanterie 
Regiment Gumppenberg, — Earl Mud 
vom topographifhen Bureau des General: 
quartiermeifter, Stabes im 1. Infanterie⸗ 
Regiment König, — Marimilian Frephere 
von Bettfhart im 4. Infanterie-⸗Regi⸗ 
ment Gumppenberg, — Albert von Tet: 
tenborn im 12. Infanterie : Regiment 
König Otto von Griechenland, — Albert 
Ritter von Cammerloher im 2. Jäger: 
Bataillon, — Eduard Müllerim 9. In⸗ 
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fanterie. Regiment Wrede, — Earl Birk; 
mann im 14. Infanterie-Regiment Zandt, 
— Friedrich Hoderlein im 9. Infan— 
terio Regiment Wrede, — Ferdinand Frey: 
herr von Borhmer im 14. Infanterie: 
Regiment Zandt, — Albin Roth, — und 
Albin Dertel im 11. Infanterie: Regiment 
Hfenburg, — Friedrih von Flotomw im 
4. Yäger- Bataillon, — Sigmund Göbel 
im 1, Artillerie-Regimene Prinz Luitpold, 
— Georg Zeller im 2. Artillerie » Regt: 
ment Zoller, — Wilhelm Müller vom 
4. Artillerie: Regiment Prinz Luitpold bei 
den Onvriers : Compagnien, — Earl Re; 
denbadher im 1. Artillerie-Regiment Prinz 
Luitpold, — Ulrich Freyherr von Hutten 
vom 2. Artillerie-Regiment Zoller im 3. 
Hrtillerie-Regiment, — Joſeph Perer, — 
und Chuſtoph Guͤthner im Genie-Regi: 
ment, — Emil Wahl, — Hugo Ritter 
von Kern, — Ignaz Koͤrbling, — Ma; 
zimiltian Raub, — Friedrih Fuchs, — 
und Auguſt Michell im Ingenieur Corps; 

die Unteroffiziere und Cadetten Franz 
Brugger im 7. pnfanterie: Regiment 
Earl Pappenheim, — Efemens Graf von 
Leubffing im 6. nfanterie, Regiment 
vacant Herzog Wilhelm, — Johann Haag 
vom 6. Infanterie Regiment vacant Herzog 
Wilhelm im 14. Infanterie-Regiment Zandt, 
— Hermann Weißmann vom 7. Infan— 
terie» Regiment Carl Pappenheim im 9. 
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Infanterie- Regiment Wrede, — Friedrich 
Behringer vom 3. Infanterie ; Regie 
ment Prinz Earl in 4. Yäger » Batail; 
Ion, — Mam Sartorius von der 
Gendarmerie: Compagnie der Pfal; im 6. 
Infanterie⸗Regiment vacant Herzog Wil- 
heim, — Ludwig Eckner im 3. Jaͤger— 
Bataillon, — Ernft Graf von Hirſch— 
berg vom 13, Infanterie Regiment Hert- 
fing im 4. Infanterie-Regiment Gumppen: 
berg, — Friedrich Murmann vom Ye 
fanterie-Leib-Regiment im 1. Jaͤger⸗Batail⸗ 
fon, — Georg Steinhauer vom 3 YA 
ger : Bataillon im 9, Infanterie: Regiment 
Wrede, — Earl Siber vom 1. Infan—⸗ 
terie: Regiment König im 2. Jäger: Batail: 
Ion, — Earl Glodner vom 1. Infanterie: 
Regiment König im 15. Infanterie-Regi⸗ 
ment Prinz; Johann von Gachfen, — An: 
ton Kneidel vom 5. nfanterie-Regimene 
Großherzog von Heffen im 14. Infanterie 
Regiment Zandt, — Earl Graf von Leubl— 
fing im 12. Infanterie» Regiment König 
Dtto von Griehenland, — Eduard Weis- 
haupt vom 1. Actillerie-Regiment Prinz 
Luitpold im 2. Artillerie: Regiment Zoller, 
— Andreas Eckl, — Heinrich Reder, 
— und Ludwig von Krafft im 1. Artil⸗ 
ferie » Regiment Prinz Luitpold, — Earl 
Sambhaber von ber Garnifons:Eompag- 
nie Nymphenburg im der Fuhrweſens-Ab— 
theilung des 1. Artillerie: Regiments Prinz 
66* 
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euitpold, — Adolph Pappit, — Franz 
Franciscus, — Avis Ulrich, — Va— 
Ientin Baufenwein, — Marimilian 
Marr, — und Lorenz Söldner im Ges 
nie:Regiment ; 
zu Junkern: 

die Unteroffiziere und Cadetten Otto 
Krämer vom 1. Artillerie-Regiment Prinz 
Euitpold im 3. Artilleries-Regiment, — Earl 
Hofmeijter vom 1. Artillerie: Regiment 
Prinz Luitpold im 2, Artillerie Regiment 
Zoller, — und Otto Mehn im 1. Artil⸗ 
ferie-Regiment Prinz Luitpold; 

zu Unterzeugmwarten: 

die Dberfeuerwerfer und Magazins; 
Aufſeher Anton Schmitt von der Zeug: 
haus:VBerwaltung München bei der Zeug« 
haus : Verwaltung Germersheim, — und 
Johann Schmidt bei der Zeughaus-Ver—⸗ 
waltung Landau; 


zu Ober: Auditoren: 
die Regiments; Auditore 1. Claſſe Adal: 
bert Bitthaͤuſer von der Leibgarde ber 
Hartſchiere, — und Fran Bolle vom 
Gendarmerie ; Corps s Commando beim Ge; 
neral-YAubitoriat; 


zum Ober : Kriegs ; Commiffär 2. 
Claſſe: 
der Kriegs⸗Commiſſaͤr Chriſtian Mil: 
ler vom Armee s Montur: Depot beim 3. 
Armee; Divifiond: Commando ; 


jum Staabsarzt: 
ber Regiments-Arjt 1, Claſſe Dr. Ja⸗ 
cob Heyſer vom 4. Infanterie : Regiment 
Gumppenberg beim 1. YUrmee ; Divifiond 
Eommando ; 


zu Kriege:Commiffären : 


ber Kriegs⸗Rechnungs⸗Commiſſaͤr Se⸗ 
verin Mapner beim 4. Armee ; Divifions« 
Eommando, — und ber Regiments Quar⸗ 
tiermeifter 1. Claſſe Nepomuf Gaugen 
rieder vom Gendarmerie⸗Corps⸗Commando 
beider Militaͤr⸗Fonds⸗Commiſſion als Caſſier; 


zu Regiments-Aerzten 1. Claſſe: 


die Regiments-Aerzte 2. Claſſe Dr. 
Sebaftian Schreiner im 15. Infanterie⸗ 
Regiment Prinz Johann von Sachen, — 
Dr. Anton Froͤhl ich im 1, Infanterie 
Regiment König, — und Dr. Stephan 
Rug im 2, Chevaulegers-Regiment Taxis; 


zu Regiments: Aerjten 2. Claffe: 


bie Bataillons » Aerjte Dr. Bernhard 
von Hark vom 4. äger : Bataillon im 
3. Artillerie Regiment, — Dr. Zaver Gaft 
Im Genie-Regiment, — Dr. Ludwig Will: 
halm vom 13. InfanterirRegiment Hert: 
ling im 9. Infanterie Regiment Wrede, — 
Dr. Johann Hueber vom 1. Ydger- Ba: 
taillon im 4. Cheraulegerd; Regiment Prinz 
Eduard von Gacfen s Altenburg, — und 


Dr. Franz von Sicherer vom 5. Jufan⸗ 
terie⸗Regiment Großherzog von. Heffen im 
4. Infanterie-Regiment Gumppenberg ; 


zum Regiments s Quartiermeifter 1. 
Elaffe: 
bee Regimentd:Auartiermeifter 2. Elaffe 
Baptiſt Euglhard bei der Kommandant; 
(haft Ingolſtadt ( Feſtungsbau); 


zu Regiments» Quartiermeiftern 2. 
Elaffe: 
die Bataillons : Quartiermeifter Mepo; 
muck Peringer bei der Haupt⸗Kriegs⸗Caſſa 
(iehographifchen Offijin), — Ernſt Sa ds 
im 4. Jäger Bataillon, — Andreas Dir 
zer vom 7. Infanterie Regiment Earl Pap⸗ 
penheim im 3. Artillerie, Regiment, — Uls 
rich Bruch bei ber Gemwehrfabrif s Direc 
tion, — Simon Schroͤdl im 3, Infan—⸗ 
terie-Regiment Prinz Earl, — Peter Sch ilb 
bei der Commandantfchaft Landau, — und 
Reinhard Weidner im Genie⸗Regiment; 


zu Regiments; Beterinär-Aerjten : 
die Divifiond: Veterinär; Merjte Jacob 
Schmitt vom Fohlenhof Fürftenfeld im 
3. Artilleri-Regiment, — Conrad Mechs 
im 1. Euiraffier-Regiment Prinz Carl, — 
Eonrad Bifhof im 2. Chevaulegers⸗Re⸗ 
giment Taris, — und Jacob Jamin im 

2. Euiraffier Regiment Prinz Adalbert; 





zu Seeretaͤren: 


die (Canjley⸗) Actuare 1. Claſſe Wik 
heim Müller vom Gendarmerie-Corps 
Commando beim 1. Armee: Divifiond;Coms 
mando, — Sebaftian Bernhard — und 
Kaver Kaftner im Kriegs: Minifteriiim 
dann Joſeph Kiefl beim General-Quar⸗ 
tiermeifter-Stab ; 


zu Bataillons;Aerjten: 


die Unter⸗Aerzte 1. Claſſe Dr. Joſeph 
Den? im 10. Jufanterie-⸗Regiment Albert 
Pappenheim, — Dr. Johann Kraus im 
3. Ehevaulegerd:; Regiment Herzog Marimir 
lan, — Dr. Xaver Krammer im 
Euiraffier-Regiment Prinz Malbert, — De. 
Georg Müller im 3, Chevaulegers ⸗Re⸗ 
giment Herzog Marimilian, — Dr. Joſeph 
Kolb im 1. Euiraffier - Regiment Prinz 
Earl, — Dr. Earl Primbs im 2. Euk 
zaffter Regiment Prinz; Adalbert, — De, 
Eduard von Grauvogl im 2. Chevauls 
ger; Regiment Taris, — Dr. Anton Bes⸗ 
nard im 1. Artillerie-Regiment Prinz Luis 
pold, — Dr Mam Hererh im 12. Im 
fanterioRegiment König Otto von Gries 
henland, — und Dr, Johann Raft im &. 
Infanterie ⸗Regiment Sedenborff; 


zu Bataillons⸗Quartiermeiſtern: 


bie UnkerQuartiermeiſter Peter Röder 
vom 10: Jufanterie / Regiment Albert Pap⸗ 
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penheim im 5. Infanterie Regiment Groß: 
herzog von Hefien, — Stephan Shäf: 
fer im 1. Artillerie-Regiment Prinz Luit⸗ 
pold, — Felir Weiß bei ber Adminiſtra⸗ 
tions⸗Commiſſion der Militär: Fohlenhöfe, — 
Friedrih Birfmann im 11. Infanterie; 
Regiment Yſenburg, — Fran; Schrider 
von der Öendarmerie: Compagnie von Unter: 
franfen und Afchaffendburg im 3. Chevau—⸗ 
legers: Regiment Herzog Marimilian, — Jo⸗ 
hann Zollmhofer von der Gendarmerie; 
Eompagnie von Niederbayern beim Artillerie 
Corps⸗Commando, — Yofepd Stengel 
beim Armee: Montur; Depot, — und Mepo: 
muf Aeftfäller von der Gendarmerie; 
Eompagnie von Oberfranken bei der Com: 
mandantfchaft der Veteranen⸗ Anſtalt; 


zu Diviſions-Veterinaͤr⸗Aerzten: 


die Unter » Veterinär » Aerzte 1. Etaffe 
Eafpar Urban vom 2. Euiraffier: Regi: 
ment Prinz‘ Adalbert im 4. Chevanlegers: 
Regiment König, — Joſeph Bentele 
vom 3. Chevanlegers:Regiment Herzog Ma: 
ximilian im 6. Chevaufegers: Regiment Her: 
308 von Leuchtenberg, — und Friedrich 
Reinhardt vom 6. Ehevaufegers ; Regi- 
ment Herzog von Leuchtenberg im 3, Che; 
vaulegerö:Regiment Herzog Marimilian ; 


zu Unter-Aerzten 1. Claffe: 
die Unter⸗Aerzte 2. Claſſe Dr. Adolph 
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Löhr vom Cadetten⸗Corps im 3, Artillerie 
Regiment, — Dr. Auguft Handmwerfer 
von der Eommandantfchaft Bandau im 15. 
Anfanteries Regiment Prinz Johann von 
Sachſen, — Dr. Eduard Hildenbrand 
von der Commandantfchaft Landau im 9. 
Infanterie-Regiment Wrede, — Dr. Rai: 
mund Würth von der Commandantfchaft 
Augsburg im 13. Infanterie-Regiment Hert; 
ling, — Dr. Fran; Schneider von ber 
Commandantfhaft Ingolftadt im 7. In— 
fanterie-KRegiment Earl Pappenheim, — Dr. 
Anton Komp von der ECommandantfchaft 
Würzburg im 9. Infanterie-Regiment Wrede, 
— Dr, Joſeyh Heusler vom 2. Che 
vaulegerd-P -giment Taris im 15. Infan—⸗ 
teries Regiment Prinz Johann von Sachſen, 
— Dr. Marimilian Bohlinger von ber 
Commandantſchaft München im Genie⸗Re— 
giment, — Dr. Emil Gloder von der 
Eommandantfchaft Augsburg im 1. Jäger: 
Bataillon, — Dr. Baptift Pfeiffer von 
der Commandantfchafe Würzburg im 2, 
Artillerie » Regiment Zoller, — Dr. Earl 
Schiller vom 2. Chevaulegers-Regiment 
Taris im 5. Infanterie-Regiment Großher⸗ 
zog von Heffen, — Dr. Anton Langen: 
mantel von der Commandantfchafe Mün; 
hen im 6. Ehevaufegers: Regiment Herzog 
von Leuchtenberg, — Dr. Joſeph Rogg 
von der Commandantfchaft München im 4. 
Fäger = Bataillon, — und Dr. Benedikt 


Schipper vonder Commandantfchaft Würz 
burg im Genie-Regiment; 
zu Unter:Quartiermeiftern: 
die Actuare 1. Claſſe Leonhard Riſe— 
gauer bei der Öarnifons: Compagnie Nom: 


phenburg, — Wolfgang Geißelbrecht 


bei der Garnifong » Compagnie Rofenberg, 
— die Actuare 2. Claſſe Ruppert Traut: 
mann bei der Commandantfchaft Ger: 
mersheim (Feftungsbau), — Adam Berg» 
mann vom 3. Armee-Divijiond-Commando 
bei der Commandantſchaft Landau, — Uls 
rich Sittler vom 2. Armee» Divifions- 
Eommando im 4. Chevaulegerd:Regiment 
König, — und Georg Sched! vom Ar 
tilferie: Corpd-Commando beim Armee, Mon: 
tur Depot, — die Regimente:-Actuare Yo: 
fepp Gfhmwender vom 11, Infanterie: 
Regiment Yfenburg bei der Gendarmerier 
Compagnie von Unterfranfen und Aſchaffen⸗ 
burg, — Jacob Goͤlz vom 2. Xrtilleries 
Regiment Zoller im 10. Infanterie⸗Regi⸗ 
ment Albere Pappenheim, — Philipp Ar 
ueth vom 3. Infanterie-Regiment Prinz 
Earl im 7. Infanterie-⸗Regiment Earl Paps 
venheim, — und Earl Splitgerber 
von.der HauptsKriegs;Caffa bei der Gen; 
darmerie: Compagnie von Oberfranken, — 
dann der Gendarmerir-Corps:Actuar Wil: 
helm Be vom Gendarmerie⸗Corps⸗Com⸗ 
mando bei der Gendarmerie-Compagnie von 
Niederbayern; 
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zu Unter: Beterindr-Aerzten 1, Elaffe: 
die Unter-Veterinaͤr⸗Aerzte 2, Elaffe 
Joſeph Lang im 2. Chevaulegerö-Regiment 
Taris, — Conrad Weber beim Fohlen; 
hof Schwaigangr, — Michael Haider 
im 3. Artillerie-Regiment, — Marimilian 
Mohr beim Fohlenhof Fürftenfeld, — 
und Michael Hofbauer im 5. Ghevaules 
gerd:Regiment Peiningen; 
zu Unter⸗Veterinaͤr⸗Aerzten 2. Elaffe: 
die veterinärärztlichen Praftifanten Lud⸗ 
wig Hoppe vom Fohlenhof Achſelſchwang 
im 2. Euirafjie, Regiment Prinz Adalbert, 
— Eonftantin Weiß vom 5. Chevaulegers⸗ 
Regiment Leiningen im 3. Chevaulegerd- 
Regiment Herzog Marimilian, — Chriftoph 
Mußgnug im 4. Chevaulegerd;Regiment 
König, — und Johann Beer im 1. Che 
vaulegerd-Regiment Prinz; Eduard von Sach⸗ 
fen: Altenburg ; 
zu (Ganzley:) Wetuaren 1. Elaffe: 
die (Canzley⸗) Actuare 2. Claſſe Cafr 
par Schufter von der Commandantfchaft 
München "beim Artillerie-Eorps-Commando, 
— und Johann Lohmüller bei der Mi- 
litaͤr⸗ Fonds⸗Commiſſion; 
zu (Canzley⸗) Actuaren 2. Claſſe: 
ber Auditoriats⸗Actuar Carl Sacetot 
von der Commandantfhaft Nürnberg: im 
Kriegs: Minifterium, — die Regiments; 
(Sanjley:) Actuare Ferdinand Freyherr von 
Lerchenfeld, Aham im Kriegs: Miniftes 
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rium, — und Julius Doͤderlein beim 
2. Armes Divifions : Commando, — dann 
der Auditoriats Actuar Michael Sauer 
vom 3, Yifanterie s Regiment Prinz Earl 
beim 2. Armee-Divifions; Commando; 
zu Regiments⸗Actuaren: 

die Unteroffiziere Alois Königer 
vom 1. Infanterie Regiment König im 
Kriege; Minifterium, (Canzley⸗Actuar), — 
Johann Berger von ber 4, Genie: Direcs 
tion beim Ingenieur⸗ Corps » Commando, 
(Eanzley:Aetuar), — Anton Gradi bei ber 
Zeughaus = Haupt: Direetion, — Leonhard 
Marr im 7. Infanterie: Regiment Earl 
Pappenheim, — Ferdinand Paufch vom 5. 
Chevaulegerd: Regiment Leiningen im 9, 
Infanterie: Regiment Wrede, — Eduard 
GradI vom 7. AInfanterie-Regiment Carl 
Pappenheim im Genie-Regiment, — Theo⸗ 
bald Jordan im 12. Infanterie Regiment 
König Otto von Griechenland, — Dito 
Du Bois vom 1. Jaͤger⸗-⸗Bataillon beim 
Armee Montur: Depot, — Loren; Würth 
im 5. Infanterie Regiment Großherzog von 
Heſſen, — Carl Haine im 15. Infanterie 
Regiment Prinz Johann von Sachſen, — 
Anton Raps im 10, Infanterie-Regiment 
Albert Pappenheim, — Mathias Leifner 
im 1. Xrtilleries: Regiment Prinz Luitpold, 
— Johann Buchmann vom 6. Infan⸗ 
teri» Regiment vacant Herzog Wilhelm bei 
der Eommandantfchaft Germersheim; — 
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Wolfgang Bulling im 1. Wrtillerie-Mer 
giment Prinz Luitpold, — Fran Eich els⸗ 
baher im 2. Artillerie⸗Regiment Zoller, 
— Wilhelm Speifer im 1. Infanterie⸗ 
Regiment König, — Fran; Wertring 
im 2. Artilferie- Regiment Zoller, — Anton 
Hahn vom 2. Infanterie Regiment Krons . 
prinz bei der Commandantſchaft Mofenberg, 
— Anton Höhner vom 3. Infanterie» 
Regiment Prinz Earl im 11. Infanterie 
Regiment Hfenburg, — Georg Ruß im 
2. Infanterie⸗Regiment Kronprinz, — Not 
bert Hehe! im 8. Infanterie Regiment 
Sedendorff, — Johann Lang, von ber 
Zeughaus-KHaupt:Direetion bei der 1. Ou⸗ 
vrierd: Compagnie, — Adam Lauf vom 
1. Infanterie⸗Regiment König im 3. me 
fanterieRegiment Prinz Earl, — Sofeph 
Sighart im 11. Infanterie » Regiment 
Menburg, — Zaver Groͤbl vom 4. Che 
vaufegerd: Regiment König im ‘3. Infanterie⸗ 
Regiment Prinz Carl, — Sebaftian Hurs 
ler von der Gendarmerie Compagnie von 
Schwaben und Neuburg bei ber Comman- 
danrfchaft Augsburg, — Philipp Bauer 
vom 1. Euirafjier-Regiment Prinz Earl im 
10. Infanterie: Regiment Albert Pappens 
heim, — Joſeph Dürmanger vom 1. 
Anfanterie: Regiment König im 4. Infan⸗ 
terie: Regiment Gumppenberg, — Friedrich 
Daßler vom 3. Chevaulegers: Regiment 
Herzog Marimiltan im 5. Infanterie⸗Regi⸗ 
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ment Großherzog von Heſſen, — Caflmir 
Schübel vom 2 Chevaulegers; Regiment 
Taxis bei der Commandantfchaft Germers⸗ 
heim, (Feftungsbau), — Andreas Bruns 
ner im 6. Chevaulegerd: Regiment Herzog 
von Leuchtenberg, — Guflav Herrmann 
vom 1. Chevaufegerö-Regiment Prinz; Eduard 
von Sachfen-Altenburg im 13. Infanterie 
Regiment Hertling, — Lorenz; Frank im 
Infanterierfeib» Regiment, — Simon Boͤck 
vom 2. Ehevaufegerd; Regiment Taris im 6. 
Infanterie: Regiment vacant Herzog Wil: 
heim, — Dominifus Lehner im Infan: 
terie⸗Leib Regiment, — Friedrich Krieg 
vom 3. Jaͤger⸗Bataillon im 14. Infanterie⸗ 
Regiment Zandt, — Matthaͤus Wismarh 
vom Infanterie» Regiment König bei ber 
Adminiftrations: Commiffton der Militaͤr⸗ 
Fohlenhoͤfe, — und Friedrich Friedrich vom 
Infanterie: LeibRegiment bei ber Comman⸗ 
dantſchaft München, (Canzley⸗Actuar). 


$. 9, 


Eharafterifirt wurden: 
als Generalmajor: 
der penfionirte charafterifirte Oberfi Jo⸗ 
feph von der Mark, — und der Oberft 
Ludwig von Madrour, Eommandant ber 
Veſte Rofenberg; 
als Majore : 
die Hauptleute und Oberzeugwarte Anz 
dreas Stich von der Zeughaus: Verwal: 
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tung Sandau; — Joſeph Sew alder von 
der Zeughaus» Verwaltung Münden, — 
Earl von Willinger von der Zeughaus: 
Verwaltung Germersheim, — dann ber 
Hauptmann Ludwig von Befferer-Thak 
fingen der Gendarmerte: Compagnie von 
Dberfranfen, — der Rittmeiſter Gcorg Mit: 
ter von Sturm der Gendarmerie» Eont« 
pagnie von Miederbayern, — der Haupt: 
mann Friedrich Sronmüller der Gem 
datmerie-Compagnie von Wittelfranten, — 
und der Hauptmann à la suite Chriſtoph 
Freyherr von Guttenberg; 
als Rittmeiſter & la suite: 

der Oberlieutenant & la suite Leopold 
Graf von. Freyen⸗Seibolts dorf; 

der Ober: Stabt-Arzt und Meferent Dr. 
Friedrich Hand ſchuch vom Kriegs:-Minis 
ſterium erhielt den Titel und Rang als 
General:Stabe:Arjt. 


$. 10. 
Verfegt wurden: 


die Oberſten Ludwig Luͤ der vom Ju— 
genieur-Corps zum Genie-Regiment, — 
Jaecob Ermarth vom 2. Infanterie-Re⸗ 
giment Kronprinz zum Infanterie⸗Leib⸗Re⸗ 
giment, — und Carl Krazeiſen vom 
4. Infanterie-⸗Regiment Gumppenberg zum 
2. Infanterie Regiment Kronprinz; — die 
Oberſtlieutenants Joſeph Poͤl lath vom 1. 


Arrillerie-Regiment Prinz Luitpold zum 2. 
67 
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Hrrilferies- Regiment Zoller, — Joſeph Rit- 
ter von Zylander, Mititär-Bevollmäd: 
tigter in Frankfurt vom Generalquartiermei« 
fter:Stab zum Ingenieur⸗Corps, — und 
Theodor Griebel vonder Zeughans:Haupt: 
Direction zum 1. Artilleri-Regiment Prinz 
Luitpold; — die Majore Johann Lehmus 
vom Genie-Regiment zum Ingenieur:Corps, 
— Joſeph Zehrer, Plab: Stabsoffizier, 
von der Commandantſchaft Würzburg zur 
Gendarmerie: Compagnie der Haupt: und 
Refidenzftadt München, — Zaver Hamel 
vom 1. Artilleri» Regiment Prinz Luitpold 
zum Xrtillerie-Corpe-Commando als Refes 
rent, — und Wilhelm Schnißlein vom 
14. Infanterie: Regiment Zandt zum 11- 
infanterie » Regiment Yſenburg; — bie 
Hauptleute Joſeyh Schmölz! von der 1. 
Ouvriers⸗Compagnie zum 1. Artillerie: Re: 
giment Prinz Luitpold, — Xaver Nitter 
von Reichelvom Genie-Regiment zum In—⸗ 
genieur⸗Corps, — Guſtav Frenhere von 
Reibeld vom 2. Artillerie-Regiment Zoller 
zum 3. Xrtillerie » Regiment, — Conrad 
Schubert, Plag:Adjutant, von ber Com- 
mandantſchaft München zum Gendarmerie; 
Eorps:Eommando als Adjutaut, — Chris 
ftoph von Delhafen vom 4. Infanterie; 
Regiment Gumppenberg zum 5. Infanterie: 
Regiment Großherzog von Heflen, — Earl 
Fortenbach vom 1. Artillerie» Regiment 
Prinz Luitpold zur Zeughaus-Haupt-Direc; 
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tion (Pulvermühlen), — Sajetan Freyherr 
von Gumppenberg vom 5. Infanterie 
Regiment Großherzog von Heſſen zum 4. 
Infanterie⸗Regiment Gumppenberg, — Mas 
rimilian Wepfer vom 2. Artillerie-Regis 
ment Zoller zum 3. Artillerie: Regiment, — 
Marimiliaen von Orthlieb vom 9. In— 
fanterie-Regiment Wrede, — und Heinrich 
Fick vom 15.- Infanterie-KRegiment Prinz 
Johann von Sachſen zum topographifchen 
Bureau des Generalquartiermeifter-Stabes ; 
— ber Rittmeifter Fran; immer vom 
1. Euriaffiers Regiment Prinz Carl als 
Hauptmann zum  Generalquartiermeifter: 
Stab; — die Dberlieutenants Clemens 
Graf von Joner, Platz⸗Adjutant, von der 
Eommandantfchaft Wülzburg zum 6. ns 
fanterie-Regiment vacant Herzog Wilhelm, 
— Earl von Langenmantel vom 15. 
Infanterie: Regiment Prinz Johann von 
Sachſen zum 7. Jufanterie⸗Regiment Carl 
Dappenheim, — Franz; von Taufch, — und 
Marimilian Limbach vom Ingenieur;Eorps 
zum Genie: Regimert, — Rudolph Frey: 
here von der Tann vom 2. Artillerie 
Regiment Zoller, — und Marimiltian Graf 
von Taufffirhen vom 1. Artillerie⸗Re⸗ 
giment Prinz Luitpold zum 3. Artillerie⸗ 
Regiment, — dann Xaver Bram vom 7. 
Infanterie⸗Regiment Earl Pappenheim zum 
15. Infanterie » Regiment Prinz Johann 
von Sachſen; — die Unterlieutenants Fer: 
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3. Artillerie-Regiment Zoller, — und Carl 
Freyherr von Hars dorf vom 1. Artilleries 
Regiment Prinz Lultpold zum 3 Artillerie; 
Regiment, — Eduard Win di ſch, — und 
Auguft von Grundherr vom Ingenieur⸗ 
Eorps zum Genie:Regiment, — Friedrich, 
Mudf vom 1. Artilferie- Regiment Prinz 
Luitpold, — Theodor Fries vom 2. Ar 
tillerie-Regiment Zoller, — Wilhelm Ei: 

ſchen, — Joſeph Keller Frenherr von 
Schleitheim, — und Otto Höggenftal: 
Ter vom 1. Artillerie Regiment Prinz Euit- 
pold, fämmtliche zum 3, Artilferie-Regiment, 
— Eugen Kieffer vom 5. Chevaulegers⸗ 
Megiment Leiningen zum 3. Chevaulegers, 
Regiment Herzog Marimilien, — Carl 
Hollenbach vom 2, Artillerie-Regiment 
Zolfer zum 3. Artillerie-Regiment, — ud: 
wig Saint:Germain vom Ingenieur⸗ 
Corps zum Genie-Regiment, — Marimilian 
Königer vom 2. Artillerie:Regiment Zol: 
Ter zu den Ouvriers-Compagnien, — Earl 
Freyherr von Lottersberg, — und Pe: 
ter Minges vom 2. Vrtilferie- Regiment 
Zoller zum 3. Artillerie: Regiment, — Theo: 
dor Freyherr Stromer von Reihen 
bach vom 2. Euiraffier- Regiment Prinz Ad: 
albert zum 6. Chevaulegers⸗-Regiment Her: 
zog von Leuchtenberg, — Joſeph Glony 
vom 6. Chevaufegere-Regiment Herzog von 
Leuchtenberg zum 2. Euiraffier-Regiment 
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Prinz Adalbert, — Ferdinand Lingg vom 
Ingenieur;Eorps zum Genie-Regiment, — 
Anton Drff vom 7. Infanterie⸗Regiment 
Earl Pappenheim zum 1. Artilferie-Regiment 
Prinz Luitpold, — Alois Zöller vom In⸗ 
genteur » Corps zum Genie-Regiment, — 
Auguft Ritter von Bollmar vom 1. Ar- 
tilferie-Regiment Prinz Luitpold zum 3. Ar⸗ 
tilferie-Regiment — und Michael Rein- 
wald vom 2. Artillerie-Regiment Zolfer 
zu den Onvrierd-Compagnien; — die Jun 
fer Joſeph Schübel vom 2: Chevaufe- 
gerd-Regiment Taris zum 6. Chevaulegere- . 
Regiment Herjog von Leuchtenberg, — Jo⸗ 
feph Peter, — und Ehriftoph Güthner 
vom Ingenieur⸗Corps zum GenierRegiment, 
— dann Balduin Mitter von Stransky 
vom 6. Ehevaufeger-Regiment Herzog von 
Leuchtenberg zum 2. Ehevaufegers-Regiment 
Taxis; — der Ober⸗Kriegs⸗Commiſſaͤr An- 
ton Blaimberger vom 3. Armer-Divi- 
fione-Eommando zum Artillerie⸗Corps⸗Com⸗ 
mando; — ber Kriege-Commiffär Earl Ei- 
henherr vom Artilferie-Corpe-Commando 
zur Mevifiong:Abrheilung der 6. Kriege: 
Minifterial » Section; der Kriege: Rech— 
nunge-Commiffär Franz Hoͤß von der Re— 
vifiong-Abtheilung. der 6. Kriege-Minifte- 
rial-Gection zue Commanbantfhaft Mim- 
hen; — ber Regiments-Arzt Dr. Carl 
Gold vom 9. Infanterie-Regiment Wrede 
zum 1. Artillerie-Regiment Prinz Puitpofd; 
67* 


ar9 
— die Regiments-Quartiermeifter Andreas 
Lehner vonder Commandanefchaft Min; 
hen sm Commandantſchaft Nürnberg, — 
Joham Schuͤbel vom 2. Chevanlegerd: 
Regiment Taris zum 3, Artillerie-Regiment 
und von biefem wieder zum 2. Chevaule- 
gets: Regiment Taxis, — dann WBincen; 
Meller vom 3. Chevaulfegers : Regiment 
Herzog Marimilian zur Reviſions⸗Abtheilung 
der 6. Kriege; Miniftertal:Section ald Re 
viſor; — die Regiments-Auditore Ferdinand 
Gramm vom 1. Artillerie-Regiment Prinz 
Luitpold zum 3, Artillerie Regiment, — und 
Kilian Wagenhäufer von der Comnm- 
dautſchaft Nuͤrnberg zur Commandantfchaft 
Würzburg; — der Secretär Friedrich Vel⸗ 
den vom 1. Armes; Divifions: Commando zur 
Adminiſtrations / Commiffion der Militär; 
Fohlenhoͤfe; — die Bataillons ⸗ Aerzte Dr. Jo⸗ 
Hann Gelhaufen vom 14. Infanterie⸗Regi⸗ 
ment Zandt zur Commandantſchaft Germerd; 
heim, —Dr. Friedrich Recknagel von der 
Commandantſchaft Würzburg zum 14. Infan⸗ 
terie⸗Regiment Zandt, — Dr. Leopold Ober: 
muͤller vom 1. Artillerie-Regiment Prinz 
Luitpold zum 3. Wrtilleries Regiment, — 
Dr. Earl Mundorff vom 9. Infanterie; 
Regiment Wrede zum 2. Artillerie: Regis 
inent Zoller, — Dr. Georg Zimmer vom 
7. Infanterie» Regiment Carl Pappenheim 
zum 1. Euirafier- Regiment Prinz Carl, — 
und Dr. Jofepy Mayer vom 6. Ehevau: 


2 880 


legers⸗Regiment Herzog von Leuchtenberg 
zum 1. Chevanfegers:Regiment Prinz Edu- 
ard vom Sachen: Altenburg; — die Batail⸗ 
lons· Quartiermeiſter Auton Stömmer von 
der Commandantſchaft der Veteranen⸗Anſtalt 
zum 4. Infanterie-Regiment Gumppenberg, 
— und Friedrich Birfmann vom 14. 
Infanterie⸗ Regiment Yfenburg zur Com: 
mandanefchaft Wäljburg; — der Batail⸗ 
lons-Auditor Friedrih Wimmer von ber 
Tommandantfchaft Würzburg zur Commans 
dantſchaft Nürnberg; — der Unter-Aporheker 
1. Claſſe Wilhelm Gerftiner von der Com: 
mandantſchaft Landau zur Commandantfchaft 
Germersheim ;— die Unter; Aerjte Dr, Xaver 
Leuf 9.9. Infanterie-Regiment rede zum6. 
Infanterie⸗Regiment vacant Herzog Wilhelm, 
— und Dr. Johann Hirfhinger vom 15. 
Infanterie⸗Regiment Prin, Johann von Sach⸗ 
fen zum 3. Artillerie, Regiment ; — die Unter 
Quartiermeifter Matıhäus Breinfalt von 
der Gendarmerie- Compagnie der Oberpfalz 
und von Regensburg zum 11. Infanterie» Regi: 
ment Yfenburg, — und Marimilian Unertl 
von der Commandantſchaft Wülzburg zur 
Gendarmerie:Compagnie der Oberpfalz und 
von Regensburg; — die UnterVeterindrs 
Aerzte Michael Haider vom 1. Chevau: 
fegere-Regiment Prinz Eduard. von Sachfen- 
Altenburg zum 3. Artillerie» Regiment, — 
und Maximilian Mohr vom Fohlenhof 
Steingaden zum Fohlenhof Fürftenfeld ; — 
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die (Canzley:) Actuare 1. Claſſe Leonhard 
Winkler vom General: Aubitoriat zum 
“ Gendarmerie: Corps : Commando, — und 
Heinrich von Harg von der Adminiftra- 
tions: Commiffion der Militär: Fohlenhöfe 
zum General-Auditoriat; — die Regiments; 
Actuare Zofeph Baftelberger vom 5. 
Infanterie» Regiment Großherzog von Heffen 
zum 3. Armee: Divifions:Commando, — Lud⸗ 
wig Wotſchack vom 4. Artillerie⸗Regi⸗ 
ment Prinz Luitpold zum Netillerie-Corps- 
Commando, — Heinrich Dertel vom 3. 
Jufanterie - Regiment Prinz Carl zum 2, 
Armee» Divifions : Commando, — Sofeph 
Kachelmaier von der Commandantfchaft 
Augsburg zum Gendarmerie; Corps : Com: 
mando, — Friedrih Löhlein vom Armee 
Montur; Depot zum 3. Artillerie: Regiment, 
— Friedrich Wüftendörfer vom 1. Ar 
tillerie-Regiment Prinz Luitpold zur Haupt« 
Kriegs⸗Caſſa, — Johann Meg von ber 1. 
- Duvrierd-Eompagnie zum 3. Artillerie:Regi- 
ment, — Anton Lechner vom Infanterie: 
Leib : Regiment zur Buchführung ber 6. 
Kriegs: Minifterial-Section, — Auguft Reck⸗ 
nagel von der Commandantfhaft München 
zur Reviſions⸗Abtheilung der 6. Kriege: 
Minifterial: Section, — Emft Bürtner 
von der Reviſions⸗Abtheilung der 6. Kriegs; 
Miniferial-Section zum Genie: Regiment, 
— Sofeph Raft vom 3. Yäger: Bataillon 
zum 3. Snfanterie Regiment Prinz Carl, 
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— Georg Lefche vom 10. Infanterie⸗Re⸗ 
giment Albert Pappenheim zur Commanzs 
ſchaft Münden, — Heinrich Petzl von 
der Zeughaus⸗Haupt⸗Direction zum 1. Ars 
tilferie » Regiment Prinz Luitpold, — und 
Georg Umthammer von der Commans 
dantſchaft Roſenberg zum 3. Jäger, Batail; 
fon; — die veterinärägztlichen Praftitanten 
Johann Beer vom Fohlenhof Benedikt: 
beuern zum 1, Chevaulegers⸗Regiment Prinz 
Eduard von Sachfen;Altenhurg, — Wilhelm 
Probfimayer vom 3. Chevaulegerd; Res 
giment Herzog Marimilien zum 5. Chevaus 
fegerd-Regiment Leiningen, — Auguft Merz 
vom 2. Artillerie Regiment Zoller zum Fohlen⸗ 
hof Benediktbeuern, — Carl Seig vom 
1. Cuiraſſier⸗Regiment Prinz Carl zum Foh⸗ 
lenhof Achfelfhwang, — und Carl Graf 
vom 2. Chevaulegerd:Regiment Tarid zum 
Fohlenhof Steingaden. 


$.11. 

Penfionirt wurden: 
der Generalmajor Sigmund von Bier 
ber, Brigadier der 2. Armee: Diviflon, 
mie Disponibifität, — die Dberften Egid 
von Weinbach des 9. Infanterie-⸗Regi⸗ 
ments Wrede auf 1 Jahr, — und Ludwig 
von Derony des Infanterie-Leib-Regiments; 


— der Dberftlientenant Leonhard Kneip 


vom 11. Infanterie» Regiment Yfenburg, 
temporär; — die Mojore Albano Hander 
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vom 11. Infanterie-Regiment Yfenburg, — 
und Simon Müller vom 6. Infanterie⸗ 
Regiment vacant Herzog Wilhelm, diefer 
vorbehaltlich anderweitiger Verwendung ; — 
die Hauptleute Georg Mefferer, Corps: 
Adjutant vom Gendarmerie-Corps:Commans 
do mit Majors;Charafter, — Friedrih Haas 
vom 11. Infanterie Regiment Yſenburg mit 
Majors: Charakter, temporär, — Gottlieb 
Bemmel vom 7. Infanterie « Regiment 
Earl Pappenheini, temporär, — Ehriftian 
Baumann vom 9. Infanterie: Regiment 
Wrede, — Ferdinand Frenherr von Gump- 
penberg v. 8. Infanterie: Regiment Seden; 
dorf, — Joſeph Lug v. 2. Jäger Bataillon, 
— Michael Karl vom 15. Infanterie: 
Regiment Prinz Johann von Sachſen, — 
Joſeph Stauber vom 5. Infanterie⸗Re— 
giment Großherzog von Heſſen, — Leopold 
Roft vom 9. Infanterie; Regiment Wrede, 
diefer auf 1 Jahr, — Johann Lommer 
vom 1. Infanterie: Regiment König, — 
Johann Haas vom 11. Infanterier-Regis 
ment Dfenburg, diefer auf 2 Jahre, — 
Johann Bauernfhmide vom 4. In— 
fanterie-Regiment Gumppenberg, — Joſeph 
Sfelin, Plag-Adjurant von der Comman; 
dantfchaft Germersheim, — Lorhar Freyherr 
von Gebſattel vom 5. Infanterie: Regi: 
ment Großherzog von Heffen, diefer auf 
1 Jahr, — Georg Stammler vom 15. 
Infanterie » Regiment Prinz Johann von 


Sachſen, — Heinrich Frenhere von Drechſel 
vom 1. Infanterie-Regiment König , biefer 
auf 2 Fahre; — die temporär penfionirten 
Hauptleute Georg von Reihmann nun: 
mehr definitio, — Joſeph Büttner auf 
1 weiteres Jahr, — Johann Riginger, 
— und Earl Fifcher nunmehr definitiv, 
— dann Franz Mannhart auf 1 weiteres 
Jahr; — die Nittmeifter Jacob Pracder, 
— und Jacob Schreiner vom 5. Che: 
vaufegerd:Regiment Reiningen, temporär; — 
der temporär penfionirte Rittmeifter Joſeph 
Baumann auf 1 weiteres Jahr; — die 
Dberlientenants Gerhard Lauerwald von 
der Garnifons » Compagnie Nymphenburg 
mit Hauptmanns;Charafter, — Marimilian 
Freyherr von Schacky vom 2. Euiraffier; 
Regiment Prinz Adalbert, diefer auf 1 Jahr, 
— und Zaver Wagner vom 15. nfans 
terie: Regiment Prinz Johann von Sachſen 
auf 2 Fahre; — die Unterfieutenants Otto 
von Bieber vom 7. Ynfanterie-Regiment 
Earl Pappenheim auf 1 Jahr, — und Wil: 
heim Zeiler vom Ingenieur-Corps; — 
die temporär penfionirten Unterlieutenants 
Marimilian Grafvon Taufffirhen auf 
1 weiteres Jahr, — Carl Lang nunmehr 
definitiv, — Anton Janſens, — und 
Otto Progel auf 1 weiteres Jahr, — 
der temporär penfionirte Unterzeugmwart An- 
ton Bohn nunmehr definitiv; — der Ober: 
Auditor Anton Raͤchl vom General-Audi- 


toriat unter belobender Anerkennung feiner 
langjährigen treu geleiſteten Dienfte; — 
der Stabs - Arzt Dr. Thomas Flefchuez 
vom 1. Armes Divifions-Commando mit bem 
Eharafter ald Ober: Stabs;Arzt und unter 
‚belobender Anerkennung feiner langjährigen 
treuen und erfprießlichen Dienſte; — ber 
temporär penfionirte Kriege-Commiffär Aus 
guft von Ponzelin nunmehr definitiv mit 
dem Charakter ald Ober⸗Kriegs⸗Commiſſaͤr 
2. Elaffe ; — der Regimente⸗Arzt Dr. Fried⸗ 
rich Blume vom: 4. Artillerie: Regiment 
Prinz Luitpold; — die Regiments⸗Quartier⸗ 
meifter Fran; Wunder, funct. Caſſier von 
der Militär + Fonds - Commiffion, — und 
Mathias Ueberer vom 5. Infanterie⸗ 
Regiment Großherzog von Heſſen, beyde 
auf ein Jahr; —ber temporär penfionirte Re⸗ 
gimente-Quartiermeifter Heinrich Menges 
nunmehr definitiv: — ber Ober» Apothefer 
Joſeph Haas von der Eommandantfchaft 
Würzburg; — die Regiments: Veterinär: 
Aerzte Mathias Gerzenberger vom 4, 
Chevaulegers⸗ Regiment König, — Michael 
Ried vom 6, Chevaulegerd-Regiment Her: 
zog von Leuchtenberg, — und Michael Putz 
ſcher vom 3. Chevaulegers-Regiment Her: 
zog Marimilian; — ber Gecretär Michael 
Aerttinger vom 2, Armee: Divifiones 
Commando; — die Bataillons » Aerzte Dr. 
Lorenz Hier! vom 1. Euiraffier:Regiment 
Prinz Earl mit dem Charakter als Regi: 


836 2 


ments⸗Arzt, — Dr. Baptift Männer vom 
3. Infanterie⸗Regiment Prinz Carl auf 2 
Sahre, — Dr. Nepomuk Jaͤckle, — und 
Dr. Sriedrih Burkhardt vom 2. Artil⸗ 
lerie / Regiment Zoller, — dann Dr. Conrad 
Remlein vom 6. Infanterie : Regiment 
vacant Herzog Wilhelm, letztere beyde auf 
1 Jahr; — der temporde penfionirte Bars 
taillond-Arjt Dr. Carl Widmann nunmehr 
definitiv, — und det Unter-Arjt Dr. Ans 
breas Ludwig vom 15. Infanterie, Regis- 
ment Prinz Johann von Sachſen auf 1 
Jahr. 
$. 12. 
Die nahgefuchte Entlafjung erhielten: 
ber Unterlieutenant & la suite Anton 
von Ehrne⸗Melchthal, — der penfios 
nirte Divifions:Commando-Geeretär Mars 
tin Frifh, — ber Bataillons-Arzt Dr. 
Baptiſt Schraut h vom 1. Chevaulegers⸗ 
Megiment Prinz Eduard von Sachſen-Al⸗ 
tenburg, mit Beibehaltung des Charafters 
ald Bataillons⸗Arzt, — und ber veterinaͤr⸗ 
ärztliche Praktikant Georg May vom 4. 
Chevaufegerö:Regiment König. 


$. 13. 
Geftorben find: 
der Major & la suite Hartmann Frey⸗ 
herr von Fech enbach am 5. Februar zu 
Franffurt aJM., — der Generallieutenant 
und General:Adjutant Jacob Freyherr von 
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Washington, Gtoßkreuz des Verdienſt⸗ 
Ordens vom heiligen Michael, Commenthur 
des Verdienft: Ordens der bayerifchen Krone, 
Ehrenkreu; des Ludwig-Ordens, Großcom: 
thur des Föniglich griechifchen Erloͤſer-Or⸗ 
dens, Kommandeur des Föniglich niederlän, 
bifchen Löwen: und des Föniglich großbrit- 
tanifhen Milttär: Bath: Ordens, dann Nite 
ter der Föniglich franzoͤſſſchen Ehren-Region, 
am 5. April zu München, — der penfio: 
nirte charafterifirte Hauptmann Franz Dill: 
mann am 19. April zu Paſſau, — ber 
penfionirte Hauptmann Georg Molzbers 
ger am 22. April zur Nürnberg, — ber 
Unterlieutenant Wilhelm Waldmann vom 
1. Infanterie⸗Regiment König am 23. April 
bei Schleswig im Herzogthum Schleswig, 
— der Unterlientenant Johann Miller 
vom 14. Infanterie Regiment Zandt am 26. 
April zu Nürnberg, — der. penfionirte Ober: 
lieutenant Sigmund Afcher am 30. April 
zu München, — der penfionirte Regiments⸗ 
Auartiermeifter Michael Lied! auid. May 
zu Zwenbrüden in ber Pfal, — der Ba: 
taillons;Quartiermeifter Yofeph Stömmer 
vom 4. nfanteris Regiment Gumppenberg 
am 5. May zu Regensburg, — der Haupt: 
mann Philipp Schiffmann vom 6. Su: 
fanterie-Regiment vacant Herzog Wilhelm 
am 13, Mai zu Landau in der Pfalz, — 
der penfionirte Oberlieutenaut Adam Jäger 
am 15. Mai zu Erlangen, — der Ober 
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Auditor Melhior Hofmann vom Gene 
ral⸗Auditeriat am 16. Mai zu München, — 
der Regiments⸗-⸗Arzt Dr. Sebaſtian Bau 
müller vom 1, Chevaulegers » Regiment 
Prinz Eduard von Sachfen:Altenburg, In: 
haber des filbernen Militaͤr⸗Sanitaͤts⸗Ehren⸗ 
zeichens, am 17. Mai zu Bayreuth, — 
der Bataillons » Quartiermeifter Georg 
Hohlweg vom 4. Chevaulegerd-Regiment 
König am 19. Mai zu Augsburg, — ber 
penfionirte Hauptmann Jacob Konrath,, 
Ehrenfreuz des Ludwig: Or dene, am 25. 
Mai zu München, — der penfionirte Oben 
lieutenant Andreas Prödfter am 1. Juni 
zu St. Nikola bei Paffau, — der Oberft 
Gottfried Ritter von Münich des 3. Che 
vaufegerd » Regiments Herzog Marimilian, 
Ritter des Militär: Mar : Zofeph »Drdeng, 
Ehrenkreuz des Ludwig Ordens und Ritter 
der Föniglich franzöfifchen Ehrenlegion, am 
5. Juni zu Dillingen, — der Rittmeifter 
& la suite Philipp Graf von Deroy am 
8. Juni zu München, — der penfionirte 
Major DBenedift von Gilardi am 11. 
uni zu Augsburg, — der penfionirte Un: 
terfientenant Johann von Bar am 11. 
uni zu Augsburg, — der Regiments« 
Aetuar Julius Schwalbe vom 6. Che 
vaulegers⸗Regiment Herzog von’ Leuchtenberg 
am 17. Juni zu Bamberg, — ber penſio⸗ 
nirte Unter: Arzt Dr. Hermann Quante 
am 23. Juni ju Ludwigshafen in der Pfalz, 


u der Unrerlieutenam Johann Eor welt 
vom 14. Infanterie » Regiment Zandt am 
24. Juni zu Flensburg im Herzogthum 
Schleswig, — ber penfionirte Bataillons⸗ 
Arzt Dr. Mepomuk Jaͤckle am 26. Juni 


zu Würzburg, — der penfionirte Major, 


Friedrich von Weffenig am 29. Juni zu 
Mürnderg, — dee Hauptmann Friedrich 
Beder vom 1. InfanterieMegiment Kö: 
nig, Ehrenkreuz des Ludwig / Ordens und In⸗ 
haber der ſilbernen Militaͤr⸗Verdienſt⸗Me⸗ 
daille, am 4. Juli bei Conſtanz im Groß: 
herzogthum Baden, — der penſionirte Un: 
terlieutenant Maximilian Guttenberger 
am 7. Juli zu Forchheim, — der Unter 
kientenant Petr Schufter vom 12. Ins 
fanterio- Regiment König Otto von Gries 
henfand am 8. Juli zu Bergjabern in ber 
Pfalj, — der Unterapothefer 1. Elaffe Earl 
Pflieger von der Commandantſchaft In: 
golftadt am 14. Juli zu München, — ber 
penfionirte Regiments: Auditor Marimilian 
Dietl am 22. Juli zu Augsburg, — ber 
Dberlieutenant à la suite Nepomuk von 
Bruckhmayr am 22. Juli zu Neuburg 
a. d. D., — ber penfionirte Bataillons⸗ 
Arzt Alois REIT am 26. Juli zu Nuͤrn⸗ 
berg, — der penfioniete Kriege-Minifterial; 
Rath Friedrih Bauer Freyherr von Hep: 
penftein, Mitter des MWerbienft: Ordens 
vom heiligen Michael, am 5. Auguſt zu 
Tegernfee, — und der Oberlientenant Hein⸗ 


890° 


rich Fteyherr von Meubeck vom 1. In⸗ 
fanterieRegiment König, 2. Adjutant des 
Generallieutenants und Diviſtons⸗Comman⸗ 
danten von Baligand, am 10. Auguſt bei 
Heilbronn, Landgerichts Toͤlj. 

$. 14. 
Penſionirt werden: 5 
der Oberftlieutenane Bernhard Frey 
berg vom 5. Ehevaufegerd; Regiment Lei 
ningen, temporär, und ber Mittmeifter Fried⸗ 
rich Wucherer vom 2. Artillerie Regi⸗ 
ment Zoller. 

$. 15. 

Verſetzt werden: 
ber Generalmajor ‚und Brigabier der 
Infanterie Valentin Hartmann von der 
4. jur 1. ArmeeDivifion; — der Oberſt⸗ 
fientenant Martin Puͤn dter von 15. In⸗ 
fanterie-Regiment Prinz Johann von Sadr 
fen zum Infanterie: Leib: Regiment; — bie 
Majore Otto Freyherr Vogt von Hunolt⸗ 
ftein, genannte Stein⸗Kallenfels, 
Flügel-Adjutant, zum 4. Chevaufegerd-Mer 
giment König, — Heinrich Vorbrugg 
vom 4. Ehevanlegerd-Regiment König zum 
2. EuiraffiersRegiment Prinz Adalbert, — 
und Earl Böhe vom 12. Infanteri- Re 
giment König Otto von Griechenland zum 
15. Infanterie » Negiment Prinz Johann 
von Sachſen; — der Hauptmann Marie 
milian Graf von Both mer vom 2. Aw 
tillerie⸗Regiment Zoller zum Generalquartier⸗ 
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meifter-Stab; — die Rittmeifter Julius 


Freyherr von Dörnberg zu Herzberg 


vom: 2. Enivaffier-Regiment Prinz Adalbert 


zum 1; Eutraffier-Regiment Prinz Earl, — 
und Eamill Freyhert von Egl offſte in vom 
2. Chevaulegers⸗-Regiment Taxis zum 4. 
Chevaulegers⸗Regiment Koͤnig, — der Ober⸗ 
lieutenant Emil Strunz, 2. Adjutant des 
Generallieutenants und Artillerie⸗Corps⸗ 
Commandanten Prinzen kuitpold von Bayern, 
Königliche: Hoheit, von der Zeughaus⸗Haupt⸗ 
Direetion (Laboratorium) zum 1. Artilleries 

Regiment Prinz Luitpold; — die Unter 
lieutenants Otto Freyherr von Truch ſe ß⸗ 
Wetzhauſſen vom 2. Artillerie » Megis 
ment Zoller zum 3. Urtilferie-Regiment, — 
Albrecht Streiter vom 2. Artilferie-Regi: 
ment Zoller zum 1. rtillerie- Regiment 
Prinz Luitpold, — und Albin Roth vom 
11. Infanterie-Regiment Yſenburg zum 1. 
Infanteri- Regiment König; — ber Ober: 
friegscommiffde 2. Elaffe Fran Kunft 
mann von der Militaͤr⸗Fonds⸗Commiſſion 
jur 5. Kriegeminifterial-Section, ald Res 
ferent; — die Megiments;Aerjte Dr. Theo« 
dor Dompierre vom 14, Infanterie-Re: 
giment Zande zum 9. Infanterie⸗Regiment 
Wrede, — und Dr. Ludwig Willhalm 
vom 9. Infanterie Megiment Wrede zum 
14. Infanterie» Regiment Zandt; — ber 
Regiments-Quartiermeifter Johann Wen d⸗ 
Iinger vom 1. Chevanlegers + Regiment 


Prinz Eduard von Garhfen-Altenburg zum 
1. Armee Divifiond:Commando, als Revi⸗ 
for; — bie Regiments »Auditore Franz 
von Gropper vom 2. Chevaulegers⸗Re⸗ 
giment Taris zur Beibgarde der Hartſchiere, 
— und Johann Ehretien vom 6. In⸗ 
fanteri»- Regiment vacant Herzog - Wilhelm 
zum 2, Yrtilferie-Regiment Zoller; — der 
Bataillond: Arzt Dr. Benedift Hipp vom 
14. Infanterie-Kegiment Zandt zum 9. ns 
fanterie-Regiment Wrede; — ber Batalls 
lons ⸗· Auditor Heinrich Leimbad vom 13. 
Snfanterier Regiment Hertling zum 1. Ars 
tillerie⸗Regiment Prinz; Euitpold; die Unter⸗ 
Aerzte Dr. Ernſt Stadelmener vom 3. 
Jäger: Bataillon zum 2. Infanterie ⸗Regi⸗ 
ment Kronprinz, — und Dr. Nepomuf Wer 
ber vom 9. Infanterie⸗-Regiment Wrede 
zum 14. Infanterie » Regiment Zandt; — 
die Unter-Quartiermeifter Joſeph Gſch wen⸗ 
der von der Gendarmerie Compagnie von 
Unterfranken und Aſchaffenburg zur Gen⸗ 
darmerie / Compagnie der Pfalz, — und Za⸗ 
ver Maner von der Gendarmerie⸗Com⸗ 
pagnie der Pfalz zum 1. Ehevaulegerd-Re- 
giment Prinz Eduard vor Sachſen⸗Alten⸗ 
burg; — der Unter-Aubitor Fran Felle 
bufch von der Eommandantfchaft Rofen- 
berg zum 2. Chevaulegers:Regiment Taxis; 
— die Regiments; Acruare Theodor Brachtl 
vom 3. Ewiraffier-Regiment Prinz; Adalbert 
zue Commandantfhaft Muͤrnberg, — Jos 


hann Duͤßel vom 1. Chevaulegerd-Megir 
ment Prinz Eduard von Sachſen ˖ Altenburg 
jum 2. Chevaulegers-Regiment Taxis, — 
Elias Raſchka vom 4. Ydger: Bataillon 
zum 13. InfanterieRegiment Hertling, — 
Baprift Sturm von der Commandantfchaft 
Münden zum 2. Euiraffier-Regiment Prinz 
Adalbert, — Georg Umt ham mer vom 
3. Jaͤger⸗Bataillon zum 6. Infanterie-Re⸗ 
giment vacant Herzog Wilhelm, — Ma- 
thias Leifner vom 1. Artillerie-Regiment 
Prinz Luitpold zur Haupt-Kriegs-Eaffa, - - 
Kaver Groͤbl vom 3. InfanterierKegiment 
Prinz Earl zum 7. Infanterie-Regiment Carl 
Dappenheim, — Lorenz Frank vom Infan— 
terie⸗Leib⸗Regiment zum 1. Infanterie⸗Regi⸗ 
ment König, — und Joſeph Sighart vom 
11. Infanterie-Regiment Hfenburg zum 14. 
Infanterie ⸗Regiment Zandt; — der Aporher 
fergehilfe 1. Claſſe Carl Schmid von der 
Commandantſchaft München zur Revifiond- 
Abtheilung der 6. Kriege-Mlinifterial » Gec- 
tion, — und der Mporhefergehilfe 2. Claſſe 
Adolph von Schintling von der Com: 
mandantfchaft Germersheim zur Comman- 

dantſchaft München. 

6. 16. 
Ermannt werden: 
zu functionirenden Richtungs - Dia- 
joren: . 

Die Hauprleute 1. Claſſe Ernſt Schniy 
fein im 4. Infanterie » Regiment Gump⸗ 
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penberg, — Johann Lohmülfer vom 4. 
Yüger-Bataillon im 7. Infanterie» Negis 
ment Earl Pappenhreim, — Xaver Wolf 
im 8, Infanterie⸗Regiment Seckendorff, — 
Theodor Schadelo ock vom 8. Infan—⸗ 
terie⸗Regiment Seckendorff im 2. Infan⸗ 
terie⸗Regiment Kronprinz, — Heinrich Mal⸗ 
let vom 4. Jaͤger⸗Bataillon im Infanterie⸗ 
Leib / Regiment, — Baptift Klein im 3. 
Infanterie-Regiment Prinz Carl, — Gu- 
flav Herzog vom 4.- Infanterie-Regiment 
Gnmppenberg im 15. Infanterie⸗Regiment 


Drinz Johann von Sachen, — Joſeph Ri 


tee von Baufenjtein im 11. Infanterie 
Regiment Hfenburg, — Georg Unfelhäu 
fer im 14. Infanterie-Regiment Zande 
— Mathias Joͤrgens vom 14. Infan⸗ 
terie /Regiment Zandıe im 6. Infanterie⸗ 
Regiment vacant Herzog Wilhelm, — 
Stephan Lift vom 11. Infanterie⸗Regi⸗ 
ment Yſenburg im 9, Infanterie-⸗Regiment 


Mörede, — Anton von Walther von 


Herbftenburg im 12. Infanterie-Regi- 
ment König Otto von Griechenland, — 
Gottlob Baudenbah im 13. Infanterie 
Regiment Hertling, — Wilhelm Merkel 
vom 3. Infanterie-Regiment Prinz Earl 
im 1. Infanterie-Regiment König, — Bap⸗ 
tit Güntherim 10. Infanterie-Regiment 
Albert Pappenheim, — und Carl Sha 
delood im 5. — — Groß⸗ 
8 
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herzog von Heffen; ſaͤmmtliche mit Belaf- 
fing in ihrer dermaligen Hauptmannd- 
Charge; 

zu ‚Unterfieutenantd : 

Ernſt Freyherr von Maltzan im Jn- 
fanterie-Leib-Regiment, — Ludwig Freyherr 
von Washington im 5. InfanterirRe- 
gimene Großherzog von Heſſen, — Heinrich 
De Ahna im 14. Infanterie-Regiment 
Bande, — Earl Graf zu Eltz im 5. 
Ehevaufegers-Regiment Seiningen, — Franz 
Fürft von der Leyen im 1. uitaffier- 
Regiment Prinz Earl, — Ludwig Freyherr von 
Mandl im 2. Chevaulegers:Regiment Taris, 
— Friedrich Graf zu Eaftellim 2. Euiraf- 
fier-Regiment Prinz Adalbert, — Ferdinand 
Grafvon Hompefh im 1. Euirafjier-Re, 
giment Prin; Carl, — Albrecht Negri- 
ofi im 6. Chevaufegerd-Regiment Herzog 
von Peuchtenberg, — Moriz Prinz von 
Sahfen Altenburg, Hoheit, im 4. 
Chevaulegers / Regiment König, — Carl 
Eürft von Wrede, — und Auguft Palm 
im 2. Euicaffier-Regiment Prinz Adalbert, 
— Wilhelm Graf von Brocdorf im 6. 
Chevaufegerö: Regiment Herzog von Leuch⸗ 
tenberg, — Marimilian, von Ellenrieder 
im 2. Chevanfegers: Regiment Tarid, — 
Albert Freyherr von Magerl, — Dicar 
von Sichlern, — und Philipp Graf von 
Ingelheim, genanut Echter von Met; 





pelbrunn im 5. Chevaufegers Regiment 
Leiningen, — Guftav Graf zu Caftelf,im 
3. Artillerie:Regiment Zoller, — Maximi⸗ 
lian Freyhere von Truch ſeß⸗Wetz hau⸗ 
haufen im 1. Artillerie-Regiment Prinz 
Luitpold, — Emil Frenhere von fepel, — 
und Wolfgang Graf zu Caftell im 2. Ar 
tilferie: Regiment Zoller, — Eduard de Ron 
im 1. Artillerie: Regiment Prinz Euitpold, — 
und Baptift Bauer im 2. Artillerie: Res 
giment Zoller; 

zu Unterfieutenants in voibereufi 

her Eigenfchaft: 

Philipp von Braunmühl, — Ignaz 
Freyherr von Künsberg, — Hermann 
Rottmann, — Eugen Mayr, — und 
Emil Fuchs im Iufanterie:Leib-Regiment, 
— Alfted Saint-Symon, — Florentin 
Kleinfhrodt, — Ludwig Wintter,— 
Ignaz von Freyfhlag, — und Bern⸗ 
hard Allwener im 1. Infanterie⸗Regi⸗ 
ment König, — Johann Binder, — Earl 
Berger, — Earl Lindhamer, 
Eajetan Beutlhaufer, — und Guſtav 
Ruepprecht im 2. Infanterie-Regiment 
Kronprinz, — Theodor Ang ſt wur m, — 
Alexander Horn, — Carl Schmieg, — 
Emil Holt, — und Jofeph von Rebah 
im 3. Infanterier Regiment Prinz Carl, 
— Chrifttan Kndllinger, — Marimilian 
Nen, — Georg Ditehorn, — Friedrich 
Bonn, — und Paul Hirfhmann im 
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4 Infanterie Regiment: Gumppenberg, — 
Eduard 'Kymmer, — Georg Mößner, 
— Eduard Schneider, - Franz Gros, 
— und Ludwig Wetterlein im 5. Im 
fanterio-Regiment Großherzog von KHeffen, 
— Earl Heimberger, — Rudolph Heiß, 
— Joſeph Köglmaier, — Joſeph Mir 
eff, — und Ludwig Faber im 6. In— 
fanteries: Regiment vacant Herzog Wilhelm, 
— Georg Zwengauer, — Ludwig Graf 
von Boltolini, — Joſehh Wagner, 
— Earl Stoiber, — und Martin Loͤßl 
im 7. Infanterie-Regiment Earl Pappens 
heim; — Dscar von Stubentaud, — 
Auguft von Savone, — Joſeph Pu, 
— Ludwig Maillinger, — und Heinrich 
von Sigrig im 8. Infanterie⸗Regiment 
Sedendorf, — Johann Wolf, — Chri⸗ 
fian Steitmann, — Marimitian Dafto, 
— Emil Schelhorn, — und Auguſt 
Wölfel im 9. pnfanterie : Regiment 
Wrede, — Eduard Winkler, — Lub: 
wig Reinhold, — Earl Martin, — 
Wilhelm Körber, — und Fran Breyer 
im 10. Infanterie-Regiment Albert Pappen: 
beim, — Ludwig Rugendas, — Earl 
Gries, — Friedrich Schilling, — 
Ferdinand von Schelling, — und Lud⸗ 
wig Neumayer im 11. Infauterie Re⸗ 
giment Yſenburg, — Johann Schmidt: 
ner, — Otto Kimmerle,: — Emil 
Kühlmann, — Ignaz Ungemad, — 





und Marimilian G ro 8-im 12. Infanterie 
Regiment König Otto von Griechenland, — 
Ferdinand Gruntal, — Gotthard Hands 
(hub, — Joſeph Ritter von Reihern 
— Heinrich Ritter von Bollmar; — 
und Earl Gaßner im 13. Infanterie Mer 
giment Hertling, — Albrecht Hablit ſchek, 
— Friedrich Breul, — Daniel Berg, 
— Ludwig Trausner, — Johann Reit 
mayer, — und Heinrih Eramer im 14, 
Infanterie⸗Regiment Zandt, — Eduard 
Eheberg, — Ignaz von Elarmann) 
— Hermann Jaͤn ichen, — Friedrich Zeis 
fer, — und Maximilian Muͤhlmichl im 
15. Infanterie-Regiment Prinz Johann von 
Sachſen, — Marimiliaen Nadler, — und 
Ludwig Freyherr von Schoͤnhueb im 1. 
Säger- Bataillon, — Marimilian Stöhr, 
— und Wilhelm von Moro im 2. Jaͤ⸗ 
ger= Bataillon, — Friedrih Kreuter, — 
und Auguft Grünwald im 3. Jaͤger⸗Ba⸗ 
taiflon, — Yoferh Freyherr von Lobko— 
wig, — und Bernhard Martini im 4. 
Yäger- Bataillon ; 
zu Sunfern: 

Friedrich Frephere von Hutten im 1. 
Eutraffier, Regiment Prinz Earl, — Earl 
Sauer im 3. Ehevaufegerd + Regiment 
Herzog Marimilian, — Theodor Freyherr 
von Crailsheim im 2. Chevaulegers-⸗Re⸗ 
giment Taris, — Georg Yhrl im 2. Cul⸗ 
raſſier⸗Regiment Prinz Möalbert, — Theos 


bald Frehyhetr von Malſen im 1. Eu 
raſſier Regiment Prinz Earl, — Auguſt 
Falkner von Sonnenburg im 5. 
Eheväulegers Regiment Leiningen, — Rus 
bolph von Heffels im A Cuiraſſier⸗Re⸗ 
giment Prinz Adalbert, — Jacob Fach 
im 2. Artillerie Regiment Zoller, — Als 
phons Belli-de Pino im 1. Artillerie 
Regiment Prinz; Luitpold, — Earl Frey: 
herr Ebner von Eſchenbach im 3, 
Merillerier Regiment, — Friedrith von Hel- 
lingrath, — und Earl von Goͤnner 
im 4. AttillerieRegiment Prinz kLuitpold; 


i 


zum Kriegs⸗Rechnungs⸗Commiſſaͤr: 

der Regiments⸗Quartiermeiſter 2. Claſſe 
und Reviſor Johann Na gelſchmidt vom 
1. Armee⸗Diviſtons-Commando bei der Res 
viſions⸗Abtheilung der 6. Kriegs: Minifterial: 
Section; ⸗ 


zum GendarmeriesCorps; Auditor: 


der Regiments, Auditor 1. Elaffe Yo» 
hann Kohler vom 2. Aetillerie-Regiment 
Zoller; 


ju Unter Uerzten 1.. Elaffe in pro: 
viforifher Eigenfchaft: 

Dr. Ernſt Quismann im 1. In⸗ 
fanterieRegiment König, — Br. Amandus 
Appiano, — und Dr. Ludwig Binus⸗ 
wanger im. 3, Jäger: Bataillen, — Br. 





. 


vpo 


Erdmann Hofmann im 4. Infanterie Ne⸗ 
giment Gumppenberg, — Dr. Hermann 
Heyn ich im 10, Infanterie-Regiment Al; 
bett Pappenheim, — Dr. Eduard Fuchs 
im 5. Infanterie Regiment Großherzog von ” 
Helen, — Dr. Earl Maurer im 4. Ja⸗ 
ger⸗Bataillon, — umd Dr. Adolph Kim- 
merle im 15. Infanterie: Regiment Prinz 
Johann von Sachfen; 


zu Unter⸗Aerzten 2. Claſſe in pro: 
viforifher Eigenfchaft: 


Dr. Emft Preftete beider Commanz 
dantfchaft Augsburg, — Dr. Emanuel Hein: 
eich bei. der Tommandantſchaft München, — 
Dr. Joſeph Greb bei der Commandant⸗ 
ſchaft Würzburg, — Dr. Joſeph Engek 
mann bei der Commandantfchaft andau, — 
Dr, Mori; Neuhoͤfer bei der ECommans 
dantſchaft München, — Dr. David Bauer 
bei der Commandantfchaft Augsburg, — 
Dr. Adolph Schramm im 2. Chevanfer 
gero⸗Regiment Taxis, — Dr. Wendelin 
Rädler bei der Commandantſchaft In— 
golſtadt, — Dr. Philipp Ris bei ber 
Commandantſchaft Würzburg, — Dr. Joſeph 
Löhr bei der Eommandantfchaft Landau, 
— Dr. Eheiftian Grueber bei der Com; 
manbantfchaft München, — und Dr. Earf 
Buͤrchl im 2. Chevaulegers⸗ Regiment 


? 
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zu Unterauditoten: 
die Auditoriats·Praktilanten Joſeph 
Holzl im 13. Yufanterie-Megiment Hert⸗ 
ing, — Wilhelm Ge rg im 6. Jufan⸗ 
terie Regiment vaeaut Herzog Wilhelm; 
und Baptiſt Weimnzterl beider Com; 
mandantſchaft Moſenberg; 
zum. FSohlenhofs + Aetuar 2. Claſſe 
in proviforifcher Eigenſchaft: 
der functionirende Actuar Earl Ebert 
beim Fohlenhof Achſelſchwang; 


$. 17. 
Befoͤrdert werden: 
zumi Generalmajor und Brigadier 
der Infanterie; 
der Oberſt Jonas Pfretzſchner des 
7. Infanterie-Regiments Earl Pappenheim 
bei der 4. Armee⸗Diviſion, Brigade in der 


Pfalz; 


jum Öeneralmajor und Brigadier 
der Eavalerie: 
der Dberft Friedrich von Flot o w des 
2. Eniraffier-Regiments Prinz Adalbert bei 
der 3. Armee Divifion; 


zu Oberſten: 


die Oberfilieutenants Theodor v. Mi: 
chels vom 5. Infanterie-Regiment Groß: 


herzog von Heſſen lm 4. Yufanterie: Meg 
ment Gumppenberg, — Fran; Saalmäk 
ler vom 2. Infanterie Regiment Kronprinz 
im 7. Infanterie-Megiment:-Eatl Pappens 
heim, —— Thadda Nitter von Bindiervoin 
1. Euiräffier » Regiment Prinz Cart: in: D 
Chevaulegers;Megimene Herjog Marimilicich 
— und Alphons Freyherr von Srotwm 


im 2. — Priny Adalbete; 
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zu Oberſtlieutenantg: C- 
arraratı 


die Majore Oscar Freiherr. von Zah 
Ler, FlügelAbjutant, — Earl von Lie, 
im Generafquartiermeifter, Stab, —. Mir 
hal Schuh tm Cadetten⸗Torys, — Edu⸗ 
ard. Ritter von Teng vom 45. Infantenien 
Regiment Prinz; Johann von Sachſen im: 
1. Infanterie:Regiment- König, — Wilhelm: 
Earies im 2. Infanterie Regiment Kron⸗ 
prinz, — Earl Schubert vom 6. Inſan⸗ 


tetie⸗Regiment vacatit Hetzog Wilhelin im 
Wil⸗ 


11. Infanterie⸗Regiment Yſenburg, 
helm Manz vom 13. Infanterie⸗ Regtment 


Hertling Im 5. Infanterie-Regiment Große. 


herzog non Heſſen, — Adolph Sudow 
vom 2. iger: Bataillon im 15. Infanterie 
Regiment Prinz Johann von Sachſen, — 
Georg Leinſteiner im 1. Cuiraſſier⸗Re⸗ 
giment Prinz Earl, — Gottlieb von Lan d⸗ 


graf im 5. Chewaufegers - Negimens Leis 


— 


ningen, und Heintich Do bmaher im 2. 
Euirafjier-Regiment Prinz Adalbert ; 
zu Majoren: 

bit Hauptleute Yan Limmer im 
Generalguartiermeifte» Stab, — Gottfeieb 
Syberk vom 10. Jnfanterie-Regiment 
Albert Pappenheim im 6. Infanterie⸗Regi⸗ 
ment wacant Herzog Wilhelm, mit feinem 
fehhern Range vor dem Major Gottfried 
Goes, — Elemend Lauer vom 3. Infans 
terie-Regiment Prinz Earl im 2. Infanterie; 
Regiment Kronprinz, — Peter von Moor 
vom 5. Infanterie: Regiment Großherzog 
von’ Heffen im 13. Infanterie » Regiment 
Hertling, — Zaver von Predl im 12. 
Infanterie⸗Regiment König Otto von Grie⸗ 
chenland, — Franz Bruͤck im 6, Infanterie 
Reginient vacant Herzog Wilhelm, — Ma: 
ximilian Rosner von der Gendarmerie- 
Compagnie von Unterfranken und Afchaffen: 
burg im 2, Jaͤger- Bataillon, — Friedrich 
Binder vom 7. Infanterie Regiment Carl 
Pappenheim im 14. Jufanterie » Regiment 
Zandt, — die Rittmeiſter Eduard Freyherr v. 
Rotberg vom 2. Chevaulegers-Regiment 
Zaxis im 5. Chevaulegers⸗Regiment Leinin⸗ 
gen, — Emil Freyherr von Stock um vom 
6. Chevaulegers⸗Regiment Herzog von Leuch⸗ 
tenberg im 1. Cuiraſſier-Regiment Prinz 
Earl, — und der Hauptmann Clemens 
Schedel vom 1. Artillerie. Regiment Prinz 
Luitpold im 2. Artillerie-Regiment Zoller; 
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zu Hauptleuten 1. Claſſe: 

die Hauptleute 2. Claſſe Ernſt Keim 
im 6. Infanterie-Regiment vacant Herzog 
Wilhelm, — Wilhelm Grünwald im 2. 
Infanterie» Regiment Aronprin, — Franz 
Bauer im 8: Infanteris Regiment Secken⸗ 
dorf, — Earl Eyßel im 6, Infanterie 
Regiment vacant Herzog Wilhelm, — Mir 
hael Zeiler im 10. Infanterie-Regiment 
Albert Pappenheim, — Thomas Ehrlich im 
5. Infanterie s Regiment Großherjog von 
Heften, — Friebeih von Arnim im 13 
Infanterie s Regiment Hertling, — Joſeph 
Weftermayr im 4. Ydger- Bataillon, — 
Franz Orff im 1. mfanterie: Regiment 
König, — Marimilian v. Belli de Pino 
im Infanterie; Leib; Regiment, — Joſeph 
von Wesftein im 2. Infanterie-Regiment 
Kronprinz, — Joſeph Berfs im 14. Ins 
fanteri- Regiment Zandt, — Ehriftian Hoff: 
mann im 13. Infanterie-Regiment Hertling, 
— Friedrih Miller, Adjuranı beim Land⸗ 
wehr:Kreis-Eommanbo von Oberbayern, im 
15. nfanterie» Regiment Prinz Johann 
von Sachen, — Joſeph Biller im 3. 
Jäger: Bataillon, — Earl von Gimmi im 
11. Infanterie: Regiment Yſenburg, — Fried: 
tih Brunn im 6. Infanterie: Regiment 
vacant Herzog Wilhelm, — Exrnft Freyherr 
von Fügelburg im Infanterie⸗keib⸗Regi⸗ 
ment, — Joſeph Dickl im 10. Infanterie: 
Regiment Albert Pappenheim, — Alois von 
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Stockhammern im 15. Infanterie⸗Re⸗ 
Mas, 


- giment Prinz Johann von Sachen, — 
zimitian Graf Topor Mo rawitzky im Ins 
fanterie,Peib: Regiment, — Philipp Köhler, 
— und Rudolph Freyhere von Bünau 
im 12. Sinfanterie: Regiment König Otto von 
Griechenland, — Joſeph von Walter im 
2. Infünterie Regiment Kronprinz, — or 
feph Freyherr von Großfchedel, — und 
Theodor Frenherr von Eorfeinge im 4. 
Jäger: Bataillon, — Philipp Bufh im 
9. Infanterie⸗Regiment Wrede, — Martin 
Boͤhm im 15. Infanterior Regiment Prinz 
Johann von Sachſen, — Friedrich von 
Weifmann im 5. Snfanterie « Regiment 
Großherzog von Heffen, — Nepomuk Fuchs 
im 3. Infanterie-Regiment Prinz Earl, — 
Chriſtoph Korte im 5. Infanterie-Regiment 
Großherzog von Heffen, — Joſeph Hög: 
genftaller im Infanterie-Leib: Regiment, 
— Georg Fauft im 6. Infanterie: Regi: 
ment vacant Herzog Wilhelm, — Ludwig 
Hartmann im 7. Infanterie : Regiment 
Earl Pappenheim, — Guftav Cella im 
4, Infanterie-KRegiment Gumppenberg, — 
Wilhelm Freyherr von Feilitzſch im 6 
Junfanterie- Regimeut vacanı Herzog Wilhelm, 
— Fertinand Graf von Spreti im 4; 
Jäger: Bataillon, — Chriftoph von Oel ha⸗ 
fen im 5. Infanterie-Regiment Großherzog 
von Helen, — Franz von. Heinrichen 
im 7. Infanterie: Regiment Earl Pappen: 
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* — Franz Fauſt im 2, Jagerbata ilon, 
— Earl Graf von Spreti im Infanterie 
Leib-Regiment, — Carl Walther im 2, 
Snfanterie-Regiment Kronprinz, — Earl von 
Spruner im 12. Infanterie» Regiment 


König Otto von Griechenland, — Wilhelm’ 
Walther im 2. Infanterie-Regiment 


Kronprinz, — Zaver Freyhere von Imhoff 
im 11. Infanterie-Regiment Dfenburg, — 
Marimiltan Freyherr von Groß ſchedel im 
Infanterie = Leib - Regiment, — Ehriftoph 
Zieglwalner im 15. Infanteric-Regiment 
Prinz Johann von Sachſen, — Friedrich 
Heindf im 6. Jufanterie-Regiment vacanf 
Herzog Wilhelm, — Anton Rupp im 9. 
Infanterie s Regiment Wrede, — Martin 
Brößler im 14. Infanterie» Regiment 
Zandt, — Friedrih Henkel im 10. In⸗ 
fanterie-Regiment Albert Pappenheim, — 
Wilhelm Straub im 2. Infanterie-⸗Regi⸗ 
ment Kronprinz, — Günther Freyhere von 
Bünau, — und Jofeph Heuß im 14. 
Infanterie Regiment Zandt, — Anton Hans 
fer im 15. ufanterie» Regiment Prinz 
Johann von Sachfen, — Adolph Bauf 
nach im 3. Infanterie-Regiment Prinz Earl, 
— Joſeph von Ribaupierre im 4. In— 
fanterie Regiment Gumppenberg, —- Bar 
ptift Endert im 2. Jdger- Bataillon, — 
Earl Eckart im 3. Jägers Bataillon, — 
Ignaz Schumaher im 7. Infanterie; 
Regiment Earl Pappenheim — Maximi⸗ 
9 


> 
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lian El fner im 11. Infanterie-Regi⸗ 
ment Hfenburg, — dann die Oberlieutenante 
Mori; Gerfiner im Generalquartiermeifter: 
Stab, — Friedrih Baunach im 2. Ar; 
tillerie- Regiment Zoller mit feinem frühern 
Range vor dem Hauptmann Marimilian 
Graf von Tattenbach, — Earl Jacobi 
im 2. Artilferie-Regiment Zoller, — Ludwig 
Vogl, — und Johann Pillement im. 
Hrtilerie- Regiment Prinz Luitpold, — Erich 
Redenbaher, Regiments-Adjutant, vom 
4. Artillerie: Regiment Prinz Luitpold im 
Artilleries- Regiment Zoller, — und Guftav 
or von Lamezan im 2. Artillerie 
egiment Zoller; 


zu Rittmeiftern : 

die Dberlientenants Ferdinand Frey: 
herr von Waldenfels, Regiments-Ad- 
jutant, im 1. Chevaulegerd-Regiment Prinz 
Eduard von Sachfens Altenburg — Georg 
Korb im 2. Chevaulegers-Regiment Taxis⸗ 
— Eduard Freiherr von Maillot de la 
Treille im 1. Euiraffier- Regiment Prinz 
Earl, — Adolph Freyherr von Drachs— 
dorff, — und Fran; Fürft im 5. Chevau⸗ 
fegerö- Regiment Leiningen, — Wilhelm 
Freyherr von Mulzer vom 6. Ehevaufe- 
gers Regiment Herzog von Leuchtenberg im 
2. Euirafier-Regiment Prinz Adalbert, — 
Maximilian Freyherr von Egloffftein 
im 6. Chevaufegerd ; Regiment Herzog von 


Leuchtenberg, — Franz von Shaumberg 
vom 1. Chevaufegerd:Regiment Prinz Edu⸗ 
ard von Sachſen⸗Altenburg im 6. Chevau⸗ 
fegerd- Regiment Herzog von Leuchtenberg, 
— $riedrih von Gähler im 3. Chevau⸗ 
fegers » Regiment Herzog Marimilian, — 
Johann Pflaum vom 3, Chevaufegerds 
Regiment Herzog Marimilian im 5. Chevau⸗ 
fegerö-Regiment Peiningen, — Erneſt Frey 
here von Egloffftein, Regiments - Adju- 
tant, im 2. Chevaulegers-Regiment Taxis, 
— und Cafimir Freyherr von Graven—⸗ 
reuth vom 4. Chevaulegers = Regiment 
König im 2. Euiraffier Regiment Prinz 
Adalbert; " 


zu Hauptleuten 2. Claſſe: 

bie Oberlieutenantd Nepomuk Steinfe 
im 15. Infanterie-Regiment Prinz Johann 
von Sachſen, — Friedrich Har rach im 
12. Infanterie : Regiment König Otto von 
Griechenland, — Juſtin Dertel im 6. 
Infanterie Regiment vacant Herzog Wilhelm, 
— Peter Fiferius im 4, Jäger: Batail⸗ 
fon, — Maximilian von Bruͤckner im 
8. Infanterie; Regiment Seckendorff, — 
Alois Frepherr von Niederer im 4. In⸗ 
fanterie-Regiment Gumppenberg, — Fabius 
Graf Rieciardelli im Snfanterie » Leib, 
Regiment, — Heinrich von Schönfeld 
im 13. Infanterie: Regiment Hertling, — 
Ludwig Graf von Fügom im 4. Jäger: 
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‚Bataillon, — Wilhelm von Schleid, 
Regiments: Adjutant, im 15. Infanterie⸗Re⸗ 
giment Prinz; Johann von Sachſen, — 
Leopold Hößlinger, Regiment; Adjutant, 
im 8. Infanterie / Regiment Prinz Earl, — 
Ludwig Baͤchle im 2. Infanterie-Regiment 
Kronprinn, — Clemens Pefenedfer im 
3, Zäger Bataillon, — Heinrich Ritter von 
Bentner im 13, Infanterie:Regiment Hert- 
ling, — Philipp Freyherr von Berhem 
im 5. Infanterie⸗Regiment Großherzog von 
Heften, — Burkhard Braun im:2. In: 
fanterie : Regiment Kronprinz, — Joſeph 
von Sparapani von Jsckhienfeld 
im 11. Infanterie-Regiment Yfenburg, — 
Jacob Rottmann, — und Friedrich von 
Tein im 3. Infanterie: Regiment Prinz 
Earl, — Anton Freyherr von Reigers: 
berg im 8. Infanterie-⸗Regiment Secken⸗ 
dorff, — Theodor Abelein im 6. m: 
“ fanterie-Regiment vacant Herjog Wilhelm, 
— Philipp Straub im 5. Infanterie: 
Regiment Großherzog von Heſſen, — Yefeph 
Mellerier, Adjutant des Generallieute- 
nants und Gouverneurs der Haupt und 
Refidenzftade München, Prinzen Eduard von 
Sachfen. Altenburg, Hoheit, im 14. Infan⸗ 
terie: Regiment Zandt, — Friedrich Mezger 
im 12. Infanterie : Regiment König Otto 
von Griechenland, — Earl Ritter ven 
Shmädel im 3. Snfanterie ; Regiment 
Prinz Earl, — Elemens Graf von Joner 
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im 6. Infangerie: Regiment vaeant Herjog 
Wilhelm, — Earl Dietl, Regiments: Ad: 
jutant, im 4. nfanterie- Regiment König, 
— Achilles Schiber im Infanterie; Leib: 
Regiment, — Joſeph Oswald im 8. In—⸗ 
fanterie-Regiment Seckendorff, — Hippolyt 
Graf von Bothmer im 1. Infanterie⸗ 
Regiment König, — Marimilian Oſter⸗ 
huber im1. Jäger- Bataillon, — Chriftian 
Ritter von Mann im 8. Infanterie» Res 
giment Sedendorff, — Earl von Brüdner 
im Infanterie⸗Leib⸗ Regiment, — Heinrich 
Vogt vom 3. Jäger: Bataillon im 7. Ins 
fanterie » Regiment Earl Pappenheim, — 
Bernhard Joͤrgens im 11. Infanteries 
Regiment Hfenburg, — Joſeph von Eckart 
im 12. Infanterie» Regiment König Otto 
von Griechenland, — Ludwig Seutter im 
3. Jaͤgerbataillon, — Ludwig Kohler im 
1. iger: Bataillon, — Ernft Notthafft 
Freyherr von Weißenftein im 10. Im 
fanterie Regiment Albert Pappenheim, — 
Adolph Graf von Borhmer im 5. In; 
fanterie» Regiment Großherjog von Heffen, 
— Friedrih von Sicherer, Bataillons⸗ 
Adjurant, im 1. Infanterie-Regiment König, 
— Earl Wigard, Regiments: Adjutant, 
im 2. Infanterie» Regiment Kronprinz, — 
Ludwig Fink im 9. Infanterie; Regiment 
Wrede, — Eonrad Lindner im 2. Jaͤger⸗ 
Bataillon, — Ludwig Mändl im 11. In— 
fanterie » Regiment Yſenburg, har Ferdinand 
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von Stofhammern im 15. Infanterie; 
Regiment Prinz Johann von Sachſen, — 
Kaver Held im 4. pnfanterie- Regiment 
Gumppenberg, — Heinrih Leers im 8. 
Amfanterie: Regiment Seckendorff, — Earl 
"Graf von Strahfenheim-Wafabourg 
im 1. Infanteric-Regiment König, — Franz 
Fackenhofen vom Snfanterie = Leib- 
Regiment im 11. Sufanterie - Negiment 
Mfenburg, — Felir Hößlinger im 3. 
Anfanterie « Regiment Prinz Earl, — As 
phons Haller, Adjutant des General: 
majors und DBrigadiers Grafen von Verri 
bella Bofla, im 15. Infanterie - Regiment 
Prinz Johann von Sachſen, — Carl von 
Ploͤtz im 5. Infanterie -Regiment Groß: 
herjog von Heſſen, — Friedrich Ban 
Doume vom 4. iger - Bataillon im 7. 
Infanterie-⸗Regiment Earl Pappenheim, — 
Earl Graf von Bothmer im 1. Infans 
terie » Regiment König, — Hippolyt von 
Klenze vom Infanterie-Leib-Regiment im 
11. Infanterie-Regiment Dfenburg, — Mi« 
kolaus Hohenberger, Regiments⸗-Adju—⸗ 
tant, im 6. Infanterie /Regiment vacant Her⸗ 
zog Wilhelm, — Heinrich Ritter v Thies 
ref, Bataillons⸗Adjutant, vom 1. Häger- 
Bataillon im 4. Jufanterie-Regiment Gump- 
penberg, — Marimilian Spraul im 13. 
Infanterie-Regiment Hertling, — Michael 
Uhl vom 4, Jaͤger-Bataillon im 9. In— 
fanterie =» Regiment Wrede, — Michael 
Schaller im 7. Infanterie-Regiment Carl 


- "Aa 
Pappenheim, — Joſeph Schrautenb ach 
im 9. Infanterie⸗Regiment Wrede, An⸗ 
ton Graf von Preyſing⸗Lichtenegg im 
4. Infanterie - Regiment Gumppenberg/ 
Adalbert Höggenftaller im 15. Infäh- 
terie-Regiment Prinz Johann von Sachſen, 
— Johann Winterftein im 9, Infan⸗ 
terie- Regiment Wrede, — Adam Happel 
vom 3. Ydger-Bataillen im 14. Infanterie⸗ 
Regiment Zandt, — Mathias Heinemann. 
im 14. Infanterie-Regiment Zandt, — Me: 
pomuck Freyhere von Pferten im 7. In— 
fanterie ; Regiment Earl Pappenheim, — 
Ludwig Nitter von Brentano-Moretto 
im 12. Infanterie: Regiment König’ Dtto 
von Griechenland, — Joſeyh Reuß im 
11. Infanterie: Regiment Pfenburg, — Anz 
ton von Die im 4. Infanterie Regiment 
Gumppenberg, — Friedrih Beruͤff im 
3. Infanterie- Regiment Prinz; Earl, — 
Georg Pflaum, Regiments: Adjutant, 
im 9, Infanterie-Regiment Wrede, — 
— Philipp von Harttung im 10. Im: 
fanteri: Regiment Albert Pappenbeim, — 
Jofeph Freyherr von Reichlin⸗-Meldegg 
im 4. Infanterie: Regiment Gumppenberg, 
— Marimilian Pöllarh, Baraillond- 
Adjntant, im 15. Jufanterie:Regiment Prinz 
Johann von Sachſen, — Simon Giel 
im 1. Infanterie-Regiment König, — Emil 
Frenherr von Andrian:Werburg im 10. 
Infanterie-Regiment Albert Pappenheim, — 
Theodor Eihheim vom 3. Infanterie⸗ 
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Megimeniti-Pring Earl im G. Infanterie⸗ 
Megiment vacant Herzog Wülhelin, — Fran; 
han om2 Zäger- Bataillon im 14- 
Jufanterie · Regiment Zandt, ++ Friedeih 
Graf Von Kr igersberg im 5. Infanter 
rie⸗Regiment "Großherzog von: Neffen, ı— 
Heinrich Defloh vom 12 Infanterie ⸗Re⸗ 
giment König Otto von Griechenland im 
aa Infanterie⸗Regiment Zandt, =) Alois 
Freyherr von Pr ch m anliisim 2. Infan⸗ 
terie⸗Regiment Kronprinz, — Franz Saint 
—Symon, Bataillons Adjutant, vom 2. 
Infanterie⸗Regiment Kronprinz;, im. 10. 
Infanterie⸗Regiment Albert Pappenheim, — 
Boͤrries von Wißell, Regiments-Adju-⸗ 
tant, im 13. Infanterie⸗Regiment Hertling, 
— Albert Seefirhner vom Infanteries 
‚Leib: Regiment im 11. Infanterie Regiment 
Mienburg, — Güuſtav Weber im 10. In⸗ 
fanterie-Megiment: Albert Pappenheim, — 
Friedrich von Schönfeld vom Jufanterie⸗ 
Regiment König Otto von Griechenland 
im’ 9. Infanterie⸗Regiment Wrede, — U, 
bert Roth, 2. Adjutant des Generallieus 
tenants und Diviſions-Cemmandanten Für; 
ſten von Thum und Tarit, im 5. Infan⸗ 
terie⸗Regiment Großherzog von Heffen, — 
Martin NRiremann im 15. Infanterie 
Regiment Prinz Johann von Sachfen, — 
Ehriftian Keim im 14. Infanterie: Regis 
ntent Zandt, — Johann Butter faß im 
7. Jafanterik Regiment Tarl Pappenheim, 


MM 


und Friedrich H 00.6, im 2 Seine 
Regiment Sedendorff; 


” 


zu Oberlieutenants; 

. —B—— Yofeph e e — e a⸗ 
ſtern im 7. Infanterie Regiment Carl 
Pappenheim, — Ludwig Freyherr von 
Egloffſtein im 3, Jaͤger⸗Bataillon, — 
Heinrich Freyherr von Leoprehting im 
4. Yäger + Bataillon, — Ernſt Cramer 
im 3, Jäger Bataillon, — Heinrich Frey: 
herr von Rupprecht im 10. Infanterie⸗ 
Regiment Albert Pappenheim, — ‚Adolph 
von Möder im 6. nfanterie: Regiment 
vacant Herzog Wilhelm, Ludwig Ritter 
von Gämmerler im 7. Infanterie: Re 
giment Earl Pappenheim, — Hranz von 
Gropper im 13. Infanterie ; Regiment 
Hertling, — Franz von Lahemaier im 
11. Infanterie Regiment Yſenburg, — Jo⸗ 


feph von Baur⸗Breitenfeld im 3. 


Anfanterie-Regiment Prinz Carl, — Lud⸗ 
wig Freyherr von Großſchedel im 13. 
Infanterie⸗Regiment Hertling, — Maximi⸗ 
lian Freyherr von Gumppenberg im 
Infanterie⸗ Leib Regiment, — Ludwig Frey: 


here von Gravenreuth im 4. Jnfan- 


terie⸗ Regiment Gumppenberg, — Auguſt 
Dietrich im 9. Infanterie- Regiment 
Wrede, — Maximilian von Kram er 
im 4. Jäger: Bataillon, — Friedrich) Frege 


hert von. Pehmann im. 5. Infanterie⸗ 


dis 
Megiment Großherzog von Höfen, — Ru: 
dolph Freyhere von Gumppenberg, 
Adjutant des Generalmajord und Briga- 
diers Boſch, im Infanterie: Leib: Regiment, 
— Heinrich Graf son Tartenbah, — 
und Carl Schulge im 2. Infanterie⸗-⸗Re, 
giment Kronprinz, — Chriſtoph von Wein: 
Bach im 9. Infanterie-Megiment Wrede, 
— Ludwig Frey im 6. nfanterier Regi: 
meint vacant Herzog Wilhelm, — Ludwig 
Dinge im 9. Infanterie. Regiment Wrede, 
— Buftao Freyherr von Haffelholdt- 
Stockheim im 8. Infanterie, Negiment 
Seckendorff, — Joſeph Ritter von Grund» 
ner im 2. Infanterie Regiment Kronprinz, 
- — Ferdinand Kohlermann, Megiments; 
Adjutant, im 14. Infanterie Regiment Zandt, 
— Chriftian Faber, Bataillon: Adjutant, 
im 13. Infanterie Regiment Hertling, — 
Friedrich Dicht el im 5. Infanterie⸗Regi⸗ 
ment Großherzog von Heffen, — Eduard 
von Hellingrath im 12. Infanterie— 
Regiment König Drto von Griechenland, 
— Carl Freyherr von Baffimon im 6. 
Jnfanterie⸗Regiment vacant Herzog Wilhelm, 
— Anton Freyherr von Andbrian-Wer: 
burg im 5. Infanterie Regiment Großher⸗ 
zog von Heffen, — Hermann Frenherr von 
Neßelrode-Hugenpoet im 12. In— 
fanterie- Regiment König Otto von Orte: 
henland, — Earl Sebus, Bataillons⸗ 
Adjutant, im 5. Infanterie⸗Regiment Groß- 
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herzog won Heffen, — Maximilian Frey⸗ 
herr von. Beerchem;, Abdjutant des Ger 
ntralmajord wid Brigadiers Ritter : don 
Proͤßl, im 12. Infanteriv Regiment : König 
Otto von Griechenland; — Fran: Chin; 


-ger, Regiments; %djutant, im 3. Infanterie⸗ 


Regiment Seckendorff, — Loren; Mayer 
im 12. Infanterie⸗Regiment König Otto 
von Griechenland, — Okt Brullio t im 
3. Jäger: Bataillon, = Carl Speautrim 
9. Infanterie⸗Regiment Wrede, —. Georg 
Bernreither im 7. Infauterie-Reginient 
Earl Pappenheim, —. Friebrich Shute 
ckenbecher im 8 Infanterie « Regiment 
Sedendotff, — Heinrich Gambs im 6. 
Anfanterie: Regiment Großherzog von Heffen, 
— Baprift Ritter von Miller im 12. 
Anfanterier Regiment König Otto von Geier 
chenland, — Albrecht Morchafft Frey⸗ 
herr von Weißenftein im 10, Jufan—⸗ 
terie» Megimene Albert Pappenheim, — 
Theodor von Michels im 5. Infanterie 
Regiment Großherzog von Heſſen, — Earl 
Freyherr von Reigenftein im 13. In— 
fonterie-Regiment Hertling, — Marimilian 
Freyherr von Froͤnau im 10. Infanterie 
Regiment Albert Pappenheim, — Mapi: 
miltan von Deron im 4. Jaͤger⸗Bataillon, 
— Ottmar Freyherr von Öuttenberg, 
Bataillons : Adjurant, im 13. JInfanterie⸗ 
Regiment Hertling, — Maximilian Graf v. 
Lenblfing, Adjutant des Generalmajord 
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und Brigadiers Grafen v. Guiot du Don 
geil, im 9. Infanterie Regiment Wrede, — 
Maximilian Diftibrunner im 1. Im 
fanterier Regiment. König, — Wilhelm Frey 
here von Münfter im 3. Jägers Batails 
fon, — Paul Friedel im 2. Yufanterier 
Regiment Kronprinz, — Joſeph Graf von 
Soner, — und Friedrich Mei im In⸗ 
fanteriesBeib-Megimente, — Theodor Ritter 
von Reichert im 1. Infanterie; Regiment 
König, — Chriſtian Mayer im 20. Su: 
fonterte-Regiment Albert Pappenheim, — 
Joſeph Steger im 7. Jufanterie » Megi- 
ment Carl Pappenheim, — Sigmund Klein, 
9. Adjutant des Cenerallieutenants und 
Divifiond,Commandanten von Lefuire, im 
s8. Infanterie » Regiment Großherzog von 
Heſſen, — Franz Eckart im Jnfanterie⸗ 
Leib⸗Regiment, — Joſeph Maillinger, 
Bataillons⸗Adjutant, im 8. Infanterie⸗Re⸗ 
giment Seckendorff, — Hugo Freyherr von 
Feilitzſch im 13. Infanterie-Regiment 
Hertling, — Marimiliaen And Iboͤß im 3. 
Sufanterie:Regiment Prinz Earl, — Franz 
Kapp, — und Philipp Freyherr v. Adele 
heim im 12. Jnfanterie - Regiment König 
Otto von Griechenland, — Anton Danner 
im 2. Infanterie-Regiment Kronprinz, — 
Ludwig Köllnberger, Bataillons;Adju: 
tant, im 8. Infanterie Regiment Seckendorff, 
— Earl Zacherl vom 4. nfanterie : Re: 
‚giment Gumppenberg im 11. Jufanteries 
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Regiment Yfeuburg, — Wiſhelm Horn 
im 14. Infanterie⸗Regiment Yſenburg, — 
— Johann Anger im 1. Jaͤger⸗Bataillon, 
— Anton Ritter von Oswald im 13. In⸗ 
fanterie-Regiment Hertling, — Jacob Hiller 
im 8. InfanterieRegiment Seckendorff, — 
Ludwig Freyherr von Pöllnig im 14. In⸗ 
fanterie s Regiment Zandt, — Friedrich 
Steudel, Regimente-Adjutant, im 7. In⸗ 
fanterie- Regiment Earl Pappenheim, — 
Earl Freyhetr Stromer von Reihen 
bach im 2. Yäger- Bataillon, — Eduard v, 
Moor, — und Sigmund von Praun 
im 5, Jufanterie-Regiment Großherzog von 
Hefien, — Maximilian Graf von Loͤſch 
im SJufanteric-Beib-Regiment, — Theodor 
Graf von Leublfing vom 14. Infanterie⸗ 
Regiment Zandt im 3. Infanterie: Regiment 
Prinz Earl, — Hugo Diehl im 1. In⸗ 
fanterie: Regiment König, — Marimilian 
Gradinger im 4. ger : Bataillon, — 
Baptiſt Rubenbauer im it. Infanterie⸗ 
Regiment Yſenburg, — Otto Schmibt 
im 3. Infanterie-Regiment Prin, Carl, — 
Heinrich Wirchmann, Bataillons⸗Adju⸗ 
tant, im 7. Infanterie-Regiment Earl 
Pappenheim, — Ferdinand Maper im 
4. Infanterie; Regiment Gumppenderg, — 
Eugen Böhe im 15. Infanterie» Regiment 
Prinz Johann von Sahfen, — Marimi: 
lian Stödel, im 12. Infanterie: Negi: 
ment König Otto von Griechenland, — 
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Peter Find im 7. Infanterie; Regiment 
Earl’ Pappenheim, — Jofenh Bomhard 
im’ 2.) Infanterie, Regiment Kronpring, — 
Obcar Frit ſch im 12. Infanterie-Negiment 
König Dtto von Griechenland, — Ferdis 
Hand Narci im 4 Ynfanterie-Regiment 
Gumbppeiiberg, — Adorph Buͤtt ner im 
43. Infanterie: Regiment König Otto von 
‚Griechenland, — Otto Besnard, — und 
Jacob Ball im 6. Infanteries Regiment 
Yacant Herzog Wilhehn; — Adolph Kin 
Lern, — und Georg Laub dck, Batail⸗ 
fo; Adjutant, int 11. Jufanterie⸗Regiment 
VYſenburg, — Wilhelm Nitter von Bin: 
centi im 15. Infanterie-Regiment Prinz 
Johann von Sachſen, — Ferdinand von 
Heus ler im 1. Infanterie Regiment 
König, — Julius Edlinger im 3. 
Anfanterie » Regiment Prinz Earl, 
Ludwig von Neger, Bataillons⸗ Adju; 
“tane, im 15. In fanterie : Regiment Prinz 
Johann von Sachfen, — Nepomuck Krauß 
im 2. Jäger Bataillon, — Chriſtian Klein 
im 3. Jaͤger⸗Bataillon, — Earl Fink im 
Jaget Bataillon, — Marimifian Reſch⸗ 
veire er, Bataillous Adjutant, im 2. 
"Sufanteris Regiment Kronprinz, — Mari: 
milian Wernhard im 7. InfanterieRegi- 
ment Earl Pappenheim, — Auguft Schmid, 
Batalllons/ Ad ſutant im 2. Jaͤger⸗Batail⸗ 
fon, — Merander von Röder im 11. 
Infanterie s Regiment Hfenburg, — Carl 


Freyherr von Gin sheim im 8. Infanterie 
Regiment Sedfendorfi, —T! Earl’ Freyhert 
von Schatte, BaraillonsAdjurant ih 
4. Yufanterie: Regiment Gumppenberg,\— 
Heineih Glodfner, Bataillons⸗Adjutant, 
im Infanterie:Leid-Regiment, — Carl Frey: 
herr von Schönhueb im 13. JInfanterie⸗ 
Regiment 'Hertling, — Cheiftian Köwig 
von Königsthal im 5. Infanterie, Megis 
ment Großherzog von Heſſen — Heinrich 
Graf von Orttenburg im 13: Infan⸗ 
terie-Reginiene Hertling, — Ludwig Frust 
im 3, Infanterie: Regiment Prinz Carl,— 
Marimilian Leihrenftern, Bataillons⸗ 
Adjutant, im 7. Infanterie Regiment Carl 
Pappenheiii, — Carl DOberft-im 4 In⸗ 
fanterie» Regiment Gumppenberg,— Earl 
Köllensberger-im 3: Infanterie Regi⸗ 
ment Prinz Carl, — Guſtav Ille vom 
7. Infanterie: Regiment Carl Pappenheim 
im 15. Infanterie-Regiment Prinz Johann 
von Sachſen/ —Albrecht Ned im . 
Jaͤger⸗Bataillon, — Franzvon Fabris im 4. 
Infanterie: Regiment Gumppenberg / ¶Otio 
Wirthmann im 11. Jufanteri Regiment 
Born 9, — Auguft Frenherr von Ho tr 

5. Infanterie Regiment‘ Großherog von 
— — Hermann Srerh im 8. In⸗ 
fanterie⸗Regiment Serfendorff, — Thaddaͤ 
Raich im Infanterie Leib⸗Regiment 
Wilhelm Wetzel im As. Infanterie⸗Regi⸗ 
ment Prinz Johann von Sachſen, — Carl 
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von Puhpddh im 2: Infanterinr Regiment 
Kronprinz, — Heinrich Körbig vom 13, 
Infanterie: Regiment Hertling im 10. In⸗ 
fanterie- Regiment Albert Pappenheim, — 
Ludwig Leythduſer im 8. Infanterie: 
Regiment Seckendorff, — Heinrih von 
Heydenaber. vom 7, Infanteris Regiment 
Earl Pappenheim im 15. Infanterie » Mes 
- giment Prinz Johann von Sachen, — Eu: 
gen-Burger im 6. Infanterie Regiment 
vacant Herzog Wilhelm, — Friedrich Reuß 
vom 7. Infanterie-Regiment Carl Pappen: 
heim im 15. Infanterie: Regiment Prinz 
Johann von Sahfen, — Earl Goes, 
Bataillons-Adjutant, im 4. Infanterie⸗Re⸗ 
giment Gumppenbderg, — Martmilian Frey: 
herr von Pehmann im 1. Infanterie 
Regiment König, — Ortolph Freyherr von 
P fetten im 15. Infanterie: Regiment Prinz 
Johann von Sachfen, — Philipp Sturm 
im 9. Infanterie:Regiment Wrede, — Dtto 
von Rem ich vom 13. Infanterie-Regiment 
Hertling im 9. Infanterie-Regiment Wrede, 
— Adolph von Dies im 14. Infanterie⸗ 
Regiment Zandt, — Marimilian Freyherr 
von Lerhenfeld-Aham im Infanterie; 
Leid» Regiment, — Georg Frenherr von 
Zündt, — und Joſeph Momm im 15. 
Infanterie, Regiment Prinz Johann von 
Sachſen, — Adolph Kohlermann im 
14. Infanterio Regiment Zandt, — Ferdis, 
nand Graf von Taufffirhen im 1. Jaͤ⸗ 


ger: Bataillon, — Earl Frenherr Haller 
von Hallerftein im 11. Infanterie⸗Re— 
giment Yſenburg, — Joſeph Freyherr von 
Gobel im 9. Infanterie⸗Regiment Wrede, 
— Marimilian von Heckel im 8. Infan⸗ 
terie⸗Regiment Sedendorff, — Earl Drefch 
im 3, Jäger Bataillon, — Ludwig Ritter 
von Rhode genannt Rhodius vom 12. 
Infanterie⸗Regiment König Otto von Grie⸗ 
Henland im 4. Jäger-Bataillon, — Eduard 
Muck, Bataillons-Adjutant, im 1. Infan: 
terie-:Regiment König, — Marimilian. von 
Schlichtegroll im 2. Infanterie: Negi- 
ment Kronprinz, — Marimilign von Par- 
feval im Sinfanterie : Leib »- Regiment, — 
Gabriel Eberth vom 5. Infanterie-Regi- 
ment Großherzog von Heffen im 4. In⸗ 
fanterie: Regiment Gumppenberg, — Niko⸗ 
laus Kirhmair, — und Earl Rümme 
lein im 4. InfanterisRegiment Gumppen⸗ 
berg, — Marimilien Schenf im 2. Jaͤ⸗ 
ger- Bataillon, — Maximilian Schoͤnfeßl 
im 1. Infanterie» Regiment König, — 
Adolph kuzzenberger im 8. Infanterie⸗ 
Regiment Seckendorff, — Wilhelm Ritter 
von Welfh im 15. Infanterie-Megiment 
Prinz Johann von Sachſen, — Eduard 
von Baur⸗Breitenfeld im 1. Infan: 
terie Regiment König, — Eduard Defter 
reiherim 6. Sinfanterie-Regiment vacaut 
Herzog Wilhelm, — Conrad Wefter- 


maper im 1. Yäger- Bataillon, — Ferdinand 
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Moppelt vom 3. im 2. Jaͤger⸗Batail⸗ 
fon, — Carl Freyherr von Guttenberg, 
Adjutant des Generalmajord und Bris 
gadiers von rebmer, im Infantetie⸗ 
terie⸗ Leib Regiment, — Alfted Leeb im 
2 Infanterie⸗Regiment Kronprinz, — Mi: 
chael Thum fer vom 3, im 4. Jaͤger Ba⸗ 
gaillon, — Alexauder Denig vom 6. In⸗ 
fanterie⸗Regiment vaeant Herzog Wilhelm 
im 9. Infanterie⸗Regiment Wrede, — Ar⸗ 
mod Payr, Bataillons⸗Adjutant, im 3. 
Anfanterie-Reginent Prinz Earl, — Fran 
Lenfam, Baraillons-Adjutant, im 10. In: 
fanterie Regiment Albert Pappenheim, — 
Heinrich Freyherr von Horneck im 8. 
Infanterie Regiment Seckendorff, — Earl 
koe im 14. Infanterie⸗Regiment Zandt, 
— Eduard Staudacher im 1. Ynfan: 
terie⸗Regiment König, — Anton Freyherr 
von Shönhneb im 10. Infanterie⸗Re⸗ 
giment Albert Pappenheim, — Heinrich 
Freyherr von Beulwiz im 1. Jaͤger⸗Ba⸗ 
teilten, — Joſerh Graf von Hirfchberg, 
Baraillons-Adjurane, im 10. Infanterie⸗ 
Megimene Albert Pappenheim, — Albert 
Sſch walb im 1. Infanterie⸗Regiment Kö, 
ig, — Ludwig Gebhard im 10. Infan⸗ 
cerle⸗Regiment Albert Pappenheim, — Leo⸗ 
pold Bechto ld vom 5. Infanterle⸗Regi⸗ 
went Großherzog von Heſſen im 4. In: 
‚fanterie-Regiment Gumppenberg, — Frie⸗ 
drich von Luͤneſchloß im Infanterie Leib⸗ 


Regiment, — Otto Ritter von Rylander 
im 3. Jnfanterie-Regimmt Prinz Carl, — 
Adolph von Heimterh im Infanterie⸗ Leib⸗ 
Regiment, — Eduard Weiß, — und 
Marimilian Graf von Verri della Bir 
fi a wom Snfanterier-eib-Regiment im 3. 
Infanterie, Regiment Prinz Carl, ,—. Carl 
von Ballade, Bataillons⸗Adjutant, im 
6. Infanteris Regiment vacant Herzog Wil; 
beim, — Baptiſt Diem vom 13: Jufan⸗ 
terie-Regiment Hertling im 14. Infanterie: 
Regiment Zandı, — Joſeph FLeifh mann 
im’4. Jäger-Baraillon, — Sigmund Frey; 
herr Ebner von Efhenbacd vom si In⸗ 
fanterierRegiment Großherzog von Heſſen 
im 10. Infanterie-Regiment Albert Pappen⸗ 
heim, — Gotthard Steurer vom. Ju: 
fanterie;Leib-Regiment im 3. Infanterie: Me: 
giment Prinz Earl, — Earl Ruideimaner 
im 14. Infanterie z Regiment - Zandt, — 
Wilhelm Freyherr von Horn im 5. Chevau- 
legerö: Regiment Peiningen, — Theodor Frey: 
herr Haller von Hallerkeim im 1. 
Chevaufegeri Regiment Prinz Eduard von 
Sachſen · Altenburg, — Friedrich Freyherr 
von Krauß im 5. Chevaulegers / Negiment 
Leiningen, — Eonftantin Freyherr son 
Pflummern im 1. Euiraffier-Regiment 
Prim Earl, — Carl von Grundherr, 
Regiments ; Adjutant, im’ 6. Chevaufegers: 
Regiment Herzog von Letichtenberg, — Hu: 
go Boich, — und Maximilian won Bie 


:995 
ber, Regiments⸗Adjutant, im A. Chevau⸗ 


degere-Regiment König, — Adalbert Marc 


im 6. Chevaulegers⸗Regiment Herzog von 
Leuchtenberg, — Friedrich Freyherr „von 
Berchem im 2. Chevaulegers⸗Regiment 
Taxis, — Taver Graf von, Rumersfich 
— und Carl Mo lit ox im 6. Chevaule⸗ 
gers⸗Regiment Herzog vom Leuchtenberg, 
— Carl Graf von Froberg im 2. Che⸗ 
vaulegers⸗Regiment Taxis, — Maximilian 
Freyherr von Beſſerer⸗Thal fingen 
im 1. Cuiraſſier ⸗ Regiment Prinz Earl, — Ju⸗ 
lius F rit ſch im b. Chevaulegers⸗Regiment 
Leiningen, · Adolph Baumuͤller, Adjutant 
des Generalmajors und Brigadiers von Par⸗ 
ſeval, im 1. Euiraffier-Regiment Prinz Earl, 
— Eduard von Lilier im 5. Chevaulegers⸗ 
Regiment Leiningen, — Otto Freyherr von 
Magerl, — und Arnulf Graf von Deym 
im 1. Cuiraſſier⸗Regiment Prinz Earl, — 
Friedrich Freyherr von Efebed vom 5. 
Chewaufegers - Regiment Leiningen im 3. 
Chevaulegers⸗Regiment Herzog Mazimilian, 
— Julius Freyherr von Ruffin im 2. 
Eniraffier » Regiment Prinz Adalbert, — 
Heinrich Freyherr von Thünefeld vom 
6. Chevaulegers⸗ Regiment Herzog von 
Beuchtenberg im 1. Ehevaufegerd; Regiment 
Prinz Eduard von Garchfen-Altenburg, — 
Maximilian von Madroux im-2. Che 
vaulegers Negiment Taxis, — Emanuel 
Kiltani im 2. Cuiraſſier⸗Regiment Prin; 
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Adalbert, — Emil Vetterlein im 4. 


Chevaulegers⸗Regiment Prinz Eduard von 


Sachſen⸗ Altenburg, — Rudolph von Schirn⸗ 
ding, — und Friedrich Muͤnich im 3. 


Chevaulegers⸗Regiment Herzog Marimiliag, . 


— Emil Fuchs vom 4. Chevaulegerd ie: 
giment König im 3. Chevaulegers-Regi⸗ 
ment Herzog Marimilian, — Anton Reit; 
ner Freyherr von Lichtenftern im 2. 
Eutraffier-Regiment Prinz Adalbert, — Ja⸗ 
cob⸗Mich ael im 2. Artillerie⸗Regiment 
Zoller, mit feinem fruͤhern Range vor dem 
Dberlieutenane Heinrich Schleichert von 
Wiefenthal, — Guido Reinſch im 2. Ars 
tilferte: Regiment Zoller, — Eugen Spreng 
fer im 1. Artillerie Regiment Prinz Puit- 
pold, — Anton Freyherr von Eraild- 
heim vom 2. Artillerie + Regiment Zoller 
im 1. ArtillerieRegiment Prinz Luitpolb, 
— Ferdinand Engelhard im 2, Artil⸗ 
lerie-Regiment Zoller, — Karl Brandt 
vom 2. Artillerie, Regiment Zoller im 4. 
Artillerie-Regiment Prinz Luitpold, — Fers 
dinand Freghere von Dradsdorff vom 
3, Urtillerie-Kegiment im 1. Artillerie-Re⸗ 
giment Prinz Euitpold, — Ludwig Frey⸗ 


herr von Loͤffelh olz im 1. Artillerie-Re⸗ 
giment Prinz Luitpold, — Georg Rupp, 


Baraillons:Adjutant, im 2. Artillerie-Regi⸗ 
ment Zoller, — Joſeph Ritter von Voll: 
mar, Bataillond;Adjutant, im 1. Artillerie⸗ 
Regiment Prinz Euitpold, nn Frege 


* 
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here don Harsborf im 3. Artillerie⸗Re⸗ 
giment, — Peter Stiglig in der Fuhr⸗ 
weſens Abtheilung des 1. Artillerie, Regi- 
ments Prinz Luitpold, — Earl von Zm- 
Hof in der Fuhrweſens⸗Abtheilung des 2. 
Artillerie-Regiments Zoller, — und Emil 
Freyhere von Falfenhaufen in der Fuhr⸗ 
wefens » Abtheilung des 1. Artillerie⸗Regi⸗ 
ments Prinz Luitpold; 


zu Unterlieutenants: 

Die Junker Joſeph Schübel im 6. 
Chevaufegers: Regiment Herzog von Lbeuch⸗ 
tenberg, — Ernſt Freyherr von Hirfch: 
berg im 1. Chevaulegers: Regiment Prinz 
Eduard von Sachfen-Altenburg, — Mari- 
milian Freyherr von Egloffftein im 4, 
Chevaufegers-Regiment König, — Defide, 
rius Freyherr von Crailsheim vom 1. 
Euiraffier-Regiment Prinz Carl im 3. Che: 
vanfegerd: Regiment Herjog Marimilian, — 
Maximilian Freyherr von Sajenhofen 
im 2. Chevaulegers /Regiment Taris‘, — 
Maximilian Freyherr von Washington 
im 4. Chevaulegers ⸗Regiment König, — 
Marimilian Freyherr von Weinbach im 
6. Chevaulegers : Regiment Herzog von 
Leuchtenberg, — Friedrih Freyherr Stro- 
mer von Reichenbach im 1. Chevaufes 
gers, Regiment Prinz Eduard von Sachen: 
Altenburg, — Otto Kieffer im 5. Ehe- 
vaulegers⸗Regiment Leiningen / — Bene⸗ 


ditt von Rad im 2. Cuir 


affier Regiment 
Prinz; Adalbert, — Wilhelm von Lam d⸗ 
graf vom 2. Euiraffier + Regiment Prinz 
Adalbert im 5. Chevaulegers + Reginene 
Reiningen, — Balduin" Nitter von 
Stransty im 2. Chevaufegers-Regimehe 
Taris, — Ludwig Freyherr von Neimanns 
vom 1. Euiraffier-Regiment Prinz Carl im 
5. Chevaufegers; Regiment Leiningen, — 
Adolph Schedel von Greiffenftein 
im 1. Chevanfegers: Regiment Prinz Edward 
von Sachſen · Altenburg — Sigmund Frey: 
herr von Sedendorff im 3. Chevaule⸗ 
gerö-Regiment Herzog Marimilian, — Freies 
deich Frephere von Hutten im 1. Cui-⸗ 
taffier- Regiment Prinz Carl, — Conftantin 
Freyherr von Schäzler vom 1. Cuiraſſier⸗ 
Regiment Prinz Carl im 4. Chevaufegere- 
Regiment König, ſaͤmmtliche mit dem Range 
vor den Unterlieutenants Limböf, Dürig 
und Widder, — Ferdinand Gronen, Uns 
terfeuerwerfsmeifter bei der Zeughaus; Haupt 
Direction(Laboratorium),mit Ernennung zum 
Feuerwerfsneifter, — Otto Krämelt vom 
3. Artillerie Regimentiim 2; Artillerie Regts 
ment Zoller, — Earl Ho fmeifter im Ar: 
tillerie-Regiment Zoller, — Otto Mehn, — 
Carl Ritter von Moy, — und Joſeph Krei« 
Ger im 1. Artillerie Regiment Prinz Luit⸗ 
pold, — Wilhelm Reuß, — und Paul His 
rold im 2. Artillerie-Regiment- Zoller, — 
dann Ludwig Ritter von Hoffnaaf vom 
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3. Artillerie⸗Regiment im 1. Artillerie⸗ 
Meglment Prinz: Luitpold; * 
die Leibgarde⸗ Hartſchiere Leonhard Zil⸗ 
Aig im 7. Infanterie⸗Regiment Carl Pappen⸗ 
Heim; — und Rudolph Ritter von Riedl 
im 8. Infanterie⸗Regiment Seckendorff; 
"die RMegiments⸗Aetuare Earl Sag⸗ 
ſtaͤtker vom Kriegs-Miniſterium im 15. 
Infanterie» Rgiment Prinz Johann von 
Sachfen, — Joſeph Bayerer von ber 


Eommandantfchaft Germersheim im 8, In: 


fanterie-Regiment Seckendorff, — und Ca⸗ 
fimir Sſch uͤ bel von der Commandantſchaft 
Germersheim im 13: Infanterie⸗Regiment 
Hertling; 

die Unteroffijiere und Cadetten Carl 
Meun von ber Gendarmerie⸗Compagnie von 
Unterfanfen und Afchaffenburg im 12. In⸗ 
fanterie» Negiment König Otto. von Grie- 
henland, — Anton Schampermeir von 
ber Gendarmerie» Compagnie der Haupt: 
und Refidenzftade. München im 2. Infan- 
terie Regiment Kronprinz, — Conftantin 
Kobler im 2. Infanterie Regiment Kron- 
priny, — Georg Mennhuber im 4. Jaͤ— 
ger: Bataillon, — Anton Behr im Infan⸗ 
terie⸗keib⸗Regiment, — Joſephh Mayer 
vom 1; Infanterie-⸗Regiment König im 7. 
AInfanterie Regiment Karl Pappenheim, — 
Wilhelm Walther Im 5. Infanterie ⸗Re⸗ 
giment Großherzog won Heffen, — Joſeph 
Seit im 11. Infanterie-Regiment Yfen- 
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burg, — Philipp Mayer im 12. Infan⸗ 
terie-Regiment: König Otto von Griechen⸗ 
land, — Baptiſt Schmittbauer m 7. 
Infanterie Regimene Carl Pappenheim; — 
Ignaz Anfelmann im 2. Jaͤger-Batail⸗ 
fon, — Fran; Wienichner im 8. Sins 
fanterie-Regiment Gedendorfj, — Ludwig 
Baumuͤller vom 3. Infanteri-Regiment 
Prinz Earl (temporär penfionter) im 6. In⸗ 
fanterie-Regiment vacant Herzog Wilhelm, 
— Thomas Lehr vom 1. Jaͤger⸗Batail⸗ 
Ion im 4. Infanterie-Regiment Gumppen- 
berg, — Mois Stuffner im15. Infan⸗ 
terie-Regiment Prinz Johann von Sachen, 
— Heinnih Merhe im Infanterie⸗Leib - 
Regiment, — Eafpar Schmitt im 12. _ 

Infanterie-Regiment König Otto von Grie⸗ 


‚henland, — Georg Gruber — und Yur 


lius Greger im 3. Jufanterie⸗Regiment 
Prinz Earl, — Philipp Dennerle im 6. 
Infanterie: Regiment vacant Herzog Wil: 
heim, — Georg Milhmaier im 11. Ins 
fanterie-Regiment Pfenburg, — Moriz von 
Hann im 3, Jäger Bataillon, — Taver 
Geiger im 11. Infanterie-Regiment Yfens 
burg, — Joſephh Meuburger im 4. In⸗ 
fanterierRegiment Gumppenberg, — Maris 
millan Schmitt vom 1. Infanterie-Megis 
ment König tm Snfanterierfeib- Regiment, — 
Ludwig Auernheimerim 15. Infanteries 
Regiment Prinz Johann von Sachen, — 
Joſeph Kalb im 5. Infanterie⸗Regiment 
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Großherzog von Heffen, — Erasmus Lieb 
im 4. Infanterie Regürtent  Gumppenberg, 
— Simon Seidel im 8: Infanterie⸗Re⸗ 
giment Sedendorff, — Fridolin Ziegler 
im 11. Infanterie ⸗Regiment Yfendurg, — 
Johann Wolf im 13. Infanterie:Regiment 
Hertling, — Earl Bott him 10. Ynfanteries 
Regiment Earl Pappenheim, — Fram Gurd 
im 14. Infanterie « Regiment Zandt, — 
Stephan Pir im 4. Infanterie s Regiment 
Gumppenberg, — Joſeph Arendts im 
7. Infanterie Regiment Earl Pappenheim, 
— Hermann Kinfelin im 11. Infanteries 
Regiment Yfenburg, — Adolph Babo 
im Infanterie⸗ Leib Regiment, — Johann 
Stengelmaier im 3. Infanterie-Regi— 
ment Prinz Earl, — Theobald Freyherr 
von Horn eck, — und Michael Ent ho; 
fer im 4. Infanterie: Regiment Gumppen⸗ 
berg, — Earl von Grdoisfa im 1. In— 
fanteris Regiment König, — Johann Sch e- 
Ler im 2. Infanterie-Regiment Kronprinz, 
— Baprift-Brenneifen, — ımd Me 
pomuf Merkel im 1. Yäger- Bataillon, 
— Johann Deihl im 3. Infanterie-Re⸗ 
gimene Prinz Earl, — Jacob MWefter: 
maier im 4. Jäger Bataillon, — Joſeph 
Zungermann vomt. Artillerie-Regiment 
Prinz Luitpold im 1. Infanterie Regiment 
König, — Joſeph Samiller im 15. In⸗ 
fanteri-Regiment Prinz Johann von Sach: 
fen, — Julius Shmelzjing von der 


——7 Augsburg im. Bu Snfan- 
terie: Regiment Prinz Earl, — Marimittan " 
Rafiaf im 8: Infanterie⸗Regiment Se: 
dendorfi, — Joſeph P fiftermeifter vom 
3: Artillerie-Regiment im 7. Infanterie Me: 
gitment Earl Pappenheim, — Georg Salf⸗ 
net im 15. Infanterie-Regiment Prinz Yo: 
han von Sachfen, — Michael Biſchel 
im 5. Infanterie Regiment Großherzog von 
Heften, — Gottfried Paufhmann im 
1. Jäger: Bataillon, — Franz Pland, — 
und Leonhard Michel im 5, Infanterie⸗ 
Regiment Großherzog von Heſſen, — Gal: 
us Lurg vom 2. Chevaulegers⸗Regiment 
Taris im 13. Infanterie Regiment Hertling, 
— Andreas Wolf im 2, Jäger: Bataillon, 
— Franz Binner im 12. Infanterie⸗Re⸗ 
giment König Dtto von Griechenland, — 
Michael Steuer im 3, Ydger-Baraillon, 
— Anton Brandl im 15. Infanterie: 
Regiment Prinz Johann von Sachfen, — 
Lorenz; Eger im 6, Infanterie-Regiment 
vacant Herzog Wilhelm, — Philipp Mnidel: 
maner im 15. Infanterie Regiment Prinz 
Johann von Sachſen, — Ernſt Heil: 
mann im 5. Snfanterie-Regiment Groß: 
herzog von Heffen, — Joferh Murr im 
Infanterie;Leib-Regiment, — Michael Gut ⸗ 
mann im 2. Jäger-Bataillon, — Albert 
Karthaus im A. Imfanterie-Regiment 
König, — Earl Meitinger, — und Jo; 
hann Schmidr im 15. Infanterie⸗Regi⸗ 


ment. Prinz Johann von Sachfen, — Ie- 
ſeph Kirch er im 44. Infanterie⸗Regiment 
Pſenbhurg / — Ernſt Braun nom. Che: 
vaulegers⸗Regiment Prinz Eduard von Sach⸗ 
ſen⸗ Altenburg im 43. Infanterie-Regiment 
Hertling, Michael Rutt ox im 14. In: 
ſanterie / Regiment Zandt, —. Iohann. En: 
dres im 8. Infanterie: Regiment Secken⸗ 
doxff — Sebaſtian Eichiuger im 10. 
Jufanterie / Rgiment Albert Pappenheim, 
Wolfgang Windsperger vom 3. Ar 
tilleries- Regiment im 7. Infanterie-Regiment 
Carl Dappenheim, — Peter Prantl im 
4 Däger- Bataillon, — Simon Espen; 
mäüller vom 1. Artillerie Regiment Prinz 
Luitpold im 7, Infanterie » Regiment Carl 
Pappenheim, — Mathias Böhm im 11. 
Infanterie⸗Regiment Yſenburg, — Johann 
Hohl, — und Georg Bornfhlegi im 
43. IufanseriesRegiment Hertling, — Mil 
ıheim Schleg im 7. Infanterie Megiment 
Earl Pappenheim, — Johann. Lindner 
im 10. Infanterie ⸗Regiment Albert Map: 
wenheim, — Clemens Fuͤr ſt im 1. Zaͤger⸗ 
Bataillon, — Carl Sibin im 14. Infan⸗ 
series Regiment Zandt, — Marimilien 
Schmitt vom 2. Artillerie Regiment Zoel ⸗ 
ler im: 42. Infanterie Regiment König Otto 
von Griechenland, — Konrad Hebler im 
5. Infanterie « Regiment Großherzag von 
Heſſen, — Heinrich Aleb.elasker im 12. 
Inſanterie ·Regiment ‚König: Otto von Grie⸗ 


2 
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chenland, — Joſeph Nil eri nom 4. 


lexie Regiment Prinz Suitpold im 2. In 

terie- Regiment Kronprinz, — Joſeph Horn 
berger vom 1. Artillerie-Regiment Prinz 
kuitpold im 13, JufauserierRegiment Hert⸗ 
ling, — Michael Pfeilfhifter im 4 
Bufanterie « Regiment Gumppenberg, — 
jr von Neihmann im 8. — 
Bön bier im 10. RA 
Albert Pappenheim, — Baptiſt Franz 
nom 4. Artilletrie Regiment Prinz Luitpold 
im 10, Jnfanterie⸗Regiment Albert Pgp⸗ 
penheim, — Franz Maller vom 1. Axtil⸗ 
lerie⸗Regiment Prinz Luitpold im 13. In 
fanterie Regiment Hertling, — Julius 
Leicht enſtern im 7. Infanterie⸗Regi- 
ment Carl Pappenheim, — Ferdinand AL 
beedhtsfichinger im Infanterie: Leib: Res 
giment, — Matthaͤus Sonntag im 7. 
Infanterie-Regiment Earl Pappeuheim, — 
Maximilian Freyherr Pappus von Tray 
berg im 4. Infanterie: Regiment Gump- 
penberg, — Johann Tra ut n er — vom 
4. Infanterie: Regiment Gumpyenberg im 
9. Infanterie : Regiment Wrede, — Ip: 
ſeph Drerler im 8. JafanterieRegiment 
Seckendorff, — Lore von Baab ‚nom 


"3. Dufanteri- Regiment Prinz Carl im 7. 


Infanterie: Regiment Earl Pappenheim, — 
Eduard von Fabris vom 4. Infanterje⸗ 
Megiment Gumppenberg im 9, ufanterier 
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——— Eugen. Freyhett von 
Sartor vom 8. Infanterie: Regiment Se: 

ckendorff im 3. Jäger Bataillon, — Julius 
LöHr im 8. Infanterie Regiment Secken⸗ 
Dorf, — Auguſt Ritter von Mann im 
40. Infanterie: Regiment Albert Pappen; 
heim Earl Hartach im 14. Infante⸗ 
rie Regiment Zandt, — Friedrih Wagner 
im 6. Infanterie» Regiment vacant Herzog 
Wilhelm, — Alois Mörig im 12. In⸗ 
fanterie- Regiment König Otto von Grie- 
chenland, — Joſeph Gärtner im 1. In: 
fanteriee-Regiment König, — Eduard Kaftner 
vom 1. Infanterie-Regiment König im Infan⸗ 
terie»Reib-Regiment, — Maximilian Ziegl⸗ 
walner, — md Adolph Hien im 9. 
Infanterie⸗ Regiment Wrede, — Theodor 
Sommer — und Nepomuk von Eff- 
ner im 2. Infanterie Regiment Kronprinz, 
— Johann Gänthner im 9. Infanterie: 
Regiment Wrede, — Peter Hod im 14. 
Infanterie, Regiment Zandt, — Eafpar Zirn⸗ 
giebel vom 4. Infanterie-Regiment Gump« 
penberg im 9, Infanterie-Regiment Wrede, 
— Sofeph von Ruoeſch im 2. Infan: 
terie » Regiment Kronprinz, — Mepomudf 
Rubenbauer vom 1, Artillerie Regiment 
Prinz Luitpold im 14. Infanterie-Regiment 
Zandt, — Eduard Häutle im 1. Infanterie: 
Regiment König, — Thomas Altmann 
von der Gendarmerie⸗Compagnie von Ober: 
bayern im 7. Infanterie » Regiment Earl 
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Pappenheim· — "Michael Sretjie'von 
der Gendarmerie « Compagnie von Schwa⸗ 


ben und Meuburg im 11. Infanterie⸗Re⸗ 
gimene Hfenburg, — Anton Pfan von 
der Gendarmerie ; Compagnie vom Nieder⸗ 
bayern im 6. Infanterie, Regiment 'vacant 
Herzog Wilhelm, — Johann Lippel von 
der Gendarmerie « Compagnie von Mieder: - 
bayern im 8. Infanterie⸗Regiment Secken⸗ 
dorff / — Georg Muͤnzing vonder Ge⸗ 
darmerie⸗· Compagnie der Haupt und Mefi- 
denſtadt München ini 1. Infanterie» Regi- 
ment König, — Georg Drech ſel von der 
Gendarmeris Compagnie von Schwaben und 
Neuburg im 7. Jnfanterie:Regiment ' Earl 
Pappenheim, — Paul A fc en bremmer 
von der Gendarmerie-Compaguie von Mie⸗ 


derbayern im 4. Infanterie: Regiment Gump⸗ 


penberg, — Georg Preß von der Gen: 
darmerie-Compagnie der Oberpfalz; und ‚von 
Regensburg im 10. Infanterie⸗ Regiment 
Albert Pappenheim, — Joſeph Spitzner 
im 1. Infanterie Regiment König, — Pau 
Umth ammer im13. Infanterie Regiment 
Hertling, — Anton Stöhr im 5m. 
fanteries- Regiment Großherzog vonHeffen, — 
Friedrich Scharrer im Infanterie-Leib⸗Re⸗ 


giment, — Conrad Fir im 5. Infanterie: 


Regiment Großherjog von Hefien, — Eon: 
rad Horlomus vom 2. Chevanlegerd- 
Regiment Taris im 14, Infanterie-Regiment 
Zandt, — Georg Muͤhl thaler vom 1. 
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im 3, Jäger: Bataillon, — Ferdinand M 0» 
rawitzky vom 2. Vrtillerie : Negiment 
Zoller im 6. Y.ıfanterie- Regiment vacant 
Herzog Wilhelm, — Friedrich Staub: 
waffer im Infanterie-Leib: Regiment, Ma: 
rimilian Mägelen vom 3. Chevaufegers: 
Regiment Herzog Marimilian im 13. In— 
fanterie-Regiment Hertling, — Eugen Süß: 
maier im 11. Infanterie-Regiment Yfen; 
. burg, — Mepomuf Dre im Infanterie 
Leib: Regiment, — Balduin von Windhler 
im ‚15. Infanterie Regiment Prinz Johann 
yon Sachen, — Ferdinand Emonts vom 
2. im 3. Jäger: Bataillon, — Georg Roͤßle 
im Snfanterie; Leib» Regiment, — Eduard 
Weiß im 3, nfanterie + Regiment Prinz 
Earl, — Guido vn Schmud im 1. In: 
fanterie s Regiment König, — Marimilian 
Freyherr von Proff im 13. Infanterie: 
Regiment Hertling, — Ludwig Freyherr v. 
Pöllnig im Infanterie⸗Leib⸗Regiment, — 
Earl Primus im 10. Infanteris Regiment 
Albert Pappenheim, — Ludwig Voͤgler 
im 2. Infanterie Regiment Kronprin,, — 
dran) Raizer vom 15. Infanterie» Megi- 
ment Prinz Johann von Sachſen im 2. 
Infanterie-Regiment Kronprinz, — Zaver 
Deisler im 2. Infanterie-Regiment Kron⸗ 
prinz, — Heinrich Ritter von Reichert 
im 5. Infanterie Regiment Großherjog von 
Hefien, — Earl Stepp, — kudwig Bur 
ger, — und David Tartter im 6. Im: 
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fanterie-Regiment vacant Herzog Wilhelm, 
— Ham Köberlein, — Friedrich 
Braun, — und Guſtav Wanfel im 
12. Jufanteris Regiment König Dtto von . 
Griechenland, — Wilhelm Jödrr es vom 11. 
Infanterie» Regiment Yfenburg im 1. In⸗ 
fanteri-Regiment König, — Marcus Kern, 
— Hugo Kleiner, und Fran; De Bat: 
tis im 12. Infanterie-Regiment König Otto 
von Griechenland, — Julius Paraviſo 
im 3. Infanterie-Regiment Prinz Carl, — 
Julius Zenetti im 7. Infanterie - Regi- 
ment Earl Pappenheim, — Leonhard Frey: 
herr von Eichthal vom 1. Synfanterie- 
Regiment König im 5. Infanterie:Regiment 
Großherzog von Heffen, — Bernhard Kapp 
im 1. Chevaufegers-Regiment Prinz Eduard 
von Sachfen: Altenburg, — Gottfried Mü- . 
nich im 3. Chevaulegerd:;Regiment Herzog 
Marimiltan, — Hermann Zitt, — und 
Marimilian von Lefuire im 2. Chevau: 
legers⸗Regiment Taris, — Alfred Graf von 
Lenden-Shönburg vom 4. Chevanle- 
gerd:Regiment König im 6, Chevaulegers⸗ 
Regiment Herzog von Leuchtenberg, — An⸗ 
ton Pappit, — und Fran Mann vom 
1. ArtilferierRegiment Prinz Luitpold im. 
2. Artillerie» Regiment Zoller, — Albert 
Freyherr von Horn im 2. Artillerie-Regi- 
ment Zoller, — Rudolph Gramid, — 
und - Eduard Winfler vom 1. Artilleries 


Regiment Prinz Luitpold im 2. Artillerie 
71 
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Regiment Zollee, — Georg Betzell im 
1. Artillerie-Regiment Prinz Luitpold, — 
Rudolph Hofmeifter vom 1. Artillerie⸗ 
Regiment Prinz Luitpold im 2. Artillerie 
Regiment Zoller, — Julius Olivier im 
1. Artillerie» Regiment Prinz, Luitpold, — 
Maximilian Freyherr von Branca vom 3. 
Artilleries Regiment im 2. Artillerie» Regie 
ment Zoller, — und Peter Bol; vom 2. 
Yerillerie-Regimene Zoller in der Fuhrwe⸗ 
fene-Abtheilung diefed Regiments; 


zu Junfern: 


die Unteroffiziere und Cadetten Fried: 
rich Gradinger, — Marimilian von 
Drff, — Marimilian von Fledinger, 
— und Adolph Fifcher vom pnfanteries 
Leib. Regiment im topographifhen Bureau 
des GeneralgquartiermeiftersStabes, — Ele 
mens Ritter von Mann im 10. Infan—⸗ 
teries Regiment Albert Pappenheim, — Ma- 
ximilian Freyherr von Junker⸗Bigatto 
im 4. Infanterie⸗Regiment Gumppenberg, — 
Maximilian Abel im 10. Infanterie-Re⸗ 
giment Aibert Pappenheim, — Friedrich 
Dunge vom 2. Infanterie Regiment Kron⸗ 
prinz im 9, Infanterie-Regiment Wrede, — 
Theodor R u ft im. Infanterie⸗Leib⸗Regiment, 
— Vietor Asmur im 2. Jäger: Bataillon, 
— Earl von Schlägel vom 10. Infan⸗ 
terie Regiment Albert Pappenheim im 12. 
Smfanterie-Regiment König: Otto von Gries 
henland, — Adam Zinsmeifter vom 10. 
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Infanterie s Regiment Albert Pappenheim 
im 14. Infanterie: Regiment Zandt, — Carl 
Shopf vom 3. Jufanterie-Regiment Prinz 
Earl im 9. Infanterie » Regiment Wrede, 
— Guſtav Hoffmann vom 1. Infan—⸗ 
terie- Regiment König im 2. Infanterie 
Regiment Kronprinz, — Benno von Dan: 
miller im 15, Infanterie⸗Regiment Prinz 
Johann von Sachſen, — Franz; Graf von 
Hirſchberg im 13. Infanterie» Regiment 
Hertling, — Earl Arneth vom 3. Ins 
fanteriesRegiment Prinz Carl im 7. In⸗ 
fanterie - Regiment Earl Pappenheim, — 
Auguſt Nagelfhmidt im 8. Infanterie 
Regiment Sedendorff, — Heinrich Ritter 
von Eammerloher im 5. Sinfanterie-Re: 
giment Großherzog von Heſſen, — Theodor 
Groͤbl, — und Marimilien Reihend- 
berger im 3. Infanterie-Regiment Prinz 
Earl, — Ludwig Hoderlein vom 2. Aw 
tillerie» Regiment Zoller im 12. Infanterie; 
Regiment König Otto von Griechenland, 
— Earl Freyhere von Seckendorff im 
1. Iufanteris Regiment König, — Auguft 
Graf von Spreti im 4. Ydger: Bataillon, 
— Ludwig Nieß vom 1. Infanterie-⸗Re— 
giment König im 6. nfanterie ; Regiment 
vacant Herzog Wilhelm, — Marimilian 
Lauer im 5. Infanterie» Regiment Groß- 
herzog von Heffen, — Ernſt Rüder im 
13: Infanterie » Regiment Hertling, — 
Walter Freyherr von Wiednmann- im 
2. Infanterie⸗Regiment Kronprinz, — Ed⸗ 


— 
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mund Delonge vom 2. Infanterie⸗Regi⸗ 
ment Kronprinz im 6. Synfanterie » Mes 
giment vacant Herzog Wilhelm, — Earl 
Kopp im 3. Yäger ; Bataillon, — Mari» 
milian Gaifer im 7. Infanterie⸗Regiment 
Earl Pappenheim, — Marimilian Frenherr 
von Gumppenberg-Payerbach im 1. 
Infanterie » Regiment König, — Wilhelm 
Heerwagen, — und Franz; Joͤrres im 
11. infanterie-Regiment Hfenburg,— Oscar 
Graf von Fugger⸗Gloͤtt auf Blumen 
thal vom 3. Infanterie e Regiment Prinz 
Earl im 15. Infanterie» Regiment Prinz 
Johann von Sachfen, — Richard Freyherr 
von Lupin im nfanterie- Leib: Regiment, 
— Mihard Binder vom 5. nfanterie- 
Regiment Großherzog von Heſſen im 14. 
Infanterie⸗Regiment Zandt, — Emerih Keim 
vom 4. Jufanterie:Regiment Gumppenberg 
im 1. Jäger» Bataillon, — Friedrih von 
Auffin vom 2. Infanterie⸗Regiment Kron: 
prinz im 4, Infanterie: Regiment Gump- 
penberg, — Heinrich Freyherr von Pecd- 
mann vom 1. Infanterie-Regiment König 
im 8. pnfanterie» Regiment Seckendorff, 
— Edmund Rhomberg vom 1. Euiraffier: 
Regiment Prinz Carl im 2. Euiraffier-Re- 
giment Prinz Adalbert, — Earl von Bieber 
im 4. Chevaufegers + Regiment König, — 
Georg Frenhere von Thon-Dittmer im 
1. Chevaulegers: Regiment Prinz Eduard 
von Sachfen:Altenburg, — Philipp Graf 


942 


von Lodron vom 4. Chevaulegers⸗Regi⸗ 
ment König im 1. Cuiraſſier-Regiment 
Prinz Earl, — Werius Bürger im 6. 
Chevaufegerd - Regiment Herzog von Beudh: 
tenberg, — Auguſt von Rüde im 4. Chevau⸗ 
fegerd » Regiment König, — Athanafius 
Hornftein im 6. Chevaufegerd-Kegiment 
Herzog von Leuchtenderg, — Ludwig Frey: 
here von Riedheim im 3. Chevanlegers: 
Regiment Herzog Marimilian, — Hermann 
Bla im 2. Chevaulegers⸗-Regiment Taris, 
— Wilhelm Obermüller vom 4. Chevau⸗ 
legere-Regiment König im 1. Chevaulegers⸗ 
Regiment Prinz Eduard von Sacfen : Al- 
tenburg, — Eduard Pretzfhner von 
ber Fuhrweſens⸗Abtheilung des 1. Artillerie 
Regiments Prinz Luitpold im 5. Chevau: 
fegers » Regiment Leiningen, — Wilhelm 
Reitz im 2. Artillerie: Regiment Zoller, — 
Earl Hamel im 1. Artillerie: Regiment 
Prinz Buitpold, — Lothar Reuß, — und 
Ludwig Steinam vom 1, Artillerie-Regi: 
ment Prinz Luitpold im 2. Artillerie-Re— 
giment Zoller, — und Eduard Schropp 
vom 1. Artillerie-Regiment Prinz; Luitpold 
im 3. Artillerie-Regiment ; 


zum Unterfeuerwerfgmeifter : 
der Oberfeuerwerker Joſeph Faiſtl 
von der Zeughaus: Verwaltung Ingolſtadt 
bei der Zeughaus⸗Haupt⸗Direction (Labora- 
torium) ; 
71* 
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zum. Ober «Kriegs + Commiffdr 1. 
Claſſe: 
der Ober⸗ Kriegs⸗Commiſſaͤr 2. Claſſe 
Carl Gruͤnler bey der 6, Kriegs⸗Mini⸗ 
ſterial⸗Section; 


zum Ober-⸗Kriegs-Commiſſaͤt 2. 
Elaffe: 
der Kriege: Commiffär Earl Eichen- 
herr von ber Revifiong-Abtheilung der 6. 
Kriege-Minifterial-Section bey der — 
Fonds⸗Commiſſion; 


zum Kriegs-Commiſſaͤr: 
der Kriegs-Rechnungs⸗Commiſſaͤr Ans 
ton Krauß bey der Zeughaus: Haupt-Di- 
rection; 


zum Regiments-Quartiermeiſter 2. 
Claſſe: 
der Bataillons-Quartiermeiſter Martin 
Recker im 6. Infanterie-Regiment vacant 
Herzog Wilhelm; 


zu Regiments: Auditoren 1. Claſſe: 

die Regimente-Auditore 2. Claſſe Hein- 

eich Wolf im 8. Infanterie - Regiment 
Seckendorff, — und Earl Ritter von Vin: 


eenti im 1. Euirafjier « Regiment Prinz 
Earl; 


zu Regiments-Auditoren 2. Claffe: 
die Bataillons-Auditore Elias Albert 
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im 1. Chevaufegerd-Regiment Prinz; Eduard 
von Sachfen-Altenburg, — Joſeph Waſtl 
bey der Commandantfchaft Landau, — und 
Bernhard Ritter von Reichert im 11. 
Yufantefie-Regiment Yſenburg; 


zum DOber-Apothefer 2, Elaffe : 
der Unter-Aporhefer 1. Claffe Wilhelm 
Gerftner bey der Commandantfchaft Ger: 
mersheim; 


zu Bataillons⸗Aerzten: 
die Unter-Aerzte 1. Claſſe Dr. Xaver 
Leuk im 6. Infanterie-Regiment vacant 
Herzog Wilhelm, — Dr. Earl Yyblagger 
im Infanterie-Leib-Regiment, — Dr. Guftav 
Kitzing ben der Leibgarde der Hartfchiere, 
— Dr. Ludwig Loe im 2. Infanterie-Res 
giment Kronprinz, — und Dr. Auguſtin 
Bed im 7. Infanterie » Regiment Carl 
Pappenheim; 
zum Bataillons-Quartiermeifter: 
der Unter-Duartiermeifter Carl Wey- 
mann beym Sngenieur-Corps-Commande ; 


zu Bataillong-Auditoren: 

die Unter- Auditore Adolph Bedall 
im 4. Jaͤger-Bataillon, — Ludwig Bol- 
giano bey der Commandantſchaft Wülz- 
burg, — Franz Dorſch im 14. Infante— 
rie-Regiment Zandt, — und Carl Greb 
vom 9. Infanterie-Regiment Wrede im 2. 
Anillerie-Regiment Zoller ; 


945 


zu Unter; Apothefern_1 Claſſe: 

die Unter: Apotheker 2. Claſſe Joſeph 
Forfter vom 2. Chevaufegers- Regiment 
Taris bei der Commandantfchaft Würzburg, 
— Wilhelm von Spruner von der Com- 
mandantfchaft Germersheim im 2. Chevau: 
fegerd-Regiment Tarie, — und der Apo- 
thefer: Schilfe 1. Claſſe Friedrih Walter 
von der Revifions-Abrheilung der 6. Kriegs⸗ 
Minifterial: Section bei der Commandant- 
[haft Ingolſtadt; 

zu Unteraͤrzten 1. Claſſe: 

die Unter⸗-⸗Aerzte 2. Claſſe Dr. Johann 
Fahrnholz von der Commandantfchaft 
Würzburg im 2. Jäger-Bataillon, — Dr. 
Johann Fellerer von der Commandant: 
fchaft Landau im 6. Infanterie s Regiment 
vacant Herzog Wilhelm, — Dr. Lorenz 
Tutſchek im Cabetten » Corp, — Dr. 
Wilhelm Pohl von der Commandantfchaft 
Augsburg im 3. Infanterie-Regiment Prinz 
Carl, — Dr. Oscar Schanzenbad von 
der Commandantfhaft Würzburg im 12. 
ASufanterie = Regiment König Otto von 
Griechenland, — Dr. Auguft Müllbauer 
von der Commandantfhaft München im 1. 
Jaͤger Bataillon, —Dr. Alfred Handſchuch 
von der Commandantſchaft München im In⸗ 
fanterie; Leib Regiment, — Dr. Gottfried 
Stollberg von der Commandantſchaft 


Augsburg im 8. Infanteri-Regiment Ser. 


ckendorff, — Dr. Fran; Ba binger von der 
Eommandanıfchaft München im 11. Su 
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fanterie-Regiment Yſenburg, — Dr. Eugen 
Burbaum vom 2. Chevaulegers - Regt- 
ment Taris im 13. Infanterie: Regiment 
Hertling, — Dr. Auguſt Höger von ber 
Eommandantfchaft Ingolſtadt im 7. In⸗ 
fanterie-Regiment Carl Pappenheim, — 
Dr. Friedrich Lud wig von der Commans 
dantfchaft Landau im 14. Infanterie⸗Regi⸗ 
ment Zandt — und Dr. Friedrih König 
vom 2. Chevaulegere- Regiment Taris im 
9. Infanterie-Regiment Wrede; 
zum Unter, Quartiermeifter 1. Claffe: 
der Actuar 2. Elaffe. Joſeph Lend⸗ 
ner vom 4. Armee Divifions-Commtando 
bei der Gendarmeric-Compagnie von Unter 
franfen und Afchaffenburg ; 
zu Unter: Auartiermeiftern 2. Claffe: 
die Actuare 1. Elaffe Johann Lauer 
bei der Commandantſchaft Würzburg, — 
Felix Gerlinger bei der Commanbdants 
fchaft Paffau, — und Friedrih Häring 
bei der Zeughaus: Hanpt-Direction: — die 
Heruare 2. Elaffe Julius Ottmann von 
der ECommandantfchaft Nürnberg bei der 
Eommandanfhaft Münden, — Jacob 
Dunge bei der Eommandantfchaft Auge: 
burg, — und Friedrih Fränfel im Ju 
genieur⸗Corps (Feftungsbau Ulm); — bie 
Regiments⸗Actuare Joſeph Eckard bei der 
Commandantfchaft Würzburg, — Sigmund 
Schübed bei der Commandantfhaft Nürn- 
berg, — Johann Lailig bei der Zeug: 
haussHaupt-Direstion (Gieß⸗ und Bohr 
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Hans), Jacob Dreer im 14. Infanterie; 
Megiment Zandt, — Adam Schaller im 
15. Iufanterie-Regiment Prinz Johann von 
Sachſen, — Rifolaus Graßer im Genie 
Regiment, — Ignaz Bihler im 1. Jaͤ—⸗ 
ger-Bataillon, — Baptiſt Kiefl im Ins 
genieur⸗Corps (Feftungsbau Ingolſtadt), — 
Georg Raab im 5. Infanterie : Regiment 
Großherzog von Hoffen, — Baptiſt Wink 
fer im 2. Euiraffier: Regiment Prinz; Adals 
bert, — Baptift Hilter im 6. Ehevans- 
Tegere; Regiment Herzog von Leuchtenberg, — 
Philipp Schwarz bei ber Eommandant- 
[haft Nürnberg, — Peter Bauer bei 
der Buchführung der 6. Kriegeminifterial: 
Section, — Auguft Töpferim 13. In— 
fanterie-Regiment Hertling, — Joſeph Bas 
ftelberger beim 3. Armee-Divifions:Com; 
mando, — Michael Haffner bei der Ges 
wehrfabrif; Direetion, — Jacob Nobel im 


2. Euiraffier: Regiment Prinz Adalbert, — 


Ludwig Wot ſchack beim ArtilleriesCorpee 
Commando, — Jacob Körber im 2. In⸗ 
fanterie ; Regiment Kronprinz, — Caſpar 
Mei im 5. Chevaulegers Regiment keinin⸗ 
gen, — Heincih Dertel beim 2. Armee: 
Divifions; Commando, — Joſeph Proͤßl 
im 7. Infanterie »- Regiment Earl Pappen- 
heim, — Heinrich Gypen im 10. Infan: 
terie- Regiment Albert Pappenheim, — So; 
Hann Goͤtzelmann im 2. Yäger-Bataillon, 
— Joſeph Koch bei der Commandantſchaft 
Würzburg, — Andreas Verfl im 1. In⸗ 
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fanterie⸗ Regiment König, — Ehriftian Alt⸗ 
ſchuh bei ber Zeughaus: Haupt» Direction, 
— Gottlob Ziegler vom 7. Infanterie⸗ 
Regiment Earl Pappenheim im 3. Infan⸗ 
terie Regiment Prinz; Earl, — Thomas 
Heubeck im 9. Infanterie-Regiment Wrede, 
Eduard Karl vom 1. Infanterie-Regiment 
König im Infanterie⸗Leib ⸗/Regiment, — Jo⸗ 
ſeph Kachelmaier beim Gendarmerie— 
Eorps-Eommando, — Ludwig Porzer im 
1. Euiraffiev, Regiment Prinz Earl, — Fried: 
rich Löhlein im 3. Artillerie s Regiment 
— Georg Dikler im 5. Chevanlegers: 
Regiment Leiningen, — Jacob Krans beim 
1. ArmerDivifionsd, Commando, — Fran 
Lehner in 4. Infanterie-Regiment Gump⸗ 
penberg, — Franz Papft vom 13. Infan⸗ 
terie-Regiment Hertling im 4. Jäger: Ba: 
taillon, — Johann Badlfert bei ber 
Revifiond » Abrheilung der 6. Kriegs » Mi- 
nifterial: Section — Friedrich Wüftem: 
dörfer von der Hanpt = Rriege : Eaffa 
im 1. Artillerie» Regiment Prinz kuitpold, 
— Johann Meg im 3. Artillerie⸗Regi— 
ment, — Johann Bruͤckner im2. Artil: 
lerie Regiment Zoller, — Michael Herr 
mann im 12. Infanterie⸗Regiment König 
Otto von Griechenland, — Samuel Sei. 
ler vom 14. JInfanterie⸗Regiment Zandt 
im 11. Infanteric-Regiment Yfenburg, — 
Matthäus Stritzl im 2. Chevaufegers: 
Regiment Taxis, — Friedrich Meier bei der 
Haupt:Kriegs;Caffa, — Adam Big im 


6. Infanterie ⸗/Regiment vacant Herzog Wil 
heim, — Anton Lechner bei der Bud: 
führung der 6. Kriegs; Minifterial-Seetion, 
— Peter Interwies im 15. Infanterie⸗ 
Regiment Prinz Zohann von Sachſen, — 
Micolaus Ott von der Commandantſchaft 
Wuͤrzburg beim 4. Armes; Divifions:Com- 
mando, — Benedift Millauer im 8. Su; 
fanterie-Regiment Seckendorff, — Michael 
Grafenberger im 6. Chevaulegers⸗Re⸗ 
giment Herzog von Leuchtenberg, — Cafpar 
Peppel vom 6. nfanteries Regiment va- 
eant Herzog Wilhelm ins 3. Jaͤger⸗Batail⸗ 
lon, — Wilelm Fuchs bei der Haupt- 
Kriegs⸗Caſſa, — Sebaſtian Schmalz! 
vom 2. Chevaufegerd:Regiment Taris im 
1. Chevaufegers-Regiment Prinz; Eduard 
von Sachſen⸗ Altenburg, — Auguſt Red: 
nagel bei der Revifions:Abtheilung ber 6. 
Kriegs-Minifterial-Section, — Earl Kai: 
fer bei der Commandantfhaft Germersheim, 
— und Georg Grünthaler bei der 
Eommandantfchaft Landau; 


zum Unter-Apotheker 2. Claſſe: 
der Apothefer» Gehilfe 1. Elaffe Lud⸗ 
wig Waas im 2. Chevaulegerd-Regiment 
Taris; 


Marimilian. 


zu Unter⸗Apothekern 3. Elaffe: 

ber Apotheker; Gehilfe 1. Claſſe Earl 
Schmid bei der Reviſions- Abrheilung 
der 6, Kriege; Minifterial-Section, — dann 
die Apotheker⸗Gehilfen 2. Elaffe Earl 
Kirhgrabner beider Commandantfchaft 
Würzburg, — Martmilian Graztolt bei 
der Eommandantfchaft Landau, — Adolph 
von Schintling bei der Commandant- 
fhaft Münden, — Auguft Kiging bei 
ber Commandantſchaft Augsburg, — und 
Otto Nero bei der Commandantſchaft ns 
golftadt ; 


zum Fohlenhofs-Actuar 2, Elaffe: 
der Hohlenhofs-Actuar Älterer Rangbe- 
ftimmung Ludwig Dorn beim Fohfenhof 
Steingaden ; 
zu Regiments. (Tanzley-) Aetuaren: 
die Auditoriats: Aetuare Johann Lu- 
ber vom 5. Chevaulegers.Regiment Leinin: 
gen bei der Commandantfchaft Germersheim 
und Andreas May vom 1. Euiraffier-Res 
giment Prinz Earl im Kriegsminifterium, 
— dann der functionirende Actuar Ferdinand 
Mark vom 5. nfanterie-Regiment Groß: 
herzog von Heffen bei der Zeughaus⸗Haupt⸗ 
Direction. . 


C. Weishaupt. 


Berichtigungen im Armee⸗Befehl vom 31. März 1848. 


Seite 264 Zeile 7 von unten ftatt- Rauch lefe: Raub, 

v 264 „ 16 »„ un Ignaz von Kern lefe: Hugo Ritter von Kern, 

„ 265 „ 12 „» 9» Schalte nach Griechenland ein: im Infanterie-Regiment 
Dfenburg, 

„27 nn 4 u» ſchalte nach dem Gigennamen ein: des Infanterie⸗Re⸗— 
giments König, 

» 276 „ 10 von oben ftatt Earl Red lefe: Garl von Red, 

»„ 276 „ 12 von unten nach Friedrich Diez fehalte ein: vom Genie»Bataillon, 

„ 276 „» 3 »  n Sehe vor: die Oberlieutenantg, 

„ 39 u» 6» „ nad Victor Gramich fehalte ein: vom ArtilleriesRegis 
ment Prinz Quitpold, 

„ 292 „ 12 »  „ fatt Garl von Leveling lefe: Carl Ritter von Leveling, 

„297 „2 von oben flatt Miller lefe: Müller, 

„ 302 » I un ftatt Dichtl leſe: Dichtel. 


"Regierungs- Blatt” 
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Münden, Samftag den 9, September 1848. ' 







Inhalt: 


Koͤniglich Allerhoͤchtte Entihliefung, de Deffentlichfeit der Verhandlungen in Gemeindeſachen beit, — Ber 
fanntmachung, Reviſton der Arzneitare betr. — .. a K. Staatsraths-Ausſchuſſee. — Dienftes- 
v 
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Königlich) Allerhöchfte Entſchließung, tags⸗Abſchied vom 4. Juni 1848 die Ab: 
die Deffentlichteit der Verhandlungen in Ger fiht ausgefprochen, das Gemeinde-Edift vom 
meindefachen betreffend. 17. Mai 1818 einer gründlichen Durchſicht 





unterwerfen und den Ständen des Reiche 


Moarimilian II. hierüber gefeliche Vorlage machen zu Iaffen, 


son Gottes Gnaden Mönig von Bayern, 


' Um jedoch ſchon jeßt den von den Ger 

raf bey Uhein 
Herzog „m er — und in meindebehoͤrden mehrerer groͤßerer Staͤdte 
Schwaben ıc. ꝛc. an Uns gelangten Anträgen und ben fonft 


Wir haben zwar bereits im Lande kund gewordenen Wänfchen über die Ber 
n 72 
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handlung der den Gemeindebehoͤrden zuſtaͤn⸗ 
digen Angelegenheiten in öffentlichen Sitzun⸗ 


gen entgegen zu fommen, finden Wir Uns 
nach gutachtlicher Einvernehmung Unferer 
Kreiss-Regierungen bewogen, vorläufig zu 
befchließen, was folgt: ö 


Art. I. 


Die Deffentlichfeit der Bera 
thung wird in den die Gemeinden berüb: 
renden WUngelegenheiten als Regel von 
nun an audgefprochen. 


Art. II. 


Diefe öÖffentlihe Berathung bezieht 
ſich zunächft auf jene Gegenftände, welche 
nah den Bellimmungen des Gemeinde: 
Edikts 99. 55. — 66. dann 67. — 72. 
und mit Ruͤckſicht auf die Sf. 1. — 4. 9, 
21., 22. und 25. des Geſchaͤfts-Regulativs 
vom 21. September 1818 in Plenar: oder 
Senars:Gigungen der Magifirate zur Be: 
rathung zu fommen haben, 


Gleiches gilt von den zum Wirfungs: 
Kreiſe der Gemeindebevolhnächtigten gehd: 
rigen Gegenftänden ($$. 81. und 82. dann 
123. des Gemeinde-Ediftes). 


Ebenfo fönnen’die Sigungen der Stadt: 
Schul:Commiffionen, der Kirchen: Verwal: 
tungen, dann der Armenpflegfchafts-Räthe, 
insbefoudere, ſoweit fie allgemeine Verwal; 
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tungs⸗, bann Organiſations⸗Fragen betreffen, 
behandelt werden, 


Art. II. 

Die Deffentlichkeie bleibe auf den Bors 
trag und die Berathung der Gegen: 
ftände -befchränft. 

Den erfteren erftattet der einjchlägige 
Referent, worauf der Worfigende die leg: 
tere eröffner, an ber jebes Mitglied des 
verfommelten Gremiums theilnehmen kann. 

Zum Behuf der Frageftellung und 
Abftimmung dagegen, zieht fich das betref: 
fende Gremium nah Erfhöpfung der Ber 
rathungsgegenftände in ein Nebenzimmer zus 
ruͤck, faßt ohne längere Debatte die Bes 
fhlüffe über die verfchiedenen vorgekom— 
menen Berathungs; Gegenftände und läßt 
folhe nach der Ruͤckkehr in das öffentliche 
Sigungs : Zimmer duch den Vorſttzenden 
fodann der Verſammlung eröffnen. 


Alt. IV. 


Bon der öffentlichen Verhandlung find 
gänzlich ausgenommen: 

1) alle confeffionellen Fragen und folche 
Gegenftände, wodurch der Firchliche 
Friede in den Gemeinden geftört wer⸗ 
den koͤnnte; 

2) die für die oͤffentliche Sicherheit, für 
die Aufcechthaltung der Ruhe und 
Drdnung zu.treffenden Anordnungen; 
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3) diejenigen Gegenftände, insbefondere Diefe Anträge werden zur Abftimmung 
Polizeiftraffachen, bei melchen die gebracht und in Vollzug gefegt, wenn die 
Deffentlichfeit der Berathung nah Mehrheit des Eollegiums fih dafür ausge: 
dem Ermeffen der Behörde Aergerniß  fprochen hat. 
oder Verlegung des Schamgefühls . 
erzeugen würde; "Art. VI. 

4) ſolche Polijeiſtrafſachen, welche nah Die öffentliche Verhandlung finder mit 
ihrer Beſchaffenheit ſogleich Erledi- Ruͤckſicht auf die unter Art. IIL bie V. 
gung nach gefchloffener Unterfuhung feſtgeſetzten Modiflcations: und Ausnahme; 
unabweisbar fordern ; DBeftimmungen auch bei denen Gegenftän- 

5) bie Vorträge über die zu führender den Statt, welhegemäß des {. 83. des Ge: 
Rechtöftreite der Gemeinden und Stife meinde-Edikts in gemeinfamen Sitzungen 
tungen, Borlag: von Prozeß; Plänen; zu behandeln und gemäß S. 84. ebendafelbft 

6) die Vorträge über die von Privaten auf das Erinnerungs: und Beſchwerderecht 


erbetenen Darleihen aus Gemeinder per Gemeindebevollmächtigeen Bezug haben. 
und GStiftungs; Mitten, Unterfiüs 


tzungs· Geſuche, fowie alle Gegenftände, Art. VOL. 


wod it des 
eburd ber (Erebit des Einzelnen Die öffentlichen Sigungen find in den 


blosgeftellt werden würde; a 2 . 
7) die J caſtände des Wermittlungs; Rath: oder Gemeindehäufern, mit Ausfchluß 
nr von Gaſthaͤuſern, abzuhalten. 


8) Disciplinarſachen bei Genieinde⸗Be— Met. VII. 


dienfteten. * 
Die Tage, an welchen die öffentlichen 


Art. V. Sigungen ftattfinden, find, foweit thunlich, 
Auch in andern Fällen, insbefondere ein: für allemal feſtzuſetzen, und befannt zu 
bei Perfonals» Öegenftänden, bleibt es den machen. 
Vorfikenden der einfhlägigen Gremien, fo: 


wie den Mitgliedern derfelben vorbehalten, Art. IX. 

auf Verwandlung der Sitzung in eine ge; Der Zutritt zu den oͤffentlichen Si: 
heime anzutragen, wenn befondere Gründe Bungenift, Kinder ausgenommen, für Jeder 
dafür angegeben werden fönnen. mann frei, die Zahl ber zujulaffenden 
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Perfonen richtet fih nah dem Umfange 
der vorhandenen Räumlichfeit. 


Art. X. 

Zeichen des Beifalls, wie der Mip: 
Billigung find unterfagt; bei Störungen kann 
der Vorfißende die Raͤumung des Saales 
veraulaſſen oder die Sigung aufheben. 


Art. XI. 


Die vorftehenden Beſtimmungen fol: 
fen auch auf die Verhandlungen der Ge— 
meinde-Rärhe der Pfalz, ſoweit fie mit den 
. dort über das Gemeindeweſen beftehenden 
gefeglichen Vorſchriften vereindarlich find, 
nach Mafigabe des den Gemeinde-Raͤthen 
gefeglich zufommenden Wirkungsfreifee An: 
wendung finden. 


Belanntmachung, 


Reviſion der Arzneitare betreffend. 


Staats-Miniſterium des Innern. 


Gemäß $. 7. der Allerhoͤchſten Ber: 
ordnung vom 27. Jänner 1842 wurde dic 
bisherige Arzneitaxe, nah Einholung der 
Gutachten der Kreis-Regierungen, einer 
Revifion unterworfen, deren Ergebniß zur 
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Art. XII. 


Gegenwärtige Entſchließung fol durch 
das Regierungs blatt, beziehungsweife 
buch das Amtsblatt der Pfalz, - befannt 
gemacht werben, 


Nymphenburg, den 5. September 1848. 


M.ar. 


v0, Thon: Dirtmer. Frhr. v. Strauß, 
Staatsrath. 


Auf 
Königlich Allerhöchſten Befehl: 
der General⸗Secretaͤr. 
An deſſen Statt der Miniſterialtath 
Dillis. 


allgemeinen Darnachachtung in nebenſtehen⸗ 
der Tabelle bekannt gemacht wird. 
Muͤnchen, den 1. September 1848. 
Auf Seiner Königlichen Majeſtät 
Allerhöchſten Befehl: 
v. Thon-Dittmer. 
Durch den Miniſter 
der General ⸗Seeretaͤr. 
In deſſen Verhinderung 
der geheime Secretär 
Dietrid. « 
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Nomen. 


+ Aurum murlaticum nätronat, 
Axungia sullla 


Balsamum peruvian. nigr. 


+ Cantharides pulverat, 


-Castoreum bavaricum aut si- 
biricum 


Chincidinum 
Colla Pisclum 


Cortex Chinae regius pulv. 
gross. 


Emplastrum anglicum 


Canthar. cer. 


resinos. 


— er Hydrargyri 
Extractum Chelidon. maj. 
j Hydrargyrum purum 

r Jodium 

+ Kali hydrojodicum 


Mucilago Gumm. arab, 


„Pondus, 





ri Pret. 
Ta. Te. 






Gran. —| 6/+ Murias Hydrarg. ammor 
calis 
Uncia — 4 
Uncia — 32] Mur. Hydrarg. oxydati co: 
Drach. —| 5|  rosiv. 
Uncia — 36 
Drach. I 5j+ Mur. oxydull Hydrargyr. 
mit. 
Drach 730 
Serup * 
Ss —|10/Nitras Argenti erystall. 
Drach —12 
Drach —|.8|+ Nitras Argenti fusus 
t Oxydum Hydrarg. 
Drach. — 
9QD dig. |—!| 8/Sulphuret. Hydrargyri et 
Stibii 
Uncia [17] 
'Sulphuret. Hydrarg. nigr. 
Uncia —125 
- Sulphuret. Hydrarg. rubr 
Uncia —117| praep. 
Drach, —| 3 
'+ Tinet. Cantharid 
Uneia — 24) 
Tinet. Castor, sibir. seu ba 
Drach. —20 varie 
Drach, —!16 
Serup, |—] 6/Unquent, Hydrarg, cin. 
Uncia — AR — — — Lourrieri 


Pondus. 


Drach, 


Drach. 
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Pret. 
fl. |kr, 


| 
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‚963 
Sitzung des Königlichen Staatsraths- 
Ausſchuſſes. 


— — — e 


In der des koͤniglichen Staate⸗ 
rarhd:Ausfchuffes vom 30. Auguft 1. Ye, 
würden entfchieden 


die Recurſe: 
1. des Fiscalats in Megensburg, die 


Diſtrietsum lage im Landgerichte Kaftl pro 
184%,5 betreffend, 

2. des Martin geibinger, Bier 
brauers zu Eggenfelden, wegen Malzüber⸗ 
maßes betreffend, 

3. bed Reicherarhe Freyherrn von 
Gumppenberg-Pöttmes, wegen Be— 
geituhg und WBerleirgebung tatifwidrigen 
Bieres betreffend. 


— — — — — 


Dienſtes⸗Nachrichten. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben Sich allergnaͤdigſt bewogen gefunden, 
unterm 21. Auguſtel. Is. den Controleur 
am Nebenjo llamt I. Niederftanfen, Haupt⸗ 
jolamts Lindau, Alerander Stubenrauch, 
zum Bollverwalter des Nebenzollamts I. Es 
larn, Hauptzollamts Waidhaus, zu befördern; 
den Grenzobereöntrofeue Anton Megler 
zu Freyung, Hauptzollamts Paſſau, auf die 
Obertontroleur · Stelle zu Burghauſen, Haupt⸗ 
zollamts Simbach, auf deſſen Stelle den 
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Grenjobercontroleur Ludwig Schmid zu 
— * Hauptzollamts Roſenheim, auf 
es letztern Stelle den Grenzobercontroleur 
= Diſtriets Lam, Hauptjollamts Eſchl⸗ 
kam, Hermann Schön zu Reukirchen, zu 
verfeßen, und des Letztgenannten Stelle —2 
berittenen Grenzoberaufſeher zu Mittenwald, 


Ferdinand Pauer, proviſotiſch zu verleihen, 


fetnet 

den Hevietförfter Clemens Heindl, 
ſeiner Bitte gemäß vom Antritte des Re— 
viers Mantel, Forftamts Weiden, zu. entbin⸗ 
den, Ind auf das Revier Biburg, Forftamts 
Biburg, zu verfegen; 

den Rentbeamten Paur zu Bruck 
nach $. 22. lit. C. der IX. Verfaſſungs-⸗ 
Beildge, unter Bezeigung allerhöchfter Zur 
feiedehheit mit feiner langjährigen treuen 
Dienftesteiftung, in den erbetenen Ruheſtand 
treten zu laſſen, und das Rentamt Brud 
dem Rentbeamten Georg Geiger zu Burg⸗ 
windheim, feiner Bitte gemäß, zu verleihen; 

ünter'm gfeithen Tage deh Rechnunge⸗ 
Commiffär bei der Regierungs : Finanzkam- 
mer von Mittelfranken, Carl Ammon, auf 
das Rentamt Rattelsdorf zu befordern, und 
deffen Stelle dem Rehnunge-Commiffariard- 
Functionaͤr bei dieſer Regierung, Jacob 
Benler, proviſotiſch zu verleihen; 

Anter'm 23. Auguft 1. J. auf die Poft- 
meiftereftelle zu Bayreuth den Poftverival- 
ter Friedrich von Braun zu Erlangen 
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und auf die Pofivermalteröftelle zu Mem- 
mingen ben Dffieiafen bei dem Oberpoſtamt 
Nürnberg, Balchafar Taube r, zu befördern; 

unterm 24. Auguft I. J. die Poftver- 
waltung ju Kaufbeuern dem Gpecialcaffier 
fahrender Poften am Oberpoſtamt Münden, 
Gottfried v. Saint-George zu verleihen ; 

unter demfelben Tage den Regierungs⸗ 
director der Regierung von Miederbayern, 
Kammer der Finanzen, Ludwig von Wein 
bach, unter Bezeigung allerhoͤchſter Zufries 
denheit mit feinen fangen und treu geleifte: 
ten Dienften in den Ruheftand treten zu 
laffen, auf-defien Stelle den Director der 
. Regieruings-Finanzfammer von Oberfranfen, 
Dr. Peregrin Schwindl, zu verfegen, des 
fegtern Stelle dem Dberrechnungsrathe 
Mathias Lifer zu verleihen, und fofort 
“ zum Mathe am Oberftrechnungshofe den 
Rath bei der Regierung der Oberpfal;- und 
von Regeneburg, Kammer der Finanzen, Jos 
fepp Geiger, ju befördern; 

auf das Stadt- und Hofoͤkonomie— 
Rentamt Würzburg den Rentbeamten Earl 
Ludwig Glafer bei dem Landrentamt 
WürzburgejM., und auf deffen Stelle den 
Rensbeaniten Friedrich Prechtlein in 
Euerdorf, dem Aufüchen beider entfprechend, 
zu verfeßen, daun das Rentamt Euerdorf 
dem Rentbeamten Emanuel IB ich in Orb zu 
übertragen ; 

unter'm 28. Auguft I. 8. dem II. 
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Landgerichts: Affeffor Fran; Joſeph Hart: 
laub zu Klingenberg, unter Enthebung von 
dem Antritte der ihm übertragenen I, Affef 
ford-Stelle bei dem Landgerichte Hilders die 
1. Landgerichts · Affefors:Stelle zu Koͤnige⸗ 
hofen zu verleihen; 

auf die hiedurch eröffnete I. Aſſeſſors⸗ 
Stelle bei dem Landgerichte Hilders den IL, 
Landgerichts : Affeffor Marimilian Grab: 
ner zu Brüdfenau zu ernennen, und 

die hiedurch erledigte II. Landgerichts; 
Affeford-Stelle zu Bruͤckenau dem Rechte; 
praftifanten Markus Vervier aus Würj- 
burg zu verleihen; . 

unter'm 30. Auguft l. Is. die bei dem 
Handelsgerichte in Nürnberg erledigte Stelle 
eines rechtöfundigen Affefford dem Rathe 
des Kreis: und Stadtgerichts zu Nürnberg, 
Joſeph Michael Freiherrn von Welfer, 
zu übertragen, und 

unter demfelben Tage den bisherigen 
Verweſer der Aetuard:Stelle bei der Univer« 
ſitaͤt Würzburg, Poftacceffiften Earl Pfeif: 
fer, zum Univerficätd» Actuar daſelbſt zu 
ernennen, 


Bfarreien:Berleihungen. 








Seine Majeftär der König ha: 
ben nachftehende katholiſche Pfarreien aller: 
guädigft zu verleihen geruht, und zwar: 
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Unter'm 24. Auguft I. J. die Stadt: 
pfarrei Ochfenfurt, Landgerichts gleichen 
Namens, dem Priefter Peter Riegel, 
Stadepfarrer zu Bruͤckenau, Landgerichts 
gleihen Namens; GE 

unter'm 27. Auguft I. Je. die Pfarrei 
Dbergiefing, Landgerichts Au, dem Priefter 
Hofepd Aigner, Pfarrer und Diftricts; 
Schul⸗Inſpector zu Fürhofzen, Landgerichts 
Freyſing; 

unter'm 28. Auguſt I. Is. die Pfarrei 
Teuſchnitz, Landgerichts Ludwigsftadt, dem 
Priefter Ernft Herberih, Pfarrer zu 
Windheim, Sandgerichts Ludwigsftadt ; 

unter'm gleihen Tage die Pfarrei 
Baindlficchen, Landgerichts Friedberg, dem 
Priefter Johann Baptift Franz, Pfarrer 
zu Wenigmünden, Landgerichts Bruck; 

unter'm 30. Auguft I. Is. die Pfars 
rei Meufirchen, Landgerichts Weiden, dem 
geprüften Pfarramts » Candidaten, Priefter 
Earl von Harfcher, Cooperator expositus 
zu Meuficchen, Landgerichts Hemau, und 

unter demfelben Tage die Pfarrei Gold: 
bach, Landgerichts Afchaffenburg, dem Priefter 
Anton Sichler, Pfarrer zu Eibeljtadt, 
Landgerichts Ochfenfure. 


Seine Majeftät der König ha; 
ben unter'm 28. Auguft 1. 38 den ſeithe⸗ 


968 


rigen Pfareer zu Bischofsheim, Landgerichts 
gleihen Namens, Priefter Franz; Adam 
Oppelt, feiner allerunterthänigften Bitte 
entfprechend, von dem Antritte der ihm 
durch allerhöchfte Entfchliefung vom 6. Mai 
1. 38. verliehenen Pfarrei Hergolshaufen, 
Landgerichts Werne, zu entbinden, und 
diefe Pfarrei dem Priefter Johann Eichen» 
miütler, Pfarrer zu Poppenroth, Landgerichts 
Kiffingen, alfergnädigft zu übertragen geruht. 


Seine Majeftät der König da 
ben unter'm 19. Auguft 1. Is. die proter 
ftantifche 1. Pfarrftelle zu Grünftade, De 
fanats Frankenthal, dem bisherigen Pfarrer 
zu Gerolsheim, in demſelben Dekanatsbejirke, 
Friedrich Chriſtian Ley, allergnaͤdigſt zu 
verleihen geruht. 





Gewerbs⸗ Privile giums · Verlangerung 


Seine Majeſtaͤt der König- ba; 
ben unterm 21. Juli 1. 8, das dem 
Schloßbaumeifter Gottfried Köppe in 
Tegernfee unter'm 13. Juli 1839 verlichene, 
und unterm 30. Auguſt deſſelben Jahres aus⸗ 
geſchtiebene Gewerbs⸗Privilegium auf Ans 
wendung und Ausführung feiner Erfindung 
einer verbeſſerten Conftruction im Baue 
ber Lagerbierfeller auf weitere zwei Jahre 
zu verlängern geruht. 
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Königlich Allerhoöͤchſte Verordnung, zuge des Sefeßes vom 4. Juni 1848 über 


den Uebergang ber flandeds und gutöherrlis bie Aufhebung ber flandes- und gutsherrli⸗ 
chen Setichtsbarleit und Polizeigewalt an ben 


Etaat ber. = — u. ſ. w. zu verordnen, 
Maximilian II. 
von Gottes Gnaden — Bayern, L 
alzgt n 
Herzog Big A und in Bom 4. Oktober 1. J. am geht ger 
TR en ee ui. 1. des bemerkten Geſetzes die ge- 


Wir finden Uns Bewogen, zum Vol fammte'sisherige ſtandes / und — 


— sei 


In Folge * wird 

1) die Regierungs- und Juſtizkanzlei 
Kreutzwertheim in der Are aufgel 
daß fie ihre Gefchäfte am lehten diese 
ſes Monats ſchließt, und 
1. Oktober, an die Kreisreglerung 
beziehmgeweiſe an das 
gericht von Unterfranken und Aſchef · 
fenburg uͤbergehen. 

2) Die Akten über noch laufende Rechtes 
fahen ſowohl, als aud bie ingbe 
Regiftratur reponirten Aften find it 
einem Verzeichniſſe wohlverwahrt an 

das Yppellationögericht und _bezieh- 
ungsweife die Kreisregierung zu uͤber⸗ 
fenden. 

3) Das bei der genannten Negierungs- 

und Zufti Kanzlei angeftellte Perfonal, 
inſoweit daſſelbe mit ſeinen Bezuͤgen 
nach dem Gefeße vom 4. Juni 1. 9. 
"auf die Staatskaſſe zu uͤbernehmen 
ift, tritt vom 1. October an ‚in tem» 
poraͤre Quiescenz. 

» Ferner find aufjuldfen die here 
herefchaftlichen Commiffariate, Pa- 
trimonialgerichte MH. Claſſe und Pa- 
srimonialämterz; ihr MWirkungsfreis 

geht auf die Landgerichte üben, in 

deren Bejirke ſie belegen find: 


gi 





rg 


ie, 


'# " in m 


Mo. III. durch befondere Entſchließung 
aufgelöft werden, follen bis zur de 
finitiven Gerichtsorganifation auch 
> wach, dem 1. Dftober in ihrer bis 
dahin beftandenen Gerichtsgrenze und 
Eompeten; vorläufig fortbeftehen, fo 
jedoch, daß fie. von dem befagten Ter- 
mine angefangen, als Fönigfiche Ger 
richte verhandeln und angefehen wer⸗ 
den muͤſſen. 


Sie erhalten die Benennung „Könige 
liche Gerichts- und Polizeibehörde‘‘ 
mit der Bezeichnung nach dem Drte 
des Amtsſitzes. 

Sie erhalten ein koͤnigl iches Sie ⸗ 
gef gleich den Landgericht en. 

Das Verzeichniß der hienach ſich 
bildenden koͤniglichen Gerichte ift durch 
die —— — bekannt zu 
machen. in 


— — 


Rn 
IH. 
Wir behalten Uns vor, er 
Unferer, Staatsminifterien der Juftiz und 
des Innern Tanch’dieiümiie IL 5. ber 
zeichneten Gerichte, namentlich jene von all · 
jugeringem, um ane ah a re 
hender befonderer, iſſe noch vor ber 
beösrftcheuben. definitimen Gerichts organiſa⸗ 






tien den benachbarten koͤniglichen Berichten 
einzunerleiben / oder denſelben gur ausge⸗ 
se Verwaltung — 


v. 

Unſere Staatsmiviſterlen der Ju⸗ 
fig und Def, Sprinern find Peaufizagt, da, mo 
des kleinere Theil eines, bisherigen. ‚Heiz, 
fhafts- oder Patrimonialgerichtes J. Claſſe 
in einem andern Regierungsbezirke belegen 
ift, als der Haupttheil diefer Behörde, die 
Zutheilung ber. Pfeineren Parzelle an ein bes 
nachbartes Landgericht des betreffenden Re 
gierunge-Bezirfes zu verfügen, 

V. 
Unfere Staatsminiſterien der Yufliz 
und des Innern find mit dem Vollzuge bes 
auftragt, 


Ho henſchwangau, den 9. September 1848. 


Mar. 


v0. Thon: Dittmer. Heing. 


Auf 

Königlih Allerhöhften Befehl: 
der General ⸗Secretat. 

An deſſen Statt der Niniſteriatrath 

Dallis. 


tlg L 
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a: ie König 8* 
ben Sich allergnaͤdigſt bewogen. gefunden; 
unter'm 28, Auguſt L 8; die au der La— 
teimfchule zu: Bamberg "erledigte Lehrſtelle 
der Unserklaffe, Abtheilung B, in proviſo⸗ 
sicher Eigenſchaft dem dermaligen Lehrer 
an der Kreis⸗ Landwirthſchafts amd Ge 
werbs⸗Schule zu Wuͤrzburg, Valentin 
Mayring, zu uͤbertragen; 

unterm. 30. Augitſt l. J. den Forſt 
meiſter zu. Waldfiſchbach, Chriſtiqn Heinrich 
Pauſch, auf fein Auſuchen in gleicher 
Eigenſchaft auf das Forſtamt Langenberg 
zu verſetzen, und deſſen Stelle dem Revier⸗ 
foͤrſter zu Hardenburg, Forſtamts Duͤrk⸗ 
heim, Peter Leopold Schmilliug, m 
verleihen; ferner 

den Poftverwalter Maximilian H ode 
Holzer zu Amberg, feier. Witte gemäß, 
nach $. 22 Mt, D der IX, Verfaſſungs— 
Beilage unter dem Ausdrucke allerhöchfter 


. Bufriedenheit mit feiner langjährigen und 


treuen Dienfkleiftung auf ein Jahr in ben 

Ruheſtand zu verfegen; \ 
unter dem naͤmlichen Tage den Pro- 

fessor honorarius an der ®. AUmiverfiräe 

"Münden, Dr. Jacob Braun, feiner Bitte 

wirfprechend, der Stelle eines dritten Sup- 

pleanten bei. dem Mebirinal: Comite gedach⸗ 
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ter Univerfitäe zu entheben, und dafür den - 
Hofftabs-Hebarze und Privat; Docenten an 
der biefigen KHochfchule, Med. Dr. Ernft 
Buchner, zum dritten Suppleanten bei 
dem genannten Comité zu ernennen; 

unter bemfelben Tage die an der La— 
teinfchule zu Amberg erledigte Lehrftelle der 
II. Gfaffe in proviforifcher Eigenfhaft dem 
Lehrer der erften Klaſſe dafelöft, Georg 
Erf, zu übertragen; 

unterm 31. Auguſt 1. J. die erledigte 
Stelle eines Civil. Bau-Infpectors bei der 
Regierung von Mittelfranfen dem bisheri- 
gen noch im Dienfte-Proviforio fiehenden 
Conducteur bei der Bauinfpection in Afchaf: 
fenburg, Gabriel Foltz, zu verleihen, und 
die Durch deſſen Beförderung erledigte Bau: 
Eondueteurftelle bei der Bauinfpection in 
Aſchaffenburg dem bisherigen functioniren⸗ 
den Sections⸗Ingenieur bei dem Eifenbahn- 
baue, Baupraftifanten Johann Reifin- 
ger zu Aſchaffenburg, in proviforifcher Ei- 
genſchaft zu übertragen; 

unterm gleichen Tage auf die eröffnete 
Bezirks: Ingenieur» Stelle bei der Bauin⸗ 
fpestion in Rofenheim den Kreis⸗Ingenieur 
bei der Regierung von Oberbayern, Carl 
Körner, feiner geftellten Bitte entfpre: 
hend, dann 

auf die hiedurch erfedigte Kreis ; Zur 
genieur; Stelle zu Rofenheim den gegenwär- 


tigen Ingenieur bei der oberften Baube⸗ 
hörde, Johann —* ne zu ver · 
ſetzen; vu n 
‚ bie hiedurch — Sieu⸗ eines 
Ingenieurs bei der oberſten Baubehorde 
dem bisherigen Conducteur bei der Bauin⸗ 
fpeetion in Neichenhall und funetionirenden 
Se ctions⸗Ingenieur bei dem Eifenbahnbaue 
in Bamberg, Robert Höct, feiner allge 
meinen Befoͤrderungs⸗Bitte entfprechend, ju 
übertragen ; 
die durch diefe Beförderung erledigte 
Eondueteurftelle bei der Bauinfpection in 
Reichenhall dem Baupraftifanten und bie; 
herigen DVerwefer derfelben, Albert Lucas, 
zu verleihen, endlich 
dem Landfommiffär und Director ber 
pfätzifchen Ludwigs, Eifenbahn, Marimilian 
de Lamotte, feiner Bitte willfahrend, 
die erledigte Landcommiffär : Stelle zu Ger 
mersheim zu verleihen; 
unterm 2. September I. Is. bie bei 
dem Wechfel- und Merfantifgerichte IE. In⸗ 
ſtanz von Ober: und Miederbayern dann 
der Oberpfalz und von Negensburg in Frey: 
fing erledigte Rathsſtelle dem Rathe des 
Appellationg » Berichtes „ vom Oberbayern, 
Earl Alois Schreyer, zu übertragen; 
unterm 3. September l. 3. dem Appella- 
tions⸗ Gerichts⸗Rathe Ignatz Freiheren von 
Palaus zu Bamberg die nachgeſuchte 


—AA— 


Tr 


Verfegung in ben Ruheſtand mit Belaſſung 
des Titels, des Functlonszeichens und bes 
Gefammtgehaltes und unter Zufriedenheits⸗ 
bezeigung für feine Iangjährige treue und 
ausgezeichnete Dienftfeiftung nah Beilage 
IX. zur Verfaffungs-Urkunde $, 22. It. B. 
zu gewähren, und zu ber hiedurch bei dem 
Appellationdgerichte von Oberfranken in Er- 
fedigung fommenden Raths⸗Stelle den Ap- 
pellationggerichts-Affeffor Franz Hugo Fer 
tig zu Afchaffenburg, ſowie zu ber bei dem 
k. Appellationsgerichte in Amberg offen ges 
wordenen Rathsftelle den Kreis- und Stadt; 
gerichtsrath Georg Dörffer zu Wuͤrp 
burg zu befördern ; 

unter'm gleichen Tage die erledigte Ad⸗ 
vofaten-Stelle in Wegfcheid dem Kreis: und 
Stadtgerichts-Aſſeſſor Eduard von Loͤßl 
zu Schweinfurt auf fein Anſuchen zu ver- 
leihen; 

auf die bei dem k. Kreis; und Stadt: 
gerichte in Bayreuth in Erledigung gekom⸗ 
mene Affeffor-Stelle den Protofolliften die⸗ 


fes Gerichts, Joſehh Silbermann, zu 


befördern ; 

zu der bei dem k. Kreis: und Stadtgerichte 
Aſchaffenburg offen geworbenen Rathöftelle, 
unter Vorruͤckung des bisherigen Rathes 
außer dem Status, Dr. Philipp Höfling, 
in den Status, den Appellationsgerichts- 
Secretaͤr Adam Lindner in Afchaffen- 
burg außer dem Status ju ernennen ; 
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unter demfelben Tage bie am Wech—⸗ 
fe: und Merfantilgerihte L Yuftanz zu 
Regensburg erledigte, Stelle des Vorſtan⸗ 
bes dem dortigen Director ded Kreis und 
Stadtgerihts, Simon Ebnet, und bie bei- 
dem MWechfel» und Merkantifgerihte II, 
Inſtanz von Ober» und Mieberbayern dann 
der Oberpfalz und von Megensburg in Freie 
fing erledigte Racheftelle dem Rathe am 
Appellations:Gerichte von Oberbayern, Earl 
Alois Schreier, zu übertragen; 

unter dem nämlichen Tage den Rent 
beamten DOberle in Kirchheimbolanden 
nach $.22. lit. C. der IX. Verfaſſungs-Bei⸗ 
Tage, feiner Bitte entfprechend, für immer 
in den Ruheſtand zu verfeßen; 

die erfte Officianten» Stelle bei ber 
Staatsſchuldentilgungs / Specialcaſſa Müns 
chen ‚dem Caſſafunctionaͤr Johann Baptiſt 
Moͤßl dahier proviſoriſch zu verleihen; 


das Forſtrevier Hohenbogen vom Forſt⸗ 


amtsbezirk Zwieſel zu trennen, ber zu einem 


Forftamte erhobenen Forftverwaltung Deg⸗ 
gendorf zujutheifen und zum &orftmeifter 
zu Deggendorf den Forſtverwalter bafeldft, 
Friedrich Hoc färber, zu befoͤrdern; 
unterm 5. September I. 38. auf bie 
erledigte I, Landgerichts⸗ Aſſeſſors⸗Stelle zu 
Aub den dermaligen II. Landgerichts⸗Aſſeſſor 
Johann Nepomuk Stoß zu Obernburg, 
feiner Berfegungs- Bitte willfahrend, zu ver: 
ſetzen; ——— 
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"Sie hiedurch eröffnete IE. Aſſeſſot⸗Stelle 
Bei dem Landgerichte Obernburg dem Appel» 
lations⸗Gerichts⸗Acceſſiſten Paulus Lak 
tenbacher aus Bamberg zu verleihen, 
ud 
auf die. erledigte Stelle eined Landge- 
richte⸗Arztes zu Erlangen den bermaligen 
Landgerichts⸗ Arzt Dr. Alerander Stich 
ver zu: Mallersdorf, feiner Verſetzungs⸗ 
bitte willfahrend, zu verfeßen,. 











Rfarreien- und Beneficien-Berleihungen. 


Seins Majeftät der König ha 
ben nachgenannte katholiſche Pfarreien 
und Beneficien allergnädigft zu verleihen 
geruhr, und zwar: 

unterm 31. Auguft I. Is. die Pfar: 
rei Bergheim, Landgerichts Neuburg, a D., 
dem Priefter Georg Stephan Schmalz, 
Pfarrer zu Unfern» Heren, Landgerichts 
Ingolſtadt; 

unter'm 1. September I. 36. die Pfar⸗ 
zei. Attenhauſen, Landgerichts Ottobeuern, 
dem Prieſter Joſehh Boͤck, Pfarrer zu 
Bittenbrunn, Landgerichts Neuburg a D.; 

unter'm gleichen Tage die Prediger: 
Stelle. an der Metropolitan: und Stadtpfarr- 
fire zu U. 2. 5. in Münden dem Pries 
fer Dr. Carl Rineder, Prädicarur Ber 
nefieiat zu Ingolſtadt; 

unterm 2. September I, Is. die Pfar⸗ 
rei Krombach, Landgerichts Alzenau, bem 


Priefter Johann BüpeiftR.o 1 b;,: Pfarrer zu 


Heuſtreu, Landgerichts Meuftadt YS,T a 

unterm: gleichen « Tage; „die Pfarre 
Kleinfigighofen, Laudgerichts Schwabmuͤn⸗ 
chen, dem Prieſter Georg Schreiner, 
Pfarrer zu Könighaufen "Landgerichts Tuͤrk⸗ 
heim, und 

unter'm 3. September I. J. die Pfars, 
rei Windheim, Landgerichts Hammelbutg, 
dem Prieſter Georg Adam Doͤmling, 
Pfarrer zu Weſtheim, zondaeoe⸗ Haßfurt. 


Seine Majeſtat der König dar 
ben unterm 31. Auguft 1. Ye. die protes 
ftantifche I. Pfarrftelle in Pegnig, Deka⸗ 
nats Ereußen, dem Pfarramts-Candidaten 
und bisherigen Religionslehrer an der Kreis; 
gewerbfehufe in Nürnberg, Markus * 
rich Wolfgang Bauer, und 

unter'm 1. September I. Is. die pro— 
teftantifche II. Pfarrftelle an der St. Gum: 
bertd: Kirche, Dekanats gleihen Namens, 
dem bisherigen IN. Pfarrer an derfelden 
Kirche, Ehriftoph Earl Hornung, aller 
guädigft zu verleihen, dann 

unter'm 2. September I. Ye. den auf 
die proteflantifhe Pfarrei Ylbesheim, Der 
kanats Kichheimbolanden, beförberten Pfar⸗ 
ver Earl Wilhelm Elauer auf fein An: 
fuchen vom Antritt diefer Pfarrei zu ent⸗ 
binden, und auf feiner bisherigen. Pfarrftelle 
zu Morfchheim, in demfelben Dekanate, zu 


\ 
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“Selaffen, — die Pfarrei Ilbesheim aber 
dem bisherigen Pfarrer zu Bärtenberg, 
Delanats  Fenufenthat, Philipp: Daniel 
Kremer, allergnädigft zu verleihen geruht. 





Landwehr des Königreichs. 


Seine Majeftät der König ha: 
ben unter'm 27. Auguft 1. Is. den bis 
herigen Landwehrdtfteters » Infpeetor und 
Landwehr » Oberftlientenant Joſeph Leopold 
Grafen von Senboltshorf ‚zum. zweiten 
Kreisinfpector- der Landwehr von Mieder- 
bayern, unter. Beförderung -defjelben zum 
Landwehr:Oberften, zu ernennen; 

unterm 29. Auguſt I. 6. dem Band» 
wehr-Major und Bataillons⸗Commandanten 
Yynay Gnau zu Obernburg die wegen hohen 
Alters nachgeſuchte Entlaffung vom Land» 
wehr · Dienfie zu gewähren, und 

unter'm 30. Auguft 1. Js. den Herrn 
Fürften Leopold Maria Fugger: Babem 
haufen zum Major und Commandanten 
des Landwehr⸗ Bataillons Babenhaufen zu 
ernenuen, dauu 

untet mm 5, Septemben l. As., vorlaͤu⸗ 
fig fuͤr die Dauer der gegenwaͤrtigen Zeit- 
verhaͤltniſſe, die Errichtung eines Brigade⸗ 
Eommandos der geſammten ordentlichen. und 
freiwilligen Landwehr der Haupt⸗ und Reſt⸗ 
benz: Stadt Muͤnchen wadöthrer Vorſtaͤdte 
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unter Uebertragung dieſes Commandos an ben 
erſten BandwehriKeris-Fnfpearor von -Dhep 
bayern, Landwehr⸗Oberſten Grafen van 
Vieregg, zu genehmigen geruht. Air 
Zandrath von Oberbayern... A 
Seine Majefät der König das 
ben Sich alfergnädigft bewogen gefünden, 
unterm 30: Auguft I. 38. flatt ber durch 
allerhoͤchſte Ensfchließung vom 2. Juli 1846 
ernannten Mitglieder des kandrathes vbn 
Oberbayern: Poſthalter und Gwesbefiger 
Joſeph Hefter von Steinhöring, Poſthalter 
und Gutsbeſitzer, Joſehh Lied! von Sauer: 
lad, Gaftwirch Lorenz; Weinjterl von Groß: 
mehring, Handelsmann Anton Dapenbers 
ger von Mühldorf, welche mittlerweile in Die 
Kammer der Abgeordneten eingetreten find, 
zu Mitgliedern des Landrathes von Ober⸗ 
bayern. den Bierbrauer Ignaz Dallmaier 
von Maiſach, den Bierbrauer Mar Waizin⸗ 
ger von Miesbach, den Weinwirth Joſeph 
Riedl von Muͤhldorf, und den Bierbrauer 
Mar Wieninger von Teiſendorf zu ers 
nennen. s 








Kreisfiholarchat von Unterfranten ur 
Sr Aſchaffenburg. 
Seine Majeſtaͤt der König ha: 
ben unterm 30, Auguſt l. Is. den Dom⸗ 
tapitular Heinrich Haͤrt e uberger gi 


Würzburg auf den Grund feines vorgerückten 
Alters und feiner angegriffenen Gefundheit 
der von ihm bisher befleideren Function eines 
Mitgliedes des Kreisfcholarchates vom Unter, 
franken und Afchaffendurg, unter allerhoͤch⸗ 
ſter Zufriedenheitöbezeigung mit feinen feit 
10 Jahren in diefer Eigenfchaft geleifteten 
erfprieglihen Dienften zu encheben und zu 
der erledigen Stelle eines Kreisfcholarchen 
den feitherigen Erfagmann, Domcapitular 
Dr. Joſeph G5K zu Würzburg, endlich als 
Erfagmann den Domcapitular Dr. Gottlieb 
Flag dafelbft zu ernennen geruht. 


DOrbens-Berleihungen. 


Seine Majeftät der König ha: 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unter'm 25. Auguft I. Is. dem Rentamts; 
boten Zaver Hohenauer in Paflau, und 

unter'm 30. Auguft I. Is. dem Feld; 
mebel Georg Feldmaier der Garnifond- 
Eompagnie zu Nymphenburg die Ehren» 
münze des koͤniglich bayerifchen Ludwigs: 
Ordens zu verleihen. 


Königlich) "Aller G 
—— — — 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben Sich unter'm 3. September l. J. allergnaͤ⸗ 
digſt bewogen gefunden, dem k. Kaͤmmerer, 





Minifter-Refidenten Grafen von Marogna 
in Brüffel, |die Erfaubniß zur Annahme und 
Teagung des demjelben von des Königs von 
Griechenland Majeftät verlichenen Groß: 
Commenthurkreuzes des Erxlöfer; Ordens zu 
ertheilen. 


Titel-Berleihung. 





Seine Majeftät der König ha— 
ben unter'm 1. September I. 3. dem Re 
gierungs: und Kreisbaurarhe Friedrih Bey 
fhlag, in Anerkennung der bei dem Baue 
des Ludwig: Canales geleifteten Dienfte, den 
Titel und Rang eines DOberbaurathes tar 
und flempelfrei zu verleihen geruht. 





Königlich Allerhöchſte Genehmigung zur 
Namens » Veränderung. 


Seine Majeftät der König ba 
ben allergnädigft zu genehmigen gerubt, 
daf die am 18. Jänner 1832 geborne, 
von dem Pechhaͤndler Michael Barthl 
zu Regensburg an Kindesftatt angenommene 
Margarerha Therefe Daffner den Fami⸗ 
fiennamen ihres Adoptiv: Vaters „Barchi” 
annehme und führe, | 
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an | 
- Negierungs-Dlatt- 
das | 
Bayern. 
Münden, Curling den 23. — 1R48. 
EEE — —— 


Königlich Allerhochſte Verordnung die Vorbildung für den Staateéſforſtdienſt bett. — Dienftes: Nachrichten. — 
Pfarrelen⸗Berleihungen; Bräfentattons-Beftätigung. — Landrath vonlinterfranfen und Aſchaffenburg. — Koͤniglich 
Mflerhöchfte Beſtaͤtigung der Rectors⸗ und Senatoren «Wahlen an der k. Univerfität München. — Ordeno⸗ 
Verleihungen. — Koͤniglich Alterhöchfte Genehmigung zur Annahme einer fremden Decoration, — Titels 


Berleifung. — Grofjährigkeits:Grflärung. — Königlich, 


Königlich Allerhöchfte Verordnung, 
die Vorbildung für den Staatoforſtdienſt betr. 





Allerhöchtte Genehmigung zu Namens: Beränderungen. ' 


im Staatsforſtdienſte zu verordnen, was 
folgt: 


Art. 1. 
M ilian IE. * — 
son Gottes Gnaven Mönig von Bayern Die technifche Ausbildung ber Adſpi⸗ 
Yfalsgraf bey bein, ranten zum Forftverwaltungsbienftein Bayern 
Herzog von Bayern, Franken und in ift der Forſtunterrichts-Anſtalt zu Aſchaffen⸗ 
Schwaben ꝛc. ıc. 


Wir finden Uns bewogen, bezuͤglich 
"per Vorbildung ‚für die Werwaltungsftellen 


burg anvertraut. . 
Studierende, welche öffentliche Forſt⸗ 
ſchulen im anderen deutſchen Staaten be⸗ 
75 
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ſucht haben, find, fofegne fie um den baye⸗ 
riſchen Staatsdjenft ſich bewerben, gehal- 
ten, die Schlußpräfung der Forſtſchule zu 
Aſchaffenburg zu erftehen, wobei fie ſich zus 
gleich über die Erfüllung aller jener Vorbe⸗ 
dingungen auszuweiſen haben, welde zum 
Eintritte in diefe Forftfchule gefordert wer- 
ben. 
Art. 2. 

Bei dem Eintritte in die Forftfchule 
haben die Bewerber durch Zeugniffe nachzu⸗ 
weifen, daß fie . 

1) das 17te Lebensjahr zurückgelegt, das 
22fte nicht überfchritten, 

3) ein tadellofes ſittliches Verhalten be; 
obachtet haben, 

3) eine fehlerfreie, Präftige, den Ans 
firengungen bes aͤußern Forftdienftes 
angemeflene Körperbefchaffenheit, dann 

4) das Abſolutorium einer vollftän: 
digen Lateinſchule und 

5) entweder einer vollftändigen 
gandwirchfhafts: und Ge 
werbsſchule, oder eines Gymna— 
ftums, ober einer polytehni:- 
ſchen Schule, endlich 

6) bei noch nicht erlangter Selbftftän: 
bigfeit die Einwilligung ihrer Eltern, 
oder Vormünder befigen. 


Art. 3. 
Forftdienft » Adfpiranten, melde ihre 
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Studien andem Ghumaſtinn oder an kand⸗ 
wirthſchafts und erbef@ufen vor ju⸗ 
rücgelegtem 17ten Lebensjahre vollendet has 
ben, find gehalten, die Zeit bis zum Ein 
teitte in die Forftfchule in der praßtifchen 
Vorlehre auf einem hiezu durch Genehmi- 
gung Unferer Kreisregierungen, Kam: 
mern der Finanzen, für geeignet erfannten 
Forftreviere oder an einer polgtechnifchen 
Schule zuzubringen und über entfprechende 
Verwendung biefer Zeit ſich bei dem Ein: 
tritte in die Forftifhule auszuweiſen. 

Art. 4. 

Die Einrichtungen der Forſtſchule find 
durch das Formationdrefeript vom 28, Jän: 
ner 1844 und die nachgefolgten Entſchließungen 
geregelt, wobei es, in fo weit nicht fo eben 
im Art. 2. Abänderungen getroffen worden 
find, auch ferner zu bewenden bat. 

Art. 5. 

Adfpiranten für den höheren Forftver: 
mwaltungsdienft haben nah dem Austritte 
aus ber Forftfchufe ihrer wiflenfhaftlichen 
Ausbildung einen einjährigen ſtaatswirth⸗ 
ſchaftlichen Lehreurd an einer Hochſchule 
des Königreiches zu widmen. 

Zu dem Ende geftatten Wir denjehi- 
gen, welche die Schlußprüfung an der Forft 
fhule mit Erfolg beftanden haben, den 
Uebertritt an die Hochſchulen, wo fie fi 
den für die technifchen Hochſchuͤler geltens 


ben Mocmen zu unterwerfen haben, und 
dem Defane ber ſtaatswirthſchaftlichen Fa⸗ 
eultaͤt unterfielle find. _ 

Da zu Erlangen die erforderlichen 
Behrfräfte noch nicht vollftändig vorhanden 
find, fo find dermal nur die Univerſitaͤten 
Münden und Würzburg für die Forſt⸗ 
dienſt ⸗Adſpitanten geöffnet: Wir behalten 
Uns aber vor, auch an der Univerfttät 
Erlangen einen entfprechenden — 
errichten zu laſſen. 


Art. 6 


Als nothwendige Diselplinen für ben 
ſtaatswirthſchaftlichen Eurs der Forſteandi⸗ 
baten werben bejeidjnet: 

1) Donfit, 

2) allgemeine Botanif, 

3) Landwirthſchaft, 

4) Staatswirthſchaftslehre, 

5) Binanzwiffenfchaft, 

6) forftlihe Mathematik, 

7) Forſtrecht und Forſtpolizei, 

3) Enenflopädie der Forſtwiſſenſchaft 
mit forftlicher Statiftit des König: 
reiche, 

9) Verfaſſungs⸗ und Verwaltungsrecht 
des Konigreichs. 

Außer dieſen obligaten Lehrfächern 
wird den FForftcandidaten noch der Befuch 
der Vorleſungen über Geſchichte, Maturge: 
fhichte und Rechtswiſſenſchaften empfohlen. 
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Art. 7. 

Am Schluſſe jedes Studienjahres fin 
bet eine theorerifhe Schlußprüfung aus den * 
im Art. 6. als obligat bezeichneren Lehr⸗ 
fächern Statt, deren entfprechenbes Erſtehen 
mit den in Art. 8 bezeichneten Vortheilen 
verbunden ift. 

Der an ber Llniverfitde Münden 
feither beftandene dreijährige forftwiffenfchaft: 
liche Lehreurs wird dergeftalt gefchloffen, 
daß von dem Studienjahre 1343 an, neue 
Inſcriptionen nicht mehr flartfinden, den 
Bereits inferibirten Forftcandidaten aber ges 
ſtattet ift, den begonuenen Lehreurs eine 
fehlüffig der theoretiſchen Schlußpruͤfung nach 
den bisherigen Normen zu vollenden. 


Hrt. 8. 

. Adfpiranten, welche fih mit dem Ab⸗ 
fofutorium der Forftfchule im die Forftprapis 
melden, ohne den ftaatswirchfchaftlichen Curs 
der Hochſchule befuche zu haben, bleiben 
bezüglich der fpäteren Concurspruͤfung für, 


den GStaarsforfidienft der Beftimmung bes 
:$ 38. der forftorganifchen Verordnung vom 


23. Dezember 1821 forthin unterworfen. 

Eanbdidaren, welhe nah WBollendung _ 
des. Unterrichts in dee Forftfchule den ſtaats⸗ 
wirshfchaftlichen Eurs mir Erfolg abfolst- 
ren, dürfen nah einjähriger Forſt⸗ 
praris zu dieſer Prüfung zugelaffen werden. 

Ebenſo follen - leßtere — — Ein⸗ 


Ku 
veihung in die umterften Grade des Staate- 
forfidienftes hinfichtlich der Zeit der Praxis 


jenen Candidaten gleichgeachter werden, welche 


ein Jahr früher mit dein Abſolutorium der 
Forſtſchule unmittelbar in die Forſtpraxis 
uͤbergetreten find. 

Die Staatsminiſterien des Innern fuͤr 
Kirchen: und Schulangelegenheiten und der 
Finanzen find mit dem Vollzuge diefer Ber: 
ordnung beauftragt: 


Hohenſchwangau, den 14. September 1848. 


Mar. 
Lerchenfeld, Frhr.v. Strauß, Staaterarh. 
Auf, 

Königlich Allerböhften Befehl: 
der General» Secretär. 


An defien Statt der Minifterialrath : 
Dr. Ajchenbrenner, 


Dienftes - Nachrichten. 

Seine Majeftät der König ha— 
ben Sich allergnädigft bewogen ‚gefunden, 
unter'm 8.- September I. Is. den Appella⸗ 
tiondgerichtd : Weceffiften Dr. Earl Andreas 
Bifhoff, zum RegierungssFinanz- Affeffor 





'extra statum proviforifch zu ernennen und dem 


B 


Staatsminifterium der Finanzen beizugeben ; 

unter'nr 9. September I. Is. dem Re⸗ 
vierförfter zu Weil, Forſtamts Benedifcbeuern, 
Franz Reindl, nah $. 22 üt. B. et O. 
ber IX. Verfafjungs- Beilage mit Anerken⸗ 
nung feiner mehr als S5jährigen treuen 
Dienſtesleiſtung beit erberenen Ruheſtand zu 


— 


gewähren, am deſſen Stelle nach Beil dei 
Revierförfter zu Walchenfee, Seraphin Kirch⸗ 
maier, feiner Bitte gemäß zu verfegen, und 
des Letztern Stelle dem Actuar des Forftamts 
Münden, Franz Schreyer, zu verleihen; 

unter'm gleichen Tage den Conducteur 
bei der Bauinfpeetion in Eichfäde, Theodor 
Biechy, auf die durch den. Tod des Baur 
condueteurs "Allemand bei der Bauin⸗ 
fpeetion Nürnberg erledigte Condueteur⸗Stelle 
zu verſetzen; 

die hiedurch in Erledigung — 
Conducteur⸗Stelle bei der Bauinſpection 
Eichſtaͤdt dem Baupraktikanten und bisherigen 
funetionirenden Baucondueteur bei der Bau⸗ 
infpeetion Münden IE, Ludwig Reiz 
amer, aus Miürnberg, in ptoviforifcher 
Eigenfchaft zu verleihen; 

unter dem nämlichen Tage den Stadt; 
Capfan zu Haßfurt, Priefter Dr. Heinrich 
Joſeph Dominikus Denzinger zum 
außerordentlichen Profeffor der theologifchen 
Facultaͤt an der Univerſitaͤt Wuͤrzburg, fuͤr 
Hermeneutik und Eregefe "des inenen Te⸗ 
ftamentg, zu ernennen, 

unter demfelben Tage auf, bie erlebigte 
Friedensrichter « Stelle in Eufel ben Fries 
dendrichter Friedrich Herde zu Pirmas 
ſenz auf fein allerunterthänigftes Anſuchen 
zu verfeßen, 

unter'm 10. September I. Je. dem 
Appellationägerichte von Oberfranken wegen 


feiner dermaligen Geſchaͤfts- Ueberhaͤufung 
einen Aſſeſſor außer dem Status beizuge⸗ 
ben, und auf dieſe Stelle den Aſſeſſor 
außer dem Status bei dem Appellationsge⸗ 
richte von Schwaben und Neuburg, Johann 
Lamprecht, auf fein allerunterthänigftes 
Anſuchen zu verfeßen, ferner 

zum. Affeffor außer dem Status bei 
dem Appellationdgerichte von Schwaben und 
Neuburg den Kreit- und Gtabtgerichts; 
rath IL. Efaffe zu Straubing, Earl Gut: 
fchneider, zu befördern. 


unter'm gleichen Tage dem Regierungs⸗ 
Aſſeſſor und Fiscalabjuncten Dr. Eduard 
Haßold die bei der Regierung von Uns 
terfranken und Afchaffenburg erledigte Finanz 
Affefforftelle feiner Bitte gemäß zu verleihen, 
und anf deſſen Stelle bei gedachter Regie: 
zungs Finanz: Kammer ben functionirenden 
Fiscalbeamten und Fiscalatsraths⸗Acceſſiſten 
Friedrich von der Pfordten provifos 
riſch zu ernennen; 

unter demfelben Tage den Landrichter 
Georg Anton Merfhnabel in Hero 
genaurach auf Grund nachgemiefener Func⸗ 
tionsunfähigfeit, nach $. 22. lit. D. der IX. 
Verfaffungsbeilage, auf die Dauer von zwei 
Jahren in den Ruheftand treten zu laſſen; 

unter'm 11. September I. Is. auf 
die bei dem Dberappellations » Gerichte in 
Erfedigung gefommene ftatusmäßige Rathe⸗ 


— 
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ftelle ben Oberappellationsgerichtd: Rath außer 
dem Status, Clement Steyrer, vor 
ruͤcken zu laffen, fofort zum eifften Ober: 
appellationsgerichte:Rathe aufer dem Gta: 
tus den ppellationsgerichts:Rath Johann 
Albert Zulius Friedrih Popp in Bam- 
berg zu befördern, und 

unter'm gleichen. Tage die am Wech— 
felgerihte J. Inſtanz zu Aſchaffenburg 
erledigte Rathsſtelle dem Kreis⸗ und 
Stadtgerichtsrarhe Earl Kurz in Afdhaf- 
fenburg zu übertragen; 


unterm 12. Septemb er l. Is. den Land; 
richter Wolfgang Knorr zu Miesbach, auf 
den Grund des $. 19. der IX, Verfaffungs; 
Beilage, in den temporären Ruheftand tres 
ten zu laflen, und 


die hiedurch erledigte Landrichterftelle 
za Miesbach! dem dermaligen zweiten Land: 
gerichtö-Affeffor Alois Schmid zu War 
ferburg zu verleihen; 

unter demfelben Tage den Landrichter 
Hofeph Guggenbiller zu Neumarkt in 
Dberbanern auf die erledigte Landrichter- 
Stelle zu Grafenau, feiner Verfegungsbitte 
tillfahrend, zu verfeßen, und die hiedurch 
erledigte Landrichter; Stelle - zu Meumarkt, 
dem I, Landgerichts-Affeffor Eonrad Dra u 8- 
nid zu Mabburg zu verleihen; 

unter'm gleichen Tage den Mevierförfter 
zu Loisnig, Forſtamts Burglengenfeld, Fried⸗ 
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rih Reindl, auf fein Anfuchen auf bad 
Revier Mantel, Forftamts Weiden, zu ver 
fegen; 

unterm 14. September I. Is. den 
Protocolliften des Kreis- und Stadtgerichts 
Amberg, Friedrich Brems, wegen nachge⸗ 
wiefener phnfifcher Gebrechlichkeit auf die 
Dauer eines Jahres in den Ruheftand tre; 
ten zu laſſen; 

unter'm 15. September I. Js. die bei 
dem KHandeld-Appellationsgerichte in Nuͤrn⸗ 
berg erledigte Protocolliften ; Stelle dem 
Appellationdgerichts » Acceffiften Earl von 
Fürer allda in proviforifcher Eigenfchaft, 
unb 

unter'm nämlichen Tage die am Kreis: 
und Stadtgerichte Schweinfurt in Erledi- 
gung gefommene Affeffor: Stelle dem Ap- 
pellationdgerichts : Acceffiften Dr. Johann 
Jacob Yäger zu Bamberg zu verleihen, 
endlich 

unter'm 16. September I. Is. den 
Landrichter Friedrich Cramer zu Heiden- 
heim, bei feiner nachgewiefenen Functions⸗ 
Unfähigfeit, nad) $. 22. lit, D. der IX. Ber: 
faſſungsbeilage für die Dauer eines Jah: 
zes in den nachgefuchten Ruheſtand treten 
zw daffen: 


Pfarreien = Berleibungen ;. Präfentations- 
Befläfigung. 
Seine Majeftär der König har 
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ben nachftehende katholiſche Pfarreien allers 
gnaͤdigſt zu verleihen geruht, und zwar: 

unter'm 3. September I. Is. die Pfar- 
zei Eberfing, Landgerichts Weilheim, dem 
Priefter Johann Adam Kaifer, Pfarrer 
zu Staudheim, Landgerichts Rain, 

die Pfarrei Frechenrieden und Altis⸗ 
ried, Landgerichts Ottobeuern, dem Priefter 
Benedikt Kreuzer, Pfarrer zu Kimrarhes 
hofen, Landgerichts Groͤnenbach, 


die Pfarrei Wollbach, Landgerichts 
Zusmarshaufen,.vem Priefter Johann Alois 
Anzenhofer, Euratus zu Konzenberg, 
Landgericht? Burgau, und, 


unterm 9. Eeptember I. Y8. die Pfarr _ 
tei Lauterecken, Landeommiffariars Eufel, 
dem Priefter Yofepd Katterfeld, Pfarrer 
zu Schallodenbach, Sandeommiffariats Kals 
ferdfautern. 


Seine Majeftät der König har 
ben unter'm 11. September I, 8. ber von 
dem Freiheren Earl von Stein zu Alten: 
fein für den proteſtantiſchen Pfarramtscan⸗ 
didaren Carl Heinrih Chriftien Volk; 
hardt aus Altenſtein ausgeſtellten Prä: 
fentation auf die proteftantifhe Pfarrei AL; 
tenftein, . Defanats Memmelsderf, die lan⸗ 
desfürftlihe Beſtaͤtigung allergnädigft . zu 
ertheilen geruht. 
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Landrath von Anterfranfen und 
Aſchaffenburg. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben Sich unter'm 16. September l. Is. 
allergnaͤdigſt bewogen gefunden, an die Stelle 
des mit Tod abgegangenen Freiherrn Phi⸗ 
lipp von Mauchen heim, genannt Bed: 
tolsheim, von Mainſondheim, Mitglied 
des Randrathes von Unterfranfen und Aſchaf⸗ 
fenbuirg, aus den gewählten Landraths · Can⸗ 
didaten der Claſſe der adeligen Gutsbefiger 
mit Gerichtöbarfeit den Erfaßmann Hein- 
rich Adalbert von Gleihen, genannt 
Ruß wurm, in Bonnland, zum Mitgliede 
des Landrathes vou Unterfranken und Aſchaf⸗ 
fenburg zu ernennen, 





Königlich Allerhöchite Beftätigung der 
Rectors⸗ und Senatoren-Wahlen an der 
K. Univerfität München. 


Seine Majeftde der König ha— 
"ben vermöge allerhöchiter Entfchliefung vom 
9. September I. Is. die Wahl des Rectors 
und der Senatoren an ber k. Univerſitaͤt 
Münden, wonach 
1. zum Rector: 
der ordentliche Profeffor ber theologi- 
{hen Facultaͤt, Dr. Stabelbauer, 


998 
IL zu Senatoren: 
1) aus ber theologifchen Facultät: 
. ber orbentliche Profeffor Dr. Hanes 
berg, und ftatt des zum Mector er 
wählten Senators, Profeflor Dr. Sta; 
delbauer, der ordentliche Profeffor Dr. 
Permaneder, 
2) aus ber juridifchen Faeultaͤt 
der ordentliche Profeſſor Dr, Dolls 
mann, 
3) aus der ſtaatswirthſchaftlichen Faeultaͤt: 
der ordentliche Profeffor Dr. Ob e rn⸗ 
dorfer, 
4) aus der medijziniſchen Faeultat· 
der ordentliche Profeſſor, geheime 
Rath Dr. von Walther, 
5) aus der philofophifchen Facultaͤt: 
ber ordentliche Profeffor, geiftlicher 
Kath Dr. Siber, 
für das Etudienjahr 18%%,,. gewählt wor: 
den find, allergrrädigft zu genehmigen geruht. 


Ordens⸗Verleihungen. 


Seine Majefdt der König ha: 
ben allergnädigft geruht, unter'm 11. Juli 
1. 38. dem Priefter Paul Kleglmaier, 
Pfarrer und Kapitelfämmerer zu Gundel—⸗ 
kofen, 


unter'm 13. Juli . Is. dem Prie 


999. 
fter Johann Baptiſt Eggert, Pfarrer und 
freirefignirten Dechant zu Reisbach, und 
unter'm 4. Auguft I. Is. dem Prie⸗ 
ſter Johann Georg Eggerl, Pfarrer und 
Kapitelkaͤmmerer zu Haidlfing, die Ehren- 
Münze des koͤniglich bayerifchen Ludwigs: 
Drdens zu verleihen. 





Königlich Allerhöchfte Genehmigung zur 
Annahme einer fremden Decoration, 


Seine Majeftät der König has 
ben Sich vermöge allerhöchfter Entſchließung 
vom 10. September l. Is. allergnädigft 
bewogen gefunden, dem k. Profeffor Hein: 
rich von Heß die allerhöchfte Erlaubniß 
zur Annahme und Tragung des ihm von 
Seiner Majeftät dem Könige von Preußen 
verlichenen rothen Adferordens III. Claſſe 
zu ertheilen. 


Titel-Berleihung. 


Seine Majeftät der König ba: 
ben unter'm 31. Auguft 1. Is. dem Sei— 
denpußer Michael Glasbrenner dem Tr 
tel eines Hofſeidenputzers allergnädigft zu 
verleihen geruht. 
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Seine Majeftät der König ha 
den unter'm 15. September 1. Is. den 
Johann Georg Shmälzlein von Nuͤrn⸗ 
berg auf fein alferunterrhänigftes Anfuchen 
für großjährig zu erflären geruht. 


Königlich Allerhöͤchſte Genehmigung: zu 
Ramens: Veränderungen. 


Seine Maijeftät der Koͤnig ha— 
ben allergnädigft zu genehmigen geruht, daß 
unter Vorbehalt alleufallſiger Rechte Dritter 


1) der ledige Kaminkehrers : Lehrling 
Mathias Sirt zu Haidhaufen fünftig dem 
Geſchlechts-Namen feines Adoptiv, Vaters . 
Meggle, 


2) der Wein: und Seivenhändfer Dirt 
Maier:Fälklein zu Regnig mit feinen 
Kindern Emanuel, Ifaaf und Caroline 
(mit Hinweglaffung des Zufages „‚Fälklein‘‘) 
den Geſchlechtsnamen Maier, und in 

3) daß der Pflegefohn des Dr. Wieden; 
mann in Augsburg, Friedrich Fichtner, 


fünftig feines Pflegvaters Geſchlechtsnamen 
„Wiedenmann führe. 


Regierungs- Blatt 


für — 


— 


Königreich © Bayern. 








3a ’ alt: 
Eipung bes königlichen Staaterathe » Ausichufies, — Dienſtes-Nachrichten. — PfarreiensBerleifungen, — Land: 
wehr des Königreihe. — Landrath von Mittelfranfen dann von Unterfranken und Aſchaſſenburg. — Ortens: 
—**3 — Königlich Allerhöchſte Zuftledenheits-Bezeigung. — Koͤniglich Allerhöchſte —— der 


Pfarrer Friedrich Kraus'ſchen Stiftung zu Augsburg zur Aufbeſſerung des Pfarrgehaltes der proteſantiſchen 
Biarrer zu Aufſeß. — — — — Gewerbe: — — Ginziehung eluce 
Gewerbs + Privilegiums. — Berichtigungeu. 








Sitzung Sagen gegen den Tuchmadhergefelfen 
des koͤniglichen Staatsrath6: Ausfchuffes. Joſeph Schöppner daſelbſt — we; 
— he u) gen Antheils an den Mußungen der 


Gemeindegründe ; 
An deeGigung des Finigfügen Staats 5. 2, Gemeinde Ghläffelfeld, Sand: 
rarhss Ausfchuffes vom 18. September (. ° 
%. wurden entfchleden geriches Höchftade in Oberfranfen — 
in Saden gegen den Georg Klin: 
die Recurfe genſchmidt dafelbft und Cons. — 
4) der Gemeinde Schlüäffelfeld, Land: wegen Antheils an den Nugungen der 
gerichts Hoͤchſtadt in Oberfranken, in Gemeindegründe ; 
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3) der © An) 5 hläfferferd dand 
re ſtadt in Oberfranken — 


in Sachen gegen den Joſeph Schöpp- 
ner und Michael Herrmann von 
dort — wegen Antheild an den Mus 
gungen der Gemeindegeünde, nun wer 
gen Attentats; 
der Gebrüder Schmitt zu Mürns 
berg und des Buchbinders Gerfhüg 
zu Münden — in Sachen der Ber 
leger der „liegenden Blätter Braun 
und Schneider in Münden — we 
gen Nachdrucks; 

5) des Joſeph Pieringer und Eonf. 
von Voglarn, Landgerihts Pfarrkir⸗ 
hen in Niederbayern — in Sachen 
gegen Andreas Bauer und Conſ. 
von da — wegen Vereinigung zweier 
Fahrwege; 

6) des Johann Altmann und Eonf. 
zu Harburg, Landgerichts Landau in 
Miederbayern, — in Sachen des Ge: 
org Shüß, Soͤldners daſelbſt — we: 
gen Entfernung einer ſchaͤdlichen Weide; 

7) des Johann Altmann und Eonf. 
zu Harburg, Landgerichts Landau in 
‚ Mieberbapern — in Sachen bes Gr- 

org Schuͤb, Soͤldners daſelbſt — 
wegen Entfernung einer ſchaͤdlichen 
Weide, nun wegen Attentats. 


An das Staatsminiſterium des Innern 
wurde abgegeben 


9 


Weſterhofen, Landgerichts Ingolſtadt, 
in Oberbayern, wegen einer Geldftrafe 
und Einfhaffung in das Bräuhaus 
des 8 Wittmann zu Oberhaunftadt. 


Dienftes » Rahrichten. 


Seine Majeftär der König bar 
ben unter'm 14. September 1. J. die Ger 
neral⸗ Inſpection der Hiftorifchen und plaftifchen 
Denkmäler des Reiches mit der Gefchäfts: 
aufgabe der Föniglichen oberften Bauber 
Hörde wieder zu vereinigen und hienach 
den Profeffor der polptechnifchen Schule in 
München, Oberbaurath extra statum, Edu; 
ard Metzger, der widerruflihen Function 
der befagten General ; Infpeetion und des 
mit berfelben verbundenen Referats in dem 
Föniglichen Staatsminifterium des Innern 
für Kirchen- und Schulangelegenheiten zu 
entheben geruht. 

Seine Majefär der König ha; 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unter'm 14. September I. J. den bisheri⸗ 
gen Bureau⸗Functionaͤt bei dem f. Oberſt⸗ 
ftaltmeifter-Stabe, Auguft Yppel, zum IL. 
Stabe:Dfficianten dafelöft vom 1. Dftober 
1. 3. an zu ernennen; 

unter'm gleichen Tage die Stelle eis 
nes. Einfahrers und Markſcheiders zu Arz⸗ 
berg, Bergamts Wunfiedel, dem Bergamtss 


Aenctindr Chefin Shin: zu Aryberg 
proviſoriſch zu verleihen; 
unter demſelben Tage“ den Buubeam⸗ 
ten Bei der Saline Roſenheim, Menas 
Schönauer, nach $. 19. der IX. Ver- 
faſſungs⸗ Beilage in den Ruheſtand zu verfegen; 
unter'm 15. September l. J. dem I. 
geheimen Regiſtrator im Staatsminiſterium 
der Finanzen, Johann Nepomuck von Bolt: 
mar, nad $. 22. lit. C. der IX, Verfaffungs: 
Beilage den definitiven Ruheſtand zu ges 
währen und ihm, in allechöchfter Anerken⸗ 
nung der Tangjährig treu geleifteten vorzuͤg⸗ 
lichen Dienfte, den Titel und Rang eines 
koͤniglichen Rathes tar« und fiegelfrei zu 
verleihen, fofort die Vorruͤckung des II. ge: 
heimen Regifteators, Raver Pfifterer, in 


die I. geheime Regiftratorftelle, und des IN. 


geheimen Regiftrators, Franz Knilling, in 
die IE. geheime Regiftratorftelle zu geneh— 
migen und zum IE geheimen Regiſtrator 
den Kanzleiſeeretaͤr bei dem Staats, Mintfterl: 
um-der Finanzen, Heinrich Wild, zu er 
nennen; ! 
unter'm gleichen Tage den’ Station; 
Controleur bei dent preußtfien Haupt jollamte 
zw Wittenberge, Ludwig Diehl, feiner Bitte 
gemäß: auf die Stelle eines banerifchen Sta⸗ 
- tiondAZöntestents bei dem preußiſchen Hatıpe 
Zollamte Ratibor in Schlefien, mir Ausdeh⸗ 
nung der Controle auf die Hauptämter Neu: 





"2006 
berun und Neuſtadt, zu verfeßen und die 
bayerifhe Stations⸗Controleurſtelle zu Wit: 
tenberge, mit Erſtreckung der Eontrole auf 
bie Hauptämter Magdeburg und Waruow, 
dem Grenz= Obereontrofeue ‚Ferdinand, von 
Soner zu Rottach zu. verleihen ; 


unterm 49. September 1. J. die er 
ledigte Stelle. eines Landgerichts⸗ Arjtes zu 
Rothenbuch dem praktiſchen Arjte Dr. Wil⸗ 
libald Sedelbauer zw Kirchdorf, im Res 
gierunge⸗ Bezirke von Oberbayern, in provi⸗ 
forifcher Eigenfchaft, 

‚bie: erledigte PLandrichrerftelle zu Nor 
ding dem I, Landgerichts,Afjefot Dr. Yo: - 
feph Lang zu Landshut, feinem Befoͤr⸗ 
derungs · Geſuche wiltfahrend , 


die erledigte Landrichterſtelle zu Do⸗ 
hauwörrh dem I. Landgerichts /Aſſeſſor Franz 
Kaver Kerker zw Ottobeuern, feiner Ber 
fördernngs Bitte willfahrend, zu verfeihen, 
und den Cantons «Arzt Dr. Earl Auguſt 
von‘ Besnard- zu Waldmahr, feiner Vers 
fegnige-Birtd entſprechend, auf bie erledigte 
Stelle” eines’ Cantous / Argtes zu Otterberg 
zu verſetzem; 
munmerm 20. September 1.9. der Re 
gierung von Unterfcanten und A chaffenburg 
einen vietten Aſſeſſor beipugeben und auf 
dieſe neue Regierungs⸗Aſſeſſorsſtelle den Res 
gieruugs / Seeretaͤt 1. Eläffe bei der Regie⸗ 
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rung von Unterfranken und Afchaffenburg, 
Georg Kenner, zw befördern ; 


1 


der Regierung von Mittelfranken, Kam: 
mer bed Innern, einen weitern Affeffor 
betzugeben und auf diefe neue Regierungs: 
Afefiors : Stelle den Regierungs⸗Secretaͤr II. 
Claſſe, Marimilian von Wächter, bei der 
Regierung von Oberfranfen, Kammer bes 
Innern, zu befördern; 


die bei der Regierung von DMieber- 
banern, Kammer des Innern, eröffnete Stelle 
eines RegierungssAffeffors dem Regierungs⸗ 
Secretaͤr II. Claſſe bei der Regierung von 
Dberbayern, Kammer ded Innern, os 
bann Heinrich Kaifenberg, feiner Befoͤr⸗ 
derungs: Bitte willfahrend, zu verleihen; 


unter'm gleichen Tage auf die erfedigte 
Stelle eines Regierungs-Sekretaͤrs IL. 
Claſſe bei der Regierung von Oberfranken, 
Kammer des Innern, den Regierungs : Ac- 
ceſſiſten Karl Faber aus Bayreuth, und 
auf die eröffnete Stelle eines Regie⸗ 
rungs» Sekretaͤrs II. Claſſe bei der Regie, 
ung von Oberbayern, Kammer des Innern, 
den Wccefliften bei der Regierung von Mit; 
 teffranfen, Kammer des Innern, Ernft 
Freiherrn von Harsdorf aus Ansbach 
und zwar beide in proviforifcher Eigenfchaft 
zu ernennen; 


unter'm 21. September l. J. zu der bei 


4008 
dein Kreis- und Siadtgerichte Fürth erle⸗ 
bigten Rathsſtelle den Protofolliften dieſes 
Gerichts, Michael Dam bacher, zu. befbr- 
dern, und die hieburch bei dem Kreis: und 
Stadtgerichte Fuͤrth in Erledigung Foms 
mende Protofolliften-Stelle dem Rechtöpraf: 
tifanten Jofeph Ludwig Prumer zu Dos 
naumörth in proviforifcher Eigenfhaft zu 
verleihen; 

unter'm gleichen Tage auf die bei dem 
Kreis⸗ und Stadtgerichte München erledigte 
Affefforftelle den Kreis; und Stadtgerichts⸗ 
Aſſeſſor Friedrich Weichs ler in Nürnberg, 
und auf die hiedurch am Kreis, und Stadt: 
gerichte Nürnberg in Erledigung Fommende 
Affefforftelle den Kreis; u. Stadtgerichts⸗Aſſeſ⸗ 
for Matthaͤus Ehriftoph Otto in Megend« 
burg, beide auf ihr allerunterchänigftes An 
fuchen, zu verfeßen; 

unter demfelben Tage die erledigte 
Stelle eines Regierungs-Secretärd I. Claſſe 
bei der Regierung von Unterfranken und 
Aſchaffenburg dem Landgerichts-Actuar Lud⸗ 
wig Freiheren’ von Frey berg zu Aſchaf—⸗ 
fendurg, feiner Beförderungs; Bitte willfah: 
rend, cum voto consultativo zu verleihen; 

unterm 22. September I. 3. bie er: 
ledigte Landrichterftelle zu Burgebrach dem 
I. Sandgerichts-Affeffor Wolfgang Wölker 
zu Rothenburg a/T. zu verleihen; i 

unter'm gleichen Tage den kandgerichts⸗ 
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Arzt Dr. Johann Georg Frech zu Bi- 
ſchofsheim, feiner Verfegungs Bitte will⸗ 
fahrend, auf die erledigte Landgerichts: Arz- 
teöftelle zu Pegnig zu verfegen, und 

die erledigte Stelle eines Civil» Ab: 
juneten bei dem Landgerichte Markt Bir 
- batt dem IL Landgerichts ; Affeffor David 
von Merz zu Dinfelsbähl zu verleihen; 


unter'm 23. September 1. J. den Pro: 
tofolliften am Kreis; und Gtadtgerichte 
Ansbach, Earl Joſeph Schillinger, auf 
ben Grund bes $. 22. lit. D. des Ediftes 
IX, zur Verfaffungd Urkunde in den befis 
nitiven Ruheſtand zu verfeßen; 


unter'm 24. September I. J. den IL. 
Landgerichts, Aſſeſſor Carl Ehriftoph Dor⸗ 
ner zu Münnerftadt, unter Anwendung bes 
$. 20, der IX. Verfaffungs + Beilage und 
der SS. 1. und 6. No. 3. der allerhöchften 
Verordnung vom 16. Auguft 1817, auf 
die erledigte II. Affeffors» Stelle bei dem 
Landgerichte Waſſerburg zu verfegen, ferner 
die durch diefe Verſetzung erledigte Stelle 
eined II, Affeffors bei dem Landgerichte 
Muͤnnerſtadt dem Rechtspraktikanten Niko⸗ 
laus Schmidt aus Heidingsfeld zu ver 
leihen; 

unter'm 25. September I. J. ben J. 
Dirertor des Mppellationsgerichts von Ober⸗ 


bayern, Johann, Ehriftian Knappe, anf 
fein allerunterthänigftes Anfuchen, mit De 
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laſſung feines Geſammtgehaltes, feines Titels 
und Functionszeichens, dann mit Bezeigung 
der allerhoͤchſten Zufriedenheit für feine viel⸗ 
jährige ausgezeichnete und erfprießliche Dienſt⸗ 
feiftung, in den definitiven Ruheſtand nach 
$ 22. Lit. B und C der Beilage IX. , zur 
Verfaffungs;Urfunde zu verfegen ; 
zu der hierdurch erledige werdenden I. 

Directorftelle am WAppellationsgerichte von 
Oberbayern ben II. Director des Appellationd- 
gerichtd von Mieberbayern, Mathias Ober; 
muͤller, 

an deſſen Stelle zum HI. Director des 
Appellationsgerichts von DMiederbanern ben 
Dberappellationsgerichtsrath Dr. Franz Ans 
ton Heigl, und 

auf die hieduch in Erledigung kom; 
mende Rathsſtelle am Oberappellationsgerichte, 
unter Vorruͤckung bes Rathes außer dem 
Status, Auguft Peterfen, in den Status, 
den Rath des Appellationsgerichts von Mit- 
telfranken, Dr. Philipp Bri el, zu befördern ; 

unterm gleichen Tage die bei dem 
Kreid- und Stadtgerichte Würzburg erledigte 
Raths: Stelle dem Affeffor dieſes Gerichts, 
Heinrih Müller, und bie hiedurch in Ers 
fedigung * gefommene Wffefforftelle bei dem 
genannten Gerichte bem Kreis; und Stadt⸗ 
gerichts: Affeffor Auguſt Fritſcher in 
Aſchaffenburg, dann 

bie bei dem Appellationsgerichte von 
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Unterfranken und Aſchaffenburg erledigte 
Aſſeſſorſtelle dem, vormaligen Appellationgge- 
ticht ; Yeceffiften ‚in, Wünzburg,,. dermaligen 
Profefjor den Rechte in Heidelberg, Dr. Johann 
Fr Sarsorins, zu übertragen, end ⸗ 


den u. Aſſeſſor des Sandgerichts in B 
Vilshofen, Wilhelm FreiherenvonSchleich, 
zum Affeffor am Kreis: und Stadtgerichte in 
- Begensburg.auf, fein allerunierthaͤnigſtes An⸗ 
ſuchen zu ernennen. 


Pfarreien-Berleihungen. 


Seine Majeftät der König ha— 
bem unter'm 13. ‚September I, Is. die ka⸗ 
tholiſche Pfarrei Wertach, Landgerichts Sont⸗ 
hofen, dem Prieſtet Franz Kaver Blank, 
Pfarrer zu Neſſelwang, kLandgerichts Fuͤſſen, 
und, 

unter'm 14, September, L. 8. die für 
tholifche Pfarrei Minhsmünfter, Eandge- 
richts Jugolfiadt , dem Prieſter Jofeph 
Meyer, Pfarrer zu Thurmannsberg, Fand: 
gerichts Grafenau, allergnädi at zu Übertras 
gen geruht. 

Seine Majeftät der König, J 
ben. nachſtehende proteſtantiſche Pfarreien, 
allergnädigft zu verleihen geruht, und war; 

unter'in 15. September l. Ig. die 
rei Ruͤdisbronn, Dekanats Windsheim, DEU, 
bisherigen Pfarrer zu Großfarolinenfelt, Des 
kanats München, Georg Hader; 








wäl sen gerubr. 


die MPfonei, —— 2 
Wunfiedel, dem yore —— 
genborf, Dekanats Bernech, 
helm — amgs — 

die Pfarrei Naila, Delanate ‚Steben, 
dem bisherigen U. Pfarrer zu Geſees, De; 
kanats Bayreuth, Dr, Ah Penn am 
Huͤ oſch; 

die Pfarrei Korhfeiberg, Defanars San. 
tereifen, dem Pfarramts;Candidaten if 

Michael Cangler aus. Sulzbach, und * 

unter'm 16, September l. J. die IV. Pfarr, 
ftelle iu Banreuth, Dekanats gleichen Na; 
mens, dem bisherigen Pfarrer zu Ilen 
ſchwang, Dekanats Dinfetsbüht, ‚Johann 
Carl Hopf. 


Landwehr ves aongce 


Seine A der de w 
ben‘ unter m 23. Sepiember 1.8," 
Herigen Land o hr Malor "Dichael ae 
wein ju Neumarkt die nachgefitchte ei 
laſſung aus dem Landweht · Dienfle J * 





„a 
— * von Mittelfranken Pe vn 
Unterfranten und Aſcha fenburg. 


Seine Majeſtaͤt der König ha: 
ben unterm 95. September 1. Is gur Ber 
ſetzutg der durch "den Top des Nürereifters 
Chft Hairek' von“ Ztindorf in Erledigung 
gekommenen "Stelle eines Mitgliedes des 
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Landraches von Mittelfranken den ald Land- 
raths⸗Candidaten gewählten Pofthalter, Mo; 
ig Stoͤck er zu Langenfeld, zum Mitgliede 
des Landrathes dieſes Regierungs⸗Bezirkes, 
und e 

unter'm 23. September I. Is., nach⸗ 
dem der Gaftwirch Johann Schwinn von 
Goßmannsdorf, Mitglied des Landrathes 
von Unterfranken und Afchaffenburg, als 
Abgeordneter in die zweite Kammer der 
Stände: Berfammlung eingetreten ift, an 
deſſen Stelle aus den gewählten Landraths⸗ 
Eanbidaten der Claſſe der Grundeigenthuͤ⸗ 
mer ohne Gerichtsbarkeit den Landwirch 
und Gemeinde: Worftcher zu Unterpleichfeld, 
Landgerichts Wuͤrjburg r. d.-M., Peter 
Härterich zum Mitglied des Landtathes 
von Unterfranken und Afchaffenburg zu er: 
nennen. geruht. 


Orbend- Verleihung, 


Seine Majefrdr-der König ha: 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unter'm 19. Augift 1. Is. dem Prieſter 
Chriſtohh Brücdner, Defan und Pfarrer 
zu Harthauſen, die Ehrenmünze des koͤnig⸗ 
lid) bayeriſchen Ludwigs⸗Ordens zu verleihen, 


Königlich) Allerhoͤchfte Zufriedenheitg- 
Bezeigung. 


Die nerlebte Chirurgens-⸗Wittwe Mar- 
garetha Schmidt von Biſchberg hat, in 
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ihrem unter'm 24. Juni 1846 verfaßten 
Teftamente nachſtehende Stiftungen gemacht: 
-1) zur Abhaltung von 2 Engelämtern, 1 

Jahrtag, 1 Rorate und 4 Mariadreifi- 

ger, im Anſchlage von 90 fl. für jede 

Stiftung, die Summe von 450 fl. 

2) dem Schulfond zu Bifchberg die Summe 
von 3000 fl. 
zur Stiftung einer Freifchule; 

3) an die Lokalſchulkommiſſion Biſchberg 

400 fi., 
um von den Zinfen armen chriſtlichen 

Schulkindern Kleidungs ſtuͤcke anzu: 

ſchaffen. 

Vorſtehende, den frommen Sinn der 
Stifterin beurkundende Vermaͤchtniſſe werden 
hiemit unter dem Ausdrucke Allerhoͤchſten 
Wohlgefallens zur oͤffentlichen Kenntniß ge⸗ 
bracht. 


Koͤniglich Allerhöchſte Beſtaͤtigung der 

Pfarrer Friedt. Krau s'ſchen Stiftung 

zu Augsburg zur Aufbeſſerung des Pfarr: 

gehaltes der proteſtantiſchen Pfarrei zu 
Aufſeß. 

Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben der von dem verlebten proteſtantiſchen 
Pfarrer Friedrich Kraus zu Augsburg er— 
richteten Stiftung zur Aufbeſſerung bes 
Pfarrgehaftes der proteftantifchen Pfarrei zu 
Aufſeß im Betrage von 149 fl. 5 fr. bie 
landes fuͤrſtliche Betätigung allergnädigft zu 
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ertheilen und zu genehmigen geruht, daß 


diefeStiftung durch das e gierumgsblatt 
zur Öffentlichen Kenntniß gebracht werde. , 
Großjährigfeits » Erklärung. 

Seine Majeftät der König ba 
ben Sich allerguädigft bewogen gefunden, 
unterm 23. September IL. 38, den 
Krämersfohn Wolfgang Loibl von Nie 
deralteih auf fein allerunterthänigftes Ge; 
ſuch für großjährig zu erklaͤren. 


Gewerbs- Privilegiums- Verleihung. 


Seine Majeftär der Koͤnig ha— 
ben unter'm 24. Auguft 1.98. dem Gurt: 
lermeiftee Lorenz; Blumhuber in Paſſau 
ein Gemwerbs - Privilegium auf Anwendung 
des von ihm erfundenen Verfahrens bei 
Verarbeitung von Silber, Neuſilber, Kupfer 
und Meſſing, für den Zeitraum von fünf 
Fahren zu ertheilen geruht. 


Einziehung eines Gewerbs-Privilegiums. 


Das dem Färbermeifter Adalbert 
Schmitt zu Kleinfaffen, dem gärber Ju: 





. 1%. 
ſtus Singheof aus RE und dem. 
Ehemifer Magnus Groß aus ‚Fulda, un⸗ 
ter'm 16. April 1845 auf ſechs Jahre ver⸗ 
liehene Gewerbsprivilegium zur Verfertigung 
der Örfeilles Farbe aus Baſaltflechten iſt 
wegen Nichtausübung eingezogen worden. 


Berichtigungen, 


Regierungsblattv. Jahre ASP, Stüd 43. 
Seite 1135, ift in der4. Zeile des $. 14, 
übereinftimmend mit It. B. ebendeſſel⸗ 

ben Paragraphen, ftatt „Schriften, Pas 
„queten‘ zu leſen: „Schriften Pa 
queten.“ 

Regierungsblatt vom 12. September lIs. 
Stud 52 Seite 975 Zeile 4 von um 
ten ‚ift der Name des nah Rofenheim 
verfegten Bezirks-gIngenieurs flatt: 
„Koͤrner“ zu leſen: „Kaͤrner“; und 
Zeile 1 von unten ſind die Woͤrter 
‚za Roſenheim“ zu ſtreichen, wonach 
der Ingenieur Johann Baptiſt Reiſch⸗ 
ling als Kreis⸗Ingenieur zur Regie 
zung von Oberbayern verſetzt zu ers 
ſcheinen hat. 
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Münden, Mittwoch) den 11, October 1848: RT r} 





a Iubalt: 
Königlich Allerhöchte — den föntgl. endheige⸗ Orden betr, — Bekanntmachung, das! Famllien-Fidelcommiß 
bes f. Rünmerers und erblichen Meichsraihes, Herrn Adolph Freiherrn von Gumppenberg-Pottmes bett. — 
Dienſtes⸗Nachrichten, — Pfarreiens und Beneficien-Perleihungen; Pröfentations » Beftätigungen, — Landwehr bed __ 
Königreichs. — Erzbiſchoͤflichee Domkapitel zu Bamberg. — Sandraih von Unterfranfen und Afıhaffenbur; 
.h Dibens-Berleifungen, — Er. a. Genehmigung zur — einer fremden Decyn gien. — dr 
‚jährigfeits Grllärung, 


—— Allerhdchne ei 
—— Zuywigs · Or den betreffend, 












nern, —** eine ——*— hrenvoll⸗ je 

Dienſtzeit ganz ober theilweiſe im mittel 
baren Gtaatsbienfte zurücgelege haben, 
‚bie mohferbiente Anerkennung zu Thell;y 


‚ werden zu laſſen, finden Bir Uns all 
=" — * er Bayern, ‚guäbigft bewogen, ben. Artifel UI. der Aller; 


Sans von Bayern, Franken und in höchften Verotdnung vom 25, Auguſt 1837, 
Schwaben ic. ꝛc. die Exrichtung des kudwigs Ordens — 
In der Abſicht, auch jenen treuen Dies fend, in, N Weiſe = erweitern: 


’ 


’r 


ü Moarimilian 1 
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„Bell Glſuchen um Verleihung) des 
Ludwige-Orbens Tafer Wir auch die⸗ 
jenige Dienftzeit in Anrechnung brin: 
gen, welche ber Ordensbewerber in dem 
gutsherrlichen Gerichts: und Polizei: 
verwaltungsdienfte oder ald Gemeinde⸗ 
bedienfteter zugebracht hat.’ 

Diefe Erweiterung der Sagungen des 
Ludwigs⸗Ordens ift durch das Regierungs⸗ 
Blatt zur allgemeinen Kenntniß zu bringen. 

Gegeben München, den 2. October 1848. 
Marimilian. 
Grafv. Bray. 
Auf 
Königlih Allerhöhften Befehl: 
der GeneraßSerretär, 
Dr. Rappeli 





Befanntinachung, 
bad Familien » Fideicommiß des F, Kämmerers 
und erblichen Neichsrathes, Herrn Adolph Frei- 
hertn won‘ Gtimppenberg-PBöttines' betr. 


Zt Name Seiner Majeftät des Königs . 


von Bayern. 
„Der Fönigliche Kämmerer und erbliche 
. th, Herr Adolph Freiherr von 
Gumppenb erg⸗Poͤt tmes hat in einer 
unterm 5. und ptaͤſentirt 6. I Mis. bei 
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dem te * jr 
Vorſtellung nachtraͤ 

miß:ErrichtungssUrfunde vom 1. Mai 1843 
und zum DMachtrage vom Dezember 1844 
an den in der Fideicommiß  Beftätigungss 
Urkunde vom 5. April 1845 (Regierungs: - 
blatt vom Jahre 1845 Seite 305.—3306.) 
$. 8. Ziffer DIL und VI. in Anfehung der 
Sueeeffiond; Ordnung, getroffenen Beſtim⸗ 
mungen, in Gemäßheit des fi im $. 7. am 
angezeigten Orte als Fideicommiß ; Stifter 
vorbehaltenen Nechtes, folgende Abaͤnderun⸗ 
gen gemacht. 


Er hat nämlich im erwähnten $. 8. 
1) die Beftimmung unter Ziffer, DIL. Abfag 1. 
zuruͤckgenommen, mit der Erflärung, daß 
dadurch die-Abfäge 2, und 3. von ſelbſt 
wegfallen, und abändernd. verordnete 


daß, weil die Patrimonialgerichtsbar⸗ 
feit in Folge: des Geſetzes vom 4. 
Junius 1848 erlifcht, und an den Staat. 
übergeht, die Exwerbung bes 

deicommiffes nicht mehr ‚an 
den Namen 


Pottmes gebunden ſeyn ſoll, 


ferner: 

2) die Beſtimmungen Differ VI Am — 
ten 5. 8. ganglich auftzehoben tdi 
hungsweiſe dahin abgeändert: „daß jeder 
Fideicommißbeſthher, auch die "von ihm 
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abhſtammenden nicht ausgenommen, „dem 
., sn Mbelälaude ohne ‚Kädtfiche auf, Ahnen 
oder guf sinn heflimmten Adels grad an⸗ 
gehören, die Qualitaͤt zur, Erlangung und 
Verkleidung ber „erblihen Reichsraths⸗ 
Wuͤrde beſthen und dem Farholifchen Glau⸗ 
bensbefenntniffe, zugethan feyn muͤſſe.“ 
Dieſe Aßaͤnderungen werden hiermit 
beſtaͤtiget und buch das Regierungs⸗ 
„Hart bekannt gemacht. 
Freyſing, am 11. September 1848. 
Koͤnigliches Apeheuenqt non Ober. 


Frhr. v. d. Becke, Präfident. 
Eckert, Secretaͤr. 


Dienſtes⸗Nachrichten. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig has 
«ben Sich allergnaͤdigſt bewogen gefunden, 
unter'm 22. September l. 3: den Specialcaſ⸗ 

ſier fahrender Poſten Michael Hauenftein 
au · Regentt hurg, nach F. 22 Ut. D. der IX. 
Wetſaſſungs⸗Beilage ‚wegen nachgewieſener 
an hnfiſch er Gebrechlichkeit, unter dem Auͤsdrucke 
allerhoͤchſter Zuftiedenheit mit. feiner lang⸗ 
aͤhrigen treuen Dienſtleiſtung, in den erbe⸗ 
„genen definitiven Ruheſtand zu verſetzen; 
unter'm gſeichen Tage die vom, Mech: 
„‚nangs-Eommiffär, IE, Claſſe bei der Gene, 
„talverwaltung der k. Poften und Eiſenbah⸗ 
„nen, Wilhelm Meffe fer, erbetene Rüdoer- 





aoꝛr 
ſehung deſſelben in „(pin „fröhergs Dienft- 


verhaͤltniß bei dem Operpoflamt „Piäzipyrg 


als Official IM: Claſſe mit Belgſſung pes 
Titels und Ranges zu gewaͤhren, deſſen 


Stelle dem Poſtofficialen ‚IE en 


Augsburg, Guſtav Dompierre, zu 
ben, und auf bes Letztern Stelle den, Pofts 
official Heinrich Hauenftein zu W 
burg, feiner Bitte entfprechend, zu verſetzen; 
unter'm 34. September I. J. den Raths⸗ 
acceffiften: bei ber Regierung von Schwaben 
und Meuburg, Kammer ven Finanzen, Egib 
Schwaiger, ‚zum. Nentbeamten in: Orb 


proviſoriſch zu ernennen ; 


unter'm gleichen Tage dem Blehwinit, 


Commiſſaͤr bei der Regierung von Unterfrans 


Pen und Afchaffenburg, Kammer der Finanzen, 
Ludwig Chriftian Strelin, die Stelle eines 


"Rentbeamten zu Werdenfels zu verfeihen; 


den Rentbeamten Joſephh Kuhn in 
Kaufbeuern, feiner Bitte gemäß, nah J22 
lit, D der IX, Verf. Beil, auf die Dauer 
von 2 Jahren in den Ruheftand ju ver⸗ 
fegen, und deſſen «Stelle dem Rechnungs 
Commiſſaͤr bei der Regierung von Schwaben 
und Neuburg, Kammer der Finanzen, Hya⸗ 
ind Schwaiger zu verleihen; 

den Rechnungs-Commiffär bei ber Mer 
gierung von Oberfranfen, Kammer ber Finan⸗ 
jen, Johann Hermann Hofmann, züm 
Rentbeamten in Kaſil zu nn 5 
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ben Mentbeamten Earl Friedrih Hin 


termeyer zu Dillingen, feiner Bitte zu; 


folge, auf das Rentamt Augsburg, und 
ben Rentbeamten Thomas Striebdin: 
ger in Colmberg, gleichfalls feinem Anfus 


chen gemäß, auf das Rentamt Schwabach 


zu verfegen, dann 
die Rentbeamten: Stelle zu Colmberg 


dem Rechnunge-Commiffär bei der Regierung 
‚von Mittelfranten, Kammer der Finanzen, 


Friedrich Carl Haafe, zu übertragen, ferner 

unter'm 25, September 1. J. auf die er: 
ledigte Landrichter-Stelle zu Herzogenaurach 
den I. Landgerichts:Affeffor Chriftian Wil: 
beim Heydenre ich zu Pfarrfirchen, und 

auf die erledigte Stelle eines Offician⸗ 
ten bei dem Stade-Commiffariate Nürnberg 
den dermaligen Zunctionde bei der Regiftra- 
tue der Regierung von Mittelfranfen, Kam- 
mer des Innern, Conrad Auffbammer, 
zu ernennen ; 

unter'm 26. September I. 3. die bei 
dem Appellationggerichte von Oberbayern 
erledigte Nathöftelle dem Kreis: und Stadt- 
gerichtes Director Michael Leiendecker in 
Landshut auf fein Anfuchen zw verleihen, 
ferner 

zu ber bei dem Mppellationsgerichte 

von Öberfranfen offenen Rathsſtelle den Rath 
des Kreis: und Gtadtgerichtd zu Nürnberg, 
Michael Laumer, und 

auf die erledigte Rathsſtelle am Kreis: 
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und Stadtgetichte zu Straubing! den Pros 
tofolliften des Kreis⸗ und Stade zu 
Münden, Johann Nepomuk Hohenefter, 
zu befördern; 

unterm 27. September 1. Jo. den 
ordentlichen Profeffor der orientalifchen Spras 
hen an der phifofophifchen Facultät der 
Univerfirät Erlangen, Dr. Chriſtoph Morig 
Leonhard Julius Drechsler, in Anwen 
dung des $ 19 der IX. Beilage zur’ Vers 
faffungs » Urfunde des Königreiche, vom 1, 
Detober I. Is. an, auf bie Dauer eines 
Jahres zu quiesciren; 

unter'm 28. September I. 96. dem 
Landgerichte Lichtenfels für die Dauer ber 
dermalen bei deinfelben beftehenden außeror: 
dentlichen Verhaͤltniſſe einen vierten Mebens 
beamten in der Eigenfchaft eines Actuars 
extra statum beijugeben, und hiezu ben 
Appellationsgerichtö:Aeceffiften Georg Gel 
der and Schleflig zu ernennen, ferner 

den II. Landgerichts-Affeffor Carl Rog⸗ 
genhofer zu Rothenburg auf den Grund 
des $.19 der IX. Verfaffungs: Beilage für 
immer in den Ruheſtand treten zu laſſen; 

den Landrichter Johann Julius Wun⸗ 
derer zu Pleinfeld, unter Anwendung des 
$. 19 der IX. Verfaſſungs-Beilage, für 
immer in den Ruheftand zu verfegen, und 

auf die hiedurch erledigte Landrichter⸗ 
ftelle zu Pleinfeld den I. Landgerichts-Aſſeſ⸗ 


ins 


645 —— 


"FOR bares, "Dr. Heine, Sin‘ KL 
zu befgtbeii” ge 


fels erledigte Advokatenſtelle den "fürftlich 
Edwenſiein ſchen Regierungs⸗ und Juſtiz⸗ 
kanlehrathe, Bernhard Koch in Kreugwert⸗ 
“Helm, “auf fein allerunterthäntgftes Anſuchen 
zu vberleihen; 

unter'm '29. September 1. Is. bei dem 


"allgemeinen Reichs » Archive einen dritten. 


Ad juneten aufzuſtellen, diefe Stelle dem 


bisherigen’ Reihsarhivs + Seeretär, Franz 


Michael Wittmann, zu Überträgen, und 
in die hiedurch erledigte Gecretärs Stelle 
den bieherigen Kanjelliften Georg Brand 
daſcloſt vorruͤcken zu laſſen; 

unter'm 2. October & Is. die bei dem 


Wechſelgerichte IE" Inſtanz zu Baniberg"er- 


Appellationsgerichts Rathdiener in Bam⸗ 


ledigte Directorſtelle dem dermaligen 1. 


Appellationsgerichts⸗Director allda, Carl 


Schumann, zu uͤbertragen, dann 


auf die bet dem Oberappellationsge⸗ 
richte offene Kanzelliſtenſtelle den Kanzel: 
liſten des Appellationsgerichts von Ober: 
bayern, Johann Baptift Geisler, auf fein 
Anfuchen zu befördern, und die hiedurch in 
Erledigung gefommene Kamelliftenftelle bei 
dem genannten Wppellationsgetichte dem 


berg, Earl Rammereder, zu verleihen, 
ferner 


unter demſelben Tage den Landrichter 


‚Imtet’m gleichen Tage die in kochen 


oas 
Johann Baptiſt Lorig zu Mitterfels, auf 


"den Grund des ſ. 19. der IX; Verfaffungs: 


Beilage, Hockdufig ind vorbehaltlich allen 
fallfiger weiterer Verwendung; auf die Dauer 
eines Jahres zu quileseiten,; Niaci; — 
unter'm 3. Oetober 1. Is? den Land⸗ 
richter Guſtav Carl Sommer zu kLuͤdwigs⸗ 


ſtadt auf. Die erledigte — zu 


Kipfenberg zu verſetzen; 

die erledigte J. Afeffor» Stelle bei dem 
Landgerichte, Nabburg dem II, Landgerichts⸗ 
Affeffor Quirin S hieder daſelbſt zu,.yer- 
feihen, und auf. die hiedurch ſich eröffnende 
IL. - Landgerichts: Affeffor- Stelle zu Nabburg 
den Mechtöpraftifanten Heinrich S chr d⸗ 


del aus Bayreuth, zur Zeit Functionaͤr bei 


dem Landgerichte Kelheim, zu ernennen; 
die erledigte Landrichterſtelle ju "Lu: 
wigsftadt dem I. Landgerichts: Affeffor Franz 
Seraph Kuhn zu Vorchheim zu verleihen; 
bie erledigte I. Landgerichte⸗Aſſeſſor⸗ 
Stelle zu Meuftade a.JW. N., dem IL 
Landgerichts » Affeffor Yofepp Hoͤl lerl 
zu Meunburg v.4. W. zu verleihen,; und auf 
die hiedurch eröffttere II. Affeffor- Stelle bei 
dem Landgerichte Meunburg vB. den 


Rechtspraktikanten Johann Brenner aus 


Waidhaus zu ernennen, endlich 

unter'm 4. October 1. Is. die durch 
Ernennung des Kanzelliften Bernhard Seig 
zum Kanzlei» Seeretde und geheimen Kans 
zelliften im Staats-Minifteriunt des Innern 
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„erledigte. ftatysmäßige Kanjelliſten⸗ Stelle 
bei der k oberſten Baubehoͤrde dem * 
herigen ¶ Kawleifunctionaͤt bei dem 
„Staats; Minifterium sdes Jnnern, = 
Hann Mepomuf „MWaguer, in provifgri- 
cher — zu verleihen. 








— — ————— 
Praſentations · Beſtãtigungen. 


= Seine Majeftät der König das 
ben unterm 23. September 1. Is. "die 
katholiſche Pfarrei’ Kirchdorf, Landgerichts 
"Regen, dem Priefter Carl Holmer,’ Pfar: 
ver zu St Dewald ‚Landgerichts Grafenau, 
unterm gleichen Tage das Reſch'ſche 
Manual:Capfanei : Benefieium zu Inchenhos 
fen, ‚Landgerichts Aichach, dem dortigen 
Capfan, Priefter Mar Holzmann, Und 
unter m ‚25. September l. Is. die ka⸗ 
choliſche Pfarrei Jatzt, Landgerichts Frey⸗ 
ſing, dem Prieſter Michael Zump, Pfarrer 
zu Öiebing, Landgerichts, Dachau, „allergnds 
digft, zu „übertragen geruht. 





Seine Majefät. der, Königha 
ben unterm ;12. ‚September I. Is, aller» 
gnaͤdigſt zu genehmigen geruht, daß die 
tatholiſche Pfarrei Aidling, ‚Landgerichts 
Weilheim, von dem hochwuͤrdigen Herrn 
Biſchofe von Augsburg dem Priefter, Bla 








- 497° 
Mus Egger, Spulbensfeiat zu, Pay 
garten, Landgerichts Syn Mi 
unter m 29. September „I 38-, 
‚ne atholiſche ‚Dfassei Kileltben 
richts Königshofen, ‚von dem, hochwuͤrdigen 
‚Hexen Biſchefe von Wuͤrzhutg dem 
‚fer, Conrad Klarınann, Dfe 
effeld, des genannten Landgerichts, und 
‚unter demfelben, Tage, daß die ahou-⸗ 
ſche Pfarrei Limbach, Fandgerichts Eltm 
„von demſelben Wahn Bm Se 
‚dem Priefter -Zoferh,Bollmurh,., 
ficiat zu Haßfurt, Landgerichts — 
mens, übertragen, werde. 





Seine Mejendt, ber König. .he 
‚ben ‚ unter'm 24. September l. Is. die pros 
teftautifche Pfarrei Wülburg ,.Dekangıd 
Weißenburg, dem Pfarramts Caud 
Johaun Adam „Egloff aus Kehl 

unter'm „26. „September, I. 3. bie 
proteftantifche AL Pfarrſtelle in Weiffenftadt, 
Dekanatd. Wunfiedel, dem P 
didaten Johann Hart mann aus — 


ſtein, und 


unter'm gleichen Tage die proteflansi- B 


She Pfarrer Eismaunsberg, Det anats Huf 
‚bach, ‚dem. Pfarramts / Candidaten Johann 


Georg Theim; ans Extngen, ‚leere 


‚zu. übertragen, gerubt. 1409 aid 
‚Seine Majeftät, der König da 


ow — robo 


ben vermöge allerhochſter ¶ Entſchließung viears Jofeoh Bernhardin Urb an und durch 
uch "29! 2 Seßteniber" 1.) Ver allergnadigſte das ſofortige Vorrucken· der jüngeren Wort 
geruht, den für die proteſtantiſche Patro⸗vicare erledigte VE Vicareftelfe bei dent’ 
nats Pfarrei Remlingen/ Dekanats Würz« erzbifchöffiehen Domcapitel zu Bamberg"von 

burg ptaͤſentirten und son Auerhöchftden- dem hochwuͤrdigſten Herrn Etzbiſchofe von 
felben am 2. Auguft 1. Is. beftätigeen bisherl⸗ Bamberg dem Prieſter Forenz son Fiſcher 

gen- proteftantifchen Pfarrer zu-Kfeinhenbach, Curat im dem allgemeinen Krankenhauſe 
Dekanats Kreuzwertheim, Georg), Peter, dortſelbſt, verliehen werde. 

Heller, vom Antritte jener Pfarrei zu en ··· 

binden und auf feiner bieherigen Stelle zu Landrat von Unterfranken und 





befaffen. Aſchaffenburg. 
| Landwehr des Kbonigreichs Seine Majeſtaͤt der König has ' 


‚ben unter'm 2. October l. Is. an die Stelle 
Seine Majefiät! der König hai des verlebten Gemeindevorſtehers und kand⸗ 
ben: unter'm 21. September I. Jsl dem wirths Peter Hästerich vom Unterpleich⸗ 
Landwehr / Major und Eommandanten des feld, welcher an die Stelle des aus dem 
Sandivehr: Bataillons Tl, Alohs Beer, kandrathe von. Unterfranken und Aſchaffen⸗ 
die nachgefuchte Entlaffung vom Landwehr bung ausgeſchiedenen Gaſtwirthsn Johann 
dieuſte zu gewähren, und Sch winn vom Goßmannsdorf, als Mitglied 
unter'm 4. Detober I. Is. den Land, des genannten Landraths ernannt war, ben 
wehr⸗Major Theodor Fuͤr ſt von dem Com; Fandrathes Eandidaten aus der Elaſſe der 
mando des Landiehr ⸗ Bataillons Müden, Gruttbeigenthümer ohne Gerichtsbarkeit, 
„haufen zu''entheben und demfelben dad Com, Gutöbefiger Franz Biffing zu Katlſtadt, 
mando des Landwehtr ⸗Bataillons Obernburg ZUM’ Mitgliet des kandrathes von Unter⸗ 








zu‘überttagen geruht. franken und Aſchaffenburg zu ernennen geruht. 
cnſaina⸗· ——— zu Bamberg, Orbend- 6- Verleihungen 


eine: Majekdr der König har Beine Majeſtaͤt ee 
ben vermöge allerhöchfter Entſchließung vom : bey, Si, allergnädigft bewogen: gefunden, 
23. September 1. 6. zu genehmigen ges unter'm 25. September I. Is. dem; Emei 
ruht, daß. die buch das Ableben bes Dom: ral-Sectetaͤr im koͤniglichen Staats; Mini- 
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fterium der Zinanzen, Miniſterial-Rath Hein: 


unterm 23. September Kr Js. dem 


rich von Gietl, das ‚Mitterfreug, „de; k. Appellationsgerichtsboten Jacob Ke ker zu. 


Berdienſt / Ordens der bayerifchen „Krone, 

unter'm 2. ‚October l. 38. dem Unter 
Kieutenant Mar Meror im. 12. Infanterie,‘ 
Regiment, König Otto won Griechenland 
das Ritterkreuz des koͤntglichen —— 
Ordens vom heiligen Michael, und 

unter'm 23. September 1. 6._de 
Oberſten Chtiſtian Freyheren von, Großz⸗ 
ſchedel in Bayreuth, das. Ehrenkreuz des 
föniglih bayerifchen Ludwigs - Ordens zu 
verleihen. 





"Seine Majeftät der König bar 
ben allergnaͤdigſt geruht, den Nachgenann⸗ 
ten die Ehrenmünze des koͤniglich bayeriſchen 
Ludwigs-Drdens; zu verleihen, und zwar: 

unter'm 30. Auguft 1. Js dem Schul; 
lehrer und Meßner Alois Nöggler zu 
Frauenchiemſee; 

unter'm 31. Auguſt l. Is. dem Stadt⸗ 


commiſſariats⸗Actuar Friedrich Herz zu Me 


gensburg; 

unter'm. 3, Gepenber L 38 *— 
vierfoͤrſter Reindl zu Weil; 

unter'm 8. September I. Is. dem Un: 
teraufjchläger an Shewermann von 
Harburg; 

unter'm "15. "Septeniber- 1. Is. dem 
Priefter Raimund Sales, Stadtpfarrer m 
— 


Neuburg, und. 41077 30 4 me ‚due 

unter m 25, September if. ı 36 ben. 
— Joſeph Dash in Er⸗ 
ding. ; BE rl 


gg — ——— 
Annatme einer „fremden Decotation. 


—* 

Seine Majeftät der König * 
ben Sich unter dam 18. September l. Js. 
allergnädigft bewogen gefunden , dem Pro⸗ 
feſſor an (der. koͤniglichen Ludwig, Mapimi- 
lians⸗ Univerfirdt, Dr. Andreas Wagner 
dahier, die allerhoͤchſte Erlaubniß zur Ans 
nahme und Tragung des deinfelben von des 
Königs von Griechenland Majeſtaͤt huld⸗ 
reichſt verliehenen Ritterkreuzes erg i 
Ordens zu ertheilen. 


— 








‚Grohjäriteii Gt, En, 
und Br Hdunım 


"Seine Dajendt der Koͤnig ha⸗ 
ben Sich unter'm 5. October Is aller⸗ 
gnaͤdigſt bewogen ———— 
Commis Georg Campe aus Nürnberg auf 
deffen allerunterchanigſtes Gefuch ft" gtoß- 
jahrig zur enhlären. > NDAATn Sehne Ind 
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Münden, Freitag den 20, October 1848. 
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Beftätigung. — Lan des 
ihungen. — Königt, Ken 


Ian $ alt 
ten. — Pfarreien: und Benrflcien » Berleihungen ; Präfentations - 
Kön . — Lanbrath von Un fen und A burg. — 
e — 55 ee — äfte 6 u 


Gewerbe = Privilegien : Berleihungen. — Verlängerung eines Bewerb: Pri ilegiums. — 


Gewerbsa⸗ Privilegiums, 


Dienftes-Rachrichten. 

Seine Majeftät der König ha- 
ben Sich unter'm 5. Dctober I, Ze. aller: 
gnädigft bewogen gefunden, den Hertn Für: 
fien Alois von Dettingen» Dettingen 
und Dettingen: Spielberg auf fein 
ausdrücliches allerunterthänigftes Anfuchen 
der thronlehenbaren Würde als Kron:Dberft; 
kaͤmmerer des Reichs zu entheben. 





ſte Genehmigung zur Ramens : Beränderung. — 
v Einziehung eines 


Seine Majeftär der König har 
ben allergnädigft geruht, unter'm 26. Sep: 
tember [. 56. die durch den Tod des Pro» 
feſſors Dr. Zuccarini erledigte II. Con⸗ 
fervatorftelle des botanifchen Gartens nicht 
wieder zu befegen, dagegen für die durch 
Ermwerbung erweiterten botanifhen Samm⸗ 
lungen und Anftalten einen Euftos und 
einen Adjuncten aufjzuftellen, zum Euftos ' 
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den bisherigen functionirenden Aſſiſtenten, 

Dr, med. Ferdinand Kummer aus Moos; 
burg, und zum Adjuneten des botanifchen 
Eonfervatoriums den MPrivarbocenten ber 
Hochſchule Münden, Dr. phil. Otto Sende 
ner, ju ernennen; 

die Stelle eines Eonfervators der ana⸗ 
tomifchen Anftalt dem bisherigen Werwefer, 
Profector Dr. Eugen Schneider, unter 
Belaſſung der Stelle eines ordentlichen Pro; 
feffors der Ddeferiptiven Anatomie am "der 
Hochſchule, zu verleihen und zu beftimmen, 
dag dem Eonfervatorium der anatomifchen 
Anftalt fortan zwei Adjuncten beigegeben 
find, deren zweitem zugleich die Profectorftelle 
bei der Anftalt übertragen ift, ferner 

zum erften Adjuncten der anatomifchen 
Anftalt den bisherigen auferordenrlichen 
MProfeffor der medicinifhen Facultaͤt und 
Profeetor der Hochſchule München, Dr 
Anton Foͤrg, zu befördern und als zweis 
ten Adjuneten und Profeetor genatnter An; 
ftalt den quiedeirten Profefjor der aufgelösten 
Baderſchule zu Landshut und Docenten an 
der Univerſitaͤt Würzburg, Dr. Sofeph 
Beraj, zu reactiviren; 

den zum 4. Wdjuncten der anatomis 
fhen Anſtalt ernannten außerordentlichen 
Profeffor der medicinifhen Facultät, Dr. 
Anton Foͤrg, zum ordentlichen Profeffor 
der vergleichenden Anatomie an hiefiger Hoch: 
ſchule zu befördern; 


dem zum SEIT. af 
fector der anatömtfchen Anſi 
Dr. Joſeph Beraz ben Rang und die Rechte 
eines außerordentlichen Profeſſors der mer 
Dieinifchen Facultät der Univerficät München 
zu verleihen; 

zu der buch die Befoͤrderung bes 
Profeſſors Dr. Foͤr g erlebigten Stelle eines 
Profectord der Hochſchule dahier den Dr, 
med. Earl Thierfch von München, dann 

den Adjuncten des chemifchen Labora: 
toriums, Dr. Auguft Bogel, zum aufer 
orbentlihen Profeffor der philofophifchen 
Facultaͤt an hiefiger Univerſitaͤt zu ernennen; 

unter'm 30. September I. Ye. bie 
Profefforen an der landwirthſchaftlichen Een- 
tral⸗Schule in Schleißheim, Dr. Knobloch 
und Joſephh Kremer, vom Etarsjahr 
1847/48 an, unter Vorbehalt ihrer provis 
forifchen Dienfteseigenfhaft, in die. prage 
matifchen Rechte eintreten zu laffen; 

unterm 2. October 1. 8. den Rent: 
beamten Vincenz Linsmeyer in Speind« 
hardt nach $. 19. der IX. Verfaffungs;Beis 
lage in den Ruheftand zu verfegen, und das 
Rentamt Eſchenbach in Speinshardt dem 
Rechnungs: Commiffär bei der Regierung 
von Mittelfcanfen, Kammer der Finanzen, 
Johann Bernhard Marfert, zu verleihen; 

unter'm gleichen Tage den Controleur 
der Kreisfaffe von Schwaben und Neuburg, 
Martin Planer, nah $. 19. der IX, Ver⸗ 


faange- Beilage in gleicher Eigenſchaft zur 
Kreiöfaffe von Mittelfeanfen, und 
den Eonteolene: ber Kreidfaffe von 
Mittelfranken, Alois Strobel, feiner Bitte 
gemäß, in gleicher Eigenſchaft zur Kreiskaſſe 
son Schwaben und Meuburg zu verfeßen; 
unter'm 3, Det. 1. Is. den Hauptjollamts; 
verwalter Sebaftian Urban zu Waldmuͤn⸗ 
chen nad) $. 22. lit. D. der IX. Verfaſſungs⸗ 
Beilage, feinem Anfuchen zufolge, auf die 
Dauer eines Jahres in den Ruheſtand ju 
verfegen; 
unter'm gleichen ‘Tage bie Poftverwal- 

teröftelle I. Elaffe zu Amberg dem Special: 
taffier fahrender Poften bei dem Dberpoft 
amt Augsburg, Bernhard Trapp, zu ver; 
leihen, ferner 

bie Eontroleurftelle am Mebenzollamt I. 
Niederſtaufen, Hauptzollamts Lindau, dem 
Grenzoberauffeher Heinih Hol zbock in 
Lindau proviforifch zu übertragen; 

den Kreis » Forftinfpector bei ber Re 
- gierung von DMieberbayern, Kammer ber 
Finanzen, Forſtrath Fran Schmid, mit 
dem Ausdrucf allerhöchfter Zufriedenheit mit 
feiner nahehin 56jährigen treuen Dienftes: 
feiftung in den Ruheſtand zu verfegen, an 
deſſen Stelle der genannten Regierungs- 
Finanzfammer einen Forft : Commiffär I. 
Elaffe zuzucheilen, und als folchen den Forft: 
Eommiffär II. Elaffe zu Landshut, Arnold 
Martin, zu ernennen, dann 


dem Mevierförfter zu Langenbruck, Forſt⸗ 
amts Vilseck, Stephan von. Spißel; bie 
nachgefuchte Werfegung in den Ruheſtand 
nach lit.B. und O.des $. 22, derIX. Ber 
faffungs- Beilage, unter dem Ausdrucke als 
lerhoͤchſter Zufriedenheit mic feiner vieljähr 
tigen treuen MDienftleiftung, zu gewaͤhren, 
auf defien Stelle, feiner Bitte gemäß, den 
Kevierförfter zu Tröbes, Forſtamts Wohens 
ftrauß, Johann Baptiſt Nichter, zu mer _ 
feßen, und das Revier Tröbed dem Forſt⸗ 


amtes⸗Aetuar zu Waldmünchen, Friedrich 


Scheidemandel, proviforifeh ju verleihen; 
unter'm 4. Dctober I. Is. die Poſt⸗ 
Heceffiften -und Funetiondre, Friedrich Earl 
Stummpoll und Mar Wolf, provifos 
rifch zu Poftofficialen. III. Claſſe bei dem 
Dberpoftamt Nürnberg zu: ernennen ; 
unter'm 5. October I. Is. die an ber 
Lateinfchule zu Amberg erledigte Lehrftelle 
der erften Claſſe in proviforifcher Eigen- 
fchaft dem. Stubienlehrer an der Latein 
ſchule zu Neuburg, Priefter Joſehh Bohr 
ter, zu verleihen; b ’ 
unterm 6. Detober I. Is. die an 
dem Lyeceum zu Freyſing erledigte Lehrſtelle 
des Kirchenrechts und ber Kirchengefchichte 
dem Profeffor der Dogmatik und . Epegefe 
an bem Lyceum zu Amberg, Dr. Wilhelm 
Keifchl, vom 1. Movember l. Is. an zu 
übertragen ; 
unter'm 7, Oetober I. Je. den Poſt⸗ 
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Offcial am Oberpoſtamt Muͤnchen, Rudolph 
Dagg, zum Sperialeaſſiet faheender Poften 
daſelbſt ju befoͤrdern, auf deſſen Stelle den 
Poſtofficlal Mar Allwed er zu Hof, ſei⸗ 
der Bitte gemaͤß, zu verſetzen, und die Poſt 
oſſicialenſtelle II. Claſſe am Poſtanit Hof 
dem Poſtacceſſiſten und Functionaͤr Carl 
Koͤppel zu Hof proviſoriſch zu verleihen; 

unter m gleichen Tage den Rechnungs; 
Commiſſaͤr ber Regierung der Pfalz, Kam: 
mer der Finanzen, Emit Wolff, zum 
DMentbeamten in Kirchheimbolanden zu er 
nennen, und deffen Stelle dem Rathsacceſſi⸗ 
ſten bei diefer Regierung, Philipp Syffert, 
probiſoriſch zu verleihen, ferner 

ben Rentbeamten Heinrich Hermann 
in Pegnig, feiner Bitte zufolge, auf das 
Rentamt Burgebrach in Burgmwindheim zu 
verfeßen, dad Rentamt Pegnig dem Rech: 
nungs-Kommiffär bei der Regierung von 
Schwaben und Meuburg, Kammer der Fi- 
nanzen, Johann Baptift Sieber, zu ver: 
leihen und beffen Stelle dem Functionaͤr 
bei der Regierung von Oberbayern, Kam: 
mer der Finanzen, Chriftoph Kipferl, 
proviſoriſch zu Übertragen; 

unter'm 8. October I, Is. den Fune⸗ 

tionde bei ber Steuerkataſter⸗Commiſſion, 
Julius Linde, zum Rechnungs Commiſſaͤr 
bei der Regierung von Oberfranken, Kam— 
mer der Finanzen, 

den Rathsacceſſiſteu bei der Regierung 





060 
von Dbeebagern, : Kammer der Finaien 
Franz Viral, zum) Nehnungs-Eortemiffke 
bet dei; Regierung von Schwaben und Deu 
burg, Kammer der Finanzen, Dana). 
die Zunctionäre Auguſt Friedrich reif 

ſe r und Conrad Sch mid t zu Rechnungs⸗ 
Commiſſaͤren bei der Regierung von Mittel; 
franken, Kammer der Finanzen, ſowie 

den Funetionaͤr Carl Friedrich Soͤldner 
zum Rehnungs »Eommiffär bei: der Regie⸗ 
zung von Unterfranken und Afcheffenburg, 
Kammer der Finanzen, und zwar — ⸗ 
proviſoriſch zu ernennen; 

unter'm gleichen Tage Ben Mevierfde- 
ſter zu Bärnhed, Forſtamts Horlach, Fofeph 
Rattinger, unter dem Ausdrucke aller: 
hoͤchſter Zufriedenheit mit ſeiner vieljaͤhrigen 
treuen Dienſtes leiſtung, in den Ruheſtand zu 
verfegen, und deſſen Stelle dem Forftamid; 
Aetuar zu Bayreuth, Ernſt Kolb; — 
ſoriſch zu verleihen; 

unter'm 10. October l. Is. auf die 
bei dem Appellationsgerichte von Mittel: 
feanfen erledigte Nathöftelle den Kreide und 
Stadtgerichts-Rath zu Augsburg, Ehriftian 
Friedrich Donauer, und 

auf die bei dem Kreis⸗ und Stadt⸗ 
gerichte in Nürnberg offen gewordene Mathe; 
fielle den Kreis- und Stadtgerichts⸗ Aſſeſſor 
dafelbft, Johann Ferdinand Earl v. Grund: 
herr, zu befördern; 
unterm gleihen Tage ben Revier⸗ 
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‚Förfter zu Aura, Forſtamts Orb, Framg Mor: 
wer; feiner Bitte‘ jüfolge, auf das aus Be⸗ 
ſtandtheilen der Reviere Euerdorf-und Neu- 
wirchehaus gebildere Eommmanakrtoter Ham 
„meldyrg, zu verfeßen, und deſſen Stelle dem 
Actuar des Forſtamts Meuſtadt a/Saale, 
————— ptoviſoriſch ‚zu 
veriehen 
unter demſelben Tage, zum: Pott, = 
Eifenbahnverwalter in Etlangen den, Poft- 
official Peter Auguft, Sreiheren v. Horir 
‚im. 5 iu befdrdern, und, die, Poſt 
ode * Caſe * dem ‚ Poftamı 
mar. * von. Tanfch zu Muͤnchen 
peoniforifch zu; verleihen ; 
:; .2 unterm naͤmlichen „Tage dem Zollver⸗ 
walter Friedrich Enzenberger zu Zwiefel, 
Hauptzollamts Eſchellamm, wach $. 19. der 
IK: Verfaſſungs⸗Beilage, unter Belaſſung 
des Stände: Gehalts und Titels, aus dem 
Staatsdienfte:zu entlaſſen; 
untet'm 11. Dctober l. Is. das Re⸗ 
wiet voisniz, Forſtamts Burglengenfeld, dem 
Forſtwart zu Berats hauſen, Joſeph Belfer, 


zu verleihen; 


anuter'm gleichen Tage: dem Landrichter 


ndes Bandgerichtd Bamberg U., Johann Theo⸗ 


über Boveri, bei ſeiner nachgewieſenen 


Functiond;Uinfähägfeit, auf den Grund des 
. 22. lit. D. der IX. Verfaſſungs⸗Beilage, 
unter Bezeigung Allerhoͤchſter Zufriedenheit 


mit ſeinen vieljäheigen, teeu aind — 
— Dienſten ſowie 

1 Pben: ıBandgerichtiir Arzt, Dr. Yacch 
‚Schmar gu Pillen auf den. Grund 
des 9. 3% lit. C)umd- Di: der IX. Verfaſ⸗ 
ſungs · Beilage ‚igleihfalls unter Bezeigung 
Allerhoͤchſter Zuſriedenheit mit ſeinen lang, 
zaͤhrigen und treu geleifteten, Dienften, amd 
zwar beide fuͤr immer in den Ruheſtand 
treten zu laſſen, ferner 
sed DieseelebigteLandeichten,Oitelle: zu Wrg- 
»fehehär.dem EL 1 kandgerichts⸗Aſſeſſor Andreas 
eonch zu Aichach u verleihen, daun 
uunter m 12. October l. Jden Land⸗ 
richter Benedikt Maͤusl zu ? Griesbach, in 
Anwendung des $: 19: der IX Verfafjungs: 
Beilage, für immer in «den Ruheſtand zu 
verfegen, und 

unter'm 13. Oxtober 136 dem Land« 
gerichts⸗ Arzt Dr. Anfelm Zimmermann- 
zu Krumbach anf den Grund des $, 22, At. 
B. und ©. der IX. Verfafjungs- Beilage: den 
nachgeſuchten wohlverdienten ae ” 
immer · zu gewähren. 


Pfarreien: und Beneficien-Verleihungen ; 
Präfentationd - Beftätigung. 


Seine.Majeflät der Königha 
ben nachſtehende katholiſche Pfarreien 
und Beneficien allergnädigft zu verleihen 


„geruht, und zwar; 
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ln mmter'm 2. Detober if. Is. die Pfarrei 
Hauenftein, Landeommiſſariats Pirmaſens, 
dem Prieſter Philipp Braun) "Pfarrer 
u Elaufen, des genannten Landeommiffariate ; 
unterm 3. Oktober 1.) Is. die Pfarrei 
‚St. Severin in der Innſtadt Paffan dem 
Priefter Franz Xaver Pröfl, Defan und 
Parse zu Sdhrberg/ Eanbgerhen: Ci 
fenauʒ ad 

unterm 5. — l. Is die — 
Kaisheim, Landgerichts Donauwoͤrth, dem 
Priefter Joſehh Maria Miller, Pfarrer 
zu DOberhaufen, Landgerichts Göagingenz 

unter'm gleichen Tage, das Curat⸗Be⸗ 
ueſicium zu Lichtenan, Landgerichts Meu; 
burg a)D., dem Priefter Johann Neponmf 
Zollifofer, Kaplan zu Reichertshofen, 
des genannten Landgerichts ; 

unter'm 6. Detober 1. 8. die Pfarrei 
Haſelbach, Landgerichts Mitterfels, dem 
Priefter Zoferd Bauer, Pfarrer zu Elifa- 
berhszell, des genannten Landgerichts ; 

die Eurarie an der Strafanftalt zu 
Lichtenau, Landgerichts Heilsbronn, dem 
feitherigen Verweſer diefer Stelle, Priefter 
Peter Heuberger; 

das Curat⸗ Benefieium und Vieatiat 
Woͤſſen, Landgerichts Traunſtein, dem Prie— 
ſter Bernhard Ad am, Cooperator expositus 
zu Dürchaufen, Landgerichts Wafferburg, 
und 

unter'm 7. Dctober I. 58. die Pfarrei 





10 
Hartkirchen, Landgerichts Rotthalmünfter, 


dem Priefter Michael Häger, Pfatrer und 
Diese Sun peuer pr Ma tg 


— 2 Mdon Sundadısier 
"Seine Maſeſtar —— König 
Be ker RT Detaber Leu 
migen Hetühe, daß” die rathoſiſche 
De en, Landgerichts Münnerft 
ochwiirdigen Heren Bi von 
ge dent Peiefter Jacob WITHerm, 
Pfarr» Cutat in Sutheim ——— 
ches gleichen NRamene übertragen 


aha ‚Ganbiwehr, 

Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha—⸗ 
ben unter. 6. Detöber Li Ji die Stelle des 
Landwehrdiftriftd - Jufpeetors des 7. Bands 
wehrbezirfs vonMiederbayern, mit denn Range 





und derliniform eines Landwehr⸗Oberſtlieu⸗ 


tenants, dem Landwehr. Major und Barail: 
lons / Commandanten zu Landau, Carl Gras 
fen von Lenden, zw übertragen, dann 

unter'm 7. Detober 1.6. den Bürger 
Hohann Thaler zu Dettelbach zum Land: 
wehr: Major und Bataillons:Commandanten 
zu Dettelbah, und 

unter'm 11. Dctober 1, Yes den Mitt: 
meifter & la suite, Grafen Clemens von 
Schönborn: Wiefen:heid zu Schloß 
Halburg zum Landwehr⸗ Major und Batail⸗ 
lons · Commandanten zu Voltach m ernennen 
geruht. 
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VLandrath won —*x * 
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Seine Majendro der König F 
ben, nachdem der Gaſtwirth und Oekonom 


Johann Muͤh fplde zu Mellrichſtadt, Mit / 


glied des kandrathes von Unterfranken und 
Aſchaffenburg, als Abgeordneter in die zweite 
Kammer ber Stände : Berfammlung : einge 
treten iſt, unter'm 10. Oetoher I, Is. an 
deſſen Stelle. qus den gemählten Landraths⸗ 
Eandidaten der. Claſſe ber Grundeigenthuͤ⸗ 
mer ohne Gerichtsbarkeit. den ‚Defonomen 


Sehaftiangafelmann zu Reinbach, Land: _ 


gerichts Volkach, zum: Mitglied. des Pand- 


rathes von Unterfranken und Afhaffenburg . 


ju ernennen geruht. 


Ordens⸗Verleihungen. | 


Seine Majefkär der König ha 
bein Sich “Allergnädigft bewogen. gefunden, 
unter'm 25. September I, Is. dem konigl. 
Staatsrathe im ordentlichen Dienfte, Yo: 
hann BapriftvorGtür mer, bad Großkreuz 
des koͤnigl. Verdienft - Din vom heiligen 
Michael, dann 

unter'm 2. October l. Is. dem f. 
Hauptmann Auguſt von Brunnenmayer 
vom 13. Infanterie⸗Regiment Hertling das 
Ehrenkreuz des koͤnigl. bayer. Ludwigs⸗Or⸗ 
dens, ferner 
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unter'm 14. Juli 1. Jo. dem Schul⸗ 


proviſor Sebaſtian Falfı zu Perbing 


unter'm 2. October [. Is. dem; Cam 
tor Johann Thomas ReHm in Augsburg, 
und 

unter'm 5. Oetober l. Is. dem Amts⸗ 
diener ¶ Caſpar Schimide ih Fuͤrth, die 
Ehrenmuͤnze des letztgedachten Ordens zu 
verleihen. 


Konigl. Allerhoͤchſte Zuftiedenheits⸗ 
weru⸗ — 


Star Majeftde der Koͤnig ha⸗ 
ben der von dem HofbefigerAnbreasS ch muck⸗ 
von Lettenreuth gemachten Schenkung ſei⸗ 
nes im Werthe von eirea 3000 ff. ſtehen⸗ 
den Anweſens von Todeswegen an die Ge⸗ 
meinde Lettenreuth, behufs der Errichtung 
einer ſelbſtſtaͤndigen Caplanei dortſelbſt, 
die landesfuͤrſtliche Beſtaͤtigung zu erthei-⸗ 
len und zugleich allerhoͤchſt anzuordnen ge⸗ 
ruht, daß dieſe Stiftung zur Anerkennung 
des hiedurch bethaͤtigten frommen Sinnes 
des Stifters duch das Regierungsblart ı 
zue Öffentlichen Kenntniß gebracht werde, 











Könige, Allerhöchfte Genehmigung zum 
Namens» Beränderung. 


Seine Majeftät der König hu 
ben allerhoͤchſt zu bemilligen geruht, daß 


deb · Rammmachergeſelle ¶ Jehann· Eonrad 
Koͤrner u Ruͤrnbetg den: Famillennamen 


Auß uer“ mit Vorbechalt der Rechte Drit⸗ 


tes. annehmen und führen duͤtſe. 


—o 


Gewerbe: Privilegien · Berleihungen.- 





Seine Majeftät der König ha— 
ben unter'm-29. Auguft 1. Is. den Schub: 
machermeiſter Michael Zertimapen:. in 
Burghauſen ein Gewarbq· Privilegium auf 
Anwendung ded von ihm.erfundenen eigen: 
thämlichen: Verfahrens: bei; Verfertigung 
von Schuhen und. Stiefeln, wodurch berem 
Dauerhaftigfeit erhöht und dem Eindringen 
von Feuchtigkeit vorgebeugt werden foll, für 
den‘ Zeitraum von einem Jahre, 
unterm 10. September 1. 38. dem 
Gerber Wilhelm Shönftein in, Aichach 
ein Gewerbe; Privilegium auf Anwendung 
des von: ihm: erfundenen eigenchümlichen 
Verfahrens bei der Zubereitung aller Cat: 
tungen von Leber, für den Zeitraum von 
fünf Jahren, und 
unter'm gleichen Tage: ber Knopfinas 
cher: Wittwe Anna Bornhaufer in Min; 
chem ein folches- auf Anwendung ber von 
ihe erfundenen Verbeſſerung bei Anfertigung 





der fogenamitenn Gl Rimminıehtfalls 
für den Beieraung mania PER zu ers 
theilen geruht. 


— — 


scher ‚md 


Bertingermg in Beer. 


Seine Majeſtaͤt ber König * 
ben unter'm 17; Auguſt I, Js das dem⸗ 
Schuhmacher Fuchs zu München. unter me 
13. Auguſt 1847 verliehene Gewerbs⸗· Prie 
vile glum/ auf Anwendung des von ihm eu? 
fundenen Verfahrens bei Werfettigung - von" 
Schuhen nnd Stiefeln, in weiche kein 
Waffer eindringen Pan, fuͤrden Zeitraum 
von zwei Jahren zu verldugern geruht 





Einziehung eines Gewerbs-Brivilegiums, 


Das bem Branntweiner Mathias Gr ds 
ner in ‚DObergiefing unterm 16. Januar; 
1846. ertheilte Gewerbs;Privilegium, auf 
Anwendung eines Verfahrens zur Erzeugung: 
von, Vrannwein, Weingeiſt und Eſſig iſt 
durch vechtöfräftigen Beſchluß des Magis 
firatd dee Stadt München vom: 26. Bm: 
bruar I. Is. wegen Mangels an Neuheit 
und Eigenthümlichfeit eingezogen worden, 


nr 





R egierungs Blat t- 





Münden, Samſtag den 28. October 1848. 










Iahaltı 
Belanntmachung, vie beutjch-fafholifche Kirchengefellichait in München beir. — Sitzung bes Königlichen Staates 
raths⸗Aueſchuffes. — Dieuſtes ⸗Nachrichten. — Pfarrei: Verleihung; Präfentatlons + Beflätigungen. — Laube 








* des Rönigreiche. — Landrath von Nieverbanern. — Magiſtrat ‚der —— Haupt: und Reſidenzſtadi 

nen. — Rirdjen-Berwaltungen in ven Stätten Grlangen und Fürth. — Drdens-Verleihung. — Titel 

Belanntmachung, ben nah Anhörung des Staatsrathes 

die deutfchsfathotifche Kirchengeſellſchaſt in Mün- nachftehende allerhoͤchſte Entſchließung zu er⸗ 
chen betreffend. laſſen geruht: 

— — „Der Religionsgeſellſchaft, welche 

Koͤnigliches in Muͤnchen unter dem Namen als 

Staats-Miniſterium des Innern deutſch⸗katholiſche Kirchengemeinde ſich 


zu bilden beabſichtigt, wird auf dem 
Grunde der von derſelben vorgelegten 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— allgemeinen, Grundſaͤtze und- Beſtim⸗ 
79 —— 


für Kitchen; und Schul-Angelegenheiten. 
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mungen vom 16. September.1848 die 
nachgefuchte allerhoͤchſte Genehmigung 
im Sinne ber 96. 3. 32. bis 37. der 
I. Berfaffungs-Beilage ertheilt. 
Bezüglich des Uebertrittes find die 
Beftimmungen des $. 10. des erwaͤhn⸗ 
ten Edicts zu beobachten ; beͤglich 
des Civilftandes werden die geeigneten 
Vorfchriften im Sinne-des $. 64. h 
erfolgen.” 
Dieß wird hiemit 
Kenntniß gebracht. 
München, den 20. October 1848. 
Auf Seiner Königliden Majeftät 
allerhöchſten Befept: 
v. Strauß, Staatsrath. 
Durch den Minifter: 
der General = Seeretär, 


Minifterialrath 
Hänlein. 


Sikmg des Löniglichen Ctantsrathe - Aus; 
fchuffes. 


zur 


öffentlichen 


In der Sitzung des koͤnigl. Staats; 
raths⸗Aus ſchuſſes vom 10. October 1848 
wurden entjchieden 

die KRecurfe: 

1) des Joſeph Dorfner von Pegkofen, 
Landgerichts Stadtamhof im Megies 
rungsbezirke der Dberpfal; und von 
Regensburg, in Sachen gegen Mathias 
Winfelmaier und Eonforten von 
da, wegen Euftivirung einer Dedung ; 

3) des Sebaftian Huber zu Heidham, 
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' Sand gericht Roſenhei \ 
in der wre 
ihn, wegen verbotwidrigen Getreid⸗ 
handels ; 


3) des Muͤhlbeſitzers Chriſt. Förfter 

zu Fuͤrth, in Mittelfranken, wegen Ents 

richtung, des ftädtifchen Getreid + Auf: 
ſchlages; 

4) des Johann Lindner und Conſor⸗ 
ten von Albernhof, Landgerichts: Tit⸗ 
ſchenreuth, im Regierungsbezirke ber 
Oberpfalz und von Regensburg, wegen 
Cultur von Wieſen; 

5) des Nicolaus Maimer von Hoͤfing, 
Landgerichts Koͤtzting in Niederbayern, 
wegen Weidenſchafts⸗Entfernung. 

An das koͤnigliche Staatsminiſterium 
bes Innern wurden abgegeben, 
die Recurfe: 

6) des £. Advocaten Dr. Babum, we 
gen des Wiederaufbaues eines Hauſes 
in Kemnath; 

7) des Anton Keller von Lechbru, 
Landgerichts Fuͤſſen im Regierungsbe⸗ 
jirfe von Schwaben und Menburg, 
wegen Verurtheilung in eine Stadt- 
Waſſer⸗Zolldefraudationsſtrafe; 

8) des Joſeph Straſſer, Wirths zu 
Regensburg, in feiner Streitſache gegen 
die Bräuhaus:; Verwaltung Etter hau⸗ 
fen, wegen eigenmächtigen Austritts 
aus dem Braͤuhauſe. 
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Dienftes - Rachtichten. 


Seine Majeftdt der König Ha 
ben Sich ällerguädigft bewogen gefunden, 
unter'm 7. October I. 8. den- Rector der 
Kreislandwirthfchafts- und Gewerb⸗Schule 
zu Kaiferälautern, Lehrer der Chemie und 
ber Landwirchfehaft, Dr. Johann Eduard 
Herberger, zum- ordentlichen öffentlichen 
Profefior der ſtaatswirthſchaftlichen Facul⸗ 
tät der Univerſitaͤt zu Würzburg für Land⸗ 
wirthſchaft, einfchließfih der Agrieultur- 
Chemie, dann für Forſtwirthſchaft und Tech: 
nologie zu befördern; 

unter'm gleichen Tage den. geheimen 
Secretaͤr im -Staatöminifterium der Finan; 
zen, Johann von or Kaul, zum Rath 
bei der Regierung der Oberpfalz; und von 
Regensburg, Kammer der Finanzen, zu er 
nennen ; 

unter'm 12. October I. Is. dem Re: 
vierförfter zu Bildhaufen, Forſtamts Neus 
ſtadt aS., Caſpar Heid, nah $. 22. 
lit. ©. der IX. Verfaffungs: Beilage den 
nachgefuchten Ruheftand zu gewähren, auf 
deſſen Stelle den Revierförfter Friedrich 
Krapf zu Waldfenfter, feiner Bitte gemäß, 
und auf die Mevierförfter-Stelle zu Wald» 
fenjter, Forſtamts Hammelburg, den Revier 
förfter zu Kothen, Sebaftian Gerber, zu 
verfeßen ; 

unter'm gleichen Tage die Anftellung 
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eined zweiten Beamten bei der Bibliothek 
der Hochſchule Würzburg zu genehmigen 
und demgemäß den bisherigen Seriptor bei 
genannter Univerfiräts » Bibliothef,, Earl 
Muus and Copenhagen, zum Euftos zu 
ernennen; 

unter'm 14. October I. J. den Seeretär 
I. Elaffe bei der Regierung vom Oberbayern, 
Wilhelm von Packenreuth, feinem An— 
füchen zufolge, nach $. 22. lit, B, der IX. 
Verfaffungs + Beilage unter dem Ausdrucke 
Alterhöchfter Zufriedenheit mit feinen laug⸗ 
jährigen treu geleiſteten Dienſten in den Ruhe⸗ 
ſtand zu verfeßen, und deffen Stelle dem 
funetionirenden Controleur des koͤniglichen 
MWeizenbierbrauhaufes in Nürnberg, Fried; 
ih Dieyer, proviforifch zu verleihen; 

unter'm 15. Detober I. Is. den Gas 
finen : Infpector Alfred Weishaupt zu 
Reichenhall zum wirffichen Oberberg: und 
Salinenrathe unter Belaffung feiner bishe⸗ 
rigen Stelle zu ernennen ; 

unter'm 17, October (, Is. der Staats. 
Schuldentilgungs-Eommiffion einen weiteren 
Adminiftratiorarh beizugeben und den Rath 
der Regierung der Oberpfalz und von Mer 
gensburg, Kammer der Finanzen, Johann 
von Gore Kauf, als Negierungs > Finanz. 
rath zur Staarsfchuldentilgungs-Commiffion 
zu verfeßen; deffen Stelle dem Rentbeam—⸗ 
ten Friedrich Erhard zu Fürth zu ver 
feihen und auf des Letztern Stelle den Rent 
79* 
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beamten Julius Sar in Nömerdhag zu 
verfeßen, 

unter'm gleichen Tage ‘die bei dem 
Wechſelgerichte I. Inftanz in Würzburg er: 
ledigte Rathsſtelle dem Kreis» und Stadt⸗ 
gerichtsrache Bernhard Wilhelm zu übers 
fragen; 

unter'm 18, October l. Is. den I. Di- 
‚wector des Kreis⸗ und Stadtgerichts Muͤn⸗ 
chen, Dr. Joſeph Barth, ſeiner geſtellten 
Befoͤrderungsbitte entſprechend, zum II. Di⸗ 
rector außer dem Status bei dem Appella⸗ 
tionsgerichte von Oberbayern zu ernennen, 
die biedurch fich erledigende Stelle des I. 
Directord an dem Kreiss und Stadtgerichte 
Münden dem Oberappellationsgerichtsrathe 
Element Steyrer unter Vorbehalt feis 
nes Ranges zu verleihen, und demfelben 
auch zugleich die Stelle des Borftandes des 
Wechfel: und Merkantilgerihts I, Inſtanz 
in München zu übertragen; 

unter demjelben Tage den Kreis; und 
Stadtgerichts = Director Carl Burger in 
Augsburg, unter Dezeigung der allerhöc: 
ften Zufriedenheit mie feiner vieljährigen, 
treuen und eiftigen Dienftfeiftung und mit 
Belaſſung feines Titel, Functionszeichens 
und Gefammtgehaltes, nach $. 22, lit. D. 
der Beilage IX. zur Verfaffungs ; Urfunde 
und auf fein Anfuchen in den definitiven 
Ruheftand zu verfegen, die hieducch erledigt 
werdende Stede des I, Directors am Kreie: 


En 
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und Stadtgerichte. Augsburg dem Appella- 
tionsgerichtsrathe Carl Grafen von Guiot 
du Ponteil in Amberg zu verleihen und 
demfelben zugleich die Director : Stelle bes 
echfelappellationsgerichts zu Augsburg zu 
übertragen; 


unter'm gleicher Tage bie am Kreid- 
und Stadtgerichte Afchaffendurg in Erle⸗ 
digung gefommene Affefforftelle außer dem 
Status dem Rechtspraftifanten und Land- 
gerichts » Functionde Wilhelm Wolf von 
Dbernburg zu verleihen, und bie am Kreis: 
und Stadtgerichte Memmingen erledigte Di: 
vectorftelle, fowie die Stelle des Directors 
am dortigen Wechfelgerichte dem Appella⸗ 
tionsgerichtörathe Georg Dörfer in Am: 
berg zu übertragen; 


unter'm nämlichen Tage den Friebend- 
richter Philipp Hofeus zu Waltmohr auf 
fein Anfuchen nach $. 22. lit, C. der Bei⸗ 
lage IX. zur Verfaffungs: Urkunde für im⸗ 
mer in den Ruheftand treten zu laffen, auf 
die hieburch erledigte Friedensrichterftelle in 
Waldmohr den Friedensrichter Earl Kaͤmpf 
in Dtterberg auf fein Anfuchen zu verfe: 
Gen, dann auf die durch folhe Verſetzung 
offen gewordene Friedensrichterftelle in Dtter: 
berg den Friedensgerichtsfchreiber daſelbſt, 
Earl Joſeph Schuler, zu befördern, und 

die zu Pirmafens erledigte Friedens— 
richterftelle dem functionirenden Staatspros 


* 
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eurator-Subftituten Friedrich Ludwig Mun⸗ 
zinger in Zweybruͤcken zu verleihen; 

unter bemfelben Tage den vierten geift- 
‚lichen Rath des proteftantifchen Oberconfl: 
ftoriums, Dr. Iſaak Ruft, mit Beibehal⸗ 
tung ber widerruflichen Function eines zweiten 
Hauptpredigerd an der proteftantifchen Pfarr 
kirche zu München, in dem zeitlichen Ruhe— 
ftand zu verfeßen; 

bie erledigte I, Landgerichts-Aſſeſſors⸗ 
Stelle zu Rothenburg aJT. dem rechtöfuns 
digen Magiſtratsrathe Heinrich Ditt- 
mar zu Mörblingen zu verleihen; 


den I, Landgerichts Affeffor Guſtav 
Brems zu Eichftäde, bei feiner nachgewie⸗ 
fenen Zunetions:Unfähigfeit, auf den Grund 
des $.22 lit. D. der IX. Verfaffungs; Bet; 
lage auf die Dauer von zwei Jahren in 
den nachgefuchten Ruheftand treten zu lafe 
fen, und 

die hiedurch erledigte I. Affeffor-Stelle bei 
dem Landgerichte Eichftädt dem IE. Landge⸗ 
richts⸗Aſſeſſor Chriftian Grau zu Beiln- 
. gries, feiner allerunterthänigften Bitte will: 
fahrend, zu verleihen; 

auf die hiedurch eröffnete TI. Landge- 
richts-Aſſeſſorſtelle zu Beilngries den Rechtes 
praftifanten Alois Braun aus Afchaffen 
burg, dermalen Advoe aten⸗Concipient zu Rot: 
tenburg, dann 


zum Geeretär I. Claſſe bei der Re; 
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gierung der Oberpfalz und von Regensburg 
ben quiescirten Grenz ⸗Obercontroleur Lud⸗ 
wig Bösner zu ernennen; 


ben Eontroleur bei bem Oberauffchlag: 
amte von Schwaben und Neuburg, Michael 
GSedelmapyer, feiner Bitte gemäß in glei» 
her Eigenfhaft zum Oberaufihlagamt von 
Dberbayern zu verfegen, und deſſen Stelle 
bem Secretaͤr I, Elaffe bei der Regierung 
der Oberpfalz; und von Regensburg, Carl 
Schwemmer, zu verleihen; 

unter'm 19. October I. 38. den Landge⸗ 
richts⸗Arzt Dr. Ehriftoph Raphael Schleiß 
v. Lömwenfeld zu Amberg, auf ben Grund 
des F. 22. lit. D. der IX. Verfaffungs: 
Beilage und unter Bezeigung ber Aller 
höchften Zufriedenheit mit feinen langjaͤh⸗ 
rigen und treu gefeifteten Dienften für ims 
mer in den Muheftand treten zu laſſen; 

unter demfelben Tage den bisherigen 
Patrimonial:Richter I, Claffe Hieronymus 
Ehrensberger der Verwaltung ber Ju⸗ 
ſtiz- und Polizei: Behörde Jettingen zu ent: 
heben und zum Aſſeſſor extra statum bei 
dem Landgerihtee Schwabmünden zu er 
nennen, dann die Verwaltung ‚der Juflize 
und Polizei» Behörde Settingen dem vor- 
maligen Patrimonial⸗Richter I. Claſſe Ba: 
der zu Amerdingen zu übertragen; 

unter'm nämlihen Tage den Rent 
Beamten Johann Baptiſt Schufter in 
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Rabbutg ſeiner Bitte gemäß auf das Hent, 
amt Dillingen, und den Rentbeamten Jacob 
Heinrich Schwarz in Königehofen auf 
das Reutamt Nabburg zu verfeßen ; auf deſſen 
‚Stelle den Mechnungs⸗Commiſſaͤr bei der 
Regierung von! Oberfranken, Kammer der 
Finanzen, Heinrich) Poͤhl mann, zu beför: 
dern, dann! des Regteen Stelle dem: Rache; 
Acceſſiſten bei der Megieruing von Oberbay⸗ 
ei, Kammer der Finanzen, Ludwig Grab: 
ner proviforifch zu verleihen; 

unter'm 20, Detober I. Is. den Offi- 
cial bei dem Poftamte Bayreuth, Eenft 
Wohinger, zum Dberpoftamt Nürnberg 
zu verſetzen; 

unter'm gleichen Tage den. Revierfoͤr⸗ 
ſter Johann Wilhelm Huͤttlinger zu 
Triesdorf, Forſtamts Ansbach, unter Aner⸗ 
kennnung feiner 61jaͤhrigen treuen Dienſtlei⸗ 
ſtung, in den Ruheſtand treten zu laſſen, und 

unter'm 23. Dctober 1. Is. dem Vor- 
fand der koͤniglichen Cabiners ; Caffa und 
Hofferrerär, Fran; Raver Schoͤnwerth, 
den Rang und, die Uniform eines Stabära’ 
thes zu verleihen. 


Pfarrei - Verleihung ; Präfentations = Be: 
jtätigungen, 


Seine Majeftät der König ha— 
ben Sich vermöge allerhoͤchſter Entſchließung 
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vom 5, Dectober I, Is. allergnaͤdigſt bewogen 
gefunden, die proteftantifche U. Pfätrftölle 
in Culmbach, Defanats gleichen Namens, 
dem bicherigen III. Pfarrer daſelbſt, Georg 
Ehriftian Mey er, zu verleihen. 


Seine Majeſtaͤt der König has 
ben unter'm 10. Detober I, IJs. allergnaͤ⸗ 
digft zu genehmigen geruht, daß die Parho: 
liſche Pfarrei Wambah, Landgerichts Er: - 
ding, von dem Hochwuͤrdigſten Herm Erz 
bifchofe von München: Frenfing dem Priefter 
Anton Lindauer, Cooperator ju Send» 
ling, Landgerichts Münden, und 

daß ti: katholiſche Pfarrei Unrernders; 
bach, Land ericht? Neuftate aJS., von dem 
Hochwuͤrdigen Herrn Bifhofe von Wuͤrz⸗ 
burg, dem Priefier Georg Michael Schu 
bert, Pfarr: Vicar zu Alsleben, Landge- 


richts Koͤnigshofen, verliehen werde. 





Landwehr des Königreichs. 


Seine Majeftär der König ha— 
Sen unter'm 7. Detober I, Je. dem bisher 
rigen Landwehr: Major und Bataillons— 
Lommandanten Auguſt Bernard zu Wer 
nef die nachgeſuchte Entlaffung aus dem 
Landwehr⸗Dienſte zu gewähren ünd an deffen 
Stelle den bisherigen Landwehr: Major und 
Batarllong » Commandanten Friedrih Wil: 
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helm Wotf zu Sulzheim, unter Enthebung 
befielben von dem Landwehr: Bataillon; 
Eommando zu Suljheim, zu ernennen, 


unter'm 14, Dectober 1. Is. den Land- 
wehr⸗Oberſtlieutenant Georg Chriftoph Foͤr⸗ 
fter zu Fürch zum Oberften und Comman: 
danten des Landwehr: Regiments Fürch zu 
befördern, 

unter demſelben Tage den bisherigen 
Landwehr: Major und Bataillond-Eomman- 
danten zu Markt Bibart, Landrichter Hein, 
rich Bauſe wein, die nachgeſuchte Entlaſſung 
ans dem Landwehr⸗Dienſte zu gewähren, 
und . . 

unter'm 18, Detober I. J. den bisherigen 
Landwehr⸗Lieutenant u. Bataillons⸗Adjutan⸗ 
ten zu Toͤlz, Ignatz Doppelhamm er, zum 
Landwehr: Major und Commandanten des 
Landwehr : Bataillonsg Tölz zu ernennen 
geruht. 


Landrath von Riederbayern. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben unter'm 15. October I. Is. den von bem 
Dekan Johann Haas nachgefuchten Aus; 
tritt aus dem Landrathe von Miederbayern 
zu genehmigen und an defien Stelle den 
Stadtpfarrer Fran; Seelos zu Landshut 
zum Mitgliede des genannten Landrathes 
zu ernennen gerubt, 


Magiftrat der Königl. Haupt: und Re⸗ 
ſidenzſtadt München. 


Seine Majeftät der König ha: 
ben unterm 24. October l. Is. den bei den 
bießjährigen ordentlichen Gemeinde ; Erfaßs 
wahlen für die im Magiftrate der koͤnigl. 
Haupt und Nefidenzftadt München erledig: 
ten Stellen dürgerliher Magiftrats: Räche 
gewählten Gemeinde-Mitgliedem: 

1) Kaufmann Franz Paul Lechner, 

2) Apotheker Ludwig Widnmann, 

3) Weinhändler Benno Lungimair, | 

4) Privatier Earl Bögler, 

5) Kaufmann Alois Schwaiger, und 

6) Eonditor Joſeph Teichlein 
die allerhoͤchſte Beftätigung zu ertheilen 
geruht, 


Kirchen» Verwaltungen in den Städten 
Erlangen und Fürth. 


Seine Majeftät der König has 
ben Sich unter'm 18, Drtober 1. J. aller» 
guädigft bewogen gefunden, als Mitglieder 
der Verwaltung der Parholifhen und ber 
zwei proteftantifchen Pfarreien der Stadt 
Erlangen die nachftehenden Gemeinde: 
glieder zu beftätigen: 

I. Für die Kirchen; Berwaltung der 
Fatholifhen Pfarrei: 

1) den Müllermeifter Georg Schmidt, 

2) den Zimmermeifter Johann Hadfner. 
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IE Für die Kirchen⸗Verwaltung ber 
proteftanetfhen Pfarrei Altſta dt⸗ 
Erlangen: 

1) ben Bierbrauer Conrad Erich, 
3) den Bäcermeifter Mathias Barthel 
meß, . 


3) den Ziegeleibefiger Leonhard Shult- 


heiß von Sparborf. 

IH. Für die Kirchen-Verwaltung 
der proteftantifchen Pfarrei New 
ftadt: Erlangen: 

1) den Strumpffabrifanten Wilhelm Liff: 

länder, 
2) den Gaftwirth David Hartmann, 
3) den Kaufmann Earl Ferdinand Wein: 
mann. 


Seine Majeftät ber König ha: 
ben unter'm 18. October I. Is. als Mit; 
glieder der Kirchen: Verwaltungen der fa: 
tholifchen und proteftantifhen Pfarrei der 
Stadt Fürth. die nachftehenden gewählten 
Gemeindeglieder allergnädigft zu beftätigen 
geruht, und zwar: 

J. Fuͤr die Kirhen:Berwaltung der 
Patholifhen Pfarrei: 
1) den Vergolder Joſeph Schmiß, 
2) den Drechsler Paulus Borft. 
U. Für die Kirchen Verwaltung 
der proteftantifhen Pfarrei: 
1) den Kaufmann Friedrih Haͤberlein, 
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2) den Zeugfabrikanten Eonrad Ott, 


3) den Gaſtwirth Johann Leonhard Loͤhe, 


4) den Privatier Martin Münch. 





Orvens-Berleihung. 


Seine Majeftät der König ba 


ben Sich | unter'm 5. Detober I. Is. bes 


wogen gefunden, dem, auch mit dem Comp: 
tabilitaͤts⸗Referate des koͤniglichen Staats⸗ 
minifteriums des koͤniglichen Hauſes und 
des Außern betrauten Central: Poft: und 
Eifenbahn:Eaffier, Johann Georg Fürth» 
master, das Ritterkreuz des Verdienſtordens 
vom heiligen Michael Hufdreichft zu verleihen. 





Titel: Berleihungen. 


Seine Majeftät der König ha- 
ben unter'm 19. September I. Js. dem 
dermaligen Chef der Fabrik von eoͤlniſchem 
Waffer Johann Anton Farina zur Stadt 
Mailand, Peter Leven in Coͤln, das Prä; 
difat als Hoflieferane Ihrer Majeftät 
der Königin, dann 


unter'm 19. Detober I. 8. dem bürs 
gerlihen Riemermeifter Karl Laiß dahier 
den Titel eines Hofriemermeifters allergnds 
digft zu verleihen geruht. 
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Regierungs- Blatt 


für 


Königreid 





N 58. 


Münden, Freitag den 3, November 1848. 








In ha alt 
Königlich Allerhöchfte Verertnung, tie Verlängerung des gegenwärtigen Nereinszolitarifes betreffend. — Belfannts 


machung, die Erhebung ter Immobillar« Brantafferurang« Beiträge für das Jahr 184/,, beit. — Gipung 


n 
tee k. Staatsratho⸗ Ausfhufes, — Dienfes» Nachrichten. — Pfarreien⸗ und Benefirien: Verleihungen; 
BPräfentationssBeftätigungen. — Magiftrate in ven Stärten Nürnberg, Ansbach, Grlangen, Fürth und Bams 
— Rirchenverwaltungen in den Stätten Ansbach, Paflau und Angsburg. — Drvens Verleihungen. — 
Großjäprigfeits« Erklärungen. — Koͤniglich — Genehmigung zur Namensveränderung. — Gewerbes 
Privilegien: Berleifungen, 





Königlich Allerhöchite —— — Zoligefeßgebung — 
die Verlängerung des gegenwärtigen Vereins- tig Berathungen zu Frankfurt a/M. ſtatt⸗ 
Zolltarifes betreffend. finden, fo wird der Erfaß eines neuen be 

— richtigten Vereinsjolltarifes fuͤr die mit dem 


Maximilian nl. Fahre 1849 beginnende neue Tariföperiode 

von Gottes —X — Bayern, auögefeßt; es bleiben vielmehr der für Die 
Herzog von Bayern, —— und in Jahre 1846, 1847 und 1848 erlaſſene 
Schwaben ı. ı. Zolltarif, fowie die denfelben ergänzenden 


Da über. eine fir ganz Deutſchland WBerordnungen, als: 
80 
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1) vom 31. Dctober 1845 (Regie 
rungeblatt von 1845 Stuͤck 39.), be: 
treffend die befondere Uebereinfunft we: 
gen fernerer Beibehaltung der Eingangs; 
Zollerhöhung für gewiſſe Gegenftände ; 
vom 12. Mai 1846 (Regierungs- 
blatt von 1846 Stuͤck 13,), betreffend 
die Erleichterung der Waarenduchfuhr, 
zugleich mit der unter dem 17. Dezem: 
ber 1846 ausgefprochenen Modification 
des Abſatzes C. diefer Verordnung, 
derzufolge auf den Straßen, welche 
von den Mheinhäfen oberhalb Mainz 
auf der linken Mheinfeite über die 
Grenzlinie von Neuburg alR, bis 
Habkirchen, beide Octe eingefchloffen, 
führen, nur eine Controlgebühr von 
einem halben Kreuzer vom Zoll 
zentner als Durhgangs- Abgabe in 
Erhebung koͤmmt; 

vom 4. Movember 1846 (Regie 
rungsblatt von 1846 Stuͤck 38.), be— 
treffend die beim 1846er Zollcongreffe. 
ju Berlin vereinbarten und mit dem 
1. Januar 1847 in Kraft tretenden 
Beftimmungen des Zolltarifs für die 
laufende Tarifsperiode 184%; 

vom 16. Juni 1847 (Kegierunge: 
blatt von 1847 Stuͤck 32.), betreffend 
den Vollzug des zwifchen dem Zollvereine 
und dem Königreiche beider Gicilien 
abgefchloffenen Handels; und Schiff: » 


2 


— 


2) 


4) 
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fahrts⸗Vertrages, hier insbeſondere den 

Eingangszoll auf Del in Faͤſſern ein 

gehend; 
auch vom 1. Januar 1849 an bis auf 
Weiteres in Kraft. 

Unfer Finanzminifterium ift mit dem 
Vollzuge beauftragt. 

Nymphenburg, den 28. October 1848. 

Marx. 
Lerchenfeld. 


Auf 
Königlich Allerhöchſten Befehl: 
der General-Secretär. 
Miniſterialrath 


Gietl. 


Bekanntmachung, 


die Erhebung der Immobiliar-Brandaſſecuranz⸗ 
Beiträge. für das Jahr 1847148 betr. 


Staats -Minifterium des. Innern. 

Durch; die Brandungluͤcksfaͤlle, welche in 
dem Verwaltungs⸗ Jahre 184748 fich außetor: 
denelich gehäuft, und in dem Kegierungs: 
bezirfe der Oberpfalz und von Regensburg 
alfein die enorme Entfhädigungsfumme von 
mehr ald 600,000 fl. in Anjpruch genommen 
haben, find nicht bloß die Vorſchußfonds 
der allgemeinen Immobiliar-Brandverſiche⸗ 
rungs⸗Anſtalt, fondern auch Die aus Der 
Staatskaſſe geleifteten namhaften Vorſchuͤſſe 
fo vollftändig erfchöpft, daß es dringendes 
Beduͤrfniß iſt, ohne längeren Aufihub zum 
allgemeinen Ausichlage der ·Brandſchaͤden 
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zu fhreiten und dadurch bie bezeichnete Ans 
ſtalt in den Stand zu feßen, ihre ferneren 
Dbliegenheiten möglichft rechtzeitig zu erfül: 
len. Mach einer zu diefem Behufe einge: 
leiteten Ermittlung der approrimativen Aus: 
gaben» Größe und des Standes der Verſi⸗ 
cherungskapitalien berechnen fich Die für das 
abgelaufene Verwaltungs⸗-Jahr zu entrich- 
tenden Brandafjefuranzbeiträge von jedem 
Hundert des Verſicherungs-Capitales 

in der I. Claſſe zu 14 fr. 5 bi. 


” „# u. “ ” 16 ” 2 „ 
"nn III. ” ” 17 ” 7 ’” 
”„ „ IV. [23 ” 19 ## 4 ” 


was hiedurch mit dem Anhange zur all: 
gemeinen Kenntniß gebracht wird, daß feiner 
Zeit, und jwar fobald mie möglich, die 
allgemeine Jahresrechnung über den Stand 
der Anſtalt füc 1847)48 nad Vorſchrift 
des Art. 32. der revidirten Brandverfiche: 
rungsordnung volljtändig nachfolgen werde. 

Die k. Regierungen, Kammern des ns 
nern, der 7 Regierungebezirfe dieſſeits des 
Rheins haben wegen Erhebung diefer Bei— 
träge ſofert die meiteren gefeglichen Ein: 
feitungen zu treffen. 

Münden, den 30, October 1848. 
Auf Seiner Königlihen Majeftät 
allerböcdhften Befehl: 

v. Thon⸗-Dittmer. 

Durch den Minifter: 
der General» Secretär, 
dt v. Kobell. 
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Sitzung des koͤniglichen Staatsraths-Aus- 
ſchuſſes. 





In der Sitzung des k. Staatsraths⸗ 
Ausſchuſſes vom 21. October I. Ze. wur— 
den entſchieden 


die Recurſe: 

1) des Freiherrn v. Beck als Braͤuerei— 
beſitzers zu Großheſſelloh bei Muͤnchen, 
wegen Verleitgabe untarifmäßigen Bie⸗ 
res; 

2) des Sebaſtian Schnellberger zu 
Eggelsberg, Landgerichts Eggenfelden 
in Niederbayern, wegen einer Malzauf⸗ 
fchlagsdefraudationsjirafe. 


Dienſtes-Nachrichten. 





Seine Majeſtaͤt der König ha— 
ben allergnaͤdiaſt geruht, unter'm 24. October 
1. 38. den Präfidenten der Regierung von 
Oberbayern, Bernhard Freiheren von Go: 
din, unter dem Ausdruck der Allerhöchiten 
Anerkennung feiner Fangjährigen treu gelei— 
fieren Dienfie in den Ruheſtand treten zu 
laffen, und zum Verweſer der Stelle des 
Präfidenten der Regierung von Oberbanern 
den dermaligen Miniſterial-Rath im Eeaate: 
Miniſterium des Innern, Theodor von Zwehl, 
zu ernennen. 
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Seine Majeftät der König ha: 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unter'm 18. Detober 1. J. die erledigte Lehr- 
ftelle der Dogmarif und Eregefe an dem 
Eyeeum zu Amberg in proviforifcher Ei: 
genfhaft dem ehemaligen Profeffor und Re: 
ligtonsfchrer an dem Gymnaſium zu Bam⸗ 
berg, Priefter Johann Spörrlein, zu über; 
tragen; 

unterm 20. October [. 5. die bei dem 
Appellationtgerihte von Unterfranfen und 
Aſchaffenburg erledigte Secretär;Stelle dem 
1. Alfeffor am Landgerichte Orb, Hermann 
Schäfer, ju verleihen; 

unter'm 26. October 1. Is. den Kreis; 
und Stadtgerichtsrarh Johann Baptift Leim: 
bach zu Aſchaffenburg auf fein allerunter: 
thänigftes Anſuchen nach €. 22. lit. D. der 
Beilage IX. zur Verfaffungs : Urfunde, mit 
Vorbehalt feines Titels, Functionszeichens 
und Gefammtgehaltes, dann unter Bezei— 
gung der allechöchften Zufriedenheit mit feinen 
langjährigen, treu geleifteten Dienften in den 
definitiven Ruheftand zu- verfegen ; 

unterm gleichen Tage zur Wicderbe; 
feßung der am Handelsgerichte I. Inſtanz 
zu Nürnberg erledigten Stelle des 1. 
techniſchen Aſſeſſors die drei jüngern technis 
ſchen Aſſeſſoren diefes Gerichts, Joh, Georg 
Martin Ebermeyer, Georg Friederich 
und Georg Kalb in die erſte, zweite und 
dritte Stelle vorrücen zu laſſen und die hie 
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durch frei werdende vierte Stelle eines techni- 
ſchen Affeffors dem Kaufmann und Markts⸗ 
Adjuncten Earl von Forfter in Nürnberg 
zu übertragen, endlich 

unter'm 27, Dctober I, Is. dem Appel: 
lations⸗ Gerichts s Acceſſiſten Adam Fichtl 
aus Eſchenbach, dermalen zu Abensberg, bie 
erledigte Actuars Stelle bei dem Landge: 
richte Vohenſtrauß zu verleihen, 


Den Dienftes: Nachrichten in Stuͤck 
57. des dießjährigen Regierungsblattes tft 
berichtigend nachzutragen, daß dem Appel: 
lationsgerichtsrathe Georg Dörfer in Ams 
berg die Directorftelle am Kreis: und Stadt; 
gerichte Memmingen auf fein Anſuchen 
übertragen worden fei. 
Pfarreien: und Benefieien-Derleihungen; 

Prãſentations⸗ Beitätigungen. 


Seine Majeftät der König ha— 
ben unterm 26. Detober I. Is. die katho— 
fifhe Pfarrei Falkenberg, Landgerichts Tir- 
fchenreuth, dem Priefter Georg Müller, 
Cooperator expositus zu Huldfefjen, Land: 
gerihts Eggenfelden, und 

das Caplanei-Beneficium Niederfonts 
hofen, Landgerichts Jmmenftadt, dem Prie: 
fter Cafpar Roͤth, Caplan zu Schöllang, 
Landgerichts Sonthofen, zu übertragen ges 
uhr. 
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Seine Majeftät der König ha: 
ben vermöge allerhöchfter Entſchließung vom 


24. October I. Is. zu genehmigen geruht, 


daß das Frügmeß : Caplaneis Beneficium in 
Bobingen, Landgerichts Schwabmünchen, von 
dem Hochwuͤrdigen Herrn Bifhefevon Auge; 
burg dem Priefter Georg Endres, Pfarr- 
vicar in Rangenreichen, Landgerichts MWer- 
tingen, übertragen werde, 


Seine Majeftär der König ba 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unter'm 18. October I, Is. die proteftanti- 
ſche Pfarrei Beierberg, Dekanats Waſſer⸗ 
truͤdingen, dem bisherigen Pfarrer zu Ober- 
rößlau, Dekanats Wunfiedel, Johann Bus 
zer, und 5 

unter'm gleichen Tage die proteftantiz 
fche Pfarrei Großbundenbach, Defanats Hom- 
burg, vom 1. Jannar 1849 anfangend, 
dem bisherigen Pfarrer zu Münfterappel, 
DefanarDbermofchel, Johann Georg Haak, 
zu verleihen. 


Seine Majeftät der König har 
ben vermöge allerhöchfter Entſchließung vom 
18. Dctober 1, Is. aus den von den Ver: 
tretern der proteftantifchen Kirchengemeinde 
in Dinkelsbühl für die proteftantifche III. 
Pfarrſtelle dafeldft präfentirten drei Candida: 
ten dem Pfarramts:Candidaten und bishe— 
tigen Affiftenten am Gymnafium zu Bayreuth, 
Georg Wilhelm Wolff aus Dinkelsbühl, 


— 
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die landesfürftliche Beftätigung allergnädigft 
zu ertheilen geruht. 


Magiftrate in den Städten Nürnberg, 
Ansbach, Erlangen, Fürth u. Bamberg. 


Seine Majeftät der König ha: 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
ben bei ben bießjährigen ordentlichen Ge; 
meinde» Erfagwahlen für die nachgenannten 
Stellen Gemählten die Allechöchfte Beftd- 
tigung zu ertheilen, und zwar: 

1) unter'm 25. Dctober I, 3. in der Stadt 

Mürnberg: 

als bürgerfihe Magiftratsräthe: 
bem Kaufmann Ludwig Herrmann, 
dem Privatier Yohann Georg Earl Zelt: 

felder, i 
dem Eonditor Franz Carl Winter, 
dem Zinngießermeifter Johann Kalb, 
dem Ammann Paul Wilhelm W ag fer, und 
dem Kaufmann Wilhelm Förderreuther; 

2) in der Stadt Ansbad: 
als bürgerlihe Magijtrars-Rärhe: 
dem Kaufmann Chriftian Matthäus Lodter, 
dem Privatier Johann Schwarzbed, 
dem Seifenfabrifant Friedrich Birkm eier, 
dem Apotheker Friedrich Wilhelm Rau, und 
dem Geilermeifter Georg Lindau; 


3) in der Stadt Erlangen: 


* 
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1 für die erdffnere Stelle des zwei— 

ten bürgerlihen Bürgermeifters: 

dem Kaufmann Earl Ferdinand Mein: 
mann; 


I, als bürgerlihe Magifirate: 
Näthe: 
den Kaufmann Johann Gottlieb Lofhge, 
dem Bürftenfabrifanten Johann Mogler, 
dem Buchdtuckerei-Beſitzer Carl Heinrich 
AKunſtmann, 
dem Strumpffabrikanten Friedrich Wilhelm 
Eifflaͤuder, und 
dem Faͤrbermeiſter Johann Schnerzinger; 
4) in der Stadt Fuͤrth: 


als buͤrgerliche Magiſtrats-Raäthe: 


dem Kaufmann Friedrich Kreukel, 

dem Apotheker Eduard Meier, 

dem Apotheker Andreas Barthel, 

dem Kaufmann Georg Michael Fuͤrtſch, 
und ; 

dem Brillenfabrifanten Peter Junker; dann 

5) unterm 26. Dectober I. IE. in ber 
Stadt Bamberg: 

als bürgerlihe Magiſtrats-Räthe: 

dem Kaufmann Johann Georg Dotter 
weid; 

dem Eonditor Eberhard Dörfer, 

dem Privatier Adam Kaufchinger, 

dem Geifenfirder Ambrofius Hoh, 

dem Schreinermeifter Sebaſtian Sad, und 

dem Privatier Cafpar Schmidt. 
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Kirchen - Verwaltungen in den Stäbten 
Ansbach, Paffau und Augsburg. 


Seine Majeftät der König has 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
ald Kirchenverwaltungs- Mitglieder nachfteh: 
ende Gemeindeglieder zu beftätigen ; 

A, unter'm 25. Dctober I. 5. in der 
Stadt Ansbad: 


I. Fuͤr die Kirhenvermwaltung der 
katholiſchen Pfarrei: 
a) zur Ergänzung der I. Hälfte: 
den Kaufmann Johann Kolb; 
b) zur Erneuerung ber II, Hälfte: 
den Bräuhauss Befiger Raver Dew 
ringer, und 
ven Kaufınann Johann Wader. 


I. Zu: die Kirchenverwaltung ber 
proteftantifhen Pfarrei St. Jo: 
hannis: 
den Braͤuhaus-Beſitzer Albrecht Stoͤr— 

zenbach, 
den Kaufmann Achatius Belzner, und 
den Gaſtwirth Mathias Steinberger. 
IH. Für die Kirchenverwaltung der 
proteftantifhen Pfarrei St. 
Gumbertus: 
den Stadt-Seererär Johann Caſpar Rup: 
predt, und 


den Faͤrberei⸗Beſitzer Friedrih Ebert. 
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IV. Für die Verwaltung des den 
beiden proteſtantiſchen Pfarreien 
gemeinfhaftlihden Pfarrfondes und 
der Ging-Laffa: 
ben Bräuhansbefiger Mathias Nüffers- 
höfer, mb 
den Stabt:Secretär Johann Caſpar Rupr- 
predt. 
B. unter'm gleichen Tage in der Stadt 
Paffan: 
L Für die Kirhenverwaltung der 
Farholifhen Pfarrei St. Paul: 
a) zur Ergänzung der erften Hälfte: 
den Färber Johann Nepomuk Maus. 
b) zur Erneuerung der zweiten Hälfse: 
den Gaſtwirth Mar Birett, 
den Fragner Johann Nepomuk Wenin: 
ger, 
den Gaftwirch Joſeph Nieder may er, 
und 
den Gaſtwirth Joſeph Unverdorben. 


U. Fuͤr die Kichenverwaltung der 
Fatholifhen Pfarrei St. Severin: 


a) zur Ergänzung der I. Hälfte: 
den Gaſtwirth Joſeph Ziegler. 
b) jur Erneuerung der I. Hälfte: 
den Lederer Ignatz Sittl, 
den Fragner Anton Fröhlich, 
den Lederer Franz Kuchler, und 
den Kaufmann Mathias Rofenberger. 


1ors: 


HI. Für die Kirhenvermwaltung der 
Fatholifhen Pfarrei St. Bar 
tholomd: 
ben Bäder Zofeph Madelsperger, - 

den Gaftwirth Eafpar Duft, 

den Seifenfieder Anton Baunauer, und 
den Gaftwirch Peter Huber, 

IV. Für die Kirhenverwaltung der 
proteflantifhen Filialgemeinde: 
den Schneider Ehriftian Hultfch, und 
ben Buchhändler Earl Pleuger. 


Seine Majeftät der König har 
ben Sich unterm 28. October l. 8. ber 
wogen gefunden, für die Patholifche Kir 
henverwaltung, zu Augsburg die nach: 
ftehenden Gemeindeglicder als Mitglieder 
diefer Verwaltung zu beftätigen : 

1) den Weinwirth Alerander König, 

2) den Öfafermeifter Jofep Wesel, 

3) den Rentner Dr. Patricius Witte 
mann, und 

4) den Rentner Anton Schmibtbauer. 


Ordend-Berleihungen. 


Seine Majeftät der König ha 
ben allergnädigft geruht, unterm 19. Auguft 
1. 38. dem k. geiftlihen Rathe und Stadt: 
pfarrer, Priefter Alan Matthaͤus Stelzer 
zu Sandau, das Ehrenkreuz des Pöniglich 
bayerifchen Ludwigs ⸗Ordens, 


1079 


unter'm 7. Detober.T. Ye. dem Land» 
gerichtsarjte Dr. Zimmermann zu Krum- 
bach das Mitterfreu; des Pol. Verdienfts 
Drdens vom heiligen Michael, und 

unterm 25, Auguft 1. Ye. dem Re 
vierförfter Georg Drarholz zu Duſchlberg 
die Ehrenmünze des koͤniglich banerifchen 
Ludwigs » Ordens zu verfeihen. 


Grofjährigfeits-Erflärungen. 


Seine Majeftät der König ha: 
ben Sich unter'm 12- October I. Is. aller» 
gnädigft bewogen gefunden, die Sara Neu— 
mann aus. Pappenheim, und 

unter'm 26. Oktober I. %. die Maria 
Rofina Franz, verehelichte Hader zu Mitten; 
berg, beide ihrem allerunterehänigften Geſuche 
entfprechend, für großjährig zu erflären. 


Königlich Allerhöchſte Genehmigung zur 
Namens:-Veränderung. 





Seine Majeftät der König ha— 
ben allergnädigft zu bewilligen geruht, daß 
der Uhrmacher» und Mechanifusgehilfe Carl 
Zapf aus Bayreuth, dermalen zu Müns 


‘ 


ER 1080 
hen, vorbehaftlich. der Rechte Dritter, den 
Familien-Mamen feines mütterlihen Groß: 
vaterd „NRetter” annehmen und hinfort 


führen dürfe. 
Gewerbs = Privilegien: Berleihumgen. 


Seine Majeftät der König ha 
ben unterm 10. September I. Is. dem 
Baͤckermeiſter Carl Ries und deſſen Sohn, 
Jacob Ries in München, ein Gewerbe: 
Privilegium auf Anwendung des von ihnen 
erfundenen Verfahrens zur Gewinnung des 
Kleberftoffes bei Bereitung von Maccaronis 
Nudeln und zur Erzeugung von Stärke 
aus dem Abgange deffelben, fowie auf An- 
fertigung und Anwendung der hiezu erfun: 
denen Vorrichtungen und Mafchinen für den 
Zeitraum von fünf Jahren, und 

unter'm 18. September 1. Y8. dem 
Joſeph Ritter von Maffei, Befier des 
Eifenwerfes Hirfchau und dem Ingenieur 
Joſeph Hall in Münden, ein folhes auf 
Ausführung einer Verbefferung von. Hoch: 
druck: Dampfmafchinen mittelft eines neuen 
Principee, wodurch große Erfparungen an 
Brennmaterial erzielt werden, für den 
Zeitraum von fünf Jahren zu ertheilen 
geruht, 
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Regierungs- Dlatt 


für 


Königreid Bayern. 





Münden, Samflag den 11. November 1848. 





[3 
Inhalt: 
— en — ben Getreidhandel betreffend. — Belauntmachung, vie weſentlichen sun. 
s unb Unterrichtss Stiftungs» Rechnungen der beu 1, —— — erungen dieſſelts des Rheins um 
a * rear Stäbe für das Jahr 184547 betreffend. enſtes⸗Rachrichten. — Pfarrelen⸗ 


Berleihungen; tHons-Befätigungen, — Landivehr des Königreichs. — Königl. Alademie der Wiſſen⸗ 
—*8 — 30% Stift zu. St. Johann in Regensburg. — Magiftrate im —* Staͤdten Regensburg, 
irzburg affau. — 





PIE IHR. SUN der Brodfrüchte, welche durch die Ereig⸗ 


Maximilian I. 
von Gottes —— König von Bayern, wieder aufgehört hat, fo haben Wir be; 


Herzog von Bi roten und in ſchloſſen und verorbnen, daß von nun an 
Nachdem bie —— Theuerung wieder jedem anſaͤſſigen Inlaͤnder geſtattet 
81 


niſſe der letzten Jahre herbeigeführt war, 


1 
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’ ee m 
fen foll, das enfaufir fo mie das ſelbſt er⸗ gebunden zw jene, in Mi Meiand zu ver: ' 
jeugte Getreide, ohne an eine Schranue faufen. 


Nomphenburg, den 8. November 1848. 


Mar. 


0.ThonDittmer. Heinz. Weishaupt. v. Strauß, Staatsrath. v.Weigand, Staatsrat. 


Auf 


Königlib Allerhöchſten Befehl: 


Bekanntmachung, 


die weſentlichen Ergebniſſe der Eultus- und Un— 

terrichts-Stiftungs-Rechnungen der den k. Kreis 

Regierungen dieſſeits des Rheins unmittelbar 

untergeorbneten Städte für das Jahr 18*%/,, 
betreffend. 


Staats: Minifterium des Innern für 
Kirchen: und Schulangelegenheiten. 
Die wefentfichen Ergebniffe der Eul- 
u und Unterrichts⸗Stiftungs ⸗Rechnungen 
der dem #. Kreisregierungen dieſſeits des 
Rheins unmittelbar untergeordneten Staͤdte 
fuͤr das Verwaltungsjahr 1846147 werden 
in den nachſtehenden Ueberſichten zur oͤffent⸗ 
lichen Kenntniß gebracht. 
München, den 16. October 1848. 
Auf Seiner Königliden Majeität 
Allerhöhften Befehl: 

Freiherr v. Strauß. 

Durch den Minijter: 
der General-Sefretär, 
Miniſterialrath 

Haͤnlein. 
) Siehe die Bellage. 


der General» Secretär, 
Be. v. Kobell. 





Dienftes-Rachrichten. 


Seine Majeftät der König har 
ben Sich allergnddigft bewogen gefunden, 


"unter'm 23. Detober I. Is. die Oberzollin- 


fpectorftelfe in Fürch dem Hauptzollamtöver: 
walter in Kigingen, Johann Baptiſt Doll: 
hofen, zu verleihen; 

unterm 25. Derober l. Is. den Ne 
vierförfter zu Vifchefsgrän, Fotſtamts Gold 
fronah, Carl Heerwagen, zum Forſt⸗ 
commiffär I. Claſſe bei der Regierung von 
Oberfranken, Kammer: der. Finanzen, zu ber 
fördern, und a . 

den Aetuar des. Forſtamts Kelheim, 
Mar Kuitl, zum Revierförfter des Reviers 
Duſchlberg, Forftamts , Wolfitein, zu er- 
nennen; 
unterm gleichen Tage bei der Staats; 
ihufdentifgunge-Commiflion eine eigene Abs 
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Iäfungscaffe zu ..errichten und zur Function 
eines Caſſiers bei derſelben den quies cirten 
Specialcaffier Johann Buchne r dahier 
zu berufen; 
unter demſelben Tage den gegenfeitigen 
Dienftestaufh des Rechnungscommiſſaͤrs bei 
der Regierung von Schwaben und Meuburg, 
Kammer der Finanzen, Franz Raver Vital, 
und des Rechnuugscommiſſaͤrs bei der Re— 
gierung von Oberbayern, Kammer der. Finan- 
zen, Ferdinand Wuch erer, zu genehmigen; 
F unterm. 27; Detober.l. Is. in Hof 
ein f, Bahuamt als Verwaltung:s und Auf- 
fichtöbehörde zu errſchten, zum Vorſtande 
diefes Bahnamtes den WBerriebsinfpector, 
Dr, Georg Löhner, zu beflimmen; zu 
Officialen die Aſſiſtenten Johann Pauß; 
ner im Muͤnchen und Franz Gerbl in 
Kaufbeuern proviforifch zu ernennen; und 
den Eifenbahnofficial Albert Goßinger 
von Eulmbad nach Hof zu verjegen; 
unter'm: gleichen Tage dem Affeffor und 
Mafchinenmeifter ber Generalverwaltung der 
Poften und Eifenbahnen, Earl Erter, un: 
ter Zufriedenheitöbezeigung mit feinen bis; 


herigen Dienften, den Titel als Ohermaſchi⸗ 


senmeifter zu verleihen; 


;- unter, bemfelben Tage der Central: Poſt⸗ 


und Eiſenbahn⸗Caſſe einen Officianten bei⸗ 


zugeben und auf. dieſe Caſſeofficiantenſtellen 


dem Poſtoſſteial IIE Claſſe, Jana, Rosner 
A München, Ju exnennen; ya 
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zum Spezialcaſſier fahrender Poften am 
Oberpoſtamt Augsburg den Pojlofficial Mar 
Hueber zu Münden zu befördern; den 
Poftofficial Eugen Elgershaufen feiner 
Bitte gemäß vom Oberpoftamt Augsburg 
zu jegem in München, zu verfeßen, und def: 
ſen Stelle dem Poſtacceſſiſten und Functio⸗ 
naͤr Ferdinand Miltaer zu Bamberg pro- 
viſoriſch zu verleihen; 

zum Specigleaffier fahrender Poſten am 


Dberpoftamt Regensburg den Poſtofficial 


Joſeph Bauer dajelbft zu befördern, den‘ 
Official Friedrich Tuͤnner mann vom 
Bahnamt Muͤnchen zum Oberpoſtamt Re— 
gensburg und den Official Moriz Legrand 
vom Bahnamı Nürnberg zu jenem in Min; 
hen, ihren Bitten enıfprechend, zu verfegen; 

unterm 30. October 1. 8. die bei 
dem Wechfel: und Merfantilgerichte IL. In- 
ftan; von Dber- und Miederbayern, dann 
der Oberpfal; und von Regensburg erledigte 
Directorfielle dem erften Director des Ap⸗ 
pellationsgerichts von Oberbayern, Mathias 
Obermuͤller, zu übertragen; 

den Kreis; und Stadtgerichterarh An; 
ton Lehner zu. Regensburg, feiner geftell: 
ten allerunterchänigften Bitte entfprechend, 
auf den- Grund des {. 22, lit. B. des IX. 
Ediets zur Verfaffungsurfunde mit Belafr 
fung feines Titels, Functionszeichens und 
Geſammtgehaltes in den definitiven Ruhe⸗ 


‚Stand zu verſetzen, und demſelben hierbei bie 
rer s* 
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Zufriedenheit mit feinen vieljährigen treu 
geleifteten Dienften auszudruͤcken; 
unter'm gleichen Tage den Forftmeifter 
und Forftrath, Auguft Freiheren von Both: 
mer in Bayreuth, unter Anerfennung 
feiner nahehin S4jährigen treuen Dienft: 
leiſtung in den Ruheſtand treten zu laſſen, 
und auf das Forftamt Bayreuth den Forſt⸗ 
meifter Carl Ferdinand Geippel, vom 
Forftamt Sebaldi zu Nürnberg, zu verſetzen; 
, den Zahlmeifter der Central» Staats: 
Eaffa, Joſeph Petten kofer, feinem Ans 
fuchen entfprechend, nad $. 22. lit. D. der 
IX. Verfaſſungs Beilage, unter dem Aus: 
drucke Allerhöchfter Zufriedenheit mit feinen 
langjährigen treu geleifteten, vorzüglichen 
Dienften, für immer in den Rubeftand zu vers 
fegen, und deffen Stelle dem Eontroleur der 
Kreiecaffa von Oberbayern, Nicolaus Joſeph 
Dreher, juverleihen, fofort aufdestegteren 
Stelleden Eontrofeur der Kreiscaffa von Unter⸗ 
franfen und Afchaffendurg, Michael Auguft 
Menerhofer, feiner Bitte gemäß, zu 
verfegen, auf die Controfeurs » Stelle be: 
fagter Kreiscaffa den Zahlmeifter der Kreis; 
eaffa von Schwaben und Neuburg, Friebrich 
Wilhelm Kefter, zu befördern, deſſen 
Stelle dem I. Officianten diefer Kreidcaffa, 
Joſeph Einfiedler, zu verleihen, dann 
die Vorruͤckung des II. Officianten derfelben, 
Johann Michael Johannes, zum I. Offi⸗ 
eianten, zu genehmigen, und des Leßteren 
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Stelle dem vormaligen functionirenden Mech; 
nungsführerder Eifenbahnbau:Section Eulm: 
bach, Friedrich Alt, proviforifch zu ver- 
leihen; 

dem "Rechnungs: Commiffär der Res 
gierung der Pfalz, Kammer ber Finanzen, 
Emil Stetter, zum Rentbeamten in 
Römershag zu befördern, und deſſen bis: 
herige Stelle dem Functiondr bei gedachter 
Finanz : Kammer, Philipp Wolff, pro 
viforifch zu verleihen ; 

den Functionaͤr bei der Staatd-Schul: 
den; Tilgungs : Spectafcaffa Nürnberg, Ser 
baftian Anton. Engelbreht, zum Oft 
eianten bei derfelben proviforifch zu ernennen; 

den Revifiond ; Beamten am Haupts 
Zollamte Paffau, Joſeph Lobenhofer, 
nach $. 22. lit. D. ber IX. Verfaſſungs⸗ 
Beilage auf die Dauer eines Jahres in 
den Ruheftand zu verfeßen, und befien 
Stelle dem Grenz » Obercontrofeur Carl 
Stranb in Paſſau zu verleihen ; 

den Actuar des Forſtamts Rimpar, 
Chriftian Hofmann, zum Revierfoͤrſter 
des Reviers Batten, Forftames Kothen, zu 
ernennen, und 

dem Landgerichtd- Actuar Jacob Fi- 
fcher zu Vohenſtrauß die erledigte H. A: 
feffor- Stelle zu Bitshofen zu verleihen; 

unter'm 31. October 1, Is. ben Landge⸗ 
richte: Arzt Dr. Johann Paul Sauernhet 
mer zu Bayreuth, auf ben Grund des h. 22. 
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lit. B. und C. ber IX. Verfaſſungs⸗Bei⸗ 
Tage, für immer in den nachgefuchten wohl; 
verdienten Ruheſtand treten zu laſſen; 

unter'm 1. Movember I. Is. die er 
ledigte IL Landgerichts ; Affeffor: Stelle zu 
Rothenburg .a)T. dem Gtadtgerichts » Acı 
ceffiften Heinrich Friedrich Sigmund Kil⸗ 
finger aus Erlangen zu verleihen; 

unter'm 2. November I. Is. bie em 
ledigte Lehrftelle der vierten Claſſe an ber 
Lateinfchufe zu Münnerftadt dem Stubien- 
Lehrer an der Lateinfchule zu Hammelburg, 
Prtefter Fran; Mohr, zu übertragen; 

unter'm 3. Movember l. Is. den Math 
außer dem Status bei dem Kreid- und 
Stadtgerichte Afchaffendurg, Adam Lind 
ner, in den Status vorrüden zu laffen, 
und die hiedurch in Erledigung gefommene 
Raths⸗Stelle außer dem Status dem I, Land⸗ 
gericht = Affeffor Friedrich Thelemann 
zu Obernburg auf fein allerunterthänigftes 
Anfuchen zu verleihen, endlich 


unterm 4. Movember I. Is. dem 
DI. Landgerichts-Affeffor Nicolaus S chris 
Fer zu Heilsbronn bie erledigte I. Aſſeſ⸗ 
for» Stelle bei dem Landgerichte Pleinfeld 
zu übertragen, und auf bie hiedurch in Er 
fedigung kommende IL. Landgerichts: Affeffors 
Stelle zu Heildbronn ben Rechtspraktikanten 
Earl Auguft Heim aus Bayreuth zu er 
nennen, ferner 


bie erledigte J. Landgerichts; Affefors 
Stelle zu Landshut dem IL Aſſeſſor bei 
biefem Sandgerichte, Joſehh Ehrlich, zu 
verleihen, auf die hieburch erledigte IL, Aſſeſ⸗ 
fors Stelle bei dem Landgerichte Landshut 
den IL. Landgerichts: Affeffor, Franz Seraph 
Ehriftoph, zu Eggenfelden, feiner aller; 
unterthänigften Bitte willfahrend, zu ver 
fegen, und auf die hiedurch eröffnete IL. and» 
gerichts-Affeffor-Stelle zu Eggenfelden ben 
Rechtspraktikanten Ehriftian Lechner aus 
Sünding zu ernennen. 


Pfarreien» Berleihungen; Präfentations- 
Beftätigungen. 


Seine Majeftät der König ba 
ben unter'm 27, Detober I. 8. die Fatho- 
liſche Pfarrei Wolfertsſchwenden, Landge⸗ 
richts Ottobeuern, dem Prieſter Andreas 
Preftel, Pfarrer zu Krugjell, Landge⸗ 
richte Kempten, 

unter'm 28. Detober I. Is. die Pas 
thofifche Pfarrei Walfertshofen, Landger 
richte Krumbach, dem Priefter Ignaz Ko: 
ber, Curat⸗ und Schulbeneficiar zu Euras⸗ 
burg, Landgerichts Friedberg, und 

unter'm 30. Dctober I. Is. die katho⸗ 
lifche Pfarrei Wiedergeltingen, Landgerichts 
Türkheim, dem Priefter Johann Evangelift 
Endreß, Pfarrer zu Probftried, Landge⸗ 
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richts Groͤnenbach, allergnaͤdigſt zu uͤbertra⸗ 
gen geruht. 


Seine Majeſtaͤt der König ha: 
ben Sich vermöge allerhöchfter Entſchlie⸗ 
Bung vom 1. Movember I. Is. bewogen ge- 
funden, den Prieſter Carl Eduard Loͤdl, 
feiner allerunterchänigften Bitte entfprechend, 
von dem Antritte der ihm verliehenen Pfar: 
rei Oberpfaffenhofen, Landgerichts Starn⸗ 
berg, zu entheben und auf feiner bisherigen 
Pfarrei Bobenhaufen, Landgerihts Schro⸗ 
benhaufen zu belaſſen, die hiedurch wieder 
eröffnete Pfarrei Oberpfaffenhofen aber dem 
Priefter Johann Georg Spengler, Ca 
plan zu Oberalting, Landgerichts Starnberg, 
allergnädigft zu —— 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben unter'm 30. October 1. Js. allergnaͤdigſt 
zu genehmigen geruht, daß die katholiſche 
Pfarrei Hofiterten, Landgerichts Gemuͤnden, 
von dem Hochwuͤrdigen Herrn Bifchofe zu 
Würzburg dem Priefter Valentin Kehrer, 
Beneficiums⸗Vicar zu Afchaffenburg, und 

unterm 1. November 1, Ye., daß die 
Pfarrei Mittelberbach, Landcommiſſariats 
Homburg, von dem Hochwuͤrdigen Herrn 
Biſchofe von Speyer dem Prieſter Peter 
Anton Feldbauſch, Pfarter zu Dirk: 


heit, Landrommiffaridrs Neufade, verfiehen 
werde, 
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Landwehr des Königreichs. ' »' 


Seine Majeftät der König das 
ben unter'm 30. October 1. 38. den Rent: 
beamten Johann Baptift von Waͤlther 
zu Zwieſel zum Landwehr: Major und Eom: 
mandanten des Eandivehe,Barailtone Regen 
ju ernennen, umd 

unter'm 3, November l. Is. dem bie: 
herigen Landwehr⸗ Major und Commandan⸗ 
ten des Landwehr⸗Bataillons Mindelheim, 
Franz Ignaz Schmerold, im Hinblicke 
auf den J. 7, Me, 2. der. Landwehr : Orb; 
nung die nachgefuchte Entlaffung vom Land: 
wehr » Dienfte zu gewähren  gerubt. , 


Königl. Alademie der Wiſſenſchaften. 





Seine Majeftät der König be 
ben die von der Akademie der Wilfenfchaf: 
ten am 29. Juli I, Is. volljogenen Wah: 
fen zu genehmigen und demnach allerhoͤchſt 
zu beftätigen geruht: 

I. als ordent liche Mitglieder der k. 
Afkadem ie der Wiſſenſchaften: 
für die phitoſophiſch⸗philologiſche 
Elalffe: 
1) Dr. Zohann Georg Krabinger, 
erfter Enftos der Hop und Staat 
bibliothek, — 
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3) Dr. Daniel Haneberg, orbentficher 
Univerfirdtöprofeffor. 

HU, als außerordentlihe Mitglie 
deriin Münden für die philofos 
phifh: phifologifhe Elaffe: 

1) Dr. Georg Thomas, Profeffor der 
Philologie und Gefchichte im k. Eas 
detencorpß , 

2) Dr. Earl Prantl, außerorbentlicher 
Profeffor der Philofogie an ber Uni: 
verſitaͤt München. 

III, als außerordentfihe aus waͤr—⸗ 
tige Mitglieder: 

a) der phifofophifh:philofogt: 

fhen Efaffe: 

1) Franz Botffonade, Profeffor der 
griechifchen Piteratur und Mitglied Bes 
feanzöfifhen Inſtituts in Paris, 

2) Dr. Anfelm Feuer bach, Univerfi: 
tätöprofeffor zu Freiburg im Breis⸗ 
gau, 

3) Heinrich Leberecht Fleifcher, Univer⸗ 
fitätsprofeffor zu Peipzig, - 

4) Thomas Gatsford, Profeflor der 
griechifchen Literatur in Oxford, 

5) Jacob Gnel, Profeffor und Biblidthe⸗ 

Bar in Leyden, 
6) Ehriftian Auguft Lobeck, Profeffor 
* Ber alten Literatur in Koͤnigsberg; 
b) der hiftorifhen Efaffe: 
"ı) Dr: 
Sliudienlehrer zu Mothenbirg aT., 


Heinrich Wilhelm Benſen, 
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2) Pr, Carl Ritter, Profeffor an der 
Univerfität Berlin, 

3) Dr. Ludwig Häuffer, Profefior an 
der Univerfität Heidelberg, 

4) Beda Weber, Benedictimer s Ordend- 
peiefter ımd Gymnaſialprofeſſor zu Mer 
ran. 

IV. als correjpondirende Mit- 
glieder: 

a) der mathematiſch-phyfikali— 

fhen Elaffe: 

1) Dr, Friedrich Waldner, Bergrath 
und Profeffor der Chemie und Mine: 
ralogie am der polytechniſchen Schule 
zu Carlstuhe, 

2) Dr. Stanz Heßler, Landgerichtsarft 
zu Wending, 

3) Dr. Carl Theodor von Giebolb, 
Profeffor der Zoologie an ber Univer- 
fität Freiburg, 

4) Francois Louis Pieter, Profeffor der 
Zoologie an der Akademie zu Genf, 


„sy Dr, Ritter von Zipfer, Profeflor zu 


Neufſohl in Hagarın, 

6) Dr. Johann Eduard Herberger, nun 
ordentlicher Profeſſor der Univerfirdt 
Würzburg, j 

7) Elias: Wartmann, Profeſſor ker 

Phnfit an der. Akademie zu Genf; - 

b)-dver hiſtoriſchen Elaffes. 

"Aber Ag au, BenedictinersDehene: 

priefter des Klofters Marienberg. % 
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Allerhoͤchſtdie ſelben haben ferner 
zu genehmigen geruht, daß bie bisherigen cor⸗ 
zefpondirenden Mitglieder : 

Dr. Thomas Rudhard, Univerfi: 
taͤts⸗Profeſſor der Gefchichte, und 

Dr. Friedtich Runftmann, Univerfi« 
taͤts⸗Profeſſor des Kirchenrechts, 

— beide nunmehr zu Münden — 
in die Reihe der außerorbentlichen anmwes 
fenden Mitglieder treten. 


Eollegiat:Stift zu St. Johann in 
Regensburg. 

Seine Majeftät der König has 
ben vermöge Allerhöchfter Entfchließung vom 
1. Movember I. 38. der von dem Eolle: 
giat» Stifte zu St. Johann in Regensburg 
vorgenommenen Wahl des Gtifts: Capitu- 
lars, Priefterd Anton Merl, zum Defan 
des genannten Eollegiat: Stiftes bie aller» 
hoͤchſt · landes fuͤrſtliche Beſtaͤtigung allergnaͤ⸗ 
digſt zu ertheilen geruht. 





Magiſtrate in den Städten Regensburg, 
Würzburg und Paſſau. 


Seine Majeſtaͤt der König ha: 
ben unter'm 28. October I. Is. den für 
Die eröffneten Stellen bürgerlicher Ma- 
giftrats » Näthe gewählten Gemeindes 
Gliedern in nachgenannten Städten bie 
Allerhoͤchſte Beftärigung zu ertheilen geruht, 
und zwar: 
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L in der Stadt Regensburg: 

1) dem Goldarbeiter Eafpar Weidner, 

3) dem Maurermeifter Wilhelm Madler, 

3) dem Goldarbeiter Michael Koboth, 

4) dem Hausbefiger und praftifchen Arzte, 
Dr.Franz Zirngiebel, 

5) dem Buchdrucder Jacob Ru ß wuͤrm, u. 

6) dem Apotheker Elemens Deiß boͤck; 

U. in der Stadt Würzburg: 

1) dem Banquier MihaelBornberger, 

3) dem Kaufmann Friedrich Wilhelm 
Gens jun., 

3) dem Apotheker Alerander Sippel, 

4) dem Kirfchner Johann Wahl, umd 

5) dem Gflashändler Oskar Reber; 
IU. in der Stadt Paffan: 

&) für die eröffnete Stelle des im Monat 
Juni 1. 38. geftorbenen Kaufmanns 
Joſeph Friedl, aus ber Wahl-Pe- 
tiode 1845, welche nicht mehr ergänzt 
worben ift; 

b) für die nach Artikel 65. n. 3. ber 
Wahl-Ordnung durch Austritt der Mit- 
glieder aus der Wahl s Periode 1842 
eröffneten ordentlichen 5 Stellen: 

1) dem Spängler Paul Wendleder, 

2) dem Gaſtwirth Johann Baptiſt Aus 
guͤſtin, 

3) dem Kaufmann Ludwig Morocutti, 

4) dem Schiffmeifter Alois Zas pel, 

5) dem Schiffmeifter Anton Wenzl, u. 

6) dem Gaſtwirth Leopold Sturm. 


Beilage zu No. 59. des Regierungs-Blattes vom Jahre 1848. 
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3288 3 a 4457|393|2149 445 

302 4841 412 26! 43/10! 
478 |29 | 277| 84] 179 39} 

1,15 | 20241 | 143 44 

321 58 1165| — A002 

10|— | 70) 9 | 133) 9 

Negensburg. 71218 .. 114 54 
145 208) '24 63 55 

Oberfranfen. 11 ‚304 755) 153 147 33 
— * 90, — | 315 21 

25 32 | 206) 8 — 1 

3 14 |1368|37 |1245 53 

4,30 | 48417 | 101 — 

Mittelfranken. — —1 — | 3146 
1161 68 12189/32 ! 23310 

325 43 1235056 | 963 50 

— [35 85/48 | 6249 

Schwabach | — * 101— | 6718 

Würzburg 957 38 | 931) 2°] 580) 8 

ee onten [tiaftend. 110147 253,59 | 132 38 
u. Aſchaffenb. Schweinfurt 218 130143 | 13257 
Augsburg 163 139 (1441,21 405 49 

Kaufbeuern | 10 — | 3949 | 395 30 

— u Kempten — — | 117144 | 256 51 
AM $ Lindau 161 35 | 129) ” 9 26 
caburg. Memmingen] 22428 210] 5 171]59 
Neuburg 58| 2 53 3 16152 

Nördlingen | 10346 saal a 166127 








1. Aus dem Auf die Verwaltung. 2. 
Namen | Belande 7 por 
“” ; der Ta. Befo]| b Staats: eur: 
Gemeinden. |Borjahre. dungen u| Regie: * * 
Remunes Bedürf⸗ Commu⸗Zweck. 
rationen, niſſe. nal« 
Auflagen. 










I Il 


737153°[55,470|535| 4,465/23]3787121418773]264]48,93 
60 5 


158 247 11,400| 10 
301/333|12,664/194 
19/10 5,268] 34 
144| 2 | 8,890 12 
6/20 | 3,300) 7 
316 11 |13,282)50 
1041341 4036 445 
138,29 |25,865| 84 
16847 | 2,858) 12 
68.412 | 5, 367) 47 
568,35 —— 

922 | 5,355 

55| 1 | 1,951157 
219,27 7 77:49 
1341/19 [39,506| 8 
102111 | 3,821l17 
32.42 En 
18x7/47t]18,915 

2450 | 4,957) i 

39/50 | 4,774) 2 
a32 41 le 
269 24 | 6,165) a7 

4631 | 2, u 43 
— |—-13, 476] a- 
3281/49 |22,697| 9 | 

43.52 | 1,143, ı27 Bi 
3001919, 350) 32 
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Auf 





Tilgung. 










350 — 
30 — 


is ou— 


125 * 
746 — 
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Ausgaben des 







4. 
Au 
Auf 
toens⸗ 
Beiträge. re 
ſchüſſe. 






0/44 
1288/34 |12,849)17. 


19 — [1328] 9 J16,965 — 
— /— 1 — |— ] 4,9001 — 
— — 14169/28 |] 3,680) — 

12— | 144] 1 ] 3,752i— 
30130 2077131 | 8,026|22 
139114 | 356]15 297! 25 
— — 13341) 10$]|14,588/12$ 
— — | 8471— | 1,200)— 
226/23 j1141|57 } 6,080)— 
654 2 2420/46 | 8,339| 7 
— |— | 99]14 } 1,100, — 
386 45 | 3501 — 502/19 
2938 113}4274|22 [10,253] 1 
1852.45 | 997117 | 6,256/51 
— = 609|36 400) — 
21030 507, 30 ] 1,6001— 
7741 100 56 11,12734 
— — I 2341 3,3849)— 
_ I 1634160 3,500) — 
279 9 :ag1]sı 13,862) — 
4520 [111416 [23,580 4 
— |— 1 137,21 600 
— — 11180111 1,800 — 
— — [ 214/15 [10,037] — 
_- 7.48 | 1,251|24 
— — 1366830 | 5,1501 — 





) 
.7 





laufenden Jabres. 


137,061 
26,514 


32,563 
10,759 


6,209 
44,847 
5,480 


13,238 
28,935 
7,963 
3,487 
43,446 
70,544 
5,082 
3,122 
34,319 
9,563 
102,222 


73,385 
34,620 
4,145 
4,695 
37,370 
2,562 
19,071 





Ueber⸗ 





25$][17671 44 
565] 6706]431 


19 13727) — 
11 3213/59 
13 1 2575/38 


48 | 71613 
49 13021/24 


44 115301554 
294| 3653594 
15 |2666|28 


31 | 572[55 
5 |7318|17 
28 |a969 14 
48 | 1143119 
33 [1411134 
41 [1032| 1 
18 | 289155 
56 | 5101533 


50 |5 769146 
— |1687|33 
30 | 613135 
47 127,434| 4 
a8 | 3555| 3 
32 | 365 23 
48 | 3413 26 
40 | 8134 34 
34 | 474132 
134 | 75530 





3520,18; 


Defizit. 


| 
| 
| 
| 











rentirendes, | rentirendes. 








1,251,702 
283,515 |18 | 97,205|52 
303,073] 84]117,268!55 
172,146 |51 | 37,69457 
246,178 |— | 56,964|20 
38,302 |+ | 76,595,53 
296,925 |29 | 65,749|33 
62,465 |214]185,852] 113 
464,314 57 |171,308]40 
62,838 |25 | 15,504)59 
107,895 |25 | 45,154]17 
448,589 |13 |231,148|12 
161,009 |30 | 20,492|48 
23,538 |29 | 94,056/43 
134,540 |40 |129,695117 
839,798 | 7 |164,810| 5 
66,665 # 16,798|31 
31,092 sil 44,637 1524 
489,088) 44]100,977|51 
115,404|45 |110,333|24 
181,218, — 16,433|29 
645,586 46 |230,455,40 
174.222 10 | 56,842)37 
59,710|56 | 29,471 26 
59,024| 6 | 33,608134 
334,211|39 | 57,726128 
29,948|42 30,277\31 
196,600 20 


31,140'21 








454]941,270)285]2,192,9731137 


87,857|53 
302)51 
300| 4 
300, — 
— 
3,384 33 


380,721]10 


420,342] 3 
209,841/49 
303,142/20 


114,897|53 
362,675] 3 


248,317|32 
635,623|37 
217,893|25 


153,049)42 
679,737|26 
181,502|18 
117,595|13 
264.231|57 
1,004,608|12 

83,46341 

75,730| 1 


590,065 56 
295,738|12 
167,646|29 


876,042|26 
231,064|47 
6,9122 
92,632|40 
391,938] 8 
60,226|13 
227,740141 





verzins⸗ 


liche. 





5,059|25 
16,340 — 


12,1501— 1 - 


94,713|12 


Te fl. 
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Schulden Abgleichung. 
" ru 
= | 

& 
Summe, | Atzioftand. | 2 | 

= 

= 

N ⸗ 
fr. Ik. de. Ir. if.iee 
9348| 9]97,206| 2 [2,095,767117]—]— 
523150] s26laı | 379,894/20 | —| 
1189l51] 1,180[51 | a18,852111 I——| 
637|—1 637)— | 209,204|49 |—|— 
355) 8] 355| 8 | 302,7a7112 |—|—| 
— 300— | 114,597|53 )—— 
s48—] 2073/—- | 360,602) 3 |— — 
11/39] 3596/1243] 244,721 10 —— 
12!-] 12 |— | 635,611)37 I—— 
— I-] — | 1] 217,893|25 |—|— 

| 
— |—] 5,050l25 | 147,990|17 |— — 
— |—[16,3401— | 663,397|26 | — 

427 52| a27l52 | 187,074126 |— 
— |—J12,150|— ] 108,455|13 |—— 
2241|15[96,95|27 ] 167,277|30 I— — 
1375128146,075,28 | 957,632144 |— — 
303157] 6asis7 | 82,834144 |—|— 
1650/—| 6,700)— | 69,030) ı |—-|— 
900|—] 1,900|— | 588,165156 [-1— 
— 1 — | 1 235,738|12 |—|— 





1,630 54 


5,050 
1,000 
2,s00l15 11,06146[13,922] 1. 


1,015/12 


I 


495614 
172/37 


6587| 8 
172|37 
1015112 
584115 
154/31 


584/15 
154/31 
381138 


38138 | 


167,646 29 


862,120)25 
224,477|38 
69,018)44 
94,617)27 
391,353|53 
60,071|41 
227,359! 8 
2 





Negierungs- 
ezirke. 









Oberbayern. 


Nieverbayern. 


Oberpfalz u. 
\ Negensburg. 


Oberfranken. 


Mittelfranken, 


Unter franken 
u. Aſchaffenb. 


Schwaben u. 
Neuburg. 











1. 
Namen 
der 
Gemeinden. 


Münden 
Ingoljtadt 


Landshut 
Paſſau 
Straubing 


Regensburg 
Amberg 


Bayreuth 
Bamberg 
Hof 


Ansbach 
Dinkelsbühl 
Eichſtaͤdt 
Erlangen 
Fürth 
Nürnberg 
Rothenburg 
Schwabad 


Würzburg 
Aſchaffenb. 
Schweinfurt 


Augsburg 
Kaufbeuern 
Kempten 
Lindau 
Memmingen 
Neuburg 
Nördlingen 


Aus dem 


Beſtande 
der 


Vorjahre. 


2358 [21 
109 |36 


2154 
720 j— 
468 |48 


7590| 8 
383 [50 


| 
—— 


l2602 | a 


fl. Ir] A. 
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Auf die Verwaltung. 












er] fl: I kr. 
1281334| — 
20 /—13193) 2 


1155 
9243 


7 


543/46 
32) — 


46} 


17 
51 


48 
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— — — —— — —— — — 















Auf 

. ausgeliehene 

Stif⸗ Altivlapi⸗ 

Zwed. |Eduldene| Pr —7 — 
chuſſe. 

J feed leg N [tr.| a. er Ag ee 
— [58,349 150} * 5,7701— 
Ey — 7,600 — 
374] 3,8952 2235 — 
52 1 8,021153 1,150, — 
8 l13,757/18 —A 
53 112,971155 2795 — 
5216,898 24 5,338 — 
54l10,a80la1 _ — 
303]14,094|14 1,960 — 
— 116,640)50 2,050) — 
yllıı,316) 4 _ — 
46 7871471 — | 2,225) — 
31 | 2,575/26 2501 — 
— [10,141)59 246 
— 112,518136 300\— 
6 |34,900[21 26,260|17 
31 | 2,094 — 1,095 — 
— | 7,782/40 —_ — 
43 | 3,816/43 — 
— 6744 1159⸗ 
— 3652 9% x _ 
49 |77,149)22 13,189 42 
14 | 6,642|38 1,486 45 
25 | 8,359.28 2,335 — 
54 | 5,739) 7 200 |— 
59 j12,597'15 3,125 37 
37 |] 4,640.53 _ I 
27 | 8,02397 1,750\— 
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Unterridts- Stiftungen. 


laufenden Jahres. 













Abſchluß Bermögen 






Schulden 













Summa 
der 
Aus R 
Ueber » unverzind« Aftiv- 
gaben. | rang. rentirendes. | nicht Fa u m. 
s tentirendes. 













3 5 I: 





—— —J 





fe Er. u; ſte. n. I Ey fl. 








101,320/10 11,674/491|1339!53] 112,506 32,611) 344] 145,117]34} 1659/53} 1,659153 | 143,457]40 1—|— | 
112238 |2,088| 2 | — —| 62092100 | 5.586 19°1 ezorsise | — I - — | | 67678159 + 
4196/18 | 275|— | — |—] 13,192 — | 8,588.22 | 21,780/22 | 1,800)—| 1800 —| 3,600|— | 18,180|22 

10,186/29 |3,592|45 | — |—1108, ‚s|— 17,790 41 |126,639141 | — — 4758| —| 4,758/— Jı2ı,331laı 

31,913/22 |6,033140 | 16144] 134, 700) — | 16,676 34 |151,376134 | — 


161/44) 16144 )151,214\50 


2 


17,243144 |1,697116 | — —— 28,925 11 113,338] ı | 1,850 — 1,850 [11,488] ı 



































13,288 21 [3,475154 | — |—| 60,901 30 6031,20 | 66,932[50 | — 6256 17] 6,25617 | 60,676 133 
10,809 148 9173) — — 4,800,— | 6,906 55 | 1170615 | — — — |— I 11,706|55 
16,892|57 3,238) 4 | — — 73.351116 | 6,092] 3 | 7939 — — — i—] — — 79.443119 
„2m ‚47/42 2,308143 | — — 22,083 459) 8,689,25 | 30,773110 | — — — — |— [| 30,773/10 
— 104 81 — — 53525 —1 28011584] 332688] — 7932) 793218,247 26 
3,0583371 204/32 | — — 24,5801 28 443154 | 26,3351221 — 145 7) 1485 7 | 25,190115 
4,722) 7 | 30553 | — — 20,196/— # 8,971159 | 29,167159 | — — 1 0 — — | 29,167|59 
10,359118 | 120 4] — — 1,998119 | 2,041138 | 4,03957 | — 1200/—} 1,200|— ! 2,839157 
15,496 35} 507139 | — — 17,515)— | 21,255/55 | 38,770155 | 4,000 27,20} 4,027|20 | 934,743135 
11 10 8 8 1.101126 | — |—I 810,598 47 |127,346| 8 037084 53 342 603/51] 1,006126 | 36,938|29 
3,653 2 25455 | — — 73,624/15 | 8,122]28 | 8175643 | — 10431] 104131 | 81,652|12 
san a. —] 3,808) 3 | 2153/30 | 5,961133 | — — 4 — — J 5,961]33 
4,140) 73] 5aalıı | — — 49501120 | 9,6579 11 | 39, 080311 — — 4— — ] 59,080)31 |— 
6,710) F 144561 — |—] 996— | 118612 | iag iat) — — 4 — [> I 11.132128 
8 ‚746 30 1 134505] — — 36,793|45 7,248 39 | 44,002 al] — — 1 — — 1 44,042|244 
108,128126 |4,903|11 | — |—| 958,875]44 | 65,557 32 |1,024,133/16 [30,571 |34] 11,501139]49,073l13 |982,360| 3 
9,169|48 1,282]28 93/114] 59,696115 | 7,573 11 | 67,269126 | 350 1100129] 1,45029 | 65,818157 
11,381l46 | 275) 4 | — — 29,572] — | 30,960 — | 60532] — | — — — — — 1 60,532] — 
6,094130 J1,152| 21 — — 58,943125 | sarılssi sis — — 1 — — I 68115123 
16,909l11 [1,456|39 | — |—| 118,903|49 | 5,152] 7 | 124,145156 | — 2837| 28137 j123,#117J10 
4,700) 8 J1,116110 | — |— 15,455[— | 5,843l 16 | 21,298l116 | — — 1 — — | 21,298]16 
12,42059 1 — — laorolaol 35,301— 1 7a 6 3279461 — 4858. 31 4,858| 4] 27,936 
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Inhalt: 

Königlich dilerheäfle ara, Tin Anflöfung der Kammer’ der Mhgeortnelen PR. _ N inftenfes: Nachrichten. — 
Landwehr: des Heönigreiche. — Ordene-Verlelhungen — Gewerde Privilegien eBerleißungen,, — Velonntmas ET 
hung, die von ven Raeultäten ver Aulius-Martmiliane: ntaertät „au Bärzturg für das —S t 184/,, 
geſtellten Preisfragen betr. 





—— —— J über die Verhandlungen der: bisher verſam⸗ 
die Auflöfung der Kammer der, Abgeordneten melten Geſetzgebungs ⸗ Aus ſchuͤſſe unterm 19. 


‚betreffend. nn fauf, Mes durch das. Gefephlart fumdge: 

geben haben, hiedurch aber die Wirkſamkeit 

!arimilian‘ In. der Kammern ſelbſt als beendigt fich dar; 

von Gottes Gnaden König von — ſtellt, fo ‚erklären: WB ir auf den Grund des 
Eile Vfatz graf bei "uhein, la Titel VE 51234 und Kitek VII. $. 28- 


" Herzog von Bayern, Fraiken and in den Verfaffuigeslirkunde im Hinblick auf 
Schwaben ie... TE das, unternt 4 un 1846etlaſſene me 
Nachdem Wir Umfere Entſchließung Wahlgefeg nfürsdie Kammer der Abgeoch⸗ 
82 


1099 - 

netem und — 2 Kae 
Bildung der Kammer der Abgeorbnetert- mit 
den zum Staats» Örundgefeße erhobenen 
neuen DBeftimmungen nicht mehr im Ein: 
klange ſteht, biefelbe KA aufgelöft, 
‚und ihre verfaffungsmäßige Wirkſamkeit für 
beendigt. 


— —iiöbdd 
Aoht verördgen ir, daß nach 


dem erwähnten J. 23. des VIE. Titels der 
Verfaſſungs⸗Urkunde ohne Verzug eine neue 
Wahl nah dem Wahlgefege vom 4. Juni 
1848 vorgenommen werde, und werben zu 
diefem Ende die entfprechende Bekanntma⸗ 
Hung demnaͤchſt erlaffen. 


Gegeben —— den 12. November 1848. 
Marx 
v. Thon-Dittmer. Heing. Lerchenfeld. Weishaupt. Graf v. Bray. v. Strauß, Staatsrath. 


Dienftes + Rachrichten. 


Beine Majerdt der König har 
ben Sig allergnäpigit bewogen gefunden, 
unter'm 2. November 1. 38. den Commu— 
nalrevierfoͤrſter zu Haßloch, Forſtamts Men 
ſtadt, Carl Ludwig Bes nar d, feiner Bitte 
zufolge auf das Aerarialtevier Hardenburg, 
Forſtamts Dürkheim, ju verfegen; 
unter'm 6. Movember I. Is. bie Zoll⸗ 
verwalterſtelle, in Oberſtaufen, Hauptzollamts 
Lindau, dem Nebenzollamts⸗Controleur Earl 
EInE im Fuͤſſen/ Hauptzollamts Pftohten, zu 
verleihen und auf deſſen Stelle dan Haupt⸗ 
Yollamteaffiftenten Zacharias ı Singer in 

VPaſſau PR zu erkennen; 


Auf Königlich Allerhöchften Befehl: 
der General» Secretär, 
Fr. v. Kobell. 





unter demſelben Tage dem vormali⸗ 
gen Freiherclih von der Tann'ſchen Hertz 
ſchafte Commiſſaͤt, Chriſtian Zrieduih Oſte r 
zu Tann, die erledigte I. Landgerichts-Aſſeſ⸗ 
for» Stell: zu Hilders zu verleihen; 

unter "nt 7. Novenıber [. Is. die beiden 
Offieiafenftellen, bei dem Bahnamt Nürnberg 
den Eifenbahnafiftenten Fran; Efchens 
loher zu Nürnberg und Emft Baumann 
zu Münden, vrortferig nn uͤbertragen, und 

unter, demſeltan o da⸗ Phoh· 
fat Mallers dorf den Layd erichts⸗Arzt Dr. 
Ih, S nig in ai non apf, fein An · 
fuchen zu verſetzen. 


tibı 


’ Seine Majeftätider König bw 
ben unterm 6, Morruber legs. ben Lands 
wehr -Dberfilieueenant im Landkwehr : Dibegiz 
„ ment München, Dr. gnayi Zaubzer, die 


nachgeſuchte ¶ Eutlaſſung vom perſonlichen 


— zu — geruht. 


— — to 





* Oidens Bern. 
Stine Majefärser König ba 
ben Sich allergnaͤdigſt ¶ bewogen gefunden, 
unter in TR Oetober 126. den Minifke, 
rialt ath im Staats Minifteriie des konigl 
Hauſes und des Aeußern, Br. Fra) Se 
baſtian Darenberger, das Ritterkreujz 
des koniglichen / Verdienſt · Orders vom hei⸗ 
ligen Michael allerhoͤchſt⸗ — u 
verleihen : ' 
Seine Majefär ver Ming PM 
ben allergnädigfi geruht, unter'm · Al Setobet 
4 Is dem Landgerichtrarſte Pr. Sauſe rn⸗ 
hen me vi za Bayreuch in Allerhobehſtet Mk: 
erkeunung ſeintes über ein halbes Jahrhund ert 


ı or 2,7 


ſortgeſetzten generieren und gen dtäichen 


Wittons das Mirrrfeit, des A Weidienſi 
Ordens vom heil. Michael, und 

unter'm 31. Dectober I. Is. dem Ma: 
jor & la suite, Walther Freiheren von 
Grainger, das Ruterkreuz des koͤnigl. 
Verdienft-Ordens vom heiligen Michael, dann 


— en. zoll, ; 


Baba 


of 
1102 


unter'm %. —E 1.9. dem Ger 
uetafinajot ind ' Bfighpter der Capaferie, 
Fofeph Freiheren von Weindad, :da&: 
Ehrenkreuz des koͤniglich baheriſchen Lud⸗ 
wigs· Ordens, ferner 
‚unter 20. Oetober 1. J. dem ndoe⸗ 
richtsdiener Doxſch in Waſſerttuͤdingen, und 
unter 22. October l. By dem Legi⸗ 
timatlons ſchein⸗Ecpedienten Her gott in Un⸗ 
tergriesbach die Ehrenmuͤnze bed koniglich 
—— eudwig Ordens zu verleihen. 


Genese Invlteghen Waunhaueen 


Seine Ma efar der! "König ha⸗ 
ben unter'm 21. September L. 3: dem 
Handtunigebuchhafier Georg Hummel in 
Muͤnchen ehn Bewerb, Pelvilegium auf Ans 
wenlbung des von ihm erfundenen eigen⸗ 
Wümfichen Werfahrens Heim Roſten von 
Kaffebohnen für den Zelntaum von drei 
Jahien⸗ und 

or titert 23. September ſ. 2. dem. 
Acpfetſchmied Auton Schmid und Seh Carl 
Zander Behr und Apdteteur / Fabtits in· 
haber in Wien ein ſolches auf Einflhrung 
ihrer der! Oeſterrrich auf feche Jahte paten⸗ 
tirten Erfindung eines neuen Abdampfungs⸗ 
apparated, mobei im Vergleiche mit bem 
bisherigen Verfahren die Hälfte an Brenn⸗ 
ftoff erſpart wird, für den Zeitraum von eis 
nem Jahre zu eriheilen geruht. 
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| ‚Belanntmagung, z 
die bon den „Bacuftäten , er t. Zulius-Da sine 


Hans-Univerfität zu Würzburg für das Stublene 


hr 1837 geſtellten re betr. 


Die Reſultate der don den —* 
nen Facultaͤten der k. Julius? Maximilians⸗ 


Univerſitat Fir das Studienjahr 1347 auf⸗ 


geſtellten Pbeis fragen werden nachſtehend zur 
allgemeinen Kentniß gebracht 
"Weber die woher 
theologifchen, juriflifchen und flaate- 
wirthſchaftlichen, dann — 
Facultaͤt 
aufgeſtellten —— find keine Bearbei— 
zungen eingelaufen. 
Die von der mediciniſchen Facultaͤt als 
Preisfrage geftellte Aufgabe war: 
Feſtſetzung des Begriffes der Tuber- 
ceulosis acuta, Angabe. ihrer Genefe 
und Xetiologie, genaue Befchreibung 
und Diagnofe, nebft pathologifcsana- 
.  tomifcher Darftellung, geftügt. auf mög: 
lichſt eigene Beobachtungen. unter, Be- 
ruͤckſichtigung der bisher: saemeke 
Thatſachen. 


— ſind ka A6handkungen de ö 


derſelben iſt: W105 
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ER ‚Anfimmig als preis⸗ 


gelaufen, deren F 
erden. Der Berfaffer 


wuͤtdig anrefännt 
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Joſeph os ner ve icaus —* 


Oak med. 4 


Die Bearbeitung —* micht nur eine 


Aichtvolle und bei aller Gedrungenheit mm: 


faſſende Zuſanmenſtellung ältes bisher über 
den erwaͤhnten Gegenſtand Geſagten, ſondern 
gibt gerade über die ſchwierigſten Punkte 
felöftftändige Anſichten, die, baſirt auf ob: 
jeetive Grundlagen ; namentlich. auf eigene 
mikroskopiſche und chemiſche Unterfuchungen, 
wie ‚auf Beobachtungen’ am Kranfenbette, 
mit xielem Scharfſinn uyd einer glücklichen 
Combinationsgabe entwickelt werben. 

s Dabei iſt die Diction klar und pri; 
eis, ‚der Ideengang logiſch und, überhaupt 
die ganze Darftellung im Hiublicke auf die 
Schwierigfeit des noch großen Controner- 
fen unterworfenen Sujet in vollem Maße 
beftiedigend. 

Durch die zweite Bearbeitung der obi⸗ 
‚gen Frage hat iſich deren Verfaſſer, Ludwig 
Thöle-aus Osnabruͤck wegen ‚des. großen 
Fleißes und wiſſenſchaftlichen Stuebens eine 
oͤffentliche lobende Aursfennung verdient, 
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Regierungs— Blatt 


Königreid 





N 61. 


München, Mittwoch den 15, November 1848. 








ISahalt: 
BU Allerhochſte Verorbnung, die veränderte Formation der Staatsminifterien betreffend, — Dienftes-Nadhs 
richt 


en, — Prüfentatione efätigungen. — Kirchenverwaltungen in den Stäbten Nürnberg und Regensburg. 
_ EEE — 





Königlich Allerhöchfte — Verfügung über ı bie — der Staats⸗ 
die veraͤnderte Formation der Staatsminiſterien miniſterien überhaupt, nach Vernehuung 


betreffend. Unferes Staatsrathes befchloffen, bezuͤg⸗ 
— fih Unferer Staatöminifterien des Innern 
Maximilian 1. beider Abtheilungen zu verordnen, was folge: 

von Gottes Gnaden König von Bayer, er 
Pfalzgraf bey Rhein, Das unter'm 15. December 1846 und 
— von Bayern, Franken und in 27. Februar 1847 gebildete Staatsmini- 
Schwaben 1. ı. fterium des Innern für Kirchen» und Schul- 


Wir haben. unter Vorbehalt weiterer Angelegenheiten wird aufgehoben. 
83 
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Die demfelben Übertragen gewefenen Ges 
genftände der Religtone» und Kirchen Ange: 
(egenheiten, der Erziehung, des Unterrichtes, 
der fittlichen, geiftigen und Lünftlerifchen 
Bildung, dann der Prefie und des Buch— 
Handels werden fünftig bei Un ferem Staats: 
minifterium des Innern gleich den übrigen 
demfelben zugetheilten Gegenftänden behan: 
beit. 

Die katholiſchen Kirchen » Angelegen- 
heiten find jedoch ebenfo wie die katholiſchen 
Schul-Angelegenheiten deu katholiſchen Mi- 
nifterial-Rächen, Ober⸗Kirchen⸗ und Schul; 
Raͤthen oder Minifterial:Affefforen und bie 
proteftantifchen Kirchen: und Schul-Ange: 
legenheiten nach Vorſchrift des $. 14. des 
zweiten Anhanges zur zweiten Verfaſſungs⸗ 
Beilage den Minifterial:Rächen, Ober⸗Kir⸗ 
en: und Schufrächen oder Minifterials 
Aſſeſſoren proteftantifhen Glaubensbefennt- 
niffes zur Bearbeitung zu übertragen. 

$. 2. 

Das fämmtliche bisher beidem Staats» 
minifterium des Innern für Kirchen und 
Schul:Angelegenheiten verwendete Perfonal, 
ſowie die dem befagten Staatöminiftertum 
bewilligte Dotation wird dem Staatsmini⸗ 
flerium des Innern uͤberwieſen. 

g. 2... 

Zur Behandlung der bisher den Staate- 
minifterien des Innern und ber Finanzen 
überwiefenen ſtaatswirthſchaftlichen Gegen: 
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fände ſoll ein eigenes fuͤr ſich beſſtehendes 
Staatsminiſterium mit der Beuemnung: 
„Staatsminiſterium des Handels 
und der oͤffentlichen Arbeiten“ 
gebildet werden. 
$. 4. 

Diefes Staateminifterium befteht un; 

ter der Leitung eines Staatöminifters: 

1) aus 5 Miniſterialraͤthen, 

2) aus 2 Miniſterial-Aſſeſſoren, 

3) aus 4 geheimen Secretären, 

4) aus 2 geheimen Regiftratoren, 

5) aus 2 Rechnungscommiffären zugleich 

Etarebuchhaltern, 

6) aus 2 Minifterial-Secretären II. Claſſe, 
7) aus 3 geheimen Kanzelliften. 

Die Function des General;Secretärsd 
wird Einem der Raͤthe nach Ermeſſen des 
Minifters übertragen. 

$. 5. 

Das nöthige Gehilfen⸗, Schreiber⸗ und 
Boten; Perfonale wird von dem vorgefeßten 
Staatsminiſter auf Ruf und Widertuf auf 
genommen. 

Demfelben wird zur Beftreitung ber 
Functionsbezüge diefes Perfonals, dann für 
die fonftigen Regiebeduͤrfniſſe eine Averſal⸗ 
Summe ausgefeßt. ' 

Zee 6. 

Den im $. 4. genannten Beamten fol 
der Rang und die Amtsffeidung zufommen, 
welche den "in gleicher Kategorie ftehenden 
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Beamten des sen des In⸗ 
nern verliehen iſt. 


9. 7. 

Der Wirkungbkreis des Staatsmini⸗ 
ſteriums des — und der Öffentlichen 
Arbeiten umfaßt: 

J. alle auf die — Fabrication 
und den Handel Bezug habenden Ge 
genſtaͤnde, ſowie die hiefuͤr beſtehenda⸗ 

luſtalten, namentſich: 

1) die Befoͤrderung aller Sneesafien * 
Randwirthfchaft (landwirthſchaftlichen 
Vereine), indbeſondere des Ackerbaues, 
Der Wiehzucht und der: Ink oͤder 
Gründe, ſowie die Aufſicht auf alle 


hiefuͤr wirkenden Anſtalten, mit Aus⸗ 


nahme der Forſt⸗ und Feldpolizei; 
2) das ganze Fabrik, Manufaktur: und 
Gewerbaweſen, einfhlichlich ‚der ‚Ge 
‚werbs » Polizei .und. Gemerbs;Prinik: 
gien (Gewerbsfammern,, polen je 

und Gewerbsvereine); 

‚9 bie DVerficherungs-, Leih⸗ und Ere: 
dit : Anftalten- aller ‚Art, insbefonbere 
vo. ‚Be baneriſche Onporhaten: und Wech⸗ 
ſelbank, und bie K. Bank zu Nuͤrtz⸗ 
berg (beide gemeinſchaftlich mit dem 
Staats miniſterium ber Finanzen), dann 

die Actiengeſellſchaften uͤberhaupt; 
4) ben Handel im Innern und ‚mit. beim 
Auslande; Aufficht auf Muͤnz, Maß 
und Gewicht — (Handelsfammern); 


2 menhe 
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5) die Aufſicht auf alle zur Beförderung 
bed Handels ‚wirkenden Anftaften in 
dieſer und in polizeilicher Beziehung, 
insbeſondere die Aufſicht uͤber den 
Verkehr auf Land: und Waſſerſtraßen, 
auf Meffen und Märkten; ; 

6) die Eifenbahnns, Waſſer⸗, Bruͤcken⸗ 
und Straßenbauten mit Ausnahme 
derjenigen, deren Aufwand durch Dir 

Afriets ·und Gemeindeumlagen oder 
aus Gemeinde; und Stiftungskaſſen 
beſtrit ten wird, und deren, Beitung ıfp; 
nach dem Stagtsminifterium; bes ns 
nern im Benehmen mit dem Staate- 
-minifterium des Handeld und ber 

1 Öffenslichen Arbeiten, zuſteht; 

17), bie obarſte Aufficht uber „ale, ‚für, hie 
gewerbliche und landwirthſchaftliche 
Bildung beſtehenden Anſtalten, np: 


u ae. 


* die ꝓolytechniſchen ſowie die Ge⸗ 

und andwirthſchaftlichen 
Schulen; 

b) die Baugewerks- und Handels- 
ſchulen; 

6) bie land wirthſchaftliche Teutralſchule 
in Schleißheim und die? Ätkerbau⸗ 
ſchule in Triesdorf, und 

d) die Cemtral⸗Veterinaͤrſchule in Muͤn⸗ 


chen; — 

I. die Landbauten des Staates mit Aus; 
nahme der Militärgebdube; Die oberfte 
Aufficht auf das Bauweſen überhaupt; 

83 * 
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IH. die Aufjicht auf die plaftifchen Denk⸗ 
maͤler des Staates; 

IV. das geſammte Zollweſen ſammt ber 
Aufſicht auf die Einfuͤhrung und Bei— 
behaltung der Weg- und Bruͤckengelder 
im Benehmen mit dem Staatsminifte: 
eium der Finanzen; 

V. die oberfte Leitung des gefammten Poft: 
und Eifenbahn,, dann des Ludwig:Ca: 
nals und des Donaudampfſchifffahrts⸗ 
Betriebes; 

VL die Herftellung einer vollftändigen Sta; 
tiſtik des Königreichs, 


$. 8. 

Dem Staatöminifterium des Handels 
und ber öffentlichen Arbeiten find außer den 
bereits angeführten Anftalten namentlich auch 
untergeordnet : 

1) die oberfte Baubehörde mie dem Baus 
kunſt⸗ Ausſchuſſe, vorläufig in demfel: 
ben Verhäftniffe, in welchem fie bie: 
ber zu dem Gtaateminifterium des 
Innern geftanden har; 
die Öenerafverwaltung der k. Poften 
und Eifenbahnen; 4 
die General; Zolladminiftration ; 
das ſtatiſtiſche Bureau; 
die Kreisregierungen innerhalb des 
einfhlagenden Refforts ; 
die Eiſenbahnbau⸗Commiſſion; 


2) 
3) 
4) 
5) 


u) 
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7) die Ludwigeanal⸗ Bauinfpection: und 
Verwaltung ; 
8) die Landgeftütsverwaltung. 
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Das Staatsminifterium des Handels 
und der Öffentlichen Arbeiten hat ſich uͤbri⸗ 
gens in fterem Verkehre mit den Handels⸗ 
und Gewerbe, Kammern, landwirthſchaftlichen 
und polytechnifchen Eentral-Vereinen zu er⸗ 
halten, in wichtigen Fragen überdieg Männer 
praftifcher Erfahrung und erprobter Kennt- 
niffe inden einzelnen Zweigen beizuziehen, und 
biebei auch auf die größeren Handeld- und 
Gewerbeſtaͤdte des ganzen Landes, Bedacht 
zu nehmen. ' 
na 1.0! 

Die über den Wirfungsfreis ber Staats; 
minifterten im Allgemeinen, dann über den 
Geſchaͤftsgang bei denfelben durch die bes 
ftehenden Verordnungen, insbefondere durch 
jene vom 9, December 1825 gegebenen 
VBorfchriften finden auch bei dem Staate- 
minifterium des Handels und der öffent: 
fihen Arbeiten Anwendung, 

Insbeſondere find hienach die Gränzen 
feiner Zuftändigkeit in allen Gegenftänden 
des ihm zugetheiften Wirkungskreiſes zu 
bemeffen, und es hat jederzeie in allen, 
den Wirfungsfreis anderer Minifterien bes 
'tührenden Frägen das geeignete Benehmen 
mit demfelben zu pflegen. -’- 


y+ 
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$. 11. 

Die Dotation des für dad Gtaatd; 
minifterium bes Handels und ber öffent, 
fichen Arbeiten zu bildenden befonbern Etats 
wird bis zum Schluffe der laufenden Finanz; 
Periode aus den Dotationen der Staat 
minifterien des Innern und ber Finanzen 
geſchoͤpft, und mit Ruͤckſicht auf die Be 
dürfniffe des Cultus und Unterrichts aus⸗ 
geſchieden werden. 

Bezüglich des an das nieht 
des Hanbeld und der Öffentlichen Arbeiten 
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von anderen Staatöminifterien zu uͤberwei⸗ 
fenden Dienft » Perfonals bleibt Unfere 
weitere Beftimmung vorbehalten. 


$. 12. 


Unfere Staatsminifter des Innern 
und der Finanzen, dann des Handels und 
der öffentlichen Arbeiten find mit dem Voll: 
zuge gegenmwärtiger, mit dem 1. December lau: 
fenden Jahres in Wirkſamkeit tretender 
Verordnung beauftragt. 


Gegeben Nymphenburg, den 11. November 1848. 


Marx 


v. ThonDittmer, Heintz. Lerchenfeld. Weishaupt, Graf v. Bray. v. Strauß, Staatsrat. 


al, MUSS Da > 4 —— 


Nach dem Befehle Seiner Majeſtaͤt des Königs: 


ber geheime Serretär des Staatörathes, 
Rath Geb, v. Kobell. 


115 
Dienſtes · Nachrichten. 


Seine Maſeſtard der Koͤnig ha⸗ 
ben unter'm 14. Movember I. JIs. aller 
gnädigft geruht, 

1) den Staatsminifter des Innern, Freis 
herrn Gottlieb von Thon» Dittmer, 
Unter Enthebung von feiner bisher 
beffeideten Stelle, zum Staatsrath im 
ordentlichen Dienfte, 
den bisherigen Staatsminifter der Finan- 
jen, Freiheren Guftav von Lerchen⸗ 
feld, unter Enthebung von dieſer 
feiner bisher beffeideten Stelle, zum 
Staatsminifter des Innern, und 
den Staatsrath im ordentlichen Dienſte, 
Moritz von Weigand, unter Ent— 
hebung deſſelben von der Stelle vals 
Vorſtand der Staats ſchuldentilgungs⸗ 
Commiſſion, zum Staatsminiſter der 
Finanzen zu ernennen. 


Seine Majeftät der König ha— 
den Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
"anter'n 7: Rovember l. Is. die Hauptzoll⸗ 
amts⸗ Verwalterſtelle zu Waldmunchen · dem 
Hauptzollamts⸗Controleur Johann Baptiſt 
Antoine zu Zweibruͤcken zu uͤbertragen; 

unter'm 8. November I. Is. dem or; 
dentlichen Profeſſor der Theologie an der 
Univerſitaͤt Marburg, Dr. Heinrich Wil—⸗ 
heim Joſias Thierfch, die fünfte ordent⸗ 
liche Profeffur der Theologie an Allerhöchft: 
Ihrer Univerfiräe Erlangen, nach flattzufins 


.2) 


3 


— 
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dendem Vorruͤcken der übrigen Profeſſoren 
dieſer Facuktät, iin proviſoriſcher Eigenſchaft 
zu verleihen; 
unter mgleichen Tage dem vormaligen fuͤrſtl. 
Thurn · u. Taris ſchen Herrſchafts⸗ Richten, 
Gallus Jaͤ ger zu Eggmuͤhl, die erlrdigte 
Landrichter⸗Sſt elle zu Mitterfelsgu uͤberttagen 
den Landrichter Friedrich. Negele- 
berger zu Münchberg, feiner Mitte will 
fahrend, auf das erledigte Landgericht er 
denhelm zu werfeßen ; 
vw den Landrichter ——— 
auf ſeine allerunterthaͤnigſte Bitte von dem 
Antritte der Landrichter⸗Stelle zu Kipfenberg 
zu entheben, und demſelben die erledigte Land: 
richter⸗ Stelle zu Markt⸗Erlbach zu verleihen; 
auf die hiedurch eröffnete Landrichter- 
Stelle zu Kipfenberg den Civil-Adjuneten 
Georg Behe zu Burghaufen zu befördern; 
den II. Landgerichts: Affeffor Johann 


Weber zu Königehofen, ſeiner Bitte’ toill: 


fahrend, auf die erledigte Landgerichts⸗Actuar⸗ 
Stelle zu Aſchaffenburg zu verfegen, und 

die hiedurch eröffnete IL. Affeffor; Stelle bei 
dem Landgerichte Königshofen dem Kreis: und 
Stadtgerichts;Protocolliften Philipp Born 
berger zu Schweinfurt zu verleihen, dann 

unter'm 10. Movember I, Is. ben 
Lehrer der III. Claſſe des Gymnaſiums 
zu Regensburg, Johann Georg Schmidt, 
unter Anwendung des $. 19. der IX. Vers 
faffungs: Beilage in den temporären Ruhe» 
ftand treten zu laſſen. 


4497 
Bräfentations- Beftätigungen. | 


Seine Majeſtaͤt der König ha 
ben, vermoͤge allerhöchfter Entſchließung vom 
4. November l. Is. zu genehmigen geruht, 
daß das Zenelliſche Incurat⸗Beneficium an 
der St. Salvatorkirche zu Binabiburg, 
Landgerichts Vilsbiburg, von dem Hoch⸗ 
wuͤrdigen Herrn Biſchofe von Regensburg 
dem Prieſter Georg Kraus, Stadtpfarrer 
zu Burglengenfeld, Landgerichts gleichen 
‚Namens, übertragen werbe, 





Seine Majefär der König ha 
ben unter'm 5. November I. Is. der von 
ben Freiherren Georg Philipp und. Georg 
Earl von Redmwig, ald Kicchenpatronen, für 
den Pfarramıts » Canbidaten Carl Philipp 
Schneider ans. Gaͤrtenroth ausgeftell: 
ten Präfentation auf die proteftantifche 
Pfarrei Gärtenrorh, Dekanats Culmbadı, 
die landesfuͤrſtliche Beſtaͤtigung allergnädigft 
zu ertheilen geruht. 





Kirchenverwaltungen in * Stäbten 
Nürnberg und Regensburg. 


Stine Majeſtar ber König ha⸗ 
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Gemeinde⸗Mitglieder allergnaͤdigſt zu he⸗ 
ſtaͤtigen: 
I. Fuͤr die katholiſche Kirhenver 
waltung: 
1) den, Gaftpireh. Ferdinand earit 
2) den Kaufmann Joh, Bapt. Schm dt, 
3) den Kaufmann Ma-Zimmermann, 
4) den Schneidermeifter und’ —n 
Ehriſtian Bücher, 
H. Für die vereinigte — 
ſche Kirchenverwaltung: 
1) den Buchhändler Carl Mainberger, 
2) den Eſſigfabrikanten J. va. porn 
Heinlein, 
3) ben a Mairhaus Siw 
ger, 
4) ben Kaufmann Joachim Birfner, 
5). den Mporhefer foren Wilhelm Diehl, 
HI Für die proteftantifhe Kir: 
hHenverwaltung in der Vorſtadt 
Wöhrd: 
1) den Großpfragner Georg Kleindein, 
2) den Baͤckermeiſter Sinen nur: rn⸗ 
heimer, 
IV. Für bie srotenmeifge Kin 
henvermwaltung St. Johannis: 
1) den Gärtner Johann Miches, 
3) den Bauer-Yoh. Leonhard Schaller. 


ben ſich vermöge allerhöchfter Entſchließung V. Für die proteftantifhe Kitchen: 


vom 1. November 1. Is. bewogen gefunz 
“den, ald Mitglieder der Kicchenverwaltungen 
der Stadt Nürnberg bie nachbenannten 


verwaltung St. Peter: 
1) den Gaſtwirth Johann Georg Fuchs, 
2) den Ziegeleibefiger Georg Brunner. 
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VI, Fuͤr die reformirte Kirchen 
Verwaltung: 
1) den Kaufmann Ferdinand Goner— 
mann, 
2) den Seifenſieder Johann Earl Falk: 
eifen. — 





Seine Majeſtaͤt der König ha 
ben unter'm 5. November 1. Is. Allerhöchft- 
Sich bewogen gefunden, bie bießjähri- 
gen Erfagwahlen zu den Kirchen Verwal: 
tungen in der Stadt Regensburg zu ger 
nehmigen und demgemäß nachftehende Ge- 
wählte für die einzelnen Kirchenverwaltun: 
gen allergnädigft zu beftätigen: 

L Für die Fatholifhe Kirchenver- 
waltung St, Rupert: 

1) den Bierbrauer Hofeph Fslinger, 

2) den Bierbeauer Michael Schmidt, 

3) den Buchdrucerei: Iuhaber Ehriftoph 

Krug. 

I. Fuͤr die Farholifhe Kirhenver 
waltung St. Ulrid: 
1) den Kaufmann Xaver Straßer, 
23) den Bierbrauer Johann Nieder 
maper. 
II. Fuͤr die proteftantifhe Pfar 
rei der obern Stadt: 
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4) ben Gflafermeifter Adam Münfter, 

2) den Rentner Gottlieb Friedl, 

3) den Pofamentier Matthäus Ketterer. 
IV. Für die Kirhenverwaltung ber 
proteftantifhenPfarreiber untern 

Stabt: 

1) den Zinngießer Adam Friedrich Wiede; 

mann,! 

2) den Seifenfieder Chriftopd Martin 

Seneftrey, 
3) den Rentner Friedrih Eugen Leere. 


Gewerbs⸗Privilegien-Verleihungen. 
Seine Majeſtaͤt der König ha 
ben unter'm 10. September I, Is. dem 
Mechaniker Mar Schroed! in Münden 
ein Gewerbsprivilegium auf Fabrifation von 
Eigarren aus in: und ausländifhen Blaͤt— 
tern nach dem von ihm erfundenen verbef: 
ferten Verfahren, dann auf Bereitung von 
Rauch⸗ und Schnupftabacf aus den Abfällen, 
für den Zeitraum von drei Jahren, und 
unter'm 24. September l. Is. dem Mech⸗ 
anikus E. H. Schlarbaum aus Berlin, nun 
inMünchen, ein folches auf Anwendung der von 
ihm erfundenen Werbefferung der gewöhn: 
lichen Perfchafte und Siegel für den Zeit; 
raum von drei Jahren zu ertheilen geruht- 
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Negierungs- Blatt 


Königreid 





Münden, Montag den 20, November 1848. 








Inhalt: 

— —— Berorbnung‘, das koͤnlgliche Cabinets-Secretarlat betreffend, — Dienftes-Nachrichten. — 
arreien⸗ und Beneficlen⸗Berlelhungen, Praͤſentatiens-Beftaͤtigungen. — Königliche Afademie ter Wiſſen⸗ 

—— — Magiftrat ber Start Bayreuth.— — 


Koͤniglich Aller hoͤchſte Verordnung, legenheiten, welche nicht unmittelbar zu 


das konigliche Cabinets ⸗Secretariat betreffend, Un ſe rer PrivarDispofition belangen, auf⸗ 
ben haben, fo wollen Wir dieſes hie— 
Maximilian I. gehe 


mit zur allgemeinen Kenntmißnahme und 
von Gottes Gunaden König von Bayern, Beachtung gebracht mwifjen, indem Wir 


Pfaligtaf bey Rhein, zugleich die ganz oder theilweiſe in folcher 

Herzog von Bayern, Franken und im Beziehung noch entgegenftehenden aller- 

Schwaben ı. x. hoͤchſten Entfchließungen außer Kraft fegen- 

Machdem Wir das Cabinete⸗Secte⸗ Die an Unfere Perfon zuftändigen 

tartat an Unferem Hofe für alle Ange- WVorftellungen, Bitt- und Gnadengefuche 
84 
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werden Unfere Staatsminifterien ungefäumt auch fernerhin umverwehrt bleibt, ſolche 
in jedem gegebenen Falle an Uns vor-Geſuche unmittelbar bei Uns einzureichen. 
ſchriftsmaͤßig gelangen laſſen, fowie es 


Nymphenburg, den 15. November 1848. 


Mar. 


Graf von Bray. 


Auf Königlich Allerhöchften Befehl: 
der ®eneral-Serretär, 
Rappel. 


Ta —— 


Dienftes-Rachrichten. 


SeineMajeftät der König haben 
Sich allergnädigft bewogen gefunden, unter'm 
11. November I. Is. den Profeffor der 
Rechte, Dr. Johann Eafpar Bluntſchli 
aus Zürich, zum ordentlichen öffentlichen 
Profeffor "der juridifhen Facultaͤt Allen 
Höhft: Ihrer Hochſchule zu Münden für 
deutſches Privatrecht, deutfche Reihe: und 
Rechtsgeſchichte, dann Staatsreht, vom 
1. Dctober I. Is. an zu ernennen; 

unter'm gleichen Tage den Rentbeamten 
Heinrich Adam Degenhard in Karljtadt, 
feiner Bitte gemäß, nach $. 22. lit. D. der 
IX. Berfaffungs- Beilage, auf die Dauer 
eines Jahres in den Muheftand treten zu 
faffen, das Mentamt Karlftadt dem Rech- 


nungs-Commiffär der Regierung von Obers 
bayern, Kammer der Finanzen, Heinrich 
Sommer, zu verleihen, auf deffen Stelle 
den Rechnungs⸗Commiſſaͤr bei der Regierung 
von Oberfranken, Kammer der Finanzen, 
Friedrich Vogel, feinem Anfuchen will 
fahrend, zu verfeßen, und auf bes Leßteren 
Stelle den Raths:Acceffiften bei diefer Fir 
nanzfammer, Carl Wilhelm Brater, pro; 
viforifch zu ernennen; 

unter'm 13. November I. Is. dem bis⸗ 
herigen rechtskundigen Bürgermeifter der 
Stade Nördlingen, Adolph Lieder von 
Lieders kron, dieerledigte I, Affeffor;Stelle 
bei dem Sandgerichte Vorchheim zu verleihen; 

an dem Bezirfsgerichte zu Kaiferslaus 
tern bis zum MWiedereintritte des bei der 
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deutſchen Mational⸗Verſammlung im Frank; 
furt fi befindenden Staats »Procurators 
Subftituten Philipp Umbfheiden einen 
Subftituten außer dem Status anzuftellen, 
und hiezu den Friedensrichter Theodor Foͤll 
in Waldfiſchbach zu befördern, dann dien 
hiedurch in Erledigung kommende Friedens ⸗ 
richterſtelle in Waldfiſchbach dem Polijei⸗ 
commiſſaͤr Johann Nikolaus D uy in Speyer 
zu verleihen ; 

unter'm 14. November [. Is. dem Rent» 
beamten Heinrich Hoͤn ig in Sulbad, 
nah $. 22. lit. D. der IX. Verfafjungs- 
Beilage, den erbetenen Ruheftand auf die 
Dauer von zwei Jahren zu gewähren; den 
Rentbeamten Jacob Birzer in AWald- 
münchen, feiner Bitte entfprechend, auf das 
Rentamt Sulzbach zu verfegen, und deſſen 
Stelle dem Erpeditor und Tarbeamten des 
Kreis: und Stadtgerichts Regensburg, Ans 
dread Bibel, zu verleihen; 

unter'm gleichen Tage den Revierförfter 
zu Neuhaus in Plech, Forftamts Horlach, 
Johann Ehriftoph Hafner, nah $. 22. 
ut. C. der IX. Verfafjungs; Beilage, unter 
Zufriedenheit: Bezeigung mit feinen viel 
jährigen treu geleifteten Dienften in den er; 
betenen Ruheſtand zu verfeßen; 

den fuftentirten Obercontroleur, Hein⸗ 
rih Achilles zum Controleur des Haupt; 
Zollamts Miltenberg proviforifch zu ernennen; 

den Revierförfter in Rehſchaln, Forft- 
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amts Paffau, Eugen Sauerbrunn, zum 


Forſt / Commiſſaͤr U. Claſſe bei der Regie- 


rung von Niederbayern, Kammer der Finanzen, 
zu befördern ; 

unterm 15: November I. 36, dem als 
Vorſtand der Zeitungserpedition bei dem Obers 
poſtamt Münden verwendeten Officialen L 
Elaffe, Heinrich Auguft Cramer, in Aner; 
kennung feiner Dienftleiftungen den Titel 
und Rang eines Specialcaffiers zu verleihen, 
und 

unter demfelben Tage den Poftfunctio; 
naͤr Michael Hiltmeyer dahier zum 
Dffizial I. Elaffe am Oberpoſtamt Mün- 
hen proviforifch zu ernennen, 


Pfarreien und Beneficien-Berleihungen ; 
Präfentations = Beftätigungen. 


Seine Majeftdt der König ba: 
ben unter'm 12. Movember I. Is. die ka— 
tholifche Pfarrei Wiefenfelden, Landgerichts 
Mitterfeld, dem Priefter Zofeph Greindl, 
Pfarrer und Diftrictd «Schul: Infpector zu 
Wetzelsberg, des genannten Landgerichts, 
und 

unterm 13. Movember I. Is. das 
Eurat: und Schulbeneficium Etting, Land» 
gerihts Rain, dem Priefter Johann Evans 
geliſt Schmwinghofer, Eooperator zu 
Reichertsheim, Landgerichts Haag, allergnd: 
digft zu Übertragen geruht. 
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Seine Majeftät der Koͤnig ha— 
ben unterm 11. November l. Is. zw ges 


nehmigen geruht, daß das Fruͤhmeß⸗Bene⸗ 


ſchatz, Landgerichts Arnſtein, und 


ficium zu Arnſtein, Landgerichts gleichen 


Namens, von dem Hochwuͤrdigen Herrn 
Biſchof von Wuͤrzburg dem Prieſter Dry 


Andreas Baher lein, Pfarker zu Gram⸗ 


unter'm 13. Movember l. Is., daß: die 


katholiſche Pfarrei Oberkamlach, Landge- 


richts Mindelheim, von dem Hochwuͤrdigen 


Herrn Biſchofe von Augsburg dem Prieſter 


Mathias Muͤller, Pfarrer zu Karlshuld, 
Landgerichts Neuburg a D., verliehen werde. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben unter'm 5. Movember I. Is. der von 
der Gemeindes und Kirchen : Verwaltung 
Sommerhaufen Namens der proteftantifchen 
Kirchengemeinde ausgeftellten Präfentation 
des Pfarramtscandidaten Chriſtian ch merl 
aus Fuͤrth auf die proteſtantiſche Pfarrei Som⸗ 
merhauſen, Dekanats Würzburg, die landes⸗ 
fuͤrſtliche Beſtaͤtigung in der Art allergnaͤdigſt 
zu ertheilen geruht, daß derſelbe, nachdem zu⸗ 
gleich bie von der gedachten Gemeinde: und 
Kirchen» Verwaltung erbetene Verweſung 
diefer Pfarrei noch bis 1. Juni 1849 ge- 
nehmigt worden, folhe an ebengenanntem 
Tage anzutreten habe. 


m Rinde — er; a 


Zu der in Nro. 59 des wiehſahrigen 
Regierungẽblattes vom 11. November l. Js. 
enthaltenen Werd entlichung der allerhöchft 
genehmigten ar von neuen Mitglie⸗ 


dern ber f. Arademie der Wiſſenſchaften iſt 
als außerordentlich es Mitglied in 


Münden für die philofophifc« 
philologiſche Elaffe, unter Ziffer IL 
nach Nro. 2. noch beizufügen: 


‚Dr. Friedrich Spiegel in Münden, und 


unter Ziffer III. Nro. 5. anſtatt Jacob 
nel zu Iefen: Jacob Geel. 


Magiftrat der Stadt Bayreuth. 


Seine Majeftät der König ha— 
ben unterm 10, Movember I, Is. dem zu 
den erledigten Stellen bürgerlicher Magi⸗ 
ſtrats ⸗/Raͤthe gewählten Gemeindegliebern 
der Stade Bayreuth: 

1) Häfner Ehriftoph Dorfmüller, 

2) Uhrmacher Theodor Wagner, 

3) Fabrifane Georg Kraus, 

4) Traiteur Georg Herold, 

5) Fabrikant Heinrich Langheinrich, 
die Beſtaͤtigung zu ertheilen gerubt. 
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Regierungs- Blatt 


das 


Konigreich Bayern. 





Münden, Freitag den 24. Rovember 1848. 


In 5 alt 
N bie Wahl ber —— bett. — Dienſtes⸗Nachrichten. 








— — klaͤrung vom 12. d. Mes. befchloffen und 
die Wahl der Landtags-Abgeorbneten betreffend. 


Maximilian N. — — — 
von Gottes Gnaden König von Bayern, fir den nachten Banbıng nach Maßgabe 
Bfalgraf bey Rhein, des Geſetzes vom 4. Juni 1848 (Gefeg- 
ee — ur blatt Ro. 11) imverzüglich eröffnet, die Wa; 


Wir haben in Verfolg Unferer Er, len ſelbſt nach Art. 15. des Gefehes: 
85 


I 


verordnen, daß die Wahl der Abgeordneten 


1131 
a. für die Urwahlen am 


30. November 
b. für die Wahlen ber Abgeordneten am 
7. December 


vorgenommen, bie Ergebniffe fammt ben 
Wahlverhandlungen aber unfehlbar bis zum 
16. December I. Is. Uns vorgelegt wer⸗ 
den follen. 


Zu diefem Behufe laffen Wir nad 
Art. 2., 12. und 13. des erwähnten Wahl: 
gefeges in der Anlage 1. bie Zahl der zu 
wählenden Abgeordneten, deren Vertheilung 
auf die verfhiedenen Regierungsbezirfe und 
unter Anlage 2. die Ueberſicht der Wahl: 
bezirke zur öffentlichen Kenntniß bringen und 
befehlen Unferen Kreidregierungen, fi 
hiernach, fowie nach dem Wahlgefege über- 
haupt, genau zu achten. 


Wir erwarten hiebei von allen Be 
hoͤrden gemiffenhafte Erfüllung ihrer bes 
ſchwornen Pflichten, firenge Wahrung der 
duch die Verfaſſung und das Wahlgeſetz 
verheißenen vollen Freiheit und pflichtereues 
Fernehalten aller und, jeder hiemit unver: 
träglichen Einwirkung auf die Wahlen felbft; 
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— Wir geben Uns aber auch dem Mer: 
trauen hin, daß Unfer gefiebtes Wolf bie 
ihm durch die Gefeßgebung- gewährte volle 
Freiheit der Wahlen wohl erfennen, den 
hohen Ernft und die Wichtigkeit diefer Hands 
fung gewiffenhaft würdigen und nur folde 
Männer zu dem hochwichtigen Berufe ber 
Volksvertretung erwählen werde, welche durch 
treue und hingebende Vaterlandsliebe, durch 
etprobte Gefinnungstüchtigfeit und ernftes 
Erfaffen und Verftehen der Zeit und ihrer 
großen Aufgaben, duch edlen Freimuch, 
aber nicht minder regen Sinn für Geſetz 
und Ordnung berufen erfcheinen, Uns in 
Unferen unabläffigen Beftrebungen für 
des Vaterlandes Wohlfahrt und für Ber: 
feftigung und Förderung der wahren 
Freiheit zu unterftügen und mit redlichem 
Wollen und männlicher Tharkraft jur Seite 
zu ftehen. 

So wird es dann gelingen, auf der 
betretenen Bahn der Freiheit und Ge: 
fegmäßigfeie muthig voranzufchreiten, 
und diejenige Eintracht zwiſchen Fürft und 
Volk zu fihern und zu erhalten, welche 
die allein fefte Bürgfchaft wieberfehrenden 
Friedens und dauernden Volksgluͤckes ift; 
fo wird es möglich fegn, der Einigung des 
Gefammtoaterlandes als feſte Stüße zu 
dienen und den Verfaſſungsbau zu fördern, 
auf welchen Fürft und Wolf mit gleicher 
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Theilnahme, mit gleich aufrichtiger Water- ter Gottes maͤchtigem Beiſtand bald vollen, 
landsliebe erwartend hinblicken und der un. det werden möge. 


I Nymphenburg, den 33. Movember 1848. 
Mar 
Heing. Lerhenfeld. Graf v. Bray. v. Weigand. v. Lefuire. 


Auf Königlich Allerhöchften Befehl: - 
der General⸗Secretär, 
An defien Statt der Minifterialrath 
v. Roth. 


+ | 
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Anlage 1. 


— 
Vertheilung 
der nad) dem Geſetze vom 4. Juni 1848, wonach auf 31,500 Seelen ein Ab- 
georbneter trifft, auf das Königreih und auf bie einzelnen Kreife zu wählenden 
Abgeordneten für den nächften Landtag des Königreihe Bayern. 





Königreich Bayern. 
Serlenzahl nach der Uniondvolfszählung vom Jahre 1846 
4,504,874. 
Anzahl der zu mwählenven Abgeoroneten 
Genau 143374, 500° 
Annähernd 143. 


S elenzaht na Anzahl 
N a der zu wihlenden Abgeordneten. 





|No. Regierungs » Bezirke. äßfung tm Jahre 
1846. Genau Annähernd 

L| DOdebayenm .. 2200. . 705544 3312544, 500 22 
ZI Niederbayern... 2000. 543709 178209), 500 17 
31 Pfalz.......... 608470 109970, 50 | 19 
4 | Oberpfalz und Regensburg. . .| 467606 1426608), 500 15 
5 Dberfranfen ET et 501163 1528683), 500 16 
6 | Mittelfranten . 22220. 527866 1623568), ‚500 17 
7 | Unterfranfen und Wfchaffenburg . 592080 1825080, 500 19 
8 | Schwaben und Neuburg. . . - 558436 1722936, 500 18 

Summe | 4,504,874 en, 2 143 





“olape 2. , — CHE BR) 


neverſicht 


Zezirke für die Fandtags-Wahlen 


in 
ſammtlichen Steifen des Konigreichs. 
| | | 
Te | | 
a | 


Oberbayern. 


1440 





1. Münden 


II. Borftadt Au 


111, Schrobenhaufen 


IV. Weilheim 


V. Traunſtein 





Beſtandtheile 
des 
Wahl - Bezirkes. 


Haupiſtadt München. 


Summa 


Landger. Au 
Ebersoberg 
München 


Sandger. Pfaffenhofen 
Stadt Ingolſtadt 
Landger. Ingolftadr 
Rain 
Schrobenbaufen 
Aichach 
Friedberg 


Summa 


Langer. Landoberg 
Schongau 
Werbenfeld 
Wellheim 
Starnberg 
Molfratböhanfen 
Tölz 


Tegerniee 
Miesbach 


Eumma 


Landger. Aibling 
Roſenheim 


G.⸗u. P⸗B. Prien 


— 93357 


125288 


Anzahl 
ber | 
— zu wählenden Abgeordneten. 


Genau Annähernt | 





94830 


20085 
20709 
19242 
14745 
18576 


a ne 
J 20 Yzug0o 


21898 
10285 
18237 
12795 
17140 
22844 
18026 


122225 





23937 
15292 

9496 
18249 
12892 
13794 
12476 

4611 
13841 


3307ehy,, 500 


12857 
21030 
6280 
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dns 
Wahlbezirke 
BEN uat⸗ 
V. Traunſtein 
. Traiuſ in 
| «+» Bau 
| | 10, Bro g 
| | K Burghauſen 
| —1 Sunmma 4 
| | 
| ) 
VL. Erding Sandger. Altötting 
Neumarkt 
— —— 
Waſſerburg 
| Bi 
| Erding 
Moosburg | 
Brepfing uf 4781 BE 
| Summa | 138583 | 
u 
NHecapitulation sr‘ 
I. Münden Ayırı 9° Snh 94830 39%yyı500 3 
I. Borftadt Au .. le Da. ©°7 2 Be E00 3 
| un. Schrobenpaufen | | ar) wm, Fanaans | arr2y50 .l 
I ıw. Weilheim J | ne | 125288 BOT 00, 4 | 
j i | nA INTER i 
V. Traunſtein J 4. 97008261 N 1500 2 
VI. Erding. Jar | „näniml na8583 |__Yzı500 4 
| ’ — ESumma | 705544 19107044, 500 22 | 


u > al res 
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Yanın! 


Wahlbezirk. 


1. Landshut 


U. Straubing. 


DI. Deggendorf. 


| 
| 
| 
| 
IV. Pfarrkirchen. 


*F 
de Landsohut 
Lanpger. Landshut 


on burg 
— 
Kelh 


| 


Landger. Deggendorf 
engeröberg 
egen 

Grafenau 
Dfterhofen 
Landau 


Summa 


Landger. Pfartlirchen 
epen 
Simbach 
Rotthalmünfter 


Summa 






126143. 


102856 


16996 
22037 
14331 
16099 


69463 


4143/,1500 


393/500 


Yon 


2640), 00 








Re‘ gr 


145) 


' 





1, Landshut 
H. Straubing 


II. Deggendorf 


| IV. Pfarrkirchen 


V. Baffau 


IN 









I 


125816 





Seelen zu voäßtehdn abgeorbubten. 
Zahl 


Azad | 
| 
| 


— MH 
EP un | 


3313 — 500 l 4 





4 
Ya | 
Recapitulation. IE 
>» — — rm | 
| ta\he | hm | \ 
*84 ‚126143 4148/1500 4 j | | 

} * 

a ho 1% 119431 393/500 4 | | 

| 
‘ , — 102856 34356), 500 —* | 
. , . 69463 2° 469/500 2 | 
| 
EEE 125816 AT 4 | 
ers |  Summa | 543709 I 1577 Y/sıs0o 17 5 
| g je 47920%/, 1500 " | 
— — 
| 








KAT, 


Waplbezirk, 


— 
Waehl Bert 


OR. a EB 


Landcommiſſ. Speyer 


I. Speyer 


11. Landau 
11. Germersheim 
IV. Zweybrücden 


V. Homburg 


1. Kaiferölautern 


1. Speyer 
| TI. Landau 
| Hr. Germersheim 
IV. Zweybrüden 
v. Homburg 
k Kaiſerslautern 


dtanlenthal 
Eumma 


Landau 
Reuftadt 


Summa 





Kaiferdlautern 


Kitchheimbolanden 
1 —— — 


Summa 


Recapitulation. 


* 


Summa 






105455 


” fu wähle —S 
—— 


Genau 


27020%/,, 500 


750/500 


3935/4500 


3°°4/,,500 


2? 1830 © 


310955), 500 


um 


22 /0 
70/500 
399°%/,,500 
32°%/,1500 
2?1536/ 500 
310955/,,500 


608470 17729707, 500 


— 19°97%/,,500 








nie WA 





u nr 


aao 


Wahlbezirk. 


It. Neumarkt 


| III. Regensburg 


Dberpfols vnd Megenöbung. 


N 
I 


Be Batch ESeelen⸗ 
Wahlr Bezitles. | IM 


Genau 


Kanye. ie, er "7 u 


Ve WR. 
Wald 


faffen 


DESOHR/ 00 


! 21959/1500 
Stadt Regens 
Langer, *2 
Regenſtauf 


Hemau 

Vom Landgerichte Riedenburg 
nach anna der dem Wa 
bezirfe Neumarkt zugetheikt 
4 Wahlbe zirke noch 5432 
Bom Landger. Burglengenfeld 
die der Stadt Regensburg zu- 
"aa gelegehen 5 Urwahlbe⸗ 
zirke 





— — — — — — — 
Summa 92731 | | 229731, 6 


Stadt Amberg 10225 
Landger. Aıhberg 14227 | * 


iden 13681 
Sulzbach 15288 
Vils eck 10069 
Nabburg 17144 


86* 


| 30 
ber 
ut wählenben „ Pipgennbuet 


4450 


[Anna 5 


— 


Er. met an Denn 


| * Summa 
V. Neunburg v. W. idoc burg Milo * 


wa” 


EL FE TI 


















kange Butgfengenfe, n 





om Landger. Vohen 
die ver Stadt Amberg zunächt 
gelegenen 2 Anwablbegirke 


nach 
bezirfe Amberg 3 
wahlbezirfe Hi 
— andger Brent 
= . —* tenau 
om San er. Burglengen» 
feld der Neuburg v. W gu 
nächft gelegene Urwahlbezirk > 
der. u. Pol ⸗Beh. Wintlarn } / 





< | ‘ 2 "cl Summa 
J. J andger. 
Ye RE — 
| „ Walomünchenn I" 14 
Ger:sä Pol. Beh. Wörte" 1 N 
| 1 Summa, ‚|. , 6213 J 1ꝛosaꝛ/.voo 2 
Kerapikutätien 
1. Kemnath ! setze I. ELLE Be ET 3 | 
1. Neumarkt on de 61953 | | 219 Yy500 , |, A 
111. Regensburg Paar, Ronsr| | 2 3 dl 
IV. Amberg as I BR 2: 0 3 Be SL 77077 3 
V. Neunburg v. W. er | - 63134 | | 2% Ysı500 2 
VI. Cham e E. 62137 130637), 590 2 
467606 | | Yuan | 15 


= 142460691500 


= 
| 
I 





gt 
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On 


1. Bayreuth 


m. Hof 








mid) 






5 Ba preuth) bom , 
Berned Bra! 
Bs euth LAPITIET" 75 
Ebern gunſtadt um 
€ iferiberg‘ I 
y Or feld r 
—* — zuih we 
wie enſtein ms 
Tim Mm denberg up. 
arar -1-- 
112 2% Summa 425192 
y SPIR el: seh 
äsıtı mu 
tadt Bamberg 21074 
ndger. Bämberg I. 11797 
Bamberg U. .j 14854 
3 —ãa hr 
Forchheim 16089 
—* zogenaurach 13127 
ı Eat - 15392 
nr ßᷣlitz 14339 
Eck lach R 5519 
= Tambach 3189 
— Summa | 126253 
ente 
—— RE? 
‚Stadt Hof 8728 
andger. Hof 16208 
aila 22254 
chenlamig 11188 
ünchberg 21995 
| bau 13559 
\ 1b 12361 
N Wunfiedel 22110 
) Summa | 128403 


|, 


| 39069%/,, 500 | 


| 


dinamun de 4 


—V— — 


LS Fer 
DHN h 3 


0500 


I 


4 
rı 





 Recapitulation 

I. Bayreuth rt 

I. Bamberg Br22 4 I. 

u. Hof — 
IV. Kronach 


Summa | 121315 









> 


Laası92 
426253 


128403 
121315 


501163 


326818/,, 500 


39069%,,. 00 
45%) s1500 
42403), 500 


326815), 500 
41450 168/, 500 


nn u ee 


— 


1. Fürth 


IV. Eichſtaͤdt 
V 


5 Did re 


x we re\ 


ar, 





0 “tr 
I zx04 


OD 








- : eg je - | 

e * 3 07 | 
andger, Kolifen - IHK 

I 


unaımbling 


Ra⸗ en 
dere —3* mefn 
J— J Ir. Gi J 1 


Zr - 5053 
Summa, TB 
ze [1,77 Pt = Ä 
— Bnankez rn 
IE. Renftadt af. |euhnyer menu 1200 | 
OMA "| 10136 


ung hr? U A 


heim | 
— 400 
Summa 6176 | 2176/24 500 2 
i in mil pda? a 
E u r DIRTE 
1. Ansbach 92877 0) 2 Yssoonnlin Bra 
II. Nürnberg I RUE Be 5 7:72 us ES Ares 5 
111. Fürth . 92734 | ⏑ —0 3 
IV. Eicftädt 292007 || 22999/1500 3 
3 
a 





12 





vor | | 2 Mast PP*) 2wioYine 
| VI. Reuftadt a9. Kits | 2 63176 2176/1300 


N | En” 527866 2149566/.,500 47 N 
) | } = 162386), 500 } 


en a nn nn 
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Wahlbezirk 


| 1. Biſchofsheim 


| U. Schweinfurt 


| I. Würzburg 


Un 





terfranfen und Afchaffenburg. 1162 
Anzahl 
Beflandiheile der 
des rg 31 wählenden Abgeordneten, 
9 zahl. 
Wahl Bezirkes Genau nnabern „ 
Ser.,n. Bol.-Beh. Tann 3763 
Landger. Hilders 8220 
Mellrichftapt 13549 
———— 15747 
Weibers 8032 
Brüdenau 14209 
Kiflingen 11563 
Guerborf 11502 
Dünnerftadt 13499 
Neuftadt a. S: 10516 
Summa | 110600 31 
Landger. Königshofen 14617 
Hofheim 14283 
Ebern 11424 
Baunach 9193 
Eltmann 14327 
Haßfurt 10649 
ES chweinfurt 13930 
Stadt Schweinfurt 7660 
Sandger. Gerolzhoſen 11710 
Ger.su. Pol.⸗Beh. Sulzheim 6035 
Landger. Volkach 11083 





Summa | 124911 


Landger. Dettelbach 10400 
Kitzingen 10364 
Markiſteft 6924 

Ger. u. Pol⸗Beh. Rüdenhaufen] 4915 

Wiefentheid 1359 
Martıbreit 2561 

Landger. Aub 10857 
Dchfenfurt 11043 

Gersu P.⸗B. Sommerhaufen 2444 

Landger. Würzburg I. M. 15506 
Würzburg r. M. 14691 

Stadt Würzburg 29147 

Cumma | 120216 


Ka Fe 





—— 


—— — 
327 1/0 4 


87 


1163 







Wahlbegitk. 


IV. Gemünden. 





V. Alchaffenburg 


1. Biſchofsheim 
11. Schweinfurt 
I. Würzburg 
IV. Gemünden 
v. Aſchaffenburg 


t 






Behaei 
HapfeBezite 


Langer. Werned 


Arnitein 

2 
ammelbur⸗ 

Gemünden 


u P. —8 Rothenfels 
er. 


U. PrB.Remlingen 
Landger. Marktheidenfelv‘ 


Summa 


Kandger. Alzenau 
tadt Aichaffenburg 
Landger. Afchaffenburg 
Rotsenbuch 
Dbernburg 
Klingenberg 
ar vn euzweriheim 


Kleinheubach 
Miltenberg 
Amorbach 


Summa 


MHecapitulation, 


Summa 


116313 


"592080 


17032 

9815 
20501 
12402 
18043 
14732 

4843 
"41465 
3983 
9000 
8224 


325940/,, 500 





110600 316 100/500 
RELLLLT AR 
35716/5090 
NY 500 


J — 
375540) 1500 





124911 





120216 





116313 
120040 












1 825050/,, 500 


15119850/, 500 


























































































Beſtandtheile 
des 
Wahlbezirles. 






































Nach der Eintheilung in 4 


I. Kempten Landger. Hü 
* — —5 — 
Immenftabt 


er 
N * —* 
andger. Lindau 
—8 Kempten 
Landger. Kempten 


Oberdorf 

Obergüngburg 

Grönenbach SL 
Summa 49/500 4 


IL. Memmingen Ger.⸗u. P. B. Burheim 
Landger. Ottobeuern 
Stadt Memmingen 
Ger.u. P. B. Brabenhauſen 
Landger. Illertiſſen 
Neuulm 
Kanfbeuern 
Stadt Kaufbeuern 
Landger. Mindelheim 
Türfbeim 
Roggenburg 
Ger.u P. B. —8 
Landger. Buchloe 








Summa 34), 500 




















II, Augsburg Landger. Schwabmünchen 12459 
Gern BP. DB. Midhanfen 1974 

Landger. Krumbach 16388 

Ger PB. Neuburg a ſt. 1735 

Edelſtetten 1286 

Landger. Zusmarshaufen 15007 
Göggingen ram 

Stadt Mugsburg 38206 

Landger. Günzburg 18549 
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III. Augsburg 


















IV. Nördlingen 


I, Kempten. 


H. Kaufbenern 






Wahlbezirk. 







Beſtandtheile 
des 
Wahl» Bezirkes. 


Landger. Burgau 14371 
Lauingen 14200 
MWertingen 17565 
Dillingen 16642 

Eumma 185493 Ni 527993/,, 500 


Landger. Höchſtädt 
Donauwörth 
G.⸗ u. P.⸗B Biffingen 
Harburg 
Etadt Nörplingen 
Landger. Nördlingen 
®.:u. P.⸗B. Wallerftein 
Dettingen 
Mönchsroth 
Landger. Wemding 
Monheim 
Stadt Neuburg 
Landger. Neuburg 


Summa 


B. Nach der Eintheilung in 6 Wahlbezirke. 


Landger. Sonthofen 
Immenftapt 
Weiler 
Stadt Lindau 
Landger. Lindan 
Stadt Kempten 
Landger. Kempten 
Fuͤſſen 


Summa 


Landger. Oberdorf 
Stadt Kaufbeuern 
Landger. Kaufbeuern 

Buchloe 

Türkheim 
Mindelheim 


Summa 


Schwaben und Neuburg 

























11605 
14299 
5260 
7402 
6523 
6061 
8442 
11380 
3086 
7064 
12637 
6680 
17941 


118380 



















































— — 
— 500 





18061 
13632 
17355 
4470 
8245 
8395 
17303 
14584 


102045 








8952 
4234 
3064 
10429 
15121 
15350 


62150 
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"Wahlbezirk. 


II. Memmingen 


IV. Augsburg 


V. Dillingen 


VI. Rördlingen. 





Schwaben und Meuburg. 
— Seelen⸗ 
Wahl⸗Bezirkes. zahl. 
Landger. Onobeuern 16325 
Grönenbach 14411 
G.⸗ u. P.“B. Burhelm 846 
Stadt Memmingen 6821 
Obergũniburg 10235 
G⸗u P.⸗B. Babenhaufen 6726 
Landger. Illerliſſen 10329 
ru. BB. Weiſſenhorn 7495 
Landger. Neuulm 5816 
Roggenburg 11364 
Summa 90368 
Landger. Krumbach 16388 
G.⸗ un P.⸗B. Neuburg a. K. 1735 
Edelſtetten 1286 
Landger. Zusmarshauſen 15007 
Schwabmündyen 12459 
ru. P⸗B. Midhaufen 1974 
Landger. Göggingen 17111 
Stadt Augsburg 38206 
Landger. Wertingen 17565 
Eumma 121731 
Landger. Günzburg 18549 
Burgau 14371 
Lauingen 14200 
Dillingen 16642 
Höchftädt 11605 
Donauwör) | 1429 
Summa 89666 
Gau. P.B. Mönchsroth 3086 
Dettingen 11380 
Waller ſtein 8442 
Stadt Nördlingen 6523 
Landger. Nördlingen 6061 
MWemding 7064 
Monheim 12637 
Stadt Neuburg 6680 
Landger. Neubur 17941 
GsuPB+B. Harburg 7402 
Biffingen 5260 


Summa 92476 


der 
zu wählenden Abgeordneten) 
FR aldı z 





DITIEH/, gg 3 


SR /y500 4 


276608/,, 100.) hr 3 N 
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Genau Anmdhemd 


bes ne 








ET) 3 | N 
50 
| 


u Schwaben und Neuburg. 4472 
— — e —— u; == 7 Anzah rn s 
Beſtandtheile der 

Wahlbezirk. = er Be zu wählenden Abgeordneten 
— — Genau [Anna bern‘ 


Recapitulation Ks 
A. Rad) der Eintheilung in 4. Wahlbezirke. 


1. Kempten een I. 0 Mn ar 500 ı | 
U. Memmingen ee 32 | 
IM. Augsburg age Te m 185493 57799/1500 6 
IV. Rördlingen seacts . . . 118380 329650/,.500 4 





Summa | 5583136 | 15%59%%y,,500 18 
1772936) ,,500 


B. Vach der Eintheilung in 6 Wahlbezirke. 











I. Kempten FE Pe Poser 6 > 11. 37545/,,500 3 

IL. Kaufbeuern ie dr 62150 130650, 500 2 

| I. Memmingen 90368 Yu 509 3 
| m. Augsburg TEE Tu De Su a 5° > ET 4 
V. Dillingen a 7 2 De Ze 89666 DENE), 500 3 
VI. Rördlingen BEE Be en De = 11 BE 2 NT 3 
Summa | 558436 431459367, 500 18 


—17?7936/,, 500 
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. Dienfres:Nachtichten. 

Seine Majeflät der König ha: 
den Sich vermöge Allerhoͤchſter Eutſchlle— 
fung vom 19. November I. Js. allergnaͤ⸗ 
digft bewogen gefunden, den Föniglichen 
Geheimenrath und General: Seererär im 
Staats miniſterium des Innern, Franz von 
Kobell, feinem alferunterehänigften An— 
fuchen swillfaheend, auf Grund des $. 22. 
it. B. der IX. Beilage zur DVerfaffungs: 
Urkunde nach bafd 5% Dienftjahren in ben 
soohlverdienten Nuheftand treten zu laſſen, 
und denfelben zugleich in huldvoller Aner— 
fenmung feiner mehr als ein halbes Jahr⸗ 
hundert mit immer gleicher Treue, Hin⸗ 
gebung umd Thaͤtigkeit geleiteten erſprieß⸗ 
nchen Dienſte zum Staatstathe im außer 
ordentlichen Dienſte zu ernennen, 

Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben Sich allergnaͤdigſt bewogen gefunden, 
unter'm 12. Movember I. Is. den außer 
ordenielichen Profeſſor Dr. Yohanıı Georg 
Friedrich Will zum ordentlichen Profeſſor 
der mediciniſchen Facultaͤt für Zoologie, ver: 
gleichende Anatomie und Veterinaͤtkunde an 
der Univerſitaͤt Erlangen vom 1. Novem⸗ 
ber I. Ye. an zu befördern, und 

den Ehrenprofeffor Dr. Theodor Mar- 
tius zum außerordentlichen Profeffor der 
phifofophifhen Facultaͤt für Pharmacie und 
Pharmakognofie an befagter Univerfität, vom 
1. November l. Is. an, zu ernennen; 
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unter'm 14; November I. J. dem vor 
mafigen Patrimonialrichter I. Claſſe Zried; 
rih Carl Auguſt Esper zu Obernzeny 
die erledigte I. Landgerichts: Alfeffor + Stelle 
zu Dinkelsbühl zu verleihen; 


inter'tm 127, November 1. Is. auf die 
erledigte Landrichter⸗Stelle zu Marktheiden⸗ 
feld den I. Landgerichts ; Afeffor Stephan 
Gerber zu Ochſenfurt zu ernemien; 


unter'm gleichen Tage zu den bei 
den Appellationsgerichte der Oberpfal; 
und von Regensburg erfedigten Rathitellen 
die beiden „Kreis; und Stadtgerichtöräthe 
Joſeph Graf in Regeneburg und Dr. Carl 
Bregler in München zu befördern, dann 

unter demfelben Tage die Kreis⸗ und 
Stadrgerichtsräche Ferdinand Anton Krie 
ger in Regensburg, Gottfried Pflaum in 
Augsburg, Paul Jann in Bayreuth und 
Joſeph Schöller-in Paffau, unter Be: 
ruͤckſichtigung ihres bereits vorgerüsften Dienfts 
und Lebens; Alters mit Beibehaltung ihres 
Titels, Functionszeichens und Gefammtge- 
haltes, fo twie mit Auerkennung ihrer lange 
jährigen treuen Dienftleiftung, in den defir 
nitiven Ruheſtand treten zu laffen; 


unter'm 18. November I. Is. den I. 
Fandgerichts : Afjeffor Aloys Wiedemann 
zu Schrobenhaufen auf fein Anſuchen auf 
die erledigte I. Affeffor-Stelle bei dem Lands 
gerichte Oberdorf zu verfegen, 
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die hiedurch erledigte I. Landgerichts: Af- 
feffor-Stelle zu Schrobenhaufen dem Landge: 
richts-Actuar Friedrich Earl Auguft Gre: 
ger zu Wemding ji verleihen, und 

auf die hiedurch eröffnete Landgerichts: 
Aetuar⸗ Stelle zu Wemding den Rechtsprak⸗ 
titanten Georg Fundeis aus Raͤnkam zu 
eriennen, ferner 

in die erledigte I. Lantgerichts-Affeflor; 
° Stelle zu Aichach den IK, Aſſeſſor bei die; 
ſem Landgerichte, Marimilian von Plankh, 
vorruͤcken zu laſſen, 

die hiedurch eröffnete II. Aſſeſſor:Stelle 
bei diefem Landgerichte dem Landgerichts: 
Actuar Joſeph Zimmermann zu verleihen, 
und 

auf bie hieburch erledigte Landgerichts; 
Actuar⸗Stelle zu Aichach den Rechrepraftis 
kanten Carl Sieger aus Redwitz zu er 
nennen; 

untet'm gleichen Tage den I. Landge; 
richts Aſſeſſor Clemens Schaible zu Do: 
nauwoͤrth, auf den Grund feiner nachgewie— 
fenen Funetions = Unfähigkeit nad $. 22. 
t. D. der IX. Verfaffungs; Beilage, in 
den Ruheſtand treten zu laffen, 
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auf die hiedurch erledigte II. Affeffor- 
Stelle bei dem Randgerichte Donauwoͤrth den 
II. Landgerichts⸗Aſſeſſor Joſehh Milbauer 
zu Weiler zu verſetzen, und 

auf die hiedurch eröffnete IL. Landge— 
richts⸗Aſſeſſor⸗ Stelle zu Weiler den Mechte; 
praftifanten Otto Kempter aus Süßen 
zu ernennen, 

den Landrichter Heinrich Erdmann 
Wilhelm Ritter von Wächter zu Wunfie, 
del auf den Grund des $. 22. lit. B. der 
IX. Berfaifungs: Beilage und unter Bezels 
gung der Alerhöchften Zufriedenheit mit feis 
nen durch eine fange Reihe von Jahren mit 
Treue und Auszeichnung geleifteten eriprieß« 
lichen Dienften für immer in den nachgeſuch⸗ 
ten wohlverdienten Ruheftand treten zu laſſen, 

den Landrichter Georg Balthafar Bir 
fani zu Hof, feiner Bitte willfahrend, auf 
die erledigte Landrichter-Stelle Bamberg IL 
zu verfegen, und 

das erledigte Phyſikat bei dem. Laud⸗ 
gerichte Bifchofsheim dem praftifchen Arzte 
Dr. Johann Georg B og el zu Bifchofsheim 
in proviforifher Eigenfhaft zu verleihen. 
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München, Sainftag den 25. November 1848: -7 - 
J 
7 Snbaltst: 

Königlich Allerhöchtte Verordnung, die Beſtimmung des Strafgerichtsſprengels der Kreis: und Stattgerichte bes 
treffend. — Königlich Allerhöchfte Verortnung, die Abandetung einiger Beſtiumiungen des erſten Theils des 
Sttafgefeßbuches vom Jahre 1613 betreffend. — Königlich Alerhöchfte Berortnung, tie Abänderungen des 
zweiten Theils des Straigefepbuhes vom Jahr 1813 betreffend. — Königlich Allerhöchfte Verordrung, 
die Bildung der — —— betreffend. — Dienftess Nachrichten, — Landwehr des Königreichs, — 
Kicchenvermwaltungen in Würzburg. i : j 

Königlich Allerhöcyite Verordnung, Art. 6. und 7. des Gefeges vom Heutigen, 
dio Beſtimmung des Strafgerichtsfprengeld der DIE Abänderimgen des zweiten Theiles des 
Kreid- und ‚Stadtgerichte ‚betreffend, Strafgeſetzbuches vom Jahre 1913 betreft 
E — * fend, bewogen, "Bis jur Einführung "einer 
ER * 
—— hin Band vollftändigen neuen Gerichtdverfaffung zu 
von Gottes Gnaden König von Bayern, vrrorduich, aß” folgt‘ 





ı Mabaeaf ‚et We ee 
Dee vom Japern, — ER in Ar. L —— 
ET aa ni In Oberbayern ‚werden für die Unter 


Wir finden Wins in Vollſtehung des fuchung And: Abnriheikung: vom Werhrechen 
83 
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und Vergehen wei geue Kreis; And OR 
gerichte zweiter ‚Elaffe errichten,‘ welche ihten 


Sitz in Aichach und Waſſerburg zu nehmen 


haben. 
Art. II. 


treten als Unterſuchungsgerichte in die Stelle 

der beiden Landgerichte gleichen Namens, 
Die Zuftändigkeit der Übrigen Unter- 

fuchungsgerichte Hteibk! uhderändert, 


Art. III. 

Die nen zu errichtenden, fowie bie 
bereits beftehenden Kreis, und Stadrgerichte 
des Königreichs, mit Ausnahme jener von 
Fürth und Erlangen, bilden innerhalb bes 
ihnen dur Art. V. dieſer Verorduung ans 
gewiefenen Gerichtöfprengeld das J. In— 
ftanjgericht zur Aburtheilung aller Strafe 
fachen, welche nicht vor die Schwurgerichte 
sehlcen. 

Art. IV. 
Die new. zu errichtenden Kreis⸗ und 
Stadtgerichte werden. mit einem Director, 
vier Raͤthen, zwei Aſſeſſoren und dem noͤthi⸗ 
gen Kanzleiperfonale beſetzt. 

Die übrigen Kreis: und Stadrgerichte 
erhalten eine Vermehrung, nach dem Maf- 
* des Beduͤrfniſſes. 


— — 
Der Gerichtsſprengel ber. Kreid md 
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Siadtgetichte Fre Weiſe feft- 
geſeht: 
Es begreift namlich 


A. In Oberbayern. 


Diefe beiden Kreis; ahb Su Er Das Kreis- und Stadtgericht Münden: 


a die Stadt Münden; 

b, bie Bandgerichte: 1) Au, 2) Brud, 
3) Landsberg, 4) Miesbach, 5) Münr 
en, 6) Schongew, ) ‚Starnberg, 
8) Tegernfer, 9) zn, 10) Weilheim, 
11) Werdenfels, 12) Wolftaths hauſen; 

II. Das Kreis- und Stadtgericht Aichach: 
die Landgerichte: 1) Aichach, 2) Dad: 
au, 3) Erding, 4) Frenfing, 5) Friedberg, 
6) Ingolſtadt, 7) Moosburg, 5) Pfaffen⸗ 
hofen, 9) Rain, 10) Schrobenhaufen. 


II. Das Kreis und Stadtgericht Wafler- 


a, die Landgerichte: 1) Aibling, 2) Alt⸗ 
dtting, 3) Berchtesgaden, 4) Burg: 
haufen, 5) Ebersberg, 6) Hang, 7) kau 
fin, 8) Mühldorf, 9) Neumarkt, 
10) Roſeuheim, 11) Meichenhall; 
1%) Tiremoning, 13) Tramftein, 
14) Trofiberg, 15) Mafferburg ; 

‚br die Gerichte: und a Prien, 

„u. In Mi 


1 Dos Rreiss und a a: 


8); die Stadt Landehut ; 


dis 


5) die’ Landgerichte 2) Überisberg, a) 

Melheim, Fyikandshur,i.&) Mallers- 

dorf, 5) Rottenburg, 6) Vilsbiburg. 

11. Das Kreis: und Stadtgericht Straubing. 
a) die. Stade Straubing; A 

b) bie Landgerichte: 1) Bogen, 2) Deg: 

Agendorf) 3). Dingolfing; 4) Eggen- 


felden, 5) Hengeräberg, 6). Kögting, 


7) Landau, 8) Mitterfels, 9), Re 
. gen, 10) Strausing, 11) Viechtach. 
IL Das Kreis. und Stadigericht Paſſau: 
a) die Stadt Paflau ; 
b) die Landgerichte: 1) Grafenau, 2) 
Griesbach, 3) Dfterhofen, 4) Paſſau L 
5) Paflau' II., 6) Pfarrkirchen, 
7) Rorhalmünfter, 8) Simbach, 
9) Bilshofen, 10) Wegſcheid, 11) 
Wolfſtein. 
©. In Oberpfalz; und NRegensburg. 
1, Das Kreid- und Stadtgericht Amberg: 
: 8) die Stadt. Amberg; 
* die Landgerichte: 1) Amberg, 2) 
Aufxrrbach, 3) Eſchenbach, 4) Kafll, 
- 5) Kemnarh, 6) Nabburg, 7) Neu: 
fladt an der Waldnaab, 8) Sulzbach, 
9) Tirfhenreuch, 10) Vilseck, 11) 
Bohenſtrauß, 12) Waldſaſſen, 13) 
Weiden. 
U. Das Kreis: u. Stadtgericht Regensburg : 
&) die Stabt Regensburg; 
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* die Landgerichte: 1) Burglengenfeld, 
23) Cham, 3) Hemau, 4) Hilpolt- 
fein, 5) Neumarkt, 6) Neunburg 
v. W., 7) Nittenau, 8) Oberviech⸗ 
tach, 9) Parsberg, 10) Regenſtauf, 
11) Riedenburg, 12): Roding, 13) 

EStadtamhof, 14) Waldmünchen ; 

©) bie Gerichts⸗ u. Polizeibehoͤrde Wörth. 
' 3. In Oberfranken. 

1. Das Kreis und Stadtgericht Bayreuth : 


. 8) die Stadt Bayreuth; 


-b) die Landgerichte: 1) Bayreuth, 2) 
Berneck, 3) Gräfenderg, 4) Hof, 
5) Kirchenlamig, 6) Kulmbach, 7) 
Muͤnchberg, 8) Naila, 9) Pegnig, 
10) Pottenftein, 14) Rehau, 12) Selb, 
13) Stadrfteinah, 14) Weidenberg, 
15) Wunſiedel; j 
ec) die Gerichts: und Poltzeibehörden: 1) 
Guttenberg, 2) Thurnan. 


II. Das Kreis- und Stadtgericht Bamberg: 

a) die Stadt Bamberg; 

b) die fandgerichte: 1) Bamberg I, 2)Bam⸗ 
berg I., 3) Burgebrah, 4) Eher; 
mannftade, 5) Herzogenaurach, 6) 
Hoͤchſtadt/ 7) Hollfeld, 8) Kronach, 
9) Lichtenfels, 10) Ludwigsſtadt, 11) 
Nordhalben, 12) Scheflig, 13) Sef- 
(ah, 14) Vorhheim, 15) Weis⸗ 
main; 
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6) die Gerichts⸗ und Volizeibehörden 1) 
Ban, 2) Mitwig, 3) Tambach. 

; Bi E In Mittelfranken. 

L Das Kreis- und Stadtgericht Ansbach : 
a) die Stadt Ansbach; 

b) die Landgerichte: 1) Ansbach, a) Dins 


kelsbuͤhl, 3) Feuchtwangen, 4) Gun⸗ 


zenhaufen, 5) Heidenheim, 6) Heils⸗ 
bronn, 7) Herrieden, 8) Leutershau⸗ 
ſen, 9) Marktbibart, 10) Rothenburg, 
11) Schillingsfuͤrſt, 12) Uffenheim, 
13) Waſſertruͤdingen, 14) Winde» 
heim; 
ec) die Gerichts« und Polijeibehoͤrden: 
1) PBurghaslah, 2) Einersheim, 
3) Hohenlandsberg, 4) Schwarzen; 
berg. 
1. Das Kreis und Stadigericht Nürnberg : 
&) die Städte: 1) Nürnberg, 2) Er⸗ 
langen, 3) Fuͤrth; 
b) die Landgerichte: 1) Altdorf, 2) Beiln⸗ 
gries, 3) Eichſtaͤdt, 4) Erlangen, 
‚ 5) Greding, 6) Hersbruck, 7) Kadolz⸗ 


burg, 8) Kipfenderg, 9) Lauf, 10) 


Marft Erlbach, 11) Neuſtadt aJA., 
12) Nuͤrnberg, 13) Pleinfeld, 14) 
Schwabach, 15) Weiffenburg ; : 

e) die Gerichts: . und, ‚Polizeibehörden : 
1) Ellingen und 2) Pappenheim. 


1.4484 
:F. In Unterfranken. und Aſchaffenburg · 


TE A (Dat Kreisr und Stadigericht 


Aſchaffenburg: 


ja Es Aſchaffenburg: 1,7 


b) bie Landgerichte: 1) Alzenau, 2) Aſchaf⸗ 
fenburg, 3) Klingenberg, 4) Lohr, 
5) Dbernburg, 6) Orb, 7) Rothen⸗ 
bu; 
ec) die Gerichts⸗ und Polizeibehörden : 
1) Amorbach, D Eihau, 3) Kleins 
heubach, 4) Miltenberg. 


IL. Das Kreis- und Stadtgericht Würzburg : 
a) die Stade Würzburg; u 
b) die Landgerichte: 1) Arnftein, 2) Det⸗ 
telbach, 3). Euerdorf, 4) Gemünden, 
5) Karlſtadt, 6) Kigingen, 7) Markt; 
heidenfeld, 8) Markefteft, 9) Ochfen: 
furt, 10) Röttingen, 11) Volkach, 
12) Würzburg rechts des Maing, 
13) Würzburg links des Mains; 
e) die Gerichtd- und Potizeibehörben : 
1) Kreugmwertheim, 2) Marftbreit, 
3) Remlingen, 4) Rotheufels, 5) Ruͤ⸗ 
'denhaufen, 6) Sommerhaufen, 7) Wie 
fencheid. 
I. Das Kreis- und Stadtgericht Schweinfurt: 
a) die Stadt Schweinfurt; 
b), die Landgerichte: 1) Baunach, 2) Bi: 
ſchofsheim, 3) Bruͤckenau, 4) Ebern, 
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5) Eltmann, 6) Gerofjhofen, 7) Hams 
melburg, 8) Haßfurt, 9) Hilders, 
10) Hofheim, 11) Kiffingen,. 12) Kö: 
nigehofen, 13) Mellrichſtadt, 14) Mün; 
nerftadt, 15) Meuftadt aJS., 16) 
Schweinfurt, 17) Wernef, 18) Weis 
N hers; 

e) 

heim. 

&. In Schwaben und Neuburg. 

I. Das Kreis. und Stadigeriht Augsburg: 

&) die Stadt Augsburg; 

. b) die Sandgerichte: 1) Burgau, 2) Dil: 
lingen, 3) Donauwörth, 4) Gdggingen, 
5) Günzburg, 6) Hoͤchſtaͤdt, 7) Baus 
ingen, 8) Monheim, 9) Neuburg a. D., 
10) Meuulm, 11) Nördlingen, 12) 
Schwabmuͤnchen, 13) Wertingen, 14) 
Wemding, 15) Zusmars hauſen; 

c) die Gerichts» und Polizeibehörden: 
1) Biffingen, 2) Harburg, 3) Mid: 
haufen, 4) Mönchsrorh, 5) Dettingen, 
6) Wallerftein. 

I. Das Kreis. und Stadtgeriht Mem- 

mingen. 

&) die Stadt Memmingen: 

b) die Sandgerichte: 1) Buchloe, 2) Il⸗ 
fertiffen, 3) Krumbach, 4) Mindelheim, 
5) Dttobeuern, 6) Roggenburg, 7) 
Türkheim. 


bie Gerichts: und Polizeibehörde Sulz⸗ 


auftragt. 
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€) die Gerichts⸗ und MPolizeibehörden : 
0) Babenhauſen, 2 Neuburg alK. 
mit Edelſtetten, 3) Weißenhorn; 

IM. Das Kreiss und Stadtgericht Kempten: 

a) die Stadt Kempten ; 

b) die Landgerichte: 1) Füßen, 2) Groͤ⸗ 
nenbach, 3) Immenſtadt, 4) Kauf 
beuern, 5) Kempten, 6) Lindau, 7) 
Oberguͤnzburg, 8) Oberdorf, 9) Sont: 
hofen, 10) Weiler, 


Wir behalten Uns übrigens vor, in 
einzelnen Kreifen nach Maßgabe bed Be—⸗ 
dürfniffes noch weitere Kreis: und Stadt⸗ 
gerichte zu errichten. 


Unfer Staatöminifter der Syuftiz! iſt 
mit dem Wolljuge dieſer Verorbnimg ber 


Nymphenburg, am 10. Movember 1848. 


Mar. 


Heing. 


Auf 
Königlih Allerhöhften Befehl 
der General» Secretär, 
Minifteriafrarh 
Hauck. 


udli 
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‚ Königlich Allerhoͤchſte Verordnung, 
die Mbänderung einiger Beflimmungen des 
erfien Theils des Strafgefegbuches vom Jahre 

1813 betreffend. 


Marimilian II. 
son Gottes Gnaden Aönig von Bayern, 
ai bei Rhein, 


Herzog von Bayern, Franken und in 
Schwaben ıc. ıc, 


Wir finden Uns in Volljtehung des 


Artikels 8. des Geſetzes vom 29. Auguft 
dieſes Jahres (Geſetzblatt Stuͤck 23.) be 
wogen, zu verordnen, was folgt: 

Der Eintritt der Wirkſamkeit des von 
Uns unter dem 29. Auguſt dieſes Jahres 
ſanctionirten Gefeges , die Abänderung ei 
niger Beſtimmungen bed erften Theils des 
: Strafgefegbuches vom Jahre 1813 betref— 
fend, wird (mit Ausnahme der bereits in 
Kraft getretenen Artikel) auf den 1. Jaͤn⸗ 
ner kuͤnftigen Jahres feſtgeſetzt. 

Unfer Staatsminiſter der Juſti; 
iſt mie dem Vollzuge beauftragt. 

Nymphenburg, den 10, November 1848. 


Mar 
Heintz. 
Au 


f 
Königlih Allerhöchſten Befehl: 
der Beneralfecretär, 
Minifterialrath 
Haud, 
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Königlich Allerhöchſte Verorduung, 
die Abaͤnderungen des zweiten Theils des Straf⸗ 
gefegbuches vom Jahre 1813 betreffend. 


Marimilian IL 
von Gottes Gnaden Mönig von Bayern, 
Pfalsgraf bei Uhein, 
Herzog von Bayern, Franken und in 
Schwaben x. ıc. 

Wir finden Uns in Volljiehung bes 
Artikels 370. des Geſetzes vom Heutigen, 
„die Abänderungen des zweiten Theile des 
Strafgefegbuches vom Jahre 1813 bes 
treffend‘ bewogen, zu verorbnen, was folgt: 

Der Eintritt der Wirffamkeit bed von 
Uns unter dem Heutigen fanctionirten Ges 
feet, „die Abänderungen des jweiten Theils 
des Sırafgefeßbuches vom Jahre 1813 be: 
treffend“ wird auf den 1. Jänner Fünfti« 
gen Jahres feftgefegt. 

Unfer Staatäminifter der Juſtij iſt 
mit dem WVolljuge beauftragt, 

Nymphenburg, den 10. November 1848. 


Mar. 
Hein. 
Auf 
Königlich Ailerhöhften Befehl 
der Generalfecretär 


Miniſterialrath 
Haud. 


— 


adegich —— Berortnung, 
Be — der * — ——— 


ur MWerimilian IL: e I 
son Galtes: Gunaden Mönig von Bayern, 
Pfalzgraf bei: Mhein, 


un 


ic Bayern, Franken und in ift mie dem Woltjuge 


Schwaben ıc ıc. 


Artitels 16.008 Gefeges vom Heutigen 
„die Abdnderungen des zweiten Theils des 
Steäfgefeßbuches vom Jahre 1813 be 
treffend,“ bewogen, zu verordnen, was folgt: 

Die Schwurgerichtshöfe zur Abu; 


theifung der vor die Schwurgetichte gehdr 


renden Steaffachen find’ vorläufig: und bis 
zur Einführung einer vollftändigen neuen 
Gerichtöverfaffung bei nachſtehenden Kreiss 
und Stadtgerichten zu bilden : 
1. Im Kreiſe Oberbayern bei dem Kreis; 
: und Stadtgerichte Münden, 
Im Kreiſe Niederbayern bei dem Kreis“ 
und Stadtgerihte Straubing, 
Im Kreife Dberpfalz und Regenedurg, 
bei’ bem Kreis⸗ imd — Re 
gensburg— 
. Im Keeife Oberftanken bei dem Kr 
und Stadtgerichte Bayreuth, 
j v Im Kreife Ditrelfranfen bei deht Kräk 
und Gtadtgerichte Ansbach, 
vL "Im Kreife Unterfranfen und Sesin 


# “ 


ordnung” Seauftragt. " 
wie finden Uns in Volliehung des 
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burg bei dem Kreis, und ‚Otte 

richte Mürzburg, 

vi. Im Kreife Schtwaben und Neuburg 
bei dem Kreis, und Siadigencie 
Au geburg. — 
unfet Staateminifter 


iD 


der Juſti 
‚gegenmärtiget Bar 


‚ Roimphenburg, den 10.9 November 1848. 


1.d 
Ma 
ce > Seink”" 
Auf 


sönigtih Allerhböhften piten 

PR . der General⸗ Eectetͤr 

— a 
Zur 2 07 von irdard 


"Dienie- 8: Rashrchten, — 


Seine Majefdr't dei König Hi 
ben allergnädigft geruht unterim NHL 
vernber {. Ye. den Hi. Landgerichts⸗Afeſfor 
Gallus Dobmaper zu Dbergähzbutg HA 
feiner nachgemwiefenen Funetione: Unfähigeeit 
nach $: 22. lit, D,der IX. Meufpfignges 
Beilage auf die Dauer eines Jahres in ben 
nachgefuchten Ruheftand treten ia faffen, 

auf die hiedurch etledigte 1.’ Aero 
Stelle dei dem Landgerichte Oberguüͤnzburg 
den MI, Landgerichts s’Afeffor Marirnifich 
Bed ju Sonthofen, fort Bitte willfah⸗ 
tb, im und’ · a tele er 2 


ri Ri 





cat} 
— 


auf bie diedurch eroͤffnete II. —* 
richtö, Affeffor: Stelle zu Sonthofen den Ap⸗ 
pellationg / Gerichts s Acceffiften Ferdinand 
Schmid aus Augsburg zu ernennen, dann 

unter'm gleichen. Tage dem vormaligen 
Parrimonialeichter J. Claſſe Franz Dihrr zum 
heiligen Kreuzin Donauwörth die erledigte J. 
Aſſeſſo F + Stelle bei dem Landgerichte Ottos 
] im Regierungebezirfe von Schwaben 
und Meuburg, zu verleihen. 


Landwehr des Koͤnigreichs. 


Seine Majeſtaͤt der König ha; 
ben unter'm 17: Movember I. 8, dem 
bisherigen Landiwehrmajor und Comman⸗ 
danten des Landwehr » Bataillons Rain, 
Adrian Freiheren von Lafabrique, k. 
Hauptmann 5 la suite, die nachgeſuchte 
Entlaffuny aus dem Randwehrbienfte, unter 
wohlgefaͤlliger Anerfenyung feiner langjaͤhri⸗ 
gen ‚und treugeleifteren Dienfte, zu gewäh: 
gen geruht. 


> Rthensenwartungen ſtungen zu Wärzdung. 


- Seine. Majedr, der König ba: 
ben ich vermoͤge allerhöchfter Entſchließung 
vom 13. November l. Is. bewogen gefun⸗ 
‚ben, bie bei ben letzten ordentlichen Erſatzwah⸗ 
ben. für. die Kicchenverpaltungen „ber, ‚fünf 
katholiſchen Pfarreien und. der proteftanti- 
fen Pfarrei zu Würzburg gewählten Ge 
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meindegfieber als Batch a Der 
waltungen alferhöchft zu beftärigen und zwar: 
1. Für die Kirhenverwaltung 
der faryolifhen PfetrevGm un 
‘ Burtharb:' 


v 


‚ 1) den Kaufmann Valentin Draa 8, nA 
2) den Kaminfeger Phitipp Mau er, 


3) den Garkoch Friedrid KAnauer 

U, Zür bie — — ber. 
Dompfarrei:; 

1) den Kaufmann Joſeph Michael xef er, 

2) den Kaufmann Lorenz Leipold, 

3) den Seifenſieder Valentin Wickenmair, 
4) den Kaufmann Gregor Oehninger, 
IH. Für die katholiſche Pfarrei, 
Haug: 

1) den Kaufmann Joſephh Bolongare 

Erevena, 
2). den Controleur Sebaſtian Herbig, 
IV, Für die Kirhenverwaltungber 
karholifhen Pfarrei St. Pete: 
4) den Bäder Valentin Bed, 

3) den MagiſtratsrathRikolaus Treurlein, 
V. Fuͤr die Kirchenverwaltung der 
katholiſchen Pfarrei Pleihad: 

4. den Metzger Michael Burger, 

3) den Weinwirth Georg Büuͤchold. 

Vl.Fuͤrdie Kirchenverwaltung de 
proteftantifch en Pfarrei: 

) den ‚Kaufmann Friedrich Gey & sen, N, 

2) den Privarmann Leberecht Daum. 


Berihtigung. In das Megierungsblatt vom 24. d. Mts. No. 63. ift bie Eintheilung des Re⸗ 


gierungs bezirkes von Schwaben und Neuburg 


in 4 und in 6 Wahldiſtriklte aufgenommen, von 


benen jedoch nur die letztere Einrheilung in $ Diſtrikte zu vollziegen iſt. 


" Negierungs- Blatt 


für 


Königreid 


— N 
München, Samſtag den 2, December 1848. 
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3 P ba Lt: 
Bekanntmachung, den Bermögensftand des Mifitär-Bittwen: und Waiſen-, dann des Invaliden: unb milben Stif— 


tungsfonbes pro 1846/47 betr. — Belanntmahung, die Auflöſung bes Dherfthofmeifteramts Ihrer K. 
Hoheit weiland ber Frau Churfücſtin Mirie Leopordine vn Pialzsıgeen betr. — Dienfles:Rachrichten. 








Belanntmachung, 


den Vermoͤgensſtand des Militäͤr-Wittween⸗ 
und Waiſen⸗, dann des Invaliden- und milden 
Stiftungsfondes pro 181%/,, betr. 


/ 


Kriegs: Minifterium. 
Seine Königlihe Majeftät ha— 


— Pfarrei-Berleihung. — Landwehr des Königreihs. — Drbind:Verleihung. — Zitel:Berliipung. — 








ben, nachdem in dem verfammelten Staatds 
rathe Vortrag über den Vermoͤgenſtand 
des Militär Witwen: und Waifen,, dann 
des Invaliden- und milden Stiftungsfon— 
des pro 1846, erflattet worden ift, vers 
möge allerhöchfter Entfetichung vom 8. 
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dieß, die Ermächtigung zu ertheilen geruht, gensftandes durch das Megierungäblare zur 
bag das Mefultat bes fraglichen Vermoͤ- Öffentlichen Kenntniß gebracht werde. 


Münden, am 19. Movember 1848. 


Auf Seiner Königlihen Majeftär Allechöchften Befehl: 


Weishaupt. 


Durch den Miniſter: 
der General-Serretär, 
. Ueberfezig. 


Ausweis 
über 
den Vermögensitand ze. der Militär: Fonds 
J 
das Etats-Jahr 184647. 


— — — 
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I. über ven Bermögensitand nachſtehender Militär » Fonds 





{m Jahre 184647. 





Dortrag. 





Am Ende des Etatéjahres 1833 
beftund das Bermögen, wie im 
Regierungsblatte v. 4. Erpt. 1847 
Stuͤck 40. Seite 847, mit 850. 
ausgefchrieben wurde in . . 
Hie gu die wirklichen Einnah⸗ 
men im Etats ⸗Jahre 1835 mit Zur 
rechnung der beftchenden, und Abs 
zug der Ende 1835 beitandenen 
Aktiven ei 

— 
Htevon die wirllichen Aus: 
gaben mit Zus und Abrechnung der 
beftehenden u. Ende Sept. 1833 ber 
ftandenen‘Baffiven, Capital⸗Verluſt 
von 160 fl. 45 fr. mit eingerechnet 
Hiernach verbleibt Ende Sep— 
tember 1834 ein Bermögen von 
DiefesBßermögen weifetficdh 
auf folgende Art aus: 


An baarem Gelde nach Abzug der! 


Mehrpaſſiven von 215 fl. 234 fr. 

An F, b. Staatspapieren 

Un E. k. öfterr. 

An Emiggelden . . .- 

An Hypothel⸗Kapitalien 
Eumma wie oben 


Staatöpapieren! 





Pilitär: Milver Summa 
Wittwen: | Invaliden- Stiftungs- des Vermoͤ⸗ 
und Fond. Fond. | gens diefer 
Waiſen-Fond. drei Fonds. 
f. [fr. Int fl mio] f. Tee. —X 
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286,537, 5 2 
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3,305,596!23 4]1,671,323.10| 1 

| | 

! 6114123 — 7338 81 

2,668,930|— —-|1,515,300: - 
141,000) — — — —— 
339, 237] — 93. 000 — 
150.14158 — 4 55.685. — 


4,226 
106,078 


4,192 


— — — — — — —— — — — en] 
f 
| 


101,886 


136 


80,600 
1i, 000 
10, 150! 


26 1] 369,741 21] — 
33) 415,443,289]55| 2 


9 





20 5] 364, 444 166 


4 78,078, 805 28 4 


a7] 13588 a6 
— —14,264,830 — — 
141 ‚oool— — 
443, 237— — 


216,150) 21 4 





— — 


13,305,596 23] 4]1,671,323| 10| 


1) 101,886 A| 7[5,078,805|38| 4 
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weiö 
I. über die Anzahl der Individuen, welche im Ctat3- Jahre 18493 Penfionen und Unter» _ 
ſtützungen erhielten. - 










| Aus dem Invaliven » Fonde 






























Fonde: 
wurden in erhielten 
ee der erhielten | überhaup» | Aus dem 
&| —* Veteranuen⸗monatliche ) tige milden 
8 verpflegt Anftalt Bulagen | Unterftüg« Stiftungs- 
pi ; BT verpflegt ungen Fonde 
Es 1 — 18 | —— erhielten. 
e & sel e | | e 2 2 Unters 
= > 2 - 
83] [32] € J = | [=]. |3 ‚yes 
EI Eee) sel ieele|s£l$ |8E 
3 8018 | -& 1221| -3 |83| & 22] 5 |&8 
5 a 82] * | je2|E je2| 8 E28 jez 
3 3: a lz0|Q 1208| |Eö]l a |E8 
= = = IS 
Witten. | Waifen, = 2 r 5 
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An Schankungen und fonftigen wohlchätigen Gaben find in diefem Jahre für 
diefe Fonds feine eingegangen. 





| 











Münden, am 20. September 1848. 
Die Königliche Militärfonds - Kommiffion. 
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Bekanntmachung, 


De Auflöſung des Oberſthofmeiſteramts Ihrer 
8. Hoheit weiland der Frau Ehurfürftin Marie 
Leopoldine von Pfalzbayern betr. 


Seine Majeftät der König ha 
ben das unter'm 15. November 1804 (Re: 
gierungsbfatt 1804 ©. 1091) angeordnet 
geweſene Oberfihofmeifterame Ihrer König: 
fihen Hoheit weiland der Frau Churfürftin 
Marie Leopoldine von Pfaljbayern mit 
dem erften December laufeuden Jahres außer 
Beſtand treten zu laſſen geruht. 


Dienſtes-Nachrichten. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben unter'm 20. November I. Is. den Di— 
vifionde, ©enerallieutenane Wilhelm von 
gefuire, zum Staatsrath im ordentlichen 
Dienfte zu ernennen, dann 


unter'm 21. November I. Is. den 
Kriegsminifter, Generalmajor Carl Wei 
haupt, von diefer von ihm bisher beffei: 
beten Stelle: zu entheben und den Staats; 
rath im ordentlihen Dienfte, Divifiondr 
und ©enerallieutenane Wilhelm von Le: 
fuire, zum Kriegsminiſter zu ernennen 
geruht. 
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Seine Majeftär der König har, 
ben Sich allergnäbdigft bewogen gefunden, 
unter'm 15. November I. Is. zur Wieder: 
befegung der erfedigten Lehrftelle der III 
Elaffe des- Gymuaſtumnis zu. Paffau, ben 
Profefforen der II. und I. Efaffe, Tufhet 
und Fertig, die: Vorrüfung in das 
Lehramt der nächft höheren Claſſe zu. bes 
willigen, umd 

die hiedurch fich- erdffnende Lehrſtelle 
ber I, Claſſe dem Studienlehrer an ber 
gateinichule zu Paſſau, Michael Beutel 
haufer, zu übertragen; 

unter'm gleichen Tage das Communal⸗ 
revier Haßloch, Forſtamts Neuſtadt, dem 
Forftamtsactuar und ‚Sunctiondr im Kreis⸗ 
forftbureau zu Speyer, Rudolph .Geib, 
zu verleihen; 

unterm 18. Movember I. 8. dem 
Revierförfler zu Werneck, Forſtamts Main: 
berg, Anton Baumgärtner, nad) $. 22. 
lit. C. der IX. Verfaſſungsbeilage unter 
Zufrieden heitebezetgung mit feiner erfolg« 
reichen vieljährigen Dienftleiftung ben er: 
betenen Ruheſtand zu gewähren, auf das 
Revier Werne den Mevterföriter zu Roͤ— 
mershag, Forſtamts Kothen, Johann 
Schlott, zu verfegen und deſſen Stelle 
dem Actuar ded Forflamts Lohr, Franz 
Bon, zu verleihen; 

unterm 19. Movember I. Is., die 
Dbercontrofeurftelle zu Tegernfee, Haupt⸗ 
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zollamts Nofenheim, dem Zollrechnungs⸗ 
Eommiffariacsafifteuten Franz  Freiheren 
von Köppelle proviforifch zu übertragen; 
unter'n 22. Dovember l. Is. ben 
Poſtofficial Eruſt GSedelmaier zu Augs⸗ 
burg nach $. 10. ber IX. Verfaſſungsbei⸗ 
lage in temporäre Quiescenz zu verfegen ; 
unter'm gleichen Tage. ben bieherigen 
Privardocenten, Repetenten, Licentiaten der 
Theologie und Doctor der Philofophte an 
der Univerfitäe Erlangen, Heinrich Schmid, 
zum auferordentlichen Profefjor der Theos 
logie zu etrnennen; 
unter'm 23. November I. Is. den bis: 
herigen Eabinete-Seeretär, Dr. Mar Auguft 
von Schilder, mit, feinem bermaligen 
Range dem Status der Minifteriafrärhe 
des Staatsminiſteriums des Königlichen 
Haufes und des Aeußern einzureihen; 
unter'in gleichen Tage den Lehrer der 
Mathematik an dem Gymnaſium zu Kemp: 
ten, ocealprofeffor Dr. Johann Bund; 


fhue, auf den Grund nachgemwiefener phy:, 


fifcher Dienftesunfähigfeit, unter Anwendung 
des S. 22. lit. D. der IX. Verfaffungbei: 
lage und unter, Bejeigung der allerhöchften 
Zufriedenheit mit feinen 40jährigen Dienſtes⸗ 
feiftungen in den definitiven Ruheſtand 
treten zu laffen; 

unter demfelben Tage bem Lehrer ber 
In. Claſſe an der Lateinfchule zu Kempten, 
Priefter. Joh. Baptift Taffrarshofer, 
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an die Pateinfchule zu Regensburg ızu ver⸗ 


ſetzen, dann die hiedurch erledigte Lehrftelle 


der II, Claſſe der Lateinſchule zu Kemps 
ten dem Behrer der I, Claſſe derſelben Las 
teinfchule, Joſeph Sollinger, zu überteas 
gen, und zum Lehrer der hiedurch füch ers 
Öffnenden Lehrftelle der I. Claſſe deu propiſo⸗ 
rifchen Studienfehrer an der Lateinfchulegu 
Regensburg, Boren; Körner, zu ermermmen; 

unterm 24. Movember l. Is. den 
Bureaudiener im Gtaatiminifterium - des 
Junern, Johann Mang, nah $. 22. lit. 
©. der IX. Beilage zur Verfaſſungsurkunde, 
unter Bezeigung der Allerhoͤchſten Zuftie 
denheit mit feinen langjährigen teeu und 
eifrig geleifteren Dienften, in den definitinen 
Ruheſtand treten zu laffen; 

unter'm 25. Movember l. 6. Den 
Generalverwaltungs- Director und Chef der 
VL. Section des Kriegsminifteriums, Mepor 
muf von Sutner, zum Borflande der 
Staats ſchuldentigungs-Commiſſion mit dem 
Tirel und Range eines Minifterialrarhes 
zu ernennen ; 

unter'm gleichen Tage dem Landgerichte 
Krumbach einen Alfeffor extra statum bei⸗ 
zugeben, und auf dieje Dienftesftelle den 
vormaligen Patrimonialrichter I. Claſſe zu 
Aitrang und Schwabbruf, Guſtav Müks 
ler, zu ernennen; 

unter demfelben Tage den Landgerichts⸗ 


arit Dr. Clemens Zinf zu Morbhalben 
auf das erledigte Phnfifat Krumbad zu 
verfeßen, endlich 

unter'm 26. November I. Is. ben 
Motar Franz Yofepd Marhofer zu Ober 
mofchel von dem Antritte der ihm verliehe— 
nen Motarftelle in Deidesheim zu entbin- 
den und auf feiner bisherigen Stelle in 
Obermoſchel zu belaffen, fofort den H. No- 
tar George Heffert in Dbermofchel auf 
die Motarftelle in Deides heim zu verfeßen. 


Pfarrei⸗Verleihung. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben unter'm 15. November l. Is. die ka— 
tholiſche Pfarrei Bittenbrunn, Landgerichts 
Meuburg aJD., dem Prieſter Jacob Dor— 
ner, Pfarrer zu Emskeim, Landgerichts 
Monheim, allergnaͤdigſt zu übertragen ge: 
eubt. 





Landwehr des Königreiches. 


Seine Majeftät der König has 
ben unter'm 20. November l. Is. den Land: 
wehr:Oberft Earl Ehriftian Elericug zu 
Mürnberg, unter wohlverdienter Anerfen; 
nung feiner Sangjährigen und treugeleifteren 
Landwehr: Dienfte, feinem Anfuchen ent; 
fprehend, von der ihm übertragenen Stelle 
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eined Landwehr » Oberften und Eommandan- 
ten bed Landwehr; Regiments Nürnberg, fo 
wie \ 

unter'm 22. Movember I. Ye. den 
Landwehrmajor Claude Geneve zu Kem: 
ten, gleichfalls feinem allerunterthänigften 
Anfuchen: entfprechend, von der Stelle eines 
Landwehrmajord und Commandanten des 
Landwehr: Bataillond Kempten ju entheben 
gerubt, 


Orbend » Berleihung. 








Seine Majeftät der König ha- 
ben Sich unterm 5, Movember I, Ne. 
allergnädigft bewogen gefunden, dem Schul; 
lehrer Johann Kraus in Retzbach, in Ruͤck⸗ 
fiht auf feine feit mehr als fünfjig Jahr 
ren treu geleifteten Dienfte, bie Ehren- Münze 
bes königlich bayerifchen Ludwigs-Ordens zu 
verleihen. 


Titel = Berleihung. 


Seine Majeftdt der König ba 
ben durch allerhöchfte Entſchließung vom 
13. Movember 1, Is. dem bürgerlichen 
Strumpfmwirfer Conrad Althof dahier den 
Titel ald Hofitrumpfwirker allergnädigft zu 
verleihen geruht. 


1 


Regierungs⸗Blatt 
| | für Mu u: daß 






Königreid 





München, Donnerflag den 7. December 1848,” 








- Inha — — 


Belanntmachung, bie Formation des Staats + Miniferlums des Handels und der öffentlichen Arbeiten betr. — Dlen⸗ 
fies » Nachrichten, 


i Bekanntmachung, burg, Carl Friedrich von Bever, zum 
die Formation des Staats» Minifteriums des erften Minifterialrache in dem durch 
Handeld und ber öffentlichen Arbeiten betr, ” Verordnung vom 11. v. Mis. neu zu 


Staats: Minifterium des Handels und bildenden Staats: Minifterium des Hans 


der öffentlichen Arbeiten. dels und der Öffentlichen Arbeiten zu 

Seine Majeftde der König ha ernennen und bemfelben zugleich die 

ben allergnädigft geruht, Leitung des inneren Gefchäftsganges 

1) den bisherigen koͤnigl. Regierungs-Dis mit dem Titel eines Minifterial - Dis 
rector von Unterfranken und Ajchaffen; rectors zu übertragen; 
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au 


2) zu dem genannten Miniſterium zu ver⸗ 

feßen : 
den bisherigen Miniſterialrath im 
Staats;Minifterium der Finanzen, Earl 
von Kleinfchrod, 

den Minifteriafrarh) im Staats: Mi: 
nifterium der Finanzen, Ludwig Freiherrn 
von Brüd, 

den Minifteriafrarh im Staatd:Mis 
niſterlum des Innetn, Benno Heinrich 
Pfeuffer, 

den Miniftertalrath im Staats-Minis 
fterium des Königlichen Haufes und bes 
Aeußern, Wilhelm Weber, 

den Minifteriat,Affeffor im Staats⸗ 
Minifteriumdes Innern, Eduard Wol f⸗ 
anger, 

den geheimen Seeretaͤr im Staats⸗ 


Miniſterium des Innern fuͤr Kirchen⸗ 


und Schut⸗ Angelegenheiten, Earl von 
Bollmar; 
die Miniſterlal⸗ Serrerärer 
1) von Eetto vom Staats Miniſte⸗ 
rium des Königlichen Hauſes und des 
Heußern, 
3) Suttner vom Staats; Minifterium 
ber Finanzen, 
3) Mefferfhmidtvom Staard; Mini: 
fterium des Innern; 
die geheimen Regiftratoren: 
Joſeph Schaumberger vom Staat?» 


1942: 


Minifterium des Innern für Kirchen⸗ 
und Schul: Angelegenheiten, 

Heinrich Wild vom Staatd-Mints 
fterium der Finanzen; 

die Rechnungs ; Commiffäre: 
Philipp Raab vom Staats: Minis 
ftertum des Innern, 

Preißler vom Staats; Minifterium 
des Innern für Kirchen; und Schul 
Angelegenheiten. 

München, den 5. December 1848. 
Auf Seiner Königliden Majeftät 
alterhöhften Befehl: 

Graf von Bray. 


Dur den Minifter: 
der General» Sectetär, 


Miniſterialrath Rappel. 
Dienſtes⸗Rachrichten. 


Seine Majeſtaͤt der König ha— 
ben allergnädigft geruht, unter'm 30. No⸗ 








‚venber I. Is. dem Staatsrathe im ordent⸗ 


lichen Dienfte, Johann Baptiſt von Stärs 
mer, auf deſſen eigenes Anſuchen bie duch 
feine vielfeitige Dienftleiftung wohlverdiente 
ehrenvolle Ruhe, unter Anerfenmung feiner 
feit einer fangen Reihe von Jahren ent 
wickelten Thätigfeit und ausgezeichneten 
Dienfte, dann unter Ernennung deffelben, 
zumStaatsrathe im außerorbent lichen Dienſte 
zu gewaͤhren; 
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unterm gleichen Tage ben dermaligen 
Staatsrath im außerordentlichen Dienfte 
und Präfidenten des oberfien Rechnungs⸗ 
bofes, von Heres, unter Enthebung des⸗ 
felben von biefer ebengenannten Stelle, zum 
Staatsrathe im ordentlichen Dienfte zu er- 
nennen; dann 

unter bemfelben Tage ben Staatsmi⸗ 
nifter des Innern für Kirchen und Schul: 
angelegenheiten, von Beisler, unter An; 
erfennung feiner mit Treue und Anhäng: 
lichkeit geleifteten guten Dienfte, von dieſer 
von ihm bisher -befleideren Stelle zu ent 
heben, und zum Gtaatdrath im außeror 
dentlihen Dienfte und Präfidenten des ober 
fien Rechnungshofes zu ernennen, ferner 

unterm 1. Dezember I. Ys. die einft- 
weilige Leitung der Gefchäfte des Staats- 
Minifteriums des Handels und der öffent 
fichen Arbeiten bis zur weitern allerhöchften 
VBeftimmung dem Staatsminifter des Koͤ⸗ 
niglichen Haufes und des Aeußern, Grafen 
von Bray, zu übertragen. 


Seine Majeftät der König has 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unterm 27. Movember I. Is. auf die er: 
ledigte IL. Affefforftelle bei dem Landgerichte 
Karlftadt den IL. Landgerichts; Affeffor Alb» 
recht Tode zu Alzenau, feiner Bitte will: 
fahrend, zu verfegen, und 

die hiedurch eröffnete IL. Landgerichts; 
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Aſſeſſorſtelle zu Mljenau dem Advokaten Per 
ter ofepd Weigand zu Amorbach auf 
fein allerunterthaͤnigſtes Gefuch zu verleihen; 

unterm 28. November l. Is. den Rent⸗ 
beamten Juſtin Andreas Ritter in Kro⸗ 
nach nad $. 19. der IK. Verfaſſungsbei⸗ 
lage in den Ruheſtand treten zu laſſen; 

die erledigte Lehtſielle der II. Claſſe 
des Gymnaſiums zu Freyſing dem Lehrer 
der dortigen J. Gymnaſialclaſſe, Priefter 
Ferchel, zu Übertragen; 

bie hiedurch in Erledigung kommende 
Lehrſtelle der I. Elaffe in proviforifcher 
Eigenfhaft dem Studienlehrer an der ka⸗ 
teinſchule zu Guͤnzburg, Prieſter Go ldner, 
zu verleihen; 

unterm 30. November I. Js. den Haupt: 
jzollamtsverwalter Friedrich Merander DO berft 
in Rofenheim in gleicher Eigenfchaft an 
das Hauptzollamt Memmingen zu verfegen, 
und dem dortigen Hauptzollamtsverwalter 
Ignaz Zeiller die Hauptzellamtsverwalters 
Stelle ju Rofenheim zu übertragen ; 

unterm gleichen Tage bie erledigte 
Lehrftelle der IV, Elaffe an. der Lateinfchule 
zu Paflau dem Lehrer der III. Claſſe, Fran 
Lechner, zu verleihen; den Lehrern der IL 
und I, Claſſe, Ignaz Ga ug engigl und Franz 
Zaver Greil, die Vorruͤckung in das Lehr, 
amt der nächft höheren Klaffe zu geftasten, 
und die hiedurch in Erledigung fommende 
Sehrftelle der I, Claſſe in proviforifcher 

90* 
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Eigenfchaft dem Lehrer an der Landwirth: 
ſchafts-· und Gewerbsfchule zu Paffau, Yo: 
hann Walt, zu verleihen, dann 

unterm 2. December I. 38. die er— 
Öffnete Stelle eined General: Secretärd im 
Staats - Minifterium des Innern dem Mi: 
nifterial»- Rache in dieſem Minifterium, 
Wilhelm Benning, zu übertragen. 


Seine Majeftät der König ha— 
ben Sich unterm 1. Dezember l. Is. Ale 
fergnädigft. bewogen gefunden, zu den durch 
Beförderungen. und Quiescirungen Alterer 
Beamten bei mehreren Kreis: und Stadt: 
gerichten in Erledigung gefommenen Stellen, 
fobann zur Befegung ber beiden neu er- 
richteten Kreis- und Stadtgerichte und der 
weitern hieducch erledigen Stellen vom 16. 
Dezember an nachfolgende Beamten und 
Staatsdienftadfpiranten zu befördern, zu vers 
fegen und zu ernennen: 

Dberbayern. 


Zum Vffeffor außer dem Status 

bei dem Appellationsgerichte von Ober; 

- bayern, unter Vorruͤckung bes dortigen 

Aſſeſſors Joſeph Goͤſchl in den Sta- 

tus, den Kreis⸗ und Stadtgerichtörath 

Johann Leonhard Schmidt in Bayı 
reuth. 

Am Kreis⸗ und Stadtgerichte Muͤnchen: 

zum Rath: den Kreis“ und Gtadtge 
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richts⸗ Affeffor Benno Fleißner in 
Münden; 

zum Rath außer dem Status: den 
Kreis⸗ und Stadtgerichts:Affeffor Vie⸗ 
tor Deutter in Nürnberg; 


zu Affefforen: den Kreis; und Stade: 
gerichts.Afeffor Ernft Kleinfhrod 
in Augsburg, auf fein Anfuchen, und 
den 11. Landgerichts; Affeffor Joſeph 
Kellner in Herrieden; 

zu Protocolliften: den Kreis: u, Stadt» 
gerichtsprotocofliften Ludwig Fuch 8 in 
Afhaffenburg, auf fein Anfuchen, und 
in feiner bisherigen proviforifchen Eis 
genfchaft, dann den Appellationggerichtds 
Heceffiften Dr. Andreas May in Müns 
chen, gleichfalls in proviforifcher Eis 
genfchaft. 

Am Kreid: und Stadtgerichte Aichach: 

zum Director: den Appellationdgerichtd« 
Aſſeſſor Heinrih Prell in Neuburg; 
zu Räthen: 

1) den I.Landgerichte-Affeffor CatSchre d 
in Werdenfels; 

2) den J. Landgerichts;Affeffior Mar Gra b⸗ 
ner in Hilderd, beide auf ihr Ans 
ſuchen; 

3) den Kreiss und Stadtgerichts-Aſſeſſor 
Earl Auguſt Decrignis in Auge- 
burg; 

4) den Kreis: und Stadtgerichts-Proto— 
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eolliften Karl Johann Boggenreiter ' 


in Augsburg; 

zu Affefforen: ben IL Landgerichts-Af- 
feffor Fran; Joſeph Sede lmayer in 
Schrobenhaufen, auf fein Anfuchen, 
und den Appellationsgerichts;Aecceffiften 
Anton Pahmapr in Freyfing; - 

zum Protocolliften in proviforifcher 
Eigenfhaft: den Rechtspraktikanden 
Wolfgang Adam in Weißenhorn; 

zum Schreiber: gleichfalls in proviforis 
fher Eigenfhaft, den Appellationsge: 
richte: Dinrniften Franz Xaver Egner 
in Neuburg. 


Am Kreid: u. Stadtgerichte Wafferburg: 

zum Director: den Landrichter Franz 
Cafpar Eder in Landau; 

zu Räthen: 

1) den L Landgerichts - Affeffor Heinrich 
Michel in Kain; 

2) den I. Eandgerichte-Affeffor Earl Brei: 
denbach in Lauingen, beide auf ihr 
Anfuhen; . 

3) den Kreid- und Stadtgerichts » Affeffor 
Ludwig Dtto von Muffinan in 
München ; 

4) den Wechfel» und Dertantifgerichter 
Secretär, Protoeolliften Earl Gepr 
in München ; 

zu Afefforen: den IL Landgerichts⸗Aſ⸗ 
ſeſſor Joſeph Friedrich Pfeuffer im 
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Freyſing, auf fein Anfuchen, und den 
Appellations gerichts⸗Acceſſiſten Adolph 
Dberft in Münden; 

zum Protocolliften: den Appellationgs 
gerichts⸗ Acceſſiſten Earl Fleffa, zur 
Zeit in Wafferburg, in proviforifcher 
Eigenfhaft; 

zum Schreiber: den Kreids und Gtabts 
gerichtsdiurniften Earl Greif, gleich 
falld in proviforifcher Eigenfchaft. 


Niederbayern. 

Am Kreis: und Stabtgerichte Landöhut: 

zum Director: den Appellationggerichts; 
Aſſeſſor Dr. Bartholomäus. Mayer 
in Landshut, auf fein Anfuchen; 

zu Räthen: ben Landgerichtsactuar Alois 
Gmeiner in Vilseck, 

ben Kreis: und GStadtgerichtsaffeffor 
Mar Joſeph v. Muffinan in Bandes 
hut, 
den Kreis⸗ und Gtadtgerichtsprotos 

eolliften Heinrih Gareis in Landes 
but; 

zum Rath außer dem Status: den 
Advocaten Franz Xaver Thoma in 
Regensburg; 

zum Prorocolliften in —— 
Eigenſchaft: den Appellatlonsgerichts⸗ 
aeceſſiſten Earl Det, zur Zeit in 
Münden; 
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Am Kreid: und Stabtgerichte Strau: 
bing: 

zum Rath: den I. Landgerichtsaffeflor 
Sebaſtian Waltenberger in Strau⸗ 
Bing; 

zum Affeffor: den Kreis: ımb Gtabt- 
gerichtsprotocolliften Otto v. Schint: 
ling in Straubing; 

zum Protocolliften: den Appellations: 

getrichts/-Acceſſiſten Joſephh Rudolph 

Stoiber, zur Zeit in Straubing, 
in proviforifcher Eigenfchaft. 

Am Kreid: und Stadtgerichte Paſſau: 

zu Räthen: ben I. Landgerichtsaffeffor 
Dr. Adolph Kräger in München 
und den II. Landgerichtsaffeffior Carl 
Mathias Schläfer in Paflau; 

zum Affeffor: ben Appellationsgerichts; 
Acceſſiſten Franz; Raver Edenhofer 
in Paffau; ° 

zum Protocolliften außer dem Sta— 
tus: in proviforifcher Eigenfchaft den 
Appellationsgerichts:Acceffiften Simon 
Dallmapyer in München. 


Oberpfalz und Negensburg. 
Am Kreid: und Stadtgerichte Regens⸗ 
burg: 
zu Rärhen: die Stadtgerichtsraͤthe II. 
Elaffe, Hieronymus Scherer in 


Schweinfurt und Earl Heinrich Rum ps 
ler in Amberg, dann den I. Landge⸗ 
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richte-Affeffor Joſeph Kilp in Stadt⸗ 
amhof; 

zum Rath außkr dem Status: ben 
Kreis ; und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Ja⸗ 
cob Halenke in Regensburg, 

zum Affeffor: den Kreis⸗ und GStabt- 
gerichts » Protocolliften Heintich von 
Kichbauer in Amberg. 


Am Kreid: und Stabtgerihte Am: 
berg: 

zu Räthen: ben J. Landgerichts-Aſſeſſor 
Michael Engel in Amberg und den J. 
Landgerichts: Affeffor Georg Gerfiner 
in Weilheim, diefen auf fein Anfuchen; 

zum Affeffor: den I. Landgerichts-Aſſeſ⸗ 
for Quirin Schieder in Nabburg; 

zu Protocolliften in proviforifher Eis 
genfchaft: den Appellationsgerichts⸗Ac⸗ 
ceſſiſten Joſeph Zoͤ lch in Amberg und 
den Stadtgerichts⸗Acceſſiſten Franz Frei⸗ 
herrn von Pruckberg in Gtraw 
bing. 

Oberfranken. 
Am Kreis- und Stadtgerichte Bay- 
reuth: 

als Rath: den Kreis: und Stadtgerichts⸗ 
Rath Hermann von Pafhmwig in 
Fuͤrth, feiner Verfegungsbirte entfpres 
chend; . 

zum Protocolliften: den Appellationds 


gerichts⸗Aceeſſiſten Johann Roͤckele in 
von Bamberg in proviſoriſcher Eigen⸗ 
ſchaft. 

Mittelfranken. 


Am Kreid: und Stadtgerichte Nuͤrn⸗ 
berg: 


zum Rath außer dem Status: ben 
Kreis: und Stabtgerichtsrach IT, El. 
Earl Gottlieb Friedrich Freiheren von 
Kreß in Aſchaffenburg; 

zum Aſſeſſor: den Appellationsgerichts⸗ 
Acceſſiſten Friedrich Gei ßmann, zur 
Zeit in Ansbach, dann 

zum Aſſeſſor außer dem Status: 
unter Vorruͤckung des Aſſeſſors Julius 
Schumann in den Status, den 
Appellationsgerichts⸗Acceſſiſten Otto v. 
Reich ert in München; 

als Protocolliſten: ben Kreis⸗ und 
Stadtgerichts ; Protocolliften Auguſt 
Friedrich Hunger in Fürch in feiner 
bisherigen proviforifhen Eigenfchaft. 


Am Kreid: und Stadtgerihte Audbach: 

zum Rath außer dem Status: ben 
L Landgerichts⸗Aſſeſſor Friedrich Ar⸗ 
nold in Ebermannftadr; 

zum Protocolliften in proviforifcher 
Eigenfchaft: den Kreis» und Stadt 
gerichts⸗Acceſſiſten Johann Hunberts 
pfund in Regensburg, 
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Am Kreid- und Stadtgerichte Erlangen; 
als Rarthı. den Advocaten Earl Friedrich 
Goes in Nuͤrnberg. 


Am Kreid: und Stadtgerichte Fürth: 

als Rath: den Protocolliften und Hans 
deld, Appellationsgerichtd:Secretär Wils 
heim Gottlob Laubmanu in Nuͤrn⸗ 
berg. 


Unterfranten und Afdyaffenburg. 
Am Kreid: und Stabtgerichte Würz- 
burg: 
zum Rath außer bem Status: unter 

Einreihung nach feinem Dienftalter, in 
bisheriger Dienfteseigenfchaft, den fürft- 
lich Löwenfteinifchen Regierungs: und 
Suftizcanzlei:Rach Friedrich Steppes 
in Kreuzwertheim. 
Am Kreid: und Stadtgerichte Aſchaffen⸗ 
bur ” 


g: 

als Rarh: dem fürftlich Loͤwenſtein'ſchen 
Regierungs⸗ und SYuftizcanzleis Rath 
Joſeph Schmitt in Kreuzmwertheim, 
unter Vorbehaft feines‘ Ranges ; 

zum” Protocolliften in proviforifcher 
Eigenfchaft : den Rechtöpraftifanten Yo: 
hann Konrad Lorenz Gecht er, in 
Baunad). 


Am Kreid: und Stadtgerichte Schwein: _ 


furt: 
als Raͤthe: den Patrimonialrichter Jo⸗ 
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fepd Weber in Steindbah und den 
11. Landgerichts: Affefor Johann Ju— 
lius Eckardt in Hofheim, beide auf 
ihr Anfuchen; 

zum Protocolliften in  proviforifcher 
Eigenfhaft: den Appellationsgerichte- 
Acceſſiſten Georg Earl Theodor Schu: 
bert in Schweinfurt, 

Schwaben und Meuburg. 

Zum Alffeffor außer dem Status: 
bei dem Appellationsgerichtevon Schwa⸗ 
ben und Neuburg — unter Vorruͤckung 
des Affeffors Ludwig Braun in den 
Status — den Kreis- und Stadtges 
richtsrath Johann Baptift DEREN 
in Bamberg. 


Am Kreid: und Stadtgerichte Augsburg: 

zu Rächen: dem Bezirfsrichter Auguft 
Friedrich Hederer in Landau, auf fein 
Anfuchen und mit Einreihung deffels 
ben unter die Kreis; und Stadigerichts⸗ 
raͤthe I. Elaffe überhaupt nach dem 
Tage feiner Anftellung als Bezirke; 
tichter vom 7. April 1839, dann den 
Kreis und Stadtgerichtsrath II. Claſſe 
Johann Georg Roth in Erlangen, 
auf fein Anfuchen, 

zum Rath außer dem Status: den 
Kreis, und Gtadtgerichtsrarh IL. Claſſe 
Ferdinand Böhm in Landshut, eben: 
falls auf fein Anfuchen, 
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zu Affefforen: den Mechtspraktifanten 
Bernhard Hohenleitner in Weiler 
und den Appellationggerichts:Aeceffiften 
Dr. Johann Georg Heinzelmann 
in Neuburg, 

zum Protocofliften in progiforifcher' 

Eigenſchaft: den Stadtgerichtsacceffiften 

Friedrich Wilhelm Carl Löblein in 
Fürth. 

Am Kreis: u. Stadtgerichte Memmingen: 

zu Räthen: den I. Landgerichts ; Affeffor 
Joſeph Brand in Donauwoͤrth und 
ben Herrfchafisgerichtd-Affeffor Joſeph 
Gofner in MWeifenhorn, 

zum Affeffor: ben Appellationsgerichts; 
Acceſſiſten Ernſt Friedrich Chriftoph 
Jergius, zur Zeit in Günzburg, 


Am Kreid: und Stadtgerichte Kempten: 


zu Räthen: den I. Landgerichts Affeffor 
Sofepd Franz in Sllertiffen und den 
1. Landgerichts: Affeffor Earl von EClar- 
mann in Zusmarshaufen ; 

zu Affefforen: den Stadtgerichts- Pro- 
tocolliften Yofepd von Germerk 
beim in Kempten, und den Mecdhts: 
praftifanten Wilhelm Barth in Kauf⸗ 
beuern; 

zum Protocolliften: den Stadtgerichts- 
Acceffiften Rudolph Laͤmminger zu 
Landshut, in proviforifcher Eigenſchaft. 


. Regierungs-Dlatt 


für das 


Königreich Bayeru. 





München, Donnerſtag den 14. December 1848. 


: Inhalt: a 
Königlich Allerhechſte Verortnung, die Bejepung der Lantwehr-Chers und Untereffigiers:Gtellen betr. — Belannts 
madhung, das Berbot bes Aneinanterhängens mehrerer Wägen betr, — Dienftess Nachrichten, — Pfarreien 
Berleihungen; Präfentations:Beftätigungen. — Fribiſchoͤſtiches Domcapltel zu Bamberg. — Königlich Aller 
höchfte Betätigung der Wahl eines Gabinsts « Selretäre vud Cablnets-Gafa-Borllanres Seiner Majekät bes 
Könige Ludwig. — Magifirat ver Stabt Hof. — Landwehr des —————— der pro⸗ 
teſtantiſchen Pfarreien zu Augeburg. — Ordens⸗Berleihungen. — TitelsBerleihung. — Grofjährigfeits-Erfläs 
rungen, — Inbigenate s Berleifungen, — Gewerbs-PrivilegiensBerleifungen. — Gewerbe : Privilegien « Berläns 
gerungen, — Grlöichung eines Gewerbe: Privilegiums, 











Königlich Allerhöcite Berorbnung, gewordenen Wuuſche nad; Abänderung der 
die Befepung der Landwehr» Ober» und Unter» bisherigen Befegungsweife der Landwehr: 





Dffizierd-Stellen betreffend. Dber» und Unteroffizierds-Stellen jegt ſchon 
— — thunlichſt zu entſprechen, vorbehaltlich einer 
Maximilian IL neuen geſetzlichen Regelung der Landwehr« 


von Gottes Gnaden König von Bayern, Verhaͤlmiſfe, beſchloſſen und verordnen: 
Yalzgraf bei ühein, 
Herzog von Bayern, Franken und in F. 1. 
Schwaben ır. ıc. Die Unteroffiziere der Landwehr mit 
Wir haben, um dem vwielfah laut Ausnahme ber Feldwebel werden von 
9 
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fämmtlihen Mitgliedern der betreffenden 
Eompagnie aus den Unteroffizieren oder 
MWehrmännern der Compagnie gewählt. 


$. 2. 

Die Mitglieder der treffenden Com: 
pagnie wählen die Unter» und Oberlieute- 
nants aus den Ober», Unteroffizieren oder 
Wehrmännern des Regiments beziehungs: 
weiſe Bataillons. 


6.3. 

Zur Vornahme diefer in den vorftch- 
enden beiden Paragraphen bezeichneten Wah— 
fen muß wenigftens die Hälfte der Wahl« 
berechtigten gegenwärtig fenn. 


f. 4. 


Die Hauptleute werden von den Mit 
gliedern ber betreffenden Compagnie aus 
den fänmtfichen Ober- und Unteroffizteren 
des Regiments beziehungsweife des Bar 
taillons gewählt. 

Zur Vornahme biefer Wahl müffen 
wenigftend zwei Dritteheile der Wahlberech: 
tigten verfammelt ſeyn. 


$. 5. 
Sämmtliche Wahlen werben durch die 
abſolute Stimmenmehrheit entfchieben. 
$. 6. 


Die Wahl der. Unteroffiziere, der Uns 


ter⸗ und Oberlientenauts wird won ben 


8 
Eompagnie-Eommanbanten, die Wahl ber 


Hauptleute von den Commandanten ber 
treffenden Bataillond geleitet. 


g. 7. 


Bei jedem Wahlacte hat an ber Seite 
des leitenden DOffiziers ein Wahlausſchuß 
fih zu befinden, welcher mit dem Offiziere 
als Vorſtand, die Wahlcommiffion bilder. 
Diefer Wahlausfhuß befteht aus fehs Mit; 
gliedern, welche von ben zur Wahl Der: 
fammelten aus ihrer Mitte nach relativer 
Stimmenmehrheit zu wählen find. Bei 
Stimmengleichheit entfheider das höhere 
Dienftee-, bei gleihem Dienftesalter das 
höhere Lebensalter den Eintritt in ben 
Wahlausfchuß. 


Zur Führung des in möglichfter Kürze 
zu faffenden, nur die Hauptergebniffe ber 
Wahlhandlung enthaltenden Protofolls iſt 
ein geeigneter Unteroffizier oder Wehrmann 
beizuziehen. 


J. 8. 


Die Wahlcommiſſion hält bei dem 
Beginne der Wahl die entfprechende An« 
zahl Wahlzertel bereit, welche mit fortlau: 
fenden Nummern zu bezeichnen „find: So⸗ 
bald die erforderliche Anzahl von Wählern 
verfammelt ift, werden die Zettel unter dies 
felben zum ſofortigen Eimtrage des zu Waͤh⸗ 
lenden vertheilt. un „u a 
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Jeder Wähler hat feinen Wahljzettel 
mit der Namensunterfchrift zu verfehen und 
dem VBorftande der Wahlcommiflion ein- 
zuhändigen. 

Sind fämmtlihe Wahlzertel eingelie- 
fert, fo eröffnet der erwähnte Vorftand die 
Wahlzertel und verfünder den Inhalt der: 
felben mit deren Nummer, ohne die Waͤh—⸗ 
fer zu nennen. 


. Die Mitglieder des Wahlausfchufles 
haben von den Stimmzetteln Cinficht zu 
nehmen. 


$. 9. 


Nachdem fämmtlihe Stimmzettel abs 
gelefen find, wird das Ergebniß der Ab: 
ſtimmung bergeftellt und befannt gemacht, 
das Wahlprotofoll gefchloffen, vorgelefen 
und von ben Mitgliedern der Wahlcom; 
miffion gefertigt. 

Die Stimmzettel werden von dem 
Vorftand der Commiſſion fofore unter 
Verfchluß gelegt und, fobald der Gewählte 
feine Stelle angetreten hat, in Gegenwart 
des Wahlausfchuffes vernichtet, 


$. 10. 

Ueber Beanftandungen der Stimm; 
zettel oder fonftiger Förmlichkeiten des Wahl⸗ 
acted, dann über. bie von einem Gewaͤhlten 
vorgebradhte Ablehnung der auf ihn gefal- 
Ienen Wahl wird von dem Wahlausfchuffe 
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auf Vortrag des Worftandes der Wahl⸗ 
commiffion duch abfolnte Stimmenmehrs 
heit entſchieden. 


Eine Berufung finder niche ſtatt. 


9. 11. 

Das Ergebniß der Wahl eines Um 
teroffiziers ift von den betreffenden Comr 
pagnie : Commandanten dem Bataillons⸗ 
Commando anzuzeigen. 


$. 12. 


Die Adjutanten und Fähnriche werden 
von dem betreffenden Megimentss oder Bar 
taillons-Commandanten aus den Ober: und 
Unteroffizieren nach freier Auswahl ent: 
nommen. Den Feldwebel erwaͤhlt jeder Haupts 
mann aus den Unteroffizieren oder WWehr- 
männern feiner Compagnie. 

$. 13. 

Die Befegung der Stabsoffijiers; 

der Auditords, ärztlichen und der Quartiermei⸗ 


fter- Stellen hat vorläufig noch in der bishe- 
tigen Weiſe flattzufinden. 


$. 14. 


Alle den ' vorftehenden Anordnungen 
entgegenftehenden Beftimmungen der Land: 
wehrordnung vom 7. März; 1826, namen: 
ih die ſ9. 26. und 27., find aufge; 
hoben. 


Die gegenwärtige Verordnung tritt 
91* 
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vom Tage ihrer Bekanntmachung durch 
das Regierungsblatt in Anwendung. 


Nymphenburg, den 9, December 1848. 
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Unfer Staatsminifterium des Innern 


ift mit dem Vollzuge derfelben beauftragt. 


Mar. 


Lerchenfeld. 


Auf 
Koͤniglich Allerhöchſten Befehl: 
der Generalſecretaͤr, 
Miniſterialtath 
Benning. 





Bekanntmachung, 


das Verbot des Aneinanderhaͤngens mehrerer 
Waͤgen betreffend. 


Staats-Miniſterium des Handels und 
der öffentlichen Arbeiten. 


Seine Majeftär der König har 
ben in Beruͤckſichtigung des landwirthſchaft⸗ 
lichen Intereſſe, vorbehaltlich anderweiter 
Beftimmung, allergnädigft zu genehmigen 
geruht, daß die allerhoͤchſte Verordnung 
vom 2. Dezember 1840, das Verbot des 
Aneinanderhaͤngens mehrerer Waͤgen betref⸗ 
fend, Regierunge »Blatt 1840 ©. 977. ꝛc. 
auf das fandwirthfchaftliche Fuhrwerk waͤh⸗ 


rend der Heu: und Getreide-Erntezeit nicht 
angewendet, ſondern während diefer Zeit 
das Aneinanderhängen zweier leerer Wägen 
zugelaffen werde. 

Die Päniglichen Regierungen, Kam: 
mern ded Innern, haben für den Vollzug 
Sorge zu tragen. 


Münden, den 10, December 1848. 
Auf Seiner Königlichen Majefät 
allerhöhften Befehl: 

Graf von Brap. 


Durch den Minifter: 
her General » Secretär, 


Minifterialrard Weber. 
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Dienftes » Nachrichten. 


Seine Majeftät der König ha— 
"ben unter'm 20. November 1. J. den bie 
herigen Verweſer der Stelle eines Präfi- 
denten der Regierung von Oberbayern, 
Theodor von Zwehl, zum Präfidenten 
diefer Kreis-Regierung zu ernennen, und 

unter'm gleichen Tage die im Staats. 
Minifterium des Innern erledigte Stelle 
eines Minifterialraches dem bisherigen 
Dberbergs und Salinen⸗( Fiscal⸗) Rathe 
Dr, Gottfried Feder zu verleihen geruht; 

Seine Majeftär der König ha: 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unter'm 13. Movember 1. Is. den biäher 
rigen functionirenden Hausmeiſter Michael 
Mayer zu Münden in ber Eigenſchaft 
eines Hausmeifters des Wilhelminifchen Ges 
bäudes anjuftellen ; 

unter'm 28. November I. Is. die an 
dem Gymnaſium zu Freyſing neu begrün: 
dete Lehrftelle der Maihematik dem geprüfs 
ten Lehramts; Eandidaten , Priefter Earl 
Güfregen, in proviforifcher Eigenſchaft zu 
übertragen, und 

unter'm gleichen Tage den dem Bahn 
amte Bamberg jugetheilten Betriebs: Inge» 
nieur, Clemens Feigele, zum Bahnamte 
Sof zu verſetzen; 

unterm 1. December I. Is. die I. 
Elaffe des Gymnaſiums zu Regensburg in 
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zwei parallele Eurfe abjutheilen, und bie 
1. Elaffe, Abtheilung A., dem Profeffor 
Weyh zujumeifen, auf die Lehrftelle der 
Abtheilung B. aber den bisherigen Lehrer 
der IV. Claſſe an der Lateinfchule dafeldft, 
Johann Baptiſt Neger, zu befördern ; 

unter'm 2. December [. $. dem Land» 
gerichte Ottobeuern einen britten Nebenbe⸗ 
amten als Affeffor extra statum beijuger 
ben, und auf diefe Dienftesftelle den vors 
maligen Patrimoniafrichter I. Claſſe, Jo: 
hann von Gott Premaner zu DOfterberg 
zu ernennen, ferner 

die erledigte I, Landgerichts s Affeffor- 
Stelle zu Pfarrfirchen dem II. Landgerichts: 
Affeffor Friedrich Ludwig Strehler zu 
Vilsbiburg, feiner Bitte willfahrend, zu 
verleihen, in die hiedurch eröffnete II. Sands 
gerichts⸗Aſſeſſor Stelle zu Vilsbiburg den 
Actuar bei diefem Landgerichte, Heinrich 
Eapeller, vorruͤcken zu laſſen, 

auf die hiedurch erledigte Landgerichts⸗ 
Aeruar-Stelle zu Vilsbiburg den Appella- 
tions: GerichtösAeceffiften Franz Sales Leus 
termann zu ernennen, und 

unter'm gleichen Tage ben Binnen: 
Eontrofftationiften Johann Michael Erohe 
zu Ingolſtadt nach $. 22 lit. D der IX. 
Verfaſſungs⸗Beilage in den erbetenen Ruhe⸗ 
ſtaud zu verſetzen; 

unter'm 3. December l. Is. die erle⸗ 


1978, 


digte Stelle. bed Vorſtandes der Strafan; 
ftalt zu St. Georgen dem-dermaligen Rech— 
nungsführer bei dem Central:Öefängnife zu 
Kaiferslautern, Ignaz Herzinger, mit 
dem Range und. Titel eines Polizei Com; 
miffärs. zu verleihen; 

unter'm ‚gleichen Tage die zu Bam— 
berg erledigte Advocaten;Stelle dem Appel: 
lationsgerichts⸗Acceſſiſten Dr. Jacob Sch ür 
ting er- dafeldft,, fodann die in Nürnberg 
often gewordene Advocaten⸗Stelle dem bis; 
herigen Advocaten ‚in Fürth, Dr. Ferdinand 
Joſeph Zehler, und die hiedurch in Fürth 
eröffnete Advocaten- Stelle dem geprüften 
Rechtspraktikanten Dr. Carl Feuſt aus 
Bamberg, zue Zeit in Fuͤrth, zu verleihen; 
. unter demfelben Tage den controliren; 
den Buchhalter der Staatsſchuldentilgungs⸗ 
Speeialcaſſe Wuͤrzburg, Johann Zwack, 
in den Ruheſtand zu verfegen, ‚und deſſen 
Stelle dem Functionaͤr der Regierung von 
Dberbayern, Kammer der Finanzen, Joſeph 
Frank, proviforifch zu verleihen ; 

unterm 5. December 1. Is. ben Ober: 
buchhalter und Eontroleur der Gtaate- 
Schufdentilgungs-Haupteaffe, Stephan An- 
dreas Fentfch, nah $. 22 Tit. D ber 
IX. Verfaffungs: Beilage unter dem Aus» 
drucke Allerhöchfter Zufriedenheit mit ſei— 
nen langjährigen treu geleiſteten Dienſten 
fir immer in den erbetenen Ruheſtand zu 
verfeßen, und deffen Stelle dem Eaffier der 
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Staaröfhuldentilgunge- Speciakaffe Muͤn⸗ 
hen, Michael Birfmair, und des Leg: 
tern Stelle dem Controleur diefer Special⸗ 
Caſſe, Anton K aufmann, zu verleihen 5 


unter m gleichen Tage das Revier nie 
ſchofs grůn Forſtamts Goldkronach, dem 
Forſtwart zu Unterſteinach, Carl — 
zu uͤbertragen; 

ben Revierfoͤrſter Anton Landmann 
zu Weingarten, Forſtamts Schwabach, fei« 
ner Bitte gemäß, auf dad Revier Tries⸗ 
dorf, Forſtamts Ansbach, zu verfeßen; 


die Communalforftei Enkenbach, Forſt⸗ 
amts Frankenſtein, dem Forſtwart zu Hahn⸗ 
brunn, Jacob Fournier, zu verleihen; 


das Communalrevier St. Martin, 
Forſtamts Neuſtadt, dem Actuar des Forſt⸗ 
amtes Kaiſerslautern, Franz Joſeph Ber 
fer, zu übertragen, und 

unter. dem nämfichen Tage ben gie 
calatsraths⸗Acceſſiſten bei der Regierung 
von Oberbayern, Kammer der Finanzen, 
Dr. Marimilian Manuel, zum Regie 
rungs⸗ und Fiscal-Affeffor bei der General: 
Bergwerks⸗ und Galinen » Adminifiration 
peoviforifch zu ernennen; 

unter'm 6. December I. J. den Land: 
richter Johann Adam Streng ju Ge 
münden auf den Grund feiner nachgewies 
fenen Funectiong ; Unfähigkeit nah $. 22 
lit. D der IX. Verfaffungs + Beilage auf 
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die Dauer 'eined Jahres in den nachge⸗ 
ſachten Muhefiand zu verfegen; 

unterm; 7. December 1.8. die erle⸗ 
digte Rathsſtelle am MWechfel: und Mer: 
eantifgerichte I. Inſtanz in Straubing dem 
Rathe des Kreis; und Stadtgerichts allda, 
Anguſt Mer, ju übertragen, und - 

unterm 8. Deeember l. SE. die bei 
dem Kreis: und Stabtgerihte Bayreuth 
erledigte Rathsſtelle dem I. Landgerichts⸗ 
Afteffor Johann Georg Mapner in Kif: 
fingen, dann die bei dem Kreis; und Stadt; 
gerichte Bamberg in Erledigung gefommene 
Rathsſtelle dem vormaligen Patrimonial: 
Richter zu Weingartsgereurh und Reich: 
mannsbdorf, Friedrich Striegel, zu ver: 
leihen. 





Pfarreien⸗Verleihungen; Bräfentations- 
Beftätigungen, 

Seine Majeftät der König ba 
ben unter'm 25. Movember I, 8. die fas 
tholifhe Pfarrei Staudheim, Landgerichts 
Rain, dem Priefter Engelbert Solger, 
Pfarrvicar zu Ernsried, Landgerichts Bruck, 

unterm 26. November l. Is. die fa; 
*holifhe Pfarrei Meufirchen bei St. Ehti- 
ſtoph, Landgetichts Vohenſtrauß, dem ge- 
pruͤften Pfarramts⸗Candidaten, Prieſter 
Stephan Graf, Cooperator expositus 
zu Gmünd, Landgerichts Stabtamhof, und 
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unter'm 30. Movember I. Is. die far 
choliſche Pfarrei Stillnau, im Bezirke der 
Gerichts: und’ Poltzeibehörde Biſſingen, 
dem dortigen Pfarrvicar, Priefter Ludwig 
Denzel, allergnäbigft zu übertragen ges 
ruht. 

Seine Majeſtaͤt der König ha 
ben Eich unter'm 28. November I, 8. 
allergnädigft bewogen gefunden, den Pries 
ſter Joſephh Marta Miller, feiner aller; 
unterthänigften Bitte entiprechend, von dem 
Antritte der ihm durch allerhoͤchſte Ent: 
ſchließung vom 5. October I. Je. verliehenen 
Pfarrei Katsheim , Landgerichts Donaus 
woͤrth, zu entheben und auf feiner bisheri- 
gen Pfarrei Oberhaufen, Landgerichts Goͤg⸗ 
gingen, zu belaffen, die hiedurch wieder er; 
öffnete Pfarrei Kaisheim aber dem Priefter 
Martin Schaidler, Curat- und Schüls 
Beneficiat zu Ludwigsmoos, Landgerichts 
Meuburg an der Donau, zu übertragen. 

Seine Majeftät der König ha 
ben vermöge allerhöchfter Entſchließung vom 
23. November 1. Js. zu. genehmigen ge; 
ruht, daß die Pfarrei Abenberg, Landge⸗ 
richts Pleinfeld, von dem hochwuͤrdigen 
Herrn Biſchofe von Eichſtaͤdt dem Prieſter 
Johann Carl Schmid, Pfarrer zu Wette 
fetten, Landgerichts Ingolftadt , verlichen 
werde, 

Seine Majeftät der König har 
ben vermöge allerhöchfter Entſchließung vom 
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25. Movember L 3 , die proteſtantiſche Pfars 
rei Woringen, Dekanats Memmingen, dem 
bisherigen Dekan und Pfarrer Abraham 
Wolfgang Hafel zu Muggendorf, und 

unter'm gleichen Tage bie proteftantifche 
"Pfarrei Muͤnchweiler, Decanats Winnweis 
der, dem bisherigen Pfarrer zu Kagmweiler, 
Dekanats Kaiferslautern, Friedrih Chris 
ſtian F i ſcher, zu verleihen, und denfelben 
zugleich zum Defan bed Dekanats-Bezirkes 
Winnweiler in widerrufliher Eigenſchaft 
gu ernennen, dann 


unter'm 1. December I. Is. die pros 
zeftantifche I. Pfarrftelle zu Gefees, Deka⸗ 
nats Bayreuth, dem bisherigen Pfarrer zu 
Erbendorf, Dekanats Weiden, Andreas 
Doft, zu verleihen geruht. 


Erzbifchöfliches Domcapitel zu Bamberg. 


Seine Majeftät der König har 
ben vermoge allerhoͤchſter Entfchliefung vom 
30. November 1. Is. den Domcapitular 
und Profeffor der Theologie an dem Lyceum 
zu Bamberg, Dr. Adam Gengler, zum 
Dechant des erzbifchäflichen Capiteld Bam; 
berg allergnädigft zu ernennen geruht. 
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Königlich Allerhoͤchſte Beftätigung 
ber Wahl eines Cabinetö-Serretärd und Eabinetö« 
Caſſa / Borftandes Seiner Majeftät des Königs 

Ludwig. 


Seine Majeftdt der König ha- 
ben Sich unter'm 22. November I, Is. 
bewogen gefunden, die von Seiner Maje- 
tät dem Könige Ludwig gefchehene Er: 
nennung des bicherigen Eabinets» Eaffiers 
Jacob Röfen zu AllerhoͤchſtgIhrem Ca⸗ 
binets⸗Secretaͤr und Cabinets : Caffa- Vor: 
ftand allergnädigft zu genehmigen. 





Magiftrat der Stadt Hof. 


Seine Majeftät der König har 
ben unterm 27. Movember I. Is. die Ge 
meinde » Erfaßwahl in ber Stadt I. Claſſe 
Hof in nachftehender Weiſe zu beftdrigen 
geruht, nämlich : 

1, ale rechtskundigen Magiftratsrach, zu⸗ 
nähft für die Dauer von 3 Jahren, 
den geprüften Rechtspraftifanten Her 
mann Münd von Hof;, 

I. als bürgerlihe Magiftraröräche: 

a) zur Ergänzung der wahlordnungss 
mäßig audgetretenen älteren Hälfte 
der bürgerlichen Magiftratsräche vom 
Jahre 1842: 
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1) den Fabrikanten Wilhelm Frank, 

2) den Tuchmacher Andreas Fifcher, 
3) den Färbermeifter Jacob. Wolfrum, 

4) den Kaufmann Gottfried Kohler, 
5) den Kirfchnermeifter Chriſtoph Po lan dy 
b) zur Ergänzung der nach dem Ein: 
tritte der Wahlperiode mit Gench» 
migung ausgetretenen jüngeren Hälfte 


der bürgerlichen Magiftratsräche vom " 


Jahre 1845: ' 
1) den Tuhmaher Wilhelm Horn, 
2) den Gaftwirch Gottlieb Künerh, 
3).den Gürtlermeifter Nicolaus. Gottftied 
Schwab, 
4) den Kaufmann Ernft Joͤrdens, 
5) den GSeifenfiedermeifter Friedrich Heim 


Landwehr des Königreichs. 


Seine Majeftät der König ha 
ben allergnädigft gerubt, unterm 1. Sep⸗ 
tember 1. Is. den Landwehrmajor Ygnaz 
Schneider im Landwehr: Regimente Bam: 
berg zum Landwehr-Oberftlieutenant, und 
den  feitherigen Landiwehr » Oberlieutenant 
Johann Baptift Hofmann zum Landwehr 
Major zu ernennen; 

unter'm 5. December I, Is. den bid- 
herigen Dberften und, Commandanten der 
Landwehr: Brigade München, Grafen von 


1243 


Vieregg, zum Generalmajor der Lands 
wehr zu befördern, und 

unterm gleichen Tage den bisherigen 
Landwehrmajor im Landwehr: Negimente 
München, Joſeph Teichlein, feinem dießs 
falls geftellten Geſuche entfprechend, ber 
Landwehrmajor;Stelle zu entheben. 





Kirchen:Berwaltung ber proteftantifchen 
Pfarreien zu Augsburg. 


Seine Majeftdt der König ha 
ben Sich vermöge allerhöchfter Entſchließ⸗ 
ung vom 28. Movember 1. Is. bewogen 
gefunden , die nachbenannten zu Mitglie— 
dern der Kirchen : Berwaltung fämmtlicher 
proteftantifcher Pfarreien der Stadt Auge⸗ 
burg Gewaͤhlten, als 

1) den Caffetier Andreas Lutz, 
2) den Spejereihaͤndler Johann Him 
finger, 
3) den Kellermeifter Friedrich Warner, 
4) ben Rentner Eonrad Schmidr, 
allerhöchft zu beftätigen. 





Drdens-Berleihungen, 


Seine Majeftät der König har 
ben Sid) allerguädigft bewogen gefunden, 
unterm 27. November lauf. Jahres dem 

2. 92 
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Profeffor ter Pharmacie, Dr. Andreas 
Buchner in München, als Zeichen: der 
Anerkennung feiner Verdienſte bas Ritter 
kreuz des koͤniglichen Verdienſtordens vom 
heiligen Michael; 

unterm 14. November l. Je. dem Zoll: 
Verwalter Schaftian Melchior zu Kai: 
fersfautern, in Ruͤckſicht auf feine unter 
Einrehnung von 4 Feldzugsjahren wäh: 
rend 50 Jahren treu geleifteren Dienfte, 
jo wie 

unterm 17. Movember I. Ye. dem 
Schullehrer Johann Daniel Ri zu Haw 
fen, in Ruͤckſicht auf feine mit Eifer, Fleiß 
und Mechrfchaffenheit erſtreckten 50 Dien: 
ftesjahre, die Ehrenmuͤnze des koͤniglich 
baverifhen Ludwigs-Orbene, dann 

unter'm 23. Movember I, Ye. dem 
Rothgerbermeiſter Mid. Burghard in 
München, wegen feier durch murhvolle 
und entfchloffene KHilfeleiftung bewirkte Er: 


zettung ‚mehreren Perfonen vom Tode des 


Ertrinkens, das ſilberne Ehrenzeichen ‚des 
Verdienſtordens ber bayetiſchen Krone zu 
verleihen. 





 Zitel» Verleihung, 


Seine Majeftät der König ha: 
ben Sich unter'm 24. November I. Ze, 
allergnädigft bewogen gefunden, dem erpe- 
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direnden geheimen Secretär im Staats mini⸗ 
ſterium des Fönigfichen Hauſes und des Yen: 
Bern, Franz de Paula Geffels zum Bes 
weise allerhöchfter Zufriedenheit mit feinen 
ehrenvoll und treu zuruͤckgelegten vierzigjähri- 
gen Dienften den: Titel und Rang eines 
wirklichen Rathes Foftenfrei zu verleihen. 





Grofjährigfeits- Erflärungen. 


Seine Majeſtaͤt der-Königcha- 
ben Sich unter'nr 30. November 1.98. 
allergnäbigft bewogen gefunden, die Sophie 
Nürnberger aus Kirchenlamig, dann 
die Augufta Körner zu Bamberg, beide 
auf allerunterthaͤnigſtes Anfuchen für groß: 
jährig zu erflären. 


Indigenats⸗Verleihungen. 
Seine, Majeſtaͤt der Koͤnig 


Ludwig haben Sich unter'm 25. Auguſt 
1847 bewogen gefunden, dem vormals Fr 
niglich geiechifchen Baurath, Ludwig Lange 
aus Darmftadt, das Indigenat des Königs 
reiches zu ertheilen. 


Seine Majeftät ber König ba 


ben Sich unter'm 13. Februar I. Is. al- 


Tergnädigft bewogen gefunden, dem Canbi; 
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baten ber Theologie, Johann Tufher aus 
Harkau in Böhmen, das Indigenat des 
Königreichs zu ertheilen. 


Gewerbs - Privilegien = Berleihungen. 


Seine Majeftät der König ha; 
ben den Nachgenannten Gewerbe: Privilegien 
alfergnädigft zu verleihen geruht, und zwar: 


unter'm 10. September I. Is. dem 
sormaligen Melber Anton Gras in Mün- 
hen, auf Anwendung ded von ihm er: 
fundenen Verfahrens zur Veredlung und 
Verbefjerung der in» und ausländifchen Tas 
backblaͤtter zu Kanafter: Taback und Kanafter- 
Eigarren mitteljt Anwendung von Dämpfen, 
für den Zeitraum von fünf Jahren; 

unterm gleichen Tage dem Hausbe⸗ 
figer Peter Auguſt Otto in München, 
auf Anwendung des von ihm erfundenen 
eigeurhiimlichen Verfahrens bei Bereitung 
des Breſiſtabacks, für den Zeitraum von 
zwei Jahren; 

unter'm 15. September I. Is. dem 
Büchfenfchäftermeifter Caſpar Högler 
in München, auf Ausführung der -von ihm 
erfundenen Torffchneidmafchine, bei deren 
Anwendung der Torf nicht nur mit ger 
eingerer Arbeitskraft und in reichlicherem 
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Maße, fondern auch in befferer Qualitaͤt 
bereiter wird, für den Zeitraum von drei 
Jahren ; 

unterm 23. September I. Is. dem 
Kaufınann Georg Heinzelmann in Auges: 
burg, auf Ausführung eines neuerfundenen, 
verbefferten Fenerungs : Apparate bei Keffeln 
und Pfannen aller Art, insbefondere au 
bei Locomotiven, für den Zeitraum von zwei 
Sahren; 

unter'm gleichen Tage dem Kaufmanı 
und Bergwerföbefiger Jacob Wedl in Am; 
berg, auf Verfertigung kuͤnſtlicher Wetz⸗ 
fteine, für den Zeitraum von fünf Jahren; 

unterm 2. October I. Is. dem Carl 
Schaarfhmid in München, auf feine 
Verbefferung der von ihm mit Joſeph S tei⸗ 
ner und Franz Rofenlehner in Müns 
hen erfundenen mechaniſchen Vorrichtung 
zur Aufhebung der Reibungen bei Achfen 
und Wellen, für den Zeitraum von einem 
Jahre; 

unter'm 3. October I, Js. dem Satt: 
fergefelleu und Werkfuͤhrer Virus Goͤtz in 
Münden , auf das von ihm erfundene ver 
beſſerte Verfahren bei Anfertigung der mit 
Draht, Riemen, Spagat, Zwirn oder Seide 
zu nähenden Gattlerarbeiten, für den Zeits 
raum von fünf Jahren, und 

unter'm 11, October I. Is. dem Schub: 
machergefellen Heinrich Stauber aus 


i2 i7 
Schmidmuͤhlen, zur Zeit in Muͤnchen, auf 
ſeine Erfindung einer eigenthuͤmlichen 


Schmiere und Behandlungsweiſe bei Ans 
fertigung von Schuhen und Stiefeln zur 
Verhütung des Trennens der Naͤhte, des 
Eindringens der Feuchtigkeit, des Brechens 
des Leders und des aus ber Form Tretend, 
für den Zeitraum von einem Yahre. 





Gewerbs » Privilegien = Berlängerungen. 


Seine Majeftär der König har 
ben unter'm 3. October I. JE. das dem 
Mechanikus Daniel Ackermann in Kirch 
heimbolanden unter'm 11. September 1846 
allerhöcht verlichene Gewerbe - Privilegium 
auf Anfertigung der von ihm erfundenen 
verbefferten Dellampen für den Zeitraum 
von zwei Jahren, und 

unter'm 19. October I. Is. das dem 
Joſeph Schwarzenbach und dem Franz 
Rieß in München unter'm 29: September 
1843 verlichene fünfjährige Gewerbs;Privis 
legium, auf Anwendung einer eigenthuͤm⸗ 
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lichen Maſchine zur Verfertigung von Mar; 
caronis Mudeln, Gries und Stärfe refp. 
auf Verfertigung diefer Gegenftände nach 
dem von ihnen erfundenen eigenthümlichen 
Verfahren für den Zeitraum von drei Jah— 
ren zu verlängern gerubt. 


Erlöfchung eines Gewerbs:Privilegiums. 


Das dem Schneidergefellen Franz 
Kofepdp Schmid in München unterm 
26. Auguſt 1846 verliehene und unter'm 
23. November 1846 aufgefchriebene Zjährige 
Gewerbs-Privilegtum auf Anfertigung des 
von ihm erfundenen, zur Erhaltung ber Ger 
fundheit der Arbeiter dienenden und bei Ver—⸗ 
fertigumg allee Arten von Schneiderarbeiten 
anmwendbaren Apparated wurde wegen nicht 
gelieferten Nachweifes der Aueführung dies 
fer Erfindung in Bayern auf Grund des 
$.30. Ziffer4. der allerhöchften Verordnung 
über die Gewerbeprivilegien vom 10. Februar 
1842 als erlofchen erflärt. 


Pe 





München, Freitag den 22. December 1848. 
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Belanntmahung, 


die Aufftellung von functionirenden Staatsan⸗ 
wälten an den Appellationd- und Kreis⸗ und 
Stadtgerichten, dann von ftändigen Unterfuhungs- 
richtern an den Kreis⸗ und Stadtgerichten betr. 


In Vollziehungi des Artikel 8. des 
Geſetzes vom 12. Mai diefes Jahres (Ges 


feßblatt Neo, 6), dann der Artikel 2. und 
28. des Gefeßes vom 10. November diefes 
Jahres (Geſetzblatt Nro. 25.) werden als 
funetionirende Staatsanwälte an den koͤnig⸗ 
lichen Appellations und Kreid- und Stadt» 
gerichten, dann als ftändige Unterfuchungs: 
tichter an den föniglichen Kreis⸗ und Stadt 
gerichten nachftehende Gerichtemirglieder aufs 
geftellt : 
93 


vos 


E Sbeblyern 

Appellafioffsgeficht zirFrenfin. 

1. Staatsanwalt : Rath Friedrih Gresbeck. 
2. Aſſſeſſor Joſeph Then. 

Kreis: und Stadtgericht München, 

1. Staatsanwalt: Rach Bhiino Fleifner, 

2. 4 „VBViktor Deutter. 

Unterſuchungsrichter: Rarh Adolph Freiherr 
, von Eupin, 

Kreis- und Sthödrgericht Aichach. 
Staatsanwalt: Nach Karl Auguft Des 
erignie. 

Rath Marimilian 
Grabner. 

Kreis: und Stadtgericht Wafferbutg. 
Staatsanwalt: Rach Heinrich Michel. 
Unterfuchungsrichter : Aſſeſſor Joſeph Fried» 

tih Pfeuffer. 


Unterfuchungsrichter : 


I, Niederbayern. 
Appellationsgericht zu Paffan. 
1. Staatsanwalt: Rath Johann Nepomuck 
Leeb. 
2. Staatsanwalt: Aſſeſſor Guſtav Miller. 
Kreis: und Stadtgericht Landshut. 
Staatsanwalt: Rath Alois Gmeiner. 
Unterſuchungsrichter: Aſſeſſor Alexander 
Ploͤderl. 

Kreis⸗ und Stadtgericht Paſſau. 
Staatsanwalt: Rath Dr. Adolph Kraͤtzer. 
Unterfuchungsrichter : Rath Earl Mathias 

Schlaͤfer. 


Rt 
'Kreib; Id San Straubing. 
Slautsawalt Ncih Cl Bader. 


Unterſuchungsrichter: Rath Sebaſtian Wal⸗ 
tenberger. 


II. Oberpfalz und Regensburg. 
Appellationsgericht zu Amberg. 
1. Staatsanwalt: Nach Franz Xaver 
Paufd. 
3. Staatsanwalt: Affeffor Ludwig Auguft 
Steinhäufer. 
Kreis: und Stadtgericht Regensburg. 
1. Staatsanwalt: Rath Jacob Halenfe. 
3. u * Aſſeſſor Fedor Lutz. 
Unterſuchungsrichter: Rath Joſeph Kilp. 
Kreis⸗ und Stadtgericht Amberg. 
Staatsanwalt: Rath Georg Gerſtner. 
Unterfuchungsrichter: Rath Michael Engel. 


IV. Oberfranten. 


Appellationsgeriht zu Baniberg. 
1. Staatsanwalt: Rath Adolph Friedrich 
von Sundahl. 
2. Staatsanwalt: Affeffor Martin Luͤſt. 
Kreis; und Stadegeriht Bamberg. 
1. Staatsanwalt: Rath Friedrich Wilhelm 
Köppel. 
2. Staateanwalt: Affeffor Sigmund Manr. 
Unterfuchungsrichter: Nach Oskar Freiherr 
von Seefried. 
Kreid- und Stadtgericht Bayreuth. 
Staatsanwalt: Nach Friedrih Ritter. 
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beim Oerthel. 


V. Mittelfranten. 
Appellattonsgericht zu Eichſtaͤdt. 
4. Staatsanwalt: Rath Franz Anton Nuf- 
fer. 
3. Staatsauwalt: Affeffor Julius Knappe. 
Kreis: und Stadtgericht Mürnberg. 
4. Staatsanwalt: Affeffor Dr. Johann 
Georg Kalb. 
4. Staatsanwalt: Affeffor Ehriftoph Otto. 
Unterfuhungerichter: Rath Ferdinand Earl 
von Grundherr. 
Kreis⸗ und Stadtgericht Ansbach. 
4. Staatsanwalt: Rath Friedrih Heyde. 
2. „ „Aſſeſſor Dr. Mar Theo, 
dor Mayer. 
Unterfuchungseichter: Rath Guftav Krohne. 


VI. Unterfranken und Aſchaffenburg. 
Appellationsgericht zu Aſchaffenburg. 
1. Staatsanwalt: Rath Dr. Heinrich Lo. 
2. ⸗ ” Affeffor Friedrich Helf- 
reich. 
Kreis; und Stadtgericht Würzburg. 
4. Staasdanwalt: Mash Friedrich Step- 
pes. 
4. Staatsanwalt: Mach Bernhard Wil⸗ 
helm. 
Unterfuchungsrichter: Rath Franz Ludwig 


Löwenheim. 


— m 4354 
Unter ſuchungsrichtez: Rath Friedrich Wu⸗ 


Rreiby und Stadtgericht Aſchaffenburg. 
1. Slaatdanwalt; Karh Dr. Philipp Höf: 
ding 
2. Stagtsgnwalt: Rath Friedrich Theke 
Aaun, 
Umerfychungssichter: Rath Carl Freihert 
von Eunibert. 
Kreid- und Stadtgeriht Schweinfurt. 
Staatsanwalt: Rath Julius Efardte. 
Unterfuchungsrichter: Affeffor Johann Jacob 
Idger. 


VO. Schwaben und Neuburg. 
Appellationsgericht zu Meuburg. 
1. Staatsanwalt: Rath Ludwig Meur 
mapr. 
2. Staatsanwalt: Affeffor Emeran Perfc. 
Kreis⸗ und Stadtgericht Augsburg. 
1. Staatsanwalt: Rarh Friedrich Auguft 
Hederer. 
2. Staatsanwalt: Afjeffor Dr. Johann 
Georg Heinzelmann. 
Unterfuhungsrichter: Rath Ferdingnd 
Böhm. 
Kreis und Stadtgeriht Kempen. 
Staatsanwalt: Raıh Rihard Weller: 
maier. 
Unterfuhungsrichter: Rath Joferh Franz. 
Kreis» und Stadtgericht Memmingen. 
Staatsanwalt : Math Zoferh Gofner. 
Unterfuhungsrichter: Rath Joferh Branb. 
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Bezuͤglich der am oberften Gerichts: 
hofe des Königreich mit den Functionen 
der Staatdanwaltfchaft zu betrauenden Ge: 
tichtömitglieder wird noch eine befondere 
Bekanntmachung erfolgen. 

München, den 13. December 1848. 


Königl. Staatsminifterium der Juſtiz. 
Hein. 


Dienſtes-Rachrichten. 





Seine Ma jeſtaͤt der König ba 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unterm 19. December I. Is. den GStaate: 
Minifter des Innern, Freiherrn von 2er: 
chenfeld, feinem wiederholt geftellten Ge: 
fuche entfprechend, von biefer von ihm bie- 
her befleideten Stelle, ſowie jener eines 
Staatsrarhed im ordentlihen Dienfte un- 
ter Anerkennung der von demfelben geleifte: 
ten guten Dienfte, dann unter defjen Er; 
nennung zum Staatsrathe im außerordent- 
fihen Dienfte ohne Gehaltsbezüge, zu ent: 
heben. 

Seine Majeftät der König har 
ben unterm gleichen Tage, bis zu ander- 
weitiger allerhoͤchſter Beftimmung, dem 
Staatsminifter der Finanzen, von Wei: 
gand, die Leitung der Gefchäfte des Staats: 
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Minifteriums bes Innern zu übertrageh 
geruht. 

Seine Majeſtaͤt der König ha⸗ 
ben unterm 15. Dezember I. Is. allergnaͤ⸗ 
digft geruht, den Bevollmächtigten bei der 
proviforifhen Centralgewalt für Deutſch⸗ 
land, Carl Freiheren von Elofen, zum 
Staatsrath im auferorbentlichen Dienfte 
ju ernennen, 


Seine Majeftät der König ha; 
ben Sich allergnddigft bewogen gefunden, 
unterm 27. Movember I. Is. zum Haupts 
jellamts: Eontrofeur in Zwenbrüden den 
Zollverwalter am Mebenzollamte I. zu 
Meulauterburg, Hauptzollamts Neuburg 
aRh., Johann Nepomuck von Moro, 
ſeinem Anſuchen entſprechend, zu befoͤrdern; 

auf die hiedurch ſich erledigende Zoll⸗ 
Verwalterſtelle in Neulauterburg den dor 
tigen Nebenzollamts-Controleur, Johann 
Mulzer, zu ernennen; 

an die Stelle des Letzteren nach Neu— 
lauterburg den Nebenzollamts » Controleue 
Carl Julius Franke von Schweigen in 
gleicher Eigenfchaft zu verfegen, und 

zum Mebenzollamts » Eontroleur in 
Schweigen, Hauptjollamts Neuburg a)Rh., 
den Aijfiftenten diefes Hauptzollamtes, Mar 
Joſeph Guthyh, in proviforifcher er 
ſchaft zu ernennen; 
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unterm 5. December l. 5. die Eanzleife- 
eretäre und geheimen Eanzelliften im koͤnigl. 
Staatdminifterium des Innern, Bernhard 
Seiz, Jacob Kammerlander und 
Jacob Uhlmann, in gleicher Eigenfchaft 
an das Pöniglihe Staats: Minifterium des 
Handels und der Öffentlichen Arbeiten zu 
verfeßen; 

unterm 10, December 1. Is. den Zoll: 
Verwalter Karl Pflug zu Straubing un« 
ter Bezeigung allerhöchfter Zufriedeuheit 
mit feinen vieljährigen treu geleifteten Dien⸗ 
ften in ben erberenen Ruheſtand treten zu 
laſſen; 

unterm gleichen Tage auf die erledigte 
Grenzobercontrofeur: Stelle in Paſſau den 
Örenzobercontroleur Valentin Eberhard 
zu Sonthofen, Hauptzollamts Pfronten, zu 
verfeßen ; 

unterm 11. December I. J. die bei 
dem Kreis; und Stadtgerichte Fürch in 
Erledigung gefommene ProtocolliftenStelle 
dem Wppellationsgerichts ; Acceffiften Carl 
von Holzapfel zu Neuburg in provifos 
tifcher Eigenfchaft zu verleihen; 

unterm gleihen Tage den Landrichter 
Johann Nikolaus Seiler zul Kronad) 
auf die erledigte Landrichterjielle zu Gries» 
bach zu verfegen; 

die erledigte Landrichter:Stelle zu Kro⸗ 
nach dem I. Landgerichts  Affejfor Johann 


Friedrich Schneider‘ zu Lichtenfeld' vorm 
41. Januar 1849 an zu übertragen; 

unterm gleihen Tage den Officianten 
der Kreisfaffa von Oberbayern, Adam Krä: 
mel, nad $. 22 lit. D der XL Berfafs 
fungs; Beilage, feinem Anfuchen gemäß, auf 
die Dauer eines Jahres in den Ruheftand zu 
verfegen, und deffen Stelle dem Funetionde 
der Eentral:Staatöfafe, Mar Baumül 
fer, proviforifch zu verleihen ; 


unterm 13. December I. J. ben Forft: 
meifter zu Waldfaffen, Heinrich Freiheren 
von Scheben, feiner Bitte gemäß auf 
das Forftamt Sebaldi in Nürnberg zu ver⸗ 
feßen, und auf deffen Stelle den Revierfoͤr⸗ 
fter zu Alzgern, Forſtamts Burghauſen, 
Michael Schneller, zu befördern ; 

unterm 14. December f. Is. den 
Stadt: Commiffir Mathias Philipp Woͤh r⸗ 
niß zu Erlangen auf den Grund bes S. 
22. lit. B. und O. der IX. Berfaffungs; 
Beilage vom 1. Januar 1849 an für im» 
mer in den nachgefuchten mwohlverdienten 
Ruheftand treten zu laffen, und den Res 
gierungs: Affeffor Mathias Schraß bei 
der Regierung von Mittelfranken, Kammer 
des Innern, vom nämlichen Tage an, zum 
Stadt. Commiffär in Erlangen zu ernennen; 

unter demjelben Tage bie erledigte Behr: 
ftelle der III. Elafje des Gymnafiums zu Res 
geusburg duch Vorruͤckung des Profejlors 





Der IE Claſſe, Geis, zu befeßen, und bie 
hiedurch erledigte Lehrſtelle die ſer Claſſe dem 
Studienlehrer Anton Buttler zu Muͤn⸗ 
hen ja übertragen; 

unterm gleichen Tage die an der La⸗ 
teinſchule zu Meuburg eröffnete Lehrftelle 
der I, Claſſe in proviforifher Eigenfchaft 
dem geprüften Lehramts⸗ Eandidaten Prie⸗ 
Her Johann Baptifi Gerlinger ju ver 
feihen ; 

unterm 15. December I. %. den Di: 
reetor bed Studien-Seminars zu Neuburg, 
Priefter Joſehh Strobl, unter Anwen, 
bung des $. 22. lit. D der IX. Verfaf- 
fungs-Beilage in den nachgefuchten tempo» 
raͤren Ruheftand treten zu lajfen; 

unterm gleihen Tage den Minifterial; 
rath im Staateminifterium der Finanzen, 
Dr. Augufin Buchner, unter Bezeigung 
allerhöchfter Zufriedenheit mit feinen lang. 
jährig treu geleifteren Dienften, nach $. 19. 
ber IX. Verfaffungs: Beilage in den Ruhes 
ftand zu verfeßen, und 

den Director der Regierung von Mit: 
telfranfen, Kammer der Finanzen, Dr. Yo: 
hann Evangelift von Wanner, aus befon- 
derem allerhöchften Vertrauen zum Minifte: 
tlafrarhe im Staats: Miniftertum der Finan: 
jen zu ernennen ; 

unterm gleichen Tage den Oberrech⸗ 
nungs⸗Rath Earl Wilhelm Hepp zum Dir 
rector der Regierung von Unterfranken und 


das 


Aſchaffenburg, Kammer der Finanzen, zu 
befördern, und 

unterm 16, Dezember L 6. ben als 
MWerwefer der Direstorftelle bei der Steuer⸗ 
Batafter : Commiffion ernannten. enften Narh 
Johann Nepomuk Grünberger in ber 
Eigenſchaft eines Directors diefer Stelle 
definitiv zu beftätigen. 


Nachdem buch allerhoͤchſte Verord⸗ 
nung vom 4. December I. Is. in Erwäs 
gung der eingetretenen Vergrößerung und 
vermehrten Brvölferung ber Haupt: und 
Mefidenzftadt München und in der Abficht, 
der Polizei: Direetion eine ihrem bieburch 
erweiterten Geſchaͤfts⸗ Umfange angemeffene 
Unterftügung für den Dienft außerhalb 
der Bureaus zu geben, die Aufitellung von 
acht erponirten Polizeibeamten in der Haupt: 
und Refidenzftade München mit dem Range 
und der Uniform von Polizei⸗Actuaren, uns 
ter dem Titel: „Bezirks + Commiffäre”, 
welhe der Fönigfichen Polizei : Direction 
Münden untergeordnet find, beſchloſſen 
worden ift, haben Seine Majeftät der 
König unterm 16. December I. Ye. : 

4) den Bunctionde und Canzlei:Repartitor 
bei der Pofizei s Direetion München, 

Guftav von Meinhardfiöttner 

aus München , 

2) ben penfionirten Gendarmerie; Feldwebel 

Fran; Zaver Gerlinger aus Paſſau, 


a 


M ven Aufflagss Eontroleur Jehann 
Hofmann ja Halbhunfen, 

N den Funttidnar bei der Polizei⸗Diret⸗ 
tion Mönchen, Simon Goͤtzin ger 
dus Weildorf, 

9) den Fimetionaͤr bei der Pofizei-Diree- 
tion München, Friedrich Wiel lie n⸗ 
bacher ans Muͤnchen, 

6) den Functionde bei dem Kreis⸗ und 
Stadtgerichte Münden , Zacharias 
Poffer aus Münden, 

T) den bei dem fuͤrſtlich von Dettingen, 
Wallerftein’fchen Bormundfchafts: Bu: 
reau verwendeten Hermann Schn ei⸗ 
der zu Muͤnchen, 

8) den Funetio naͤr bei dem Staats⸗ Mir 
niſterium des Innern, Rudolph Hut: 
ter aus München, 

vom 16, Dezember I. Is. an hiezu in 

peoviforifcher Eigenfchaft zu ernennen geruht. 





Drbens = Verleihung. 


Seine Majeftät der König ha— 
ben Sich unterm 5. December I. 8. 
allerguädigft bervogen gefunden, dem Unter 
auffchläger Anton Daubner zu Laufen, 
in Ruͤckſicht auf feine unter Einrehnung von 
4 Peldjugsjahren durch 50 Jahre mir Eifer 
und Treue 'geleifteten Dienfte, die Ehren: 
Münze des koͤniglich bayerifhen Ludwigs; 
Drdens zu verleihen. 
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Seine Majefldt der König ha— 
ben Sich unter'm 10. December 1. Is. 
alfergnädigft bewogen gefunden, den Mi; 
chael Ried von Tiefenbach auf deffen aller 
unterthänigftes Anſuchen für geoßjährig zu 
erklaͤren. 





Koͤniglich Allerhöchſte Bewilligung zur 
Namens » Veränderung. 


Seine Majeftät der König de 
ben durch allechöchftes Refeript vom 12. Dr 
cember I. Is. zu bemilligen geruht, daß 
Anton Wilhelm Huͤttinger zu Strau—⸗ 
bing den Familiennamen feines Wahlvaters 
Schuch annehme und führe. 





Gewerbs - Privilegien » Verleihungen. 


Seine Majeftdt der König bar 
ben den Machgenannten Gewerbe ; Privt: 
fegien allergnäbigft zu ertheilen geruht, 
und jwar: 

unter'm 3. October I, Is. dem Me» 
chaniker Auguft Anode in München ein 
Gewerbs - Privilegium auf feine Erfindung 
einer wefentlihen Vervollkommnung ber 
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von ihm, in Werbindung mit dem k. Ober- 
kriegscommiſſaͤr v. Mußinan, erfundenen, 
vom 13. Yuguft 1843 bis 13. Auguft 
1848 allerhöchft patentitten Feuergewehre nach 
einer eigenthuͤmlichen Conſtruction zum Laden 
der Gewehre ohme Ladftod, bei ungeftörter 
Verbindung mit Lauf und Schäftung, für 
den Zeitraum von einem Jahre; 

unter'm 26. October I, Is. dem Thomas 
Sommer in Münden ein Gewerbe: Pri; 
vilegium auf Anwendung des von ihm ers 
fundenen eigenthümfichen Verfahrens bei 
Anfertigung aller Gattungen von Schneides 
Werkfjeugen, insbefondere von Stemni, 
Ball: und KHobeleifen, durch zweckgemaͤße 
Bearbeitung des hiebei zu verwendenden 
Stahles, für den Zeitraum von drei 
Fahren, und 

unter'm 11. Movember I, 98. dem 
Handlungsbuchhalter Franz Ort in München 
ein Gewerbe-Privilegium auf Anwendung 
des von ihm erfundenen eigenthümlichen 
Verfahrens zur Veredlung der in: und 
aus laͤndiſchen Tabacksblaͤtter zu Canafter; 
Taback und Cigarren, und insbefondere zur 
Bereitung von Gefundheitt-Tigarren mittels 
Anwendung eigener Dämpfe: Auslaugung, 
für den Zeitraum von fünf Jahren, 


Gewerbe » Privilegien = Berlängerungen. 
Seine Majeftät der Kb nig ha 
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ben unter'm 3. September I. 6. bas dem 
Schuhmachermeifter Virus Müller in 
Münden unterm 29. Juli v. 6. aller 
hoͤchſt ertheilte einjährige Gewerbs⸗Privi⸗ 
legium auf Anwendung bed von ihm er» 
fundenen eigenthümlichen MWerfahrens bei 
Verfertigung von Schuhen und Stiefeln, 
wodurch deren Dauerhaftigfeit und Feftig- 
keit erhöht und dem Eindringen aller Feuch⸗ 
tigfeit vorgebeugt werden foll, für den Zeit 
raum von einem Jahre, und 

unter'm 2. Detober I, 8. das dem 
Louis von Orth zu Wien unter'm 12. Oe⸗ 
tober 1847 für. den Zeitraum von 2 Jahren 
allerhoͤchſt ertheifte Gewerbs » Privifegium, 
auf Einführung des von ihm erfundenen 
verbefferten Verfahrens der Fabrikation von 
Stahl, Kupfer, Zint, Blei, Zinn, und 
ihrer Mifchungen durch Einführung eines 
elektriſchen Stromes, für den Zeitraum 
von zwei Jahren zu verlängern geruht. 


Verzichtfeiftung auf ein Gewerbe: 
Privilegium. 


Der Gewerbsverein in Müruberg, 
welhem der technifche Commiffär Earl Otto 
Reinſch dafelbft das ihm unterm 20. Aus 
guft 1847 allechöhft verlichene Gewerbs⸗ 
Privilegium auf Anwendung des Gummi- 
Percha in allen Gewerben, Fabrifjweigen 
und Künften überließ, hat auf das erwähnte 
Gewerbe; Privilegium verzichtet. 





1265 1266 


Regierungs- Blatt 


* 





Konigreich 


— ————— 
Er 
AH 


München, Miltwoch den 27, December 1848. 


Inhalt: 
Königlich Alerhöchfle Verordnung, die Entfhädigung der Geſchwornen, Sachverſtänd und Bengen in Gtraffi 
* betreffend. — Belsmninndung, ben Vollzug des Geſetzes vom 12. Mai 1848 de Me Aufnahme eines em 
ens im Wege der freiwilligen Subfeription betr. — Dlienſtes⸗Nachrichten. — Pfarreien: und Beneficiens Ber- 
leihungen; — ——— — Landwehr des Königreiche. — Aufnahme des Marktes Schaueuſtein 
in die Zahl der Stadte. — Orbens-Berleipungen. — Berlängerung eines Gewerbs-Privilegtums. — Erloͤſchung 
eines Brwerbs + Privilegiume. 


Königlich Allerhöchfte Berormung, November diefes Jahres, die Abänderung 
die Entihädigung der Geſchwornen, Sachver⸗ des II. Theiles des Strafgefegbuches vom 
«  Ränbigen und Zeugen in Strafſachen betr. Jahte 1813 betreffend, bewogen, vorläufig 





Marimilion L. und bis zur Einführung einer neuen volk 
von Gottes Gnaden Mönig von Bayern, ftändigen‘ Tarordnung zu verorbnen , mas 
Palsgraf bei Mhein, folgt: 
Herzog von Bayern, Franken und in Are. J. 
Schwaben 1. ıc. Die Entjhädigung für Reiſekoſten, 


Wir finden Uns in Vollziehung der melde den Gefchwornen auf ihr Werlangen 
Artikel 100. und 132. des Gefeges vom 10. und wenn ihre Wohnfig weiter als zwei 
ui 9 
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Stunden dom Gelichtotte eatfernt liegt, 
in Gemäßheit des Art. 100. des Geſetzes 
vom 10. November diefes Jahres (Geſetz⸗ 
blatt No. 25.) zu bewilligen ift, beträgt 
für jede geometrifche Stunde fowohl ber 
Hin ald der Zurücreife dreißig Kreuzer. 
Kann, um zum Sißungsorte zu ges 
fangen, von der Eilpoft, der Eifenbahn oder 
dem Dampfichiffe Gebrauch gemacht wer, 
den, fo darf die Gebühr den Betrag von 
achtzehn Kreuzen für die Stunde nicht Über: 
fteigen. 
Art. M. 


Aerzte, Wundaͤrzte, Chemiker, Doll⸗ 
metſcher und andere Sachverſtaͤndige erhal⸗ 
ten, wenn ſie in Strafſachen vernommen 
werden, unter den im Artikel I. bezelchne⸗ 
ten Vorausfegungen eine gleiche Entſchaͤdi⸗ 
gung der Reifefoften. 


Art. II 


Zeugen, deren Wohnjig weiter als zwei 
Stunden vom Gerichtäorte entfernt liegt, 
erhalten auf ihr Verlangen als Entſchaͤdi⸗ 
gung ber Reifefoften zwölf Kreuzer für jede 
geometriſche Stunde ſowohl der Hin: als 
der Zuruͤckreiſe. 


Art. IV. 
Um die Feftfegung der Entfchädigung 


zu erleichtern,  foll_ durch die Kreistegierun, 
gen die Anfertigung einer Tabelle der Ent; 


fernungen bon —2 * Sitze 
des anſchtagtgen La 8, Kreis ⸗ und 
Stadtgerichts und Appellationsgerichts an⸗ 


geordnet, und ein Exemplar der Tabelle bei . 
jeder diefer Behörden niedergelegt werben. 


Art. V. 

Sachverftändige, welche an ihrem Wohn⸗ 
orte gerichtlich vernommen werden, erhalten 
auf Verlangen für Verſaͤumniß eine Ents 
fhädigung von ſechs und dreißig Kreujern, 
wenn fie nicht bereitd wegen eines Staats⸗ 
amtes oder öffentlichen Dienſtes einen Ges 
halt beziehen. 

Gefchieht die Vernehmung außerhalb 
ihres Wohnortes, fo gebührt jedem Sad: 
verftändigen täglich eine Entfhädigung von 
zwei Gulden. B 


Art. VI 

Zeugen, welche in Straffachen zu vers 
nehmen find, erhaften eine Entſchaͤdigung 
für Verſaͤumniß ebenfalls nur dann, wenn 
fie ſolche eigens verlangen, und wenn fie 
nicht bereits wegen eines Staatsamtes ober 
öffentlichen Dienftes einen Gehalt beziehen. 

Die ‚Entfhädigung beträgt für ben 
ganzen Tag fechs und dreißig, für den hal⸗ 
ben Tag oder eine geringere Zeit atjehn 
Kremer. 

Kinder unter fünfjehm Jahren erhalten 
6108 die Hälfte diefer Beträge. 


— Dr Se ER —— 


dieſelbe fofort durch das einfhlägige Rent: 


Art. ‚VIL 


Sind die Zeugen gendshigt, an bem 
Dose, wo bie Verhandlung einer. Straffache 
abgehalten wird, länger zu verweilen, ſo ſoll 
für jedes Uebernachten bie im Art. VI. bes 
zeichnete Gebühr um ein Drittheil erhöht 
werben, 

Ju einem ſolchen Falle haben auch 
diejenigen, welche wegen eines Staatsam- 
tes ober Öffentlichen Dienftes einen Gehalt 
beziehen, Anſpruch auf die den andern Zeu⸗ 
gen gebührende Entſchaͤdigung. 


Art. VVI. 


Sind Sachverſtaͤndige oder Zeugen 
wegen Krankheit oder Gebrechlichkeit zu 
größeren Auslagen, als den in den vor⸗ 
fiehenden Artikeln bezeichneten, veranlaßt 
worden, fo fönnen biefe von dem einfchlä: 
gigen Gerichte nach vorgängiger Liquidation 
und Befcheinigung genehmigt werden, 


Art IX, 


Der Betrag der in den Artifen L 
bis VEIT. genannten Entſchaͤdigungen ift, wenn 
ſich die Veranlaffung dazu während ber 
Borunterfuchung ergibt, von dem Unten 
fachungsrichter, außerdem aber von dem- 
jenigen Gerichtömitgliede, welches die äf 
fentlihe Werhandlung geleitet hat, nach 
vorgängiger Berechnung durch den Protos 
Rollführer, zur Zahlung anzumweifen, worauf 


1aro, 


ame geleiftet wird. 

Finder fih an dem Gerichtöfige kein 
Rentamt, fo ift die Zahlung vorſchußweife 
von dem Gerichte ſelbſt aus den Getichts⸗ 
Sporteln zu entrichten und über die Vers 
rechnung mit dem einfchlägigen Reutamte 
in's Benehmen zu treten. 

Art. X. 

Verlangt ein Zeuge wegen Duͤrftig⸗ 
feit einen Vorſchuß der Reife und Wer 
fäumnißfoften (Stafgefegbuh Theil IL 
Art. 202), fo har ihn das einfchlägige 
Rentams gegen Vorzeigung bed Ladungss 
zettels zu ertheilen, und. die Summe auf 
demfelben vorzumerfen. 

Unfere Staatsminifterien. der Yuftiz, 
des Innern und der Finanzen find mit 
dem Vollzuge der gegenwärtigen Verord⸗ 
nung beauftragt. 

Nymphenburg, ben 23, December 1848. 
Mar. 

v. Weigand, 


Auf 
Königlich allerhöchften Befehl: 
der. General⸗Secretaͤr, 
Minifterialracd Hau. 


— 


Heing. 
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iari 
Bekanntmachung, 


den Vollzug des Gefehed vom 12. Mai 1848 
über die Aufnahme eined Anlehens im Wege 
ber freiwilligen Subfeription betreffend. 


— 





Der durch die Bekanntmachung vom 
17. Auguft I. Is. (Regierungsblatt von 
1848 Seite 817) für die Einzahlung der 
für das freimillige Anlehen fubferibirten 
Beträge, dann weitere Gubfeription auf 
DMominal:Obligationen, fowie die Abnahme 
von Obligationen außer dem Wege der 
Subfeription gegebene Termin wird, gedu: 
ßerten Wünfchen entfprechend, für den noch 
beftehenden Reſt des Anlehens auf weitere 
drei Monate, fohin bis zum 31. März 
1849 inclusive, verlängert. 


München, den 20. December 1848. 


Königlihes Staats - Minifterium der 
Finanzen. 
v. Weigand. 
Durch den Minifter: 


der General = Secretär, 
Miniſterialrath v. Gietl. 


Dienſtes-Nachrichten. 


Seine Majeſtaͤt der König ha— 
ben Sich allergnaͤdigſt bewogen gefunden, 
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unter'm 13. October I. Is. den Hauptzoll⸗ 
amts : Verwalter Joſehh Muffinan von 
Paffau auf die erledigte Hauptzollamts⸗ 
Berwaltersftelle in Kigingen zu verfeßen ; 

unter'm 16. December I. J. den Ads 
vofaten Fran; Zaver Thoma in Regend« 
burg von dem Antritte der ihm verliehenen 
Kreis; und Stadtgerichts⸗Rathsſtelle in Lands⸗ 
hut zu entbinden, und, feiner deßfalls geftelften 
alferunterthänigften Bitte entfprechend , auf 
feiner AdvoFfatenftelle zu belaffen, fofort bie 
hieduch in Erledigung kommende Raths⸗ 
ftelle außer dem Status am Kreis und 
Stadtgerihte Landshut dem vormaligen 
graͤflich Giech'ſchen Herrfchaftsrichter , der; 
maligen Borftand der Gerichts: und Polis 
jeibehörbe Thurnau, Friedrich Ludwig Efen: 
beck zu verleihen; 


unterm gleichen Tage ben L Land» 
gerichts » Affeffoer Georg Gerfter zu Holl: 
feld, feinem allerunterthänigften Geſuche 
willfahrend,, auf bie erledigte I. Aſſeſſor— 
ftelle bei dem Landgerichte Obernburg zu 
verfegen; 

den II. Landgerichts: Affeffor Molitor 
zu Orb in die erledigte I, Affefforftelle bei 
dem Landgerichte Orb vorrücen zu laffen, 
und 

die hiedurch eröffnete II. Aſſeſſorſtelle 
daſelbſt dem Rechtspraktikanten Anton 
Schult heis aus Afchaffenburg zu verleihen; 


373 


872 ungern "IS December it. J. der Re⸗ 
gierung der Oberpfalz und von Regenburg⸗ 
Kammer des Innern, vom 1. Jänner 1849 
an einen Regierungsrath extra’ statum' bei⸗ 
jugeben; 

bden Dbereommiffär "bei der Polizeis 
Direction München, Julius Freiheren von 
Lindenfels, vom nämlichen Tage -an zum 
Regieringsrathe extra statum ‚bei der Res 
gierung der Oberpfalz und — 
Kammer des Innern, zu ernennen; 

“den Megierungs »Secretär IL. Claſſe 
bei der koͤniglichen Regierung von Mittel 
franfen, Kammer des Innern, Carl Du— 
bois, vom 1, Jänner 1849 an auf die erw 
ledigte Obercommifjärd Stelle bei der Po» 
lizei · Direction München zu befördern; 

den Stadt⸗Commiſſaͤr Friedrih Leng 
gu Nürnberg, umter mwohlverdienter Auer; 
kennung feiner feit einer. langen Reihe von 
Jahren geleifteten treuen und erfprießlichen 
Dienfte, nach $. 22. it, D. der IX. Ver- 
faſſungs / Beilage vom 1. Jaͤnner 1849 an, 
unter fernerer Beibehaltung feiner Stelle 
als Bank : Director in Nürnberg, ; in ben 
Ruheftand treten zu laffen, und, = :- ‚7 

jum Stadt » Commiffdr in Muͤrnberg 
‘den bisherigen Landrichter dafeldft, Johann 
Gottfried Chriſtian Mayer, von — 
Tage an zu ernennen; 8 

unter'm naͤmlichen Tage das aeigie 


Landgerichts; Phyfikar Hilpoltſtein vom 1." 
Jänner 1849 an dem bisherigen Hausarjte 
in der Straf⸗ Anſtalt zu Kaisheim, Dr. Di 
chael ug, zu Übertragen; er 

unter'm 20. December I, J. bie eben⸗ 
gedachte Stelle eines‘ Hausarztes in ber 
Strafe Anftalt zu Kaisheim vom 1. Jänner 
1849 an dem bisherigen Kreis: und Stadt 
gerichts : YBundarzte, Dr. Joſeph Müller 
zu München, zu verleihen; 

unter'm 21. December l. J. dem * 
pellationsgerichts⸗Director Dr. Alois Riedl 
in Amberg auf fein allerunterthänigftes An⸗ 
fuchen, unter Velaffung feines vollen Ge 
haltes, feines Titels und Functionspeichens 
und mit Anerkennung feiner treuen und aus⸗ 
gezeichneten Dienftleiftung, nach $. 22. it, 
B. der Beilage IX, zur Verfaffungs «ss 
kunde den. deſinitiven Ruheſtand zu gewaͤh⸗ 
ren; 

unter'm gleichen Tage die in Erledbl⸗ 
gung gekommene Stelle eines Vorſtandes 
des Handelsgerichts Muͤrnberg dem Rathe 
des Kreis⸗ und Stadtgerichts Nuͤrnberg, zus 


‚gleich, Handels-Appellationsgerichts ⸗Rath, 


Wilhelm von Landgraf, zu Übertragen; 
in die hiedurch erfebigte zweite Handels⸗ 
-Appellationsgerichts-Rathöftelle den: bisheri⸗ 


gen dritten Rath, Be — 


vorruͤcken zu laſſen, und 3 ur un. 
die hiedurch —— dritte u 


Appellationsgerichts⸗Rathaſtelle dem bisheri⸗ 


geu:Gandilögesichte-Mfefor, zugleich Kreise 
‚und: Gtabtgerichts : Rath, Eduard 
Eckarts hau ſen im Muͤrnberg, zu uͤhertra⸗ 
gen; "une 
in die hiedurch erlebigte erfie Hanbels: 
gerichts⸗Aſſeſſorsſtelle den bisherigen zweiten 
Handels gerichts. Aſſeſſor, Freiherrn von We: 
fer, vorruͤcken zu laſſen, und 
die daducch eröffnete Stelle eines zwei⸗ 
ten rechts kundigen Handelsgerichts:Affeffors 
dem Rathe des Kreis: und Stadtgerichts 
Mürnberg, Dr. Jofeph Bauer, zu übertra; 
gen; 
unter demfelben Tage auf das erledigte 
bandgerichts / Phyſikat in Amberg den Stadt» 
gerichts » Arzt Dr. Joſeph Luckinger zu 
Bamberg auf‘ fein Anfuchen zu verfegen; 
unterm 22. December I. J. den Ap: 
pellationggerichts-Secrerär Joſeph Liftle in 
Paffau wegen nachgewieſener temporärer 
Dienfesunfähigkeit auf ein Jahr in deu 
Ruheſtand treten zu. laſſen; 
die hiedurch in Erledigung fommende 
Seeretärftelle ‚bei dem Appellatiousgerichte 
von Miederbagern dem zum Aſſeſſor des 
Kreibe und Gtadtgerichts Regensburg er- 
nannten Gtabtgerichtd» Protofollifien Hein⸗ 
rich, von Kicchbamerin Amberg, unter Ent- 
Bindung von dem. Antritte der gebachten 
Afefforsftelle, auf fein Anſuchen zu ver: 


Yon; 


leihen ,, ſoſort zum Aſſeſſor am „Kreis, und 
Stadtgerichte Regensburg , den, Appellationdm, 
gerichts· Acceſſiſten Johann olaass wir 
in. Amberg zu ernennen, 


Wegen eines — wurde 
in der Dienſtesnachricht Stuͤck 66. Seite 
1215. des dießjaͤhrigen Regierungsblattes 
in der 3. Zeile von oben der Mame des 
fuͤr die J. Claſſe der Lateinſchule in Paſſau 
unterm 30. November I. Is. ernannten 
Studienlehrers unrichtig abgedruckt. Der; 
ſelbe heiße ftare Johann Waltl: „Johann 
Baͤltl.“ 





Pfarreien⸗ und Beneficien⸗Verleihungen; 
Präfentations-Beftätigung, 


Seine Majeſtät der König har 
ben nachftehende katholiſche Pfarreien und 
Beneficten allergnädigft zu verleihen geruht, 
und zwar: 

unterm 15. December 1.9. das Früh 
mefbeneficium zu Pfaffenhofen, im Bezirke 
der Gerichtd- und Polizeibehixde Weißen⸗ 
horn, dem dortigen Eaplan, Prieſter An; 
dreas Salger; 

unterm 19. December I. Is. die Par 
tholifche Pfarrei Seubrigshauſen, Landge- 
richts Münnerftadt, dem Prieſter Johann 
Adam Henning, Pfarrer ju Morbheim, 
Landgerichts Mellrichſtadt; 


“or 


unterm gleichen "Tage das Curatbene⸗· 


fteium in dem allgemeinen Krankenhauſe zu 
Paſſau dem Prieſter Joſeph Zach er, Eo⸗ 
operator zu Perlesreuth, Landgerichts Wolf⸗ 
flein, und 

unterm 20. Deecember I. J. die Pfar⸗ 
rei Neuſtadt IE, "Bandgerichts gleichen 
Mamend, dem Priefter Martin Thomas 
Endres, Pfarrer zu Darftadt, Landge- 
richts Drhfenfurt. 


Seine Majeftät der König ha; 
ben unterm 15. Derember I. J. den Prie: 
fer Earl von Har ſcher, feiner allerunter- 
thänigften Bitte entſprechend, von dem An- 
tritte den Pfarrei Neukirchen, Landgerichts 
Beiden, zu entheben und diefe Pfarrei 
dem’ Priefter Georg Schmidt, Studien, 
lehrer an der Lateinſchule zu Weiden, gleich: 
namigen Landgerichts, allergnaͤdigſt zu über: 
tragen geruht. 


Seine Majeſtaͤt der König ha 
ben unterm dA: December 1. 8, allergnaͤ⸗ 
digft zw. genehmigen geruht, daß das Bene 
fielum ad Sanctam Crucem zu Biberehren, 
Landgerichts Aub, von dem hochwuͤrdigen 
Heren Bifchofe von Würzburg dem. Ber 
wefer defjelden, Priefter Aemilian Sch oͤ⸗ 
nig, verliehen werde. 


4978 
Vandweht des Konigreichs. 


Seine Majeſtät der Koͤnig ha⸗ 
ben unterm 15. December I. J. ben Land⸗ 
richter Andreas Lon ich zum Panbwehr: 
Major und Eommandanten bes Landwehr⸗ 
Bataillons Wegſcheid —— zu ner⸗ 
nennen geruht. 


Fa bes Mau⸗ Schanenſtein 


in die Zahl der Städte. F 


Seine Majefiät der König. ha 
ben unterm. 14. December I. J. allergnaͤ⸗ 
digft geruht, den Markt Schauenftein' 
auf die von der dortigen. Marktgemeinde 
geftellte Bitte, mit. Ruͤckſicht auf die vor⸗ 
zeitfichen- und auf die dermaligen Bevoͤlle⸗ 
rungs; und gewerblichen Verhaͤltniſſe dieſes 


"Marktes, in die Zahl der Städte des Koͤ⸗ 


nigreihed aufzunehmen. 





Drvens-Berleihungen. 


Seine Majeftät der König ha— 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unterm 9. December l. Is. dem koͤnigli⸗ 
hen Stadt: Commiſſaͤr Wöhrnig zu Er 
langen, in huldvoller Anerkennung feiner 
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faſt ein halbes Jahrhundert geleiteten 
treuen und erfprießlichen Dienfte, das Rit⸗ 
terkreuz des Königlichen Verdienſt / Ordens 
vom heiligen Michael, 

unterm 14. December l. Is. dem koͤ⸗ 
niglichen Capellmeiſter Franz Lach ner das 
Ritterkreuz deſſelben Verdienſt-⸗Ordens, 

unterm 2. December l. Is. dem 
Schullehrer Lorenz Schmidt zu Happerts⸗ 
haufen, in Ruͤckſicht auf feine während 52 
Jahren mit Fleiß und Treue geleifteten 
Dienfte, die Chrenmünge des koͤniglich bay« 
erifchen Ludwigs Ordens, und 

unterm 11. December I. J. dem Pos 
fizeisEorporal Peter Eſchbach bei dem 
Magiftrate zu Bamberg, in Ruͤckſicht anf 
feine unter Einrechnung von fünf Feldzugs⸗ 
Jahren während mehr als 50 Jahren, mit 
Fleiß und Treue geleifteten Dienfte, gleich 
falls die Ehrenmünze des koͤniglich bayeris 
ſchen Ludwigs⸗Ordens zu verleihen. 


Verlängerung eines Gewerbs- 
Brivilegiums. 


Seine Majeftät der König ha— 
ben unterm 30. Detober I. Is. das bem 
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Privarier Anton- Sturm aus Münden 
unterm 4: ‚December: 1845 allerhöchft ver⸗ 
ichene . dreijährige » Gewerbe‘ Privilegium 
anf das von demfelben erfundene Verfah⸗ 
ren, Champagner und verbefferte: Liquenre 
zu bereiten, ‚für. den Zeitraum. von brei 
Jahren zu verlängern geruht. 





Erloͤſchung eines Gewerbs⸗Privileglums. 





Das dem Schuhmachergeſellen Fried⸗ 
rich Erhardt in Regensburg unterm 24. 
April 1845 verliehene und unterm 4. Mo: 
vember 1845 ausgefchriebene achtjährige 
Gewerbi-Privilegium auf Verfertigung ei⸗ 
ner Gummtielaftieum,Schmiere, durch melde 
Schuhe und Stiefel waſſerdicht gemacht 
werben koͤnnen, wurde wegen nicht gelie- 
ferten Nachweiſes der Ausführung biefer 
Erfindung in Bayern auf Grund des $. 30 
Ziff, 4. der allerhöchften Werorbnung vom 
10. Februar 1842, die Gewerbe -Priviler 
gien betreffend, als erlofchen erklärt. 





 Regierungs-Blatt 








Mündpen, Donnerflag den 28. December 1348. 


Inbalız 


Kuntmachung, die Berfündigung ver Meiche:Wefege betreffen. — Beilage 1. Gele, beireffenb vie Verkündigung der 
Keichsgeſetze und ber ge ber proviſori⸗ Gentralgewalt, — Deilsge 2, Gefep, betreffend das Ders 
fahren tm Falle gerichtlicher ag gegen Mitglieber der verfafjunggebenden Reichsverfammlung. — Beilage 3, 

ed zum Schupe ber verfafiunggebeuben Reichsverfammlung umd der Beamten ver prevfferijchen Gentralges 
malt. — Beilage 4. Gejch, betre die Ginführung einer deutſchen Krieges und Hantelsflagge. — 


Kundmachung, 


bie Verkündigung der Reichs⸗Geſehe betr. 





Die von der deutſchen Mationalvers Movember 1. Is. vom Reichsverweſer vers 
ſammlung befchloffenen und am 37. und kuͤndeten Gefege, betreffend : 


30. September, dann 10. October und 12. 1) bie Werfündigung der Reichsgeſetze 
j 95 


2983: — 1294 ı 
und der Verfügungen ber proviſori. Beamten der proviforifchen Central⸗ 


ſchen Eenfralgeiätt; | \ Benalt, und 

2) das Verfahren im Falle gerichtliher 4) Geſetz, betreffend die Einführung eis 
Auflagen gegen Mitglieder der ver mer beutfchen Kriege; und Handels 
faffunggebenden Meichsverfammlung;  flagge; 
dans werden andurch mittelft befonderer Bei⸗ 


3) Gefeg zum Schutze der verfaſſung gaben zum Megierungs; Blatte zur arten 
gehenden Reichsverſammlung und der Veröoͤffentlichung bekannt gemacht. 


München, den 19. December 1848. 
Königliches Staats-Minifterium 
bed Königlichen Haufes und des Aeußern. 


Graf von Dray. 


Dur den Minifter: 
der. Generals Secretär, 
Dr. Rappel. 
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Beilage 1. 


Geſetz, 


betreffend bie Berfündigung der Reichegeſehe und ber Verfügungen der proviſoriſchen Centralgewalt. 


Der Reichsverweſer, in Ausfühs 
rung des Beſchluſſes ber Reichsverſamm⸗ 
kung vom 23. September 1848, verfünder 
als Gefeg: 


Art. 1. 
Die Verfündigung der Reichsgeſetze 
geſchieht durch] den. Reichsverweſer. Er voll: 
zieht diefelbe durch die Meichdminifter. 


Art. 2. 

Der betreffende Miniſter macht das 
Gefeb duch Abdruf in dem Meichögefeg: 
blatte befannt, und theilt es zugleich ben 
Einzel: Regierungen zum Zwede der oͤrt⸗ 
lichen Veröffentlihung mit. 


Frankfurt, den 27, September 1848. 


Art. 3. 

Die verbindende Kraft eined Gefrges 
beginne — falls es nicht ſelbſt einen anderen 
Zeitpunft feftftelle-— für ganz Deutfchland 
mit dem jwanzigften Tage nach dem Ab⸗ 
faufe besjenigen Tages, an welchem Bas 
betreffende Stüd des Reichegeſetzblattes in 
Franffurt ausgegeben wird. Der Tag der 
Herausgabe in Franffurt wird * dem 
Blatte angegeben. 


Art. 4. 

Das Reichsgeſetzblatt iſt auch das amt⸗ 
liche Organ zur Veroͤffentlichung der Volk 
jtehungsverordnungen ber proviforifchen Eens 
tralgemwalt. 


Der Reichöverwefer 


Erzherzog Johann. 


Die Reichöminifter 


Schwerling. Peucker. 


v. Decherath. Vuckwiz. U. Mohl. 


95* 


4237 
Beilage 2. 
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Geſetz, 


betreffend das Verfahren im Falle gerichtlicher Anklagen gegen Mitglieder der verfaſſunggebenden 
Reichsverſammlung. 


Der Reichsverweſer, in Ausfuͤh— 
rung des Beſchluſſes der Reichsverſamm⸗ 
lung vom 29. September 1848, verkuͤndet 
als Geſetz: 

Art. 1. 

Ein Abgeordneter zur verfaſſunggeben⸗ 
den Reichsverſammlung darf vom Augen⸗ 
blick der auf ihn gefallenen Wahl an, — 
ein Stellvertreter von dem Augenblick an, 
wo das Mandat feines Vorgängers erlischt, 
— mährend der Dauer der Gißungen ohne 
Zuftimmung der Reichsverfammlung weder 
verhaftet noch in firafrechtliche Unterfuchung 
gezogen werden, mit alleiniger Ausnahme 
der Ergreifung auf frifcher That. 

Art. 2. 

In diefem legten Falle ift der Reiche: 
verfammfung von der getroffenen Maßregel 
fofort Kenntniß zu geben, und es fteht ihr 
zu, bie Aufhebung der Haft ober Unter 


Franffurt, den 30. September 1348. 


fuhung bis zum Schluß der Sißungen zu 
verfügen. 
Art. 3. 

Diefelbe Befugniß fteht ber Reiche: 
verfammlung in Betreff einer Verhaftung 
oder Unterfuhung zu, welche über einen 
Abgeordneten zur Zeit feiner Wahl bereits 
verhängt gewefen ift. 

Art. 4. 

Kein Abgeordneter darf zu irgend eis 
ner Zeit wegen feiner Abftimmungen in der 
Reichsverfammlung, oder wegen ber bei 
Ausübung feines Berufes gethanen Aeuße⸗ 
rungen gerichtlich verfolgt oder fonft außer: 
halb der Verfammlung zur Verantwortung 
gezogen werden, 

Art. 5. 

Vorftehende Beftimmungen treren in 
Kraft mir dem Tage ihrer WVerfündigung 
im Reichegefeßblatte. 


Der Reichsverwejer 


Erzherzog Johann. 


Der Reichsminifter der Juftiz 
R. Mohl. 


Beilage 3 
Gefes, 
zum Schutze der verfafjunggebenden Reichsverſammlung und ber Beamten ‚der prowiforifchen 
- Eentralgewalt. 


Der Reihsverwefer, in Ausfüh: 
rung bes Befchluffes der Reichsverſamm⸗ 
fung vom 9. October, verkuͤndet ald Gefeg: 


Art. 1. 


Ein gewaltfamer Angriff auf die Reiches 
verfammlung, in ber Abficht, biefelbe aus; 
einander zu treiben, oder Mitglieder aus 
ihre zu entfernen, ober bie Verfammlung 
zue Fafjung oder Lnterlaffung eines Bes 
fhluffes zu zwingen, ift Hochverrath, und 
wird mit Gefängniß und nah Verhaͤltniß 
der Umſtaͤnde mit Zuchthausftrafe bis zu 
zwanzig Jahren beſtraft. Wer zu folchen 
‚Handlungen öffentlich auffordert, wird nach 
richterlihem Ermeffen* beftraft. 


Art. 2. 


Die Theilnahme an einer Zufammen; 
rottung, welche während der zu einer Sitzung 
anberaumten Zeit in ber Mähe bes Gigungs: 
lokales ſtattfindet und ſich nicht auf die 
dreimalige Aufforderung ber zuftändigen Be: 
hörde oder auf den Befehl bed Borfigen: 
den ber Nationalverſammlung auflöst, wird 


bei Anftiftern oder mit Waffen verfehenen 
Theilnehmern mit Gefängniß bis zu einem 
Jahre, bei anderen Theilnehmern bis zu 
drei Monaten beftraft. 

Die Aufforderung muß von allgemein 
wahrnehmbaren Zeichen (j. B. Aufpflans 
zung einer Fahne ober eines weißen Tuches, 
Trommelſchlag oder dergl.) begleitet ſeyn. 


Art. 3. 


Es iſt waͤhrend der ganzen Dauer der 
Reichsverſammlung verboten, eine Volks⸗ 
verſammlung unter freiem Himmel inner⸗ 
halb einer Entfernung von fuͤnf Meilen 
von dem Sitze der Verſammlung zu hal 
ten. Die Öffentliche Aufforderung zur Abs 
haltung einer folhen Verſammlung, die 
Führung des Vorfiges oder das Öffentliche 
Auftreten ald Redner in derfelben wirb mit 
Gefängniß bis zu fehs Monaten beſtraft. 


Art. 4. 


Ein gewaltfames Eindringen Nichts 
berechtigten, in das Sigungslofal der Reiche: 
verfammlung, ober chätliche Widerſetzlichkeit 


gegen die mit Ausweifung dort befindlicher 
Perfonen Beauftragten, endblih eine im 
Sigungslofale von Michtmitgliebern der 
Verfammlung ausgehbte Bedrohung - oder 
Beleidigung der Werfammlung, eines ihrer 
Mitglieder, Beamten oder Diener, wird mit 
Gefängniß bis zu zwei Jahren beftraft. 

Thärlichfeiten im Gißungslofale an 
einem Mitgliede, Beamten oder Diener ber 
Berfammlung verübt, werden außer der ges 
feglihen Beſtrafung der Handlung an fi, 
mit Gefängniß bis zu fünf Jahren belegt. 

Art. 5. 

Deffentliche Beleidigungen der Reiche; 
verfammfung auch auferhafb des Sitzungs⸗ 
lokales verübt, unterliegen einer Gefängniß: 
ſtrafe bis zu zwei Jahren. 

Art. 6. 

Eine an einem Mitgliede der Reichs; 
verfammlung in Beziehung auf feine Ci: 
genſchaft oder fein Verhalten als Abgeord⸗ 
neter veruͤbte Thaͤtlichkeit wird, außer ber 
geſetzlichen Strafe der Handlung, mit Ge⸗ 
fängniß bis zu drei Jahren beſtraft. 

Bei gefährlichen Bebrohungen oder 
öffentlichen Beleidigungen diefer Art tritt 
eine Gefaͤngnißſtrafe bis zu ſechs Monaten 
ein. Wegen folcher öffentlihen Beleidi- 

Sranffurt, den 10. Dftober 1848. 


—ſ 


gungen findet eine Verfolgung nur auf An⸗ 
trag des Beleidigten ftatt. 
Art. 7. 

Als eine öffentliche wird jede Belei— 
digung betrachtet, welche an Öffentlichen 
Deren oder in Öffentlichen Verſammlungen 
ftattgefunden hat, oder in gedruckten oder 
ungedruckten Schriften, welche verfauft, ver⸗ 
theilt oder umbergetragen, oder zur Anſicht 
des Publifums angefchlagen oder ausgeftellt 
worden, enthalten ift. 

Art. 8. 

Die Beſtimmungen des Art. 4. fin 
den auh Anwendung auf Bedrohungen, 
Beleidigungen und Thärlichkeiten gegen Ber 
amte der proviforifchen Eentralgewalt. 

Art. 9. 

Vorftehendes Gefeg tritt in dem Ge 
biete der freien Stadt Frankfurt mit dem 
dritten Tage, im Churfürftenehum Heffen, 
dem Großherzogthum Heflen, dem Herzog⸗ 
thum Naſſau, der Landgrafichaft Heſſen⸗ 
Homburg, in dem Königl. Preußifchen Kreife 
Wetzlar mit dem zehnten Tage, in allen 
übrigen Theilen Deutſchlands mit dem zwan⸗ 
zigften Tage nach dem Tage der Ausgabe 
des betreffenden Reichsgeſetzblattes in Frauk⸗ 
fure in Kraft. 


Der Reichövermwefer: 
Erzherzog Johann. 


Der Reihöminifter der Juſtij 
%. Mohl. 
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* 


Gefeß, 
betreffend die Einführung einer beutfchen Kriegs. und Hanbeldflagge. 


| Da Reihsverwefer, in Ausfühs 
rung des Beſchluſſes der Reichs verſammlung 
vom:31. Juli 1848, verkuͤndet als Geſetz: 


Art. 1. 


Die deurfche Kriegsflagge befteht aus 
drei gleich Breiten, Horizontal laufenden 
Streifen, oben ſchwarz, in der Mitte roth, 
unten gelb. In der linken oberen Ecke trägt 
fie das Reichswappen in einem viereckigen 
Felde, welches zwei Fünftel der Breite ber 
Flagge zur Seite hat, Das Reichswappen 
zeigt in gofdenem (gelbem) Felde den dop⸗ 
pelten ſchwarzen Adler mit abgewendeten 
Köpfen, ausgefchlagenen rorhen Zungen und 
goldenen (gelben) Scnäbeln und bes; 
gleichen offenen Fängen. 


Art. % 


Jedes deutſche Kriegsfchiff, melches 
nicht ¶ Admiralsflagge oder Commobores 
Stander führe, läßt vom Top bes großen 
Maftes einen Wimpel fliegen. Derfelbe ift 
roth und zeigt am oberen Ende den Reiche» 


abler, wie oben befchrieben, in goldenem 
(geibem) Felde. 


Art: 3. 


Die deutſche Hanbelöflagge fol aus 
brei gleich breiten, horizontalen, ſchwarz, 
roth, gelben Streifen beftehen, wie bie 
Kriegsflagge, jedoch mit dem Lnterfchiebe, 
daß fie nicht das Reichswappen trägt, 


Art. 4. 


Diefe Flagge wirb von allen deutfchen 
Handelsſchiffen als Mationalflagge ohne Uns 
terſchied geführt. 

Befondere Farben und fonftige Ab⸗ 
zeichen der Einzelftaaten dürfen in diefelbe 


nicht aufgenommen werben. 


Dabei foll es jedoch den Hanbelsfchif: 
fen frei ftehen, neben der allgemeinen deut: 
ſchen Reichsflagge, noch die befondere Lan—⸗ 
bed: oder eime Örtliche Flagge zu zeigen. 


Art. 5. 


Weitere Beftimmungen über bie Größe 
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der Flaggen, über die Unterſchiede in den 
von verfchiedenen DOberbefehlshabern zu füh: 


renden Flaggen, fo wie über die Anordnung 
fonftiger Flaggen, z. B. beim Lootfen: und 


Zollwefen, bleiben vorbehalten. 


Art. 6. ° 


un, Die, verbindende Kraft diefes Flaggen: 
gefeges beginne hinfichtlih der. Beftimm- 
ungen über die Kriegsflagge, in Gemäß: 
heit des Art. 3. des’ Geſetzes über die Ver- 
fündigung der Reichögefege vom 23/27. Sep; 


Franffurt, den 12. November 1848. 


Der Reichöverweier. . u 
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tember 1848, mit dem zwanzigſten Tagen 
nad dem Ablaufe desjenigen Tages, an 


welchem das betreffende Stuͤck des Reiche» 
—E— in mens —* wird. 


Art. 7. 


Dagegen bleibt die Feſtſetzung des Zeit⸗ 
punftes, wann die Beſtimmungen über die 
Handelsflagge in, Kraft treten follen, in An⸗ 
betracht des. Befchluffes der Reichsverſamm⸗ 
fung vom 6. November 1848, einer wei⸗ 
teren Verordnung vorbehälten. 


Geiberzog Johann * 


Der Reiheminifter des Handels 2 
Duckwitz. 


| | * 

I | 

| A. 
Chronologiſche Ueberficht 


im Regierungsblatte für dns Königreich Bayern vom Jahre 1848 
enthaltenen Königlichen Allerhöchiten Verordnungen, Referipte, 
Bekanntmachungen sc. 





Nro, 
Gegenftand. des 


Regg.⸗Blts. 





29, Decbr. 1847.|Befanntmachung, die weſentlichen Ergebniffe der Ge— 
| meinde⸗ u, Mohlthätigfeits-Stiftungs-Nech: 
nungen der den kgl. Kreis Regierungen 
unmittelbar untergeordneten Städte dies: 
feitö des Rheins für 1845/,, betr. ul. ‘36 





2. Januar 1848.|Befanntmachung, den Vollzug des Gefetzes über das 
Eifenbahn » Anlehen betreffend, I. 5 — 10 


Befanntmachung, die Bildung einer Handeldfammer 
im Regierungs-Bezirfe Niederbayern betr. IJ. I11 — 12 


22. Januar 1848. Königlich Allerhöchſte Verordnung, die Anwendung 
des Chloroforms "gegen die Schmerzen 
bei chirurgifchen Operationen an Menfchen 
betr, . . . . ö ı0, [33 — 36 


Datum 
der 
| Berorbnung ꝛc. 


‚26. Januar 1848.|Plenarbefhluß des Oberappellationdgerichts des Kö: 


nigreich®, die Zuläffigfeit der Berufung 
gegen Beweis + Interlofute über die ge 
richtsablehnende Ginrede betr. 


Eifenbahn-Anlehen betr. 


Bekanntmachung, die Abhaltung eines Prüfungs-Eon- 
curſes zur Anftellung veterinärärztlicher 
Praktifanten in ber Armee betr. 


Königlich Allerhöchſte Entfchliefung, die Zufammen: 
berufung der Ständes-Berfammlung betr, 


Königliche Proflamation, Stände-Einberufung betr. 


Befanntmachung, die Ernennung bes erften Präfidenten 
der Kammer der Reihe -Näthe für Die 
Dauer der auf den 16. März I. 38, ein- 
berufenen Stände Verfammlung betr, 


Plenarbeſchluß des Oberappellationsgerichts des König- 
reiche, die Beftimmungen des $.31. des 
Finanz⸗Geſetzes vom 28, December 1831 
betreffend . . ; F 


Befanntmachung, den Vollzug des Geſetzes über das 
Eiſenbahn⸗Anlehen betr. = 


Königlich Allerhöchfte Entfchließung, die Einführung 
der Landwehr » Ordnung in der Pfals 
betreffend . . h 











Datum 
ber 
Verordnung ꝛc. 


17. Maͤrz 1848. 





De Miyg — 
21. Ming — 
25. Mi — 
27. März — 
130. März — 
3. Min — 


Gegenſtand. 


Königlich Allerhöchſte Verordnung, die Abloͤſung des 
Handiohnd und anderer gutößerrlicher Ge: 
fülle des Staates betr. 


Königliches Patent, Verzichtleiftung Seiner Mojeftät 
bed Königs Ludwig auf die Krone Ban: 
ern zu Gunften des Kronpringen Maris 
milian, Königliche Hoheit. (Hie zu 
Königliche Worte an bie Bayern) , 


Regierungs/⸗Antritis Patent Eeiner Majeftät des Kd— 
nigs Marimitian IT, von Bayern. — 
(Hiezu Königliche Worte an die Bayern) 


Königlich Allerhöchſte Entſchließung, Die Bildung des 
Gefammt » Staats: Minifteriumd und Gr: 
nennung ber Föniglichen Staatdminifter beir 


Königlich Allerhoͤchſte Entfehliegung, die in der letzten 
Zeit begangenen Wald: und Feldfrevel 
betrefiend . 


Öniglich Allerhöchſte Entfchließung, die Degnabigung 
der wegen politijcher Verbrechen oder Ber: 
gehen abgeurtheilten Perfonen betr, 


Armee-Befehl 


Bekanntmachung, Die Geſuche um Anſtellung oder Be⸗ 
förderung im Staatsdienſte betr. 


Verzeichniß der im Fortgenuſſe der Stipendien aus 
dem Stipendienfonde der Univerfität Mün- 
hen für 1847/,, beftätigten Stipendiaten. 


ReggBlts. 


XL 


XII. 


XIII. 


XIV. 


XV. 


XV. 


XVIII. 


XV. 


XVI. 


1* 


Seite. 





137—139'| 
145 — 150) 
153 — 160 
161— 165 
177--170 
180-— 18% 
209— 304 
132—1853 


B 





195 - — 








Datum Nro. 
der Gegenftand bes Seite, 


| Verordnung te. Regg.-Bits, 





Verzeihnip der für das Jahr 1847/, zum erſten⸗ 
male mit Stipendien aus dem Etipendien- 
fonde der Univerfität München begnadig- 


ten Studierenden R , ; XVI. 197—200 
2. April — [Mbfchien für den Landrath von Oberbayern über deſ— 
- fen Verhandlungen in den Eigungen vom 

15. bis 26. Juni 1847 . . XX. 1313—336| 
— — —  [Mfihieb für den Landrath von Niederbayern über 


deffen Verhandlungen in den Sitzungen 
vom 15, bis 22. Juni 1847 










XXI, 353—376 





— — — uJWbſchied für den Landrath der Pfatz über deflen Ber- 
bandfungen in den Sigungen vom 15, | 
bis 26. Juni 1547 XXUI [377—402 





— — — AAbbſchied für den Landraih der Dberpfa und von 
i Regensburg über deffen Verhandlungen in 
den Eigungen vom 15. bis 26. Juni 


1847 . XXV. 1[417—440 


* 


— —Nbjchied für den Sandrath von Oberfranken über def; 
fen Verhandlungen in den Sigungen vom 


15. bis 25. Juni 1847 XXVI. 1441—462 


— — — Abfchieb für den Landrath von Mittelfranken über 
defien Verhandlungen in ven Sitzungen 


vom 15. bis 26. Juni 1847 XXVII. 473 496 


— — — Nfchied für den Landrath von Unterfranfen und 
Achaffendnrg über deſſen Verhandlungen 
in den Eifungen vom 15. bis 28 


Juni 1847 h i XXVIII. 1197—524 










Datum 
der 
| Verordnung ꝛc. 






Gegenſtand. 







Regg.⸗Blis. 










[4 
Abſchied für den Landrath von Schwaben und Neu: 
burg über deſſen Berbandlungen in den 
Sitzungen vom 15. bi 23, Juni 1847] XXIX, 


2. April 1848. 








529-556 








Befanntmachung, die Zehentfirationen der geiftlichen 
Pfründen und Etiftungen für das Ber: 
waltungsjahr 1846,,, betr, 






337—340 






Königlich Allerhöchſte Verordnung, die Zeitungsfpedi- 
tion durch die föniglichen Poften beir. 





201—204 









Defanntnachung, die Hauptrechnung der allgemeinen 
Brandverficherungd » Auftalt für das Jahr 
1816 bett. . XXI. 





341—344 






13. April —  jBefanntmachung, die Uniforms-Etidereien, inobeſon— 
dere die fönigliche Namens: Ehiffte auf den | 
Epauletteds und den Degen » Gehängen | 
(Porte-Epee) betreffend . A XXI. 403404 


14. April —  IKönigfiche Proclamation, die Wahl der Abgeoröneten | 
| zur deutfchen Nationalvertretung betreffend] XIX. |305—310 


20. April — IRöniglich Allerhöchfte Entfchließung, die Polizei-Stunde 
| betreffend . ; R F . XXIV. 1409—411 


21. April —  J[Röniglih Allerhöchſte Entfchließung, das Ausſchenken 
. von Sommerbier auf den Lagerfellern ber 
Brauer betreffend ü . r XXIV, [411—412 


Königtich Allerhöchſte Befätigung von Palaf-Damen| XXIV. |412—414 


24. April — WBekanntmachung, die Dienfiffeidung der Angeftellten 


! \ 
i bei der föniglichen Eifenbahnbau-Eommij: | 


fion im München betreffend.  . xxxi. 1576577. 


6. Mai 1848. 


8. Mai 


11. Maui 
14. Mai 


20. Mai 


| 7. Juni 


Datum 
| der 
Verordnung ıc. 


— 


Gegenſtand. 


Königlih Allerhöchſte Entſchließung, die Aufrechthal⸗ 
tung der Ruhe im Lande betreffend 


Königlich Allerhöchſte Verordnung, die Erläuterung 
des Nrtifel® 12. ber BundessAfte, bezügs 
ih der Berfendung der Aften an beutfche 
Bafultäten und Schöppenftühle betreffend 


Königlich Allerhöchfte Verordnung, das — — 
weſen betreffend . 


Bekanntmachung, die Marfch» und Quartier. Berpflege- 
foften für vaterländifche Truppen betr, 


Königlich Allerhöchſtes Refcript, die Verlängerung ber 
gegenwärtigen Sitzung ber Stände: Ber: 
fammlung betreffend 


Befanntmachung, den Vollzug des Geſetzes vom 12 
Mai 1848. über die Aufnahme eined An: 
Ichend im Wege ber — Subſcrip⸗ 
tion betreffend ; s 


Königlich Allerhöchſtes Refeript, die Verlängerung 
ber gegenwärtigen Sihung der Stände: 
Berfammfung betreffend . 


Bekanntmachung, den Hofftaat Ihrer Majeftäten 
des Königs Rudwig und der Köni- 
gin Therefe, dann Ihrer Königl. 
Hoheit der Pringeffin Alexandra betr. 


Königlich Allerhöchſte Entſchließung, die Ertheilung 
eines Generals Bardond betreffend 


Nro, 
bed 


Rgg.Bltts. 





XXX. 


XXXI. 


XXXI. 


XXXI. 


XXXII. 


XXXIII. 


XXXIV. 


XAXXV. 


XXXVI. 


501-568 


569571] 
571—575 


575—576 


593—595| 


601— 608 


609— 611 


617— 620) 


633 — 638) 


Verordnung ie. 





17. Juni 1848|Inftruction zum Vollzuge des Ablöfungsgefepes vom 


| 
| 
a. Si — 
| 
| 


38. Juni — 


30. Juni — 


l19. Juli — 


4. Juni 1848, insbefondere bie Firirung 
unfländiger Grundfaften betreffend . 


Bekanntmachung, die Verwaltung und den Betrieb 
der Donau » Dampffhiffahrt betreffend 


Befanntmahung, die Anftelungen im Staatsbienfte, 


inöbefondere bei der reinen Juſtiz ‚betr, 


Bekanntmachung, Verleihung von Stipendien aus dem 
allgemeinen Stipendienfonde betreffend 


Bekanntmachung, das Ableben Ihrer Königlichen Hos 
heit der verwittweten Frau Churfürftin 
Marie Leopolbinevon — ayern 
betreffend . = Ri P 


Königlich Alerhöchfte Verordnung, bad Denfzeichen 
für die Veteranen von den 9Oger Jahren 
bis inclusive 1812 betreffend 5 


Königlich Allerhöchſte Verordnung, die Zuderzöfle und 
die Befteuerung des Runfelrübenzuders für 
bie zweijährige Periobe vom 1. Septem- 
ber 1848. bis dahin 1850. betreffend 


Bekanntmachung, die Berhäftniffe der unmittelbaren 
Staatsdiener betreffend . 


Belanntmachung, den Bollzug ded Geſetzes vom 12. 
Mai 1848. über die Aufnahme eines An- 
Ichen® im Wege ber freiwilligen Subſctip⸗ 
tion betreffend . . . . 


XXXVII. 


XXXVII. 


XXXVIII. 


XXXVIII. 


XXXIX. 


XL. 


XLII. 


XLII, 


Seite. 


649—66 


673—67 


684—68 


689—69 


697—69 


r41—74 


729—74 


745—74 


Datum 
der 
| Verordnung ie. 


| 


41 





41: Auguſt — 


| 
4 
J 


12. Auguſt — 


117. Auguſt — 


* .Auguſt — 


— — — 


23. Auguſt — 


Gegenftand 


1. Auguſt 1848[Rönigliche Prockamation, die Ernennung des Reiche; 


verweſers betreffend 


Die, fpeciellen Ausweife der Hauptrechnung der all- 
gemeinen Brand-BVerficherungs-Anftalt pro 
1819/,, betreffend ; 


Königlich Alterhöchfte Verordnung, die Einführung der] 


Schwurgerichte betreffend 


Königlich Allerhöchfte Verordnung, die Einführung 
einer Gewerbskammer betreffend 


Königlich Allerhöchſte Verordnung, die Einführung 
von Handelsfammern betreffend 


Königlich Allerhöchſte Entfchliefung, die Verſammlung 
der Landräthe für das Jahr 18%9/,, betr- 


Königlich Allerhöchite Verordnung, die Bildung von 
Vereinen ‚zu gefeßwidrigen Zweden betr. 


Befauntmahung, den Vollzug des Gefehed vom 12. 
Mai 1848 über die Aufnahme eined Ans 
lehens im Wege der freiwilligen Subjerip- 
tion betreffend . 


Königlich Allerhöchſte Verordnung, die Arzaei »Tar- 
Drdnung für dad Königreic) Bayern betr. 


Armee » Befehl 


General-PBatent, die Ausfchreibung des Haupts-Fehen- 
falled betreffend a 
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XLVin. 


XLIX. 
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XLIX, 


761—766 
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784 
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785—790 
791—792) 
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801—804 


817-819 


828 — 828 


841—95 D 


825—828 


Datum 
der 


Merorbnung ic. 


1. Septbr. 1848] Befanntmahung, die Revifion der Arzneitare betreff. 


15. Septbr. — 
9. Septbr. mu 
tı. Septbr, — 
14. Septbr. — 


9. Oktober — 


16. Oftober — 


20. Dftober — 


28. Dftober — 


30. Dftober — 



















Gegenfand, 


Röniglih Allerhöchfte Entfhliefung, die Deffentlich- 
feit der Verhandlungen in @emeindefachen 
"betreffend . } ; n 


Königlich Allerhöchſte Verordnung, den Uebergang ber 
ftanded- und gutöherrlichen Gerichtäbarfeit 
und Polizeigewalt an den Staat betr. 


Bekanntmachung, dad Familien» Fideicommiß bes kö— 
niglichen Kämmerers und erblichen Reiche. 
Rathes Herrn Adolph Freiherrn von Gump⸗ 
penberg-⸗-Pottmes betreffend 


Koͤniglich Allerhöchſte Verordnuug, die Vorbildung für 
den Staals forſtdienſt betreffend 


oͤniglich Allerhöchſte Verordnung, den Fönigliche 
Ludwigs⸗Orden betreffend 


Bekanntmachung, die weſentlichen Ergebniſſe der Euls 
tus; und Unterrichts· Stiftungs⸗Rechnungen 
ber den koͤniglichen Kreis⸗Regierungen dieſ- 
ſeits des Rheins unmittelbar untergeord⸗ 
neten Städte für das Jahr 1846/,, betr. 


Befanntmachung, die deutſch-katholiſche Kirchengeſell 
fchaft in Müuchen.- betreffend 


Königlich Allerhöchſte Berorbnung, die Verlängerung 
des gegenwärtigen: Bereind-Zolltarifes bes 
treffend ; A A 


Beranntmachung, bie Erhebung ber Immobillar-Brand- 


Nro, 
des 


Rggs.Bltts. 


LI. 


LI. 


Lo. 


LV. 


LII. 


LV. 


LIX. 


LVII. 


Seite. 


959—962 

953—960 

969—973 
1019—1021 


985—991 


1017—1019 


1083 


1049 — 1051 


1065— 1068 






Berordnung ꝛc. 





aſſeluranz⸗Beiträge für das Jahr 18 
betreffend . i — 


betreffend . 


Belanntmachung, die von den Fakultäten ber k. Au: 
lius-Marimilians-Univerfität zu Würzburg 
für das Studienjahr 18 — 
Preisfragen betreffend 











[10.Rovbr, — RKöniglich Allerhöchſte Verordnung, bie Beſtimmung 
des Strafgerichtoſprengels der Kreis⸗ und 


Stadtgerichte betreffend 


Königlich Allerhoͤchſte Verotdnung, die Abänderung 
einiger Beftimmungen des erften Theile 
bed GStrafgefegbuches vom Sahre 1813 
betreffend . . 


Königlich Allerhöchfte Verordnung, die Abänderungen 
des zweiten Theiles des Strafgeſetzbuches 
vom Jahre 1813 betreffend 


Königlich Allerhöchſte Verordnung, bie Bildung der 
Schwurgerichtöhöfe betreffend 


Mlerhöchfte Berorbnung, die veränderte Kor. 
mation ber Staatsminiflerien betreffend 


Königlich Allerhöchfte Erffärung, bie Auflöfung der 
Kammer ber Abgeordneten betreffend. 


Königlich Allerhöchfte Verordnung, das k. Cabinets⸗ 
Seeretariat betreffend 


8. Rovbt. 1848|Röniglich Allerhöchſte Verordnung, ben Getraidhanbel]- 


LVUOL 


LIX. 


LXIV. 


LXIV. 


LXIV. 


LXIV. 


LXL 


LX. 


EXT. 






1068—1069j 





1081—108 


















1103—110 










1177—1186 






1187 


1188 


1189—11 


1105—1114 


1097 —110 


1121-112 


= — i 


19. Rovbr. ie ae: ben Vermoͤgensſtand bed Militär 

Mittwen« und: Waifen-,- bann bed ‚Inva- 

ı-0r Ps ; ren und milden —— pro 
‚18%%,7 betreffend ; 


Belanntmachung die. Aufloͤſung des Oberfihofmeifter- 

Ihm on ons $ amtd Ihrer f. Hoheit, weiland der Ftau 

Churfürſtin Marie Leopoldine von Pfalz. 
' Bayern . . i 


123. Novbr. — Bekanntmachung, die Wahl der Landtags »Abgeord= 
neten betreffend 


5. December —|Befanntmachung, die Formation des Staats Mini: 


ſteriums des Handels und ber öffentlichen 
Arbeiten betreffend 


* 


9. December — Königlich Alerhöchfte Verorbnung, die Befegung der 
p Randwehr-Obers und Unteroffigierd-Stellen 
betreffend 


10. December — Bekanntmachung, das Verbot des Aneinanderhängens 
mehrerer Wägen betreffend 


13. December — |Befanntmachung, die Aufftellung won functionirenden 
Staatsanwälten an ben Appellationd- und 
Kreis» und Stadtgerichten, dann von 
ftändigen Unterſuchungsrichtern an ben 
Kreis, und Stadtgerichten betreffend 


19. December — Kundmachung, die Verkündung ber Reichögefege betr. 
(Hiegu 4 Beilagen, enthaltend die Reichs⸗ 
gejepe.) 


120. December —IBetanntmachung, den Vollzug bed Gefeped vom 12. 


LXV. 

LXV. 
LXIII. 
LXVI. 


LXVII. 


LXVII. 
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LXVIIL 


LXX, 
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11932 1202 


| 


1203 
| 
11291172 


1209-1212 


1225 — 12329 


1231—1232 


1249 — 1255 


1281—1296 


Oegenftand. 
Verordnung ır. 


Mai 1848 über die Aufnahme eines 
Anlehens im Wege der feektoiftigen Sub. 


feription a 


7 


123. Decht. 1848 Königlich Alterhöchfte Verordnung, die Entfhäpigung 
der Gefchwornen, Sachverflindigen und 
Zeugen in Strafſachen betreffend 


ıD 


1265—1270 





Regiſter 


des 
Regierungs-Blattes 
für das Königreich Bayern 
vom Jahre 1848. 





Be Sach-Regiſter. 


(Dir giffern am Schlufſe jeve® Vetreffed bezeichnon dis Seltenzahl.) 


A. 
Abdicatlon, Siehe ⸗Thronentfagung“. Mbldfung. Königlich allerhöchfte Verordnung, 
Abgeordnete. Königliche Proclamation, bie die Ablöfung des Handlohns und anderer 
Wahl der Abgeordneten zur beutfchen Natio⸗ gutöherrlicher Gefälle des Staats betr. 137 
nalverfammlung betr. 305—310. —139. 3 


— — Königlich allerhöchſte Erklärung, bie i 
Ablöfungsgefeg. Inftruction zum, Boll 
b ber Abgeorbnet 
Me ee a ee zuge des Ablöfungsgefehes vom 4. Juni 1848, 


betr. 1097—1100, — 

— — Belanntmachung, die Wahl der Ab⸗ u * ae ugnbiger Grand» 
georbneten zum bayerifchen Landtage betr, apen beir - BRD. 
1129—1172. Abſchied für den Landrath von Oberbayern 


Abſchied. Anlehen. 


über deſſen Verhandlungen in ben Sitzungen 
vom 15.—26. Juni 1847. 313—336. 
für den Landrath von Niederbayern 
über deſſen Berhanblungen in den Siguns 
gen vom 15.— 22.Juni 1847, 353 —376. 
der Pfalz über defien Verhandlumgen 
in den Sihungen vom 1 5.—26. Juni 1847. 
377—402. 

der Oberpfalz und von Regendburg 
über deſſen Berhandfungen in ben Sigungen 
vom 15.—26. Juni 1847. 417— 440. 
von Oberfranken über deſſen Ber« 
handlungen in den Eifungen vom 15.— 125. 
Suni 1847. 441—462. 

von Mittelfranken über beffen Ber 
hanblungen in den Gigungen vom 15.—26. 
Juni 1847. 473— 496. 

— von Unterfrafifen und Aſchaffenburg 
über beffen Berhandlungen in den Sitzungen 
vom 15.—28. Juni 1847. 497—524. 
von Schwaben und Neuburg über 

defien Verhandlungen in ben Sihungen vom 

15.—23. Juni 1847. 529556. 
Metenverfendung an deutſche Faculläten 

und Echöppenftühle. Königlich allerhöchfte 

Berorbnung, bie Erläuterung bes Artikels 12. 

der Bundesafte betr, 569571. 
Atademie der Wiffenfhaften. Witglies 

der⸗Wahlen. 1092—1095. 1128. 
Amneftie. Siehe „Begnadigung*, 
Anflagen gegen Mitglieder ber verfaffunggeben- 

den Reichsverſammlung. S. Reichegefepe. 
Anlehen. Belanntmadung, den Bollyug des 

Geſehes über das -@ifenbahn-Anlehen beir, 

5-10 49-52. 133. 


— — 


Anlehen. Ausfchenfen. 


Anlehen. Befanntmahung, den Vollzug bes 
Geſehes vom 12. Mai 1848 über die Aufr 
nahme eined Anlehend im Wege der freir 
willigen Subfeription betr. 601—608. 745 
—749. 817—819. 1271. 

Anfteflungen. Belanntmachung, die Gefuche 
um Anſtellung oder Beförderung im Staats⸗ 
bienfte betr. 182—183. 

— — Bekanntmachung, die Anftellungen im 
Staatödienfte, insbeſondere beider reinen Ju⸗ 

ſtiz. beir, 673 — 675. 

Appellationsgerichte. Bekanntmachung, bie 
Aufſtellung Yon ſunctionitenden Staatsan⸗ 
wälten an den Appellations⸗ und Kreis⸗ und 
Stadfgerihten, dann von ftändigen Unter 
fuchungsrichtern an den Kreis» und Stadt 
gerichten betr. 1249—1255. 

Armee. Belanntmachung, die Abhaltung eines 
Prüfungs⸗Concurſes zur Anftellung veterinär 
ärztlicher Praftifanten in der Armee betr. 
65—67. 

Armecbefehte.. 209304. 841 — 950, 

Arrofirung. Aufnahme eines Staats-Anle- 
hend zum Gifenbahnbau mittelft Arrofirung. 
5—10. 49--52. 

Arzneitare. Königlich allerhöchfte Verordnung, 
die Arzneitaxotdnung für das Königreih Bay⸗ 
ern beir. 828—829, 

Bekanntmachung, die Revifion ber 
Arzneitare betr. 959—962. 

Affifen, Eiche „Schwurgerichtéhöfe“. 

Ausſchenken von Sommerbier. Königlich 
allerhöchfte Entſchließung, das Ausfchenfen 
von Sommerbier auf den Lagerfellern ber 
Brauer bei, 411 -412. 


Beamte Befanntmachung 


B. 


Beamte der proviſoriſchen Centralgewalt (deren 
Schutz). Eiche Reichsgeſetze. 

Beforderungs geſuche. Bekanntmachung, die 
Geſuche um Anſtellung oder Beförderung im 
Staatsdienſte bett. 182—183. 


Begnadigung der vor dem 21. Märzel. J. 


wegen Wald» und Geldfreveln in Freiheits⸗ 
und Gefoftrafen BVerurtheilten. 177—179. 
der wegen politifcher Verbrechen oder 
Vergehen Abgeurtheilten. 180—182. 
Belanntmahungen. Bekanntmachung vom 
2. Januar 1848 „den Bollzug ded Geſehzes 
über das Eijenbahn-Anlchen betr.“ 5—10. 
Bekanntmachung, die Bildung einer Hans 
delöfammer im Negierungdbezirfe Riederbay« 
ern betr. 11—12. 
vom 29. December 1847 „die we⸗ 
fentlichen Ergebniffe der Gemeindes und Wohl« 
thätigkeitö.Stiftungsrechnungen der den fönigl, 
Kreisregierungen unmittelbar untergeorbneten 
Städte dieffeits ded Rheins für 18*5/,, betr.“ 
36. 


vom 29. Januar 1848 „ven Boll 
jug des Geſehes über das Gifenbahnaufehen 
betr.“ 49—51. 

— vom 29. Januar 1848 „die Ab» 
haltung eines Prüfungo⸗Concutſes zur An⸗ 
ftellung veterinärärztlicher Praktikanten in der 
Armee betr.“ 65—67. 
vom 6. März 1848 „die Ernen⸗ 
nung des erflen Präfiventen der Kammer der 
Reichsräthe für die Dauer ber auf den 16. 


— — 


Befanntmachung Befanntmachung 


März l. 38, einberufenen Ständeverfammfung 

beta 113 —114. 

— vom 13. März 1848 „ven Vollzug 
des Geſehes über das Gifenbahnanlehen betr.“ 
133.' 

— yom 31. März 1848 „bie Geſuche 
um Anftellung oder Beförderung im Staats⸗ 
dienfte beit.“ 182—183. 
vom 3. Aprif 1848 „bie Zehents 
firationen der geiftlichen Pfründen und Stife 
tungen für dad Berwaltungsjahr 1848/,, betr.“ 
337 —340. 
vom 7. April 1848 „die Haupt 

rechnung der allgemeinen Brandverficherungs« 

anftalt pro 184%/,, betr.“ 341344. 

— — vom 13. April 1848 „die Uniforms- 
ftidereien, insbeſondere die Fönigl. Namens: 
Chiffre auf den Epaulettes und den Degen» 
Gehängen (Porte-Epee) betr. 403—404. 

Königlich allerhoͤchſte Beftätigung von 

Palaft:Damen. 412—414. 

vom 14. Mai 1848, „die Marſch⸗ 

und Duartier» Berpflegsfoften für vaterläns 

difche Truppen betr.“ 675—576. 

vom 24. April 1848 „bie Dlenſt⸗ 

fleidung der Angeftellten bei der lönigl. Ei— 

fenbahnbau » Commiffion in München betr. * 

576—577. 

vom 20. Mai 1848 „ben Vollzug 

des Gefepes vom 12. Moi 1848 über bie 

Aufnahme eines Anlehend im Wege der freis 

willigen Subfeription betr,“ 601—608. 

vom 27. Mai 1848 „ven Hofftaat 

Ihrer Majefäten des Königs Ludwig und 


— — 


Belannimachung, Bekanntmachung, Bekanntmachung. - Belanntmachung. 


der Königin Therefe, dann Ihrer Königlichen fatholifche Kirchengefelihaft in Münden 

Hoheit der Prinzeffin Wlerandra betr.“ 617 betr.” 1049 — 1051. 

—620. — — vom 30. Sctober 1848, „die Er 
— — vom 20. Juni 1848 „die Verwal: hebung der Immobiliar: Brandaffefuranz-Bei« 

tung und ben Betrieb der Donau⸗Dampfſchiff⸗ träge für das Jahr 1847/,, betr.“ 1068 


fahrt betr.” 662 — 663. — 1069. 

— — vom 31. Juni 1848 „die Anfee — — vom 16. Detober 1848, „bie wes 
lungen im Staatsdienſte, inöbefondere bei der fentlichen Ergebniffe der Eultus; und Untere 
reinen Juſtiz betr.“ 673—675. richt3 ; Stiftungs ; Rechnungen der den Fünigl, 


— — „die Verleihung von Stipendien Kreisregierungen dieſſeits des Rheins unmit: 
aus dem allgemeinen Stipendienfond betr.“ telbar untergeordneten Städte für das Jahr 
684—688. 18°6/,, betr.“ 1083. 

— — vom 28. Juni 1848 „das Ableben — — „bie von den Fakultäten der Fönigl- 
Ihrer Königlichen Hoheit der verwittweten Yulins;Marimitians;Univerfität zu Würzburg 
Frau Ehurfürftin Marie Leopoldine von Pfaljs für das Studienjahr 1847/,, geftellien Preis: 


bayern betr.” 689— 691, fragen betr.“ 1103 — 1104. 

— — vom 20. Juli 1848 „die Berhälte — — vom 23. November 1848, „bie Wahl 
niffe ber unmittelbaren Staatödiener betr.“ der Landtags» Abgeordneten betr.” 1129 — 
729—740. 1172. 

— — vom 24. Juli 1848 „ven Bolzug — — vom19. November 1848, „ben Bermö, 


des Gefehed vom 12. Mai 1848 über die Aufs gendftand ded Militär: Wittiwen: und Waifen:, 
nahme eines Anlehens im Wege der freis dann bed Invaliden» und milden Stiftungs: 
willigen Subfeription betr.” 745—749. fonds pro 18%%,, betr. 1193 — 1202. 

— — vom 17. Auguft 1848 „den Voll- — — die Auflöfung des Oberfihofmeifter, 
zug des Geſehes vom 13. Mai 1848 über amts Ihrer Königlichen Hoheit weiland ber 
die Aufnahme eined Anlchend im Wege der Grau Ehurfürfin Marie Leopoldine von 
fteiwilligen Subfeription betr.“ 817—819, Dfalzbayern betr.“ 1203. 

— — vom 4. Eeptember 1848 „die Re — — vom 5. December 1848, „die Formaz 
viflon der Przneitare betr. 959— 962. tion ded Staats; Minifteriums des Handels 

— — vom 11. September 1848 „bas und der öffentlichen Arbeiten betr.“ 1209 — 
Bamilien»Fideicommiß des Fünigl. Kämmerer 1212. 


und erblichen Reichsrathes, Herrn Adolhh — — vom 10. December 1848, „das 
Sreiherrn von Gumppenberg » Pöttmed betr.“ Verbot des Aneinanderhängens mehrerer Wär 
1019—1021. gen betr.“ 1231 — 1232. 


— — 90m 20. Detober 1848, bie deutſch — — 13. December 1848, „bie Aufflellung 


Belannimachung. Betrieb xx. 


von functionirenden Staatdanwälten an ben 
Appellationds und Kreis; und Stadtgerichten, 
dann von ftändigen Unterfuchungsrichtern an 
den Kreis; und Stadtgerichten‘betr. 1249 — 
1255. 

zug des Gefehed vom 12. Mai 1848 über 
bie Aufnahme eines Anlchens im Wege der 
freiwilligen Subfeription betr.“ 1271. 

vom 19. December 1848, „bie Ber: 
kündigung der Reichögejege betr.» 1281 — 
1284. 

Beilage 1. Geſetz, betreffend die Verkünm 
bigung ber Reichögefepe und der Berfügun; 
gen der proviforifchen Gentralgewalt. 1285 
— 1236. 

Beilage 2. Geſeh, betreffend das Verfah: 
sen im ale gerichtlicher Anklagen gegen 
Mitglieder der verfaffunggebenden Reichsvers 
famailung. 1287 — 1288. 

Beilage 3. Geſetz zum Schutze der ver; 
faffunggebenden Reichöverfammlung und ber 
proviforifchen Eentrafgewalt. 1289 — 129%, 

Beilage 4. Geſetz, betreffend bie Einfühs 
zung einer beutfchen Kriege; und Handels; 
flagge. 1293 — 1296. 

Berihtigungen. 80. 
1016: 

Berufung, Plenarbefchluß des f. Dber-Mppel: 
lationsgerichts, die Zuläffigkeit der Berufung 
gegen Beweis⸗ Interlocute über die gerichts⸗ 

‘ ablehnende Einsebe betr, 67— 71. 


Betrieb der Donan * Dampfihifffahrt. Siehe i 


„Donau⸗Dampfſchifff ahrt.“ 


— dom 20. December 1848, „den Voll⸗ 


337 — 338. 734. 


Beweis⸗Interlocute. Gentralgewalt. 


Deweis-Interlocute. Plenarbeſchluß des F. 
Dber » Appellationdgerichts, die Zufäffigfeit 
ber Berufung gegen Beweis-Interlocute über 
bie gerichtsablehnende Einrede betr. 67— 71. 

Bier. Königlich allerhöchfte Entſchließung, das 
Ausfchenfen von Sommerbier auf den Lagers 
fellern ber Bräuer betr. 411—412. 

Bräuer, Königlich allerhöchſte Entfchliefung, 
das Ausfchenfen von Sommerbier auf ben 
Lagerkellern der Bräuer beir. 411 — 412. 

Brandverfiherungs » Anftalt. Belannt 
machung, die Hauptrechnung der allgemeinen 
Brandverficherungs-Anftalt pro 1846/,, betr. 
341 — 344. (Hiegu die fpeciellen Ausweiſe 
berjelben,) 784. 

Bekanntmachung, die Erhebung ber 
Immobiliar-Brandaffefurang- Beiträge für das 
Jahr 18474, betr. 1068—1069. 

Bundes acte. Königlich allerhöchfte Verordnung, 
bie Erläuterung des Art. 12. der Bundesacte, 
bezüglich der Verſendung der Acten an deutfche 
Facultäten und Schöppenftühle betr. 569 
—671. 


C. 


Eabinet. Königlich allerhöchſte Verordnung, das 
k. Gabinetd-Secretariat betr, 1121—1124. 

Königlich allerhöchſte Beftätigung der 
Wahl eines Eabinetd-Secretärd und Cabinets⸗ 
Eaffa-Borftandes Seiner Majeftät des 
Königs Ludwig. 1240. 

Gentralgewalt, proviſoriſche, für 
Deutſchland. Hierauf bezügliche Königliche 
Proclamation, 761-766. 


Gentralgetvalt ı. Cultus ıc. 


Reichsgeſetz, betreffend die Berfün- 
digung ber Reichögefege und der Verfügungen 
der proviforifchen Gentralgewalt. 12855 — 
1286. 

— —  Reichgefeh zum Schutze der verfafr 
funggebeuden Weichöverfammlung und ber 
Beamten der proviforifchen beutfchen Eentrals 
gewalt. 1289— 1292. _ 

Ehloroform. Königlich allerhöchfte Verordnung, 
bie Anwendung bed GEhloroformd bei chirurs 
gifhen Operationen an Menfchen betr. 33 
—36. 

Gollegiatfiift zur alten Kapelle in Regens— 
burg. 28—29. 90—91. 

(Königl. Hof u. Collegiatftift) zum 

heiligen Gajetan. 91. 

Set. Johann zu Regensburg. 626 
—.627. 1095. 

Eommiffariate, herrfchaftliche, aufgelöst, 
971. 

Goncurs. Belanntmahung, die Abhaltung 
eined Prüfungs» Concurfes zur Anftellung 
veterinärärztlicher Praftifanten in der Armee 
betr. 65— 67. 

Eonfulate, K. Bayerifche in Amfterdam und 
Marfeille. 59, . 

— — 8. Bayeriſches General» Eonfulat zu 
London. 124. 

— — K. Baperifches General» Eonfulat in 
Eopenhagen. 629. 


Griminals Gerichte. Siehe „Strafgerichts« 
Sprengel.” i 
Eultuss und Unterrichts, Stiftungss 


Cultus x. Dienffteivung. 


Rechnungen. Siche „Stiftungs;Red- 
nungen” 


D. 


Decorationen, fremde. Königlich allerhöchſte 
Genehmigung zur Annahme fremder Deco 
rationen. 29 — 30. 125. 352. 471. 648. 
728. 796. 839. 983-984. 999. 1032. 

Degen»Öehänge (Porte-epee). Befannts 
machung, die Uniforms,Stidereien, insbefons 
dere die Fönigliche Namenss Chiffre auf den 
Epauletted und den Degens Gehängen betr. 
403—404. 

Demofratifche Bereine zur Einführung einer 
demofratifchen Republif. Hierauf bezügliche 
Königlich allerhöchfte Verordnung. SOL— 804. 

Denfzeichen. Königlich allerhöchfte Berord« 
nung, das Denfzeichen für die Veteranen von 
den 90er Jahren bis incl. 1812. betr. 697 
—699. 

DeutfhsKatholifen, Befanntmachung, die 
deutfch-Fatholifche Kirchengeſellſchaft in Mün- 
hen betr. 1049—1051. 

Deutfche Kriege» und Handeldflagge. 
Eiche „Krieges und Handelsflagge” 

Deutſche Nationalvertretung. Eiche „Nas 
tionalvertretung” u. „Reichsverfamms 
lung.“ 

Deutfhe proviforifche Gentralgewalt, 
Eiche „Eentralgewalt.” 

Deutfcher Reichöverwefer. Eiche „Reichs— 
Verweſer.“ 

Dienſtkleidung der Augeſtelllen bei ber igl. 


Dienffleidung. Domlapitel. 
Eiſenbahnbau / Commiſſion in München. 576 
—577. 


Dienfies-Rahrichten, Ernennungen, Beför- 
derungen, Berfegungen,. Quiedcirungen 1. im 
Allerhöchften Königlichen Dienſte. 12—16. 
21 - 25. 37 —44. 53—55. 73—75. 
85—88. 102—104. 109—112. 114— 
117. 133—134. 139—141. 163—173. 
183—184. 190—191..204— 208. 344 
—347. 415—416. 463 —466. 525 — 
5283. 557—559. 577 - 5385. 595— 600. 
612-614. 620 - 6%. 639— 645. 663 


—669. 675 —682. 691—696. 702— 
706. 715—723. 742—743. 749—752, 


772—777. 792—794. 806—808. 819 
— 822. 829—335. 963 — 966. 97r4— 
979. 991— 995. 1004—1011. 1021— 
1027. 1033 — 1042. 1053—1059. 1070 
— 1072. 1084— 1090. 1099 — 1100. 
1115 — 1116. 1123 —1126. 1173 — 
1176. 1190 - 1191. 1203— 1207. 1212 
— 1224. 1233— 1237. 1255 — 1261. 
1271—1276. . 
DienftessPragmatif ber unmittelbaren 
Staatsdiener. Hierauf bezügliche Königlich 
allerhöchfte Entfchließung. 729—740. 
Domkapitel Cergbifcpöfliche. und bifchöfliche). 
Erzbifchöfliches Domkapitel München Zreifing: 
192—193. 
Erzbifchöflihes Domkapitel zu Bamderg. 28. 
589 —590. 1029 —1030. 1239. 
Bifhöfliches Domfapitel in Augsburg: 
—77. 
Bifhöfliched Domkapitel zu Regensoburg. 143 
— 144. 192 — 193. 
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Vonau⸗Dampffchifffahrt. coſſwachunten. 


Donaun⸗Dampfſchiff fahrt. Bekanntmachung, 
die Verwaltung und den Betrieb der Donau- 


Dampffifffahtt betr. 662 —663. 


E. 


Einrede (gerichtsablehnende). Plenarbeſchluß 
des F. Dber- Appellationsgerichtö, die Zus 
läffigkeit der Berufung gegen Beweis »Inter- 
loeute über die gerichtöablehnende Einrede 
beir. 67 — 71. 

Eifenbahn-Anlehen. Bekanntmachung, den 
Vollzug: des Geſetzes über das Eifenbahn- 
Anlehen betr. 5—10. 49—52. 133. 


Gifenbahnbau +» Gommiffion. Perfonalbes 
fegung det durch allerhöchfte Verordnung vom 
14. September 1847 neu gebilbeten Eifen- 
bahnbau⸗ Commiſſion. 171—173. 

— — Bekanntmachung, die Dienſtkleidung der 
Angeſtellten bei der k. Eiſenbahnbau⸗/Com⸗ 
miſſion in München betr. 576—577. 


Entfhädigung. der-Gefhwornen. Königl. 
alferhöchfte Verordnung, die Entſchädigung 
der Öefchwornen, Eachverftindigen und Zeugen 
in Etraffachen betr. 1265—1270. 

Entfchließungen, Königlich allerhöchfte, 
Könige, allerhöchfte Entfchließung, die Zufams 
menberufung der Ständeverfammlung betr. 97 
— 100. R 

— — die Einführung der Landwehr Ordnung 
in der Pfalz beir. 129 — 132: 


— — die Bildung des Geſammi ⸗Staats⸗Mi⸗ 
3* 


- 


Entſchlleßung. 


niſteriums und Ernennung der Königl. Staats⸗ 
Minifter betr. 161—165. 

— — bie in ber legten Zeit begangenen Wald⸗ 
und Beldfrevel betr. 177—179. 

— — die Begmadigung der wegen politifcher 
Verbrechen oder Vergehen abgeurtheitten Per⸗ 
fonen betr. 180— 182. - 

— — die Polizeiftunde betr. 409—411. 

— — das Ausſchenken von Sommerbier auf 

den Ragerfellern der Brauer betr. 411—412. 

— — bie Aufrechthaltung der Ruhe im Lande 
betr. 561—568, 

— — bie Ertheilung eines General; Pardons 
betr. 633 — 638. 

— — die Berhältniffe der unmitteldaren Staats» 
biener betr. 733—740. 

— — bie Berfammlung der Lanbräthe für 
das Jahr 1845/,, betr. 804— 805. 

— — bie Deffentlichfeit der Verhandlungen 
in Gemeindefachen betr, 953—960. 

Epaulettes. Bekanntmachung, die Uniforms. 
Stidereien, insbefondere bie F, Namens, 
Chiffte auf den Epaulettes und den Degen 
Gehaͤngen (Porte-Epee) betr. 403—404. 

Erklärung, Königlich allerhöchfte, die Auf 
löfung der Kammer. der Abgeordneten betr. 
1097 — 1100. 

Erzbiſchöfliche Domkapitel, Eiche „Doms 


fapitel.” 
F. 


Fahrpoſt⸗Tarif. Siehe „Poſt.“ 
Familien-⸗Fideicommiſſe. Bekanntmachung, 
bad Familien⸗Fideicommiß des f. Kaͤmmerers 


Bamilien-Fideicommiffe. 


Familien⸗Fideicommiſſe. Geſchworne. 


und erblichen Reichsrathes Adolph Freiherrn 
von Gumppenberg-Pöttmes betr. 1019 
— 1021. 

Beldfrevel. Königlich allerhöchfte Entfchlies 
fung, bie in der lehten Zeit begangenen 
Wald» und Feldfrevel Betr. 177—179. 

Bideicommiffe, Eiche „Familien-Fidei 
commiffe.” 

Finanzgeſet. Plenarbefchluß des Dberappel« 
lationsgerichts des Königreichs, die Beſtim— 
mungen des $. 31. bed Finanzgeſetzes vom 
28. Dezember 1831 betr. 185—190, 

Fixirung unfländiger Grundlaften. Ins 
fruction zum Bollzuge des Ablöfungsgefeges ' 
dom 4. Juni 1848, in&befondere die Firirung 
unfländiger Grundlaften betr. 649 — 662. 

Flagge (deutſche Kriege- und Handelsflagge). 
Eiche „Reichsgeſetze.“ 

Forderungen an die Staats-, Binanzs und 
Militärfaffen. Plenarbefchluß des k. Ober 
Appellationdgerichts wegen der im $. 31. 
des Finanzgefehed vom 28. December 1831 
ausgefprocheneu Etlöſchung derſelben. 185 
—190. 

Forſtdienſt, Königl. Siehe „Staats-Forfls 
dienſt.“ 

Freinächte. Siehe „Polizeiſtunde.“ 

Fuhrwerk. Siehe „Wägen.“ 


G. 


Geſchworne. Königlich allerhöchſte Verordnung, 
die Entſchaͤdigung der Geſchwornen, Sach—⸗ 
verſtãndigen und. Zeugen in Strafſachen betr. 
1265 — 1270. 


— 


— 


Geſeh. Gemeindeſtellen. 
Geſetz über das Eiſenbahn-Anlehen. Bekannt» 
machung, den Vollzug des Geſetzes über das 
Eiſenbahn⸗Anlehen betr.5— 10. 49 -52. 133. 
über die Aufnahme eines Anlehens 
im Wege der freiwilligen Subſcription. Ber 
fanntmachung, den Bollzug des Geſetzes vom 
12. Mai 1848 über die Aufnahme eines 
Anlehens im Wege der freiwilligen Sub— 
feription betr. 601— 608. 745 — 749. 817 

—$19. 1271. 

über die Mblöfung der Gruudlaften, 

- Inftruetion zum Vollzuge des Ablöfungsges 
feßed vom 4. Juni 1848, indbefondere bie 
Firirung unftändiger Grundlaften betr. 649 
— 662. 

Getreidhandel. Königlich allerhöchfte Ver— 

g ordnung, den Getreidvhandel betr, 1081 — 
1034. 

Gewerbs-Privilegien. Berleibungen, Bers 
längerungen, Berzihte, Ginzichungen, Ers 
föfchungen. Eiche unter „Privilegien,” 

" Gefälle gutöherrliche. Königlich allerhöchfte 
Verordnung, die Ablöfung des Handlohns 
und anderer qutäherrlicher Gefälle des 
Staates betr. 137—139. 

Gehaltd-Berhältniffe der unmittelbaren 
Staatsdiener. Deßfallfige Königlich allers 
höchfte Entſchließung. 729—740. 

Gemein de-Sachen. Königlich allerhöchfte 
Entfhliefung, die Deffentlichkeit der Ber: 
bandfungen in emeindefachen betr. 953 — 960, 

GemeindesStellen. Beftätigung der Wah— 
len zu Gemeindefellen, und zwar: 

von rechtöfundigen Bürgermeiftern. 472. 
von bürgerlichen Bürgermeiftern, 709. 


Gemeinbeftellen, Gewerböfammer, 


von rechtöfundigen Magiftratsräthen. 708. 
709. 1240, 

von bürgerlichen Magiftratsräthen. 753. 
780. 1062. 1074—1075. 1095. 
—1096. 1128. 1240—1241. 

Gemeinde und Wohlthätigkeite— 
Stiftungd- Rechnungen. Belanntma: 
Kung der wefentlihen Ergebniffe derfelben 
in den den k. Kreidregierungen unmittelbar 
untergeorbneten Städten bieffeitö des Rheins 
für 1845146. 33 —36. 

Hiezu Beilage uNr. 3 ded Regierungdblattes 
vom Jahre 1848. 48. 2 

General: Bardon. Königlich allerhöchſte 
Entfchliefung, die Ertheilung eines Generals 
Pardond betr. 633 —638. 

General:Patent, Siche Patent, 

Gerichtsbarkeit, ftandes: und gutöherrliche, 
Königlich allerhöchfte Verordnung, ben Ueber⸗ 
gang der flanded; und gutäherrlichen ‚Ges 
tichtöbarfeit und Poligeigewalt an den Staat 
betr. 969-973. 

Gerichts: und Polizeibehörden,, kö— 
nigliche. Borläufiger Fortbeſtand der auf: 
gelöften Herrfchaftsgerichte und Patrimonial: 
gerichte I. Elaffe unter diefer Benennung. 972. 

Gerihtsfprengel. Königlih allerhöchfte 
Verordnung, die Beftimmung ded Gtrafges 
richtöfprengeld der Kreis⸗ und Stadtgerichte 
betr. 1177—1186, 

Gefammt-Staatsminifterium, 
„Staatdminifterium,” 

Gewerböfammer Königlich allerhöchfte 
Verordnung, die Einführung einer Gewerbs⸗ 
fammer beit, 785—790. 


Siehe 


Grofjährigfeit ıc. Handlohn, 


Grofiährigfeits ; Erflärungen. 48. 
125. 176. 194. 352. 472. 696. 711. 
753. 780. 781. 814. 1000. 1015. 
1032. 1079. 1244. 1262. 

Grundlaften:Firirung. Inftruction zum 
Bollzuge des Ablöfungsgefehe® vom 4. 
Juni 1848, indbefondere die Firirung uns 
ftändiger Grundlaſten betr. 649 — 662. 

Butsherrliche Gefälle, Eiche „Gefälle,“ 

H. 

Handelsflagge. Reichsgeſetz, betr. die Ein: 
führung einer deutfchen Kriege: und Hans 
deldflange. 1293 — 1296. 

Handeldöfammern Belanntmachung , bie 

Bildung einer Handelöfammer im Regierungs; 

Bezirfe Niederbayern betr. 11—12. 

— Königlih allerhöchfte Verordnung, die 
Einfühtung von Handelsfammern betr, 791 
—792. 

— — Ernennungen ıc. von Mitgliedern in 
der Handelefammer von Niederbayern. 11 
—12. 628. 

— — von Dberfranfen, 46 —47. 

— — von Schwaben und Neuburg. 46 
—47. 

Handels » Minifterium, Bildung eines 
Staateminifteriums des Handeld und ber 
Öffentlichen Arbeiten. .1108. 


—  — RBerfonalbefegung deſſelben. 1209— 
1212. 
Handlohn. Königlich allerhöchſte Verord⸗ 


nung, die Ablöfung des Handlohns und ans 
derer gutöherrlicher Gefälle des Etaated bes 
treffend, 137—139. 


Hanptfehenfall, Invalidenfond, 


HauptsLehbenfall. Eiche Lehenfalt. 
Haudorden vom heiligen Hubertus. Auf— 
nahme unter bie fürftlichen Ritter. 58. 
Herrfhaftsgerichte. Borläufiger Fortbe- 

ftand derfelben als k. Gerichts, und Polizei» 

behörben. 972. 

Hof und Eollegiatftift zum heiligen Ca— 

jetan. 91. . 
Hofftaat. Die Emennung einer Oberhof- 

meifterin und einer Hofdame Ihrer Kö— 

nigliden Hoheit der Prinzeffin 

Mlerandra, 183. . 
— — Königlich allerböchfte Beitätigung von 
Palaftvamen Ihrer Majeftät der 8 
nigin Marie, 412 —414. 

— Befanntmachung, den Hofflaat Ihrer 
Majeftäten des Königs Ludwig und ber 
Königin Therefe, dann Ihrer König- 
lichen Hoheit der Prinzeffin Alerandra 
betteff. 617 —620. j 

— Bekanntmachung, die Auflöfung des 
Dberfihofmeifteramtes Ihrer Königlichen Ho— 
heit weiland der Frau Ehurfürfin Marie 
Leopoldine von Pfalzbavern betr. 1203. 


J. 


Immobiliar Brandaſſekuranz-Bei— 
träge, Siehe „Brandaſſekuranz.“ 

Indigenatd.Berleihungen. 
1244 — 1245. 

Inftruction zum Vollzuge des Ablöjungsges 
fees vom 4. Juni 1848, insbefondere bie 
Firirung unſtändiger Grunblaften betr. 649 
—662, 

Invalidenfond, Belanntmachung des Ber 


93, 684. 


Invalidenfond, 


mögensftandes beffelben pro 1846147. 1193 
— 1202. 

Juftiz. Bekanntmachung, bie Anftellungen im 
Staatsdienfte, insbeſ. bei der reinen Juſtiz 
betr, 673 675. 


Kirchenverwaltung. 


K 


Kammer ber Abgeordneten. Königlich 
allerhöchſte Erklärung , die Auflöfung der 


Kammer der Abgeordneten betr. 1097— 
1100. 
Kammer ber Reihsräthe, Bekannt— 


machung, die Ernennung des erſten Präfidens 
ten ber Kammer der Reicheräthe für bie 
Dauer der auf den 16. Mär L 38. eins 
berufenen Ständes-Verfammiung betr, 113 
—114. 

Kirchengeſellſchaft (deutſch⸗katholiſche) in 
Münden. 1049—1051. a 

Kirhen-Berwaltungen. 

1. Katholifce: 
Kirchen-Verwaltung zu Bamberg und 
Bayreuth, 47. 

— zu Augsburg. 838. 1078. 
zu Erlangen. 1062, 


— — ;u Fürth. 1063. 
— — zu Ansbah. 1076: 
— — zu Palau. 1077—1078. 


zu Regensburg. 1119. 
zu Würzburg. 1191 — 1192, 
zu Nürnberg. 1118. 
1. Proteftantifce. 
Kirchenverwaltung ber Pfarrei Alt 
ftadt Erlangen. 123, 1063, 
— — St. Peter in Nürnberg. 144. 


Kirchenverwaltung. Kriegsflagge. 


— — zu Fürth. 795—796. 1063 1064. 

— zu Nürnderg. 1118—1119. 

— zu Augsburg. 1242. 

zu Ansbah. 1076—1077.' 

zu Paſſau. 1078. 

zu Regensburg. 1119—1120. 

— zu Würburg. 1192. 

Klöfter. Giche „Stifte und Klöſter.“ 

König. Königliches Patent, die Thronentfas 
gung Seiner Majeftät des Königs 
Ludwig L betr, 145—150. 

— Königliches Patent, die Ihronbefei« 
gung Seiner Majefät des Königs 
Marimilian I, betr. 153—160. 

— — Königlich allerhöchſte Beftimmung, über 

die Namens⸗Titulatur Seiner Majefät 

des Königs Ludwig und Ihrer Ma: 

jeftät der Königin Thereſe. 147— 

148, 

— Beftimmung der Füniglichen Ramens, __ 
Chiffte auf Uniforms-Stidereien, Epaulettes 16 
403—404, 

Kreis.Scholarhat von Unterfranken und 
Alchaffendurg. 982— 983. 

Kreide und Stabtgerichte,. Königlich als 
lerhoͤchſte Beftimmung des Straſgerichts— 
Eprengelö der Kreis. und Stadtgerichte bes 
treffend. 1177— 1186. j 

— — Befanntmachung,, die Aufftellung von 
funetionirenden Staats-Anwälten an den Aps 
pellationes und Kreis und Etadtgerichten, 
dann von ſtändigen Unterfuchungsrichtern 
an den Kreis- und Etadtgerichten betreff. 
1249 —1255, 

Kriegsflagge, 


—— 


Reichsgeſetz, betreffend die 


Kriegäflange, 


Einführung einer delitſchen Kriege- und Han« 
delöflagge. 1293 — 1296. . 
Kriegsminifterium. Siehe „Staatsminis 

fterium,” 
Krone, "Siehe „König.” 


4 R, 

Ragerkeller Königlich allerhöchſte Ents 
ſchließgung, das Ausfchenfen von Eommerbier 
auf den Lagerfellern der Bräter betr, 411 
—412. : 

Zandestrauer Umgangnahme von berfel, 
ben bei dem Ableben Ihrer Königlihen 
Hoheit der verwittiweten Frau Ehurfürftin 
Marie Leopoldine von Pfaljdayern, 
689—691. . 

Landrath. Königlich allerhöchfte Entjchlies 
ßung, die Verfammlung der Landräthe für 
dad Jahr 1848]49 betr. 804—805. 

— Ernennungen und inberufurgen von 

Mitgliedern im 
Landrath von Oberbayern. 082. 

von Niederbayern. 1061 — 

1062. 

der Pfalz. 813. 

der Oberpfalz md von Res 

gensburg. 91—92, 

von Mittelfranken, 589. 1012. 

von Unterfranfen und Aſchaf— 

fenburg. 997. 1013. 1030- 

1045. 

Landraths-Abſchiede. Eiche „Abſchied.“ 

Landtag. Bekanntmachung, die Wahl der 
Landtags: Abgeordnetenbetr. 1129 — 1172. 


Landratheabfchich, 


Landtag. Magiſttate. 

Landwehr des Königreichs. Ernennungen, 
Beförderungen ıc. in ber Landwehr des 
Königreihe. 121—122. 192. 208. 350 
—351. 470. 588—589. 627—628- 
647—648, 671—672. 683—684. 708. 
726—728. 779—780. 813. 824, 981 
—982. 1012. 1029. 1044. 1060 — 
1061. 1092. 1101. 1191. 1207—1208. 

.1241—1242. 1278. 

Königlich allerhöchfte Entfchließung, 

die Einführung der Landwehr: Ordnung in 

der Pfalz betr. 129 — 132. 

Königlich allerhöchſte Verordnung ‚so 
die Beſetzung der Landwehr Ober; und Un: 
teroffizieröftellen betr, 1225 —1232. 

Lehenfall. GeneralsPatent, die Ausfchrei: 
bung des Hauptlehenfalles betr. 825—828, 

Ludwigs-Drden, Königlich bayeriſcher. 
Berleihung von Ehrenfreugen: 21. 47— 
48. 58. 77. 92. 123. 194. 590. 629. 
1031. 1045. 1078. 1102. 

Berleihungen der Ehrenmünge: 21. 58. 77, 
92. 123. 175. 351. 471. 590. 630 
672. 709. 780. 796. 824. 839. 983, 
998—999. 1013. 1031—32. 1046. 
1079, 1102. 1208. 1243. 1261. 1279. 

Ludwigs-Orden. Königlich allerhöchfte Ber: 
ordnung vom 2. Detober 1848, den ud 
wigs /Orden betr, 1017—19. 


j M. 


Stadt Hof. 472. 
Würzburg. 708. 
Fürth. 708, 


— 


Magiſtrate. 
Magiſttat der 
#r # „ 


n 7 " 


Magiftrate, Rationalverivetung. Rationalvertretung. Parbon, 


Magiftrat ber Stadt Paffau. 753. zur beutfchen Nationalvertretung betr. 305 
” v» « Münkhen. 1062. — 310. 
Pr vn Nürnberg. 1074. Niederbayern. Bildung einer Handelskam⸗ 
* vn Ansbach. 1074. mer. 11—12. 
4 „ m Erlangen. 1074. O. 


„„ GSürth. 1074. 

» u Bamberg, 1074. 

n „m Regendburg. 1095. 
77 7 " Würzburg. 1095. 
" ” 7 Paſſau. 1095. 
„Bayreuth. 1128. 

” " n Hof. 1240. 

Mari u QDuartier-Berpflegungb: 
toften für vaterländifche Truppen. Deß— 
fallfige Belanntmachung. 575—576. 

Militärs Denktzeichen. Siehe „Denkzeichen.” 

Militärs Wittwensu. Waiſen,, dann In— 
validen- und milder Stiftungsfond. 
Bekanntmachung , den Bermögensftand biefer 
Sonde pro 184647 betr. 1193—1202. 


Dberappellationdgericht. Plenarbes 
fohlüffe. Siehe „Plenarbefchläffe”. 
DOberfthofmeifteramt. Belanntmachung, 
die Auflöfung des Dberfthofmeifteramtes 3. 
Königlichen Hoheit weiland der Frau Chur⸗ 
fürfin Marie Leopoldine von Pfaly 
bayern betr. 1203. 
Deffentlihe Ruhe. Königlich allerhöchfte 
Entſchließung, die Aufrechthaltung der Ruhe 
im Lande betr, 561—568. 
Deffentlichfeit der Berhandlungen in Ge: 
meindefachen. Deßfallſige Königlich aller 
höchfte Verordnung. 953—960. r 
Dperationen, dhirurgifche. Königlich aller 
ö r höchſte Verordnung, die Anwendung des 
Miniper. Giche „Sroatt Winifer.“ Ehloroforms gegen die Schmerzen bei chirurgi⸗ 
Minifterium. Siehe „Staats, Minifterium.” fäjen Operationen an Menfchen betr. 33 — 36. 
N. DOrdendsBerleihungen 17—21. 47— 
RamenssChiffre, Föniglie. Velanntma. 48. 58. 77. 92. 123.174—175. 193— 
- dung, bie Uniformd;Stidereien, insbefondere 194. 351. 471. 590. 629-630. 672. 
die konigliche Namens, Chiffre auf ben Epau- 709. 780. 796. 813—814. 824. 838 


lettes und ben Degen» Behängen (Porte- 839. 983. 998—999. 1013. 1030 

oͤpoe) betr. 403—404. —1032. 1045. 1064. 1078—79. 1101 
RamenssTitulatar. Siehe „Titulatur.” — 110%. 1208. 1249 —123. 1261. 
Ramensveränderung. Königl, allerhöchſe 4a7g_—1279. 

Genehmigung zur Ramensveränberung. 753. . 

839. 984. 1000. 1046—1047. 1079 P. 

— 1080. 1262. Dalak-Damen. Königlich allerhöchſte Be⸗ 


NRationalvertretung, beutfche. Königliche flätigung von Palaſtbamen. 412-414 
Proclamation, bie Wahl ber Abgeordneten Pardon. Giche „General-PBarbon.” 
4 


Patent, Pfeünben, 


Batent, Königliches, Patent, bie Berzichtleis 
fung Seiner Majeftät des Königs Lub- 
wig auf bie Krone Bayern zu Gunften bed 
Kronpringen Marimilian, Königliche Ho— 

heit, betr. 145—150. 

— RegierungssAntrittö-PBatent Seiner 
Majeſtät ded Könige Marimilian I. 
von Bayern, 153—160, 

General-Patent, die Ausfchreibung 
des Haupt-Rehenfalles betr. 825 — 828. 
Patrimonialgerichte I. Elaffe. Vor— 
fäufiger Fortbeſtand derfelben als kgl. Ges 

richts⸗ und Polizeibehörden. 972. 
Patrimonialgerihte IM. Claſſe und 

Patrimonialämter aufgelöst, 971. 
Pfalz Königlich allerhöchfte Entfchliegung, bie 

Einführung der Landwehr » Ordnung in ber 

Pfalz betr. 129 —132. 

Pfarreien: und Beneficien- Berlei- 
hungen; Präfentations ; Beftäti- 
gungen 25—28. 44—45. 55—58. 
75—76. 88—90. 117—121. 134. 
141—143. 173—174. 191—192. 208. 
347—350. 466—470. 559—560. 585 
— 588. 614—616. 624—626. 645— 
647. 670—671. 682—633. 706—708. 
723—726. 743—744. 752. 777—779. 
794—795. 808—812. 822—823. 835 
—837. 966-968. 979—981. 995— 
996. 1011 —1012. 1027—1029. 1042 
—1044. 1059—1060. 1072—1074, 
1090—1091. 1117. 1126—1127. 1207. 
1237—1239. 1276—1277. 

Dfränden, geiklice, Bekanntmachung, bie 


Pfründen, Preisfragen. 


Zehentfirationen der geiſtlichen Pfründen und 
Stiftungen pro 184$ betr. 337—340. 
Plenarbeſchluß bes Oberappellationd: Gerichts 

vom 26. Jänner 1848, die Zuläffigkeit ber 
Berufung gegen Beweis-Interlocute über bie 
gerichtsabfehnende Einrede betr, 67 — 71. 
— des Dberappellationd-Gerichtd vom 9, 
März 1848, die Beftimmungen des $. 31. 
des Finanggefehed vom 28. December 1831 
betr. 185 — 190. 
Prior, Beftitigung der Wahl eines Priord für 
das Benebiftinerftift zu Weltenburg. 726. 
Polizeigewalt. Königlich Allerhöchfte Ber 
ordnung, den Uebergang der flanded- und 
gutöherrlichen Gerichtsbarkeit und Polizeige⸗ 
walt an den Staat betr. 969 — 973. 
Polizeiſtunde. Königlich allerhöchfte Ents 
fchließung, die Rolizeiftunde betr. 409 — 411. 
Porte-&p&e, fiche Degen-Gehänge. 
Poſt. Königlich allerhöchfte Verordnung, bie 
Zeitungs-Spebition durch die Föniglichen Pos 
ſten betr. 201 — 204. 
— — Königlich Allerhöchſte Verordnung, 
das Fahrpoſt⸗Tarifweſen betr. 571 — 575. 
Praftifanten veterindrärztliche, Prüfungs: 
Eoncurfe, Siehe Prüfungs-Eoneurfe, 
VräfentationdBefätigungen. Siehe Pfaw 
reien- und Beneficien-Berleihungen, 
BVräfident. Bekanntmachung, bie Emennung des 
erften Präfidenten ber Kammer der Reichsräthe 
für die Dauer ber aufden 16. März I. 3, einbe⸗ 
rufenenStänbe-Berfammlung betr. 113 — 114. 
Preisfragen. Bekanntmachung, die von den Fa⸗ 
eultäten der k. Zullus» Marimilians-Univers 


Preldfragen. 


ſitat zu Würzburg für das Studienjahr 1847/,, 
geftellten Breiöfragen betr. 1103:— 1104. 

BrivilegiensBerleihungen. Gewerbs⸗ Pri⸗ 
vilegien wurden verliehen, und zwar: 

auf ein Mittel, das Entſtehen der Motten in 
Waͤgen ꝛc. zu verhindern, 31. 

auf eine Mafchine, mittelft welcher Baummolle c, ge 
Öffnet, zertheilt, gereinigt ꝛc. werben fann. 32. 

auf Anfertigung wafjerdichten Schuhmacherbrah- 
ted. 60. 

auf Bereitung eined Kaffee-Surrogates. 60. 
”„ „einer Wanzenvertreibungs-Tinftur, 60. 
auf Erzeugung fünftlichen Bimsfteines. 60, 
auf Berfertigung einer mechanischen Vorrichtung 
zum Defiuen und Schließen hängender Thore, 
Thüren ıc. 60. 

anf Berfertigung von Oberleberfohlen und Brand» 
fohlen. 60, 

auf eine Mafchine zur Reinigung und Sorti⸗ 
rung der Mahlfrüchte. 61. 

auf Berfertigung von Gifenfetten. 78. 

auf Raturholz-Lad- Malerei. 78. 

auf eine Schneide sc. Mafchine zum Bücher 
binden, 79. 

auf Anfertigung eines Schiebers für rotirende 
Dampfmafchinen. 79. 

auf Anfertigung eines Schnelfchußfchifichens, 79. 

auf Bereitung eined, Kobfenfäure haltenden, 
mouffirenden Getränfed, 79. 

auf Berfertigung buntfarbiger Filzſchuhe, Sties 
fel ı. ıc. 80. 

auf Enthaarung und Glätten baumiwollenen 
Strick- und Nähgarns. 93. 

auf Anfertigung von Bindfaden, Striden ı6, 
fowie einer Wagen» und Mafchinenfchmiere. 94. 


Privilegien. Privilegien. 


Privilegien, 


auf Anfertigung einer Hohlichleif-Bagettir-Ma- 
fine. 94: : 
auf Anfertigung von Brillengeftellen, 126, 


auf Anfertigung einer Bremövorrichtung auf 
Eiſenbahnen. 126. 

auf. Herrichtung der Roß⸗ und aller andern 
Gattungen Haare für Matragen, 126. 

auf Verfertigung einer Gtiefelwichfe. 127. 

auf Einführung einer Schlichtmafghine. 127, 

auf Verarbeitung der Gutta⸗Percha. 127, 

auf Bereitung von Liqueuren und Rofoglio. 128, - 

auf einen Apparat zum Schwargdrud mit Amts⸗ 
und andern GSiegeln. 128, 

auf Bereitung von Senf und Effig. 128. 

auf Anfertigung von Thurm⸗Uhren. 135. 

auf Berbefferung in ber Fabrikation der Gutläs 
Berha. 135. 

aufBereitung eines f. 9. Geſundheits⸗Eſſigs. 591. 

auf Berfertigung verbefferter Eigarren. 631. 

auf Fabrikation von Gigarren zc. aus den Abs 
fällen der hiebei verwendeten Blätter. 631. 

auf Anfertigung verbefferter Federdrudfampen.631. 

auf Bereitung vollfommen elaftifchen Naturholz⸗ 
Lackes. 632. 

auf Apparate zum Auslaugen, Wafchen und 
Trodnen der Wäſche. 632. 

auf Berfertigung von Gattlerarbeiten. 711. 

auf das Verfahren, lohgegerbted Leber bichter 
und dauerhafter zu machen. 712. 

auf verbefferte centrifche und ercentrijche Muh⸗ 
len. 712. . 

auf ein Bertreibungsmittel des Ungeziefers aus 
alten Meubeln und Matragen. 712. 

auf Berfertigung ungewöhnlih  bauerhafter 
Schuh: und Etiefelfohlen. 
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Priollegiem Vrivtlegien. 


auf einen Apparat zum Reinigen der Beitſedern, 
Matragen, Kleivungsftäde sc. 754. 

auf eine Mafchine zur Bereitung f. 9: un 
heitd;Ghofolade. 754. 

auf Anfertigung von Beuerlöfhmafchinen. 754. 

auf Herftellung gußeiferner Dfenfadheln. 755. 

auf Bergolderarbeiten mit eigenthümlichem Pos 
fiment. 755. 

auf Herftelung von Kupferftichen a. mittels 
Galvanidmus in Relief. 755. 

auf Anfertigung befonderd dauerhafter Schuhe 
und Stiefel. 756. 

auf eine Mafchine zur Lebfuchen-Bereitung. 756, 

auf Erzeugung von Effig ohne Ofenheizung 756. 

auf Berfertigung von Eigarren. 756. 

auf Berfertigung einer Mahlmafchine nad Bos 
gard’icher Gonftruction. 757. 

auf Anfertigung von Wagen-Plattir;, resp. Fuͤll⸗ 
arbeiten. 757. 

auf PBerfertigung aller Arten * Haͤlchen 
und Ringeln oder ſ. g. Haften. 781. 

auf Anwendung ded Gußeiſens zn den Kaͤſten 
der Thürfchlöffer, 781. 

auf Fabrifation von Röhren zur Leitung von 
Luft, Waffer und andern Flüffigfeiten. 782. 

auf Verfertigung von Echuhmacherarbeit mit 
befonderer Dauer und Elaſticitaͤt. 782. 

auf Ginführung eines ſ. g. Pumpenbewegers. 
782. 

auf Fabrikation der Glas-Gelatine, 797. 

auf eine Mafchine zur Reinigung ber Bettge⸗ 
fäße, Bettwäfche ıc. 797. 

auf Anfertigung eines parabololdiihen Gentri» 
fugal-Regulatord, 797. 


Briviiegten. Privliegien. 


auf Bereitung bed Leuchtgaſes aus — 
fall. 708. 

auf Bereitung von Filz aus ann 798. 

auf eine Methode, den Niederſchlag frembartis 
ger Materien in lüfigfeiten zu bewirken. 
798. 

auf Zerfleinerung von Kartoffeln, Rüben und 
Kernobft 10,5 dann 

auf Erzeugung von Mehlpuber und Stärfe aus 
Kartoffeln ıc. 798. 

auf eine Borrichtung zur Bewegung ber Schü, 
ben an Doppelwebftühlen. 799. 

auf Berbefferung des deutſchen Schraubenfchlüf- 
feld. 799, 

auf Berbefferung an den eleftrifchen Telegras 
phen. 799. 

auf Bereitung eines — kräftigen Dün⸗ 
gerpulvers. 799. 

auf Bereitung von Lebkuchen, Meth ıc. 800. 

auf Bereitung eines f. g. Univerfal» Extractes 
für alle Arten von Eſſenzen. 800. 

auf Anfertigung f. g. Siverolit- und Avanturin⸗ 
Erzeugniffe aus einer befondern Compoſition. 
814. 

auf Anfertigung einer Kupferdrudichwärz Mahls 
und Reibmühle. 814, * 

auf Mafchinen zur Anfertigung von Uhren. 815. 

auf Anfertigung ſchweißdichter Filz⸗ und Sei⸗ 
denhüte, 824. 

auf Anfertigung von verfchledenen Laden, waſ⸗ 
ferhellen Delen und Delfirniffen. 840. 

auf Anfertigung von Meubeln ıc. aus Papiers 
mahe ıc. 840. 

auf Anfertigung von Holz erfparenben Oelono⸗ 
micherden, 840. 


Privilegien, Priolfegien. 


auf Verarbeitung von Silber, Neuſilber, Kus 
pfer und Mefling. 1015. 

auf Anfertigung von Schuhen und Stiefeln, 
mit größerer Dauerhaftigkeit ıc. 1047. 

auf eigenthümliche Xeber s Zubereitung. 1047. 

auf Anfertigung von ſ. g. Helm-Kämmen, 1048; 

auf ein Berfahren zur Gewinnung des Kleber 
floffes bei Bereitung von Maccaroni⸗Nudeln 
x. 1080. 

auf Berbefferung von Hochdruck⸗Dampfmaſchi⸗ 

nen. 1080. 

auf Röften von Kaffeebohnen. 1102. . 

auf einen neuen Abdampfungs-Apparat. 1102. 

auf Bereitung von Rauch⸗ und Schnupf-Tabad 
aus den Abfällen. 1120. 

auf Berbefferung der gewöhnlichen PBetfchafte 
und Siegel. 1120. 

auf Bereblung ins und audländifcher Taback⸗ 
blätter. 1245. 

auf Bereitüng von Brefil-Tabad. 1245. 

aufAusführung einer Torffchneidmafchine. 1245. 

auf einen verbefferten Peuerungs -Apparht bei 
Keſſeln und Pfannen. 1246, 

auf Berfertigung Fünftlicher Wetzſteine. 1246. 

auf eine mechanifche Vorrichtung zur Aufhebung 
der Reibungen bei Achfen und Wellen. 1246. 

auf ein verbeflerted Verfahren bei Anfertigung 
der mit Draht, Riemen, Spagat ıc. zu nähr 
enden Sattlerarbeiten. 1246. 

auf eine Schuh⸗ und Stiefelfchmiere und ver, 
befferte Anfertigung von Schuhmarherarbeit, 
1247. 

auf Berfertigung von Gewehren zum Laden ohne 
Ladſtock. 1263. 


auf Berfertigung aller Gattungen von Schneider 


Privilegien, Privilegien. 


werfjeugen mit gwedgemäßer Stahlbearbeitung. 
1263. 

auf Beredlung in» und ausländifcher Tabaddlät- 
ter. 1263, 

Brivilegien » Berlängerungen. Berläm 
‚gert wurde dad Gewerbs-Privilegium 

bes ehemaligen Schuhmachermeiftere und num 
mehrigen Bebienten Friedrich Köberer zu 
München, auf Berfertigung von Stiefeln mit 
beftändiger Beibehaltung ihrer Form ıc. 32. 

bed Schreinermeifters Franz Schleipfer aus 
Altomünfter, auf ein Verfahren, weiches Hol 
jevem harten Hole ähnlich zu poliren. 61. 

des Gefchmeidmachermeifterd Caspar Stapler! 
zu Haldhaufen, auf Berfertigung aller Arten 
von Meubeln aus Eifen, dann von Geffeln 
und Ganapees, fowie von Beltladen mit mes 
chaniſcher Vorrichtung. 80. 

des Schuhmachermeifterd Michael Angerer von 
Hohenwart, dermalen in München, auf Aus 
fertigung von Stiefeln mit bauernderen Soh⸗ 
len ıc. 136. u 

des Marimilian Albert Roͤckl zu München, 
auf ein Verfahren, vollfommene Gypé⸗ und 
Schwefel-Abgüffe zu erhalten, dann auf Bes 
nützung der Seifenfieder-Mutterlauge, ber Torf⸗ 
afche ıc. zur Erzeugung von Leuchtgas (Dels 
gas) ıc. ıc. 591 — 592. 

bed Schuhmachergefellen Michael Hanrider 
zu Giefing auf BVerfertigung von Schuhmas 
herarbeit, wobei dem frühen Brechen bes 
Oberleders 30. vorgebeugt wirb, 757. 

des Schreinergefellen Joſeph Knöfer! in Müns 
hen, auf Berfertigung von Tabletteries und 
Oalanterie » Holzarbeiten. 758. 


Rrioffegien. Privilegien. 


bed Zeugſchmiedgeſellen Dewald Ried zu Müns 
hen, auf eine neue Methode zur Berfertigung 
von Zoll» Mafftäben. 782. 

des Trompeters Zofeph Nabel in Münden, 
auf eine Kleider» Reinigungs + Tinktur. 783, 

des Schuhmachermeifterd Anton Schilling in 
Donauwörth, auf Bereitung waſſerdichten Le- 
derd. 783. 

des Juweliers und Goldarbeiters Safob Ull⸗ 
mann von Kriegähaber, dermalen bahier, 
auf Verfertigung von Gold- und Silber⸗Bouil⸗ 
lons. 815. 

des Schloßbaumeiſters Gottfried Köppe in Te⸗ 
gernſee, auf verbeſſerte Lagerbierkeller. 968. 

des Schuhmachers Fuchs zu München, auf 
verbefferte Schuhmacherarbeit. 1048. 

des Mechanifus Daniel Adermann in Kirch⸗ 
heimbolanden, auf verbefierte Dellampen. 1247. 

des Joſeph Schwarzenbach und bed Franz 
Rieß in Münden, auf eine Mafchine zur 
Berfertigung von Maccaroni⸗Nudeln ꝛc. 1247 
— 1248. 

des Schuhmachermeiſter Vitus Müller in Mün⸗ 
chen auf verbeſſerte Schuhmacherarbeit. 1264. 

des Louis von Orth zu Wien, auf Stahl-, 
Kupfers, Zink⸗ ıc, Fabrifation. 1264. 

des SPrivatierd Anton Sturm aus München, 
auf Bereitung von Champagner und liqueuren, 
1279 — 1280. 

Privilegien» Einziehungen. Eingezogen 
wurbe das Gewerbs⸗Privilegium 

des Kunftgärtnerd® Johann Nürnberger zu 
Münden, auf Anfertigung Fünftlicher Holz 
arbeiten aus Baumrinden. 63. 

des Schuhmachergeſellen Andreas Bachberger, 


Privilegien. 


Ptivilegien. 


aus Siegenburg, auf Anfertigung von Schuhen 
und Stiefeln, welche vor dem Entſtehen der 
Froſtbeulen ac. ſchühen. 63. 

des Salzſtoͤßlers Mar Joſeph Vogt zu Mün- 
hen, auf Fabrikation von Cigarren aus in- 
ländifchen Blättern. 94, 

des Schuhmachergeſellen Andrend Bahberger 
zu München, auf Verfertigung von Stiefeln 
x. 128. 

des Schuhmachergefellen Chriſtian Stopper 
zu München, auf Anfertigung von Schuhen 
und Stiefeln mit doppelt dauerhaften Nah- 
ten x. 136. 

des Geflügelhändlers Johann Baptit Stecken⸗ 
mayer zu Haidhaufen, auf fehnelle Raͤuche⸗ 
rung toben Fleiſches. 632. 

des Tapezierergefellen Michael Stiegler zu 
München, auf verbefferte Meubel⸗Polſterung 
und ein Verfahren, Motten und Schaben von 
Tapeziererarbeiten abzuhalten. 744. a 

des Georg Stauder, (früher bem Friedrich 
Klein gehörig) auf Erzeugung von Brannts 
wein und Weingeift mittelft Syrup. 758. 

des Functionär Mar Schrödel in München, 
auf Erzeugung von Liqueuren, Branntwein 
ıc. 759. 

des Meißgerbermeifterd Anton Schwarzmann 
jun. zu München, auf Lederfürben. 759. 

des Tapezierergefellen Carl Stuhlmüuller zu 
Münden, auf Anfertigung von Stahlfedetn 
zu Meubeld ıc., Vertreibung von Wanzen 
aus felben und Berfertigung von Teppichen 
aus Papiertapeten. 760. 

des Maurergefellen Johann Stauber in Min: 
hen, auf Defonomie»Defen und Herbe. 783» 


Privilegien. 


des Caspar Menzinger zu Rottach, auf Er- 
jeugung von Branntwein und Schnelleffig. 
784. 

bes Hausbefiperd Georg Rummel in Müns 
hen, auf Erzeugung von Branntwein, Wein: 
geift, Liqueur ıc, 784. 

des Maurergefellen Johann Neumayer in 
München, auf Herde, Defen, Bierpfannen ıc, 
816, 

des Wilibald Brodmann, früher Georg 
Urban, auf Erzeugung von Weingeift und 
Schnell-Fröftereffig. 816. 

bes Färbers 3. Singhof und des Chemiferd 
M, Groß, früher dem Färber Npalbert 
Schmittgehörig, auf Berfertigung derDrfeilles 
Farbe aus Bafaltflechten. 1015 — 1016, 

des Branntweinerd Mathias Gröner in Ober 
giefing. 1048, 

BrivilegiensBerzichtleiftungen. Auf das 
ihnen ertheilte Gewerbs » Privilegium haben 
verzichtet: 

der Apotheker Paul Wolfgang Solger zu 
Nürnberg auf DVerfertigung von ‘Papier = Ei- 
garten. 64. 


ber Chemiker und Liqueurfabrifant Joſeph Sö— 


der zu Regensburg, auf ein Berfahren, 
Dampffeffel:Lofomotive ıc. vor Schwefeldäim- 
pfen aus Stein und Braunfohlen zu ſchü—⸗ 
ben. 176. 

der Hafnermeifter Joſehh Steininger in 
Münden, auf Anfertigung verbefferter Spar⸗ 
herbe. 758. 

ber Glafermeifter Ignaß Hirſchvogl aus 
Münden, auf eine eigenthümliche Berblei- 
‚ung und Berfittung ber enfter. 800, 


Privilegien. 


Privilegien. Proclamationen, 


"der technifche Gommiffär Earl Dito Reinſch 


in Rürnberg, auf Anwendung des Gummis 

Percha zu Gunften des dortigen Gewerbs⸗ 

Vereind, 1264. 

Privilegien» Erlöfchungen. Als —— 
wurde erklaͤrt das Gewerbsprivilegium 

des Schuhmachergeſellen Joſehh Dintner aus 
Beilngties, auf waſſerdichte Schuhmach erar⸗ 
beit. 62. 

des Pflafterermeifterd Gottlieb Böck zu Mes 
gendburg, auf eine Mafchine zum Bohren 

von Marmor ıc. 62. 

bed Mechanifus und Mafchinenbauerd Eugen 
Leitherer zu Bamberg, auf eigenthümlich 
eonftruirte eiferne Bogenbrüden. 62. 

ded vormaligen Nadlermeiſters Paul Schultes 
von Eichftäbt, auf Bereitung einer Schwärze 

aus Kartoffelfräutern 1. 95. 

des Hermann Willard zu Carldruhe, auf vers 
befferten Cement. 96. 

des Schneidergefellen Franz Joſehh Schmid 
in München, auf einen zur Erhaltung ber 

Gefundheit der Arbeiter dienenden Apparat, 

1248. 

des Echuhmachergefellen Friedrich Erhardt in 

Regensburg, auf Oummielafticum + Schmiere, 

1280. 

Proclamationen, Königliche. 

Königliche Proclamation vom 6. März 1848., 
„die Einberufung ber Stände » Berfamms 
lung auf den 16. März 1848 beir,« 
105 — 108. 

Königliche Worte an die Bayern vom 20. 
März 1848, „bie Shronentfagung Seh 


Proclamationen. Regierungds ıc, 


nerMajeftätdes Königés Ludwigl. 
beit.“ 149 — 150. 

Königliche Worte an die Bayern vom 20. 
März 1848, „die Thronbefteigung S eis 
ner Majeftät des Königs Marier 
miltan U, bett.“ 159 — 160. 

Königliche Proclamation vom 14. April 1848, 
„die Wahl der Abgeordneten zur deutfchen 
Nationalvertretung betr.” 305 — 310. 

vom. 1. Auguft 1848, 

„die Uebernahme der Leitung ber provifos 
tifchen Gentralgewalt für Deutfchland durch 
den Reichöverwefer betr.“ 761 — 766. 

Prüfungs-Eonceurs, Bekanntmachung, bie 
Abhaltung eines Prüfungs » Eoncurfed zur 
Anftellung veterinätärztlicher Praktifanten in 
ber Armee betr. 65 — 67. 


Q. 


Quartier -Verpflegstkoſten. Bekanntma— 
chung, die Marſch- und Quartier⸗Verpflegs⸗ 
loſten für vaterländiſche Truppen betr. 575 


— 576. 
R. 


Rehnungd-Ergebniffe,. Summarifche Ueber⸗ 
ſicht der Ergebniffe der Gemeinde und Wohlthaͤ⸗ 
tigfeitö- Stiftungs-Rechnungen in den den k. Re⸗ 
gierungen unmittelbar untergeorbneten Städten 
des Koͤnigreichs für das Berwaltungsjahr 
1845/44. 

Beilage zu Ro. 3. bes Regierungsblatted 
vom Jahre 1848. 32. 
Regierungs-Antrittö- Patent 


— — 


Seiner 


Regierungss 18. Reichöräthe. 


Majeftät des Königs Marimilian II. 
153 — 160. 
Regierungss und Juſtizkanzlei in Kreuz 
wertheim, aufgelödt. 971. 
Reichsgeſetze. Kundmachung ber Reichdge- 
fege. 1281 — 1234. 

Beil. 1. Gefeh, betreffend die Berfüns 
digung der Neichögefege und ber Bew 
fügungen ber proviforifchen Gentralgewalt. 
1285 —12806. 

Beil, 2. Gefeh, betreffend das Verfahren 
im Falle gerichtlicher Anflagen gegen Mit 
glieder der verfaffunggebenden Reichsverſamm⸗ 
lung. 1287 — 1288. 

Beil. 3. Gefeb zum Schuge der ven 
fafjunggebenden Reichöverfammlung und der 
Beamten ber proviforifchen Gentrafgewalt. 
1289 — 1292. 

Beil. 4. Geſetz, betreffend die Einführung 
einer deutfchen Kriegd- und Hanbeldflagge. 
1293 — 1296. 


Reichsraths⸗Würde. Verleihung der Würde 
eined erblichen Reichsrathes der Krone 
Bayern, 53, 

Verleihung ber Würde eined lebend 

länglichen Reichörathes der Krone Bayern. 

344. e 


Verzichtleiftung auf die Würbe eines 
lebendlänglichen Reichsrathes der Krone 
Bayern. 167 — 168. 

Enthebung von der Würde eines 
lebenslänglihen Reichsrathes der Krone 
Bayern. 463. 

Reiheräthe, 


Bekanntmachung, bie Ernen⸗ 


Reichsraͤthe. Runfeltübenzuder. 


nung bes erften Präfidenten ber ‚Kammer 
der Neichsräthe für die Dauer der auf den 
416, März I. 36, einberufenen Ständever⸗ 
fammlung betr. 113—114. 

Reichöverfammlung, deutfche. Königliche 
Proclamation, die Wahl der Abgeorbneten 
zur deutfchen Nationalvertretung betr. 305 
— 310. 

— Reichögefeh, betreffend das Verfahren im 

Falle gerichtlicher Anklagen gegen Mitglieder 

der verfaffunggebenden Reicheverfammlung. 

1287 — 1288. 

Reichgefeg zum Schuge der ver 
faffunggebenden Reichsverfammlung und ber 
Beamten ber provijorifchen Eentralgewalt, 
1259 — 1290. 

Reichsverweſer, deutfcher. Hierauf bezüg⸗ 
liche Königliche Proclamation, 761 — 766. 

ReifefoftensEntfehädigung für Gefchworne, 
Sacjverftändige und Zeugen in Straffachen. 
1265—1270. h 

Referipte, Königlich allerhöchfte, die Ber 
längerung der Sigung ber Ständeverfamms« 
lung v. 3. 1848 betr. 593 — 595. 609 
— 611. 

Ruhe, öffentliche, im Lande, Königlich aller- 
höchfle Entfchliefung, die Aufrechthaltung der 
Ruhe im Lande berr. 561 — 568. 

Aunfelrübenzuder. Königlich allerhöchſte 

- Verordnung, die Zuderzöfle und die Ber 
fteuerung des Runfeltübenzuderd für bie 
aweijährige Periode vom 1. September 1848 
bis dahin 1850 betr. 741-742. 


Sachverftändige. Staatsbienft. 


©. 


Sahverftändige. Bekanntmachung, die Ents 
ſchädigung für Gefchworne, Sachverftändige 
und Zeugen in Etraffachen betr. 1265 — 
1270. 

Schöppenftühle. Aetenverfendung am beutfche 
Facuftäten und Schöppenftühle, 569—571.. 


Schwurgerichte. Königlich allerhöchſte Ver— 


ordnung, die Einführung der Schmwurgerichte 

betr. 769 — 771. 

Königlich) allerhöchſte Verordnung, 
die Bildung der Echwurgerichtöhöfe betr. 
1189—1190. 

Situngen bes Staatsraths-Ausſchuſſes. Eiche 
„Staatsraths⸗-Ausſchuß.“ 

öffentliche, in Gemeindeſachen. Siche 
„Deffentlichkeit.“ 

Sommerbier. Eiche „Bier.“ 

Spedition von Zeitungen. Siehe „Feitunge— 
Spedition.” 

Staatdanlehen. Siehe „Anlehen.“ 

Staatsanwälte. Bekanntmachung, die Aufs 
ftellung von functionirenden Staatsanwälten 
an den Appellationd» und Kreis- und Stabt- 
gerichten, dann von ftändigen Unterfuchungss 
richtern an den Kreis- und Stabtgerichten 
betr. 1249 — 1255. 

Staatsdiener. Bekanntmachung, die Berhält- 
nifje der unmittelbaren Staatédiener betr. 
729 — 740. 

Staatsdienft. Bekanntmachung, die Gefuche 
um Anftellung oder Beförderung im Gtantes 
bienfte betr. 182 — 184. 

— — Bekanntmachung, bie Anftellungen im 
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Staatsdienſt. Stübte. 


Etaatöbienfte, insbeſondere bei ber reinen 
Juſtiz betr. 673 — 675. 

Staatsforftdienft. Königlich allerhöchfte Vers 
ordnung, bie Borbildung für den Staatöforf- 
dienſt betr. 985 — 991. 

Staats miniſterium. Königlich alerhöchfte 
Entfhliefung, die Bildung bed Gefammt- 
Staatdminikeriums und Ernennung der Kö— 
niglichen Staatöminifter betr. 161 — 165. 

Königlich allerhöchfte Verordnung, 

die veränderte Formation der Staatsminiſterien 

betr, 1105 — 1114. 

Bekanntmachung, die Formation des 
Staatsminifteriums des Handels und der öf⸗ 
fentlihen Arbeiten betr. 1209 — 1212. 

Staatsrat - Ausfchuß. Sitzungen 
Staatsraths-Ausſchuſſes. 

Sihung vom 24. Jänner 1848. 71—73. 

vom 31. Jänner 1848. 81— 85. 

vom 14. Februar 1848. 99— 102. 


des 


vom 13. März 1848. 165 — 167. 
vom 13. Mai 1848. 611—612, 
— vom 23. Juni 1848. 700—702. 
— dom 28. Juni 1848. 713—715. 
— vom 24. Juli 1848, 771-772, 


vom 30. Auguſt 1848. 963. 
vom 18. September 1848. 1001 
— 1004, 
vom 10. October 1848. 1051 — 
1052. 
— vom 21. Detober 1848. 1070, 
Etädte, Die wefentlihen Ergebniffe der Ge— 
meinde- und Mobithätigfeits-Stiftungs-Rech- 
nungen in ben Städten dieſſeits des Nheins 
pro 18%%/,,. 33—36. 


Städte, Stiftungsrechnungen, 


— — 


Aufnahme des Marktes Schauen, 
fein in die Zahl der Städte! 1278. 

Ständeverfammlung. Königlich allerhöchfte 
Entſchließung, die Zufammenberufung der 
Ständeverfammlung betr. 97 —.100. 

Königliche Proclamation, die Einbes 

rufung der Ständeverfammlung auf ben 

16. März I. 38. betr. 105 — 108. 

Belanntmachung, die Ernennung des 

erften Präfidenten der Kammer der Reiches 

räthe für die Dauer der auf den 16. März 

1. 38. einberufenen Ständeverfammlung betr. 

113 — 114. 

Königlich allerhöchfte Neferipte, die 

Verlängerung der Sigung der Ständever 

verfammlung von 1848 betr, 593 — 595. 

609 —611. j 

Königlih allerhöchſte Erklärung, 

die Auflöfung der Kammer der Abgeordneten 

betr. 1097—1100. 

Siehe weiter unter „Randtag.” 

Standes» und Dienftesgehalt ber Staates 
biener, Siche „Gehalts⸗Verhältniſſe.“ 

Stifte und Klöfter. Königlich allerhöchfte 
Betätigung von Klofter-Obern. 726. 

Stiftungen. Bekanntmachung, die Zehentfiras 
tionen der geiftlichen ‘Bfründen und Stiftungen 
für das Berwaltungsjahr 184%,,, betr. 337 
— 340. 

— — Königlich allerhöchfte Beftätigumg ber 
Pfarrer Friedrich Kraus'ſchen Stiftung zu 
Augdburg. 1014—1015. 

Stiftungsrechnungen (Gemeindes und Wohl 
(hätigfeitd-Stiftungsrechnungen). Befanntma- 
hung, die wefentlichen Ergebniffe der Ges 
meindes und Wohlthätigfeits- Stiftungsrechs 


Stiftungsrechnungen. Thronentfagung. 


nungen in ben den Kreiöregierungen unmit⸗ 

telbar untergeordneten Städten dieſſeits des 

Rheins für das Jahr 18%5/,, beit. 33 — 36. 

(Eultuö+ und Unterrichtd-Stiftungs- 
Rechnungen). Bekanntmachung, die weiente 

- lichen Ergebniffe der Cuſtus- und Unterrichts- 
Stiftungs-Rechnungen In den den Kreisregier⸗ 

‚ ungen-bieffeitd des Rheins unmittelbar uns 

tergeordneten Städten für das Jahr 18%%,, 
betr. 1083, 

-Stipenbien » Berleihungen. 
200. 684 - 688. 

StrafgerichtsSprengel. Königlich al« 
lerhöchſte Verordnung, die Beſtimmung des 
E:trafgerichtöjprengeld der Kreis- und Stadt 
gerichte betr. 1177— 1186, 

Strafgefesbud. Königlich allerhöchſte 
Verordnung, die Abänderung einiger Ber 
ſtimmungen des etften Theile des Strafge- 
ſehbuches vom Jahre 1813 beir. 1187. 

— — Königlich allerhöchfte Berorbnung, bie 
Abänderung einiger Beftinnmungen ded zweis 
ten Theils des Strafgefegbuches vom Jahre 
4813 betr, 1188. 

Subfeription, freiwillige, zur Aufnahme 
eines Anlehens. Eiche „Anlehen.’ 


195 — 


Tanygmufifen Eiche „Polizeiſtunde.“ 

Tarif, Gahrpoſt⸗Tarif). Siehe „Poſt.“ 

— — (Bereind-Zolltarif,) Siehe „Zolltarif.“ 

Thronbefteigung. Siehe „Regierungs- As 

tritis⸗Patent.“ 

Thronentſagung. Patent Seiner Ma 
jeftät des Königs Ludwig J. überAller 
böchftdeffen Thronentfagung. 145—150. 


Zitelverleihumgen. Unterfuchungsrichter. 


TitelsBerleibungen. 31. 48. 124. 
175. 590 —591. 630. 672. 709—710. 
984. 999. 1064, 1208, 1243—1244. 

Tituhatur. KHöniglih allerhöchfte Beftims 

„ mung über die Namens» Titulatur- Seiner 
Majeftät des Königs Ludwig und 
Ihrer Majeftät der Königin The 
refe, 147—148, 

Truppen. Marſch⸗ und Duartier-Berpfleger 
toften. Siehe „DuartiereBerpflegsfoften.’” 


u. 


Uniforms-Stidereien. Bekanntmachung, 
die Uniformd-Stidereien, insbefondere Die 
fönigliche Ramens⸗Chiffte auf den Epaulet- 
tes und ben Degen-Gehängen (porte-Epee) 
betr. 403 - 404. 

Univerfitäten. Königlich allerhöchſte Bes 
flätigung einer Senatordwahl an der Univer⸗ 
fität München. 29. 

Königlich allerhöchſte Beftätigung 

einer Proreftorswahl an der Univerfität Er: 

langen. 837 — 838. 

Königlich allerhöchſte Beftätigung . 

der Rektors- und Senatorenwahlen an der 

Univerfität Wiürgburg. 837— 838. 

Königlich allerhöchſte Beftätigung 
der Rektors- und Genatorenwahlen an ber 
Univerfiät München. 997— 998. 

— — Befanntmachung, die von den Faeul— 
täten der f. Julius: Marimilians:Univerfität 
zu Würzburg für das Studienjahr 184°/,, 
geftellten, Preisfragen beir, 1103 — 1104. 

Unterrichts» Stiftungs-Rehnungen. 
Sie he —— 
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— 


Unterfuchungsrichter. Vergehen, 


Unterfuhungsrichter. Bekanntmachung, 
die Aufftellung von functionirenden Staatd- 
Anwälten an ben Appellations- und Kreis— 
und Etadigerichten, dann von fländigen Uns 
terfuchungsrichtern an den Kreis und Etadts 
gerichten betr. 1249 — 1255. 


B. 


Verbrechen over Vergehen politiſche. Kö— 
niglich allerhöchfte Entſchließung, die Begna- 
digung der wegen politifcher Berbrechen ober 
Vergehen abgeurtheilten Perfonen betr. 180 
—132. 

VBerdienftorden, Fönigfich bayerifhe. Ver 
dienftorden der bayerifhen Krone. 
Verleihung von Großfreugen. 629. 672. 
Berleihfung von Gommenthurkeeuzgen. 17. 

19. 174. 813. 
Verleihung von Ritterkreugen, 
21. 193. 1031. 
Verleihung der filbernen Ehrenmünze. 351. 
590. 1243. 
BVerdienftorden vom heiligen Mis 


18. 20. 


hael: 

Verleihung von Oroffreugen. 20. 629. 
1045. 

Verleihung von Gommenthurfreugen, 19. 
20. 174. 

Berleihung von Ritterfreugen. 19. 20. 


471. 629. 709. 1031. 1064. 1079. 
1101. 1243, 1278—1279. 
Bereine. Königlich allerhöchfte Berord« 
nung, die Bildung von Vereinen zu gefeß- 
widrigen Zweden betr. 801—804. 
Bereins-Zolftarif. Siehe „Zoltarif,” 
Bergehen, poliliſche. Siehe „Berbrechen 
oder Bergehen.” 


Verhandlungen. Berorbnungen. 


Berhbandlungen in Gemeindefadhen. Kö— 
niglich allerhöchfte Entſchließung, die Defs 
fentlichfeit der Berhandlungen in Gemeindes 
Sachen betr. 953— 960. 

Berorbnungen, Königlich allerhöchfte. 
Königlich allerhöchfte Berorbnung vom‘ 22. 

Sanuar 1848 „die Anwendung des Ehlo- 
toforms gegen die Schmerzen bei chirurs 
gifchen Operationen an Menfchen betr.” 33 

— 36. 

— — vom 17. Mär 1848, „die Ablds 
fung ded Handlohns und anderer gutd« 
herrlicher Gefälle des Staates betreff.“ 

137—139. 

vom 4. April 1848, „die Zeit 

tungs-Epedition durch die Fönigl. Poſten 

betr.” 201— 201. 

vom 8. Mai 1848, „die Er 

(äuterung des Artifeld 12. der Bundeds 

Alte bezüglich der Verſendung der Alten 

an deutſche Yafultäten und Schöppen- 

ftühle betr.“ 569—571. 

vom 11. Mai 1848, das Fahr—⸗ 

poft:Tarifwefen betr. 571—575. 
vom 30. Juni 1848 , „dad Denljei⸗ 

hen für die Veteranen von ben 90er 

Jahren bi incl. 1812 betr.“ 697—699. 

vom 19. Juli 1848, „die Zur 
ckerzoͤlle und die Befteuerung des Runs 
felrübenzuderd für bie zweijährige Periode 
vom 1. Sept. 1848. bis dahin 1850. 
bett.“ 741—742. 

— — 3 Auguſt 1848, „bie Einfüh- 
zung der Schwurgerichte bei.“ 769 
771. 


Verordnungen. Verordnungen. 


vom 3. Auguſt 1848, „die Eins 
führung "einer Gewerbekammer betreff.“ 
785 —790. 

vom 3. Auguft 1848, „bie Ein- 
führung von Handeldfammern betr.“ 791 
—792. 


— dom 12. Auguft 1848, „bie 
Bildung von Vereinen zu gefegwidrigen 
Zweden betr.” 801-804. 

vom 21. Auguf 1848, „bie 
Arznei» Tarordnung für das Königreich 
Bayern betr.” 828—829. 
vom 9. September 1848, „den 
Ulebergang ber ftandeds und gutöherrlichen 
Gerichtsbarkeit und Polizeigewalt an ben 
Staat betr.” 969—973. 

vom 14. Sept. 1848, „die Bors 
bifdung für den Staatsforftdienft betreff.” 
985— 991. 

vom 2. Dftober 1848, „den k. 
Ludwigs⸗Orden betr.” 1017—1019. 
vom 28. Detober 1848, „bie 
Verlängerung des gegenwärtigen Bereinds 
Zolltarifes betr.“ 1065—1068. 

vom 8. November 1848, „ben 
Getreidhandel betr.” 1081-1084. 

vom 11. Rovember 1848, „bie 
veränderte Formation der Staatdminiftes 
rien betr.” 1105— 1114. 

vom 15. November 1848, „bas 
fönigliche Cabinets⸗Sectetariat betreff.“ 
1121 -1124. 

vom 10. November 1848, „die 
Beſtimmung des Strafgerichtö-Sprengel 8 


— — 


— — 


Verordnungen. Veterinäre, 


der Kreis⸗ und Stabtgerichte betr.” 1177 
—1186. 

vom 10. November i848, „bie 
Abänderung einiger Beftimmungen des 
erfien Theil des Strafgeſetzbuches vom 
Jahre 1813 betr.” 1187. 

vom 10. November 1848, „bie 
Nbänderungen ded zweiten Theild des 
Strafgefegbuches vom Jahre 1813 betr,’ 
1188. 


— 


vom 10. November 1848, „bie 

Bildung der Schwurgerichtähöfe betr,’ 

1189— 1190. 

vom 9. December 1848, „bie 

Befepung der Landwehr-Ober- und Un⸗ 

terofficieröftellen betr. 1225—1232. 

vom 23. December 1848, „bie 

Entfhädigung der Gefhwornen, Sad 
verfländigen und Zeugen in GStraffachen 
betr,” 1265—1270. 

Verpflegsfoften. Bekanntmachung, bie 
Marfchs und Duartier » Berpflegöfoften für 
vaterländifche Truppen betr. 575—576. 

Berzihtleiftung auf die Krone, Siehe 
„Thronentſagung.“ 

Veteranen. Königlich allerhöchſte Verord⸗ 
nung, das Denkzeichen für die Veteranen 
von den 90er Jahren bis inclus, 1812 
betr. 697— 699. 

Veterinäre. Bekanntmachung, die Abhal« 
tung eines Prüfungs » Eoncurfes für veteris 
närärztliche Praftifanten in der Armee betr, 
65—67. 


Waͤgen. Zehentfirationen. 


W. 


Wägen. Bekanntmachung, das Verbot bes An⸗ 
einanderhaͤngens mehrerer Wägen betr. 1231 
— 1232. 

Wahlen. Königliche Proclamation, bie Mahl 
der Abgeordneten zur deutfchen Rationalver- 
tretung betr, 305—310. 

Belanntmachung, die Wahl der Land- 

„tags-Mbgeordneten beir. 1129— 1172. 

Bald; und Feldfrevel. Königlich aller» 
böchfte Entſchließung, die in ber legten Zeit 
begangenen Wald» und Feldfrevel betr, 177 
—179. 

BVohlthätigfeits- Stiftungsrehnum 
gem Giche „Gemeinde- ıc. Rechnungen.” 

Worte, königliche, Siehe unter „Procla— 
mationen.‘ 


— — 


8. 


Zehentfixationen. Bekanntmachung, die 


Zehentfirationen. Zufriedenheitsbezeigungen. 


Zehentfirationen ber geiſtlichen Pfründen und 
Stiftungen für das Verwaltungejahr 18°%,, 
betr. 337— 340. 

Zeitungs. Spedition. Königl. allerhöchfte 
Verordnung, die Zeitungs-Spedition durch 
die Föniglichen PBoften betr. 201—204. 

Zeugen Königlih allerhöchſte Berordnung, 
die Entfhädigung der Geſchwornen, Sad» 
verftändigen und Zeugen in Straffachen betr, 
1265—1270. 

Zolltarif, Bekanntmachung, die Verlänges 
rung ded gegenwärtigen Vereins; Zolltarifes 
beir. 1065— 1068. 

Zuderzölle. Königlich allerhöchfte Verord⸗ 
nung, die Zuderzölle ıc. ber. 741—742. 

Zufriedenheitöbezeigungen, Königlich 
allerhöchfte. 30—31. 7778. 92—93. 
124. 175—176. 194. 471—472. 710 
—711. 728. 1013—1014. 1046. 


C. Namens: Regifter. 


1. 


Abel, Marimilian, Hauptmann, 274. 

— — Marimilian, Junfer, 939. 

Adele, Marimilian, Hauptmann. 857. 

Abelein, Dr. Earl, ehemal. penf. Regimentd- 
Arzt. 252. 

— — Theodor, Hauptmann. 909. 

Ableitner, Caspar, veterinärärztlicher Prakti- 
fant, 223. 

Achilles, Heinrich, Haupt-Zollamtd-Eontroleur. 
1125. 

Achner, Vincenz, Oberft 269, 

Adermann, Daniel, Mechanifus, 1247. * 

— — Hohann Nicolaus, Pfarrer. 810. 

Adam, Bernhard, Euratbeneflciat und Bicar, 
1043. 

— — Ignad, Wechfel:Appellations » Gerichte, 
Aſſeſſor. 775. 

— — Wolfgang, Kreids und Sladtgerichts, 
Protofollift. 1217. 

Adamo, Mar, geh. Kanzelliſt. 624. 

Adelsheim, Philipp Freiherr von, Oberlleute— 
nant. 917. 

Aerttinger, Michael, penſ. Serretär. 885. 


Aeftfäller, Nepomuf, Bataillons /Quartiermei⸗ 
fter. 867. 

Aign, Albert, ehem. Unterlieutenant, 249. 

— — Wilhelm, Oberlieutenant. 285. 

Aigner, Joſeph, Pfarrer. 967. 

Albert, Alois, Candidat der Philofophie 197. 

— — Elias, Negiments-Aubitor, 943. 

— — Franz Joſeph, Pfarrer. 615. 

— — Franz Jofeph, Pfarrer. 616. 

Albrecht Dr., Univerfitäts-Profefior und Ges 
nator. 838. j 

Albrechtöfichinger, Berbinand, Unterlieute⸗ 
nant. 934. 

Aldoffer, Marimilian, DOberlientenant. 285. 

Alerander Dr., Minifterials-Referent und Rek⸗ 
tor der Kreide» Landwirthfchaftes und Ges 
werböfchufe in München. 24. 

Allweyer, Bernhard, Unterkieutenant. 896. 

— — ZJoſeph von, Oberappellationdgerichtd« 
Director. 18.  Appellationsgerichts » Präfts 
dent. 692. 

— — Mar, Poftofficial, 1039. 

Alt, Friedrich, KreisfäffasDfficiant. 1088, 


Appel. 


Althof, Konrad, Hoffirumpfwirfer, 1208. 

Altmdnn, Bonaventura, penf. Hauptmann. 242, 

— — Zohann. 1003. 

— — Zoſeph, Piarrer. 683. 

— — Thomas, Unterlieutenant. 935. 

Altſchäfl, Lorenz, Pfarrer. 585. 

Altſchuh, Chriſtian, Unterquartiermeiſter. 948. 

Amer, Georg. 100. 

Amhof, Franz, Rechtskandidat. 688. 

Amler, Joſeph, Rechtokandidat. 195. 

Ammersbacher, Earl Caspar, Landrichter. 110. 

Ammon, Earl, Rentbeamter. 964. 

— — Friedrich von, penf, Unterquartiermeis 
fer. 247. 

Andiböß, Marimilian, Oberlieutenant, 917. 

AndriansWerburg, Anton Hreiherr von, 
Dberlieutenant. 915. 

— — (mil Freiherr von, Hauptmann, 912. 

— — ferdinand Freiherr von, Staatsrath 
im auferordentlihen Dienfte. 205. 

Anger, Johann, Oberlieutenant. 918. 

Angerer, Franz FZaver, ehem. Revifiond:Bes 
amter. 527. 

— — Michael, Schuhmahermeifter, 136. 

Angermann, Innocenz, Landrichter. 831. 

Angſtwurm, Theodor, Unterlieutenant. 896. 

Anreiter, Johann, ehem. penf. Rittmeifter. 
251. 

Anfelmann, Ignaz, Unierlieutenant. 930. 

Andmann, Ludwig, Notar, 23. 

Antoine, Johann Baptiſt, Hauptzollamtd; Vers 
walter, 1115. 

Anzenhofer, Johann Alois, Pfarrer. 996. 

— — Peter, Recdhtsfandidat. 195. 

Appel, Auguf, Stabe-Dfficiant. 1004. 


Althof. 


Appiano. Auer. 


Aypiano, Dr. Amandus, Unterart. 899. 

Arco, Carl Graf von, Staatörath im aufer: 
ordentlichen Dienfte. 167. 

Arco auf Valley, Anna Gräfin voh, Palaft- 
Dame Ihrer Maijeftät der Königin 
Marie 414. 

Arendts, Joſeph, Unterlieutenant, 931. 

Armansperg, Joſeph Ludwig Graf von, zu 
Egg. 101. 

— — Sherefia Gräfin von, Palaſtdame Jh— 
rer Majeſtät der Königin Marie. 413, 

Arneth, Earl, Zunfer. 940. 

— — Caplan. 21. 

— — Philipp, Unterquartiermeiſter. 869. 

Arnim, Friedrich von, Hauptmann. 904. 

Arnold, Friedrich, Buchhalter und Reviſor. 
172. 

— — Friedrih Ehriftian, Präfivent des pros 
teftantifchen Oberconſiſtoriums. 345. Staat: 
rath im außerordentlichen Dienfte. 772. 

— — Sriedrih, Kreis; und Stadtgerichts- 
Rath. 1221. 

— — Georg, Gohlenhofs-Verwalter. 222. 

Aſchauer, Wilhelm, Regiments-Actuar. 301. 

Aſcheubrenner, Dr. Joſeph, Minifterialratd. 
206. 

— — Raul, Unterlieutenant. 936. 

Aſchenbrier, Marimilian, Oberlieutenant. 281. 

Afcher, Sigmund, vormal. penf. Oberlieuter 
nant. 887. 

Alfimont, Withelm, ehem. penſ. Hauptmann, 
253. 

Asmut, Victor, Junker. 939. 

Auer, Franz, Major. 272. 





Auer. Bacherl, 


Auer, Franz von Paula, Minifterialrath. 43, 

Auernheimer, Ludwig, Unterlieutenant. 930. 

— — Gimon, Kirchenverwaltungd Mitglied. 
1118. 

Auerwed, Jacob von, F, Rath und qu, Ars 
divar. 206. 

— — Ludwig, Hauptmann. 232. 

Auffpammer, Eonrad, Stadt-Kommiffariats- 
Officiant. 1023, 

Auffchneider, Philipp, Nevierförfter. 621. 

Auguftin, Anton, Pfarrer. 55. 

— — Johann Baptif, b. Magifiratörath. 1096. 

Aurbacher, Ludwig, chem. penf. Profeffor. 250. 

Auffin, Sriebrich von, Junker. 941. 

a Valle, Garl, penf. charact, Major. 243, 

Arthalb, Repomuf Ritter von, Rittmeifter, 277. 

Arthelm, Ludwig von, Junker, 221. Unter 
lieutenant. 859. 


B. 


Baab, Lorenz von, Unterlieutenant. 934. 

Baader, Joſeph, geiſtl. Rath, Pfarrer und 
Diftrietd-SchulsInfpedtor. 630. 

Babinger, Dr. Franz, Unterart. 853. 945. 

Babl, Johann Thomas, Pfarrer. 836. 

Babo, Adolph, Unterlieutenant. 931. 

Bach, Mar Eduard, Landgerichts-Affeflor. 623. 

Bachberger, Andreas, Schuhmachergefell, 
63. 128. 

Bacher, Earl, Kreids und Stadtgerichtds, dann 
Wechſel⸗ und Merkantilgerichts Rath. 665. 
774. Staatsanwalt. 1252. 

Bacherl, Joſeph, Nebenzollamtd - Controleur. 
38. 


Bacherle. Barth. 


Bacherle, Joſeph, penf. Hauptmann. 242. 

— — Nepomud, penſ. Hauptmann, 243. 

Bahmann,-Eduard, Pfarrer. 586. 

Bacinetti, Zofeph Graf, Hauptmann. 278. 

Bad, Earl, Friedensgerichtöfchreiber. 835. 

Badert, Johann, Unterquartiermeifter. 948. 

Bader, Ignaz, Wechfel- Appellationsgerichtd: 
Suppleant. 775, 

— — Gerichtdr und PolizeisBehördes-Borftand, 
1058. 

Babum, Dr, Advofat. 1052. 

Bächle, Ludivig, Hauptmann. 909. 

Bähr, Joſeph, Schneidermeifter. 754. 

Bährens, Mechanikus und Fabrikbeſitzer. 79. 

Bär, Friedrich, k. ſächſiſcher Commiſſionsrath. 
648. 

Baertl, Alois, Pfarrer. 616. 

Bäuerlein, Michael, Pfarrer. 27. 

Bäumen, Adolph von, Buchhaltungsgehilfe, 
793. 

Bäumler, Georg von, penf. charaft, Major. 
302. 

Baldauf, Georg Michael, Arhivar. 111. 

Baligand, Wilhelm von, Generallieutenant 
und Divifiond:Commandant. 267. 

Ball, Jacob, Oberlieutenant, 919. 

— — Zoſeph, Hauptmann. 278. 

Bally, Guftav von, Regiments-Auditor. 229. 

Bar, Johann von, penf.Unterlieutenant. 245, 
888, 

Barraga, Leopold, q. Bau-Gonducteur. 42. 

Barth, Joh.Bapt,, Kandidat der Philoſophie. 199. 

— — Dr. Joſeph, Appellationd » Gerichts ; Di- 
rector. 1055. 

t: 


Barth. Bauerteiß. 


Barth, Wilhelm, Kreis- und Stabtgerichts- 
Affefior. 1224. 

Barthel, Andreas, b. Magiſtratsrath. 1075. 

Barthelmep, Mathias, Kirchenverwaltungs- 
Mitglied. 1063. 

Barth, früher 
Therefe. 984, 

Baftelberger, Joſeph, Regiments » Actuar, 
881. Unter-Ouartiermeifter, 947, 

Baudenbach, Gottlob, Hauptmann u, fune— 
tionirender Richtungs-Major. 894. 

Bauer, Andreas. 1003. 

— — Baptift, Unterlieutenant. 896. 

Dr. David, lintersArzt. 900. 

Franz, Hauptmann, 904. 

Johann, Bierdrauer. 702. 

Johann Caspar, Pfarrer, 134. 

Dr. Joſeph, Appellationsgerichts-Affel- 

599. Kreis- und Stadtgerichts> Rath, 

Handeldgerichts-Affeffor. 743. 1275. 

Joſeph, Gaffier. 1086. 

Joſeph, Handelsfammer-Mitglied. 

Joſeph, Pfarrer. 1043. 

Lorenz, Junfer. 852. 

Marcus Friedtrich Wolfgang, Pfarrer, 


Daffner, Margaretha 


for. 


11. 


— Mathias, Hauptmann, 276. 

Peter, Unterquartiermeifter. 947. 

Philipp, Regiments-Actuar. 872. 

Tobias, DOberftlientenant, 856. 

Bauernfeind, Gandenz, Oberflieutenant. 270. 

Bauernfhmidt, Johann, Hauptmann. 276. 
penf. 883. 

Bauerreiß, Johann Wilhelm Ferdinand, 
:Bfarcer, 121. 


u 


Baumann. Bayerlein, 


Baumann, Ehriftian, penf. Hauptmann. 883. 

— — Ernſt, Eifenbahn-Dfficial, 1100. 

— — Zoſeph, penſ. Rittmeiſter. 884. 

— — Michael, Pfarrer. 466. 

Baumeifter, Franz, penſ. Hauptmann. 243. 

— — Ludwig, Unterlieutenant. 291, 

Baumgärtner, Anton, qu. Revierförker. 
1204. 

Baumüller, Aolph, Unterfieutenant und 
Adjutant. 847. Oberlientenant. 925- 

— — Dr. Emil, Unterart. 300. 

Ernft, Unterlieutenant. 851. 

Ludwig, Unterlieutenant, 930. 

Mar, Kreistafa-Dfficiant. 1258. 

Dr. Schaftian, vorm. Regimentsarst. 


888. 

Baunach, Adolph, Hauptmann. 232. 906. 

— — Friedrich, Hauptmann. 907. 

Baunauer, Anton, Kirchenverwaltungs- Mit 
glied, 1078. 

Baur Breitenfeld, Anton von, Hauptmann. 
226. 233. penf. 243. 

— — Eduard von, Dberlieutenant. 922. 

— — Jacob von, Kreid- und Stadtgerichts⸗ 
Affeffor. 346. 

— — Zofeph von, Oberlieutenant. 914. 

Bauriedl, Dr. Leopold, Bataillonsarzt, 229. 

Baufewein, Carl, Borfteiförfter, 14, 

— — Heinrich, Landrichter. 774. 1061. 

— — BBalentin, Unterlieutenant. 863. 

Bayerer, Zofeph, Regimentdactuar. 301. Uns 
terlieutenant, 929. 

Baperlein, Dr. Andreas, Frühmeß-Beneficiat. 
1127, 


Bayern. Beder, 

Bayern, Ludwig, Herzog in, Königliche 
Hoheit. 285. 

Bayern, Luitpold Prinz von, Königliche 
Hoheit, Generallieutenant und Artilleries 
Gorps:-Gommandant. 267. 

Bayern, Marie Leopoldine Churfürſtin 
von, geborne Prinzejfin und Erzherzogin von 
Defterreih, Königlihe Hoheit. 690. 
1203. 

Bayern, Marimilian Kronprinz von, Kö: 
nigliche Hoheit. 216. 217. 

Bayern, Marimilian Herzog in, König: 
lihe Hoheit. 302. 

Bayl, Franz, Kreis: und Gtadtgerichts + Pro; 
tofollift. 596. 

Bechthold, Earl, Oberlieutenant. 281. 

Bechtold, Adalbert, Oberlientenant, 284. 

— — Leopold, Oberlieutenant. 923. 

Bed, Dr. Auguftin, Bataillonsarzt. 944, 

— — Bartholomäus, Pfarrer. 670. 

— — Earl Freiherr von, ehem. Landwehr: 
Major. 122. 

— — Ehriftian Friedrich Theodor, Pfarrer. 90. 

— — Sreiherr von, Bräuhaudbefiger. 715- 
1070. 

— — Zoſeph, Nebenzollamts : Verwalter. 39. 

— — Marimilian, Landgerichtsaffeffor. 1190. 

— — Mar, Rechtdfandidat. 195. 

— — Valentin, Kirchenverwaltungs; Mitglied. 
1192. 

Beder, Eduard, ehemal. Dberlieutenant. 255. 

— — Franzdofeph, Gommunalrevierförfter.1236. 

— — friedrih, Hauptmann, 590. 843. 
889. 

— — Baul, Oberft. 855. 


Beer, Benner, 


— — Peter Ritter von, charaft, Generals 
Lieutenant, Ingenieur» Corps: Eommandant 
und FeftungsbausDirector, 302. 

Bederd, Franz, Oberappellationsgerichtsrath.19. 

Beckmann⸗Oloſſon, Eduard, Ingenieur, 798, 

Bedall, Adolph, Bataillond-Auditor. 944. 

— — 6arl, Oberauditor. 217. 

— — Glemens, Unterlieutenant. 237. 

— — Sram, charaft, Generalmajor und Vor: 
ftand des Armee-Montur:Depots. 263. 
Beer, Alois, chemal. Landwehrmajer. 1029. 

— — Andreas, Kriegs: Commiffär, 296. 

— — Johann, veterinärztlicher Praktikant. 
223. 240. 882. Unterveterinärarzt. 870, 

Behaim, Friedrich Freiherr von, Rillmeiſter. 
277. 

Behe, Georg, Landrichter. 1116. 

Behr, Anton, Unterlieutenant. 929. 

Behringer, Friedrich, Unterlieutenant. 862, 

— — Zoſeph, DOberlieutenant. 234. 

Beilbad, Dr. Johann Georg, Rector. 19. 

Beisler, Hermann von, Staatsrath im or= 
dentlihen Dienfte und Miniſter-Verweſer. 
134. Staatdminifter des Innern für Kir— 
hen» und Schulangelegenheiten, 164. Staats— 
rath im außerordentlichen Dienft und Prä- 
fivent des oberften Nechnungshofes. 1213. 

Belli de Pino, Alphons, Junfer, 899. 

— — Marimilian von, Hauptmann. 904. 

Belzner, Achatius, Kirchenverwaltunge -Mit: 
glied. 1076. “ 

Bemmel, Amandus, Junfer, 221. 
tenant. 560. 

— — Gottlieb, penf. Hauptmann. 883. 

Denner, Heinrich, Minifterial-Eerretär. 296. 

6* 


Unterlieu: 


Benning, Berks. 


Benning, Wilhelm, Miniſterialrath und Ge— 
neral⸗Sectetaͤr. 1215. 

Benfen, Dr. Heintich Wilhelm, Stubienlehrer 
und Mitglied der Akademie der Wiffenichaf- 
ten. 1093. 

Bentele, Joſeph, Divifions-Beterinärarzt. 867. 

- Bentheim» Tedlenburg, Marimilian Graf, 
charalt. Hauptmann à la suite. 231. 

Beraz, Dr. Joſeph, Adjunct. 1035. Univers 
fität6- Brofeffor. 1036. } 

Berchem, Earl Freiherr von, Oberſt. 855. 

— — Eduard, Freiherr von. 612. 

— — Sriedrih Freiherr von, Oberlieutenant. 
925. 

— — Marimilian Freiherr von, Unterlieutes 
nant. 847. Oberlieutenant. 916. 

— — Dito Freiherr von, Unterlieutenant und 
Bataillond-Ndjutant. 849. 

— — Philipp Sreiherr von, Hauptmann, 909. 

Berchtold, Ferdinand, Landgerichts ; Netuar. 
833. 

Berg, Franz, Salzamtöfchreiber. 664. 

— — Friedrich von, Unterlieutenant, 851. 

Berger, Earl, Unterlieutenant, 896, 

— — Friedrich, Rechnungs⸗Commiſſär. 695. 

— — Sohann, Regimentd-Actuar. 871. 

Berghe von Trips, Clemens Graf von, 
penſ. Oberftlieutenant, 256. 

— — Dito Graf, Unterlientenant. 238. 

Berghofer, Earl, Rechtscandidat. 195. 

Bergmann, Adam, Actuar. 230. Unterquars 
tiermeifter. 869. 

— — Carl, Oberlieutenant, 858. 

Bergold, Adam, Pfarrer, 626. 

Berks, Dr. Franz von, Staatorath im or⸗ 


Berfs. Befferer. 


dentlichen Dienfte und Minifter, Berwefer. 18. 
Staatsrath im außerordentlichen Dienfte, 
115. quiedcirt. 669. 

Berks, Jofeph, Hauptmann. 904. 

Berlin, Dr. Samuel, Aovocat. 642. 


Bernard, Auguft, ehemal. Landwehr » Major 


und Bataillons-Eommandant. 1060. 

Bernelau, Earl, penf. Regiments - Quartier: 
meifter. 246. 

Bernhard, Sebaftian, Seeretär, 866. 

Bernhold, Friedrih, Major. 857. 

Dernreither, Georg, Oberlieutenant. 916. 

— — Zoſeph, Unterlieutenant. 291. 

Bernftorff, Albrecht Graf von, vormal, k. 
preußifcher Gefandter. 672. 

Berrath, Zofeph, penf. Oberlieutenant. 244. 
253. 

Berthold, Beter, Wegmacher. 590. 

Bertram, Eonrad, Pfarrer. 118. 

Berüff, Friedrih, Hauptmann. 912. 

— — Philipp, Hauptmann. 278. 

Besnard, Dr. Anton, Bataillonsarzt. 866. 

Dr; Gut Auguft von, antondarzt. 
1006. 

— — Garl Ludwig, Revierförfter. 1099. 

— — Dtto, Unterlieutenant. 235. Oberlieus 
tenant. 919. 

Befferer von Thalfingen, Caroline, ver 
wittwete Freifrau, Palaftdame Ihrer Mas 
jeftät der Königin Marie. 413. 

Befjerer-Thalfingen, Ludwig von, das 
raft. Major. 874. 

— — Marimilian Sreiherr von, Oberlieutes 
nant. 925. 

Befferer, Therefe, Freiin von, Hofdame Ihe 


Beßler. Bickel. 


rer Königlichen Hoheit der Prinzeſſin 
Alerandra. 183. 620. 

Befler, Dr. Johann, Landgerichtsarzt. 642. 

Bettinger, Friedrich, Negierungs » Director, 
206. 

Bettſchart, Earl Freiherr von, Hauptmann. 
277. 

— — Marimilian Freiherr von, Junfer. 295. 
Unterlieutenant, 860. 

Bet, Peter, Pfarrer, 348, 

— — Bilhelm, Unterquartiermeifter, 869. 

Bepel, Dr. Earl, Bataillonsarzt. 239. 

— — Georg, Unterlieutenant. 939. 

Beulwig, Camill von, Unterlieutenant. 288. 

— — Dito von, Unterlieutenant, 289. 

Beulmwiz, Heinrich, Freiherr von, Oberlieutes 
nant, 923. 

Beuſchel, Johann Georg, Eiſenbahnbaucom ⸗ 
miſſions⸗Ingenieur. 172. 

Beutelhauſer, Michael, Studienlehrer. 1204. 

Beutlhaufer, Gajetan, Unterlieutenant, 896, 

Beutner, Philipp, Bataillond:Duartiermeifter, 
299. 

Bever, Earl Friedrich von, MinifterialDirec- 
tor, 1210, 

— — Guftav, Regierungsrath. 695. 

Bepler, Jacob, Rechnungs-Commiffär, 964. 

Beyſchlag, Friedrih, Oberbaurath, 984. 

Bezold, von, Minifteriafrath, 19. 

— — Guſtav von, Oberconfiftorialrath. 416. 

Bibel, Andreas, Rentbeamter, 1125. 

— — Ludwig Auguft, Rechtscandidat. 688. 

Bibra, Earl Freiherr von, Dberlieutenant, 
858. 

Bickel, Friedrich, Unterlieutenant. 293. 


Bieber. Birzer. 


Bieber, Carl von, Junker. 941. 

— — Maximilian von, Unterlieutenant und 
Regiments⸗Adiutant. 848. Oberlieutenant. 
924. 

— — Dito von, Unterlieutenant, 237. penf. 
884. reactivirt. 854. 

— — Sigmund von, penf. Generalmajor. 882, 

Biehy, Theodor, Bauconducteur, 992, 

Bienenthal, Earl, Oberſt. 269. 

Bihler, Ignaz, Unterquartiermeifter, 947. 

Bijot, Franz, Hauptmanı, 280. 

Biller, Zofeph, Hauptmann. 904. 

Billmann, Zofeph Anton, LandwehrMajor.813. 

Binder, Ftiedrich, Major, 903. 

— — Johann, Unterlieutenant.>896. 

— — Richard, Junker. 941. 

— — Thaddäus Ritter von, Oberfilleutenant. 
271. Oberſt. 902. 

Binmwer, Fran, Unterlieutenant, 932, 

Bindwanger, Dr. Ludwig, Unterart. 899. 

Birett, Mar, Kirchenverwaltungs Mitglied, 
1077. 

Birkmair, Michael, Dberbuchhalter und Eon» 
troleur. 1236. 

Birfmann, Adam, Hauptmann. 274. 

— — Garl, Junker. 295. Unterlieutenant. 
861. 

— — friedrih , Unterquartiermeifter,, 265. 
Bataillons-Duartiermeifter. 867. 880. 

— — Joſeph, Junker. 221. Unterlieutenant, 


Birkmeier, Friedrich, b. Magiftratsrath. 1074. 

Birkner, Joachim, Kirchenverwaltungs-Mitz 
glied. 1118. 

Birzer, Jacob, Rentbeamter. 1125. 


Biſani. Boͤhe. 

Bifani, Georg Balthaſar, Landrichter. 1176, 

Bifchel, Michael, Unterlieutenant, 932, 

Bifch of, Eonrad, Divifione-Veterinärarzt. 240. 
Regimentd-Veterinärarzt. 865. 

Bifhoff, Dr. Earl Andreas, Regierungs, Fi: 
nanz»Aifeffor. 991. 

Biffing, Easpar, ehem. Oberlieutenant, 248. 

— — ran, Landraths-Mitglied. 1030. 

Bitthäufer, Adalbert, Dderauditor. 863, 

Bis, Adam, Unterquartiermeifter, 948. 

DBlaimberger, Anton, Kriegs-Eommiffär. 239. 
Oberfriege-Gommiffär, 296. 878. 

Blanc, Joſeph, Unterlieutenant und Batails 
lond-Adjutant. 849. 

Dlank, Franz Faver, Pfarrer. 1011. 

Blaf, Hermann, Junfer. 942, 

Blatt, Earl Joſeph, Kreis-und Stadtgerichts: 
Rath. 24. 

Bleyenberger, Johann, Zolleinnehmer. 123, 

Bleyfuß, Dr. Earl. Landgerichtsarzt. 597. 

Blume, Dr. Friedrich, penj. Regimentsarzt, 
885. 

Blumhuber, Lorenz, Gürtlermeifter, 1015. 

Blumröder, Marimilian Franz, Regierungs⸗ 
Secretär. 40. 

Bluntſchli, Dr. Johann Caspar, Univerfitäts- 
PBrofeffor. 1123. 

Böock, Gottlieb, Pflafterermeifter. 62, 

— — Zoſeph, Pfarrer, 979, 

— — GEimon, Regiments:Actuar, 873, 

Böding, Herdinand, Yandrathe-Mitglied. 813, 

Bögler, Carl, b. Magiftratsrath, 1062. 

Böhe, Carl, Major. 856. 890. 

— — Eugen, Oberlieutenant. 918, 


Böhm. Bomhard. 


Böhm, Earl, Kreis⸗ und Stadtgerichts⸗Proto⸗ 
follift. 721. 

— — ferdinand, Kreis und Etadtgerichts- 
Rath. 1223. Unterfuchungerichter. 1254. 

— — franz Faver, geh. Canzellift. 624. 

— — Martin, Hauptmann. 905. 

— — Mathias, Unterlieutenant. 933. 

— — Eebaftian, Appellationsgerichts-Affefior. 
600. 

Börfch, Friedrich, Stadtpfarr-Hauptprebiger.27. 

Bösbier, Friedrih Wilhelm, Revierförfter. 
832. j 

Bösmiller, Anton, Unterlieutenant und Bas 
taillons⸗Adjutant. 849, 

— — Georg, Oberlieutenant und Bataillond- 
Adjutant. 848. 

Böfneder, Wilhelm, Junfer. 852. 

Böser, Ludwig, Regierungs-Secretär. 1058. 

Böttinger, Friedrich, Boftofficial. 141. 

Bohlinger, Dr. Marimilian, Unterarzt, 222, 
863. 

Bohn, Anton, penf. Unterzeugwart. 245. 854. 

Bohrer, Zofeph, Studienlehrer. 720. 1038. 

Boiffonade, Franz, Profeffor und Mitglied 
der Afademie der Wiffenfchaften. 1093. 

Bolgiano, Ludwig, Bataillons-Auditer. 944. 

— — Dar, geheimer, Eecretär. 667. 

Bolle, Franz, Gendarmeriecorps-Aubitor. 222. 
Dberauditor. 863. 

Bollwegg, Earl, Polizei-Commiffär. 534. 

Bolongaros@revena, Joſeph, Kirchenver: 
waltung6-Mitglied. 1192. 

Bomhard, Earl, penf. Sauptmann, 242. 

— — Sofeph, Oberlieutenant. 919. 


Bonn. Brachtl. 


Bonn, Friedrich, Unterlieutenant. 896. 

— — Hermann, Landrichter und Landwehr⸗ 
Major. 726. 

Bonnet, Philipp Carl, techn. Wechfelgerichts- 
Affeffor. 751. 

Bornhaufer, Anna, Knopfmachers - Wittwe. 
1047. 

Bornfchlegl, Georg, Unterlieitenant. 933, 

Borft, Paulus, Kirchenverwaltungs ; Mitglied. 
1063. 

Boſch, Hugo, Oberlieutenant. 924. 

Boshardt, Joſeph, Landgerichts-Aſſeſſor. 559, 

Bo$, Friedrich, Pfarrer, 616. 

Bothmer, Adolph Grafvon, Hauptmann, 910. 

— — Auguft Freiherr von, qu, Forſtmeiſter. 
1087. 

— — Earl Graf von, Hauptmann. 911. 

— — Ferdinand Freiherr von, Junfer, 295. 
Unterlieutenant, 861. 

— — Friedrich Graf von, Hauptmann und 
Adjutant des Feldmarfchalld Prinzen Carl 
von Bayern, Königliche Hoheit. 218. 

— — Hippolyt Graf von, Hauptmann. 910. 

— — Marimilian Graf von, Hauptmann, 
857. 890. 

Bouhler, Zaver, penf. Unterlieutenant. 245. 
reactivitt. 854. 

Bourbon, Matern, Kreis, und Stadtgerichts⸗ 
Schreiber. 774. 

Boreri, Johann Theodor , 
1041. 

Borler, Andreas, Kandidat der Medicin. 685. 

Boy, Franz, Revierförfter. 1204. 

Brachtl, Theodor, Regimentd-Actuar, 892. 


qu. Landrichter, 


Bradel, Brain, 

Bradel, Heinrich Freiherr von, penf. Oberft. 
92. 213. 241. 

Brader, Friedrich, ehem, Hauptmann, 252, 

— — Johann Friedrich, Pfarrer, 725. 

Brändle, Philipp, Steindruder. 128. 

Bräutigam, Ehriftian Heinrich, Gommunals 
Revierförfter. 463. 

Bram, Anton, Stabtpfarr-Prebiger, 794. 

— — Earl, Bereiter. 619. 

— — Franz Anton, qu, Landrichter. 680. 

— — Zaver, Oberlieutenant. 283. 876. 

Branca, Mar, Freiherr von, Kreit- u. Stadts 
gerichtörath. 667. Wechjel- und Merfantils 
Gerichtsrath. 632. 

— — Marimilian Freiherr von, Unterlieutes 
nant, 939. 

Brand, Ernft, Eandidat der Mebicin, 688, 

— — Georg, Seeretär. 1025, 

— — Jofeph, Kreis und Stadtgerichtsrath. 
1224. Unterfucdhungsrichter. 1254, 

— — Philipp, Revierförfter. 141. 

Brandl, Anton, Unterlieutenant. 932. 

Brandt, Adolphus, General-Eonful. 124. 

— — Earl, Revierförfter und Landwehrma⸗ 
jor. 671, 

— — Garl, Oberlieutenant. 926. 

— — Philipp Freiherr von, Oberft. 855. 

Brater, Earl Wilhelm, Rechnungs-Commiſſär. 
1124. 

Bratſch, Eduard, Candidat der Medicin. 199, 

Braun, Alois, Landgerichts-Affeffor. 1057. 

— — Burkhard, Hauptmanu. 909. 

— — Ernſt, Unterlieutenant. 933. 

— — Friedrih von, Poftmeifter. 964, 


Braum, Brenner, 


Braun Friedrich, Minifterial-Serretär. 297. 

— — friebridh, Unterlieutenant, 938. 

— — Dr. Jacob, Univerfitäts-Medicinal-Eo- 
mite-Suppleant. 585. Professor honora- 
rius, 974. 

— — Runfiverleger. 1003. 

— — Ludwig, Appellationsgerichts » Affeffor. 
600. 1223, 

— — Philipp, Pfarrer. 1043. 

Braunmühl, Philipp von, Unterlieutenant, 
896. 

Bray, Dito Graf von, Staatörath im ordent⸗ 
tichen Dienfte und Staatsminifter des Fol. 
Haufes und des Aeußern. 526. 1213. 

— — Eophie, verwittwete Gräfin von, Pa— 
laſtdame Ihrer Majeftät der Königin 
Marie. 414. 

Bredaur, Ignaz, Oberlieutenant. 281. 

Bregler, Dr. Carl, Appellationsgerichtsrath. 
1174. 

Brehler, Maria Anna, nun verehelichte Teub⸗ 
ner. 711. 

Breidenbach, Earl, Kreid- u. Stabtgerichte- 
tath. 1217. 

Breitenbach, Joſeph, Secretär. 173. 

Breinfalt, Matthäus,Unterquartiermeifter.880. 

Breme, Friedrich, qu. Kreis: u, Stabtgerichte- 
Protololliſt. 995. 

— — Guftav, Landgerichts - Affeffor. 
1057. 

Brendel, Eduard, Unterlieutenant, 237. 

Brenneiſen, Baptift, Unterlieutenant. 931. 

Brennemann, Mar, Secretär. 579. 

Brenner, Johann, Landgerichtsaffeflor. 1026. 


415. 


Breunbofer. Brüdner, 


Brennhofer, Dr. Ignaz, Landgerichts - Art. 
643, 
Brentano-Moretto, Ludwig Ritter von, 
Oberlientenant, 233. Hauptmann. 912. 
Breslau, Dr. von, k. Leibarzt und geheimer 
Rath. 19. 30. 

Brett, Alfred. 799. 

Breul, Friedrich, Unterlieutenant. 898. 

Breyer, Franz, Unterlieutenant. 897. 

Briel, Dr. Philipp, Oberappellationsgerichts⸗ 
Rath. 1010. 

Briglmaier. Andreas, Gefreiter. 214. 

Broddorf, Wilhelm Graf von, Unterlieute: 
nant, 895. 

Brodeßer, Carl, Oberftlieutenant. 855. 

Brößler, Martin, Hauptmann, 906. 

Bronzetti, Joſeph, Oberftlieutenant. 269. 

Bruch, Ulrich, Regimentd-Quartiermeifter. 865. 

Brudbräu, Marimilian, Dberlieutenant, 281. 

Bruder, Carl, Hauptmann, 275. 

Bruckmayr, Nepomud von, vormal. Oberlieus 
tenant à la suite. 889. 

Brudmaier, Heinrich, Unterlieutenant, 287. 

— — Zaver, penf. charaft. Major. 241. 

Brüd, Arnold Freiherr von, Landgerichts⸗Aſ⸗ 
feffor. 117. 

— — Eduard Freiherr von, Rittmeifter. 277. 

— — Franz, Major, 903. 

— — Ludwig Freiherr von, Minifterialrath. ° 
13. 1211. 

— — Wilhelm Freiberr von, Dberlieutenant. 
233. Hauptmann. 276. 

Brüdner, Earl von, Hauptmann, 910. 

— — Ghriftoph, Dekan und Pfarrer, 1013. 


Brüduer. Bügel. 


— — Johann, Unter-Quartiermeifter, 948, 

— — Joſeph von, Oberlieutenant, 282. 

— — Rarimilian von, Hauptmann. 908. 

Brügel, Heinrich, Regierungs⸗-Secretär. 721, 

Brüller, Caspar, techn, Wechfels und Mer 
Fantilgerichtö-Suppleant. 834. 

Brug, Garl, Eandidat der Medizin. 197. 

Brugger, Franz, Unterlieutenant. 861. 

— — Bilfelm, Regiments-Actuar. 301. 

Brulliot, Dtto, Oberlieutenant, 916. 

Brumm, Briedrich, Hauptmann. 904. 

Brunnenmayer, Auguſt von, Hauptmann, 
1045, 

Brunner, Andreas, Regiments-Actuar. 873, 

— — Andreas, Stiftd-Eferifer. 93. 

— 7 Dr. Chriſtoph Lorenz von, q. Miniftes 
sialrath und Kronanwalt. 39. 

— — Georg, Kirchenverwaltungs « Mitglied. 
1118. 


— — Michael, Candidat der Rechte, 

Brunnhuber, Taver, Unter⸗Auditor. 
240. 

Bucher, Dr. Wilhelm, Regierungs⸗Aſſeſſor. 55, 

Buchberger, Alois, Pfarrer, 625. 

Buchmann, Johann, Regiments:Aftuar. 871. 

Buchner, Dr. Andreas, Univerfitäts-Profefor. 
1243. 

— — Dr. Auguftin, q. Miniſterialrath. 1259. 

— — Med. Dr. Ernſt, SHofflabs » Hebarzt, 
Privat-Docent und Mebizinals Comitd» Sups 
pleant. 975. 

— — Heinrich, Pfarrer. 56, 

— — Johann, Eaffier. 1085. 

Buchta, Wolfgang, Actuar, 300. 

Bügel, Ernft Friedrich, Regierungsfecretär, 87. 


197. 
222. 


Buchl. Burger. 


Buͤchl, Feldwebel und Kafern-Hausmeifter.214, 

Büchner, Johann. 72. 

Büchold, Georg, Kirchenverwaltungs „Mit 
glied. 1192, 

Bücker, Chriſtian, Kirchenverwaltungs⸗ Mit 
glied. 1118, 

Bühler, Georg Heintich, Unterfuchungerich- 
ter. 582. 

Biüller, Ernſt, Junfer, 220. -Unterlieutenant, 
289. 

— — Eugen, Candidat der Philofophie. 197. 

Bünau, Günther Breiberr von, Hauptmann, 
906, z 

— — Rubolph Freiherr von, Hauptmann. 905. 

Bürdl, Dr, Earl, Unterarjt. 900. 

Bürgel, Auguft, Unterlieutenant. 290, 

Bürger, Mlerius, Junker, 942. 

— — Garl, penf. Gecretär. 246. 

— Leonhard, Regimentd-Aubitor. 298. 

Büttner, Adolph, Oberlieutenant. 919. 

— Erf, Regiments-Actuar. 881. 

— Johann Baptiſt, Landrichter. 831. 

— Sofeph, penſ. Hauptmann. 884. 

— — Lorenz, KreidsIngenieur. 676. 

Bulling, Bolfgang, Regiments-Actuar. 872. 

Bundſchue, Dr. Johann, qu. Lycealprofeſ⸗ 
ſor. 1205. 

Burgartz, Theodor, Unterlieutenant. 293. 

Burger, Alois, Unterfieutenant. 292. 

— — Carl, q. Kreis, und Stadtgerichto⸗Di⸗ 
reetor. 1055. 

— — Eugen, Uuterlieutenant, 225. 
Lieutenant. 921. 


— — Ludwig, IUnterlieutenant. 937. 
7 


— 


Ober⸗ 


Burger, Gaftell, 


Burger, Michael, Kirchenverwaltungs » Mits 
glied,. 1192. 

Burghard, Michael, Rothgerbermeifter, 
1243, 

Burfard, Conrad, Revierförfter, 613. 

Burkhard, Julius, Candidat der Rechtswiſſen⸗ 
haft. 685. 

Burkhardt, Dr. Friedtich, penſ. Bataillond, 
Art. 886. 

Burton, William Cuffe, Unterlieutenant. 
220. 

Buſch, Philipp, Hauptmann. 905. 

Butterfaß, Johann, Hauptmann, 913, 

Buttler, Anton, Gymnaſial⸗Profeſſor. 1259. 

Burbaum, Dr. Eugen, Unterarzt. 853. 
946. 

Buzer, Johann, Pfarrer. 1073. 


6. 


Cammerloher, Albert Ritter" von, Junker. 
295. Unterfieutenant, 860. 

— — Heinrich Nitter von, Junker. 940. 

Gampe, Georg, Handlungs-Gommis, 1032, 

Ganpler, Erhard Michael, Pfarrer. 1012. 

Gapeller, Heinrich, Landgerichts Aſſeſſor. 
1234. 

— — Ludwig, Baucondukteur. 718. 

Caries, Wilhelm, Unterlieutenant. 259. 

— — Wilhelm, Oberſtlieutenant. 902. 

Earl, Adam, Regiments; Actuar, 261. 

Easpari, Earl Heinrich, Pfarrer. 28. 

Caſtell, Franz Zaver Breiherr von, Cand. 
Theol. 685, 


Caſtel. Cuopſ· 


Caſtell, Friedrich Graf zu, Unterlieutenant, 
895. 

— — Guſtav Graf zu, Unterfientenant, 896, 

— — Joſeph, Kreis: und Stadtgerichts-Pros 
tocolliſt. 596. 

— —, Wolfgang Graf zu,  Unterfieutenant, 
896, 


Gella, Guftav, Hauptmann. 905. 

Cetto, Freiherr von, k. Gefandter, 20, 

— — von, Minifterial-:Secretär. 1211. 

Ehandelle, M. ©., Rerepturbeamter, 466. 

Gharboillet, Adolph, penf. Oberlieutenant, 
244. 

Ehretien, Johann, Regiments:Aubitor, 892, 

Ehrift, Andreas, Bauer. 101. 

— — ehemald Brandt, Franz Paul, 753, 

Chriſtoph, Franz Seraph, Landgerichts-Nf- 
feffor. 1090. 

Glarmann, Carl von, Kreis, und Stadtges . 
richtö-Rath. 1224. 

— — franz von, Kreis» und Stadtgerichtss 
Protofollift. 40. 664. 

— — Ignaz von, Unterlieutenant. 898. - 

Elauer, Carl Wilhelm, Pfarrer. 724. 980, » 

Glericus, Carl Chriftian, ehem. Landwehrs - 
Oberſt. 1207. 

Cloſen, Earl Ferdinand Freiherr von, k. Käm⸗ 
merer und Bundestagsgefandter, 525. 813, 
Etaatörath im- außerordentlichen Dienfte u. 
Devollmächtigter bei der proviforiichen Geis 
tralgewalt für Deutfchland. 1256. 

Eloftermayer, Heinrich, Rechtscandidat. 
686. 

Enopf, Johann Conrad, Handeld » Appellatis 
ond-Gerichts-Affeffor. 464 


ne Colange. Culemann. 


Eolange,"Anna, Rectrige Ihrer Majeſtät 
der Königin Therefe, 620. 

Eonduriotis, Georg, griech. Minifterraths, 
Präfident. 629. 

Eorneli, Johann, vorm. Unterlieufenant. 889. 

— — Iofeph, ehem. Hauptmann. 249, 

Gorred, Dito, Unterlieutenant. 850. 

Corfeinge, Theodor Freiherr von, Haupt 
mann. 905. 

Eofta, Zaver, Landgerichts⸗Affeſſot. 559, 

Cotta, Emil, Appellations ⸗ Gerichts⸗Rath. 527, 

Eoulon, Theodor von, Unterlieutenant. 287. 

Crails heim, Anton Freiherr von, Unterkeus 
tenant, 235. Oberlieutenant, 926. 

— — Defiderius Freiherr von, Junfer, 239. 
259. Unterlieutenant, 927. 

— — Freihert von. 165. 

— —+-Bröhftodheim, Ludwig Freihert von, 
k. Kämmerer. 73. 

Crailsheim, Guſtav Freiherr von, Haupts 
mann, 274. 

— — , Rügland, Grafft Mar Freiherr 
von, k. Kammerjunker; Landwehr⸗Oberſtlieu⸗ 
tenant und Diſtricts-Inſpector. 122. 

Crailsheim, Theoder Freiherrv., Junker, 398. 

Eramer Ernſt, Oberlieutenant. 914. 

— — Friedrich, q. Randrichter. 995. 

— — Heinrich Auguſt, Specialcaſſier. 1126. 

— — Heinrich, Unterlieutenant. 898. 

Crohe, Johann Michael, q. Binnen-Gontrof« 
Stationift. 1234. 

Gronnenbold, Johann, Major. 272. 

Erofe, Andreas, 798. 

Gulemann, Rudolph, Kreis. und Stadtge⸗ 
richts⸗Aſſeſſor. 693. 


Cunibert, Daffe. 


Eunibert, Carl Freiherr von, Kreis- und 
Stadtgerichts» dann Bechfelgerichts „Rath. 
44. Unterfuhungsrichter, 1254, 


D. 


Däpel, Thaddaͤus, Pfarrer. 119. 

Daffenreiter, $ranz, ehem, Unterlieutenant, 
248. Grenz:Obercontroleur 38, 

Daffner, Johann Nepomud, Revierförfter, 38, 

Daifenberger, Michael, Candidat der Phi⸗ 
loſophie. 197, 

Dall Armi, Ludwig Ritter von, Unterfieu, 
tenant. 237, 

— — Mar R ſdor von, Ober⸗Appellations⸗ 
Gerichts-⸗Rath. 169. 

D'all eux, Georg Wilhelm, Cand. Theol. 687. 

Dallinger, Wilhelm, Rechtskandidat. 195 

Dallmaier, Ignaz, Landr.»-Mitglied, 982. 

— — Simon, Kreis und Stadtgerichts⸗Pro⸗ 
tokolliſt. 1219. 

Dambacher, Michael, Kreis⸗ und Stadtge⸗ 

richts⸗Rath. 1008. 

Damboer, Carl, Junker, 221. Unterlieutes 

nant. 859. 


— — Johann, Generalmajor, Stadt, und 
Beftungs-Gommandant. 26% 


Dambrunn, Franz Joſeph Alphons, Baucon⸗ 
bufteur, 719, 


Damm, Carl, Staatöprocurator. 581. 
Dandonelli, Joh., penf. Unterlieutenant. 244. 
Danner, Anton, Oberlieutenant. 917. 
Dannheimer, Johannes, Pfarrer, 45, 
Dantfcher, Jacob, Landrichter. 104. 
Danzer, Anton, Sandgerichts-Affeffor. 622, 
Daffio, Marimilian, Unterlieutenant. 897. 
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Daßlet. Deliole. 


Daßler, Friedrich, Regiments⸗Actuar. 872, 

Daubner, Anton, Unteraufſchläger. 1261. 

Daum, Leberecht, Kirchenverwaltungs - Mit» 
glied, 1192. 

Daumüller, Benno von, Junfer, 940, 

Dauner, Heinrich, Revierförfter, 578, 

Darenberger, Dr. Franz Sebaftian, Minis 
fterial-Rath, 1101. 

De Ahna, Adolph, Unterlieutenant, 850. 

— — Auguſt, Hauptmann. 275. 

— — Gottfried, Junfer, 221. Unterlieutenant, 
860. 

— — Heinrich, Unterlieutenant, 895. 

De Bary, Guftav, Oberlieutenant, 282. 

De Battid,- Franz, -Unterlieutenant. 938. 

De Bruyn, Auguft, Unterlieutenant, 292. 

Decrignis, Carl Auguft, Kreis; und Stadt 
gerihtö-Rath, dann Staatsanwalt, 1216. 
1251. 

Degen, Philipp Anton, Landgerichts » Affef- 
for. 40, 

Degenhard, Heinrih Adam, q. Rentbeam- 
ter. 1123. 

Deihl, Johann, Unterlieutenant, 931. 

Deinhardt, Philipp, Kirchenverwaltungs- 
Mitglied. 123. 

Deisdler, Zaver, Unterlieutenant, 937, 

De ißböck, Elemens, b. Magiftrate-Rath. 1096. 

— — Eduard, Unterlieutenant, 851. 

Deiftel, Peter, Unterlieutenant. 288. 

Delamotte, Mar, 
tector der pfälzifchen Ludwigs » Eifenbahn, 
639. 976. 

Delisle, Earl, 127. 


Landeommiffär und Die 


Delonge, 


Delonge, Edmund, Junker, 941, 

Demel, Jacob, Landrichter, 614. 

Dengl, Gregor, Kupferfchmiebgefelle, 781. 

Denig, Nlerander, Oberlieutenant, 923. 

Dent, Dr. Joſeph, Bataillonsarit. 866. 

Dennefeld, Zofeph, Landrichter und Lands 
wehr-Major. 647. 

Dennerle, Philipp, Unterlieutenant. 930, 

Denzel, Andreas, Pfarrer, 682. 

— — Ludwig, Pfarrer, 1238. 

Denzinger, Dr. Heintich Joſeph Domini, 
fus, Bau-Eonducteur, 992, 

Denzler, Johann, penf, Hauptmann, 243. 

Deppifch, Dr. Dito, Unterarzt; 299. 

Deroy, Ludwig von, penſ. Oberſt. 882. 

— — Maria Therefia, verwitiiwete Gräfin 
von, Palaft- Dame Ihrer Majeftät ber 
Königin Marie. 413, 

— — Marimilian von, Oberlieutenant. 916. 

— — Philipp, Graf von, vorm, Rittmeifter 
ä la suite, 888, 

Desberger, Guſtav, Cand, Theol. 685. 

Deich, Karl, Landgerichtd:Affeffor und Lands 
wehr Major. 727. 

Deßloch, Heinrich, Hauptmann. 913/ 

Deuringer, Zaver, Bierbrauer, 101. Kit 
henverwaltungs- Mitglied, 1076. 

Deutter, Johann Nepomud, Handeldfammer 
Mitglied. 12. 

— — Victor, Kreid- und Stabtgerichts.Rath. 
1216. Staatdanwalt. 1251. 

Deybed, Ignaz, Archivar. 580. 

Deym, Arnulph Graf v., Oberlieutenant, 925. 

— — Hugo Graf von, Oberlieutenant, 284. 


Deym. 


Dipter. Dies. 


Deyrer, Johann, Generalmajor und Briga⸗ 
bier ber Artillerie. 855. 

Dibelius, Johann Baptit, Pfarrer. 469. 

Dibell, Johann, Kaufmann. 77. Relicten 
beffelben. 194. 

Dichtel, Franz, Zunfer, 221, 
nant. 860, 

— — Sriedrih, Oberlieutenant. 915. 

— — Sofeph, haraft, Generallieutenant und 
Vice» Präfident bes General, Nubitoriats, 
302, 

Dichtl, Wilhelm, Regifirator. 207. 

Didl, Joſeph, Hauptmann, 904. 

Diehl, Hugo, Oberlieutenant. 918, 

— — Ludwig, Etations-Eontroleur. 1005. 

— — Lorenz Wilhelm, Kirchenverwaltungs: 
Mitglied. 1118. 

Diem, Anton, Divifions-Beterinär-Arzt, 229, 

— — Baptift, Oberlieutenant, 924. 

— — Johann, Unterfieutenant, 297. 

Diemer, Gabriele, herzogl. Leuchtenberg’fche 
Borreiterd-Wittwe. 630. 

DiepoLld, Anton, Gaftwirth. 77. 

Dietl, Carl, Hauptmann, 910, 

— — Iynaz, Hauptmann. 857, 

— — Marimilian, vorm. penf. Regiments; 
Auditot. 839, 

Dietmaier, Stephan, Pfarrer. 808. 

Dietrich, Auguſt, Actuar. 300, 

— — Auguſt, Oberlieutenant, 914, 

— — Mar, geheimer Secretär, 140. 

Dies, Adolph von, Unterlieutenant, 
Öberlieutenant. 921. 

— — Anton von, Hauptmanıt 912. 


Unterlieutes 


235. 


Dobmayer, 

Dies, Garl, Freyhert von, penſ. Generallieu 
tenant und Präfident des Genetal /Auditori⸗ 
ats. 255. 

— — Ghriftian, Junker. 221. 
nant, 859, 

— — Hermann von, Bauconducteur, 719. 

— — Philipp Freiherr von, Rittmeifter und 
Regimentö-Mbiatant; 277. 

Diez, Briebrih, Hauptmann, 276. 

Dillmann, Franz, vorm. penf. chatall. Haupt. 
mann. 887. 

— — Guftan, Oberlieutenant,. 359. 

Dingler, Gottfried, Staatöprocurater, '581, 

Dintner, Joſeph, Schuhmachergeſelle. 61. 

Dippold, Johann Baptift, Landgerichto⸗ Ac⸗ 
tuar. 718. 

Dirnberger, Joſeph, 

Dirſcheid, 
290. 

Diſtlbrunner, Marimilian, Oberlieutenant, 
917. 

Ditt, Caroline, Kammerdienerin Ihrer 8% 
nigliden Hoheit der Pringefinllickan, 
dra. 620. 

Dittborn, Georg, Unterlientenant, 896. 

Dittmar, Heinrich, Landgerichts ⸗ Aſſeſſot 
1057. 

— — Job, Chriſtoph Wilheim, Pfarter, 707. 

Ditzler, Georg, Unter-Quartiermeifter, '948. 

Dobel, Georg, penf. Oberſtlieutenant und 
Platz⸗Stabs⸗Offizier. 256, 

Doblinger, Ludwig, Rechnungs» Eommiffär, 
528. 

Dobmayer, Gallus, q. Landgerichtö-Hfeffor, 
1190. 


Diet, 


Unterlieutes 


Pfarrer, 586. 
Marimilien, Uuterfientehaxt, 


er 


Dobmayer, 


Dobmapyer, Heinrich, Oberfifientenant. 903.., 
‚Möberlein, Spmdaflal-Kectot. 20. 


— — JZulius, Regiments. (Ganzley-), Actuar 


223. 871. 
Ddinling, Georg Adam, Pfarrer, 980. 
Dönnigee, Wilhelm, f, Hofrath, und, Bib; 

liofhelar,. 634. 

Dörfer, Eberhard, b. Magiſtratsrath. 1075. 
Dörffer, Georg, Appellations-⸗Gerichts-Rath. 

977. Kreis⸗ u. Stabtgerihts, dann Wech- 

felgericht8-Direetor. 1056. 1072. 
Döring, Brievrih Ludwig, Kanzlei-Gecretär. 
- ‚832, 

Dörmühl, Georg, Unterlieutenant. 290. 
— — Meter, Oberlieutenant, 283. 
Dörnberg zu Herzberg, Julius Freiherr von, 

Rittmeifter, 891. 

MDörrer, Midreas, Regimentd-Duartiermeifter. 

865. 

Doll, Midael, 

527. 
Dolihofen, Johann Baptift, Oberzollinfpector, 
084.. 

Dollmann, Dr, Senator und Univerfitäts« 

Profefior. : 998, 

Dompierre, Guftav, Rechnungs. Gommiffär. 

1022. 

— — Dr. Theodor, Regiments. Arzt, 239, 

89. a 
Donaubauer, Joh. Evangelift, Rechnungs 

Gommifjär. 704. 831. 

Donaner, Chriſtian Friedrich, Appellatlons⸗ 

r¶ ih. 1040; 

— HGeintich, Ober⸗Auditor. 228. 


Grenjobercontroleur. 184. 


Donguer.,, Doppelpammer. 


ODreher. 


Doppelhammer,, Ignat, Landweht Majot u 
Bataillons⸗Commandant. 1061. 

Dorfmüller, Chrifteph , bgl. Magifitate- 
‚Rath. 41128. 

Dorfner, Jofeph, 1051. 

Dorn, Ludwig, Eohlenhofs-Netuar, , 261. 950. 

Dorner, Carl Leopold, Landgerichts- Affef- 
for, 75. | * 

— — Larl Chriſtoph, q. LandgerichtsAſſeſſot 
1009. 

— — Jacob, Pfarrer, 1207. 

Dorf, Franz, Bataillons, Auditot. 944, 

— — Landgerichtsdiener. 1102. i 

Doft, Andreas, Pfarrer, 1239, ' 

Dotter, Michael, Rechtecandidat,, 630. 

Dotterweidh, Johann Georg, b. Magiftrats- 
Rath. 1075. 

Doumwe, ‚Sriedrih var, Hauptmann, 911. 

Drachs dorff, Adolph Freiherr von, Rittmei- 
fter. 907. 

— — ferdinand Freiherr von, Unterlieutenant 
876. Oberlieutenant. 926. 

Drausnid,. Contad, Yandrichter, 994. 

Drechſel, Albrecht Auguft, Pfarrer. 708. 

— — Georg, Unterlieutenant. 936. 

— — Heinrich) Freiherr von, penf. Hauptmann. 
834. 

— — aufDeuffenftetten, Heintich Freihert 
von, Hauptmann. 278. 

Drechsler, Dr. Chriſtoph Morit Leonhard 
Julius, q. Univerfitäts,Profeffor. 1024. 

Dreer, Jacob, Unterquartiermeifter, 947. 

— — Jofeph Georg, Stadt⸗Pfatrer. 560. 

Dreher, Rifolaus Zoſeph, Zahlmeiſter. 1087. 


Drefe 


Dreſch, Carl, Oberlieutenant, 922. 

Drerel, Joſeph, Eutatberieficat.' 645. 

Drexler, Franz Joſeph, Rechnungs⸗Commiſ. 
fär. -170. 

— — ZJoſeph, Unterlieutenant; 934, 

Drouin, Joſeph von, penf. charaft, Oberſt. 
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Dubois, Earl, Polizey⸗Obercommiſſaͤr. 1273, 

Du Bois, Dtto, Regiments; Actuar. 871, 

Düll, Chriſtian Gottlieb Ernſt, ehem. Revier; 
förfter. 624. 

Dimmlein, Philipp Anton, Regierungs⸗ Se⸗ 
eretär, 581. Landgerichts. Affeffor. 667. 
Dümmler, Joſeph Ludwig, Bezirks «Inge 

nieur, 678. 
Düppel, Jofeph, Hauptmann. 278. 
Dürdheim-Montmartin, Alfred Graf Eck⸗ 
brecht von, k. Kämmerer u. Oberſthofmeiſter 
Ihrer Majeſtät der Königin Therefe, 
619. 
— — Earl Graf von, k. Kammerfunfer ıc. 53. 
Dürig, Marimilian, Unterlieutenant. 850. 
Düring, Balthafar, Pfarrer, 671. 
Dürnig, Carl Freiherr von, Appellationd, 
GerichtesAffeffer.. 599. 
Dürr, Franj, Landgerichts; Affeffor. 1191. 
— — Johann, Brühmeß;Beneficiat, 615, 
Dürſch, Friedrich Freiherr don, Unterlieutes 
nant. 237. 
Duetfch,t Eugen, Forſtmeiſter 793. ' 
Dufreöne, Berbiitand von, Major, 272, 
Dufreöne, Heinrich von, Oberſt. 268. 
Dürwanger, Joſeph, Regiments: Nctuar. nr 
Düpely "Scham, "Mginents,ftuar. 893. 
Dunge, Friedrich Funker gg88 


Dunher 


nud 


Dunhe Ebner. 


Duntze, Jacob, Unter Duattiermeiſter 944. T 


— — Ludwig, Unterlieutenant, 234. Dbem - 


Lieutenant, 915, 

Du Prel, penf. charaft, Major. 241, 
Duroder, Wilhelm, Landgerichts » Afeflor. 
103. Ar 
Duſchl, Caspar, Kirchenverwaltungs · Mitglied, 

1078. 
Dufel, Adam, Pfarrer. 587. 
Duy, Johann Nikolaus, Ftiedensrichter. 1125. 


td: 


*2 


D 


* 


Dyd, Carl, Eiſenbahnbau⸗ Commiſſi ions⸗Inge-⸗ 


nieur. 171. 


E. 


Ebenauer, Friedrich Garl, Landgerichto⸗Ac⸗ 
tuar. 15. 

Ebenhöch, Joſeph, Wirth. 166. 

Eberhard, Grenpobercontroleur, 1257, 

— — Ludwig, Unterlieutenant, 2871 

Ebert, Joſeph, ärztlichet Praltilant. 261. 

Ebermaier, Joh. Georg Martin, — 
Gerichts⸗Aſſeſſor. 465. 

Ebermeyer, Joh. Georg: Martin, ee. 
Handelögerichts-Affeffor. 1071,| us Er 

Eberth, Gabriel, Oberlieutenant, 922. . 

— — Garl, Actuar. 901. h 

— — ZFriedrich, — ————— 
1076. irn ig 

— — Xudwig, Unterligutenant, 235, ‚Digt 
Lieutenant, 281. 


9 


2; 
2 


—219 


Ebner von Eſchenbach, Karl Greiherr, Jun ” 


fer. 899. 
__ Sigmund ‚ Breigerr f . DbersSientenant, 
924, 


Ehlinger, 


Ebnet, Simon, Kreis und Stadtgerichts⸗ 
Director, dann Wechfel» und Merfantilges 
richtö-Borftand. 776. 978. 

Ed, Auguſt, DOberlieutenant, 284. 

— — Deter, Domcapitular. 28. 

Edard, Joſeph, Unter⸗Quartiermeiſter. 946. 
Eckardt, Johann Julius, Kreis⸗ und Stadtge⸗ 
richts⸗Rath. 1223. Staatsanwalt. 1254. 
— — Zoſeph, Landwehr-Diftriets-Infpertor u⸗ 

Landwehr⸗Oberſtlieutenant. 351. 

— — Carl, Hauptmann. 906. 

Eckart, Garoline, verwittwete Gräfin. von, 

Palaft-Dame Ihrer Majeftät der Könis 

gin Marie. 414. 

— Edmund, Oberlieutenant. 858. 

—ı franz, Oberlieutenant. 917. 

— Johann, Hauptmann. 232. 275. 

— Joſeph von, Hauptmann. 910. 

— Banerap,! ehem. penſ. Aetuar. 251. 

Edartshaufen,v Eduard von, Kreis und 
Stadtgerichtö-Rath, dann Handelsappellations» 
Gerichtd;Rath, 1275. 

Edert, Aegid, Pfarrer. 89. 

Ecdl, Andreas, Unterlieutenant. 862. 

Edner, Ludwig, Unterlieutenant. 862. 

Edenhofer, Franz Faver, Kreis- und Etadt« 
gerichts-Affeffor. 1219. 

— —, früher Langhanns, Anton, Schufdienft- 
Adfpirant. 839. 

Eder, Branz Carl, Kreis; und Stadtgerichts⸗ 
Director. 1217. 

— — Zoſeph, Landgerichts-Affeffor. 85. 103. 

Edlinger, Albin, Unterlieutenant. 286. 

— — Julius, DOberlieutenant. 919. 


Ebner. 


— 
——— 
— 
— 


Gfner. 


Ehrlich. 


Effner, Nepomud von, Unterlieutenant, 935. 

Eger, Lorenz, Unterlientenant, 932. 

Egger, Blafius, Pfarrer, 1028. 

Eggerl, Joh. Baptift, Pfarrer und freirefig- 
nirter Dechant. 999. 

— — Johann Georg, Pfarrer und Gapitel- 

, Kämmerer. 999. 

Eglaner, Georg, 
glied, 11. 

Egloff, Johann Adam, Pfarrer. 1028. 

Egloffftein, Camill Freiherr ‚von, Rittmei- 
fter. 891. z 

— — ÜEmeft Freiherr von, Rittmeifter 908. 

— — Ludwig Freiherr von, Öberlieutenant 
914. 

— — 'Marimilian Freiherr von, Rittmeifter, 
907. 

— — Marimilian Freiherr von, Unterlieutes 
nant, 927. . 

Egner, Franz, Kreis und Stabtgerichts-Pro- 
totollift. 721. 

— — franz Zaver, Kreid« u. Stabtgerichts; 
Schreiber, 1217. 

Gheberg, Eduard, Unterlieutenant, 898. 

Ehlinger, Franz, Unterlieutenant u. Regimentds 
Adjutant. 848. Dberlieutenant. 916. 

Ehrensberger, Hieronymus, Landgerichts-Af 
feffor. 1058. 

— — Jacob, penf. charaft. Major, 214. 

Ehrenthaler, Alois, Revierförfter. 15. quied« 
eirt. 41, 

Ehrhardt, Heinrich, penf. Hauptmann, 243. 

Ehrlich, Joſeph, Lanbgerichtd-Mfleilor. 1090. 


Handeldfammer » Mit 


— — Thomas, Hauptmann. 232. 904. 


Ehrne⸗Melchthal. Eiſenhofen. 


Ehrne⸗Melchthal, Anton von, ehem, Un, 
terlieutenant A la suite. 886. 

— — Heinrid von, Junker. 238. Unterlieu; 
tenant, 288, 

Eichberger, Joſeph, andibat der Philoſo— 
phie. 199, 
Eichelsbacher, Franz, Regimentd-Actuar, 
872. ; 

Eichen, Wilhelm, Unterlieutenant. 877, 

Eichenauer, Marimilian, Unterlieutenant. 851. 

— — Nepomud, Hauptmann. 19. 213. 258% 
Major. 856. 
@ichenherr, Carl, Kriegs-Eommiffär. 239. 
259. 878. Ober: Kriegscommiffär. 943. 
@ichenlaub, Donatus, Unter:Quartiermei; 
fter. 260. 

Eihenmüller, Johann, Pfarrer, 968. 

Eihheim, Theodor, Hauptmimn. 912. 

Eichheimer, Dr. Friedtich Ritter von, penf. 
Generalftab3; Arzt. 245. 

Eichinger, Sebaflian, Unterlieutenant, 933, 

Eichhorn, Joh. Michael, Rehnungs-Commifs 
fär. 645. 

Eichthal, Leonhard Freiherr von, Unterliew; 
tenant. 938. 

Eiffländer, Friedrich Wilhelm, bgl. Magi- 
firaterath. 1075. 

Einfiebler, Joſ., Officiant. 578. Zahlmeifter 
1087. 

Eifen, Sigmund Earl Theodor, Revierförfter, 
832. 

Eifenhauer, Baptift, Hauptmann. 214, ' 

— — Marimilian, Oberlieutenant. 284. 

Gifenhofen, Earl von, Major. 257. Oberſt⸗ 
lieutenant, 856. 


Elblein. Engelhard. 


Elblein, Caspar, Hauptmann. 280. 

Elgershauſen, Carl, Hauptmann. 276. 

— — Eugen, Poſtofficial. 1086. 

Ellenrieder, Marimilian von, Unterlieute _ 
nant. 895. 

Ellerödorfer, Julius, Bauconbucteur. 678. 

Ellner, Benedict, Kreis. und Stadtgerichto⸗ 
Schreiber. 645. 

Elfäßer, Joſeph, Feldwebel. 214. 

El$, Earl Graf zu, Unterlientenant. 895. 

— — Maria Anna, verwittmete Gräfin zu, 
Dberfihofmeifterin Ihrer Majeſtät der 
Königin Therefe. 619. 

Emerling, Heinrich, Cand. Theol, 687. 

Emmerling, Iofepb, Pfarrer. 626. 

Emonts, Ferdinand, Unterlieutenant. 937. 

Endert, Baptifl, Hauptmann. 906. 

Endres, Georg, Gaplanei-Beneficiat. 1073. 

— — Iohann, Unterlieutenant. 933. 

Ludwig, polytechnifcher Schüler. 688. 

— — Martin Thomas, Pfarrer. 1277. 5* 

Endre$, Johann. Evangelift, Pfarrer, 1090. 

Engel, Eriedrid Mar, Eifenbahnbaucommiffionse 
Affeffor. 171. 

— — Michael, Landgerichts-Affefor u. Lands 
wehr-Major, 672. Kreie- und Stadtgerichts⸗ 
Kath, 1220. Unterfuchungerichter. 1252. 

Engelbredt, Carl, penf. Kriegs-Minifteria 
Eecretär. 246. 

— — Georg, Eaflier. 579. 

— — Eebaftian Anton, Officiant. 1088.. 

Engelbreit, Carl, Unterlieutenant. 351. 

Engelhard, Ehriftoph, Major. 273. 

— — et Cons. zu Weidelbach. 72. 
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Engelhard. Eſchenloher. 


Engelhard, Berbinand, Oberlieutenant. 926. 

— — Katharina, geb. Chriſt, Zimmermeifterd- 

„ Ghefrau. 753. 

Gngelmann, Dr. Joſeph, 
900. . 

Engerer, Ernſt, Revierförkter. 621. 

Engeriffer, Balentin, Eattler- und Riemer 
meifter. 31. 

Engert, Georg, Stabtpfarrer. 174. 

Englert, Franz, Kreis- und Gtadtgerichtd» 
Protocollift, 40. 

Englhard, Baptift, Regiments» Duartiermeis 
fer. 865. 

Ennhuber, Mar von, Kreis: und Stadtge⸗ 
richto⸗Rath. 752. 

Enthofer, Michael, Unterlieutenant, 931. 

Enzenberger, rlevrih, ehemal. Zollver⸗ 
waller. 1041. 

Enzensberger, Joh., Fohlenhofs⸗Actuar. 266. 

Epplen, Carl, Miniſterial-Aſſeſſor. 140. 558. 

Eppler, Theodor, Unterlieutenant. 850. 

Erhard, Adolph, Unterlieutenant. 850. 

— — Friedrich, NRegierunge-Rath. 1054. 

Erhardt, Friedrich, Schuhmachergefelle. 1230. 

Erhart, Eredcentia, Wittwe. 83. 

Erich, Ehriftian Auguſt, Großhändler und 
Mehlfabrikant. 61. 

— — Gonrad, Kirchenverwaltungs- Mitglied. 
1063. 

Erf, Georg, Stubienlehrer. 464. 975. 

Ermarth, Jacob, Oberft. 268. 874. 

Eſchbach, Balthafar, Pfarrer. 777. 

— — Peter, Polizei-Corporal. 1279. 

Eſchborn, Joſeph, Advolat. 821. 

Eſchenloher, Franz, Eiſenbahn⸗Official. 1100. 


Unter⸗ Arzt. 


Eſcherich. 


Eſcherich, Mar Joſeph, Ober⸗Poſt⸗ und Ei, 
ſenbahnrath. 705. 

Eſebeck, Friedrich Freiherr von, Oberlieute⸗ 
nant. 925. 

Eſenbeck, Friedrich Ludwig, Kreis» u. Stadt⸗ 
gerichts⸗Rath. 1272. 

Efenwein, Hugo von, Unterlieutenant. 291. 

Efpenmüller, Simon, Unterlieutenant. 933. 

Efper, Friedrich Earl Auguft, Landgerichts, 

Aſſeſſot. 1174. 

Euersheim, Georg, Pfarrer, 135. 

Erter, Earl, Obermafchinenmeifter. 1085. 

Eyffel, Earl, Hauptmann. 904. 

Eyfelein, Johann Heinrich, Kreis- u. Stadt⸗ 
gerichtö-Ajjeffor. 703. 


8. 


aber, Earl, Regierungs-Secretär. 1007. 
— — Ghriftian, Unterlieutenant und Batail⸗ 
lone-Adjutant. 848. Oberlieutenant. 915. 
— — Dr. Friedrich, Minifteriat-Rath. 557. 

— — Guftav, Unterlieutenant. 289. 

— — Johann Geory, q. Regierungs » Rath. 
471. 

— — Ludwig, Unterlieutenant. 897. 

— — Merig, penf. Hauptmann. 243. 

— — Nifolaus Daniel, Pfarrer. 752. 

Fabricius, Theodor, penſ. Unterlieutenant, 
244. 

Fabrio, Eduard von, Unterfieutenant. 934. 

— — franz von, OÖberlieutenant, 920. 

Sad, Jacob, Junfer. 899. , 

Fackelmann, Sehaftian, Landratho⸗Mitglled. 
1045. 


Fadelmann. 


Badenhofen. Beiler. 


Fackenhofen, Fran, Hauptmann, 911. 

Bahrbed, Georg von, penf. Oberft. 256. 

Fahrenbacher, Georg, Handelsfammer-Mit- 
glied, 11. 

Bahrer, Ludwig, Dfficiant. 695. 

Bahrnberger, Chriſtian, Buchhalter und Res 
vifor. 172. 

Sahrndol;, Dr. Johann, Unterarst. 853. 945. 

Faiſtl, Joſeph, Unterfeuerwerkömeifter, 942. 

Half, Sebaftian, Echulprovifor. 1046. 

Balfeifen, Johann Earl, Kirchenverwaltunge- 
Mitglied. 1119. 

Galfenhbaufen, Adolph Freiherr von, Unters 
Lieutenant. 234. Oberlieutenant. 284. 

— — Emil Freiherr von, Oberlieutenant. 927. 

— — Friedtich Freiherr von, Oberlieutenant, 
233. 
alfner v. Sonnenburg, Auguſt, Zunfer. 
599. 

Sallmerayer, 
111. 

Fambach, Franz, Regiments-Actuar. 301. 

Baufal, Mar, Pfarrer, 119. 

Fauft, Anton, Pfarrer.‘ 835. 

— — Franz, Hauptmann. 906. 

— — Georg, Hauptmann. 905. 

Fauſtmann, Dominikus, Pfarrer. 587. 

Fechenbach, Hartmann Freiherr von, vorm. 
Major & la suite. 886. 


Dr., Univerfitäts. Rrofeffor. 


Feder, Dr. Gotifriev, Miniflerialrath. 1233. 


— — Dr. Ludwig, 2. Dbers Stabd-Arzt. 
222. 

Feigele, Clemens, Betriebd-Ingenieur, 1233- 
Feilbuſch, Franz, Unter-Aubitor. 223. 892. 


Geiler, Wilh,, Unterlieutenant. 289, penſ. 884. 


Feilitzſch. Gef. 


Feilitzſch, Alexander Chriſtian Ernſt Freihert 
von, k. Kämmerer und Vaſall. 85. 

— — Merander Freiherr von, ehemal. penf. 
Unterlieutenant. 248. Saljoberfactor, 168. 

— — NAuguft Freiherr von, Oberlieutenans 
und Adjutant, 846, 

— — Heinrich Freihert von, Hauptmann, 
279. 

— — Hugo Freiherr von, Sberlieutenant,: 
917. 

— — Wilhelm $reiherr von, Hauptmann. 
905. 

Feldbauſch, Peter Anton, Pfarrer, 1091. 

Geldheim, Dr. Moriz, Bataillons-Arzt. 229. 

Feldmaier, Anna Maria, 772. 

— — Georg, Beldwebel. 983. 

Geldner, Johann Georg, Pfarrer. 90. 

Bellerer, Dr. Johann, Unter » Arzt. 853. 
945. 

Fels, Carl, Unterlieutenant. 288. 

— — Johann, Oberft. 269. 

Felſer, Iofeph, Revierförfter, 1041. 

Fendt, Mathias, 73, 

Fentſch, Stephan Andreas, q. Oberbuchhal⸗ 
ter und Controleut. 1235, 

Gerber, Dr. Anton, Bataillons⸗Arzt. 299. 

Ferchel, Priefter und Gymnafial » Profeffor. 
1214. 

Bertig, OymnafialsProfeffor. 1204. 

Feuerbach, Dr. Anfelm, Univerfitäts:Profeflor 
und Mitglied der Afademie der Wiſſenſchaf— 
ten. 1093. 

Feuri, Gajetan, Freiherr von, Hauptmann. 
279. 

Feuſt, Dr. Earl, Advofat. — 
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Eichel. Slat. 


tzichtl, Adam, Landgerichts-Metuar. 1072. 

" Sid, Heinrih, Hauptmann. 280, 876. 

Fikenſcher, G. vormal. Eonful. 59. 

zilchner, Friedrich, q. Forftmeifter. 208. 

Filſer, Martin, Frühmeßbeneficiat. 120. 

Fink, Earl, DOberlieutenant. 919. 

— — Garl, Zollverwalter. 1099. 

— —— Ferdinand, Revierförfter. 208, 

— — Ludwig, Hauptmann. 910. 

Fiſcher, Adolph, Junfer. 939. 

—. — Andreas, b. Magiftratsrath. 1241. 

— — Earl, Fiscal:Affeffor. 171. 

— — Earl, Kaufmann und Strumpfivaaren- 
Fabrikant. 93. 

— — Earl Maria, Officiant. 526. 

— — Garl, penf. Hauptmann. 242. 884. 

— — Sriedrich Ehriftian, Pfarrer. 1239. 

— — Sriedrih, penf. Oberftlieutenant und 
Platzſtabsoffizier. 241. 

— — Dr. Heintih, Univerfitäts - Mebicinals 
Eomite-Euppleant. 584. 

— — Jacob, Landgerichte:Affeffor. 1088. 

— Zofeph, Landgerichts-Affeffor. 721. 

Joſeph, Pfarrer. 142. 

Lorenz von, DomsBicar. 1030. 

Ludwig, Hauptmann. 857. 

— — Michael, Rechtscandidat. 686. . 

Sebaſtian, b. Magiſttatsrath. 780. 

Vincenz, Hausbefiger. 755. 

Siferius, Peter, Hauptmann. 908. 

is, Earl, Friedensrichter. 206. 

Sir, Gonrad, Unterlieutenant, 936. 

Flaiſchlen, Dr. Georg, UntersArzt. 230, 

Flah, Dr. Gottlieb, Domcapitular. 983. 


— — 


Bledinger. dlurl. 


Fleckinger, Marimilian v., Junker. 939. 

Fleiſcher, Heinrich Lebrecht, Univerfitäts-Pro- 
feſſor und Mitglied der Akademie der Bil 
fenfchaften. 1093. 

Fleifhmann, Mois, Regimentd- (Eanzley) 
Actuar. 240. 

— — Ghriftian, penf. Hohlenhofs + Verwalter. 
246. 

— — franz, Pfarr-Gurat. 349. 

— — Joſeph, Unterlieutenant. 286. Ober 
Lieutenant, 924. 


— Peter, Miniſterial⸗Secretär. 621. 


— — Balentin, Pfarrer. 27. 

Fleißner, Benno, Kreid- und Gtabtgeridts- 
Rath. 1216. fund, Staaté anwalt, 1251 

— — franz Paul, Oberappellationsgerichts- 
Rath. 528. 

Flembach, Anton von, Kreid- und Gtabige 
richte. Affeflor. 667. 

Flemiſch, Georg, Rechtscandidat. 195. 

Fleſchuez, Guſtav, Unterlieutenant. 287. 

— — Dr. Thomas, penf. dharakt. Ober 
Stabs⸗Arzt. 885. 

Sleffa, Garl, Kreiss und StadtgerichtdPre- 
tocollift. 1218. 

Flinf, Wolfgang, veterinärärztlicher Praftis 
fant. 854. 

Slor jun., Friedrich, Mechanikus. 127. 

Flotow, Friedrich von, Generalmajor u. Br 
gabier. 901. 

— — Friedrich von, Junfer. 295. Unterliews 
tenant. 861. 

Fluck, Peter, Operlieutenant, 919. 

Elurt, Ludwig, Oberlieutenant. 920. 


Fodermaier. Fournir. 


Fodermaier, Emanuel, Revifor. 705. 

Zöderer, Ignaz, ehem, Magiftratsrath. 753. 

Foöͤll, Theodor, Friedensrichter. 22. Staat 
procurator-Subftitut. 1125. 

GörderreutHer, Wilhelm, bgl. Magiftrats- 
Rath. 1074. 

Görg, Dr. Anton, Univerfitäts-Profeffor und 
Adjunct. 1035. 

— — Anton, Wirth. 715. 

Förſter, Chriſt, Mühlbeſiher. 1052. 

— — Georg Chriſt., Landwehr⸗Oberſtlieu⸗ 
tenant. 122. Landwehr⸗Oberſt. 1061. 

— — Georg es Cons., Gemeinderechtöbefi- 
der. 72. 

Förtſch, Johann Georg Wilhelm, Pfarrer. 
724. 

Föttinger, Friedrich, Bauer. 102. 

Bold, Gabriel, Eivil-BausInfpector. 975. 

Gorfter, Garl, Reichsrath. 344. 463. 

— — Earl von, techn. Handelögerichts-Affef- 
for. 1072. 

— — Erf, Lanbwehr-Maior. 708. 

— — franz Zaver, Gaftwirth. 771. 

— — Georg Chriſtoph von, Marftvorficher 
und ehem. Merkantil⸗Friedens⸗ und Schiede- 
gerichts-Affefior. 23. 

— — Zohann, Hofbeliger. 72. 

— — Jofeph, Unter-Apothefer. .945. 

— — Bithelm, Oberlieutenant. 859. 

Fortenbach, Earl, Haupfmann. 280. 

— — Elriftoph von, Hauptmann. 875. 

— — Jacob, Bauconducteur. 681. 


Borthuber, Franz, Regierungd- und Kreis— 
Baurath. -676. 


Gournier, Jacob, Gommunalförfter. 1236. 


Ftaͤnkel. Breitinger. 


Fränkel, Friedrich, Unter - Duartiermeifter, 
946. — 

Franciscus, Kranz, Unterlieutenant. 863. 

Frankenſtein, Theodor Freiherr von, Ritt 
meiſter. 277. £ 

Sranf, Jacob, 166. 

— — Zohann Wilhelm, Bauconducteur. 643. 

— — Sofeph, Buchhalter. 1235. 

— — Lorenz, Regimentd-Actuar. 873. 893. 

— — W. Handeldfammer-Mitglied. 46. bgl. 
Magiſtratsrath. 1241. 

Franke, Earl Julius, Nebenzollamts-Contro⸗ 
leur. 1256. 

Sranfl, Anton, Appellations-Gerichts-Aſſeſſor. 
599. 743. 

Franz, Baptifl, Unterlieutenant. 934. 

— — Franz, Regierungs-Secretär. 667. 

— — Johann Baptift, Pfarrer. 967. 

— — Zoſeph, Kreids und Stabtgerichtö-Rath, 
1224. funct. Unterfuchungsrichter. 1254. 
— — verehelihte Haber, Maria Rofina. 

1079. 
Franzen, Sofeph, Unter-Beterinärarit. 230. 
Graunhofen, Carl Auguft Theodor Freiherr 
von, Randwehr-Streis-Infpector, 588. 
Frays, Auguft Freiherr von, „Oberftlieutenant. 
224. 257. Dberft und Hoſtheater⸗Inten⸗ 
dant. 715. 855. 


— — erdinand Freiherr von, Unterlieutenant, . 


236. 


— — friedrih Freiherr von, Unterlieutenant, 
850. 


Frech, Dr. Johann Georg, Landgerichts-Arzt. 
1009. 


Freilinger, Andrens, Unterlieutenant, 237. 


* 


Eriedmann, 


Fremery. 


Fremery, Ludwig von, penſ. (Canzley⸗) Ac⸗ 
tuar. 247. 

Frener, Dr. Theodor Conrad, 
103. 

Freuen, Univerfitäts.Stallmeifter, 590. 

Grey, Branz, ehemal, penf. charaft. Major, 
253. 

— — Ludwig, Oberlieutenant. 915. 

Freyberg, Alexander Freiherr von, Unterlieus 
tenant. 235. Oberlieutenant, 858, 

— — Bernhard, penſ. Oberftlieutenant, 890, 

— — Ludwig Freiherr von, Regierungd-GSes 
fretär. 1008, 

— — + Eifenberg, 
Unterlieutenant. 264. 

Freyen⸗Seiboltsdorf, Leopold Graf von, 
charalt. Nittmeifter & la suite, 374. 

Freyſchlag, Ignaz von, Unterlieutenant. 
896. 

Freyſinger, Friedrich, 
lond-Arzt. 254. 

Griedel, Auguft, Major, 273. 

— — Paul, Oberlieutenant. 917. 

Sriederich, Georg, Handeld: Gerichts-Affeffor, 
465. 1071. 

— — Wilhelm, Rechtscandidat, 688. 

Friedl, Gottlieb, Kirchenverwaltungs- Mitglied. 
1120. 

— — ZJoſeph, ehemal. dgl. Magiftrats:Rath, 
1096. 

— — Lorenz, Pfarrer. 142. 

Friedlein, Andreas, Dberlieutenant, 859. 

— — Gottfried, Gandidat der Philoſophie. 
685. 

Griedmann, Ludwig, Unterlieutenant, 851. 


Landrichter. 


Carl Freihert von, 


ehem. penſ. Batail⸗ 


Friedrich. duchs. 


Friedrich, Dr. Emil, Unter⸗Arzt. 299. 

— — Sriedrih, Regimentd-Actuar. 873. 

Fries, Theodor, Unterlieutenant. 877. 

Srimmer, Ignaz Julius, Revierförfer. 111. 

Srietinger, Clemens, Buchhalter. 793. 

Friſch, Martin, ehem. penſ. Divifions-Gom- 
mando-Sefretär. 886. _ 

Fritſch, Julius, Oberlieutenant. 925. 

— — Earl, Hauptmann, 274, 

— — Döcar, Oberlieutenant. 919. 

Sritfcher, Auguft, Kreid- und Stadigerichts- 
Afleffor. 169. 1010. 

Froberg, Earl Graf von, Uuterlieutenant, 
225. Oberlieutenant. 925. 

— — Ludwig Graf von, Hauptmann. 279. 

Fröger, Ernſt, Pfarrer, 752. 

Fröhlich, Albert von, Landwehr-Oberfl. 708. 

— — Anton, Kirchenverwaltungs ; Mitglied. 
1077. 

— — Dr. Anton, Regiments-Art, 864. 

— — Johann Aam, q. Regierungs » Se 
eretär, 37. 

— — Rrofeffor. 20. 

Frönau, Marimilian Freiherr von, Oberlieu⸗ 
tenant, 916. 

Bröfhel, Apvofat. 165. 

Sronmüller, Friedrich, charaft, Major. 874. 

Buchs, Benno, Handelögärtner. 756. 

— — Dr. Eduard, Unterarzt, 900. 

— -— Emil, Unterlieutenant, 896. DOberliew 
tenant. 926. 

— — Sriedrih, Junker. 264. Unterlieute 
nant, 861. 

— — Georg, Pfarrer. 89. 

Jacob, Major. 856. 


Fuche. 


Bude, Johann Georg, Kirchenverwaltungs⸗ 
Mitglied, 1118. 

— — Johann Wilhelm, Merfantil + Friedens» 
und Schiedsgerichts-Affeffor. 464. 

— — Lubwig, Kreid- und Stabtgerichts-Pros 
tocollift. 1216. 

— — Ludwig, Landgerichts-Affeffor. 807. 

— — Repomud, Hauptmann. 905. 

— — Schuhmacher. 1048. 

— — Wilhelm, Unter-Quartiermeiſter. 949. 

Fürer, Carl von, Handels⸗- Appellations⸗Ge— 
richts⸗Protocolliſt. 995. 

Fürholzer, Franz, Fotſtverwalter. 44. 

Fürſt, Clemens, Unterlieutenant. 933. 

— — Franz, Rittmeiſter. 907. 

— — Leopold, Dber-Appellationd « Gericht» 
Rath. 528. 

— — Ludwig, 125. 

— — Theodor, Landwehr-Major. 1029. 

Bürthmaier, Johann Georg, Eentral- Poſt⸗ 
und Gifenbahn-Eaffier. 1064. 

Fürtſch, Georg, Michael, b. Magiftratsrath. 
1075. - 

Bugger- Babenhaunfen , Leopold Maria 
Fürſt von, Landwehr:-Major. 981. 

Fugger-Glött auf Blumenthal, Dscar Graf 
von, Sunfer. 941, 

Buhrmann, Simon Heinrih, Pfarrer. 349. 

Bump, Michael, Pfarrer. 1027. - j 

Bundeis, Georg, Landgerichts-Netuar. 1175. 

Funk, Earl, NRevierförfter. 1236. 

Furtenbach, Carl Wilhelm von, Kreids und 
EtadtgerichtesProtocollift, 722. 

Burtner, Eimon, Oherlieutenant, 233. 


Furtner. 


Gabler. Gaßner. 


G. 


Gabler, Guſtav, Junker. 294. Unterlleute- 
nant. 860. 

Gächter, Baptiſt, penſ. Hauptmann, 242. 

Gaͤhller, Garlvon, Oberlieutenant. 258. 846. 

— — Sriebrih von, Oberlieutenant. 258. 
Rittmeiſter. 908. 

Gämmerler, Ludwig Ritter von, Oberlieu— 
tenant. 914. 

Gänsler, Joſeph, Handelskammer- Mitglied. 
46. 

Gärtner, Joſeph, Unterfieutenant. 935. 

Gäßler, Benedict von, Grenz-Obercontroleur, 
141. 
Saifer, Marimilian, Junker. 941. 
Baisford, Thomas, Profeffor und Mitglied 
der Alademie der Wiffenfchaften. 1093. 
Balimberti, Marimilian,, Unterlieutenant, 
292. 

Gambs, Franz, Hauptmann. 913. 

— — Seinrid, Unterlieutenant. 234. Ober⸗ 
lieutenant, 916. 

Ganghofer, Joſeph, Kandidat der Philofos 
phie. 199. 

Gantner, Engelbert, Pfarrer. 119. 

Gareid, Heinrich, Kreid- und Stabtgerichte« 
Rath, 1218. 

Baffer, Earl von, q. f. Bundestags; Gefandter, 
204. 

Gaßmann, Joſeph, Gendarme, 214, 

Gaßner, Anfelm, k. Rath, Landrichter und 
Stabteommifjär. 124, 

— — Earl, Unterlieutenant, 898, 


Gaſt. Geiger. 


Gaſt, Johann Adam, q. Civil-Adjunct. 679. 

— — Dr. Xaver, Bataillond-Arjt, 239. Rer 
gimentd-Arzt. 364. 

Gaugengigl, Ignaz, Stubienlefrer. 642. 
1214. 

Gaugenrieder, NRepomud, Kriegs⸗Commiſſaäͤr. 
864. 

Gaymann, Valentin, Pfarrer. 810. 

Gebhard, Ludwig, Oberlieutenant. 923. 

Gebhardt, Carl, Candidat der Rechte. 197. 

Gebrath, Earl Eajetan, Kreid; und Stadtge—⸗ 
richtös Director. 528. 681. 

— — Georg, Kreid- und Stadtgerihff-Rath. 
666, 

Gebfattel, Lothar Freiherr v., penf. Haupts 
mann. 883. 

Gechter, Contad, Lorenz, Kreis» und Stadt« 
gericht» Protocollift. 1222. 

Geel, Jacob, Profeffor und Mitglied ber 
Akademie der Wiffenfchaften. 1093, 

Geib, Rudolph, Gommunal» Revierförfter. 
1204. 

Geigel, Franz, Zunfer. 238. Unterlieutenant., 
288. 

— — Leonhard, Landrichter. 74. 

Geiger, Baptift, Nevierförfter. 820. 

— — friedrih, Hauptmann, 274. 

— Georg Adam, Bauconducteur., 676. 

— — Georg, Rentbeamter. 964. 

— Heinrich, Forftmeifter, 54. 

— Joſeph, Oberrechnungerath, 965. 

— Joſeph, funct. Stadteommiffariats : Of; 
ficiant, 127. 

— — Zaver, Unterlieutenant. 930. 


— 


Geiſel. Gerei. 


Geiſel, Martin, Landgerichtsdiener. 839. 

Geisler, Johann Baptiſt, Canzelliſt. 4025. 

Geiß, Earl, penſ. Unterlieutenant. 245. 

Geiße, Peter, Forfimeifter. 704. 

Geifelbrecht, Wolfgang, Unter: Quartiermeb 
fter. 869. 

Geifmann, Friedrich, Kreis. und Stadtge- 
gerichtö-Affeffor. 1221. 

Gelbert, Johann Peter, Pfarrer, 837. 

Gelder, Georg, Landgerichts-Aetuar. 1024. 

Gelhaufen, Dr. Johann, Bataillond-Arzt. 
879. r 

Gemming, Earl, Hauptmann und Gonfervas 
tor des Hauptconfervatoriumd ber Armee. 
218. Major. 271. 

Gemmingen von Maffenbadh, Franz Frei 
herr, Unterlieutenant. 236. 

Gemünden, Peter von, 
286. 

Geneve, Claude, ehemal. Landwehr Major. 
1208. 

Gengler, Dr. Adam, Dombechant. 1239. 

Gentner, Franz Zaver, Pfarrer. 142. 

Gerbel, Leopold, Gutäbefiger. 702. 

Gerber, Jacob, Unterlieutenant. 294. 

— — Ignaz, ehemal, penf. Oberftlieutenant. 
254. 

— — Dr. Peter, penf. charakt. StabeAnt- 
303. , 

— — Eebaftlan, Revierförfter. 1053- 

— — Stephan, Landrichter. 1174. 

Gerbl, Franz, Eiſenbahn-Official. 1085. 

Geret, Johann, Hauptmann. 281. 

— — Lurwig Heinrich, q. Regierungs;Direr 
tor. 206. 


Oberlieutenant. 


Berhäufer. 


Gerhäufer, Carl, Regierungd-Rath. 695, 

— — Ludwig, Candidat ber Philoſophie. 
199. 

Gerlinger, Felix, Unter Quartiermeifter. 946, 

— — Franz Zaver, Bezirkscommiſſär. 1260. 

— — oh. Baptift, Stubienlehrer. 1259. 

Gerlig, Johann Baptift, Pfarrer. 670. 

Germersheim, Jofeph von, Kreis, u. Stadt» 
. Gerichtö-Affeffor. 1224. 

Gernert, Johann, charaft„Unterlientenant und 
Fourier, 214. 

Gernler, Hubert von, Hauptmann. 280. 

Gerfhüs, Buchbinder. 1003. 

Gerfter, Georg, Landgerichts-Affeffor. 1272. 

Gerftl, Auguft, penf. Unterlieutenant, 245. 

Gerfiner, Georg, Kreis- und Stabtgerichts; 
Rath. 1220. funet, Staatsanwalt. 1252. 


— — Morik, Oberlieutenant. 258. Haupt» 
mann. 907. 

— — Wilhelm, Unter-Mpothefer. 240. 880. 
Dber-Apothefer. 944, 

Gerzenberger, Mathias, penf. Regiments» 
Beterinär-Arst. 885. 

Geſſele, Branz de Paula, f. wirft, Rath u.' 
erped. geheimer Eecretär. 1244, 

Geuder, Alerander Ritter von, penſ. Obers 
Lieutenant. 244. i 

— — Eigmund Ritter von, Oberlieutenant 
und Regimentd-Abjutant. 219. 

Geyr, Carl, Kreide und Stadtgerichts-Rath. 
1217. 

Geys jun., Friedrich Wilhelm, b. Magiftrats- 
Rath. 1096. 

— — sen, Friedrich, Kirchenverwaltungs-Mit- 

glied, 1192. 


Geys. 


Giel. Gleichenthal. 


Biel, Simon, Hauptmann, 912. 

Gierlinger, Dr. Zofeph, Landgerichts-Phyfl- 
zus, 207. \ 

Gießmann, Joh. Friedrich Wilhelm, Bud 
Halter. 115. 

Gietl, Franz Seraph, q. Landrichter. 613. 

— — Heimiich von, Minifterialratö und Ge 
neral»Secretär. 1031. 

Gigglberger Jofeph, Revierförfter. 168. 
Gilardi, Mlerander von, Dberlieutenant- 
284. —7* 
— — Benedict von, vormal. penſ. Major, 

888. 
Gillig, Johann, Pfarrer. 723. 
Gillizer, Carl, ehemal. penſ. Hauptmann, 
255. 
Bimmi, Earl von, Hauptmann.. 904. 
Gink, Philipp Jacob, Rotar, 23. 
Ginsheim, Garl Freiherr von, Oberlieutes 
tenant, 920, 
Birard, Louis Dominique, 782. 
Girl, Eelfus, Unterlieutenant. 851. 
Gife, Franziska Freifrau von, Palaft:-Dame 
Ihrer Majefät der Königin Marie, 
414. A 
— — Ludwig Freiherr von, Unterlieutenant, 
220. 
Gläſer, Mathias, Unterlieutenant. 851. 
Glasbrenner, Michael, Hoffeidenpuper. 999. 
Glaſer, Carl Ludwig, Stadt-u, Hofölonomie⸗ 
Renibeamter, 965. 
Gleichen, Heinrich Adalbert von, genannt 
Rufwurm, Landraths-Mitglied, 997. 
Gleißenthal, Heinrich Freiherr von, Ober 
Lieutenant. 282. 
9 


Olimm. Goͤgel. 


OSlimm, Michael, Pfarrer, 723. 

Glimſer, Wilhelm, Pfarrer. 836. 

Glocker, Dr Emil, Unter-Art. 265. 868. 

Glockner, Earl, Unterlieutenant. 862. 

— — Heinrich, Unterlieutenant und Batails 
fond,Adjutant. 849. Oberlieutenant, 920. 
— — Sofeph, Kriegs» Rechnungs / Commiſſaͤt. 

228. 

— — Joſeph, Kriegs » Eommiflär, 77. 214. 

Gloner, Peter, Rentbeamter. 830. 

Blony, Joſeph, Unterlieutenant. 289. 877. 

Gloßner, Dr. Andreas, penf. Bataillons⸗ 
Arzt. 246- 

Glück, Johann, Branntweinbrennerei-Befier. 
127. 

Gmainer, ran von, 8. Kammerjunfer, Flüs 
gel-Apjutant Seiner Majeftät des Königs 
Ludwig und Oberlieutenant. 618. 

meiner, Alois, Kreide und Stadtgerichts⸗ 
Rath, 1248. fuuct. Staatsanwalt, 1251. 

Gnau, Ignaz, ehem. Randwehr-Major. 981. 

Bobel, Joſeph Freiherr von, Dberlieutenant, 
922. 

Bodin, Bernhard Freiherr von, q. Regierung 
Mräfident. 1070. 

— — Elias Freiherr von, Hauptmann, 232. 

Goͤbel, Earl, Dberlieutenant, 858. 

— — Johann Earl, Landgerihts-Afeflor. 75. 

— — Ludwig, Unterlieutenant. 290. 

— — Eigmund, Yunfer. 296. Unterlieutes 
nant, 861. 

Göyel, Gottlieb von, ehem. penf. Hauptmann, 
252. 

— — Moriz von, Junker. 294. Unterlieutes 
nant, 860. 


Goͤltſch. Goller. 


Goͤltſch, Benedict, ehem. penf. Oberlieutenant. 
253. 

Gölz, Jacob, Unter⸗Quartiermeiſter. 869. 

Gönner, Earl von, Junker. 899. 

Göppel, Jacob Ludwig, Pfarrer. 45. 

Goͤrtz, Wilhelm, Unter-Auditor, 901. 

Goes, Carl, Unterlieutenant, 235. 
Dberlieutenant. 921, 

— — Earl Friedrih, Kreis» und Stadtge— 
richto⸗Rath. 1222. 

— — Gottfried, Major. 272. 

— — Wilhelm, Major. 272. 

GOöſchl, Ignaz, ehemal, penf. Generalmajor. 
249. 

— — Zoſeph Gabriel, Appellationd-Gerichtds 
Aſſeſſor. 598. 1215. 

Gößmann, Earl, Oberſtlieutenant. 270. 

Göoßwein, Michael, ehemal. Landwehr-Mafpr. 
1012. 

Goͤttl, Earl, Rechnungs-Commiſſaͤr. 578. 


849. 


"S5$, Andreas, Pfarrer. 724. 


— — Garl, Unterlieutenant, 291. 

— — Dr. Joſeph, Domcapitular und Kreis⸗ 
ſcholarch. 983. 

— — Bofeph, Hauptmann, 275. 

— — its, Sattlergefelle und Werfführer, 
1246. ‘ 

Gdpelmann, Johann, Unter-Quartiermeifter. 
0947, 

Gold, Adalbert, Regiments-Auditor. 297. 

— — Dr. Carl, Regimente:Art. 878. 

Goldner, Priefter und Studienlehrer. 1214. 

Soll, Johann Wilhelm Philipp, Kreis- und 
Stadigerichts⸗Rath. 666. 

Goller, ebem, Fabrifant. 472. 


Solling. 


Golling, Carl, Lebfüchner. 756. 

Gonermann, Ferdinand, Kirchenverwaltungs- 
Mitglied. 1119. 

Goßinger, Albert, Eifenbahn + Official, 
1085. 

— — Johann Nepomud, Eeeretär. 173. 
Gofner, Zofeph, Kreie- und Stadtgerichts⸗ 
Rath umd Staatsanwalt, 1224. 1254. 

Goth, Earl. 128. 

Götinger, Simon, 
1261. 

Gottfchalf, Franz Ernft, Candidat der Mes 
bicin. 657. 

— — Sriedrih, GeneralsEonful, 629. 

Grabner, Ludwig, Rechnungs: Gommiffär. 
1059. 

— — Mar, Kreis und Stadigerichts⸗Rath. 
1216. funct. Unterfuchungsrichter. 1251. 
— — Marimilian, Landgerichts - Affeffor. 

666. 
Gradinger, Friedrich, Junker. 939. 
— — Marimilian,, Unterlientenant. 
Dberlieutenant. 918, 
— — Bhilipp, Unterlieutenant, 293. 
Gradl, Antın, Regiments-Actuar, 871. 
— — Eduard, Regiments-Actuar. 871. 
Gradler, Peter, Canonicus. 193. 
Oräsmann, Zofeph, Kandidat der Medicin. 
635. 
GOräßmann, 
197. 
Graf, Branz Zaver, Landgerichts-Aſſeſſor. 
623. 
— — Johann Baptiſt, 
Kronanwalt. 39. 


Gtaf. 


Bezirks » Kommiffür. 


235. 


Mar, Candidat der Rechte. 


Miniſterialrath und 


Graf. Bravenreuth. 


Graf, Joſeph, Appellations-Gerichts-Rath. 
1174. 

— — Zoſeph, penſ. chatalter. Oberſtlieutenant. 
241. . 

— — Etephan, Piarrer, 1237. 

Orafenberger, Michael, Unter: Quartiermel- 
fter. 949, 

Grafenftein, 
293. 

Grainger zu Tywifog, Branzisfa Freifrau 
von, Balaft- Dame Ihrer Majeftät der 
Königin Marie. 414, 
Grainger, Walter Freiherr von, charaft. 
Dberftlieutenant A la suite 231. 1101. 
Gramich, Victor, Junker. 220. Uaterlleute⸗ 
nant, 289. 

— — Rudolph, Unterlieutenant. 938. 

Gramm, Ferdinand, Regimentd-Auditor. 229. 
879. 

Örandauer, Georg, Oberlieutenant. 234. 

Graf, Earl, Regiments Actuar. 882. 

— — Carl, veterinärärztlicher Praftifant, 223. 

Graßer, Nikolaus, Unter-Duartiermeifter, 947. 

Graßl, Georg, Pfarrer 615. 

Gras, Anton, vorm, Melber, 1245. 

Grau, Earl, geheimer Eecretär. 672. 

— — Ehrifian, Landgerichts-Affeffor. 1057. 

Grauvogl, Earl von, penf. Regiments⸗Au⸗ 
bitor. 246. 

— — Dr Eduard von, 
866. 

Gravenreuth, Earl Freiherr von, q. Stabt- 
commiffarints-Dfficiant. 775. 

— — Gafimir Freihert von, Rittmeifter. 908. 

9% 


Ludwig , Unterlientenant. 


Batailleas ; Arzt. 


Oravenreuth. Greßer. 


Gravenreuth, Ludwig Freihert von, Ober⸗ 
Lieutenant. 914. 
— — Sophie Gräfin von, Schlüffeldame Fe 


rer Majeftät ber Königin Thereſe. 
619. 

Grazioli, Marimilian, Unter; Apothefer. 
950. 


Gteb, Earl, Bataillond:Auditor, 944. 

— — Dr. Joſeph, Unter⸗Arzt. 900. 

Grebmer, Alois von, Unterlieutenant. 237. 

— — Garl von, Unterlieutenant und Adjus 
tant. 219. 251. j 

— — Joſeph von, 
gadier. 267. 

Greger, Friedrich Catl Auguſt, Landgerichts⸗ 
Aſſeſſor. 1175. 

— — Hermann, Oberlieutenant. 283. 

— — Zulius, Unterlieutenant. 930. 

— — Richard, veterinärärztlicher Praktikant, 
854. 

Greif, Garl, Kreis und Stadtgerichts⸗Schrei⸗ 
ber, 1218. 

Greil, Franz Xaver, Landgerichtd-Actuar. 86. 
622. 

— — Franz Zaver, 
1214. 

GreindI, Zofeph, Pfarrer. 1126. 

Breiner, Guftav, Oberlieutenant. 858. 

Greinether, Anton, Beneficiat. 823. 

Greißl, Georg, Pfarrer. 348. 

Gres bach, Joſeph, Dfficiant. 619. 
Gresbeck, Friedrich, Appellations⸗Gerichts⸗ 
Rath. 580. funct. Staatsanwalt. 1251. 
Greßer, Franz, Regierungs-Rath. 25. 74. 


Generalmajor und Bris 


Stubdienlehrer. 642. 


Gretter. 


Großſchedel. 


Gretter, Earl, Mumnus, 684. 

Griebel, Theodor, Oberftlieutenant. 875. 

Gries, Carl, Unterlieutenant, 897. 

Grießenbed, Earl Freiherr von, penf. charaft. 
Generalmajor. 256. 

— — Elemend Freiherr von, ehemal. Unter 
lieutenant. 250. 

Grimm, Balthafar, Pfarrer. 646. 

— — Marinus, Werkjeugmacher. 79. 

Grimmel, Julius von, Oberlieutenant. 284. 

Grodiska, Carl von, Unterlieutenant, 931. 

Gröbe, Ehriftian Gottlieb, Pfarrer. 837. 

Gröbl, Theodor, Junker. 940. 

— — Zaver, Regimentd-Actuar. 872. 893, 

Gröner, Mathias, Branntweiner, 1048. 

Grötſch, Anton Nepomud, Pfarrer. 795. 

Gronen, Ferdinand, Unterlieutenant u. eu: 
erwerfömeifter. 928. 

— — Robert, Unterlieutenant. 290. 

Gropper, Carl von, Unterlieutenant, 286. 

— — franz; von, Oberlieutenant. 914. 

— — franz von, Regiments Aubitor. 215. 
224. 239. 892. 

— — Ludwig von, geheimer Secretär. 228. 

Gros, Franz, Interlieutenant. 897. 

— — Marimilian, Unterlieutenant. 897. 

Groß, Brievrih Wilhelm, Landgerichts-Aſſeſ⸗ 
for. 721. 

— — Magnus, Chemifer. 1016. 

— — Nudolph, Handeldfammer-Mitglied. 46. 

Großſchedel, Ehrifian Freiherr von, Oberſt. 
1031. 

— — Jofeph Breiherr von, Hauptmann. 905. 

— — Ludwig Freiherr von, Dberlieutenant. 
914. 


Großſchedel. Gſchwenduer. 


Großſchedel, Marimilian Freiherr von, Haupt⸗ 
mann. 232. 906. 

Gruber, Caopar, Haſnermeiſter. 755. 

— — Franz Seraph, Pfarrer. 26. 

— — Georg, Unterlieutenant, 930. 

®rueber, Dr. Ehrifian, Unter-Arzt. 900. 

Grühn, Joſeph, Bierbrauer. 714. 

Grünberger, Joh. Nepomud, Steuer; Dirers 
tor. 22. 1260. : 

Grünler, Garl, 
259., 943. 

Grünthaler, Georg, Unter» Quartiermeifter, 
949. 

Grünwald, Auguſt, Unterlieutenant, 898. 

— — Wilhelm, Hauptmann. 904. 

Grund, Bictor, Rittmeifter. 277. 

Grundherr, Auguſt von, Unterlieutenant. 
877. 

— — Garl von, Öberlieitenant. 924. 

— — Joh. Ferdinand Earl von, Kreis⸗ und 
Stadigerihtd Rath. 1040. funct. Unterfus 
chungsrichter. 1253. 

— — Gigmund von, Hauptmann. 276. 

Grundler, Ferdinand, NRegimentd - Actuar, 
301. 

Grundner, Joſeph Ritter von, Oberlieute⸗ 
nant. 915. . 

Grunthal, Ferdinand, Unterlieutenant, 898. 
Grupen, Dr. Ernft Dietrich Heinrich von, 
Oberconfiftorial:Rath. 19. quiedc. 416, 
Sfhaider, Mathias, Landgerichts - Actuar, 

641. 

Gſchwender, Zofeph, Unter » Quartiermeis 

fier. 869. 892. 


Dbers Kriegs » Kommiffär. 


Gſchwendner. Gumppenberg. 


Gſchwendner, Alois, Kreis- und Stadtge⸗ 
gerichts⸗Afſeſſot. 640. 

Guüͤlde, Georg, Unterlieutenant. 851. 

Guiot du Ponteil, Garl Graf von, Kreids 
und Stabtgerihts-Dirertor. 1056. 

Gümbel, Hermann, Gommunal:Revierförfter, 
644. 

Günther, Baptiſt, Hauptmann und fund. 
Richtunge-Major. 894. 

— — Garl von, q. Kreid- und Stabtgerichte- 
Rath. 596. 

— — Franz Chriſtoph, Domcapitular. 629. 

— — Sriedrid von, Bezirfd-Ingenieur. 677. 

Günthner, Johann, Unterlieutenant. 935. 

— — Ludwig, Unterlieutenant. 286. 

— — Pancraz, Beldwebel und Caſernhaus⸗ 
meifter. 709. 843. 

Gürfter, Joſeph, Kreis, und Stabtgerichtd« 
Aſſeſſor. 694, 

Büßregen, Earl, Gymnafialprofeffor. 1233. 

— — Georg, Unter-Duartiermeifter. 300. 

— — Thomas, Kreids und Stadtgerichts⸗Aſ⸗ 
feffor. 706. 750. 

Güthner, Chriftoph, Junker. 296. 878. 
Unterlieutenant. 861. 

Ouggenbiller, Joſeph, Landrichter, 994, 

Gumbinger, Dtto, Candidat der Philofo- 
phie. 199. 

Gump, Bräuer, 83. 

Gumpinger, Johann Baptif, Pfarrer. 467. 

Bumppenberg, Anton Freiherr von, Genes 
rallientenant und Divifiond » Commanbant, 
267. 

— — LCaietan Freihert von, Hauptmann, 
279. 876, 


Oumppenberg. Gulmdin. 


Bumppenberg, Garl Freiherr von, Unterlieus 
tenant. 264. 

— — Serdinand Freiherr von, penf. Haupts 
mann, 883. 

— — Feanziska Freifrau von, Palaſt ⸗ Dame 
Ihrer Maleſtät der Königin Marie. 
413. 

— — Heinrich Freiherr von, Unterlieutenant, 
238. 

— — Ludwig Freiherr von, Dberlientenant. 
234. 

— — Morimilian Freiherr von, Oberlieute⸗ 
nant. 914. 

— — Marimilian Freiherr von, penf. Ritt 
meifter. 214. 

— — Reinhard Freiherr von, Oberlieutenant. 
858. 

— — Nudolph Freiherr von, Oberlieutenant, 
915. 

— — . Vayerbah, Marimilian Freiherr 
von, Junfer. 41. 

— — s Pöttmes, Adolph Freiherr von, 
fönigl, Kämmerer und erblicher Reichsrath. 
963. 1019. 

— — . Pöttmes, Wilhelm Freiherr von, 
ehemal. Major A la suite, 249. 

Gunzenhäuſer, Wolf, Candidat der Rechts- 
wiffenfchaft. 685. 

Gurd, Franz, Unterlieutenant, 931. 

Gutbrod, Joſeph, Zolfverwalter, 717. 

Gutekunſt, Johann Bapt, Pfarrer. 56. 

Gutherz, Simon, Cand. med. 685. 

Buthy, War Joſeph, Nebenzollamts s Kontros 
leur. 1256. 

Butmann, Mid. Unterlieutenant, 932. 


Guiſchneider. Haas. 


Butfhneider, Carl, Kreis. und Stadtge⸗ 
richte» dann Wechfel- und Merkantiigerichts, 
Rath. 774. Appellasionsgerichts-Affeffor. 993. 

— — Marimilian, Regierungs-Rath. 821. 

Guttenberg, Albert Freiherr von, Oberlieus 
tenant, 282. 

— — Earl Freiherr von, Unterlieutenant u, 
Adfjutant. 847. Oberlieutenant. 923. 

— — Chriſtoph Freihert von, chatalt. Major. 
874. 

— — franz Freiherr von, Oberlieutenant. 
282. 

— — Guido Freihert von, Unterlieutenant. 
287. 

— — Ottmar Freiherr von, 
und Bataillons » Apfutant, 
nant. 916. 

Guttenberger, Marimilian , 
Unterlieutenant. 889. 

Quttenhöfer, Dr. Stephan, Unterart. 
299. j 

Öypen, 
947. 


Unterlieutenant 
848. Oberlieute⸗ 


vorm. penf, 


Heinrich, Unter: Duartiermeifter. 


G. 


Haag, Johann, Unterlieutenant. 861. 

— — Ludwig, Caſſiet. 172. 597. 

Haaf, Johann Georg, Pfarrer. 1073. 

Haas, Earl, Hauptmann. 275. 

— — Sriedrih, penf. charaft. Major. 883. 

— — Sriedrih, Hauptmann. 914. 

— — Johann, Defan und ehem. Landraths⸗ 
Mitglied, 1061. 

— — Johann, Hauptmann, 275. penf. 883. 


- 


Haas. Hafenbraͤdl. 


Haas, Joſeph, penſ. Ober⸗Apotheker. 885, 

— — Wilhelm, Unterlieutenant. 288. 

Haaſe, Friedrich Carl, Reutbeamter. 1023. 

Habel, Paul, Miniſterialrath. 303. 

Haber, geb, Franz, Maria Roſina. 1079. 

Hablitfhed, Albrecht, Unterlieutenant. 898. 

Had, Joh. Georg, Benefiziat. 646. 

Hadel, Abraham Wolfgang, Pfarrer. 1239- 

Hader, Georg, Pfarrer. 1011. 

Hadner, Johann, Kirchenverwaltungs Mit 
glied, 1062. 

Häberlein, Friedrich, Kirchenverwaltungs⸗ 
Mitglied. 1063. 

Häfner, Johann Chriſtoph, q. Nevierförfter. 
1125. 

Hänlein, Auguft Friedrich, Minifterial-Rath, 
557. 

Häring, Friedrich, Actuar. 300. UntersDuar« 
tiermeifter, 946. 

Härtenberger, 
983. 

Härtl, Anton, Landgerichts-Aſſeſſor. 834. 

Hätterich, Peter, Landraſho-Mitglied. 1013. 

Häußer, Dr. Ludwig, Univerfität: Profeflor 
und Mitglied der Akademie der Wiſſenſchaf⸗ 
ten. 1094. 

Häusler, Andreas, q. Kreis- und Etadtges 
richts⸗Schreiber. 669. 

Häußfer, Dr. Joſeph, Regiments . Arzt. 
239. 

Häutle, Eduard, Unterlieutenant. 935. 

Hafenbrädl, Anton, Pfarrer. 706. 

— — Ignaz Freigerr von, ehem. Landwehr 
Major. 122. 


Heinrich , 


Domcapitular, 


Hafenmüler. So 


Hafenmüller, Mathias, Echreinergefelle, 60. 

Haffner, Joſeph Ignaz, Caſteletiſt und Gaffas 
Controleut. 526. 

— — Michael, Unter-Duartiermeifter. 947. 

Hafner, Johann. 658. 

Hagen, Mechanikus und Fabrikbeſitzer. 79, 

Hagens, Moolph von, Ober Aubitor. 214, 
penf. 215. 

Hagler, Hieronymus, Regiftrator. 173. 

Hagn, Baptift von, ehem. penf. chatalt. Major, 
253. 

— — Garl von, Unterlieutenant. 286. 

Hagfpihl, Wranz Zaver, Revifionsbenmten 
644. 

Hahn, Andreas, Pfarrer. 808. 

— — Anton, Regiments-Actuar. 872. 

— — Zoſeph, Pfarrer, 470. 

Haid, Franz, Unterlieutenant. 294. 

Haider, Michael, UntersBeterinärarjt. 870, 
8s0. 

Hailbronner, Earl von, Oberft. 269, 

Haimer!, Joſeph Anton, Pfarrer, 174, 

Haindl, Joſeph, Schuhmachergeſelle. 60. 

Haine, Earl, Regiments-Actuar. 871, 

Hafe, Friedrih, Hauptmann. 275. 

— — Johann, Dberftlieutenant, 270. 

Halbinger, Georg, Wird. 715. 

Halbreiter, Anton, Wirth. 1004. 

Halder, Earl, Hauptmann. 857. 

— — Corbinian, Dberlieutenant und Regb 
mentd-Aojutant. 848. 

Halenfe, Jacob, Kreits und Etabtgerichtds 
Rath. 1220, funet. Staatsanwalt. 1252. 

Hall, Iofeph, Ingenieur. 1080. 


Haller. Happel. 


Haller, Alphons, Dberlieutenant und Adju⸗ 
tant. 219. 846. Hauptmann. 911. 

— — Dr. Friedrich, Landgerichts » Phyfitus, 
773. 
— — Dr Simon von, 
richtö-Präfident. 13. 
— — von Hallerftein, Garl Freiherr, Ober 
Lieutenant, 922. 

— — von Hallerftein, Theodor Freiherr 
Dberlieutenant, 924. 

Halm, Ludwig, Pfarrer. 470. 

Hamel, Earl, Junfer. 942. 

— — Zuaver, Major, 273. 875. 

Hammer, Wilhelm, Kreis- und Gtabtge- 
richts-Affeffor. 693. 

Hammerjhmid, Jofeph, Pfarrer. 467. 

Handſchuch, Dr. Alfted, Unterart. 853. 
945. 

— — Dr. Friedrich, J. Ober - Stab » Arzt. 
227. Oeneral-Stabd-Arzjt, 874. 

Handſchuh, Gotthard, Unterlieutenant. 898. 

Handwerfer, Dr. Auguft, Unter-Arit. 868. 

Haneberg, Dr. Daniel, Senator, Univerſi— 
tätö=Profeffor und ordentliches Mitglied ber 
Afademie der Wiffenfchaften. 25. 998, 
1093. 

Hanfftingl, Joſeph, Unterlieutenant. 292. 

Hann, Dr. Heinrih, Bataillond-Arzt, 260. 

— — Moriz von, Unterlieutenant. 930, 

Hanrieder, Michael, Schuhmachergefelle, 
757. 

Hanjer, Anton, Hauptmann. 906. 

Happel, Adam, Oberlientenant. 233. Haupt 
mann. 912. 


Appellations ⸗Ge⸗ 


Happel. Hartmann. 


Happel, Conrad, Hauptmann. 275. 

Haringer, Andreas, 611. 

Harl, Dr. Heinrich Guſtav, Landrichter. 
1025. 

Harold, Adam Freiherr von, Oberft, 268. 

— — Edgar Freiherr von, Unterlieutenant. 
850. z 

— — Heinrich Freiherr von, Unterlieutenant, 
293. 

Harrach, Earl, Unterlieutenant. 935. 

— — Sriedrih, Hauptmann. 908, 

— — Sacob, Oberlieutenant. 282, 

Harrer,‘ Johann, Landwirth und Brauereis 
Befiter. 176. 

— — Johann, Unter-Duartiermeifter. 230. 
261. 

— — Ludwig , Gandidat 
199, 

— — Faver, Unterlieutenant, 294, 

Harfcher, Earl von, Priefter. 967. 1277. 

— — Sriebrih, Junfer, 852. 

Harsdorf, Earl Freiherr von, Unterlieutenant, 
877. Oberlieutenant. 927. 

— — Ernſt Freiherr von, Regierungs ⸗Secre⸗ 
tär, 1007. 

Hardlem, Ignaz, Handelsfammer-Mitglied. 
11. 

Hartlaub, Franz Jofeph, Landgerichts-Affef- 
for, 750. 966. 

Hartmann, David, Kirchenverwaltungs:Mit- 
glid. 1063. 

— — franz, Oberlieutenant. 858. 

— — Zacob Ritter von, Oberftlieutenant und 
Adjutant Seiner Königlihen Hoheit 


ber Philoſophie. 


[2 


Hartmann. Handladen. 


bed Kronpringen. 216. Oberft und Flü⸗ 
gel» Adjutant Seiner Majeftät des. Kö⸗ 
nigs Mar. 262. 

— — Zacob, Baucondbucteur, 831. 

— — Johann, Pfarrer. 1028. 

— — Ludwig, Hauptmann. 905. 

— Balentin, Generalmajor und Briga- 

bier. 890. 

Hartter, Dr. Ferdinand, penf. Ober⸗Apothe⸗ 
fer. 246. ö 

Harttung, Philipp von, Hauptmann, 912, 

Hart, Dr. Bernhard von, Regiments» Arzt. 
864. 

— — Heinrih von, (Canzlei⸗) Actuar. 265. 
881. 

Haffelholbt» Stodheim, Guſtav Freiherr 
von, Oberlieutenant. 915. 

Haffold, Dr. Eduard , Regierungs + Afleffor. 
993. ’ 

Haubenfhmid, Ferdinand, Appellations- 
Gerichts-Affeffor. 600. 

— — Repomud, Major. 273. 

Haud, Earl, Landraths-Mitglied. 1013, 

— — Johann Philipp Heinrich, Regiftrator. 
351. 

Hauenftein, Michael, q. Special » Eafjier, 
1021, 

Hauer, Martin, Hutmachermeifter. 798. 

— — Paul, Handeldfammer Mitglied, 11. 

Hauerwaas, Valentin, Revierförfter, 1041. 

Hauptmann, Garl, Grenz» Obercontroleur, 


141. 
Hausladen, Dar Ludwig, Landgerichtö-Affef- 
for, 623. 


— 


Hausmann. 


Hausmann, Michael, Pfarrer. 646. 

— — Dtto, Unterlieutenant. 850. 

Haus ner, Ludwig, Junfer, 221. Unterlien- 
tenant, 859. 

Hautmann, Anton, BureausSecretär. 16. 

Hayd, Bernhard, Landwehr-Major. 192. 

Hayder, Albano, penf. Major. 882. 

Hapler, Mar Carl, Landwehr- Major und 
Landwehr-Bataillond-Eommandant. 350. 

Hebberling, Joſeph Hauptmann. 278. 

— — Marimilian, Oberlieutenant. 233. 

Hechinger, Franz Seraph, Beneficiat, 76. 

Hechtl, Norbert, Regiments-Actuar, 872. 

Hedel, Marimilian von, Oberlieutenant, 922, 

Hederer, Auguft Friedrich, Kreis- u. Stadt 
gerichtö-Rath. 1223. funet, Staatsanwalt. 
1254. 

Heeg, Baptift von, Oberlieutenant. 282. 

Heerdegen, Friedtich Carl Alerander, Han 
deld» Appellationd = Gerichts - Affeffor, 820. 

Heerwagen, Garl, Forſtcommiſſär. 1084. 

— — Dr. Heinrid Wilhelm, Gymnafial-Pres 
feffor. 117. 

— — Ferdinand, ehem, Oberlieutenant. 250. 

— — Milhelm, Zunfer, 941. 

Heffels, Rudolph von, Junker. 899. 

Heffner, Earl, Landwehr-Major. 208, 

Heid, Caspar, q. Revierförfler, 1053. 

Heided, genannt Heidegger, Carl Breihem 
von, charaft. Generallieutenant. 302. - 

Heiden, Heinrich, Kriegs-Rechnungs Eomif- 
fär, 852. 


Heiden. 


10 


Heigl. Heinzelmann. 


Heigl, Dr. Gran; Anton, Appellationd +» Ges 
sichtd- Director. 1010, 

— — Franz Eeraph, Gandidat der Philofo- 
»hie. 199. 

— — Zaver, Appellations⸗Gerichts⸗Secretär. 
664. 

Heilmann, Ernft, Unterlieutenant. 932. 

Heim, Earl Auguft, Landgerichts » Affeffor. 
1059. 

— — Johann Franz Heinrih, Landrichter. 
40. 

Heimberger, Garl, Unterlieutenant. 897. 

Heindl, Clemens, Revierföriter. 706. 964. 

Heinemann, Mathias, Hauptmenn, 912. 

Heinlein, I. 9. Thomas, Kirchenverwal« 
tungss Mitglied. 1118. 

Heinleth, Adolph von, DOberlieutenant. 924. 

Heinrich, Dr. Emanuel, Unter-Arzt. 900. 

— — Sriedrih, b. Magiftrats:Rath. 1241. 

— — Franz Anton Nikolaus, Rechtöcandidat. 
352. 

Heinridhen, Franz von, Hauptmann. 905, 

Hein, Carl Friedrich, Staatsrath im ordentl, 
Dienfte. 183. Staatdminifter der Juſtiz. 
164. Reicherath. 344. 

— — Friedrich, Unterlieutenant. 237. 

— — Johann Ehriftian, Gommunal-Revierfürs 
fer. 643. 

Heinz, Johann Wilhelm, Cand. Theol. 687. 

Heingelmaier, Georg, Kreid- und Stabiges 
richt; Rath. 777. 

Heingelmann, Albert, Chemiler. 135. 

— — Georg, Großhändler. 797. 1246. 


Heinzelmann. Henlel. 


Heinzelmann, Dr. Joſeph Georg, Kreis⸗ und 
Stadtgerichts Aſſeſſor. 1224. funct. Staatds 
Anwalt. 1254. 

— — Ludwig von, Handeldfammer- Mitglied, 
46. 

Heiß, Rudolph, Unterlieutenant. 897. 

Held, Xaver, Hauptmann, 911. 

Helfreich, Friedrich, Appellations⸗Gerichts-Aſ⸗ 
feffor und function, Staatsanwalt. 599, 
1253. 

— — Griedeih, Kriegs : Rechnungs » Gom: 
miffär. 265. 

Hellberg, Heinrich, Regiftrator. 14. 

Heller, Georg Peter, Pfarrer. 812. 1029. 

— — Michael, Rechtscandidat, 686. 

Hellingrath, Auguftvon, penſ. Kriege-Redhr 
nungs-Gommiffär. 246. 

— — Auguft von, Unterlieutenant. 225. 

— — Eduard von, ÖOberlieutenant, 915. 

— — friedrih von, Junfer. 899. 

Helm, Lorenz, Pfarrer. 348. 

— — Dr, Univerfität  Profeffor und Senas 
tor. 838. 

Helmbrecht, Math. 702. 

Helmftätter, Heinrich, Kreids Ingenieur. 
668. 

Hellmuth, Earl, Eiſenbahnbau-Commiſſions⸗ 
Affeffor. 171. 

Hemaner, Johann Nepomuck, Canonicus. 
627. 

Hendrich, Briebrich, Unterlieutenant. 226. 

Henkel, Earl Peter, Nebenzollamts-Eontroleut. 
717. 


Henlel. Heres. 


Henkel, Friedtich, Hauptmann. 906. 
Henkelmann, Georg, Hauptmann. 274. 
Henle, Joſeph, Pfarrer. 349. 

Henne, Dr. Eduard, chem. Regiments-Arzt. 
250. 

Henner, Georg, Regierungs-Affeffor. 1007. 

Henning, Joh. Adam, Pfarrer. 1276. 

Henge, Garl, Hauptmann, 275. 

Heppenflein, Friedrich Bauer Freihert von, 
penf. Kriege-Minifterial-Rath. 245. 889. 

Herberger, Dr. Johann Eduard, Univerfis 
tätös Profeffor und correfp. Mitglied ber 
Akademie der Wiflenfchaften. 1053. 1094. 

Herberich, Emft, Pfarrer. 967. 

Herbig, Sebaftian, Kirchenverwaltungs;Mits 
glied, 1192. 

Herbft, Dr. Ferdi nand, Pfarrer. 645. 

Herde, Friedrich, Briedensrichter. "992. 

Herd, Dr. Friedrich, Stadtpfarrer. 115. 

Herdegen, Hanbeld-Gerichts-Affeffor. 465. 

— — Helene, Rammerfrau Ihrer Majeftät 
der Königin Therefe. 620. 

— — Marimilian, Hauptmann, 276. 

Herber, Johann von, Dberlieutenant, 284. 

Herding, Joſepha Urfula, verwittwete reis 
frau von, Palaſt-Dame Ihrer Majeftät 
der Königin Marie, 414. 

Heres, Carl Friedrih von, Staatsrath im 
ordentlichen Dienfte und Minifter- Bermwefer, 
48. Staatdrath im außerordentlichen Dienfte 
und Präfivent, des oberften Rechnungshofes, 
164. Staatsrath im ordentlichen Dienfte. 
1213. 

— — Wilhelm, penf. Hauptmann. 243, 


Hereth. Hertler. 


Hereth, Dr. Adam, Bataillons-Atzt. 866. 

Herfeldt, q. Einnehmer. 595. 

Hergott, Legitimationsſchein » Expebient, 
1102. 

Hermann Heintich, Rentbeamter, 1039. 

— — Hugo Freiherr von, k. Kämmerer und 
Minifterial;Secretär, 168. 

— — Ulyſſes Breiherr von, penf. charaft, 
Dberftlieutenant. 302, 

Herold, Earl, Kirchenverwaltungs⸗Mitglied. 
47. ° 

— — Georg, b. Magiftrats-Rath. 1128. 

— — Johann Gottlieb Georg, Handels-Ap⸗ 
pellationd-Gerichtö-Affeffor. 465. 820. 

— — Paul, Junfer. 852. Unterlieutenank, 
928. 

— — Peter, Pfarrer. 26. 

Herrmann, Garl, Handeldfammer ; Mitglieb, 
11. 

— — Guſtav, Regiments-Mctuar. 873, 

— — Johann Wilhelm, Buchhalter und Re— 
viſor. 172. 

— — Zoſeph, Revierförfter. 705. 

— — Ludwig, b. Magiftratd-Rath. 1074. 

— — Michael, Unter⸗Quartiermeiſter. 948. 

— — WMichael. 1003. 

— — linffes Freiherr von, Regierungs ; Ges 
cretaͤr. 639. 

Hertel, Ernſt, penſ. Regiments-Auditor. 246, 

— — ZJohann Jacob, Handels⸗Appellations⸗ 
Gerichts⸗Aſſeſſor. 110. 466. 

Herter, Benedict, Hauptmann, 281. 

— — franz, penf. Rittmeifter. 243. 


Hertler, Garl, Bauconducteur. 677. 
ä 10* 


Her. Heydenaber. 


Herz, Friedrich, Etadtcommiffariatd; Actuar. 
1031, 

— — &ofeph. 101. 

— — Thierarzt. 166. 

Herzinger, Ignaz, Polizel-Eommiflär. 1235, 

Herzog, Guftan, Hauptmann u. funct, Rich» 
tungs-Major. 894. 

Herzogenrath, Joh. Jacob, Handels⸗Appel⸗ 
lations⸗Gertichto⸗Aſſeſſotr. 465. 820. 

Heß, Heinrich von, Profeſſor. 999. 

Heſſel, Joh. Andreas Earl, Pfarrer. 724. 

Helfert, Georg, Notar. 1207. 

Heßler, Dr. ran, Landgerichtdargt und 
eorrefp. Mitglied der Akademie der Willen 
ſchaften. 1094. 

Heubed, Thomas, Unter » Duartiermeifter. 
948. 

Heuber, Daniel, Oberftlieutenant, 270. 

— — Ferdinand, q. Landgerichts : Affeffor. 
750. 

Heuberger, Peter, Eurat. 1043. 

Heufinger, Johann, Kreis und Stadiger 
richts⸗Protokolliſt. 664. 

Heußler, Ferdinand von, SDberlieutenant, 
919. 

— — Dr. Joſeph, Unter» Art. 222. 868. 

— — Ludwig von, Hauptmann und Adjutant 
Seiner 8. Hoheit des Herzogs Maris 
milian in Bayern. 266. 

Heuß, Joſeph, Hauptmann, 906. 

Heyde, Friedrich, Kreis. und Etadtgerichtd; 
Rath. 666. funct. Staatdanwalt. 1253. 

Heydel, Wilhelm, p. DOberlieutenant. 244, 

Heydenaber, Heinrich von, Oberlieutenant, 
921. 


Heybenaber. Hittebrand, 


Hepdenaber, Traugott von, Unterlieutenant 
und Bataillons.Adjutant. 849, 

— — Bilhelm von, Unterlieutenant. 237. 

Heydenreih, Chriſtian Wilhelm, Landride 
ter, 1023. 

Heyder, Anton von, Revierförfter, 704. 

Heynemann, Dr. Morig, ehem. Unterarzk, 
248. 

Heynich, Dr. Hermann, Unter-Arzt. 900. 

Heyſer, Dr. Jacob, Stabsarst. 864. 

Heramer, Philipp Jacob, F. Rath und q. geh. 
Secretär des k. Staatsraths. 15. 

Hibl, Joſeph, Landgerichtd-Actuar. 24. 

Hieber, Xaver von, ehemal. penf, haralt, 
Major, 251. 

Hiemer, Nepomud, Hauptmann, 281. 

Hien, Adolph, Unterlieutenant. 935. 

Hierl, Franz, Candidat der Mebizin. 197. 

— — Dr. Lorenz, penſ. haraft. Regimentds 
Art. 885. 

Hiefinger, Johann, 
Mitglied. 1242. 

Hildebrandt, Carl, Oberlieutenant. 258. 

— — Theodor Ritter von, Oberftlieutenant 
und FeflungsbausDirector. 271. 

Hildenbrand, Dr. Eduard, 
868. 

Hillenbrand, Franz Ignaz, Revierförften, 
621. " 

Hiller, Jacob, Dberlieutenant. 918. 

— — Martin, Eecretär, 298. 

Hillmayer, Dr. Joſeph, Landgericht» Art, 
87. 

Hiltebrand, Ludwig, Befeher. 595. 


Kirchenverwaltungss 


Unter » Art, 


Hilter. Hod, 


Hilter, Baptifl, Unter-Duartiermeifter. 947. 

Hiltmeyer, Michael, Pof-Dfficiat. 1126. 

Hiltner, Balthafar, Kreis» und Stabtgerichtd- 
Affeffor. 693. 

Hintermeyer, Earl Friedrich, Rentbeamter, 
1023. 

Hipp, Dr. Benedict, Bataillons Arzt. 239. 
892. 

Hirnbein, Carl. 166. 

Hirner, Joſeph, quiesc. Gangleys Secretär, 
416. 

Hirfhberg, Anton Freiherr von, Unterlieus 
tenant. 238. 

— — Ernſt Freiherr von, ehem. Landwehr⸗ 
General-Major. 727. 

— — Ermft Graf von, Unterlieutenant. 862. 

- 927. 

— — franz Graf von, Yunfer. 940. 

— — %f. Graf von, Öberlieutenant. 923. 

Hirſchinger, Dr. Johann, Unter-Arzt. 880. 

Hirfhmann, Paul, Unterlieutenant. 896. 

Hirſch vogl, Ignaz, Glaſermeiſter. 800. 

Hirftius, Wilhelm, Regiments s (Canzleis) 
Actuar. 231. 261. 

Hoch, Joſeph, ehemal, Regiments» Actuar. 
254. 

Hochfärber, Friedrich, Forftmeifter. 978. 

Hohholzer, Marimilian, q. PoRverwalter. 
974. 

Hoähleitner, Gottfried, Wirth und vormal, 
ESeilermeifter. 94. 

Hochrein, Michael, Pfarrer. 470. 

Hod, Mathias, Frühmeßdeneficiat. 707. 

— — Peter, Unterlieutenant. 933. 


Hoberlein. Hörmann, 


Hoderlein, Eriebrih, Junker. 295. Untew 
lieutenant. 861. 

— — Zoſeph, Oberlieutenant. 282, 

— — Ludwig, Junfer. 940. 

Höhner, Anton, Regimentd-Actuar, 872, 

Hd, Matliae, Pfarrer. 141. 616. 

Höcht, Robert, Ingenieur bei der oberften 
Baubehörbe. 976. 

Höfling, Dr. Philipp, Kreiss und Etadtges 
richts⸗ Rath. 666. 977. fund. Staatsans 
walt, 1254. 

Höflinger, Jacob, 
834. 

Höggenftaller, Adalbert, Hauptmann. 912. 

— — Sofeph, Hauptmann. 232. 905. 

— — Dito, Unterlieutenant. 877. 

Höger, Dr. Auguft, Unterarst. 853. 946. 

Högler, Caspar, Büchfenfchäftermeifter, 
1245. 

Hoͤllerl, Joſeph, Landgerichts⸗Aſſeſſot. 1026. 

Hölzl, Jeſeph, Unter-Aubitor. 901. 

Hönig, Heinrih, q. Nentbeamter. 1125. 

Hörath, Lorenz, Oberlieutenant, 285. 

Hört, Brang FZaver, q. Kreids und Stadtge⸗ 
richts⸗Directot. 776. 

Hörmann, Anton von, quiede, Lanbrichter, 
679. 

— — Chriſtian Oottlieb, Landgerichtö-Actuar, 
23. 

— — Leonhard, Pfarrer. 120. 

— — Dito von, Unterlieutenant. 290. 


— — von Hörbad, Baptiſt, Junfer. 220. 
Unterlieutenant. 859. 


Landgerichts » Affeffor. 


Hörmann. Hofmann. 


Hörmann von Hörbad, Kranz, Oberſt 
855. 

Hö$, Earl, Unter; Auditor. 222. 240. 

— — franz, Krlegs Rechnungs - Commiffär. 
264. 878. 

Hößlinger, Zelle, Hauptmann. 911. 

— — Leopold, Hauptmann und Regiments; 
Adjutant. 909. 

Hofbauer, Jofeph, Unterlieutenant. 291. 

— — Martin, Zollverwalter, 38. 

— — Michael, UntersBeterinär-Arzt. 870. 


Hofenfels, Friedrich Freiherr von, DOberlieus . 


tenant. 234. 

Hoffmann, Baptift, ebemal. penf. Haupt- 
mann. 247. 

— — GEhrifian, Hauptmann. 904, 

— — franz, penf. Hauptmann. 243. 

— — Sriebrih, Oberfllieutenant. 270. 

— — Guſtav, Zunfer. 940. 

— — Katharina, Weinwirths⸗Wittwe. 800. 

— — Sebaſtian, penſ. charalt. Generalmas 
for. 256. 

Hoffnaaß, Ludwig Ritter von, Yunfer, 852. 
Unterlieutenant. 928. 

Hofknecht, Johann, I. Wachtmeiſter und Gas 
fern-Hausmeifter, 214. 

Hofmann, Earl, Bezirförichter. 680. 

— — Carl, Gandivat der Rechte, 197. 

— — Dr. Chriſtian Conrad, Prorector und 
Univerfitäts » Brofeffor. 837. 

— — Ghriftian, Revierförfter. 1088. 

— — Dr Erdmann, Unter-Arzt. 900. 

— — Serdinand Joſeph, Pfarrer. 142. 


Hofmann. Hobenegger. 


Hofmann, Georg, Mechanitus. 94. 
— — Heinrih, chem. penf. Unterlieutenant, 


251. 
— — Heinrich, Junker. 221. Unterlieutenant, 


859. 

— — Hohann, Bezirke: Kommiffär. 1261. 

— — Johann Baptiſt, Landwehr» Major, 
1241. 

— — Johann Hermann, Rentbeamter, 1022, 

— — Zoſeph, Handelsfammers Mitglied. 46. 

— — Morimilian, Zunfer. 294. Unterlieu- 
tenant. 860. 

— — Melchior, vorm. Ober- Aubitor. 888- 

— — Dito, Unterlieutenant. 290. 

Hofmeifter, Earl, Junker. 863. Unterlientes 
nant. 928. 

— — Rudolph, Unterlieutenant. 939. 

Hofreiter, Ludwig, Unterlieutenant, 226. 

Hofftetten, Briebrich, penf. Regiments⸗Actuar. 
247. 

Hofſtetter zu Plazol, Jacob von, penſ. das 
ralt. Major. 241. 

— — Ludwig von, ehem, penf. Oberlicutes 
nant. 247. = 

Hoh, Ambrofius, b. Magiftrats. Rath. 1075. 

Hohenadel, Guſtav, Aovofat. 112. Kreide 
und Stabtgerichtsrath. 752. 

Hohenauer, Zaver, Rentamtsbote, 983. 

Hobenberger, Nikolaus, Oberlieutenant und 
Regiments » Anjutant. 847. Hauptmann. 


911. 
Hohenegger, Sebaflian, Krämer. 72. 


Hohenner. 


Hohenner, Johann Erhard, Bau⸗Conducteur. 
668, 

Hohenefter, Johann Nepomuck, Kreis- und 
Gtabtgerichts-Rath. 1024, 

Hohenhaufen, Freiherr von, Kriegsminifter- 
Berwefer u. General-Major. 21. 53. 212. 
213. Stadteommandant. 217. Brigabier, 
262. 843. charaft. Generallieutenant und 
General-Adjutant. 844. . 

Hohenleitner, Bernhard, Kreis, u. Stabts 
gerichts-Affeffor. 1224. 

Hohenthaner, Franz, ehem. Advokat. 112. 

Hohl, Johann, Unterlieutenant. 933, 

Hohlweg, Georg, Bataillons-Duartiermeifter. 
299. 888. 

Hohmann, Balentin, Revierförfter. 665. 

Hoiß, Jacob Earl, Schuhmacher. 59. 

Holderer, Marquard, Hauptmann, 277. 

Holfelder, ehem, Hauptmarm und q. Zuchts 
haus-Infpector. 742. 

Holt, Emil, Unterlieutenant. 896. 

— — SBeter, Unterlieutenant und Regiments: 
Adjutant, 848. 

Hollenbach, Earl, Unterlieutenant. 877. 

Hollerieth, Chriſtian, Friedensgerichtſchrei⸗ 
ber. 639. 

Holmer, Earl, Pfarrer, 1027. 

Holnftein, Lubwig, Graf von, Unterlieute- 
nant. 292. 

— — auf Thalhaufen, Graf von. 165. 

Holzapfel, Earl von, Kreis⸗ und Stadtge⸗ 
richto⸗Protocolliſt. 1257. 

Holzbod, Heinrich, Rebenzollamts-Eontroleur, 
1037. 


Holzbod. 


Holzhaufer. 


Holshbaufer, Sebaftian. 100. 

Holzinger, Garl, Regiments-.Aubitor, 298. 

Holzmann, Mar, Beneficiat. 1027. 

Holzner, Albert, Oberlieutenant, 285, 

Holsfhuh, Joſeph, Pfarrer, 57. 

Holzſchuher, Hermann, Freiherr von, Uns 
terlieutenant und Regiments »Adjutant. 848, 

Hommel, Briedrih, Landgerichts » Affeffor. 
750. 

Hompefh, Ferdinand Graf von, Unterliews 
tenant, 895. 

Hopf, Johann Earl, Pfarrer. 1012. 

Hopffer, Dr. Wilhelm, Regiments » Arzt, 
228. 

Hopp, Earl Wilhelm, Regierungs- Director, 
1259. 

Hoppe, Ludwig, Unter: Beterinär; Arzt. 870, 

Horir, Auguſt Freiherr von, Oberlieutenant, 
920. 

— — Peter Auguft Freiherr von, Poft- und 
Eifenbahn-Berwalter, 1041. 

Horlomus, Conrad, Unterlieutenant, 936. 

Hormayr, Freihert von, Staatsrat im außer⸗ 
ordentlichen Dienfte, geheimer Rath und 
Reichs⸗Archivar. 168. 

Horn, Mlbert Freiherr von, Unterlieutenant, 
938. 

— — Alerander, Unterlieutenant. 896. 

— — Bernhard, Kreid- und Stadtgerichts⸗ 
Protokolliſt. 721. 

— — Earl, Hauptmann. 258, 845. 

— — Earl Freiherr von , Dberlieutenant, 
285. 

— — Friedrich Wilhelm, Bauconducteur. 116, 


Hom, 


£ 


Horn. Hüttlinger. 


Horn, Marimilian Freiherr von, Unterlieute- 
nant und Adjutant, 219. 

— — Wilhelm, b. Magiftratsrath. 1241. 

— — Wilhelm, Oberlieutenant. 918. 924. 

Hornberger, dJoſeph, Unterlieutenant. 
934. 

Horned, Freiherr von. 713. 

— — Heinrich Freiherr von, Oberlieutenant. 
923. 

— — Theobald Freiherr von, Unterlieutenant. 
931. 

Horner, Dr., Univerfitäts-Medizinal» Eomite» 
Suppleant. 584. 2 

Hornftein, Athanaſius, Junfer. 942. 

Hornung, Ehriftoph Earl, Pfarrer. 980. - 

— — Lorenz, Bauer. 167. 

Hofeus, Philipp, q. Briedensrichter. 1056. 

Huber, Jofeph, Pfarrer. 836. 

— — Peter, Kirchenverwaltungs » Mitglied, 
1078. 

— — Eebaftian, 1051. 

Huberti, Carl, q. Lanbrichter. 774, 

Hueber, Dr. Johann, Regiments - Arzt. 
864. 

— — Mar, Eaffier. 1086. 

Hübfh, Dr. Johann Georg Adam, ‘Pfarrer. 
1012. 

Hümmier, Johann, Bräuer. 82. 

Hüther, Jofeph, k. Rath und vorm. gehels 
mer Secretät. 416. Defonomie.Rat) und 
Euffier. 619. 

Hütter, Ludwig, Appellations-Gerichts-Affef» 
for. 598. 

Hüttlinger, Joh. Wilhelm, q. Revierförfter. 
1059. 


Hittner. Jad 


Hüttner, Georg, Oberlieutenant. 858. 

Hüß, Iofeph, Major. 856. 

Hufnagel, Johann, Beneficiat. 587. 

Hul tſch, Ehrifian, Kirchenverwaltungs-Mit, 
glied. 1078. 

Hummel, Georg, 
1102. 

Hundertpfund, Joh., Kreis. u. Stadt gerichtd« 
Protocolliſt. 1221. 

Hundsdorfer, Jofeph, Unterlieutenant, 294. 

— — Zaver, Unterlieutenant und Bataillond 
Adjutant. 849. 

Hunbdöruder, Joſeph, Landgerichtd-Affeffor. 
622. 

Hundt, Friedrich Hector Graf von, Miniftes 
rial-Rath. 557. 

Hunger, Auguft Friedrich, Kreis» u, Etadt 
gerichts-Protocollift. 1221. 

Hunoltftein, Dito Freiherr Vogt von, genannt 
Stein» Kallenfeld, Major und Flügel» Adjur 
tant. 215. 890. 

Hurler, Sebaftian , 
872. 

Hutten, Friedrich Freiherr von, Junker. 264. 
898. Unterlieutenant, 928. 

— — Uri; Freiherr von, Junfer, 264. Un 
terlieutenant. 861. 

Hutter, Briebrih, Rechtscandidat. 195. 

— — Ditto, Unterlieutenant, 288. 

— — Rudolph, Beirfd-Commiffär. 1261. 


3: 


Jacobi, Earl, Oberlieutenant. 854. Haupt 
mann. 907 
Jäck, ehem. Bibliothefar. 175. 


Handlungsbuchhalter. 


Regiments - Aectuar, 





dadle. Ihl. 


Zäckle, Dr. Repomuck, penſ. Bataillonsarzt. 
886. 880. 

Säger, Adam, vormal. penſ. Oberlieutenant. 
244. 887. 

— — Pr. Albert, cortefp. Mitglied ber Afas 
demie der Wiſſenſchaften. 1094. 

— — Anton, Oberſtlieutenant. 270. 

— — Anton von, Unterlieutenant. 291. 

— — Anton, Unterlieutenant. 288. 

— — Gallus, Landrichter. 1116, 

— — Hugo Anton , Landgerichts » Affeffor, 
641. 

— — Jacob, Kreis, und Stadtgerichtö-Affel- 
for. 995. function. Unterfuchungsrichter, 
1254 

— — Michael, Pfarrer. 1044. 

Sänichen, Hermann, Unterlieutenant, 898. 

Jamin, Jacob, Regiments» Beterinär » Arzt, 
865. 

Sanih, Eduard, Pfarrer. 809. 

Sann, Paul, q. Kreis» und Gtabtgerichtd« 
Rath. 1174. 

Sanfens, Anton, penfion. Unterlieutenant, 
834. 

Jaus, Friedrich, Oberlieutenant und Regi; 
mentd-Adfutant. 219. Hauptmann. 279. 
Seege, Theodor Freiherr von, Major und 
Flügel » Anjutant Seiner Majeftät des 

Könige Ludwig. 618. 844. 

erg, Joſeph, Unterlieutenant. 294, 

Sergius, Ernft Friedrich Ehriftoph, Kreis» 
und Stadtgerichts-Affeffor. 1224. 

Shl, Johann Baptift, Regierungs » Rath und 
Stadtcommiffär, 716. 


Ihrl. 


Ihrl, Georg, Junker. 898. 

Se, Guſtav, Oberlieutenant. 920. 

Imhof, Carl von, Oberlieutenant. 927. 

Imhoff, Zaver Freiherr von, Hauptmann, 
906. 

Immler, Franz, Candidat der Philoſophie. 
199. 

JImsland, Ludwig Freiherr von, kgl. Rath 
und I. Trigonometer der Steuer⸗-Cataſter⸗ 
Gommiffion. 175. 

Jnama⸗Sternegg, Johann Nepomud von, 
Appellations;Gerichtd-Affeffor. 600, 

Judeſt, Dr. Sofeph, penf. Regiments s Arzt, 
246. R 

Sngelheim, genannt Echter von Mefpels 
brunn, Philipp Graf von, Unterlieutenant. 
895. 

Interwies, ‚Peter, Unter» Quartiermeifter, 
949. j 

Jördens, Ernft, b. Magiftratsrath. 1241. 

Zörg, Mar, Revifionsbeamter. 716. 

Jörgens, Bernkard, Hauptmann. 910, 

— — Mathias, Hauptmann und funct, Rich: 
tungd-Major. 894. 

Jörres, Franz, Junker. 941. 

— — Wilhelm, Unterlieutenant. 938. 

Zohannesd, Johann Michael, Kreiscaffa:- Offis 
ciant. 644. 1087. 

John, Adolph, Magiftrats.Rath. 709. 

— — Ehrifian Heinrich, Eontroleur. 173. 


Soner, 


Soner, Glemend Graf von, Dberlieutenant, 
876. Hauptmann, 909, 
— — Zoſeph Graf von, Dberlieutenant, 


917. 
11 


Kaifer. 


Honer, Nepomud Graf von, ehem. Regimentd- 
(Ganzley:) Yctuar. 248. 

Jordan, Georg, Oberftlieutenant. 271. 

— — Sheobald, Regiments-Actuar. 871. 

Sfelin, Sof., penf. Hauptmann. 883. 

Sölinger, Zofeph, Kirchenverwaltungs + Mits 
glied, 1119. 

Zubig, Johann, Pfarrer. 469. 

Zungermann, Sofepb, Unterlieutenant. 931: 

Yunfer-Bigatto, Alois Freiherr von, Uns 
terlieutenant. 287. 

— — Marimilian Freiherr von, 
939. 

— — Gigmund Freiherr von, Unterlieutenant. 
850. 

Yunfer, Peter, b. Magiftratörath. 1075. 


K. 


Kachelmaier, Joſeph, Regiments-Actuar. 
881. Unter⸗Quartiermeiſter. 948. 

Kaden, Stephan, ehemal. Landwehr » Oberft- 
lieutenant. 824. 

Kälin, P. Meinrad, vorm. Prior und Lyreals 

profeffor. 92. 

Kämpf, Earl, Friedensrichter. 1056. 

Kärner, Carl, Kreid- Ingenieur, 116. Be 
zirks⸗Ingenieur. 975. 

Kaäs, Johann Wolfgang, Kreis» und Stadt⸗ 
gerichtd-Affeffor. 1276. 

Ki, Sigmund, Unterlieutenant, 237. 

Kaätzlmayer, Joh. Chryſoſtomus, Candidat der 
Rechte. 197. 

Kajer, Honorius, Unterlieutenant. 290. 

Kaifenberg, Johann Heinrich, Regierungd-Afr 
fefior. 1007. 

Kaifer, Anton, Junfer, 852. 


Joner. 


Junker. 


Kaiſer, Carl, Unter-Quartiermeiſtet. 949. 
— Eifar, Hauptmann, 278. 

— oh, Adam, Pfarrer, 996. 

— Sofeph, Major. 272. 

— Balentin, penf, ärztlicher Praftifant, 

247, 

— — Wilhelm, ehem. penf. haraft, Haupt 
mann: 250. 

Kalb, Georg, Handels-Gerichts-Affeffor. 465. 
1071. 


Kaiſer. 


— — Zohann, b. Magiſtrats ⸗Rath. 1074. 


— — Dr. Johann Georg, Appellations-⸗Ge— 
richto⸗Aſſeſſor und Staatsanwalt, 1253. 


— — Sofeph, Unterlieutenant. 930. 


Kammer, Carl, Rechtscandidat. 637. 

KRammereder, Carl, Canjzelliſt. 1025. 

Kammerer, Monifa, Wittwe. 83. 

Kammerknecht, Carl, Kreis und Stadtge⸗ 
richts,-Raty. 596; 

Kammerlander, Jacob Matthäus, Ganzleis » 
Secretär und geheimer Canzelliſt. 582. 
1257. 

Kapp, Andreas, Hauptmann, 276. 

— Bernhard, Unterlieutenant. 938. 

Egid, q. Landrichter. 613. 

Franz, Oberlieutenant, 917. 

— — Philipp Anton, Pfarrer. 810. 

Kaps, Georg, freirefign. Pfarrer. 585. 809. 

Karges, Wilhelm, Rechtscandivat. 195. 

Karl, Eduard, Unter-Duartiermeifter. 948. 

— — Georg, ehem. penf. haraft. Oberlien 
tenant. 254. 

— — Michael, Hauptmann. 275, penſionitt. 
883. 


Karihaus. Keller. 


Karthaus, Albert, Unterlieutenant, 932. 

— — &arl, Unterlieutenant. 291. 

Kaft, Eajetan, Candidat der Rechtswifien: 
ſchaft. 685. 

— — Hermann, Oberflieutenant. 270. 

Kaftner, Eduard, Unterlieutenant. 935. 

— — Zaver, Eerretür. 866. 

Katterfeld, Joſeph, Pfarrer. 996. 

Kaufmann, Anton, Eontroleur. 792. af: 
fir. 1236. 

— — Emerih, penſion. Regiments; Actuar. 
247. 

Kaul, Johann von Bott, Regierungs:Rath. 
1053. 1054. 

Kapenfteiner, Joſeph Egid, Hofbeneficiat. 
744. 

Kauſchinger, Adam, bürgl. Magiftratsrath. 
1075. 

Ked, Ludwig, Wechſel⸗Appellations⸗Gerichts⸗ 
Euppleant. 775. 

Keerl, Heinrih Guſtav Ferdinand, Pfarrer. 
586. 

— — Rilhelm, Officiant. 793. 

Kehl, Jacob, Oberlieutenant, 859. 

Kehrer, Balentin, Pfarrer. 1091. 

Keilshofer, Eduard, Landgerichts, Affeffor. 
807. 

Keim, Ghriftian, Hauptmann. 913. 

— — Emerid, Junker. 941. 

— — GEmft, Hauptmann, 904. 

Kellein, Johann Carl Albrecht, Pfarrer. 
27. 

Keller, Anton, Pfarrer. 823. 

— — Anton. 1052. 


Keller. Kienhöfer. 
Keller, Jacob, Appellationd » Gerichtäbote, 
1032. 


Kellner, Anton, Schuhmachergefelle. 782, 

— — Joſeph, Kreid- und Stadtgeriäjts-Afr 
ſeſſor. 1216. 

Kemmer, Michael Friedrich, Pfarrer, 811. 

Kempter, Dito, Landgerichtd-Affeffor. 1176; 

Kerfer, Franz Xaver, Landrichter. 1006. 

Kern, Heinrich, penf. Hauptmann, 243. 
— Hugo Ritter von, Junker. 264. Un— 
terlieutenant, 861. 

KernsKernried, Guſtav von, penf. Oberfls 
Lieutenant. 256. 

Kern, Marcus, Unterlieutenant. 938, 

Keftel, Andreas, Revierförfter, 596. 

Kefter, Friedrich Wilhelm, Kreiskaſſa-Control⸗ 
leur, 1087. 

Ketterer, Matthäus , Kirchenverwaltungs; 
Mitglied. 1120. 

Keyl, Alerander, Landwehr Major und Lands 
wehr-Bataillond:Gommandant. 627. 

Khuens-Bellafi, Ludwig Graf von, Unter 
lieutenant, 220. 

Kiebelböd, Georg, Pfarrer. 57. 

Kieffer, Eugen, Unterlieutenant. 877. 

— — Sriedrich, Bezirförichter. 582. 

— — Dito, Junker. 295. Unterlientenant, 
927. 

Kieft, Baptift, Unter-Quartiermeifter, 947. 

— — dofeph, Serretär. 866. 

Kielinger, Joſeph, Bildhauer. 631. 800. 

Kienaft, Dr., Anten, q. Landrichter. 833. 

Kienhöfer, Dr. Bernhard, ehem. Regimentd- 


Arzt. 251. 
11* 


Kienle. Kirchmaier. 


Kienle, Marimilian Ritter von, Hauptmann, 
274. 

Kiesting, Joſeph, Landwehr-Major. 727. 

Kiliani, Emanuel, Oberlieutenant. 925. 

— — friedrid, Unterlieutenant, 289. 

Kiltinger, Heinrich Friedrich Sigmund, Lande 
gerichtö-Afieffor. 1089. 

— — Wilhelm von, penfion. Hauptmann, 
242. 

Kilp, Zofeph, Kreis: und Stabtgerichts-Rath, 
1220. funct. Unterfuhungdrichter. 1252. 

Kimmerle, Dr., Adolph, Unter-Arzt. 900. 

— — Dtto, Unterlieutenant, 897. 

Kinfelin, Adolph , Unterlieutenant, 
Dberlieutenant. 919. 

— — Hermann, Unterlieutenant. 931. 

Kinzel, Johann, Gefreiter. 214. 351. 

Kingelmann, Georg, Euratbeneficiat. 682. 

Kipferl, Chriſtoph, Rechnungs» Gommiffär. 
1039. 

Kirch, Elias, Appellationd-Gerichtd-Director. 
777. 

Kirhbauer, Heinrich von, Kreid- u. Stabt« 
gerichts-Affefior. 1220. Appellationdgerichtss 
Eecretär. 1275. 

Kirher, Joſeph, Unterlieutenant. 933. 

Kirchgrabner, Earl, Apothefergehilfe. 240. 
Unters@potbefer. 950. 

Kirchhoffer, Franz, Unterlieutenant. 850. 

Kirhmeier, Bartholomäus, Infpector bed 
Donau s Dampffhiffahrts » Betriebs » Amtes, 
704. 


225. 





Kirchmaier. Kleinſchrod. 


Kirchmeier, Georg, 612. 

— — SEecebaſtian, Revierförſter. 191. 

— — Setaphin, Revierförfter. 992. 

Kirchmair, Joſeph, Unterlieutenant. 236. 

— — Nikolaus, Oberlieutenant. 922. 

Kirſchbaum, Martin, penſ. Major. 241. 

Kiping, Auguf, Apothekergehilfe. 223. Unter 
Apothefer. 950. 

— — Carl, Oberlieutenant. 858. 

— — Dr. Guſtav, Unterart. 240. Batall- 
lons⸗Arzt. 944. 

Klarmann, Conrad, Pfarrer. 1028. 

Klaufewig, Georg, Revifiondbeamter. 644. 

Kleemann, Otto, Unterlieutenant und Ba 
tailfond:Adjutant. 849. 

Klein, Baptifl, Major. 272. 

— — Baptift, Hauptmann und funet, Rice 
tungd-Major. 894. 

— — Benediet, Gurats und Schulbeneficat, 
76. 

— — Ghriftian, Unterlieutenant. 235. Ober 
lieutenant, 919. 

— — Sriedrid. 758. 

— — Ludwig, Junker. 220. Unterlieutenant. 
859. 

— — Marimilian, Major. 272. 

— — Eigmund, Unterlieutenant und Abjw 
tant. 847. Oberlieutenant. 917. 

Kleiner, Hugo, Unterlieutenant. 938. 

Kleinlein, Georg, Kirchenverwaltungs;Mib 
glied, 1118. 


Kleinfhrod, Dr. Garl von, Minifterialrath. 


346. 1211. 





Kleinſchrod. Kuod. 


Kleinſchrod, Ernſt, Kreis» und Stadtge⸗ 
richts·Aſſeſſor. 1216. 
Kleinſchrodt, Florentin, Unterlieutenant. 896, 
Klemm, Albert, penſ. Oberlieutenant. 244. 
Klenze, Hippolyt von, Hauptmann. 911. 
Kleßinger, Ludwig, Unterlieutenant. 291. 


Kletzlmaier, Paul, Pfarrer und Kapitelfäm- 
merer. 998. 


Klier, Joſeph, charalt. Oberft und IT. Feſt⸗ 
ungs:Gommandant. 844. 

Klingenfhmidt, Georg. 1002. 

Klob, Joſeph, DOfficiant. 584. 

Kloftermayer, Franz, Rechtscandidat. 195, 

Klotz, C. Eonfervator der vereinigten Samms 
[ungen bed Staats, 22. 

Knappe, Johann Ehriftian, q. Appellationd- 
Gericht8-Director. 1009. 

— — Zulius, Appellationsd » Gerichts » Aſſeſſor 
und Staatsanwalt, 1253. 


Knauer, Friedrih, KirchenverwaltungdMits 
glied. 1192. 


— — früher Körner, Johann Eonrad, Kamm⸗ 
machergefelle. 1047. 
Kneidl, Anton, Unterlieutenant. 862. 


Kneip, Leonhard, Oberftlieutenant. 257. penf. 
882. 


Knidtlmayer, Carl, Öberlieutenant. 924. 
— — Philipp, Unterlieutenant, 932. 
Knilling, E., geheimer Regiftrator. 694. 1005- 
Kniffel, Heinrih, Pfarrer. 560. 

Knitl, Mar, Revierförfter, 1084. 
Knobloch, Dr,, Profefior. 1036. 

Knode, Auguft, Mechanifer. 1262. 


Knod, Gottfried von, ehem. penſ. Hauptmann, 
249. 


Knoͤferl. Koͤllensberger. 


Knöferl, Joſeph, Schreinergeſelle. 757. 
Knöllinger, Chriſtian, Unterlieutenant, 896. 
Knöpfel, Heinrich, penf. Rittmeifter, 243. 
Knöpinger, Jofeph, Rechtöcandidat. 195. 


Knorr, Branz, Fohlenhofs » Verwalter. 228. 
248. 


— — Wolfgang, q. Landrichter. 994. 

Kobell, Egid von, DOber-Ingenieur. 55. 

— — franz von, Staatdrath im außerordent⸗ 
lichen Dienfte. 1173. 

— — franz von, Profeffor u. Afademifer. 19, 

— — Gebaftian von, k. Rath und geheimer 
Eeeretär. 16. 

Kobler, Gonftantin, Unterlieutenant. 929. 

Koboth, Michael, b. Magiftratd-Rath. -1096. 

Koch, Bernhard, Advofat. 1025, 

— — Chriſtian von, Rittergutöbefiger. 99. 


— — Franz Zaver, Orenz » Dbercontroleur., 
109. 


— — Hofeph, Pfarrer. 587. 642. 

— — Zoſeph, Unterquartiermeifter. 947. 

— — Rudolph, Oberlieutenant. 858. 

Köberer, Friedrich, ehemal. Schuhmacher⸗ 
meiſter, nunmehr Bedienter. 32. 

Köberlein, Adam, Unterlieutenant, 938. 

Kögler, Carl, Handlungsbuchhalter. 756, 

Köglmaier, Joſeph, Unterlieutenant,. 897. 

Köhle, Georg, Pfarrer. 468. 723. 

Köhler, Philipp, Hauptmann, 905. 

Kölbl, Beter, Schloffermeifter. 781. 

— — Simon, Pfarrer. S11. 

Köllensberger, Earl, Unterlieutenant, 225, 
Dberlieutenant. 920. 

Költnberger, Ludwig, Unterlieutenant. u. Bar 
taillons · Adjutant. 848. DOberlieutenant, 917. 


König. Koͤrbih. 

König ‚ Alerander, Kirchenverwaltungs s Mit 
glieb. 1078. 

— — Anton, Landrichter. 23. 

— — Earl Philipp Jacob, Pfarrer. 76. 

— — Dr. Friedrich, Unterarzt. 853. 946, 

— — son Königsthal, Chriftian, Oberlieu- 
tenant, 920. 

— — Xaver, Unterlieutenant und Bataillons- 
Adjutant. 849. 

Königer, Mois, Regimentd-Actuar. 871. 

— — Nuguf, Major. 856. 

— — Marimilian, Unterlieutenant. 877. 

— Peter, penf. Unterlieutenant. 244. 

Königsberger, Joſeph, penf. charalt. Ober 
Aubitor. 245. 

Königshöfer, Dr. Theodor, Unter » Arzt, 
260. 

König, Alerander Freiherr von, penf. Major. 
241. 

Köpf, Dr. Friedrich Caspar, Landgerichts, 
Arzt. 582. 

Köppe, Gottfried, Schloßbaumeifter. 968. 

Köppel, Earl, Poftofficial. 1039. 

— — Garl, Unterlieutenant und Bataillons; 
Adjutant. 849. 

— — Friedrih Wilhelm, Kreis- und Stabt« 
gerichtd-Rath und Staatsanwalt. 1252. 
Köppelle, Carl von, Unterlieutenant. 290. 
— — franz Sreiherr von, Obercontroleur. 

1204. 
Körber, Jacob, Regiments;Actuar, 261. Un: 
terquartiermeifter. 947. 
— — Bilhelm, Unterlieutenant. 897. 
Körbig, Heinrich, Oberlieutenant. 921. 


Körbling. - Kollmam 

Körbling, Ignaz, Junfer. 264. Unterlieutes 
nant. 861. 

Körner, Auguſta. 1244. 

— — Earl, Kreiss und Stadtgerichte-Rath. 
666. 682. 

— — Lorenz, Stubienlehrer. 1206. 

Kohler, Georg Friedrich, Canzlei⸗Secretät u. 
geheimer Ganzellift. 582. 

Gottfried, b. Magiftratörath, 1241. 

— Sohann, Auditor. 899. 

Johann Georg, Revifionsbeamter. 717. 

Ludwig Hauptmann. 910. 

Kohlermann, Adolph, Dberfieutenant. 921. 

— — Ferdinand, Unterlieutenant und Adiu— 

tant. 220. 848 Oberlieutenant. 915. 

— Guftav, Unterlieutenant. 287. 
Ludwig, Unterlieutenant. 286. 
Ludwig. 840. 

Dito, Unterlieutenant. 288. 
Wilhelm, Oberlieutenant und Adjutant. 


846. 

Kolb, Ernft, Revierförfter. 1040. 

— — Dr. Joſeph, Bataillond-Arzt. 866. 

— — Hermann von, Landgerichts = Aſſeſſot. 
346. . 

— — Sohann Baptift, Pfarrer. 980. 

— — Johann, Kirchenverwaltungs + Mitglied. 
1076. 

— — Ludwig, Hauptmann. 280. 

— — Tobias, veterinärärztlicher Praktikant, 
223. 

Koller, Ignaz, Pfarrer, 1090. 

Kollmann, Adam, q. Revierförfter. 38. 

— — Gottlieb, Oberlieutenant. 859. 


Kollmann. Kräper. 
Kollmann, Ludwig, Regierungs » Aſſeſſor. 
644. 


Kollmayer, Joſeph, Landgerichis-Aſſeſſor. 
15. 

Komp, Dr. Anton, Unterart, 222. 868. 

Konrad, Michael, Schuls und Frühmeß-Be⸗ 
neficiat, 811. 

Konrath, Jacob, vormal. penſ. Hauptmann. 
888. 

Koob, Johann Baptif, Pfarre, 585. 

Kopf, Dr. Anton von, Regierungs; Director, 
20. 

— — Michael, Salybeamter. 104. 

Kopp, Garl, Junker. 941. 

— — Ehrifian Zofeph, Pfarrer. 615. 

— — Dr. $ranz Zaver, Medizinalrath, Kreis: 
und Stadtgerichts⸗ dann Polizei » Arzt, 
31. 


Korb, Georg, Rittmeifter. 907. 

Korte, Ghriftoph, Hauptmann. 905. 

Koſenbach, Joſeph, Schuhmacher. 757. 

Krabinger, Dr. Johann Georg, Cuſtos und 
ordentl. Mitglied der Akademie der Wiflen- 
ſchaften. 1092. 

Krämel, Adam, quiesc. Kreisfaffa-Officiant, 
1258. 

Krämer, Augufl, Hauptmann. 281. 

— — Erhard, Landwehr-Major. 350, 

— — Heinrich, Rebenzollamtscontroleur. 104. 

— — Mathias, techn. — — 
for. 751. 

— — Otto, Junker. 863. Unterlieutenant, 
928. 

Krätzer, Dr. Adolph, SKreis« und Stadtge⸗ 
richtsrath u.funct.Staatsanwalt. 1219.1251. 


FKrafft. ſerauß. 


Krafft, Franz, Regierungs⸗Aſſeſſor und erpos 
nirter-Fiscal-Adjunft. 169, 

— — Ludwig von, Unterlieutenant, 862. 

Kraft, Aerander, Bauconducteur, 681. 

— — Georg Merander, q. Regierungs- und 
Kreid-Baurath, 466. 471. 

— — Georg, Dberlieutenant und Premiere 
Brigabier. 214. 

— — Hermann von, großh. fächf. Conſul u, 
Bangquier. 728. 

Kramer, Garl von, Oberlieutenant, 286. 

— — Marimilian von, DOberlieutenant. 914. 

Krammer, Dr. Zaver , Bataillond » Arzt. 
866. 

Kranz, Joh. Georg Ernft Friedtich, chem, 
Landwehr: Major. 779. 

Krapf, Sriebrich, Revierförfter. 1053. 

Kraper, Eduard, penf. Stabs-Auditor. 246, 

Kraus, Anton, Bierbrauersfohn. 194. 

— Dr. Johann, Bataillons⸗Arzt. 866. 

— Friedrich, Pfarrer. 1014. 

— Franz, Revierförfter. 15. 

— Georg, b. Magiftrats.Rath. 1128. 

— Georg, Pfarrer. 467, ä 

— Georg, Beneficiat. 1117. 

— — Sacob, UntersDuartiermeifter. 948. 


— 


— — Johann Vaptift, Cand. Theol. 685. 


— 


— Johann, Schullehrer. 1208. 

Krauß, Anton, Kriegs⸗Commiſſäͤr. 943. 

— — Garl Freiherr von, Öberlieutenant, 
283. 

— — Dr. Friedrich, Bataillond:Arzt, 299. 

— — Sriedrih Freiherr von, Oberlieutenant, 
924. 


Krauß. Krid. 


Krauß, Joſeph, Unterlieutenant. 292. 

— — Repomud, Oberlieutenant. 919. 

— — Wolfgang, Kriegs⸗Commiſſät. 296.- 

Krazeifen, Earl, Oberſt. 269. 874. 

Kreichgauer, Joſeph, Friedensgerichtöfchreis 
ber. 835. 

Kreith, Caspar Graf von, Dberlieutenant. 
285, 

— — Gigmund Graf von, Oberlieutenant u. 
Adjutant, 319. Rittmeifter, 277. 

Kremer, Felix, Revifiondbeamter. 717. 

— — Iofeph, Profeffor. 1036. 

— — Philipp Daniel, ‘Pfarrer. 981. 

Krempl, Mois, Pfarrer. 778. 

Krepel, Adam, Bezirkd-Ingenieur. 677. 

Kreß, Earl, Landrichter. 831. 

— — Garl Gottlieb Friedrich Freiherr von, 
Kreis und. Stadtgerichtd-Rath. 1221. 

Kretfhmann, Morig von, Dberft und Com⸗ 
mandant des Gadeten-Eorpd. 263. 

Kreper, Rudolph, Cand. Philos. 686. 

Kreufel, Briedrich, b. Magiftratsrath, 1075, 

Kreuter, Friedrich, Unterlieutenant, 898. 

Kreuger, Dr. Johann Martin, Profeſſor. 
86. 

— — Ferdinand, Unterlieutenant, 236. 259. 

— — Henri von, f. geheimer Rath, Gar 
binetd-Serretär Seiner Majefät des Kö; 
nigs Ludwig ıc. 174. 618. 

— — Sofepb, Junker. 852. Unterlieutenant. 
928. 

Kreuzer, Benebict, Pfarrer. 996. 

— — Ignaz, Frühmeß»Beneftciat. 810. 

Krid, Clemens, Pfarrer. 810, 


Krick. Kuepach. 


Krick, Joh. Adam, Pfarrer. 724. 

Kriebel, Carl, Major. 856. 

— — Theodor, Oberfilieutenant. 271. 

— — Theodor, Unterlieutenant. 850. 

Krieg, Friedrich, Regiments-Actuar, 873. 

Krieger, Anton, q. Kreids und Stadtgerichts⸗ 
Rath, 1174, 

Krienes, Earl Simon, RegierungsSerretär. 
614. 

Kroher, Xaver, ehemal. penfion. Serretär. 
251. 

Krohne, Guſtav, Kreid- und Stadtgerichts⸗ 
Rath. 666. 777. 1253. 

Krommwell, Morig Endlein, Handlungscom⸗ 
mis, 712. 

Kropf, Johann Ghriftoph, Revierförfter. 832. 

Krug, Ehriftoph, Kirchenverwaltungs- Mitglied, 
1119. 

Krumbach, Franz, Rechtscandidat, 195. 

Kuchler, Franz, Kirchenverwaltung®> Mitglied. 
1077. 

Kübel, Georg Briebrih, 754. 

Kühlmann, Emil, Unterlieutenant. 897. 

Küneth, Gottlieb, 6. Magiftratsrath. 1241. 

Kündberg, Franz Ludwig Freiherr von, ehem. 
Landwehr-Oberftlieutenant und Diſtricts· In⸗ 
ſpector. 727. 

— — Srievrih Franz, Kreisa⸗ und Stadiger 
richts-Rath. 666. 

— — Ignaz Franz, Unterlieutenant, 896. 

— — Zoſeph Hreiherr von, Unterlieutenant, 
289. 

Kuepach, Franz von, penf. charalt. Major 
302. 


Kuͤttlinger. kamminger. 

Kuͤttlinger, Dr. Johann Friedrich, q. Land⸗ 
gerichts⸗Arzt. 716. 

Kugel, Franz Zaver, Pfarrmeßner und Ma— 
giftratd-Rath. 471. 

Kuhn, Franz Seraph, Landrichter. 1026, 

— —.Jofeph Johann, Pfarrer, 615. 

— — dofeph, q. Rentbeamter, 1022. 

Kuile, Albert, Pfarrer. 469. 

Kummer, Gduarb, Unterlieutenant. 896. 

— — Dr. Med. Ferdinand, Guftos. 1035. 

Kunft, Franz FZaver, Cantons⸗Arzt. 669. 

— — Johann von, charakt. Generallieutenant 
nnd Kriegs-Minifterial-SertionssChef. 263, 

Kunftmann, Carl Heinrih, b. Magiftratd- 
Rath. 1075. 

— — Dr. Friedrich, Univerfitäts-Profeffor u. 
außerordentl. Mitglied der Afademie der Wif: 
fenfchaften. 675. 1095. 

— — Franz, Oberfriegscommiffär. 891. 

— — Ditto, Unterlieutenant. 850. 

Kurz, Carl, Kreis⸗ und Stadtgerichts, dann 
Wechſelgerichts⸗Rath. 994. 

Kuttler, Joh. Bapt., Rechtscandidat, 195. 


8. 


Laar, Friedrich, Landrichter und Landwehr: 
Major. 647. 

Lahhemaier, Franz von, Oberlieutenant. 914. 

Lader, Guſtav von, Unterlieutenant, 237. 

Lachner, Franz, k. Kapellmeifter. 125. 1279. 

Ladmühler, ehemal, Landwehr-Major.- 779. 

Lämminger, Rudolph, Kreis: und Gtadtges 
richt8.Protofolift.. 1224. - 


Laͤmmlein. Lange. 


Lämmlein, Johann Georg, Rechnunge-Goms 
miffär. 597. 

Lafabrique, Adrian Freiherr von, Haupt 
mann. & la suite, und vormal. Landwehr- 
Major. 1191. 

Laforce, Balentin, Pfarrer. 467. 

Lailig, Johann, Unterquartiermeifter. 946, 

Laiß, Earl, Riemermeifter. 1064. 

Lamezan, Guſtav Freihere von, Hauptmann. 
907. 

Lampel, Franz, k. Rath und q. Acchivar. 
111. 

Lamprecht, Johann, Appellationsgerichts.Afs 
ſeſſor. 743. 993. 

Landgraf, Chriſtian Friedrich, Pfarrer. 120. 

— — Ehriftian von, q. Regierungsrath. 821. 

— — Gottlieb. von, Oberfilieutenant. 902. 

— — Bilhelm von, Junker. 295, Unterlieus 
tenant. 928. 

— — Wilhelm von, Kreis, u, Stadtgerichts- 
Rath, dann Handelögerichtö-Vorftand, 1274. 

Landmann, Anton, NRevierförfter. 1236. 

Landy, Katharina Margaretha, Gaſtwirths— 
tochter. 781. 

Lang, Earl, Lanbwehr-Dberft. 192, 

— Earl, penf. Unterlieutenant. 884. 

— — Dr. Joſeph, Landrichter. 1006. 

— — Gouard, Bezirks- und Unterfuchungs- 
richter. 207. 415. 

— — Johann, Regimentd-Aetuar, 872, 

— — Joſeph, UntersBeterinärarzt. 870. 

— — Dr. Julius, Landgerichts;Affeffor. 559. 

— — Balentin, Landgerichts-Affeffor. 806. 


Lange, Ludwig, vorm, griech. Baurath. 1244. 
12 


Langenmantel, Laufenftein, 


gangenmantel, Dr, Anton, Unterarit. 265. 
868. j 

— — Garl von, Oberlieutenant. 876, 

— — Joh. Bapt. von, q. BezirfösIngenieur, 
807. 

Sangenfee, Friedrich, Unterlieutenant. 287. 

Langheinrich, Heinrih, b. Magiftratsrath. 
1128. 

Lanz, Anton, Wechfel:Appellationsgerichts,Afs 
feffor. 775. 

La Roche, Friedrich du Jarrye, Breiherr v., 
Hofcavalier Seiner Königl. Hoheit 
des Prinzen Adalbert und Major, 215. 
Hofmarfhall Seiner Majeſtät des Kö: 
nins Ludwig und Oberflieutenant. 617. 
855. 

— — Heintih Delpy von, Oberſt und Hof: 
marfhal Seiner Königlichen Hoheit 
des Prinzen Quitpold von Bayern. 
268. 

gattermann, Johann Philipp, Pfarrer. 812. 

Lau, Ehriftian, Müllerejohn, 696. 

Laubacher, Peter, Pfurrer. 470. 

Laubmann, Wilhelm Gottlob, Kreid« und 
Stadtgerichtsrath. 1222. 

Lauböck, Georg, Dberlieutenant. 919. 

Lauck, Adam, Regimentd-Actuar, 872. 

Lauer, Giemend, Major. 903. 

— — Zohann, UntersDuartiermeifter, 946. 

— — Marimilian, Junker. 940, 

Lauerer, Garl Auguft, Pfarrer. 469. 

Lauerwald, Gerhard, penf. Oberlieutenant, 
834. 

Saufenftein, Joſeph Ritter von, Hauptmann 
und funft. Richtunge- Major. 894. 


# 


Lauck. Lech, 


Lauck, Dr. Ludwig, Landgerichts-⸗Arzt. 109, 

Laumer, Ignaz Franz, Regiftrator, 527. 

— — Michael, Wppellationsgerichts > Rath, 
1023. 

Laurent, Ludwig, Bezirfsrichter. 680. 

Lautenbacher, Ludwig, Candidat der Medis 
zin. 197. 

— — Paulus, Landgerichts:Affeffor. 979. 

Lautenſchlager, Ludwig, Landgerichts. Affef- 
for. 832. 

gautenfchläger, 
851. 

Lauterbach, Nikolaus. 100. 

Rautner, Guno, Unterlieutenant, 294, 

Lavalle, Georg, Kreis Ingenieut. 676, 

Lebachelle, Daniel, Friedensgerichtsfchreiber, 
834. 

Lechner, Andreas, Regiments Quartiermeiſtet. 
260. 879. 

— — Anton, q. Kreis, und Stadtgerichta⸗ 
Rath. 1086. 

— — Anton, RegimentdsActuar. 881. Untere 
Duartiermeifter. 949. 

— Chriſtian, Landgerichts -Affeffor. 1090, 

— Dominifus, Regiments-Actuar. 873. 

— Franz Paul, b. Magiſtrats Rath. 1062, 
— Franz, Studienlehter. 1214. 

— franz Faver, geifl. Rath und Cano ⸗ 

nikus. 29. 

— — Johann. 83. 

— — Zohann Leonhard. 591. 

Ledru, Hektor. 781. 

Leeb, Alfred, Dberlieutenant, 923. 


Michael, Unterlieutenant. 


Leerd, Leimbach. 


Leers, Friedrich Eugen, Kirchenverwaltungs- 
Mitglied. 1120. 

— —Heinrich, Hauptmann. 911. 

Legtand, Moriz, Boftofficial. 1086. 

Leber, Franz, Zaver, Kandidat der Medizin. 
199. 

Lehmus, Johann, Major. 875. 

Lehner, Garl Bartholomä, Appellationd-Ges 
richts; Bräfident. 692. 

— — franz, Unter:Quartiermeifter. 948. 

— — Georg, Pfarrer, 57. 

— — Johann, Regiments-Actuar. 301. 

— — Sofeph, Benedictiner-Eonventuat, 710. 

Leeb, Johann Nepomuck, Appellations-Ge— 
richtö- Rath und Staatdanwalt,. 1251. 

Lehr, Thomas, Unterlieutenant. 930, 

2ehritter, Hermann, ObersIngenieur. 171. 

Leibinger, Martin, Bierbrauer. 963. 

Leiblein, Alois, Appellations-Gerichte-Affeffor. 
600, 

Reichtenftern, 
914. 


Oberlieutenant, 


Sofeph , 


Julius,  Unterlieutenant, 934. 


— — Marimilian, Unterlieutenant und Bas 
taillond = Adjutant. 849. Dberlieutenant, 


920. 

2eidinger, Dr. Jacob, Bataillond + Arzt, 
299. - 

Leiendeder, Michael, Appellations- Gerichts: 
Rath. 1023. 

— — Midael, Candidat der Mhitofophie, 
197. 


Leimbach, Earl, Bauconducteur, 678. 


Leimbach. Lenk. 


Leimbach, Heinrich, Bataillons-Auditor, 892. 

— — Joh. Baptiſt, q. Kreis- und Stadtge⸗ 
richts/Rath. 1071. 

— — Joſeph, Bezirks⸗-Ingenieur. 719, 

Leinfelder, Franz Seraph, Rechtscandibat. 
686. 

— — ZJoſeph, q. Landrichter. 681. 

— — penf. Unterzeugwart, 245. 

Leiningen, Friedrich Wilhelm Emich Fürſt 
von, I. Präfident der Kammer der — 
Raͤthe. 114. 

— —⸗Weſterburg, 
Unterlieutenant. 289. 

Leinſteiner, Georg, Oberſtlieutenant. 902. 

Leipert, Joſeph, Pfarrer. 57. 

Leipold, Lorenz, Kirchenverwaltungs-Mitglied. 
1192, 

Leiprecht, „Xaver. 101. 

Leißner, Mathias, Regiments-Actuar, 871. 
893. 

Leift, ehem. Landwehr-Öberfilieutenant. 779. 

Leiftner, Franz Freiherr von, Generalmajor 
und I. Adjutant Seiner Königlichen 
Hoheit des Feldmarſchalls Prinzen Carf 
von Bayern 217. Generallieutenant, 
267. 

Leitherer, Eugen, Mechanikus und Mafchi- 
nenbauer. 62. 

Leixl, Earl, q. Forftverwalter. 43. 

— — Pius, b. Magiſtratsrath. 780. 

Lengriefer, Ritter von, Bräuhauäbefiger, 
702. 

Lendner, Zofeph, Unter-Duartiermeifter. 946. 

Lenf auf Dittersberg, Franz Ritter von, 

12* 


Thomas Graf von, 


Lerchenfelb. 


Sandivehr » Oberftlieutenant und Landwehr⸗ 
Bezirfs-Jufpeftor, 627. 

Lenz, Friedrich, q. Stabteommifjär. 1273. 

Lenzer, Johann Georg, Pfarrer. 118. 

Leonrod, Auguft Freiherr von, Oberlieutes 
nant, 843. 858. 

— — Garl Freiherr von, q. Appellatione- 
GerichtöPräfident und Staatörath im außer 
ordentlichen Dienfte. 13. 

— — Carl’ Freiherr von, Dberlieutenant und 
Adjutant. 846. 

Reoprechting, Briedrich Wreiherr von, Un- 
terlieutenant, 234. ‚Dberlieutenant. 283. 
— — Heinrich ‘Freiherr von, Oberlieutenant. 

914. 

— — Bhilipp Freiherr von, ehem. penf. Uns 
terlieutenant, 249. 

Lepel, Emilfreihere von, Unterlieutenant, 896- 

Leppert, Friedrich, Canoniker. 589. 

Lerchenfeld-Aham, Auguſt Freiherrt von, 
Unterlieutenart. 259. 

— — Ferdinand Freiherr von, Regiments 
(Ganzleys) Actuar. 870. 

— — Sranz Freiherr von, q. Kreis: und 
Stabtgerichts-Rath. 696. 

— — Marimilian $reiherr von, 
Serretär. 228. 

— — Marimilian Freiherr von, Oberlieute⸗ 
nant. 921. 

Lerchenfeld, Graf von, k. Gefandter. 20. 

— — Guftan Freiherr von, Staatsminifter 
der Finangen. 164. Staatsrath im ordentlis 
hen Dienſte. 184. Staatdminifter des In⸗ 
nern. 1115. Staatsrath im außerordentli— 
hen Dienſte. 1255. 


Renz. 


geheimer 


Lerchenfeld. Leven. 


Lerchenfeld» Köfering, "Maria Anna, ver 
wittwete Gräfin von, Palafl-Dame Ihrer 
Majefät der Königin Marie. 414. 

Lerhenmüller, Alois, Pfarrer, 625. 

Lerpfcher, Michael, Pfarrer. 808. 

Leſch, Ludwig, Bataillons-Aubitor. 299. 

Lefche, Georg, Regimentd-Aetuar. 882. 

Xefuire,  Marimillan von, Unterkleutenant, 
938. 

— — Wilhelm von, Generallieutenant und 
Divifiond » Gommandant. 267. Staatsrath 
im ordentl. Dienfte, 1203. Kriegdminifter. 
1203. 

Leublfing, Garl Graf von, Unterlieutenant, 
862. 

— — Glemend Graf von, 
861. 

— — Zofeph Graf von, p. harakt. Oberft. 
241. 

— — Marimilian, Graf von, Unterlieutenant, 
und Adjutant, 219. DOberlieutenant. 916. 

— — Theodor Graf von, Oberlieutenant. 
918. 

Leuchs, Earl, 755. 

Leuk, Dr. Xaver, Unterarzt. 880. Bataillond 
Arzt, 944. 

Leutbecher, Lorenz, Landrichter. 720. 

Leutermann, Franz Sales, Landgerichts-Ac⸗ 
tuar. 1234, 

Leutner, Johann von, ehem. penf. Haupl 
manı. 251. 

Leveling, Carl Ritter von, Unterlientenanl, 
292. 

Zeven, Peter, Fabrikant u. Hoflieferant, 1064. 


Unterlieutenant, 


Ley. giebt. "Bel. Eindig. 


“Rey, Friedrich Chriſtlan, Pfarrer. 837. 968. Liel, Carl von, Oberſtlieutenant. 902. 
Leykam, Franz, Unterlieutenant, 236.849. Lienhardt, Chriſtian, Gymnafial-Profeffor. 


Oberlieutenant. 923, 1417. 
Leydel, Carl, Unterlieutenant. 851. Lierſch, Georg, Unterlleutenant. 259, 
Leyden, Carl’ Graf von, Landwehr-Diſtticts-/ Lifer, Mathias, Regierungs / Finanz. Director. 
Infpector. 1044. 965. 
— — Sofeph Graf von, ehemal. Rittmeifter Liffländer, Wilhelm, Kirchenverwaltungd- 
& la suite. 252. Mitglied. 1063, 
— — :Shönburg, Alfred Graf von, Uns Lilier, Eduarb von, Oberlieutenant, 925. 
terlieutenant, 938. Limbach, Franz, penf. Rittmeifter, 243. 
we Franz Bürft von der, Unterlieutenant. — — Marimilian, Oberlieutenant, 876. 
Leypoldt, Eduard, penſion. Unterkientenant, — Bram , Wltmeifer. 876. Main, 


244. Limpdd, Carl Freiherr von, Unterlieutenant, 

Leythäuſer, Hermann, Bauconducteur. ih ' Brei ' | 
116. 

— — L2udwig, Oberlieutenant, 9. re u, Georg, b. Magiftratsrath. 1074. 

Lihtenflein, Ludwig Garl Auguft Freiherr udauer, Anton, Pfarrer, 1060. 
von, q Regierungs-Rath 206 Linde, Julius, Rechnungs;Commiffär. 1039. 

Lichtenftern, Anton Reisner Freiherr von, — Carl Freiherr von, Oberſtlieu⸗ 


Oberlieutenant. 926. 
— — Earl Freiherr von, Landrichtet 346.  __, Gerbinand Freihert von, Oberlleutenant. 


: 284. 
Lichtenthaler, von, Director der Hofs und ö . 
—— 174. ER _ — Hui dechen von, Reglerunge-Htf 
1273. 
Lichtinger, Bartholomäus, Pfarrer. 795. 
Lidl, Earl, Unterlieutenant. 293. Be Lubwig Breihert von, Sauptmann. 


Liebestind, Friedrich, Appellations-Gerichts- 

Aſſeſſor und Wechfelgerichts-Rath. 692. 

Liebherr, Benebiet, Mechaniker und Handeld» 
fammersMitglied. 11. 757. 

Liebl, Erasmus, Unterlieutenant, 931. Lindh amer, Carl, Hauptmann. 276. 


i — — Carl, Unterlieutenant. 896. 
Liederstron, Adolph Lieder v., Landgerichts⸗ 
Aſſeſſor. 1124. * En Lindheimer, Carl von, Kreis- und Gtabt- 


Liedl, Michael, vorm. penf. Regimentd-Quars geridhts-Protofolift, 664. 
tiermeifter. 887. Lindig, Kranz, Landgerichts-Affeffor. 347. 


— — Bilhelm Freiherr von, Major. 273. 
Lindemann, Eduard, OÖberlieutenant. 282. 
gindemer, Wirth. 702. 


Lindig. Lobenhofer. 


Lindig, Dttmar, Unterlieutenant. 237. 

Rindner, Adam, Kreid- und Etadtgerichts, 

" Rath. 977. 1089. 

— — Carl, Regierungd-Rath. 668. 

— — Clemens Adolph, Buchhalter und Re- 
vifor. 172, 

— — GEonrad, Hauptmann. 910. 

— — Sobann. 1052. 

— — Zohann, Unterlieutenant. 933, 

Rindpaintner, Carl, Major und Adjutant 
im Kriegdminifterium. 216. Oberftlieutenant. 
270. 

Ringg, Ferdinand, Unterlieutenant. 
878. 

— — Dr. Hermann, Unter-Arzt. 299. 

Linhard, Joh. Baptift, Appellations⸗Gerichts- 
Rath. 579. 

Link, Marimilian, Unterlieutenant. 291. 

Linsmeyer, Vincenz, quiede. Nentbeamter. 
1036. 

gion, Simon. 100. 

Lipp, Frang, Revierförker. 578. 

Rippel, Johann, Unterlieutenant, 936. 

Riffignolo, Friedrih, Unterlieutenant. 293. 

gif, Stephan, Hauptmann und funct. Rich 
tungs⸗Major. 894. 

Liftle, Joſeph, q. AppellationssGerichtd-Se, 
eretär. 1275. 

Little, Georg. 799. 

Lizius, Chriſtoph, q. Gontrofeur. 581. 

Lobeck, Ehriftian Auguft, Profeffor und Mit- 
glied der Mfademie der MWiffenfchaften, 
1093. i 

Robenhofer, Zofeph, q. Revifiontbeamter, 
1088. 


289. 


Lobfowip. Loößl. 

Lobkowitz, Franz Freiherr von, Regierungss 
Rath. 694, 

— — Zoſeph Fteihert von, Unterlieutenant, 
898. 

Loch müller, Johann, 
870. 

Lodron, Philipp Graf von, Junker. 941. 

Lodter, Chriſtian Matthäus, b. Magiſtrats- 
Rath. 1074. 

LoG, Earl, Oberlieutenant. 923. 

— — Dr. Ludwig, Bataillons⸗Arzt. 944. 

Löblein, Friedrich Wilhelm Carl, Kreis- und 
Stadtgerichts-Protokolliſt. 1224. 

Lödl, Earl Eduard, Pfarrer. 560. 1091. 

Löffelholz, Ludwig Freiherr von, Unterliew 
tenant. 224. Oberlieutenant. 926. 

Löhe, Johann Leonhard, Kirchenverwaltungds 
Mitglied. 1064. 

Löhlein, Friedrich, Negimentd-Actuar, 261, 
881. Unterguartiermeifter. 948. 

Löhner, Dr. Georg, Bahnamts » Bermwalter- 
1085. 

Löhr, Dr. Adolph, Unter:Arzt. 868. 

— — Dr. Joſeph, Unter-Arzt. 900. 

— — Julius, Unterlieutenant. 935. 

Löſch, Heinrih Graf von, Unterlieutenant, 
288. 

— — Marimilian Graf von, Oberlieutenant. 
918. 

Lößl, Eduard von, Kreis: und Stadtgerichts— 
Aſſeſſor. 693. Advocat. 977. 

— — Zohann, ehem. penf. Kriegs-Rechnungd 
Commiſſãr. 253. 

— — Martin, Unterlieutenant. 897. 


(Canzley⸗) Actuat · 


Löwened, 


Löwened, riedrih von, ehem. penf. Ritt 
meiſter. 252. 

Löwenheim, Franz Ludwig, Kreis— und 
Stadtgerichts-Rath und UnterfuchungssRich- 
„ter. 1253. 

Lohmüller, Johann, Hauptmann umd. funct, 
Richtungs Major. 894. 

Loibl, Bartholomäus, Echuls und Frühmeß— 
‚Beneficiat. 56. 

— — Bolfgang, Krämertfohn. 1015, 

Lommer, Johann, Hauptmann. 275. penf, 
883. 

Lonich, Andreas, Landrichter und Landwehr: 
Major. 1042. 1278. 

Looß, Andreas Earl, Poftofficial, 141. 

Lorber, Earl, Rechtscandivat, 195. 

Lorenz, Ernf, Unterlieutenant, 850. 

— — Sriedrid, Rechtscandidat. 686, 

Lori, Marimilian, Unterlieutenant. 235. Ober 
dieutenant, 858, 

— — Theodor, Oberſtlieutenant. 271. 

Lorig, Johann Baptift, Landrichter, 718 q. 
1026. 

— — Lorenj, Landgerichts-Affeffor. 415. 

Loſchge, Dr. Friedtich, Minifterial » Affeffor. 
43. 

— — Johann Gottlieb, dgl. Magiſtratsrath. 
1075. 

Lottersberg, Earl Freiherr von, Major. 
272. 

— — Earl Freiherr von, 
226. 877. 

Lotz, Dr. Heinrich, Appellationd:Gerichts-Nath. 
580, func, Staatsanwalt, 1253. 


Unterlieutenant, 


Lotz. 


Lotzbeck. Lupin. 


Lobbeck, Alfred Freiherr von, k. Kämmeren 
und Lehens⸗Vaſall. 42. 

— — Johann Carl Wilhelm, Gymnafiak 
Profeſſot. 117. 

Loy, Michael, Actuar. 300. 

Luber, Johann, Regiments (Banzlei;) Actuar, 
950, 

Lucas, Albert, BausEonducteur. 976, 

Zudinger, Dr. Joſeph, Landgerichts s Arzt, 
1275. 

Ludwig, Dr. Andreas, Unter-Arzt. 230. penf. 
886. 

— — Dr. Friedrich, Unter-Arzt. 853. 946. 

— — Dr. Georg, Univerfitäts » Profeffor. 
620. 

Lüder, Ludwig, Dberft, 874. 

Lüneſchloß, Frievrih von, Dberlieutenank, 
923. 

Lürzer, Anton von, Pfarrer, 26. 

Lüſt, Martin, Appellations s Gerichts ; Affeffor, 
599. 1252. 

Lügelburg, Ernft Freiherr von, Hauptmann, 
232. 904. 

Lützow, Ludwig Graf von, Hauptmann, 
908, 

Lufft, Auguf, q. Regierungs.Director. 206, 

Lunglmair, Benno, bgl. Magiftrats » Raty. 
1062. 

Lupin, Adolph Freiherr von, Kreis, u, Etabts 
gericht = Rath und Unterſuchungsrichtet · 
1251. 

— — Richard Freiherr von, Zunfer. 941. 

— — llyffes Freiherr von, Appellationd Gen. 
richts Rath. 580. 


Zur. Mägelen. 
Lurs, Gallus, Unterlieutenant. 932. 
Luttenbacher, Georg, Regiments» Actuar, 
301. 
Lup, Andreas, Kirchenverwaltungs- Mitglied, 
1242. 
— — Ebuard, Hauptmann. 857. 
— — fedor, Kreio⸗ und Stabtgerichtö.Affef- 
for. 693. funet. Staatsanwalt. 1252. 
— — Sriedrih, Borftmeifter. 669. 
— — Heinrih, Hauptmann. 857. 
— — ‚Heinrich, Regierung® « u. Fiscal-Nath. 
4. 
— — Sofeph, Hauptmann. 274. penfionirt- 
883. 
— — Dr. Michael, Landgerichts + Phyfifus- 
1274. 
Quzgenberger, 
922. 
Lynker, Earl, Pfarrer. 812. 
Lyzelburg, Joſeph, q. Rechnungs⸗Commiſſär. 
170. 


Adolph , Dberlieutenant. 


M. 


Maas, Valentin, Kirchenverwaltungs⸗Mitglied. 
1192. 

Maccyh, Garl, Major. 857. 

Madelfperger, Joſeph, Kirchenverwaltungs- 
Mitglied. 1078, 

Madler, Wilhelm, b. Magiftrats-Rath. 1096. 

Madrour, Ludwig von, charaft. Generalma- 
jor und Feftungscommandant, 873. 

— — Marimilian von, Öberlieutenant. 925. 

Mägelen, Marimilian, Unterlieutenant. 937. 


Maͤhler. Maiuberget. 

Mähler, Richard, Appellationsgerichts-Kanz⸗ 
liſt. 190. 

Mändl, Ludwig, Hauptmann. 910. 

Männer, Dr. Baptiſt, penſ. Batalllons⸗Arzt. 
886. 

Märcken, rievrich Freiherr von, Rittmeiſter. 
277. 

Märkl, Georg, Pfarrer. 707. 

Mäusl, Benedict, q. Landrichter. 1042. 

Maffei, Ritter von, Gifenwerköbefiger, che 

» mal. Landwehr-Oberft und Diftriftö + Iufpet- 
tor. 588. 1080, 

Mager, Joſeph, Hauptmann und Oberzeugr 
wart. 845. 

Mager!, Albert Kreiherr von, "Unterlieutenant, 
895- 

— — Dito Freiherr von, Oberlieutenant. 925- 

Magg, Rudolph, Specialcaffier. 1039. 

Mahlmeifter, Dr. Joſ. Regimentd-Arit. 260. 

Mahr, Wilhelm, Revijor. 695. 

Maier, Anfelm, Kreis» und Stadtgerichts- 
Schreiber. 692. 773. 

— — Anton, controlirender Amtsſchreiber. 596. 

— — früher Maier-Fälklein, Philipp, 
Wein⸗ und Seidenhändler, 1000. 

— — Wilhelm, Rentbeamter. 695. 

Maillinger, Fridolin, Unterlieutenant. 292. 

— — Zoſeph, Unterlieutenant und Bataillons⸗ 
Adjutant. 848. Oberlieutenant. 917. 

— — Ludwig, Unterlieutenant. 897. 

Maillot de la Treille, Eduard Freihert 
von, Rittmeifter. 907. 

Maimer, Ricolaud. 1052. 

Mainberger, Carl, Kirchenverwaltungs-Mits 
glied. 1118. 


Mair, Mantel. 


Mair, Thaddäus, Hausbefiger und vormaliger 
Sattlermeifter. 711. 

Maller, Franz, Unterlieutenant, 934. 

Maltet, Heinih, Hauptmann und funct. 
Richtungs⸗Major. 894. 

Malfen, Theobald Freiherr von, 
899. 

Maltzahn, Emf Freiherr von, Unterlieutenant. 
895. 

Mandelbaum, Jacob. 126, 

Mandl, Ludwig, Freiherr von, Unterlieutenant. 
895. 

— — Maurimiliana Freiin von, Schlüſſeldame 
Ihrer Maieſtät der Königin Therefe, 
619. ö 

Many, Johann, q. Bureaudiener. 1206. 

Mangftl, Earl von, Landrichter. 170. 577. 

— — Eugen Ritter von, Hauptmann. 857: 

Mann, Auguft Ritter von, Unterlientenant, 
935. i 


Sunfer. 


Ehriftian Ritter von, Hauptmann. 910, 
— — Glemend Ritter von, Junfer. 939. 
Branz, Unterlieutenant. 938. 

Friedrich Ritter von, ehemal. charaft. 
und Feſtungs s Commandant, 


— 


Generalmajor 
254. 

— — ZJoſeph Ritter von, Unterlieutenant und 
BDataillonesArjutant. 850, 

Manner, Theodor Auguft, Caffadiener und 
Geldzaͤhler. 703. 

Mannhart, Franz, penſ. Hauptmann, 
834. 

Mannlich, Marimilian von, Oberlieutenant. 
858. 

Mantel, Georg, Communal ⸗Revierförſter. 463. 


242- 


Mantel. * Markreither. 


Mantel, Jacob, Aerarial-Revierförſter. 640. 
— — Sebaſtian, Regierungs- und Kreis— 
Forſttath. 191. 
Mantey-Dittmer, 
Hauptmann. 278. 
Manuel, Dr. Marim., Regierungs- u. Fis⸗ 

cal-Affeffor. 1236. 
Manz, Georg, Landwehr Oberfllieutenant, 
192. 
— — Wilhelm, -Oberftlieutenant. 902. 
Marabini, Carl, Unterfieutenant, 2x9, 
Marbacher, Jofeph, dgl. Magiftratsrath, 
753. 
Marc, Adalbert, Oberlieutesant. 925. 
Margreitter, Alois,‘ DOberftlieutenant. 271. 


Earl Freiherr von, 


Marhofer, Ftanz Joſeph, Notar. 822. 
1207. \ 
Mark, Anton von der, Oberft und Adjutant 


Seiner Königlichen Hoheit des Feld« 
marſchalls Prinzen Garl von Bayern. 
268. 

— — Gerdinand, Regiments» (Canzley⸗) Ac⸗ 
tuar. 950. 

— — Heintich von der, Kriegsminiſter-⸗Ver—⸗ 
weſer und Generals Major. 53. 164. 212. 
Generallieutenant. 267. 842. 

— — Jofevh von der, penf. charaft. Gene 
ralmajor, 873. 

— — Zaver, ehemal. Polizei » Director. 173. 
Regierungerath. 205, 


Marfert, Johann Bernhard, Nentbeamter, 
1036. 
Marfreither, Earl, Oberlieutenant. 282. 
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Marogna. Dauer. 


Marogna, Marimilian Graf von, Fgl. Käm⸗ 
merer und Minifterrefident. 12. 984. “ 
MarottevonMontigny, Carl Freiherr, Bes 
zirko⸗Ingenieur. 641. 

Marr, Leonhard, RegimentdsActuar. 871. 

Marſchall, Michael , Hutmacermeifter. 
824, 

Martin, Albert, Bataillond-Auditor. 299. „ 

— — Dr. Anfelm, Univerfitäts-Profeffor, dann 
Borftand der Hebammenfchule und der Ge 
bär: Anftalt. 54. 

— — Amold, 
1037. 

— — Carl, Unterlieutenant. 897. 

— — Chriſtian, Poligei-Eommiflär. 984. 

— — friedrih, Kandrichter. 75. Landwehrs 

Major, 726. 

— Georg, Schullehrer. 92. 

— Heinrich, Landgerichts-Affeffor. 750. 

— — Theodor, q. Forftmeifter. 37. 

— Xaver, Advocat. 642. 

Martini, Bernhard, Unterlieutenant. 898. 

Martius, Dr. Theodor, Univerfitäts-Profeffor. 
1173. 

Marr, Iſidor, penf. Hauptmann, 242. 

— — Marimilian, Unterlieutenant. 363, 

— — Eigmund, Kreis und Stadtgerichts⸗ 
Afteffor. 693. funet. Staatsanwalt. 1252. 

Maifon, Michael, Eeeretär. 85. 

Mattenheimer, Gar, Central» Gemälde 
Gallerie⸗Conſervator. 22. 

Mattlener, Philipp, quiese, Kreis⸗Ingenieur. 
596. 

Mauer, Philipp, Kicchenverwaltungs- Mitglied. 
1192. 


Kreis = Horft » Imfpector. 


— 


Maurer. Mayer. 


Maurer, Dr. Earl, Unter-Arzt. 900. 

— — Georg Ludwig von, Appellationd-Ger 
richt » Präfident und Staatsrath im außer 
ordentlichen Dienfte. 12. 13. 692. 

— — Michael, Eivil-BausInfpertor. 715, 

Mauritii, Daniel, Unterlieutenant. 851. 

Maus, Johann Nepomuck, Kirchenverwals 
tungs- Mitglied. 1077. 

Maufer, Georg. 713. 

Mauter, Joſeph, Studienlehrer. 464. 

Map, Andreas, Regiments» (Ganzley-) Actuat. 
950, 

— — Dr. Andreas, Kreis: und Sradtgerichts, 
Protocollift. 1216. 

— — Georg, veterinärärztlicher Praktifant, 

— — Georg, Kreis-Medizinal-AusihußrRits 
glied. 554. 

— — Georg, Regierungd- und KreidsBaurath. 
581. 641. 

Mayer, Anton, Hauptmann, 274. 

— — Anton von, Hauptmann. 274. 

— — Anton von, Rittmeifter. 277. 845. 

— — Anton Friedrich , Salzamtsfchreiber. 

— — Anton, Wechſel⸗Appellations— Gerichis⸗ 
Affeffor. 775. 

— — Dr. Bartholomäus, Kreid- und Stadt 

gericht6-Director. 1218. 

— Garl, Landweht-Major. 779. 

Carl, NRechtscandidat. 195. 

Garl, Unterlieutenant. 290. 

Earl Auguft, q. Revierförfter, 831. 

Garl Eugen, Landrichter. 640, 


— — 


Mayer. 


Mayer, Ehriftian, Oberlieutenant, 917. 

— — Dr, Joſeph, Bataillonss Arzt. 879. 

— — Ferdinand, Unterlieutenant. 235. Ober 
lieutenant. 918. 

— Georg, Landeommiffär. 169. 

— Dr. Guftav, Landgerichts⸗Arzt. 597, 

— Guſtav, Kreid-Ingenieur. 678. 

— — Sacb. 714. 

— — Ignaz, Handeldfammermitglied, 46, 

— — Ignaz, Landwehr-Kreis-Infpector. 708, 

— — Johann Georg, Kreids und Stadtge⸗ 
richts⸗Rath. 1237. 

— — Johann Gottfried Chriſtian, Landrich⸗ 
ter und Stadteommiffär. 1273. 

— — Dr. Joſeph, Bataillons⸗Arzt. 229, 
260. j 

— — Sofeph, Unterlieutenant. 929. 

— — Sofeph Ulrich, Landwehr, Major u. Bas 
taillons Commandant. 648. 

— — Lorenz, Oberlieutenant. 916. 

— — MWarimilian von, Unterlieutenant. 287. 
— — Dr. Mar Theodor, Kreis und Gtadts 
gerichte-Affeffor und Staatsanwalt. 1253. 

— — Michael, Hausmeifter. 1233. 

— — Michael, quiesc. Landgerichts⸗Aſſeſſor. 
806. 

— — Philipp, Unterlieutenant. 930. 

— — Severin, Kriegs⸗-Commiſſär. 864. 

— — Faver, Unterquartiermeifter. 892. 

Maverhofen, Freiherr von. 102. 

— — Heinrich von, Hauptmann, 279, 

Mapyerhofer, Franz Zaver, Pfarrer. 467. 

— — Dr. Joh. Baptift, Advocat. 88. 

Mayr, GEyprian, Pfarr-Eurat. 26. 


Mayr, 


Mayr. 


Mayr, Eugen, Unterlieutenant. 896. 
— — Firmus, FrühmeßsBeneficiat. 810. 
— — Mathias, Pfarrer. 585. 

— — Mar Auguk, Hausmeißer. 128. 


Mayrhbofer, Gregor Martin, Hof: Ehocos 
lade-Fabricant ıc, 48, 


Mayring, Valentin, Stubienlehrer. 974, 


Mechel, genanntvan Mecheln, Auguft, Land« 
richter. 19, 


— — Sofeph, Archivar. 709. 


Mechs, Conrad, Regiments » Veterinär: Arzt. 
865. 


Mederer, Johann Nepomud, Pfarrer. 19%. 

Medieus, Guſtav, Oberlieutenant. 859, 

— — Dr. Rar, Landgerichto⸗Phyſicus. 773. 

Meggle, früher Sixt, Mathias, Kaminfehrer- 
lehrling. 1000. 

Mehlis, Guftav Adolph, Pfarrer. 469. 

Mehn, Dtto, Yunfer. 863. Unterlieutenant. 
928. 

Mehrlein, Joh. Bapt., Minifterialrath. 557. 

Meichelböd, Franz, Pfarrer. 616, 

Meid, Jofeph, 797, 

Meier, Eduard, b. Magiftratörath. 1075. 

— — Friedrich, Unter» Duartiermeifter. 948. 

Meinel, Heinrich, Gonful. 20. 

Meisrimmel, Joſeph, yenf. Hauptmann, 
242. 

Meißner, Auguft, Kaufmanndfohn. 352. 

— — Balentin, Hauptmann, 274. 

Meitinger, Carl, Unterlieutenant. 932. 

Meirner, Carl, General⸗Zoll⸗Adminiſtrations⸗ 
Rath. 20. 

Mejan, Moriz Graf von, Generalmajor a ia 
suite. 843, 


Meion,, 


13* 


Melchior. Merkl. 


Melchior, Sebaſtian, Zollverwalter. 1243. 

Meller, Vincenz, Regiments-Quartiermeiſter. 
879. 

Mendel, Earl Ritter von, ehem. penf, cha: 
raft. Major. 254. 

Mengein, Anton, Domcapitular, 19. Dom; 
dechant. 193. 

Menges, Heinrich, penf. Regiments »Duars 
tiermeifter, 885. 

Menz, Earl von, Regiments Auditor. 298. 

Menzinger, Caepar. 784. } 

Merche, Heinrich, Unterlieutenant. 930. 

Mercier, Sophie Genovefa. 631. 


Mergler, Michael, penf, Unterlieutenant, 
245. 248. 

Merk, Joſeph, Prieſter und Geremonlar, 

. 112. 


— — Johann Ehriftian, Merfantils, Friedeno⸗ 
densd; und Echieddgerichtd-Affeflor. 464. 
— — Johann Wilhelm, Oberappellationdges 
richt8-Rath. 696. 

Merkel, Nepomud, Unterlieutenant. 931. 

— — Johann Gaspar Gottlieb, Kreis; und 
Stadtgerichts-, dann Wechjelgerichte-Rath. 
680. 

— — Paul, Handeld-Appellationsgerichts-Af- 
for. 774. 

— — Wilhelm, Hauptmann und ſunct. Rich- 
tunge- Major. 894. 

Merkel, Eigmund, Rittervon, Major. 273. 

Mertt, Leonhard, Regiments: Duartiermeifter, 
297. 


— — Midael, Regiments ⸗Quartiermeiſter. 


297. 


Merl. Michael. 


Merl, Anton, Canonifus. 21. Stiftsdechant. 
1095. 

Merz, Auguſt, Regimentd-Actuar. 882. 

— — Auguft, veterinärärztlicher Praktikant. 
854. 

— — David von, Civil-Adjunct. 1009. 

— — Sriedrid, HandeldfammersMitglied. 46. 

Meßer, Wilhelm, Rechnunge-Eommiffär. 1021. 

Mefferer, Georg, penſ. haraft. Major. 883, 

Mefferfhmidt, Zaver Richard, Minifterials 
Eeeretär. 558. 1211. 

Metjchnabel, Georg Anton, q. Sandrichter. 
993. 

Mevius, Garl, Pfarrer. 118, 

Meyer, Dr. Franz, Regierungs-Finanz:Rath, 

20. 

— Sriedrich, ehem. LandwehrsMaior. 647. 
— Friedrich, Negierungs-Seeretär. 1054. 
— Georg Ehriftian, Pfarrer. 1060. 

— Joſeph Emanuel, geh. Protofollift, 123, 

Joſeph, Pfarrer, 1011. 

Martin, Bürgermeifter. 709. 

Peter, Borftmeijter und Landwehrmajor, 


727. 
Meyerhofer, Michaet Auguft, Kreidcaffas 
Gontrofeur, 1087. 
Mes, Jehann, Regiments Actuar. 881, Un 
terquartiermeifter, 948, 
Mezger, Friedrih, Hauptmann. 909, 
Merpger, Eouard, Dberbaurath. 73. 1004. 
Mepler, Anton, Greny-Obercontroleur. 963. 
Mepner, Daniel, Friedensrichtet. 206. 
Michael, Jacob, Dberlieutenant, 926, 
— — Heinrich, Kreis: und Etadtgerichtsrath, 
1217. 1251. 


Michel. 


Michel, Johann, Kirchenverwaltungs- Mitglied. 
1118. 

— — Leonhard, Unterlieutenant. 932. 

Micheler, Alois, Unterlieutenant, 291. 

Michell, Auguft, Junker, 264. Unterlieute- 
nant. 861. . 

— — Jofeph, Unterlieutenant, 897. 

Michels, Theodor von, Oberlieutenant. 916. 

— — Theodor von, Dberfilieutenant. 257. 
Dberft. 901. 

Milbauer, Joſeph, Landgerichts » Affeffor. 
1176. 

Millauer, Benedict, 
949. 

Milhmaier, Georg, Unterlieutenant. 930. 


Miller, Baptift, Ritter von, Oberlieutenant, 
"916. 


— — Bartholomä, Pfarrer. 88, 

— — Sranz Faver, Bauconducteur, 719, 

— — Sriedrih, Hauptmann. 904. 

— — Guſtav, NAppellationsgerichts Affeffor. 
600. funet, Staatsanwalt.. 1251. 

— — Zoſeph Ritter von, Oberſt. 213. penf, 
241. 

— — Zoſeph Maria, Pfarrer. 1043. 1238. 


— — Repomud, ehem. penf. Regiments-Arjt, 
252. 


Miltner, Ferdinand, Poftofficial. 1086. 

Minges, Johann, Bataillons: Duartiermeifter, 
299. 

— — Peter, Unterlieutenant. 226, 877. 

Mirwald, Jacob, Echullehrer. 796. 

Mittereder, Alois, Officiant. 695. 

Mittermaier, Yofepb, techn. Wechfel» und 
Merkantilgerihts-Euppleant, 834, 


Mittermaler. 


Unter » Onartiermeiiter, 


"Moor, Molph von, Dberlieutenant, 
847. 


Moͤhl. Morocutti. 


Möhl, Earl, Cabinets⸗Caſſier. 613. 
Möller, Earl, Revierförfter. 820. 
Möris, Alois, Unterlieutenant, 935. 
Mößl, Johann Baptiſt, Officiant. 978, 
Mößner, Georg, Unterlieutenant. 897, 
Mohr, Franz, Studienlehrer. 1089, 


— — Marimilian, Unter⸗Veterinär⸗Arzt. 870, 
880. 


Molitor, Carl, DOberlieutenant. 925. 

— — Landgerichts Affeffor. 1272. 

Moll, Zofeph, Bauconducteur. 676. 
Molter, Franz, Communalrevierförfter. 1041. 


Molzberger, Georg, vormal. penf. Haupts 
mann. E87. . 


Momm, Joſeph, Oberlieutenant. 921. 
Monden, Philipp van der, Hauptmann. 275. 
Montigny, Earl, Unterlieutenant. 290. 


283, 


— — Eduard von, Dberlieutenant, 918. 

— — Peter von, Major. 903. 

Morawigfy, Ferdinand, Ulnterlieutenant, 
937. 

— — Marimilion Graf Topor, Hauptmann. 
905. 

M orig, Mauritius, Priefter und Studienleh—⸗ 
rer. 683. 710. 

Mori, Dr. Johann Mauritius, Pfarrer. 560, 

Moro, Johann Nepomuf von, Hauptzollamtss 
Gontroleur. 1256. " 

— — Leopold, techn. Wechſel- und Merfaus 
gerichre.Afieflor. AI4. 

— — Milhelm von, Unterlieutenant. 898, 

Morocutti, Ludwig, b. Magiftrais » Rath, 
1096. 

Mofer, Chriſtoph, Hammerwerkbefiger. 772. 


Mourouſi. 


Mouroufi, 
ficier. 630. 

Moy, Earl Ritter von, Zunfer. 852. Unter 
lieutenant. 928. 

— — Dr. Emft von, q. Appellationsgerichte, 
Rath. 597. 

Mühlbauer, Richard, Beneficiat, 683. 

— — Theodor, BataillondArzt. 229. 

Mühldorfer, Wenzedlaus, Steingutfabrifant, 
814. 

Mühlfeld, Johann, ehemal. Landrath6-Mit: 
glied. 1045. 

Müuhlmichl, Zofeph, Pfarrer. 349. 

— — Marimilian, Unterlieutenant, 898. 

Mühnlthaler, Georg, Unterlieutenant. 936. 

Miüllbauer, Dr. Auguft, Unterart. 853. 
945. 

Müller, Garl, Hauptmann. 280. 

— — Earl Jacob Heinrich, Pfarrer. 250. 

— — Earl, Regierungd-Secretär. 720. 

— — Ghriftian Gottfried, Landgerichts - Affelr 
for. 806. 

— Ghriftian, Ober: Kriegs; Commiflär. 863. 
— Dr. Georg, Bataillons⸗Arzt. 866. 

— Georg, Pfarrer. 1072. 

— Eduard, Junker. 295.Unterlieutenant,860. 
— Franz, Bau-Eonducteur, 679. 

— Sriedrih, Briedendrichter. 583. 

— Guſtav, Randgerichts:Afieflor. 1206. 

— Heinrih, Kreid- und Stadtgerichts- 

Rath. 1010. 

— — Hermann, Gomnafal-Profeffor. 54. 

— — Sacob, Unterlieutenant. 294. 

— — Jacob Wilhelm, Pfarrer. 143. 


Müller. 
Eonftantin, griech. Marine-Df- 


— 





Müller. Mümid, 

Müller, Johann, Unterlieutenant. 293. 887. 

— — Sofeph, q. Randgerichts-Afieffor. 75. 

— — Joſeph, Minifterial-Seeretär. 297. 

— — Joſeph, Rehnumgs-Eommiffär. 597. 

— — Dr. Joſeph, Strafanfalts » Hansar, 
1274. 

— — ofeph, Unterlieutenant. 850. 

— Magnus, Pfarrer, 625. 

— — Mathias, Pfarrer. 1127. 

— Mar Zofeph, Kreis, und Stadtgerichts⸗ 
Rath. 821. 

— — Mori, Unterlieutenant. 290. 

— — Nepomud Freiherr von, Hauptmann. 
857. 

— — Repomud, veterinärärgtlicher Praktikant, 
854. 

— — Wilhelm, Junfer. 296. Unterlieutenant, 
861. 


— 


Wilhelm, Secretär. 866. 

Simon, Major. 272. penſ. 883. 
Bitus, Schuhmachermeifter, 1264. 
Zaver, Regimentö-Duartiermeifter, 297. 

Mültner, Joſeph, Priefter. 810. 

Münch, Hermann, rechtsk. Magiftratörath. 
1240, 

— — Zoſeph, Pfarrer. 88. 

— — Martin, Kirchenverwaltungs- Mitglied. 
1064. 

— — Martin, Pfarrer, 77, 

Münnich, Franz Georg, Dfficiant. 722. 

— — $riedrich, Unterlieutenant. 235. Ober 
lieutenant. 926. 

— — Gottfried, Unterlieutenant, 938. 

— — Gottfried Ritter von, vormal. Dberf, 
888. 


— — 


Münfter. Ruffinan, 


Münfter, Adam, Kirchenverwaltungs-Mitglieb. 
1120. 

— — Bernhard Freiherr von, Unterlieutenant, 
293. 

— — Matthäus von, Junker, 238, Unter 
lieutenant. 288, 

— — Wilhelm Freiherr von, Oberlieutenant, 


917. 
Münz, Georg Mathias, Pfarrer. 682, 
Münzing, Georg, Unterlieutenant, 936. 
Müßig, Carl, Unterlieutenant. 288, 
— — rang Jofeph, Revifor. 705. 
Muffel, Franz von, Regierungsrath. 74, 
Mud, Carl, Junker. 294. Unterlieutenant, 
860. 
— — Eduard, Unterlientenant und Batail: 
fons-Adjutant. 849. Oberlieutenant. 922. 
— — Sriedrid, Unterlieutenant. 877. 
Mulzer, Johann, Zollverwalter. 1256. 


— — Wilhelm Freiherr von , Rittmeifter. 
907, - 

Mundigl, Dr., Profeffor. 86. 

M undorff, Dr. Gar, Bataillond = Arzt, 
879. 


Munzinger, Friedrich Ludwig, Sriedensrich« 
ter. 1057. 

M urr, Joſeph, Unterlieutenant, 932. 

Murmann, Franz, Oberlieutenant. 282. 

— — S$riedrih, Unterlieutenant. 862. 

— — Mathias, penſ. Hauptmann. 242, 


Mußgnug, Chriſtoph, Unter-Beterinär- Arzt. 
70. 


Muffinan, Baptift, Oberfriege-Gommiffär u, 
Referent im Kriegs: Minifterium. 19. 213. 
227. penf. 245. 1263. 


Muſſinan. Neger. 


Muſſinan, Carl Ritter von, q. Zoll⸗Ven— 
walter. 578. 

— — Guſtav, Oberlieutenant. 858, 

— — Joſephe, Hauptzollamts - Verwalter, 
1272. 


— — Ludwig, Junker. 227. Unterlieutenant, 
239. 


— — Ludwig Dito von, Kreis und Stade 
gerichts⸗Rath. 1217. 

— — Mar von, Kreis, und Gtadtgerichtd- 
Rath. 1218, 

Muus, Earl, Cuſtos. 1054. 


N. 


Nachtigall, Carl, Major. 856. 

Radler, Georg, Bauconducteur. 116, 

— — Marimilian, Unterlieutenant, 898, 

Nagel, Earl von, Randrichter. 774. 

Nagelfhmidt, Auguf, Junker. 940, 

— — Johann , Regiments » Duartiermelfter. 
260. Kriege-Rehnungs-Kommiffär. 399, 

Rar, Franz, Oberlieutenant. 281. 

Narcif, Ferdinand, Oberlieutenant. 919, 

— — Georg, Dberlieutenant. 282, 

— — Ludwig, Oberfilieutenant. 213. penf. 
256. 

NRarholz, Georg, Revierförfter, 1079. 


Narr, Dr., Univerfitäts-Profeffor und Sena— 
tor. 838. 


Natter, Johann, Pfarrer, 468. 

Raus, Joſeph, Oberſt. 268. 

Nebel, Ludwig, Unterlieutenant. 224. Ober; 
lieutenant. 284. 


Neger, Guftav von, Rerierförfter. 111. 


Neger. Reumann. 


Neger, Ludwig von, Unterlieutenant und Ba; 
taillons = Adjutant. 849, Oberlieutenant. 

Negrioli, Albrecht, Unterlieutenant. 895. 

Neimano, Ludwig Freiherr von, Junker. 
296. Unterlieutenant. 928. 

Rennhuber, Georg, Unterlieutenant. 929, 

Nero, Auguft, Kreid- und Stadtgerichts-Rath. 
666. 1237. 

— — Marimilian , 
1031. 

— — Dito, Apothefer-Gehilfe. 223, Unter 
Apothefer. 950. 

Nefelrodes-Hugenpoet, Earl Freiherr von, 
Dberlieutenant,. 282. 

— — Hermann Freiherr von, Oberlieutenant, 
915. 

Nefer, Midael, Candidat ber Rechte, 197. 

De NResle, Maria, Leetrice Ihrer Majes 
ſtät der Königin Therefe. 62). 

Neubeck, Earl Freiherr von, Dberlieutenant, 

5 

— — Heintich Freiherr von, Oberlieutenant 

und Adiutant. 846. 8908 


Neuber, Carl, penſ. Major. 256. 

Neubig, Carl, Cand. Theol. 687, 

Neuburger, Zofeph, Unterlieutenant. 930. 

Neuffer, Gottlieb, Ladirer und Ehemifer. 
28, 840. 

Reuhöfer, Dr. Mori, Unter-Arzt. 900. 

Neumann, Garl, Hauptmann. 276. 

— — Garl, Unterlieutenant. S5L 

— — Georg, Pfarrer. 143. 

— — Nitter von, Hauptmann 258... 


Unterlieutenant. 287. 


Neumann, Nöggler. 


Neumann, Sara, 1079. 

Neumaper, Johann, Maurergefelle. 816. 

— — Ludwig, Unterlieutenant, 897. 

— — Nevomud, Major. 56. 

Neumayr, Ludwig, Wppellations » Gerichtes 
Rath und func. Staatdanwalt, 1254. 

— — Mar, Minifterial-Rath, 557. 

Neumeyer, Joh. Baptift, geheimer Secretär. 
251. 


Neumüller, Johann, Landraths » Mitglied. 
21. " 


Neun, Earl, Unterlieutenant. 929. 

Neuner, Johann, Pfarrer. 587. 

Neureuther, Gottfried, Eiſenbahnbau Commiſ⸗ 
ſions⸗Architelt. 172. 

— — Ludwig, Hauptmann, 279. 

Ney, Georg, Major. 273. 

— — Mar, Candidat der Rechtswiſſenſchaft. 
685. 

— — Marimilfan, Unterlieutenant. 896. 

Nieberle, Franz Auguftin, Pfarrer. 795. 

Nicdermaier, Joſeph, Pfarrer. 468. 

Niedermayer, Johann, Kirchenverwaltungds 
Mitglied. 1119. 

— — Joſeph, Kirchenverwaltungs-Mitglied. 
1077. 

— — Zeſeph, Pfartproviſor. 794. 

Nieß, Ludwig, Junker. 940. 

Nobel, Jacob, UntersDugrtiermeifter. 947. 

— — Johann Baptift, Pfarrer. 323. 

Nobeling, Adolph, Ober⸗Poſt- und Eifendabm 
Rath. 705. 

Noder, Michael, Hofeapelldiener. 58. 

Nöggler, Wis, Schullehrer und Mefner, 
1031. 


Roͤth. 


Nöth, Valentin, Pfarrer. 626. 724 

Roll, Adam, Grenz » Obercontroleur, 38, 
667. 

Nopitfh, Carl Wilhelm Gottlob, Pfarrer. 
586. - 

Notthafft, Breiherr von Weißenftein, Albrecht, 
Dberlieutenant. 916, 

— — Sreiherr von Weißenftein Ernſt, Haupt 
mann. 910, 

— — freiherr von Weißenſtein, Reinhard, 
penf. Oberlieutenant. 244. 

Nürnberger, Johann, Kunftgärtner. 63. 

— — Sophie, 1244. 

Rüpler, Andreas, Landrichter, 415. 

Nüzel, Ernſt, Hauptmann, 274. 

Rupp, Georg, Unterlieutenant und Batails 
Ions-Adjutant, 849. 

Nuſch, Friedrich Ernft, Pfarrer. 90. 

Nußbamm er, Friedrich, penſ. Unterlieutenant, 
244. 

Nuſſer, Franz Anton, Appellations Gerichts: 
Rath und Staatsanwalt, 1253. 


O. 


Oberhauſer, Joſeph, Gürtlermeiſter. 757, 
— — Zoſeph, Handeldfammer- Mitglied, 11. 
Oberle, q. Rentbeamter. 978. 
Oberlindober, Evangeliſt, techn, Wechſel⸗ 
und Mercantilgerichts⸗Aſſeſſor. 334. 
Dbermaier, Johann, Söldnzr, z01. 
Obermüller, Dr. Leopold, Bataillond-Argt, 
879. 
— — Mathias, Appellations⸗Gericht s⸗Direc⸗ 
tot. 20. 1010. 1086. 


Obermüller. 


Obermuller. Defterreich, 


Dbermüller, Wilhelm, Junker. 942. 

Dberndorfer, Dr., Senator und Univerfitäts; 
Profeffor. 998. 

Dbern’edermayer, Lubwig, Rechtscandidat. 
195. 

Oberſt, Molph, Kreis- und Stadtgerichts⸗ 
Affeffor. 1218. 

— — Ertl, DOberlieutenant. 920, 


— — Friedrich Mlerander, Hauptzjollamtds 
Berwalter. 1214. 
Obpacher, Alois, Handeldfammer-Mitglieb, 


11. 

Debninger, Gregor, Kirchenverwaltungs-Mits 
glied. 1192. 

— — Heinrich, Unterlieutenant, 293. 

Delbafen, Earl von, Hauptmann. 279. 

— — Chriſtoph von, Hauptmann. 875, 905. 

— — Sriedrih von, Grenz» Obercontroleur. 
667. ° 

Delfchlegel, Nicolaus. 81. 83. 

Dertel, Albin, Junker. 295, Unterlieutenant, 
861. 

— — Heinrich, Regimentd-Actuar. 881. Uns 
ters-Duariiermeifter. 947. 

— — Zohann Heintih, 4. dandgetichis⸗ Aſ⸗ 
ſeſſor. 806. 

— — ZJuſtin, Hauptmann, 908. 

Oerthel, Friedrich Wilhelm, Kreid- u. Stabts 
* gericht - RathFund Unterfuhung® Richter. 
1253. 

Dertle, Johann Jacob, Fabricant, 126. 
Defterreich, Stephan Erzberzog von, Palati⸗ 
nus von Ungarn, Kaiſerliche Hoheit. 58. 
Defterreiher, Eduard, Dberlieutenant. 


922. 
14 


Dettingen-Dettingen. Orttenburg. 


Dettingen » Dettingen und Oettingen— 
Spielberg, Alois Fürft von, ehem. Krons 
Oberftfämmerer. 1033. 

— — Amalie Fürftin von, Palafl-Dame Ih- 
rer Majeftät der Königin Marie, 
413. 

Dettingen»-BWallerftein, Ludwig Fürft von, 
Staatsrath im auferordentlihen “Dienfte, 
134. 

Dettl, Georg von, Biſchof von Eichſtädt. 
29. 796. 

Dittner, Franz Zaver, Salgbeamter. 377. 

Dlivier, Julius, Unterlieutenant, 939. 

DO ppelt, Franz Adam, Pfarrer. 614. 968, 


DOppenheimer, Dr. Bernhard, ehem. penſ. 


Regimentd-Argt. 250. 

Orff, Anton Ritter von, penf. geheimer Rah. 
17.,212. 245. 

— — Anton, Unterlieutenant. 287. 878, 

— — Earl von, Unterlieutenant und Batail: 
fond-Adjutant. 220. Dberlieutenant. 283, 

Garl, Unterlieutenant. 287. 

Franz, Hauptmann. 904. 

Marimilian von, Zunfer. 939. 

Dtto von, Unterlieutenant. 286. 

Orth, Jacob, Bezirkögerichts ; Präfident, 207. 

— — Louid von, 1264. 

DOrthlieb, Marimilian von, Hauptmann, 280. 
876. 

Drtmayer, Caspar, Univerfitätd-Hausmeifter. 
703. 

Drttenburg, Heinrich Graf von, Oberlieutes 
nant. 920. 


— — 


— 


Oſann. Ow. 

Dfann, Dr, Rector u, Univerfitäts-Profeffor. 
837. 

Osberger, Leonhard, Minifterials Serretär 
558. 

DOfter, Ghriftian Friedrich, Landgerichts:Afef- 
for. 1100. 

Dfterhuber, Marimilian, Hauptmann. 910. 

Oſthof, Heinrich, Unterlieutenant. 294 
Oswald, Anton Ritter von, Oberlieutenant. 
918. 

— — franz Ritter von, ‚penf. Oberaubditor. 
245. 

— — Zoſeph, Hauptmann. 910. 

Dtt, Carl, Kreids und Stadtgerichtd-Protocol’ 
liſt. 1218. 

— — Gonrad, Kirchenverwaltungs » Mitglied. 
1064, _ 

— — Franz, Handlungsbuchhafter. 1263. 


— — Georg, LandgerichtssAffefior. 110. 


— — Zohann, penfion, Regiments-Veterinaͤt⸗ 
Arzt, 246. 

— Marimilian, Junfer. 852. 

— Nepomud, Unterlieutenant. 937. 

— Rifolaus, Unterquartiermeifter. 949. 
— Wolfgang von, Oberſt. 268. 


Dtting-Bünfftetten, Ludwig Graf von, 
Dberlieutenant. 282. 
_ Ditmann, Julius, Unter» Duartiermeißer. 
946. 


Dtto, Matthäus Chriſtoph, Kreis; u. Stadt 
Gerichts. Affeffur. 693. 1008. : 1253. 

— — Peter Auguſt, Haudbefiger. 1245. 

Dw, Garl Freiherr von, Landgerichtö-Actuar. 
680. 


Dw. Barfeval. 


Dw, Marimilian Freiherr von, Hauptmann 
und Adjutant Seiner Königlichen Ho— 
heit des.Pringen Adalbert. 844, 


P. 


Pachmayer, Friedrich, Junker, 238, Unter⸗ 
lieutenant. 287. 

Pachmayr, Anton, Kreis u. Stadtgerichts- 
Aſſeſſor. 1217. 

Pad, Alois, penf. Hauptmann. 242, 

Padenreuth, Wilhelm von, q. Regierungs; 
Secretär. 1054. 

Palaus, Ignaz Freiherr von, q. Appellations- 
Gerichtd-Kath, 976. 

Palm, Auguſt, Unterlieutenant. 805, 

— — Victor, Havptnann. 278. 

Pappenheim, Albert Gtaf von, penf. charaft, 
General der Gavalerie. 255. 

— — Antonia Gräfin von, Balaft » Dame 
Ihrer Majeftät der Königin Marie. 
413. 

Pappit, Adolph, Unterlieutenant, 863. 

— — Anton, Unterlieutenant. 938. 

Bappus von Trazberg, Marimilian reis 
herr von, Unterlieutenant, 934. 

Bapft, Franz, Unter-Duartiermeifter. 948. 


Paraquin, Ermft Julius, Staatsprocurators 


Subftitut. 583, 

Paraviſo, Julius, Unterlieutenant. 938. 

PBarjeval, Ferdinand von, Generalmajor u. 
Brigadier. 268. 

— — Ferdinand von, Junker. 221. Unter⸗ 
lieutenant. 859, 

— — Marimilian von, Oberlieutenant, 922. 


Paſchwitz. Behmann: 


Pafhwig, Hermann von, Kreid- und Gtadts 
gerichts-Affeffor. 821. Rath. 1220. 


Bauer, Ferdinand, Grenz » Obercontroleur, 
964. 
Paukner, Johann, Eifenbahn = Official. 
‚1085. 


Paulfranz, Johann, Pfarrer. 795. 

Pauli, Friedrich Auguft Ritter von, Ober: 
baurath und Borftand der Eiſenbahnbau— 
Gommiffion. 171. 

Paumgarten, Franz Graf, charaft, Gene. 
rallieutenant und General-Adjutant. 302. 

Paur, Earl, Regiments-Actuar. 261. 

— — Zoſeph, Forft-Gommiffär. 719. 

— — a. Rentbeamter. 964. 

Pauſch, Chriſtian Heinrich, 
974. 

— — derdinand, Regimentd-Actuar. 871, 

— — franz Faver, Appellations-Gerichts⸗ 
Rath und Staatsanwalt. 1252. 

— — Wilhelm, Unterlieutenant. 236. 

Paufhmann, Gottfried , -Unterlieutenant. 
932. 
Payr, Arnold, Unterlieutenant und Batails 
lond-Adjutant. 849. DOberlieutenant. 923. 
Pechmann, Mlois Freiherr von, Hauptmann, 
913. 

— — friedrich Freiherr von, Dberfieutenant. 
914. 

— — Gottfried Freiherr von, penſ. Major. 
241. * 

— — Heintich Freiherr von, geheimer Ober⸗ 
baurath, 19. 


— — Heinrich Freiherr von, Junker. 941. 
14* 


Forftmeifter, 


‚Beterfen. 


Pechmann, Joh. Nepomud Freiherr von, Pos 
lizei-Divector. 173. 

— — Marimilian Freiherr von, Oberlieute⸗ 
nant. 921. 

Peiſcher, Lorenz Alois, Pfarrer, 560. 

Peis ner, Elind, Rechtsiandidat. 195. 

Peller vonSchoppershof, Gottfried, Oberſt. 
268. 

Pelletier, Joſeph, Dberlieutenant. 233. 846. 
Hauptmann. 909. 

Peppel, Easvan Unter-Duartiermeifter. 949. 

Verfall, Georg Freiherr von, Dberlieutenant, 
285. 

Perglad, Marimilian Freiherr Pergler von, 
königl. Kämmerer und Minifterrefivent. 20. 
839. 

Peringer, Nepomud, Regiments » Quartier« 
meifter. 865. " 


Pechmann. 


Perkhammer, Johann Nepomuck, Pfarrer, . 


Bermaneder, Dr., Senator und Univerfitäis, 
Sprofeffor. 998. 

Pernwerth, Anton von, penf. Major, 241, 
Dberftlieutenant. 266. 

Verfch, Emeran, Anpellationsgerichts-Afleffor 
und fund. Staatsanwalt. 1254. 

Peſenecker, Clemens, Hauptmann. 909. 

Peberl, Carl, Nebenzollants + Verwalter. 
73. 

Peter, Joſeph, Junket. 296. 875. Unterlieus 
tenant. 861, 

Peterſen, Augufl, Ober-Mppellationsgerichtd? 
Rath, 1010. 


Beterfen. Dfeuffer. 


Peterfen, Georg Heinr. Friebr. Adolph, Pfar, 
rer. 725. 

Petreß, Joſeph, Uuterauffhläger. 1032. 

Pettendorfer, Alois, Rechtscandidat. 
195. . 

— — Zoſeph, q. Zahlmeifter. 1087. 

Pepl, Heinrich, Regimentd-Actuar. 832. 

Pfähler, Philipp, Kirchenverwaltungs Mitglied. 
796. 

Pfändler, Baptift, penf. Ober-Kriegs: Eom- 
mifjär. 245. 

Pfaff, Emanuel, 
688. 

Pfahler, Michael, geheimer Rechnungs⸗Com⸗ 
miffär und Etatöbuchhalter. 621. 

Pfau, Anton, Unterlieutenant, 956. 

Vfeifer, Johann, Gütler. 167. 

Pfeiffer, Dr. Baptiſt, Unter“ Arzt. 265. 
868. 

— — Earl, Univerfirätd-Nctvar. 966. 

— — Dr. Johanı, Regiments⸗Arzt. 259. 

— — Dr. Joſeph, Stabdarzt. 48. 214. 


Gandivat der Medicin. 


Pfeilſchiftet, Michael ,„ Unterlieutenant. 
934. 

Pfetten, Ignaz Freiherr von, Major. 
272. 


— — Nepomuk Freiherr von, Hauptmann. 
912. 

— — Drtoiph Freiherr von, Oberlieutenant, 
921. 

Vfeufer, Friedrich, Unterlieutenant. 259. 

Pfeuffer, Benno Heinrih, Minifterialrath. 
1211. 


Breufier. Phreiſchner 


Pfeuffer, Joſ. Friedrich, Kreis. u. Stadtge⸗ 
richto⸗Aſſeſſor. 1217. funct. Unterſuchungs⸗ 
Richter 1251. 

Pfifter, Eduard von, Handelsfammer-Mitglieb, 
47. 

Pfifterer, Zaver, geheimer Regiftintor. 694. 
1005. 

Pfiftermeifter, Franz, Regiments Aubditor. 
298. 

— — Zoſeph, Unterlieutenant. 932. 
Pflaum, Georg, Dberlieutenant und Regis 
mentd-Adjutant, 848. Hauptmann. 912. 
— — Gottfried, q. Kreid- und Stadtgerfhts- 

Rath. 1174. 

— — Sohann Baptifl, Domcapitular u. Doms 
Stabtpfarrer. 28. 

— — Sohann, Rittmeifter. 908. 

— — Ludwig, Forftmeifter. 819. 

Pflieger, Carl, vormal, Unter « Mpothefer, 
839. 

Pflug, Earl, q. Zolfverwalter. 1257. 

— — Friedrich, Landgerichts-Affeffor. 750. 

Pflummern, Earl Freiherr von, Oberſt und 
Stadt-GEommandant. 263. 

— -- GEonftantin Freiherr von, Oberlieutenant. 
92. 

Pfordten, Friedrich von der, Regierungs⸗Aſſeſ⸗ 
for und Fiscal-Adjunc. 992, 

— — German Chriſtoph von der, q. Lands 
gerichts-Affeffor. 830, 

Pfregfchner, Ignaz, penf. Regiments Audis 
tor. 246. 

— — Jonas, Generalmajor und Brigabier, 

9201. 


Pictet, Ploͤt. 


Pictet, Frangois Louis, Profeſſor und corre⸗ 
fpoudirendes Mitglied der Akademie der Wiſ⸗ 
ſenſchaften. 1094. 

Pieringer, Sofeph. 1003. 

BPBierron, Marimilian von, Unterlieutenant, 
291. 

Pieverling, Lubwig von, Eivil- Mojunct 
680. j 

Pillement, Earl, Poſtverwalter. 54. 

— — Sranz, Hauptmann. 279. 

— — Zohaun, Hauptmann. 907. 

Pilter, Earl, Urterlieutenant. 292. 

Pirner, Martin, Hauptzollamts » Eontroleur. 


717. 
Pir, Stephan, Unterlieutenant. 931. 
Planer, Moriin, Kreiscaffa = Gontrofeur. 
1036. 


Plant, Anton, Oberlieutenant, 285, 

— -—- Dr., Brofefior. 86, 

— — Gottlieb Michael, Minifterialrath und 
Borftand der Generals Zoll » Apminiftration. 
19. j 

— — ludwig, Dfficiant. 578. 

Planck, Franz, Unterlieutenaut, 932. 

Planfh, Marimilian von, Landgerichts-Affef- 
for. 1175. 

Pleuger, Carl, Kirchenverwaltungs-Mitglieb. 
1078. 

Pleyfteiner, Anton, Gandidat der Bhilofophie, 
199. 

Plöderl, Merarder, Kreis- u. Stadtgerichts- 
Affefor. 694. 750. ſunct. Unterfuchung®; 
Richter. 1251. 


Plötz, Earl von, Hauptmann. 911, 


Ploͤtz. Ponzelin. 


Pöh, Martin, Unterlieutenant. 288. 

occi, Zaveri a Gräfin, Palaſt-Dame Ihrer 
Maijeftät- der Königin Marie. 413, 

Podewils, Heinrich Freiherr von, Rittmeifter. 
an 

— — Philipp Freihert von, 
281. 

— — Wilhelm Freihert von, ehemal. penſ. 
harakt. Hauptmann. 254. 

Pohlmann, Earl, Rechtscandidat. 686. 

— — Heinrich, Rentbeamter. 1059. 

— — Wilhelm, q. Kreis» u. Stadtgerichts- 
Rath. 820. : 

Pöllath, Friedrich, Oberlieutenant. 283, 

— — Jofeph, Oberfilieutenant und Artillerie⸗ 
Director. 844, 874. \ 

— — Marimilian, Hauptmann. 912, 

Pöllnig, Ludwig Freiherr von, Oberlieutenant, 
918. 937. 

Pörtner, Dr, Sebaftian, Domcapitular und 
General-Birar. 194. 

Pohl, Dr. Wilhelm, Unter-Arzt. 853. 945. 

Poißl, Freiherr von, Oberflfämmerer und 
HoftheatersIntendant. 85, 

Poland, Chriſtoph, bürgerl. Magiſtratsrath. 
1241. 

Policzka, Joſeph, General-Aubitor. 304, 

Ponidau auf DOfterberg, Julius Freiherr 
von, f. Kämmerer und eblicher Reichsrath. 
53. j 

Poninsky, Graf, q. Hauptzollamts-Gontrofeur, 
624. 

Ponzelin, Auguft von penf. charaft, Ober; 
Kriegs⸗Commiſſät. 885. 


Hauptmann, 


Popp. Prell. 


Popp, Garl, Unterlieutenant. 292. 

— — Johann Albert Julius Friedrich, Ober⸗ 
Appellationsgerichtsrath. 994. 

Porzer, Ludwig, Unter-Quartiermeiſter. 
948. 

Poſſet, Zachatias, Bezirfd-Kommiffär. 1261 

Pracher, Dr. Alexander, Bataillons-Arzt. 
298. 

— — Sacob, penf. Rittmeifter. 884. 

— — Mar, Minifterial-Secretär. 622. 

Pramberger, Garl, Forftmeifter. 112. 

Prand, Franz, Kriegsminifterial » Secretär, 
222. 343. 

Prankh, Sigmund Freiherr von, Oberliente- 
nant, 858. 

Prantl, Ernſt, Hauptſalzamtsſchreiber. 720. 

— — Dr. Georg, Univerfitätd-Profeffor und 
auferord, Mitglied der Akademie der Wis 
jenfchaften. 1093. 

— — Peter, Unterlieutenant. 933. 

Prantner, Mathias, Landrichter, 87. 

Praun, Sigmund Ehriftopb, Landgerichte-Afr 
ſeſſor. 720. 

— — Eigmund von, Oberlieutenant. 918. 

Prechtér, Georg, Bräuer. 83. 

Prechtlein, Friedrich, Rentbeamter. 965. 

Predl, „Kranz Borgiad von, Landcommiſſär. 
640. 

— — Zaver von, Major. 903. 

Preißlet, Michael, Rehnungs-Gommiffär. 621. 
1212, 

Prettl, Advocat. 166. 

— — Heinrich, Kreis» u. Stabtgericht6- Dis 
tector. 1216. 


Premauer. 


Puchpoͤchh. 


Premauer, Johann von Gott, Landgerichts⸗ 

Aſſeſſor. 1234. 

Preßl, Georg, Unterlieutenant. 936. 

Vreftel, Andread, Pfarrer. 1090. 

Preftele, Dr. Ernſt, Minifterial-Secretär und 
geheimer Chiffreur. 43. 

— — Dr. Emft, Unter-Arzi. 900. 

Pretzſchner, Eduard, Zunfer, 942. ” 

Preyfingstichtenegg, Anton Graf von, 
Hauptmann. 912. 

— — Lichtenegg-Moos, Anton Graf v,, 
Reichsrath. 701. 

Primbs, Dr. Carl, Bataillons⸗Arzt. 866. 

Primus, Carl, Unterlieatenant. 937. 

Prinz, Garl Eugen, Friedensrichter. 777. 

Probſtmayr, Wilhelm, veterinärörztlicher Prak— 
tifant. 223, 882. 

Pröbfter, Andreas, vorm, penſ. Oberlieutes 
nant, 888, 

Pröll, Franz Zaver, Pfarrer. 1043. 

Prößl,. Anton Ritter von, Generalmajor und 
Brigabier. 267. E 

— — Zoſeph, Unter-Duartiermeifter. 947. 


Proff, Marimilian Freiherr von, Unterlieute⸗ 
nant. 937. 


Progel, Dito, penſ. Unterlieutenant. 244. 
884. 


Pronnet, P. Marimilian, Prior. 726. 

Prudberg, Franz Freiherr von, Kreids und 
Stabtgerichts: Protocollift. 1220.” 

Prudner, Mar, Buchhalter, 694, 

Prumer, Joſeph Ludwig, Kreis: und Stadt, 
gerichtd-Protofollil. 1008. 

Puchpöckh, Gad von, Oberlieutenant. 
921. 


PBündter. 


Raͤchl. 
Pündter, Martin, Oberſtlieutenant. 270. 
890. 


Pürner, Ignaz, Pfarrer. 89. 

Püttner, Friedrich Chriſtian, Landwehr. Oberſt⸗ 
Lieutenant und Diſtricts⸗Inſpectot. 727. 
Pummerer, Anton, Handeldfammer- Mitglied, 

11. 
— — Joſeph, Ha vdelsfammer- Mitglied. 
— — Ludwig, Rechnungs: Gommiffär. 579, 
Purfart, Garl, penſion. Oberftlieutenant, 
256. 
Puſch, Marimilian von, Hauptmann. 274, 
— — Zaver von, Hauptmann. 278. 847. 
Putfcher, Michael, Regiments-Beterinär-Arzt. 
229. penf. 885. 
Pug, Iofeph, Unterlieutenant, 897. 


— 


Quante, Dr. Hermann, vorm. penſ. Unter⸗ 
Arzt. 888 
Quitzmann, Dr, Ernſt, Unter⸗Arzt. 899. 


R. 


Raab, Georg, veterinärärztlicher Praktikant, 
854. 


— — Georg, Unter-Ouartiermeifer. 947. 

— — Philipp, Rechnungs: Gommiffär. 1212, 

Rabel, Iofeph, Trompeter. 783. 

Rad, Benedict von, Junker. 295. Unterlieute- 
nant. 928, 

— — Carl von, veterinärärztlicher Praktikant 
854. 


Rächl, Anton, Ober-Auditor.- 214. penſion. 
884. 


* 


Räpler, Rauch. 

Rädler, Dr. Wendelin, Unter⸗-Arzt. 900. 

Rainprech ter, Earl, Junker, 238, Unterlieu- 
tenant. 257. 

— — Bilhelm, Unterlieutenant. 293. 

Raith, Friedrih, Hauptmann. 279. 

— — Thaddi, Oberlieutenant, 920. 

Raizer, Franz, Unterlieutenant, 937. 

— — Marimilian, Uuterlieutenant, 288. 

Rakiaß, Warimilian, Unterlieutenant. 932. 

Rambaldi, Maximilian Graf von, Oberlieus 
tenant. 283. 

Rapp, Heinrich, OberzollsInfpector. 613. 

Rappel, Dr. Joſeph, General » Eecretär, 
43. 

Raps, Anton, Regimentd-Actuar, 871, 

Raſchka, Elias, Kegiments-Actuar, 899: 

Raſt, Dr. Johann, Unter-Arzt. 260. Batails 
londarzt. 866. 

— — Joſcph, Regimentd-Actuar. 881. 

— — Sofeph, Unterlieutenant. 225. 

Rath, Auguft, penfion. Unterlieutenant. 245. 


248. 
— — franz Paul, Pfarrer. 208. 


Rattinger, Hermann, Rechtscandidat. 
686. 


— — Hofeph, q. Revierförfter. 1040. 

Rau, Andread, Revierförfter und Landwehr⸗ 
Major. 671. 

— — Sriedrih Wilhelm, b. Magiſtratstath. 
1074. 

— — Zofeph, Landgerichts-Aſſeſſor. 117. 

Raub, Marimilian, Junker. 264. Unterlieuws 
tenant. 861. 

Rauchenderger, Johann Repomud: ‚Regiftra- 
tor. 579. 


Rauner. Reder. 


Rauner, Narciß von, Landgerichts-Actuat. 
641. 

Rebay, Franz von, Unterlieutenant. 288, 

— — Zoſeph von, Unterlieutenant. 896. 

Reber, Eduard, Unterlieutenant. 290. 

— — Gotthard, Dber » Rechnungs - Rath. 
577. 

— — Lorenz, q. Borftmeifter. 112. 

Rechberg und Rothenlöwen, Hopolite, 
verwittwete Gräfin von, Palaſt-⸗Dame Ihrer 
Majefkät der Königin Marie. 414. 

— — Ludwig Graf von, Rittmeifter, 233, 

Rehenauer, Johann Paul, Rechtscandidat. 
656. r r 

Recher, Albert, Unterlieutenant. 294. 

Red, Albrecht, Oberlieutenant. 920. 

— — Earl von, Hauptmann. 276. 
— — frieorih Ritter von, Oberſtlieulenant. 
270. 
Reder, Martin, Regiments-Quartiermeiſtet 
943. - 

Recknagel, Auguſt, Regiments » Aectuar. 
881. Unter-Quartiermeifter. 949. 

— — Dr., Sriedrih, Bataillond-Arzt. 879. 

Redenbacer, Earl, Junker. 296. Unterliew 
tenant. 861. 

— — Erich, Oberlieutenant und Regimenid 
Adjutant. 848. Hauptmanıı. 907. 

— — Döfar, Unterlientenant. 235. Die 
lientenant, 858. 

Reder, Heinrich, Unterlieutenant. 362. 

— — Sohann Baptift, Pfarrer. 1*8. 

— — Dcar, b. Magiftraisrath. 1096- 


— 


Reding. Reichenſtätter. 


Reding, Anton Freiherr von, Appellations- 
Gerihtd» dann Wechfel » Appellationd « Ges 
richt8= Director. 74, 

— — Charlotte, verwittwete Breifrau von, 
Palaſt. Dame Ihrer Majeftät der Könis 
gin Marie. 413, 

Redwig, Gonftantin Freiherr von, Major 

„473. 

— — Reit Earl Freiherr von, q. Regierungd« 
und Kreisforftrath. 793. 

Regelsberger, Friedrich, Landrichter. 1116. 

Reger, Johann Baptift, Gymnafialprofeffor, 
1234. 

Regler, Dr. Johann Georg, Landgerichte- 
Arzt. 109. 

Regnier, Wilhelm, penfionirter Hauptmann. 
243. 

Rehlingen, Marquard von, Minifterial-Af- 
feffor. 558. 

Rehm, Johann Thomas, Cantor, 1046. 

Reibeld, Guftav Freiherr von, Hauptmann, 
875. 

Reich, Johann Ehriftian, quiede, Revier 
förfter. 819. = 

Reihard, Ludwig, Oberſtlieutenant. 

Reichardt, Chriſtian, Major. 273. 

Reichel, Taver Ritter von, Hauptmann, 276. 
875. 

Reihelmayr, Joſeph, Arak-, Weingeifts ıc, 
Fabrifant. 798. j 
Reicheneder, Antor, Wechfel- Apellationd; 
Gerihts-Afeffor. 725. 
KReihensberger, Marimilian, Junker. 940. 

Reichenftätter, Caſpar, Beneficiat. 45. 


270. 


Reichert, Reigereberg. 


Reichert, Bernhard Ritter von, Regimentd« 


Aubitor. 944. i 

— — Heinrich Ritter von, Unterlieutenant, 
937. 
898, 

— — Dit von, Kreid- und GStabtgeridhtd- 

Aſſeſſor. 1221. 

— — Theodor Ritter von, Oberlieutenant. 
917. 

Reihling, Johann Baptifl, Kreiß-Ingenieur. 
975. . , 

Reichlin » Meldegg, Earl Freiherr von, 
Landwehr: Major. 726. 

— — Eduard Freiherr von, 
230. 

— — Sriedrih Freiherr von, Dberauditor. 
227. | 

— — Guſtav Freiherr von, Hauptmann. 278. 


Joſeph Ritter von, Unteilleutenant. 


Hauptmann, 


— — Jofeph Sreiherr von, Hauptmann, 
912. - . 

— — Leopold Freiherr von, Oberftlieutenant. 
271. - 


— — Marmilien Freiherr von, Hauptmann, 
279. 

Reihmann, Edmund v., Unterlieutenant, 239. 

— — Georg von, penf. Hauptmann. 884. 

— — Heintich von, Unterlieutenant. 934. 

Reidner, Johann, quiesc. Kreis und Stabts 
gerichtd.Protofollift. 669. 

Reigersberg, Anton Freyherr von, Haupt- 
mann. 909. 

— — friedrih Graf von, Hauptmann. 
913. 

Ri "415 


Reindl. Reitzen ſtein. 


Reindl, Franz, 
991. 1031. 

— — Friedrich, Hauptmaun. 906. 

— — Friedrich, Revierförſtetr. 995. 

— — Michael, Oberaufſchlags-Inſpeltor. 123- 

Reinel, Johann, Pfarrer. 90. 

Reinhard, Auguft, Unterlieutenant, 292. 

Reinhardt, Ferdinand Adolph Garl, Pfar—⸗ 
ter. 58. 

— — gredrih, Divifions » Veterinär» Arjt. 
867. 

Reinharbftöttner, Guftav von, Bezirks— 
Commiffär, 1260, 

Reinhold, Ludwig, Ulnterlieutenant. 

Rein, Erhard, Pfarrer. 779. 

Reinſch, Earl Dito, technifcher Commiſſär. 
1264. 

— — Guido, Oberlieutenant, 926. 

Reinwald, Michael, Unterlieutenant. 294, 
878. 

Reifhl,Dr. Wilhelm, yceal:-Profeffor. 1038. 

Reifinger, Johann, BausGonducteur. 975. 

Reithmann, Ehriftian, Uhrmachergefell. 814. 

KReitmayer, Johann, Unterlieutenant. 898. 

Reit, Gafpar, Unter Duartiermeifter. 947. 

— — Sriedrih von, Unterlieutenant. 291. 

— — Wilhelm, Junker. 942. 

Reisenftein, Auguft Freiherr von, 
Rittmeifter. 243, 

— — Earl Freihert von, 
916. 

— — Eduard Freiherr von, Unterlieutenant, 
293. 


quiescirter Revierförfter, 


897. 


venf- 


Dberlieutenant. 


Reigen fein, Reuldad, 


Reigenftein, Ernft Freiherrvon, Yunfer. 221. 
Unterlieutenant, 860. 

— — Friedrich Freiherr von, Landwehr. Ma⸗ 
for und Landwehr- Bataillond: Kommandant, 
623. 

— — Friedrich Freiherr von, Oberlieutenant. 
482. . 

— — ZFriedrich Freiherr von, Unterlientenant. 
238. 

Reizamer, Ludwig, Bau⸗Conducteut. 99. 

Remich, Otto von, Oberlieutenant. 921. 

Remlein, Dr. Gonrad, yenf. Bataillend 
Arzt. 886. 

— — Fran Anton, Gommunals Revierflt 
fer. 643, 

— — Franz, Lotto» Dberbeamter. 87, 

Nemmlein, Johann, Nebengollamts / Gontror 
leur. 217. 

Remond, Mar, Forftmeifter. 37. 

Renauld, Eajetan Ritter von, Landgerichti 
Aſſeſſor. zız 

Renner, Friedrich Carl, Revierförfter. 15. 

— — Eigmund von, Appellationd: Geridis 
Rath, 580, 

Renſch, Andreas, Pfarrer. 44. 

Reſchreiter, Zof., Revifiond-Beamter. 140. 

— — Marimilian, Unterlieutenant und Br 
taillond » Adjutant. 849, Oberlieutenant. 

- 919, 

Retſch, Georg, Gendarmerie-Brigadier. 59. 
843. 

Retter, früher Zapf, Carl, Uhrmacher und 
Mechanifus - Gehilfe. 1079. 

Reulbach, Friedrich, penf. Unterlieutenant. 245. 


Reuf. Rich, 


Reuß Dr. Friedrich, Univerfitäts-Profeffor und 
Bibliothefar. 620. 


— — friedrih, Oberlieutenant,. 921. 
— — Oamaliel, Cand. theol. 686. 
— — Jofeph, Hauptmann. 912, 


942. 
852. Unterlieute; 


Lothar, Junker, 
Wilhelm, Junker. 
nant, 928, 
Reuter, Earl, Eivil-BausInfpeftor. 583. 
Reuthner, Adolph Ferd., Bezirksrichter. 415. 
Rezer, Anton, Rechnungs: Eommiffär. 528. 
Retzer, Joſeph Friedrih, ehemaliger Land. 
wehr- Major. 648. 
Rhode, genannt Rhodius, 
von, Öberlieutenant. 922. 
Rhomberg, Edmund, Junker. 
— — Emft, Unterlieutenant. 289. 
Ribaupierre, Jofeph v., Hauptmann, 232. 
206. 
Ricciardelli, Babius Graf, Oberlieutenant, 
215. Hauptmann. 908. 
Richter, Franz Zaver, Gymnaftalprofeffor. 663. 
— — Gottlieb, Unterauffchläger. 122. 
— — Heinrich, Pfarrer, 707. 
— — Hermann, Landgerichts » Affeffor und 
Landwehr-Major. 208. 
— — Zohann Baptiſt, Revierförfter. 1038. 
— — Marian Johann Philipp, Pfarrer. 
121. 
Rickherl, Zofeph, Unterlieutenant, 934. 
Ride, Bernhard, Hauptzollamts-Verwalter. 
717, 
Ried, Michael, penſ. Regiments, Beterinäu 
rt, 885. 


Ludwig Ritter 


941. 


Ried. Ripl. 
Ried, Michael. 1262. 
— — Döwald, Zeugfchmiebgefel. 782. 


Riederer, Alois Freiherr von, Hauptmann. 
908. 

— — Moid, geheimer Secretär. 87. 

— — franz Seraph, Incurat » Beneficiat. 
809. 

Riedheim, Joſeph Freiherr von, Oberlleu⸗ 
tenant. 282. Hauptmann, 275. 

— — Ludwig Freiherr von, Junfer, 942. 

Riedl, Dr. Alois, quicde. Appellations» Ge 
richte » Director. 1274. 

— — Berdinand Ritter v., Hauptmann. 278 

— — ofeph, abinets » Kanzellift. 619, 

— — Zoſeph, Landr-Mitglied, 982. 

— — Rudolph Ritter von, Unterlieutenant. 
929. 

Riegauer, Leonhard, Unter; Quartiermeifter. 
869. 

Riegel, Peter, Stabtpfarrer. 967. 

— — Bitus Leonhard, Pfarrer. 707. 

Riel, Johann Philipp, Bauconducteur. 677. 

Riem, Julius, Oberlieutenant, 859, 

Rieperdinger, Joſeph, Major. 273. 

Ries, Earl, Bädermeifter. 1080. 

— — Jacob, Bädermeifterdfohn, 1080. 

Ries, Franz, 1247. 

Rietzler, Martin, ehemal, penf. Rechnungs 
führer. 255. 

Riepfhel, Mar, Unterlieutenant. 290. 

Rineder Dr. Carl, Dompsediger. 979. 

Ringelmann, Dr. Friedrich, Minifteriaf- 
Rath, 346. 

Ripl, Wolfgang, Obereontselcut, har. 
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Nie. Röfen, 


Nies, Dr. Philipp, Unterarzt, 900, 

Risler, Georg Alphond, Mechanifus. 32. 

Ritter, Dr. Earl, Univerfitäts-Profeffor und 
Mitglied der Academie der MWiffenfchaften, 
1094. 

— — Friedrich, Kreise und Stabtgerichts- 
Rath. 665. 821. fund. Staatsanwalt. 
1259. 

— — Zuftin Andreas, quiete, Rentbeamter. 
1214. 

Rittmann, Martin, Hauptmann, 913, 

Ritz, Johann Daniel, Schulfehrer. 1243. 

Ritzinger, Johann, penf, Hauptmann. 884. 

Rod, Ludwig, Unterlieutenant. 238. 

Rodinger, Ludwig, Rechtöfandidat. 195. 

Nödelein, Johann, Kreid- und Ctadiges 
richtö, Protocollift. 1221. 

Rödl, Mathias, Gefreiter. 780. 843. 

— — Marimilian Albert. 591. 

Nöder, Adolph von, Dberlicutenant. 914. 

— — Nlerander von, Oberlieutenant. 

— — Auguſtin, chemal. penf. Oberlieutenant. 
253. 

— — franz Xaver, Pfarrer. 349. 

— — Peter, Bataillund-Duartiermeifter. 865. 

Rögner, Georg, Oberlieutenant. - 859. 

NL, Mois, vormal. pen. Bataiflond = Arzt, 
589. _ 

Nöſch, Thaddäus, quiedc. Gontrofeur. 792. 

Nöfel, Bernhard, penſ. Bataillons-Arzt. 257. 

Röſen, Jacob, Cabinets-Caſſier. 619. abi; 
neis⸗Secretär und Cabinetscaſſa-Vorſtand 
Er. Majeſtät des Königs Ludwig. 
1240, 


Röfer, Rofmann, 


Röfer, Joſeph Michael, Kirchenverwaltungs: 
Mitglied. 1192. 

Rößlhe, Georg, Unterlieutenant, 937, 

Rößler, Heinrich, Junfer, 294. Unterlien- 
tenant. 860, 

Roeth, Caſpar, Caplanei- Beneficiat. 1072. 

Rogg Dr. Joſeph, Unterarzt, 265. 868. 

Roggenhofer, Carl, Landgerichts -Aſſeſſot. 
44. quiedcirt. 1024. 

Rogifter, Carl Ritter von, Hauptmann. 275, 

— — franz Ritter von, Junker, 220, Um 
terlieutenant. 859, 

— — Franz Ritter von, Major und Oben 
jeugwart. 856. 

Rogler,Iohann, bürgl. Magiſttatsrath. 1075 

Noll, Joh. Bapt., Pfarrer. 823. 

de Ron, Eduard, Unterlieutenant. 896. 

Roppelt, Baptift, Obekſt. 269. 

— — (Carl, Oberlieutenant. 282, 

— — Ferdinand, DOberlieutenant. 923, 

— — Marimilian, Oberlieutenant. 858. 

Rofcher, Joh. Gabriel, Rechtscandidat. 688. 

Rofenberger, Mathias, Kirchenverwaltungds 
Mitglied. 1077. 

Rofenlehner, Fran. 1246. 

Nofenftengel, Franz, Hauptmann, 281. 

Nosner, Franz Zaver, geheimer Secretär. Z5l. 

— — Ignaz, Eaffa:-Dfficiant. 1085. 

— — Mar Joſeph, Candidat der Philoſo⸗ 
phie. „199. 

— — Marimilian, Major. 903. 

Noßbach, Dr.’ Joſeph, rechtsfundiger Magi 
ftratrath. 708. 

Roßmann, Ludwig, Unterlieutenant, 291. 


Rofl. Ruͤckert. 


Roſt, Leopold, Hauptmann. 275. 883. 
Rotberg, Eduard Freiherr von, Major. 903. 
Roth, Albert, Hauptmann, 913, 

— — Albin, Junfer, 295. Unterlieutenant,; 
861. 891, 

— — Dr. Earl Friedrih von, Staatörath im 
außerordentlihen Dienfte und quiesc. Präft- 
dent bed proteftantifchen Ober-Eonfiftoriums. 
345. Staatsrath im ordentlichen Dienfte, 
345. N 

— — Friedtich, Unterlieutenant, 290. 

— — Zacob, Pfarrer. 670. 

— — Zohann Georg, Kreis⸗ u. Stadtgerichts⸗ 
Rath. 1223. 

Nottmann, Hermann, Unterlieutenant, 896. 

— — Jacob, Hauptmann. 909. 

Nubenbauer, Baptift, Dberlieutenant, 918, 

— — Zoſeph, Candidat der Medizin. 197. 

— — Zſidor, Pfarrer. 822. 

— — Ludwig, Junker. 221, Unterlieutenant, 
859. 

— — Nepomud, Unterlieutenant. 935. 

Rudhard, Dr. Thomas, Univerſitäts-Profeſſor 
und außerordentliches Mitglied der Afademie 
der Wiffenfchaften, 1095. 

Rudolph, Adolph, Unterlieutenant. 234. Ober⸗ 
tieutenant, 283, 

— — Heinrich, pen. Major. 241. 

Rähb IL, Earl, Landrathe-Mitglied. 813. 

Rüber, Eduard, Eiſenbahnbau⸗Commiſſions— 
Architelt. 172. - ’ 

Rücker, Ernft, Junfer, 940. 

Nüdert Franz, Landrichter. 720, 


Ruͤdt. Rupprechk, 


Rüdt, Auguft von, Junker. 942. 

Rüffershöfer, Mathias, Kirchenverwaltungss 
Mitglied. 1077. 

Nueg, Johann Baptift, Revifor. 696. 

Rümmelein, Earl, Dberlieutenant. 022. 

Ruepprecht, Guftan, Unterlieutenant. 896. 

Ruffin, Julius Freiherr von, DOberlieutenant. 
925, 

Nugendas, Ludwig, Unterlieutenant, 897, 

Ruhland, Anton, q. Nevierförfter. 88. 

Ruland, Eifenbahnbau-Eommiffiond- Ingenieur, 
172. 

Rumerskirch, Faber Graf von, Oberlieutes 
nant. 925. 

Rummel, Friedrich, Ober⸗Kriegs-Commiſſär. 
228. 

— — Georg, Hausbeſitzer. 784. 

Rumpf, Dr. Univerſitäts-Proſeſſor und — 
tor. 838. 

Numpler, Earl Heinrih, Kreid- und Stabts 
gerichts⸗Rath. 1219. 

Ruöſch, Zofeph von, Anterlieutenant. 935. 

Rupert, Caspar, Eandidat der Philoſophie. 
197. 

Rupp, Anton, Hauptmann. 906, 

— — Goorg, Dberlientenant. 926, 

— — Georg, Unterzeugwart, 227. 

— — Zoſeph, Unterlientenant, 289. 

Nuppert, Conrad, Appellationd-Geriht3-Ger 
cretär, 664. 

Rupprecht, "Heinrich Frei herr von, Oberllen⸗ 
tenant. 914. 


Rupprecht. Saint ⸗Germain. 


Tupprecht, Johann Caspar, Kirchenverwal⸗ 
tungs⸗Mitglied. 1076. 1077. 

Ruf, Georg, Regiments-Actuar, 872. 

Rußwürm, Jacob, bürgerl. Magiftrats-Rath. 
1096. 

Ruft, Dr. Iſaak, q. Oberconfittorialrath und 
Hauptprediger, 1057. 

— — Theodor, Junker, 939. 

Ruttor, Michae , Unterlieutenant. 933. 

Rutz, Dr. Stephan, Regiments-Arzt. 864, 


©. 


Saalmüller, Stanz, Oberftlieutenant. 257- 
Dberft. 902. 

— — Jacob, Unterlieutenant. 292. 

Sacetot, Earl, (Ganzlei-) Actuar, 870. 

Sadfen » Altenburg, Prinz Eduard von, 
Hoheit, Generalmajor und Brigadier, dann 
Oberſt⸗Inhaber ded Chevaulegerd : Regiments 
Mr. 1. 262. Generallieutenant und Gous 
verneur der Haupt» u. Refidenzftabt München. 


— — Moriz Priny von, Hoheit, Unterlieus 
tenant, &05. 

Sählzl, Zaver, Secretär. 298. 

Safferling, Guſtav, Unterlieutenant. 289. 

Sagftätter, Earl, Unterlieutenant. 929. 

Sahr, Johann. 100, 

Sailer, Auguftin, Pfarrer. 645. 

Saintes-Maries-Eglife, Carl Freihert v., 
Landrichter. 577. 

Saint » George, Poſtver⸗ 
walter. 965. 
Saint-Germain, 

877. 


Gottfried von, 


Ludwig, Unterlieutenant. 


SaintsOermain, Sauerbrunn, 


Saint:Germain, Stephan, Major. 856, 

Saint-Zulien, Cäfar, Oberlieutenant und 
Regiments: Adfutant, 220. 

Saint-Symon, Alfred, Unterlieutenant. 896. 

— — franz, Hauptmann. 913. 

Sad, Sebaftian, b. Magiftratsrath, 1075. 

Sads, Ernft, Regimentd-Duartiermeifter. 865. 

Sales, Raimund, Stadtpfarrer. 1031. 

Salfner, Georg, Unterlieutenant. 932. 

Salger, Andreas, Frühmefbeneficiat. 1276. 

Saliter, Thomas, Gaftwirth, 72. 

Sambaber, Carl, Unterlieutenant, 862. 

Samiller, Joſeph, Unterlieutenant, 931. 

Sanctjohanfer, Joſeph, Schuhmachergeſelle. 
754. 

Sander, Tabackfabrikant. 21. 

Sandizell, Eliſabetha Gräfin von und 
zu, Palaftdame Ihrer Mafeftät der Ks 
nigin Marie, 413. 

Santo Gafella, Honorat, techn. Wechſelge⸗ 
richt8-Affeffor. 751. 

Sayorta, Friedrich Graf von, pen. Oberf 
und Flügel-Adjutant. 241, 

Sartor, Eugen Freiherr von, Unterlieutenank 
935. 

Sartori, Johann Baptif, Revieıförfter. 832: 

— — Zoſeph, penf. Hauptmann, 242, 

Sartorius, Adam, Unterlieutenant, 862. 

— — Dr. Johann Baptift, Appellationdge 
richte. Affeffor. 1011. 

Sauer, Carl, Junfer. 898. 

— — Michael, (anzleis) Actuar. 871. 

— — Peter, Rechnungs» Commilfär. 830. 

Sauerbrunn, Eugen, Forf-Commiffär. 1126. 


Gauernheimer. Schaͤffer. 


Sauernheimer, Dr. Johann Paul, q. Lands 
gerichte-Arzt. 1088. 1101. 

Gaurer, Carl, Hauptmann. 279. 

Savoye, Auguft von, Unterfieuterant. 897. 

Gar, Julius, Rentbeamter, 1055. 

Gazenhofen, Elemend Freiherr von, Major. 
973. 

— — friedrih Freihers von, penſ. charact. 
Rittmeiſter. 231. 

— — Marimilian Freihert von, Junker. 221. 
Unterlieutenant. 927. 

Schaarſchmid, Carl, 1246. 

Schab, Anton von, penſ. Unterlieutenant. 225; 

Schacht, Alerander Freiherr von, Oberftlieu; 
tenant, 269, 

Schady, Marimilian Freiherr von, 
Dberlieutenant. 884. 

Schadeloock, Earl, Hauptmann, 242%, 854. 
funct. Richtunge-Major. 894. 

— — Theodor, Hauptmann und funct. Rich 
tunge-Major. 894. 

Schäfer, Earl Auguft, Gontrofeur. 595, 

— — Sriedrich, ehemal. penf. Unterlieutenant, 
244. 253. 

— — Hermann, Appellationd » Gerichtd, Se 
eretär, 1071. 

— — Johann Friedrich, Pfarrer. 121. 

Schäffer, Eonrad, Saljbeamter. 104. 

— — Franz Seraph, uratbeneficiat, 118. 

— Joſeph. 59. 

— Moriz, Junker, 852. 

— — Nicolaus, veterinärärztlicher Praktikant, 
854. 


penſ. 


— — Stephan, Bataillons⸗Quartiermeiſter, 
867. 


Schaͤffler. Schaumberger. 

Schäffler, Joſeph, Amtsdiener. 351. 

Schäffner, Maximilian, Hauptmann. 232, 
907. 

Schäzler, Conſtantin Freiherr von, Junker. 
852. Unterlieutenant, 928. 

— — Lorenz, Oberftlieutenant. 271. 

Schaible, Clemens, q. Landgerichts, Affeffor. 
1175. 

Schaidler, Martin, Pfarrer. 1238. . 

Schalhammer, Dr. Friedrich, Bataillonds 
Art. 298. ° . , 

Schaller, Adam, Unterquartiermeifter, 947, 

— — Jacob, Revifiond-Beamter, 42, 

— — Johann Leonhard, Kirchen-Berwaltungd 
Mitglied, 1118. 

— — Michael, Hauptmann. 911. 

Schampermeir, Anton, Unterlieutenant. 929, 

Schande in, Iofeph, Becher. 595, 

Schanzenbad, Dr. Oscar, Unterart. 853. 
945. 

— — Philipp, Unterlieutenant, 851, 

Scharrer, Friedrich, Unterlieutenant, 936, 

— — Joſeph, Landrichter. 719. 

Schatte, Garl Freiherr von, Unterlieutenant 
und Bataillond -Adjutant. 220. Oberlieu— 
tenant. 920. 

Schatz, Franz Anton, Kreis. u, Stadtgerichts⸗ 
Schreiber, 773. 

Schauberg, Jacob, Notar, 723, 

Schauer, Georg Friedrich, Dberappellationd» 
Gerichts-Rath. 528, 

Schaumberg, Franz von, Rittmeifter, 908. 

Schaumberger, Joſeph, geh. Regiftrator, 
1211. 


Schaumberger. Schenfelberg. 


Schaumberger, Mar Jofeph Albert, Hands 
lungs-Gommis. 472. 
Scheben, Heinrich Freiherr von, Forftmeifter. 
1258. 
Schedel, Clemens, Major. 903. 
— — + von Greifenftein, Adolph, Junker. 
296. Unterlieutenant. 928. 
Schedl, Georg, Actuar. 300. Unter-Duartiers 
meifter. 869. 
Scheible, Clemens, Landgerichts-Affeffor. 623. 
Sheihert von Wiefenthal, Heinrich, 
Dberlieutenant. 285, 
Scheid, Joſeph, Pfarrer, 468. 
-Scheidemandel, Friedrich, 
1038. 
Scheidlin, Auguſt von, Oberlieutenant. 284. 
Scheidt, Cosmas Damian, Eecretär. 720. 
Scheler, Johann, Unterlientenant. 931. 
Schelhorn, Emil, Unterlieutenant. 597. 
Schellerer, Marimilian Ritter von, Unters 
‚ lieutenant. 286, 
Schelling, Ferdinand von, Unterlieutenant. 
897. ” 
Schent, Eduard, Börfter. 38, — 
— — Marimilian, Unterlieutenant, 236, Ober⸗ 
Tieutenant. 922, 
— — Michael, Hauptmann. 857. 
— — von Stauffenberg, Clemens Freis 
herr. Unterlieutenant. 264, 
— — — Sriedrih Freiherr, fol. Kämmerer 
und Lehen-Bafall. 102 
— — — freier, Major 4 la suite, 
304. 
Schenkelberg, Dr. Earl. 126, 
— — Wilhelm, Rechnungs⸗Commiſſaͤr. 41. 


Revierfoͤrſter. 


Scherer. Schiller. 


Scherer, Hieronymus, Kreis- und Stadtge⸗ 
richts- dann Wechfel- Gerichts - Rath. 680. 
1219. 

— — Zohann von, ehemal. Ober» Apothefer, 
251. 

Schert el, Franz Zaver, Frühmeß⸗- Beneficiat. 
560. 

Scheuereder, Andreas, Pfarrer. 119. 

Scheuermann, Heinrich, Unteraufjchläger. 
1031. 

Scheuing, Earl, Randrathd: Mitglied. 389. 

Scheurer, Johann Baptift, Kandwehr-Majer. 
824. 

Schiber, Achilles, Hauptmann. 910. 

— — Hannibal, Regiments. Auditor, 239. 

Schieder, Engelbert, Landgerichts s Actuar, 
833. 

— — Quirin, Landgerichts» Affefor. 1026. 
Kreis⸗ und Stadtgerichts-Aſſeſſor. 1220. 
Schiederich „Martin, Revifiondbeamier, 

716. 

Schifferle, Joſeph, Pfarret. 90. 

Schiffmann, Philipp, Hauptmann. 277. 
887. 

Schiffner, Friedrich, Rechtscandidat. 688. 

Schilb, Pete, Regiments + Duartiermeiflt. 
865. 

Schilder, Mois Auguft von, Regierungd» 
Director. 19. 

— — Dr. Mar Auguft von, k. Cabinets: Se⸗ 
eretär. 174. Miniſterialrath. 1205. 

Schild, David, Rechnungs Commiſſät. 207. 

Schill, Ehriftian, Landrichter. 20. 776- 

Schiller, Dr. Earl, Unter-Artt. 265. 868- 


Schiller. Schlecht. 
Schiller, Johann Evangeliſt, Pfarrer. 56. 
Schilling, Anton, Schuhmachermeiſter. 783. 
— — Chriſtian, Revierſörſter. 141. 
— — Friedtich, Unterlieutenant, 897, 
Schillinger, Carl Joſeph, quieec. Kreis— 
und Stadtgerichto⸗Protodolliſt. 1009. 
Schinabeck, Carl, Wirthsſohn. 781. 
Schindlmayer, Anſelm, penſ. Regiments 
(Canzlei⸗) Aktuar. 247. 
Schint ling, Adolph von, Apotheler⸗Gehilfe. 
893. Unter-Apothefer. 950. 
Schintling, $riebr. v., Oberftlieutenant. 270. 


— — Marimilian von, Unterfieutenant. 292. , 


— — Dito von, Kreid» und Stabtgerichte- 
Aſſeſſor. 1219. 

Schipp, Jof., Appellationd: Berichtö-Affeffor. 
598. 

Schipper, Dr. Benebict, Unterart. 853. 
869. 

Schirnding, Friedrich von, Unterlieutenant. 
290. j 

— — Rudolph von, Oberlientenant, 926. 

Schläfer, Earl Mathias, Kreis- u. Stadt 
gerichtd-Nath. 1219. funct. Unterfuchungss 
richter. 1251. 

Schlägel, Carl von, Junker. 939. - 

— — Marimilian von, Oberftlieutenant, 270, 

— — Marimilian von, Unterlieutenant, 292. 

Schlag, Frievrih, Kreis: und Stadtgerichts- 
Affeffor. 694. 

Schlagintweit, Dr. Michael, Landgerichts⸗ 
Art. 642. 

Schlarbaum, Mechanikus. 799. 1120. 

Schlecht, Jakob, 772 


Schleich. 


Schleich, Ant. v., penſ. Oberlieutenant. 256. 

— — Wilhelm Freiherr von, Landgericht, 
Aſſeſſor. 622. Kreis und Stabtgerichts; 
Aſſeſſor. 1011. 

Schleich, Wilhelm von, Hauptmann. 909. 

Schleicher, Georg, Unterlieutenant. 850, 

— — Georg Michael, Pfarrer, 348. 

— — Johann, quiede, Rentbeamter, 831. , 

Schleipfer, Franz, Echreinermeifter. 61, 

Schleiß von Löwenfeld,Dr, Epriftoph Raphael, 
quiede, Randgerichts.Yrzt. 1058. 

— — von Löwenfeld, Dr. Mar, Stabsarzt, 39, 

Schleitheim, Joſeph Keller Freihert von, 
Unterlieutenant. 877. 

Schlemmer, Dr. quieoc. Studienfchrer. 668, 

Schlereth, Eduard, Regierungsd-Serretär. 87. 

Schleg, Wilhelm, Unterlieutenant. 933. 

Schlicht, Ehriftian, Junker. 852. 0 

— — Michael, quieseirter Landgerichts + He 
tvar, 14. ° 

Schlichtegrohl, Marimilian von, Oberlieute⸗ 
nant. 922, 7” 

Schlör, Franz, ehemal. penf. Hauptmann, 
252. - 

Schlößl, Michael von, penſ. Hauptmann, 
242, 

Schlott, Johann, Revierförfter, 1204. 

Schlüßelmayr, Anton, ehemal, Landwehr⸗ 
Major. 192 

Schlund, Johann, Pfarrer, 147. 

Schmädel, Auguft Ritter v., Unterfieutenant, 
288. 

— — Earl Ritter v. Hauptmann. 909. 

— — GBuſtav Ritter von, Hauptmann, 857 

"46 


Echmäber, 


Shmiljlein. Schmid. 


Shmälzlein, Johann Georg. 1000. 

Shmalp, Ehriftian von, Brigadier. 213. 

Schmalzl, Georg Stephan, Pfarrer. 979. 

— — Eebaftian, Unter » Duartiermeifter, 
949. url 

Shmauß, Katharina, Kammerfrau Ihrer 
Moajeftät der Königin Therefe 620. 

— — Matthäut, Hauptmann. 276, 

Shmedenbecher, Friedrich, Oberlieutenant. 
916. 

Schmebzing, Julius, Unterlieutenant. 

Schmerl, Ehriftian, Pfarrer. 1127. 

Schmerold, Franz Ignaz, ehemal. Landwehr« 
Major. 1092. 

Schmid, Alois, Landrichter. 994. 

— — Anton, Hauptmann, 280. 

— — Anton, Kupferfchmied, 1102. 

— — Auguſt, DOberlieutenant. 919. 

— — Garl, Npothefers Gehilfe. 231. 893. 


UntersApothefer. 950. 
— — David, techn. Wechfel- und Merfantil- 
Gerichts, Afiefior. 834. 


— — Ferdinand, Landgerichtö-Nffeffor. 1191. 
— — Franz, quicee. Kreis + Horftinfpector. 
1037. 

— — Granz Joſeph, 1247. 

— — Friedrich, Miniſterial-Secretät. 296. 
— — Zohann Adam, Oberzoll⸗Inſpector. 613. 
— — Zoh. Bapt., Candidat d. Philofophie. 199. 
— — Heinrich, Univerfitätd- Profeffor. 1205. 
— — Johann Earl, Pfarrer. 1238, 

— — Dr. Joſeph, Landgerichtd-Arzt. 1100. 
— Leonhard, Vergoldergehilfe. 755. 


931. 


Edmit. 


Schmid, Ludwig, Örenzobercontrofeur. 964: 

— — Zaver, quiede, Nentbeamter, 643. 

Schmid; Kohheim, Carl Ritter von, Fohlen 
hof; Verwalter, 222.. R 

Schmidbauer, Joh. Evangelift, Pfarrer, 89. 

Schmidler, Johann, Unterlieutenant, 934. 

Schmidt, Eafpar, Amtödiener. 1046. , 

— — Eafpar, bürgl. Magiftratsrath. 1075. 

— — Ehriftian, Einfahrer und Markfcheider, 
1005. j 

— — Ehriftoph, Unterveterinärarzt. 230. 

— — Gonr,, Kirchenverwalt, + Mitglied. 1242. 

— — Conrad, Rehnungscommiffär. 1040. 

— — Ferdinand, Kirchenverwaltungs- Mitglied, 
1118. 

— — Georg, Gandidat der Medizin. 636. 

— — Georg, Kirchenverwalt.s Mitglied, 1062. 

— — Georg, Pfarrer. 1277. 

— — Heinrih, Krieg Rehnungs-Eommiffär. 
265. . 

— — Dr. Jacob, quiesc. Tandgerichts » Ant. 
1042. 

— — Sohann, Unterzeugwart, 863, 

— — Johann, Unterlieutenant. 932. 

— — Joham Baptiſt, Appellations-Gerichts⸗ 
Aſſeſſor. 598. 

— — Joh. Bapt., Kirchenverwaltungs- Mit 
glied. 1118. 

— — Joh. Eugen, Kaufmann, 297. 

— — Joh. Georg, quiesc. Gymnafials Pro 
feffor. 1116. 

— — Joh. Leonhard, Appellationd ; Gerichtd- 
Affeffor. 1215. 


Schmid. 


Schmidt. Schmittbauer. 


Schmidt, Joſeph, Candidat der Philoſophie. 


1VuV. 
— — Zoſeph, ehemal. Landwehr-Major. 634. 
— — Lorenz, Schullehrer. 1279. 


— — Margaretha, ehemal. Chirurgens⸗Wittwe. 


1013. 

— — Martin, 127. 

— — Michael, Kirchenverwaltungs-Mitglied. 
1119. 

— — Nikolaus, Landgerichts-Aſſeſſor. 1009. 

— — Ditto, Oberlieutenant. 918. 

— — Gebaftian, penf. Divifions s Veterinär 
Arzt. 247, 

Schmidtbauer, Anton, Kirchenverwaltungs« 
Mitglied. 1078. 

Schmidtner, Johann, Unterlieutenant, 897. 

Schmieg, Earl, Unterlieutenant, 896, 

Schmilling, Peter Leop., Forftmeifter 974. 

Schmitt, Adalbert, Färbermeifter. 1015. 

— Anton, Unterzeugwart. _ 863, 

— — Gafpar, Unterlieutenant. 930. 

— Sriedrih, ehemal. Hauptmann. 250. 

— Gebrüder. 1003. 

— — Georg, Hauptmann. 280. 

— Georg, Unterquartiermeifter. 300. 
— Heinrih, Oberlieutenant. 282. 
— Sacob, Divifionds Beterinärarzt. 

Regiments-Beterinärarzt. 865, 

— — Johann, Regimentöquartiermeifter. 297. 

— — Joſ. Kreid-, u. Stadtgerichts⸗Rath. 1222. 

— — Ludwig, Staatsprokurator. 581. 

— — Marimilian, Unterlieutenant, 930. 

— — Marimilian, Unterlieutenant. 933, 

Shmittbauer, Bapt., Unterlieutenant. 930. 


— 


240. 


Schmittborn. Schnetter. 


Schmittborn, Adolph, Friedensgerichtd:Schreis 
ber. 191. 


Schmittbüttner, Joh. Bapt., Landgerichts 
Affeffor. 347. 

Shmig, Ant., penſ. charact. Generalmajor 
und Feſtungs⸗Commandant. 256. 

— — Zoſeph, Kirchenverwaltungs- Mitglied, 
1063. 

Schmölzl, Jof, Hauptmann, 276. 875. 

Schmuck, Andreas, Hofbeſiher. 1046. 
— — Guido von, Unterlieutenant. 937. 
Schneemann, Dr. Earl, Univerfitäts, Pros 
feffor. 169. 
Schneider, Carl Philipp, Pfarrer, 1117. 
— — Dr. Eugen, Univerfitäts; Profeffor und 
Gonfervator, 1035. 

— — franz, ehemal. penſ. charact, Regie 
ments » Arıt. 251, 

— — Dr. $ranz, Unterart. 222. 868. 

— — Eduard, Unterlieutenant, 897, 

— — Hermann, Bezirtd» Commiflär. 1261. 

— — Ignatz, Landwehr-Major. 779. Oberſt⸗ 
lieutenant. 1241. 

— — Joh, Ferd, Ludw. Aug., Abminiftrator. 


204. 
— — Johann Friedrich, Landrichter. 1258, 
— — Hofeph, Bräuer. 611. 
— — Runfiverleger. 1003. 
— — Wilhelm, Unterlieutenant, 292. 
Schnellberger, Sebaſtian, 1070. 
Schneller, Michael, Forſtmeiſter. 1258. 
Schnerzinger, Johann, bürgl. Magiftratd« 
tath. 1075. 
Schnetter, Joſeph, Cand. med. 1104. 
16 


Schnillein. Schönhueb. 


—A — — — 


Ft Aaımtmann und funct. 
Schnizirın, Wer ep 
n e 


Richtungs-Major. 893, 
— — Friedrich, Oberftlizutenant. 271. 845, 
— — Wilhelm, Major. 272. 875, 
Schoch, Earl, Oberlicutenant. 858. 
Schoͤller, Jofeph, quieoc. Kreis: und Stadt; 
gerichts-⸗Rath. 1174. 2 
Schön, Hermann, renzobercontroleur, 44. 
964. 
— — Zoſeph, quiesc. Regierungsfinanzrath, 
Schönauer, Franz, Oberlieutenant. 234. 
— — Menas, quiede. Salinen-Baubeamter. 
1005. 
Schönberger, Franz Zaver, 
— — Voſeph, Pfarrer. 777. 
Schönborn: Wiefentheid, Graf Clemens 
von, Rittmeifter & la suite und Landwehrs 
Major. 302. 1044. 
Shönebed, Franz Auguſt von, Einnehmer. 
595. 
Schönfeld, Friedrich von, Hauptmann, 913, 
— — Heinrih von, Dberlieutenant. 225. 
Hauptmann. 908. 

‚Shönfept, Franz, char. Major und Dbers 
jeugwart. 264. 
— — Ludwig, Junker. 221. Unterlieut. 859. 

— — Marimilian, Oberlieutenant. 922. 

Shönhammer, Phil., Oberfilieutenant. 270. 

Schönhueb, Anton Freiherr v., Dberlieute- 
nant. 923. = 

— — Garl Freiherr von, Oberlieutenant. 920, 

— — Ludwig Freiherr von, Unterlieutenant, 


298. 


Pfarrer, 89. 


Schoͤnig. Schrettinger. 


Schönig, Aemilian, Beneficiat. 1277. 


* 


Schönniger, Joſ., Landgerichts-Aſſeſſor. 830. 

Schöninger, Eduard, Landrichter. 641 775. 

Schönmetzler, Johann Georg, Landgerichts— 
Aſſeſſor. 807. 

Schönſtein, Wilhelm, Gerber, 1047. 

Schönwerth, Franz, Hofferretär und Bor 
ftand der k. Kabinets:Eaffz. 526. 1059. 

Schöpf, Ehr. Phil., quiedc. Rentbeamter. 345. 

Schöppner, Joſ., Tuchmachergefell, 1002. 
1003, 

Scholl, Earl, Pfarrer. 348, 

Schopf, Earl, Junfer. 940. 

Schramm, Dr. Adolph, Unterarzt. 900. 

Schrap, Mathias, Stadteommiffär. 1258. 

Schraudolph, Johann, Maler. 21. 

Schraut, Peter, Kreis» und Stadtgerichte- 
Protofollift. 679, i 

Schra utenbach, Jof., Hauptmann, 912, 

Schrauth, Dr. Bapt., ehemal. penf. Batails 
lonsarzt. SS6, e 

Schreck, Earl, Kreis- und Stadtgerichtörath. 
1216. 

Schreiber, Nath., Zehentgebotfchreiber. 84, 

Schreiner, Franz Nikolaus, Landgerichts 
Affeffor. . 11Q. 

— — Georg, Pfarrer. 980. 

— — Sacob, penf, Rittmeifter, 884. 

— Ludwig, Junfer, 852. Unterlieut. 238. 

— Dr, Sebaftian, Regimentdarzt. 864. 

— Simon, Pfarrer. 778. 

Schrettinger, Dr. Anton, Fol. Rath und 
Leibarzt Sr. Mai, des Königs Ludwig, 
23. 619, - 


Schteyer. Schübel. 


Schreyer, Earl Alois, Appellations⸗ dann 


1 RR Ar Dez 
zwerpjpiiz uno wertantitgerichyts- Katy. 976, 
— — Stanz, Revierförfter. 992. 
Schricken, Anton, Revierförſter. 54. 
— — franz, Bataillons-Duartiermeifter. 867, 
— — Nicolaus, Landgerichts: Affefior. 1089. 
Schrodt, Wilhelm, Hauptmann. 857. 
Schrödel, Heinrih, Landgerichts » Affeffor, 
1026. 
— — Mar, Functionär, 758. 
Schröder, Georg, Pfarrer. 778. 
Schrödl, Mar, Mechaniker. 1120. 
— — Simon, Regiments ‚» Quartiermeifter. 
865. A 
Schrön, Chriſtoph, Bürgermeifter. 472. 
Schrög, Johann, Bauer und Mebger. 101. 
Schropp, Eduard, Junfer, 942. 
— — Marfus, Major. 273. 
Schrott, Adolph, Oberlieutenant, 281. 
— — Zoſeph, Nebenzollamtd-Eontroleur. 39. 


— — Zoſeph, penf. Oberftlieutenant, 256. 
Schubert, Earl, Oberfllieutenant. 90%, 


— — Gonradb, Hauptmann. 875. 

— — Georg Carl Theodor, Kreis: und Stadt⸗ 
gerichtö-Protocollifl. 1223, 

— — Georg Michael, Pfarrer, 1060, 

Schuch, Michael, Oberlieutenant und Regis 
ments-Adjutant. 220. 

— — vormald Hüttinger, Anton Wilhelm, 
1262. 

Schüb eck, Sigmund, Unterquartiermeifter. 946. 

Shübel, Gafimir, Regiments - Actuar. 873. 
Unterlieutenant. 929. 

— — Johann, Regiment8-Quartiermeifter, 879. 


Pa Gr u ur 


Schübel, Schuſter. 


Schübel, Joſ., Junker. 878. Unterlieut. 927. 


Schüler, Dr. Earl Friedrich, Mathematiker 
und Phyſiker. 754. 
Scäüttinger, Dr. Jacob, Advocat. 1235. 
Schütz, Friedrich Alexander, Landgerichts- 
Aſſeſſor. 830. 
— — Georg, Söldner. 1003. 
Schuh, Michael, Oberſtlieutenant. 902. 
Schuler, Carl Joſeph, Friedensrichter. 1056. 
Schultheiß, Leonhard, Kirchenverwaltungs⸗ 
Mitglied. 1063, 
Schuhmacher, Philipp, Hauptmann, 857. 
Schuler, Johann, geheimer Seeretär. 43. 
Schuller, Ludwig, Oberlieutenant. 233, Haupt» 
mann. 278. 
— — Martin, Notar. 613. 
Schultes, Paul, vormal, Nablermeifter. 95. 
Shultheis, Anton, Landgerichts » Affeffor. - 
1272. 
Schultheiß, Conrad, Oberlieutenant. 281. 
"Schulz, Andreas, Bezirfs-Ingenieur. 808, 
Schultz, Melchior, Landwehr-Oberft und Land⸗ 
wehr⸗Kreis / Inſpectot. 627. 
Schultze, Earl, Oberlieutenant. 915. 
— — Gebor, Oberlieutenant. 258. 
mann, 857. 
Shumader, Ignaz, Hauptmann. 906, 
Schumann, Julius, Kreis. u. Stadtgerichts- 
Aſſeſſot. 1221. 
— — Earl, Appellations, dann Wechfelgerichts- 
Director. 722. 1025. 
Shumm, Wilhelm, Uuterlieutenant, 290. 
Schuſter, Dr. Albert, Bataillons-Arzt. 299, 
— — Caspar, (Banzleys) Aectuar. 870. 


Haupt 


Schuſter. Schwarzenbach. 


Ehufer. Heinrich, Unterlieutenant. 851. 

— 

— — Zohann Baptiſt, Rentbeamter. 1058. 

— — Johann Georg, Pfarrer. 835. 

— — Peter, Junker. 221. Unterlieutenant. 
859. 889. 

Ehmab, Earl, HofsFrotteur. 631. 

— — Nifolaus Gottfried, b. Magiftratdrath. 
1241. 

Schwaiger, Alois, bürgerl. Magiftrats- Rath, 
1062. 

— — Egid, Rentbeamter. 1022. 

— — Hhyazinth, Rentbeamter. 1022. 

— — Johann Baptift, Eurat » Beneficlat, 
120. 

— — Zofeph, Fönigl. geiſtl. Rath, Diſtricts⸗ 
Schul⸗Inſpector und Stadtpfarrer. 21. 

— — Zoſeph, penſ. Secretär. 246. 

— — Zoſeph, Tapezierergeſell. 712. 

— — Julius, Kreis, und Stadtgerichts⸗ 
Protokolliſt. 722. 

Schwaighart, Nikolaus, vormaliger Buchs 
bindermeiſter. 79. 

Schwalb, Albert, Oberlieutenant. 923. 

— — Zoſeph, Oberlieutenant. 258. 

Schwalbe, Julius, vormal. Regiments⸗Actuar 
888. 

Schwarz, Auguſt, Rechtscandidat. 195, 

— — Daniel, 799. 

— — Jar. Heint., Rentbeamter. 1059. 

— — Ignaz, Landgerichts⸗Actuar. 807. 

— — Philipp, Unterquartiermeiſter. 947. 

Schwarzbedk, Johann, buͤrgerl. Magiſtrato⸗ 
rath. 1074. 

Schwarzenbach, Joſeph. 1247. 


Schwarzkopf. Sedendorf, 


Schwarzkopf, Wilhelm, Regiments Atuar, 


261. 
Schwarzmann, 
2750. 
Schweinbed, Sebaftian, StadtcaplaneisBenrs 
fieiat. 794. 
Schweizer, Friedrich, Oberlieutenant und 
Regimentd-Abjutant. 219, 
— — Wilhelm, Hauptmann. 279, 
Schweiger, Anton, Stadtpfarrer. 809, 
Schwemmer, Carl, Oberauffchlagamts, Con 
troleur, 1058. 
— — Mar, 
199. 
Schweyfart, Friedrich, Oberlieutenant. 286. 
Schwindl, Joſeph, Pfarrer. 174. 
— — Dr. Beregrin, Regierungs + Finan 
Director. 965. 
Shwinghofer, Johann Evangelift, Gurats 
und Schulbeneficiat. 1126. 
Schwinn,doh., Landtags Abgeordneter. 1013. 
Sebus, Earl; penf. Generalmajor und Etad 
commandant, 241, 
— — Carl, Unterlieutenant und Bataillond 
Adjutant, 220, Oberlieutenant, 915. 
Sedendorff, Earl Freiherr von, Junker, 940. 
— — Ghriftoph Freiherr von, penſ. Diet: 
lieutenant. 244. 

— — Marimilian Freiherr von, Hauptmann. 
279. 

— — Gigmund Freiherr von, Junfer. 264- 
Unterlieutenant, 928. 

— — Wilhelm Freiherr von, SOberlieutenant, 
283. 


Anton, Weißgerbermeiſter. 


Candidat der Philoſophie. 


Sedelbauer. Seiboldsdorf. 


Sedelbauer, Dr. Willibald, Landgerichts⸗ 
Arzt. 1006. 

Sedelmaier, Ernft, quiescirter Poſtofficial. 
1205. 

Sedelmayer, Franz Joſ., Kreis- und Stadt⸗ 
gerichts⸗Aſſeſſor. 1217. 

— — Zoſeph, Pfarrer. 723. 

— — Michael, Oberauffhlagamts + Eontros 
leut. 1058. 

Seeftied, Bruno Freiherr von, Oberlieute⸗ 
nant, 285, 

— — Heinrih, Regiments-Actuar. 301. 

— — Ludwig Freiherr von, charact. Ober⸗ 
lieutenant und lügel-Adjutant. 218. 231, 
Rittmeifter. 226. 243, 

— — Döfar Freiherr von, Kreis⸗ und Stadt 
gerichts Rath. 665. funct. Unterſuchungs⸗ 
richter. 1252. 

Seekirchner, Mbert, Hauptmann, 913. 

— — Friedrich, Oberlieutenant. 281. 

Seel, Dito, Landgerichts-Affefior. 15. 

Geelig, Eberhard, Echulleprer. 814. 

Seelinger, Mar, Saalmeifter und Huber- 
tus. Ordens; &arderobier. 86. 

Geelos, Franz, Stadtpfarrer und Landraths⸗ 
Mitglied. 1061. 

Seelus, Joſeph, Landgerichts: Affeffor. 807. 

Segin, Joſeph, Staabs-Aubitor. 228. 

Seibold, Andreas Gottfried, Wirthsſohn. ZEL. 

Seiboldodorf, Joſeph Leopold Graf von, 
fönigl. Kämmerer, Oberlieutenant & la suite, 
LandwehrsÖberftlieutenant und Diftricts- Ins 
fpector. 647. Landwehr ⸗Oberſt und Kreids 
Infpertor. 981, 


Seibet, Sendburg, 


Seida, Earl, Unterlieutenant, 288. 

Seidel, Friedrich, Kanzlei:Secretär. 695. 

— — Gimon, Unterlieutenant. 931. 

Seidenfuß, Balthafar, Pfarrer. 809. 

Seif, Dr. Euftah, Landrichter. 40. . 

Seiler, Johann Nikolaus, Yandrichter. 1257. 

— — Samuel, UntersQuartiermeifter. 948. 

— — Wilhelm, Rechtscandidat. 688. 

Seiling, Joh. Georg, Oberzoll;Infpector. 614. 

Seinsheim, GarlGraf von, Staatsrat, im 
außerordentlichen Dienfte. 102. 

Seippel, Earl Ferdinand, Forftmeifter. 1087, 

Seißer, Barbara, 

Franz, 

Mariana, ( 728- 

Sabina. 

Geiz, Johann Bernhard, Kanzleis Secretär und 
geheimer Kanzelift. 582. 1257. 

Geis, Garl, Regiments-Actuar, 882. 

— — Garl, veterinärärztlicher Practikant. 
854. 

— — Dr. franz, Bataillond-Arzt. 229. 

— — franz, Stubienlehter. 110. 463. 

— — Oymnaftalprofeffor. 1259. 

— — Dr. Heintid, Unterargt. 

— — Jofeph, 102. 

— — Sofepb, Unterlieutenant, 929. 

Sell, Sebafiian von, Rechnungs + Gommiffär. 
597. 

Sendtner, Dr. phil., Dtto, Adjunct, 1035. 

Senestrey, Ghriftop Martin, Kirchenvers 
waltungs-Mitglied. 1120. 

Sensburg, Baptift, Regimentd-Aubitor. 297. 

— — Garl, quiede, Landrichter, 716] 


— — 


230. 


Senöburg, Sieber. 


Sendöburg, Dr. Stanz, penf. Bataill.⸗Arzt. 257. 

Seufferheld, Alexander, Oberlieutenant. 233. 

Seuffert, Georg Adam, Oberappellations⸗ 
gerichts-Rath. 528. 

Seutter, Ludwig, Hauptmann. 210, 

Sewalder, Joſeph, charact. Major und Ober⸗ 

zeugwart. 874.! 

Seydel, Friedtich, Advokat. 122. 

— — Hofeph, Poligei-Commiffär. 584. 

— — Bilhelm, Major und Feſtungsbau⸗Di— 
teftor. 20. 213. Oberftlieutenant, 856, 
Seyffert, Carl Friedr., ehemal. penf. Haupt⸗ 

mann, 253. 
Seyfried, Anton, Major. 218. 257. 
— — Wilhelm, Unterlientenant. 290. 
Seyffel PAir Edwin Graf von, Unterlieuter 
nant, 236. 

— — Ludwig Graf von, Unterlieutenant. 237. 
— — Sophie Gräfin, Palaſtdame Ihrer Mas 
jefät der Königin Marie, 414, 

Shepard, Eduard. 60. 

Siber, Earl, Unterlieutenant. 862. 

— — Dr. geiftliher Rath, Senator und Unis 
verfititö-Profeffor. 998. 

Sibin, Earl, Unterlieutenant. 933. 

Sichel, Judas, Handlungs Commis. 814. 

Sicherer, Dr. Franz von, Regiments » Arzt. 
865. 

— — $riedrih von, Hauptmann und Batail- 
lond-Adjutant. 910. 

Sichler, Anton, Pfarrer. 967. 

Sihlern, Decar von, Unterlieutenant. 895. 

"Sieber, Johann Bapt., Rentbeamter. 1039. 

— — Yofeph, Chirurg. 631. 


Siebold, ' Söldner 


Siebold, Dr. Earl Theodor von, Univerfitätd 
Profeffor und correfp. Mitglied ber Afabemie 
der Wiffenfchaften. 1094. 

Siegl, Georg. 612. 

Sieger, Earl, Landgerichts Actuar. 1175. 


‚Siegert, Franz von Paula, quiesc, Lands 


richter. 806. 
Siegert, Philipp, Pfarreurat, 809. 
Sid, Lorenz, Pfarrer, 21. 

Sief, Eduard, Unterlieutenant. 290, 

Sighart, Yofeph, Regiments - Actuar, 872. 
Sigrig, Heinrich von, Unterlieutenant. 897. 
Silbermann, Joſeph, Kreis und Stadtge 

richto⸗Aſſeſſor. 977. 

Silverio, Fran, Major. 273. 
Simon, Marimilian, Unterlieutenant.” öl. 
Sing, Earl, Candidat der Rechte. 197, 
Singer, €. Matthäus, Kirchenverwaltunge 

Mitglied, 1118, 

— — Zacharias, Nebenzollamts: Eontrollut, 

109. 

Singhof, Juſtus, Färber. 1016. 
Sippel, Aler,, b. Magiftrate- Rath. 1096. 
Siry, Earl Theodor, Poftverwalter, 73. 
Sittl, Ignatz, Kirchenverwaltungs Mitglied. 

1077. 

Sittier, Urih, Actuat. 300. Unterquartiet 

meifter, 869. 

Sodi, Hermann, Bezirkd-Ingenieur, 641. 
Söder, Joſeph, Ehemiter und Liqueur: dabti⸗ 

fant. 176. 
Söldner, 

miffär, 1040. 


Cart Friedrich, Rechnungen 


‚ 


Soͤldner. Spiegel. 


Söldner, Lorenz, polytechn. Schüler. 
Unterlieutenant, 863. 

Solger, Engelbert, Pfarrer. 1237. 

— — Raul Wolfgang, Apothefer. 64. 

Sollinger, Joſeph, Studienlehrer. 1206. 

Sommer, Guftav Garl, Landrichter. 1026. 
1116. 

— — Heinrich, Rentbeamter. 1124. 

— — Theodor, Unterlieutenant. 935. 

— — Thomas, 1263. 

Sondinger, Johann Theodor Albert, quiese, 
Landrichter. 170. 

Sonnenmapyer, Friedrich, ehemal. Regie 
rungd-Secretär. 614, 

Sontheimer, Zaver, Hauptmann. 275, 

Sonntag, Matthäus, Unterlieutenant. 934. 

Sorg, Earl Auguft, quiede, Rentbeamter. 749, 

Soyer, Ferd. v., Stations- Eontrofeur. 1006. 

Spach, Appellations⸗Gerichts-Rath. 20. 

Späth, Anna, Bauerd-Wittwe, 772. 

Spann, Job. Bapt., Band, der Philoſ. 199. 

Sparapani von Jockhienfeld, Joſeph von, 
Hauptmann. 909. 

Speidl, Edmund Freiherr von, Oberlieutenant 
und Hofcavalier Er. 8. Hoheit des Prinzen 
uitpold von Bayern, dann Apjutant 
Höchftveffelben. 215. 226. 266. 

Speifer, Wilhelm, Regiments = Actuar. 872. 

Sped, Friedrich, Oberſtlieutenant. 

Spengler, Anton. 73 

— — Yohann Georg, Pfarrer. 1091. 

Spenngruber, Ludwig, Regiftrator. 14. 

Spiegel, Dr. Friedrich, außerordentliches Mit⸗ 
glied der Alademie ver Wiflenichaften. LL2 8° 


688. 


Spies, Stadler, 


Spies, Morig, Hauptmann. 118, Major, 
271. 

Spieß, Albert, Major. 274. 845. 

Spigel, Alois von, Unterlieutenant. 259, 

— — Stephan v., quiede, Revierförfter. 1038. 

Spiger, Mar, Landgerichts-Affeffor. 104. 

Spipner, Joſeph, Unterlieutenant, 936. 

Splitgerber, Earl, Unterquartiermeifter. 869, 

Spörlein, Franz, Revierförfter. 104. 

— — Joh., Kirchenverwaltungs-Mitglied. 47. 

Spörrlein, Johann, 2yceal-Profeffor. 1071. 

Spraul, Garl, Dberlieutenant. 916. 

— — Marimilian, Hauptmann. 1 

Sprengler, Engen, Unterlieutenant, 235, 
Dberlieutenant. 926. 

Spreti, Auguft Graf von, Junker. 940. 

Earl Graf von, Hauptmann, 906. 

Ferdinand Graf von, Hauptmann, 905. 

Friedrich Graf von, Major. 273. 

Marimilian Or, v,, Oberlieutenant. 2x3, 

Spruner, Earl von, Hauptmann. 216. 217, 
232. 906. 

— — Wilhelm von, Unterapothefer. 230. 945. 

Stabl, Zofeyh, Dfficiant. 704. " 

Stadlbauer, Dr., Rector und Univerſitäts- 
Rrofeflor. 997. 

Stadelmann, Sriedrih Milhelm, Pfarrer, 
1012. 

Stadelmeyer, Dr. Ernft, Unterart. 892, 

Stademann, Auguft Ferdinand, geheimer 
Eecretär. 16. 

— — Guftav, Unterlieutenant. 293. 

Stadler, Gaspar, Geſchmeidmachermeiſter. SO, 

— — Joh, Baptif, Kreis; und Stadrgerichtes 

17 


— — 


Städele. Stegmann. 


dann Wechſelgerichts⸗ Rath. 820. Appella⸗ 
tiondgerichtö-Affeffor. 1223. 

Städele, Johann Michael, Pfarrer. 88. 

Stahl, Georg, Landgerichts» Actuar. 623, 

Staiger, Carl, Landrichter. 465, 681. 

Stalf, Ignaz, penf. Regiments:Auditor. 246. 

Stammler, Georg, penf. Hauptmann. 883, 

Stannis, Dito, Hofpianifl, 48. 

Starf, Malbert, Junker. 227, Unterlieutes 
nant. 289. ’ 

— — Michael, UntersBeterinärangt. 230. 

Stauber, Advofat. 84. 

— — Heinrih, Schuhmachergefell, 1246. 

— — Sofeph, Hauptmann, 275. penf. 883, 

— — Bhilipp, techn, Wechfel» und Merfantil 
Gerichts » Affeffor. 834. 

— — Philipp, Unterlieutenant. 287. 

Staubwaffer, $riedr., Unterlieutenant, 937. 

Staudadher, Baptift, ehemal. penſ. charatt. 
Dberft. 255. 

— — Garl, Unterlieutenant. 289. 

— — Eduard, Oberlieutenant, 923, 

— — Georg, 758. 

Stauder, Johann, Maurergefell, 783. 

Staudinger, Iofeph, 702. 

Stautner, Georg Heribert, Kreis⸗ und Gtabt- 
gerichts⸗ Affeffor. 693. 

— — Michael, Oberappellationsgerihis-Di- 
tector. 705. 

Stedenmapyer, 3. B., Geflügelhänbler, 631. 

Steger, Joſeph, Oberlieutenant, 917. 

— — Nicglaus, Pfarrer. 822, 

— — Wolfgang, Revierförfter, 86. 

Stegmann, Loreny Pfatret, 118. 


Stegmiller. Steindberf, 


Stegmiller, Anton, Pfarrer. 118. 

Steichele, Anton, Eanonicus. 76. 

— — Ludwig, Gandidat der Mebicin, 199 

Steidl, Zaver, Major. 213. 

Stein, Julius, Candidat der Medicin. 685, 

Steinaher, Michael, Kreids und Stadtge⸗ 
richt8-Protocollift. 721. 

Steinam, Ludwig, Junker, 942. 

Steinbauer, Friedrich, Unterlieutenant. 225. 
248, 

— — Bolfgang, Oberlieutenant, 226. 

Steinberger, Friedrich, Canzlei-Secretaͤr. 16. 

— — Mathias, Kirchenverwaltungs-Mitglied, 
1076, 

Gteindel, Philipp, Unteraubitor, 223, 

Steiner, Dr. Johann, Regimentsarzt. 297. 

— — ZJoſeph, 1246. 

— — Marimilian, Hauptmann. 275. 

— — Peter, Candidat der Rechte. 197. 

Steinhauer, Georg, Unterlieutenant. 862. 

Steinhäufer, Friedrich, veterinärärztlicher 
Praftifant, 854, 

— — Ludwig Aug., Appellationd « Gericht 
Affefor und Staatd-Anwalt, 1252. 

Steiniden, Auguft, ehemal, penſ. Oberlieuie 
nant. 249, 

Steininger, Joſeph, Hafnermeifter. 758. 

Steinle, Baptift, Hauptmann, 275, 

— — Repomud, Hauptmann. 908. 

Steinlein, Carl Franz, Bürgermeifter. 34. 

Steinrud, Philipp Garl, quiese, Hauptzol⸗ 
amtd-Berwalter, 527, 

Steinodorf, Warimilian von, Hauptmann, 
276, 845. 


Steitmann⸗ Ete yret· 


Steitmann, Chriſtian, Unter lieutenant. 897, 

Stelzer, Man Matthäus, koöͤnigl. geiſtlicher 
Rath und Stadtpfarrer. 1078. 

Stelzle, Michael, Unterlieutenant. 936. 

Stempel, Adolph, Pfarser, 121. 

Etengel, $r. Schr. v., Dberlientenant. 858. 

— — Georg Freiherr von, Civilbau⸗RJnſpec⸗ 
tor. 679, 

— — Gottfried, Bürgermeifter. 21. 

— — Joſeph, Bataillond-Duartiermeifter, 867. 

— — Nicolaus Leopold Freiherr von, Regie 
rungss und Kreid-Forftrath, 793. 

— — Bilkelm, Handelöfammers Mitglied, 46. 

Stengelmaier, Joh., Unterlientenant. 931. 

Stenger, Bemebict, Landgerichts⸗Aſſeſſor. 347. 

Stepp, Karl, Unterlientenant: 937. 

— — El Friedrich, Pfarrer. 726. 

Steppes, Friedrich, Kreis, und Stabtgerichtd- 
Rath. 1222. func. Staatsanwalt, 1253. 

Stern, Hermann, Oberlieutenant. 920. 

Sternbach, Hugo Freiherr von, Unterlieutes 
nant, 289. 

Sterzl, Eduard, Candidat der Rechte. 197. 

Stetten, Auguſt v., MinifterialsGecretär, 558. 

— — Dito von, Unterlieutenant, 289. 

— — Paul von, Oberſt. 269. 

— — Thomas von, Oberft. 225. 257. 

Stetter, Emil, Rentbeamter. 1088. 

Steudel, Friedrich, Unterlieutenant und Res 
giments⸗Adjutant. 848. Oberlieutenant. 918. 

Steuer, Michael, Unterlieutenant. 932. 

Steurer, Gotthard, Oberlientenant. 924. 

— — Johann Magnus, Pfarrer. 626. 

Steyrer, Glement, Oberappellatiousgerichts⸗ 


— — Peter, Oberlientenant. 


Sieyter. Storrendach. 


Rath. 994. Kreis⸗ und Gtabtgerichts, Di- 
teetor. 1055. 

Steyrer, Zaver, ÖOberlientenant, 234. 

Stich, Andreas, charakt, — und Ober⸗ 
zeugwart. 873. 

Stiegler, Michael, — 744. 

Stifler, Mar, Revierförfter, 191. 

Stiglid, Franz, Hauptmann. 280. 

927. 

Stod, Sebaftian, Pfarrer. 336. 

Stedhammern, Moisvon, Hauptmann, 905. 

— — Ferdinand von, Hauptmann, 1. 

Stodinger, Joh. Bapt., Stiftöprediger und 
Ehrencanonicus. 91. 

Stodum, Alphond Freiherr v., 
nant. 271. Oberſt. 902. 

— — (mil $reiherr von, Major. 903. 

Stödel, Eranz Ser, Frühmeßbeneficiat. 822, 

— — Marimilian, Oberlieutenant. 918. 

Stöder, Morid, Landraths-Mitglied. 1013. 

Stödl, Jehann Baptift, Pfarrer, 682. 

Stödlein, Auguft, Landrichter. 347, 640. 

Stöhr, Anton, Unterlieutenant, 936, 

— — Dr. Franz, ehemal, Landwehr-Major. 
727, 

— — Marimilian, Unterlientenant. 308. 

Stölter, Lorenz. 127. 

Stömmer, Anton, Bataillons-Duartiermeifter. 
880. 

— — Sofeph, vormal. Bataillons - Quartier 
meifter. 887. 

Störger, Dr. Heinr.,penj. Unterargt, 247.254 

Stoͤrzenbach, Albrecht, Kirchenverwaltungsr 
Mitglied. 1076. 


Dberftlieutes 
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Stoiber. Streit, 


Stoiber, Earl, Unterlieutenant. 897, 

— — Jofeph Rudolph, Kreis: und Stadtges 
richte» Protocollift. 1219. 

— — Michael, Gentral= Gemälde » Galleries 
Diener. 111. 

Stollberg, Dr. ©ottfried, Unterarjt. 853. 
945. 

Stopper, Ehriftian, Schuhmachergefell. 136. 

Storf, Georg Theodor Ludwig, geiesc. Ber 
zirksrichter. 134. 

Stoß, Johann Nepomuck, Landgerichts-Affeffor. 
978. 

Stralenhbeim- Wafabourg, Friedr. Graf 
von, Hauptmann. 278. Q11, 

Strandfy, Balduin Ritter von, Junker. 296, 
878. Unterlieutenant. 928, 

Straßer, Joſeph, Pfarrer. 835. 

— — Joſeph, Wirth, 1052. 

— — Zaver, Kirchenverwaltungs » Mitglied. 
1119. 

Straßner, Wilhelm, Nevierförfter. 38, 

Straub, Carl, Revifiondbeamter, 1088, 

— — Philipp, Hauptmann. 909. 

— — GEebaftian, Pfarrer. 56. 

— — Wilhelm, Hauptmann, 232. 906. 

Strauß, Johann, penf. Oberftlieutenant. 256, 

Strehler, Dr. Alexander, Landgerichts-Arzt. 
979. 

— — Sriedrih Ludwig, Landgerichts-Afeffor. 
1234. 

Streicher, Eafpar, Landgerichtd-Affeffor, dann 
Landwehr-Major und Bataillond » Commans 
dant. 628. 

Streit, Franz, Gommunal;Revierförfter, 463. 


Streiter. Stubentauch. 


Streiter, Albtecht, Unterlieutenant. 850, 
891. 
— — Sriedrih, quiesc. Bau-Gonducteur und 
Fürftlih Löwenſtein'ſcher Baurath. 776. 
Strelin, Ludw. Ehrift.,, Nentbeamter. 1022. 
Streng, Johann Adam, quiesc. Landrichter. 
1236. 

Striedinger, Thomas, Rentbeamter, 1023, 

Striegel, Anton, Junfer. 852. 

— — Sriedrih, Kreis, und Stadtgerichts Rath. 
1237. 

Strig!l, Johann, Unterlieutenant. 291. 

— — Matth., Unters-Quartiermeifter. 948. 

— — Mar, Candidat der Philofopbie. 197. 

Strobel, Alois, Kreiscaffa-Eontroleur. 1037. 

Strobl, Franz Zaver, Pfarrer. 811. 

— — Joſeph, quiese. Studienfeminar-Directer, 
1259. 

Strömbsdörffer, Dr. Albrecht, chemal, 
penſ. Regiments⸗Arzt. 251. 

Stromer von Reichenbach, Friedrich Fre 
herr, Junker. 295. 

— — Georg Freiherr, Major. 272. 

— — Carl Freiherr, Oberlieutenant, 918. 

— — Earl Freiherr, penf. Dberflieutenanl, 
256. 

— — Friedrich Freiherr, Unterlieutenant. 927. 

— — Theodor Freiherr, Unterlieutenant, 289. 
877. 

Strunz, Emil, Oberlieutenant, 285. 847: 
s91. 

— — Wilhelm, Oberftlieutenant, 270. 

Stubenrauc, Alerander, Zollverwalter. 963 

— — Döcar von, Unterlieutenant 897. 


Stubentauch. Teuffenbach. 


Stubenrauch, Otto Edler von, Junker. 294, 
Unterlieutenant. 860. 

Stürmer, Johann Baptift von, Staaldrath. 
1045. 1212. 

— — Zoſeph, Dberlieutenant. 284. 

Stuffner, Mois, Unterlieutenant 930. 

Stuhlmüller, Carl, Tapezierergefelle. 760. 

Stummvoll, Friedrich Carl, Boftofficial. 
1038. 

Stumpf, Earl, ForfifchulsDirektor. 205. 

Sturm, Anton, Privatier. 1280, 

— — Baptift, Regimentd-Actuar, 301. 893. 

— — Chriſtian, Kreis, und Stabtgerichts; 
fhreiber. 773. 

— — Georg Ritter von, charaft. Major. 874. 

— — Leopold, b. Magiftratd-Rath. 1096. 

— — Philipp, Oberlieutenant. 921. 

Sturz, Auguft, Unterlieutenant, 293. 

Süßmaier, Eugen, Unterlieutenant, 937. 

— — Marimilien, Unterlieutenant. 291. 

Sudow, Aolph, DOberfilientenant. 902. 

Sundahl, Adolph Friedrich von, Appellationd- 
Gerichts⸗Rath und Staatsanwalt. 1252. 

Sutner, Nepomuck von, Minifterialrath und 
Vorftand der Staatsſchuldentilgungs-Com⸗ 
miſſton. 1206. 

Guttner, Michael, Minifterial-Seeretär. 140. 
1211. 

Syberg, Gottfried, Major. 903. 

Syffert, Philipp, Rechnungscommiflär. 1039. 


T. 


Täuffenbach, Anton Ritter von, Oberlieus 
tenant, 281. 


Zaffratöhofer, Taufflirchen. 


Taffratshofer, Johann Baptiſt, Studien⸗ 
lehrer. 1205. 

Tann, Yuguft von ber, Unterlieutenant. 290. 

— — Döfar von ber, Unterlieutenant. 237. 

— — Hugo Freiherr von ber, Oberlieute⸗ 
nant. 285. 

— — Ludwig Freiherr von der, Hauptmann 
und Adjutant Seiner Königliden Ho— 
heit des Kronprinzen. 215. 216. 
Major und Flügels-Adjutant 262, 

— — Melchior Freiherr von der, penf. ham 
rakt. Rittmeifter. 244, 

— — Nudolph Freiherr von der, Oberlieus 
tenant, 234. 876. 

Tannera, Joſeph, BausGonducteur, 678, 

Tannftein, Anfelm von, penf. Hauptmann, 
243, 

Tartter, David, Unterlieutenant, 937. 

Tattenbach, Heinrih Graf von, Oberliew 
tenant, Q15. y 

— — Marimilian Graf von, Oberlieutenant 
und Abjutant, 219. 846. Hauptmann. 857. 

Taubald, Heinrich, Rechnungs - Kommiffär. 
204. Gaffler. 831. 

Tauber, Balthafar, Poftverwalter. 965. 

Taufffirdhen, Ferdinand Graf von, Ober 
lieutenant, 921. 

— — Graf von, Oberpoftmeifter. 193. 

— — Marimilian Graf von, Oberlieutenant. 
285. 876. 

— — Marimilian Graf von, penf, Unterlieus 
tenant, 884. 

— — Mar Graf von, k. Kämmerer unb- 
Landwehr Oberfl. 770. 


Kaufe. Zhomann. 


Tauſch, Franz von, Oberlieutenant. 284. 376. 

— — friedrih von, Poftofficial, 1041, 

Teichlein, Zofeph, b. Magiftrats: Rath. 1062. 
vormal, Landwehr: Major. 1242. 

Kein, Priedrih von, Hauptmann. 909. 

Teng, Carl von, q. Landrichter. 614, 

— — Eduard Ritter von, Oberflieutenant. 902. 

Terzer, Georg, Mechaniker und Uhrmacher. 135. 

Tettenborn, Albert von, Zunfer 295. Um 
terlieutenant. 860. 

— — Moarimilian von, Unterlieutenant. 293. 

Thaler, Johann, Landwehr-Major und Bas 
taillond-Gommandant. 1044. 

Zhanner, Johann Georg, Frühmeßbeneficiat. 
706. 

Thein, Johann Georg, Pfarrer. 1028. 

Thelemann, Friedrich, Kreis: und Gtadtge- 
richt6-Rath.1089. funct. Staatsanwalt. 1254 

Then, Joſeph, Appellations » Berichts Afleffor. 
598. funct. Staatsanwalt. 1251. 

Theyfohn, Ludwig, pen, Regimentd-Actuar. 
247. 
Thiereck, Heinrich Ritter von, Oberlieute⸗ 
nant und Abjutant 30. Hauptmann. 911. 
Thierſch, Garl, Dr. med., Univerfitäte,PBros 
feffor und Profector, 1036, 

— — Dr. Friedrich, Hofrath ac. und Bor 
ftand der Akademie ber Wiffenfchaften. 109. 

— — Dr. Heintih Wilhelm Joſtas, Univers 
fität6, Brofeffor. 1115. 

Thöle, Lubwig. 1104. 

Thoma, Franz Zaver, Kreis- und Stadtge⸗ 
richts⸗Rath. 1218. Advocat. 1272, 

Thomann, Garl, Ober-Apothefer. 215. 222. 


Thomann, Toͤrring⸗ Seefeld 


Thomann, Joſeph, Oberlieutenant. 224. Haupt: 
mann, 278, 

Thomas, Dr, Georg, Profeffor und außer 
ordentliches Mitglied der Afademie ber Wis 
fenfchaften. 1093. 

Thon»-Dittmer, Ghriftian Freiherr von, Res 
gierungs⸗Rath. 624. 

— — Georg Freiherr von, Junker. 941. 

— — Gottlieb Freiherr von, Staatorath und 
Minifter; Berwefer. 115. Staatöminifter des 
Innern, 164, Staatsrath im ordentlichen 
Dienfte. 1115. 

Thünefeld, Heinrich Breiherr von, Oberlien 
tenant, 925. 

Thüngen, Hand Carl Freiherr von, q. Appel 
lations·Gertichts⸗Praͤſident. 580. 

— — Heinrich Freihert von, Sunfer. 23. 
Unterlieutenant. 860. 

— — Ludwig Freiherr von, Junker. M. 
Unterlieutenant. 860. 

Thumſer, Michael, Oberlieutenant. 993. 

Thurmayer, Carl, Hauptmann, 275. 

Thurn und Taris, Fürſt von, Reichsrath. 701. 

— Marimilian Prinz von, Unter 

lieutenant. 264, 

— Theodor Fürft von, Generallien⸗ 
tenant und Armee» Divifions » Eommandant, 
257. 

Tod, Erievrih, EommunalsRevierförfter. 14. 

Todt, Albrecht, LandgerichtsAffefior. 1213. 

Töpfer, Auguft, Unter-Ouartiermeifter, 947: 

Törring-Seefeld, Joſeph Graf von, che 
maliger charact, Genetalmajor und Flüuͤgel⸗ 
Adjutant. 250. 


— — 


Train. 


Train, Carl von, Unterlieutenant, 236. 

Trapp, Anton, Unterlieutenant. 235. 

— — Bernhard, Poftverwalter. 1037, 

Trautmann, Peter, Kreid» und Stadtge⸗ 
richtsrath 665. 

— — Ruppert, ‚Unter-Duartiermeifter. 869. 

Srautner, Johann, Unterlieutenant. 934. 

— — ZJoſeph, Landraths-Mitgliev. 92. 

— — Ludwig, Unterlieutenant. 898. 

Zreiber, Johann Balentin, Batrimonialamtss 
Actuar. 696, 

Tretter, Joſeph, Major, 856. 

— — Wolfgang, Buchhalter. 694. 

Tretfcher, Chriſtian, Landgerichts⸗Aſſeſſor. 330. 

Treuberg, Friedrich Freiherr von, Oberlieu— 
tenant. 283. 

Treutlein, Nicolaus, Kirchenverwaltungs⸗ 
Mitglied. 1192. 

Tricoupi, griechiſcher Senator. 629. 

Troͤmer, Philipp, penſ. Oberſtlieutenant. 256, 

Troidl, Bernhard, Lotto⸗Reviſor. 116. 

Trombetta, Carl, Rittmeiſter. 277. 

Truch ſeß, Freiherr von, 84. 

Truch ſeß⸗Wetzhauſen, Hugo Freihert von, 
Unterlieutenant. 235. 

— — — Marimilian Freiherr von, 
lieutenant. 896. 

— — — Dito Freiherr von, Unterlieutenant, 
391. 

Zuder, Freiherr von, Handelsappellations⸗ 
Gerichts⸗Rath. 1274. 

Sünnermann, Friedrich, Oberſtlieutenant. 
270. 

— — bsvriedrich, Pofofficial. 1086. 


Tünnermann, 


Unter⸗ 


Tuſchel. uUngemach. 


Tuſchel, Gymnaſial⸗Proſeſſor. 1204. 
Tuſcher, Johann, Cand. theolog. 1245. 
Tutſchek, Dr. Lorenz, Unter-Wszt, 853. 945. 


U. 

Uebel, Joſeph, Hauptmann, 275. 

Uebelader, Heinrich, Unterlieutenant. 933. 

Ueberer, Mathias, penj, Regimentd-Duars- 
tlermeiſter. 885, 

Ueberſezig, Philipp, k. Rath und Generals 
Secretaͤr. 227. 

Uebler, Gonrad, Unterlieutenant, 933. 

Uhl, Anton, Hauptzollamtd-Gontroleur, 717. 

— — Michael, Hauptmann. 211. 

Uhlmann, Jacob, KanzleisSerretär und ge⸗ 
heimer Kanzellift. 582. 1257. 

Uhrig, Johann Jacob, Cand. theolog. 697. 

Ullmann, Zacob, Juwelier und Goldarbeiter. 
815. 

Ulmann', $ranz David, Candidat der Medi, 
ein. 687. 

Ullrich, Georg, Rechtscandidat, 687. 

Ulrich, Alois, Unterlieutenant, 863. 

— — Earl, Hauptmann. 275. 

— — Ignaz, ehemal. penf. Hauptmann, 252, 

— — Peter, Guratbeneficiat, 25. 

Umbfcheiden, Philipp, Friedenorichter. 23. 
Staatöprocurator;Subfitut. 583. 

Umtbammer, Georg, Regiments, Actuar, 
301. 882. 893. 

— — Baul, Unterlieutenant. 936. 

Unertl, Andreas, chem, Oberlieutenant, 247, 

— — Marimilian, Unter-Duartiermeifter. 880, 

Ungemad, Ignaz, Unterlieutenant, 897. 


Unger, Varicourt. 


Unger, Friedtich, Saalmeifter. 140. Saals 
Proviant- und Kellermeifter. 619. 

— — Willibald, Spital-Beneficiat. 809. 

Unglaub, Maurermeiſter. 612. 

Unkelhäuſer, Georg, Hauptmann und fynct. 
Richtungd- Major. 2924. 

Unold » Zangmeifter, 
Dfarrer, 647. 

Unverborben, Joſeph, Kirchenverwaltungds 
Mitglied. 1077. 

Urban, Georg, Haudmeiftersfohn. 816. 

— — Gafpar Bonifaz von, Grzbifchof von 
Bamberg. 19. 

— — Gafpar, Divifiond-Veterinär-Arzt. 867. 

— — Johann Michael, Beneficiat. 824, 

— — Sebaſtian, Hauptzollamts + Verwalter, 
1037. 

Uslaub, Heinrich, vormal, Gonful. 59. 

Ußlaub, Landwehr-Oberft und Landwehr 
KreissInipector. 627. 

Ufrich, Zaver, Revierförfter. 86, 

Us, Georg Andreas, Buchhalter und Revifor. 
172. 

— Johann, Regiments-Mctuar. 301. 

— Johann Georg, Hofbauer. 72. 

— Dr. Eimon, Regiments-Arzt. 228. 


V. 
Ballade, Earl von, Unterlieutenant und Ba; 
taillons>Adjutant. 849. Oberlieutenant. 924. 
Balta, Mar von, Kreid- und Stabtgerichte; 
Protocollift. 24: 
Valtl, Johann, Stubdienlehrer. 1215. 
Baricourt, Garl Freiherr von, Major. 271. 


Johann Conrad, 


Baffimon. Bincenti. 


Baffimon, Earl Freiherr von, Oberlieutenant, 
915. 

— — Raul Freiherr von, Oberſt. 213. 

Beith, Georg, Unterlieutenant. 286, 

— — Baptift, Hauptmann: 277. 

Velden, Friedrich, Secretär. 298. 879. 

Benningen, Earl Freiherr von, Rittmeiſter 
& la suite, 302. 

Bequel auf Hohenkammer, Freiherr von, 
165. 

Verdries, Johann, penf. charakt. Rittmeifter. 
231. 

Verri della Bosia, Carl Graf von, General 
major und Brigadier. 267. 

— — Marimilian Graf von, Unterlieutenant. 
236. SOberlieutenant, 924. 

Versl, Andreas, Regiments »Actuar. 261. 
Unter-Duartiermeifter. 947. 

VBervier, Marcus, Landgerichts⸗Aſſeſſor. 966. 

Vetterlein, Emil, Oberlieutenant.-226. 

— — Johann Carl Martin, quiesc. Staatd 
rath im außerordentlichen Dienfte. 184. 

— — Ludwig, Unterlieutenant, 897. 

Biehbed, Johann Albrecht, Kirchenverwal⸗ 

- tunge-Mitglied. 144. 

Bieregg, Graf von, Landwehr Dberft und 
KreissInfpector. 982. Landwehr-Generalmw 
jor. 1242. 

Vietinghoff, genannt Scheel, Ernſt von, 
Hauptmann. 276, 

Vigl, Joh. Bapt., technifcher Wechfelgerihtt 
Aſſeſſor. 

Vincenti, Carl Ritter von, penſ. chatall 
Generallieutenant. 255. 


Binsenti, 


Bincenti, Earl Ritter v., Regiments⸗Auditor. 
943. j 

— — Bilhelm Ritter von, Oberlieutenant. 919. 

Bital, Franz, Rechnungs: Gommiffär. 1040. 
1085. 

Bode, Ehriftian Friedrich, quiesc. Lanbrichter, 

333. 

Boͤgler, Ludwig, Unterlieutenant. 937. 

— — Darimilian, Unterlieutenant. 291. 

Bölderndorff-Waradein, Adelaide Caro⸗ 
line Elife Freiin von, 48, 

BölderndorffunnBaradein, Eduard Frel⸗ 
herr von, ehemal. Generalmajor und erſter 
Bevollmächtigter bei der Militär-Gommiffton 
der beutfchen Bundes, Verfammlumg. 252. 

— — Sriedrich Sreiherr von, Oberft. 269. 

Böitf, Garl, Oberlieutenant, 859, 

Völkl, Georg, Pfarrer. 626. 778. 

Bogel, Albredht, penſ. Unterlieutenant. 245, 

— — Npollonia, Wittwe. 167. 

— — Dr. Yuguft, Univerfitätö, Profeffor und 
Adjunct. 1036. 

— — Garl, Bau.Gonducteur. 584. 

— — Carl, Hauptmann. 274. 

— — GChriſtian Garl, Pfarrer. 350. 

— — Zövriedrich, Rechnungs, Commiffär. 1124, 

— — Dr. Johann Georg, Landgerichto⸗Phy⸗ 
ficus. 1176. 

— — Jacob, Pfarrer. 808. 

— — Dr. Mathind Alois, Pfarrer. 468. 

Boggenreiter, Garl Joh., Kreis und Stadt⸗ 
gerichtö-Rath. 1216. 

Bogl, Dr., Advocat. 87. 

— — Ludwig, Hauptmann. 907. 


Bogl. Bogt 


Bollmar, 

Bogt, Augufl, Pfarrer, 725. 

— — Conrad, Dberlieutenant, 284, 

— — Dr. Stang, Kreiö- und Stadigerichts- 
Rath, 169. 666. 696. geheimer Serretär, 
751. 

— — Heinrih, Hauptmann, 910, 

— — Mar Joſeph, ESalyfiößler, 94, 

Bogtherr, Gottfr, Hofproviantmeifter. 139. 

Boith, Carl, Unterlieutenant. 931. 

— — Ignaz, Ritter von, ehemal. penſ. Oberſt⸗ 
bergrath und vormaliger Gewehrfabrif-Direes 
tor. 254. 

Boldamer, Carl von, Unterlisutenant, 292. 

— — Ghriftoph von, penf. Hauptmann, 242. 

— — Johann von, Unterlieutenant, 287, 

— — Paul von, Unterlieutenant. 292. 

Bolt, Kilian, Hofmarfchallamts-Dfficiant und 
Hoffourier. 619. 

— — Philipp Jacob, Schullchter, 672. 

Bolkhardt, Carl Heinrich; Chriſtian, Pfarrer. 
996. 

Bollmar, Auguft Ritier von, Unterlieutenant, 
289. 878. 

— — Earl von, geh. Secretär. 1211. _ 

— — Garl Friedrich Chriſtian, Pfarrer. 812, 

— — Heinrih Ritter von, Unterlieutenant, 
898. i 

— — Johann Nepomud von, geheimer Regi- 
firator. 694. Fönigl. Rath. 1005. 

— — Zoſeph Ritter von, ehemal. peuſ. Ge 
neral-Aubitor und geheimer Rath. 249. 

— — Zoſeph Ritter von, Unterlieutenant und 
Bataillond- Adfutant, 849. Kberlieutenant, 
926. 
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Bollmuth. 


Vollmuth, Yofeph, Pfarrer. 1028. 

Boltolini, Ludwig, Graf von, Unterlieutenant, 
897. 

Bolz, Peter, Unterlieutenant. 939. 

Borbrugg, Heinrih, Major. 273. 890. 

Bornberger, Michael, b. Magiſtrats⸗Rath. 
1096. 

— — Bilipp, Kreis⸗ und Stadtgerichts⸗Pro⸗ 
tofollift. 722. Landgerichts⸗Afſſeſſor. 1116. 


W. 


Waas, Carl, Landgerichts⸗Aſſeſſor. 832. 

— — Joh. Nep., Landgerichts⸗Actuar. 559, 

— — Ludwig, Unterapothefer. 949. 

Wachtl, Joſeph Mar, Pfarrcurat. 174. 

Badenreiter, Bernb., ehemal, penf, Haupt 
mann. 253. 

Bader, Carl, Revierförfter. 191. 


Wagner. 


— — Johann, Kirchenverwaltungs⸗Mitglied. 


1076. 

Wächter, Heinrich Erdmann Wilhelm Ritter 

von, quiesc. Landrichter. 1176. 

— — Marimilian von, Regierungs-Aſſeſſor. 
1007. 

Wäagelein, Joh. Michael, Pfarrer, 811. 

Wagenhäuſer, Kilian, Regiments-Auditor. 
879. 

Wagenpfeil, Michael, vormal. Schmiebmeifter 


* und Hausbefiger, 78. 


Bagler, Paul Wilhelm, bürgl. Magiftrats- 
rath. 1074. 

Wagner, Dr. Andreas, Univerfitätd- Pro - 
fefior. 1032. 


Bagner. Baldmanz, 


Wagner, Branz, Landgerichts⸗Aſſeſſor. 59. 
— — Sriebrih, Unterlieutenant, 935. 

— — Georg, Filcher. 772, 

— — Joh. Conrad, 4. Lotto-Oberbeamter, 24, 
— — Joh. Rep, Canzelliſt. 1027. 

— — Zoſeph, Unterlieutenant. 897. 


—— — Melchior, Büureaudiener. 37. 


— — Theodor, bürgl. Magiftrats-Rath. 1128. 

— — Faver, perf, Oberlieutenant, 884 

Wahl, Emil, Junker, 264. Unterlieutenant, 
861. . 

— — Zohann, bürgerl. Magiftratsrath. 1096. 

Wahler, Albrecht, Gutsbeſitzer. 84. 

Waizinger, Mar, Landraths-Mitglied. 982. 


. Bald, Friedrich, penf. Oberlieutenant. 244. 


Waldner, Dr. Friedrich, Bergrath under; 
reſp. Mitglied der Akademie der Wiffenfchaften. . 
1094. 

— — Georg, Revierförfter. 630. ° 

Waldbott-Baffenheim, Graf von, el. 
Reichsrath und Landiwehrstreis-Eommandant. 
470. 

Waldenfels, Ferdinand Freiherr v., Ritt 
meifter, 207. 

— — Rar Earl Freiherr von, Bezirfd-Inge 
nieur, 718. 

Waldkirch, Clemens Graf von, Staatstath 
und Minifterverwefer, 139. 163, 25% 
Staatörath im außerorbentlichen Dienfte. 596. 

Baldmann, Franz Tav., Forfteommiffär, 110. 

— — Jacob, Hauptuann. 276. 

— — oh. Bapt., Guratbeneficiat, 25. 

— — Bincenz, Oberpoft- und Gifenbahnrath. 
205, 


 Balbınann. 


Valdmann, Wilhelm, vormal, Unterlieute⸗ 
nant. 887. 

Bat, Joh. Georg, Pfarrer. 468. 

Ballmenih, Clemens von, Oberlieutenant, 
226. 258. 


— 


Wartmann. Washington. 


Wallner, Andreas, Rechtsöcandidat. 106. 


Walſer, Johann Georg, Pfarrer. 646. 

Waltenberger, Sebaftian, Landgerichts As 
feffor. 833. Kreis. und Stadtgerichts-Rath. 
1219. funct. Unterfuchungerichterr. 1259, 

Walter, Friedrich, Apotheler, Gchilfe. 240. 

— — Gottfried, MinifteriolAffefior. 751. 

— — 6arl, Hauptmann. 232. 906. 

— — Dr. von, geheimer Rath, Senator und 
Univerfität6-Profeffor. 998. 

— — Johann Baptift von, Rentbeamter und 
Landwehr: Major. 1092. 

— — Wilhelm, Hauptmann. 906. 

— — Bilhelm, Unterlieutenant. 929. 

Walther von Herbfienburg, Anton -von, 
Hauptmann und funkt, Richtungs⸗Major. 894, 

Walther, Friedrich, Unterapothefer. 945. 

— — Zoſeph von, Hauptmann. 906. 

Balz, Friedtich, konigl. Conſul. 700. 

Wankel, Guſtav, Unterlieutenant. 938. 

Bantmüller, Joſeph, Hutmachermeiſter. 79. 

Banner, Dr. Joh. Evangeliſt von, Miniſte⸗ 
rialrath. 18. Regierungs⸗Direcior. 205. Mi⸗ 
niſterialrath. 1259, 

Barnberg, ECduard, Zunke..295. Unterlleu⸗ 
tenant. 860. 

Barner, Friedrich, Kirchenverwaltunge-Mits 
glied. 1242. 

Barimann, Elias, Profeflor und correſpon⸗ 


. Weber. 


birended Mitglied der Mabemie der Wiſſen⸗ 
ſchaften. 1094. 

Washington, Jacob Freiherr von, Lönigl. 
Kämmerer, Generajlientenant und General 
Adjutant. 58. 213. 216. 887. 

— — Ludwig Freiherr von, Unterlieutenant, 
895. 

— — Marimilian Sreiherr von, Junker. 991, 
Unterlieutenant. 927. 

Baffer, Carl, Hauptmann, 275, 

Waſtl, Joſeph, Regimentd-Aubitor. 944, 

BVaydelin, Carl, Kaufmann, 755. 

Baydtmann, Marimilian von, Hauptmann. 
226. 258. 845. 

Weber, Adolph, Sunfer. 857, 

Weber, Beda, Pr. Gymnaftalprofeffor und 
Mitglied der Alademie der Wiſſenſchaften. 
41094. 

— — Garl Adolph von, Regierungs- Aſſeſſor. 
768: 

— — Carl, Bolizel-Dfficiant. 307. 

— — Carl, Unterlientenant, 851, 

— — Ghriftian Freiherr von, Generalmajor 
und Hofmarfhal Sr. Könige. Hoheit 
bes Bringen Garl von Bayern. 213, 
Generalfieutenant. 267. 

— — Konrad, Unter Beterinär-Arzt, 870. 

— — Dr. Repomud, Unterart. 230. 822. 

— — Gallus, Major. 856. 

— Guftav, Hauptmann. 913. 

— Zohann, Landgerichts » Metuar. 1116, 

— of, Kreids und Stadtg.⸗Rath. 1923- 

— — Martin, Pfarrer. 836, 

— — Theodor, Unterlientenant. - 225. 236. 

18 * 


s 


Weber Weinbach. 


Weber, Wilhelm, Minifterial-Rath. 43. 1211. 
— — Bilhelm, Oberlieutenant, 233. 
— — Wilhelm, Revierförfter. 665. 
Welerle, Andreas, Candidat der Philofos 
phie, 197. 
Wedherle, Andreas, Candidat der Philofos 
phie. 685, 
Wedl, Jacob, Kaufmann und Magiftratsrath. 
60. 1246. 
Weichsler, Frievrih, Kreis und Stadtge⸗ 
richts/Aſſeſſor. 1008. 
Weickmann, Briedrih von, Hauptmann. 905- 
Weidmann, Joh. Michael, Communal⸗Revier⸗ 
förfter. 640. 
Weidner, Gafpar, bürgl. — 
1096. 
— — Reinhard, Regiments-Duartiermeifter.865. 
Weigand, Mori von, Staatörath im, ordents 
lichen Dienfle und Borftand der k. Staats» 
Schulventilgungs;Commiffioen. 103. Staats» 
minifter der Finanzen, 1115. 1255. 
— — Peter Jof., Landgerichts; Aſſeſſor. 1214. 
Weigele, Alois, Hauptmann, 274, 
Weiglein, Franz, Revierförfter. 832, 
Weinbach, Ehriftoph von, Oberlieutenant. 915. 
— — Egid von, penf. Oberſt. 882. 
— — IoferhBreiherr von, Generalmajor- und 
Brigadier. 267. 1102. 
— — Ludwig von, quiesc. RegierungeDirer 
tor. 965. 
— — Marimilian Freihert v., Junker. 221. 
Unterlieutenant. 927, ' 
— — Gtanislaus Freiherr von, penſ. Ritt. 
meiſter. 243. 


Weininger. Welden 


Weininger, Johann, Oberlieutenant. 283. 

Weinmann, Garl Ferdinand, Kirchenverwal⸗ 
tungs/Mitglied. 1063. bürg. Bürgermeifter. 
1075. 

Weinmayer, Matthäus, Pfarrer, 625. 

Weinrich, Carl von, Oberlieutenant und Ad⸗ 
jutant. 219. 234. 846. 

Weinzierl, Baptift, Unteraubitor. 901. 

Weipert, Carl, Cand. Philos, 686. 

Weish aupt, Alfred, Oberberg, und Salinen⸗ 
Rath. 1054. ' 

— — Garl, Kriegd- Minifter und General 
Major. 205. 268. 629, 842. 843. 1203. 

— — Eduard, Dberfl. 213. 263. 

— — Eduard, Unterlieutenant. 862. 

Weiß, Gonrad, Unterlientenaut. 289. 

— Gonftantin, Unter» Beterinärarzt, 870. 

— Eduard, Dberlieutenant. 924. 

— Eduard, Unterlieutenant. 937. 

— #elir, Bataillond;Ouartiermeifter, 867. 

— Franz, Unterlieutenant, 291. 

— — övriedrich, Oberlieutenant. 917. 

— Johann, Pfarrer. 467. 

Weißbrod, Dr. Marimilian, penſ. Unterart. 
247. 854. 

Weißer, Auguf Friedrich, Rechnungscommifr 
für, 1040. 

eifmann, Hermann, Unterlieutenant, 861. 

Weittenau, Philipp, Freiherr von, penf. Ober 

Aieutenant. 244. ; 

BWelden, Auguft Freiherr von, Hauptmann.274. 

 — Gharlotie Freifrau von, Oberhofmeiſterin 
Ihr. Königl. Hoheit der Brinzeffin 
Alexandra 183: 620. 


Werle. 


Weller, Wilhelm Heinrich, Pfarrer. 586. 

Welſch, Garl Ritter von, ehemal. penf. Ober⸗ 
lieutenant. 251. 

— — Guſtav Ritter von, Hauptmann. 278. 

— — Job. Phil. Sriedr.,: Pfarrer. 58. 

— — Balentin, Pfarrer. 812. 

— — Biljelm, Ritter von, Oberlientenant. 
922. 

Belfer, Chriſtian Jacob Garl Freiherr. von, 
Rittergutöbefiger. 83. 

— — Sreiherr von, Landweht⸗Major. 671. 

— — Joſeph Michael Freiherr von, Kreis- 
und Stadtgerichtö-Rath, dann Handeld« Ger 
richts⸗Aſſeſſotr. 966. 1275. 

Weltrich, Ernf, Gontroleur und Betriebs⸗ 
beamter. 704. 

Weld, Daniel, Unterlieutenant. 898. 

Wendl, Carl, Unterlieutenant, 287. 

Wendleder, Paul, bürgerl. Wagiftratsrath, 

- 1096. 

BVendlinger, Franz, Rechtscandidat. 687. 

— — Johann, Regimentd-Duartiermeifter. 891. 

Weniger, Joſeph, Oberſt. 269. 

Beninger, Johann Repomuck, Kirchenver⸗ 
waltungd« Mitglied. - 1077. 

— — Peter, Pfarrer. 26, 

Wenzel, Ant., Handelskammer-⸗Mitglied. 628. 
bürgl. Magiſtratsrath. 1096. 

— — Johann Georg, Handelslammermitglied. 
628. 

— — Richard, Rechtscandidat. 195. 

Wepfet, Mazimitien, Hauptmann. 281. 876. 

Werle, Martin, Pfarrer. 835. 

— — Martin, Regierungs⸗Aſſeſſor. 583. 


®eller, 


Werner. Bid. 


Werner, Augufl, ehemal. Bezirks⸗⸗ wıb Unhre 
fuungsrichter. 415. 

Wernhard, Marimilian, Oberlieutenant. 919. 

Wernz, Johann, Bezirkögerichts-Affeffor, 583 - 

Werther, Friedrich, pen. Major. 241. 

Weßenig, Friedrich von, vorm. penf. Major. 
889. 

Weſtermaier, Jacob, Unterlieutenant. O31. 

— — KRichard, Kreis. und Stadtgerichtsrath 
und Staatsanwalt. 1254. 

Beftermayer, Conrad, Oberlieutenant. 922. 

Weftermayr, Glemens, Unterlieutenant. 293. 

— — Joſeph, Hauptmann. 904. 

Weſtner, Alois, Hauptmann. 276. 845. 

Wettring, Franz, Regiments + Actuar, 872. 

Vepel, Maria Kunigunda, Bergmannds Eher 
frau. 48. 

— — Sofeph, Kirchenverwaltungs + Mitglieb. 
1078. - 

— — Bilhelm, Unterlieutenant, 235. Ober« 
lieutenant. 920. 

Wenger, Gottfried, Unterlieutenant, 287. 

Wehſtein, Anton von, Major. 272. 

— — Zoſeph von, Hauptmanı. 904. 

Weveld, Eugen Freiherr von, Oberlieutenant, 
234. 

Beyerer, Mar, Gurat-Beneficiat, 625. 

Weyh, Gymnaftalprofeffor. 1234. 

Weymann, Garl, Bataillons-Arzt, 944. 

— — Carl, Unter-Quartiermeifter, 260, 

Wich, Emanuel, Rentbeamter, 965. 

— — von ber Reuth, Ludwig von, Lega⸗ 
tionsrath. 621. 


BWidenmahr. Bicfer, 


BWidenmair, Balentin, Kirchenverwaltungds 
Mitglied. 1192. 

Widh, Ferdinand, Oberlieutenant. 285. 

Widder, Gäfer, Landrichter. AL. 

— — Gamillus, Buchhaltungsgehilfe. 

— — Heinrich, Unterlieutenant, 851. 

Widmann, Dr. Garl, penf. Bataillond-Arzt. 
8836, 

— — Gottfried, Kreis, und ——— 
Rath. 752. 

— — Leopold, ehemal. technifcher Wechfel- 
und Merkantilgerichtö-Affeflor. 834. 

— — Ludwig, polytechnifcher Schüler. 688, 

— — Ludwig, bürgl. Magiftratörath, 1062. 

Wiedemann, Adam Friedrich, Kirchenverwals 
tungs- Mitglied. 1120. 

— — Alois, Landgerihts-Affeffor. 1174. 

— — Andreas, Schullehrer. 175. 

— — Mar, Landgerichts-Affeffor, 347. 

— — Michael, Hauptzollamtseontroleur.. 624, 

Wiedenmann, Adolph, Stationdcontroleuer. 42. 

— — früher Fichtner, Friedrih. 1000. 

Wiedermann, Ignatz, Mafchinenfchloffer und 
Windenmacher. 712. 

Biednmann, Walter Freihert v., Junler. 
940. 

Wiellenbacher, Friedrich, Bezitklscommiſſär. 
1261. 

Wienichner, Franz, Unterlieutenant. 930, 

Wieninger, Mar, Landraths-Mitglied. 982. 

Wiefend, Dr. Zofeph Anton, quiedc. Regie» 
runge-Rath. 613, 624. 

Wiefer, Dr. Thomas, Ganonicus. 91. 

— — Lubwig, Landrichter, 581. 


793. 


Biefinger. Bindhler, 


Biefinger, Ich. Tobiad Aug., Pfärrer. 725. 

Wiesner,- Joh. Ghriftoph, Appellations, Ge⸗ 
richts⸗Aſſeſſor und Wechſelgetichts ⸗Rath. 692. 

Wiesner, Garl, penſ. Unter-Apothefer. 246. 

Wifling, Jacob, Oberfirchen» und Schulrath. 
557. 

— — Mar, Rechtécandidat. 195. 

Wigand, Georg, ehemal. penſ. Kriegs⸗Com⸗ 
miſſaͤr. 254. 

Wigard, Carl, Hauptmann und Regiments⸗ 
Adiutant. 910. 

Wild, Heinrich, geheimer Regiſttator. 4005. 
1212. 

Wilhelm, Alerander,. Unterlieutenant. 287. 

— — Bernhard, Kreid- und Gtabdtgerichtes, 
dann Wechſel- und Mercantilgerichts + Rath. 
1055. funet. Staatsanwalt. 1253. 

— — Jacob, Pfarrer. 1044. 

— — Hofeph, Fönigl, wirkt. Rath umd penf, 
geheimer Eerretär. 257. 

Will, ram, Unterlieutenant. 850, 

— — Dr. Johann Georg Friedrich, Univer⸗ 
fitätö, Brofeflor. 1173. 

Willard, Hermann. 26. 

Wilthalm, Dr. Ludwig, Regiments Anl, 
864. 891. 

Will ich, Dr. Friedrich Juſtus, geheimer Rath, 
Bundedtagdgefandter x. ı. 345. 525. Mr 
vorat. 639. 

Willinger, Garl von, charakt. Major mb 
Oberzeugwart. 874, 

Bimmer, Friedrich, Unter» Aubitor. 240. 
Bataillond-Aubitor. 299. 680. 

Winchler, Batbuin v. Unterlieut, 937. 


Wirthmann. 
Bindhler, Nepomud, Unterlieutenant. 293. 


Windiſch, Eduard, Unterlieutenant. 849, 877. - 


Dberlieutenant. 848. 359, 
— — Sriedrich, Unterlieutenant. 259. 
Bindifhmann Dr. Friedrich, Domdechant. 
144. Ganonicus. 193. 
Wind ſperger, Wolfg., Unterlieutenant, 933, 
Winhart, Gregor, Pfarrer. 25. 
Binfelmair, Georg, geh. Regiſtrator. 16. 
Winkelmaier, Mathias. 1051. 
Winkler, Baptiſt, Unterquartiermeifter. 947. 
— — Eduard, Unterlieutenant. 897. 938, 
— — Leonhard, Aetuar. 300, BL, 
— — Maria. 611. 
Binneberger, Ludwig, Unterlieutenant, 851. 
— — Rudolph, Unterlieutenant. 851. 
Winter, Adolph, Landwehr-Mafor. 122. Kirs 
henverwaltungs-Mitglied. 796. 


— — Stanz Carl, bürgerf. Mogiftratsrath. 


1074. 
Winterle, Joſeph, Officiant. 722. 
Binterftein, Johann, Hauptmann, 912, 
Winther, Earl, Oberft. 268. Generalmajor. 
263. 
Wintrich, Mara, quiede. Landrichter, 559, 
Wintter, Ludwig, Unterlieut, 896. 
Wirth, Franz, Unterauditor. 265, 
— — Hofeph, ehemal. (Eanzlei-) Actuar. 253. 
— — Martin, Gurat- und Schulbeneficat, 
646. 
Wirthenfohn, Joh. Evang. Pfarrer. 142. 
Wirthmann, Burkhard, Regiments » Duars 
tiermeifter. 260. Gendarmerie-Gorps - Duar- 
tiermeifter. 853. 


Wirthmann. Wolf. 


Wirthmann, Heinrich, Unterlieutenant unb 


Bataillons⸗ Adjutant. 849, Oberlieutenant. 
918. 

— — Joachim, Regiments⸗Auditor. 298, 

— — Dtto, Oberlieutenant. 920. 

Wis math, Matthäus, Regiments⸗Actuar. 873. 
Wißell, Börries von, Oberlieutenant und Re—⸗ 
giments⸗Adjutant. 848. Hauptmann. 913, 

Witt, Garl, Bezirkögerichts-Afieffor. 583, 

— — Stanz Balentin, Pfarrer. 778. 

Witter, Michael, Dffictant. 664. 

Wittmann, Franz Michael, Reichs⸗Archivs⸗ 
Adjunct. 1025. 

— — Georg, Pfarrer. 670. 

— — 2, Bräuhaus-Inhaber. 1004. 

— — Dr. Patricius, Kirchenverwaltungs-Mite 
glied. 838. 1078. 

Bipgall, Johann, Landwehr-Major und Land« 
wehr-Bataillons;Gommandant. 350, 

Witzleben, Abert Freiherr von, Junker, 227. 
239. Unterlieutenant. 859. 

Wochinger, Ernſt, Oberpoflamts- Officat. 
1059. 

Wöhr, Jofeph, Unterlieutenant. 293, 

Wöhrnig, Mathias Philipp, quiesc. Stadt⸗ 
commiffär. 1258. 1278. 

Wölfel, Auguft, Unterlleutenant. 897. 

Völker, Wolfgang, Landrichter. 1008. 

Wöllwarth, Freiherr von. 701. 

Wolf, Adolph, Appellations-Gerichts- Aſſeſſor. 
599. i ' 

— — Andreas, Unterlieutenant, 932. 

— — Anton, ehemal. penf. Unterlieutenant 
und Zeugwart. 254. 


Wolf. 


Wolf, Auguſt, Oberlieutenant. 8583. 

— — Carl, ehemal. penſ. Buchhalter. 258. 

— — Franz Michael, Pfarr Curat. 588. 

— — Sriedrid Ludwig, Revierförfter. 832. 

— — Friedrich Wilhelm, Landwehr-Major und 
Batailond-Gommandant, 1061. 

— — Georg Melchior, Kreidr und Stadtge⸗ 
richt8. Schreiber. 772.. 

— — Heinrih, Regimentd- Aubitor. 943. 

— — Sohann, Unterlieutenant, 897. 931. 

— — Mar, Poftofficial. 1038. 

— — Wilhelm, Kreid-und Stadtgerichts⸗Aſſeſ⸗ 
for. 1056. 

— — Zaver, Hauptmann und fund. Richtungs⸗ 
Major. 894. 

Wolfanger, Carl, Stationd-Gontroleur. 42. 

— — Eduard, Minifterialafieffor. 1211. 

Wolfert, Michael, Pfarrer. 683. 

Wolff, Emil, Rentbeamter. 1039. 

— — Beorg Wilhelm, Pfarrer. 1073. 

— — Philipp, Rechnungscommiflär. 1088. 

Wolfrum, Jacob, bürg. Magiftratörath. 1241. 

— — Zoſeph, Pfarrer. 706. 823. 

MWoltenftein-Rodenegg, Mlerander Graf 
von, Hauptmann. 281. 

Woltersdorfer, Johann Stephan. 85. 

Wotſchack, Ludwig, Regimentd-Actuar, 881, 
Unter-Duartiermeifter. 947. 

Wrede, Garl Fürft von, Unterlieutenant. 895. 

Wright, Ferdinand, Unterquartiermeifter. 261. 

Wuche rer, Ferdinand, Rechnungs-Gommiffär. 
1085. 

— — Friedrich, penf. Rittmeifter. 890. 

— — Georg Heinrich, Cand. theoL 687. 


Wucherer. 


Wühr. Dfenburg, 


Wühr, Ferdinand, Landgerichtö.Actuar. 718. 
Würdinger, Joſeph, Unterlieutenant. 288. 
Würth, Dr. Raimund, Unter-Ant. 868. 
— — Lorenz, Regimentd-Actuar, 871, 
Würzburg, Freiherr von, Reicherath, 7OL 
Würzinger, Matthäus. 701. 
Wiüpftendörfer, Friedrich, RegimentsActuar. 
881. Unter-Duartiermeifter. 948. 
Wulffen, Emil Freiherr von, Unterlieutenant, 
264. 
Wunder, Franz, penf. Regimentd,Duartiers 
meifter. 885. 
Wunderer, Hermann, Regierungs -Aſſeſſer 
und erponirter Fiscaladjunft, 578. 
— — Zohann Julius, q. Landrichter. 1024. 
Wurm, Dr. q. Gumnafial-Profeffor. 464. 
Wurzer, Zofeph, Beuerwerker. 214. 


&- 


Zylander, Joſeph Ritter von, Major und 
Bevollmaͤchtigter bei der Wilitär-Gommiffen 
der deutfchen Bundesverfammlung. 218. 
Oberſtlieutenant. 269. 875. 

— — Morimilian Ritter von, Hauptwarn 
und Plap-Adjutant. 274. 

— — Dito Ritter von, Oberlieutenant. 994 

— — Robert Ritter von, Unterlieutenant. 850. 


J. 
Dberle, ehemal, Landwehr-Major. 628. 
Dblagger, Dr. Garl, Bataillons-Arzt. 944 
Dfendburg, Friedrich Graf von, chatact. Ge⸗ 
netalmajor. 256. 





Menburg. Zech. 


Dfendburg, Motij Graf von, Oberlieutenant. 
284. 

— — Philipp Graf von, Oberlieutenant. 284. 

— — Wilhelm Graf von, Generallieutenant 
und BPräfldent des General⸗Auditoriats. 263, 
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Zabuesnig, Garl von, Unterlieutenant. 294. 

Zacher, Joſeph, Euratbeneficiat. 1277. 

Zacherl, Carl, Oberlieutenant. 917. 

Zäch, Anton, Major. 273. 

Zahn, Carl, q. Eaffter. 579. 

— — Johann Benedikt, Handels⸗Appellations⸗ 
Gerichts-Affeffor. 465. 820. 

Zahner, Johann von, penf. Rittmeifter. 243. 

Zandt, Emilie Freifrau von, Palaft «Dame 
Ihrer Majeftät der Königin Marie. 
414. 

— — Marimilian Freiherr von, penf. charaft. 
General der Gavallerie. 255. 

Zappert, Earl, Kupferfchmied. 1102. 

Zarbl, Johann Baptift, Dompropft. 143. 

Zaspel, Mois, Handelsfammer- Mitglied, 628. 
bürg. Magifiratsrath. 1096. 

Zaubzer, Dr. Ignaz, ehemal, Landwehr-Oberfts 
lieutenant. 1101. 

Zauner, Anton, Hauptmann und Oberzeug« 
wart. 256. 

Zech, Dr. Nepomuf, Bataillons:Arzt. 298. 

— — von Deubach Freihetr zu Sulz, 
Ferdinand, Oberſt und Feftungd-Eommandant. 
27, 213. 

— — Ludwig, Unterfieutenant, 238, 


Zehler. Ziegler, 


Zehler, Albert, Oberlieutenant. 285. | 

— — Dr. $erdinand Joſeph, Anvocat. 1235. 

Zeltfelder, Johann Georg Earl, b. Magis 
ftratörath. 1074.- 

Zehrer, Sofeph, Major. 225. 875. 

Zeiler, Friedrich, Unterlientenant 808, 

— — Michael, Hauptmann. 904. 

Zeiller, Zanay, Hauptzoflamtöverwalter. 1214. 

Zeitler, Georg, Beneficiat. 836. 

— — Johann Friedrich, Landgerichts: Actuar. 
347. 

Zeller, Earl, penf. Oberlieutenant. 244. 

— — Georg, Junker. 296. Unterlieutenant, _ 
861. : 

— — Leonhard, Hauptmann. 276, 

Zenetti, Arnold, Unterlieutenant, 851. 

— — Iulius, Unterlieutenant. 938. 

Zenger, Gregor, Pfarrer. 468. 

Zentner, Franz Ritter von, Dberlieutenant, 
281. 

— — Friedrich Ritter von, Hauptmann. 280. 

— — Heinrich Ritter von, Hauptmann. 909. 

Zerwid, Gonrad, penf. Hauptmann. 242. 

Zetl, Wilhelm, Spenglermeifter. 631. 

Zettlmayer, Michael, Schuhmachermeifter. 
1047. 

Zeus, Joſeph, Pfarrer. 615. 

Zibelin, Johann Baptif, Hanptiazamtd:Gafs 
fier. 14. 

Ziegler, Anton, ehem. Landwehr-Oberſt und 
Landwehr Regimentd-Commandant, 121. 

Ziegler, Fridolin, Unterlieutenant. 931. 


— Gottlob, Unter-Quartiermeifter, ’ 948; 
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Ziegler. Zoͤller. 


Ziegler, Joſeph, Kirchenverwaltungs⸗Mitglied. 
1077. 

Zieglwalner, Chriſtoph, Hauptmann, 906. 
— — Zoſeph, Junker. 231. Unterlieutenant. 
860. | 

— — Marimilian, Unterlieutenant 935. 

— — Wilhelm, Major. 272, , 

Zierer, Martin, Landgerictö-Affeffor. 41. 

Ziermann, Eugen, ehem. penf. Hauptmann. 
254. 

Zillig, Leonhard, Unterlieutenant. 929. 

Zimmer, Dr. Georg, Bataillons⸗Arzt. 879. 

Zimmermann, Dr. Anjelm, q. Landgerichtö- 
Art, 1042. 1079. 

— — Sohann, penf. Hauptmann. 242. 

— — Zofeph, Landgerichts-Affeffor. 1175. 

— — Mar, Kirchenverwaltungs-Mitgl, 1118. 

Zinf, Adolph, Hauptmann, 857. 

— — Dr. Clemens, Landgerichtdarzt. 1207. 

Zinker, Georg, Gartenbefiger. 799. 

Zinn, Friedrich, Kreis⸗ und Stadtgerichto⸗ 
Protolkolliſt. 679. 

Zinsmeifter, Adam, Junker. 939. 

Zintl, Garl, ehem. penſ. Hauptmann, 253. 

Zipperer, Leonhard, Unterlieutenant. 259, 

Zipfer, Dr., Ritter von, Profeſſor und cotreſp. 
Mitglied der Alademie derWiſſenſchaften. 1094. 

Zirngiebel, Caspar, Unterlieutenant. 935. 

— — Dr. Franz, b. Magiftrats-Rath. 1096. 

Zirkelbach, Joſeph, Rechtscandidat. 687. 

Zitt, Hermann, Unterlieutenant, 938. 

Zoͤlch, Joſeph, Kreis, und Stabtgerichtd-Pros 
tofolift. 1220. 

Böller, Alois, Unterlieutenant. 289. 878. 


Boller. Zweybruͤden · 


Zoller, Earl Freiherr von, penſ. chatakt. 
Feldzeugmeiſtet 255. ‘ 

— — Ludwig Freiherr v., haraft, Major 4 la 
suite und Oberhofmeiſter Ihrer Königl. 
Hoheit ber verwittweten $rau Herzogin 
von Leuchtenberg. 231. 

— — Mar Freiherr von, Kreis- und Stadt⸗ 
gerichts⸗Rath. 743. 

— — Difar Freiherr von, Major und Hofs 
marfchall Seiner Koͤniglichen Hobeit 
des Kronprinzen. 215. Hlügel-Abjutant, 844. 
Oberſtlieutenant. 902. F 

Zolhlikofer, Johann Nepomuk, Curat⸗ Bes 
neficiat. 1043. 

Zollnhofer, Johann, Batalllond ⸗Quartier⸗ 
meifter. 867. 

"Zottmann, Adalbert,‘ Generalmajor und Bri 
gadier. 267. 

Zuccarini, Briedrih, Candidat der Philos 

» fophie. 197. 

Zündt, Georg Freiherr von, Oberlieutenant. 
921. 


Zunner, Carl, Unterlieutenant und Plap-Abs 
jutant. 847. 

Zurmweften, Garl von, Rittmeifter. 276. 

— — Zoſeph von, ehemal, Oberſt & la 
suite. 250. 

Zwack, Johann, q. Buchhalter. 1235. 

Zwadh, Wilhelm Ritter von, Oberlieutenant 
& la suite, 248, “ 

Zwehl, Theodor von, Berwefer ber Regie 
rungs s Präfidenten» Stelle von Oberbayern. 
1070. Regierungs- Präfident. 1233. 


" Bwengauer, Georg, Unterlieutenant, 897. 


Zwenbrüden, Caroline Freifrau von, Dar 
laftsDame Ihrer Majeftät der Köni- 
gin Marie. 41h. 





D. Ortsregiſter. 


Abbach, Schul- und Frühmeß-Beneficium. 810. 
Abenberg, kath. Pfarrei. 1238, 
Abensberg, Landgerichts⸗Phyſicat. 642. 
Absberg, Forftrevier. 832. j 
Ahdorf, kathol. Pfarrei. 348. 
Affalterbach, kath. Pfarrei. 44. 
Aholming, kathol. Pfarrei, 811. 
Ahornberg, Forſtrevier. 705. 
Aichach, Kreis. u. Stadigericht, 1180. 1216. 
Aichen, Kath. Pfarrei. 809. . 
Aidling, Fath. Pfarrei. 1027. 
Afams, Fath. Pfarrei. 808. 
Albahing, fath, Pfarrei, 119. 
Alfershaufen, prot, Pfarrei, 121. 
Allersburg, fath. Pfarrei. 142. 
Altdorf, Notariat, 723. 

Alsleben, fath, Pfarrei, 1028. 
Altenbuch, kath. Pfarrei. 835, 
Altenftadt, kath. Pfarrei. 822, 
Aitenftein, prot. Pfarrei. 996. 
Alzenau, Landgericht. 104, 


4. 


Amberg, Bau⸗Inſpection. 641. 
— — Landgerichts⸗Phyſicat. 1275. 
— — Roftverwaltung. 1037. 
— — 6t, Gatharina-Beneficium, 836, 
Amferdam, königl. bayer. Gonfulat. 59. 
Annweiler, J. prot. Pfarrftelle, 812. 
Ansbach, Advofatie.” 642, 
— — BausInfpection. 808. 
— — Kirchenverwaltungen. 1076—1077. 
— — II prot. Pfarrftelle zu St. Gumber⸗ 
tus, 980. j 
— — fath, Stabtpfarrel. 174. 
— — Gtabtmagiftrat. 1074. 
Anzing, fath. Pfarrei. 119. 
Arnftein, Frühmeß-Beneficium. 1127. 
Arradh, kath. Pfarrei. 208. 
Aſchaffenburg, Bau-nfpeftion. 041. 830. 
975. 
— — SForftfhule 205. 
— — Galjamt. 104. 
Attenhaufer, kath. Pfarrei, * 
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Au, —* 


Au, kath. Pfarrei. 645. 

Augsburg, bifchöfliches Domkapitel. 76. 

— — fathol. Kirhen-Berwaltung. 838. 1078. 

— — Kirchenverwaltung der proteftantifchen 
Pfarreien. 1242. 

— — Streid-, und Stadt» dann Wechſelappel⸗ 
lations · Gericht. 1055. 

— — Pfarrer Friedrich Kraue'ſche Stiftung. 
1014. 

— — Rentamt,. 1023. 

— — Staatsſchuldentilgungs⸗Speciallaſſe 579. 

Aunkirchen, kath. Pfarrei. 808. 

Aura, Forftrevier. 1041. 


D. 


Bachhagel, Fathol. Pfarrei. 118. 

Baernau, fathol. Pfarrei. 468. 7924. 

Bärnhed, Forftrevier. 1040. 

Baindlfirchen, kathol. Pfarrei. 967. 

Bamberg, Advokatie. 1235. 

— — BausInfpecion. ZA. - 

— — Erbifhöfliches Domcapitel, 28. 589. 
1029. 1239. 

— — Forftamt. 793. 

lath. Kirchen-Berwaltung. 47. 

I, Landgericht. 1176. 

Stabteommiffariat. 715. 

Stadtmagiftrat. 1074. 

kath. Stabtpfarrei Et. Gangolph. 809, 

Wechjel-AppellationssGericht, 74. 

— — Wechſelgericht. 1025. 

Batten, Forſtrevier. 1088. 

Baumach, Landgericht. 720. 

Bayreuth, Fathol. Kirchen-Berwaltung. 47. 


Bayreuth, Bobdenmöhr. 


— — Poſtamt. 964. 

— — prot. Pfartr- und Hospitalprebigen 
Stelle. 707. j 

— — Gtabt-Magiftrat. 1128. 

Beierberg, prot. Pfarrei. 1073. 

Beilngries, Landgericht. 75. 

Belzheim, fath, Pfarrei. 468. 

Berchtesgaden, Grenz⸗Obercon troleurt ⸗Etelle 
38. 2 

Bergheim, Fathol. Pfarrei. 979. 

Bergzabern, Friedensgeticht. 777. 

Bernbeuern, Beneficium. 646. 

— — fathol. Pfarrei. 795. 

Berned, prot. I. Pfarrftelle. 724. 

Biberehren, Beneficium ad Sanctam Crucem. 
1277. 

Biburg, Korftrevier. 964. 

Bildhaufen, Forftrevier. 1053. 

Billigheim, Fath. Pfarrei. 119. 

Binabiburg, Zenell’fches Incurat-Beneficium 
an der St. SalvatorsKiche. 1117. 

Birkenhördt, Nerarial-Revier. 640. 

Birkland, kath. Pfarrei. 467. 

Bifchberg, Gemeinde. 167, 

Bifhofsgrün, Forftrevier, 1236. 

Bifchofsheim, Landgerichts: Phyficat. 1176. 

Bittenbrunn, kath. ‘Pfarrei. 1207. 

Bloskülb⸗JIggelbach, Forftrevier. 621. 

Bobenhaufen, kath. Pfarrei, 1091. 

Bobingen, Frühmeß- Eaplanei ; Benefichum, 
1073. 

Bodelsberg, Euratbeneficium, 645. 

Bodenmais, kath. Pfarrei, 89. 

Bodenmwöhr, Berg, und Hüttenamt, 704 


Boehl. ODallherda. Darbhofen. Eichſtãdt/ 


Boehl, kath. Pfarrei, 469. Darshofen, kath. Pfarrei. 467. im 
Breitenthal, kath. Pfarrei, 56, Daßwang, kath. Pfarrei. 646. 
Bruck, Forſtamt. 54, Degersheim, prot. Pfarrei, 90. 
— — Rentamt. 964. Deggendorf, Bau⸗Inſpection. 677, 
Brücken au, Landgerichts-⸗Bezitk. 752, — — vorſtamt. 978. 
— — Poſtverwaltung. 54, — — Landgericht. 87. 
Buching⸗-Trauchgau, Forſtreviet. 54. Deidesheim, Notarſtelle. 822. 1207. 
Buchloe, Landgericht. 40. Deimbaufen, kath. Pfarrei, 143. 
Büchelberg, Korftrevier. 15. 104. Dettelbad, Landgericht. 794. 
Büchold, Fath. Pfarrei, 810. — — Rentamt. 794. 
Bühel, Guratbeneficium, 25. "Deubad, kath. Pfarrel, 88. 
Burgau, Landgerichts Phyficat. 642. Dielkirchen, prot. Pfarrei, 58. 
Burgebrach, Landgericht. 1008. Dillingen, Rentamt. 1059. 
— — Rentamt, 1039. Dinkelsbähl, prot, Pfarrei. 647. 1073. 
Burggriesbacdh, kath. Pfarrei. 778. Dippach, Steuergemeinde, 794. 
Burggrumbach, kath. Pfarrei. 615. Döpshofen, fath. Pfarrei. 682, 
Burghaufen, Grengobercontrofeurftelle, 963. Donauwörth, Forflamt, 37, 
— — lath. Stadtpfarrei. 348. — — Grühmeß-Beneficium, 810, 
Bußbach, prot. Pfarrei. 121, — — Landgericht. 1006. 
Buttenwiefen, Pfarr-Euratie, 26. — — Rentamt. 830. 

C. ‚ Dornad, kath. Pfarrei. 89. 

Drofendorf, Fath. Pfarrei, 349, 

Gadolzburg, Borftrevier. 832. Dürkheim, Rotarftelle, 613, 
Golgenftein, prot. Piarrei. 350. — — prot. Pfarrei, 97. 
Colmberg, Rentamt. 1023. Dürrwangen, kath. Pfarrei, 585. 


Copenhagen, k. bayer. General-Eonfulat. 629. D ufhlberg, Forftrevier. 1084. 
Greuffen, Borftrevier Tiergarten. 819. 


Culmbach, prot. IL Pfarrfielle. 1060. €. 
Eufel, Sriedensgericht, 992. Eberfing, kath. Pfarrei. 996. 
Ebern, Landgericht, 103. 
D. Ebrach, fath, Pfarrei, 56. 
Dahn, Briedensgericht. 23, 583. Eggolsheim, kath. Pfarrei. 57. 
— — RNotarftelle, 23. Eich ſtädt, Baus Infpection, 992. 
Dallherda, Gemeinde, 752. — — Gtabtpfarslische zu Et. Walbutg. 45. 


Cenanndberg. Ei. 


Eismannsherg, ptot. Pfartel, 1098. 
Eitendheim, Hath. Pfarrei. 89. 
Ellingen, fürſtl. Rentamt. 102. 

— — Gpital-Benefichun, 809, 
Elzee, PfarrEuratie, 467, 
Eltmann, Fath. Pfarrei, 134. 


Emershofen, Curat⸗ u. SchulsDeneficium. 76. - 


Entenbadr Gommunalforfei. 1236. 

Erlangen, Kirchenverwaltungen, 123. 1062, 
— 1063. 

— — Univerfität. 337; 

— — Landgerichts. Phpyficat. 979, 

— — RPoft- und Eifenbahn-Berwaltung, 1041. 

— — prob, Pfarrei in der Altſtadt Erlangen, 


349. 
— — GStabtmagiftrat. 1074. 
— — Gtabt-Commiffariat. 1258. 
Erlenbad, prot. Pfarrei. 725. u 
Eſchau, prot. Pfarrei. 28. 
Eſchenbach, Rentamt. 1036. 
Eslarn, Nebenzollamt 1. 963. 
Eßlarn, kath. Pfarrei. 174. 
Etting, Gurat- und Schulbeneficium, 1126. 
Epenricht, Forftrevier. 705. 
Euerdorf, Rentamt. 965. 


F. 
Falkenberg, kath. Pfarrei. 1072. 
Feil⸗Bingert, kath. Pfarrei. 118 
Fellen, kath. Pfarrei, 615. 
Fichtelberg, lath. Pfarrei. 55. 
Finkenbach, prot. Pfarrei. 813. 
Finſterweiling, Drtägemeinde. 167. 
diſch bach, Forſtrevier. 665. 


biſchbach. 


ziſchbach, kath. Pfarre, 810. 

Fiſchen, Forſtreviet. 191. 

Fleinhauſen, kath. Pfarrei. 468. 723, 

Sranfenthal, Advokatie. 639. 

— — Bejirfögeridit, 207. 581. 

Frauen-NReuharting, Gurat-Beneficum. 
625. 

Srehenrieden und Altisried, katholiſche 
Pfarrei. 996. pri 

Sreihöls, Forftrevier, 168. 


Germerährin, 


Freyſing, Stabtmagiftrat. 165. 


Freyung, Grenz⸗Ober⸗Controleur⸗Stelle. 964. 

Fridorfing, Fath. Pfarrei. 26. 

riefen, fath. Pfarrei. 470. 

Furth, Grenz.Dber: Controleur⸗Stelle. 184.527. 

Hürth, Mdvofatie. 1235. 

— — Hauptzolfamt. 1084. 

— — Kirchenverwalſungen. 795. 1063 — 
1064. 

— — Rentamt. 1054. 

— — Gtabtmagiftrat, 708. 1074. 

Büffen, Rebenzollamt. 73. 


©. 
Gabelbach, kath. Pfarrei, 141. 616. 
Garmifh, Forftrevier. 832. 
Gärtenroth, prot, Pfarrei. 1117. 
Gebſattel, Fath. Pfarrei. 723. 
Geifenfeld, Forftrevier, 11%, 
Geifenhaufen, Kath. Pfarrei. 615. ' 
Geislhöring, Fath. Pfarrei. 615. 
Gerbach, fath. Pfarrei. 56. 
Germersheim, fath. Pfarrei, 550. 
— — Landcommiſſariat. 076 


Gerolghofen, Hafelbach. 
Gerolzhofen, Advokatie. 642, 

— — Beneficium. 588. 

— — Landgericht. 23. 

Geſees, prot. I. Pfarrſtelle. 1239. 
Geslau, prot. Pfarrei, 811. 
Gochsheim, Gemeinde-Verwaltung. 84. 
Goellheim, Fath. Pfarrei. 468. 
Goldbach, Fath. Pfarrei. 967. 
Grafenau, Landgericht. 994. 
Orafenrheinfeld, Fath. Pfarrei. 082. 
Grauwinkel, Gemeinde, 83, 
Griesbach, Landgericht. 1257. 
Grönenbad, kath, Pfarrei, 141, 
®röpen, Grenzobercontroleurftelle. 141. 
Großbarborf, kath. Pfarrei, 810, 
Großbundenbach, prot. Pfarrei. 1073. 
Grünftadt, prot. Pfarrei. 837. 968. 
Gandelsdorf, fath. Pfarrei. 723. 
Gundremingen, Beneficum, 683. 
Günzburg, Forftamt, 669. 


9. 


Haardt, prot. Pfarrei. 121. 
Habkirch en, GrengsObercontroleurftelle, 141. 
Haidhauſen, kath. Pfarrei. 646. 
Haimhaufen, kath. Pfarrei. 191. 
Hammelburg, Eommunal-Revier. 1041. 
— — Forflamt, 704. 

— — Landgeriht. 720. 

— — fath, Pfarrei. 27. 
Hardenburg, erarialrevier. 1099. 
Hartenftein, kath. Pfarrei. 348. 
Hartfirdhen, kath. Pfarrei. 1044. 
Haſelbach, Haih. Pfarei. 1043, 


vesloch. 
Haßloch, Communalrevier. 1204. 


Sombitg. 


* 


. Hauenftein, kath. Pfarrel. 1043, 


Haufen, kath. Pfarrei. 141. 467. 616. 

Ha usheim, kath. Pfarrei. 469. 

Hegnenbacd, Fath. Pfarrei, 119, 

Heided, Curatbeneficium. 25. 

Heidenheim, Landgericht. 1116. 

Heining, fath, Pfartei. 587, 

Hemau, fath, Pfarrei. 57, 

Hemmerdheim, Pfarr-Guratie. 349. 

Herbftabt, kath. Pfarrei. 348. 

Hergolshaufen, lath. Pfarrei. 614. 968. 

Herſchberg, prot. Pfarrei. 469. 

HerfhweilersPettersheim, Kommunals 
Revier. 643, 

Herzogenaurach, Landgericht. 1023, 

Hilders, Landgericht, 110. 

Hilpoltftein, Landgerichtd- Phyficat, 1274. 

Hirfhwald, Forfirevier, 86. j 

Hochwang, Fath. Pfarrei. 646, 

Höhfadt, Rentamt. 695. 

Hof, Bahnamt, 1085. 

— — Bausnfpection. 718. 

— — GStabtmagiftrat. 472. 1240, 

Hofheim, Gemeinde. 84, 


Hofftetten, fath. Pfarrei. 1091. 


Hohenbogen, #orftrevier. 978. 


Hohenfels, dorſtei. 38, 


Hohengebraching, kath. Pfarrei. 625. 
Hohenſchambach, kath. Pfarrei. 706. 823. 
Hohenfhwangau, Forfirevier. 191, 
Holsheim, Forſttevier. 38. 

Homburg, Diftrietödefanat, 45, 

— — I proteft. Pfarrfelle, 45. 


Hornbach. 


Hornbach, Grenj⸗Obercontroleur⸗ Stelle, ar. 
Hutthurn, kath. Pfarrei, 57, 


I. 


Jägerthal, Merarial-Revier. 832. 

Jarzt, kath. Pfarrei. 1027. 

Jettenbach, prot. Pfarrei. 725, 

Jettingen, Gerichts-u. Polizel-Behörbe, 1058. 

Igenhbaufen, Gemeinde. 82. 

Ickelheim, Gemeinde. 99, 

Ilbes heim, prot. Pfarrei. 724, 980. 

Immenftabt, Advofatie, 88, . 

Inchenhofen, Reſch'ſches Manual-Eaplanei- 
Beneficium. 1027. 

Ingolſtadt, Salz-Oberfactorie. 168. 

Inzell, kath. Pfarrei, 26. 

Irrſee, Forſttevier. 578. 


K. 


Käshofen, Communalforſtei. 170. 

Kaiſerslautern, Bezirksgericht. 1124. 

— — Landcommiſſariat. 640. 

— — 1 prot. Pfartſtelle. 45. 

Kaisheim, kath. Pfarrei. 1043, 1238. 

Kaldorf, kath. Pfarrei. 89. 

Kaltenbrun und Freiung, combinirte prot, 
Pfarrei, 90. 

Kammern, kath. Pfarrei. 823. 

Karlburg, kath. Pfarrei 587. 

Karldfron, fath. Pfarrei. 670. 

Karlftadt, Landgericht, 831. > 

— — Rentamt. 1123. 

Kaftl, Landgericht, 640. 

— — Rentamt. 1022. 


Kaſil. 


Kaufbeuern, Landshut. 


Kaufbeuern, Poſtverwaltung. 965. 
Kaulsborf, prot. Pfarrei, 836. 
Kefenhill, Pfarrcuratie. 174. 
Kempten, Mbvofatie. 88, 

— — Baus Infpection. 584. 
Kipfenberg, Landgericht. 1026. 1116, 
Kirchdorf, fath. Pfarrei. 585. 1097. 
Kithenlamig, prot. IL. Pfarrftelle. 57. 
Kirchenthumbach, Forftrevier. 86. 
Kithheimbolanden, Friedensgericht, 206, 
— — Rentamt, 1039. 

Kirchſchönbach, kath. Pfarrei. 615. 
Kirnberg, prot. Pfarrei. 90, 
Kiffingen, Hauptfalzamt. 14. 
Kitzingen, Hanptzollamt, 1272. 
Klelnkitzighofen, kath. Pfarrei. 
Kleinkötz, kath. Pfarrei, 118, 
Klenau, kath. Pfarrei. 822. 
Knöringen, kath. Pfarrei, 56, 
Königshofen, Rentamt. 1059. 
Köflarn, kath. Pfarrei. 836. 
Kohlberg, kath. Pfarrei. 118, 
Krombach, kath. Pfarrei. 979. 
Kronach, Landgericht. 1257. 
Krumbach, Landgerichts» Phrfifat. 1207. 


R. 


Lachen, prot. Pfarrei. 812.' 

Lahrbach, Fath. Pfarrei. 670. 
Lambsheim, prot. Pfarrei, 812. 

Lamm, Grenz⸗Obercontroleurſtelle. 44. 964. 
Landau, prot, Pfarrei. 837, 
Landsberg, Landgericht. 774. 
Landshut, Bawinfpection. 677, 


980. 


Landshut. Markt-Bibart, 


Landshut, Kreids und. Etadtgericht. 1218. 

— — Landgericht. 581. 

Langenberg, Forftamt. 974, 

Langenbrud, Forftrevier. 1038. 

Larrieden, prot. Pfarrei, 469, 

Lauf, prot, Pfarrei, 143. 

Lauingen, Landgericht, 641. 774. 

— — Phyſicat. 582, 

Lauterecken, kath. Pfarrei. 996. 

Lehenbühl, Curatbenefizium. 682. 

Leimen, Forſtrevier. 621. 

Leuchtenberg, kath. Pfarrei. 670. 

Leutershauſen, Landgericht. 39. 

Lichtenau, Eurat-Beneficum. 1043. 

Limbach, kath, Pfarrei, 1028. 

Lindau, Fath. Stadtpfarrei. 560. 

Lindenhardt, prot. II. Pfarrftelle. 724. 

Lohrerſtraße, Borfirevier. 15. 

Loisniz, Forftrevier. 1041. 

London, Fönigl. bayer, General» Gonfulat, 
124. 

Ludwigshafen, Poftverwaltung. 73, 

Lubwigsftadt, Landgericht, 1026. 

— — Landgerihtd-Phrficat. 773. 


M. 


Machtlfing, kath. Pfarrei. 808, 
Mähring, kath. Pfarrei. 625. 778. 
Mainbernheim, yrot, I Pfarrftelle. 725: 
Maiſach, kath. Pfarrei, 778. 
Malgersporf, Faith, Pfarrei, 88. 
Mallers dorf, Landgerichts, Phyficat. 1100. 
Mantel, Borfirevier. 706. 964. 996. 


Markt⸗Etrlbach. München, 


Marft-Bibart, Frühmeß-Beneficium. 615. 
Markt-Erlbach, Landgericht. 1116. 
Marktheidenfeld, Landgericht. 1174. 
Markt-Lenferöheim, Gemeinde, 99. 
MarftsLeuthen, prot, Pfarrei. 1012. 
Marktſteft, Phyſicat. 597. 
Marfeille, königlich bayeriſches Conſulat. 
59 
Medenheim, prot. Pfarrei. 752. 
Mehring, Frühmeß-Beneficium. 560. 
Meinheim, 'prot, Pfarrei, 626, 
Memmelsdorf, kath. Pfarrei. 26. 
Memmingen, Hauptzollamt, 1214. 
— — Poſtverwaltung. 965. 
— — Salzamt. 577. 
Miesbach, Landgericht. 994. 
Miltenberg, Hauptzollamt. 717. 
Mittelberbadh, Tath. Pfarrei. 1091. 
Mitteldachftetten, prot, Pfarrei. 586. 
Mitteleſchenbach, kath. Pfarrei, 142. 
Mittenwald, Hauptjollamt, 613. 
Mitterfels, Landgericht, 1116. 
Mitterngars, kath. Pfarrei. 26. 
Möning, kath. Pfarrei. 809. 
Morſchheim, prot. Pfarrei. 980. 
Mühldorf, Landgerichts Phnficat. 773, 
Münden, Oewerböfammer. 787. 
— — Goller-Schlutter’fhes Beneficium. 823. 
— — Hebammenfchule und Gebäranftalt. 54, 
— — Königliched Hof und Eollegiatftift zum 
heil, Galetan, Q1. 
— — Kreis- und Etabtgericht, dannWechſel⸗ 


und Merkantilgericht. 1055. 
20 


München. Nittenam. 


Münden, Landiwehrs Brigade + Gommando, 
981. 

— — Magifrat der Fönigl, Haupts und Res 
ſidenzſtadt. 1062. 

— — VolizeisDirection. 173. 1260. 

— — RPredigerftelle an der Metropolitan, und 
Stadtpfarrfirche zu U. 8, Frau. 979. 

— — Ilniverfität. 29. 997. 


Müncen- Ereyfing, erbifchöfliches Doms 


Tapitel, 192. 
Münhsmünfter, Fath. Pfarrei. 1011. 
Münchweiler, prot. Pfarrei. 1239. 
Murnau, kath. Pfarrei. 118. 


N. 


Nabburg, Rentamt. 1059. 

Raila, ptot. Pfarrei. 1012. 

Neubeuern, Örenz.Ober-Eontroleurftelle. 964 

Neuburg a. Rh, Octroiamt. 595. 

Neukitchen, Fath. Pfarrei, 56. 907. 1277. 

— — a. W., kath. Pfarrei. 795. 

Neukirchen bei St. Chriſtoph, kath. Pfarrei. 
1237. 

Neulauterburg, Zollverwaltetſtelle. 1256. 

Neumarkt, Landgericht, 994. 

Neuftadt a, S., kath. Pfarrei. 1277. 

Neufis, prot, Pfarrei. 707. 

Niederlenerndorf, Infurat » Beneficium. 
585. 809. 

Niedermurach, kath. Pfarrei, 835. 

Niederfonthofen, Caplanei⸗Beneficium. 
1072. 

Rittenau, Landgericht 405, 


Nördlingen. 


Nördlingen, Magifrat, 1124 j 

Nordhalben, Landgericht. 347. 640. 

Nürnberg, Abminiftration der Ararialifchen 
Bierbrauerei. 704 

— — Avofatie. 1235. 

— — fönigl. Banf. 1273. 

— Forſtamt Sebaldi. 1258. 

— Hanbeldgeridt. 1274. 

— Kirchenverwaltungen 1118 — 1119, 

— LottosDberamt, 24. 87. 

— — prot, Kirchenverwaltung bei ber Pfarrei 
St. Beter. 144, 

— — prot, Pfarrei zu St. Johannis. 121, 

— — Galjamt. 104. 

— — Gtabteommiffarint, 1273. 

— — Etabtmagifirat. 1074. 

Nurn, Forſtrevier. 596. 


D. 


Dberbeffenbad, Gommunalrevier, 463. 
Obererlbach, kath. Pfarre, 349, 
Dberefhenbad, StadtfaplaneisBenefichm 
294. 
DObereuerheim, kath. Pfarrei. 89, 
Dbergiefing, kath. Pfarrei. 967. 
DOberglaim, kath. Pfarsei. 777. 
Oberkamlach, Frühmeß⸗Beneficium. 810 
— — fath, Pfarrei, 1127. 
DOberlauben, Fath. Pfarrei. 119. 
DObermiefau, ptot. Pfarrei, 586. 
Dbermohr, Kath. Pfarrei. 615. 
Obermoſchel, Wotmöftelle, 1207. 
Oberntief, prob Pfand, 707. 


Dpberntief, 


— 


Dberpfafienhofen: Pegutg. 


Oberpfaffenhofen, kath. Partei. 118. 


560. 1091. 
Dberfhönefeld, Forfrevier, 111. 
Dberfinn, kath. Pfarre. 778. 
Dberftaufen, Zollserwalteröfielle. 1099. 
DOderftdorf, Nebengollamt. 578. 717. 
Dberfiren, Fath. Pfarrei. 135: 
Ober⸗ und Untermichelbach, prot. Bfar- 
rei. 90. 
Dberweitershofen, kath: Pfarrei, 142. 
Ochſenfurt, kath. Stabtpfarrei. 967. 
— — Phyſicat. 597. 
Dppau, prof. Pfarrei. 725. 
Drb, Landgericht, 831. 
— — Rentamt. 1022. 
Diterberg, Gantond-Phyficat. 1006. 
— — friedendgericht. 1056. 
— — prot. II, Pfarrftelle, 752. 


p. 


Paäͤhl, kath. Pfarrei. 142. 

Partenkirchen, Obercontroleurs⸗Stelle. 527, 

Paſſau, Advokatie. 112 

— — Curaibeneficium im allgemeinen Kran« 
lkenhauſe. 1277. 

— — Grenz⸗Obertcontroleurſtelle. 1257. 

— — Kirchenverwaltungen. 1077 — 1078. 

— — kath. Pfarrei zu Sc, Severin in ber 
Innſtadt. 1043. 

— — Etadtmagiftrat. 7ER. 1095. 

Pegnik, Landgerichts⸗Phyſicat. 1009. 

— —.prot. II. Pfarrftelle. 980. 

— — Rentamt, 1039. 


Pelchenhofen. 


Negendburg. 


Pelchenhofen, kath. Pfarrei, 682, 

Pfaffenberg, kath. Pfarrei. 835, 

Pfaffenhofen, Fruhmeßbeneſieium. 1276. 

— — Landgeridht. 577. 

Pfeffenhaufen, Schul und Frühmeß-Bene- 
fialum, 56. 

Pfronten, Grenz-ObercontroleursStelle, 109. 

— — fath. Pfarrei. 129. 

Pirmafeng, Briedendgericht, 1056, 

Pitteroberg, Fath. Pfarrei, 836. 

Pleinfeld, Landgericht, 1024, 

Pointen, Sorflrevier. 15. 

Pommershof, Korftrevier, 38. 

Poppenhaufen, Korftei. 14, 

Preffath, Forftamt. 819. 

Prittrihing, Frühmeß-Beneficium. 822. 


R. 


Rammerédorf, Gemeinde 611. 

Rannungen, kath. Pfarrei. 1044. 

Ratibor, preuß. Hauptzollamt. 1006. 

Ratiozell, kath. Pfarrei, 349. 

Rattelsdorf, Rentamt. 964. 

Regenoburg, Advocatie. 1272. 

— — biſchoͤfliſches Domkapitel. 143, 192. 

— — LCollegiatſtift zur alten Kapelle. 28. 90 
— 91. 

— — Gollegiatftift St. Johann. 626. 1095. 

— — Donaus Dampfichifffahrts- Berwaltung. 
204, 

— — Bidealat. 963, 

— — Sitchenverwaltungen. 1119-1120, 

20* 


Regendburg. Rübisbronn, 
Regensburg, Kreis⸗ und Gtabtgericht. 
776. 


— — TPredigerftelle an der obern Stabtpfarrei 
St. Rupert. 794. 

— — Gtadtmagiftrat. 780, 1095. 

— — Wechſel-⸗ und Merfantilgericht I. Inftanz. 
978. j 

NRegenftauf, Landgericht. 346. 

NReihenhall, Bausnfpecion, 976. 

— — Haupt» Saljamt. 1054. 

— — Landgericht. 41. 

Reichling, Fath. Pfarrei. 645. 

Remmlingen, prot. Pfarrei. 812. 1029. 

Reulbach, kath. Pfarrei. 707. 

Kiened, Eommunal-Forftrevier. 14. 

Rodenhofen, Ortsgemeinde, 167. 

KRodalben, Fath. Pfarrei. 467. 

Roding, Landgericht. 1006. 

Röltbah, Gommunaltevier. 463. 

Römershag, Horftrevier. 1204. 

— — Rentamt. 752. 1088. 

Röttenbach, Forftrevier. 832, 

Röttingen, Frühmeßbeneficium. 626. 

Roſenheim, Bau-Infpection. 975. 

— — Hauptjollamt, 1214. 

Rofenthal, Forftrevier. 621. 

Rothenbuch, kath. Pfarrei. 467. 

— — Landgerichts, Phnficat. 1006. 

Rothenfels, Advofatie, 1025. 

Rotteneng, kath. Pfarrei. 348. 

Rothfelberg, prot. Pfarrei. 1012. 

Rüdishpronn, prot. Pfarrei. 1011. 


‚Schrobenhaufen, Landgericht. 


Schärbing a. Th. Speyet. 


S. 


Schärding a. Th., Nebenzollamt. 38. 
Schalkhauſen, prot. Pfarrei, 27, 
Schauenftein, Stabt. 1278. 
Schellenberg, Nebenzollamt. 39. 
Schlüffelfeld, Gemeinde. 1001. 1002. 
1003. 
Schnaid, kath. Pfarrei. 625. 
Sähnappenhammer, forftrevier, 820. 
Schongau, Landgericht. 577. 
Schönau, kath. Pfarrei. 625. 
Schottenſtein, prot. Pfarrei. 616. 
681. 
Schwabach, Rentamt. 1023. 
Shwabhaufen, fath. Pfarrei. 683. 
Schweidenfirdhen, kath. Pfarrei. 823. 
Schweinersdorf, kath. Pfarrei. 808, 
Sandharlanden, GEuratbeneficium, 118. 
Sauerlach, kath. Pfarrei. 26. 
Sembad, prot. Pfarrei. 811. 
Seubrigshaufen, katholiſche SPfartei. 
1276. 
Seußling, fath. Pfarrei. 587. 
Seyfriedsberg, kath. Pfarrei. 88, 
Siebnad, fath. Pfarrei. 625. 
Sommerhaufen, prot. Pfarrei. 1127. 
Sonderhofen, kath. Pfarrei. 585. 
Speinshardt, kath. Pfarrei. 466, 
Speyer, Landeommiffariat. 169, 
— — ehemalige proteftantifche Pfarradjunftur. 
27. " 
— — prot. Pfarrei. 76. 
— — prot. StadtpfarrPredigerftelle, .27. 


Speyer. Thutn. 


Speyer, Oberzoll⸗Inſpectors⸗Stelle. 613. 

&t. Georgen, Etrafanftalt. 1235, 

St. Marienkirchen, kath, Pfarrei. 836. 

Et. Martin, Gommunaltevier. 1236. 

Staadorf, kath. Pfarrei. 174. 

Stadelhofen, kath. Pfarrei. 707, 

Stadlern, Gurat-Benefieium. 120. 

Stadtbergen, kath. Pfarrei. 90. 

Stahlberg, Forftrevier, 665. 

Staudheim, Fath. Pfarrei. 1237. 

Stelldberg, Gemeinde, 752. 

Stettfelb, kath. Pfarrei. 626, 724. 

Stillnau, fath. Pfarrei. 1238, 

Stodftadt, fath. Pfarrei. 560. 683. 

Straubing, Bau⸗Inſpection. 677. 

— — Kreiso⸗ und Stadtgericht. 528. 

— — Wechſel⸗ und Mercantilgericht I. Inſtanz. 
681. 

Sünding, Benefiium Sanciae Crucis et 
Assumptionis B, V. Mariae. 75, 

— — fath. Pfarrei. 56. 

Sulzbach, Rentamt. 1125. 

Sulzemoos, kath. Pfarrei, 560. 


T. 


Teuſchnitz, fath. Pfarrei. 967. 

Sheisbergfietten, prot. Pfarrei. 350. 

Shiergarten, Borfirevier in Greußen. 819. 

Thuisbrunn, prot. Pfarrei, 586. 

Shundorf, fath. Pfarrei. 810. 

Thurn, freyhertlich von Horned ſche Ren 
tenverwaltung. 713. 


Töging, kath. Pfattei. 778. 
Trieodorf, Forſtrevier. 1236, 
Tröbes, Forfirevier, 1038. 
Türkheim, Frühmeßbeneſicium. 706. 
Tutzing, Pfarrcuratie. 809. 


U. 


Unternberdbac, Fath. Pfarrei, 1060, 
Unterbohenried, Fath. Pfarrei. 587. 
Untermagerbein, prot. Pfarrei. 726. 
Untermeitingen, Frühmeßbenefidum. 706. 
Unterfhwaningen, Gemeinde. 101. 
Utting, kath. Pfarrei. 467. 


V. 


Viechtach, Landgerichts-Phyficat. 109. 
Vilsbiburg, Landgericht. 775. 
Vilshofen, Fath. Pfarrei. 586. 
Bogtareuth, kath. Pfarrei. 468. 
Bohenftrauß, Borftamt. 112. 

— — Landgerichts. Phyficat. 643, 
Vorchheim, Advokatie. 821. 


W. 


Walchenſee, Forſtrevier. 902. 
Wald, dorſttevier. 578. 
Waldfenſter, Horfirevier. 1053. 
Waldfiſchbach, Forftamt. 974. 
— — Sriedendgerisht; 22. 1125, 


Maldfiſchbach Werdenſeis 

Wald fiſchbach, Notaroſtelle. 23. 

Waldmohr, Friedensgericht. 1056. 

Waldmünchen, Hauptzollamt. 1115. 

— — Landgericht. 614. 

— — Rentamt. 1125. 

Waldſafſen, Forſtamt. 1258. 

— — Landgericht. 719. 

— — Oberzoll Inſpectors⸗Stelle. 613. 

Walkersbach, kath. Pfarrei, 706. 

Walfertshofen, kath. Pfarrei. 

Walddorf, Gemeinde. 165. - 

Waltenhofen, Fath. Pfarrei. 469. 

Wallershaufen, kath. Pfarrei. 670. 

Wambach, fath. Pfarrei. 1060. 

Wafferburg, Kreis, u. Stadtgericht, 1180. 
1217. 

Wafferlos, Communalrevier, 463, 

Waffertrübingen, Stabtmagiftrat. 72. 

Wattendorf, Fath. Pfarrei, 777, 

Wegſcheid, Novofatie. 112. 977. 

— — Landgericht. 1042. 

— — Nebenzollamt. 38. 

Weidenberg, prot. Pfarrei. 120. 

Weih er, Communal⸗Reviex. 640. 

Weil, Forſttevier. 992. 

Weiler, Curat- und Schulbeneficium. 646. 

Weiltingen, Borftrevier. 832. 

Weinberg, Fath. Pfarrei. 811. 

BWeidmain, Landgericht. 170. 415. 

Weißenftabt, prot. Pfasrei. 1028, 

Weifingen, Forfiverwaltiung. 44 

Weltenburg, Benediftinerfift. 726. 

Werdenfels, Rentamt, 1022. 

Werneck, Forſtrevier. 1204. 


1090. 


Wernec. Woriagen 
— — Landgericht. 881. 704 

— — MRentamt. 794, 

Wernfeld, kath. Pfarrei. 795. 

Wertach, kath. Pfarrei, 1011. 


Weyer, Pfarr Curatie. 688. 


Weyhers, Randgeriht. 74. 752. 

— — Landgerichts⸗Phyſicat. 87. 207: 

Wiedergeltingen, fatholifche Pfarrel. 
1090. j 

Wiesbach, Tath, Pfarrei. 835. 

Wiefenfelden, kath. Pfarrei, 1126. 

Wiefenthau, kath. Pfarrei. 470. 

Wilhermsdorf, proteftantifche I. Pfarrfielle. 
724. 

Windheim, kath. Pfarrei. 980. 

Windsbach, prot. Pfarrei. 586. 

BWinnweiler, Cantons⸗Phyſicat. 669. 

— — Decanat. 1239. 

— — Friedensgeriht. 206. 

Wintersbach, Gommunal + Wenier, 470. 
643. 

Wittenberge, preuß. Hauptjollamt. 1006, 

Wipenhaufen, hurfärflichsheffiichee Haupt 
zollamt. 42. 

Wörlefhwang, kath. Pfarrei. 468. 

MWöffen, Eurat-Beneficium und Bicariat, 1043. 

Wolferftadt, kath. Pfarrei. 626. 

Wolfertsfhwenden, katholiſche Pfartel, 
1090. 

MWolfrathböhaufen, Forkrevier, 191. 

MWolffein, CommunatRevier 644. 

Wollbah, kath. Pfarre, 616. 996, 

Bondreb, Forftrevier. 208. 

Woringen, prot. Pfartei 1232. 


Würzburg. 


Wülfershaufen, Frühmeßbeneficium. 120. 
Wülzburg, prot. Pfarrei, 1028, 
Würzburg, Kirchenverwaltungen.1191—1192. 
— — rR., Landrentamt. 965. 

— — Gtadte und Hofs Defonomie » Rentamt, 
965. 

— — Gtabtmagiftrat. 708. 1095. 

— — Fönigl, Univerfität. 837. ° 


Wülfershaufen. 


Zell. Zwieſel. 

Zell, Notaröftelle. 23. 

— — fathol. Pfarrei. 670. 835. 

Zeugleben, kath. Pfarrei. 470, 

Zusmarshaufen, Landgerichts » Phyficat, 
109. 

Zweybrücken, Bezirkögeriht. 582. 680, 

Zwiefel, Eorftamtöbeittf. 978. 


Drucdfehler. 


In Nro. 26. S. 471. Zeile 17. v. o. ſtatt I. Js. lies: „v. dor 
„ un 50, ©. 931. „ 13. v. u, (in einer Anzahl von Exemplaren) 
ftatt Grdoisfa lies: Grodioka. 
„nn 59. © 980. „ 11. v. u ſehe nach den Worten Gumbertuss 
Kirche: „zu Ansbach.” 


Digitized by Google 


M m 











